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£f>  Wt  Up  t>tt  ttcfinunft 
fceö  jtt>cptm  Zfoüt  meinet 

»n&erai'fdjm  ©clcf;ttcii* 
g<tfcon*  lud  nicfcrö  ivifytu 
0tt*  5ti  fagen ,  <ti$  toifj  i<fy  mid)  für  t>cn  taue  rn» 
J>m  33epfall ,  i>ec  mein««  Arbeiten  gefcfxii* 
ftf  ipirt) ,  fofeanfe ,  imt>,  n>ie  es  mit  fcer  23cl* 
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lenbung  be$  2Berfe$  gehalten  merben  folf ,  an* 
|eige*  3«  ber  SNt  r  *fr  babt  mit  bie  e^re 
nic^t  eingebildet  ,  bie  icb  mit  unb  burefc  bie* 
^Berfgen  feit  einem.  3a&re  auf  matK&erle» 
SSöeife  erbalten  babt  ;  unb  f#  mm)  jcö  / 
offentlia>  mit  bemutbig 'ge&orfamjtet  93er» 
pflia)tung  befennen,  baji  befonbetö  meine 

@nätöfit  fübttfifeit  ein  groffeS  2ßo^ 
gefallen  übet  meitt  Unfernebmen  bezeiget  bat- 
SBenn  ic&  aber  t>on  »erfc&tebeneti  -Orten  $er 
unb  inäbefonbere  itt  einer  gemiffett  gele&rtea 
3eitung  getabelt  ju  merben:  fe&eine ,  t>a£  ic& 
taufent)  geringe  ttroßanbe  un&  urinu/je 
£leinlgftitrti  aufgezeichnet ,  welche  man. 
flc|)  vergeben«  bemü&et ,.  toteefc  Me  <Be* 
fct>icfetc  free  tfergeffenbett  $u  entreifen  j 
Co  &abt  i$  miefr  r>icröbtr  fc&on.  in:  bet  SSor*. 
rebe  ju  bem  crjfen  S&eile  erhöret  mm  min  ge* 

genmär* 
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gemvärtig  nur  nocf)  eine  Keine  Slntmott  binju* 
fe&etu  €$  ijr  beffer »  toenn  ic&  $u  wettldufirtg 
bin  ,  als  bafi  ia)  be»  einem  fo  ganj  befonbern 
SBerf e  etmaS  megtofien  follf  e ,  mela)e$  man 
allenfalls  benmie  ,  tmt>  iioar  nur  atteiney  fu* 
$en  moa)te,.  2Benn  e$  toa&r  ijt  rbaj»  fein 
S5u#  fo  f$le(fct  $  f  baS  nia)t  einigen  Stoßen 
.  fcobeunb*  feinen  £ieb&aber  jinbri  fo  wirb  es 
lein  Segler  fe^tr  ,  wenn  i(&  £eutt  anführe ,  be* 
cen  ©c&tijften  wot  ntt^t  in  eine  faiferlia)eobec 
förjn*i<&c  SMbliot&ef  offener  p  werben  »eebie* 
nen  ,  aber  bo$  ajeic&wot  noa>  t>on  einige« 
£euten  gelefen  f  bemetfet  unb  gefammlet  wer* 
bem  SWein  &ua)  &at  me&r  al*  eincSlbfutt 
imb  es  folt  me&r  alö  einem  opfe  gefallen. 
$a*  Unnufce  ijt  einSer&altni|*95egti(f  t  unfr 
man  ton  ni#t  jagen ,■  ba&  etwa«  unnüfce  fe», 
mm  man  nW&r  m  allen  SSet§altniffen  ber 

X.a  .  SBeJt 

V  — 


S&elC  Qemefen  »fr  €in  fletncr  ttmftono ,  t>er 
w  oer  gerne  uno  von  einem  fremoen  £efer  #er* 
flutet  ot>er  4«r  oeracbtet  miro ,  trinkt  emem 
«nfeern ,  einem  im  Sktterfcnoe ,  ein  ?i$t ,  mefc 
er  f«&  ü«  m«nc&erle»  Siebten  unt>  9ht« 
$en  fc&on  tät#en$  aemtinfcben  Uno  tt 
ift  bo<&  au$  bei:  tRecenfente  in  oO0emelotte 
gelehrten  Leitung  fo  billig  gemefen ,  t>ä0  er  fast: 
ßefefct  «free  4«c^  /  oiefc*  Werf  frie* 
fcurcfc  o|mettot|>  vergrößert  worfcen  jv*re$ 
fb  toiro  fcocfc  &«fer  Se&Ier  /  fcen  e*  mit  fo 
vielen  Se&rifften  von  oiefer  3rt  gemein  fwt, 
nic&t  verbmöern  /  t>cn  *v«|>ren  TDertb  oep 
jHben  $u  ernennen. 

■  ■      •  i 

2>ie  93eflentomd  weine*  SBetfe*  betref* 
fenb ,  fo  ift  e$  mmme&ro  vefte  gefegt  ,  t>afj  e$ 
m$  4  S&eifen  befte&en  fofl ,  von  Denen  oer 
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Iritte  bie  SSucfcjia&en  31  m  @  begreifen  ,, 
bec  bierfc  ober  ba$£nbe  be$ 2(lpbabetö  nebft 
ben-  «öligen  (Supplementen  entlüften  wirb; 
£e*  3Jre»  tiefe«  33iK&e$  wirb  &ieburc&  fre»# 
K#  ein  wenig  ee&o&et  werben ;  allein  m)  »er* 
fixere  ,  baß  autfr  meine  Slrbeit  mW  Äoßen  r 
bie  tcb  an  bie$  9$ua)  wenbe ,.  immer  eerme&reff 
unb  e#$bet  werben  P  mtb  bajj  u#  anffer  i>eir 
Cf)re  noa>  ni#t$  öamit  gewonnen  &abe  unt>* 
«u<&  wenig  ju  gewinnen  gebend  äBenn  man5 
ferner  bie«ß?enge  bee&ute,,  bie  tc&  m  biefemi 
$&etl  betrieben  Ijabe' ,  fo  wie  bieSeitlaufftg* 
feit  ber  al(ermeiiiien£e6en6*Umftanbe  m  £e* 
trac&tung  #e&t »  fo  werben  mta>  bie  £efcr  ent* 
föulbiaen ,  ba£  i#  biefen  $&eil  niefct  e&er 
©tanb  gebraut  babe,  JÖie  mir  twr  einem: 
3a&re  gnäbig  anvertraute  $rofeftwn  unb  ba* 
mit  netfnupfte  2lntritt*unb  anbe*e2imt$*5(r* 
■  r  Seiten  „ 
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fceiten ,  f>aben  mi#  ben  gegenwärtigem  fytilt 
ein  wenig  jurücr*  geworfen ,  unb  e$  iß  berfelb* 
o&nebem  um  Diele  &6gen  tapfer  als  ber  erjte 
ausgefallen,  55ie  3ef  t  aber ,  wenn  t#  nun  mit 
bem  ganjen  SSßcrf e  fertig  werben  Will ,  fan  i$ 
fo  genau  nißt  befrimmen :  genug,  baß  i#  mcf>t 
mube  werbe  ju  arbeiten,  unb  etwann  mit  ©Ott 
el;er  jum  £nbe  fommen  Will ,  alö  man 
W  i>ermutf>et.  ©efa)rie&en  an 
«^i^aeliö  1756, 

•  ■ 
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eichten  ^epic0n. 


jSO|öa0  Oobann  Martin  )  em  ©cbulmantt/  ber  unter  bie 
fldcHcn  <£antorc$  gebäret  f  >mt  gebühren  ui  Sngdffrtf 
fcen  2f3fan.  1696.  $n  DcmÄomnafto^ücticojuÄeqcitfburg 
(egte  er  nicht  nur  einen  fcjncnörunb  in  Den  2Biffcnfd)aPifn ,  fon* 
Dem  erlernte  aud)  Die  SÖ?uficf  bafclbfh  17 1 4  jog  er  nad)  2ilrborf 
unD  f>6rte  bco  Ä6hlern/  ©ebtoarjen, Füllern,  SSaiern,  3^ 
nern  unb  f.&ern  (Tolle.cjia ,  unD  biftmtirte  aud)  im  (EirFel  unter 
SSaiern  über  eine  tbeolocjifcbe  Materie.  1720  bejab  er  (ich  naefr 
Dürnberg  unb  nmrbc  in  Daö  ©eminarium  Der  eanbiDaten  auf» 
genommen ;  erhielte  aber  gleich  im  folgernden  3abr  an  Der  ©tabu 
fdjule  \\x  2UtDorf  bie  ©teile  cincä  reuten  £olicgen&,  £antor*  unD 
Wuficf  '5)irectortf  /  in  n>eld;cm  fyofkn  er  fafl  30  Jahre  geDienet  / 
unb  enblid)  Den  f  3un,  i7*oae(}orben  ifh  ©leicTttncer  einganj 
flefebiefter  munterer  Wann  unb  guter  £>icftfer  n>ar,  fo  erhielte  er 
auchbeo  Der€imi)cvhung  ber  hohen  ©d)ule$u©6ttingcn  1737  bie 
SEBürDe  eine*  faiferl.  gefränten  ^oeten*  unD  $?agi|W ,  nach* 
Dem  ernemlid)  einige  groben  feiner  £>ict>tfunft  unD  folgenDe  &t* 
durfte  SDifMa&in  gefanDt  hat : 


Digitized  by  Google 


Di/T  inaug;  e  iure  nat.  de  .iure  iurando  Gibeonitis  praeftito,  ad 
Iof.  I5C  et  carn^cn  ,  quo  primo  Academiac  Georgiae-  Augu- 
ftae  Proreftori  iratulatur.  Goer.  1737«  4» 

&  (Int)  au*  fontf  no*  (atcintf*e  unö  öeutf*e  ©eöicfae  t>on 
tbm&orbanbcn ,  unö  er  bat  aud)£anfafcn  ju  ©onntagS^uficfert 
unter  Öem&tuI  :  öe$&ttÖorfif*en3i<>n$  6armomf*c3fceuöe  im 

tngen  unö  @piefen>  17*»*  8.  unö  2tricn  für  Die  ©*üler  jum 
jen  cDirt* 

©lebt  Progr.  ftan.  ©fc  <2BüW  ?:raucrreöe  auf  i^n. 

^aaö  ($au()  ein  $fcbicutf  /  ttmröe  gebobren  ju- Stöhn* 
herg  öetM  Oct.  171 1.  ©ein  #r.  Öiattcr  tuar  £emn*,  £auf* 
unö  £anÖe($mann>  Öafelbfk  &  batte  $ucrfl£autf  <•  ^rdeeptoren 
unö  unter  Öenfelben^en^egenrödrtisen^tn^rcÖ.  Starfcn:  na* 
*toa$  mebr  erlangten  3abren  Farn  erin  Die  @pitaler>@*ulc  /  n>o 
€#un&  unö  Colmar  ibn  unterrichteten-/  öaf  er  1729  öie  S3orte 
fungen  im  StoöitoriO/  au*  öabeg  öie  anatomif*cn  ©emonftratio* 
nen.öe*  $n.  $oft.  'Sreu  mitten  befudjen fönte»  €6e  er  no* 
auf  Uhtoerfttdten  giena  /  befu*te  er  Coburg ,  twer  wihäS. 
2tlbrcd>f/  öerfein  naber  Detter  war/  no*  Dielet  profitirte  unö 
fl*  fomit  na*3ena  »erfügte.  S>rei>  Safere  Ituöierte  er  bw  in 
Qfcrfnüpfung  öer  2Btltmciöbeit  unö  ^Jlatbcmatid  mtt  Öer  #JeÖn 
cm ;  unö  na*öem  erhalle,  Jeipjig  unö2)re$öengefeben/  gieng 
et  na**2tüöorf/  unö  nabm  173?  fleentiam  an  mit  einer  öen 

10  Oct.  gehaltenen  2)tfp.  detanreae  uillofae  renouitione  ,  Öft 

3)octor*5QB6röe  aber  empfieng  er  erf*  1736  abroefenö,  eine- 
groetjidbrige  Steife  /  öie  er  bierauf  na*@tra$burg/  Jranfrei* 
unö£olfanö  thatf  ma*teibn  in  feiner  2Biflcnf*afft gar  »oüfonv 
tuen,  fo  Öaf  er juei*  beo  feiner  Suructfunft  1737  mitebren  in 
ka$  Coflegium  Sweötaim.  aufgenommen  rouröe.  €r  practicirte 
(jicr  mit  aHemSRuhm  unö  ftarb  garfrübJeitig  öen  1  $<br.  17**. 
©ermdWtbat  erjt*  1)  1741  mit  39fr.  Cufabetba/  £n.3o&; 
€pb.  ^SriOenU  3:o*ter ,  öteeri744^er  Derlobr.  *)  ms  mit 
Salt,  ffatb.  SSarbara,  £n.  ®»i*-  JDictefoiair* ,  <3*affer*  bco 
<SL  ©ebalö  /  $o*ter  /  einem  gar  getieften. Srauenjimtwr/ 
n>e(*e  ft*  ertfneuli*  öen  if  Sept.        mit  £m.3*b^<?W- 

SficO*,  wiiGtofraufow  £**ftoftl,  W»enftciniTObe|»g; 
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Aofrattf  unb  broolfoidcbfigtem  ©efanbferr  6et>  fcm  3rrdnfif*efti 
Ärei*>  gonbent  ju  Dürnberg ,  tirStttDocf  bat  trauen  (affta* 

^acFfpamt  (Sfteoborieu*)  einet  l>er  grollen  <P(fifofogerr 
(tiner        Oer  juglei*  unter  bie  Mrm*m|frn  £i*tet  berÄircbc 
gc$dWet  wirb  /  würbe  ben  8  9io&  1*07  $u  SQßeimar  gebobren  un& 
war&ae*  i3te  £inb  £n.  #?i*ael$7  ©a*fen  *  SBeimar  if*en  WlinU 
tfee*  unb  3nfpcctor$  ober  93og ti  ju  ^Sacf>(labe  /  unb  grauen  &u* 
fanna  /  ciner^oebier  3ob.  Wpftutf  /  Pfarrer*  ju  Mtfborf.  2faf 
Dürrn  Öbmnatfo  in  bem  5C(ofier  SKoöleben  nabm  er  in  4  Sabren  in 
allen  guten  Äünfien  fotrcfli*  juv  t>ag  eri62f  na*  9fena  geben- 
tonnte.  Sie  <P(>ifofo)*ie  unb  tnorgentdnbifcben  @pra*en  wo* 
im  bier  fejn^baubtwetf  ,  unbin  bepben^auKSlcfcogt  fein  treu* 
<r£ebrcr.  163 1  aieng  er  wm^ena  bureb  ©*wenter$?Ku(f  bewo* 
gen  na*  SfltborF/  unb  mdbfte  ibn  au*  faft  alleine  /  bornemlt* 
im  2lrabif*cuju  feinem ^nfübrer/  5"atteaud>Äoflunb2ßo6nuna 
bei) iftm.  1^32  (ni*t  r633 f  wieteom 3eltn; (lebt)  begab erß* 
wieber  nacb  3cna  unb  biefte  fogtei*  im  3faru  1633  unter  ©ftoogi 
ten  eine  felbf]  wfcrtigfe  unb  uerfebiebene  ©*rimfleöen  erfeuferru 
&c  pbüo(ogif*e  2)1  foutatiom  2(Ifobalb  würbe'  ba$  wegen  (Talij* 
.  ttnrf  unb  ^omeiu^sScrbienffe  berühmte #efoifldbt  $um  Stufend 
Kalt  crwdblt ;.  unb  ce  war  nicht  genüg  /  baf?  er  »on  bebben  9}?rirv 
mrn  profitirfe ;  fonbern  er  wobnte  un&fpeijle  au*  bep-bem  erftan 
1^36  ftarb  ©*wenter  inSUtborf  unb  unfer£acffpan  metbete  (?*> 
um  feine  ©teile ;  er  errette  au*  ben  20  ßtt.  bie  ^rofefion  ber 
morgenldnbif*en  @pra*en  /  na*bem  er  wrfjer  bie  erlaubnifT 
unb€bre5atte/  auf  bem  obern  Äatbeber  eine2)ifp.  mit  feinem 
Stefponbemen  7  SB.  $bb,  9Jupre*t  iu  wtbeibigen  >  obngea*tet 
tt  feibfi  ni*t  OTaaifter  mar.  2Bie  grof*  feine  sÖcrbienfle  in  biV 
fem  angetrettenen  Smte  waren  /  wollen  wir  in  ber  Äurje  bur*  foU 
>enbe$  beweifen.  Sie groffen  STOdnner  ,3ob*  £ifp*rt ,  30&. 
frifebmutb/  3ob.  Sabriciutf,  frU-  Calijrtu*  /  <3eb.  ©*nett,/ 
[ob.  <5aubtvtf  unb3.<£.2Bagenfeil  waren  feine  dcbten®*u(cr. 
%«r*  feine  Ermittelung  etbielte  bie  Uniwf?tdt  ^ltborft>on  tU 
n  rei*en  5ftürnbergif*en  ^atricio  /  .&n.  3ob.  Sftbft  ©*mifcr 
v^tyowwbxxtii  rabbinif*e7  pHfcJMt  arabii** 

8f«g>  iwun/t 
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Ottern  ,  womit  fcetfcbiebene  ©cbrifften  unfcrtf  #acffpanntf  abgt* 
fcrucft  worben ,  unb  bie  aud>  noch  t>on  berllntoerfttdt  aufbebalten 
unb  in  ber  öffentlichen  SSibliotbecf  gewiefen  werben.  S*cfonbcri 
.»erbient ein  Umftanb  mit  beä  3vabbt  Sipmannö  ^itjaebon ,  weldje* 
biß  babin  nur  alt  ein  3#©(£t  unter  ben  3uben  herumaieng  f  ge* 
inerfet  ju  werben.  £acffi>ann  befndne  mit  etlichen  <Sr tubemen 
einenjuben  in  ©ebnattaeb ,  mit  bem  er  öffrere t>en  bem 9ty$ad>on 
aefproeben  hatte ,  t>on  bem  er  etf  aber  niemals  erhalten  fonnte. 
05ep  bem  QJcfucf)  machte  er  ben  3uben  fo  treuherzig ,  ba|-  er  ihm 
ba*  ^ijja*on  wicä  ;  nnb  inbetn  bie  ©tubenfen  abgerebter  maf* 
fen  (ich  instt>tfd>cn  mit  bemQfuben  in  (Streit  unb  JDifcourtf  einlies 
fen ;  erfaf)e«&acffpann  feinen  93ortbcil  f  fefete  ftcb  mit  bem  Styia* 
chon  auf  ben  febon  fertigen  <2Bagen  unb  lie*  bem3uben  batWad)* 
(eben»  ©o  baft  er  mit  bereute  ju  4baufe  war;  jerfebnitte er  batf 
35ueb/  unb  ©d>neU/  5Menbinger/$rifcbmufb  nebft  anbern  im 
SRabbinifcben  mobl  aerfirten  feuten  mufleh  es  in  ber  £tle  abfebrei* 
ben  i  txmit  man  ti  bem  3uben ,  ber  gleich  bem  anbern  ^ag  nach* 
I  am  /  wiebergeben  fönte.  :Unfc  bureb  biefen  febänen  betrüg  fam 
nun  bietf  Wfe  SSucb  in  ber€hri(len  £änbe  unb  aud>  btmacb  jum 
UDrucf  /  unb  ift  gr6fUntbeitei>om  ©eb.  ©nellen überfefct  worben* 
mmol  t$  anfänglich  bet>  bem  eilfertigen 3lbfd)rcibcn  unb  auä  an*  . 
bem  Urfacben  jiemlicb  feblerbafft  abgebruef t  worben  /  fo  baß  bem 
2Bagenfetlen  autfQ3ergleicbuna  mit  anbern  9)*©<£tcn  eine  groffe 
Sftacblefe  übrig  blieb  /  bie  in  feiner  (Sota  bcfinblicb  ifi.  Mehrere 
Seugniffe  feiner  feftnen  Serbien  fte  muffen  feine  .©cbrifften  geben* 
autf  welchen  wir  Don.fetncn  befonbern  O^nungen  nur  fo  mcl  an* 
werfen  wollen  f  baß  er  einige  ©teilen  bet     tssebrifft  /  Dornen* 
lieb  tyl**t  i7*  für  Don  Den  guben  t>erfdlfcbte  gehalten.  9S3egen 
feiner  ©efebieflidtfeit  in  ber5uölegung*tfimti  ber £.  ©ebnfft  unb 
anberer  tbcologifcben  ^Biffenlcbatft  würbe  er  16*4  an  2).  Öe. 
Äonigtf  ©teile  in  bie  tyeologifcbe  $acultdt  aufgenommen ;  feine 
Dielen  Arbeiten  aber  fcbwdcbten  fein  £eben  /  unb  er  mu|le  fclbige* 
wirflieb  fchonben  18  3an.  16*9  »erlaffen  /  nad)bem  er  einmal 
3vector,  in  ber  Ibeologifcbcn  5«cultdt  einmal  £>ecamtf  ;  in  ber 
fhiiofc)p5i|*cn  Sacultdt  aber  /  weil  er  ni^t  9ttagitfcr  t^ar ;  nie* 
malö  2>ecanu*  flewefen,  ©eine  Jwu  war  jBlw.  Sttagbalcna, 
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«tfibemelbtenS).  ©e.  Ä6nigtf  Softer ;  mit  biefcr  fteugte  er  auffet * 
imo  *6*tcrn  au*  cirttti  <So^n  /  3ol>.  <£pb. ,  »ort  bem  n>it  foU 
aenbetf  $u  melbenbaben  :  et  tt>at  na*  bem  geu^niffe  gcltnet*  tinT 
[efjt  gelehrter  Canitz  ttmtbe  in  SUtbotf  1666  Wagtfter  /  1669 
darret  tu  2l(tenrbann7  1681  «Pfarrer  ju  9v6tertba*  be&  ©t. 
JSetfgana  /  1684  $u  Hornburg  /  wofelbfl  et  wegen  einet  tfidtli* 
«ften  Ungelegenbeit  abgefegt  mxbt ,  böd>  abet  bietauf  in  9wttu 
bergaltf  ©eneral^icariu*  bei*  ^inffterü  (iunbe  /  ttofelbjt  erju* 
gleid)  bieebrdifc&e@pradf>e  nebf!ben.£>umanioribu$  prtoattm  legt* 
ft ,  bii  er  1699  na*  Dielen  ©efrief falen  Den  3Beg  alle*  $leifd>e* 
gegangen  itf/  roobep  er  mfftos  in  LL.  facros  commentanos  ,  bte 
Seltner  nonfpernendös  nennt/  jum  J)rucf  fertig  ,  unbeinfrag- 

mentum  uerfionis  ber  Theologiae  talmudicae  fein Ctf  An.  93a t« 

ttrt,  binterlaffen*  bat.  «Run  folgen  We  w>rtrefli*en'©*tiffiteri' 
unfern  alten.  £acffpamr*; 

Obferuatt;  philölbgicac  ex  facro  pötulimum  penu  depromtae,  dtfp.  • 

8oxifjLOLc;ixt.  Alt.  1636. 
Qrat  inaug.  de  phi lologiae  facrae  necetfkate  in  theologta  accuratc 
pertraclanda.  Alf.  1 636.  4. 

Difpp.  IV.  delöcutlonrbüs  ficris.  Alt.  ©in*  nebff 

Der  erdbemelöten  9vebe  ufiD  nbcfr  einigen  anbern  ©acben  mu- 
tet aufgelegt  n>orben  unter  bem  $itel  :  Quadriga  difpp.  dclo*- 

cütionibüs  fäcris.  Alt.  1648.  4. 
Trias  di fquifirr.  phüologi carum  ,  dffp.  Alt.  1638.  s 
Obferuatt;  Ar  ab.  Syriacae ,  difp.  Alt.  1639.4.   ©inb  au*  \U 

Dor^ebenber  Quadriga  be(tnblia% 

Exercitationum  facrarum  I ,  difp.  Ak.  1 640.   SDlC  anbete  ifl  nk&t ; 

iura  SBbifcbein  gef  ommert; 

Ovcpt  reT$&v<>V4itixtft/ ,  <Kfpi  C  exerarätto  I.  ad  epift  S,' 

Hieronymt  de  nominibus  diu;  ad  Marceil  am.  Alt.  1640. 
Exerc.  II.'  in  epift.  Hieron^mi  ad  Marcellam  ,  difp.  Alt.  1 641. . 
Difo. de  angclorum  daemonumque  nominibüs,  Alt.  1 641.  &it* 

\tj  lefcttrn  a>ifppv  jtnb  triebet  iG+i  in  4  mitekianbet  beraub 
geromrnen.  0 

fiwettium  acad.  publice  prapofinmi ,  difp.  Alt.  1*4*'  ... 

#UiCXilO 
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Aflertio  paflionis  domin.  aducrfus Iudacos  etTurcas ,  dialogo  m- 
cluU  typisquc  academ.  excufa.  Alt.  164a.  4.   SDtcfe  ®cbrtfft 

t|l  bte  ertfe,  wobei)  Die  obbemcl&ttn  awbifcfce  unö  rabbinifcjie 

^efteen  finD  gebraucht  nw&ciu 
Difp.  in  Pfalra.'CX  phiioloetea.  Alt.  16.44. 
tnterpres  errabundus ,  f.  difquifitio  de  caufis  crramli  interpretum« 

commentatorura ,  difputatorum  .omniumque  qui  circa  facras 

utriusque  foederis  occupantnr  literas.   ©  tebt  an  fecrtlucpbratt. 

Frankenthalenfibu*  Bonau.  Com.  Bertrami  Jjieju  Slltöorf  164$ 

in  8  tDietKraufeclegtworben» 

Exegefis  trigae  locorum  ex  Mofe ,  Prophetis  et#falmis  defum- 
torum  ,  difp.  Alt.  1646.  .  ^ 

Fides  et  leges  Mohamedis ,  exhibitae  ex  Alcorani  MScto  duplici.; 
acceflere  inflitutiones  arabicae.  Alt.  1646.4. 

Liber  Nizzachon  R.  Lipmanni ,  conferiptus  a.  1399  diuque  defi- 
derätus ,  nec  ita  pridemfato  fingulari  e  ludaeorummanibus  cx- 
cufTus.  Accelüt  traft,  de  ufulibrorum  rabbin.  prodromus  apo- 
logiac  pro  Ghriflianis  aduerfus  Lipmannum  triumphantem. 
Alt.  1644.  4. 

Difp.  de  aecommodarione  Photinianis  oppofita.  Alt.  i6ff.  4. 

-  -  I  ie  fpiritu  fanclo ,  exhibens  o&o  Photinianorum  aflertio- 
nes  earumque  breue  examen.  Alt.  16C7. 

-  -  de  übertäte  chriftiana ,  aduerfus  iugum  traditionum 
ayqx'PM  tuenda ,  contra  Ju^J.  et  Pontif.  Alt.  i6r8» 

Theblo^iae  talmudicae  fpeeimen.   £>f>n<  Stotcige  betf  ^ofcretf  in 

5litöorf  mit  &cn.acab<mif*<n  Zttum  ,  blo*  rabitufet) ,  w 
Stocfc  fttrwm  tob  tfl  farau*  «ctommen  :  : 

Mifcellaneorum  facrorum  LL.  duo ,  quibus  acceffit  exercit.  de 

cabbala  iudaica.  Alt.  1660.  g. 
Pifpp.  philologicarum  et  theol.  fylloge,  cui  Andr.  Kesleri  difp. 

inaug.  de  diclorum  V.T.  inNouo  allegationc,  adiecla  eit. 

Ait.etN0r.1663. 4.  einöipepf*iwntwnobtKmc(örcnS)ifpp* 
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.   tiefer;  

Notae.  pbüologico-  theologicae  in  uaria  et  difficilia  SS.  loci  fec. 
ord.  LL  B»bJ.  V.  et  N.  T.  Alt.  1664.  8.  ©inb  3  $f)Cile  /  Die 
<_ .  9}?.  Köms  hernu^cgeben  /  unb  ift  b»e  gortfe^ung  Da&ot 
burd)  ben$ob  bctfQjerf.  unrcrbrod)cn  tvorberu 

Termini  ,  diftincliones  et  diuifioncs  philoibphico-  theologicae« 
ex  uariis  noftratibus  et  aduerf.  partium  theologis  abHacklpani» 
colle&ae  ,  nunc  multis  aeeeilionibus  auclae  et  ed.  a  I.  C.  Dur- 
rio.  Alt.  1664.  4.  tvieber  unter  Dem  ^:ire(  f  Manuale 

rheologicum  etc.  nod>  t>ermcbrter  unb  mit  einem  ^rologo  &il 
2).  3öb.  3klr.  QScrnMD*  berau*.  2iltb.  174*.  8* 

Hypothefes  quaedam  b.  G.  Calixti ,  J.II  bieuibus  „pharifmis com- 
prehenfae  et  recenfitae.  (gic  tfeben  in  ber  ^opferifdkn  unrer 
€alot>  qchvilrenett  3naug.  $)ifp.  tvofclbfl  fte  .roiberlecjt  toerberu 
36re  ©efc&iebtc  |7ebe  tvettdinffig  beum  Zeltn. 

9Don  feinem  aüflcrorbenifi-ben  Jlerä  zeugen  autb  nod>  t>erfd>iebenc 
9tt@cfe  1  Die  bet?m  3clm.  naefoufeben  finb ,  unb  tvoju  noch  ei* 
mge  geboren ,  Die  in  Der  3.  3Üai;erifcben  %ib!iotM  ( fiebe 
catal.  p.  736.  it., 41.)  befmblicb  rc-aren  /  auf: 

Comm.  in  quo«dam  pfaimos. 

Notae  in  quosdam  pfahuosu 

-  -  in  Matthaeum. 

-  -  in  didh  .quaedam  icrjpturac ,  :bergfci<$en  £r.  Seiner  au$ 
rccenflrt, 

©iebc  Progr.  fun.  ttfib  Zelrn.  uit.  theol.   Schein,  rorn.  V. 

p.  204  fqq.  n>o  aerfefrebene  gute  9tacbridf>tcn  i>on  i&m 
twrfommcru 

^>a<Pcr  (  Siicofou*  )  ein jjeifrreic&er  unb  red>tfd>affener 
fcbeologe,  erblrcfteäatfficbf  berSBdt  Den  28  Äug.  i6ßi  (  nicW 
1687  #  roie  in  Hirfch.  dipt.  fW>t  f )  in  Dürnberg  /  reo  fein  QJatteiv 
©eorg ,  ein  Äurfdjncr  war.  Sie  Butter  bietf  $?agb.  £ftb.  Ära* 
mcrin.  £r  frcqucntirre  in  Der  ßd;u(c  bep  ©t,  £auren$en  f  unfc 
borte  bem  £n.  SKector  Werter ,  unb  befonbettf  feinem  *J>riüat-'Uö* 
tcrridbfe ,  febr  t>icl  ju  banfen.  1699  bejudne  er  Die  ^BorLcfu nejeu 
im  Stfctorio ,  unb  1700  gung  tr  nocbSUtborf  1  tto  11  m$t  nur 

öwfyter  fcftcüV  $3»  bit 
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Öle  spbifofopben  unb  ^otogen  flciftj  börtc ,  fonbemaud)  1701 

UlttCC  Omcifcrt  de  oflieiis  erga  amicos,  in  comparatione  utilitatis 

cum  honeftate  bifputirte.  1702  $03  er  naefr  £eipji<)  /  lernte  t>om 
3vcd?enbcr<j  >  £i)priaii/  (gdnnib  unb  Olear  unb  Äbte  fid)  im^rc* 
bigen.  2)amalä  erhielte  er  eine  Quotation  auf  eine  £anbpfarrc 
obnweit&ip&icj,  bie  er  aberwegen  feinerQu^^iinuber^Bcbinöf 
nig  /  etnegemitTe^erfonfu  fcepratfcen  ,  auetcblug.  9?ad)bcm  er 
Gudj  bie  benachbarten  £6fc  unb  Unii>cr(ifätcn  befe&cn>  gienq  er 
1707  naefc  Sjauftj  unb'  würbe-  foafeid>3nformator  cinetf  tmiejen 
£n.  ©rafenö  m  (taflet! ,  wofclbjl  erx^abre  blieb;  1707  giencj 
er  wieber  nadjwirnbera  unb  inben  Cirfel  bctCTanbibatcn.  1708 
würbe  er  Wittaa^rebicjer  be»m  %\  (Ereufe  unb  <£ated;*t  jn.ber 
fjinbef.  171 1  friede  er  ben  Üvtiff  jur  Pfarre  ©rünbfad);  1717 
jumDiac.  nad?  ©t.faur,  inSturnberg/-  17 19  sumQJaftorat  in  ber 
QjorflabtSHSobrb/ 1724  jur  ^rebi(jcr>  (Stelle  bei)  ©t.-3facob  in' 
SMrnberg  /  unb  17*0  atö  %rt\fic$  naeß  ©t.faur.  womit  iU4}lcid> 
fcic  Sfnfpection'  ber  £anbibatenbe£^int|lcrii  öerfhüpfr  iß)  in  wel* 
djem  mistigen  kirnte  er  noch  mit  (Seemen  fiebet.  S5crbci;t\ubet 
ßat  er  fid)  17"  mit  3gfr*  3>ar6.  Svofina  35aUaborin/  wclcbe  ba 
ITe  ihm  burd>  ben  $ob  öorcjkng,  ibm  3  Äinber  fonterlaffcn  &at  , 
iwo  Tochter  unb  ben  aläbalb  fofgenben  £n.  <3obn,  3m  £>rucf 
Ijat  er  niebttf  autfgi^en  (aflfcn  ,  als  : 

Slbbanfungben  bet^eicbe^r.Sorotl),  <Sop(>.  Sümmid)itrinjei> 
|i0-  fof* 

©iefce  Hirfch.  min.  iub;.  Hirfch.dipr.  w1 

^detec'  ( ©uftot)  93Wipp )  ein  (go&n  btttforigtn  unb  b<r 
Iiebter©ei(Wrd?er  /  war  geoofcren  inörünblacfr  ben  laätterj  171  cK 
Sm  funfttn*3al)rejjeng:  er  f^on<  an  ba* ©omnaflam  $u  befugen, 
unb  giengaue Älaffen  fcurdb  biöer  1731  SU  ben  öffentlichen Qftp 
lefungen  ber  ^rofeflbren  .tm€gibifc&en  ^übitorio  befirbert  würbe»- 
©tublert^at  er  feit  i73xin^ltbbrfr€eiwi9  unö  #elmfMbt:  att 
Dem  erjlen  Orte  bifputirte  er  1734' unter  ©djwarje»  über  fpicilc- 

jium>  nouitfimuni  obferuatt;  ia1  panegyticum  Plinü  ,  unb  unter 
ipn;  !)♦  35ernf)o(ben  über'  &ic  locos  de  ptaedeftinatione  unb  de 
««deiu -in-  btlflm  ■  (WAnftlWbcnctö  Amithetic<>>$  an  benv  legten 
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Orte  aber  n>ar  er  »ornentlift  ein  bcfldnbiaer  Subärcr  betf  nun  feel. 
An.  ton  Stooffecim  /  *737  b*fl<*  «-P*  »on  Uniftetfitatcn  na» 
Jpau$  #  crbiclte  1741  bic  Pfarre  $u  SSrucf  ,  unö  17*4  ba*  X\a* 
conat  bep©t.  £aur,  in^ümber^,  ivoer  bieftreube  bar,  nW  cm 
dolieac  Tcinrt  »wcrablcn  ..J>n.  Mattere'  ju  fteben.  ©eme  ehli*c 
öefiülfin  ifl  Sorofb.  £cuf>-  £n.  3ob*  $r.  #ai*rö,  €*iDinfl* 
furfriföen  Cammer '9vat&ctf,  getvefene  3öfr»  %ro*ter. 

Öcfd;riebcn  bat  er : 
Epift.  de  Chriilo  .acacfcruiac  N.  T.  medico  primario.  Erlang. 

1743.  4. 

©ie1)C  Hirßh.  dipt. 

•  4&äifleifi  C2lnbv*uO  (lebe  Sainfein. 

^crffntr  C  Sodann  Ulri*  >  ein  aelefcrcer  ttrkfe -ui* 

efoftn -Ulf.  .*affiiert7  ^arret?  ^#5S^i^^iS$-; 
diptO  unbQ}eri)nica ,  3jj(l-g»tfnert/tDiac.©ebaID.*o*tir# 

ifl  r6co  tu  3)icfcnbofen  /  einem  2tafra*if*<n  ^arWIecfen^ 

bofiren Vortan.  €r  fltfDiertc  fnSUtborf  unb  ftqt  bafefcft  jur  firbal* 

runa  Der^agillcr^örbe  Öen  4  3««-  1684  einen fafciculum 

thefium  philofophicarum  unter  SKötenbecfen  DtttbtibiQtt  t  au* 

ben  SRoflifler^ut baibbarauf befommen.  Sn^enabater  1687 

de  aqua  Tuflrali  ueterum  gcntilium  ott  fßrdfe*  bifputtrt ,  unb  i|t 

no*  fefeise* 3abr  .in.teh-®rfel  ber  «Rtenfeöif*cn  eanbi^ii 

aufgenommen  worben.  1690  fam  er  jur  «Pfarre  na*  engeirba  )r 

unb  1697  af*  SDiaeonu*  $u  ©r.  ©ebalb  na*  Dürnberg.  SUi 

einerbiötöen  Äranfbeit  mufle.cr  garfr&bieitiö  ben  i*  •S<m*;I?gd 

(anbereben  i3gebr.  1699)/     40 3abre unb 2 SDfcttW :, Jemen 

öeift  aufaeh«?.  SBon  feinem  trüber  ,3ac.  Suftu* ,  ift  ti  m 

Hirfch.  dipt/Heröldsb.tinSDrucffe^ferrbaf  er  1*4*  unrerSttoücrn 

maaifrrirt  babe ;  eö  flef*afie  i69i,na*bem.er  &ufcor  unter  ft*^ 

baepen  de  auguriis  ueterum  ,  unb  unter  ?X6fenbecfen  de  mente 

per  fubftantiam  cogitantem  .redle  definita ,      ©ttlbu  Oifputi« 

95  *  &agen* 
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t  '.  •  t  'f.'-  f  ■;    ;-;  ;  "     ?",.'•  if       ■'•'.1  t  '}*•  *i  ■'.       '  '■ 

^ogenfrorn  (3obann)  ein(&i|Hi<$cr*erbnc£teba$M)t 
ber  2Belt  4u£eräbrucf  ,  ben  rOct.  ff©!.  Sc  frequentirte  an* 
fänglicb  bte®*iife  bafelbrt  unter  Dem  $Kcctor  /  iRic.  ©eufer ,  ber* 
nacb  aber  Die  ©ebalber^c^uUju Dürnberg.  SBon  Mannen  be* 

Jiaber|i#na*  ©rtaöbut8  ,  moer2>.  slkppi3ub6rer  mar  r  be* 
uiteanbere  Obernien  unb  aien&  au<b  na*  SUtborf.  SRacb  fei* 
ner  Sur uef fünft  in  Würnbera  lebteer  1*90  bep  £n.  3oad>.  Wöfcet 
ate^  3nformator  im {mufe> murbtaber  Snfpector  ber SUum* 
nen  in  2Utborf  unb  sugUicfr  C  ato  erff  i?93  /  R>ie  in  Hirfch. 
tot. (lebt )  ffltofli jfer;.  1*9* tonter  afc ©iaconu*  nr ©t.  ®e< 
balb  nac&Wrnberji,  mürbe  i6ao@cbatTerbe$$cipitete  unbflarb 
"  ben  19  äpr«  1604*  €r  hatte jmeg  SOßeiber  ,  iuerft  EttagDalcnen , 
«0h  f  or72>urnbofer$  Siebter ;  fo'  bann*  eine  «Socbter  «W.  ©ebalb 
i ubmtflö  /  2Dtac*  gaib.  mitfftamenv Urfula,  bie  ibm einen  ©obn/ 
«tob»  *ubmi0,  ^ebobren  bat.  2>iefc  bon  ibm  bmterlaflFene  Sffiitt* 
;  mt  foü  berna*  SR.  3o&.  ®*uftro,  Pfarrern  ju  gürtb ,  «ebeb* 
fathet  haben.  €HW$ocbter  bon  ber  eriten  €be/  Regina ,  begra* 
'i  tbete^i*.  Banner,  ©cbulcolfegen  bei)  ©t  ©ebalb ;  unb  eine 
^  <mbere  nabm  3ob.  WattM.  Riffel  /  ©(^(oflegeir  bei)  <5u 
Catbien.  9tod>  ein  ©obn  au$  ber  erften  €hcr  3obann ,  ifl  und 
Mannt,  ber  3ura  ftufciert  bat/  i6za  iri-attborf  ffitamficc ,  fo 
Dann  ber  ©eriebte  in  Dürnberg  <Procui'ator  gemorbenjfr,  unb  ftc& 
j6%$  mit  Ottara.  £en$m  berbepraibtt  tat #  fou  mir  biete*  au*  bem 
Ipithaiamio  eifeb<»i/  mo  aueb  ein  trüber  &e*35rdutiaam*  /  unb 
«tfo  no*  ein  ©obn  unfern  alten  £aaenbörntfj3ob.  3oacbim , 
6er  fidj  IX.  Studiolym  xmntti  boewramt,  Siebe  im  ubci^eit 
Wmu  diffc     :'M  .       :  >  hu  . '  q^i  .7<M*$i  nr.:  i  r  :«;,  ; 

,v  ^agenftöW  c3o6annfiibn)iö5  ein  ©ei(in*er ,  be^besr 
tigen  ©obn7  mürbe  gebobren  iu  Dürnberg  ben  11  aufl.  i6iq#. 
Suerf?  befuebteer  ba<J©i>mna(ium  r  bann  öerfcbiebeneUnmcrfitO* 
len  ,  unb  mürbe  SWaai(ler>  mb'  aber  A  miffea  mir  nid*  ,  menid* 
Hettö  jinbcn  mir  ibn  ni*t  unter  ben  promotis  Altorfinii.  i6$o 
würbe  er  iuerft  Pfarrer  ber  beoben  fttw  9{eicbö^errfdbafft«i  > 
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et  Danrr  a&  3>iac.  ggiD.  rwdb  Ottirnbera  berufen  n>urDe„ 
16^  friede  er  Die  OTonfag^OJefper^ieDigt  itr  Der  tfird)  ju©f* 
©atoator  Da$u ,  Die  er  bitf  »6fß  galten ,  Da  er  Denn  Die  Jfrub* 
preöigt  ui  ©t.  Sttargarerb  attf  Der  QScpcn  übernahm ,  Die  nad> 
feinem  ^oD  bit  Daber  fcon  einem  SanDiDaten  Detf  q3reDigt'2lm(e* 
serfeben  tvirD.  SÖtxbtyvatbtt  bat  er  fiel)  Den  17  3tor.  f6$  3  mit 
Sflfr.  ^avia/  £n.  £ieron.  $ranc.  ©pcmjfer*/  5Vrie^fcJ>rctbcr€f 
in ^üinbcra,  Tochter,  unD jeugfe mit  ibr  einen ©obn  /  Öeor£ 
5llbrecbt.  ÜOarauf  bat  er  ficb  i6>6  Den  i9SWeg  noefr  einmal  i>er# 
bcijrarbet  mit  Satbar,  £n.  50?c(cf>.  2)iemä,  «J)fat.  in  2BtfbrD/ 
$od)tcr,  auömeJcfteranDern  gbeeine  ^od)ter;  S^a^Dalena/  an 
fctn  balD  folgcnöcn  Qn.  fKector  3»  €.  ^jagcnDorn  t>ereHkbef  tvou 
Den.  grjlarbenDlidjDcn  i82)e(.i668/  unDbinterfitf  iro2)rutf; 
8fn/tonD*  *9Jrebigt  bep  ©r.  £gibien  /  ftebt  an  Der  JeicbpreDigt  fei* 

rux  feel.$rauen  t>on  Wieb,  Sßeber  galten,  9tücnb, 

^ageirtoiri*  C^eortj  SUbrecbO  ein  gefebrfer  ©eifflicfcer, 
*e«  »oriaen  ©obn ,  tvurDe  Den  27  2(pr.  16*4  ju  Ober*©uJ$bürg 
«uf  Die  21>elt  gebogen.  ^a*Dem  er  Da*  ©pmnafium  unD  2lu* 
Duorium  egiD.  frequent irr ,  begab  er  |id>  1471  nacb  2UtDorf ,  börfe 
TOohtorcn r  2)ürren,  Seftvingern,  Äöm'g,  ©türmen,  ©au* 
bertunDDieinbarD,  Difputirfe  aueb  167*  unter  Jelmingern  alt 
Sluctpr  de  fpohis  bcliicerantiom.  1677  übernahm  er  bep  «ön.  3\ 
Jammer bie$rit>at*3nformation  feines ©ofjnetf ,  litt ficb  Dabeo 
•on  ©türmen  befonDer*  in  Der  <D)?atbeft  unterrichte!*,  anD  trieb 
fcic  italiämfdx  unD  franjififcbe  ©pracbe.  i6$<ftmM  1679,  n>te 
tt  in  Hirtch^dipt.  verlautet)  nabm  er  Die  ©?agifler*£ßurDe  an  / 
unD  iejgte  frb  gleicb  Darauf  alä  <Bräfe*  mit  einer  £)i|putation. 
©oDann  fübrte  er  einen  ©cf>(e(ifcben  Malier ,  $*f>.  Damian 
ton  ©ebortcnDorf ,  auf  Die  SKeife  na<&  fremben  Untöerfitdtcn, 
3n  Dlofftxf ,  n>o  er  bepgob.  Wie.  »Quitforpen  am  *if*e  tvar;  tu 
bielte  er  DieSreobeit \\\  lefen  unD  ju  Difputiren  ;(afeaucb  roirflid)  ein 
|eograpbi|cbe4  (£ol(egium  unD  Difputirfe  $tvet?maL  %pierDurcfc 
tarn  er  (»  fo  guten  SXuff ,  Daß  er  ni*t  nur  alt  qSrofeffbr  De*  Q5re* 
Äifcben  wmnaAi  /  fortDerrt  ati*  ju  jrdo  pbilofopbifcben  »J>rofepr 
Bönen  mywfotf/  in^prfc^dö  ^me#  ia  tm  »3>reöifi«r#©t€Ue 
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nebfi  Der  tbeologifd)cn  üieentiaten'SBurDe  annebmcn  fontc.  & 
folgte  aber  Der  ®.ecation  ,  jDic  tv  1682  $um  3nfpecforat  inStltDorf 
erhielte ,  unD  gieng  über  SOBiämar ,  n>o  er  eine  ©aftprebigt  bielte, 
£übecf ,  £icl  unD  Hamburg  Dabin.  €r  eröffnete  f>icr  feine  Q3or< 
lejungen  mit  53eofaU  unD  Difputtrte  fleiftg.  itäs  tvurDc  er  nac& 
Dürnberg  jum  3)iacc>nat  naq)  @t.  £aur.  berufen :  er  wbenra* 
tfjctc  fieb  Dcemegcn ,  -unD  jwar  1687  mit  9#arg.  (Sabina ,  £u. 
30J).  Söaumlingertf  /  dbnrfdcbf.  Pfarrer*  auf  oem  ^eteröberge 
bei>  £aüe,  ^odrter,  roelcbe  nad> feinem 3:oD  1696  >m.  «w.  3£olfg* 
2Bi(b.  95übcl,  Pfarrern  in  Äraftebof  unD  naci>  Deflcn  Ableben 
#n.9Ä.  $ob.  g»und>/  Damaligen  Pfarrern ^uörünD(ad>gebep* 
ratbet.  £r  ftarb  enDlicb  Den  31  9)?er$  169^  ©eine  ©c&rifftcri 
pnD  auficr  Der  obbemelDten&ifputation  : 

DjCp.  de  SimonicÜs  ad  Paufaniam  fapiente  .diclo :  mementofte 
efle  hominem.  Alt.  1680. 

-  -  de  terrae  globo  eminus  planeta.  Roft.  r68r. 

-  -  de  cogitationibus  humanae  mentis.  Rott.  i68r. 

-  de  nihilo  in  moralibus  utili.  Alt.  r68?. 

-  -  de  Dei  aeterni  praefeientia.  AJt.  1683« 

-  de  naturalifmi  fpe  fpecieque  nulla.  Alt.  1684. 

-  de  moralibus  Chryfippeis  c  rerum  natura  petitis.  Alt.  i^8f- 
Synopfis  reguiarum  a  difputanhbus   obferuandarum  in  ufum 

ftudiofae  iuuentutis  acad.  olim  adornata  form.  pat.  fine  loco,ct 
anno. 

JJeid^preDigt  $v.  gart).  9veg.  ftr.  öon  ©reiffenberg  gebaffen. 
1694.  foU 

Ethica  tripartita ,  f.  doctrina  moralis  fingulari  accuratione  noua- 
que  methodo  ex  abditis  feientiae  naturalis  penetralibus  eruta  , 
(  cum  rrucleo  doclrinac  moralis  fuccinclis  theflbusad  priuatum 
difputandi  exercitium  quortdam  propofitis  comprehenfo.')  Ac- 
ceflerunt  VIII  difpp.  academicae  etc.  collegit  atque;recenfuit 
Io.  Conr.  Hagendorn.  Norimb,  J71 J*.  8. 
©iebe  Hirfch.  dipt. 

<3agent>orn  C^obunn  (Eonrab)  ein  gdefattr  ©dnilmamj, 
Detf  vorigen  QJetter  unD  ©cfcroagcr  /  tarn  auf  Die  £(3clt  Den  19  ©ct. 
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Krt  iu#er$brucf  *  ft>o  fein  Q3after>-  3oKatitr#  ein  iSärger  mtP 
harter  ftar  r  feine  Butter  bietf  %t\\t\m  SX^lutl .  Sieker* 
bruefer  <3d>ule  mar  Die  etfle  /  bte  er  frequentiere ;  fobantrfamer 
auf  €inratf>cn  feüietf  Rettern  r  v£)n,  ^oad>.  ^agcnDorntf y  (Katb* 
faSrtiberä  in  Dürnberg/  iirbadÖomnafiumggiD.  weiter  aö&cfio* 
ik$  pubL  und  enDlidb  1676  nad>  Eudorf.  ©0  wie*  er  iwgttrfciV 
ner  febänen  4bumanioren  die  %  altern  Soljne  Deä  2).  SBruno'  uno 
den  einigen  ©ofen  55.  jammert  tum»93ergnüiflen  Der  QJdtter  ta# 
formirtf  /  fo  tonnte  er  aud>  felbfl  um  fo  Diel  mm  in  Dem  ©tubie* 
ren  einen  glutflicbcn  Jovtaanjr  macbem  ,€r  bärte  DieSbcologen" 
unö •■gtoilofopften-mir  vielem  §lei$  r  Difputirte  unter  3f.<£.  2)ür> 
ttn  über  feine  ofticia  CiceromV,  tanr  publice  quam  priuatimv 
tun  oppoitcndo  quam  refpondendbv  unter  Dem  nacbmalicjcn  2lbt 
ffabriciutf  de  baptifmo',  melcbe  in  Denpracle&ionibus  Io.  Fabricii,. 
parrisvDie  i6te  2Mfp.  il*  /  unD  bep  DveinbarDen  tvor  er  Der  befidn* 
Dtgc  OCefponD'cnte  unD  Opponent*  über  Deflfen  gemmulas  theolog.- 
iuris  canon.  et  cedef.  f.  pontificii ,  e  uuJgo  fic  diclo  Decreto  Gra- 

riani  colieclas ,  n>e(d>e  sufammen  1688  sum  <3orfd>ein  gcrom* 
metr.  @o  bat  eraud)  Die  (Stelle  Deä  33ibliotbecarii  in  Der  Unfoer* 
flät^SRWiotfrecf  jkrt  De*  alten  unD  unaerm-ialfcben  $fl>f.  £6nigtf 
fu-  ieDermanng  SufricDenßeir  eine*  aeraumegeit  üerwattefc.  1604 
begab  er  ftd>  in  Den'girfel  Der  CanoiDaten  in  9}üm6er#  unD  wur* 
De  4bau*s  Informator  Der  ®6&ne'  De*  £n;  ©eptenw.  ©oftk 
QJoitamer*,  1688  murDe  er  £oüege  Der  4ttn  Älaffe  in  Dem 
rrafioy  1^99  Der  Dritten*/  unD  1707  Sonrector;  2BdbrenD  fei* 
iretf  Simte*  mujle  er  De*  ermdbnten  «ön:  »on^olFamerö-gfobrt/ 
CarlWeneDict/  nac^  ^aDein  Da^Äonigl.  ^dDaaocjium  fuhren  / 
Da  er  Denn  (Megenbett  erbielfe >■  Die  berubmten  wtönner  auf  Den 
<gdcbfifd>en  Urtitwfitdfcu  iufpred[>em  171s  n>urDe  er  JXector  Der 
©cbulc  tum4>*  ©eift  /  unfr  1719  fXtttot  bet>  Jäurenjen ,  n>o 
ctau*  in?  Da»4ffletr  feine*  gefotfeten  ©d;ulflaube*  Bert  aj  Wotv 
über-  79'  2Mfa  alt  /  geworben  n%  8u  fri^m  JXubm  ge- 
reicht/-er  mit  uielcff  berubmten  feufen'  irr .gollanD  >  gnge* 
fand ,  Stallen ,  2>dnemctr£unD  3)eutfd>fonD  fleißig ,  unD  mit  Dem 
Berühmten ©ebttarje*  in  2lltt>orf  bcfruriDia >  correfponDirt  >  ivel* 

#err  ktt^  iftöP  auefr  tm  w  »«•     ^on;  «nierm 
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^agenborn  fcerautfgegcbcnenEfhica  tripartita  G.  A.  Hagendornu 
jugefcbriebcn  l>at ,  n>ofe(bfl  ©cf>h>ar$  »on  ihm  rubmt  :  cximiam 

«ruditionem,  magnamquc  in  inftituenda  iuucmute  hdem  atquc 
dejfteritatera  ,  item  ci  in  coJligendo  librariae  fupelleclilis  appara- 
*u  folcrtiara.  3"  Dem  ©i?mnafio  unö  übrigen  ^ürnbcrgifdbcn 
•®cbu(en  i|t  Durcb  feinen  $(ei$  (tatt  einer  Wöber  \ux  Erlernung  Der 
iatcinifc&en  ©prad>e  gebrauchen  larcinifcben  ©rammarief  ,  eine 
fceutjebe  eingeführt  roorben,  baju  er  <2er/bolDcn  jum©runDge<» 
leger,  felbigen  t>crbeflTert  unD  befonbertf  mir  Dem  eingcrütftcn  2)o> 
nat  ücrmebrt  bat.  (  ©ielje  ftieton  3*  <£.  «Jeucrlein^  erneuerte 
unb  aerbciTerte  ftbr'unb  3ud)t  »Unilair  in  Detn®pmnafio  je.  p.  r4. 
Xqq. )  ^erbepratbet  b<ir  er  fieb  ityo  mir  betf  borigen  ©.  %  #a* 
genbornä  ©cbnxjter  ,  3g(r»  $?agDafena  r  mit  ber  er  erzeuget 
3fr.  dati).  frelicitatf ,  Die  an  Den  feei.  ^)n.3of>.  donr.  sSecf ,  uacb* 
maligcn vöcbaffcr  bep(St^aurenjen,terbeprafberivorDen.  groo 
$6cbtcr  (inb  leeDig  gejlorbcn  /  unb  ein  ©ol>n  ,  3°b.  ftiDtvig  /  jlarb 
<üä  ©ruDentc.  3)ie  Sluffcbriffien  Dorctwabnfcr  &on  ibm Vrauä* 
gegebenen  Q3ücJ>cr  ftnD : 

Erneuerte  unb  »erbefferfe  Grammatica  Seyboldi  etc.  auf  Ober* 
berrl.  SSefebf  f"r  öaö  erneuerte  ©omnafitim  £giD.  unb  aubere 
Sftürnb.  ©cbulen  ausfertiget.  Dürnberg.  8,  3ft  flffifcf*  ge* 
brueft. 

G.  A.  Hagendornii  Erhica  tripartita  etc.  coücgit  atquc  recenfuit 
lo.  Conr.  Hagendorn.  Nor.  171  f.  8.  Unter  #err  SKector  bat 
bau  ftabre  Stetograpbon  biefer  €tr;irf  befeflfen  unb  eine  febön* 
qjorrebe  fcorgefe^et* 

hattet  (  3ofua )  ein  34  irriger  ©eijrlieber  t  it>urbe  ge* 
bobren  $u  Dürnberg  Den  1 9tot>.  1604.  ©ein  SSatrcr/  ©eorg  / 
tvarein  ©cbuflet ,  unb  feine  COjutter bi*$9}?argarerb<j.  Q5ei;@t* 
©ebalb  iegte  er  in  Der  ©cbulc  einen  feinen  ©runb  jum  ©tubieren 
unb  gieng  1624  nacb  2tUborf.  1627  rourDe  «1  mitfobSWagifter  , 
unb  blieb  buj  in  baä  jtebenbe  %cd)v  in  SWtDorf  #ba  er  (leb  tonn  roie* 
Der  nad>  Dürnberg  begab.  1632  rourDe  er  ©ubenpret>iger ,  unb 
1634  3)iaconutf  in  Der  -^orjlabr  &6brD  /tt>o  er  1666  Den  uSiug. 

im  £erru  intfcblaffen  ifl.   Q3er(?cvwtb«  feaf  er  fub  bre&rrral  / 

Omit 


i)  mit  Barbara  £fanerin ,  a)  mit©ufanna,  $?.3ob.  ?eon&. 
©trobel* ,  2>iac.  ?aur,  Sßittroe ,  3)  mitUrfula,  @pb.  (Sieg* 
frieb* ,  2)iac.  ^cn.  $u  ©t,  3acob ,  2Bitm>e.  <£on  Der  erfkn 
fftau  binterlictf  er  eine  c$ocbter ,  bie  3pf>.  £pb.  ©top  /  €an* 
tor  su £er*brucf  /  gebet?ratbet  bat.  3ni2)rucf  ijt  bon  ibm : 

Jeicbpreb.  auf  #n.  5WeId>.  3)iem  ,  Pfarrern  ju  2ß6brö.  Storni 
161.9. 4. 

©iebe  £eicbpreb.  auf  ibn  *on     g(li.  fffcbenbadj  ic* 

<?>al)ii  ober£an  (>ßauf  (Eonrab  93a(fafar)  ein  berubm* 
tcr  £afcnber*©d)reiber ,  n>ar  t)on  ©eburt  ein  ;};urnberaer ,  (hl* 
Dierte  /  fo  t>icl  tt>ir  ttiflen  f  in  Sütborf  Die  Geologie  uno  matbe* 
matifeben 'Sßiffenf^ajftcn  /  unb  begab  fid>  1667  nach  geenbigtem 
aeabemifeben  2auf  in  Den  <£irfe(  Der  €anbibaten  in  Dürnberg,  £r 
tarn  riicmatö  in  ein  öflfentlicbetf  %mtf  fonbernnaf;rrc  ficbuomÄtu 
lenbermacben ,  Bucberfcbreibeti ,  unb  Der  «poefte;.  toicbennnidfrt 
nur  t>erfd>iebenc  öebiebte  bürr  unb  ba  Don  ibm  angetroffen  n>er* 
Den,  fonbern  aud>  bie  bekannten  ßalenber  mit  feinem  Flamen. 
€r  (larb  170«  /  unb  bintcrlictf/  fo  t>iel  uns  bie  baro  tvijfenb  mr* 
Den  \\\  f  folgen  De  ©d^rifften : 

Sa*  befuigbetriegte,  «od;  unbewegte  /  bod;  Ijulfbenätbigfc  San* 

fcia.  s^ürnb.  1670. 12.  mirftnpf. 
3)aä  fecljagenbe  eifajj  /  famt  Slnbang  fcon  ber  Belagerung  <)M)i* 

tippeburg.  9türnb.  1676. 12.  mit  Stupf« 
2>ie  iefct  lebenbe  dürfet)  f  ober  ©d>aup!a§  ber  Ottomannifcben 

Pforte,  Wirnb.  1676.  i6tff*  12.  mitÄupf. 
SUc*  unb  3fcu*9>annoma.  WürnK  1686. 4.  mit  Äupf. 

^>abn  (Sonrab)*  ein  getiefter  ®d>u(mann,  au*  9?ürn# 
berg  gebürtig  /  tfubierteju  SUtborf  unb  begab  (leb  1718  in  ben  £ir# 
fei  Der  ^ürnbergijcben  Sanbibaten.  1731  würbe  er  «£m.  tubmty 
Conrettoren  bep  (S5t.©ebalb,  abiungirt,  afcer  wegen  einer  ©d^Lv 
gerep  »icber  abgefebafft.  1736  würbe  er  Soüege  ber  Dritten  5Uafl*e 
in  Der  fcuirenjer  ©cbule  /  fieng  aber  noeb  in  eben  Diefem  3a^r  w 
Driielid)c£änbel  an;  würbe  belegen  \\ ufpenbirt  unb  einige  Seit 
inSlrrcft  gefegt/  bo^nblicfr  1737  folcf>c^  erlaffen/  unb  nacb  ge* 
5vo«ytev  tbtiu  '  £     '  jebenem 


m  i  - — - —  in 

«ebenem  fcbarfcn  <2)ermei$  micftr  in  feine  @4>ufe  eingefityret. 
SU*  er  aber  1739  feinen  unrubigen  &opf  aufä  neuejeigte  unb  feinen 
twrmaligetr&it,  #n;  SVSob.  @am.®cbobcr/  auf  offemlicber 
©traiTe  angrief,  unb  öerrounbete,  mürbe  er  aufr  treue  im*  ©efäng* 
nif?  gefegt >.  morinnen  er  auch  ben  { 97?ers  i74°g*|totbcn  ifh  2luf 
feinen  $ob  bat  ein  GefannterÖele&rter  ben  Q)er$  gemaebt: 

In  rerris.  cecirritnon  optima  cantica  GALLVS 
Optandum ,  in  coelis  ut  meliora  canat.. 

€r  war  im  übrigen' ein  ungemein'sefcbicffer^a^emafifuö  unb" 
Sllgebraifte  7  bat;  auef)  febr  mite  ©cbülcr  ge&ogen.  Cr  bat  eine 
midnige  aritbmetifebe  5lufeabc  folöirf;  biefein  &brmcifier,,3ob. 
ftonb.  ©raf  /  (beffen  mir  inunfernri  Qfteifgcbacbtcn )  »orgele* 
0ct  bat :  fiebe  bie  Aufgabe  unb  unferä  #abmi  Sluftöfung  in  ben: 
AcT.  Franc,  u  ©amml.  p;  87f  fqq.  3m  übrigen  ftebt  fein Gebern 
in  ben  Act:  fchöl. 1$  55'anb/  p.r6r.. 

<5aim  (Sob'ann)  nennt  fteff  felbff  einen'  begeben1  $oetenk 
*nb  fofl  ein  Nürnberger  gemefen  fepn.   $Bir  foiwen  aller  ange* 
mänbren  $ttübe  obngeacbtet  nid?t$  »on  i&m.  erfabren/  al*  ba(f  er 
gefdjrieben  bat  :■ 

€in  fcWne*  unb  nerne*  ©tücf.  t>on  ber  feelfgtnacbenben  ©eburt 
unfern  #n;  unb.£>etlanbe$3e|\i  SbrijhY  fampt  erflcrung.ber* 
fclbigenv  au*  einem  SSericbt ;  mic  man  ba*  2Bei>bnacbt*$efl 
reebt  balten  unb' begeben  foH  /  bureb  3obann  4baim,  beurfeben; 
tyoetenv  tu €£ren  bem  grbam  unb  $ürnemen  <fyn.  Zutat- 
wn  2Bertb/  Bürger  ur&$anbel$tnan»  inNürnberg.  1*83.4- 
ßiefceBmfc. 

Üainkin  ■  ( Sfobrea*  )  ein  ©eiftlicber  unb'gebohmer .9» m - 
l>erger>  mirb  au*  £einlein  unb  £dnlein  aefitrieben/  meldbc* 
lefctere  mir  für  öätf  bette  balten  >  meiler  (tcb  audb  Galliculus  $u  febreü 
ben  gepflogen  feot;.  JDa  er  noefc  in* SUrborf  al*  ©tubiofu*  mar, 
tefamer  1586  ba*  93icarratin*)3ommetebrunn/  mürbe  no*  feU 
fctgttf  3abr  Warrer  in£erolb$berg  #  besog  Die  Pfarre  aber  erjl 
15*75*  9la$>ero  fr  3»  3f*!w  bafeibfl  gebiet,/  murbe  er.  iöiy 


Digitized  by  Google 


$ur.9vube  gefegt  unbiftfobann  in^urnbergjjcfiorben  /  ttoerbf* 
4  ?)tar>  1626  ju  ©rabe  getragen  korben.  ©n,<Eobn  t>on  ifm/ 
€pb.  SJnbreatf  >  gebobren  ,160g  ben  isSfto».  Farn  fdwn  In  fein^nt 
-i3  3>abr  nad>  Sllrtorf./  liubierte  3ura  unb.trurbc  9?otariutf  .unfr 
^rwurafor  in  Dürnberg  f  rrofelbji  er  ben  i  ?M>r.  i647gcfiorben 
iji.  Q3on  tnchyern  ÄinDcrn  unb  feinen  jrDeflSBctbern  pebc  Hirfch. 
dipt.  ©ebruef  t  baben  tvir  öon  ibm. : 

Jeicbpreb.  #vn.  $nron  ©  eubere.,  bei*  ulfern  geh.  SKaf btf  &n  9Jum* 
berg  M.  gefaltai  ben  2 1  fl)?cr$.i£o4.  ©ebruert  ?u  Imberg  161  r«. 
4.  6e  »Ii  in  biefer  fcfcmn  $icee  eine  fcböne.ttnb  mitUhiftiöt 
5ftad)rid>u>on  Der  iiluftcfn  ©eubcrifdkn  ^ömilic  an&urreffen. 

tcid>prcb.  Jraucn  War.  Wagb.  ^Pfinjin^in ,  einer  gebobwen  ©en# 
,birjn  :e.  ftörnb.  4, 

^ahüetn  (@*ba|Iianj  ein  berübmttr  Sftebiat* ,  f)Mt 
jum  Gatter  einen  (gebneiber  ( o6ne  3^cifc(  Den  ©ebafi.  #ainl<v 
bcrin%icbf.3ob.  Äird.}6of  p.  226  twrommt , )  tmbifiin^urn^ 
berg  ben  14  Wer$  H9*an  ba$  Sage*  *£id>f  gekommen,  iß-tu* 
biert  bat  er  $uer|i  in  ^Itborf,  rro  . er  au*  161  f  qua^ftiones-iriifcel- 
las  uruer  9ttich.  $iccarten  wtfceibiget  bat.  2>a(Lcr  M  üafUbH 
lange  juben  ©oemianetn  gehalten  unb  fcen  itnen  aflerlet?  9ia* 
men  befommen/  abe^mebrDcrfubrer tvorben/altf  jelbfiein Sßtvfüf)* 
Mt  getwfcn  ftpe  /  mag  indn  bcijm  Seltner  in  hifloivCrypro  Socin. 
Alt.  p  239 Tqq.  nad>lefen.  ferner  befticbte  er  ©iefen  /  ©fratf* 
bürg  unb  55afel  /  an  rre(d>em  legten  Ort  .er  4uc&  (  unb  t\ii!bt  in 
©tra*burg  rcie  ün  GL.  ficht f  )  1^18  hn  tlprd  nacb  gebalfencr 
3'uaug.  £>rfp.  deconrroueriiis  nonnullis  philof  phico  -  .medial 
.  Soctor  geworben  i(i.  9t0c&  im  bemelbrenäa&rc  reeipittc  man ifcn 
in  ba*  Kollegium  (Webioim  su .SRörnberg./  rn>  er  ftcb  nicht  nural* 
ein  ftbrglurflicber^ractieu^eiiten  tarnen  m&ttj  fonbernauefr 
ben  ?Xubm  erwarb  /  baf  er  ein  libarffmmger  ^fcüofopbe  unb  gu* 
ter  SKebner  gewefen.  £r  roar  aud>  Sophiae ,  Marchion'iTae  Bran- 

denburgicac  cx  antjquifl  *  BrunfuiQeflGum  et  Lunaeburgenfium  de- 
mo  onundac ,  arconfiJüs  medicis  , . wie  er  ncmlicb  feil :\m  f# neb 
in  eincin  Öebid^t.o^r  JitiTu  auf  jbkfc,$ätfiin.  Sr  tfarb  ale  Sc* 
nior  feinet  CoIIegii  ben  6  Ott.  1663.  ©ebrueft  tfi  Don  if;nu 

£2  Oratio 
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Oratio  fuper  obitum  Paulli  Hartmanni  ,  Ioannls,  ciuisNor.  et 
nob.  Scnatus  ibid.  Notarii  fylu.  Laur.  filii.  Nor.  161  ?  ,  jn  w-. 

SD^tn?emcrßd>i)crbcr)ratbct,  mi|ftnn>ir  m'cbt:  eine  hochrot*  aber 
ton  ifrm  ifi  un$  befannt  /  ©uf.  Margaretha  ,  bie  1639  ff*  an 
goacb.  2lnDrcd  f  SKatbäöermanbtcn  in  2BimJ$etm  tweblicbct  r)at. 
Crmug  aud>  einen  ©obngebabtbabcn,  benn  ber  folgende  Soft. 
€avl  £ainlein  war  fein  €nfcl.  grwann  n>ar$aul  Jpmkin  fein 
©oftn?  3>iefer  $aul ,  gebohren  Den  11  Slpr.  1626,  ift  ein  OTnfl* 
tu*  /  guter  Somponifk  unb  Organifte  bep  ©t.  ©ebalb  geircteiT , 
feat  Diele  Toccaten  /  tybantafien,  gugen  unb  Dvicccrcaren  compo* 
nirf  /  bie  nodfj  tm  2Dcrtr>  (tnb  ,  unb  un$  ift  nid)f  nucüon  ibmeine 
Compofltion  au*  Den  Funebribus  3M>.  S)?id>.  3>i(r>errn^ ,  fonbern 
Äud>  folgenbe  deine  QMece  befannt  /  Die  bod>  toobUerbient  ange* 
fubrt  tu  roerben : 

groep  muficalifebe  ©tücfev  wfdje  bem  €blen  /  £brent>ef?en  unb 
Ijocfcgelebrten  £n.  §ob-  ©eorg  gabricio  :c.  ate  er  ben  17  Ott 
1659  feinen  ertfen  aftum  Notariatus  publici  begangen^  freund 
licfrer  ©lucfmunfcbung  unb  fonberba()rcm  (Gefallen  a  Cantofolo 
con  1  Violin.  et  Baflb  contin.  feinb  componirt/  offerirr  unb  mu< 
fteirt  n>orben  t>on  q>aul  4>atnlcin  :r.  ^ürnb.  in  4.  2)er  larei* 
nifcfccSert  ift  com  gabricio  fclbtf  gemacht /  unb  altfeinSlnbang 
itf  bcr>^cfügct  tvorben  eine  Beitreibung  ber  Comitiuae  Palatinac 
tmb  betf  Notariatus.  3m  übrigen  fiebe  Doppelm,  ber  ifcn  £em> 
lein  febreibr. 
®om  ©ebafUan  fiefce  im  übrigen  Fr. 

^atnletn  Oo&ann  ffarO  be$  üortgen  CnFef ,  au*  em 
<S)W>icu$,  ift  in  Dürnberg  ben  aogftap  i6fi  gebobren  korben.  • 
tftadjbem  er  In  3ena  mit  einer  2>ifp.  de  fpafmo  cynico  3>octor 
acn>orben  f  tarn  er  1679  in  ba*  Coüegium  $bpf*  feiner  <2)att*v 
pabt  #  flarb  aber  febon  mieber  ben  18  See.  i68f . 

^aifletn  (Joftann)  itbtt  im  aorigen  ©deufo  un&  fcfrrreb 
lafeinifebe  3)erfe ,  intfbefonbere  Epithalamia ,  bergfeiefcen  um*  auf 
eine  ©#lüflclfelber '  Ärejfiföe  £octoeit  m  1^9 ,  forma  pat.  b* 
tonnt  ifc 
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<5albac&  (CbtifKan)  et«  SWebfcu^  unb  ©obn  bctf  be/ 
rubmten  SWebici,  2)an.  £albacbt*  jur  Worte  >  (t>on  n>cld>cm  (lebe 
baä  GL.)  würbe  gebobren  ju  Äöntoefcerg  inQkcuifeji  Den  f Ott. 
i6ai,  3u  Stitöorf  bat  er  1656  Die  3Doctor'3ßuri>e  angenommen 
mit  einer 2)ifp*  de  dolore  capitis,  unb  1657  bat  er  (icb  tnbad€of* 
legium  SEttebicum  ju  Dürnberg  begeben,  1660  fcerbwatbete  er 
fid)  mit  £lara  Wagt).  QRaprin  ,  1667  mit  2lnna  ffltogb.  ©n>antM 
febneiberin  /  mit  meiner  er  einen  © obn/  3ac.  Sbrijtian ,  erjeuaf, 
unb  1668  mit  5tnna  £el.  Sttöerm.  <2}on  iebermann  erbielte  er 
ben  9vubm  betf  alücf liebtfen  ^ractirt  /  al$  roclcber  Denn  au*  noeb 
na*  feinem S:ob ;  fo  Den  19  SJttfc  1690  erfolgte;  befannt  ifr. 

Kaller  (ffonrab  IV)  (lammte  au*  ber  aftabeftebert  be* 
rübmten  Familie  Der  Herren  Kaller  t>on  #allerßcin  b*r/  unb  n>ar 
ein  ©obnSlleriutf  4?aüer*  unb  Sttartba  ©*Är(iabim  3)ie2Pcft 
erblicfte  er  am  ertfen  ju  Dürnberg  1464;  tt>urbe  1493  Slffeffor  unb 
©ebopf  am  £anb*unb  dauern * ©eriebt  f  1494  SBauricbter; 
1516  ©cfrdpf  am  ©tabt*  unb  £be*©ericbt/  unb  fam  enblid)  in 
ben  fXatb.  £r  \\\  ber  Urbeber  M  befannten  ^örnbergifeben  tya* 
triaen*©efd>lccbrbucbe$ ,  rcclcbe*  bin  unb  mieber  im  SftBäeaiM 
getroffen  unb  im  SKinfifcben  Catalogo  n.  8636.  mit  fofgenbem£obe 
recenfiret  »itb :  Memorabilia  hiftorica  de  antiquiflimis  familiif 
Patriciorum  Norimbergenfium  ,  opus  multa  diligentia  ac  accura- 
tioae  a  Conrado  Hallero ,  Patricio  Norimb.  uiro  harum  rerum 
fat is  gnaro ,  ac  Archiuis  Norimbergenflbus  inflruclo  ,  compofi- 

tum.  ©ein  ©obn  ,  ffonrab  ber  V ,  mit  bem  bie  Conrabifcbe 
finie  au^ieng;  rourbebepberfXccbten&octor/  betf  ^atfersf  unb 
tieler  ©tdnbe  Dvatb  unb  Dom  Äaifer  jum  Dritter gefcblagen.  €r 
felbft  ftorb  ben  %  Slua.  ii4f*  SBon  feinen  breo  ©ema^lmnen  unb 
mebrern  Äinbcrn  (lebe  Bied. 

^aSkt  (Oeidbarb)  ein  aelebrterjefuife,  auaber  nemfr 
$m  Wrnberaiföen  $ amilie  ber£  erren-öalkr  t>on  £aüerftein/fani 
auf  Die  gßelt  oen  USait.  if  %  u  ©ein  btSQatttt  n>ar  (ZpUpoU. 
te#  fXtatt,  Jtaifer  Carl  bei  y  toit  «ufr  to&wp.m  &at><v 
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ben  Ütat5  unb  Apftneiffer  /  JCier  .6ffter*  alt  ffaiferl.  ©efanbtcp  an 
6nial.  unb  ffurfif*  £dfe  abaefchiefet  mürbe :  jbirftrau  Butter 
n>ar  $nna  im  #of.  SDiefer  9iei*arb  nwrbe  ber  sT3bÜofopf>tc  ?e< 
ctor  /  Deä  CoDecni  unb  ber  äcabemiesu  Millingen  ,  fo-tviebernatf) 
beä  SoOegii  $u  3n$ojtfabt.9iector  unb  enbli*  bcr3ttargacetba  Don 
Oefterrei*,  5fomginm ©jpanien,  53ei*tDatter.  €r  f*rieb  et* 

tlCtl  Comment.  de  conrritiemis  a&ibus  erjebro  elickndis  unbftarb 

ben  11 3on.  161%  ju  SÜhtbrity  ;ni*t  im  7*  3abr  t  ( n>ie  bat*  GL 
au*W ,  d.  melbct ,  fonbern  6i  Jabr  unb  erli*e  $agc  alt.  3a 
ber  @efellf*afft  3e|u  i(t  er  na*  W .  d.  41  <Ja&re  jetvefen. 
©iefre  Bicd. 

Kaller  Don  #al!er|Iein  ( 3tfbf!  ?a&aru$ )  ein  gele&rfee 
iKatteberr  unb  ©obn &iarii*^8er$f  .au*  ©enatori  wibj?r. 
Slnna  SJtorg.  SJaoerin  Don  $la*  '  würbe  geboren  jöcn  *3  #?a* 
2ll$  et  in  Strasburg  ftubierte  /  bat  er  i64o  unter  3ac. 
©cbaaern  eine  f*.6ne.3)ifp.  gebalten/  betitelt/  AriftocrAtia opti- 
ma forma,  quam  aeternae  raemoriap  almac  Heipubl.  Norimb. 
facrara  efle  uoluit.  51670  fam  er  alä  ©dropf  in  Da$  Unter *®c* 
,ri*t  unb  1673  in  ben  JKatf).  <3ermdbtt  bat  er  ft*  16*3  mit  3u> 
liana  2B6lferin  #  unb  geworben  itf  er  ben  :o  «3»a9  »034.  <3L>o.u 
feinen  #inbernfie(>eßic<L 

Kaller  Don  £atlcr|ktn  ( $1)i1ipp  3ac<rt0  au*  ein  gcfebt> 
ter  ©enator ,  f  am  auf  j&ie  SH3elt  ju  Anberg  i>cn  1  9»ap 
©ein  #r.  Gatter  tvar  £an$  3acob  Kaller  ,  J>c$  irmern  3\atb* 
unb  Ober  *£anbpfleger  :  Die  ffr.  ©utter  2lmia  £cl.  Wctf>6l$in. 
5luf  ber  ^reufiifdxn  UniD.erfttdt  |ü  £6niaf*evg  bat  er  1684  unter 
äd>at.<r|li.üvan^ereine  .trefli*e  S)ifp..de  Parriciis ,  uulgo  Don 

abeii*en  (äcf*lc*;erngebalten/.tt>el*e  17391«  %fJSfowjw  auf* 
Gelegt  roorbenill  1692  trurbe er ^afln.cr  iu»pcr^bruef|  1701 
Pfleger  Dafelbtf,  1720  tKafbeberr  in  Dürnberg ,  n>o  er  1717  beh 
«2  geworben,  ©.eine  ö.cmabün  tvar  ffr.  ©u|*  ©ab. 
Srefcfln/  unb  feine  Äinber.tna*t  Bied.  namfjafft.  * 

n|  %^a8er  Hbon  ^aüerfein  (#<mtf3ta*{m)  tonet* 

"  Eanbj)(Teget».a.jn.ivurbein 

Mm 
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«Börnberg  gebogen  Deti  i«3ul.  i69^-  ©einher?  Stattet hiti 
aueb  Aan*  3oad)im,  unb mar.  Senator :  Die  5c.  ^utfeftvar 
eiara  fXeg.  ©cbeurlin..  £r  ftobierte  in  älfcbtf  tth* gleite  Dafclbfl 
ben  ia^lug;  1716  eine  äffentlicbc  Diebe- de  magnarümilluftnum- 
qüe  familiarum  fupplemento  per  adoptiorienv tvelcbe  aud)  ba> 
tclt>ft.mit©*»arjertd  ginlabung  iir4tfebrucft  ifc  9?ad>  aMbU 
iirten  ©tubten  unö  t>oflbrad>ten  Üveifen  fam  er  17"  m'bie  @o 
richte  unb  17*8  in  Den  fXatf),  worinnen  er  iu  obbemelbren  gbren- 
Hellen  ewaneiret  tfr-  eri)ermablte(id)juer(l  1710  mir  JrL  Waria 
Hui.  SMfelin  >  1718  aber  verlobte  etf  f»#  mit  Sri.  ©ab.  9veg.^ 
merin  /  unb  ba  biefe  al*  «rautftarby  fo  na(>m  er  1739  ifre 
©cbwefter.  $rl.  War.  Helena-  $ut'anö"errt  ©erta&lin:.  gr  jlarb 
1748  itwfActt  ben  *  unb  6  £>ecember..  2lu*  ben crflert  6be  ig  ein 
©obn  übrig ,  £ert  Cp6-3»a*:  *«»»f  6£.-2>ur*L  be*$tin« 
«n  Giemen*  »on  kapern  gc&eimer  3vat&  unb  betf  fetabtgcric&t* 
in  Dürnberg  Weffor»  ber  1 745  in  Slltbörf  unter  beffl  £n.  25;  #eu> 
mann  de  iudieüs  communitatum  bifputirt  bat  r  eine  ber  Fofibar* 
ßen  £upferflid)*©ammlungen  befifeet,unb  feit  1748  fflit$rl.  amia 
©ib.  ©abina,  geb.  3mf>of öon  QRirlä«  wrrtdWt  ^  ^u*  ber 
anbern  €6e  ifi  ju  -inerten  £r.  £änS  3oa(*im^Untci!!ra*^W<t 
for,  ber  feit  i754ntit  5rl;  War:  Wagb.  Ärefnn  t>ermäM  iftrunb- 
£*'  Carl  3oad>im ,  ber  al«  Sdfjnbri*.  in:S5raunf*weig#en: 
Sicntfen  (lebt-  ©ie^Biedi 

*5al©ön6er  ( ©regoriü*  )'  ein  grofier  3©u*  unb  fXe*tä* 
«Reformator  ßie*  cigentlicb  #ofmann  ,  unb  war  ju  <f  rtbe  be* 
men  Sabrbunbert*  juSwicfau  geboßretu-  2Ber  feine  eitern  ge* 
roefen ,  fan  man  fo  wenig  autffmbig  ma#en>  aj*  ba*  eigentliche 
«eb»rt^3ä6r  /  unb  ben  Ort ,  *t>o  er  in  Die  ©cbule  gegangen 
Jribfiubiert  bat.  21.  if ismuf er f*ont)onUnitJerJitdten tu  £au|e 
aewefen  fcpn ,  weil  er  Die  Cinfübturtg  ber  aried)i!*en©pra*e  m 
fcn  mm$m  ©#ulen  um  biefelbige  Seit  mit  beforgen  Wf- 
ffmwifäen  würbe  er  mit  Dem3uliu/$flug  r  einem  gelehrten  unb 
rocUlKitter  unb  nachmaligen  «iftfoffju  Naumburg,  befannt, 
auf  befien  SXatb  er  fifttiW  nur  ber  3uri^nibenj  wibmeter  for* 
ben>  auf  befen  SolW  au* fo  wie-  wftiityi*  ur  gj«^ 
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feOfchafft/  nacb  Italien  reifte ,  tt>r>  er  bie  9ved>ttgelabrtbeit  tifvia 
trieb  unb  3)octw  nwrbe.  SDieS  n>aren  noch  nicht  genug  <Progre|* 
fen  unfern  #aloanbcr$ :  er  fachte  fcorncmlicb  in  Italien  bie  be* 
rühmten  unb  guten  9Ud>tS'(£(>btcc$auf,  unb  tvoüte  Die  tyanbe« 
eten  nad)  bem  flarentinifeben  £obej: ,  unb  bie  anbern  $:beile  De* 
Corpus  3uriS  aus  onbern guten  Steten  Derbeffern.  £s  gelunge 
tym  auch  l)ierinncn  iu  feinem  en>igeu  3vubm  ,  unb  er  tarn  mit  fei* 
nen  trefliefeen Steten  if  18  na*  Dürnberg,  ba  er  unter  ber 3üi* 
torirdt  beS  freigebigen  WladUbatt  feine  IKedHS'SSerbefferumj 
Dornabm :  &  rmirbc  ihm  netnlicb  t>om  aebaebten  «£)od)I;  äftagü 
fhrat  in  bem  Älotfer  bei?  ©t.  €gibien  auf  3  3af>re  freies  Quartier 
ju  feinen  Arbeiten  unb  treflieber  Unterhalt  angeroiefen ,  roobepman 
es  nicht  einmal  bcn>enben  lies  /  fonbern  es  tr-urben  ihm  noch  be* 
ßnbigung  feiner  bernad>  befcbricbeticn  2BcrFc  ^rafente  ,  im  al/cn 
9fo3urei  (fcermutblicbGMbguiben)  fcerebret/  unb  jurllnterftu* 
fcung  feiner  Arbeiten  bem  3$ud>örucf er  etliche  $aufenbe  QJorfcbuf* 
getban.  $ls  er  fein  Vorhaben  ju  &tanb  gebracht  hatte  t  tti\\t 
er  if  31  tvieber  nach  Italien ,  um  tbeiis  feine  Ausgaben  ju  t>crbcf* 
fern  /  tbeils  mehrere  S)Z©cte  ui  fammlcn ;  leiber  aber  flarb  er  gleich 
bepm  €intritt  in  Italien  im  befagten  Jahre  &u  QJcnebig.  3ac* 
Sieglergtebtin  eMcm<5rief  an  bcn3oad>.  CamerariuSbicUrjacbe 

jcineS^obeSalfoctn:  mortuui  cd  leui  febricula ,  fed  gram  me- 
dico ,  Polono  nefeio  quo.  Anbete  glauben  /  ber  Weib  ber  3f<u 
lidner  habe  ihn  Dom  ^rob  getban :  fi>  aieng  cS  n>enigficnS  unjerm 
SicgiomontanuS.  Dag  biefe  ledere  $ad>riM  riebtig  fepe  f  mag 
bie  ©teile  eines  Coaeui ,  Gilberti  C  ognari ,  Nozcrcni ,  Narratio- 
numSyluael.VIILp.60f.  (edit.  Baf.  1*67.  8.)  bemeifen  t  bie 

ä)r.  #auSfrifc  niebt  bat  f  unb  bie  alfo  lautet :  Georgium  Haloan- 
rum ,  uirum  in  omni  Üterarum  generc  feientißimum ,  Venetiiff, 
cum  magna  iuris  ciuilis  iaclura,  Italica  forbitio  perdidit  et  extin- 
xit.  Pro  nefandum  flagitium ,  et  tibi ,  o  Venctiae ,  perpetuo 
nudendum,  quod  tantum uirum  itacr,udeliterdeuoraueris.  2)tt 
fcuffÄrifften  feiner  herausgegebenen  QBcrre  finb  folgenbe : 

Digefloruml.  pandeclarum  libri  L ,  editi  Norimbergae  per  Greg. 
Haloandrum  munificentia  ac  liberalitate  ampliflimi  ordinis  ibi- 
dem- A»  MDXXÖC  Cal.  Apr.  in  4.  _ . 
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 <bal*tpapm.  Rammet.  s% 

lnftitutionum  f.  «lementorum  D.  lufliniani  ,  facratiflimi  princi- 
pis.libri  quatuor  etc.  Norimb.  IUI  Non.  Maii  A.  X4DXXIX.  g. 

Codicis  D.Iuftiniani,  facrariffimi  principis  ,  ex  repetita  praelc- 
Äione  libri  XII ,  ex  fide  antiq.  exemplarium  ,  quoad  fieri  po- 

v  tuit  ,  a  Greg.  Haloandro  diligcntiffime  purgati.rccognitiquej. 
Nuremb.  ap.  Io.  Petreium.  A.  MDXXX.foL  , 

Neoufw  'Ivqrjmx  ß$tffthiw$  ctc«  /3/ßX/ov  «tc  ii.  <e.  INo- 
uellarum  conftitutionum  D.  luftiniani  principis  ,  quaeextant, 
uolumen.  Appofiti  fünf  itidem  Canones  I.  Apoftolorum  per 
dementem  in  unum  congcfti.  Gregofio  Haloandro  inter- 
prete.  Norimbergae  f.  in  Caftro  JSIorico  apud  l  Petreium. 
A.MDXXXJ.fol. 

5Rod>  foll  ^loartb.er  tjerauSgcgc'ben  fab.en; 

Epicteti  Enchiridion. 

NouclJas  graecas  ,  Senatui  Zwkcautejifi  in  leftimonium  grari 
animi  müTas. 

<3$on  feinen  Ulnecbofen/  ISriefroefrfei  unbftteunben  ftefreeüt 

meftrerö  »n  memoria  GregoriiHaIoandn,aucloreGe.  Laur.  Haus- 
friz  ,  Nor.  1736.  8.  Utlb  Franc.  Car.  Conradi  parergis.  Schein- 
Tom.  II.  p.  427  fq.   Daumii  Epp.  ad  Heckel.  n.  rtf.  p.  97« 

3)aum  melbet  /  baß  er  Briefe  unfein £aloanDcr*  befefien  babe, 

Aäfotpapiue  (  ^3aul )  ein  Stbtorat  tmb  faiferlicfeer  Wo* 
toriu*,  hat  1618  £od>mt  gemacht  mit  Urf.  SXuprccbtin.  2>a< 
mate  war  er  nur  ber  fKecbte  Canbibat  :  ob  er  niebt  IW*ÖJJW 
SDoctor  geworben  i(t ,  weil  fonft  orbcntlid)  Die  Wurnbcrgtfcbc  Sib* 
bocaten  grabuirt  fct>n  möflm,  npiffen  wir  nid>t*  pich.  sJ>iccartf 
ber  ^rof.  in  SUrborf ,  £pf>.  £öflidv  unb  £ier. Wmmw  waren 
feine  gufeSreunbey  wie  au*  fccmepit&damiD  auf  bemelott 

leit  ju  erfefjen*     '»••  ' 

,  • 

Jammer  ( ©eorg  SKeicnarb  )  dngrofferS^t^unt^t^ 
Cofopbe;  war  gebobren  tu  Hartenberg  in    cqen  tm  3  S.<or* 
163c.   ©ein  SÖafter  ,  ©cora ,  blieb  alMcpitain  *  iieutcrcnt  in 
Cbur.©dcbf!fd)en  jCrie^ebienOcn.,  unb  ttuw^utttr  ttar^eata 
iweytcp  (L^tU  2) 
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t&:  Jammer*  

5Dtcf>cn'it  au$  gebautem  ?#Urienber<r.  2fuf  ben  ©Dmnaften  ju 
#alle  unb  (£era  legteer  bieörunbe  feiner  QLBtjTcnfdKifft :  auf  Dem 
legten  gab  ibm  fein  £ebrer,  ber  berubmte  3.  ©♦  Whttttmibt  in 
einem  öffentlichen  >]>rogramma  t>on  i6f  6  ba$3eugni§  ,  baß  er  in 
gried>ifcber  unb  ebraifeber  ©pradx  üon  ben  fcbmer|len  Materien 
ju  peroriren  im  ©tanb  fci?c^  <2)i>n  &m  gieng*  er  i6{6  nach 
$ena  /  b6i*te-  bie  ^bifofopbett  >  Q5cd>mannen' /  <3BcigcIn*  unö 
^^nern>  fo  wie  ben  3©um  @d)roter.  Unter  <JJoänern  ftrirte 
er  i6f8  de  augmentatione  phyfica .  W>w  bifputirte  er  nod)  ein* 
mal  6ffcntlid>  unb  ben  4  5iu^.  erhielte  er  bie  wobtocrbienteSERagt* 
fier*2ßürbe.  OTod?  in  biefem3abre  würben  etliche  iunge  Sbclleutc 
feiner  Sluftlcfrt  anvertrauet ,  mit  beren  einem  er  1660  naeböera 
unb  166 1  nacb  2Utbörf  gieng^  Selroinaerv  ber  fein  $ifcf>wirtb 
war/  ermunterte  ü>n  bier,  fid>  alö  ^rafcö  ju  ieigen/  welcbetf  er 
oueb  mit  a  3>tfputationen  getban  bat.  Buffer  bem  /  baß  er  felbfl 
noeb  Üubwellen  borte  /  friegte  er  lieber  iunge  €eute  in-  bie  ieljre 
unb  21uffTcbt/  unbgieng  166*  mit  i$lug$burgern  nacb  Bübingen/ 
1667  mit  einem  baoon  nacb  SSafel  /  »on  bat  nacb  Strasburg  un6* 
1669  nach  £eibelberg.  ^debbem  er  injwifdxn  auf  bemclbten" 
Untoerjitdtcn  bureb biedre  unb  benUmgang  mit  benibrntcn^Mn* 
nern  feine  DvccfKärcilftnfcbaflft  noeb  mebr  erweitert  ,  erbiclte  er 
T670  ben  . SKüff    Der  orbentlicben  fJ>rojfcßion  Der  3n(]itutioncn' 
nacb^ltborf/  lietf  (leb  ben  i49Rcr$  w>n  3*    53rocf clmann  in 
<j)eibelberg  &um  2)bctor  macben  ,  unb  traten  2lmt in^llrtforf ben1 
19  5flai)  mit  ber  gewbbnltdjenfXebe  an:  ©en.17  Oct;  »etmäblte 
er  ftd>  mittel.  £atbar;£inSX  unb$rof>  €plj.  Nicolai  c£ocb' 
ter>  unb  jeugte  mit  ibrjwwn©dbne/  bereu  einer  in  ber  Äinbbcit- 
geworben  ift.  ©oglücflicb  er  war  /  bat  erfebon  mit  f  3abren 
©enior  feiner  $acultdt  würbe ><fo  beliebt  unb  berübmt  war  er  in 
feinen  Sßorlefungcn>  ^imcil  er  bie3uri^prubenj  mit  Dcr^J>f>ilofo^ 
pfyt,  ber  Literatur  unb  ben SUterfbumern  fo  nü^lich  al&gebörifl. 
verfnupfte*  Arbeiten  unb  ber  bauftge  Coffee*  unb  $l)ce'@Ve* 
braueb  foüen  ibm feinen  $ob  Myogen  baben  /  ber  ben  14  Sfebr.. 
1697  erfolget  iffc  ©eine ©ebnffiten  finb  :■ 

Difp.  philofophemata  continens.  Alt.  166 r. 

dcor^no  AriAouüco;  Alt,  <  - 

Difppi 
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Difpp.  aliquot  ad  pandeftas. 
........  ad  inflituriones.  167 1* 

Difp.  de  obligatione  ex  iure  pietatjs  patemae.  4^74. 

-  .-  .dea&ibusüfcalibus  in  corpore  juris  cxpicflis. 
•  -  de  confenfu  coniugali.  1.674. 

-  -  de  arbitris.  167%. 

-  -  iuris  quaedam  delibatacontineni.  f&jfi* 

-  -  .delegato  praeventionis,.  1677. 

.  -  -  de  tcttamento  implicito.  1679. 

Antonius  Perezius  ad  Cod.  4ifc*WV*  difpp.  9CII  <xpticatut. 

**79  ^qq.  3«  foin  progr.  jfun.  .flefc#  baWieftr  3>ifputati* 
wen  af  nxfreo. 
Difp.  de  cIericorum^fo?enfiumc<:ollectis.  1683. 

-  -  iuris  quaedam  deiibata  continens. 

lus  priuarum  Grutiu 
Iuris  analogiam. 

Bene  ac  male  di#a  ThcophÜi   Jlriftitutionum  paraphratlat. 

gjiefje  ,progr.  «furi. 

kommet  C®eor$  9tetd>arb )  *W  vorigen  @or)n  /  nu$ 
*m  3©u*  /  ift  ^eboferen-iu  Süttorf  Den  39  2)ec.  1671.  gr  flu* 
bierte  in  feiner  93aftcrflat)t  /  unb .nwen  /  ebener  bie  iuriflifcbcn 
•ödtfdle  i>efuc^te ,  ömeitf  ,  SWtenbecf  unb  fein  Sttuftoto  .# 
©.  TO.  -Ädniö  /  feine  ?ehret.  1688  ^erotirte  er  ttvebmaf  6ffent# 
(idb  unb  mit  araffem  we  /  bifputirte  169*  pro  ©rabu  de  literii 
flatus  unb  tt>urbe  1697  ©otfor.  1698  f am  er  M  2lto>ocaf  na* 
SWtnbera  ,  ttmrbe  fobann  95ranbenburg  >  €ulmba#if#er  9vat& 
unb  £ofnuifter  unb  ftarb  17*0.  Ob  er  ber&eprat&et  fletvefen  ife 
tmffen  mu*  ni*t.  ©ebrucftfmbbon.ibm:  .  - 

Orationes.duae ,  quanim  altera  Phriotam  coniurattonis  aduerfus 
Alexandrum  arguit ,  altera  eundern  tum  ab  ipfa  coniuratione 
tum  a  culpa  fücntii  ,defcndtt ,  praeeunte  Curtio  L.  VI.  Alt. 

1S88. 4-  ^Mnem  ©*reiben  feine*  Hattert  /  2UaflenfeiW# 
»nb  Omeifen^  aeboppeUer.einlabun^  .  .  - 

.9  %  4anf 
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^>anf  (Sfo&ann  ^aut );  ein  uerbicntcr  3<Jtu$/  ift  gcbof>ren 
Ben  18  3an.  I7rf;  ®  o  ba(t>  e$  bte  3abre  gematteten  r  nmrbc  er 
ben^rroat'Untermeifungen  öetf  bamaligen  £rn.  <£onrecf.  in  ber 
©pitaler*@cbufe/  unb  nad)l>er  beä  Daftgen#n.  9vectorä/ 
Colmars,  überleben:  175*  gienq  er  nad)  5lltborf,  n>ofelb#er 
in  ber  'lM>ilofopbie  unb  £ifh>rie  /  ©ebroarjen/  tföbfern  >•  Seuer* 
lein  unb  $clfd>en  ,  in  ber  jurüprubem  aber  hinten  unb  Herten 
börte.  1734  &erroed)feltc  e*  biefen  äufentbalt  mit  $ena,  unb 
nxWte*  &afelb|l  in1  bcr?J3l)ilofopfjie  ^ambergern,  Äubleun  unb 
SXeuf#en+  fo  roie.  in  bem  SKecbte  g|loctir  ©ubern,  $)ietniarn 
unb  ©tengern  ju*  feinen  £e&rmei|tern.  *8alb  nad)  feiner  Suriicf* 
funft  mürbe  et  |u:sn>eixn  oerfebiebenen*  malen  etlichen  'iftürnbergi* 
fcfcen  fetten  ^africien1  juaeaebenv  berfclben  ©tubien  inSUtborf 
4u;birigiren ,  unb  battebenSöortbeü  mit  bem  (entern  eine  iKcife 
Öurd)  Die  ©c&roeiö  ,  $ranfreid>  unb  att  etliche  beutfebe  #6fe  m 
machen*  hierauf  erhielte  er  in  Dürnberg  ben  Qutvitt  &u  ber  grof# 
fern  Diegifhatur.  1748  na&me  er  ju  Süttorf  tteentiam  an  mit  & 
ner  treffen  *Probfcf>riffr  de  uario  apudGermanos  militiac  ftatu, 
in  n>eld>em  3abre  er  au*  unter  bie  ber£m  2lbt>ocaten  in 
Dürnberg  reetpiret  rourbc.  1749  nmrbe  er  J)octor  in  SUtborf  / 
i7fi  ©pnbicutf  berfKepublicf  unb  17*3  Confulent  amllnterae* 
^*te*  ©eit  i7H  ifl  er  mit^gfr.  ©ufanna  Barbara,  £m  SD- 
SM.  Spl),  £oger*  feel,  Softer ,  glüeflid)  t>ermä&let- 

^arfccefyetm  (  gfcriflopb  )  ober  £erbejianu$  /  ein  be# 
tü^mter  3@tu$  unb  berücbtigter^olngrapbu^famauu  einer  abeti* 
«frenjamilie  f>et,  We  iu£albcrftabt  florirte,  unbifibafelb(i(nicbt 

|U  Jptlmfttöt,  tt>ie  Ebcrtus  in  eulagiis  ICtorum ,  K.  unb  Fabricius 

in  hift.  biblioth,  fuac,  fqgen,)  im  gebobren  tvorben.  ©ein 
©atter  bitf  QJertfcolb*  <Don  feiner  3ugerib  n>ei*  man  ni#tt>iel  , 
l>od>  biefen  i  ba£  er  no#  ganj  tung  ein  <£anonicat  su  £alberftabt 
ecbalten ,  befien  €in?ünfte  er  berna*  ju  feinem  ©tubieren/  roo&u 
et  ihm  an  eignen  €D?ittelti  muff  gefebiet  f>aben  /  angeraenbet  /  n>eU 
<fre$  er  aber  naa>  ernannter  et>angclifcber  SKeligion  felbjt  miebec 
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er  m'cbf  allein  Die  fKecbte  fleiflg  puöicrt ,  fonDernaud)  au€  Zuthcvt 
imD  OTelancbtbonä  Q3or(eftirrcjen  Die  Örunöe  Der  cbrifrlicben  &bre 
erlernet  f  n>eicbe  er  bernacb  fo  s>tet  forgfiiltiger  errolirf  /  Da  er  ate 
J^ofrneiftcr  feinen  untergebenen  CöeKeuten  in  ^tqltcn ,  jjranfreid) 
unD  Den  9}ieberlanDen  *J>rcDigten  gehalten  /  fte  in  Der  cDangeli* 
feben  Üvcliaion  unterliefen  unD  Durch  t>ic  mit  eignen $ugen  ange* 
tfd>aute  SOiartÄtbämcr  t>erfd)ieDener  Cöangelifcben  Darinnen  merfr 
lieh  befrirfet  ttorDen.  £>ocb  »erabfäumte  er  biete»  feine  9ied>ttf# 
n>iffenfcbafft  nicht ,  ftmDern  machte  Darinnen  folebe  ^rogreffen  , 
Dag  3>uaremi*  ibn  mit95attolo  Derglitbe  unD  a(*  er  ibn  einmal  su 
SÖurgetf  febr  roobl  Difputircn  b6rter  faßte :  Auditores,  /!  taliaplu- 
ra  Germania  haber  ingenia ,  a&um  eft  de  nobis  Galfis  et  Ifalis. 

2fa  er  r)atte  Die gftte rauf  feinen  Üveifen  jmeen  wichtige  $roceffe, 
einen  Dor  Dem  Parlament  ju^arü*  unDDen  anfcern  w35rfi(W"a« 
5fDt>oeat  &u  fuhren.  €r  wurDe  Demnach  t>on  Dem  Ota&ifbat  Der 
®t#  Dürnberg  i{6s  ju  einem  €on|ulenten  angenommen/  welcher 
richtigen  Station  er  biß  an  fein  gnDe  mit  aller  $reue  ürtD  d\ubm 
DorgeftanDcn ,  aud>  in  n>!d>tiflen  ®efanDtfcbafFtenaebraiicbeni>or* 
Den  ift  /  wie  er  Denn  j.  €.  i*8f  nebft  anDern  nach  2)onaüwöbrD 
gefebiefet  worDen  ,  Die  ©rreiticjfeitcn  jwiftfen  Dem  €r|*#cr$oa 
ftcrbinanb  unD  Den  £anbfldnDen  Deä  gflarggraftbum*  fßmm 
beilegen.  Obmjeadrtet  i(>m  nun  Die  5ftürnbcrgi|cbe  ffonfulen* 
ten  *  ©teile  genug  ju  tbun  gemacht/  fo  bat  ibn  Doch  Die  flehe  gtt 
Der^beoloaie  getrieben ,  Dag  er  alle  übrige;  aueb  Die  Dem  <gd)fa|e 
endogene  fetunben/  bieju  angcwenDct/  unD  in  Den  14  (e^ten^a/v 
reu  feinet  Sebent?  Diele  tbeologifcbe  95 ücber  aufgearbeitet  t  wojti 
ihm  fem  Dorrreflicbctf  öeDddjtmg/  womit  er  gro(fe(gwllen  auöDem 
{Rechte  unD  Den  $ircben»dtrern  ohne  Anflog  mieDcrbolen  fonme , 
unD  Die  t)ortrcfiid)c  3?>ibliötbecf  ^ßilib.  sjMrfbeimerS  wobl  ju  taf- 
ln fam.  ©drnbe  ijl  e^Dag  er  mit  feiner  $bcoloaie,worinnen  er  fo 
tfarfe  SMefenWf  jeigte ,  fo  Diel  Unheil  in  Der  Starnberg ifcbcn5tü> 
d>e  angerichtet  bat !  €r  Dertbcibigte  nemlicb  Die  reformirre  ?ebre 
Dom  Stbenömal ,  unb  machte  ftebate  ein  £r»pto*@afoimfte  um  fo 
Diel  gr6ffern  Anhang ,  ie  gelegter  er  War,  ßnDlicb  fearb  er  Den 
*3  (  nicht  Denai )  Dec.  jf$r  /  nad)bem  ibn  ig  $age  $u»or  m 
Der  Sit*c  unter  Der  «pceDicjt  $05.  S)HrnfMer0  /  Der  befannrer 

2>  S  malten,. 
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mafien  einerlei  ©runbföge  mit  ihm  hatte ,  eine  ^cnnplcjric  über* 
fallen  bat  /  twrautf  feine  licblofen  ©egner  ein  ©eriebt  ©üttetf  un& 
geieben  feiner  SJerbammniß  ergingen  moüen.  gr  bat  fid)  brep* 
mal  mit  altabclicben  Jamilien  4>ermdblt  /  i)  jben  29  See*  1*67 
mitCOTaria^fitfjin^inüon^enfcnfclD/  tvelcbcben  i3£)ec.  1*7* 
geftorben  ifr.  2)  w?it©abina  t>on  ^rf>tll/ ftarb  im  ©cpt.  1578. 
i)  $fl\t  2Jnna9ttaria  Wainbatbin  au$  Slugrfburcr.  2lutf  liefen 
3  ffben  fcat  .et  6  ©obne  unb  3  ^:6d>tcr  bintcrlaffen/  t*ot>on  untf 
folgenbe  berannt  fmb  .:  1)  30b.  fibriftopb  r  .Der  allbbalO  t>or* 
f  ommr.  2)  ©e,  <£bri jtopb  f  flarb  in  Ungarn  Den  3 1  9Äai>  1  ?97* 
3)  <£&riftian,  flarb.ben  1  9Ber$i6o8  auiferbalb.  .4)  ^bcobor  , 
i>erbet>ratbete  (icb  1614  ben  22  2lug.  mit  95arhara/  SQBilb.  @bren* 
teurere  t>nn  ^ofreutb/€burpf4lsif*en^flcfleröju@eeliöcn^for* 
ten  /  ?:ocbter.  c)  gutlin  /  ber  audj  unten  t>orfommt.  ©eine 
(Scfcrifften ,  bie  er  meinen*  obne  ober  mir  .erbitteren  Stomen  ber* 
ausgegeben  /  (inb  folgenbe  1 

Confilia ,  in  beoben  ju  ^aritf  unb35rüflfel  fcon  ibm  gefübrten  ^ro* 
ceffen/  fo  in  lateinifcber/  beutfeber  unbniebcrlanbifcberSpra* 
cbe  gebrueft  fmb. 

.Confilium  in  controuerfln  Hanoldina  (  in  agro  Norico  )  an  in 
fratrum  Jiberis ,  facla  fubflitutione  ,  (ubintelligatur  tacita  con- 
ditio :  fi  fmc  Jiberis.  Norimb.  1^67.  4. 

Liber  refponforum  iuris  fub  ipfius  nomine  editus.  2Birb  Dorn 
Fr.  mit  bem  3abt  *f7i  angefubret :  .Dielleicbt  (Inb  bie  Dori* 
gen  Confilia  mit  ober  ohne  3"i^e. 

Refutatio  dogmatis  de  hditia  carnis  Chrifti  omnipraefentia  etc. 
cum  praef.  Theod.  Bezae.  Geneu.  if  71. 4.  rec.  Heidelbergae  , 

jtf6.  fl.  ,ct  Neoftadü  .1777.  8«  .Unter  bem  tarnen  <Z\\i. 
^Dcftanbcr. 

Ac"h  concordiae ,  b.  L  twtf  fid)  in  bem%acrat  unb  »©anbei  bec 
<£oncorbien  npifeben  bem  $errn  £utbero  unb  ben  gt>angelifcbcn 
©retten  in  ©cbrccifc  t>on  %  36  bitf  38  fcerloffen.  £cibelbcrg, 
1  $72. 4.  Obne  9tamen.  9)ermebrter  bafelbft  berautfger5 om* 
men  itfS. 

Confenfus  orthodoxus  SS.  et  ueteris  ecclefiae  de  fenteotia  et 
ueritato  uexborura  Coenac  Dominicae.  Heidelb.  1/74.  4. 
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©ermefaf  ju3ürc{>  1^78.  fof.  SBieöerttcrmeljrt/  SM)  ir8f. 
fol.  Sftocb  üccmcbrfcc/Sur^iöof.för.  ©icantwcimD  dritte 
2iu$<jabe  jino  obne  Flamen  erfdbienen.     .  > .  ^ 

De  communicatione  et  uiuifica  uirtutecarnis  ChriAi  ex  Cyrillo* 
ctEphefino  Concilio.  Heidelb;  1574.  8--  Unter  bemSRameil 

€pf>.  »g)cftanl)cr.  <3)on  btefer  ©grifft  fdP>eint  Vicloria  de  tri- 

umphata  communicatione  idiomatum  reali t>erfd?icben  ju  fetftU 
Oratio  habita  in  nouae  fcholae  Altorfenfis  inauguratione  ,  xxix 
Iun.  if7S>   &c\)t  in  Der  Introdi  nouae  fcholae Altorfianae  etc. 
Nor.  1*76.  8. 

Simplex  et  diluoida  expofitioV  aüä  ratione  contröuerfia  de  coe- 
na  Domini  facile'cömponi  polnt.-  Francotalae.  1 578.  8«  Unter' 

bem  tarnen  Hermann  qyacificutf, 

Fündamenta  Lutheranae  doctrmae  de'ubiquitate  ,  Pars  II  inferi- 
pta  efl  de  Confeflione  Aug.'quo  fenfu  etc.  et  de  concordia  Lu- 
theri  cum  Bucero  et  Heluetiis.  (  Geneu. )  1579.  4.  Unter 
Sem  dornen Slmbrof.  2ßolf.  Der  £r.  J>.  geiierlein  meU 
öet  in  bibliotheca  fymbol.  er  tsabt  ein  gjremplar  /  n>obe»4)ar' 
besßeim  »ielgefdjriebert  r>abc. 

Duae  praefationes  duobus  libellis  Bened.  Talmann i  feriptae. 
Tigurr  15-79-  8- 

£ifforle  bet  SJuciäb.  Sonfeflfion'/  tt>ie  unb  in  h>c(d>em  ^erffanb 

item  Acla  Concordiae,  (meiere  ober  Don  benAclis  Concordiae,. 

rj7* ,  tterfcbicöcn  fmb ,  ob  fte  fct>on  t>ön  <iner(ct>  SOtaterie  f)an* 
öcftO  %u(taDf  an  Der  £arbt ;  1580. 4*  Unter  Dem  Starnen1- 
«K»2lmbrof..2Bolf.. 
Hifroria  confeflionis'Äug:  reeufa  auclior;  Neoft.  if8i.- 
Synodus  Ephefina  cum  adlunclis  thefibus  de  coena  Dömim. 

Neoftad.  u8i-4.  Unter  bem Flamen '«perm; *Pacificu& 

De  coena  Doraini  doclrina  ex  Aug.  Conf.  itemque  de  fraclionc 
panis  ex  Triptis  Lutheri:,  quod'  fcriptürrf  cum'  quaeftionibur 
quibusdam  Confeflioni  Aug;  additum;  Neoftad.  1582.4.  Oly» 

nc  tarnen  Deutf^  gefebtieben:  ?lufeeleöt  ju  ^)eibelb*  M8a*- 

prouocatio  ad  Nie.  Selneccerum;  1/S3..   5DeUtfcfr/  Mltf-ftm'- 

«amen  Ö*rmanu£SSajer* 
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Fundamenta  argumeatorum  ,  quibus  cönuincituf  Selneccerut 
«alaeconfaentiaectimuftaccaufae.Neoftad.  1^83.4.  SDeutfcb, 

Unter  bem  dornen  ©erm.  SBeper.  ©iebe  Fabricü  hift.  biblioth. 

fuae ,  P.  IV.  p.  497.  fq. 

«upplementum ,  8.  i.  ber  5tu^fp.  ffonfeff.  #iffotie  ?rgdn$tfng*t>i* 

b?r  ©drteefer  unb  WacjCl'rum.    Additae  funt  aliquot  epiftolae 

Fhilippi.  ^euflaDt/  1184»  4.  ObnetRamen. 
De  myftico  et  incruento  ecclefiae  faenficio ,  aduerfus  abominan- 
dam  Pontificiae  Miflfae  idoiolatriam.  i  f'84.  3)icfe  itf  eine  DO» 
feinen  bejfen  ©ebrifften  /  »orinnen  er  fogar  auä  bem  prtbftlicfrert 
?Ked>tt  roiber  ^npiflen  tinecr  betti^men^ufebiu^  mtit* 
efetfreitet; 

Hiftoriola  Colloquii  Quedleburgenfis  cum  praefaf.  er  fcholiis 

marginalibus.  Neoft.  ifgf.4.  2)CMtfctK 
3n  ben  Monum.  pietatis  et  litcr.  P.  Ii.  p.  ?r  (qq.  ftebt  eitl  53rief 

SHM  iftiti  ad  Lobetium ,  ber  {efemtoörbia  ifh 
<33ön  inedüris  et  afte&is  tverben  angefubret: 
Opera  quaedam  de  certarum  legum  üngulari  ufu  et  fibntentia  ad 

exemplum  Zafianum, 
De  erroribus  canoniftarum  in  eradibus  confanguinitatis. 

2>cr  £r.  <£onft|torial'9\arb  ftcuerlein  bot  iti  Den  2lrbcifrn  ber 
©eiebrten  fm,9icicf>  I©c.:p.  11  fein  &ben  befdt>riebcnf  un* 
IV  einer  autffubrl.  £itforie  wn  biefem  ^anne  Hoffnung  gemacht* 

©iefx  fonfan  notf)  Ff.  Fabricü  hift.  bibhorh.  fuae ,  P.  IL  et  IjV. 
in  indieibus,  Ebern  Eulogia  I Ctorum  etc.  p,  37  fq.  AL,  K>o 1$ 
fa(fd)  ijl/  baß  er  in  Dürnberg  fepc  gebobren  tvorben  /  unb  bafelbjc 
ein  £anonjcat($rlflngt  babc.  3n  P.  Lotichü  See.  Opp.  iß  JU  h 
tyioti       an  iwtirn  ^arbe^eimgeticiuet. 

6arbeebctm  ßobmtn  Sbrtjtop1>)  ein^ffmö  unb©obn 

be*  vorigen ,  ber,  trenn  traut  ber  ertfen  @bc  fofl  gebogen  untt 

1620 ,  alt  45  3af>r  /  geworben  fet^n ,  nid)t  erft  1*77  bie  ^ettfan 

erbtieft  fxrben ,  n>ie  boeb  Fr,  fagt.  Keffer  fcfcen  mir  fein  ©ebuntf* 

3af>r  auf  if  ?f  ♦  gr  (lubterte  auf  bem  ©Dmnafl*  ju  Imberg  unb 

tu  Slftborf  /  \n>o  bieJberübmten  Banner  GHpbaniug  ,  2ßefenbccf  , 

(2entiim  unb  Dvittertfbug  feine  ?ebr#  n>awn*  9tacW>c»  er  and> 

einige 
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einige  Safere  in  £eiDelberg  &ugebra<bt  /  gieng  er  auf  Steifen  nach 
JranFrcich  /  Staden  ,  enpcfanD/  ©cbottfanD,  3rlani)  tmj) 
»pollanD  ;  unD  Da  er  nod>  über  Diefe*  ganj  2)eutf<bfanD  Durch* 
twtnDert,  Fcferteer  mteDer  nad>€ngc(anD,  rooerbep  Dem  Sönia 
in  ©naDe  iinö  Slnfefeen  Farn ,  Daß  er  mit  ©tepfe.  ttfer  al*  £egatu 
on**@ecretvir  an  Deufftbc  *&6fe  gefebttff  tvurDe,  *6i  {  J>egab*r 
ftcfr  roicDcr  in  fein  QJactcrfanD  /  nourbe  foafeich  Don  Der  SKepubiicf 
4um  ©wDIcu*  befteür  unDfecoratbeteim  (feepf.  Diefe*  Safere*  <gu* 
fanna  Öugim  ,  mit  reeicher  er  etliche  ÄinDer  gejeuget  bat  /  Don 
Denen  une  aber  tveiter  nid»t*  beFannt  ifi«  iöao  ijl  er  auf  einet 
SXeife  nad>  ©cWefien  franf  gcttorDcn  r  unD  ju  ftranFfurt  an 
Der  ÖDer  bep  feinem  ©cfcfen»i|lerfinD  >  v€i)riactijs  iparDe*beim/ 
Der  ^rofeffor  in  JranFfurt  ft>ar  ,  Den  10  I)ce.  geftorben.  2)ie 
UniDerfitat  (ic*  ifetn  Durch  ifren  3v*ctor  Hartha.  eolDebacfe  ein 
feicfeen^rocjr.¥anfd[>iaflen/;auö  JveI^em^r,  fein  feben  befchric 
fcen  hat, 

^arbeol)eim  XSttffn)  öfei'cfefan^^ngeru^^nD^ctfbrf 
95ruDer  De*  Dorfen  /  ift  au*  Der  Driften  €fee  feine*  <33atter*  Den 
30  2)ec.  1  f 84  gebobren  tvorben.  ^acfeDem  er  in  2tltDorf  fiubtert 
unDeineOveifeiureb^ranFreichijetban,  ifler  1612  in^3afel  Der. 
tKecbte  3)octor  rcorben.  hierauf  lehrte  er  jtvar  nach  #aufe  / 
gieng  aber  balD. nach  ©peper  unD  roieDmetetfcbtJafclbflDem  San^ 
mer ^roeeß.  1614  ttuirbe  er  2lta>ocat  in  feiner  ÖÖattcrftobt  unD 
1616  £onfu(ent;  geworben  aber  ifl  er  Den  20  Oct.  1646.  Q)er< 
nuttlt  hat  er  (ich  juerfr  161  s  mit  ftrdul.  Hartha/  «ßn,  Gfpfe* 
2lnbr.©uge!*  C fiefee  Den  1  $feeil )  Tochter/  unD  mitifcr/neb|t4 
balD  »erflorbenen/Dicfefeinterlaffcne  S'inDcr erzeuget  i  i)£fcfftorä 

•  Der  af*  £aubtmann  De*  2.  {jrdnfifchen  Greife*  unD  Der  <tttöt 
Dürnberg  €at>aüerie  Och  1665  mit  &r(.„SMar.  €fara  Wffelboljin 
Dermäbit  *)  3nna  Flavia ,  Die  fieb  1648  ju  5llfDorf  mit  Dem 

*  «Prof.  ®e.  Wltfti.  Ä6nig  hat  trauen  (äffen.  3)  Suftin ,  mar  ge* 
bohren  1620 ,  würbe  1648  ju  2lltDorf  unter  £ubtvel(cn  SDoctor  Der 
JKedbte  unD  in  Dürnberg  $bfcocat,  i668(Eonfulent,  feeoratfeete 
1648  gr.  s^agDalena  /  #n.  2>.  2lnbr.  2)aucber*  SBitrtve/  unD 
fiarb  1676  Den  *8  ©ept*  eine^oebter  Don  ihm  £ath*SJara  hat 
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1672  ©e.^JJaui^raun  gebe$rad>tf.  4)  Urfufa.  Sftacböem- 
Diefe  ertfc  Öemablin  1630  geßorbcn  ,  bat  er  fiel;  1631  weiter  ver* 
f)xnratJ)Ct  an  *fuifen  <£bri|ltnen,  #n.  ^arqu.  tfreberä/  (Ebur* 
ÄfdWfcben-fleWmenÖlatMf  $od)tcr ,  Die  eine  SÖfutter  folgender 
yinDer  /  auffer  no<b  a  frübseitiaücrtforbenen  ,  roorDen  i|t :  1 ) 
«Philippinen  t  Die  Hornel,  t>on  ^raffen) ,  ein  öornebmer  SCauf* 
mann  in  Dürnberg  gebepratbet  unD  n>eld)e  i68f  gcjbrbcn.  i)€la* 
ren  SDfcirgarctben*  3)  govneliutf.  4)  Siubolpb  gricDencbtf* 
t )  ©ufannen  9#agbalenen.  6)  30b.  $tat<juarb$.  7)  D\c#, 
Cbrijjinen.  8)  $obta$.  9)  ^ar.^utfen/ttelcbcnacbbetfQijat* 
terästoD  gebobren  tt>orDen,  ©icfje  Fr.  unD  L  00a  einem  guten 
Jreunfc  unD  Ö6nner  in  Starnberg ;  1647»  4* 

^aröfrorfer  (Gfcorg  Wipp)  ein  febr  gclebrter  SXätb^ 
fcerr >.  herübmtec  SRebner  unD  2)id)tcr  beä  »origen  3abrbunbert*r  / 
Der  Den  6ffterä  erbaltenen  tarnen  einetf  *]3o(i)bi|iorö  mobl  »er Dient/ 
ifl  auä  Der  altabelicben  unD  Katrinen  *  Jamilie  Der  Herren  &on 
jjbaräDorf  oDer  £ar*Ddrfer  Don  #ifd>badr  Den  r  1607  ju 
Dürnberg  gebobren  tvorDcn»  ©ein  £r.  93atter  n>ar  ^bili^p  II, 
tmD  Die  ifr.  Butter  £ucretia  ©cbeurlin  t>on  2)eferöDorf..  ©ein- 
^eben  ift  überall  f(x  mcitlduftig  bejebrieben  /  Dafj  aud>n>ir/  fo  mie 
#err  5lmaranteä  /  untf  Der  Äurje  befieifigen  unD  gleicbtiool  in  Dec 
s&cftimmung  feiner  ©ebrifften-  am  roeitlduftigflen  fepn  moücn^ 
3n  feiner  3ugenD  mürbe  er  fomot  in  öffentlichen  ©cbulen ,  al$ 
Durcb  ^rit)at*£cbt*r  glücfiicb  unterliefen :  unD  be»  feinem  Drep* 
iabrigen  3Mentbalt  in  2lltDorf  bat  er  fid>  Die  93orlefungen  Der  be* 
rübmteflen  SÖMnner  unD  befonber*  Detf  treflieben  <J>büologen,  Qtyif, 
Caroli/  roobUu  Slufcen  gemaebt*  1626  aieng  er  »on  2UtDorfnacfr 
©tratfburg./  unD  überlief  ftcb  öornemlicb  Der  fcbre  betfberübm* 
ten  SBerneggertf*  $ünf  3af>re  murDen  foDann  auf  Den  fXeifen  in 
$ranfteicb/  €ngelanD  /  ^poüanD  unD  Italien  jugebraebt,  »0* 
Dur* er  jid) fo&u  qualipciren  muffe»  Dap  ergleid?  bep feiner £eim* 
febr  1631  mit  Dem  £n»©eptemt>ir3ob.3ac,  $efcel  in  öffentlichen 
tmebtigen  ^ingelegenbeiten  nacb  $tantfmt)  reifen- unD  Dabto  feine 
©cfcbicflicbtat  jeigen  fonnte,    1634  termdblte  er  ficb  mit  S tl 

<Suf*$urerw/.  1637  fam  er     mfiw in  tot  ®m$tt,  *6+* 
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traf  et  in  ben  Halmen  >örben  unter  bem  tarnen  fte*  ©pietenbenf 
balD  Darauf  in  bie  beutfd[>>geflnnte  ©enoffenfebafft  unter  bem  SRa* 
men  beä  SCunjtfpielenben ,  unb  iö44fiifftete  er  fdbß  mit  bem  3&(j» 
Älai  (ftebeben  ifien  ^bcif,  unter  (£iaiu$)  bei)  Öeleacnfjeit  eine* 
poetifdjen  (25kttfkctitö  ben  fogenannten  gefrönten  fycgneftKben 
Blumenkörben  t  ber  noch  bauerr  unD  1744  fein  erjieä  3ubelfeß 
gtfepert  jfrat*  &  -n>ar  unter  bem  tarnen  ©trepbon  bererfleQSor* 
lieber  biefcö  Qrben*.  n>urDe  er  SKatbtfberr,  ^emtf  aber 
biefc  €fae  nid>t  lange ,  inbem  er ,  .eine«  lanaern  £ebcne  rcürbig , 
i6f  8  getbrben  ift.  3>ie  heften  9la4fftMM  fcblen  in  bem  £ag  fei* 
ne*  iobeö ;  9>ßitte  fc$t  ben  2,  Voller  unö  2lmarantcö  ben  22  ©ept* 
3)oppelmat)r  aber  gar  ben  22  £>cc.  an :  autf  ber  ftichpabigt  aber 
erbeüt  /  ba|?  er  ben  22  ©ept.  begraben  ivorben  ,  f  o  3abc  u  Stto* 
nat  unb  2  2Bod>en  alt  geworben  fe^e  /  unb  aifo  obngefabr  ben  1  s 
ober  16  ©cpt.  geftorben  fepn  muf?.  €r  böfte  ben  9&ablfprucb : 

in i Ten  mortales,  nifi  quotidie  inuenirent ,  quod  dtfeerent.  ©eine 

©rabfd)rifft  (lebt  überall,  ©eine  8  ßinDer  jtebe  bep  flied.  man 
merfe  aber  au$  tönen  £n.  dar!  (äpftf.  #aräb6tfer  ,  ber  att  *>or* 
berjter  ©cbolard)  unb  be$  dltern  gebeimen  Oiatbä  gcflorbcn  ,  auf 
den  %  €.  Cfd>enbacb  einen  ga*  fcb6ncn  *}}anegi)ricum  gehalten , 
ben  er  aud^  1709  bat  bruefen  laffen  /  unb  uon  bemeä  in  £pp.  Dau- 
niii a  I.  A.  Glcichio  p.  90.  beill :  Ca*.  Gottl  Harsdoerfer,  cujcra 
Cel.  Harsdörferi  filium  cfle  opinor,  etiam  folidiifime  doch«  et 
Itrcratus  eft ,  et  Jiteratis  oppido  faucns.    3n  F,pp.  Ge^Rjchteri 

fkbt  p-  3°8  ein  9Wef  unfert  £artfbörfcr$  an  Siebtem  jiinD  SKidv 
teräambn.  ©eine,@d>rifften  anbetrejfcnb ,  fo  bat  er  felbige/ 
n>ie  fte  ibnvatrt  ber  fteber  geflaflen,  jum  3)rucf  übergeben  ,  obne 
fdbige  iemal  rciebir  abfebreihen  unb  in  baä  reine J>rtngen  ju  (äffen; 
er  bat  aber  folgenbeö  gefchrieben  : 

2>e$3.  Sorebano  3)ianca ,  in  t)a«  beutfebe  überfefct  9*ürnb, 
1634. 8.  3n  einem  gar  t>crbinblicben35riefi>erftd)ert  ?orebana 
unfern  £n.  t>on  £ar$D  orfer ,  bag  er  biefer  Ueberfefcung  *u  ge* 
fallen  beutfd)  lernen  rcolle. 

Pancgyris  pofthuma  Andr.  Imhofio  nuneupata.  Nor.  1*37.4. 

Memoria  Cph.  Furcri  ab  Haimendorf.  Nor.  1639,  4. 
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Cato  Noricus ,  C  Cento  in^obitum  Io«  Fricü  LöfFclholaü,  Norib. 
1640.  4. 

Feriftromata  Turcica ,  ex  Gallico  r  quibus  annexa  Germania  dc- 

plorata.  1641.  4.- 
Aulaea  Romana  oppofita  periflromatibus  Turcicis acccflit  Gal- 

lia  deplorata.  1641.  4. 
Bbrticus  Äugufti ScrenüfcPrinc.  Augufto  r  Br.  et  Lunaeb.  Du- 

ci,  facra.  \6±i.4~ 
JDer  ©efprddfv  (Spiele  8  Sfjeife.  Wütnb.  164a- 1649»  Idngl.  i*.. 

Die  erflen  3  /$beile.  ftnlx  öffter  geDtucft. 
q3eöncftf<*c^  ©cbdfergeöic^e  in  Den  ^mnorgifefren  ©cplben  an* 

oeftimmt  öon  ©trepßon  unD  (Elaiutf,  Wirnb.  1644.  4.  Q3er* 

Dient  Dcötvccjcn  befonDcr^  angeführt  ju  tverDenv  iwif  ee  Den 

©runb  $u  De£^Iumerr>,OrDen$  Srricbtung  flegeben*  £ä  flef)t 

au#  in  Der  <J3egnefiä  gleicb  p.  1  fqq- 

Specimen  philologiae  Gcrmanicae.  1646,  12^  2ftf  Wie  Don  fei* 

nen  bejhn  ©c&nfftem. 
SDcr  fernen  !Ötana*3  $&eiIe:  giurnb;  1646*  12^  3fl  t>on  Der 

Ueberfefcung  Der  2)ianea  trillig  uerfc&ieDcn. 
Sophifla,  f.  pfeudopolitica/  et  logica fub  fchemate  comoediae- 

repraefentata.  1 647.  1 2.. 
JDetf  poetifepen  ^ridjtertf  3  $ljeife.   Acceflere  monofticha  typica 

et  emblematum  facrorum decas unica.  ^urnb.  1648-1653.  IV 

35er  fdniglicbe  Äafedjümttf,  autlDcmfranjofrTcfcenfleDoilmetlcbe^ 

^ürnbi  1648.-11^ 
^erjbemefllicfee  @onnfag$*2(nbadE>fen>  nach  Den  £t>ange!ien&etv 

faflet  /  Denen  bepgefefeet  finD  #ug*  ©rotii  einjeilige  fragen  unD 

Antworten  über  Die  £aubt(el>re.  Dcä  (Ebr  i|tcnrt>um&  •  5)ürnb. 

1649*  8* 

JBer  groffe  ©djauplafc  «nD  £e&r  *  reifer :©ef*i4te-a  Steife.. 
8wff.  ißfo-unD  i6fi,  12..  £ambg,  1669.  8«  unD  boltänDifcfc 
tnUrrecfrt,  1670.8*. 

,£er$beweglid>e  @onnfag$*2lnba#ren,  nacb  Den' epitfel* Herten* 
auägemaf>let/  Denen  beogefugetfinD  14  2Bocfien*2lnDad)ten/ 
alä  7  ^»etraebtungen  über  Die  7  bitten  in  DemS);  lt.  un&fo  t>tel 
ute*  t>i«  7  State  efoitfi  am  Zxw-  WrnMöfi,  8..  _ 

gort* 
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^ortfefcung  ober  jroepter  $beil  Der  pbifofopbifcbcn  unbmatbemafi* 
feben  €rqui<f  *©tunben.  Würnb.  i6n*4.  3)en  erfien  $beüf 
biefer  ^rq uicf  ^  ©tunDen  bat  Der  berühmte  s]Jrofeffbr  in  2Utborf>' 
©an.  ©dementer  /  gejebrieben  unb  ju  Sfturnb.  1636.  in  4-ebirt«. 

Watban,  3otbamunb  ©mfotiv  ober  geiftlicber  unb  ttcltlicbef 
£ebraeöicbfe  /  2  Srbeile*  Sftürnb.  iöfo.  i6fi.  8.  3uf  tont 
£up?erritel  biefe*  93ucbe*  ift  unter  bem  95ilbe  ©imfon*  ba* 
Portrait  betf  £n.  t>on  £aräb6rfer<$  *u  feben. "  9fn  Dem  anberit 
$beil  iß  wrfebiebene*  au$  beä  engeldnbcrä  3of.  ^>all^  sufdfligeti 
Slnbacbten  t>on  bem  feef.  SJerf.  öberfefet  soeben». 

3)ie  Jortpflanjung  ber  £ocbIrM  #rud>tbringenben  ©efeüfcbaflfry 
mir  einer  Siebe  t>en  bem  ©efebmaef  erntebref.  9*ürnb*  W5f  1«  4* 

2>er  grolfe  ©cbauplaö  idmmetlicber  9)Jorbgefcbicbtcy  a  $beile* 
ffrff.  16p.  11.  ( Voller  führt  onbere  2lutfgaben  an 7  nemfieb 
Jpambg;  i6jo,  in  Ii.  grff.  1660  tn  8.  unb  eine  boWdnbifcbc 
toonUtrecbt  1670. 8. 

£tnu[\M  unb  ©emociMtutf,  b.  i.  bunbertfrälicbe  unb' traurige 
©efdncbtc/  benebft  angefügten  10  ©eftbiebtf  Gebern  SJlürnb* 
i6?2. 12.. 

SJaä  ^rincier^ueb ,  $um  ittwtenmal  uermeßrf  unb  mit  neuen* 
tfupfern  gieret,  9*ürnb.4*-  C^acbAmar.  i|lbie|Väutfgabein' 

8.  ton  16*2.) 
Spcculum  folis  C.  Ritten*.  Nor.  16/2.  4.* 
De  quadratura  circuli;  Nor.  i6f2.  4. 

»&n.  t>on  53eaai>  bifiorifebeö  Jünfecf  /  nebft  3of  {)aU  £ennjeuf 
eben  ber  Sugenben  unb  Kaller  autf  bem  Sranj,  gebolmetfcbek- 

£>ic  Offenbarung  ber  verborgenen;  SOBobltbaten  ®Ötttt  ,  au* 
bem  Aloyfio'  Nouarino  gebeutet.-  tiefem  finb  bepaefügt 
faulte SSaxt))  £eil.  Sttcpnungen  ober  Vorträge. mit  ©Ott. 
(nacb  Gollern  ju  £$olfenb.  1652. 12.)  .  , 

»er  pbilof*  unbmatbem.  erquief^runben  britterS-beit,  9Mrn&#- 
fc  i6*3*  4*  Die  3  £bci(e  jufammen  9*ürnb.  1653*  4k 

©er  Waffigfeit  SßobUeben  unb  ber  Srunfenbeit  ©efbtfmorb.. 
Vitin.  1653,12,. 
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♦©efcbicbt'  ©piegel  /  ober  bunbert  benFroürbige  SSegebenbeiten, 
benebertf  if  Aufgaben  Don  ber  ©piegelfunfr.  9h'irnb.  16*4.  & 

«MonficurduHcfugeFlugcr^ofmann,  b.i.  nacbftnniae  <$orfleU 
lung  beä  untabelieben  #oflebentf,  mit  Diden  lebrreidbcn  ©prü* 
eben  unb  Rempeln  aejieret.  Slurnb.  i6j  f ,  8.  '( Sta*  Vollem 
«fturnb.  16*4.        i6(f.8. 1667.11.) 

Artis  apophthegmaticac ,  b,  t.'  ber  ßunftqucüe  ber  benFnwrbigen 
üobfpruebe  unb  erg6fclicbcr£ofreben/  a$beileburcb4>uirinum 
^eoeum.  SJurnb.  i6f  s  unb  56. 8. 

2)  eutfcbet  ©eeretariu*.  Sftürnb.  ij  f  6.  3flmif  bem  onbero  $beil< 

unb  bem  myfterioilcganographico  vermebrt  bafelb|l  1659  in  8* 
n>ieber  aufwieget  roorbem 

3)  ie  bobeScpule  geilt*  unb  fmnreicber  ©ebonfen  fcorgefWIet  bur# 

Dorotheum  Eleutherium  Meletephilum.  $}ärnb.  1 6f  6.  11. 

©rof  *$rincier*  ober  93orleg  *  95ucb.   3tcm  4>om  Safelbecfcn , 

©ebauaeriebten  2c.  9*ürnb.  1657. 4. 
£unbert  $nba#t$*©cmctblbe,  in  tvelcben  Die  rvabre  ©oftfcclig* 

feit<ibgemalet  roorben*  Wurnb.4. 
Stanc.  be  ijuewbo  3:raum  t>on  ber  entbecffen2Babrbeif  uberfefcf* 

Arcus  triumphalis  in  honorem  Inuictifl.*  Imp.  Leopoldi.  Not. 
16^8.  fol.  2Birt>  rool  feine  kf$tc  %tW\t  getvefen  fepn. 

SKan  ubergebt  bie  sielen  Q}orreben  unb  ?obfcbrifffcn,  rcelebe  bec 
ee(,  #ar$b6rfer  anbem  Herfen  ,  forool  in  (atcinifd>er  als  beut* 
cber  ©pracbe  /  in  gebunbener  unb  ungebunbneriKebe/  bepge* 
figef.  ©«ine  if  erbaulieben  Äircbenlieber  ,  bie  in  »erfebieb^ 
nen  ©efanabuebern  jlebcn  f  maebt  Wetz,  nambafft. 
^aebriebten  t>pn  ibm  geben  :  L  Don  3f.     3>ilbcrrn  gebal* 

ten.  Memoria  eruditac  nobilitatis  G.  P.  Harsdoerferi  oratione 
parentaH  eclebrata  a  V4t.  G.  Holzfchuhero,  i^f  9. 4.  Molleri  difp. 
de  G.  P.  Harsdoerßcro ,  refp.  A.  G.  Widmanno.  Alt.  1707.  (ba* 
GL  maebt  bierau^  fcftfcMicb  *  ©ebrifften  /  beren  eine  «SBibmann  / 
*ie  anbere  Voller  <t>erfaftet  MtK. )  w,d.  Fr.  Om.  Dop- 
pelm, r  ber  jroar  etliche  fleinejebkr  bat  /  ober  aueb  noch  erinnert/ 
fcafi  unfer  <&m  #artfb6rfer  gegen  i6c6  .«in  aflronomifcbeä  (£bar> 
tenfpiel  sum9ftt(en  ber  lebrbegierigen  3ugenb  /  bog.folcbe  jtcb  bie 
©ternbilber  unb  bic  barinnen  enthaltene  ©ferne  leicht  unb  nut 
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frklenb  begannt  macben  fönte  ,  ncbfl  einer  furjert  Slnmeifung 
bann  auch  fa|t  um  gleiche  3«it  eine  con  3ean  De  Barett  ebirte 
aeograpbücb«  gbarte ,  famt  einer  furjen  SSefcbreibung  aller  &itu 
ber  autf  Dem  $ranj.  überfefcet  ebenfalls  für  Die^ugenb  $um<23or* 
fd)ein  babe  bringen  (äffen. )  Amar.  AL.  Fabncii  hift.  bibliotJtr 
foaer  P.  VI.p.  6.7. 

t<6ar*&6tfcr  (Cbriftopb  VT)  au*  bem  nennen  MW 
en  ©efcblecbte,  ein  ©of>njBau!  betf  VIII,  ©cpremtoiitf  unb 
rieg$*über(iena,  unb  gr.  #arb.  WclböljHt  &on  Dolberg,  ifl 
gebobretr  ben  r8  Ott.  1640  unt)  lieber  geworben  ben  j  ^ua., 
1660.  €r  lief  jutn  Weinähr*  *  ©efebenfe  bruefen  % 

Fcfta  Ianiwrii  foJemnia  breuitcr  delineata..  Nor.  1660.  4.. 

^arefcSrfer  ( Sbn'ltopb  2lnbrca$  ir )  ein  »orneflmer 
?Katb*ljcrr  au*  ber  Familie  ber  vorigen ,  fam  auf  bie  2Bclt  $u 
Dürnberg  ben'  18  Jebr.  1648.  ©ein  £ert  <2Jatfct  /  <£p&.  Sn* 
fcrea*  I ,  Munararb  ,  biclte  1683  3ubcl  *  £od>jcit  mit  feinet  ©e* 
mabftn  0»ur.  OcibaKn  Den  ©cbdOcnWtb,  1667  hielte  er  in  bem 
flu3iijtiner*5Uotler  $u  Dürnberg  einen  febänert  Panegvricum , 
quo  Tobiae  Oclhafen  a  Schöllenbach  ,  ICti  et  Procancellarii  etc. 
memoriam  honorauir,  ber  $u  Dürnberg  in  4  auf  4  35ügc«  ge* 
Drucft  ift.  Wach  geenDigtcn Untoerftfdt** 3abren  unb  9\eifen  fam 
er  1677  in  bie-@ericbte/  1686  inbenlXatb  unfcftatbben^Oct. 
171a  altf faiferlieber  Üvatb  unb  jn>e»?ter  £ofungeiv  «Sermdblt war 
«r  mit  Sri.  3ttaria  Sacob.  Malierin  /  &it  ifcm  8  ÄinDergebofcreni 
tat.  ©iebe  ßied. 

£artReb  ( Carl  )  dt)  »etbienter  (gcßufmantt,  beflen  foir, 
eb  er  mi  nichts  fcbrifftlicbe*  bt'nterlafien  /  boebgebenfen ,  foetl  ec 
toe  beflen  (Schüler  gejogen/  unbbaäSlnpebenfeii  feinet  gleifetf  unb 
feiner  ©elcbrfamfeit  nod)  im  ©eegen  grünet.  £r  n>ar  aber  gebob* 
nn  ju  Dürnberg  ben  6  3an.  1683..  jDit  erjle-  ©rünbt  legte  er  irr 
ber  £aur*  ©cbule  bet>  bem  fXector  $Wor  /  befuebte  jbbann  ba$ 
Slubitorium  /  mtt  üon  (auter  berühmten  Bannern  /  Sfcpblberf  f 
2Bulfo  /  €f*.cnh(«6  unb  Seltner  proptirte/  unb  begrief  noch  Da* 
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40  •^dttniÄftii»  r 

|?ranji(Tfd^€.  J$n  3ena  ,  jh>o$tn  et  ftct>  1701  wrfögte  ?  Uxtt  tt 
>£rcunern  /  Den  wngen  3»  2B.  Qkiern  >  3)anjen  ,  Dvuflen  unD 
©trugen.  IftacbDem  et  tiodhrenD  feine*  Daftgen  aufcnthalt*  eine 
Eurje  JKeife  in  Wringen  vorgenommen  /  $og  er  1704  nach  £alfe» 
5Sreitf>aubt  *  äntorw  Jranfc  unb  $9?ichaeli*  lehrten  ihn  bicr  Die 
beiL  SEBiffenfcbafften.  ,€r  begab  ftcb  auch  Dafelbtf  in  Da*  foge* 
nannte  Collegium  Orientale ,  nwrinnen  Die  d>a(Ddifd)cn  ^argii* 
mim  /  Da*  ft>rifd)e  TO.  unD  Die  Ütabbinen/  welche  in  SBujttorf* 
QSibel  enthalten  ftnD  /  gelefen  tvurDen  y  unD  brachte  (icb  jualcirf) 
bei?  Dem  TO»  $:ribbccbot> ,  nachmaligen  £pfpreDigcr  bei;  Dem  wm* 
Sen  DonSdnemarF/  eine  £cntnif?.Dcr  tictt9ried>ifa>cn  Sprache  \w 
rcege.  1707  begab  er  ftdf>  wieDer  jurücf  in  feine  33attcr|taDt /  tro 
er  nad>  einem  balbidbrigen  Aufenthalt  Durch  üvecwnmenDation 
De*  An.  *)3reD.  9)larperger*  $um  3nformator  Der  iujigen  ©rdfiti 
»on^olbaim,  Die  fieb  jtacbgcbenD*  arr  einen  ©rafen  *>on 
3in$enDorf  ucrmdblet/  angenommen  nmrDe*  3"  &i*fcr  *>orfrdflli* 
eben  donbition  fhmDecrbe!)nabe8  3af)rc,  al*  eri7i6  tviDevfcin 
SÖermutben  Htm SXcctora^n  Dem  ©ymnafto  in  Dürnberg  bentf* 
fen  rcurbe  ,  in  rcclcbcm  3al5re  er  fid>  auch  noch  mit  Slnna  Sttaria/ 
#rn.  SR.  ©e-  Slrn.  SSuiger*,  tjorberflen  SKath**  ®i;nDici,  $ocb* 
(er,  »erlobet/  Die  al*  2Bittt»e  (id>  noch  imfcb.cn  befmbet.  €r 
aber  flarb  &n>ifd[>cn  Dem  7  unb  8  1730. 

-^dttmattn  (©corg)  ein  ®tafbematicu* ,  n>ar  gcbotjreir 
"$u£cfolr*beimim  35ambcrgifcbcn  Den  9  jjebr.  1489.  i?*o  gieng 
er  nacbffäün  /  legte  ftcb  auf  Die  Geologie  unD  9)}atbcmatiF,  nabm 
auch  eine  9vcifc  nacb  3^ien  »or  ,  ivofelbft  er  fieb  Die  heften  $0?a* 
tbematico*  &u  guten  JreunDen  machte.  ip8  gieng  er  tvicDer 
nacb  löcutfcblanD  /  unD  cnDjicb  nacb  tfturnberc)  f  lie*  fleh  Dafclbjt 
^duölid>  nieber/t>crfertigte,tt?cil  crtnDcr$Jed>amf  fcbracfcbicff  n?ar/ 
©lobo*  /  Slftrolabia  f  ©onnen*  Uhren  unD  Drgl.  er  ijl  Der  gr* 
finber  Der  2tbtt>cicbung  Der  (Tompaß^aDcl  »on  «SBitfcrnacbf  ge# 
aen  Jorgen ,  unD  De*  in  Der  Sirtilleric  fo  nüfefij*en  Calibrc*  gra* 
be*  ,  Den  er  auch  fclbtf  verfertigte.  Cr  machte  aitd)  ©onncmUb' 
ten  in  bole  ©cfäße ;  tn  melcbcn  ,  toenn  fle  mit  SBaflcr gefüllt  tw* 
Den ,  De^  Seiger*  ©Ratten  Dur*  Die  SXefraction  tdgli*  Um  einige 
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©rabe  jurücf  gieng  >  rcctfircgcn  er  (Tc  2fl)<tf  *  Ubren  nennte; 
Tf  Sf  bat  er  Die  noeb  öbrige  mittägige  <3crftcal-U6r  auf  bie2£ar* 
betf  einen  ©cbalDcr^burm*  gesetefmef.  Cr  ttar  ein  ftreunb 
lancbtbontf  /  £einr.  ©lateantf  unb  fccrmutbl.  aueb  ^ilib.^irF* 
bcimcrS.  2ßcil  er  jid)  a«d)  &et  Geologie  geivicömct/  fotiuirbt 
er  jumSSicariutf  bct>  bcrScbalbcr*Äird>e  angenommen/  in  tvel* 
d>cr  Function  er  aueb  ben  9  3pr.  m«H  fem  ftfren  bcfcMoficn  bat* 
35«  ©cubcrifc&c  ffamilic  fietf  ibm  bep  St,  3obannctf  ein  ©rab* 

mal  aufrichten.  ®rm*  *am  1)011  W  : 

Io.  Pifani  perfpectiua  communis  -  -  fumma  cura  et  diligentia 
emendata,  et  abinfinitis»  auibusfeatebat ,  mendisrepurgata. 
neenon  quibus  deticiebat ,  demonftrationibus  reflituta  per  Ge* 
Hartmannum  Nor.    Norimb.  1 742.  4. 
Direclorium  ,  ein  affcolojifebe*  Sractdtlcin.  1^4.  8. 

©iebe  Doppelm.    Söarum  ifen  Daß  GL  au*  #artmun& 
nennt  /  »ifien  tvir  nic&t. 

£artmaim  (3obann3aeob)  ein  grunb$e(ebrter  $$eofa* 
at  i  befftn  f  ebeqjfton  fo  nnitlaaftig  bcfc&rtcbcn  tfl  /  bafc  n>ir  nue 
einen Su&unt&Mi mpdkn  sollen.  €r  mar }tt «Dürnberg  ben  x 
3an  1671  gebobren :  fein  Stattet  bierfSfafcr.  ^obiatftmD  feine 
söhittcr  SÜar.  Heilerin.  3tT2Utborf  /  trobm  er  ftd>  1688  begab, 
Ucneerft6mit$lciöaufbie  £umaniora/  ^bilojopbie/  COtatbe* 
matif  /  JDfAtf unft  /  vmüi  «nö  framoftfebe  epracbe  /  Sbeofo* 
ate/  ia  au*  bie  Anatomie  unb  Q3etanif  /  ttwtvegcn  er  (id?  in  Die 
focietatem  medicam  *u  Slitöorf  cin(cbreiben  lie*»  €r  bifpurirte 
I)  1 689  unter  ©e.  3er.  £üfmann  de  gloria  Dei  et  conferua- 
tione  gener is  humani ,  tanquam  philofophiae  noflrae  fine.  1) 

unter  ©türmen  de  aquis  calidis ,  3)  unter  3R6tenbecfen  de  quali- 
tate,  unöenblid)  4)  pro  ©rabuaueb  unter  Dvätenbecf en  de  intern*, 
perantia  philofophiae  Stoicae,  ttonut  er  jbfott  1691  Die  OJtagt* 

fter'SBürb*  etbiclte*  fang  er  an  ficb  im  <J3rebigen  juübenf 
tu  lelen,  unb  zeigte  fid>  auf  Dem  obern  SatbeDer.  16^3  gicng  et 
Äofmcijler  #n.  3ob-  3«c.  t>on  Sucberö  nad)  Wittenberg/ 
legte  ficb  noeb  mit  jlei«"öa|clb(l  auf  bie^beologie ,  btfptitirte  1693 
unter  9flart.  Änorrcn  t  unb  1694  prafibtrtt  erjelbtf/  W  mitgrof* 
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fem  ^Scp fall  <£oflcgia ,  unbljattc  Hoffnung*/  ^tt>iutitt  t^cr p5ifof(v 
pbifeben  gäeuttöt  &u  toeröen,  gieng  aber  megen  ber  ©penenfebm 
Controt>crfcn  lieber  nacf>  3>cna  /  tvofelbjl  er  abermal  tbeologifche 
(SoHcgia  börfe.  169*  gteng  er  nad>  #ol(ant>  /  fabe  affetf/  iraö 
nur  Dafclbfl  merfwürbig  few  Pan>  batte  t>ic  £tre  /  mjt  Dem  nun 

tocbfeel.  #crrn  SuumDir  £w*  QBilb.  Don  .gbner  cijic  Hone 
our  ju  macben ,  tarn  aber  au*  nod)  m  biefem$abre  na'cb  $aif 
fe  ,  unb  tratfoglcid)  bie  £ofmeifler  *  ©teile  bei;  einem  jungen  £n; 
Gpb.  Carl  Don  <Pfin$ing  an,  1697  foffte  er  ba$  3nfpectorat  ju  > 
Slltöorf  übernehmen  ;  ctfjucng  aber  bie©acbe  jurürf  unb  ercrbiclfe 
Dafür  btc  5rübprebiger*©teHe  bei;  ©t.  SDfargaretb  auf  Der  93cften# 
1701  nmrbc  er  ©iaconuä  €giD.  1703  £aur.  in  roelcbcm  kfytctf  (EoU 
legio  er  bi$  nun  ©djaffer  fortrücf  te.  2Bcif  er  ein  gar  feinet  un& 
accurater  ^eofoge  unb  ^bilofopbe  /  beliebter  ^reDiger/  febarf* 
finniger  3)i|putator  unö  guter  Äiftoricuä  war  /  fo  »erlangte  man 
ibn  1717  jur  tbeoloaifcben  ^rofeffion  in  SKtborf/  unb  1710  unb 
1714  SU  einem  ^aftorate  in  Dürnberg ,  tvelcbe  gfcren  er  aber  alle* 
jeitbefcbeibenDcrbat..  gnblicb ifi  er  Den  7  9*oD,  1728  feelig  Der* 
febieben:  feine. $Jr.  2Bitttt>e  aber  /  SXegina  SSlanf in  >  i(l  it)m  ertf 
17^1,  unb  feine  eimig  übrige  Tochter  /  $t:£tlgatf)avit\a,  Die 
an  £n;3ob*  2ßi">-  ^oeebmanny  ^anbel^mann  in  Dürnberg, Der* 
(wratbet mar  /-  Den!3o  S)ec-  17*3  Durcb  Den^obnacbgefolget*. 
©einer  febdnen  2>icbtfunft  megen  fam  er  unter  Dem  tarnen  2)u* 
ranbo  1713  in.  Den  s]>egne(ifcben35]umen  körben:  unb  tvic  er  Diele 
ei n je Inc  ÖeDicbtc  gefcb riebe n ,  Diele,  tbeotogifebe  unb  polirifebe , 
franj6(ifcbe  f  englifebe  unb  boüdnbifcbe  c£vattatt  überfegt ,  fo  bat 
er  aud>  mit  unDDbne  feinen  tarnen  felbjkn  S3üd;er  Derfaflet/  unö 
jmar  fo  Diel  n>ir.n>iflen folgenDetf:: 

Diit  de  cultu  numinis  externo  fecundum  nrtionis  du  dl  um  et  le- 
gem. Alt.  1692. 

•  -  de  refra&ione ,  praef.  M.  Knorrio.  /Witt;  169?. 

—  .  de  ufii  refraclionum  aftronomico.'  Witt.  1 694. 

Ad  Io.  Sam.  Schoderum  , ,  amicum  ueterem , .  cum  füpremura  in 1 

med ic.  honorem  AI torfii  confecuturus  cflet , .  7rqov0wwiq . 

Itwlac, Hartmanni ,  P.M.  Nor.  1  6$/. + .  2)iefetf  Keine [axtin. 
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mcn  ton  einem  fialbcnSSoaen  »ct&icnt  feiner  Q3ortrcflidE>fcitn3t# 
aen  Der  Qßcraeflcnhcit  entnffen  5"  tvetDen. 
täl'anö  2lquilini  Woric  De*  95aonf*en  ffrieatf,  tvormnen  Der 
<ga#en  wahret  Verlauf  erläutert  unD  Poracjlelirt  ftirD/  3 
(c ,  mit  SOipfcrn.  Cölln.  170?.  1*. 


fiac  grflärung  Der  ^alTion£5>3nfti:unicmen  in  gaflcnprcDigteit 
1703  bet;  ©t.  (SfliD.  gehalten.  9»r»b.  1706.  4*  ; 
3n>o  <j>rcDigtcn  von  Den  &üirfungcn  Deä  £eiL  ©cifctf.  v?urnt>* 

Qwo  NrcMaten  Wirnb.  12. 

Scinr  €orn.  Slarippd  Ungen>i8bcit  unD  eitelreit  aller  5Un|ie  unl 
2ßiffcnfcbafftcn ,  auch  roic  lelbige  Dem  menfchlicfcen  ©efchled;te 
mehr  icbdDlid)  a(*  nüfelichfinD.  $Mn.  »713.8.  1 

fflßilh  9?>ePcriDge  9kit<at>©eDanfcn  pon  Der  3\eligion;  ncbfl  tw 
nem  Anhang  ,  cntfcaltcnD  ©afhrcü  Pon  Der  SKeligion ,  .uberfey. 

3wnÄ  für  ÄinDer,  abheile  /  überfefcC 

2>!e  arofic  2Bi*tiaFeit  eine*  gottfeeltoen  £eben$  /  nebjr  OTorgetu 
unD^benD'öebcthern/  au$Demenglitd>en.  Iftürnb.  1717.8. 

T)aö  Kuller  cineö  recttfchafFcnen  gDelmamtf,  in  Den  ^(hebten 
Qcaen^Ott/  gegen  Den  9idd>ften  /  unD  gegen  ftcb  fclbjt/  au* 
Dem  €nalif*en.  ^ürnb.  1711*8;  .#  ^t  .  ,a 

Jbiftorifcben  3>iibcr'©aal*7ttn$6cil.  Shitnb.  1727.  gro&8. 

&cn  Dcfielbcn  8ten  tytM  ertfc  <J>erioDe.  Stornb.  xw-  9™$ 
3>ie  anDere  Periode  bat  Der  feel  £r.  3oa#,  Sftegelcm  gt* 
fct)ricben. 

Mehrere  ©Arifften  fönnen  roir  w  3*»*  ni<t}f  *on  [&»  mtff  n* 
Dia  mad)en/  tviffen  abergetriß  /  Dafe  er  mehr  $um  £>rucf  bt»g 
Dert  hat.  2>a*  GL  hat  feiner  gar  nict)t  fleDacfet  i  DetfQ  meutauf* 
ta,er  aber  Aaur.  unD  Hirfch.  dipr. 
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^>aeler  Oofcann  fco)  ein  berühmter  flfluftatf,  gebofc 
ten  in  Dürnberg  1*64,  legte  ben  ©ninbjiir  ©tuftr1  bcp  feinem 
harter,  9faac#  fctfbMftfft  na*  beliebig  /  unbma*tefid> 
nicht  allein  auf  jntfrumenten/  fonbern  au*  in  ber  Compofition 
fceo  feinem,  berühmten  Lehrer ,  Slnbr.  ©abrief  /  fogcfdjicft/  Daß. 
«r  »erfc&ic&encn  3talidnif*en flfteiflern  ni*t$  nachgab*  2|uf  fei* 
ncr  9vucfrei|e  aus  3ralien  würbe  er  in  Slugäburg  »on  einem  £n, 
t>on  Juggcr/  OctaDian  bem  II,  $um  örgam(len  angenommen/ 
unb  üon  i*8?  bitf  ju  £nbe  bee*  3abrbunbertö  behalten.  1601 
gien^er  na*  Dürnberg ,  *>on  bar  na*  2Bien;  roo  er  üom  Äau» 
fer  SRubolpb  $um  £of*B&u|Icu$  angenommen  unb  gcabelt  roorbett 
\  1608  nafem  er  bep  bem  Churfurflen  ju  Baffen  3>tcn|Tc  als 
>of*  Sßuficu*  /  ftarb  aber  garjeitli*/  ba  er  eben  mit  feinem  (Ebur* 
irffen  tu  SranFfurt  am  TO.  roar  /  ben  8  3un.  161t.  <2Bcfcel  tffrft 
ihn  mit  bem.  falf*en  Flamen  £afkr  unter  bie  £icber>!Öid>ter  / 
worunter  mir  ihn  iebo*  ni*t  reebnen  mollen/  inbem  bie  lieber/ 
fo  er  herausgegeben ,  nur  mitSOfelobien  unb  <£ompo|ttionen  öon 
ihm  (inb  Derfeben  morben  /  bie  au*  in  unferer  $ürnbergif*en 
5to*e  eingeführt  mürben,  £r  gab  aber  berau*  ; 

.ßflerhanb  ge#*e  ©ingflüefe  t>on  Dielen  ©timmen  aufbitw 

nehmten  ftefte  gerichtet»  ÄugSb.  ijs>i. 
Jftabrigaten  mit  4  /  f  unb  mchrern  Stimmen  auf  Ultt  M  mU 

f*en  Kantaten.  augtfb.  1196. 
Ufte  unb  neue  beurf*e  ©ingtfücfe  na*  2(rt  ber  melföentWabr* 

aalen  unb  Caruouetten  mit  4  /  f  *c.  ©timmen.  9törnb,  xw* 
Ctnige  bct>  ffelebrirung.  ber  SRefle  fcienenbe  ©ruef  e  mit  Dielen 

©timmen.  Slugöb,  if99« 
fuftgarten neuer beutf*er ©efdnge/  atö  Balletten/  ©alliarbea 

unb3ntraten.  9lürnb.  1601. 
Jtfrc&en'öefdmjc  unb  fflfafmen  auf  bie  gemeine  TOanier  einfa*, 

unb  fuacnmei*  mit  4  ©timmen  gefefct.   ©inb  jmep  SSittH  # 

bie  ju  Dürnberg  1607  unb  1608  an  Miifyt  famem 
Hortum  (ba*  GL.  fefct  hoftes,  mel*e*  DermutfcU*  faff*  ifD 

Vcneris  t  f.  nouas  et  amoenas  cantiones  et  chorea*,  *d  modum 
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Unfer  J&o^Iar  batte  jween  trüber  r  bie  au*  angefüßref  sts  tpet* 
Ben  Perbienen :  i)  £afparr  ein'  Organifte  in  Dumberg,  Der  ehr- 
unt>  anbetf  »on  feiner  Compojition  an  batf  £icbt  <je|Mct ;  it>otun# 
ter  feine  fyrnphoniae  facrac  abfonberli*  in  Q3cfrad>fun<j  fametu 
£r  ftarb  1618.  2)  9facob,  örganitfe  bep  einem  (trafen  Pott 
Aorjenjollern  #ecbinflcn  ,  &at  feine  ®cfc&icflic^Fcit  in  DerComp** 
ftion  au*  bur*  etli*e  2DerFe  getriefen» 
©iebe  W ,  d.   Fr.  Doppelm« 

£aübtn  (Jftieolaurf  )  ein*  janärtcurf  >  twn  berTOrnberai* 
f^n^orftaDt^trthflebörtifl  /  ton  Dem  un$  bis  Daber  nieptf 
tnebretf  befannt  Horben  /  atetintf  inLoeberi  indicuJo  hifloriae 
ccdeÜ  Oriamundanae  p.  20  mif  foi^enben  Korten  fleljt :  Intcr 
Fanaticos  erat  Nie  »£)dubin  >  Wehrda -Nor.  qui  artem  ineifori- 
am  pfofitebatur.  Collegerät  ille  diuerfos  traft,  fanaticos  et  in1 
libellum  uariis  aeneis  formis  ornatum  ,  fub  tit.  #eKeu*fenber 
•&er|enefpieael  congeflerat  ac  Sulzbaci  imprelFum  IcnarjQ  adueht 
et  quamplurimis  in  locis  difleminari  curauerat.   2)iefer  £pf)* 

Äeinr.  &ber  bat  banMber  feine  f*rifftmdfnae  (Snfbetfung  beä 
-Quacfcr* ©rdueltf  beratt^egeben.  (giefje  aud;  Slrnolbtf  ff.  unö' 
£ifl  T.  II ,  p.  516 ,  n>o  er  <&aubtem  beifh 

^auertreutcr  (eeba(b)  ein  berühmter  ^Wofopbc  unb 
€D?eDicHU  De*  i6fen  3af)rl)unber$/  batte Dürnberg jui  feiner  ©e* 
buvttftaDtr  tpo  tf>n  ©cor^,  ein  3utferba*er  /  mitöertraub  er* 
jeuflef  /  unb  er  i*o8  sebobren  ttmrbe.  Cr  friede  glei*  in  feiner 
Sfugenb  an  ben  troffen $Mnnern t  £ier.^aum#drfner,€raäm* 
ebner  unb@ebafl.  »on  SKotenljan  Patronen ;  ber  Jeätere  rialjm 
ibn  aud)  in  fein  £aus  urib  I i ce  ib n  er ji che n.  ßu  biefem  ©lücf c  fam 
no*  ein  anbertf ,  baß  ber  re*tf*a(fene  ©ebafb  Reiben  fein  ftbt* 
meiner  ttmrbe.  SOJit  #üffe  pon  bem  OTagißrat  unb  I)ieferi*$ 
unb  £.  ©pengferä  Empfehlungen  perfefan ,  gieng  er  15:27  na* 
«EBittenbera,  #2an  fan  fi*  letdbt  einbilben  /  baß  er  ft*  ber  &br* 
tutbtvt  unb  $Dfelan*tf)ontf  anvertrauet :  anbep  aber  bat  er  no* 
Die  Sierße  ,  3ob.  QMeurio  unb  EW*.  Jenben  geWret.  1*34 
feöfe  if)m  3Ue>:.  SUeftutf  ben  Perbienten  ^agiflcr^ut  auf.  Jri 
«W»  pDerbem  fofcenbtn  3a|>re  maaer  rpieber  «a*  SRürnberg 

$  Z  tetonr 
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gekommen  fepn  ,  n>o  er ,  t>erm«tWicf>  alfobalb,  3nfpectar  Der  S£o* 
ral  ©cf>u(cc  im  neuen  ©pital  genwrDen  ifL  2Bie  er  um  Dtefe 
Seit /eine  f>übfd>c  ©efegenbeit  föranfreieb  unb  Statten  mit  eim* 
gen  956bmifcben  gDclleuten  ju  feben  ,  in  35etrad>tung  feiner  ar# 
men  ücrmittibtcn  Wutter ,  au*  Den  £dnDen  gelaffen  t  unD  ettvamt 
au*  Damals  .Die- tum  bem95ifcboff  su  äßüqburg ,  £onr.t>on  3$&n« 
gen  ,  angebottene  reiebe  wirre  au*gefd>lagen  ;  fo  mag  er  auefr 
ntebt  gar  lange  in  feiner  SMrnbergifcben  ©tation  geftanöen  \m* 
£)cnn  3oa*.  (Jamcrariutf ,  Jbcr  if*s  nacb  Bübingen  gieng  , 
febemt  ibn  Dabin  gebracht  ju  baben ;  tveniafien*  nimmt  ©ebrcart 
3iefe*  an,  unb. Diesdorf e^obenbauptö I.e. foüencö  bemeifen^ 
Törinnen  iebod)  Dicfer  Sebler  ift  /.bafer  unmittelbar DonSÖSttten* 
jerg  nacb  Bübingen  fou  gegangen  fepn  /  n>enn  ctf  t>on  ibm  beifi : 

Etenim  cum  Witteberga  inelytam  in  academiam  Tubinfcenfera 
fefe  contuliflet ,  eoque  Angularis  eius  patronus ,  uir  uereGerma« 
nus  ,  do&us  ,  .ilncerus    Candidus  D.  loach.  Camcrarius  ab  iU 
luftrüT.  ^irteberg.  Duce  Vlrico  accerfitus  e/Tct ,  primo  Rcclor , 
uti  uocant ,  contubernii  eft  faclus  etc.   #i:rauä  erbeüt  juglcicb  « 
tt>a$  unfer  £auenreutcr  iuerft  in,  Ebingen  beDienct  babe,  ift 
aber  niebt  lange  angeftanDen;  fo  nmrDc  er^rofeffor  Dcr^tbir 
unDDialectif  Dafeibtf ,  unD  if  39  Den  16  Sept.  mit  ( niebt  unter/ 
wie  im  Ad.  unD  Keftn.  (lebt  r  n>eld)ed  mir  fomol  au^  Dem  Äoben* 
Ijaupt  ate  autf  geller*  #tafn>ürDigFeiten  Bübingen*  p.  493  bemeu 
fen  / )  Dem  beröbmten  3ac .  ©ebegfen  Der  2ir$neproitfenfcbajft  2>o* 
ctor.  £r  foHteaud)  einemcDictnif6e03rofeßion^n?:übingcn  crbal* 
ten  ;  allein  er  folgte  auf  ffamerarii  abermalige  Dvecommcnbation/ 
*Dem5Xuffe  nacb  Strasburg  ,  mofelbfl  er  Den  10  ^ot>»  1*40  al* 
^rofeflbr  Dcr$?ebicin  unD  <&tctot  r<jMn>fict!$  antam.  ©einit* 
ben  braebte  er  bier  niebt  nur  mitgrcMTemSKubm ,  fouDern  aueb  mit 
bcfcv©efunD&citbi$auf8i3ahtc,  Da  er  Denn  im  3M-  if«9  au* 
Der  2B«U  gegangen  itf.  3>er  ©tabt  ©rraöburg  bat  er  alö  *Vbt)' 
ftcuö  nid;t  39  3abre ,  tt>ie  ©cbtvarj  tagt  /  tonDcrn  49/  unD  Dei 
ÖlcaDemie  8  3abre  gcDienct,  £r  mufre  M  fünfmal  wbeoratben, 
imb  Die*  gef$abe  1)  $u$übingen  mitSlnna  ,  X).3o&. -Staig** 
eine^  t)ortrc(itcben  3<^ti  Dafelbfl,  c£acbter*  1)  ^»it9)?arg.  ^»ecberin, 
WitannatwODraibeim ,  ^o^wn^Dra^eim/  Vvtwfr» 
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fftfannc*  in  ©traöburg >  Socbtet..  4)  .mit2lpDfioniaSXülm/  Die 
et  alä  SCBittroe  gcbcpratbet.  O  mir  Sinna  t)on  Sunjbcim  /  ( Ad. 
fagt,  2)rucfbeim, )  aus  einer  vornehmen  ^amilie  &u  ©traäburg, 
Deren  SQatter  unb  93orfabren  SSürgermeiftere  gewefen.  &Vtt 
gab  ibm  aueb  Die  $5reuDe  an  woblgeratbenen  tfinDecn;  inebefon* 
bere  ijHein©obn ,  3>ob.£ubtt)ig:,  Der  ^rofcfforDer^osif/  «pbo* 
fif ,  aueb  StteDicm  ju  ©traäburg  roorben  ifl  /  begannt  unD  berubmt 
genug.  3n  Den  £>rucf  bat  er  auffer  »erfd>icbenen  ©ifputationen 
niebt  »iet  gegeben  /  n>ie  n>ir  Denn  aueb  nic&t*  al*  folgcnDetf  r-or 
ibmwiffen: 

Io.  Vckurionis  commentarii  in  uniuerfam  Phyficam.Ariftotelis. 
libri  IUI  diiigenter  recogniti ,  cum  praef.  Sebaldi  Hauenreuteri, 
Norici ,  ad  VJrichum , ,  Abbatem  Alpcrsbacheafem.  Tubingae. 

X.'jropL^fjLXTx  medica  v  Die  wegen  ibrer  C^etbobe  befonbertf  ge* 
rübmet  merben  /  aber  auffer  3»cifcl  »tn  $}©ctc  liegen  geblie* 
benfinb: 

QBan  febe:  Orat.  M.  Io.  Sebaldi  Kobcnhauptii  >  Argent.  de 
uita  Scb.  Hauenreuteri  in  Melch.  Iunii  oratt.  Tom.  I,  p. 
136-147.   Ad.   Fr.-  Om.  Schuuarz.  progr.  IX.« 

genier  ( 3obann  Sbriftopö  'ein  maef erer  ©cifld'cber ,  gc# 
fcobren  ju  Dürnberg  Den  *4  See.  1*63 ,  batte  jum  Gatter,  3o&. 
«Paul,  Öo(D*unD©ilbcr*2Ubeiter  /  unD jur  SRufter /  Q5arba* 
ra©cbul$in.  ©ein  ^brmunD ,  Är.  €onfulent  t)on  Solln,  mt 
fa|l  Die  einjige  Urfacbe ,  Dag  er  jum  (gtubieren  Farn.  SBegen  feiner 
reinen  ©rimme  murDe  er  ©taDt'2)ifcantitfe ;  unD  nacbDem  er  in 
Den  ©d>ulen  unD  Dem  5luDitorio  ggiD.  genugfamen  ©runD  gefe# 
gtt  r  giena  er  1684  na*  3Uf Dorf / ■  »0  er  8$abre  »erblieb  unD  Die 
Dafigen  Mrer  mitMu&n  börte  >  ftcb  aueb  rubmlid)  jeigte  /  inDcm 
Cr  1686  unter  Omcifen  de  WaJdenfiuraortu ,  progreifu  et  perfc- 
cutionibus  perorirte ,  i68f  unter  Oftollern  de  Eutropio  Difputirtej 
aueb  unter  Dem  $itel  /  idca  prudentis  theologi ,  Die  orat.  parenta- 
km  auf  Den  feeUBtof.  SReinbarD  hielte ,  Die  mit  Omcifen*  ©n(a* 
Dung  unD  Dem  qferjeicbmfj  Der  33üeber  /  Die  fXeinbarb  Den  2llu* 
«wm*erma*et/.iu2lltD.  1689 fo4 ifl  geDrucf  worDen.  »ufeu 
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fier  fXeife  in  SRieberfacbfen  ^atte  er  bie  ©nabe  /  |u  35raunfcbn>eti 
t)or  5cm  £crjog  2lnt.  Ulridyn>o  ©aftprebigten  ju  fjaltcn-  1691 
fam  er  in  Den  <f anbibaten  *<£irfel /  i6^a  twirbe  er  Pfarrer  ju  ^c* 
rinacc^borf/  1696  ju  $0tfge(borf/ 1705  2)ioconuti  be&  ©t,  £aur. 
in  Dürnberg  /  m  er  ben  09  2lpr*  1715  geworben.  Serbepratbet 
tvar  er  feit  1692  mit£orotb*£berma&eri».  ©ielje  ein  mebrer*  in 

iHirfch.  dipt.  ■  •  ^  .} 

*5auefrtt$  (©eora  Corenj)  ein  lebenber  febr  gcfebrter<Sw 
Dicuö  /  ift  gebobren  ju  Arnberg  ben  10  2lug. 1710.  €r  frequen» 
tirtc  üon  1719  bi*  1728  Die  Daftae  @pitafcr> ©dwle;  unb  maren 
$)?un&  unb  ffolmar  feine  treuen  ref>ter*  3u  2tltborf  trieb  er  unter 
Ocbrcarjen /  Hoblern,  SKinfew  unb  3)einlein  bit  pbitol&gifcbenf 
fciftorifcfoen  unb  turi^ifefeen  ^Biflenfcbaften*  1733  be»  feiner  3u* 
rücf  fünft  naef)  «Dürnberg  trug  ibm  ber  bamaliae  ^riumfcir ,  £crt 
<L  ©.  Söolfamcr  t>on  £ircben(tttenbacf>,  bie  Suffic^t  über  feine» 
altern  #n.  ©obn  auf  /  mit  n>eld)cm  er  auch  1734  eine  9Ceife  Durd> 
©ebroaben  t  53a»)ern  f  Oeflcrrelcb  unb  Q36bmcn  tbate.  1738 
gieng  er  mit  bem  noeb  lebenben  3£to ,  4?n»  2).  2Mrfner ,  na* 
J)aüe  unb  b6rte  3  3abre  ^ng  niebt  nur  bie  großen  ^urijlen  ,  £u* 
betvig/  556bmer  unb  £einccciutf/  in  allen  feilen  Der  SicdnSgc* 
labrtbeit ;  fonbern  aucbSt^cbuljen  in  ber  gricd>i|d>en  Literatur 
unb  ber  WünjrcitTenfc&aft/  imb  3).  95aumgarfen  in  ber  Äircben* 
©efebiebte.  1740  tm  er  bura>  QJorfcfcub  Detf  j£m.  9J»f,  <£bri* 
ften*  in  £ eip .tfajn  3Menfk  fcee*  groflfen  ©rafentf  Don  95unau  /  unb 
friegte  bie  2luflTd>t  über  bie  unDcrglckblicfrc  ^Mbliotbetf/  tK(d>er 
eraud);  nebjl  betn  icljigcn  «&n.  SSibliotbecavio  {JcanEen  r  bi'^174« 
toraetfanben  unb  ben  Anfang  iu  bem  übgraü  berubrntcnCaralogo, 
nacb  bem  *}Man  be$  erbabenen  fecflfcevä  ber  QMblimbecf  /  gemaebt 
bat»  9fm 3*bacbtcn  3abre  würbe  er  Stegiftrator  bei?  ber  gr6flerit 
SKegiftratur  feiner  Q)attertfabt/  1743  bep  ber  €inn>e»bung  ber 
ttoci-tfcdt  ju  Erlangen  tietntiat  ber  Siechte ,  1744  ©»nbicutf  ber 
Svcpublicf  unb  17*2  noeb  bajtf  ©ecretar  be»  bemSebalDcr^lNalb« 
5tmt.  Cr  itf  frerbet>ratbet  mit  einer  toc&ttt  M  feel.  £m  <pbtf. 
3ac»  (Jarl*/  gewefenen  öorberjlen  9vatbtf'@mDicutf.  Um  bie 
geiebrte  SH3e<t  hat  er     b»r*  fol^cnbe  |tt>o  fc^ne  ©Triften  t»oW 
»erbientjemaeft;     •  ,  i      ,  ... 

Memo- 
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Memoria  Greg.  Haloandri  ,  JCti  et  inftauratoiis  iurisprudemiac. 
Konmb.  1736.  g. 

Tr.  de  Caefare ,  defignato  fpcccfTorc  iroperii  antiqui.  1737.4. 
tt>cld>e  ©trifft  nach  Dem  eignen  Urteil  btt  4btL  Söcrf.  an  r>ie* 
Ich  prtcnjcjner^cfferMi&jnitbiaN. 

^^ybeit  Oobann)  ein  ^uflcuU,  «fanbcöeden  i«io<Uf 
tk  befonbere  2lrt  Don  einem  @!a»>wmbe(,  in  n?eld>cm  fo  n>o(  beit 
^incjllimtmn  <ictndtf  Die  eftoberarion  t»c<?  faulen  unb  leifen  $on$, 
auch  Die  (feigen  *  SKcfonanj-  angebracht  nnir,be  1  ttwon  man  e* 
Da*  ©eigen  *&uwi$pmbcl  nennte.  £)ietf  ^nftrument  n>urDe  nict>t 
„  nur  fcf>r  beliebt ,  fonbern  er  erhielt  Mid>4om  Äaif.  «Xiibolph  JI  Da* 
«Prrtniegtum ,  bat!  niemand  oftne  feiner  Mb  feiner  £rbcn  Q3en>iU 
ligung  Dergleichen  20erfc  maefren  unb  »erfauffen  Dürfte*  €r  ftarb 
1613.  ©eine  grfinbung  fear  er  befcf>riebcn  unD  ctfldtf  in  folaeiv 
Der  ©grifft ■' 

Muficalc  inftrumentum  reformarunv  161Q. 

©ie^e  Doppeln*.  , 

^ayer  C^aut)  ein  gelehrter  3uritfe ,  Tarn  .auf  Die  2Bc1£ 
tu  ©d>laefenn>alb  in  956bmcn  Den  29  2Jug.  1605.  £>cr  Gatter 
tr*ar  £cinrid> ,  ©cnator  unb  ©raDt Kämmerer  bafclbft;  bie 
Butter  Üvegina  £cr$pgm.  JDie  ©cfcule  feinet  ©eburt$*örtetf 
n>ar  Damals  to  ml  »erleben ;  baf?  er  einen  gar  feinen  ©runD  Der 
fünfte  unD  3Si|Tenfcf>affren  Dafclbjl  (egen  fonnte.  ©er  £ricg 
aber  unb  DicSKeligion$*Unruf>cn  nötigten  ibn  1624  fein  Gatter« 
lanD  mit  feiner  Butter  /  (Denn  Der  Gatter  n>ar  fc&ou  toD;)  al* 
ein  grulant  &u  tocrlaffen.  £r  fanDe  injwifcben  bep  untf  einen  grof* 
fen  Patron  an  £n.  ©c.  <£pf>.  Oerrel ,  Der  ibn  Drcp  3>abre  in  211t* 
Dorf  (tuDieren  lietf.  9lacf>  biefem  informirteer  in  Dürnberg  in  Dem 
•Öallerifcben  unb  ©ammcrefelbcrifcbcn  £aufe,  fam  1631  lieber 
nach  Stltborf,  tt>o  er  ni*t  nur  ben  hingen  $rauenburacr  unD  einen 
•&n.  t>on  £aüer  in  feine  Un*ewcifung  unD  »uffiebt  befam,  fpn* 
Dern  audnugleicfc  Datf  Notariat  oDcr&ctuariat  i)er  Uuit>erfitat  fo 
lange  »erkaltete,  bie  et  163*  mitgeroilfen  fa&orablen  3*cDinauife  *. 
gen  abgebanfet ,  utiD  Der  Dorijje  Wotariu*,  gpnr,  Sbercr  /  n?ic* 
äweycer  W?eü.  &  Der 
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fcer  in  fein  alte*  2lmt  gefe^et  mürbe*  <33on  feinem  acabemifcbcn 
JJfeiö  ju  fagen  /  fo  bat  er  162?  unter  Qkuf  tum  Dibain ,  Der  £)e* 
<tor  prüMti^  in  Slftborf  mar  /  de  patria  poteflate  et  nuptiis  bifpu* 
ttrt  /  ingleicben  unter  Dem  macfern  D.  X>a».  <Sd>mucf ,  ber  alt 
*J>rtoat  *  3>octor  in  SUtborf  fc&r  fleiftg  bifputirt ;  1626  de  proceflu 
iudiciario  öffentlich  getfritten  1  ferner  unter  Ungebaurn  über  beflen 
Exercitationes  luflinianeas  1631 ,  unb  fobann  unter  JlubmcKen  in 
fcem  Collcgio  ad  Trcurlerum  bie  materiam  feruitutum  »entilirt* 
SJRocb  ftat  er  unter  £ubmellen  #  Ungebaurn  unb  2(gricola  1633  unb 
34  viermal  tmSirfel  refponbirt/  unb  in  allem  aimal  öffentlich 
unb  im  ffirfel  opponirt.  gnblicb  mürbe  fein  Sicis  belohnet/  er 
erhielte  1640  bieficentiaten^SBurbc  mit  einer  2)ifp.  de  contra- 
Äibus  innominatis,  unb  hatte  Dabcn  Hoffnung  unb  33erfprecben# 
eine  ^Brofeffion  in  ältborf  ju  befommen :  ba  aber  feine  lebig  mur* 
De  #  fr  übernabm  er  1646  bie  ©tabtfebreiber  *  ober  ©tabt*®onbi* 
cu*®teUe  in^Itborf  /  morinnen  er  aueb  ben  tf  #ebr*  1668  aus 
ber  2Be(t  gegangen  tjl  2&rfuiben  ihn  auch  ber9iepublicf  9*ürn* 
berg  (Sonbicuä  benennt.  SEBie  er  einen  mancbfalrigengutcn9iubm 
binterlie*/  fo  (lebt  er  auch  noch  beämegen  im  eingebenden/  mciler 
ber  acabemifcbcn  35ibliotbef  in  2Utborf  nod)  »or  feinem  $ob  $5u* 
$cr  öcrcbret  bat.  ©eine  %xau  t)ic$  2lnna  War.  Oberin» 

©iebe  Progr»  fun. 


1  . 


^a$ol5  C$boma$;  ein  3>octor  3uriö/  foü  ein  febr  gelebr* 
fer  3ttann gemefen fcon ,  mar oon  if<,8bitf  1603  (anbere  -6u) 
tlbüocat  bco  ber  gtepublif /  fam  fobann  alä  ^ifcböjlicber  Diath 

na4>  2Burjburg  unb  ftarb 

♦ 

^eber  (Johann  3acob)  em*Pfdl$er  »on©cburf/  bat $ir 
Stttborf  ftubktt  p  unter  ^bit  ©eberben  de  differentiis  Jogiceset 
dialefbcesex  fernem  ia  Auerrois  ,  ferner  1603  unter  Wieb,  tyii* 
taten  quaeflionemdecaulIlsdiaIe£licethe{IbList)entüirtunb  1606 
u  h er  ebm  bcmfclbigcn  de  ueritatc  bifputirt :  (lebe bepbe  Difpp»  in 
Philofophia  AJtorphini  p.  10 1  unb  164-  3Bir  finden ,  ba£  er 
1609  eben  bafcfbfl  de  reruro  diuiflone  earumque  dominio  acqui» 
■caij  ob nc  &>f    bijp utict  fcabe  1  pro  S;aäm  ober  fön  c<  nicht 

»(•  >'    . ..  gerne* 
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temefen  fci>n  f  inbem  ticSfcabemic  r-or  1623  feine  3)octoretf  creirt 
bat.  Cr  mar  3)octor  ber  fficebten ,  mo  er  ctf  aber  gemorben  /  um> 
mo  erbte  i626g*mefcn,  mificnmirnicbf:  i6a6nemlicb  mürbe  er 
3bi>ocat  in  Dürnberg  unb  ftorb  1634, 

^>et>en  Oobann  (Tonrab)  cin^ar  berebfer$beofogeum> 
tt*tfgercificr#tann/  mürbe  gebobren  ju  (Sonbci  Raufen  ben  \f 
2lu<j.  1619.  €cm ^Stifter,  Qfonrab/  (t>on  feinem  ©rofrafter 
<£ra£mudf  unb  feinem  Sßettcrn  £ierom?mu$/  ftebe  baä  GL.) 
mar  £ofprebiger  mrt>  SlrcbiDiacontitf  bafclbfi ;  feine  Wuftcr  aber/ 
Die  tbn  überlebe  bat  /  gatbarina ,  3ob.  ©öfccntf  /  <Sd>it>ar* 
jenburgiftben  ©uperintenbententf  Siebter»  <£$  gieng  ibm  in  fei* 
wer  Sugenb  febr  bart  ,  tinb  er  famulirte  bep^  ©al.  (Stoffen  /  Der 
bamate  nod>  in  ©onberäbauten  mar,  1 6*f  /  ba  er  Faum  16  Sab* 
aft  mar  ,  gieng  er  nacb  jjena  #  tonnte  aber  megen  Ransel  bec 
Littel  niept  langerate  ein  3abr  Da  bleiben/  begab  (leb  beemegeti 
nacb€rfart/  moer  einc^au^*3nformation  Friegte/  babcp  abec 
t>on  2).  Sapfcn  unb  Sftattfarten  profitirfe.  #ier  erfparfe  er  ftcfr 
etmaö  unb  erbob  ficb  obngefdbr  1638  abermaf  na*  3ena  /  manbt< 
fteb  an  ©.  ©(äffen ,  feinen  Patron ,  ben  er  aueb  nebft  gftaiorrt 
unb  Fimmeln  bdrte,  fo  mic  beo  feinem  crilcn  Slufentbalt  aueb  ©er* 
barben;  empfiena  bie  s»agitfcr*2Bürbc  unb  $03  fo  mieber  nacb 
Arfurt  /  mo er  pbilofopbit'cbc  Sollcgia eröffnete/  bereneinetf,  mie 
btr  «ebenölauf  an  ber  fciebprebigt  melbet,  gebruef t  ffl ,  rnoran 
aber  £r.  £>.  Seltner  jmeifcln  milL  3mmifd>en  begab  er  (leb  ncu& 
£6nig8beta  in  Neuffen  /  mürbe  £ofmci|Icr  über  einen  funacit 
An.  öon  ©reuten  /  ben  er  aufDvcifen  nacb  Noblen,  SBrabanb  / 
$lanbern  /  äoüanb  unb  anbejre  Wnber  fübrte-  Slacbbcm  er  fei* 
neniungen  #errn  suröcf  gcbVad>t*  begab  er  ftcb  nacb  2)anjig> 
aümo  er  fo  lange  »orneljmer  ?cute  Äinber  lnformirte  /  bitf  er  mie* 
ber  ate  £ofmeifTer  mit  einem  iungen  Strafcer  <  MM*'  Cm* 
(anb  unb  $ranFreicb  Durchreift ,  95afel Jfc  frort  mg  unb  «bim» 
aen  befuebt ,  aud>  165- o  meaen  ber  berübmtcn  $ncbcn*£anNumj 
nacb  Würnbera  gejogen.  Cnblicb  fübrteerno*  einen  iungen  Crp- 
1  merO  auf foe  Unmetfifdt  feipsig  /  bann  auf  SKcifcti  nad  S?tt>' 
Ii  SWdbren,  Oeflewi*  unb  Ungarn  /  baer  benn  x>$*  aber* 

(j) }  mal 


Di 


f*  <5et>eit. 


Ü^'Ä ^"m6 ^ a{fo»!m(n-  «SfS würbe cr}u£iipolt(lcin in 
bjrlJfali|ur(l(  ^ofpKbyet ,  unb »erboratbet fi$  ,„,  ,  ib",  „ 

SrJÄ^'if  3" S- Sri  eben*  ,  Vcb„ 
gerti  bei; >  ©r.  <£gib.  m  Dürnberg ,  fochtet ,  t>on  per  cinllwcilcn 
unter  erftet *be.l  mi*jufe(,en  i|f.  2|„f  (eine 
anbeni  Die  Conu.aores  Dierherriani  in  2|(tborf  ein  EpithaL  um 
«inMchicft ,  worinnett  er  n.dK  nur  philologus  infignis,  fonbein 
aueb  S  S.  Theol.  Canditus  genemu  wirb ,  woran*  fall  :u  fifttfi 
ftn ,  al«  ob  er  (Td>  um  baii  tbcolocyd«  Soctorat  beworben  ffi. 
fcureb  Ovcconimenbation  feine*  ©dwiegcrsatteKi  unbSdb rr  ' 
ber  fem  alter  acabem.fdw  Sreunb  mar ,  fam  er  i6f 4  als  £ 
nu«  unbi\rofe|for  ber  Geologie  nad)  2l(tborf,  wo7e  nodTöu 
wegen  ferner  »omefi.cben  «Berebfamfeit  bie  crotorif^c  a^fcV.on 
erbieltc.  fi  fd).ene  aber,  ab*  ob  er  lieber  auf  öer  Äan  el  /ale  "  cm 
Satbcbcr,  lebren  wollte :  weomegen  er  benn  i657  bac  e  •  ebia  c 
itorat :  m  bem  ©tdbtlcin  ?auf  »«-langte  »nb  au*  erb r  fl  Ä 
»erfabe  er  lein  2lmt  mittelem  gefeegneten  sRcnfall 
09  3a n       ju  groifc.n  dauern  B«29£  3Ä1S 
.bm  nodrmobefonbere basM,  Dafr  crcin  m^iiSSSt 
Unb  m  tolerandis  aduerfispatientia  incredioili  condecorat ,  irc 
Jcn  fcpe.  €r  bintcrbce  nebll  jmo  Siebtem  3  ©ofeneT "  Ä 
€br.fhan>  ber  ein  gelehrter  ©Jann  unb  edSrnf.rtc  er  aV»c¥n, 
ton  bem  wir  aber  md  :s  Ju  fagen  baben ,  m>l  er  3er  itn  S 
bergifcben  gebobren ,  noebinber  (grabt  ^icni  cn  «ciU.Ln  i^f' 
fiebe  uon  ibm  bat!  GL.  a)  g»  cral  h Vi     b'  9h  rm  ,," 
igtet  ju  *aubcnbgd,  'iftSE 

$<SS!6.U^C-  W«-***     ®*.  Moom  2Bittwe. 

"^ü"rnbaS?43°5-  WffcW/  Weflcr"  <u  «  * 
eornjet  auf  bie  Ejorolb  <  Salfneriftfe  ^o*jeit.  ?lltb.  ,6,8. 

t»ftf*ri(ft  an  £n.  ©e.  SOBifb.  £<nj  «  i6ö2. 4, 

•  •••••• 
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©&riffrmdffige  ©cblußreimen ,  int  grwecfuita  recbtfcbaffener 
SBuffe,  eifrigen  QMaubcntf ,  unD  gottfedtgen  fcben*>  9törnb* 
166a.  8.  ©inD  beo  Q3reDigten  gebraucbt  roorDen. 

2)crgleicben  ©cblufireimen  :c.  Wütnb.  i66j.  8.  ©o(d>f  <a3erfc 
ton  ihm  1  über  Den  3nnl>alt  Der  göangelien  r  finb  aucf)  nebf] 
Den  2)iü>errifcben  unD  «SBüfferifcben  Dem  jrdffcrn  9Mrnbergi* 
fcben&uecbitfmo  beifügt  morDenv  (  ©iebc  £irfcjn$}ürnbr 
(lauft,  £iftorie  p.  f  1.  not.  h.) 

*ei*preD.  auf  £n.  3ob.  $alrner ,  t  V.  Studl  SJürnb.  16*3. 4. 

©Jan  fdjlage  na* :■  L  *on  SB*  gonr.  $euer(ein>  Fr.  unty 

Zehn.. 

<6*&er  C  3ofann  3o6fl->  ein  yitui,  gebogen  ju  ftfirn*- 
Berg  Den  17  3ul.  1676.  ©ein  SSatter  mar  30b.  SlnDreatf ,  fai* 
ferdebec  gefebworner  ^otariuö  Dajelbfl,  unD  Die  Sittutter  SftagD* 
SÜtambergerim  £r  gieng  Die  klaffen  Der  ©ebalber  ©cbule  Dur* 
unD  beDicme  ftcb  Dabcp  in  Der  Slrirbmerif  unD  franjäftfeben  ©pra* 
d>e  gefebicher  £ebrmeifkr.  r6»>6  gieng  er  nacb  3<na,  1697  ober 
und)  SlltDorf  /■  w  er  1698  unter  »öilDebranDen  de  denegarae  et 

protraltae  iuftitiae  promorione,  unD  1699  de  pun6tationibu$t 

uuigo  t>on  gntwürfen  oDer erften 2luffd6cn ,  Difputirtbat.  93on 
Dar  aieng  er;  1700  näcb&ip&ig/  1701  aber  wieDer  juruef  nad)2lltv 
Dorf  r  nwfelbfi  er  Den  io%\m.  1701  pro  fleenria  Difpufirte  de  in- 
gratitudine  lc^ge  notata ,  unD  glei*  Darauf  unter  Die  Herren  SIDdo* 
taten  in  Börnberg  aufgenommen  worDen  ifi.  171 1  naljm  er  Die 
2)octor* 2öürDe  an  unD  nwrDe  174*  (Senior  Detf  3Döoeaten<€oU 
legii  unD  17*1  ein  Aduocatus  lubilaeus;  93erber;ratbet  bat  er  f?c& 
1707  mit  3gfr.  2tnna  €atb.  Äüngerin.  €r  bat  Reifen  jfaft  Durct) 
8 an  j  2>emf#lanD  getban  /  unD  gebt  nun  in  fein  8o(te  3^ 

<&cfcer  (£briftop&2(nDrea$)  rinlebenber0eNcttf,ttf  ge# 
bobren  ju Dürnberg  Der)  28  Oer.  170a;  ©ein Gatter  ,  3o6ann 
2lnDrca$  /  tvar  faiferlicber  «ftotariuö  bafefofl  ©eine  £tmia* 
niora  bat  er  meijlentbcite  Dem  feeL  £crrn  Ixector (Seiger  juDanv 
efen.  1713  *og  eruacb  SUtDorf ,  fe#e  a\ti>a  feine  Humaniora  uru* 
ttr.,©*n>arien  fort  unD  trieb  aöbep  Die  2Belttw%i^  1727 
jiny*  0  3»  .  gieng.. 
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gieng  er  na*  ^alle ,  befugte  bie  betjben  OTicbaelitf,  fKambacbett 
unb  ©unblingen.  Wacb  einem  brittbalbidbrigcn  ftuffembalt  tvur* 
be  £alle  mit  gena  Derroecbfelf.  $ier  borte  er  SXufien  , 
lern ,  9vcufd)en,  #ambergern  unD  ^eiebmepern ;  unD  rceil  er  bie 
^bilologie  liebte  t  beitritt  er  ftcb  befonberä  bei  2lnn?eifung  be* 
3ved>enbergö  >  unter  beffen  SSepftanb  er  aueb  eine  felbf*  »erfertigte 
3>ifp»defeminauirumcircumdante  öertbeibiget  bat.  173*  ram 
er  mieber  nacb  5lltborf ,  abfofoirfe  benn  Dertrebmdcb  feine  «Olebi* 
ein  bepben  berübmten  Bannern  ,  95aiern  ,  3antfc  unD^Bciffen 
unb  beroarbficbenblicbum  bie3)octor>£6ürDe/  bieeraud)  17*6 
mit  einer  SDifp.  de  hedera  terreftri  erbieltc.  Wod)  in  btefemjabre 
maebte  er  eine  Dveife  über  2Bürfcburg  nacb  ftranFfurtb  ui?b  bem 
SXbein  binunter ,  fam  aber  1737  lieber  uirucf  nacb  S&ürfeburg 
unb  nabm  bafclbft  ein  ibm  angetragenes  ^anD*^>f>pficat  ber  $tem* 
ter  Homburg  unb  SKotbcnfcte  an.  Sftacbbemer  3  3abre  aüba  ge* 
ftanben  /  gieng  er  nacb  ©dweinfurtb  unb  3)ünf  clfpubl  unb  fueb* 
te  (leb  an  bepben  Orten  eine  geraume  3«t  in  ber  tyvajti  ferner  ju 
üben.  Cnblicb  gieng  er  174?  nacb  (Strasburg ,  lieg  Dat'efbfl  bie 
fernere  (Erlernung  ber$lnatomie,  Sbirurgie  unb  #eb>2tmmen* 
Äunfi  fein  £aubtn>erf  fegn ,  unb  mit  er  in  ber  %ibe  tvac ,  befab 
er  aueb  bie  ©ebroeifc.  SRacb  anbertbalb  Jabrcn  gieng  er  na* 
Äoüanb  unb  yrofltirte  nicht  nur  in  Reiben  Dom  Sflbino  unD  anbern  / 
fonbern  bartc  auefc  im£aag  ba*  ©täcf ,  Don  bem  #errn  £anb* 
©rafen  ju  #eflcn*<JM>ilippeitbal  alrf£eib;2lry  angenommen  $u  tter* 
ben  /  mit  roelcbem  dürften  er  burefc  ganj  .poüanb  ,  9iieDerlan& 
unb  ftranfreieb  gegangen.  211$  er  aueb  mit  bemfelben  trieber  na* 
bem«paag  gef ehret,  erbieft  er  bie gebettne  3)imifjion  unb  tarn 
i749»ieber  in  Dürnberg  an;  »0  er  17*0  aleJ  gemeiner  <&tabt  or* 
bentücber  QMwftart  angenommen  morben  ifi, 

<&eer  (3obann )  ein  fieb&aber  ber  $Mbemafif ,  regte  *n 
folebex  nebft  ber  Erlernung  einer  jierlicben  #anbfcbnfft  ben  ©runb 
btt) 3ob.  Sceuborfern /  bemaltem/  unb  maebte  fieb  beobetf/ate  er 
if9<>  eine  ©cbreib<unb  9vecbcn'©cbule  in  Dürnberg  auftbat  / 
tvobl  ju  Slufcen.  €r  informirte  aueb  in  einigen  feilen  ber  $)?arbe* 
matiC/  unb  jereic&ten  ibm  feine  SÖemübuttflen  iut>ieUr3iecomme«n 

bation. 
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bation.  IDann  er  rourbe  in  i^njefjung  berfclben  1613  nod>  mit 
etlichen  ju  einem  3nfpcctor  unb&ifitator  ber  beuffeben  ©aSufcn 
oberberrl.  beordert  t  n>obeo  au$gcmad;et  n>urbc  f  baß  Funftig  nie* 
manb  mebr  jur  ©dnilbaltunggelaflfen  werben  fotfe/  ber  nid>f  jubor 
in  einem  €?amcn  ge&ciget  /  Daß  er  in  ber  <ScbreuVunb9iecben# 
Äunfl  aueb  im  5>ucbbalten  gar  gute  /  bann  in  ber  Gteomerrie  unb 
bem  5>ifircn/ aud>  feine  ©rünbebabe*  3u  mebrcrer^Scförberung 
üiefetfrübrnlicben^Jotbabentf  liefe  er  1616  Drucken  : 
Arithmcticas  et  geometricas  quaefliones  für  biejemgCf  fa  j?d>  in£ 

Cxamcnunb  folgenbtf  ju  bembeutfeben  ©cbultfanb  ju  begeben 
gefinnet,  jur  Ölnfaß  unb  9tod;rid)tung  gesellet  unb  in  offe* 
nen  2)rucf  gegeben,  famt  cflicbenfcb6nenÄunf^unb^5cfcbluf# 
Rempeln  jum'ibeil  fotoiret ,  jutn  $beil  fragmeitf  allen  f  iebba* 
bern  ber  2tmbmettf  ju  einem  lieblicben  gxercitio, 

3m  vorigen  ©dcnlo  aber  lieä  er  nod;  ausgeben  s 

£)aä  erfle  95i:dj  beuifcber  jierlicbcr  @ c&rifftcn  /  Darauf  ein  ieglu 
<fccr  ben  rechten  ©runb  berfelbcn  lernen  unb  begreifen  mag» 

Librum  fecundum  de  uario  et  elcganti  duetu  characlerum  feripru- 

raelat  ^.!Boppelraa9rfagfmbe$bcn$iecennicbt*/ 
fic  tvaren  aber ,  unb  jroar  auf  *J)ergamen/  in  ber  @cbn>arjifcbe& 
ÖSibliotbeE;  fte&e  beren  Catal.  n.  ^ac  * 

ftarbcnblicb  unfer  £eet  nacb  i^itf* 
€>iebe  »on  üjm  Doppelm.. 

^eerburaer  (©eorg)  Siaeomr*  &eriJird>e$um£,  ®eifl  im 
treuen  (Spital/  ijt  gebobren  Horben ju:^»rnbergben3oOct  i<Ssr„ 
^rftui)iertein5lltborfr  tt>ofelbft*er  1 680  unter  Uidfenbecfe*  de  ab- 

ftra&ione  cum  feientiarum  diuifione  male  concrefeente  bifputittt* 

9to4  abfotoirten  ©tubien  famer  168a  in  benCTirfel  ber  Canbiba* 
ten/  unb  würbe  i684  93ieariu$  ju  Sftogelborf ,  mo  er  bem  Uta 
üorbeneit Pfarrer ,  9».  3fob.  SUbr.  ©pietf ,  bie  VkbbantunQbffUß 
De  gehalten  /  bie  an-  bie  ^blbörftfcbe  fcidbprebigt  angebruft  ifh 
i68f  würbe  er  Pfarrer  ju Sütenr bann ,  1687  ja  Hornburg/  unb 
*(>9i  fam  et  naefc  Sturoberg«  twfeibflet  tau  8  2>ec,  1713  getfor* 

beti 
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bcn  \\\.  £r  t>erbe&rathcte  fid)  1688  mit  3)or.  #efena  j  $n.  3ok 
©c.  $reu/  Warren*  ju  Hornburg  Tochter  /  bie  ihm  7  5ttnbcr  ge* 
bohren  bat.  ©iebe.£)tu  ffll.  3<>b*  Smbr.  <gtoi  «eben  bcö  £n, 

3ob.  Qe.  $reu./  ,p.i6- 

6e<rtafl  (3u(Iuö  Dam'eO  «in  gelehrt«  ©eiftfieber ,  ift 
<$ebohren.ben  27  $ot>.  i  609  ju  damen j  in  bei:  obern  fau*  mg  /  n>a* 
Klb|tfein93atter/  2)aniel,  einöofbjcbmieb,  feine  9#uttcr$Jar* 
garetba  aber  eine  Tochter  2tug.  ©ebbarb*  f  'Pfarrer*  \u  $6* 
nigdbrüf,  tiMUU  3ut  tjortfefcung  feinet  ©tubieren*  gieng  er  im 
i  sten  3<tbte  nach  33obmen  unböon  ba  nad)  Dürnberg;  3>er 
*)}rcbiger  SBcfhammer  unb  3>.  Sllthofcr  untcrjtufctcn ihn  /  bafi  er 
nicht  nur  Die  @pifafer*(Sct)u(e  mit  duften  frequenticenrfonbern 
aud>  1628  nad?  3ena  flcben  fonnte.  ^on  bar  au*  rhat  er  eine 
üveife  na*  <2Bieri  $u  feinem  Oettern  /  3utf  ©.eb&ar&#  SaiferL 
3\cid>*'.£)ofrath  >  in  ber  Hoffnung  /  iwn  bcmfclbcn  ein  ©npenbk 
um  ju  erhalten  :  ba  ihm  aber  biefer  f  o  $hf.  oereferete  unb  Dabei 
tnclbete  #  fo  er  mehr  öon  ihm  genieffen  n>oüc  /  müfle  er  ftd>  gut 
9S6mifd>en  5Circf>c  tvenben ;  gieng  er  tvieber  nach  3cna  iurücf e;  anb 
balb  barauf  nach  s2lltborf,  Difputirte  tkiftfbjh  unb  ivurbc  1631 
Sftagijler*  1633  nmrbe  er  nach  <2)orra  lutti  rttfarrer  beruften  unb 
beoratbetefogleid)  in  biefem  3ahrc  ß#ber  Auheim  f  unb  ba  triefe 
balb»erßotbenf^r.  (Satharina/  ^r.SÖJ.^ickOrtegcte,  q>fat^ 
rcr*  «1  mtelebofen  /  SBSinmc  /  öon  ber  ein  ©ahn  ju  merPen  ifly 
9)?.  vdbr.  2)an.  Heering,  3)iac.  $u  £er*bruf.  3n  bem  spütbru 
gen  Sfticg  mufle  er  auf  (einer  <pfarret>iel  auö|lcheii  /  unb  tarn  betf* 
tvegen  enblicj)  1641  al*  ©iacomui&u  ©e.  ©cbalbnacb Dürnberg/ 
m  er  bcn  1  $ftai>  1649  geflorben  ift.  Cr  rcar  ein  gar  annchmlü 
cfcer  ^rebiger  unb  hinterließ  im  J)rucf : 

fciebprebigt  auf  £n.  3of>-  3ac.  Segel,  t>e*  (Mtern  geh.  unb  Sricg* 
rath  *•  Stob.  1646. 4. 

-  -  auf  $r.  9\egina  Ugin  /  gebobme  Smhoftn.  «ftürnb, 
164**.  4. 

,  ,  unb  Sroftfebrifft  bei  SJeerbigung  2Bolf.  ?ubn>.  S3oge(*. 
SKiirnb.  1646.  ; 

3>i* 
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 fyttinq.  ^eglufr»  ff 

Die  Dcfte  3€fu$  *95urg ;  ober  CrFIdrung  berf  4^ffcn  tyfalmt  in 
*x  ftrubprebiafen  ^or^jetra^^n  /  mit  einet  QJorrebe  3o^.  Wiek 
Bilberrn*.  Würnb.  1648. 8. 
(Siebe  Hirfcb.  dipt.  Fr.  unb  I^&on  W.  3Rid>.  2Beber, 
<oceriug  (SUbrecbO  ein  Nürnberger,  geboren  168*  inbet 
^orfkbt2Bdbrb,  (lubterte  in3L(tborpl>6tü>fopf)i'e  uttö  Geologie/ 
bann  bie  SRcb.icin./  bifputirte  170*  unter  Golfern  de  miblicanis. 
unb  lieg  in  eben  biefem  3a&re  bafelbft  in  4  mit  ömcifenä  €inlabuna 

CineÜvCbc  bruefen :  de  iubilo  angelorum  natalitio,  gloria  in  excclßs 

Pco.  €r  mürbe fywffa  aber  nicht  in  2tftborfi  Dodurfcielfeer  <u> 
bier  1711  bie mcbicini^be^ocror-^Burbe  mir xtnet-  Dife«  deiride. 
171 1  fam  er  in  baä€ou*eg.^cb.  ju^ürnb.  mürbe  aber  biflblufenft* 
bettf  wegen  lieber  auegcTcbtoffen/unb  jlarb  iäbüng  ben  7  Oer.  1 730. 

^eaiu9  (  Sßolfgang  )  ein  ©dwlmann  t  mar  ju  Nurn* 
berg  aebobren  ben  i4  8ttcrj jf 49»  ©ein  5)attcr7  ein  Bürger 
bafelbft^  bietf^ud)  ^olfgang.  £r  frequentirte  bie  ©cbulenm 
Gumbert]  tmb  gieng  alebann  nad>  Wittenberg  t  n>o  er  aueb , 
bitmii  er  9#agitier  mar ,  aufler  Smeifef  promo&irt  bat.  93on 
Wittenberg  fam  er  1*7*  in  ein  @cf>u(*2lmt  nachSteoerin  Oe* 
ffcrreicfc  ,  mic  mir  aus  bem  \|)ropcmtico  2(nbr.  (£alagii ,  Don  55re#* 
(au  /  erfeben  baben  /  unb  melden  Umflanb  nod>  niemanb  bemerft 
bar.  ii7f  mutbc  er  Tkdrepror  ber  ifen  5\(affe  bes  ©omnafii  ju 
5lU0orf  1  unb  1185  üvecior  Der  <Sd)ule  bei)  ©t,  (gebalb  in  iftürn* 
b*rg.  2Bcil  er  aber  ein  beimlicber  (Tafoiniflc  mar  /  blieb  er  niebt 
langer  bafelbtf,  ale'biä  1 598  ,  ba  er  ncb|l     3°t>-  JÜingenb«cfeifc 

f)iae.  ©ebalb.  unb  3»b*  Äatfern ,  ingfeieben  ©corg  Äörbcrn  ,  a 
oflegen  ber  Jaur.  schule  /  nad;  Imberg  gieng  /  unb  an  bem 
©»?mnafu>  bafelbjl Dvector mürbe ,  au*  /  meiä  niefrt  mann/  alU 
ba  gcfwrben  ift.  3m  SDtucf  ift  fron  ibm  : 

Orat.  inaug.  de  neceflitate  ftudii  literarum  et  utiürate  ordinis % 

mürbe  ben  6  3ul.  ju  ^(tDorf  gcbalten  unb  flebt  in  ber  Introdu- 

c\\ ojie  nouac  fchoUe  Alror ti.in jc. 
M.T.Ciccronis  prationes  tres ,  prp  M  Marcello ,  Q.Ligario  etR  cge 
Deiotajo  logice  refolutae  kl  Gymnafio  Altorfino.  Alt.  i  f79-  g. 

©iefje  Ap.  uit,  phil  Qütmv  im£cben  <£cb,  £ei?bcö£ P-  7f- 
not.  y.  unb  p.  76.  Aft.  fchol.  sten  SBanb/  p.  3^7  fq- 


^>el>er  (©com)  ein  3€fa$r  öcbobrcn  $u  Dürnberg  1*67. 
(Sein  OJatfcr  bie$  £eermann ,  unb  n>ar  Bürger  ju  ^urnber^ 
Unfcr©eors  würbe  ic94  2ibi>ocat  bei)  Der  Üvcpublif/  unb  1601 
(Eonjulent*  Sluffcr  bem  war  er  noeb  ff omerf  spatatinutf  /  ber  £ai* 
fere  uvubolpb  unb  gerbtnanb,  fowtebetf&mbgrafen  »onJpcflTcn/ 
SKatf)  uni)  6  ^rdnfifcber  9vitter*Orben  Sttwocat.  Q5co  ber  Uni* 
n>erfitat5Utborf  ifter  belegen  im  guten  StngebenFen/ weil  er  1622; 
ncbfl  bem  An,  €pb.  ftürer  Die  ^riüilegien/  3)octoretf  $u  erciren  / 
om  Äaiferlicben  £ofe  erbaften  bat  ©onfi  würbe  er  in  Siefen 
<3:rridf>tun0cn  unb  ©efanbfcbafften  ber  &tabt  Dürnberg  ge* 
brauet ;  fief>e  Fr.  im  fcben  feine*  (gofcne*.  gr  fkrb  affo  mit 
Döllen  ^erbicnflcn  ben  3  9w;  1627.  ©eine  ©emablin  war 
SbKfliaV  #nvfcc&a$#filfcn*/  3<Iti,  «Pfafjflräfen*  a  ^Caiferfi* 
tßen  unb  7  SSambergifcber  $8ifd)6tfe  Dvatbcö $od[>ter  /  mir  ber 
er  f  fo  Diel  un$  wiffenD  worben ,  folgenbe  Äinber  erzeuget  bat: 

1)  ©e.Slcbafcen;  ber  alfobalb  Dorfommf.  2)  ©e.  €rnft.  3) 
CÖJarcu*  Jriebrid).  4)  ©e.  dbriftian.  unb  t)  30b.  ©eorg ; 
berfld)  1^36  mit  Clara  /  £n»  3oac&*  Äfeeweintfr  t)e<  groffern 
SRat&tf  /  $:od;ter  r  Dcrfjet?ratf>ct  bau  ©iefce  Rothfeh.,  unb  Bmfc 

,  Hefter  (©eorg  »c^f)  ein  gar  bcrübmter  3£tu$ ,  be* 
Vorigen  ®obn;  erbliche  Die  2Öeft  $u  Dumberg  ben  ?oS)ec.i6oiv 
33iä  1614  würbe  er  bei)  feinem  ©rofmatter  /  hülfen ,  ersögen , 
T616  aber  rtad)  Sllcborf gefebiefef  ,  wo  er  Don  0)?;  ©e.  #föuri<iu* 
ferntey  unb  3ob.  tfmndu*  r  ber  nacbfflaligc  groffe^ubliafl,- 
fein  $rtoat<£e(jrcr war.,  9locfc  1616 5at er ßricä>ifc& /  unb  161» 
lateinifd)  de  priuilegiis  ftudioforum  perorirt*-  1610  bat  er  unter' 

2)  .  Sügricola  de  fuccefiionibus  ab  intefhto  bifputirt.    1611  be* 

gleitete  er  feinen  £n.  Gatter  /  ber  eine  ©efanDtfdbaffit  art  Den  Äau* 
[er  unb  bieu  etfangelifd>c  SCretö*  ©tdbte  in  ©cbwaben  Dor&atte,* 
babinY  unb  gieng  fobann  nacb  3enia,  wo  et  abermal  Don  bem 
JÜmnduS  profitirte*  162a  bifputirte  et  in  %tna  unter  bem  £)♦ 
Slrumduö  de  fructibus  in  iute:  unb  tnbem  fein  £err  QSatter  bie' 
Äbemelbten  «BriDilegia  fut  Die  Unfoerfttdt  2lltborf  erbielte,  fo  be* 
aub  er  |i*  babin/  Derfocfrte  ofcne  -ätoflanft  fanc  3naua»  Stfr, 
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de  defenfione  needfläria ,  unb  Würbe  1623  nebfl  nodj  $Ween  ffatf 

btbaten  dU  ber  allereife  3)octor  in  Slltborf  autfgeruffen.  2fud>  $ 
eine  fur&e  fRebe  #on  ü>m  fßt  acqtytate  feripta ,  in  Dem  A&u  public 
priu.  Alt.  161?  anzutreffen.  1624  jm&en  n>ir  if>n  awar  febon  aß 
2(böocaten  in  Dürnberg ;  aOeine  er  gieng  noeb  auf  Sieifen  /  fabe 
Sranfreid)/  hielte  fieb  ju  ©pet)er  wegen  Der  *J>ra>:i$  auf  /  unb 
gieng  na*  SSied.  3)a  er  lieber  beim  fam  ,  febiefte  ibn  fei» 
sBatter  na*  QJcnebig/  umpon  ba  .au*  gang  Stalten  ju  fefcen* 
UnD  aiiUr  aucbSiefc^eifegecnbtgct,  fcerbepratbetc  er  ficb  1627 
mit  3>#.  2lnna$?ar.  föuttbtitcrin/  »urbe  1628  (Tonfulent  am 
Unter  Bericht  /  unb  jugleid)  DcöSrclnfifcbenÜvitter^Ortc^,  %U 
müM ,  <£on|ulcnt.  1630 wurbcer ©tabtgericbtä* €on|ülent  unb 
Dermdblte  ficb  jum  itenmale  mit  fixl  9}?ar.  SRartba  Malierin» 
Site  er  injwifcben  in  t>erfcbiebenen  öefanbfcfraffiten  rübmlicb  ge* 
bräud)t4THtrbe  /  famer  1632  alö^)ofratb  nacb  SEBürjburg,  würbe 
im  folgenbefl  Qfabre  ^ice  hausier  bafelbft  /  *mb  balb^baraufiCU 
rector  ber  #rieg$>£anjlep,  weswegen  er  nacbSveaenäbunj  gieng» 
SRacb  ber  für  bie  ©ebweben  unglualicben  ©cblacpt  bep  9c6rblin# 
gen  /  würbe  .er  in  jRdnigdbofcn  eingefcbloffen/  »erlobr  bafelbft  % 
$inberanbcr£Kubr/  fam  aber  boeb  1636  wieber  glüeflid)  nacp 
Dürnberg  in  feine  fcorige  Sonfulenteji*  ©teile.  1641  Dermablte  er 
ficb  jum  Drittenmai  mit  $ r.  Sftar,  €Itf.  #eerinain,  aebobrner  ©te* 
pbanin  *>on  £ron|kttin.  1644  würbe  er  äaifert  >pfaljgraf  /  weil 
er  m<3erfd)icfung  be*  SCaif,  $erbinanb  be*  III  an  bie$rdnfifcben 
9vitter-örte  jtcb  gar  waefer afnbcn  liefe»  164  f  i|t  er  alt*  öottat* 
feber  /  SBcimarijcber  unb  Slnbaltifcber  ©cfanbter  naeböfnabruef 
wegen  ber  JricDentf  *$ractaten  abgereijt  /  unb  iö^Snacb. gel^Qf« 
fenen  ^rieben  üon  4?tt$og  ju  ©aebfen  *<3ptba  $um  Ober* 
Amtmann  Der  ©tdbte  Königsberg,  «g>elbbura  /  &?efclben  unb 
^eil^borfernennctworben/unbnaftbemerber.OTcben^^ecutiott 
iu  Dürnberg  im  tarnen  gebauten  ^erjogö  bepgewobnet 7I bat  et 
ficb  in  £clbburg,niebcrgelaffcn.  i6S*  würbe  er.Dpn  bem  2Beima* 
rifeben  £enoge./  2ßil6elm  ,  in  bie  frud)tbringenbe  ©efcllfcbafft 
unter  bem  Tanten  bei*  guten  SXatb  mittbeilenbcn  aufgenommen* 
x6$9  ift  er ,  naebbem  er  ftcb  febon  Dorbcr  Don  feinen  Ober*  Slenv 
tenuu  ©otbaabgeforbert/  Kanzler  tu  95ubelfiabf/  wiewol  un« 

£  %  äcrne 
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ocrne  actoorben  /  aucfc  bafcfbff  öen  11  öfters  1667  geftorben.  QJotr 
berir&pten®cmablinbatereine$ocbrer,  Slmal.  (Efeonöra/  art- 
unb  €onfu!enten7  €pb.  £arl  L2B6tfcrn  /  bcrbctjratbct. 
§ci> feiner aroffen @raac^ *2BiflTenfcf>afft  liebteer  aud>  eine  an* 
berroeitige  C&elebrfamcttt ,  unb  fcirbaben  belegen  im  3)rucf  t>ott 
ibm  auftumeifen  : 

Pctri  Matthaci  opus  hiftoricum ,  au*  bem3ran$4n  ba$2)eurfdjc 
uberfefet. 

SebemJunb  Sobetf,  aud>  ber  <2Be(t  giteffeif  Erinnerung**  Safe* 
lein*/  t>om  £n.  <Bet.  SDlarrbde  twrgcftellet  /  reimenroctf  unb  auf 
gleicbe  <2Beü  in  Die  beutfebe  ©praefce  gebrach 
©ielje  W ,  d.  Fr.  Om. 

Reiben  ( @ebafb  unb  ßfaiftian)  (lebe  6eyt*n* 

^elßel  (Einrieb  SWagmuO  ein  9??cbtcu$/  flammte  au$ 
«iner  aar  auten  unb  berühmten  $ami(ie  /  bie  ftcf>  Don  ^olocforoi§ 
auf  @d>ricfröifcimb@acffd)ifc  fcfcricb/  unb  inJJranFen ,  ^fan* 
fcerg  unb  ©cblefien  aebfübet  bat  /  fcer  /  unb  rourbe  ju  Dürnberg 
1613  gebobren,  ©ein  harter  bicä  Ükuf/  war  be$  gräfferrt 
Övatb*  unb  ein  groffer  Patron  ber  ^ürnbergifchen  ©cbulcn  ,  roie 
folebe*  unter  anbern  ber  berübmte  3ob.  ©erbarb  in  ber  Scbica* 
tion  rübmet/  tvwnit  er  biefem  Q3aul  #cigcl  fein  Exercitium  pieta- 
ris  quotidianum|ugefcbrieben.  Die  Butter  mar  2)orotb.  3>ifr 
Herrin  t>on  'Sbummenberg..  @o  t>iel  n>ir  Kiffen)  bat  er  in  Q5afel 
fiubiert  /  aud>  bafelbft  nad;  fcorbergcgfmgcncr  3naug.  3)ifp.  ben 
fcoctor *#ut  erbaltcn.  1641 ,  afefein  35rut>cr  ©ortlicb  ftd> mit 
einer  Sri.  Slnna  SXeg.  3>mbofin  fccrmdblte  f  jlubiertc  er  ju  <j3at>ua>.. 
unb  untcrf(4)rieb  ficb  m  bem  Cpit^alamio :  I.  N.  G.  Artjfhrum 
*.  t.  Patauii  Confiliarius.  9tacb  geenbigten  SXeifen  rourbc  et  1645 
in  ba*  Kollegium  Ottebicum  feiner  93attctÖabt  aufgenbmmen , 
oieng  aber  1 650  na*  fXegentfburg/  n>o  er  1684  geworben  i|h  ein 
^obnt)on  ibm/  Slmbrofiuö/  ber  in  SKcgenöburg  aebobrenroar  , 
fiat  i&8£  umbic  t>6cf>pc  SBürbe  in  Derärincpfunfriuerbaltcn/iu 
ältOorf  de  vpü  natura  et  ufu  bifputirr» 

4>tfge! 
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<5etgcl  (^ouC )•  ein  berübrntcr  $b«>fogus  unb Waf&emo* 
fieu* ,  fam  auf  Die  2BcCt  ju  Dürnberg  Den  16  Stterj  1640.  ©ein 
Gatter,  ein  93ruber  beä  öoeigen,  bietf  au*  "Jktil ,  mürbe  93fafj* 
©ul$bacbifd>cr  Cammer *fXatl)  unb  fc6n*Dircctor/  un£>  c^iefre 
nebft  feinen  Gröbern  com  tfaifer  JJcrbinanb  Hl  Die  grnetieruna 
ffcncä  Slbelftanbetf.  X>ie  Butter  n>ar  3tnna>  3ac.  Stoben*/  be* 
'gptfern  SKatbä  in  Dürnberg/  $ocbter,  ©eine  elften  &brer  in: 
Dürnberg ,  roarert  'TO.  £fti.  efebertbad)/  Silberr  unb  #acffpan/ 
n>ietvol  fcir  an  bem  (entern  $n>eife(n  #  inbeme  fonft  -öet^el  muffe  ju 
2Utborf  getvefen  fetjn ,  moüon  toir  ieboeb  feine  ©puren  finben«. 
i«s6gieng  er  nacb  3ena :  (frifebmutb  /  beo  bem  er  n>obnfQ©(e* 
*>ogt,  Scifolb/  Deisel  uhb  $wufdutf  rtaren  feine  &brerv  93?ic 
i'8  3abren  tvurbe  e*  bafefbf]  9}?agi|fer ,  unb  1660  bat  er  tinter 
^ritcbmutfjen  bic  felbft  txrrfcrtiflfc  febone  3>ifp*  de  angele  foederis 
ex  Mal.  3 ,  1.  fcertbeibiget.  3m  öetober  befaßten  Sabretf  fam  er 
rtacfc£elmfMbt,  fpeifte  Ödfelb|l  f ä  3a^rc  bei>  (Scrfe.  ?:if iu^,  tbat 
pf>ofifd?e  unb  matbematifebe  €oliegia  auf  unb  (rieb  babet?  bie$6e# 
alogie  unb  baä  >J}rcbigen  mit  vielem  55ei?faü.  1666  fourbe  er  ba*' 
felbtt^rofcffor  ber^atbematif/  unb  biefe  9ffiiffcnfcbafft  foll  in 
4>elmttabt  niemals  fo  ftorirt  baben  ,  ate  meil  fa^eigel  Icbrte7  ber 
auffer  feinen  rrcflid>en  SSorlefungcn  Die  bejlen&cobad;tungenunD 
93erfucbe  aufteilte,  'ä&cil  er  aber  aueb  ein  febr  grünblicper  unb 
beliebter  $beologctt>ar/  fo  erhielte  er  noch  baju  1873  eineaufier* 
orbcntlicbe  unb  6  3abre  barauf  eine  wbentlicbe  tbeologifebe  tyro* 
feffion.  1680  rourbe  er  ©eneraU^nfpeetor  ber  ©cbulen  in  bem 
^erjogtbum  2öo(fenbütter>  1681  <J)robft  beä  Stoffen*  Marien* 
berg;  1684  ber£.  ©ebrifft  3>octor,  unb  ferner  ber  93eltbeimk 
Tcf>en  unb  ©dnilenburgifcben  ©tipenbiaten  £pborutf. .  Stermäblt 
!>at  er  fieb  167*  mit  Catbarina  /  30b.  SBincfen*  ,  einetfberübm* 
ten^ffti  /  $od)ter/  Don  melcber  er  jmo  bebtet  fabe  /  Jftar.  3Do* 
rotbea/  unb  2lnna  Catbarina/  beren  erftere  er  eben  an  feinen 
Kollegen  Jpn.  Vit.  unb  ^rof.  3ob.  S&erlb'of  i>erlobfe  ,  alt  er 
aar  frübjeitig  biefcö  3citlid>e  gelegnen  mufte;  fo  gejebabe  ben  18 
©epf.  1690.  Buffer  einigen  ^rogrammaten  bat  er  fWsenbe  ge* 
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  ^efmburej. 

1  1  1  ii  ■  m 

Traft,  de  iilJuminatione.  Hclmft.  1661. 4. 
Fofitipnes  mathemati  cas  mifceil .  4. 
*  De  miracui.  J677. 
De  adiaphoris.  16S  r.- 
De  portis  uetcris  lerufalem.  \C%U 

De  ueritate  unicae  jeligiqnis  „chriftianae  et  falfitate  jreliquamm. 
i68r. 

De  gratiae  diuinae  fufficientia  et  abundantia.  168?. 

Inaue.  complcclentem  thefestheologicas  pottflirnajfidei  capita  il- 

lultrantcs.  1684. 
De  praefagiis  mortis. 
De  iuftitia.  Unb.ettoann  noefc  meiere* 

©iel)C  Progr.  tun.  Om.  Doppclm.   Chryfandri  dipt.  pro/, 
.thcol.  acad.  Iuliae. 

^eimburg  (©regoriusO  ein  unflcrblicfrcr  3€tu$,  un.D  * 
ßroffer  ^ertbeibiger  be$  SKccbteä  unD  Der  ©etviflenä*  $r«>fjcit  n>*i* 
Der  t>te  pdbjllicbe  ©croatt  /  lebte  im  iften  ©deuto  unD  |tammte 
äu$  Der  qltaDeliciKn  $amüie  Der  -Don  *£>cinibnrg  5er.  Gr  tvdt 
in  ^ür&burgjgcbobren;  baö  3abr  feiner  ©eburt.abcr  ift  bie  batp 
niebt  au^umacben  ,  mmol  er #leid>  mit  bem  Stafang  Detf  iften 
©dculi  muß  auf  Die  2Selt  geFommcn  fepu.  <2Bon  feiner  3"9enD 
n>ei^  man  auch  ntd>t^  ,  als  Daß  er  ee  in  Der  ©clefcrfamtcit  |o  mit 
gebracht,  Dag  er  .$u  S^afel  beoDcr  3\c*te  3)octor  n>urDe.  Seit 
ttdbrenDen  Concilti  $u  SSafel  vertrat  er  Die  ©teüe  cineä  ®ccrec<5rif 
beo  öem  Sleneatf  ©utoiuäf  Der  nad>mal.untcr  Dem  tarnen  tyimil 
Den  pdbfHicben  ©tubl  beftiea,  unD  .twber  fein  befonDcr^  guter 
greunD  unD  ©6nner  war.  Jpier  aber/  $u  53afel /  fieng  er  febon 
143 x  an  /  (tcb  Der  (bemalt  Deä  ^abfletf  befftig  ju  ttuDer|cfccn ;  unD 
eätvol  gar  fcbrifftlicbunDmünDIid/,  (Denn  er  wir  cini>ortrcfiid;er 
fXeDner/ )  auf  Den  Umfftirj  feinet  ©tublctf  anzutragen.  Oljnge* 
fdbr  1442  ttmrDe  er  ©onDicuä  oDcr  .Gonfulent  m  Dürnberg  ,  n?e(* 
W$  er  3©3af>re  foü  gercefen  feon.  SBoüte  man  Dic|c  30  3a6re 
niefa  bi*  auf  feinen  $oD ;  fonDern  biö  auf  feinen  2tt>jug  uon SJürn* 
berg  na*  556bmen  redbnen ,  fo  n>4re  er  etn>ann  um  1431  berum , 
na&Dem  er  t>on  S5afU  rceggieng/  in  Dürnberg  angenommen  n>or« 

Den, 
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6en.  3n&wif*en  Diente  er  aud)  flarf '  auswärtig,  14*9  balf  tt 
e$  auf  Der  Q&erfammlung  ju  $?antua  afölKatb  unD  ©efanDter 
•  (g  i'gmunDtf  /  €r$ber$ogeä  t>on  Oeflerrei*  ^  Dabin  bringen/  tag 
Sie  3)eutf*en  eine  (krle  2lrmee  gegen  Die  Surfen  in  t)aö  Selb  ja' 
fMen  öerfpra*cn ,  tbat  |t*  au*  Dur*  feine  SSereDfamfeit  febr 
beröor ,  obngea*tet  er  DaDur*  Deä  $abfle$  $ii  II  SBiDerwifletf 
gegen  |t*  reifcte fo  wie  er  au*bep  Den  «ftit^  unb  3uri^t)iction* 
©treitigfeiten  ©iegfmunDä  mit  Dem  CarDinal  <£ufano  für  Die* 
9{e*te  wiDer  Die  ©ewalt  De$  tyabftctfmutbig  (dritte*  211$  er  »ort' 
Dem  £rjbif*offeju$?at)n$Y  SMetfeerrn ,  geb erben  wurDe  /  in  fei* 
tfem  tarnen  beb  &em  ^abfle  um  Die  35c|Mttigun$  an$ufu*en> 
wollte  fol*cr  *m  Diefe  ni*t  anDerS  erteilen/  bi$  er  im  tarnen  De* 
€r&bif*otftf  f*w6rcn  tvürDe  /  er  unD  feine  fta*folger  wollten  Die 
äfci*£ftdnDc  niemals  anDerä,  alt  mit  Bewilligung Detf'PabfkV 
Itrfamtnen  rufen.  Site  er  ficf>  aber  Diefem3umutbert  bebest  wiDer* 

Set/  würbe  er  1461  in  Den  95ann  getban  ;•  unb  weil  Der  Q)abfl  na* 
hroberg  gefebrieben ,  Dafi  Die  fxcpublif  Diefen  9#enf*en  ni*t 
Dulten  unD  feine  ©ütirconfifeiren  foüte  /  wenDeteerft*na*23ö> 
Uten*,  wöbet)  er  Die  Älugfbett  gebrau*f  /  Daß  er  nocb&or  Der  Sln^ 
fünft  De*  pdb(lli*en©<j)reiben^  feiner  $yrau  unD  ÄirtDernDie@ü^ 
fer  per  donationem  inter  uiuos  txrmacbte  (  unD  |t*  mit  Dem  be* 
ftegli*en  93erm6gen  retirirte,-  3fn  &6bmettWurDeerDetf5Wnig$ 
6korg  *J>oDiebraDtf  Svatb  /  Dem'  er  gute  3>ienjle  leitete»  3mwt* 
fdven  Tollte  Der  Biftboff  t>on  2Bür&burg7  SKubolpb  t  auf betf  $ab' 
fingerlangen  unfern  #eimburgmit  Ärieg  überleben,  ünD  t$ 
mutfe  fogar  ein  SarDinal  na*  SBüvJburg  fommen  unD  Dafelbff 
WiDer  ibn  preDigen.-  eruertbeibigte  fi*  aber  in  einem  @*reiberr 
an  Den  9vatb  ju  Sßürjburg  wegen  Der  2)inge,  Die  ibm  Don  pdbftlu 
*er  (Seife  jur  iaß  gelegt  worDen :'  ühD  tla*Dem  fi*  Der  für  ibn 
tfortbetfbaffte  SutfanD  in  556bmen  aednbert ,  begab  tt  fl*  na* 
2>retfDenv  beaebrte  t>on  Dem  ^abflf /*  ©ijfuS  IV,-  Die  SSefreo* 
■ög  üon  Dem  SSann/  erhielte  fie  au*  unD  jtorb  balD  Darauf  ju 
DretfDenim  OTonat  2lug.  147«» .  Daß  er  er|l  gebeijratbet  babe  , 
wie  er  na*  356bmen  gegangen  iff,  tft  fatf*  /  Denn  er  batte  f*ort 
in  Dürnberg  ißeib  unD  ÄinDer.  (Seine  ftrau  wirD  unter  Die  bö* 

fw^iberawtylct/  unD  erfoHatt  tteirtftertf  na*  Dürnberg  ju# 

föcffeb*' 
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tüctfebrte  unb  no4.ft.or  ber  Stabt  Wciüvitit  Don  bem  2Bofj(fct>& 
feiner  $rau  erhielte,  öcfagt'feoben :    uiuit  uxor,  ego  faneobü, 

((lebe  Difp.  M.  God.  Boettneri  de  malis  eruditorum  uxoribus,  " 

,f.  XI. )  ©eine  ©ebriffifen  baben  nod>  nid?t  alle  batf  Saaefrft'cW' 
gefeben;  ba*  meifle  aber  tfl  sufammen  jebrueft  roorben,  unter 
fofgenbem  $ite(  : 

iCti  acutiflimt  et  oraroris  omnium  fuo  tempore  facundiflimi 
Creg.  de  Heimburg  etc.  feripta  neruofa  iuftitiaeque  pleria  etc. 
Ex  MSS.  nunc  primum  eruta  inque  ufum  ftudiolorum  iuris  et 
hiftor.  typis  mandata.  Francof.  160$.  4.   £)iefc$ 2B«f  CM&alt : 

*)  Aen.  Syluii  epift.  ad  Greg.  Heimburg. 

.a)  Eiusd.  ex  commentar.  ad  difla  et  facla  Atfonfma  L.  III.  C. 
locus  de  eodem. 

3)  lo.  Trithemii  ex  Vol.  iL  Chron.  ad  a.  1460. 

.4)  Iac.  Wimphelingii  in  profthefl  ad  lo.  Trithemii  iUuftres  Gernj. 
uiros  de  Greg.  Heimburgio  elogia. 

.5)  ExAJb.  Crantzii  Vandal.  L.  XII.  C.24.  et  Wolfg.  WeifTen- 
burgii  horum  fcriptoKum  argumentum. 

6)  Pii  Papac  Illiteras  ad  Fpifc.  Bafil.  loco  bullae  exeommunica- 
tionis  in  Sigismundum  Auftr. 

j)  Appellationem  a  cenfura  Pii  II  interpofita  pro  parte  D.  Sigis- 
mund! Auflr. 

8)  Pü  II  epifl.  ad  Noribcrgenfes  ,  qua  Greg.  Heimb  exeommü- 
nicatus  denunciatur. 

9)  Prouocationem  Gr.  Heimburgii  a  Papa  Pio  uariis  modis  ad« ' 
Conciliura  futurum  fimulque  refponfionem  ad  crimina  flbi  ob- 
ie£la. 

10)  Replicam  Theod.  Laelii  pro  Pio  Papa  II  et  fede  Rom.  ad  fu« 
perius  feriptum  Greg.  Heimb. 

1 1)  Apologiam  Gr.  Heimb.  contra  detreclationcs  et  blafphcmias 
Th.  Laelii. 

ix)  Admonirio  de  iniuftis  ufurpationibus  Papae  R\  f.  Greg,  de 
Heimburg confutatio  primatus  Papae.  Söclcbc lefctere  (gebrifft 

oueb  einem  anbern  jugefebrieben  tvorben.  2)aä  übrige  in  biefer 
granffuetber  Sammlung  entb4lt9*ofen  über  cctvd^tire  Sratfate 
unb3euflniiT<^ontinfcrm^)eimbu^  -  * 

5n 
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3n  Hirfch.  miH.  L  ficht  n.  1 1 7.  folgenbe* : 
Infima  Pii  pont.  buJla ,  qua  ftatuit  contra  fas  et  fenfum  narurae, 
nan  efle  a  Papa  ad  concilium  prouocandum.   Refponfio  et  ad- 
pellatio  Greg.  Heimburg.  D.   Iramodefla  Adrian i  Pont,  ept^,' 
ftola  ad  Dom.  Frid.  Barbaroflkra  imp.  D.  Frid.  refponfio. 
<irio0  4. 

tleber  biefe*  toirb  nodj  imtct$cimbut&t  ©ebrifffen  angeführt  i 

Inuecliua  in  Nie.  de  Cufa,  cuius  initium  eft :  Cancer  Cuia  Ni- 
colae  etc. 

Epiflola  ad  To.  Ceham  de  Rabenftein ,  in  Thom.  Io.  Peffinae  de 
Czecherod  Marte  Morauico  a  Prag,  1677.ro!. 
©iefte  Vitae  Gr.  de  Heimburg  breuem  enarrationem  confc& 
per  Io.  Arru  BallcnuXdiura,  Heiraft.  1737.  4.    Ad. . 
fr.  AI* 

^cfttfoget  CConcdb)  ein Wlatbtmatkut t  nw  wlRum 
berg  1470  gebobren,  trieb  (U  ©lln  bie  «Pbilofopbte  unb  Wlatbu 
matif,  trurbe  bafelbfl  SWagiffer  j  legte  fld?  fobann  noeb  einige 
3aftre  auf  t>ic  ^ologie  unb  febrte  enbu'cb  in  fein  QJattetlanb  $n* 
rücf.  ©eine  <33erbien(k  belogen  ben  Äaifcr  Wlatimilian  I  ifcmc 
bas  ^rdbicar  feinetf  daptUnß  ju  crtbeilem  1*14  (eiflete  et  3o&* 
SSerncrn  bet>  Sbirung  einiger  aeograpbifd>cn  2Betfe  SSerjfmnb; 
ftche  ben  tt>cittäuftigen  Süd  Dieter  mit  cinanber  ebirfen  3J>crfe  19 
Hirfch.  milL  I.  n.  4?-  3)atf  folgenbe^abr  brauf  fertigte  er  Datf  bep 
UM  (tdtibare  Hemjsphaerium  ilellarura  rtacb  ehemaligem  Angebe« 

SM.  ©tabentf  unb  na*  bem<J}tolemaifcben  SJer&cidmuTe  bcrjix* 
ernc  aufeinem<)Manoau$,  roeldM  bann  2Ubr.  $ürer,mitge# 
Wriacn  Jigurcn  üerfabe  unb  necb  in  ebenbieTem  im  $ofefd>mtte 
bar  (Feilte.  1 5 16  gab  f  r  Dctf  loannis.de  Sacrpbofco  doclrinam  fphae- 
ricam  na*  feiner  Ucberfefcung  in  batf  Deutfc&e  |u  Dürnberg  in  4* 
beraub/  n>elcbeö53uci>  bewacb  ju  €Wn  1^9  unb  {u  ©tratfbura 
»tf  aufgelegt  twberu  grjfarbna*  ft^o* 
©Ufo  Poppet 

6einleta  (^aut)  Meob^  Wtet e^.&Wri* 
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Reifte*  (UorenD  ötefcr  2BcItbcrufemtc  SO?ct)icuö  tvarö  sc* 
frobren  iu  granEfurf  am  Sfeapn  ben  19  ©cpt,  1683.  ©ein  S3at< 
(er  itf  geroefen  £err  3o^  ^einrieb,  bajumal  35iel>  unb  £oi$bdnb* 
(et  /  nacbgcbenb*  aber  aucb  ©aflnmth  unb  SEBein&dnMer&afelbfh 
Cr  befucbte  in  feiner  SJattcrffabt  bei)  Reifen  batf  berubmre  ©pinna« 
ftum  /  lernte  t>on  Dem  bamaligen  SKector  3ob.  ©erb.  StrnolD/  üon 
beffen  Slacbfolger  3«>b.  3ac*  ©ebubt  unb  30b.  Sbonn  £lumpf, 
unter  n>elcbe$  (efetern  Slmreifung  er  e*  bep  Seiten  in  i>er  *J3oefic  fo 
mit  gebraebl;  baß  er  fonberlicbfcon  1700.  i702t>icfei>cutf<be  unb 
Iatcmifcbe©ebicbte  mitbem^Sepfall  berÄenner  ^fertigte.  Sftebtf 
Irtefem  legte  er  auc&  einen  guten  ©runb  in  Der  9Äuflf  unb  Scicbctv 
SCunft,  %  1702  that  er  eine  fleine  Svcifc  auf  Die  benachbarten 
Untoerfttäten  ©ieflen  unb  Warburg^  um f?* eine  ju  ermablen; 
ba  er  fi*  benn  um  be*  beliebten  2>.  ©eorg  gpb.  Völler*  wegen 
©ieffen  nxibto  /  1703  mit  ibm  naefr  2Be#ar  jog  7  jicfr 

43abr  bei?  ibm  aufweite-/  unb  in  fold>cr  Seit  bie  tybvftf  unb  ben 
gamen  £urfum9Bebicum  in  gnbe  brachte»  Stacbbem  er  au*  in 
ber  SipotftedP cn  bei?  feinem  $aue*n)irtb  profitirt/  gieng  er  1706 
itacb  ^oüaab  /  unb  lieö  bann  öorncmlicb  in  Shnjlerbam  bie  2lna* 
tomie  unb  ffbirurgie  fein  »öaubttterf fcpn  /  unb  ficf>t»on  Dvupfcbcn/ 
TKauenunbffommelmanfubren/  machte  ftd&  aucb  mit  benbeficn 
£Bunb* SUrjten  unb  Operateur* ,  ben  ^erbupnen ;  SSorbcl, 
<3aüant  unb  (Eonerbina  eine  »ortbcilbafftc  93eFanntfcbafft.  -g>icr 
terfertmte  er  febon  bie  jtattlicbßen  SlnmerFungen  ,  n>clcf>c  bemaefr 
in  bie  epbemeribe*  9tat.€ur.  finbetngebrueft  n>orben.  3m3uW 
1707  gieng  er  bureb  Slntnxrpen  /  SSrülfcl  unb  Dörnen  /  afln>o  er 
cM  merfttwrbige  flefefcen ,  unb  fieb  mit  bem  berubmfen  SÖcrba;n 
teFannt  gemadn ;  \u  ber  Slrmee  ber  Sllliirten  r  unb  naebbem  er 
eud)  ba  ba*  QJornebmtfe  befeben  /  gieng  er  lieber  juvücf  naefc 
Trüffel  /  wofelbfl  Die  €ngeldnber  unb  «öolldnber  bamal*  iljre  be* 
ften »yofpitdlcr  batfen /  in  treiben  er  jclbft  £anb  anlegte/  unb 
ron  itwen&orrcefIicben9ßunbdrjten  ,  #etrn  2lmmianD ,  einem 
Cncjcldnber/  unb  «öerrn  grepin  /  einem  {)PÜdnber>  tiefe*  Iahe 
tinb  lernte*  ©egen  ba*  £nbe  biefe*  Jclbiugc*  reifte  er  nad;  Wen  1 
iB$\witWt  MwW*  ffdbbolyitÄcr 'y»0  andere  Wafmurbig- 
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feiten  t  befpwd)  ftdP>  mit  bem  berubmten  Halfan  t  unb  lifatt  (•# 
bann  über  ©eelanb  hiebet  nacb  £ollanb  juruefe  r  gieng  n>ieber 
na*  £epi)en  /  al$  n>obin  ibn  ber  SXuffbcr  bafclbflmit  t>ielem9vu(>* 
mc  lebrenbcnSWnner  •  Sttbinua ,  beä  QSattett  f  unb  Q5ocr&a&en* 
exogen,  &6rfc ba noeb  ffoßegia/  fammletc  t>ornem(icb eine große 
iäniabf  Ärduter /  bic  ibm  biäbcr  gefeblct  hatten.  3mn>ifd;en  bat 
er  ju  ^)arbern>iE  170s  t>on  bem  berubmten  ^oli>biftor?:bcob.3an# 
fbn  t>on  SUmetoteen  bie^oefor^OBurbe  empfangen  /  unb  de  tu- 
nica  choroidea  ocuü  bifptitirt  f  in  &&öcn  feine  (Eollcgia  gar  binaui 
gebort  f  Dann  in  Sünfterbam  fW>  niebcrgclaffen  /  tmbauifer  ber 
5tranEen  *  Sur  anatomifche  unb  djirurgifepe  doUcgia  gelcfen,  3nt 
3abr  1709  begab  er  fid>  mit  cbirurgifd'icn  3n|rrumenren  mobl  t>er< 
(eben  ju  Der  3lrmee  /  triebe  bamafä  2>orni£  unb  $ournao  &u  bela* 
gern  angefangen  batte/  t*>urbe  unter  ben  #olIunbern  &um  Selb* 
mebico  angenommen  /  unb  fanbe  unter anbem  bieröefcgcnbeit  am 
erften  ju  bebaubten ;  baß  ber  (gtaar  Fein  •ödutgen  #  fonbern  bic 
trub  geworbene  cbrpftaliifcbe  ^eucbtigPeit  fetje.  W  ber  Sclbjuj 
ju€nDe/  begab  er  ftd>  roieber  nad>  Smftcrbam  /  unb  fang  171a 
feine  »origen  <$erricbtungen  unb  (Eoßegia  toieber  an»  ®egen  ba£ 
(Enbe  De*  Dorigen  Selbjugctf  batte  ftcb  ein  iunger  3)octor  ber  9)Je* 
bicin;  £err£i3mg  autf Börnberg/  feinet  DStibmönxgen mit ibm 
befannt  gemaebt  /  unb  ibn  angereiht  /  um  bie  bureb  ben  $ob3ae, 
^ancr.  S&nmo  in  Slltborf  crleöigre  mcbicinijcbe  tyrofefilon  anju# 
baltcn  /  bic  er  benn  aueb  burcb9vui)fcbenöfrdftiae3ufcbnfff  anbeti 
berubmten  2>.  93olfamer  in  Dumberg  /  im  Anfang  be*  grublings 
17 10  erbielte  /  att  er  eben  QJobnii  $ractat  beraub  gegeben  batte. 
&)i  er  bicfelbe  antrat/bat  er  fid>  »orber bie  Crlaubnip  au* /  €nge* 
ianb  ju  befeben ,  unb  bidt  pa>  barinn  vier  Sttonatbe  lana  ju  £am* 
bribge/  Ortort/  ammciflcn  aber  iu  Bonbon  auf/  befabe  bie  für* 
tretflicbcn  Naturalien  'Sabinette  ber  beeren  ©ioane  unb  2üoo* 
marb  /  unb  maebte  no(b  mit  luden  anbern  ©debrren  35efanbt* 
febafft*  hierauf  wart)  er  1710  ben  11  Not)»  $u  äitborf  eingefüfc* 
ret  unb  bidte  ben  5  3)ee*  feine  Slntrittf'SXebe :  De  hypothefium 
medicamm  faüacia  et  pernicic.  SL  171*  &*n  17        begab  ec 
fieb  in  ben  ehcjlanb  mit  ber  einigen  3gfr*  $oc(>tcr  betf  gclebrtett 
SD.  »nb  q3rof.  £cinr,  ^>i(bebranb^  iu  5lUborft  ©ein  9vufem  (liea 
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fo  VDcit  /  Da§  er  nicht  nur  in  Die  Stattet  5lcat>,  Der  S&t,  $urip£ 
tvo  er  iefct  2lDiunet  i|t ,  unD  in  Die  £6n.  ^reufi.  unö  örof;  *£>rit* 
fanmfehe  ©ocietdt  Der  ^l>i|Tenfd>afftcn  aufgenommen  /  fonDcrn 
aud>  17  «9  nach  £elm|hiDt  jum  5]3rof.  Der  Anatomie  unb  fffeirur* 
91c  beruften  wuröC/  mobin  er  im  ^rüb*  Safer  17^0  abgictig  tmD 
mit  Der  merfnnirD  igen  ÜveDe  Don  Dem  2£acbrftfeum  Der  anatomi* 
fefeen  2Bi lTcnfd>afftcn  im  1 8tcn  3aferfeunDcrte  /  anrratt.  9?ach  Der 
geit  feat  er  Die  ^>rof.  Der  Anatomie  mit  Der  ^ro/eff.  Der  $feeoric 
unD  ^otanrt  Dcrroecbfelt  /  unD  Darauf  Den  mcDicmifcicn  (Marren 
fu  £elmfjäDt  in  Den  trefiicb|len(SranD  gefegt ;  unD  nun  ig  er  trürE* 
liefe  Der  ftcaDemie  ©enior.  Cr  fcfelug  mswifcben  Die  nMd>ng)kn 
>^Q3ocationcn  atiö  /  unDttmrDc  »on  Des  «öocbfeel.  £>cnn  £cr$üg* 
JuDetoig  DvuDolpfeö  DurcbL  ju  Dero^offratfe  unD£eib*$}eDicomit 
einer  anfcfenlicfecn  93ermcferung  (Vineü  (behalt*  ernannt.  £*  ifl 
nicht  ju  fagen  /  roic  Diel  er  Don  Patienten  fowol  bei)  innerlichen  alt 
auch  unD  Dorncmlicfe  bei)  duferltcfcen  vgd)dDcn  gebraudu  tvuiDe, 
unDwicglucflicfeergcrDcfcnifl:  unD  ob  er  fd>on  nunmebro  bco 
feofecn  Saferen  i|l ,  fo  Dcrrid>fct  er  Dod>  nod>  Dielfaltig  Nichtige  ebi* . 
mgifchc  öperationc*  mit  gutem  Crfolg.  ©ein  Herbarium 
9}iDum,  welche*  fd>on  171s  au*  66  Solianten  bcfiunDe/  feine 
anatomifd^ebirurgifche  ^ibliorfeecf ,  feine  ©i|puianonen<3n* 
fkumentcn^unD  $upfer|lidM©ammlung  tvuD  ivenig  oDcraar 
niefet  feine*  gleidxn  haben.  3n  SIltDorf  bat  er  felbjl  Da*  Surfer* 
(techen  erlernet  ,  Damit  feine  in  Tupfer  gebrochene  Figuren  nicht  fo 
feblcrfeafftr  wie  fonfltvolgefcbicbt/  gerurhen  möchten..  £>ic2llt* 
Dorfifchcn  ©tuDcnten  brachten  einjl  1715  au*  feinem  tarnen  Lau- 
rentius Heilder  Durch  S5ud>flcibctu3Bcd>tcl  Die  2l>onc  betau*: 
Tu  fis  alter  Verhcin :  alleine  er  i(l  efeer  Dem  QJcrfeci;«  versichern 
al*  blo*  mit  ifem  &u  Dergleichen ,  inDem  ihm  nicht  nur  Die  Deurfdxn, 
fonDern  auch  au*rodrtige  öelefertc  Die  gröftcu  SÖcrDienfk  unD  Den 
Ö3or$ug  Dor  Dielen  anDern  cingerdumet  baben.  2ßic  fefer  ttuire 
nicht  jii  n>ünfeben,Daf}  Diefcr  jpficsJÄann  nod^  lange  leben  fonnte ! 
2)er  SfecflanD  De*  £rn.  .£)offratb*  tt»urDe  mit  10  ÄinDern  gefeeg* 
net/  nemlich  3  ©ofenen  unD  7  Töchtern,  moDon  aber  gegcmviir* 
tig  nur  noch  3  Tochter  am  2cbcn  finD  /  nemlich  0  tfrau  (Eatfeanna 

äjaria  2>wtö«a#  geh,  Den  a  Slufl,  171«,  rourDc  %  ms  an 
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jjbrn.&rnolb  3ob.  $riebriefr  partim  1  bamafd  btrifimtcn  *ßre> 
efgcr  \u  Seüe/tJcrbe&ratbet/  iff  aber  feit  X736tt>ieberum*ur  ^Bitt* 
n?e  geworben.  2)  $rau  ©opb'tf  SSatift;  geb.  Den  a8  Sftofcembr* 
17*10.  üermdbke  ftcb  1742  mit  £rn.  Johann  ftriebricl)  <£reö*f 
M  D.  unb  Anar.  Phyfiol.  ac  Pharraac.  P.  P.  ju  Jptlmfltöt  f  ml* 
d>cr  aber  1747  ben  19  Stile®  nMeberum  gefrorben  ift  3)  grau 
9)targarctba£atbarina3u|tina/  aeb.  Den  14  9#cri  1728,  tfr fett 
174«  7  9to»embr.  mit  £errn  !o.  3o&.  2£i!belm  <2Btbmann, 
3>H;f.  Orb.  in  Dürnberg  ,  t>erbet>ratbet>.  ©eine  mit  iebermanntf 
s&epfall  aufgenommene  @d>riflren  fmb: 

DiflC  inaug.  de  tunica  oculi  choroidear  Harderouici,  170g.  2GeI* 
cbe  üerniebrt  wieber. aufgelegt  unter  4pn.  2>.  #eiftertf  SSepffanD 
nod?  einmal  berfodnen  noorben  ifl  a  «pelmfl.  1746«  cum  Hg. 

Boftnii  Tr.  de  renunciatione  uulnerurn  cum  praefv  Amflelr 

1710.  8. 

Progr^de  ueriratis  inueniendae  difficuJratc  in  phyfica et  medicina. 
Alt.  171Ö.  4. 

Or.  inaug.  de  hypothefium  med.  fallacia  et  pernicie.  Alt.  mo.4, 
Difl".  de  mafbcaiione.  Alf.  171 1«,  g*T  i|t  bageaen  eine  befftige 

©d>mabfd>ri(tt  bamate  r}erautfgerommen ,  Die  aber  nie  einer 
SHmtDort  geiDÜvDigcr  Horben* 
Diit    H.  W.  de  Cataracta  in  lente  cryftallina.  171  r.  iju.  3>te|fc 

3  £>ifp.  lietf  er  vermehrt  unb  öerbefiert  unter  ber  Siuffcbnfft  au* 
fammen  bruefen: 
Tracl.  de  Cataracta ,  glaucomare  et  amaurofi ,  in  qua  mulfae  no- 
uac  opiniones  et  inuenra  contra  Uulgatas  Medicorum,  Chirur- 
gorum  nec  non  Mathematicorum  fenrentias  conrinentur.  Cum 
hg.  aen.  Alt.  1715-8.  3(1  roieber  aerbeffert  aufgelegt  korben 

1711.  5luf  ben  groben  Streit  cineä  in  ^aritfröobnenben^ngl. 
Oculiffcn  Slamen*  2BooIbufe  /  unb  fein  frufoeitigetf  ^riump^ 
lieb  /  fam  mieber  berau* : 

Apologia  et  uberior  illuftratio  fyftematis  fui  de  Cataracta,  contra 
Woolhufenii  cauillationes  et  obieclioncs ,  itemque  Parifienfis 
eruditorum  diarii  iniquam  cenfuram.  Alt.  1717.  8*  2luf  ä£ooU 
foufenö  UifTertations  iavantes  et  critiques  etc,  gab  £crr  £ei|icr 
fetntr  herauö  * 

I  %  VmdK 
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Vindicias  fcntentiae  fuae  de  Cataracta  etc.  Alt.  1719«  8. 

gab  Herauf  m>cb  einigen  ©treit  mit  #rn.  (Ö)irurgo  ©ctefer 
in  Starnberg ,  Dagegen  £r.  £eifler  eine  Sptfiel  in  Die  Slcta 
€niDit.  einruefen  lietf  ,  Die  twr  feewacb  anführen. 

DifC  de  Gaftro-et  Entcroraphe.  1713. 

Chirurgiae  noua  adumbratio  >  diff  hab.  1714. 

Compcnd.  anatora.  ueterum  recentiorumque  obfenmtiones  bre- 
uiflime  compleclens.  Alt.  1717.  4.  2)ie[e$  gab  er  fcorber  in 
42>ifi).  171  f.  1716.  unDi7i7  6erau$  unbu'ctfcebcrnad)  in  Die 
fem  $af)v  jufammen  Drucfen :  1719  fam  Die  sie  »ermeferfe  6Di* 
tion  m  groß  8  hexaut ,  1717  Die  Dritte ,  unD  173*  l>ic  4te  aber* 
mal  twmebrf.  ift  Da*  alkrbefte  £anbbud>  /  fo  in  DicScut' 
f*e/  5ranj6fif*eunD(£ngU®praa;eubcrfc6t/  unD  in  £01* 
lanD  unD  <23eneDig  nacbgeDrucf t  ifl 

Di  IT.  de  linguafana  et  aegra.  171 6. 

Difl*.  de  noua  methodo  curandi  fiftulas  lacrymalcs.  171 6.  cum  fig. 

Difll  de  uera  glandulae  appellatione.  1718* 

Difl*.  de  ualuula  coli ,  oppofita  Io.  Bapt.  Bianchi,  17t S. 

€birurgic:c,  Würnbg.  4*  17*9  (eigentlicb  1718)  fam  anliefen 
ßrten  Dermebrf  unD  »erbeffert  beraub ,  aueb  in  £ol!anD  fatei* 
mfcb  unD  boüdnDifd)  mit  öielcn  ©etbeficrungen.  3a  ftc  ift  niebt 
nur  in  fonDcn  jum  Drittenmal  gnglifd)  crtdwncn ,  fonDmi  Dem 
£n.  Sßerf.  i|t  aueb  Die  Wc&tffclrcnc  £bre  tvieDcrfabren  >  Dag  fie 
ju  ©taDrit  burdj  X).  SlnDr.  öarciam  <23a0'que$  i|i  in  Datf  69» 
nifebe  überfegt  nwrDen. 

DilT.  de  luxationc  et  fra&ura  femoris.  171 8. 

Epiftola ,  qua  fententiam  fuam  de  cataracla  a  nouts  obiectionibus 

et  cauillationibus  liberauit  ac  defendit,  quae  continetur  in  Adr. 

Erud.  Lipf.  171 9  menfe  Ianuar. 
DilEde  glandulis,  quaefpracter  neceflitatem  in  corpore  hurn^ 

uulgo  (latuuntur.  17 19. 
Obf.  de  phofphoro ,  in  faftis  Acad.  Alt.  1719.  menfe  Dec. 
Dut  de  luperfluis  et  noxiis  quibusdam  in  Chirurgia.  1719. 
Progr.  de  cognitione  Dci  ex  uentriculi  funclione  et  fabrica. 
•    1719»  -  •  ...  4 

*.»<«., 

Progr. 
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Progr.  de  cogmf.  Dei  ex  inteftinis  tenuibus.  1719* 
Di/H  medico-torcnfo,  de  foetu  ex  utero  matria  mortuae  mature 

exfcindendo.  1720. 
DiflT.  de  optima  cancrum  mammanrm  exftirpandi  ratione ,  cum 

fig.  1720.  • 
Progr.  de  utilitate  anatomes  m  Theologia.  I.  1717.  IL  III.  171g* 
Orat.  de  incremcntis  Anatomiae  in  hoc  faeculo  XVIII.  17*0.  g# 
Progr.  deinuentis  anatom.  huius  faeculi.  1720. 
Progr.  de  Dei  Cognition«  ex  rnteftinorum  craflbrum  fabrica  et 

ufu.  Helmft.  1720. 
Progr.  an  fanguinis  circulus  ueteribus  fuerif  cognitus.  1721« 
Progr.  de  cognitione  Dei  ex  mufculis  et  motu  mirabüi  corporis 

1721« 

Progr.  de  cognitione  Dei  ex  fabrica  et  ufu  neruorum,  1711* 
Vitt,  de  trichiafi  ociriorum.  1722. 
Di(T  de  fortuna  medici.  1722* 
Di/T.  de  colledlione  fimplicium.  1722* 

tycta  £)tontf  gfeivurcjie  mit  femcr<2*orobe  an  tiefen  Öttm  t>ut$ 

ihn  mmcbvt  tmö  Dcrbcffcrt*  2lug$b,  17a«.  8. 
Diff.  de  raorbis  adolcfccntum  et  iuuenum  Hippocratis.  1722. 
Progr.  quo  oflendirur ,  ex  pulmoms  foetus  innatatione  uelfub- 

merfione  in  aqua  nullum  cerrum  infanticidii  iignum  defumi 

pofle.  1722.  ' 
Progr.  de  feraina  oeeifa ,  cum  parfui  proxima  effer.  1722, 
Progr.  quo  feminae  huius ,  fuperiori  anno  a  fe  diffeclae ,  memo« 

riam  celebrauit  et  notatu  digniora  in  ea  obferuata  deferipfie, 

1723. 

Progr.  de  cognitione  Dei  ex  partibus  generationi  dicatisr  1714* 
DHE  de  rhachitide.  172;. 

Progr.  inuitatorium  ad  di/C  de  rachitide ,  quo  infantes  pro  a 
bolo  fuppofitis  habiti  rachiticos  f uüTe  ottenditur.  1 72/ . 

DiiE  de  manna ,  et  fpeciatim  de  fecuro  et  proficuo  eius  ufu  pro4 
aluo  in  uariolis  confluentibus  mouendo.  172/.  * 

Obferuationes  Barometricae  |>ott  1711  ttttb  17*3  /  flcfecit  in  AnnaT. 

Acad.  iui.  ix.  x.  Semeftr.  n>cla)c  Storni  unaen  er  aua>  in  foU 
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Obferuationes  de  aneurismatibus  ucris  in  peclore  maximis  ,  et 
de  calculo  adraodura  fingulari  etc,  (Steden  eben  Dafelbfl  Semeft. 
XII.  1727. 

f  rogr.  de  Dei  cognitione  ex  mirabilibu*  oifium  articulationibus 
etraotibus.  1727. 

-  -  ex  partibus  genital,  uirorum.  172g. 
Dilti  de  partu  tredeeimeftri  legi  t  im  o.  1727. 
Diff.  de  adparatu  alto  (Lichotomiae  fpecie)  172$. 
DüT.  de  anatomes  fubtilioris  utilitate.  1728» 
DilT  de  animi  defeclione.  172$. 
Diif.  de  fibrarum  debilitate.  172g. 

Piff,  de  Chirurgorura  erroribus  ia  curandis  morbis  uenerets, 
172  g. 

Difl:  de  Kelotoroiae  abufu  tollcndo ,  Don  bem  ^i^braud?  M 

^rud)fd)nri&en$.  1718. 
Diff  de  medicamentis  cardiacis.  1729« 
DüT.  de  medicinae  utilitate  in.iurisprudentia.  1730. 
Progr.de  Dei  cognitione  ex  mammis  mulicrum.  1730. 
Progr.  de  Audio  rei  herbariae  emendando ,  cum  profeiT  Bot«m. 

hortique  acad.  curam  fufeiperet. 
DifH  de  medico  naturae  dum  no.  1730. 
Diff  de  medicamentis  Germaniae  indigenis ,  Gcrmauis  fufliciea- 

tlbus.  1730. 

Obfcru.  med.  mifcellaneae  theoret.  et  practicac ,  DiflT.  1730. 
Indices  plantarum ,  quibus  a.  1730  *  a  1 ,  32 ,  33,  hortum  acad. 

auxit,  ubi  fimul  in  quoui*  anno  quaedam  plantarum  gencr.* 

propofuit.  g. 

Diff.  Je  chirurgia  cum  medicina  coniungenda.  1 732,  - 
DhT  de  rallaci  pulmonis  infantum  experimento  in  crimine  fufpe^ 

£ti  iotanticidii.  1732. 
Diit  de  foliorum  utilitate  in  conftituendis  plantarum  generibuf* 

\  isdemque  facile  co^nofpendis.  1732. 
DhT  de  aquis  rriedicatjs  pyrmontanis.  1732. 
DüT.  de  medico  nimis  tunido.  1733. 

DüT  de  cjäuo  haemorrhoidali-,  una  cum  epift.  de  morte  Silii  ita> 
lici  ex  dauo  infanabili.  173^ 

Compendt 
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Compcnd.  inftitutionum  f  fundamcntorum  medicinae,  cui  adie- 
&a  eft  mcthodus  de  ftudio  medico  optime  inftituendo  et  ab- 
folucndo  ,  u  na  cum  fcxiptanbus  ,  .medicinae  fludiofo  hu  die 
maxime  neceflariis.  Helmft.  .172*^4.  ßufoHdw&WA* 

JDifll  de  caJendario artuum.  173$. 

-  de  roprbjsexuifcicb  oriMndi*.  1737.  ,  • 

-  «  de  anatomes  maiow  in  c  W 

v   -  -  de  hernia  incarcerata  fuppurata  faepe  non  lechali.  173g« 

-  de  me^jifinaevmechaoicaepraeftantjia.  173g. 

-  d^piMse^^y^,  IV 

-  -  de  oflium  tumoribus.  1740, 

-  -  continens  meditr^.  et  >anitr»duerfio«es  in  nouum  fyflem* 
botanicum  fexualc  Lmhäi'u  *?4V     .  k- 

-  -  de  oqmin^m  plantarum  mutatione  ütili  et  noxia.  174t. 

-  v  de  aurantiis  porumque  eximio  uiu  medico.  1741. 

-  -  de  medicina€rfec>e1empiricae  uetcris  atque  hodiernae  di- 
uerfitate.  1741/  • 

^  -  dp  arteriae  Cialis  uumere  periculofiffimo ,  fcliciter  fcnatp. 

*74l* 

m  -  de  oflfium  uulneribus  rite  curandis.  1 743. 
Compeiidium  medicinae  praclicae  ,  cui  loco  praef.  praemifla  eft 
illa ,  de  medicinae  mechanicaepraeftantia,  difT  Amüel.  1743. 
8,  ©o-crfccunacfc  fccutfer;  unter  frem  ÜUi ,  ^ractifeto^ano* 
Jbu*f  becaue^cben,  fcip|.  1744.8* 

DifT.  de  mutationibus  corporis  hum.  naturalibus  ,  .ab  ortu  us^u* 

adobitum.  1744. 
^  •  4e  uulneribus  machinarum  igniviomarum.  1744. 

-  -  de  rheumatifmo.  1744. 

-  -  de  eydoniis  eorumque  eximio  ufu  medico.  1744. 

-  -  de  labris  leporinis.  1744. 

 degenuum  ftruclura  eorumque  morbis.  1744. 

-  -  de  peile,  cui  praemiiTa  explicatio  reliquiarii  S.  SebaAiana 
.1  ipefafione  peftis  olim  in  ltajia  confecrati.  1744, 

-  -  de  tumoribus  cyfticis  fingularibus.  1744. 
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Diip»  de  hydrocele.  1744. 

-  -  de  aquae  laudibus  in  mediana  nimiis  fufpeclis.  174^ 

-  -  de  lithotomtae  Celfianae  praeflantia  et  ufu,  174?. 

-  -  de  tunica  oculi  choroidea.  1746. 

Epiflr.  de  pili*  f.  gjomerc  piforum ,  oflibus  er  denribusin  peculiari 
uefica  £  facculoraembranaceo  in;  uentre  mülieris ,  <juae  fe  ra- 
fcmatam  tredidir,  inuenris  r  cum  fig.  Heimft.  1 746.  4. 

DuT  cont.  fchema  noui  fyftematis  circa  diuifionem  mcdicaraen- 
torum.  1747. 

-  -  qua  difquiritur ,  an  Chirurgus*  debeat  efle  adolefcens  ?  ob 
dictum  Celfi  in  praef.  L.  VI.  Medtcuro  debere  efle;  adölcfccn- 
tem.  1747- 

3Jtc  Fleinc  Öjtrurgietf.  Würnk  xj^7f»  8'^  •  - 

D iif.  de  noua  arte  gymnaftica,  1747.  " 
Syftema  planfarum  generale  ex  rnitfificatione  r  cui  anne&unrur 
regulae  eiusdem  Je  nominibus  plantarum  rite  condrrueiidis ,  a 
v     eel.Linnaeimultunrdiuerfae.  Helmff.  174*18. 
DiiC  deafthmate  fcirrhofo ,  haclenus  fcre  negiecld.  174?;  - 

-  -  demedico  uulnerarum  curantc^  feclwnecadaucrisrioffcat- 
cludendo.  1749. 

-  -  de  prolapfa  uteri  cum  inuetnone  extra  partes  tempus  ex  ter- 
roreorfo»  17 ro. 

Ib.  Heniv  Burckhardi  epift.  ad  Leibnirium  de  charactere  planta- 
rem naturali  etc»  cum  praef.  de  hac  re  et  huius  Burckhardi,  ur 
et  loach.  Camerarii  er  Ioach.  Iungii  meritis  in  rem  hctbarum 
ctc;  Heimft.  17^0  in  4  er  8. 

Abr:  Vateri  mufeum  anatomicum  proprium  ttc.  quocf  rögatü  au- 
ctoris tunc  iam  ualde  debilis ,  edidit,  eique*  praef.  praemifit;. 
Heimft.  17/0.4. 

DiC  de  abufu  Aienaefectionum*  apud  Gallo*.  1 710, 

•  •  de  nuce  Been.  17*0. 

-  -  de  generibus  plantarem' potiusaugendis,  quam  minuendi*.. 
*7fi- 

*  -  de  parta  mirabili  foetutf  uiur  in:  fomno»  matris  profundo- 
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Difp.  deapoplexia  remediis  magis  Chirurgie is  curanda.  175^. 

•  -  de  fumme neceflaria  infpeäione  cordis  uaforumque  maio- 

rum  lüb  legali  infantum  iectione.  - 17/2. 
Progr.  quo  iniquum  Lipfienflum  iudici u m  de  n oua  fuarum  Infti- 

rutionum  chirurgicarurn  editione  Äntftel.  in  commentariis  fuis 

nouis  de  rebus  in  fejentia  naturali  et  mediana  % eÄis  relatum  . 

retundit  atque  enarrat.  Hclmft.  17^2. 4. 
Obfcruationes  anatomicae  ,  chirurgicae  et  medicae.  Hoftodi. 

*m*  4-  @mD  in  f onDen  in*  gnglifcbe  iberfc«  fplenDib  auf 

Dem  gröflen  kopier  in  4$eDrjicft  17 SS  Ijerautfaetommen. 

Diflf.  de  inflammatione.  i7fj. 

Dcfcriprio  Brunfuigiae ,  cum  tribus  magniseiusüguris  coloribut 

uiuis  repraefentatis.  firunfu.  17f4.foJ.max, 
DiiE  de  hernia  carnofa  f.  farcocele.  175*4. 

QJorreDeju 2X  San. Turner*  ©wbili* ,  oDer  pracfifc&er SlbbanD* 
funaaon  Der  «SJenu^CSeu c&ey «berfegt .  ScOciinD  £eipj.  17H8* 
3n  Den  Ephem.  Acad.  Nat  Cur.  ftefjen  t>on  171*  b\$  feicfjec 
faft  in  allen  feilen  febr  t>iele  aint)  betrdcbtlicbe  35emetf  tingen,  Die 
n>ir  Wer  unmrJalicb  alle  nam^afl*  macben  J dnnem  @o  flebt  au* 

in  Den  AclisPhiIofophici8AnglicanisN.4i7.p.  1?.  Don  ihm  eine 

merfttmrDiöe  Obfert>afion ,  einen  «Patienten,  Der  an  einem  SÖlafen* 
©tejn  Jaborirre  /  betreffenD,  &  hat  au*  noeb  f  ünftia  Gerau*  i* 
aeben  fcerfprocfcen : 

Conringii  i nrrodu&ionem  -in  artem  med icam ,  eiusque  feriptores 

optimos,  nxfebe  #err  ©ebrtbammer  V\$  i68i  fortaefe^t  ba* 
unD  er  b\$  auf  unfere  Seiten  fortführen  /  auayfonft  febr  »erbe^ 
fern  n>irb, 

Aduerfaria  botanica ,  fonberltcfc  iu>n  fcen  «m  ,£elmjWDt  waebfea* 

Den  Ärdutern. 
Vitas  Profenorum  Medic.  Helmftad. 

#?an  fe&e  im  übrigen :  3>.  £epotin$1!cbentfbefd>reibun3  £tt. 

©.•Öeifler*/  I7*f*  t  A.  Schmidii  orat.  de  Germanorom  in 
anatomiam  meritis,  Goette  p.  I.  et  IN.  Boern.  1  35anD.  Br. 
unD  Defignationem  ltbrorum,  diflertationiim  aliatumquc  exerci- 
tationum  acad.  qua  ab  a.  1708-17*0  tdidit  Laur.  jHciftcr, 
Htlmft.  i7fo*4* 


Digitized  by  Google 


iT«  IUI 


...  4>eiftec  ( &iat  SjidrÄO  (in  9»cDicu*,  Muffigen' 
<gobn/  Der  in  Die  Mtterlicbcu  Juejtapfen  öollfommen  getretten  / 
nmrDe  a«1>obr*n*u  SllrDorf  Den  28  2lpr.  171*.  %ad>  m^l  gefeg* 
ten  öcanD^n  in  CKn  ^umanioribrnj  jieng  er  i73t*  fetne  acaDcmi' 
f#en  «StuDicn  &u  #elmfWDt  an.  @cin  berübmter  harter  tuar 
fein  twrnebmiler  8ef>rer  /  unter  Dem  er  aud)  173a  de  foliorum  uti- 

litate  in  conftituendis  plantar  um  gencribus  iisque  racile  cogno- 
feendis  Difputirtc,   1734  tt)*t  er  eine  Üvcifc  Dur*  9}ieDerfacb|en. 
i73f  gjeng  er  na*  55erlin ,  WMn  Der  <£f>t;mie  ,  Chirurgie  unD 
S3otanif  suüben  /  unD 173^  begab  .er  ß*  auf  Die ScaDcmie  ju> 
&ipW  1738  rourDe  er  m  £elmfiaDt  mit  einer  3naug.  £)i|p* 

de  cura  prineipum  circa  lanitatem  fubditorum ,  SDoctor.  1739 
nmrDe  er  in  Die  faiferlicbe  SlcaDeinie  Der  9taturforf*cr  aufgenom* 
wen  unD  jugleid)  &um  SIDiunct  Der  meDicinif*en  SacuUdt  in^)elm* 
ftaDt  gema*t.  er  1740  eine  Dveifc  na*  £oUanD  getban  /  be> 
fd)lof  er  leiDer  gar  511  fröfoeirig  Den  11 9*oi>.  fein  &ben  ju  &iDen, 
Da  er  no*  ni*t  einmal  Darf  a'>fte  3[abr  feinetf'Sllterö  erreichet  uu^ 
ibm  bereite  Die  Dritte  meDicinifcbe  \profciTion  iu  #elmfMDf  bcflinU 
met  mar*  ©eine  (gebrifften  |mD  aufier  Den  bemelDten  acaDcmi* 
f*en  33crfu*en  folgenDe:  \ 

Oratio- de  utilitate  literarum  clegantiortira  in  mediana  ,  Wctt  to 

feinem  iftenSabre  gehalten. 

lac. -DougUllii  dekriptio  anatomica  peritonaei  et  membranae  cel- 

iularis,  autf  Dera  £ng(if*en  in*  &ucinif*e  mit  feinen  Stnmcr* 
fcinaen  überfefct.  1733»    .  , ,    ,  .   ^  .      »    .  . 

*Öocri)d>e33ef*reibung  Der  <gafsburgtf*en  Emigranten, . 

<Rad>ri*t.t>on  Dem fcben  unD  Sbmen  Dt*  gngi.  2lugen*tärite* 
Saulor*  ,  m  .<..' 

Apologia  pro  medicis  atheifmi  ihculpatis.  173$. 

Epift.  de  rnertte  a  corpore  humano  fua  natura  longe  diuerfc. 

Pili:  de  noua  brachiura  amputandi  rajione. 

Orat.  de  hortorum  acad,  utilitate.  lMtt 

£üT.  de  quartana  et  hydrope  per  corticem  peruuianum  curatis. 

©ieb«  6it  be*  fein  w  £r.  Gatter  awftym  Queöen  unOGL." 
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<5elfc  ((Ebrifiopb)  ein9f£tutf/ autf 5ltiecba^>  in  ber  Ober*' 
$fal$  gebürtig/  famouf  l>ie 2öclt bat  ifißcf.  i*6fv  gifttnirbc* 
luerft&ocror^urtef&atm  if94$lbt>ocat  bcr>  ber&ejpublicf 'ifturn* 
berg,  if97  Senfufent  unb  ftarb  1618.  ©eine  ertfe  Jrau  feie« 
Helena  unb  (tarb  1609  Den  18  2lpri( :  feine  anöere,  biter  ben  aö 
^0».  1609 nahm/  mar  ©ufanna/  €pb.  £arDe$f)cim,  3£ti# 
$odf?ter :  unter  anbern  guten  $?«unben  bat  ibme  bep  biefer  jroeptetr 
Q3ermdblung/  ber  berübmtcjjriebr.  $aubmann  ©lücf  gemunfeben* 
<3on  ber  ertfen  ifl  unä  ein  ©obn  beFannt  t  Wtipp  £pb ;  bon  ber 
anbern  bepratbete  eine  $ocbter/  Urfufa-/  1^41  *)M)if»  55eernbc 
cf  cn  1  ©pnbieu*  ya  ©otba  /  unb  »ermutblicb  mar  ber  ©obn  / 
Qßolfg.  griebrid)  /  aud>  autf  ber  anbern  <£bc  /  fo  mie  bic  $od)f«> 
Sinna  £atb.  bie  ber  sJ5rofeflbr  3.0b.  Vaut  Singer  in  Slltborf 
1^39  gebepratbet  bat  /  unb  bie  iutigfle,  WariaSRagbalena/  fo  ©e* 
prg  ^ßaltberniurgbebatte,  2Bic  er  ein  um  Dürnberg  bod;»erbien* 
tcr  «Wann  mar,fo  Pctfaffete er  auf  Verlangen  jmcp  mid;tige  55eben* 
f cn  /  bie  f)kt  unb  bar  gef trieben  5 u  finben  (tnb  /  unb  in  Dem Catal. 
Rink.  n»  863 1  alfo  betiteit  angetroffen  »erben  :• 
Siebenten-/.  Die  lieber*  ©encbtfbatfeitV  aud>  JrePcl  t  ©teuer  / 
IXei^ ,  $olg  unb  Umgefb,  fo  ein     SXatb  &u  Dürnberg  übet 
feine  üntertbanen  ju  wctfelD  #dufer  unD  anDcrn  Dörfern  m 
©tijft  Bamberg  su  babenöermeint/  betr.  frh 
©utaebten  öon  Der  im  £anbe  #ranfcn  üblichen  SMftincfion  ytov 
fdbcnSreif  unb  >?rct>el  /  infonberbeit  aber  /  maä  für  jrrungen: 
Dieferbaiber  Der  Dvarb  ju  Dürnberg  mit  Bamberg  /  ©cbflebf  / 
<PfaI^s^euburg/  9>ranbenburg  unb  anbern  waebbarn  bat/' 
aueb  bureb  ma*  für  Littel  bcrfclbc  bei)  feinen  S3efugmficn  ficfc 
erbalten  ttnne»  (Uebergeben  Den  17 Sun*  1613)  fbf« 

*&clfc  ( ÄieronptmuU  einSfCtu*/  flammte  auä  einer  gar 
guten  unb  berüßmten  Jamilie  /  bie  ftcb  febrieb  /  ^)agel«5beimer  ge*- 
nannt  .öefb/  ber/  unb  mürbe  am  £nbe  betf  i6ten  ©aculi  ju 9lürn* 
berg  gebobren,  ©ein  QSatter  bictf  Jriebricb  /  unbift  i6i6ge|tor* 
t>en ;  Die  Butter  aber  mar  55arbara  ^ömerim  <£r  (luDierte  iu- 
33afel  unb  n>urDe  bafelbft  1616  oDer  1617  Doetor  /  1617  aber  in 
feiner  93atter|tabt2lDpocat.  Cin  mebrertf  mijfen  mirt>on  ibm  niebt 
iu  fagen  >  t$  feb^int  /  er  fei;e  m  Dürnberg  meggef ommen»- 
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&>tlb  ^olfgang  $riebri$)  einlöocfor  3urt*unb®ob« 
€WPopb^/  ßubierte  in  Slltborf ,  wofelbfi  er  1636  jbie  bäcbfle 
Stürbe  in  Der  9fccbttf  >2BiflTcnfd>afft  annabnn  1636  würbe  er 
SiDüocat  in  Dürnberg  /  meng  ^44  »on  bar  weg ,  f am  aber 
x6j6  wieber ,  worauf  wir  weiter  niebtf  *>on  ibm  jinbem 

^elD  (3obann)  m  in  fcer  Äircbe  iinb@cbule  terbtenftr 
Wann  /  ijl  gebobren  ben  10  9fop.  16*7  $u2tuerbad>  in  ber^falj. 
©ein  Gatter  (Ebriftopb/  braebte  etf  m  femer  ^u^cnb  unter  ber  5ln* 
föbruni  eineiJ  naben  Slnperwanbteji  /  ©*.  (ölacianä  in  Slltborf  t 
in  ben  ©tubien  fefjr  mit  unb  würbe  bernaeb  $3uraermei|ler ,  Q&ou 
tttibaut  *  Pfleger  unb  ©cbolarcbe  ju  gebautem  Sluerbacb*  3)i* 
Qttutter aber ijtgewefen Qjerohica /  3ob. Äurjentf/  älteften 55ur* 
germeiflerä  in  Felben  /  'ioebter.  1629  gieng  er  mit  feinem  Ötaf* 
ter  ber  Religion  willen  int  Milium  unb  jwar  nacb  Felben.  3>a 
JWefeö  ©tabtlein  nacb  etlidjen  3fabren  rein  autfaeplünbert  unb  ffl< 
ten  $beite  abgebrannt  worben  ift ,  wpbco  feine  eitern  gar  um  aüetf 
ba$  ibrige  famen  ,  muffen  fic  jtcb  nad>  bem  ©d>lo§  £atfenflero 
»erfügen  unb  allbort  ibr  Seben  finwierlicb  binbringem  £)a  er 
bernaebroieber  bep  feinem  mütterlid>cn  ©rofftattcr  in  Südben  war/ 
itf  er  fowol  bafelbfi/  alä  ferner  inSRürnberg  in  ber  foremer  ©d>ul$ 
inbie  €eb«  gegangen  /  bat  am  lefctcrjiört  aueb  bie  offenfficbeo 
93orlefungcn  befudbt  unb  ftd>  1646  nad)  2llrborf  gewenbet*  2>a* 
felbjt  t>enti(irte  er  1649  unterjjelwingern  decadaquaeftionum  pM- 
lofophicarum  unb  promofcirte  1650  in  $?ag ijlni m.  165 1  begäbe 
er  ficb  nad?3ena  /  unb  befame  bcpSttufdo  £oft  unb  ©tuten* 
1674  erbielte  er  ben  3Ruff  $um  erlebigten  3nfpcctorat  nad)  SUtborf/ 
gieng  Dpa  3ena  nacb  ÖeJmjldbt  /  .von  bar  öber  flttagbeburg , 
Sevbfl /  Wittenberg,  ?eip$ig  unbgena  nad>  Samberg  uoö 5ltN 
borf  1  wo  er  ffeifig  Coüegia  taf?  unb  unter  feinem  93orfi§  bifputiren 
lief*.  3n  feinem  Sufoeetorat  würben  auf  fein  Verlangen  unb 
QJorfteuen  Die  brep  gjrtra^age  in  ber  Ökonomie;  ober  benil 
6ffentlicben(Eom>ict/  ba  man  ben  Sonpietoren  nur  ©tippen  unb 
Sugemuß  be$  Sftittagetf  auffegte  /  abgefebaffet*  16*6  erbielte  er 
umwmutbct  bie  53ocatton  jum  Svectfrat  an  bem  ©pmnafio  be* 

©t. 
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©t.egib.  unb  1 664  überlief  ifem  »g)t\ ^rcb.  S)i(6err  bic ^rofepio«* 
ber  ebrdifeben  ©pradwbie  er  aud>  bcir  30^(119.  mit  einer  SXebe  de  iu- 

daeorum  fynagogis et fchoiis ,  Jb  bewad)  ÜT4 gebrueft fourbc,  önge* 

tretten.^a*f3a6rentt>uröei6maucbbefo5(cn,Dieftri|(*egpra({>e 
iu  lef>ren.S3on  1 664.  t>erricf>tete  er  b  ic^?ru6^ret>i£)tcn  cirr  Den  anbem 
(oben  ffefitdaen  bei?  ©t.  ©cbalb /  biö er  1674  mitVSwticbalmg; 
piner  yrofepion  2)iaconu$  an  Der  tfirefre  jum  £.  Öeif*  foorben 
|L  1676  »urbe  er  ale  2)iacomtf  nacb  ©t.  £orenien  befördert  / 
n>o  er  bie^rofefhon  aufgegeben,  btd  jum  ©eniorat  geftieaen  unb 
den  18  äug.  1693  fein  nwrbtgetf  feben  befcbloffen  bat.  3n  einer 
»ergnuaten  £bc  lebte  er  mit  SInrraSWaria  ,  3<>b.  <Saubert$/- 
bc$  berubmfen  tyrebiger* unb  Slirtifteö  bco  ©f.  ©ebafb,  Socbter- 
SÜSaS  feine  ©df>rifftcn  angebet  ,  wiflen  wir  fofgenbe  $u  bemerfen* 

Difp.  de  prudemia.  Alt.  ifjff, 

Jfodicmus  Gymnafii  Norirab,  ftatu*  breui  oratione  d,  3  Nou, 
i6f9  delineatusr  Nor.  Ii. 

Frincipia  ethica  exAriftotele,  pro  Gymnaßo  Nbr.t 660  et  166 f. Ii. 

Compendium  Logicae  Horneii  auch  1666. 

Hiftorica  narratio  de  Gymnafii  Egidr  origine,  iricremento,  decre'- 
xnento  ,  translatione  duplici  pariter  ac  propagatione  usque 
ad  praefens  tempus.  Nor;  1673. 4.  ©ie  ijtbe$3M>;  ©aubert* 
Snaugura!  *JXcbc  r  in  Um  ggib..  ©pmnaflo1 1633  geba(ten/ 
»orangefefct  irorDcn; 

feicbpreöigt  auf  Wargaretba ,  3ol>.£aner$/  £anbetemannetf  / 
Q>ett>irtf>m.  9iürnb.  168 1. 4. 

-  -  auf  Jr.  Qtarg.  gngelfcbaüin.  SMrnb.  168*.  4* 

-  -  auf  £n.  ©e.  Gamben  ,  be*  gnMTern  9vat()$  urtb  Warft*» 
#biuircten.  ^ürnb.  1686. 4.. 

~  -  auf  £n.  3o(v  ©olling,  be$  »iwntftmt  unb  S&ierbrafc 
ttrr*  Störnb.  ms.  4* 

©ieftt  Hirfch.  dipr, 

^«16  ( ffarf  Wajeimilian  )  eüf  3Sebieu$7  iff  aebofSren  tu- 
Äuntcxit  1680.  &  ftubierte  |u  3ena>  murbr  auefr  5afeib|l£o* 
ctor  mit  einer  Difp.  de  fluore  albo.   170^  tarn  er  in  baö  Goüo 

0ium>>})J)t)jicuro>  |i^üttibergf  flarbato  fifcw  n>ieber  *7©bv 


Dia 


6elfreicfc  (©abrief )  ein  3£tu4/  gebogen  in  Würnber* 
Un  1 3uL  i6of,  ©ein  Partei-  mag  SRicofati*/  Äattfmann  un» 
grWew  Övatbtf  in  Dürnberg  ,  gewefen  fetm.  €r  bat  obne 
Smeifel  mSiltDorf  ftubiert,  ai*  n>ofetbfi<r  1628  mit  einer  2>ifp.  <fc 
äurc  dotium  3)octor  geworben  ift  ,  in  wclcbem  3>ahce  er  auefc 
•nod)  in  bae  €ollegium  Der  Herren  2(Dt>oeaten  in  Dürnberg  aufeu  # 
nommen  würbe.  1632  uermablte  er  jieb  mir  $tl.  £el.  ©uf.  «jpn. 
Q>airl  Oelhafcntf  $od>ter,  würbe  aud£>  in  bie|em  Sabre  feiner 
Ö3attcrßabt  Confulent,  gieng  aber  1637  alä  €^urfdd)(ifd>er  £of* 
vratb  *on  Dürnberg  tt)C0  unb  tfarb  ben  7  öct.  i6#s  *u  grci?ber$ 
in  Wciffen. 

■ 

tettng  ($jori|)  ein  grofaerbienter ,  tmt>  babet)  fcerüdy 
Geologe ,  würbe  gebpbren  ju  ftrieblanb  in  *}>reuf?cn  ben  sc 
(Sept.  i* 22.  £r  (lammte  üdtterlicber  unb  müttcriieber  ©eit$<w* 
tiner  abelitben  Familie  ber  /  bie  aber  Dur*  bie  £rieq<J*$rublen  fo 
herunter  fam  /  bef*  fem  93atter ;  ^ßanl  /  an  ber  ©d>ufc  ju  ftrieö* 
(anb  einen  Collaborator  abgab,  ©eine  Butter  t  Sie  ber  £>attdr 
<tfö  eine  'SBittwe  9#art.  ^rolft^enö  f>ei?i*arhcrc  ,  war  Usfula/  eine 

?iebobrne  i>on  ©piraö.  3)ie  ($rijnbe  feiner  ©tubien  fegte  er -an* 
angö  in  ber  ©cbttle  S*ieblanD,  1536  aber  in  Oer  aitjittbtitcben 
©cbuleju  Äonigeberg  unter  Dem  SXcct.  ©imon  ,  t>on  ba  er  ßcb 
weiter  nach  Ebingen  begab /  unb  bie  jwecn  aufeinander  folgcnben 
fXcctoren ,  ißilb.  Önapbeue  unöSlnbv.  Slurifabcr;  borte.  i?4* 
nacb  Oftcrn  /  gung  ernacb  $ranf  fürt  an  ber  Oücv,  Wrtc  im  (^ric* 
*if*cn  3fob|i  3tiiVi$en  unb  $beob.  Kammern ;  in  ber  sJ}oefK , 
tt>om  er  fonbedkh  genest  war ,  ©e.  ©abinu*;  int)er  S>iakcnC 
€pb.  hörnern ;  in  Der  Wathtfi  ®l  3ac.  3ocifcu$  ,  in  ber  $beo> 
logte  aber  2Ue;.  Slleßutf  /  Slnbr.  9ttufcuiu8  unb  gebauten  <£pb. 
hörnern.  1543  ju  Cnbe  Deä  ©ept.  begab  er  (leb  mich  bitten* 
berg/  b6rte  £utbein  unD  fonberlicb  SftMancbtfcon  /  fotxicaud>an# 
fcerc  \Profcflforen  /  mit  groffer  Q^egierbe  /  unb  fieng  enbücb  an , 
iungen  @tubenten  fe(bp  tvieberUnrerricbt  $u  geben*  1^45  würbe 
tt  oom  9??c(and>tbon  nacb  £alle  in  ©a^fen  alc  e\M:abci aroi 
ober  Collega  iu  rccommcnDui ,  welcbe  ©teile  er  jtvar  amiabm7 

abcj: 
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ober  nicfct  tanqc  t>erwaftere.  2)enn  i?47  &eni3  ^cpMienpei: 
tt>icDcr  nad>  Wittenberg ,  würbe  1548  ben  18  ©ept.  Stöagifter 
unb  befam  Damit  nid)t  nur  bie  JJrcpbeit  $u  lebren ,  fonbern  aucfc 
ndbcm  uwb  ttcrtrdulicbern  Umgang  mit  feinem  SÖMancbtbon, 
Diefer  ree  ommenbirte  fobann  Den  trafen  üon  9Üan£felb  an 
Die  ©teile  Wl.  Slnbr.  Äegeltf  ,  jum  Dlcetorat  ber  ©dnile  in  ©de* 
ben7  welcbctf  er  au*  i*49  übernommen,  hierblieb  erunb  feblug 
Daruber  eine  <33oeation  &um9iectorat  in  Prettin  auö ,  fcerbepra* 
tbete  ftd>  au*  mit  €t?a,  einer  Rechter  3u(l tfoler*  /  bürgere'  $u 
gieleben  unb  binterlaffencn  2Sitrme  ^aul  ÄÄbfrtert  am*  feffift 
i<*4aber  würbe  er  wegen  auf  ibn  geworfenen  33erbacbtetf  De* 
s>)*aiori$mi  abgefebafff/  t>aer  jtebbann  $um  Drittenmal  nad>2tfü> 
tenberg  begeben  /  bafclbfl  ein  £au$  gemierbef  unb  (Tollegia  aelc 
fen.  j  s  f  5  öerlobre  er  feine  (Sbegattin  /  naebbem  er  faum  1  £}ab* 
rc  mit  ifyv  gelebet  unb  eine  Tochter  mit  ifer  erzeuget  batre.  «pier* 
auf  fügte  eeJ  fkb/  baf?$Welandi)tJ>on  ifff  wegen  SerOftanbrifcbeit 
3rrtbümer  £eonb.  <£ulmann$  ,  ^rebigerö  bet)  ©t  (ScbalD  /  nad> 
Arnberg  beruften  würbe  t  Der  Denn  nebff  anDern  Geologen  unD 
berühmten  Innern  aud>  unfern  geling  mit  Dabin  nabm  /  aueb 
r  *>tel  t>ermorf>tc ,  Daß,  inDem  dulmann  auf  feinen  OfianDrifeben 
n  tbüman  l>Ucb  unb  abgeleitet  würbe  t  £efing  tum  ^rebiger  bep 
v£  t.  ©ebalD  beruffen  würbe.  €r  war  inbeflen  febon  wieber  mit 
SJMandnbonnacb  Wittenberg  abgerei/!,  als  er  ben  Dvuff  erbielte/ 
lic*  ßd)  nun  in  Wittenberg  mit  ber  anbern  Stall  /  güfab.  £op* 
pin  /  fepcifemeitlertf  in Wittenberg  Tochter  ^  trauen/  empfang 
Die  OrDination  unb  fam  nach  Dci*€fl7iö>acIi^^€Ö?effe  Bf  ff  in  Wirn* 
berg  an.  &  war  ein  grojfcr  <2)crebrer  ber  ?cbren  unDIKeDenö* 
arten  feinet  fcbrmeifterö  $Mancbtbon$  :  tmb  ob  er  wol  anfangt 
fieb  niebttf  merfen  Jietf  unb  febr  bcicbeltc;  fo  bat  er  Docb  bernaeb 
in  ben  £atoimfd>en  unb  ScbwcnffelDi|cbcn  (gtreitigfeiten  bec 
Sfturnbergifcbcn  £udK  feinen  *Pbiuppifmum  genugfam  Dcrratben/ 
fein  Slnfebcn  babureb  immer  mebr  unb  mebr  gefebwdcbct  ,  unb  ed 
Durcb  bic  S3efanntmad>ung  feiner  2lbficbren  enblid)  fo  weit  ge* 
braebt  /  baß  man  ifon  ben  1 9#crj  im  juv  Diure  gefegt  bat  /  wie* 
wol  auf  eine  fo  ebrbare  unb  ibm  anftänbige  ärt,  baß  er  ben  ßupe* 
rintenbentcn*$itef,  welken  Damals  Die  9)a|tore$  in  Dumberg 
Sweywr  ttbeiu  i  führten/ 
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führten  t  unD  fein  ganjeä  ©alarium  bebiefte  /  tvobep  ifeut  no<b  Die 
(Eenfu?  Der  9#eß*  Katalogen  unD  Die  2iuf|1d)t  über  Die  3>ucblaDcn 
aufgetragen  rourDe.  5iü|fer  feinen  tbeolüi)tfd>cn  3rrtbümern  mar 
cc  ein  O^vinn  t»n  befonDcrcr  (öelcbrfvimfcir  unD  groffen  QjeiDien» 
fltn,  Der  juttieUm  ©aten  Stnlaf*  unD  9\atf>  gegeben  bat:  3*£* 
cebrale  nebft  "sSefolOen  i?f8  Daö  2lufjlef)en  Der  ÄinDer  in  Den 
-  ©onntagtf'S&cfpern  auf;  roiDerfcfcte  |1#  in  eben  Diefem  3abrc* 
neb|t  Den  übrigen  Dürnberg.  Geologen  Der  formulac  confenfus 
bcö  5canffurt6ifd>en  SKeccffetf  ;  roar  if6o  bet>  Der  ^irefren^iß' 
tation  unD  roiDerrietl)  auefr  neb(l  ^SefoiDen  unD  Deimern  Die 
55efd)icfuna  Deä  Concilii  Tridenrini ;  rourDe  M8f  &ur£mfd>ei* 
Dung  Der  Jylacianifcben  ©treitiafeiren  unter  Den  ct>angelifd>en 
Geologen  in  öeflerreid)  mit  gebraud>t ;  brad>te  eö  Dafjin  /  Daß 
man  1583  $u3MtDorf  anfteng/  Die  s$ürnbergifd)en  &ird>en<£)ie* 
nereju  orDmiren/  Dafolcbe&orbcr  alfe  nacb  Wittenberg  mit  t>ic^ 
len  Soften  mutfen  gefebiefet  tverDen ,  unD  bat  er  Die  crjte  OrDina* 
tion  Dafelbfi  Den  1  jebr.  altf  an  £id;tmef? ,  felbfi  öerriduet ;  über«» 
täubt  aberf>at  er  ftcbtf  angelegen  fe$n  (äffen  /  jur  Crricbtuug  Der 
Üniüerfttdt  SültDorf  Diel  rüf>mlid>e&  beizutragen  unD  ©ripenbia  für 
©tubicrenDe  bcrbei>  jufebaffen.  Seine  jtt>ei>re  £be»v>irtbin  ftaib 
Den  27  OJtap  i*7S  unD  er  febritte  jur  Dritten  £be  mit  £atf>arina  / 
*»eter  ^robtfentf  ,  Äornfcbreibcrä  im  9?.  ©pital  ju  Dürnberg 
^oefcter/  bieifym  1623  Denio^toü.  Durd>  Diu  ^oD  nad)folgtc. 
CÜftit  Diefen  3  Leibern  jeugte  er  20  £inDcr  /  »on  tvclcbcu  einige 
jeitlicfr  fcerflorben/  anDere unbekannt  geblieben.  Ü)ic\£;6bne  be* 
treffcnD  ,  jo  i|l  Sßli  s^aut  altf  ©tuDiofu*  &u2lltborf  if$oge|lor* 
ben  /  Martin  rpirD  bernad)  fcorfommeii/  unD  9)?.  3ob.  CWorifc 
rourDe  2)iaconu$  im  ©pitat  ju  iftürnberg.  ©eine  3  SodHcr 
gab  er  lauter  beimlicben  (Tatoinijten  ;  nemlid)/  Dieerfle  /  einem 
<#olDfcbmiD  ^ol).  t>on  ^reig  ;  Die  a«Dere7  ^argaretfr /  (£onr. 
Zimmern  /  anfangt  Pfarrern  iu  ©d>n>obad>  /  Der  aber  /  rocil  er 
Der  Jorm.  <£onc.  nid>t  unterfebveiben  rcollre  /  feinen  5u£  weiter 
fefcen  mufte;  Die  Dritte/  Helena  /  gab  er  öe.  <Solcarten  / 
&rof.  unD  3)iac.  ju2UtDorf.  £nDlid>  »erlies  unfer  £elinfl  Die* 
3eitlidK  Den  2  Oct.  1  s  9S  ♦  ©<»n*  ©ehnffre»  fmD : 
Carmen  in  nataiem  Pni.  noftri  (.  ü.  Wutcb»  1  /. ;  i.  4t 
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Orat.  de  fcholarum  conftitutione  et  officio  magiftratus  in  erigcn- 
dis  fcholis. 

-  -  de  perpetua  ecclefiae  conferuatione  et  miniflrorum  in  ea 

muTlone  etc. 

inabitum  Vil.  Eryrhraei. 

-  de  lcgum  autoritäre  ,atque  utilitarc.   3)iefe  bfer  ?H*&en  fte* 
ftcn  in  l^er  introd.  nouae  fcholae  Ak.  i  r 76.  g.  etc. 

Tabuiae  hiftoricae  f.  chronologia  4  Monarch iaruma  Daniele  prae- 

uifarum.  1  f?8.  SSBurbcn  t>i>n  3.  >p.  5cfn>inflcr  forraefefct  unO 

»tcbd  oufqefegt/  jSSltb.  1667.  flrofrfbr. 
Colloquium  Eude  er  Mariac  ütrginis-pofl  refurreftionenyChrifly 

de  ci us  incarnatione-et  nntiuitate  ,  do&rina,,  miraculis ,  et  mor- 

teusque  ad  refurreclionemuerfibus  expolitum.  Nor.  ir8i.  4^ 
D.Cph.  Pezelr.  argumentorum  et  obiectionumde  praeeipuis  arti— 

culis  doclrinae  ehrifthnae  ,  cum  refponfionibus ,  quae  partim 

exrant  in  feriptis  D.  Phil.  Mel.  collect.  Tom.  I.  Neoftadii  Ne~ 

met.  1  f%  2.  g.  9)lit  ^eltn^  ®orrcDe* 
Elcgia  gratulatoria  ,,  feripta  in : honorem  nuptiarum  D.  Sim.  Cli- 

ucri  etc.  Nor.  158$.  4*  '  ?l 
Colloquium  interNoricum  erPölonum.  Nor.  I  f  87«  4.   3ft  eitte 

£cb<n$bcfd)reibun0  gach.  tXüDtcni«  /  t>on  WüvnbctQ  f  Confulis 
Pofnanienfis  in  Polonia  maiore ,  u«i>  feiner  gfjefrauen  ,  twldje 

M  3)crf.  Stoffe  2BoMtbdtcr  gercefem  1 
Verfus  numerales  de  nauali  confliclu  et  uiöoria.Anglorum  con- 
tra claif.  Hifpan.  i  f$8. 
Libellus  uerfificatorius.  Nor.  1 C90.  % 
Verfus  de  fignis  praenuneiis  poftremi  diei.  1X91* 
Periochae  ,  h.  e.  argumenta  librorum  quorundam  biblicorunvet 1 
locorum  communium  confignationes  breucs  ,  Tom.  I  in  Io- 
fuae  ,  Iudicum,  Ruth.  Nor.  1593.   Tom.  II  in  1  et*  Samuel. 
Nor.  if94.  Tom.  III  in  libros  regum.  Nor.  1594.  8. 
Älöö'unt)  $roft> ©grifft  über  ben  t6t>ftd>en  Sttanng  £crrn  Ort* 
atf  tnn  3ßerfabe  ,  *g>crm  ttnb  €rbfdflen  auf  ffaffabrögel ,  be* 
frdnF.  Craifeä  unb  ber  ©rqbt  ^Nürnberg  SKittmeifler  n>iDer  bett 
Surfen  h.  Imberg.  1*96. 4.  (Sie^ebication  ift  ben  1 2*c* 

•ifM--0*f$ri<tai  /      f#*irU  **  «tot  Oer  Ickten  Arbeiten 

£  %  geling* 
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geling*  geroefenw  fepn>  bie  Seftnern  niefit  ©efkfite  gctonv 
mcm  3«  ßnöc  |tnb  aucb  nod)  einige  <}Joeficn  ^ding«  auf  Dtcfc 
©elegenbett.  ©ein  @#n>iegei>@o$n  QJoIcart  febeint  e«  Ijcr* 
autf  gegeben  $ubabem) 

©tefee  G.  G.Zelmeri  DüT.  qua  Maur.Hclingi  uita ,  placira  er 
(Vudia  percenfentur ,  tt>cict>er Domeflichen  unb  ooütlänbü 
gen  Arbeit  toir  bo*  noefr  etliche  e#rifften  fcaben  beifügen 
tonn cn.   Hirfch;  dipr. 

geling  (QKartitr)  beu  vorigen  @oftn>  »ermutblicfc  au* 
tffptmn  £ber  Ouöicrtcsucrflin 5iUborf  unbrourbcbafelbtfifgs 
9#agi|ter,  Sr  ßubierte  au*  in  £eibelberg  r  bifputirte  Dafelbtf 
öjfcntlicb  unter  ö.  ©obn  deincarnatione  Filii  Dci ,  unb  nad>  3elt* 
ner*  Tönung/  Derne  e«  £r,  #irfd;  etrna«  ju  $uoerf?cbt/id)  nacb* 
gefd>rieben/  n>urt)c  er  au*  bafelb|Hec^nei?miircnfd)a(ff/  Deren 
crjkbergab/  2)octor.  2Birn>iDerftreiten biefetf ledere nid)t,n>oU 
ten  aber  fall  ef>er  glauben ,  er  feocju  Harburg  Soctor  geroorben ; 
Denn  bafelbjt  lie*  er  i* 94I de  phlebotomia  bruefen ,  bie  mol 
als  feine  3nau#.  3)ifp-  fönnten  angeleben  werben*  55eo  feine« 
<23atter«  Sob  de«  er  unter  Die-  (Epicebia  aucb  ein  €armen  fefcea, 
»elcbe«  Seltner  non  contemnendum  nennt :  ein  mehrere5  aber  ijl 
nirgenD«  t>on  ihm  anzutreffen.  ©ieJ>e  Die. bep  femeitfSatter  citirte. 
^Quellen  unb  Mercki. 

geller  (  3<>a*im  )  ein  sJMat&ematicu« ,  traf  Den  f  auf  fti* 
ne«  £eben*  an  ju  2Bcifenfel«  um  ifi8,  3u  Wittenberg  /  n>o  er 
aucb  ^giffer geworben  ift,  legte  er  fid>  mit  Jlcuf  auft^it  £uma* 
niora  unDO^atbematif ,  unb  maefrte  (id>  babureb  bep'JRdancfrbor 
nenfo  beliebt ,•  Daß  iJ>n  Diefer  1*43  an  >Ifticf>.9ioting«  ©teile  nad> 
Dürnberg  recoratnenbirte/  nwfelbft  er  Svectür  in  bem  £gib.  ßtyr 
mnafto  roorben  »fr  2Bie  t>tcf  aber  »MetancMon/  Der  ii>n  nur 
|um  Unterfcbieb  be«  3oad>im  €amerarii  loachimum  Leucoperrae- 
um  f.  WenTcnfclfcnfem  nennte  /  auf  ü>n  gehalten  /  fan  man  au« 
©M.  Briefen/  Die  unfer  ©aubert  eDirt  /  an  Dielen  Orten  erfe&en^ 
ifA6mutbe  i&m  bie  oon  bemjurSKube  gefegten  3fob.  ©ebonee 
büw«  bcfleiDett  matöematifcV*  ^rofejfion  übertrafen  /  unb  ihm  in 

feiner 
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 Detter,  9( 

feiner  ©*ule  ein  QJicariu^iugcfeüt/  bt*ift6  £er>Den  ibm 
im  DUctorat ,  fo  roie  enDlid)  aua?  in  Der  >]5rofcffiort,t>6llig  fuceeDir* 
fe.  Sottet  im  £eben  4pelin.gtf  p.  27  roiü  baben  f  er  fepe  juerfl 
in  Den  untern  Älaflfcn  Detf  ©omnapi  ^rdeeptor  getvefen ,  mtan 
wir  aber  fatf  &tt>eifeln.  3ur  SSeforDerung  fon>ol  feiner  eignen  , 
alö  anDerer  ©clebrten  ©ebrifften/  unD  n>oi  inöbefonbere  feiner 
SalenDer  <>}5ractifen  t  Die  er  fciele  3abre  nacbeinanDer  beraub  gafy 
legte  er  tmmitre(|l  aueb  eine  feine  £>rucfereo  an  /  corrigirte  Die  t>orf 
ihm  *um  2)rutf  befummre  SBerfe  felb|t  /  unD  trieb  oiefetf  einige 
3ahre  mit  gutem  ^ottgang ;  n>etfmegen  er  audf>  gar  fügltcb  in  De$ 
feel.  3°fr»  &>nr.  Seltnere}  theatro  eruditorum  correclorum  bdtfe 
tylafc  gewinnen  fonnen*  ©0  glutfiicb  er  nun  mit  Dem  SBepfailc 
ferner  X)rucfereo  unD  feine*  £ef)ramteä  n>ar ;  fo  unglücf  lieb  h>ar  er 
Dagegen  in  anDern  Affären.  Cr  hatte  n  cm  (ich  jroar  im  Die 
Cbnfeilionem  Anti  -  Ofiandrinam  mit  unterfebrieben  /  aber  Dar* 
nad>  wegen  Des  Slacianifcben  ^rrt^ume*  einige  3abce  mit  Den 
Geologen  /  abfonDcrlicb  mit  9B.3<>b.  9Äülfoern/  (niebt  Sftoll* 
nern  /  tt>ie  Fr.  unD  Doppelm.  baben  r )  ©cbaffern  bei)  ©t»  ©eba(D, 
©treitigfeiren  gefriegt ;  aud)  fonften  anDerer  5$egebenbeiten  haU 
ber  feine  Achtung  »crlobren U  mid)t&  Denn  t>erurfad)te  ,  Daß  ec 
1  {63  Dürnberg  quittirte,  gveher  fe$f  hinjtj :  accedentibus  aliis 
fceleribus  polt  carceris  poenam  cum  uxore  et  iiberis  menfe  Iun. 
15-65  urbe  excedere  iuflii  Senat us  compulfus.     Cr  begäbe  ftd> 

hierauf  nach  ©aebfen  unD  bat  unter  Dem  ^rdDieate  eine*  (Ebur* 
fiid>|lfd)e*n  5l(lronomi  auf  Da*  neue  ^ractifen  gefebrieben/  Die  er 
tbeite  Su  ?eipjig ,  tbeiltf  ku  ©ebneeberg  bat  Drucfcn  falfcn.  &ukl$t 
log  er  nacb  Ctfleben  /  (Seltner  l  c.  p.  ig.  not.  a.  nennt  SJJanefelD/ 
roeuhee  aber  mol  unrichtig  ifr ,  )  legte  ttieDer  eine  SJucbDrucf erep 
an  unD  i\\  enDlicb  Dafelbfl  geaen  if 90  gejtorben.  Q>on  feinen 
©chr.fftcn  roiflen  mir  nicbW  aft  folgenbeä  anjujeigen : 
Simplex  et  pia  Euangeliorum ,  quae  dorn,  diebus  et  in  praeeipuis 

feftis  legi  folent ,  explicatio  per  R .  D.  D.  M.  Lutherum.  Nunc 

primum  ex  germ.  uerfa  per  M.  Rotingium.    Ex  tat  in  tir.  loa. 

Hellen  lar.  et  H.  Wolhi  graecum  epigr.  Nor.  ir+f.  fol. 
De  iudieiis  natiuitatum  1.  IV  feripti  a  Jo.  Schonern  etc.  praenxum 

cftloacluHelicri ,  ludimagiftii  Nor.  carmen  etc.  Nor.  2  w .foL, 

L  1  Albo~- 
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.Albahali  de  iudiciis  nafiuitatum  ,  über  unus  anrehac  non  editut. 
3)iefe  Slcbert  cinecJ  Araber*  hat  £cfler  mit  einiger  <$erbcffcrung 
onb  beigefügter  Debication  an  #Man#rr)on  ju  Slärnb.  i  J46 
unb  1^49  in  4  ebirt. 

Hier.  Gardani  libelli  Vetc.  praemifit  Ioach.  Heller  carmen  inhoC 
opus  aftronomtcufo.  Nor.  if47. 4»  ? 

JEpitometotius  aftrologiae,  confcripta  a  Io.  Hifpalenfi  ,  Hifpanoi 
aftrologo  celeberrimo  etc.  cum  praef.  I.  Hellen  contra  aftro- 
logiae aduerfarios.  Nor.  1^48. 4.  $tt  3oacb.  (Tamerario  t>ebi* 
cirt.  K  fagt ,  er  frabe  1  f  48  n>iber  bie  $einbc  ber  ^tfronomic  Sit* 
febreiben  angefangen  f  tm&  Doppelm,  melbet/  er  l>abe  ein  unb 
an&erö  n>it)cr  fle  gefebrieben. 

MelTahalae  tr.  de  elementts  et  ofbibus  coeleftlbus.  1^49. 

#>e  acris  reenorum  et  de  diuerfis  gentium  annis  ac  menfibus. 

2)iefeö  Q$ud>  eine*  gemiffen  3uDen  f>of  er,  fb  mie  aueb  bfe 

1  '©ebriffit  einc^  Surfen  öon  gleicher  SOJatcrie  /  ju  Dürnberg  in  4 

fjerautfgegeben.  Ob  biefe  alle  bie  altrologifcben  Slucrore^  fmb/ 

»ort  Denen  Doppelm,  fagt,  er  fcabe  fic  mit  feinen  <23orrebcn  $tt 

_9arrnberg  ebirt ,  tviffen  mir  nid>t. 

HQon  Dem  au*  feiner  Officin  m8  am  erften  beworgeFommenen 

*.  9*urnbergifd>en  äinberlcMSücMein  beflebe  Zehn.  uit.  Hclingt 

:P;27.unö^.  €-  4)H#en<*  9Mrnbergifcr)e  <£ate#Mtoiu*4)iflo< 
Tie  p.  24. 

©iebe  im  übrigen  Fr.  Doppelm.   GL.  Hirfch.  mill.  m 
etIVinind. 

* 

Reimet  CSXubotpr)3of)ann)  ein  angeftfener  ÄunffödmV 
ler in  Dürnberg,  hat  bat  ©iebmad>er^5ürflifcf>c  2Bappcnbtic& 
mit  fcemäten^rjeil  unö  einem  2ln(jang  &erm<brt  170c  üifof.cbirt, 
Waul  fiüvficnti  ^oebter ,  bie  gefcbicfte#?agbalcna  ffürflin,  &uc 
Srau  gehabt  unb  i(l  um  1717  geworben,  ©iebe  Doppelm. 

6etotg  (3or>ann)  ein  berö&tntet  Webicuö  ,  mürbe  ge* 
bohren  *u  Dumberg  ben  29  3ul.  1609.  ©ein  harter  mar  <£bri> 
JjpPb  /  cm  £aufmamu  i6ii  mürbe  erauf  ba*  ©tjttwafium  natfr 
etfurt  jjeföicff ,  unb  16*4  .fem  er  mieber  fceim  unb  in  ba*  €Hh 

•••  s  mna/wm 
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ttmafium  feiner  Q)att<rßa&t,  1617  fam  er  nad>  3tftborf  /  mo* 
töoe  (er  unb  Cafp.  £offmann  feine  £el>rer,  fo  mte  Der  erfie  fein 
$i|d>n>ird)/  maren.  $ad>bem  er  KS31  DcmWlagifbat  ber@tabf 
Dürnberg  ein  gebrucftetfSpecimen  medicum ,  alt  ein  3eiebert  fei* 
ncä  £Ieife$  überreizet  ,  foat  er  Dafür  nidjt  nur  einjjnclbigcS 
fcbenFe,  fonbern  aueb  batf  fogenannfe  fcortreflicbe  ©tipenöium  au* 
ttuttit  erbauen»  3n  eben  biefem  3abre  begab  er  ftcb  naefr  '©rratf»: 
barg,  unbnacb  f  monat&licfrem$ufentMrüber  Qkfel)  (£enet>e/ 
(ion  naefr  3J?ontpe(ier  /  roo  er  2  Safere- Die  berühmten  SWcbicotf/ 
Suincbinum,  SBettoPallium  /  ©dort  unb  ©carpium  mitgrotfem 
Tftujcn  bdrte.  53on  bar  beaab  er  fieb  nach  SCttaifciDe  unb  Pon  bat 
iuenbe  1633  inber  ©cfcllfcbafft  bcäSltbanaf.  Äircben*  jur-  ©ee 
ua^öenua/  gieng  Darauf  über 4^iacen$a 7  ^anrua  un^  Q}ero* 
na  nad>  tyat>üaf  tt>o  er  t>on  Der  beutfeben  Jlanbtfmannfcbafft  ;um 
SPibliotbccariutf  unb  956&mifcben  9\atb  ernxiMct  mürbe.-  Unter 
ber  SJnfubrung  ber  berühmten  Sierße  aüf)ier  /  55erteb..@plt>atiei  #> 
$ol).  £om.  ©ald ,  $ortun.  fteeti ,  3ob.S3e*lingii/  3ac.s3>f)ü\ 
^omafini,  3o(k  SKbobit  unb  anberer,  naftm  er  ferner  fo  ju,  baß 
er  1634  »on  2).  3ul.  ©alajum  3Doetor  ber  3Be(tmei$(jcit  unb 
£??cbicin  mit Diubni  gemacht  ntorbe;  9tad>  feiner Surücrreife  naeft' 
Tfiüvnbcra  mürbe  er  nodHm  beinclbfen  3afa  in  batf  (Eolfegium 
9#cD.  bafe(b(l  aufgenommen  /  unb  164*  fam  er ,  meü  er  ein  guter 
Hoetmar/  unter  Dem  Storniert  Romano,  in  ben  ^cgnefifcben 
^Iumen  *Orben.   1640  tKiIieä  er  Dürnberg  unb  begab  fkb  naefr 
tXcgcnsburg,  umbem^n.  Sarbinal  »on  2Bartenberg,  ber  ihn 
lumüeibarjt angenommen  hatte,  bc|io  naber  ju  fegn ,  mofclbfter 
aud>  1674  Den-24  #?ap  (fo  (jat  e£  Amsuv  ba  hingegen  Fr.  ben  4 
3un.  anfcM7  bem  mir  aueb  faft  am  erflen  glauben  motten  ,'  rt>eif 
erbie&icbprebigteitirt/O  geworben  ifl  93crmdf)lc  feat  erfidb  in 
Dürnberg  &met>mal ,  1)  163s  mitjrl.  £dcna,-&n.  £arl®d>fuf* 
fclfclbcrd,  ©enaror^oebter.  *)  1643  mit  3gfr.  (Tupbrofpna/ 
3ac.  jTodfjentf  r  Äaufmanntf  /  «Socbfer.   ©eine  ©ebrifften  be* 
treffenb  /  fo  (tnb  Piele  einzelne  lateinifebe  ©ebicjjtc  Don  ibm  Dorfean* 
ben  /  aud>  bat  er  fror  bem  f  r*  6  unb-7  $beü  ber  #artfb6rfeti|cben 
0efprdct>fpieIef  Birten '©ebiebte  w>rgefe$t,  int  übrigen  aber  Per» 
Neoet  Don  feinen  Jlrbeiren  fccfonbetf  angemerf et  »u  merber^; 


88        <&*nlfn,      ^epfrafn»  ^erbacfc. 


AhQdßVTOV  tXT^iKOv ,  h.  e.  brcuis  totius  Medicinae  Hippo- 
*w5ra2!  llLPaucas  Kellas  redaclae  dclineatio.  Nor.  163 1.  fot 
2BiL .tyirfbeimertf  Söefcbreibuns  De*  $ietf en*  Weubof,  axti  Dem 
*af.  m  Da*  Seutfcbe  uberfefet  unD  mit  SlnmerFuncjen  vermehrt 
1048.  4» 

©ic^i>mpf)e^oti<m  finden  heften  Dor^cfleUee.  ^34^0.4. 

©bfcruationes  phyfico  -  medicac ,  portumae,  in  lucem  editae 
fcholusquc  adaudae  a  Luc,  Schroeckio ,  Luc.  Fil.  Med  Do&, 


Reipubl.  Auguft.  Phyfico  et  Academico  Curiofo.  Aug.  Vind! 
1680. 4. 

Sacrarium  bonac  memoriae  Norimb*rgenfium  confecratum  3(1 

im  #*©cte  bjnterMieben,  imb  cnrbdft  eine  ©ammlung  t>on 
Monumenten  beru&mter  9Mrnbrr$erc,bie  ibnenfomol  im2)at> 
teulanDe  /  ol^  auswärtig  evriebtet  rourben.  @ct>n>inDcl  in  Dem 
Söorbencbt  Don  Den  feriptoribus  epitaphiorum  aeDenft  ibrep 
nid>f ;  ftebe  Catal.  Rink.  n.  8*42. 

©Jan  febe :  Fr.   Mcrcki.  Om,  Amar.  Kcftn. 

■ 

1?slit}  (^anLn }  m*  **v  tWojh  ftcfor  unb  De*  ^J3re^ 
tiger-Orben*  |u  SWjnberg  trieft  er ;  er  bat  einen  <txattat  aefaW 
ben, .per  ungemein fetten ift,  unD  Den  1h.  Sine  g.  1  W 
mitfolgenDem^itclanfübrt: 

TraaatusfupcrSaluc Regina,  materia  pro  ambonc  ualde  urilis » 
per  modum  fermonum  colle&a  a  ucnerabili  patre  Domino  Io- 
hanne  Henlin  ,  facre  theo!.  le&ore ,  Ordinis  Prcdicatorum  No- 
riburgo  concionatorem.  Nor,  xroa.  4. 

^epflatti  Oofrann )  ein  3<£tu* ,  n>trt>  bon  anbern  au* 
Cwlteinaencnnet,  tourpe  Der  9ve*ten  koctor ,  Der  $Ke# 
publice  Dürnberg  £onfttfent  nnb  ftarb  Den  2  (  nid*  Den  3ten ,  rote 

Sircb&ot  (lebe  tn  ©U0el*9}or#er  «britfen  $repb&6fe  ©eDdcbtnifc 

i    5ttba$  (  ^bann  Cafix»  )  (0  atiffer  Sroeifel  ein  Wurn# 
beeger  aettefen ,  n>ir  baben  aberbiö  Dato  niebtf  Don  ibm  erfahren, 
al*  Dafe  et?  folaenDtf'Safcre  *wi  3  »p&abtfctv  fttffttf  in  Der  neuen 
•A  Q5ibuo# 
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tBibliotbef  fo@fütf  p.  Si^.fqq-  nic&i  unrö&miicfr  recenftrt  mirb,, 
bobe  auägefeen  laflfcn : 

gmieitung  ium  ßrunDlictjen  ^erffanb  fcer  ?Ced)fef/£anDfona> 

<3erbjl  (Martin)  ein  iun<jeraber<je(ebrfer3ftann/  ?fi auf 
bem  SWrnbercjifcben  Dorfe  ju  Dukcnbacbbep  @t.  2BoIfeancj  Den 
if  3an.  i6f4ßebobren  Horben,  ©ein  hattet,  Q^corfl  Jricö^ 
-neb ,  marbamate  ein  i&ecfcr  Dajelbfl,  &  $im$  in  Sh'jfnberq  $u 
^t.  Sorenjen  in  J>ie  ©ebule  ,  wiD  ateer  fei«  t&te*  3afcjurücfae> 
legt  barte ,  befuebte  er  Die  öjfentlicben  Qjorlefunaen  2)an.  2BüU 
fa* ,  Sttarr.  SScerenö  unb  £pb.%noiD&  3m  §*pt.  ttyi  men* 
Detter  ftcb  nacb  2ütDorf/ borte anfdncjlicb Die  '}M)iIo(t>g«n  unD^bt* 
Jofcybe*/  9#oliror,  Die  fcepben  $eltt>in.ger/  &.4ft.-£tai0  unD 
Stürmen,  nacbflcbenDä  aueb  Die  ^beolocjen,  3).  (Säuberten, 
DfanbarDen  unD  3.  €.  3>uam  4674  hielte  er  etne  OieDe  /  Die 
bernaeb  geDrucft  mürbe*  unD  167*  Difbutiite  er  unt<»r  Dürren  de 
anoderamin«  mculpatae  tutelae,  meld>e$  feine  öffentliche  ^robe 
jur  S&taflifkr^urDemar ,  obmol  Die  nunmebröemöbnfiebeftor* 

mti  1  pro  impetrandis  magifterii  honoribus ,  nicbtiiuf  Den  $ ite( 

gebrutf t  morDen  t  oW  meldw  Dajumal  in  SUt&orf  noeb  niebr  «X)?oDe 
mar.  *2Mtf  er  am  aeaDemifcben  $e#e  befacjten  3af)rc*  Die  $?aat* 
fkr'SBürDe  erhielte ,  perorirte  er  Dabep  de  oirhodoxia  philofo*. 
phica.  1676  cjien^  er  nacb  3*n<*  /  Wrte  noeb  Oiftufdum,,  S5ee&# 
wannen,  SSaiern,  grifebmutben ,  tyotnan  unD  ©ebubarten, 
Seilte  jid>  wod>  in  Dicjem  $ab*  als  sJ3rdfeö  auf  Dem  £atbeDer  unt) 
murDe  1678  unter  .Die  pbilofopbifcbcn  Slbiuncfe  aufgenommen» 
gr  mar  aueb  ein  ^itglieD  Der  Societatis  disquirentium  in  $tna> 
1680  murDc  er  9\ector  De*  9Äan*felDifd>en  .(Spmnaßt  $u  £ieT<ben# 
unD  |lentem!trubmIid>cmSleiöaüerbanDöftcntIicbe  @d>ul*üebun* 
gen  Dafelbf!  an.  Cr  barte  Dem  SKectorate  no*  fein  »ölficjerf  3abc 
t>oraeftanDen ,  fo  er&iclt  er  Den  SKuff  &um  Diaconat  an  Der  £aubt* 
firebe  ju  <gt.  SlnDreatf ,  unb  balD  bierauf  aueb  jum  >J3a0orat  an 
Diefer  tfirebe,  SSeube  Äirdxn^eDienuncjen  muf  er  nur  gar  me* 
niaeaöocben  üetmaltet^aben;  Denn  ju^Jnfäncj  De*  Sept.  t68i 
ehielte  fein  Gatter  in  ftäwbcrfl.  &ie  »acbrid;t,  .Dafi  leine»*«»« 
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güleben  an  Der  tyeft  gefiorben  fe^c.  €r  ttmrDe  ntc&t  d((crf  als  27 
Safer  unD  etftann  7  Monate ;  Denn  Den  eigentlichen  (Sterbetag 
fan  man  ni*t  beraub  bringen,  ©eine  ©ebrifften  fmD  auffer  ein 
paar  ©cbuU^rogranunaten: 

ein  örieebifefte*  Carmen  auf  5lnDr.  Unglenf ,  fo  er  ju  21lrborf 
167a  auf  2  Quartbldttern  bat  Drucf  en  (äffen. 

Orat.  de  ftulta  antiquorum  philofophorum  prudentia.  Alt.  1674. 

4.  ®lit  molitoxt  ginlaDung.  ; 
Difo.  de  enentia  T8  iv  V7T0K6ifJL£V^  f.  eius  ,  quod  eft  in  fubie- 

cto ,  ad  mentem  Ariftotelis  ct  graecorumphilofophorum.  Icn. 

167^ 

-  -  de  moralitateeius  ,,  quod  nietus  caufa fa&um  eil pro  loco 
hab.  len.  167g. 

m  -  continens  fundamenta  religionis  naturalis  theoretica  ,  cum* 
primis  ex  theologia  Ariftotelis  concinnata.  Icn.  i6go. 

-  -  cont.  politiones  theoibgicas  depropofitione  ,  Dcuscftpaf- 
fus.  Islebii.  1^1.  4. 

©ein  2eben  (lebt  noeb  efraa*  aujSfüfcruc&er  in  Den  Aa.  fchot 
695anDr  p.  m(qq* 

^erbfl  (Oeorg ©cbafftan)  bee  vorigen  3>ruber$^©ofjn, 
ein  red>tfd>affener  unD  gelehrter  ßteiftli^er  t  rourDc  ju  Dürnberg 
Den  18  9tterf  1692  gebofjren.  ©ein  Gatter  t  s3}icolau$f  war 
ein  SSucbbinber,  Der  ihn 7  nebjl  Der  Butter ,  Barbara,  fleijig 
jur  £orenjer  ©cbule  fcielte  /  tvo  er  Don  Der  fecbjlen  an  alle  Waffen 
Durcbgieng.  Q3on  1710  an  frequentirte  er  Dae  berühmte  Gtomna* 
ftum  ju  (Sotfja  /  n>o  Damals  über  taufenD  ©cbolaren  tvaten. 
1713  wenDete  er  fid>  nad>  £aüc,  unD  roäl)lte95rcitbaupteu,  ?an* 
gen,  Die  be»Den  Wid>aeli$,  Slnton,  ftranfen  unD  €fti.  Rolfen 
iu  feinen  2 eferern.  17 1 *  gieng  er  na*  SUtDorf ,  unD  b6rtc  ©onnr 
tagen  r  Seltnem,  95aiern  unD  ^)n|ern.  1718  imSlug.  Dtiputir* 

te  er  unter  Seltnem  de  Theologo  cireuitore ,  f.  de  periodcutis  ue- 
teris  cccleüae  reftituendis ,  unD  gleicb  im  folgcnDen  Süttonat  unter 
^3aiern  de  iuftificatione  hominis  peccatoris  coram  Deo  ex  Rom. 
3  ,  xi  -  26  v  ftelcfre  fid)  in  Baieri  analyfi  et  uindic.  illuftrium Su  S. 

lUdorum  bcfinDcu  3m  Qcu  Diefe*  iJabretf  rourDc  er  in  Den  <£ir# 

fei 


Digitized  by  G 


M  ber  i^ürnbcr^ifd>en  Canöröaten  aufgenommen  /  17*3  aber  jum 
QSicariuö  be$  O^inijlctü  orbinirf  /  mobcü  er  1724  an  Dem  2Urbor*  * 
fifchtn  3>iacotiat  i72Bocfan  üicartftrtc  unb  in  folcber  Zeit  3elt* 
nern  noeb  einmal  birte.  $n  eben  biefem  i7a4tfen  3abr  mürbe  er 
Pfarrer  ju  QMrbrtcb  unb  1746  &u  $eud[>f  /  mo  er  noch  mit  befon* 
berer  3ufrtcl>cnf>cit  feiner  Obern  Dienet.  <Berbepratbet  bat  er  |ld> 
171s  mit  3gfr.  9D?arg.  Barbara  /  M  fcel.  £n.  öe.  ©tepb. 
^ßiebmanntf ,  ©eniorä  Der  £ircbe  jum  &  ©eift  in  Dürnberg  f 
$od>tcr,  €r  batbatf&bcn  feinet  Rettern  /  ©fort,  ^erbflcnö , 
SXcet.in  einleben ,  gejebrieben ,  mclcbcS  in  bicA#.  fchol.  rote  mir 
jutjor  anacföbn  baben ,  eingebrueft  ifh 
©iebeHirfch.  rain  Jub,  unbHirfch.  dipr.. 

^>erbegen  Ootjann)  ein  gelcbrtcr  unb  uerbienter  S'beo* 
loqt  1  i)l  ben  21 3M.  1691  in  Arnberg  .gebobren  morben.  ©ein 
Q)atter  ,  Johann  /  mar  ein  <£ pcfcercfl * Ainbicr.  ^ad>  gelegten 
Örünben  tn  b.em  ©nmnaflo  /  "mo  er  befonbertf  bem  feeL  SKertoc 
Sabcr  t>tct  ju  banfrn  ftatte  t  unb  in  bem  £gib.  Stubitorio,  gieng 
er  1711  nacb  SUtOorf /  bort*  lodern  /  ©cbmarjen,  Hullern r 
Ubiern  /  Seltnem ,  ©onntagen,  ^fi^ern  unbSSaicrn  unb  bifpu* 
tirte  1714  unter  ©cbmarjen  über  batf  fpeciraen  III  conuro.ucrfia- 
rum  Iuris  Nat.  et  Gent,  ex  hiftoria  graeca  illuftr.  de  dominio  ma- 
ris.  171  s  bicltc  er  unter  ©JuBer*  33orf]6  feine  3nau£.  £)ifp.  de 
uortieibus  Cartefiaois  ante  Cartefium  unb  mürbe  Darauf  am  aca* 
bemifeben  $e|Je  ©tagifler*  1716  gieng  er  nacb  3ena  unb  befuebte 
borten  bie  bcrübmten  Scanner/  gortfepen  /  53uDbe/  3)aiuen  unb 
SKuffen«  <33on  bar  reifte  er  im  folgenben  3abre  nacb  Jeipjig/ 
3)reöben/  Wittenberg ,  SSerlin f  <fyambur$j  Cübetf/  $rat>e* 
munbe/  Lüneburg,  *£)annofccr,  95raunfa>meig  /  2£o(fcnhutte(/ 

fcfmjldbt/  JpaUtt  unb  mieber  überSena  unb  95ai;rcutb  nad> 
aufe.  er  mar  immer  gefonnen,  fiocb  einmal  nach  SUtborftu  ge* . 

hen  unb  bafelbjl  de  mechanifmo  brutorum  Cartefiino  ante  Carte- 
fium ju  bifputiren;  eö  mürbe  aber  triebt*  boxmt,  er  begab  ftcfr 
»ielmebr  171»  in  ben  @irfel  ber  (t'anbibaten  unb  nurbc  nod)  im 
felbigen  Sabte  ©tabt>93icariu*.  '1719  mürbe  er  jum  (Epccial* 
<33icariu*  £n,  ©en.  SKiebel*  beo  ©t.  ßgibien  ernennt/  bemc  er 

%  au* 
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mid)  1720  fucceMrte.  1724  fom  er  ün  ©iaconät  nacb  <£f.  ®c> 
-MD >  unb 'i7«7iiw»l>reWflir*DDcr  $a|far*  vgteüe  Der  Äircbcmm 
Öeift  rm  «fleuen  vöpitaf»  WacbDem  er  fct>oti  1720  m  Den  <l>ea* 
rtefifeben  turnen;  ÖrDen  unter  Dem  Manien  Stoiaramc*  aufae* 
nommen  nmrDev  fr  belam  er  au*  1732  in  Demfelbiflen  DicDCatbV 
unD  @;cretar* ©teile,  1739  frieate  er  Die  ^rofetfion  Der  Zogil 
in  Dem  gattk  BuDitorio,  unD  trat  DiefelbigetKn  to ^erj  mit  einer 
fcbonenövcDe  an,  de  clans  quibusdam  in  orbe  lirerato  Norimbergcn- 
fibus ,  qui  ueldocendo  ucl  feribendo  de  arte  logica  praeclare  me- 
ruerunt.  r74*  n>urDc  ibm  autb  noch  Die  Nrofetfion  Der  ebrdifeben 
©pracbe  ert&eilet,  SSerbepratbet  bat  er  fieb  1722  mit  $r.  Slnna 

tfer*Dorf,SH>itrme,  unb£n.  ©e.  2öo!fe.  <£arbacb*,  ed>a|fertf 
bei>@L  fernen,  $>*ter,  au*  meiner  €be  noebeine  Wer, 
33fr. plavtba,  am feben if  £rn>ar  ein  emfaer  ^ann,unbftarb 
enDlicb  mit  me(en^erDien|len  Den  i*  $ebr.  1750.  Buffer  »er  ebie* 

^i*tmp«fKDi«mn>egtnub«tjjjbnerauafp.  Cenfcff.  in  Den 
9fhtrnber3itcf>cn  Äir*ettunter  fcbicflidxn  Wuficfcn  abgerungen 
unD  Den  eriaufidben  anhalten  ju  bem  folennen  Sauf--  unD & 
'9«H/  in  8<geDru<ft ,  bepgefüget  finD. 

Progr.  de  rariflirai  Thomae  Murneri  Logica  memoratiua.  Nor,' 
1719;  fol. 

*i(lorif*e^nd>rii(pt»on  MttU.  £irfert*  unb  «fomen-Otöen* 
an  Der  ^egni$  Anfang  imDg»rtgang,  bi«  auf  Da*  Dur*  a&tu 
li*e  ©ute  erreichte  6un&errft{  3apr,  mit  Tupfern  gejieret  unb 

<Bi«D«  IIP*  Hixfch.  min.  iub. 

■ 
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,   4*t6YnV  &tet. 

^crÖcn  (Sbaithafat ,  Bon)  ein  $?ebicu*>  tfeSoferert  ju' 
Seria  V?«*7«  ^ffieber  öon  feinen  Aitern,  noeb  feiner äugenb  unb 
öcabemifeben  3abren  ift  "n*  *tn>atf  befannt  tt>orben.  1*93  ifl  er 
in 1  baö  ffollcgium  Sffiebiatftn  ju  ^ürnbcrö  aufgenommen  nwrben  9 
-  onb  (>at bafelbfi biä  i6i9flebienet ,  ba.«  bann  Den  «  «J^aOf  7» 
3al>r  a(t  /  geftotben  ifl  ©eine  gbefrau  biet*  © ibptfa  WtöUttm, 
unb  fein  ©rabmal  finbet  man  bepm  $red>fel  p.  78.  3n  ber  Cifta 
medica  Hornungi  (lebt  p  34©  ein  55rief  con  ihm  r  unbSDBagenfeif 

jebenft  in  bem  panegyrico  Behaimiano  p.  1 1  einetf  Chronici  No- 

nmbergenfis ,  mltbtö  imfer  gerben :  oefebrieben  bat.  @o  bat  er 
au*  im  tarnen  betf  ^ürnber^ifeben  Soüeflii  gRebiaaftf  ^ceanutf  ; 
^ie^öorrebe  ju  bem  hortaEyftettenfi  gemacht» 

©ief>e  Merckl.   Bmfc.  unb  Bai.  uir.  med.  p.  8*. 

^>erel  C^obann)  ein  borfteflicber  3€tu$  /  fäto  auf  bie ' 
QScft  £erebrucf  1*33.  €r  tvuebe  1*64  Slböocat  bet>  ber  $Xe> : 
pubüf  ^ürnbera ,  unb  1*67  becfelben  (Tonfulent.  2)abet>  fear  et 
f  atferli*er  *£fal$raf  unb  fcerfebiebener  Surften  unb  ©tdnbe  betJ 
SXeicbeö  Dvatb.  Unfrer  ©tat*  bat  er  ganjer  36  3abre  ate  €on# 
fu(ent  cjebient ,  unb  ifl  enbficb  ben  6  2)ec.  1603  geftorben.  Q5epm 
$rcd)fe!  fieb*  P-  *4<>  fein  ©rabmal ,  n>eid>e$  ju  feinem  9iubm  Der* 
^itnt  gelcfcn  $u  werben,  ©eine  erfle  Jrau  bie*  Helena  55raunifi/ 
unbfiarb  ibm  ben a6  2lpr.  1*89.  2>»e  anbete,  Dvoftna  Serbin/ 
fkrb  altf  2Bifttt>c  ben  8  3ftf.  i6of .  gin  ©ofcn  Bon  ihm,  ©ieg< 
munb  /  batte  eine  $rl.  3>orotb.  9tof.  Äreffin  Pon  ^Crcffcnftcinjur- 
©emablirt/  bie  na*  feinem  $ob  1631 ,  £n.  2Bilbetm  im  #of 
gefwratbet  bat.  Rothfeh.  Bmfc 

£erel  (3o6annS5riebri^,berdltete/)  ein berfibmferSWo' 
fcicu* ,  nabm  feinen  gintritt  in  biefe2l>eitben  3  1686  in  bem 
t>tna*barten  £ofmarf  t ,  $ürtb.  ©ein  £r.  Gatter  mar  3ob.  &>* 
ren|  /  #of  *  Slpotbecf  et  in  ©igrotife  a  unb  bie  Jr.  Wutter ,  2lnna 
SDJarg*  Uhaerin.  9luf  bem  ©omnafio  su  ©ufobad)  forool,  af* 
tont  tu  ©cbleußngen ,  legte  er  bie  erfkn  Örünbe  feinem  ^öijfenöi' 
fixbami i0g.ana#2Utborriw&  toft*  Don  Omeifen;  9»renb«^; 

8»  »  •  efen 
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tfcn  unD  ©türmen  f  in  feiner  £aubtttitTenfcbafft  aber  Don  3.  3* 
Q?aicrn/  3.  »£)ofinann  unD  %runo  untertveifen.  6*  fam  auefc 
gar  balD  fo  meit  /  Da§  er  nicht  nur  170^  unter  ^»niern  de  iueundo 
jn  praxi  medica  obferuando  Difptitircn  /  fonDcrn  aud>teinc3naug, 
3)ifp.  deIaflitudincobne55e^ant)  glücflicb  DertbeiDigen  tonnte/ 
worauf  ibm  Dann  1706,  DaerFaumioSabraltwar,  DerDoetor* 
£ut  in  StltDorf  aufaefefcet  tturDe.  3m  ©ept.  Diefce 3al>re$  gieng 
er  auf  Die  SKeife.  3n  Augsburg  tiefte  er  fid>  juerft  auf,  Don  Dar 
begab  er  ftd>  in  Die  @4>toei| ,  n>o  er  fcrj?r  Diel  proptiret*  Serner 
<mng  er  »an  Bübingen  über  ©tutfgarD ,  £eiDclberg ,  $ranffurt, 
^ßc^iar ,  Cölln  nad)  £ollanD.  Utrecbt  unD  ( eiDen  fotrol ,  ate  in 
Der  <ftdbe  liegenDe  berühmte  Orte  unterhielten  feine  £ebr*  unD  9tcu* 
bcaierDe.  enDltcb  gelangte  er  über  4>annot>er  unD  fcipjig  glucf* 
lieb  in  9}ürnbercj  an  /  unD  nwrDe  noeft  1 tozdoh  Dem  CoUcgio  5SÜt* 
Dico  alci  ein  SDJitglieD  aufgenommen»  3)ie  glüeflieben  5Curen  unD 
eine  fic&  immer  meljrenDe£rfabrung  bwubten  ibm  Den  beftenSiubm 
juroegen,  mitbemeraucbDen  if  w?er$  17*2  autf  DcrSßeltgtcng. 
©eine  bmterfaffenc  $rau  ®emablin  ,  Die  er  1707  gebepratfcct,  i|l 
Clara  Üvegina  /  £n.  30a*.  Crntf  ^erpfertf  fccl.  ^oduer, 

^>erel  OD&annJJneDricbfDeriöngere,)  ein  gfeicbfaltebe* 
rubmter  SOleDicu*  unD  (gobn  De*  »origen  /  fam  *wf  Die  2£elt  in 
Dumberg  Den  *  3uL  171  u  £>en  (SruaD  feiner  (gtuDien  legte  er 
bei) fs13rit>at*3nforniatorn  unD  in  Dem  ©umnafio  /  batteanberjDa* 
GMucf  /  Daß  er  bereite  ,  ebc  er  -auf  tlnfocrfitdten  gieng  f  in  Der 
S^otanif  /  Anatomie  unD  Der  9)?eDicin  fclbjl  unter  Der  2)irectton 
De*  £n.        c$reu  unb  feineö  feel.  £n.  93atter$  gute  JunDa* 
mente  le^cn  fonnte.  1728  begab  er  fld>  nach  SUtDorf ,  trieb  Die; 
Humaniora/  ÜM>i(ofopbie  unD  SO?atbematiP  unrer  ©dm>ar$en/ 
Hullern,  Äclfcbcn  unDfteuerlein,  Die  fdmtlicben  Sbeile  Der^tte* 
Dicin  aber  unter  SSaicm ,  ©df?uljen  unD  3antfe.  Unter  95aier* ; 
QJorjtfc  ücrtbeiDigte  er  auch  ein  Speximen  annott.  phyficarum  in 
loca  quaedam  N.  T.  unD  unter  ©cbul&en  Difputirte  er  prtoatim 
über  thefcs  medicas  mifc* Uantas.  CnDlicb  hielte  er  feine  Snaug, 
33ifp.  unter  Dem  (£itef :  Cogitationesuerofimilesdeufu  pnmario - 
pororum  in  fupejficie  corporis  humani ,  tt)Ottlit  er  1733  -&K 
tv.  »  l  CtOP 
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eror-SEBürbe  erhalten  i  unb  nachdem  er  bereite  fcorber  in  ©efeö* 
febafft  feinet  £n.  $au$*  unb  $ifcb*  Patron  r  2>.  ^Saiertf/  eine 
€rcurfion  bureb  SSaper*  nacb  3n$olftobt  utrD  2lugtfburg  /  wie  in* 
gleieben  eine  anbere  nacb  Q56f>men  unb  Oc|ierrcicb  gemacht  /  fr 
xrat  er  nun  feine  #aubt*9veife  über  Sranffurt/  (Riefen ,  Harburg/ 
nacb  (Strasburg  an ,  n>o  er  bie  Anatomie ,  dbirurgie  unb  batf 
Slccoucbement  erercirte.  <2)on  Dar  gieng;  er  in  bie  ©cb*ei&  unb 
über  2 ion  na*  $ari$ ,  n>o  er  4  Monate  verblieb,  lieber  über 
©traäburg  unb  $ranffurt  reifte  er  na#3ena ,  leimig  unb  -fyaUer 
an  melcbem  legten  Orte  er  |id>  breo  viertel  3abre  aufhielte  unb  al* 

^räfeä  eine 2)ifp»  betitelt/  Animaducrfiones  in  Emmenofottiarar 
freindü ,  t>crtbcibigte»  <33on  #aß"e  sog  er  über  £)retfben  /  25er* 
bn  unb  bureb  bie  Oejkrreicbifcbcn  Sftieberlanbenacb  £oni)cn  hnu* 
ha,  bielte |tcb  über 4 Monate  in  Cngelanb  auf  unb  befuebte  bie 
berühmten  Untoerfüäten  /  Orfort  unD  (Eambribge :  fcon  bar  ajeng 
er  n ad)  ^ollanD  unD  befuebte  /  wie  überall  gejeb eben ,  bie  (belehr* 
fen  in  &pbcn  f  Utredjt  unb  ben  anbetn  berüßmten  ©tdbten.  £nb* 
lid>  fam  er  über  Hamburg  unb  Sftiebcrfacbfen  1736  in  fein  ÖSatt 
terlanb  jurüefe.  £ier  mürbe  er  fogleicb  in  batf  baftge  berübmtc 
Kollegium  Ottcbicum  reeipirt  ^  unb  »erbepratbete  fieb  mit  ber  »er* 
tvittibten  gt.  9ieg.  (Eatbarina  g&altberin/  einer  gebobrnen£oben# 
fcoferin  unb  Snfelin  betf  berübmfen  $:beologen$ ,  3<>b.  2Bülfer$/ 
welche  aber/  naeböem  feine  bret>  mit  ihr  erjeugte  Äinber  t>or  ihr 
gejtorben  /  1740  fclbtl  mit^ob  abgieng*  1744  trat  er  in  bie  itt 
Cbt  mit  39fr-  &*Q>  Wfr#  £n.  3ob-  €onr.  £ofmannö  /  ber 
©taöt  Dürnberg  üorDcrnSonfulentenö ,  ber  Untoerf.  Slltborf  ^ro* 
fan&lerä  unbfaiferl.  ^faljgrafentf/'  iünaflen  3gfr,- $ocbttt  /  ton 
»ekber  ein  xoiäbrigcr  ©obn  noeb  am  «ben  \\h 

^erolö  (#ieröm>muO  einWebicurf/  ber  im  in  Würtu 
berg  al*  orbentlicber  Wwftcu*  angenommen  ttorben  ift  unb  bi$ 
1^06  practiciret  bat/  ate  in  roelc&em  3<*bre  er  im  Won.  5Dlai>  ge> 
ftorben*  ® eine 5raun>ar2lnna/ Don fripjig,  Unb  ig  i*6f  im  vgept* 
geftorben.  3erem. #crolb/bert>on  iföibitf  i6oo<£taDt's}%|icu$ 
in  Dürnberg  war/  ift  aufler  3n>ci fei  fein  ©obn  gemejen.  9)on  lernen 
©ebbten  »ollen  n>ir  bie  eignen  2Borte  au*  bemMcrcki.  -anruferen : 

/ 
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<9^  %>erofo.  4erpfet» 

"Epiftöla  ad  Petr,  Andr.  Marthiolum  ,  qujagitur  de  Cirhyfo , 
taflte  3  Mefue  Eupatorio  ,  Gratiola  ,  Safere  ,  Anrirrhinis ,  Be- 
tonte* alba,  Lupino  Hifpanico  $  Flore  S.  Tacobi ,  Lilio  con- 
uallium,  Aquilegio  ,  Panico  pratenfi  ,  erquibusdam  aliis.de 

%.  quibqs  fuam  Heroldus  declarat  cenfuram.  Exhibetur  Lib.  UU 
Epp.  Marthioli  p.  348.  in  g. 

Ep i i tolae  quaedam  medicae  ad  loach.  Camerarium.  Extant  eo 
in  opere  ,  quod  Lau*.  Scholzius  edidit.  Francof.  if^8.  fol 
p.  I46  fqcj.  * 

^eroft)  (QMtbafar)  55ur5crun^55ü*fen0ieferfn^öri^ 
J>erg  /  bat  Den  ^faltcr  5Dat>iDä  famt eine*  ieDcn<)3falm$  ©umm<* 
jrten  in  furje  [Reimen  gebraut  unb  mit  biblifcben  QLoncorbantien 
bmtbxt  unD  aUfat ,  1614.  £iefer  3af)rjabl  naefr ,  biett>irauf< 
ge&eicbnet  finDen ,  ftnnte  etf  Der  35a(tbafar  £ero(D ,  ein  (gtücfc 
unD©rotfengiefer,  Der  be$m  Doppeim.  p.  301  t>orfommt,  nid* 
fepny  nxü  biefer  erft  itoj  gebobren  tvorDen.  2£ir  fönnen  aber 
mi#  mcfrt  gdn$(icf>  für  Die  9iid;tigf*it  Oc*  obigen  Saferem  1614, 
.tfc&ea. 

^erolfc  (SBoIfgang  £ieronbmu$)  em  Nürnberger,  mar 
gebo&ren  1687  f  fhibicrrein  #aUe3ura,  unD  bicltc  1713  pro£i* 
.centia  unter  Dem  nachmaligen  £n.  Äanjler  Don  £uDcn>ig  Die  bc 
rühmte  /  »ortrcfli&e  unb  nun  rare  2>ifputatton  /  Koribetga,  in- 
iignium  imperialem  tutelaris,  Die  einc&aubt^iece  tnDcrNürn* 
bergifeben  Öcfd;icbtc ,  unD  gegen  anDenbalb  SUpfcabci  ftavt 
171 f  fturbe  £crolD  ertf  2)octor.  17*0  (anDer.e  fefcen  efeer, )  fam 
er  in  Daä  Kollegium  Der  Herren  SlDbocatcn  feiner  QSattcrMr /  miu 
tfc  aber  gar  b<rtD  ©d>ulDcn  falber  ennvifcl>en ,  gieng  in  5Uicg  un.D 
ftarb  ott  ©oJDat  in  ©icilien  im  mnat  gept,  17a«. 

<J>erpfer  (3oj&ann  <Sf>riftopl>)  «in  3€tu^./  iflgebo&rea 
Den  19  Not).  1583  in  D<fm  Neuburgifdpen  (gtäDlcin  ficftbtittu 
Sein  Söaftcr  war  £an$  Strafft  -öerpfer,  Neuburgifdw  gorjt* 
meiftcr  Dafelbft  /  unD  Die  Butter  Snna  SfteiDcItn  fron-^ugeburg. 
%m*W  sr  .Die,  .Staffen ,JD#  Cauingiföen  ©pmnafii  *rfettU6 
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burcbgcgansen ,  h\t  ibn  Der  Wal$raf  WHpp  fubtoiö  jtubieren 
-{äffen.   6:r  &og  alfo  1604  mic&  Sßittcuberg  unD  t>on  bar  mit  |latt*» 
lieben  3<U(jmffen  Hod>  Witten  ,  rco  ibm  160*  bic  Wagiflct^ 
2Bär6cmb<i(t  wutDe.   9}ad>  erlangtem  ?0?aöi(lcno  bat  er  (icfr 
nach  Wirnbcrfl  t>crfugt  nnb  (16  aüDa  eine  geitlamj  bco  feinem 
Seffern  ,  55.  3ob.  3efcblin  ,  *flfal$rdfitcben  9\atb ,  wmiltU 
tnblid)  aber  mit  einten  Untergebnen  bi*  in  betf  fedbfle  $at)V  ftcj> 
auf  ben  berühmteren  Ünifcerfitätcn  famol  in  2>eutfd>(onb  att  au* 
in  ftranfrcich ,  SßdfcManD  unD  ©paniftt  aufoebalren  unb  bie 
JKecbfe  nebrtben  ©pracben  fleificj  getrieben.    161  >  nabm  er  in 
55afd  btn  S)oetor^ue  an  ,  unb  tbnt  nod>  eine  Üieife  in  Smjelaub 
unb  J£)olfank  S^a*beni auch  biete Sveifc^eenbujet/  blieb  ereim> 
milen  auf  Den  ©utern  feiner  Altern  /  amlangflett  aber  in  %Rkr\, 
roo  er  mit  unterfd>ieblid>en  ^ünibergijcben  SKatbebcwn  befannt 
unb  au*  belegen  1619  jum(5onfulentenber©tabt^6rnberaan^ 
genommen  Horben.  €r  nnirbc  ferner  beeJ  £anb0rafem5 t>on  ©tu* 
linken,  ber  ©rafen  Don  9>appcnbeim  unb  Oeningen  Üvatb  unb 
2lbt>ocat ,  lietf  ficb  aud)  in  bereu  fotvol  atä  gemeiner  ©tabt  93er* 
fd>icfunöen  rübmlieb  gebrauchen.    3n  fcincm  Mxneüauf  roirö 
aerübmt ,  baf?  er  bep  feiner  flroflen  Uvecbteigelabrtbeit  aud>  eine 
(cfcöne  2Biffenfcbafft  in  tbeologifd^cn  ©acben  aebabt  babe.  lieber* 
baubt  bat  er  unferer  ©tabt  mit  »ollem  SXubm  biö  in  baä  3f|Te 
3abr  ejebienet  unb  ijt  enDlid)  ben  f  $ebr.  1654  ben  9Xßcg  alle* 
gleitete*  gegangen.  Q3on  feinem  Ur*2lnberrn,  £)octor  ©aliee* 
tuä  /  ^rofeiforn  \v  3ngol|labt  /  erbte  er  eine  trefiid)e  35ibliotbecf  / 
Die  er  anfcbfllicb  termefrte.   1614  Dermablfc  er  f«d>  mit  gr.  ©u* 
fanna/  Jpanä  ©cblegele  S&itttte/  einer  ^ebobrne«  ^bihppuif 
mit  ber  er  folgenbe  Sinter  erzeuget :  O  £pb.  JpMMVtnu*  t  9?cu* 
burgijdw  l?anb|cbaffu>'©ecretdr.  2)  Süilbclm  ,  ber  bie  iuuf* 
mannfebafft  erlernet.  3)  Öeorg  7  ber  fogleid)  fcortommt,  4) 
Slnna  ©ufanna  /  tvelebe  ber  £r.  2>octor  unb  £ünfuletu  #ier, 
»on  G6ün  gebepratbet.  V  SJnna  ,  bie  bep  beä  Rattert  $ob  u> 
bigen  ©taubes  geroeferu 

©itbc  L  üen  Wlavt.  beeren.  Rothfeh.  unb  beam  ^rcc&fel 
ftin  örabmal  p.  125, 
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^erpfer  (©eorg)  audV  ein 3©ui.  unb  betf  tx>ri$en  ©o&n, 
flübierte  in  Suttorf;,  unb  bifputirte  bafelbfhiövr  um  Die  fteentio* 
feivS^urbe  öber.  nobüium  quotidianarum.  controuerfiarum  iuris 
de  iurisdi&ione-poft  praecogoitamm  quarundam  pcaemiflionera 

decadesduas.  gwtJcm  nemlicben  3a6r  n>uri)c  er  .noch  2lbt>ocat 
feiner QJätterfiabt /  unb  im  fblaenben-öoetor  3uruL  1657  jog 
er  fron  Börnberg  weg ,  würbe Oettingifcber  £of*  un& 
j£an$lep*9latb  au*  Ktobgericbt^bpocat/  unb  flarb  |tl  üetrin* 
aen  ben:*4  9*op*  166g;  (anbere  1671  J  ©eine  ©emabfinwar 
Stofma Urfufa  -fttyleriftttorc  DWcbetebotf  r  bie  ft*  i67rwieber 
mit  #n;2fc.5>einr;  UMnertt/  ConfuJenten  in  Jtänfetöbubl  cpan* 
gelifeber  ©eitenv  perlobetbat»;  £tne  Socftfer,  53arb.  ©abin*/ 
hat  3ob*  SBacbmaiem '*  ber  jiurflin  ®ürtembcrgifd>en 
a)ien|ten  dö  ©ecretdr/  bann  allein  Beamter  im  tofpaebifebenge' 

f atoton/  unb  na*  ibm3ob. ©eigern/  tfaufmamien  m&ürnberg,ge* 
epratbet^  €ffc$riebr*Ää?pfer,Pon  fangenburg £obenlohe/ 
ber  i7ioinSI(tborfÄcentiatber  9iecbfe-worben  iflmit  einer  2>ifp* 
depericulo  uenditoris,  ma&ein  2iefcenbentw>ü  ibmgewefcn  fepn*. 
©iefcBmfc.,  1  r 

Reffet' (3a*atirt)  eiir@eifHf#er>  erbttefte  batfflebt  ber- 
25'elt  ben  31  S)ee.  1691s  in  Dürnberg,  ©ein  Gatter ,  ©corg  / 
war  95ecf  1  ©enaitnfer  betf  gröffern  Dvat(>ä  unb  unter  ber  f.  33ur* 
flerföafft  Jdbnbrrcb ;.  bie harter ,  QBm,  Soppfim  OTebfl  einer 
^riPat/Unterweifung  befuge  er  bie  ©ebalber*©d>u(e  unb  1713 
batf  Slubitorium  publicum.  1714  bejog  er  Slftborf ,  unb  borte 
©cbwarsen1  r  Äo^lern  t  Füllern  /  ©onntag  unb  Seltnem. 
Stach  einem  9fa&r gieng  er  na*  3cna ,  wo  er  4  Sabre.  unrer  fyar* 
ter  Prüfung  ber  #rmu*  jugebra*t  bat.  1718  gieng  er  na* 
Äaufe  unb  in  ba*  ©eminarium  ber  Canbibaten/  würbe  1723 
Cate*et  ber  armen  feilte  im  2lugutfiner>5Uofier/  172*  Pfarrer 
in  ©utfenfelben  /  1731  in  Sgemfoorf/  moju  er  no*  173*  bie 
gretfberrL  5ttnauif*e  Pfarre  $urt  erbiette ,  unb  flarb  ben  19 
Slug,  1 748.  <23erbepratbet  bat  er  fl*  1729  mit  3#.  S»ar.  Qßa& 
Wtnti  £n*3oa*..£>aropcttr*/  (Hteften  ©efall<einne&metf  in 


Dem  £.  2Wmoö^tnt  unD  Salinen*  Der  tfartbaufen  ju  Dürnberg/ 
$ocbter,  mit  Der  er  7  ÄinDer  erjeugt  bar.  Buffer  Den  t>ielen£od>* 
leit*  £eidvunD  andern  (^eDidnenl)at  er  ein  catecfretifcfcee  SSueb* 
lein  Drucfen  laßen  ,  fo  Den  iftd  hat : 
Sic  noriim>cnDigflc  2£iffenfcbafit  in  Jrag  unD  antoott  8ltDi>rf* 
1738. 

©iefee  Hirfch.  min.  lub.  unD  Hirfch.  dipt. 

^>effcl  (Johann  2lDam)  De$fcorigen35ruDer  /  cinSSudy 
Drucfer  in  2tltborf  f  bat  &u  leben  angefangen  in  Dürnberg  Den  10 
&pr.  171 2.  ^Scd  £au$?5käecptoren ,  feinem  t>orbemelDten93ru* 
Der  unD  in  Der  @ebalDcr  ©cbule  erlernte  er  Die  ©rünDe  Der  latei* 
nifeben,  griecbifd)en  unD  franjoftfdjcn  (Sprache.  (SoDannfam 
er  in  Dürnberg  jur  Q5ud)Drutfcrc* ;  unD  fabe  fub  in  feiner  Äunff 
weiter  ju  Augsburg ,  25afel  t  Colmar  unD  (gtraeburg  um  ,  an 
welchem  lefrten'örte  er  aud>  einige  ^rofefloren  gebart.  1738  bat 
er  in  SlltDorf  Die  ^obMifd>c$8ucbDrucferet> übernommen  /  Deren  er 

1eitDer3eitöorj?ebt.  93crbei>ratbet  ift  er  mit  einer  Tochter  De* 
kannten  Sjn.  Wotarii ,  grnft.  §rieDr.  3obel*  in  SlltDotf.  2Be* 
gen  feiner  Steigung  Sur  3}icbtfunfc  unD  einiger  feinen  groben  in 
Dcrfclben  bat  ibn  Der  berühmte  £r*  ^>rof.  vscbn>ar$  altf  Comc* 
*J>alatinuä  Den  if  9)?cr$  1748  jum  faiferlicben  gefr6nten  Richter 
ercirt.  Buffer  t>erfcbieDenen  ©elegenbeit^'©eDiebten  unD  Den  93er* 
fcn/Die  er  ju  Ott.  dbrilbpb  5»f^rö  £ebC'unD$ro|l><Echul,o&ct  be* 
qucmer£auä'>}3o|}ilI,  gcma#t,  hat  er  mit  feinen  (gdwfften  unter 
fcem  anaaramniatij'chcn^amen  £ofjrae\£)aiDelmann  Drucfcn  lüften: 
3)er  ©Ott*ergebnen  (Seele  geiillichcä  SSetbel  oDer-Danf  «Slltar 
Dem  Drcpeinigcn  ©Ott  getwobet  jc,  SlltD*  1748.  täugL  12« 
unD  17$^» 

.    ^>eg  ober  6effu0  (3o&amO  ein  unOerblicber '^eöfoge 

in  Der  erften  et>angelifd>en  Äiwe ,  erfannte  Dürnberg  für  (ein  ©e* 

burtS'Ott/  alö  roofelbfi  fein  <23ater  gleichet  SRamertf  ein  Sauf* 

momif  Die  Butter -aber  änna  r  tine  gehobene  ©etgerin/ geivefen, 

©eine  ©eburt  fe$enwir  nach  Ad.  unD  Qra.auf  Den  ©ept.  1487» 

anbete  nehmen  Den  »3  (Sept.  1490 ;  unD  no*  anDere  1491 5"  fcl' 
—  51  *  nec 
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ncr  ©cburtftcit  an.  €r  (luDierte  /  nacfrDcm  er  feit  mo?  ju'3n>u 
cfau  Den  ©runD  feiner  ©tuDien  gelegt  f  Don  jfo6  &u  £eipjig/  n>& 
er au :fe Dcr]M)ilofopbwQ5acuJariuä geroorDcn i|l/unD  1  f  10 &u ^Bit* 
tenberg/  k>o  er  Daä  3abr  Darauf  Die  «Diagi |ler*  233 ücDe  crf>ie(t* 
Slad)  gccnbiqttcn  ©ruDien  tbatcr  eine  SXeife  in@dilcfien/  rDOifen 
erjllid)  Der  Q3ifd)ofF  ju  33re$lau/3obann  $ur$0/$u  feinem  ©ecrciär 
annabm  /  unD  nacb  Dtefem  Der  *pwg  i>wi  0)?ün|krbcrg  unD  £)cl$ 
feinem  iungen  *})rin£en  3oad)im  Sari ,  Der  feemacb  x)ifcbo|f  W 
*8ranDenburq  rourbe ,  twrfefcte.  gr  murDe  Darauf  Canonicum  ju 
«fte&f?  unD  ^Briecj  /  rbat  eine  SKcrfe  na*  3ralicn;  rourDe  1519 
€>ub  >2)iaconu$  ju  Bologna  /  in  eben  Diefcm  Safer  Den  19  Scpt; 
$k  Geologie  2)ocfor  ju  gerrara/  unD  ifao$)iacwiue' juDiwik 
2)od>  er  blieb  Dafelbftnicbr  lange ,  fonDernfam  roieDernacb^rc^ 
lau  /  tvofelbfl  man  i&n  abroefenD  jum  £anomcu$Dee^mt$*$rie<j 
unD^Sretflau  ernennet  (>atte,  unD  trurDe  allDa  m  eben  Dem  3al>r  . 
1  jio  ju  einem  <Prietlcr  emgeroeiber.  £urj  Darauf/  nemlicf)  1  s  2ir 
reifte  er  näcr)  Dürnberg  ,  unD  prcDiate  aüDa  Die  reine  eoangelifcb« 
Jebre/  alä  Derer  febbn  Idngtfenä  beimlicb  bengepflidnet/  6ffent* 
iid>  /  weswegen  ibm  au*  2).£utber  gratulirre  unD  in  einem  SBrief 
t>om  af  9Serj  ifnalfb  an  if)n  febrico :  Gaudco  tc  factum  Euaiv- 
geliltam  ;  Dominus  tc  augeat  et  roboret  minifterium  tuum  in! 
plenitudinem  fidei  et  tuae  et  tuorum ,  qui  te  audiunt.  53rc*lau 
war  über  Diefe  fcblcunigeÜieligion^^leiiDerung  feine*  £ef)rerä  fef>r 
beftuqt;  Dodr>  fielen  ibm  aueb  balD  einige 7  Die  De$  päbjlifcbenSo* 
*eä  langft  überDrüffig  geroefen ;  bei)  /  unD  er  rourDe  öon  Dem  3$re$* 
lauifeben  9#agi|rrat  1523  jur  ^farr^Steüc  Der£ird)etu  9#a* 
ria  $JagDalena  alä  ein  etniogelifcber  ^rcDiger  bentffen ,  b*t  ou* 
fcen  *f  üctob.  Dafelbft  &ie  ertfe  euangcli|d>e.  ^reDigt  gebaltcn.- 
•Riebet)  i(l  mcrfroürDig ,  Daß  unferm  Reffen  /  roeil  er  ein  Slurn* 
bergiftbeä  @raDt>$wDtt>ar ,  DicDafelbft  erleDigtc  >PrcDigcr;<StclIc 
beo  <öt.  <2>ebalD  angetragen/  mit  ibm  abcr3)omirticu$©d)leup' 
ner  t>on  Der  9tet$  auä  ©cbleflen  /  Der  £u>mmberr  unD  £ii\\oti>  ju 
«Sretflau  geroefen/  in  Die  2öaf>l  gebracht rowrDen;  Allein  Der  jeel. 
Cutber  rietb  beoDen  ©tdDten  /  Daßfie,  meilein^ropbctinleinem 
Q^aterlanDe  niebt  angenehm  feo/  mitcinanDcr  mcd?teln  7  w»D 
5?arnt>W^n©*le(ur/  ^Srecrtau  alxc  Den  9?urabcraec  t>ocjren 


fbCfte ;  n>eld>e$  aticb  ju-Sco&crfeira  (jroflcr  3ufricDenfaitaj:fcbebeiit 
ift.  3«"  3abr  i  s*4  bar  er  in  Der  ©f.  Dorothea  ftird^e  mit  £»< 
Iiuibniß  Dcä  Oiatbä  dflfciiclict>  unD  aebt  Jaae  (am)  über  t-erfebiebene: 
©äfce  tviDcr  i>4C  sJ>apitfen  Difpurirt.  Qxi?  Da Bürger)  cbafft  in 
Q^reälau  mar  er  fo  angenehm/  Daß  er  über  scomal  $u  (Gevattern 
gebetren  murDe.  6r  frarb  enblicb  Den  6  3an.  1547  am  ©ebläg  , 
unD  »rurDc  in  Der  SRagbalencn  Äircbc  begraben  /  mit  einem  grie* 
(bifeben  ©pirapljio/  n&efcbeS  StfMancbtbon  gemaebt  f>at.  ©eine 
grau;  Die  er  gebcgratbtf/  war  ©tepban  Spieglet,  Dvatb* 
berrn*  &u  Q3refrtaur£ocbter  /  mit  Derer  einen  ©obn  fyaul  erzeugt, 
Der  ein  StfftDicutf  unD  ^rofeffbr  juSLßittcnberg  marDcn  ijt  £inert 
anDern  ©obn ;  Sobann  ^  ÄaiferL  unD  Jarjll*  9}K;n|lcrbergü 
fcbcnDvarb/  Der- i<94im6aj]en3;abr  geflorbcn ,  fubrtDaä  Gl- 
an. QJon  feinen  $ikbtern(>at  eine  mit  tarnen  ®aw  /  2).  3ob. 
3(urifabern  ,  sJ3a)lorn  $u  e>t..  €lifabetb  ju  SSrcetau  /  eine 
anDcre  3X  Büttnern  /  einen  SWeDicum;  eine  Dritte  9iunbarten , 
einen  Bürger  ju25reelau,  uWeine  vierte  Den  ftrieDr.  ©tapbt^ 
lu*  ge&ei>ratbct  r  Der-pe  aber  naej?  feinem  Abfall  ju  Den  ^apitfen 
für  feine  Soncubine  ausgegeben».  Unfer  ßtfi  bat  unterfcbieDene 
Briefe  /  vornemlicb  aber  Da^r>tfiorifct>c  SBerESilefia  magna,  rr-el* 
cbe£  autf  vielen  alten  $tt©ctcn  mit  groff«  $We  in  lateinifeber 
©praefce  jufammen  getragen  tvorDen/  im -9Ä©ctc  bintcrlaffen ,. 
rreldbe£  aber  nunmebr  vcrlobren  gegangen  ju  fern  febeinet/  rvie* 
rool  et*  in  Der  ^itte  De$  vorigen  3abrbunDertä  noeb  vorbanDen  gc* 
tiefen  ifl.  2Iucb  finD  jrt>en  gciftlicbe  1'icDer  ton  ibm  DorbanDen : 
O  $lenfcf>  bebenfjuDicfcr  Jyrifr  :c.  unD;  0  2&c!r  id>  mug  Dieb" 
lafien  :c.  3n  Dem  Dritten  SSucb  Der  Briefe  Detf  gobanua 
j'ollcn  etlicbe  Briefe  unferä  Reifen  an  Den  (Tamcrariue  befinDIicb 
icon/  unD  in  monum.  pJcr.  et  lit.  p.  IL  p.  7.  8.  17.  31  etc.  (leben 
nicht  unerhebliche  Briefe  an  ibn.  ©tan  fcfce  Nico!.  Hcnelü  silc- 
famtogatam.   Ad.  Om.  Wetfc.  unD  GL. 

<Scffu&  (^cliutfgobantiiO  wav  einer  von  Den  berühmte* 
(len  Bannern/  Die  $m,'3crt  Der  Reformation  gekbet  fcaben/  unD 
i\\ be&  3ränfenberg in fy\Jtn,  Den63an.  14S8 .ejetobren ivottien» 
ußenn  (Eamerariuä  von  il>m  fagt  ,  Daß  er  fid)  manchmal  Trago- 
comenfem  flenennf  habo  fof$einetQ5ocfcnDor|v  na^bep  gran* 
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fcnberg ,  fein  ©eburt&Orf  gcroefen  \w  fct>n :  Doch  i|r  Dlefetf  nicht 
gemiß  /  od  rool  riduig ,  baf*  feine  Altern  t>afclbft  geroobnet  baben. 
er  fcfbfl  nennt  Brandenberg  fein  Qktrcrlanb ,  mld)c$  .gar  rool>l 
fetjn  Fan ,  menn  er  gleich  auf  Dem  3)orfe  ,  erf  mag  felbigcä  53o* 
efenborf  ober  £afgebaufen  fcpn  /  gebobren  ifh  93on  feinen  g(< 
fern  ifrroenig  beFannt/  bod>t>iefe£,  baff fein 93atter Dem lieber* 
^effifeben  5\lo(ler  #eina  bebient  roar  /  unb  feine  Butter  /  (Tatba* 
rina  ,  üon  öemünb  gebürtig  getreten.  Ueocr  feinen  tarnen  bat 
man  am  meiften  Difputirt :  nnr  folgen  Dem  £errn  Slnermann  unD 
behaupten  ganj  gerne ,  t>af*  fein  ct<wf*9lflme  gliatf  getrefen  ,  für 
n>clcf>cn  er  £cliu$  (jcbraud>t  f>at  ,  tveil  ^böbuä  ober  Die  (?onne 
(Die  nach  Dem  Öried^ifcben  #eliuä  bci|t> )  furtinen  öort  Der  *j)oe* 
ten  gc&cilren  ,  unD.tr  an  einem  ©onntaa  gebogen  trorDcn,  auefr 
bei)  feiner  ©eburt  Die  £et?er ;  bed  ^bobi  ^njirumenf,  aufgegangen 
ifr  S^cnigflentfitf  fatfeb  ,  bat*  er  Dicfen  tarnen  Don  feinen  ^reu* 
rtfcfcen^acenatenethalttnbQbe.  3>cr5amilicn*9tome  feiner  unö 
feinr;  £Jrcvn  foü  Sbcnbcnn  ober  ©obbebenn  ,  batf  ift  Sobanutf, 
gen>cfenfcmi  ,  -roelebtr  Warnt  noeb  in  Reffen  alä  ein  'JaufcWame 
ublrth  «iL  SDcr  "Warne  £*fiuä  Farn  r>on  feinem  Qöattertanbe  t>cr,  Dcf* 
fen  er  ficb  ambdltf  eirtcö  orDenrlicben  ©cfd>lccbt$*Wamen8  bebien* 
t£f  rocii  er  inner  Den  ^cffcmiacb  Denen  in£)curfcHanD  eingefügt' 
ten  QiJiffcnfcl>a|6cn  .fcer  ertfe  roar/  Der  in  Der  ^oefie  einen  mwer* 
gleicblicbcn  9\ubm  erlanget  bat ;  n>ieftd)benn  auebfeinc  @6bnc 
^ieronpraut^  Sulrotf  u.  niebt  Sobani/  fonbern  Jbcffi  gefebrieben 
baben,  3nbcm  er  Dicfen  Warnen  aueb  ©ricebiteb  mad>cn  unb  t>on 
o  ijririty*  ein  5CöniOf  herleiten  trollte  /  fo  entflunbe  baber  Der 
€>cbcrf$/öcr  in  feinen  Briefen  ton  ibm/  bem  £6nig,  feiner  grauen 
Der  Königin  /  feiner  (gtubierftube  /  Der  F6niglid>en  3Refibcnj  unb 
Dergleidxn,  rorFornrnt/iinbroorautf  einige  fdl|cblicbgcfd!)lojTen  (ja* 
ben ,  bafi  fein  eigcntlidwr  ©cfcbledn&Wamc  &önig  geroefen  reo* 
re.  Die  ^epnuna  betf  #crrn  3X  £eumarmf  in  ©Otlingen  in  fei* 

nenTragmcntis  hiitoriae  literar.  p.  6.  ik  7.  Dap  er  @d)Wan  ge* 

Reifen  babc ,  b*u  untrer  SOJcijnung  nad)  gebadeter  4bcrr  2lper* 
mann  fmnrcicb  unb  roabifcbcTnlich  roiebertegr.  35iccrfkn  Siemen* 
rc  |c:ner  ©fubien  lernte  er  ron  2)ictmam ,  ^riorn  Dcä  ^lofrertf 
^)cma/  fobannin  bcrvScbule  \\x  öemuiib/  unb  ferner  in  Der  $u 
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{Jranfcnberg.  Er  wictf  bereiten  eine  fonDcrbare  Neigung  jur  la« 
teinifeben  ^oefie  ,  unD  bat  ofterä  feine  3$erfe ;  wenn  er  Den  £ebr* 
mgjfa  nicht  fpeeben  tonnte/  anDern  $um  £>urd>febcn  unDQJerbef* 
fern  aufgenötbiget.  3n  feinen  erwaebfenen  3abrcn  bat  er  (icb  Jtoar 
Durcb  Die  Humaniora  forrgc&ölffen  /  aber  fein  grolfeä  ©lücf  Damit 
gemaebr ,  unD  ift  oft  öon  einem  Ort  jum  anDern  gejogen.  9tocb# 
Dein  er  &u  Erfurt  Die  acaDemifcben  ©tuDicn  getrieben  /  OtMfrifQO 
mir  Der  vJ^viiftcr^BüiDc  belohnet  worDen/  jieng  eranju  reifen  unD 
famin  ^reuflen  }ti  einem r^rälarcn  /  Der  if;n  wegen  .feiner  Öelcbr* 
famteir  lieb  gewan/  $uw  (öecrettir  maebte  unD  in  öefanDfcbafiten 
brauchen  n>aütc  /.  weswegen  er.  ibn:aud>  auf  feine  Sofien  15^13 
nach  i'eipiigfcbicffc,  Die^cdnegdebrfamfritaüDa  iu  erlernen»  Etf 
ftunDc  ihm  aber  Dielt^iffenfchafftnicbt  an  /  Daber  er  feine  iuxifli* 
jehe  Sucher  t>erf  aufte.  un&  nad>  Erfurt  jog  7  wo  et  f?d>  um  1  f  1  f 
mir  Katharina  ©patararmv  einer  reichen  Erfurferin  /  Deren  S3a* 
teraber  ein' barter  9)tann  war  >  t>crbei?ratbete  /  Humaniora  \töt 
Dvector  an  Der  ©f.  ©ctttriit:  (Schule  r  unD;  1514  ^rofejfor  Der 
*}>oefie  wurDc;  Erflbcfagteä  SRectorat  mu§  er  emwcDcr  gar  niebt 
lange  bcflciDct  /  oDer  anfänglich  ncbfiDer^rofelTion  verwaltet  ba* 
ben;.  Stach Verlauf  einiger  3abre  bef am  er  üicle^einDe  unD  i>er* 
tobr  bctrStttoufr  wetfwegeitcrDennaufginrmbciTfcmerSreunbe/  - 
Damit  er  Da*  S3roD  gewinnen  möge/  fieb  aufDie^eDfcirr  legte/  Die 
er  $war  febr  lieb  geman/  aber  Doch  niemals  practicirt  bat;  £)aß  er 
mJ£rfurtifoo3ubörer  gehabt  habe/  wie  intfgemein  erjablet  wirD/ 
wieDerlegt  9)Jotfcbmann  in  Erfbrdiae  literatae  4tcr  (Sammlung 
p;  493  feqq.  unD  $cigt  aud>  /  Daß  betf  Eobanutf  Weggeben-  nid;t 
an  Dem  Verfall  Der  hoben  tgdwle  $u  Erfurt  ©cbufD  geweferr; 
miewol  Eobanuä  groffe  ^crDienjlc  um  Erfurt  gehabt  hat,  unD  Ea* 
merariuß  fclbften  fagt:  Alliciebat  autem  faroa  nominis  Eoba- 
nici  inuitabatque  permultos ,  ut  in  Acadcmiam  Erphordianam 
ucl  difeendi  caulla  migiarcnt ;  ucl  ad  uifendum  fairem  Eobanum 
excurrerent.  if  i8rcitleernacb£ollanb/DcnEra|muä  jtu  befücben; 
bat  aber  feine  ^rofeifton  /  wie  einige  glauben/  nod>  nicht  aufge* 
geben  /  inDem  eä  ßd>  pnDet  /  Daf  Eamerartmt  i*n  unter  feinem 
-Öccanat  ju  Erfurt Sftagiflcr  worDen  tft.  3n&wifd>cn  gieng  ce  itm 
noeb  gani  wiDrig  Dafelbfl/  unD  febreibr  Eamcrariutf:  tum  igirur 
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£obanus ,  cum  propemoöum  a  folo  Sturciade  retineretur  Erphor- 
diae,  ibihaefit,  ut  potuit ,  confliftatus  cum  multis  tduerfis , 

ad  annum  ufque  i 5  26.   £ier  nem(id)  f am  er  mit  (Eamerario  unb 
£fvotingenburd>  bie  $5eforaung  fce*  SDHlancbtfcontf  nach  Dürnberg, 
unb  würbe  an  bem  neuen  öomnaflo  ber  erfle  ^rofeffor  ber  ^oeftc* 
Sffier  ba  »ei*  ,  roa*  Börnberg  bamate  für  groffe  Sttdnner  in  allen 
©tänbengebabt  bat ,  tvirb  Ieid>t  glauben ,  bat?  fföbanu*  mit  bei* 
fclben  in  $eranntfd)afft  unb  $reunbfd>afft  gefommen  tft.  2Bilü\ 
5>tcfbeimer/  *g)ect.  Horner  ,  £ier,£bnerf  ^Baumgartner* 
lau  ©pengier  unb  (ein  dolleae  £6>pc! ,  ©ebdb  #ei;ben,  3ofi. 
Sefcmann,  Soft.  $nbliu**  «ebomatf  ©enatoriutf  f  SÖBenj.  Jinfr 
2llbred;t  j)ürcr ,  unb  9Lßilbelm  ein  9??uficutf,  ber  of>ne  SttcifeC 
SSrcitctigraier  gebeifen  bat ,  mdgen  bie bornebmfleti fet/fl /  mitbc* 
tun  er  genau  befanntttar.  €amerariutf  befebreibt  unter  anberit 
aar  febon  eine  gufammcnhmft  aber  Ärämlcin,  roclcbetf  er  unb  €0* 
barnie1  mit  einigen  &on  mvahuren  ^ertönen  gehalten  bat.  QSoit 
5fturnbcr#nwirbe  er  1*33  roieber  nacb  Srfurt  in  frine&ori$e  ©teile 
«beruften  ,  roobin  er  aueb^cm*  sog ,  meil  if>m  ferne  Sreunbe  gute 
Hoffnung  matten ,  er  biefen  Ort  fonbedi*  liebte  unb  Der 
Slßein  Dafelbft  mobffciler  ivar.  Ob  er  nun  tt>o(  ba  niebt  alle* 
erlangte ,  roaö  er  geboffet  /  fcidte  *r  fid>  boeb  4  3<*brc  m  €c 
furtjauf  /  ncuS)  bereu  QJeriauf  ifcn  ber  Sanbgraf  bon  Reffen  f 
C|>i)i(ipp  /  na*  Harburg  berufte  ,  Die  Humaniora  bafelbfl  ju 
leferen.   3>iefer  Jptvv  roar  (£©bano  (b  gndbig  ,  Daß  er  ibn  oft 
lim  ftd)  battc  /  unD  mit  u>m  im  ©d>acb  sog»  3n  cl>cn  tiefem 3a6r 
*f  37  /  in  roe(d)tm er  nad)  Harburg  gieng ,  ift  er  au*  mir  auf  Der 
terubrnten  ©cbmalfalbifdw  SScrfammUing  getvefen.  ßrnbücfc 
f  e(  er  in  eine  berjebrenbe  ^ranfbeit  ,  mit  ber  er  cm  gan&eä  3 a hr 
jubraebte,  bis"  er  Daran  ;u  Anfang  Dcp  Ca  r obere  iv4o  jtaib» 
2).  3of>.  2)raconitc6  t>ielt  ibmam  $ag  5lurelia$ie  ?cidvprebigtf 
n>e(d>e  nu*  &u  ©traäburg  1*41  4to  gebrueft  ift.  €r  wließ  jei* 
nem  <2Geibe  unb  tfinbern  nid?« ,  tteü  er  erft  &u  Harburg  in  recb* 
ten  ^erbienft  gef ommen ,  <wd>  niemals  ein  guter  2Birrr)  gerne* 
feil  roar/  iwäroegen  ibm  feine  ftreunbe  gar  oft  au^  ber  9Jotb  ^cl* 
fen  muffen.  3ebod>  bat  (icb  ber  ^anbgraf  Der  ©einigen  angenom* 
«u;n/  Die  ©ofcnc  am  £oft  befirbert  «ab  bie  $i*ter  feiner  ©c* 
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mofelin  anbefohlen.  &  ijl  ein  cjrotTcr  flarfer  Wann  gewefen  /  ber 
in  bcr^ugcnb  febr  fd;6n  /  im  mannlicbcn  Hilter  al$  ein  fürdf>tcr!tc6er 
©of&at  aue'gefebcn  /  in  ber  Sbat  aber  nicf>t  n>ilt>  ober  jdnfifcb  , 
bod)  i)on  aüabanö ?cibeö*Uebungcn ,  Üvingen/  ©cbwimmen unb 
£ed>ten  ein  groffer  Liebhaber  unb  Dabcp  ein  ftarfer  Srinfer  gewe* 
fen.  £amerariuä  cr&dblt  von  feinem  ^rinren  ein  artifle^ 
eben*  &  mar  in  einer  ©efcllfcbafft  /  wo  ein  Prahler  im  Saufen 
einen  ^runnemgpmer  hereinbringen  lieg/  unb  ihn  Doli  ftorfett 
35icre*  fcbenfce,  mit  Dem  93ebeuten ,  gobanutf  follte  felbigen  autf* 
trinfen  unb  ibm  Ebringen/  unD  wo  er  eg  leiftenwürbe/  fofolite 
.er  einen  SKing  mit  einem  Fojlbarn  ©tein  haben  /  ben  er  auch  f& 
gleich  in  ben  gpmer  warf.  £obanu$  jagte  nicht  Diel  /  nahm  ben 
Horner  unb  tranr"  ihn  aus.  3)ie  ©cfcüfcfraft  applaubirteibn/ 
Der  Prahler  auch  /  uno  wollte  ihm  äen  SKing  nun  fchenEcn.  £o* 
banutf  nahm  fein  wilbetf  ©efiebt  an/  fragte  ihn  /  ob  er  glaube  t 
baß  er  um  £obn  faufe  /  febmiß  ibm  ben  9ving  hin  unb  »erlangte/ 
er  foUteihm  nun  naebtrinfen.  S)cr  ^rablerfiengiwar  an/ fonnte 
aber  mit  bem  €»mer  nicht  fertig  werben  /  unb  würbe  inJ>er©eWl' 
febafft  /  wo  er  auch  liegen  blieb  /  in  ©cbanben.  -©onjlwar  £o* 
bani  Öemürb  aufrichtig  /  offenherzig  unb  &u  aüerbanb  ecbcrj  ge* 
nciat.  €r  hat  2).  furbert  ?ebrc  angenommen  /  ber  tmd>  febr  Diel' 
auf  ihn  hielt  /  unb  ihn  poetam  feculi  fui  et  pium  et  caftum  nennet» 
©eine  gr6(le  @tdrfe  hat  in  ber  latemifeben  «Bocfie  be(lanben  unb 
nebtf  biefer  auch  in  ber  4bi|lorie;  fclbft  ber  grojfe €amerariu*  nennt 
ihn  poetarum  prineipem.  ©eine  ©ebrifften  (inb  au$  mei|tentf 
poetifch/  unbjwar;  fo  Biel  wir  willen  /  folgenbe: 

De  profeclione  ad  Def.  Erafmumhodoeporicon.  Erf.  if  18. 4* 
In  euangelici  Do&orisMart.Lutherilaudem  defenfionemque  de- 
giae  IUI  ad  Iod.  Ionam.  Elegia  I  ad  V  d.  Huttenum  de  caufia 
Lutheriana.  El.  I.  in  Hier.  Emferum  ^utheromaftiga  conuma- 
torera  inuefliua.  El.  L  ad  auftores  ludi  Witebcrgae  in  caprura 
editi.  H.  E.  H.  auflore.  icai.  4. 
Denon  contemnendis  ftudiishumanioribus  fururo  Theologo  ma- 
xime  necenariis  aliquot  clarorum  uirorühi  ad  E.  H.  epiftolae. 
Heffi  una  ad  D.  Ge.  Sturz.  Eiusd.  de  contemtu  ftudiorum  oda 
5wcyw*  Ifeeil,  O  w». 
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una.   Eiusd.  ad  Magnirkum  Senatum  Erphurd;  7roLQOtx\wiS 
de  inftäuratione  collapfae  fcholae  ftudiorum,  Erph.  15-23.4. 
De  conferuanda  ualetudine:  medicinae  laus :  mufeum  Sturtia* 
nura :  tabula  differentiarum  febrium :  tabula  cognofeendorum 
humorum,  fecundum  cometarura  et  planetarum  horas.  Erfc. 
if  24.  4. 

Ad  illuftriflC  Principem  loh.  Fridericum  Ductm  Sax.  elegia.  Epr- 
cedia  II.  in  mortem  D.  Frid.-Princ.  Elect  Ducis  Sax. ;  in  Guii; 
Nefenum ,  qui  in  miectu  Alftis  periit.  Cur  hoc  tempore  fhi- 
draliterar.  tanto  contemtu  habeantur,  idyllion  ad  Phil.  Me> 
lanchthonem ,  auclore  H.  E.  H.  Nor«  1526. 4« 

In  hypocrifin  ueftitus  monaftici  exQuiwiS*  Pfahnillll  exDa- 
uidecarminc  redditi.  ifij.  8. 

Bucolicorum  idyllia  XIL  nuper  anno  XVIII  a  prima  editione  rc- 
cognita ,  ac  dimidia  plus  parte  uel  aueta  uel  concifa  atque  in  1 
ordinem  alium  redacta.  His  acceflere  ex  recenti  editione  idyl- 
lia quinque.  Hagan.  1^28* 

De  tumultibus  hoxum  temporum  querela.  Prifcorum  temporunr 
cum  noflris  collatio.    Omnium  regnorum  Europae  mutatio. 
Bellum  feruüe  Germantae. .  Haec  omnia  carmine  heroico.  Ad 
Germaniam  affliclara  confolatio  paraenetica.    Elegia  una. 
Roma  capta ,  elegiae  duae.  Nor.  1  f  2%.  %. 

Epicedion  in  funcre.  Alb.  Düren  etc.   ©itfcc  Th.  Sine.  8uo  2.  - 

pag.  irs-fqq. 

Annotationes  in  Virgrlii  GeorgicaetBucolica.  Hag.  1725.  Colon.. 

if3^*8*  if40.8.  Balil.  1  f 44.  g. 
Arminius,  dialogus  Huttenicus..  Eob.H.  in  Hutten!  Arminium. 

Hag*  if29.& 

Efalmus  CXVIII  ex  ipfius  M.  Lutheri  fchoKis:  praeterea  fedeeim  . 
alü  latino  carmine  redditi.    De  fru&u  leclionis  Pfalmorum 
elegia.   Epiftola  M.T-utheri.   EpiftoJa  Melanchthonis.  Iac 
Micylli  pfalmi  duo.   E  fchola  Norica.  1^30.  . 

Dluo  ac  inuicto  Caefari  Car.  V.  Augufto  Germaniam  Ingrediens 
ti,  urbis  Norimbergae  gratulatoria  aedamatio.  Ad  eondem 
de  hello  contra  Tuxcas  fufeipiendo  adhortatio ,  per  H.  E.  H.  etc.  . 
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IHuflriura  uirorum  memoriae  icripta  cpiccdia  etc.  Nor.  isit.  8 
In  funcre  Hieron.  Ebnen  epicedion  153a  menfe  Aug.  di&um* 
Nor.  8. 

Vrbs  Noriberga  carmine  heroko  illuftrata.  1  r 3  *•  8«  $ft  in  feinen 
Opp.  farraginibus  in  8.  p.  632  auf  4  ^Boqen  /  inaleicben  in  Den 
Opp.  Pirckheimer.  p.  142  iqq.  unb  in  Wagenfeüii  comm.  de 

ciuit.  Norimb.  p.  595  fcjq.  an&utreffetu 

Idyllion  urbis  Norimb.  ad  Hieron  Paumgaertner.  3(1  eben  t)& 
felbfl ,  oufec  im  S&agenfeü  ni#f ,  befinDli*. 

Detuenda  ualetudine  iibellus ,  commentariis  dofliflimis  illuftra- 
tus  a  Iohanne  PJacotomo.   Jn  quibus  muita  erudite  explican- 
turftudiofis  phiiof.  plurimum  profutura.    Acceflerunr  eiusd. 
Placotomi  de  natura  et  uinbus  cereuiflarum  et  rnuifarum  opuf- 
culum  :  eiusd.  de  caulfxs ,  praeferuatione  et  curatione  ebrie- 
t2tis  dulertt.   It.  de  caufa  coniun&a  erudita  duT.  eiusd.  Placo- 
tomi.  Medicinae  encomium  ex  Erafmo  Rot.  per  Eob.  uerfu 
redditum.   Chorus  illuilrium  medicorum  in  mufco  G.  Sturtia- 
dacErphordiae  piclus  et  ab  Eobano  deferiptus.   Chorus  mu- 
&r*m  in  eodem  mufeo  per  eundem  Eob.  itidem  carm.  deferi- 
ptu$.  Eiusd.  e$Xc;i%ov  in  menfam  facultatis  artium  Erphor- 
ibnae  Academiae.  Eiusd.  dilticha  de  Monafterio  Weftpha- 
liae  urbe  ab  Anabaptiftarum  impietate  uindicata.    Strabi , 
Galii ,  hortulus  amoenillimus.  Jon.  fiapt.  Fierae  ,  Manrua- 
im  ,  de  herbarum  uirtutibus ,  et  ea  medicae  artis  parte ,  quae 
in  uidus  ratione  confiftit ,  defcriptio  ligata.  Francof.  1/64. 8« 
1771.8.  1/8^  8.  ib.  cum  comment.  Petrf  Hafftrdi  irfg. 
Parif.         8«  If ff«  ia.    Polybo  de  falubri  uiclus  ratione 
priuatorum ,  Io.  Guinth.  Andernaco  interprete.  Ariftot. 
problcmat.  quae  ad  flirpium  genus  et  oleracea  pertinent. 

Acclamatio  gratulatoria  ad  Philippum  Heß  prineip.  de  uidioria 
Wirtemb.  Erphurd.  1/54.  4.  ©te(jt  in  Schaxdii  feript,  rxr. 
germ.  tom.  2. 

Syluae.  Hagan.  ifjf.  8- 

Ludus  de  podagra.  In  quo  eius  afFeclionts  natura,  conimod* 
iuxta  ac  incoromoda  recenfentur.  Mogunt.  1 5 17. 4. 

O  4  Pfal- 


Digitized  by  Google 


PfalteriumDauidis  carmine  redditum.  Acceflit  Ecdefiaftes  Sa!, 
cod.  genere  carminis  redditus.  Witteb.  1137.  g. •  ,f4|«  'ff1« 

iS7*»  3ft  wtt  QJcit  3)ietricW  Stomcrfungcn  auch  hcrauscjc* 
f  ommen :  flehe  oben  <2J.  3)ieterich.  Dicö  ^erf  lobte  nicht 
nut  5D.  £uther  febr  ,  fonbern  e*  nnrfc  auch  öon  ©unbling  unb 
anbern  opus  perfeÄiflimum  cjenennef.  Q}on  fciefenr^falter 
aibt  e$  cjat  Diele.  9lutfcjaben..  F.  CLefTer  in  ep.  grat.  de  poeris 
litinis  biblicis  gcDcnf t  p.  22.  einer  nod>  rarern  unD  altern  ^ari* 
fer  gbit.  ate  wir  in  Dem  erften  'Sbeü  unter  SÖeit  3>ieterid>  an* 
geführt  haben /  unb  &tt>ar  i>on  1*49.  cum  annott.  V.  The- 
odori  et  acceflione  Ecdefiaftis  Salom. 

In  funere  darirT.  et  in  comp  ar  ab.  eruditionis  uiri  D.  Erafmi  Rot. 
epicedion  H.  E.  H;  Marp.  1  f  37. 8. 

Salomonis  Prouerbia  et  Ecclefiaftes  doftiflimo  carmine  et  paraphr. 
reddita  ,  Der  D.  Aluan.  et  E.  H.  etc.  Baf.  if  38.  8. 

Loci  in  epiitolas  et  euangelia ,  quae  dominicis  feftis  diebus  ac 
indiuorum  feriis  per  totius  anni  curriculum  legi  confueuerunr, 
ita  annotati ,  ut  uel  commentarii  uice  efle  polunr.  Nunc  pri« 
mum  publicati.  Ant.  Coruino  auftorc  cum  praef.  metrica 
H.  E.  H.  Maro.  I;  39.  g. 

De  tribus  monrfris  ecclefiam  uaftantibus ,  poema  loh.  Poliii,, 
cum  inferiptione  H.  E.  R  Marp.  1  f  39.  8. 

H.  E.H.  deferiptio  calumniae  ad  Phil.  Melanchthonem.  Ad  Phil. 
Nidanum  in  morte  Barb.  uxoris  confolatio ,  eodem  auclore 
etc.  Marp.  1*39.8. 

Operum  poeticorum  farragines  2.  Halac  Sueu.  1  f  39.  8« 

Homeri  llias  lat.  carm.  reddita.  Bali).  1  r 40. 4. 

Hymnus  nafchalis ,  ift  einem  2Berfe  fub  tit.  Chriflianae  poefcos 
oDufcula  aliquot  etc.  Baf.  m  42 .  8 .  einverleibt. 

Epiitolarum  familiarium  libri  XII.  Marp.  1 7-43.  fol.  (rarilT) 

Operum ,  flores  et  fententiae  infigniores :  Opera  Cph.  Aulaei: 
acced.  eiusd.  Aulaei  chriflianae  precationes  et  diftichorum 
rooral.  Über.  Franc.  1  r  s  <  •  8  • 

Explicatio  in  Murmeiii  tabulas  de  ratione  faciendoruni  ucrfuunx 
Nor.  i;s*.  $. 
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Libdlu»  alter  epiflolarum  Eobani  et  aliorum ,  nec  non  uerfus 
uarii  generis  et  argumenti.  Lipf.  \SS7»  8-  (cailig.  Camerario.) 

QtOK^'iTts  iiivKhix  etc.  Theocriti  Eidyllia,  h.  e.  parua  poe- 
mata  36.  Eiusd.  epigrammata  19.  Eiusd.  Bipennis  et  ala. 
Praeter  haec  et latina  ucrfio  carmine  non  infeliciter  reddita  per 
H.  E.  H.  et  Ioach..  Camerar.  Tcholia  non  inerudita  acceflere. 
Francf.  1  f  f  3.  8» 

Elegia  de  monte  S.  Annae..  ©tebt  in  Mich.  Barth.  Annaeberga , 
Baf.  iff7.  8. 

Libellus  tertius  cpp;.  Eobani-  et  aliorum,  ed.  Camerario.  LipC 
ifli.  8* 

Opera  poetica..  ©int)  1564.  $u  $ran£f..  in  8  sufammen  fle&rucft 
ttorDem 

Carmen  in  monumentunr  St.Sebaldi;.  ©ie&C:  Hift.  Bibl.  Fabric. 

P..V.  p.  2Zf.. 

Vropia.   ©tebt  in  Cafp..Dornauii  amphitheatro  fapientiae  focra- 

ticae  ioco-feriae. 
Ad  Guilielmum  Duc.  Brunfuic.  apud:  hofbes  capriuum;  confola- 

tio.  4. 

Colutkus  de  raptu  Helenae  et  iudicio  Paridis*. 

Translatio  eidylliorum  Theocriti.  Parif.  12.   %if  (j!cid?C  2Cci'fc 

bat  et  aucb  öiefea  au$  oem  £omer  überfefct. 

Hodoeporicon ,  it.  epiftolae  aliquot  Erafmi  ad  Eob.  et  alios.  4. 
finc  loco  et  anno.   ©efreint  t)0n  Dem  obigen  hodoeporico  WC* 

fcfcteben  ya  fetjn. 

Epicedia  in  mortem  Friderici  Eledt  Sax.   © (eben  m  Schardii  Or. 

lugubr.  T.  II. 
Hymnus  pafchalis.  Marp. 

Ad  Mutianum  Rufum  carmen  Eobani  Hefli  Francobergü  ex  Er- 
phordia ,  (lebt  in  bem  raren  manip.  epiftolar.  fingularium  I.  F. 
Heckeiii. 

« 

35er  mefcr  belobte  ffamerariu*  bat  unfern  ßbbant  t eben  be* 
^rieben  /  unb  mit  einigen  Briefen  Don  bem  gobanounbibmber* 
autfgeaeben  mStüntb.  1553.8.  fobernacbtmt&emfebenöetfSWe* 
(ancMon*  unb  öeor$en$/  $ür|lentf  Don  2lnbalt,ju  ZmiQ  i6<^,8. 

O  3  au^e* 
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aufgelegt  tt>orbett.  5Itid>  fear  $?ict)0u$  fem  {eben  carminice  be* 
febneben.  ftrifcblin  lobt  ihn  in  t>cr  domtöie/  Iulius  redtuiuus. 
©onften  fiepet  noc?>  ein  3$rtef  Dorn  Cobano  in  ben  Monuroentis 
picratis  et  literarüs,  fe  $u  ftranff.  1702.  4.  hcrautfgefommen 
part.  2.  p.  8.  unb  in  Den  Epp.  ad  Rcuchlinum  (leoen  auefr  95riefe 
von  ihm.  2Bciter  i|t  naduufebeft :  Ad.  Fr.  AU  Merckl. 
©nnbling*  £ifh>rie  Der  ©elabnfceif.  Cph.  Frid.  Ayrmanni 
diflT.  duae ,  quarum  prior  de  HeJ.  Eob.  Hefli  ortu  et  nomine ,  po- 
fterior  de  eiusdem  nomine  et  coniucio  agit,  GielE  1739.  et  1740. 
4.   Diefer  £err  IJJrof.  2li;rmann  bat  integros  commentanus  de 


^efluö  06er  £efle  0o&ann)  ein  SWebieurf  t>on  Wörn* 
berg  geburtig ;  iftif*4  altf  (Staöt^ Q3r>oficu^  Dafclbfl  anaenom* 
men  morben  unb  1*64  im  €0?a»  mieber  geftorben.  €ine  \tocbtec 
»on  tf>m  f  3u(tina  /  ftorb  lebi<>  ben  29  9J?erj  1 572*  £in  (gofjn  / 
Sobann  /  ]tarb  ben  19  9*oö.  1591*  2lu*  bem  Merckl.  fönnen 
tt>ir  ein  3eusnig  feiner  ®e(cbvfamfeit  anfügen/  nxlcfretf  alfo  bc* 
titelt  i(] : 

Epiftola  ad  Pctr.  Andr.  Matthiolum  ,  qua  proponuntur  quaeftio- 
nes  aliquot  fimplicium  medicamentorum ,  nempe  Cardamo- 
mi ,  Gelfomini ,  Succini,  Saifteparillae ,  Gycyrrhizae,  Hy- 
ofeyami  albi  ,  Aluminis  ,  Halofanthi ,  lapidis  Morochti  et  ali- 
orum  quorundam.   Extat  L.  Iii.  Epp.  Matthioli ,  p.  325. 

Refills  ober  #effc  (Dobias)  mag  ein  SSefreunbtcr  beS 
fcoriejengeroefen  fe&n  unb  i|tin  Arnberg  if 68 gebogen tvorbem. 
groig  Scbäbe  ift  U  f  Daß  tt>ir  ton  biefera  unfceralei  cfclicben  ©tan* 
m,  ber  billig  unter  bie  arojTen  ^olvbillorc^  ^cfcoret  /  niebtefagen 
fonnen ,  atebag  er  ein  Theologe,  3etu$unb^euicu(?iu$übin# 
gen  gercefen  /  ttiemol  er  unter  ben^rofetforen  bafelbjl  niebt  ange* 
troffen  n>irk  eigcntlid>  mag  er  ^»(ku*  in  Bübingen  gerieten 
fepn  /  unb  ettvann  ton  feinen  übrigen  2l>i|fcnfcba|fren  nidn  otbent* 
liebe  ^rofeffton  gema4>(  baben.  Steä  fcblüffen  toir  autf  folgen* 
ben  /  n>ei$  ni*t  »ober  /  mirget^eilten  SEBorren :  „  Der  fromm«/ 


uita  et  rebus  geftis  Eobani 

lieben  ^or&aben  geflorben. 


»>  nun 
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„nun  in -©Ott  fcelige,  »ertfdnDige  #r.  3).  #e§,  »on^um* 
„  berg ;  ju  Ebingen  fürnebin  geivefener  SltteDieutf ,  fonft  Doctor 
„  Suritf  unD  (iud>  in  iheologia  magnus  uir  etc.  "  £r  |iarb  1614 
unö  haf3ob..93af.  3nDre<i  feine  immortaJitatcmgefcbrieben,  Die 
in  Neffen  Memorialibus ,  geDrucft  &u  (gfraeb.  16191»  12,  befind 
lief)  i(l.  £in  ©obn  »on  ibm  /  Sobiatf  /  nmrDe  Pfarrer  ju  Q3ern*  . 
kaufen  im  ©tuttgarDifcben  ,  unD  zeugte  tvicDer  einen  ©obn  glei* 
chetf  Warnend ,  Oer  JwbpreDiger  inS5iberad>  n>urDe  unDate  ein 
©chriffrfteUer  in  Datf  GL»  gebörte.  ©ieb e  t>on  i&m  M.  Lud. 
Melch.  Füchlini  memoriara  Theologorum  Wirtemb.  refufeita- 
tarn,  parte  It.  p.. 384  fqq*  Om.. 

^eumann  (SlnDreatf  )'  ein {feb$a(er ixtWvwmk,  ge* 
bohren  in  Dürnberg  Den  8  3am  i6v  1  /  fuebte  $mat  feine  orDemli* 
cfa  ftafcrwig  be^  Der  S3ifier*Äunft  unD  S5üffnerep;  ©efc&etttw 
gen  er  9  3af>re  lang  in  meit  entlegene  Oerter  n>anDcrtef  unD  bi* 
na*  Spanien  unD  Portugal!  /  cnDltch  gar iwStfrCca  bieaufgev 
ta  gerietbe.  9*ad>  feiner  #cimrunft  nnirDe  er  tvegen  feiner  guten 
grfafcrenfeeit  jum  Sßüttner  in  Dem  fogenannten  groffen  Nerven* 
•Äcüer  7  au d>  nacbgebenDtf  tu  einem  Ober*  2Ucbmei|ler  angenom* 
men.  SHJcil'cr  auf  Den  Bielen  ©cbiff*9veifen  Den  ©efcraucb  Der 
©loborum  liemlid?  erlernet  unD  fid>  treiter  $u«ßaufe  allerbanD  3n* 
ftrumente  unD  einige  feine  35ücberDa$u  angefepafiet,  fo  febiefreetf 
nfttu  feinem  groflfen  Vergnügen ,  Daß  Der  berübmte  Sßeigel  / 
ber  jum  offrew  nacb  Dürnberg  fam ,  eine  Seitlang  bepibm  logirte. 
unD  if>m  noeb  tveiter  eine  gute  Untertveifunä  in  Der  Sfftronomie  unD 
txrfelben  ffalcufo  gäbe  /  Darinnen  unfer  $eumann  fo  mit  tarn, 
t>a{*  er  alle  £oca  Der  Planeten  ,  au*  Die  gin|ierni|Ten  riebrig  be* 
rechnete ,  aud> fleifiae  unDguteübferttarionen  anpeilte,  fernem 
werben  ©a|t  unD  fef>rer  ju  €bren  lic*  er  Dcffclbcn  neuerfunDene 
treppen ,  auf  midier  man  im  £inumcrgel>en  in  Die  »£>6l?c  gc* 
längte/  in  feinem  ^)aufe  anriebten/  Die  »iele  3afere  ju  Deflen 
fXu^m  geDauert,  €r  Harb  Den  ao  SMerj  1715^ 

©ie&eDoppelra*. 
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^eutnann  (Storni.)  3)tcfcröroiF3€tuö,^ftifofopbe 
unb  Philologe  i|t  gebohren  ben  11  ftebr.  171 1  in  Dem  Q5ranDcn* 
hurg>(Eulmbacbifd)en  Warft  9)?uggcnborf.  ©ein  «&err  Gatter 
fcieö  auch  3fol)ann  /  unD  roar  beö  Ow «Statte  &u  ©treitberg  öor* 

.  berfter  ©eridtfä  *<2*cnt>anbtcr.  £r  nnirbe  juerf!  Dem  £errn  $a* 
ftor  ©onntag/  balö  Darauf  Dem35ranDenfteinifcben  ©cMofc<Bre* 
biger,  £errn  lobneifen  ju  2£t$enftein,  unD  nach  einiger  Seit 
bem  £rn.  93aflor  ^faffenberaer  &u  ©treitbera  *ur  Unterricbtung 
gegeben,  gn  Dem  loten  3a!>r  feines  SUtcrä  verfügte  er  pdf)  na* 
Dürnberg ,  rcofelbft  er  bei)  feinem  Detter ,  Geora.£eumann/ 
gefebroornen  ^rocurator^Der  ©eriebte/  fo  rool  in  ber  worie/  al* 
Dornemlicb  in  ber^raji  iuriDica  unterrichtet  nwrDe  ,  unb  auch  an* 
bere  öerfcbicDenc  ruhmrourDige  fehrer  fanDe.  3n  ben  n6tbigen 
Sprachen  untcrn>ie$>il)nnocb  ferner  #r.  2>.Älimm  unb  ber  fcelN 
-£)err  ©d>miD ,  2>iac.- an äer Frauenkirche.  S)ic CWatbematif N 
unb  ^bifofefhic  erlernte  er  t>on  £crrn  *)5rof.  5)oppelmat?r  unb 
bem  £crrn  5Ö?epcr  /  iefeigen  ©enior  bei?  ©f.  lorenjen.  <|)icr* 
ndchll  bc'iidHc  er  auch  bie  öffentlichen  Q3orlcfungcn  ber  Herren 
sprofejfovcn  m  ©umnafio  /  unb  liefe  ftd>  Die  Snftitufioneä  3uri$ 
t>on  bem  fecl.  #crrn  licent.  $abcr  erHaren ;  hatte  auch -Darneben 
Gelegenheit/  fid>  fdwn  in^rari^uri^  $u  üben.  9tcb|(bcm  übete 
er  ftch  auch  imrcr-Der  2lnftmrimg  Der  Herren  'pretelcrc ;  Daß  er  et* 
lid>e3abre  in  Dcr9Malcr>3lcaDcmic'mit  nach  Dem  leben  jeid^nefe. 
£nDlid>  entfdUot?  er  (ich  nad>  2lltDorf  ju  gehen  f  härte  äußern/ 
ftcuerlein/  5C6blern  unb  ©chivaricn  in  Der  9D?atf>eniatif/  *}>hilo* 
fopf>ie  unb  #iftorie  f  ferner  linfen  /  3)cinlein ,  grcieleben  /  93c* 
den  unDSvinfcn  in  allen  ?:beilen  Der^uriepruDeni/  Difputirte  auch 
unter  #errn  £).3)einlein  über  einige  ihcfes  inftitutionum ,  unb 
l732üertheiDigte  er  Difp.  fecundam  de  habitu  philofophiaeTribon. 
in  Inditutis  unter  §reie$lcben.  9tad>Dem  ergefonnen  roari  anDere 
SlcaDemien  jti  befuchen  ,  ereignete  ftch  für  ihn  eine  Gelegenheit  nach 
$Bicn  ju  gehen,  gr  rcteDcrbofte  Dafelbft  mit  iungen  beuten  dod» 
nehmen  ©tanDe*  /  altf  nemlich  mit  De*  #erw  fXeich$bofratb* 
Slgentenä  t>on  ^iljhofer  /  unb  nachgcbenDä  mit  £crrn  #ofrarf> 

•  Sifcbcr*  wn  ehrenbach  £errn  ©ohn/  Dermaligen  3Reicb*bofratb$* 

Stflcnten/ 
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Renten  /  feine  erlernten  SH>iffenfcbafFten ,  jugleicb  ober  reenbete 
er  noch  einige  Seit  auf  £r  lern  ungber  (Sprachen  unb  jutorberii  auf 
Die^rarm  be$  Demallerbddjften  &eidtf  *©erichte.  $IU  er  bafclbj! 
43abre verharret,  f am  er  roieder  mitÜietommeubationö*<gd>rci* 
ben  t>om  £erm  35aron  t>on  ^artbeim  und  fcon  «aOBernber/ SXeid)*» 
bofrdtben , tiacb  Slltdorf ,  unD  difputirte  1739  profleentia :  de  an- 

tiquo  libcllo  iuri«  Bauarici.  i74omurde  ihm/  öomemlicbauf  ©Ut* 

befinden  #crrn  £ieronpmu$  Sffiilbelm  öon  gbner,  die  aufferor* 
deutliche  3uri|lifd>e  ^rofeffion  aufgetragen/  roorauf  er  Denn  att 
Dem  tyctvi  Q3auli  Seite  biefeti  3abrtf  3)octor  rourde,  i744>  alt 
pax  2X  55etf  mit  'cot)  abgieng ,  erhielte  er  Die  ordentliche  ^ro* 
feffion  Der  3n(lttutionen  mit  Dem  ordentlichen  Slflfefforat  in  Der  fcp 
ctrttät;  und  nach  «öerrn  2>.  SRitifenö  2(bfcbeiden  jieng  er  au  Da* 
.dffent!icbe-9vccbt  ju  lehren»  3m  1746  3abre  betonier  93ocatiott 
nach  £oüaad  an  De*  i>ertforbenen  Hbxah.  ^Bielingtf  ©teile  /  mit 
einem  iinfebnlichen  -ßk^alt;  allein  er  ift  btf  Dafo  in  Slltborf.  ge* 
blieben  T  and  (&Ott«gebef  Da£  er  büTauf  .Die  fpatefle  3eit  hie  Da* 
ftgehobe@dniletieitn.mdge.  95e&  feiner  grofifen  JXcc&teitfJBif* 
fenfönfft  fd>reibt  «r  einen  netten  lateinifchen  ©tDlum,  aerftebt 
»tele  Sprachen/  und  heftet  eme  au&rfefene  SBibliotber*.  3)a* 
Dvectorat Der 2lcabemie foüte er uroeomal übernehmen^  n>eld)e*  ec 
aber Depreeket  bat:  Darlegen  ijt  ereben  ie$tt>on  i?ff -*«7f* 
4tenmale  J)exanuö  feiner 'iyacultdt.  i7f»(*ermdblte  er  (ich  mit 
grauen  (Eatb.  Henriette  ©opbia  >  de*  feel.*&*rrn  2).  und  ^rof, 
ehrijbpb  tfriedr.  $refeneenter*  binterlatfener  #rau  SBBitttvCf  ;eü 
mr  gebobmen  2>ege(mdnnin  au*  SDBiffl  #  Die  ein  febr  gefchief retf 
unD  111  Der  vfcbat  gelehrte*  Jrauenjimtner  i  fh  ©eine  t>ortrefftid)eit 
©chrifften  /  Die  meit  .unbDrestaeadtfet  werben j  flnO  folgende: . ; 

Expiicatio  Jatina  et  germanica  ailuciclaf  repraetentationis  magnt-' 
ricac  et  fumtuofae  Bibliothecae  Ctefareae,  qu.m  Salomön 
Kleiner  et  Ier.  lac.  Sedclmayr  aeri  üiandarunt.  Vicnnac  Außc. 
1717.  in  fol.  reg. 

Difp.  inaug.  continens  fpeeimen  prodromon  explanationt  s  antiqu! 
libelli  iuris  Bauarici.  Alt.  '1739-   €*  ifl  bie^  nur  da*  tt\\t  #0* 

pltel :  nachher  hat  er  jie  in  feine  Opufcula  bruefen  laffen  ,  no* 
Sweytcr  Ifreü.  $  mit 


tri4  4!<diti4nn; 


4  mit  Kematen  unö  3tcir ÄapifeC  »ermchtt  /  unb  oötfafterQtovrfr- 
fche  9iccf)tei'55u<t>  jum  crfknmal  einfcruricn  laffcm 

Jtecenfiones  librorum  quorundafti  Italici ,  Angtici  er  Belgici  iJi- 
omatis  a.  1759  ct  1 74°  a&'s  eruditorum  iar.  Lipf.  infertae. 

Progr.  inaugurale  deSalrnannis.  Alt.  1740. 4.  £>ic  9\cöc  de  No- 
mothefia  ueterum  Germanorum  uirtutis  fpecie  uiriofä  ,  wojui 
er  ftiemit  emgetaben  /  fleftt  au*  in  feinen  opufeulis.. 

©bferuationes  de  Imperatore  mortuo  ex  annalibus  et  legibus 
:  conquifitae.  Alt.  1741.  rec.  1742. 

Diffi  de  S.  R.  I.  Comites  inueftiendi  rarione  ad  ifluftr.  art.  XK 

"   §.  7  Capitul.  Caroli  VII.  Alt.  1743.* 
-  -  de  infigni  Germaniae  eiusque  Regis  titulo.  Air.  1744. 

■  -  -  de  facramento  Gildoniae  ad  Capitularia  quaedam  Caroli  M, 
illuflranda.  Alt.  1744. 

j  -  -  de  iudteiis  communitatum  quae  uulgo  Schafft  ;®cnc?>tt 
dicuntur.  Alt.  174^ . 

Commcntarii  de  rt  diplomatica  Imperatorum  ac  Regum  Germa- 
norum ,  inde  a  Garoli  M.temponbus  adornati.  Nor imb.  1745V 
0ro{?4. 

l  eben$bef#reibun$  Jöerrn  eumoriiGtotlieb  &inftn*,,Ariteceflro* 

ris  primarii  Aitorf,  I74f..  infol; 
©pufculr,  qulbü*  uaria  iuris  Germ;  itemque  hiflorica  et  philolö-- 

gica  argumenta  etrilicamur.  Nor.  1747.  4. 
Progr;  de  definitione  in  iure  penculofa.  Alt.  174g.  ju 
Commentarii  de  re  diplomatica  Impcrarricum  Augultärum  ac  R  e- 

ginaruro  Germaniae,  accedunt  Appendiccs  II.  Norimb.  1749.. 

DiflT;  dt  chara&eribut  fuperior iratis  tetritorialis  caute  deilgnan- 
dis.  Alt.  1749. 

Ekercitäriones  iuris  u  n  i  u  c  r  fi  praeeif üe  Gcrfnanfci  ex  gcrttiinii  fon^ 

ribuireftitUti.' Alt.  1749-. 
Drf£  de  uera  uocis  comtotas  fignificatiorve,  Alt.  i?fb.- 
Apparatus  iurisprudenriae  literartos.  Norimb.  1772.  <jrof?  Si 
J  Uomraentärii  de  re  d.piomatica  Imperatorum  et  Regam  Germäto- 
Xom. U  Norimb,  17J  a>  grof  +r 
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Commenratio  de  fonribus  et  oeconomia  legum  ciuilium.  Prae* 
mittitur  prolufio  de  rerum  uniuerfitatis  fymphonia  ,  legis  natu* 
rae  prineipio.  Air.  17^4.  2Barcn  eigentlich  f  im  <\cat)CiiiiJd;ctt 
€irfel  gehaltene  2)ifputr.  Die  bier  Mammen  geDrucft  nwrDcn. 

-  -  de  Otis  legiferis.  Alt.  17*4. 

-  -  de  legibus  religionis  poltficis  ad  pactsrcligiofae  Aug. VindeE. 
i^f  f  fancitae  Art.  II.  Iii.  et  IV.  illuftrandos.  Air.  17  f  f. 

©ein  £eben  iß  bereit* ,  aber  nod)  umwlIfldnDig,  brfcbriebett 
t>on  C6ti(löpf>  ^BciMi*  in  Der-Öefcbtcbte  iefctlebenDer  SKed>t*ge* 
(ehrten  p.  367.  fqq.  OMlfianDigec  erfebeinet  **  mit  feinem  25i(D* 
mg  in  Dem  XtenSebenD  ta*  «rurferifeben  «ilDerfaaüf- 

£>tfbm  (©ebalD)  ein  berühmter  ©d>ulmamt/  Derjtr* 
gfeieb  um  Die  JKeformation  t>cr  c&angelifcben  i\ irchc  fein*  »er Diene 
tvat,  erfannte  Dürnberg  für  fein  QJatterlanD  unD  iß  nach  Derge* 
meinen  TRacf>rid>t  Dafelbft  1498  geboren  roorDen.  *&r.  £>.  3clt> 
ner  fefef  feine  öebure  au*  einigen  (Gründen  um  gamer  jeben  5ab« 
xt  b6f>er  hinauf:  Der  feel.  Diac.  ^)irfd>  bebaubtete  nacb  Die* 
fem  in  Den  A<ä.  fchol.  rcer*  niebt  au*  tva*  für  Quellen  /  er  tt>are 
niebt  nur  ju  95rucf  an  Der  9veDni&  im  Sftürnbergifcben  /  fonDcrri 
au*  erß  1499  &en  18  See.  gebobren.  2Benn  fidr>  aber  £et)Deri 
in  einer  (Sf>«4lcl  t^on  isf4/öic  Seltner  fclbß  anführt/  fexagenariam 
ferefeneaam  jufebreibt;  fo  iß^ffenbabr,  Dag  er  um  1494"^ 
um  muf?  gebohren  roorDen  fenn.  ©eine  Jamiüc  iß  Die  berühmte 
unD  uralt  * aDehcbc  Der  £epDcn  ,  Die  ben  un*  in  Den  Duuh  gegan* 

Sien  fmD ,  au*  Der  er ,  roei*  mehr  n>ie  f  berßammte.  £r  hat  an« 
ang*  Die  ©cbule  bep  ©t.  £orenjen  in  Dürnberg  t  Dann  bei?  ©C 
©ebalD  frequentirt  /  iß  t>on  Dar  auf  Die  Unifcerfttar  3ngolßaDt  ge* 
gangen  /  bat  t>afelbßfonDerlid>  >]>aul  OTr^Dorfern  {um  Referee 
gehabt  unD  Di*$tafußer*2ßürDe  erlangt.  Sftacb  jurutfgelegren 
©tuDienift  er  auf  einem  geringen  ©taDtlcin  in  ©tepermarft  ju. 
einem  ©cbulDienß  gelanaet  /  nachmalen  aber  in  Ungarn  unter  Dem 
f>ernad)  berübmten  95a*iifd>en  Geologen/  ©.  ©rpndu*,  unD  jrrat 
$u55rucf/<d* €antor einige  %vtm Sinne gcßanDcn.  £r. £irfc$ 
fagt  /  er  babefiacbgebenD*  in  9\egen4l  urg  be»  Den  ci>angefifd;cri 
ec&ulcnanfommenfinnetylieberabcrnac^ 

^  ^^^^ 


5)abiefe$  fcor  ifio  muffe  gcfcbchcn  fei)ttr  fo  fin&'n?ir  gan$  irre 
gemalt  worben :  Denn  ieDcnnann  tvciö  f  Dali  um  biefc  3c?r  feine 
er-anaelifcben  @d>ulcn  in  9\Ci)cnöbur^  gemefen  fin l>  ;  gkicbtvie 
Mcrhaubt  Dafelbft  Daä  Evangelium  Diel  fairer  ah  in  Dürnberg, 
eingeführt  worDen  ift.   i?i9  oDeupoiit  er  danrorin     £ pi* 
talcr*©cbule  ju  Dürnberg  gcrcorDen,  Ba(D  nach  bieftr  OxforDe*- 
rung  zeigte  er  fid>  altf  einen  Der  erften  unD  uncufd>rocfncn  ^eFcn> 
nere  Der  reinen  Sveligion  bei?  untf ,  vcranDcrre  eigenmäduig  Den- 
abcrglaubifcbcn  Marien  *®efang /  Salue  Regina  etc.  in  einen  Dem 
güangelio  gemdfert  £obgefang  auf  dbnfhim  ,  roorüber  er  aber  von 
einem  ^urbber^ifc|)en:^ixncifconc^0??6ncb ,  <£afp.  ©dw&geper, 

(ebr  viele  QSerfolguttg  erlitten:  1*14  tvurDe  er  an  Die  S  telle  De£ 
ortgefebatften  Denfen  sum  9\cetorat  bei>  ©t.  (gcbalD  beruften  / 
weitem  2lmte  er  auch  vorfreflieb  roobl  unD  uncrmüDet  vorgejian* 
fcen  ;  roie  Denn  unter  ihm  Dictgdwle  fa  junabm  ,  Daß  man  iff4- 
unter  feinem  3vccrorate40o(gd>ü(cr  in  Der  Schule  $äblte!  Unter 
tiefen  feinen  ©ebülew  mar  auch  Der  berühmterer.  2Bolf,  ^aul 
&tv  f  Aicr»  SScfof^  untr  Dcrgfcic^cn.  £t  führte  am  erflen  Daä 
©riedbifebe  in  feiner  ©chule  ein/  unb  übte  fid>  unD  feine 3»Ö^nO 
fleiftg  in  Der  >J)oe|te:  rfaf  trobntc  er  auf  obcrberrltcbcn^8efebl 
fcemfolcnnen  9\cligiontf'©cfimkh ;  jb  jtiMfcbcn  Den  evangetifchen: 
unpLcatbolifcben  öciftlic^en  auf  bem  grotfen  9tatbbflu$*(2aalgc* 
halten  roorDcn ,  ai*  9}otariu$  ober  si)rotocoüi|le-  bct^unD  1^4. 
rourDc  et  rmeDerju  einem  ^rotoeoüitlcn  gebraucht  in  Dem  (üJefprä* 
che/  fo  in  &er  öflanDrifchen  ©tveitigfeit  in  Dürnberg  offenrlid; 
gehalten  roorDen  i|r,  £r  felbfl  i|t  in  Der  et>an<jefifcl>cn  iet>re  ieDer* 
jeit  rechtgläubig  crfunDen  roorDen  r  autfer  in  Dem  ^unete  com 
$U>cnDmal  febeint  er  bcfonDcrc  unD  n>of  >]>bilippifcbc  9)?epnungen 
jjebabt&u  hohen;  nxlchcabec  tbcifä  nicht  bcfannt,  tbcilö  mehr  für 
fo  wichtig,  angefeben  roorDen  /  Daf?  rtian  ibn  Drüber jur  DveDe  ge* 
fc^ct  /  oDereine  härtere  ^bnbung  an  ihn  tjattt  ergeben  lalfcn. 
i-s*f  trat  er  in' Den  dbeffanD  mit  (Slifabetba  r  2Bolfa.  SSrunna* 
9el$,  Bierbrauer*  ju  #6<b\Utt  in  tfranren ,  ^od^tcr/  mit  Der  er 
8  ÄinDcr erzeuget ,  von  welchen  Datfalrefte  war,  ein  ©ob»,  <£bri* 
ftian ,  Der  alfobalD  vorkommen  wirD.  &n  anDercr  ©ebn °,  30* 
hann  Der  altere;  war  ein  (tätlicher  9tfu|tcu$  unD  Orgamfte  be» 

et. 


• 


Zypern-   iir 

©t:  ©ebafb>  &en'  wir  oben  p.  49-  unter  bem  Flamen ^ayoem 
falfcbangefe^rt  f>aben:  gnblicb  (tarb  unfer  ©ebalb  ben  9  3uL 
1*6*,/  natbbem  ibme  nicht  gar 'eingabt  »orber  feine  ftrau  wratitf 
gegangen:  3)en  11 9fitL  würbe  er  auf  bemtfirebbof @t.  SKocbu* 
in  feineä  35ruber$/  #anö  £eibenv  ©rab  gcleget/  unb  war  feine 
feicbe  bie  ertfe  >  bie  mit  beutfeben  Üiebern  befunden  worben.  fr 
tt>ar  ein  geiftreieber  lieber  *  JMcbter  untv  bat  tfcrfcbicbcnc  Treben* 
©cfdnge  bruefen  (äffen  /  berenetlicbe  noeb  übrig  (Inb  /  in  alfen 
aber  folgenbe :  3*  glaub  an  ben  allmächtigen  ©Ort  :c-  O  SRenfA 
bcöenf  iu  btefer  ffritf  v  wa*  Dein  Dtubr*  itf  auf  erben  ic.  O 
$yim\<h  bu  moöll  bebenfen  mein  bitter.  Reiben  grof?  :c:-  €>  SDJcnfcfr- 
mit  ftleirf  anfebaue  mlcbv  wie  bir  iefct  biß/- gleich  fo  war  ich  :c». 
^l6  3£fu^£^ri(lu^  unfer-&err:c;.  Ö9ttenfcb  bewein  bein  ©un* 
benatofiic;  SCBer inbem ©cbu6beir»ödcbfieiri(i:c  ©Ottun* 
fre  ©tdrf  unb'3uöerftcbt>  ein'^ulf  in*  aflen  Wtben  it.  gebrueft 
Durch  ^aLWeuber  in  8*.  2Beil  Seltne*  im£eben  £e»bene  p.  70. 

wegen  ber  Seit ^  wenn£ei)benbä$fleb>  2Ber  in  bem ©ebufc 
Deä  4)ocbfferi'i(lac;  gemacht  baty  ungewiß  ifi  ,  fo fönnen  wir  mel> 
Den/  bafe  baflelbe  an<3);  25ietericbtf  5*i(lcrt  fofatai  y  geprebigf  :c 
ffri?44  in* 4  gebrueft  worben*/  unter^.  «pepbenä  tarnen  auf 
ben  4  legten1  ©eiteff  angehängt  fepe:  <2)on;  bem  titty  aber,  O 
Sftenfcfcbewem  :e*  be(tfet  iemanb  einen  äb&ruct  in  flein  8/  (^ürnb* 
bei;  ©e:  2Ba#ter  ,•  1 95og;)  in  Deficit Titelblatt*  ^uöjierung  ba* 
3abri  f  ffebty  £e»bentf  Stome  abet  niebt  fcorf  ommt;.  ©eine 
bcrSircbe  unb  ©cbule  jum  S5eftent)erfert1gte.©cbrifften  (inb  m 
folgenber  Orbnung  biefe  :•  ......... 

Aduerfus  hypoeritas  calumniatores  fupelr  falfo  Tibi  iniuftam  Hae- 
refeos  noram  ,  de  inuerfa  cantüena  ,  quae  Salue  Regina  ineipit" 
Seb.Hcidcn  defcnfiOi  (Nor;ij-240  8^  ©icJjevHirtch,  mill.  I.- 

Vnura  Chriftum  mediatörem  efle  er  adüocatüm  nottrum  apud' 
patrem  ,  non  matrem  eius ,  neque  diuos  :  undc  ipfi ,  non 
matri ,  quae  intrantilena ,  cuiu*  initium  ,  Salüc  Regina ,  con-- 
tinentur ,  occinendä:  apologia  Seb.  Heydens  (1  fffr) 

Leges  fcholafticae,  carminice.-  Seb.  Heyden  figebat  A.  i  530.  OTa^ 

cfcen  fein  befonber*35ud;  au*  unD  (inb  bier  unb  bar  eingebruef r 
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9Bic  man  ß*  in  offerier  Korten  be*  Surfen ,  ^eflüens  /  ^r^cii» 
rung  ic  trollen  /  ben  ©(auben  (iärFen  unb  cftrifuicfte  ©ebult  er» 
langen  foll.  7  ©prüfen  bcütger  ©grifft  angezeigt  burefr 
©.  #ei?ben.  9*ürnb.  1*31.4* 

Muficae  soi%6ito<rt$  auclore  S.  Heyden.  Nor.  t  fz$.  3fl  naefe* 
ÖcfrenDö  auch  mit  ücrunöcvtem  £itel  unb  vermehrter  fcrautfge« 
fommen/  nemlicft  1531.  1*37.  M4o.  Wo  unb  4to.  «£)terait 

Sehen  auch  jule^t,  tPenujfientf  in  bev  Ausgabe  Don  1*32 ,  bieerjl* 
emelbten  leges  fcholafticae. 
De  cauflis  rem  literariam  tum  conferuantibus  tumpeflundantibi» 
adoptimates  Germaniae ,  Carmen  hexametium.  AuthorS.Hey- 
den.  Nor.  ir  34«  4. 
Catechiftica  fummula  fidei  chriftianae  per  S.  Heyden.  1 738.  g. 
Nomcnclatura  rerum  domefticarum.  S.  Heyden,  g. 
formulaepuerilium  colloquiorum.  S.Heyden.  8« 

Aöxa'v«  HxtxtHTXTSxZ  ii&Xoyoi  xqxvtoi  hoiXioi  usä  vsmvott 
h.  e.  Luciani  Samofatenfis  dialogi  coeleftcs ,  marini  er  interni, 
cum  epigr.  S.Heyden.  (Mich.  Rotingius  ediror  praefatuseft.) 
Nor.  if  42.  8. 

Taedonomia  fcholaftical ,  pieratis ,  fludii  literarfi ,  ac  morum 
honeflatis  praeeepta  conrinens.  Auth.  S.  Heyden.  Nor.  If4& 

8.  Bemae  ijf6.  2>eutfc&  überfefcc  burefr  3o|>.  <23ai.  Drewer* 

«ftürnb.  i*47- 8» 
Äffertio  chriftiana  ,  quod  per  fanguinem ,  mortem  et  obedienti- 

am  I.  C.  fllii  hominis,  omnes  credentes  iufbficentur:  contra 

nouam  et  antichriftianam  feclam  OfiandrHtarum  ,  qui  eflenti- 

ali  et  aeternae  Dei  iuftitiae  peccatoris  iuftificationem  ita  pro- 

prie  attribuunt,  ut  Cnrifto  hornini  eam  prorfus  adimant.  Scb. 

Heyden.  Nor.  irrf.  8-   3t<m  btutfcfr:  <If>r»fttic4>c  Settel* 

jung  k.  yiüxnb.  8* 

<Eiel>e  0.  <3.  Stltntrt  (Erläuterung  ber  ^iknbcrgifcben 

©d)ulMinb9\cformation^@efd?id?te<iuö  bem  £eben  unö(§cr*ijf* 

"ten  ©cbalb  £ct>bentf.  9*üinb.  1732.  4»  £ben  beflfaben  ©dnei* 

ben  DüH  Pachfeliibibl  accenr.  imb^oh.  Äe^mannen,  in l  h.Sinc.2, 

suo ,  p.  i  8?«  fqq.  Acl.  (choL  ften  QSanb  p.  36^  fqq.  nnb  Wetz, 
welcher  fefcr  iuwbtffcru  ifl 

£eyoen 
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%tfbto (ff&riffian)  bedangen  ©ofin ,  ein  (gcbufmami 
unb  #?atbematicud  ,  rcurDe  gebobren  in  Dürnberg  Den  *  Sftatf 
m*5.  €r  befuchte  anfatrqtf  Die  ©cbule  feine*  sQanertf  ,  un&  be* 
gab  (ich  foDann  auf  Die  Ühtoerfttdten  ?eip&ig  unD  Wittenberg* 
hierauf  würbe  er  unter  feinem  Q3atter  an  Der  ©ebalDer^cbufe 
vSttpremuä  ober  (Eonrector/  gab  aber/  tvte  33.  jMcterich  über' 
ihn  flaate ,  Den  Schülern  febr  fchn>cre  unb  unnMicbe  ßjrwitia. 
5luf  initdnDigc*,  ffdglicbetf  unD  faflungebultigeei  einhalten  feinet 
^atterä,  al*  welcher  ihn  £mn  4?ier,  Baumgartner  ate  einen 
«D?annrecommtnDirte>  Der  ju:tt)icf)tigcrn  Errichtungen  /  aß  Die 
bieberigen  todren>  gefebieft  \'w ,  rourDe  er  1556  Dem  SR.  3oacfv 
äcUer  (ficfje  oben)  in  Der  £laffe  fubtfituirt  unD  al*  Drcfer  1  ? 6 3 
DieStaDt  räumen  rnüflert ,  an  feiner  llatt  orDentlicber  Dtator  De* 
©r>mrtafti.  3>ä  aber  Daffdbe'  Unter  ifem  fchr  in  2tbnabme  fam/ 
gab  man  ißm  Dafftc  1564. Die  ^rofeffion:  txt  Wlntfamati?  in  Dem 
ggiDijcben^uDitorio/  melcbem  2(mte  er  roof>l  t>orgcftanDen ,  in* 
Deiner  etn'tjortreflic^er^atbematicii^getvefert  /  aueb  »erfcbicbcnc 
fun(llicf)eafn(lrumemet)erfettiget  / Don1  Denen  etliche  noch  in  Det 
S^ürnbergifcben  ©taDt>®ibliotbecfi>orgctt>icfen  werben,  föegen 
rs 70  brachte  etuor  Dem    -$Rajrimilian  U  eine  Funftlicbe  9»a|d)M 
nev  in  welker  er  Die  eigentliche  Bewegung  Der  Sanne  unD  De* 
SDjonDtf  mit  einem  fKaDeroerf  *orfleüte,  ju  StanDe ,  unD  jn  ar 
au  meler  OJerrounDerung/  insbejonDere-  De*  >pet.  STamms,  Der 
fle  be»  feiner  üieife  Durch  Dürnberg  i 57°  $u  feben  befam.  Sltecr 
1  f76  wegen  Diefer  gar  funftlichmfertigren  0}Jüjcbine.ebcn  auf 
febüu  Dem  Ääifce  na*  2ßien  reifen  fällte,  jtarb  ev  noch  Den  9 
ftebr.  bemelDten  3faf>retf  in  feinem  SSatterlanD*.    €r  jvar  übn* 
aert*  ein  Wann  t>on  grolfer&efcbicfiicbfeit,  aber  auch  bejonDcrn 
f  aunev  unD  fror  anDern  Der  >T)f>ilippifcben  ttattta}  fein-  jugerhan ; 
Doch  unterfchrieb  er  Der  2fnttVOfianDrinif*e«  gonfefliom  geint 
Cdwfjtenfm&: 

ein  fleiner  $ractat  öon  Dem  ifftifo  Jfe  Saffiopeä  etfebienenen 
nea*n  ;21>unDei  Itcrri.  , 
<&erfc|>ieDen*  Pfognaflica  aflrologicä  oDer  Deutfche  $rarticfen  / 

Ok<v  wWi* mut  &b ,  mt>  Rinnen  bfff|"o^ 
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iiio  '^flbranb,  ,<5>flbebranb* 

ttroanoilicircn  in  bie  "?beölo0ie eimnifc&te ,  i  beeren  et  aflerfjanb 
,  geinte  unb  ©egner  fr*  cm>ecfte. 

>©i*be  Acl.fcho).  ^tenSSanDrp.  974.  fa.  Doppelm.  M.Io. 
Hcldii  hiftorica  enarratio  de  Gyronaiio  Egid. 

^ilbranb  (gfaiaä)  ein  Nürnberger ,  »on  bem  roir  nlcbt* 
<  erfahren  f 6nncn  /  altf  baß  er  ftcb  in  3ena  >  aermutbl.  ©rubierentf 
tvegen,  aufgebalten /. ein  lateinifd;er  9>oetgen?efcnunb  folgenbe* 
gefebriebenbabe:  . 

Carmen  eleg  in  natalcm  .Domini  ac  .feruatoris  noftri  I.  C.  Ienae. 

Carmen  in  refurre&ionem  Domini  et  redemtoris  nbftri  I.  C 

Hcvwt  in  felix  noui  anni  aufpicium  a  ueteribus  iam  olim  donata , 
carminc  eleg.  deferipta  et  recitata  publice  in  III.  acad.  Salana, 

ult.  Dcc.  1  s$o.  Ihcnac.       4.  ajinkeinen  r>albcn  iSogen* 

^>tl&ebran&  7#cinriä>)  ein  bcrubrmer^EtuS  ,mtU$u 
bobren  ju  Sorbig  in  Weiffcn  ben  13  Wer&  1668.  S)erS>atfer 
tvac^obiaö/  SWifattcfler Öafißcr SSuröcrfd>afft ;  bieSD?utter3£au 
Wagbalena ,  4pn.#emr,  €tnfen^  ,  ''ptfftott*  su  3örbr^  unb  <Su* 
perintenbenttf>vlbitmetcnä,  Tochter*  3nber  ©dnileiu  Sfabig 
unb  »t>m  £>n.  Slrcbibiac.  £*mr.  gramer  lernt«  er  bie  lat.  ©prad)c 
unD  Die  2lhfang$grunbe  Jiüfctitbcr  Sßiffcnf&afftcn.  fügte  ficb 
feieratif  /  i>agf!f  al^Jber  unt>crölcicbN *c 2lltt>orpf<J>c3^ru^/  J£>cin^ 
iint  tm6  feineurjlen  (Ebe  feine  £inbcr  battc,  «er  unfern  *g)ilDebrart» 
ben,  ate fernen nafeen Oettern unbüanbtfmamt/  1681  juftc&be* 
riefr  aueb  ftfort  nidtf  nur  felbfl  QJatter^reue  an  ibm  bmuä,  fon* 
Dem  ibm  aua)  einen  aortrejl.  Wann  t  ben  nacbmaligen  Snfpacbu 
feben  £ofratb  t  Wart.  ©em.  3Ucflen,atö  einen  öamaligen  Catibiba* 
ten  ber  fXecbte/  auöbrüflicb  bieltc/  ber  ifyn  in  ben  $)umanioren  unb 
ber  #i!lorie  n>ob(  unterriebten  mufle.  x$eo  fo  guter  2lnftbrun^ 
flefebabc  e$  alfo  /  baß  er  1684  al*  ein  ©tubente  bie  dffentfieben 
S&orleftingcn  mit  9hif<cn  $tf  btfueben  ben  Einfang  macben  fonnte* 
©eine  üebrer  iraren  bamaltf  in  ber  «JM)iIofapbie  ©türm  /  Omcit, 
DWtenbef  unb3.$.2>ftrr,inb*n  Üfcd;ten  aber  2Bagcnfei(,  ©pifc 
unb  fein  Werter  fitim.  ftrtP>        uomcfU  Vorgänger  aueb 

au* 
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au6  einem  fo  getieften  Sifcipel  gar  halb  einen  reduftf  afenett 
Sttann  sieben  Eonntcn.  Denn  fchon  1 691  erhielt e  er  Die  g  teüe  ei# 
netf  Kotariu*  oDer  (Secrefär*  bei)  Der  Untoerftrdt'  äftDorf ;  er  k* 
aber  aueb  Dabei?  flciftg iuri|lifd>e£oi!cgia,  Difputirtc  16^  profM 
cenfia,  unD  crbiclte  enMid>  gar  1*97. fcatf  2imt  einetf  orDcntlid>eit 
VrofellbH*  Der  3n|litutionen ,  fo  wie  Ü>m  in  eben  Dicfcni3abre  ctu& 
bic  2)octor* 2ßurDe  cnbeilt  tturDc.  1708  ruefte  er  fort  unD  be* 
Farn  mit  Der  ^rofeffion  Der  fß'anDecten  Die  (Tonfulentcn  Stelle  in 
Dürnberg  /  1717  aber  Die  »orDerfle  ^rofeffion  Dctf  dobiciö  unt> 
£ef>n*9ied>te{J.  @ein  ftfcitf  unD  fXubm  betrog  @.  SDurd>I.  Don 
9>faV^2ul&bacb  /  Dafjfieibn  171:9*»  »faem  n>irHi#en  3\arb  er* 
nennten  >  unD  (tcb  feiner  guten  (Eonfllicn  tncffäfttg  mit  5Ri(6cn  un> 
Vergnügen  bedienten,  ©(eicbrcie  feine SIrbcitfatnfeit  gan$  auffer* 
.  orbemlicb  mar ,  Dag  er  ftd>  aueb  Eaum  fo.DielScit  abmüßigte/  Dar* 
innen  er  refpiriren  l unnte/fo  erfcteltc  er  audfc Da* Scugni  £•  eine*  reebt 
fwnmunSCti.  &iw»uwumal  Üvector.Der.SlcaDcmic  uriSotpÄ 
feiner  SocHltatSteanitf/fatau*  in  Dem  ledern  s3tn(e  1711  DreiK 
jebn  CanDiDaten  auf  einmal  »romomrf  /  fö  afcroatf  feüneS  ange* 
merft  tt>irD.  £r  fiarb  enDlicb  ate  feiner  tfacultät  unD  Der  dam* 
boben  ©cbule  (Senior  Den  27  3un.  1729.  .QJcrmäHt  bat  er 
tum  erjienmale  1698  mit  JJrati  War,  Sftagbalena ,  ©e.  Stcpf, 
3)ecfcr6/v©taDt(cbreibe«J  in  ©rafenberg/  SBitttve,  einer  ge* 
bobrnen Müllerin/  unD. mit ifr eräugt  1)  ftrau €t>a Watia,üt$ 
^ßeltberübmtcn  #m  2)-  ?or.  Steiftet*  in  4?elm)ltiDt  ©emablitu 
2)  £n.  $cli|  ^einrieb  /  Der  bereit*  1720  in  Suttorf  ftrentiat  Der 
2Rccbtegen>orDen  i|l  mit  einer  £ijp.  de  probatione  perflemmata 
gencalojeica  4  aueb  feinem  £n. ^Satter ,  aOe-boffnung  eine*  ge* 
lebrten  ©obnetf  jeigte ,  aber  einige  3abre  *>or  ibm  in  OfcSnDien 
feinen  3:oD  gefunDcn  bat  \  SRacb&cm.  unfer.  £r.  2).  ^iiDcbranO 
1713  feine  erlle  ©cmablin  Derlobr ,  Dermablte  er,  ficb  fcie&er  171c 
mit  St.  Catbarina  Sorotbea  £ocbnerin ,  terroimbten  CnoDdin , 
fiebe  im  1  Sbcil  Snoltfue.  jRun  folgt. Da*,$8eriekbni&  Um 
tielen  unD  öortreflieben  ©c&rifften :  9  1 

Diff.  inaug.  de  perfonis  egregiis  earumque  iuribut.  169* 
Progr.  de  autoritäre  iCtwum  in  refpondenda,  pracmifTüfn  oifc 
tioni  lü'Ug.  de  folidis  lunsprudcmiae  prineipiis  ncivex  Uidaio- 
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nibus  interpretum  communibus ,  fed  ipfo  legum  fönte  dcfu* 
mendis.  1697. 

Difp.  de  praeualentia  iuris  canonici  prae  ciuili  in  foro*  1697»- 
.  .  de  obligarione  forenfium  ex  iure  ftatutario.  1 698. 
m  ~  de  proceflfu  conucntionali.  1698. 

-  -  de  denezatae  et  protraclae  iuftitiae  promotione.  169g. 

-  -  dcmanaatisfecrerisinL.i.C.  de  mand.  Princ.  reprobatiV 

1699* 

-  -  de  punftationibus ,  t>on  Entwürfen  ober  crflen  Sluffdfecm- 
1699» 

-  de  praeualentia  aclionum  in  foro.  1700. 

-  -  de  denegatione  feruitiorum  feudalium ,  »on  OScrfaflUtlfl  &tv 
Stüter*  ot>er€er>n*2>ienfle*  1700. 

'„  .  de  augmento  culpae.  1701. 

•  -  de  certiorarione  per  rdationem  ad  aliud.  1702. 

L  -  demanfioneconftitutaetreferuata,  tton  (Wtfflefefct  UttÖ  DON 

'  behaltenen  »e&flfc  ober  SBinM.  170a»  rec.  1722. 

^  -  de  obligarione  inter  patrem  ethliura.  170?. 
^  .  de  refutatione  emphyreufeos.  1703. 

-  -  de  euiclione  pignoris  tarn  conftituti ,  quam  uenditi 
flanda.  1704. 

•  .  continens  prolegorrtena-iuris  unfaerfi ,  in  commilitonum  H-*, 
:xninaiurisprudentiaefalutantiumufumcolleaa.  1704. 

W  -  de  anno  decretorio  1624  in  inftrumenti  pacis  Caefareo- 
Sueuici  artic.  V.  inter  Rom.  Catholicos  ex  una  et  Aug.  Conf.- 
addiclos  ex  altera  parte  qüoad  reflitutionem  in  caufis  religio-» 
jus  eiusdcmque  annexorum  iurium  et  bonorum  eedefiaftico*- 
rum  faciendam  ,  memorando.  1705-.  bis itc.-. 

V  -  de  quarta-deeimationis.  i70f . 

w  -  de  dort  repetenda  conflante  matrimonio;  1706. 

U  -  depraenumiratione  expenfarumpartiaduerfaelitependentir 

facienda  i  vom  SSertoa  ober  SÖorfAug  Oer  ttroccfrÄoftem  1707.  • 
►  -  deconeurfudpmini  Vogtheiae  ctemphyteufeos  arcaunum 

idemque  praediunv  1707.  .      .  a.  m; 


gemeinen' 
Pife 
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Sciilbtbranb*  tr% 

Difp*deprouocatione  maioris  ad  diiiifionem  cum  minore.  1709; 

-  -  de  conferuatione  ferarum  nociua.  1709.  rec.  1717. 

-  -  de  hire  regali  in  alieno  tcrritorio  fuperioritatem  noninfe- 
rcntc.  1709. 

-  -  de  diuerfitate  lapidum  finalium  earumque  iirre  f  JJOttl  Uli* 
rectal* 

-  -prima  cont.  inrroduftionem  in  iuns^principia  fecundum  or* 
dinem  Inüitr.  ad  ufum  faci  Hörem  eumque  hodiernum  difcen- 
-tium  accammodatam ,  adL.:f.  Inftitr.  per  tot«  171a. 

 de  excullione  alJodii  ante  feudum.  171*. 

 fecunda  conr.  introd.  in  princ.  iuris,  ad  L.  II  et  IN  Ind.  ut« 

queatt  fit.  Xllkbina  uice  uentilata.  171$. 
 tertia ,  a  L.  III.  tit.  XIV  usque  ad  tit.  V.  L.iV. Inft.  1715. 

-  •  cont.  iurisdi&ionera  uniuerfam  fecundum  mores  hodieraot 
xompendiofe confideratam.  17 r4.  3ftm>epmcjl aufgefegt tmt> 
t>on  Dem  SQtvf.  öfter*  ju  6(fcntHdt>ert  <$orkftmflcn  gebraute 
n>ott>etu  » 

•  -  de  territorio  daufo  et  non  claufo  &  mheto.  1717. 
Collegium  feudale  ad  B.  Strykii  examen  iuris  feudalis ,  XVIbre^ 

utbus  düTertationibus  illuftratum.  171  f. 
Difju^eintempeftiuo  ciuium  difeeflu  cohibendo.  1716. 

•  -'äl  iuribuffpeculraribus  quibusdam  Reipublicäe  Nor«  171*. 
~  -  de  leg«  commtiToria  uendttioni  adiccla.  I7r6. 

-  -  de  uifitatione  finium  prouincialium  atque  pubJicorum.,  tott 

^efidnigungber  &mb*unb  £errfd)aff!lid>en  ©rdnjet?.  171*« 

-  -  )Hc  paeli  referuatiui  effieacia.  17?$. 

-  •  de  iure  WiMfangiatus  Seren.  Eleclori  Palat.  proprio.  1717« 
rec.  ^7ih0 

-  -  Quarta  Inrroduclionis  in  ioris  prindpia  atft.  VI.'L.JV.Inft. 
usque  ad  finem,  17 17.  2)iefe  4  2M'fpp.  fttiö  fcernaef)  in  8.  ju* 
fammen  geDrucft  tmb  t>on  bem  «&rn.  2)ettor  Gröber  öelefe» 
ttorben. 

m  -  de  eqoo  fequelae,  et  ad  aüa  ferufria  deftinato,  atquede 
equo  equeftri  et  feudaü ,  »9m  £cer*  2)i*tl(l>  fRilttt'  un&.fci» 
|en#  Sterbe.  1718» 

Q.1  Difp. 
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Difp.  de  fcudo  clypeari ,  Dom  aDclicfcen  ©C&il&4!cf>eiU-  I7I9». 
-  de  iniuria  in  magiftratum  commiffa.  1720. 

-  v  de  iurisdiclione  emphyteufl  Germaniae  annexa.  1720. 

-  -  de  uafallagio  fubicc-lionem  non  inferente,  £e()n*2#anR/' 
f  ein  Untertban*  1721*. 

m  -  de  rcaifione  rationum  femerexpun&arum  ,  Don  Uttferfu' 
dj>ung  bereite  abgelegter  9ied>nungen:  17a!» 

derecurfu  inordiruto  ad  curias  feudales  in  caufis  non  feu- 

dalibus,  Don  unbefugter  Singeljung  Der  heften *«£)6fe*.  1712, 

-  -  de  refignatione  homagii  et  iurisdtclionis  imperata  ,  Don- 

obtigFeiflJd>er  SlufrunDigung  Der  ?anDc$*4pulDigung  unD  ©e* 
riebt*  *@d>ufcetf.c  1723. 

-  -  de  iure  feculi ,  Dom  5Ked>t  bunDertuibt-igcr  Seif.  1713* 

-  -  de  legitimo  praediorum  fpatio ,  Dom  2Binf tU  äveinen*  oDer 
«Hangen  *9ied>t.  17*4»  • 

---  de  iure  ciuium  origrnariorum  ,  Dom  9vcd;t  ber  ßinfteimu-' 

feben  oDer  6ingebobrn«n;.i7*4. 
.  -  de  uarü  retfa&üs^concurrentiV  praelatione,,  Dom  ^orjujj 
imWäber'SKec&t, :  w;> 

de  aclionum  ciuilium  et  criminalium  praeiudicio.  1726. 
•  -  de  fructibus  in  alienum  praedium  propendentibus ,  DOtn 

Ucbcrbang  Der  Jrucbtc*  i7*7*- 

de  impuhtionc  foIutioDi$«xpIurimis  nöminibuj  '«  W>n2to* 

recfcnung  Der.  SScjaWung",  be*  meiern.  DorbanDeneit  ©cfoifo* 

-  de  ufu  et  non  ufu  iuris  circa  feloniam  dorn  im  extantis,  Dom 

©ebrau*  DorfeanDener.  9ve*te  rnegen  &(>nr;en:|ia)en  St&ier**. 
i7*&-  • '  ./*■*'*• 

de  confenfu  Hypothecae  tarn  magiftratui  quam  feudi  dorn i- 
no  nociuo  ac  non  nociuo  ,  Don  Derfängtidxn  unD  unDetfdngli* 
d)em>bngfcitlid)en  unDdebnö^^onfenfen.  i^jo 

Cönfpe&us  IV  Libror.  Inftitt.  fecundum  titulorum  et  materia- 
rum  feriem  conne&endarum ,  in  tabulani  redaclus. 

Gonfpeclus  pandeclarum  ad  facilirandam  tarn  euolurionem  quam 
fcpetitionem  ad  modum  tabulac  congeftus.  , 

Con- 
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Confpe&üs  iuris  feudalis ,  indem  in  tabula  repraefentatus. . 

Buffer  Diefen  b<rt  eine  grotTe  $ftnge  Confiliorum  et  Re- 
fponforum  iuris  im  ^©ctc  binterlaffen.  9#an  febe  Progr.  fun. . 
UnD  Aäa  Franc  is  @amml;  p.  459  ftjq. 

<$tlbcrt<ti  t?on  Varel-(Sb6)  ein  Geologe  mtf  einem 
aDclicbcn  JrieeUinöifd^cn  ^ufe /  mar  gebobren  &u  3e»crn  1*33« 
©eine  Altern  ftnö  unbefännt  geblieben..  WacbDem  er  Die  neue 
etutngelifcbe  ©cbule  feiner  SSätrerftabt  befuebet/  gieng  er  ms4 
naaS  Wittenberg/'  borte  9}tclancbtbonen>  in  Der  ^arbemartf  aber 
€afp*  >])eucernunD  nach  ibm  Den  '©ebajh .$l>eot>oricu$.. 
ttucDe.  er  9)}agrfter  unD  bielte  ^riöat*£)orlefungen  in  Birten* 
bet8  rfamauct)  Diifeibflaic2lbiiinct  (niebt^rofeffor;  wie  Dop- 
I*elm;mei?nt/')'iit  Die pf)\\ofopb^t^ätultäU   i^folgtc  eralä 
-^rofefTor  ^ätbematumbemÖvuffnad>3ena/  b'epratbete  Da|elb|V 
blieb  aber  niebt  Idnger >  atö  bi*H67;  Da  er  ftcb  roieDer  nadj^it* 
tenberg  begab'  v  unD  Dafelb|t ,  aüfler  aüem  Smeifel  in  feinem  Dort* 
gen  ^iffebenr  ferne  93odcfungen  bi^if 73  forrfetfe ;  mie  er  Denn 
1^70 Den  29  2lugu|i.  alö  2)ceanu*  Der  pbilof;  Sjacultät  43  SÄogk. 
fiere  creirfe;.  W3  murDe  er  9vectorDe^©t>mna(ti  Ju^agDeburg/ 
1S7S  fam  er  nacb  ftranffurran  Der  ÖDer  ,  -wo  et  1*77  $rofeffor 
Der  ebrdifeben  ©pracbe  unb  £if?orie  murDe ,  nacbDem  er  jutwr  pri' 
twttm  aliDa  gelebret  /  unD .157.6  Den  if.Qept*  thenrata  cofmogra- 
phica  xum Dtfputiren  bergegeben  batte;  i?77  (fatf  et  mteber  über 
themata  cofmographica  v  ingleicben  de  conuerfionc  annorum  iu- 
lianorum  in  Egyptiosy  unD  nod> von  anDern  SDtöterien  Diipunit  / 
man  weitf  aber  niebtv  ob  fte  geDrutft  roorben  ftnD.  1578  fam  er 
alt*  ^rofefor  Der  ebrdifeben  ©pracbe  unD  Geologie  nacb  4?eiDcU 
berg  /  mofelbjt  nemlicb  Die  reformirten  Geologen  abgefebafft  mor* 
Den  finD  v  mutbe  aueb  mit  €nDe  De*  bemelDtcn  3abree  äer  bciL 
©Atiffit  3)octor  /  wefcbe  9ffiurDeibmnad>3eUner*Q]ermutbung 
3ac»^)eerbranD/  Der  w>n  Bübingen  belegen  nad)  £eiDdbcrggc< 
bolt  rourbe ,  erteilet  bat  1  f  Sa  foIJrc  er  Die  gormulam  goncorD, 
umcrfcbreiben;  Da  er  fi*  aber  mibertefcte/  nmrDe  er  abgerafft, 
•  fam  auf  erbaltene  93ocation  Den  11 9)?a»  nacb  SUtDorf  /  unD  mar 
mebt  nur  babep  /  al$  Oie  DiefcmOrte  ertbeilten  acaDemifcbcn  g>ri*  . 
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tilegien  promulgirt  würben  f  fonDern  führte  auch  im  folgcnDeit 
3abre;  inn>cld>€tn  er  fein  Lehramt  allbier  antrat  /  Daäerfleidbr* 
Itd)  abroecbfclnDe  Svectorat.  eigentlich  n>ar  er  Der  fcorDerfle  theo* 
logifche  ^rofelfor  in  SlltDorf  /  1584 aber  erbiete  er  auch  Daö£efr* 
amt  Der  ebrdifeben  Sprache  /  fo  n>ie  er  beo  fcerfebiebenen  QJeran* 
Derungen  mir  Den  ^rofefforen  Dafelb  auch  Die  pbifofophtfebe  ?0?o* 
ral  unbgrieebifebe  ©pracbe  einige  Seit  lebrfe,  211$  1  $83  Die  ör* 
Dination  nacb  SlltDorf  fam;  bat  er  Dem  geling  Die  erfk  OrDina* 
uon  neb|l  Düwbofern  »errichten  helfen  /  woraus  jufcWüffen/  Daß 
er  fdbft  »orber /  etwann  in£eibelberg /  muß  orDinirr worDen  fepn. 
1  * 8*  tt>ar*rl>eu  Dem  Coßoquio ;  welches  in  SUtDorf  /  wegen  Der 
Svlacianifcben  Unruben  unter  Den  etangelifcben  ©eiftlicben  inOe* 
jferreieb/  gehaltet* worben  i|f  f  unD  tyat  insbefonbere  mit  Dem- 
£einr.  $abriciuS ,  Der  nebfl  ^elinaen  t>on  Dürnberg  Da  war7  Die 
i'ebre  t>on.  Der  £rbfünDe  wiDer  Die  ftlacianer  entfcbieDen  /  auch  an 
Der  Ausfertigung  Des  SXefponft  Den  gr6(len  3lntbeil  gehabt,  3^ 
übrigen  war  er  ein  frommer  f  billiger  /  fanftmütbiger  unD  reiner 
Theologe ,  jDer^on  2>.  ftuberS  ©irni  nicht  abn>icp /  Die  SRurn* 
bergifeben  Normal  Sucher  ganj  gerne  unterfebrieb ,  unD  nur  Die 

gmnipradenriam  carnis  Chrifti  nicht  annahm.    'iJBeiUr  febrmd» 

ftg  imSrmfen  war/  fagte  einjletoer  feiner  Kollegen  fcberjweife  ju 
ihm  :  Non  fis  femper  Edo ,  fis  aliijuando  Bibo.  ^ßirtvol  er  nicht 
gar  ju  alt  worDcn  \ü  /  n>urDe  er  gegen  Das  €nbe  feines  leben*  febr 
tebwachfich  /  unD.e*  fcheint  auch >  er  wdrejur  EKuhe  gcfejr  wor* 
Den  /  bis  er  enblicb  Den  1*  fflao  1 f  99  teelig  DerfebicDcn  i|f.  Ccfr 
pio  (SentÜiö  /  fein  guter  JreunD  /  febrieb  ibui  Das  ?eicb*y}>rogriim* 
ma.  <Ecme  Jrau  ,  Die  er/  wie  oben  gcDad>r  /  in  3'ena  genom* 
wo*  t)ieS£)orothea/  unD  gebahr  ihm  folgenbe  (göhne :  1)  ju 
3ena/  SriiDricben./  Der/  weis  nicht  wo/  Die  9\ecbts*2)CKtor> 
Lil3urDe  angenommen  /  4tcb  l^Ju  Slltborfimt  ©ufanna/  ©e* 
ha|h  iSefrelmaperS  /  eines  ^fdUifcben  DiatbeS/  Tochter ,  Herta» 
cacbetr  S&wreutbifcber  geheimer  SKatb  unD  Sanjler  geworDen 
unD  de  aequirendo xerum  dominio  gcfchricbcn  hat.  2)  Gkrlacbcn 
unD  3;  Senium  /  Die  beobe  in  SMrDorf  fluDiert  haben,  t^eine 
C^nfftcn  ieigcn  n>ir,  wu  wir  fie  bep  jeltrurn  fwDen  /  wi: 
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Oratio  de  uita  Dcmofthenis ,  Häbita  XXIX  die  Oft.  Witteber- 
gae  publice  ante  praele&ionem  orationis  Demofthenis  7rsql 

Tb  qsDiw.  Witt,  i  r*2. 8. 
Elegia  in  orationenl  Henr.  Paulini  Aemdani ,  fuiamid ;  fcripta 

156)  ,  eitisdernque-Paulini  orationi ,  dedignitate  hiftoriae  et 

de  leclione  Herodoti' iff3  recitatae,  ci  cum  praer'at.  C.  Peu« 

ceri  l  f  63  in  8  Witt:  imprefTae  attexta, 
Logiflicc  aftronomica:  Witt,  rj-6-8.  8.- 

Oratio  d«  politia  er  hierarchia  populi  iudaicf.  Witt.  1770. 4. 
KecuU  in  Hb.  de  ptaecipüis  horum  temporum  controuerfiis 
propofitiones  ,  orationes  et  quaeAiones  cxhibeme.  Witt. 

Carmen  de  P.  Melanchthone ,  optime  de  fcholisy.  republica  et 
eccleiiaChrifti  merito.- BafiL  1  f  %o.  4. 

Propofitione*  de  ueritate -et  cerfitudine-  doctrinae  chriftianac , 
difp.  Alt."  i'fSa;  4;- 

Jropofitiones  de  fecundo  et  gloriöfo  aduentü  I.  C.  in  nouifhmo 
die  et  de  ceteris  rebus ,  quae  eius  aduentum- raox comitabun- 
tur,  uelfimiUin  eo  fient,  difp.  Alt.  if86.4»- 

Aefchinis  et'Demoilhenis  oratt.  duae  cörtträriae  et  Io.  Sturmi! 
commentariolum  in  eaidem  Hecatommeres ,  denuo  exprefla 
in  ufum  Ac.  Altorf.  cum  praef.  F.d.  Hüderici  D.  in  qua  de  fa- 
cultate  dicendi  et  uocis  cnergia  duTeruiti;  t  r  8 1 . 8. 

Fiktiv»  iiaxywyvi  hq  rcL  0oLivoyLsm'y  H.  e.  Gemini  elementa 
aftronomiae,  graece  et  latine  \  interprete  E.  Hilderico  ,  D. 

Alt.  isso.  8.  2>ie 3}eran(afliinfl  ju  biefer  Arbeit ,  fon>te  bfe 
meiern  ^lu^abeti  f innen  bepm  Zehn.  unD  Doppelm.  nacto*# 

Thefes  de  rerum  creätione ,  difp.  Alt.  ir$z*- 
T-hcfcs  de  angelis,  difp.  Alt. 

®ie^e  Omeif.  glor.  ac.  Alt;  p.  13  fqq.  titlt  98.  Zeltn, 
Doppelm.  un&  Zcumeri  utt.  ProfcfE  lenenf. 

Willing  (©cegoriu^)  ein  SWefcicuS/  mt  gebonren  $tt 
Clnto^n  w  #tymw      ioOcfc  1614%  ©ein  hattet  war 
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5td>aiJ ;  Der  auffer  Snxifel  Der  9ieligion  n>egen  au*  SSobmen  Der* 
trieben  ttorben  /  unD  in  Dürnberg  alö  ein  anfcbnlicbcr  Kaufmann 
unD  De*  SXatb*  Öcnannfer  foDann  gelebt  bat»  Cr  ftuDierte  in 
2lltDorf,  Difputirte  bafeCbfl  1636  anomal  unter  3X  SWtflern/ 
einmal  de  cjtixyqxtp'tx  Kctü&qrs'joq*  Da*  anDremal  de  terape- 
ramemo.  gr  mar  Stifter ,  rvurDeiu  <JkDua  3)octor  unD  1641 
in  Da*  Kollegium  StteDicum  ju  Dürnberg  eingefübret.  ©ejtor* 
ben  ifl  er  Den  11  Ort.  1680.  ©eine  grau  tt>ar  ©ifabetb  ,  ©e# 
Nürnberger*,  ^ummeifter* ,  «iodrter,  Die  er  1644  Den  3  3un. 
genommen»  ßine  cod>ter&on  ihm,  ffatb.  Barbara/  nabw 
1673  einen  Kaufmann  jur  ©>e  f  Namen* ,  ^ffiolfa.  2lnDr.  Sfeapr. 

3)U  Die  Ephemerides  Academiae  Nat.  Cur.  Deren  SWitglieD  er  auf* 
fr  3wifel  tt>qr ,  lie*  er  einDrucfen : 

Obfcru.  de  ungue  utriusqu^pcdum^ollicis.monftrofo.  Anno  L 
De  cur,  II,  Num.  160. 

-  -  de  calculis  in -puero  perrmidlionem  -.exeretis.  Ibid. 
Num.  i6r.   ;  . 

.  ©iefte  Mcrckl.  unD  Brrifc   

*>inbtxoftv  von  £tnt>erofen  unb  tTIutten  (öno* 
phriu*)  ein  3fftu*  i>on  9\at>en*burg  gebürtig/  fear  juerft  21D&0* 
ept  Der  fXepuDlicf  unD  foDann  nad?  Rothfeh.  juhms 87  bi*  1607 
ff  onfulent  Dafelbtf.  £r  flarb  Den  29  2lag.  1607»  ©eine  erfle 
föau  bie*  ffatbarina  unD  ftarb  Den  30  $ftap  1*89 ;  Die  atibere 
aber  t  VJixtia  Cudbfin ,  bepratbetc  nadb  feinem  $oD  Den  beräbm* 
ten  SKafbfcbreiber  in  Dürnberg  ^aul  ©cbn>arjen,  unD  jivac 
1627.  gine  Tochter  t>on  ibm  /  ffarbarina>  ftoib  Den  17  9J?ap 
ito> ;  unD  em  ©obn,  2).  3ob.  ünopbriu*,  ifl  1626  Sltroocat 
genwrDen,  1627  aber  enttveDer  ge|iorben/  oDer  i>on  Nürnberg 
weggegangen. 

^>irn  ( 3obann  2)ai>tD )  ein  ©eifttieber  unD  getobrner 
Nürnberger  /  Farn  auf  Die  SBelt  Den  49#cr$  1643.  gr  legte  Den 
©runD  feiner  ©tuDien  in  Der  ©cbalDer  ©cbule  unD  Dem  2luDit. 
(SgiD.  unD  fam  1662  nadb  2lltDorf /  wofelbft  er  1667  unter  €9?oft* 
tor*  Sluffic^t  eine  tyfenflic&e  DveDe  de  worum  clegantia  homini  in 

uira 
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uira  ciuili  dcgenti  utili  et  necefläria ,  ablegte  /  in  biefcm  3föl)rt 
nod>#Äagif?er  nuirDe  unD  1669  unter  Dürren  de  praeiudiciis  in 
rebus  theologicis  Difputirfe.  ©oDann  befuc&te  er  auefr  Die  Uni* 
fccrtffdfen  3cna ,  $c\pm  1  Wittenberg  unD  £elmfldDt,  it>urDe 
QJicariutf  bep  ©f.  3&f>anne$  unD  Dem  €reu§  unD  fam  1670  m 
Daö  ©eminarium  Der  €anDiDaten  $u  Dürnberg.  3>arf  Sftürnber* 
gifefre  3»on  fegt  ibn  unter  bemelDtem  3fal>re  mit  Dem  fallen 
nun  £irfdE>  an»  167*  erhielte  er  Die  Pfarre  }u  SSdrbacb  unD  $ltu* 
hoff  fam  t>on  Dar  1692  in  Dieffraucn>Äirg>enacl?  Dürnberg  a(tf 
Siaconutf  /  friegte  Daju  169?  Die  QkeDigt  Up  Den  '35arföffem# 
1711  a&r  twirbeibm  tvegen  Um)ennogenö0)?.3o^^icf).©onn* 
tag,  unD  1716  30b.  9)Jart.  ©cbmiDt/  Der  ifem  aud;  fucceDirte, 
al$$öiunct$ugeorDnet.  grflarbenDlic^  Den ajSum  1718»  & 
lict  jh)o  £eidf>preDigten  Drucf en  : 

ftfön.  3of>-  3<*c*  2Belfer  öon  unD  $u  9leul>of  «♦  SWrnb, 

1680.  4* 

«uf  Jr,  £t>a  Üvofina  J2B*lferin  /.De*  porigen  mtmrMtotö. 

168 r.  4» 

©iefce  Hirfch/min.  iub. 

•^Irfc^  (©eorg) -ein  Wörnberfler/  (luDierfe  in  Slftboff/ 
unbbifputirteDafelbft  1684  unter  Otwifen  de  iuftitia  diflHbuentc, 
Ijiclfe  andb'nod)  Den  1  Diefeö  Safere^  eine  öffentliche  ?KeDc# 
&ic  mit  Ömeifenä  CinlaDung  unter  folgenDem  $itel  in  4  geDrucft 
ifl:  Menenius  Agrippaapologofeditiolam  plebemroman.  e  mon- 
tc  facroin  urbem  reuocans.  1688  fam  er  in  Den  Sirfel  Der  daR' 
bi&afen  ju  Dürnberg  /  terfa&e  im  fofaenDcn  Safer  Die  ftrübpreDig* 
tenbeo©f,2Bafpuraan^3of).  Öe..3unner$  &tatt,  Deral* 
Siac.jum  ^©eififur^)n»a3rcD.55cernt>icarifirte/unD  fam  1690 
als  Pfarrer  na*  Üvötenba*  bep  ©t.  SBolfgang.  £ier  rourDe  er 
169^  abejefefet/  oDer  Dicfmefjr  fufpcnDirt/  unD  friegte  jrcar  165,6 
fcieDer  eine  Pfarre  /  nemlidb  $u  9vafd),  rcofelbft  er  aber  1700 
übermal  abgefegt  nwrbe,  2)er  feel.  Seltner  feat  in  Dem  SIltDorfi  * 
föen  OrDinanDem95ud>e  folgenDeö  bep  ibm  angemerft:  Ab  offi- 
cio (feil.  Rötcnbachenfi)  remotus,  poft  fpatium  aliquod  inter- 
pofitum  paftor  Rafchenfo,  fed  co  quoque  munere  abdicatus  ob 
Sweyter  füfttiU  R  perpe- 


1^0   £t'rfcft>  

perpetuas  lites  et  fufpiciones  cundlis  moleflus  ,  tandera  fcipfum 
(in  cuftodiam  datus)  ex  turri  ['inj  in£  £anb  praecipitem  dedit  at- 
que  mifere  periit,  melcbetf  gefd>eben  ^cn  10  Jjul.  1715.  €in* 
fochtet  t>on  ibm  batte  einen  ?ov$en  in  Dürnberg/  unD  ein©obn> 
50b.  ©eorg ,  De*  ^reDigtamte  CanDiDat  unD  wm  1723  Catecbet 
im  3ud>tbaufe  /  tfarbn>abnfinmg_i738* 

<&irfdj  (€bn(lian)  ein  beliebter  unD  c*emplarifd;er  ©eif& 
ltd>et/  n>ar  gebobren  «ju  Dürnberg  Den  ia  2lpr.  1669.  2Befed 
f>alt  für  eine  gute  ^orbebeutuna,  Daß  er  Den  i3ten/  alf  an 
fcem  SBegrdbnifi#$:age  Deö  groffen  &ilberrn$  ,  Der  in  ibm  glcidy 
famroieDer  leben  follte  /  in  Dei •  ^aufe  ift  n>icDcr  gebobren  mor* 
Den.  ©ein  Gatter  n>ar  !Job.  Sbriflopb/-  em  ©dweiDcr/  unö 
fcie  Ofturter  $tara.  ©d)miDlin.  $adb  gelegtem  ©runD  feinee 
©tubien  in  Der  £orenjcr'©cbule  unD  im  £giDifcben  SiuDitorio.-/ 
gieng'er  1^87  nad>  SÜliDorf/  Diftutrirte  Datelbjt  unter  ©türmen 
1689  de  rerum  in  natura  maxime-familiariuro  obfeura  fimplicita- 
te ,  unter  Omeifen  1690  de  modeftia  f.  moderato  honoris  rtudio, 

unb  unter  ^Begleitern  1691  de  baptifmo.  ^m  Intern  3ob*n>ur* 
&e  ernoeb  Wittag '*}>reDiger  beijm  ffreufc  t>or  Dumberg  unD 
fccgab  ftc&  1692  in  Den  Cstfel  Der  (EanDiDatem  1697  tvurDe  er 
2>aftor  ftu  ©t.  Helena  unD  2)iaconu*  in  £ilpoltjlein ,  1703  abet 
£)iaconu$m£cr$brucf  7  t>on  roannen  er  afc  SlrcbiDiaeonutf  17 19 
jum  2>iaconat  an  Der  Äircbe  $u  ©t.  ©ebalD  in  Dürnberg  fam  t 
al$n>ofclbfUrben6$ftob*  173?  feeli$  geftorben  t(L  ßrtvareiri 
erbaulieber  fteDerDicbter/  bat  aud>  fon|t  ai/eibanDDcutfcbe  ©cDiaStc- 
geliefert:  feine Äirct>en<ieDer  fmD in t>erfd>4cDe»en  ©efangbücberit 
BetinDlicb;  QKefeelma*tfienambafftunDi\)irn?erDenb<rnaa>  eU 
nige  unter  feinen  ©ebrifften  anfübren.  ©eine  erfk  Jrau  mar 
5lnna  ©opbW/  eine  ^oebter  3ol>.  ©ipfertf  /  (.ftebe  t>on  ibm  Den 
1  'ibeiO  t>on  melcber  er  folgenDe  ÄinDcr  bimeWieei :  1)  5r.  ?}Jar, 
%arb.  Die  1730  ^n.55crnb.Öotcfr»Äod)eu/  SCauf*unD  £an> 
fcelämann  in  Dürnberg  gebepratbex.  2)  $r.  2lmaL  6Jconeca#. 
triebe  i?*o,&n;  ©e.  ©teitfinger/  (Eaffier  ben  Dem  £ofung*9ic* 
flantcn^iht;  jur  Cbcaenommen.  3)  •&m.€arl£bri|lian/DeP' 
tw  ^Dicnifc.ipir  fo^leia)  twrlauftiger  befa)reiben*.  2>i«  *«• 

Sratr. 
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grau  unfern  ©ccf.  mar  Wartha,  #n.  ©e.  €afp.  SEBecfctdr 
Organifkn  bei><3t.  ©cbalb/  Socbter,  bie  ibm  ben  n3nti.i?ij 
«inen  @obn  gebabr ,  £n.  $)?icbael  (Ojrifiian  /•  b.  3*  t>crt)icnfcn 
fciac.  Der  Äircbe  ja  <gt.  ^acob  in  Arnberg.  £ie  <fed>rifften  im- 
fcrtf  fecL  £n.  (Ebrifiianä  fmb  folßenbe : 
Crbauticbc  ©rabetf*  unb  SBcgrdbnifi'öcbanTen  be»  55ccrbiaun$ 

#r.  3nna  €atb.  ^dniufm  k.  alt  eine  ^arentation  &u  Öfter* 

nt>be  gebalten.  53apreutb.  1700. 4« 
Carmen  panegyricum  auf  Äaifertf  darf  VI  fofenncn  ©njug  .in 

vg>er^brucf  2c.  1712. 
etliche  3cit -  unb  2Bocnen* au*  atlbre  lieber ,  n>efd>e  tbeite T714 

einsem  gebrueft  twrben  /  tljeite  in  unterfebiebenen  ©efangbü* 

6ern  (leben/  bepfammen  aber  in  gebmolfen*  borgen*  nnfr 

3benb^nba*ten  2  Sailen  9vo(bf*oljif*er  Sluegabc  *u  fn> 

benfinb. 

€rafmi  ftraneifei  bett>eglicbe$  (gfcrMieb/  nebtf  Cfn.  £\m<x\& 
.Jebrart/  ju  beren  ©cbluj  etf  gebrauch  nn'rb.  1719»  8* 

«Scrftdnbig*  unb  fecliger  ©ottcebienfl  in  SSetracbtcn  /  prüfen 
unb  95etben  bepm  t&eicbtflubliunb  bem  Stftar  icvncbft  einem 
©efangbücblein.  SMrnb,  1711. 11.  _  . 

^urjer  Snttvurf  ber  Slpoftolifcben  ©terb  *  ©cbule ,  ober  ^afjr* 
ÖfletboDe  über  bie  ®onn>unb  Sctftagö  *  Cpiftcto.  Sturnb. 

©enWn&afffe  unb  in  ©om^^ortgegt^nbe^Untcrfucbung  bet 
fogenannten  curieufen  unb  n>ob*  erörterten  $rage :  Ob  Con* 
Dien  unter  ebritfen  gebultct  unb  obne  <3erlefcung.  tbreä  ©ennf* 
fcntf  bejuebt  »erben  fönnen?  roclcbeDon  einem  9>feubonpmOf 
§tomfab  genannt ,  1711  ebirt  n?orben.  i7*4t4* 

Slmbr,  2Birtf>*  tateebetifebe  Läuterung  unb  £rf  fdrung  ber  £pt* 
fiel  «Bauli  an  bie  Ovorner ,  nebft  #*ci|kr$  barauf  gerichteten  ©e* 
betben  gar  au$gcfertiget,unbmit  eincr^orrebe  w\tt)<n.  VluvnK 

gjorrebc  |n  £n.  3X  WarpergetS  geprüften  Verlangen  na*  einem 

2)er  wichtige  unb  erbaun*eMene(auf3.  Cbrifti.  3frf*on  17*1 
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brucft  /  aber  1726  mieber  UKrwe&rta  unb  mit  einem  SJn&ang  be* 

fonbettf  aufgelegt  roorben.  8. 
3wep  (9ebethe  *or  unb  nad>  Dem  33ibef*£efcn  /  fo  in  ber  $?ona* 

^ifd>en  35ibel*5lu$gabe  (leben/  abev  aud)  befonDcr^  gebrueft 

ttorben.  1726.  8, 
Erbaulid>e  3cit*2lnbacften  an  ©eburtf  ^euiabr^unb anbem 

«Sagen  :c.  17*9. 8.  9 
Catecbetifcbe  S5ctra*(una  ber  7  lefetcn'SBorte  fffiritfi  am  £r<?u$  r  - 

au$  Öelegcnbeit  be$  3Q§egfeitcrifd)en  fcWncn  fPaiftons^icbee :  - 

^L%enn  meine  ©ecl  ben  c£ag  bebenfet  :c.  i72$>.  8, 
SSeicbrcibunfl  beö.  ^cbcaölaufeö  £n.  €pb.  Slnbr.  SOJeifkrtf  / 

hcnlobilcben  #ofprebiger&tmb  ©upcrintenDeitteno  m^&cifertf* 

peim  /  im  Stylo  laoidari.  SKotenk  1719.  fol. 
MiniAcrium  ecclefiafticum  Nor  im  berge  nie  in  urbc  et  agro  iubi- 

Uns.  'jfturnb.  1730*  4-  n>oritraen  er  fein  {eben  felbft  betrieben : 
bat.  .  SKan4>ergleicbe  bamit  Wetz., 

^trfcfc (Carl  e&riftian)  eüraele&rfer  >  beriftmfer  tmt>> 
teebflebaffener  ^riefter ,  betf  vorigen  ©obii/  ift  ben  20  Oct.  1704  • 
ju  Jperäbrucf-gebo&ren  roorbem  ©ein  Gatter  lietf  ibn  &uer|t  bie ' 
latemi|d)e  ©cbuUm  £eräbrucf  befugen /  bitf  er  i7iyauf  &cm 
berühmten  öpmnafio  poetico  ju  SXegenibum  feine  ©d)ul|lubierr 
fortlegte.   1723  begab  er  ftcb  auf  bie  Unit>ct*(ttdt  2Utborf ,  rejpon* 
birte  Dafelbft  unter  bem  3)örju&  beä£n.3X  35ern&olbä  fecbämaC 
über  Gc.  Ritteri  difpp.  in  Aug.  Conf.  uertbeib igte  audb  unter  bem- 

feel.  Ädbler  eine  felbfl  verfertigte  2)ifp.  de  Germanorum  fchoJis  fo- 
itis  et  foüdis.  1727  bcfud)te  er  bie  ©dd>f?|cben  tfntoerfifdten  #  < 
blieb  in  €ctpjta  bie?  172g  unb  tarn  ba$  3abr  barauf  in  batf  ©emi* 
nartum  ber  wärnbergifeben  (Eanbibatem .  3m  3abr  1734  «>urbe 
er  ju  ben  bepben  Pfarren  Q)ei«brunn  unb  2tti#elbad>  beruften 
unb  jroar  an  bie  ©teile  <$e;5lnbr.  SBiüenä ,  bem  er  aud>  1740 
tarn  jweotenmale  in  bem  2>iaconat  ju  ©t.  Jorcnjen  in  Dürnberg 
[ucceöirte,  ©0  mübfam  al*  feine  bepben  geblieben  Remter  gerne* 
Jen  fino ,  fo  fleiftg  unb  auflfcrorbcntlicb  unermübet  roar  er  in  ^e* 
Einarbeiten;  er  bacte  einen  groffen  Patron  an  bem  allgemeinen 
9fottmwfli|*en  äftictnatcii  #  bem  feel,  £n.  $>itu  38iUK  t>m  €*» 

ner#/ 
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mr/  in  befien  Mawr^fci^nchcnSBibltotfict  er  aud>  gor  fange  gc** 
arbeitet/  n>ot>on  befonDertf  Die  unren  anzuführende  Millenacii  $eu*: 
gen  f  5nnen.   2l:id>  unterhielte  er  eine  jiemlid)  befrad>rlid>c  (Eorre* 
fponbem  mit  auswärtigen  großen  (belehrten»  SBefonbertf  \\>av  er 
ein  groiTcr  Siebbaber  unD  tfenner  ber  ^ürnbergifeben  ®efcbiite#- 
Die  auch/  n>ic  balO  &u  erfeben,  in  üielcn  feilen  von  ihm  in  cm  gar 
fcbdnctf  ficht  gefefct  »oröen  ift.    3"  iebcrmanntf  Bcbauern  üt  er  - 
ben 27  Syebr.  17*4  nach  einem  £ur$en£ager  tmn  ber  äüelt  abgefor* 
berttvorben.,  €r  binterlätt  Jrau  €atb.  Barbara  #  £n.  ^ob* 
Slucj.  (£afartf ,  ehemaligen  Pfarrers'  \u  ftarrenbach  ,  Tochter  /  altf  . 
eine  S&itnveimt  4  3&aifen.  ©eine  burd>gebcub8  fleifige  unbge* 
lehrte  ©ebriffun  jtnb  folgenbe  * 

(äebanfen  über  i  0#of.      6.  Mrglidxn  mit£ap.  14/ ©feht 
in  ber  #amb.  öerm,  Bibliothek  iMf  >  3ten35anb/  p.334.fqq.:- 

SSerfuch  einer  #iftorie  ber  SRürnbcrgijcbcn  Äirchen  *  Slgenben. . 
©tebt  inben  Aä.  cccl..T.lX..p.  714  fqq.,  Sie  Jortje^ung ; 
batron  T.  X*  p.  -2  27  fqq. .  unb  ein  $ ulaft  1  XI;  p.  45*2  fqq. 

S3er|üd>  einer  Aijtorie  ber  ^ürnberaifeben  ^ormaUBüchcr  jumi 
Dan£barn3ubc(*2lnbenfcn  ber  twrfrunbert  fahren/ nemlicb  i646 
in  ein  (Eorputf  gebrauten  Normal* ©ebrmten  ber  .'dtürnbergi" 
fd>en  Ätrche. .  ©teht  gleichfalls  in  ben  Act  ccd.  T.  XL  p.  40g 
fqq..  ^)err@uhl/  cin  Canbibat. bitö Wbecfi|d>cn  ^iniiterü/, 
bat  h«cjw einen fleinen  Betrag gethan/  TVXiU  p.  mo. 

Nachricht  J)on;ben i^urnbergifchen  %it)ial>©chulenr  nebfl  bem 
JPeben  aüer  Lehrer  in  ber  ©ebalber*©ct>ufe.  ©tebt  in  ben  a##. 
fchol.  jten  SBanb  p.  3*  tfqq.  «nb  p.  ssß  fqq-  6p  tvar  gefon** 
nen  /  bie  übrigen  ©d>ulen  eben  fo  $u  betreiben  /  hat  auefc  ba:tt  1 
feine  ffoflectanea  binterlaffen. 

Librorum  abaimo  I  usqueadL  fec.  XVI  typis  exferiptorum  ex 
libraria  quadam  fupelleclile ,  Norimbergae  priuaris  fumptibus> 
in  communem  ufum  collecla  et  adferuata  Millenarius  J.  .  No-- 
rimb.  1746.  4.  MiJlenarius  II.  1748.  Millenarius  III,  1749.. 
Millenafius  IV.  1749. 

€>ämmlung  erbaulicher  ©ebethe  unb  Betrachtungen  $ur  Untere 
haltung  ber  2lnbacfrt  bevm  S5eicht|Ui()l  unb  £.  SlbenbmaU. 
9iürnb,i747^V 
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€atcd>etifd>e  $nn>eifunji  Jtim&erfldnbtgen #  anbdd>tigen~unb  fcc* 
ligcn  ©ebrauefc  bc$S5eidtftluf)l$unb  «öeil.Slbenbmate,  1748.8, 

3ob.  ©pechtentf  /  S.  S.  Theol.  Lic.  alterten  ^rebiger*  $u  9fnr>  3c» 
nauc  Unterfudwng  ber  Seit,  trentt  äcfuö  ju  fernem  ^eiDen  ge* 
aangen  ,  bco  ©clcgcnbcit  beä  3>rümeüfd)cn  ©treitf  t>on  bem 
3:obe$tag  3©*u  aufr  neue  herausgegeben  unb  mit  einer  Sßorrcbt 
bereitet  Don  <£.  g.  ^)irf*cn.  9fürnb.  1748. 4. 

©efd>id)tc  öeö  Interim  ;u  Dürnberg.  £eipj.  i7fa  8.  ^)ieiviber 
i|t  ein  35eri*t  t>on  gotteSbicnfllicbcn  Ccremonien  in  ber  @tabt 
Dürnberg ,  sur  SSeleucbüwg  bec  ©eföicfcte  be*  Smerirn  Oafclbft 
bcrauSneiommen,  ©*n?ab.  1751.8. 

StwD  ©treiben  »on  bem ,  n>a*  jtoifcbcn  bem  $aif.  Jeopolb  unb 
Dem  feel.  3>ilf>crrn  bet>  bem  35cfud>  ber  ^urnbergifeben  95ibli* 
otbeE  mcrfivtirbigeS  vorgefallen.  <gtebtinbem£amburgifd;en 
£5ricfn>ed?fcl  von  1750 p. 673  fqq  unb  17*  1  p.  33  fqq. 

(Schreiben  an  «ön.  >D.  Jpeutnann  rn  ©dttingen  ,  cntbaltenb  ein 
richtiges  Scugnig ,  ba§  ftitfrer  nicht  ber  S3crfaffer  berlat.  95i* 
bei  fei)  /  |o  ju  Wittenberg  1*19  fol.  ans  2id)t  getretten.  @tebt 
aud>tm  Hamburg.  %rieftt>cd>fcl  t>on  17^1  /  P-  *9S  ^q» 

(genbfdjreiben  öon  b*m  £eben  bcS  ^ürnbergifeben  #?ei|lerfdnger 
£anS  <ga#fenS.  3fl  gleichfalls  im  Hamburg.  95riefn?ed?fel 
t>on  mi  p.  f6i  fqq.  beftnblich; 

(Schreiben  an  £errn  3).  geucrlein  m  ©frtingen  Don  etlichen  un* 
bekannten  gelehrten  9*ürnbergern.  eben  bafelbflp.  783  ^qq» 

3>ie  ^erbienflc  iber  &täbt  Dürnberg  um  ben  €atecbismum  $u< 
f&eri,  ober  ^urnbergifebe  GatecfciSmuS*  unb  £inberlebrcn*£t* 
jtorie.  Sttrrnb.  17**.  8. 

De  origine  Lands knechtorum  obfematio  hiftorica.  3ft  JU  finben 
in  ben  MifcelL  Lipf.  nouis,  Vol.  IX.  part.  IU.  17^3 ,  p-42f  fqq. 

£  ebenSbefcbrcibungen  aller  ^ütnbergifcben  ©eifdieben  m  ber  (gtabt 
unb  auf  bemdanb  »on  ber  SXeformathm  an  tes  aufbieten  $ag. 
2ln  biefem  beliebten  2öerC  r  rcelcbeS  feit  17 \o  (gtütfrceis  her* 
auSFommt  /  bat  ber  feel.  £irfd>  bie  bepben  ^)aubf  *  imb  *pfarr* 
Kirchen  in  Dürnberg,  fo,  n>ie  Diele  Dörfer,  verfertiget;  iejottirb 
eS  Don  £n.  Slnt>r.  ^Bürfcl  /  bermaliacm  Pfarrer  in  Offenbau* 
fen,  fortgefefcet/  unb  <£p&.  Welch.  Övotl)  fcat  bic  i^ortratte  bec 
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©ei)Hid>etr  be»  @t.  ©ebalDunb  üorenjen  Da$u  geflocben , 
n>ie  er  cwd>  an  Den  ^rofpcctcn  Der  fdmrlicbcn  3>6rfcr  arbeitet. 
£tf  mochte  ermann  noeb  ediebee  /  fo  n?ir  bitf  Dato  niebt  erfafy» 

ren  fönne» ,  t>on  Dem  ©eeL biet  unD  Dar  cingcDrucft  ttorDcn  fepn; 

j3.     ifl  ircjenDmo  ein  ton  ibm  eingefebief tetf  $oDen  9vegi|ier  De» 

#  caneifeaner  anjurreffen.  3*»  Sftvgcte  aber  bat  Der  fecl.  $>x.  2)u 

ae  onu$  tbeüä  fertig  tbeil*  angefangen  bintcrlaffcn  : 

De  mra,  eruditione  et  (cnpris  M.  Mich.  Ncandri ,  Sorauienfls, 
Abbatis  quondam  coenobii  llfcldenf.  et  fcholae  ibidem  colle- 
giatae  Re&oris  optime  meriti ,  commentariorum  libros  III  ma-  .# 
xime  ex  ipfius  feriptis  confectos  etc. 

Virorum  faec.  XVI  ineunte  clariflimorum  Leonardi Sophoniae 
et  Sigismund»  Pamingerorum  uitam ,  eruditionem  etfamam  e 
tenebris  erutam ,  reipubl.  iiter.  reftitutam ,  fimuique  piurima- 
rum  in  Auftria ,  Bauaria  et  Palatinatu  fuperiore  (cholarum  de~ 
perditarum  notitias  exhibitas  etc.  • 

Fueritiam  lüdibundam  ex  antiquitate  erutam  philofophice  confi- 
deratara.  In  rlne  acceflit  Ioach.  Camerarii  de  gymna/iis  f.  ex» 
ercitüs  et  ludis  puerorum  dialogus.    J)iefe  Drep  t>oUftdnDi0 

aufgearbeitete  unD  jumDrucf  fertige  $?©cte  bietet  Der  <2Jer* 
faffer  Diefeä  Vcfkotit,  Der  fte  fo  n>ie  Die  übrigen  SOKScte  De* 
€5eel*  fafl  aöe  nun  bellet  unD  Dergelebrten  2ßeft  niefct  fcorent* 
galten  tx>iO  ,  um  Die  biDigften  S&ebingniffe  jum  SJerfag  an. 

Hiftoriam  praeputit  Chrifti,  Pontificiorum  commentis  oppofc 

tarn.  2BirD  nddbfientf  Durcb  crftgcDaebten  £?e|tfccrtf  <£oramunt* 
cation  in  De$  £n.  JD.  unD  Superint.  3ob.  SDietr.  SBinffertf  $u 
*g)ilDelbeim  Anecdotis  hiftorico-  ecclefiaflicis  nouamiquis 

Drucft  erfebeinem 

BÄXTvj^'ioAöyiÄV  f.  da  baeulis  mifcellaneorum  libros  V,  quos  ex 
omni  antiquitate  congedit  ac  digeflit  etc.  3(1  eine  fcortrefliebe 

StrbeitrWeabcr  niebt  ju  €nbe  gebracht  r  Do*  bereit  mit  Den 

Daju  gebärigen  3eicbnunaen  terfeben  roorben. 
Exegetica >  in  Tabellen  nacb  2lrt  De*  feel.  ^aurentit  in  £attc 
4ieDer'^i(lorieDeö^ürnbergifcben©efangbucbeS.  SO^armcbt 

ausartetet/  .Do* rau  Dem  €ntt»wf  in  Sollctfawtf  twftanDerw 

SRürn* 
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9iumbcr9tfcf>cÄic4en?©cfchid>tetJon  ber  dltcflen  bte  mifbie  te* 
|fgc  Seit»  3fl  ein  un&ölifommncr  2lnfang  einetf  mcitlduftigen 
SÜBecIcö  /  nebfi  einem  ©nrnnirf/  Dentxr  ^erfafifer  Mefetf&jU' 
conö  mit  ber  geit  autfjufübrcn  gebenfet. 

©clebrte  Oberpfälzer  /  nebfl  9iad>ricbtcnt>on  ber  ©u^bacfM'fcfren 
unb  anbern  $fdl$tf$cn  ©cf;ufen.  @nb  feine  unb  betrdcbtli* 
d>e  £oüectanea* 

De  ritibus  orationum  apud  uetcres  diafriben.  3f!  eine  Sttfrtr  aud) 

umwnfommne ;  bod)  feböne  Slrbeit  ,  bie  ermitbetf  Cph.  Amoldi 
riruali  oratorio  beraub  $u  geben  tvillem?  war«. 
2Bir  Eonnfen  noeb  mebrere  affedh  bc$  <Secf.  «nfubren ;  fo  bat 

tt  i»  6»  feint  DifF.  de  ueterum  recentiorumque  Germanorum  fcho- 

lis  Colitis  et  folidis  umzuarbeiten  unb  in  ftorm  cinetf  ^ractatö  mit 
Slnmerfungen  unter  bem^ejrte  ju  tterfaffen  /  ingleicben  Sauberti 
hift.  biblioth.  Norimb.  mit  betracbtlid>en  Somtcn  unb  Snmerfun» 
gen  tu  »ermebren ;  angefangen/  unb  begleichen.  £)te  Wer  »er* 
fcen  aber  aug  bem  Stöger  angefügten  ben  nmnbcrbaren  Jleitf  un* 
fer*  £n.  £irfd>cn$  fattfam  ernennen  mögen»  (gein  £eben  ift  nod> 
nirgenbö  betrieben ,  ba*  tvenige  ausgenommen/  t*a$  er  in  fei* 
ner  ^ürnbergifeben  Sated>iemiu*Mbi|tortc  p.  64  ton  fieb  fclbft  gc> 
f igt  bat  /  unb  nnu>  n>ir  bep  feinem  betrübten  Slbftcrbcn  in  ben  9cacb* 
riebten  auö  bem  fKeicbe  ber  5vuntf  unb  ©elebrfamWt  /  6ten  -2Ro* 
natb*@t4cf  /  fcaben  einliefen  laflfen. 

^itfcfc&orfer  (©ebaflian)  ©eri#tfcbreiber  &u£ilpo.f# 
flcin  /  war  gebobren  auf  bem  ©d>lot7e#artenf!ein/  bmnwuQ. 
1^34»  ©ein  Gatter  /  3ob.  Sbriflopb/  bat  bie  ©ebreiberet?  er* 
lehnet ;  n>ir  n>iflen  aber  n.d>r,n?aä  er  bernacb  btbitnt  bat.  Unfer 
©ebaftian  lernte  aueb  bie  (gebreiberep,  unb  war  unter  anbern 
bei;  £m.  3ob.  SSilb.  ebnem  /  Pflegern  ju  93elben  unb  bann  ju 
tauf  in  bie  s  3abre  in  Sienfkn/  t>on  bemc  er  aueb  mit  gutenSeug* 
niffen  roeaaerommen  i(L  Öbngcfabr  1667  würbe  er  Gkrid>tfchrei* 
ber  betf$urnbergifd>en2lmt  unb  Jlecfend  .£)ilpoItftein  /  wo  er  in 
bie  42  3abre  mitgroffem  SRubm  gebienet  bat.  £r  ftarb  enbficf) 
ben  7  $Jer$  1709.  Unter  anbern  Socmnentcn  f  bie  mir  ton  ibm 
unb  feiner  gamilie  befifcen/  baben  wir  aueb  einen  gar  fd?önen 
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SBappenbrief,  Den  if>tnc  unD  feinem  einigen  ©ohne ,  <£britfoüf> 
©ortfrieD  ,  I.  V.  Cuit.  £r,  3).  3ob.  $aul  SBurfbain ,  att  (lo* 
mt$  tyalat.  169s  ertbetlef  bat.  3.n  bcmSnitf  lieber  auf  geben: 
(SpDbücblein  $u  cbriftlidjemlJnferncbt  unD  2Barnung  für  Darf  ein* 

faltige ftmö-OSolf/  t>on  einem  in  feinem  {eben  unD  $;oD.Sei* 

tun  Heilanb  Getreue»»  1706,  (dngl.-i*. 


*5>trfd)üogel  (Stosuflin)  ein  flebbaber  bermafbematifeben 
^hTenfcbaffren/  übte  fofebe  nebtf  anDern  ftünflen/  intfbefonDere 
Dem  ©latf  *  Skalen,  Don  Dem  er  >}>rofcffton  mad)Uf  fleifigautf, 
•unD  tbat  (id)  in  Der  ©eometrie/  9>erfpectit> ,  »2lftronomie  unD©e* 
ograj>bieiiemlid[vbert>or  /  Durcbreifle  Die  Oeflerreid;ifd;en£änDer., 
imt>  ftarb  um    60 ,  nacbDem  er  berautf  gegeben : 
(Eigenliebe  unDgrünDlicbc&mwifungin  Die  (Geometrie/  fonberfiefr 
aber  n>ie  alle  regulirfe  unD  unregufirte  (Eorpora  in  Den  © runD  ge* 
legt  unD  in  Da*  s}>erfpectit>  gebraut  ,  aueb  mir  ibren  Linien  auf-» 
ge&ogen  tterDen  foDem  1743.4,. 
©eometria.  2)aä  S?ucb  ©eometria  ifi  mein  tarnen  /  all  freie 
Äunft  au$  mir  $um  erjlen  famen.  3*  bring  ^(ccfoirccfura  un& 
■tyafottttoa  iufammen,  SRit  9Wm.  £ön.  $?a.  allergndbigftett 
uirfoilegio  mirnoeb  meinen  cblid)en&ibctf*ß;rbcnnit  nacbjuDru* 
efen  »erfaßt*    (  (Entbdtt  Die  Äupfer  ju  Dem  DorbergcbenDeti 
QSücblein.) 

öeflerreicbifcbe  fanb'Cfrarfe-/  mit  einer  2)ebtcation  an  3trbi# 
nanDen  /  Den  Damaligen  SX6m.  Äonig ,  Durcb  3o^.  SOßeigcln  in 
einen  £of$fcbnitt  ju  Dürnberg  gebraebt. 
©iebe  Doppelm.  unD  Hirfch.  miil.  I V.  <i.  Sf 0. 

^) oefem ann  greijberr  fcon  Seebenau  (^einrieb Cftriflopb) 
ein  großberübmfer  3<£futf/  tmirDeju  ©acbfen*£aucnburg  Den 
4üDer  14  $ebr.  1661  gebobren,  ©ein  #err  £3aKer  bie£  ©e» 
€pb.  «öodbmann  öon  #ocbenau  /  unD  mar  jur  felbigen Seit  #ocb* 
füflll.  ©aebfen^auenburgifeber  t3*U'3ftnrmann :  Die  $r.  sftuttec 
aber  nennte  |icb  5lnna  ©abina  (Emerentia  /  gebobrne  Don  Eingeben  ' 
au*  Snfprucf.  ©ein  Sraufpatb  war  Der  £err  »jberjog  Don  ©ad)* 
fen^auenburg  Suliutf  £einric{> ;  unD  nacbDcm  Diefer  mit  $oD.ab* 
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«egangen ,  bat  fi*  unferö  SreDberrntf  Gatter  mit  feiner  ganjen 
gamifie  na*  ^urnbera  begeben ,  mo  er  ate  Äriegtff*reiber  ge|]or* 
6 en  ifl  ©ein  gegenwärtiger  ©ofcn  befugte  injmifd>en  bae&ürn* 
bergifebe  ÖDmnafumr/;unb  na*  gema*ten  großen  ^rofecten  Die 
bery^mteflen  Unitjerfitatcn ,  mo  er  feine  ©tubien  mit  gebühren* 
bem  Jleü  trieb  ,  alfo  baß  er  i68f  in  SUtborf  Die  be|lDeröicntc  £i* 
tentiaten^SBürbe  erbielte  mit  ber  &orfrej!i*cn  2>ifp.  de  benedi- 
Äione  nuptiatura ,  Die  foglei*  in  biefem  3>abr  in  jorm  cineä  "Iva* 
ttattt  Don  a  2Upbabeten  ju  2Utborf  nu  erfebien,  1690  mürbe  er 
£>octot>unb  ber  Siepublif  Dürnberg  £onfulcnt,  1691  aber  DerfeU 
ben  2lbgeorbneter  an  ben  Äaiferl.  £of-  1696  mürbe  er  öon  be* 

Seopolbtf  «Wau  ni*t  nur  baronifirt  r  fonbern  aud)  glci*  bar*  S 
auf  ju  ÜDcro  JXatb  angenommen  >.  unb  fein  ibmc  augebobrneä  abe* 
liebet  2Bap»cn  mit  bem  geboppeltcn  Slbler  unb  bem  Oefkrrei*i# 
fcben  2J?appen/  mormnen  ber  $8u*ftabcn  L,  alt  De*  tfaifer* 
tarnen;  bennbli*,  iur  SSejeiaung  befonberer  bdebfien  önabe 
»ermebret,  1702  würbe  er  au*  jum  äaiferf.  9iei***£ofratl) 
mit  bem  ^eofügen  ernennet  /  baß  er  (i* ,  mann  eine  ©teile  t>ott 
ben,  ber^ugfp.  Sonf^ermanbtenOvdtben,  lebig  mirb,  um  Die 
Cinfubrung  alöbalb  melben  füllte,  Ueberbaubt  flunbe  er  be»  bem 
Saifer  bergcrtaltin  ©naben,  baß  i&n  fclbiger  in  ben  miebtigflett 
fomol  6ffentl!*en  a^pnt)at2lngelegen5eiten  juDvatbSoge.  9?i*t 
meniaer  war  er  audhuglei*  betf  #n;  £erjogö  r  Srieberi*$  ju 
@a*fen'öot&a,  geheimer  9vat^.  er  mar  mit  ber  G)rdjm, 
grdulen  SKegina  3fabeüa ,  ©t\ifin  t>on2Burmbranb  su  ©  ibülen* 
ortb/  beö 4)m  ©rafenö  3ob.  euflach.  t>on  S&urmbranD,  <£on* 
teile  $o*ter,  verlobet  r  mel*e  aber  1716  üor  berprieflerli*engin* 
feegnung  $:obe$  t>erfabren  r  iebo*  ibn  sum  grben  ibre£  gefamm* 
ten  ^ermögentJ  eingebet  bat.  Jpievauf  nun  aermäblte  er  (I* 
1719  mit  ftrdul.  2lnna  ©ibonia,  betf  £n.  Smmanuelci&on'äiMl* 
lifenv  ©a*fen  *  2Beimarif*en  gcbeimenlXatbä ,  $o*rer ;  tr 
flarb  aber  an  bem  ^ermdblungö^age,  altf  ben  2lug.  1719/ 
|u  SBien  feeU  $obe$  r  unb  mürbe  bafelbft  ©tanbe£ma|ig  bepge* 
fejt  3n  feinem  ben aoaug.i7i9erri*teten^e(lamenreA  legirre 
er  unter  anbern  rübmli*en  Singen  ber  Würnbergif*en  Sei** 
Dung**  ©*ule  tu  mefcwm  $lor  unb  größerer  2lufnaf>me  aoooji. 
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äuficr  Der  oben  angefübrten'SMfp.ebirfc  er  $tt>ar  fciefe  @d>rifften/ 
untertvelcben  Öic mci|tcn  juc  ^crtfceiöi'suna  unD  grbaltüng  Der 
SKecbte.Der  SXepublicf  Dürnberg  /  in  Deren  3jien|]en  er  mir  bi*  an 
feinen  $oD  bliebe  /  abseien  ,  Die  aber/  fo  n?ie  mehrere ,  ohne  fei- 
nem  Warnen  berauäfamen  /  .Daß  (lealfo&on  un*  nicht  anzuführen 
finD,  2)on  fernen  ©efebmitf  richten  ifl  auffer  Dem  gleich  fcorrom* 
menDen  35rnDcr  auch  $u  werfen  ©e.  €bri(iopb ,  Der  juerft  Heller* 
bernacb  Unfcblitt  t  Amtmann  in  Dürnberg  getwfen  unD  1716  ge* 
ftorben  itf  /  t>on  welchem  #err  ©tepb.  t>on#eltner  eine ^odbter  \ut 
€bc  bat:  ferner  grau  2).  fangin,  £n.  2)*  ©e,  3ac.  fangen* , 
QJleDici  in  Dürnberg ;  ©emablin ,  Die  n>egen  ibrer  (Schönheit  # 
SScreDfamfeit  /  Älugbeit /  ©cfcbicflicbfeit  im  Skalen ,  ©tiefet* 
>iro&  anDern  graueniimmer^2ßiffenf(*affiten  fe&r  berübmt  war» 

^odjmann  uon  ?>ocbenatt  (&mfl  €l>ri(f  opl>)  De*  borigett 
unwürDiger  95ruDer  /  ein  ©ebtodrmer  «nD  QMetifk/  ift  auch  iit 
Sauenburg  gebobren  tt>orDen  unD  mit  feinen  €ftern  nach  Dürnberg 
gebogen*  2Benn  er  eigentlich,  auf  Die  SDBelt  gekommen/ rotflen  tt>ic 
niebt ;  Doc&muf?  er  an  3abren  iünger  get&ejen  fer>n  /  al*  Der  »ort* 
ge7  inDem  Diefer  fein  35ruDer»on  feinem  fterbenben^Satter  gleich' 
fam  jum  93ormunD  über  ibn  ifl  gefegt  rcorDen*  <2Jon  feiner  3u* 
genD  :fl  nicht  »iel  befannf-/  t>on  (einen  Unruben  in  Der  Äircbe  aber 
Defto.me&r, .  n>tett>ol  man  aueb  niebt  mit Don  tt>em  er  feine  3rr* 
tbumer  gelernt  unDtingefogen  babe.  ,2ßenn  er;nitf>t.t>or^fWen* 
bacben  ju  fcbmdrmen  angefangen  bdtte  t  fo  glaubten  mir./  c ewdre 
t)on  Der  ©porer*  *<)3artbeo  gewefent  mit  Der  er  n>emgfkn*'biemei' 
Pen  febren  unD  Ausübungen  aueb  S&rüber  gemein  gebabt  bat* 
1693  bat  er  jicb/bermutblicb  ®tuDieren*n>egen/in  #aue  aufgebal* 
ten  unD  feinen  Unfug  am  erflen  unD  fo  grob  getrieben  /  baß  er  ar* 
refliref  tDorDen  ift  /  au*  welchem  Slrrcfk  er  einen  febr  leichtfertigen 
Q5rief  an  Den  Damaligen  3nfbector  /  2).üleariu*/  gefebrieben/ 
worinnen  er  fleh  in  Der  Unterjicbrifft  einen  gefangenen  SeugenS.  ff. 
nennte ;  worauf  er  au*  Der  ©taDt  relegirt  worDen  ifi,  2Bot>in  tt 
fteb  Damal*  gemenDet/  bot  man  fo  eigentlich  niebt  erfahren  (innen* 
165,9  verfertigte  er  einen  QJrief  an  Die^uDen  /  Die  er  ermuntert) 
wollen  /  Den  $Mia*  ju  empfangen/  Der  nun  balD  f  ommen  unD  fein 
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gteicfc  auf  £rben  antreffen  werbe;  mtaut  crbellef/  DagerDettr 
CbiliaSmo  bepgetban  gewefen.  *3tacbgebcnbS  /  fonberlicb  i7°*r 
fcracb  fein  2öefen ,  befonöerö  inber©raffd>afft^>pe/  nocbDeut* 
lieber  aus  /  wo  er  t>erfcbieDene  @tanbcS  *  ^erfonen  unD  anbere 
geringere  Teufe  an  ftcfr  jog ,  Daß  aueb  Der  Dafelbft  regierende  ©taf 
bewogen  wurDe  r  tf>n  be^tn  Äopf  ju  nehmen  unb ins  ©efangnißfe* 

Sfeen  ju  laffen*  $luS  Diefem  5lrrc(l  febrieb  er  jween  55rtefc  an  Die 
*  errfebafftr  bie  1703  t>on  feinen  guten  JreunDen  jum  ^Drttcf  be^ 
rDerrwurDen ;  er  felbtf  aber  fam  mit  Der  ^cDinaung  loS/  baß 
er  fcorber  fein  ©laubens>95efenniniß,  (fo  beutacb ,  wie  wir  un* 
ten  b6ren  werben ,  geörueft  korben  ifa  )  febrifftlicb  »on  ficb  gäbe 
unD  fogUicb  bie  ©raffebafft  räumen  foflte.  Sn^Hcben  mad>re  er 
ftd)mitDen>)>erfonen/  Die  ibm  anbiengen/  nacb£annotter,tkfke 
QJerfammlunaen  an  unb  bielre<33ermaf>mingcn  an  Die  2tuttf  tt»o# 
Set)  aber  ebenfalls  folebe  ß^eeife  üorfiefen,  Daß  er  t>on  neuem  in* 
©efananiß  fam  t  unb  /  als  bie  @ad?e  unterfuebet  war /  ibm  unD- 
feinen  Wikingern  Der33efd)eiD  gegeben  wurDe/  (leb  foglcicb  autf: 
Der  ©taDt  unb  ben  <£&urfurfHid)en  üanben  ju  machen./  ru>cb 
Darinnen  ferner  betreffen  ju  laffen.   Wad)  Diefem  fam  er  balb  D<u 
balö  Dorthin  t  unter  anbern  auf  Das  (gebloß  Svonnenburg  in  Der 
©raffebafft  Bübingen  ,  inSbefonDcrc  aber  wieber  nacb  Sftürnberji*- 
QBir  f innen  unb  woflen  aus  ben  öorbaftDenen  SJctiS  etwas  weit* 
täuftiger  &on  feinem  Aufenthalt  &u  Dürnberg  reben.  ß:S  warttem* 
fleb  £od>mann  *on  feinem  Gatter  her  ein  Wirnbcrgifcher  QSür* 
der  /  weswegen  er  aucf>  bier  in  Diefem  2ßerfe  eine  weitlauftigeS5c'  • 
ttaebtung  finöet ;  Da  er  ftcb  aber  für  berufnen  biclfe ,  in  aller  2£clf: 
Das  €t>angelium  ju  prebigen/fo  wollte  er  ftcb  feiner  93ürgcr^flicbt 
ftbig  machen,  unD  lies  Deswegen  fd)on  1^03  Den  7  5lpr;  auSbent- 
45od>gräfl.  £aufeju  ©efrwarjenau  in  Der  ©raffebafft  9£iftgcn*- 
(lein  eine  Söittfcbrifft  an  Den  QSagifkat  ergeben»  £e  wurDe  ibm 
aber  hierauf  gar  nicht  geantwortet  /  fonDei  n  Die<?ad>e  an  feinen* 
•£>n.  trüber  nacb  2ßien  berichtet  /  Dod)  mit  Dem  33eDeuten ,  Daß 
trtanibn  aufjubalten  gar  nic&tgcfonnen  fe»e*  3njn?ifcbcn  fam  er 
i7°7  fclbfl  in  Das  ^urnbergifebe  f  fieng  uaeb  feiner  ©cwonbeit  an/ 
|u  Himburg  unD  2Gei|cnbrunn  f  ^Dörfern  bei>  2(ltDorf ,  \n  preDi' 
den  /  unD  insbefonDerc  an  Dem  ledern  Ort  Den  cateeftetifeb eu  ©ot# 

Ufr 


Digitized  by  Google 


 Bochmann,  SfrF 

tte'Dienft  f  Den  ein  (gtuDiofttf  fron  2lltDorf  (gonntaatf  bajeftyi  - 
fti  jloren  f  weswegen  er  in  9curnber#  auf  Dem  EKarhbaufe  in  Strrejr 
gebracht  rourDe*  $?an  wrfubr  flan*  gefitrOe  mit  ihm/  unt)mu^ 
Den  Den  8  Ott  befaßten  3abrctf  jween  Der  gelehrteren  Männer/- 
£r.  ^reDiger     &  #?6rl  unD  £r.  3)iac.     3uft.  SBefcd  ober* 
herrlich  beorDert/  Dag  fie  mit  ihm  über  feine  £ebrpuncten  unD  btf*  " 
herige  QV:$eugungcn  conferiren  unD  uerfueben  foüten  /  ob  man  ihn 
auf  belfere  ©eDanfcn  bringen  mochte»  S)iefe  rcc^tfdbaffcnc  9£an* 
ncr  haben  tn>m    Öct.  an  über  folgcnDe  ^unefe  mit  ihm  contra* 

lern rr  :  1)  de  uocatione  miniffrorum  Ecclcfiac  in  gencre.  2)  de 
uocatione  immediata  et  propria  fua  immediata  uocatione.  9)  de 
efficacia  miniftrorura  malorum.  4)  de  uocatione  Lutheri.  j-)  de 
uocatiorietniniftrorumhodierna.  6)  de  paedobaptifmo.  ©leid)* 

wie  er  nun  iitDiefen  Atmeten  aen»tq|am  wtDerleget  unD  jum  <t>t\U* 
föweigen  gebracht  wurDe,  atfo  folgte  noch  Die  ?tt  Honttmvö, 
in  welcher  er.twüenbä  überführet  wurDe,  Dag  feine  qudeferifeben 
unD  fanattfeben  ®ä$t  irrig  unD  falfch  fetten/  fo  Dag  er  nichts  mcfcr 
antworten  fonnte.,  auch  Den93ericbt/  Den  bcpDebefagte  Sännet 
an  Die  Öbrigfeit  erfktteten  ■,  unD  Der  alö  eine  #aubt>>)3icce  wiDcr 
tu  ©cbwdrmer  Deä  3)rucfeä  iwüfommen  werth  wäre,  ofcneSto* 
ßanD  gerneunterjeiebnet  bat.  Slüeine  er  Wieb  Deswegen  Doch  im 
feiner  ^al^larriflfeit  /  Üe^  Dett  a7  3mu  unD         1708  33»tt* 

fchrifftenproconcedenda  libertate  confeientiae  et  iureemigrandi' 
«rejeben  ,  nennte  fi*  wieDcr  einen  Unecht  3efu  £♦  unD  einen  3)or* 
bitter  bep  ©Ott  unD  Dem  ?amme  /  unD  wurDe  enDlicb  au*  Dem  - 
lanDe  aefebaffc  3)en  6ten  $ot>.  Diefctf  ^ah'retf  war  er  febon  wie* 
ber  in  uionnenburg  /  febrieb  {in  Die  SBrüDer  unD€cbwc|}ern,  unD > 
UeöDte  ©eeleti/  Die  in  SlltDorf,  ^cijcnbrium,  ^irchenfittcnbach,  - 
gfcelwang  unD  Dürnberg  3»cfum  liebhaben/  grüflen.  21m  Dritten » 
£bri|l*Sct?crtage  1708  ftieltc^rsu  Uftncjcn  in  DcrSftcuftaDt  eine  ^cr* 

Swmlung  unD  SBci&ftunDe  mit  Den  33rüDern,  wurDe  aber  auf 
efc(>i  De*  $ürtfenö  üon^laffau  mit  geDacbtcn  ^SrüDcrn  Durd) 
©olDaten  bep  6ffewu'cbem$rommelfd>lag  in  Der  ©taDt  herum  ae* 
führty  un&  foDann  autf  Den  Ufingifcbcn  £anDcn  gewiefen  /  worüber 
er  ftd>  gegen  Den  ftürflen  in  einem  S  chreiben  autf  Der  &tabt  M 
gpieDen^  t>omate»2lrttu  1709  beftigj>cfd)wefrtct  /  unD  Dem 


Digitize 


*I4*  ^>ocf>manm 

ften  t>ci*(td>crt  /  n>o  er  ftct>  nicht  über  ein  fo  uncbrtflUdbe^  unb  rtibe* 
procederc  beerte  /  fo  mürbe  er  ber  Sßaum  fepn/  Der  abgebauen 
unb  in$  Jeuer  geworfen  werben  folL  171 1  fam  er  wieber  nad> 
£aHe;  ba  er  ficb  aber  fo  n?unDcdid>  n>ie  üor^in  aufführte,  würbe 
er  gleicbfallä  na*  öorber  au$gc|lanbenem  Grefte  fortgefebaffet,  & 
mad)teficf)bieraufnacb£cipii(j/  biete  ajerfammlungcn  /  tbatan 
bie  £eute  Srmabnungcn  /  unb  fanbe  beo  aerfebiebenen  %et>faür 
würbe  aber  aueb  aüba  arretirt  unb  t>on  jwepen  ©liefern  betf  SOJU 
ntflcrü  informirt*  £tf  fefrene ,  als  liefe  er  ficb  in  etlicben  ^unetea 
jurcebte  weifen ;  er  Dcrfpracb  aueb  /  fein  gebrueftetf  ©laubcn&Q3e* 
fenntni)?  befler  erfldren  /  jum  $b*il  $u  wiberfegen  unD  batf  6f* 
fentlicbe  M)rcn  $u  unterlaflcn  /  vorauf  er  bimittirt  Horben.  <33on 
€bur*@ad>fen  bat  er  (leb  nacb  2Befe(  gewenbetunb  bafelbft  wie* 
ber  mit  bem  reformirten  Äircben^iniflerio  &u  Waffen  gebabr. 
Q3on  bem  gnbe  unb  Slirägange  feinet  £erum$iebentf  trifien  wir  bitf 
bato  nidjttf*  3"  feinem  &brbegrief  unb  Sftepnung  noeb  etwatfbin* 
$u$ufc6cn,  fo verwarf  er  bieSlugfp* €onf,  gdnslicb  /  unb  eiferte 
unter  anbern  barwiber ,  baß  bie  Geologen  auf  tbre3naug,3>ifp* 
festen /  .pro  (ummis  in  Theologia  honoribus  ,  welche^  contradi- 
dio  in  adic&o  wäre,  inbem  bie  wabre  ^b^ologie  feine  gbre  bo* 
ben  fömite,  Ueberbaubt  DonUntoerfttdten  biefte  er;  wie  (eiebt  &u 
eraebfen  /  wenig  ober  niebtä,  ©ebrueft  i(l  fcon  ibm : 
Obbemelbte  Briefe  an  bie  ©rdfl.  £ippif<fce4Nrrfcbaffit*  1703* 
©laubenö^SSefenntnif  /  famt  einer  an  bie  3&ben ^ebaltenen  JKebe. 
1703/10* 

AaronisSincerinot^tt)enbige  5lbbre(feunb  SOBarnuna;  neceflaria 
fupplicatio  et  dehorratio  ad  Germaniae  Rectores  f.  Magi  ftratus 
de  dura  perfecutione  fic  diäorum  Pietiftarurru  Sine  di-e  et 
confüle. 

Gin  fanatifebetf  ©ebreiben  /Wetcbelbatf  Äircfcen*9#mijlerium  ju 

SBefel  wiberfegt  banc.  1712* 
grnfl  <£tfi.  SUeinmanne*  fKeplic  an  bie  Herren  Confiftorialctf  unb 

fdmtlicbe*  SÜinifterium  &u  Sffiefd  SUntf.  17"*  2ßcld?e  ©c&rifli 

aud>  SMppeln  jugefebrieben  worben. 
9tod>  baben  wir  gefebrieben  Don  ibm  /  wenn  e$  aober*  ber  Sttüfje 

mtbiflt  e$  anzeigen: 
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gebreiben  an  Den  £n.  frmbarafen  ju  J&cflcn  *3>armßäft  >  €rnf£ 

£uim>i0;  wegen  feineö  gcfd&rtid^cn  D\cltöion^*Ovct>crö  ;c. 

9vonnenbur#.  1706. 
©ebreiben  an  Den  <&er$og  t>on  SEBurtemberg ,  Die  <33erfotauncj  Der 

*J>ietifien  betreffenb*  1707* 
©treiben  an  einen  in  Der  £iebe  Sbrtfii  berjficb  aeliebtetfcn  SSru* 

Der,  auä  Dem  ftiboratorio  bet)  ©ebroarjenau.  1704.  $ier 

n>irb  Der  gemeinfcbdfftlicben  i8rüDer*(Ia1Ta  geDad;t/  über  Die 

baö  9\ecbnuncjfubren  bep  ifenen  unnotftig  ifr 
©ebreiben  an  feine#reunDcunD$reunDinne/  Die  nacb  &er$ür# 

febung  ®Otte$  in  2Bcigenbrunn ,  2UtDorf  unD  Himburg  n>ob> 

nen  /  auä  Der  ginfamfeit  bep  Dürnberg;  1707. 
3wp  ©ebreiberranfeinen  in'  3efu  belieb  cjeliebreflen  55ruDer  / 

aus  feinem  Würnbergifcben^mfl,  Den  er  Dic^abplonifdx  ®e* 

fangenfebafft  nennt,  2fnDem  i(len@cbreibenlotnmt2),fanfle 

unD  Der  (iebtSSruDer  ®ipfer  öor^ 
©ebreiberr  an  DieSSruDer  unb  ©dfaeflern >  autf  Svonnenbur^ 

1708- 

9Äan  fe&e :  Unfd>*  OTad^ndJfcn'  &on  1708  unD  1711.  2Ba(^ 
cbenä  SKelia*  ©treit.  Der  £utber,  Äircbe  ater$t)eil  p.  776  fqq.  unD; 
Eabricii  hiit.  bibJ.  fuae  T.  IV- 

hofier  r2Bi(ßefm>  ein  aerbiettfer  &ei(Htä>*>  erbtfefte  ba*% 
Heft  Diefer  2Beft  $u  Stürnberc)  Den  14  1668 ;  h>ofclb|f  fein; 
Q3arter  sleicbeö  Warnen*  Bürger  unD  Sßacbtf  *  ^operet  war- 
ben ©runD  Der  2ßiiTenfcbaffren  unD©pracben  legte  er  in  Der©e* 
balDer  ©d>ule  unD  bernad)  in  Dem  2luDitorio  bei)  ©t,  CgiDiert/ 
!ie$  ftcb  aueb  anbeptwm  ^aeffpan;  in  Der  sJ}bilo!oflic  befonDcrä 
umeroeifen,  1688  bejoej  er  Die  Unmerfitat  SlItDorf  unD  borte  Da» 

(dbftOmeifen  /  9v6tenbecf en  /  Rollern >  ©türmen  unb^ft.  ©ebu* 
warten,,  ferner  Den  gabriciutf ,  ©onntagen/  ^ßagenfeilen  unD 
OB.  Äefpiutf  /  fcertbciDicjte  aueb  unter  Omcifen  decadem  quaeftio- 
num  ethicarum  de  call i täte.  169a  begab  er  ftcb  nacb  üena  unD 
fcfcte  unter  SÄaiern  unD  Samen  feine  (StuDien  fort,  3wp3al>re 
Darauf  /  reifte  er  über  £eipjicj  /  SBittenberfl/  gerbt!/ ^ÄaßDcburg 
unD?ünebura  nacb  Hamburg  /  nwrDe  Dafclbit  m\  Den  gelegten 
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Sßdnnern  /  gbjorben  unb  kapern  /  tt>o&I  gefitfen  uub  gteng  her* 
nach  jurücf  auf  stalle ,  um  bie  Einweihung  bec  Sriebricn&UnitJer* 
jTtat  mit  anjufeben.  hierauf  aber  gieng  er  tvieberin  fein  harter* 
(anb  i  rourbe  fogleicb  1655  in  ben  (Tirrel  ber  £anbiörtf«n  genom* 
men  f  unb  erhielte  bereit  1696  Die  Pfarre  &u  Jjkringereborf. 
1699  öerbepratbete  er  fid)  mit  3gfr.  ©>a  ©iebenPdfm  unb  er$eu#te 
mit  bcrfclben  t>ier  &inber  ,  Ramena  /  4on.  3ob-  ^)öfier ,  «Pfar* 
rem  ju  £enfenfelb ;  ffr.  SDJar-  $?agbalcna  ,  £n.  0».  3ob.  Ofc 
rnalb^/  Pfarrer*  $u  fiobnertfabt  feel.  nad>gdtTifene  %ßittmf  $r. 
$)lma<gM,  £n.3ob-©e.$feaiertf ,  (Schaffet  ju .©t.  ©ebalb, 
£beliebjte  /  unb  £erm  2).  3ob.  3acöb  ,  t?on  tKldjem  foglcidb  ein 
mehrere  üorFommt  1 70*  tvurbe  er  jur  Pfarre  5$efcenfkin  beruf* 
feu  /  1719  $um  Siaconat  in  £erebrucf  /  roofefofl  er  auch  1719 
jum  2lrd?ibiaconat  unb  1739  jum  <J3a|torat  fortrüefte.  £nblid|> 
befd>Iog  er  öen  if  3an.  1746  in  bem  yo|len3a&r  feinetf  &bramte* 
de  ein  3ubeU  Serieller  biefetf  seitliche  fiebern  3«*  S)rucf  i|It>on 
.  ihm  beraub : 

<Sd)njFtmd|Tige@ebanfcn  i>on  ber  Seit  intfaemein  /  befonberä  aber 
uon  ber  legten  bäfen  Seit/  nad)  >])auli  SBciffagung  unbQJcr* 
ftmbigung  s.  $im.  3./  *-f.  in  22  S8ctrad>tungen  grünbiieb  er* 
öffnet.  9f  ürnb*  1736. 8» 

grbauliebe  QJortfellung  ber  »ornebmfien  UmfMnbe  betf  fieibenfr, 
Sobctf ,  ©ieae*  unb  Triumphes  £britfi  in  if  $afiion$>35e* 
Pachtungen  über     no  f  j.  «ftürnb.  1739»  8. 
93on  feinen  übrigen  binttrlaffenen3}?@ctenbanbe(nbwfiei>^ 

gel  3*i*ungen  aufs  JJabr  1730/  9*.  ao  unb  bie  £amb.  Qxricbtc 

mifr  3afaJ74**  Siehe  aud;  fonften  Hirfch.  min.  iub. 

^>6fler  (3of>ann  3acob)  ein  lebenber  gelehrter  .SStu*? 
be<Tt>origen  ©obn  /  n>ar  gebobren  ju  S3efcenttcin  ben  aa  Jebr* 
17 14.  -&  legte  bie  erflen  ©rünbe  feiner  ©tubien  in  ber  lateini* 
feben  @d>ule  ui  fiertfbtucf ;  bernad)  aber  unterrichtete  ihn  in  ben 
fd)6nen  SOiffcnfdjafften  ber  gelehrte  ©uben^rebiger^)icr.2ßilb^ 
©d>mib  ju  Dürnberg/  rnglcicben  in  ben  5lnfang$grüiibcn  ber 
5Kcd)^t$e(ahrtheit  unb  bem  Srylo  curiae  ber.gefd>irtte  ^rocurator/ 
2lnbr.  SSartfc.  ©jcbmib*  1734  begab  er.fid;  na*  SUtOorf j  horte 

JJeucr* 
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Seuerlein  /  ©ctaarjen/  ÄöMern  unb  $refenreutern  in  bet 
bogmatifcbet?  Geologie  /  *J>6üofop&ie  /  SÜ?a(bcmatif ,  #iflorte 
un&  spbilologie.  3n  t>cn  SXecbten  unterliefe  ihn  Ovint5,  $8ecf  unfr 
£>eimein/tt>elcber  le&te  iftn  in  ganj  befonbern  ©tunben  batf  bürgen 
jfic&e  tinb  canrotifd)c  Üvccbt  getreulieb  lebrte  ,  alfo  bafi  er  baburcfr 
inben  ©tanD  gcfcßcttt>urDc#  jmo  iuri|tifd>e  Äbbanblungen  de  fuc- 

ceflioneab  inrcftaro  unb  de  lirerarum  obligationibus  in  gcfcfcriebe^ 

ncn@dfcen,  bcfonöerä  aber  1739  eine  aebruefte  3)ifp,  de  Hätz 

iurisiurandi  iudicialis  delarione  fuper  facto  iilicito  er  fpeciarim  li- 
bertärem teftandi  impedienre  für  ftd)  aufarbeiten  unbfolcbeintf* 
aefammt  unter  bem  $3orfä  belobten  feines  um)ergc(ilic&en  £ef>rer< 
ojfentlicb  tu  Dcrtbeibjacn.  3n  biefem  3abre  1739  fli^ö  w  noct> 
nad)  €ctpsfö^  roofelbft  ibn  ber  beräbmte  £err  Appellation&Svatb/ 
OrbinariuS  unb  (Eanonicuä  33auer  in  feine  Q3cbaufung  aufnahm 
i  unb  fonberlicb  in  Der  practifeben  Üiecbttfgelebrfamfeit  untemiefe* 
33eti>ortrefIicbc€wticu^€6riftaber  |cigte4^m  in  berfiterafur  bie 
regten  Quellen^  runb  biepbiiofb^jfcbe^acultdrbafelbfttrtteifte 
ibm  ju  €nbe  befaßten  3abretf;primam  Pnilofophiae  lauream  unl> 
balb  barauf  ben  *f  $ebr.  1740  nacb  glüfticb  abgelegten  groben 
bie  ^agifter*3Burbe.  »1741  /  <nacbbem  er  torfjer  bie  übrigen 
@dd>fi|a>cn  Untoerfitdten  befuebet  &atte ,  reifle  er  tioieber  in  fein 
«Satterlanb  unb  befam  ©elegenbeit/  eine  abelidje  $erfon  &u  bett 
öcabemifeben  ©tubien  fcorjubereiten.  1742  twtbeibigte  er  tu  2Ut* 
fcorf  alä  ^J5rdfe^  eine  p^ilofopbifcbe  Abbanblung  de  conciliarorum 

et  eclecticorum  diuerfa  philofophandi  rarione  ,  unb  erb i elf c  bo* 

fcureb  bie  erlaubnißuilefen :  Ijernac&aberbifputirte  er  um  bieJ)o# 
ctor>2Bürbc  bet)ber  Siecpte  ju  erbaltende  iurisprudentiae  analogi- 
cae  fundamenris ,  unb  nwrbe  niebt  nur  am  *Petri  unb  flJauli  $ejle 
3)oetor  /  fonbern  aueb  jugleicb  in  baä  (Eoilegium  ber  Herren  2fo* 
»ocaten  in  Dürnberg  aufgenommen*  &  fanbe  bco  ber  *}ka):i  gac 
balbftorfen  3«flöna  unb  fonnte  ba&er  ber  Aufarbeitung  einiger 
Dorgebabten  ©ebrifften  bif ber  nid;t  reebt  obliegen*  3>ocp  fcar  et 
au*  bieäfalte  nicht  gdnjlicb  mtjfftg,  fonbern  arbeitete  mit  an  bem 
6ten  be*  f lugen  SSeamten  /  n>o  er  bie  SWaferie  de  aclionibuc 
exiure  perfonarum  ffo  feine  Arbeit  errennet,  ©ein 9Jame ifl in* 
itvifeben  niebt  nur  in  wirnberj;  fonbern  awcfr  gwffcrtalb  febc 
iwtyttv  <E&e«.  $  rölm» 
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*4*    

tübmlicb  begannt  unb  mit  2lufmerFfamFeit  auf  jf)ir  gefeben  mvr 
Den.  1746  bat  et*  (1*  mit  $r.  #?ar.  SWaig.  2Bo!|ui/  einer  ac 
kommen  SSrcnnmgcpiny  wrbcpvatbct. 

• 

^ofilcfe  (gbriflopb)  ein  «floet  unb  SurifTc ;  Farn  jn 
Dürnberg  gegen  Dae  Snbe  Dctf  töten  gdcufi  auf  Die  Sßeft.  @ein. 
©atter  Sobann ,  n>ar  ©cfc^mciDcjicfcr ,  Genannter  unb£ody 
leitlaOec/  unb  feine  Butter  9}?agb.  ©toefbamerin.  Q}or  1610. 
$nengernacb  2lltborf,  flubierte  Dafelbft3ura/  bärte  uornemlicfr 
ifonr.  JKitferebufen  /  beribn  gar  febr  lobte,  unb  bielte  161 1  Den. 
00  2lpr.  eine  DveDe  /  Die  auch  in  4.  abgebrueft  ttorben  if]  /  be* 
titelt:  qualis  debeatefTe  iuftitia  in  publicis  iudieüs.    16 13  un£> 

jöi4  h>ar  er  in  3cna  ,  bifputirte  bafelbft  unter  35.  Srafm.  Uit# 
fjebaurn  über  bie  7te  difp.  clima&ericam,  aueb  über  eine  iuriJU* 
febe  /  tt>clcbe  aermutblicb  eine  t>on  Den  16  Exercitüs  iuftinianei* 
gebauten  Ungebauer*  getvefen;  aud>  jeigte  er  fid;  bafeJbtfaf* 
&rdfe*.  Sttit  einem ,  vlamcm  ©ebröter,  mad)te  er  1613  eint 
f ui|c  ejrcurjjon  in  bie  Warf  ,  unb  ifi  16 14  ton  2).  Urb.  #antfdk 
mann  ju  ©reiben ,  <£om.  $alat.  unb  £b"rfdcbfifcbem  Ovatb  r 
gum  acfr6nten  Poeten  gemacht  Horben.  16-15  Fäm  er  naefr 
•Öaufe;  n>o  er  foglcicb  im  Ettonat  2lug.  Der  SXcpublicf  ©gnbi* 
tuänwrbe.  3)en  19  S)ec.  biefetf  Sabreä,  alä  an  feiuem  ©e* 
fcurt&^age,  mad[>teersu  2lltborf  5od)jeit  mitfXegina,  einer 
Siebter  be$  ^Sambcrgifcben  3€ti  /  ^ancrafc  £ofjjcbuben$ ,  t>on 
rocldf>er  £onr.  üvitter^ftuß  unb  Slnbr.  Sinncr  ®d)n>ctfern  jur: 
Cbe  bitten.  €r  bat  Äinber  unb  &n>ar  ©öbne  mit  ibr  gejeugef  ,> 
tüir  miffenaber  niebttf  öon  ibnen  ju  fagen*  1616  Farn  er  in  bie 
ßtabfcSCanjIeo  unb  1619  ertbeilte  ibme  ber  ©raf  t>on  Ottenburg, 
Im  tarnen  betf  Saifetf  bie  Sßürbe  eines  £aifcrl.  $fal*grafen$  / 
»orju  ibm  fein  Detter  /  2).  ©ebafb  ©toeftamer  /  äammerge* 
ticbt^2tbi)oeatju©peoer/  ©lücF  gcivünfcbet  bat*  Seltner  fagt 

in  hiftor.  Crypto-Soc.  Alt.  p.  242  feq.  er  Ware  JU  erjl  a  fecretrs 

Der  Svepublirf  ( ba*  i(i  jRanitlifttt)  bannertf  ©pnfcicu*  gemor* 
fcen.  2Bann  er  geßorben  itf,  Fdnnenttir  niebt  auäjinbig  ma* 
eben ;  boeb  Riffen  mir  fo  biet  /  baß  er  gar  niebt  alt  morben :  e* 
föcintt*  toif  cr#  fo  mie  fein  Stotttf  /-  ^63P/  o^er  et»ann  ein: 

3abr 
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3<Atj»Mtta\ti  Der  SEBtii  .gegangen  ifl  £r  batte  auch  einen  iün* 
gern  Bomber  /  ^eonbarten  ^Der  al*  Pfarrer  in  tfalcfcreutgeflorbe* 
vjL  'SBic  er  ein  guter  lafeinifd>er  >J)oet  mar  /  fo  hat  er  Diele  fkU 
ne  aud>  ein&clne  -l>ocpen  t>erferriget/  Die  mir  neb|t  feinen  übrigen 
£d)rifften  alfo  anzeigen : 

l:clogain  honorem  Iani  Pauli  Cneuzelii  etc.    Alt  i£ro.  4. 
Hiftoria,  S.  Ioannis  Bapt.  uitam  continens,  uerfu  heroico.  Alf. 
1610.  4. 

TwJfXiOV  in  Ge.  Locfleri  nuptias  etc.  Alt.  1610»  4. 

Hymenaeo  Tob.  Fihni  etc.  applaudunt  Cph.  et  Leonh.  Hoefli- 
chii, Fr.  Norimb.  161 2.  4. 

Ecloga  Iano  Forftenhcufero  decantata  etc.   Nor.  1 4. 

'Progymnafmatum  nomicorum  centuriae.  lenae.  161  f.  4.  Qb 
biefe  goti$e  Scnfurie  burd>  Di'fputirf  morben  ifr ,  triflen  mir 
nicht ;  fo  Diel  aber  /  &ag  Die  erße  Decurie  ©e.  $&om.  ^ai^ 
unter  unferm  £6jlid>  1614  t>crt5ciDtgct  feat. 

Decas  quacitionum.   (gefeint  eine  2>ifp.  SU  few» 

X)de ,  qua  Principem  Fridericum  Quinclum  ,  Com.  Pal.  ad 

Rhen.  Ducem  Boiar.  cum  comuge  Norimbergara  uenientem 

<xchpit  C.  H.  Nor.  i6ir.  4. 
XX  Hoeflichii  laurea  poetica  CL.  uirorum  et  amicorum  gratula- 

tionibus  celebrata.  Nor.  161  {.  g. 
rC.  Hoeflichii  erR.  Holzfchuchiae  amores  a  uiris  CL.  celebratL 

Nor.  1617.  8.  3>ief<  bepbe  ©tücfe  bat  er  jmar  nurfcerau* 
gegeben,  Do*  (inb  in  Dem  legten  au*  einige  <23erfe  Don  ibm 
fclbfl  befinblid). 

3u  M.  Io.  Manichii  Emblem,  facris  fcof  tt  tit  lateinifdDen  3}erfi 
getnaebt.  Wirnb.  1624.  4. 

Tetrafticha  facra  in  euangelia ,  tarn  diebus  dorn,  quam  fcfli* 
ilfitata;  quibus  accetfere  aliain  p?fTionem  Domini  noftri  I.  C« 

Nor.  i6af,  12.  ©irib  aud> in beutfeben Herfen  unter bem^ 

tely  (gummarienK  berautfgefommen.  €r  magauc&  mol  bcit 

flHalter  in  Q3crfe  flebraebt  baben/  mie  au*  einer  gemiffm 

©teile  erbcüet.  w  _ 

Pi'n^ip^,  .uetenreer  auegerertigef ,  ba  er  3ac.  SJofeccent 

non  Warf etlba*  jum  gefrtaten  tyoeten  maefrte,  mobe^meif 

*  *  nun 
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T-4S  jfifUfa  4>oger»  

nur  tat.  ®cbid>tc  t>on  il>m  >  fonbern  nod>  unfcrfd>tcbüc^c  Sachen 
bcfinblicfr  finb  /  i(l  gcDtucf t  162^  4.  ^  35ogcn. 

©ie&e  Om.  unb  Bmfc.  ingfet$en  Matth.  Zubcri  poem.  T.  I- 
auö  meldjem  er&cüen  m6d>tc ,  baß  er  aud>  eine  (Eomöbie  / 
Theopiftum,  unb  eine  $ta<jöbie ,  Pfeudoglottophiluny,, 

jjcfcbriebeu  fcabe- 

*5>6ger  ( Cönrab )  ein  ©eiftfieber  ,  ßebofcren  in  SJurnbcr^ 
l>eni6  2)eccmber  1660,  ftattc  uim  QJatfer  fconftarten  /  -  QHter- 
öcr  unb  SKotbgerbcr  bafelbfh  9?ad>  qcfccjtcn  Örnnbcn  in  ber 
<Sd>u(e  ju  ©t.  ?oren$cn  unb  bemSflib.Slubitorio  Farn  er  1681 
nach  Slltborf  f  fetclee  aüba  eine  ariccbifd>c  3vebe  de  Chryfoftomo 
tüclcfcc  aud)  gebrueft  morben  ift  /  unb  bifpurirte  1684  öffentlich» 
über  ©turmentfphyficam  conciJiatricem..  i68f  QktiQ  er  »on  2Ut* 
t>orfnad)3cna  unb  blieb  bitf  1688/  t&att>on3cnaautf  eineSicifr 
über©otba  /  @a|Te(/burcfr  Reffen  nacf>  JranFfurtl)  am  uoti: 
bannen  auf  bem  9vl>ein  binab  nad>  £oöanb ,  befafce  barinnen  bie 
fürnef>mfhn  sjMdfce  unb  ©tdbte  unb  feiclre     fonberfiefc  $u  Reiben 
unb  Utrecht  ein  halber  auf  /  t>on  bannen  er  feine  £eimrcife. 
tmrd>  ©elbern/  ^e|Tpbalen/  £annot>er,.  $8'raunfd>mcicj  unb* 
€rfurt  genommen  unb  1689  mw  O^ttn  in  feinem  QJattcrianbe. 
anaclattyctifi;.        mürbe  er  Pfarrer  $u  3iegctebacf>  unb  »er* 
bemtbtte  fid)  mit  gsrft;  SDorot&ea ,  einer $o#ter  £n.  ©f.  darl : 
SDietelmairtf  /  ©cbatTcr$bep©t.©ebaIb»  1696  mürbe  er  T*ia* 
c onu$  in  ber  ©fabt  bco  ©t.  Saibien  >  1720  feine*  Kapitel*  ba*  • 
felbtf  ©enior  unbftarb  enblicfr  ben9Wer$  1738*.  & fointerfietf i 
jmecn  ©6bne/  jbi  3olj.  $:obiatf  >  t>on  bem  mir  balbreben  moU 
len  >  unb«ön,  €aH  5Wic&aeI  >  ber  ate  <3}icariutf  M  SRecforatf 
t>et>  ©t.  ©ebafb  au$  jeitiiefr  Horben  i|L.  ©öntfen  ftnbct  f?c& 
•ttoct)  ein  anberer  ffonrab  #6fler /  Don  bem  mir  niefrt  miffen  >  ob  er 
ttmannbetf  unfrraen  SSrubercjemefen  iff..  gtffcatberfelbeaud)  in 
ältborf  Itubrert >  bafelbtf  1696  eine  Üvebe  über  Wc^raac  seilten, 
an  oraeuia  nafn  chriftö  deficrint-, ,  1698  aber  unter  stürmen  de 
ienibus  tantunn  luccntibus  >  uiypuuu  muu  m  ivm  nemlicben1 
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jid)  fcon*  fdnatifdjcn  ©nlfcn- einnehmen :(djTcn>  URbMttir.tviffen 
roefct/mo  er  bingefommen  i|V 
©ief)e  Hirfch  min.  iub. 

imb  oröentlicb'cr  2lto>ocat/  ifi  gebobren  in  Dürnberg  1691  fcen  r 
Wer|..  ©ein  £r.  Gatter  mar  SÄartin  £6ger ,  unb  bicSRut* 
ter  >  änna  ©ufanna  /  eine  gebobrne  <33olfamerin.  9iöd>  gc!cg< 
tem  ©runb  in  ber  (ateimfefcn  ©pracbe  /  famermieber  i?06auf 
baä  ©tjmnaftum  ju©d>leuffinaen>  moer  bertlntcrrccifung  be* 
bamaligen  berübmten  £rn.  ©cbabcnö  genoflfen»  1710  bejog  er 
bie  bobe  ©cbule  su  Slltborf-,  borte  ©cbmarjen ,  unter  mefebem  er 

171 1".  ba$Mt>ettfe  Sptcimen  controuerfiarum  iuris  naturae  et  gen- 
tium tertbeibigterimb  in  ber  9ved)tögclabrtbeif  /  ber  er  ficb  t>or* 
nemlicb  miebmete,,©pifcen>4)ilbcbranben  unb  SXinPcn,  3m 
^oüember beö  i7ii3abreö beaab  er ficj)  nncb»6aüe,  mo$bo* 
tnafiuä  /f£ubn>t0> ^öbmer/f©unujing>  ©ebneiber  unbQ3ö* 
nigfen  feine  Sebretmarem.  1714  gieng  er  lieber  jurücf  nach  2l(t> 
borf  /  unb  bifpurirt e>  ben  2)octor  £utb  in  crbalten  >  de  ufu  con- 
diäionis  dätajcaufla^nomfecuta',  mefeber  ibttiaucb  171? ;  an 
bem  idbrlicben*aeabemif*eni5efte>  m2lb»efenbeit  ertbertet  mor* 
b*n>  inbeme  er  bamalrauf  Reifen  begriffen  mar  >  metdje  er  bureb 
ftranfreicby,  engcUanbunb£ö«anbraacbte>  unb  gegen  Darf  £nbe 
tuefetf  3abreö  befcblö^.^acb-feinerSurucffunfftnmrbe  er  unter  bie 
gabt  ber  Herren 2tbüocatenaufgeiTommen>  befuebte  noch  bie  Sau 
tolt*e3le(tbeiTjflabtaBien?ttt*.ftM*  ms  beni62tpri(.g3erbet?ra* 
•  tb'et  bater  fieb  1716  mit  3gfr.£eUna  ©ufanna  tyftogerin,  melcbe 
ibm  6  Äinber  gebobren  /  bat)on  ibn  aber  nur  3  überlebet ,  nem* 
Ii*::  i)^r;  öattfrrcb Martin >  ber  9icd>tegelabrtbeit  danbibar, 
a)  ^rau  ©ufanna  Barbara /  melcbe  mit4)rnt  ffonf.  hänfen  feit 
17*1  glüctficb  »ermaßet  iflr  unb.  3)  2lnbrea$  Martin ,  ge* 
bobren  1733. 2>*n  ©runb  feinet  ©tubierenä  legte  biefer  in  befonbe* 
rer  Untermeifung  bep  bem  feeL  £rn.  ©cbr6cf  /  unb  im  tQtoia* 
mfaen  ©tminajio  bep  £errn  <l)rof,  unbüvect.  ©cbmcbcL  1750 
fam  er  nacb  Slltborf,  unb  borte  bafelbtf  £errn  2X  Slbetbufner 
u«b  £nu ä»-2ßia  in  ben  maftaiatifc&en  2ßiffen|cbaffiren.unb, 

3,  ber; 
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tor  Wofopfek ;  £rn.  2>.£cumann  über  Da*  Statutreefrf,  unb 
2).  Semlein  über  Die  3n|titnttonen.  17t  i  Derrre* feite  et 
(einen  beengen  2lufcnrf>alr  mir  3cna  ,  reofclbjl  ihn  Die  Serien 
S>oetoren  @d>mieb ,  Önügc  unb  Dotter  in  ben  bürgcrlid^et  ^cd^ 
unb  ber  ywh  £r.2X  ffrafm.  e*mtb  aber  in  berSXci***  unl 
<btaaten*  £i|toric,  au*  in  Iure  publico  ,  unterroiefen.  j)it 
sperren  ^ofrärbe  35ubcr ,  £ngau  unb  £cüfelb  waren  in  Iure  feu- 
dali  ,  publico  ,  germanica ,  canonico  unb  criminali  feine  Lehrer» 

175 -sUhvtt  er  no*3«Äorf  ittrirf  urTb  ehielte ,  nad>  »errbeibig* 

tcr  3naugiiralbrflertation  /  de  expenfis  litis  uitfori  refundendis 
a  uicto  ex  luramcnto  ludiciali  et  litis  deeiforio ,  in  Diefem  3abi'C 

an  ^m  acabcnrif*cn  $etrt  unb  Q>auli  getfe  bre  Soctomnube. 

^oger  (3ofiann$obia$)  gleicbfaHtf  berSKed>te  Soctor 
unb  vlbuocaf  /  ein  vSobn  be*  t>origcn  ffonrab  £ögertf  /  würbe 
würbe  gebobren  $u  9vegel$ba*  ben  19  3uL  169*.  ffr  befu*te 
batf  ©i;mnaftum ,  fobann  einige  ^rtoat  *  öftrer  unb  gieng  17*5 
nach  3ena.  Sie  bepben  ©trugen  /  ®prbiml  uRb  €ef>mann  f 
2BilbDogel ,  ©*r6ter ,  unb  #amberaer  waren  feine&brer  unb  um 
tcr  bem  Ickten  bifputirf  e  er  au*  1714  de  non  ufu  itipuJationum  ufu- 
queDacloruminforis  Germaniae.  1717  gieng  er  na*  fripiig/börfc 

2).  Dte*cnbcrgern  unbD.  Ariern,  unb  begab  (1*  171 8  na*  %\u 
■Dorf .  ^)ter  befudbee  er  £ilbebranben  unb  SKinfen  /  übte  fi*  im  bifpu* 
iiren  unb  braebte  enbli*  ben  H^un.  1719  feine  3naug.  3>ifp.  de  ir- 

reuocabilitatefub  feudi  poft  relul ut um  iusconcedent is  auf  ben  Sa* 

tbeber,  wamit  er  2ktmiat  würbe.  1720  f am  er  in  batf  ff olfe* 

fim  ber  Äcrren  9lbt)i>caten  ju  Dürnberg.  17*1  (bat  er  in  ©c* 
[f*afft  £r.  2).  ftriebr.  ©ufl  Sinfler*  eine  Oveife  na*  2Bien  / 
er  $rag  bur*  Ober  *  unb  lieber  *  ©a*fen  unb  gieng  »on 
Hamburg  wieber  na*  £aufe.  17"  erbielteer  inSUtborf  biefcto» 
lige  Soctor*  Stürbe,  jweticirte  fcierauf  fleißig  unb  (larb lebig  ben 
9<£ept<  1741* 

^ofclein  OeremiaO  ein  berühmter  HMofoge/  nennte 

(1*  au*  ftgeüutf ,  unb  war  eingeborener  Nürnberger;  ni*t 

ein  £ol(teiner  ,  wofür  ibn  Ottorfjof  antfgab,  <3$on  warf  für 

eitern  ei  abdämmte,  »0  unbetannt;  bo*  erbellt<wtf  einem  ff armen 

©e» 
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©«.  Sßolcarrä  auf  unfcrä  #6(jfeintf  ^ocfoeit  1611  galten ,  Daß 
«r  Damals  28. 3a6re  alt  getvcfcn  unD  alfo  1  5  83  gcbohren  feoe.  QJer* 
tnutf>lid>  fear  er  juerft  in  Dürnberg,  Denn  aber  t«  ^iuej^bard 
«uentiver,  mo  er ,  Derzeit  nacMon  2)at).  £6fcbcln  möchte  profk 
tiret  haben.  i6oofietfttjtefr  in-SUtDorf einfebreiben  ,  legte  ftchfieü 
gig  auf  Die  Wofopbie,  morinnen  er  ttegen  feiner  fterrigreit  in  Der 
griechifeben ©praebe n>ohl fortfommen  fomite,  unD ncicjtc (ich Dar* 
nemlich  auf  Deä  9vamu$(2eiten.  giner  feiner  £ef)rer  tvarfflieb.  tyic 

tart  /  unter  Dem  er  auch  1607  de  nominibus  eorumque  imponeione 
.  et  ufu  Difputirte,n>e!cbe  3>ifp.  in  Der Philofophia  Altorfina,  aon  Sei* 
bindern  herauf  gegeben ,  beflnDu'cb  t(l,  £eonb-  üemmermann  n?ar 
auch  lein  Lehrer  ,  unD  gegen  £onr.  3vittcntf>ufen  bezeigte  er  t>iefc 
OJerbinDlicbfeit.  3n  einem  (Tannen  an  De*  Hoeflichii  hiflorit 
Io.Baptiftae  rühmt  er  £n.  QJreb.  ftabriciu*  mit)  £n.  Slinatnalä 
feine  groffen  2Boh(thater.  3nDcm  er  injroifchcn  auch  Dtegbr* 
Sprache  unD  Rheologie  fluDierte  /  nwrDe  er  1608  an  ?emma> 
mannjKgteüe  3nfpector  Der  Alumnen  juSlftDorf,  unD  1609  Den 
30  3un  SWagttfer  Dafefbfl  &  roar  in  feinern  3nfpecterate  Der 
trfU,  Der  feine  Untergebne  ffeijig  im  Sifputiren  übte;  tt>ie  er 
Denn  au*  ein  Collegium  Ethicum  ton  mehr  ate  so  £>i(pp.  *um 
2)rucf  beforDerte.  gu  fnDe  1610  oDer  juSlnfang  161 1  fam  er 
nad>  Imberg  in  einOchuiamt;  ttaä  eö  aber  für  eine$geroefen  , 
ift  nidtf  aO&u  flarju  errtf*eiDen.  Da  er  afcer  161 1  in  Dürnberg 
alö  Dieetor  Der  ©taDtfchule  iu  Imberg  proclamiret  roorDen,  ftch 
felbflen  1612  Ludimoderatorem  Ambergenfen ,  auch  Ludi  Marri- 
niani  Rc&orcm  nennt ,  ferner  Dorn  ^offiutf  Conreftor  Gymnafü- 
Amb.  Elecloralis  unD  SSecmanntf  (Ecflege  genennt  tuirD,  fo 
fd>eint ,  er  fepe  juerflDJector  an  Der  <?taDt>oDer9)?artin&(Scbu* 
k  in  Imberg herna*  aber  Conrector  an  Dem  (TburfurfHicben 
©pmnaflo  Dafelbjl  geroorDen.  1615  n>ar  er  noch  in  Imberg; 
nad>gcbenDä  aber  trieb  ihn  Der  Ärieg  unD  Die  SXeligiontf  *  Unruhen 
tteg.  €r  giena  nach  Bremen  /  pwatifirte  Dafelbfl  als  ein  £ru* 
font  /  tidmu  ftcb  mit  Den  3)a&iDifchen  ^falmen  auf,  unD  genoß 
$er  ©naDe  De*  ©rafentf  StDolpb  i>on  SSenthem  ,.»on  Derne  er  auch 
ein^aar©6hnc  mag  unterrichtet  haben,  unD^ofnung  harre , 
»ÜvfecOc.  Mfrtet  tu  »erten..  2Wcin  Der  ©raf  Itorb  unD  unfeu 


• 


^oljlein  nwtDe  Ovector  ju  #am  in  'SBefipbalen  /  n?o  enwaen  D# 
ftriegtf  unD  Der  SBefagungen  in  £am  (d>ma(  unD  forgli*  lebte» 
&  friegte  i  feermutblt*  auf Detf  sOoflTiu^  £mpfer)lung/93ocation 
na*  SwDbelbttrg  unb  SSriel ,  $og  au*  altfiKector.  an  Da$  legte 
Ort/  obngefdl?rna*  1630,  Denn  in  DiefemJfaf)rett>arcrno*&tt 
Aam.  3u  £)ortmunD  aber,  nnc  unfer  AerrlD.  Selmer glaubte, 
ijt  er  niemals  in  Sienflen aeflanben,;  feine  Hexaetia  ,  .Die  er  ju 
£am  Dcrfertigte  ,  tft  ju  2)ortmunD  geDrucft  /  unD  Damit  maa 
ftdf>  Seltner  confunDirt  baben*  1632  murbe.er  an  QJoflTiuö  ©teile 
^rofeffor  bergrie*if*en  ©pra*e  Mi  £epbem  9*a*  Diefcm  foll* 
te  er  ^rofeffor  Der  £ogi£  unD  grie*if*en  (Sprache  iu  £arbcrtt>icf 
werben  ,  jjat  eä  aber  au$gcf*lagcn*  £r  flarb  enDli*  mitfKuljm 
unb  groflFen  ^erbienjlcn  Den  23  (oDer  if )  3an.  1641,  na*be* 
me  er  erft  6  $agc  t>or  feinem  $oDe  mit  Dem  Apollonio  Rhodio 
fertig  gcroorben  ifl  /  unD  bat  ibn  *Baet$  /  Reip.  Lugd.  Exconfui, 
in  fein  ©rab  in  Der  £ir*e  ©t.  fyancras  f<#*n  tatFen.  Buffer 
3n>cifel  bat  er  Die  reformirte  Dveligion  angenommen  ,  \\x  -Der 
er  fl*  /  na*  Seltner^  Q3ermutlnma,  f*irain  2tftfcorf1jeTmli* 
berannt  bat.  Snt,  Sbpfm* Der  $bcologie  3).  unD  $rof.  ju 
£epDen  ,  feielte  ibm  eine  Orat.  fun.  . Die  ao*$eDnitftifl,  unD 
Die  mir  ju  feben  fefcr  n>unfd?cn.  Da  unfer  £6ljlem  mit  Dem  93of* 
fiuö  correfponDirt  bat,  fo  fmb  au*  in  Den  Epift.  VoflT.  rceldje 
von  *m  unD  an  ifcn  anzutreffen,  &  n>urDe  t>on  93offhtf,  £ein* 
ftutf  /  35ar(äu$  unD  anDern  fefcr  ljod>^eb^lten ;  »on  feinem  ©*ul* 
amte  aber  roirD  gemelDef ,  Dap  er  gegen  feine  Untergebene  fefirtt)* 
rannif*  genxfen  /  unD  fie  roie  ^neebte  gehalten  babe.  ©eine 
grau  f)ie*  Clara  ,  unD  war  eine  Siebter  ©ebalD  JüuDttigtf, 
3)iac*  @en.  bei)  ©t.  &Qtt>kn  in  Dürnberg»  ifl  aber  jti 
»eemutben,  er  babeni*tfte,  fonDern  eine  andere  altf  SBittoe 
fynterlaflTen ;  Denn  in  De$  ^ofliutf  Briefen  fommtn  «m  paar 
©treiben  t>on  einem  ©e,  SlnDr»  Dvi*ter  t>or  ,  Der  £6ljlin  feinen 
9öert»anDten  ,  Deffen  $rau  aber  amitam  fuam  nennt ,  ifcm  bep  Der 
SlutJgabe  Deö  2lpolloniutf  mit  5lbf*reiben/  Eollationiren  unD  9Je* 

!ji|terma*en  bebülfii*,  au*  beo  feinem  ?oD  gegenwärtig  gerne* 
en  ifl,  ©ie  mag  alfo  n>o(  eine  Üvi*terin  t>on  ©eburt  gercefen 
fe*n,  eben  Diefer  3\i*ter  bat  au*  im  Warnen  feine*  wftor* 

Um 
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benen  ©cbmagcr*  wib  beffen  2Bitftvc  Den  Suraroren  Der  tlrttoer* 
Htät  (w&cn  Den  ibnen  DeDictrten  Slpolloniutf  überreichet  /  ml<bt 
ftnfo  gndDig  crufgeRornmen  /  Datfjte  Der2Bitm>e  mo  ©ulDett 
für  Die  Ueberrekbung  unD  400  öulfcen  atetm  idbrlidKtf  ©efcalt 
auf  ScirteNnö  ausmachten.  ÄinDer  bat  £6($lcin  nicht  hinter* 
raffen. c-  £5ct>  feinen  Schriften  t>erfcbtt>etgcn  mir  Die  Dielen  einseht  • 
berautfgefomtwne  QJerfe  unD  führen  folgenDeä  an*: 

Collcgium  difputationum  etmearam. 

Natalium  I.  C.  Dei  et  Mariac  uirginis  filii ,  domini  etTeruatoris 

conliderario  :  huic  annexa  gratulatona  uaria  ,  quibus  et  ipfts 
-praemifla  cpithalamia  aliorum  etc  etc.  Amberg.  161 3.  4. 
Pfalmi  CIV  paraphrafis  epica  au&onbus  Val.  Ritter,  Gorlic. 

Lufato  et  1er.  Hoelzlin,  Norib.  Amb.  1616.  3. 
Hcxaetia  fcholica  (nicht  Hexactica  fcholia,  n>ie  einige  feiert/  ) 

h.  e.  confilium  mftitutionis  pueriiis  mtra  fexennium  coercen« 

dae.    Dortm.  162,-.  4« 
Dauidis  regis  et  prophetae  pfalmorum  paraphrafis  epica  noua. 

Lugd.  Bat.  16^0.8« 
Apollonia  Rhodii  argonairticorum  libri  quatuot ,  ab  ler.  Hoefe- 

hno  in  Jatinum  conuerü ,  commentario  et  notis  illuflrati, 

emaculati.  Lugd.  Bat.  1641 .  g. 

-Utonfehe :  Bayle  di&ionaire.Franc.  Martini  epiftolae  ad  Cam- 
penfes  amicos.  W ,  d.  Oro.  Lizclius  in  hiftor.  poet.  graec.  Germ* 
Zcltnertiiftor.  Crypto-Soc.  Ah  ;p.  18.  et  üit.  Theol.  p.  202,  not.  a. 

<?>6n  (®e*rg)  ein  ©eifllicber,  gebobren  ju  Börnberg  t 
ivof^bil  Die  Nörten  cmfebnlicbe  5Cauf(eute  gen>efen  finD.Cr  frequen* 
titte  in  Den  Stürnb.  (Schulen  ,  fluDierte  in  SlltDorf  unD  trurbe 
1631  Dafelbjt  SMagifkr ,  nacbDem  er  t>orf>cc  unter  3ac.  9?rum> 
•je  «fortttudme  Diftwiiret  hatte-  hierauf  unD  $ucrfl  nmrDe  er 
€*ttl'9\ector  «n  Dem  ©täDtlein  Jauf;  erfan  aber  nicht  fange 
fcaWbft  gewefen  fepn  :  3>enn  1634  tfnDet  man  ifcn  febon  ol^^far^ 
rem  suentenberg,  unD  finb  Die  Stochridrten  faljcb ,  trclck  ihn 
ctft  1639  Dabin  sieben  laffen.  211$  Pfarrer  ^icfelbjl  bat  er  in* 
urifeben  noch  1699  unter  2üemmanneii  Die  erfle  2)itj>.  in  beffen 
ivQtym  Ifceil.  U  Collegio 
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Collegio  Galatino  toert&cibiact.  1649  friecjfc  er  bie  Pfarre  ju 
$id>tenau  unb  16*3  baä  ^Baflorat  511  ©räfenber^  /  toofelbfl  er 
ben  5  See*  1666  am  ©cfclac)  geworben  ifl.  6c  mar  ein  flcU 
figer  unb  aefebrter  SWann  ,  unb  gab  fcerauö  : 

Hebraea  iingua  omnium  regiita  ,  f.  diflertatiuncula  de  dignt- 
tate , .  utilitate  et  iueunditate  hebr.  linguae  ,  public  reci- 
tata,  Alt.  1630.  4. 

AVöTfOTÄWjUÄ  Chriftianorum  adauerruncandam  Dei  ob  pec- 
cata  iram  etc.  Nor.  163 1.4. 

Carmen  ÄTTOyXWTTOV  7rqo(T£VKTiKOV  ,  quo  Deo  pro  immen- 
fis  benefadlis  fuperiore  anno  nobis  exhibitis  gratiae  depro- 

mantur  etc.  Alt.  1644. 4.  3(1  ein  jiemlicf?  langes  ariecbi|if>e$ 
unö  lateinifcfreä  Carmen. 

Wunimentum  facrum  pro  Jicito  facerdotum  coniugio.  Air.. 

1639-  4-  3fr«"t  3*  3Ä.2>ilbcrrn*  befonberm  SSei;fqü  gebmeff . 
roorDen. 

©ie&e  Fabric  hiftor..  biblioth;.  fuaev  PI  IV..p.  269.. 

.  * 

<5onfn8'  (*}M)ilipp  fubrais)  ein  lebenber  3£tu$  unb> 
©of)n3of>.  eonr»-&6mng67  ZBwtbtt  jum  gülbenen  Dvabbrun* 
nen  in  3cürnberg>  legte  Den  ©runb  feiner  feruDicn  $u£alfe  in 
Dem  ^dbagogiiv  unb  giengr&on  bar  nadr  Slltborf ,  mofclbfi  er 

I7IO  unter  35;  ©pifcetr  Exercitium  Secundum  collegii  difputato- 
rii ,  quoinflitutionumimperialiumparaphrafisparatitlaris  uentila* 

tionecommittitur,t)ertbcibi9te.  171  j  murbcerju2Wtorf/nad)bem. 

«r  feine  Sfnaug.  S> ifr»  de  difpofitionc  circa  rem  alienam  uaJida 

wie  gett>6f)nlid)7  t>erfadf>fen  f>atte/ber  3\e4>ten2)octor*  171a  Farn 
er  in  ba$  Sollegiumber  £errcn  2lbt>ocaten  ju  Dürnberg r  erhielte 
t>on  bar  bie  3)ocation  al$  Sonfulent  in  Der  €ommenr/>ur  Börnberg/ 
würbe  barauf25aliet>*D\atf>  über  bie  33alJe!>Sranren/  nacfrge&enbtf 
^)o^*unb3)ieutfc|)mei(lerifd>tr»5)ofrat^  Srfeatbabep  noebanbf 
re  befonbere  2)ignitdten  t>on  Soften  £4ubtern  empfangen  /  bie-er  $ur 
Seit  n&*nicfrt  begännt  &u  mad;ctt  n>iücne? 

£6nn  ($auC?  citr  ^ffitu*/  mar-  geßotiretr  |u  Dürnberg 
5w  J#  Slufl*  i6*v  ©emt  SMa&ren  rnuiten  ber  3Wigion 
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tvegen  au$  Dem  ©tifffe  futti*  treiben  unD  jogen  na*  Sfturnberar 
©ein  QJatter  war  ©eorg  /  ©cnannfer  bei*  gröffern  SXatljetf  m 
Dürnberg,  tlnfer  ^aul  6at  unfer  anDeni  &u  2UtDorf  fiuDieref ; 
3»  *P.  $efo>inger  mar  nebjl  SXupre*ten  unD  me&rern  >  fein  &brer» 
1642  bat  er  Dafelbfl  pecoriref  de  non  fperanda  noua  monarchia, 
t*el*e  SXeDeau* unter  Dcm$itel/  Coruus  hians  delufus  etc.  in 4. 
4eörucfc  trorDen.  2Bo  er  aber  Die  SDßürDe  eine*  Soctorä  Der 
1    fechten ,  Die  ibn  $ierte  /  angenommen/  ftiffen  tt>fr  ni*t  1648 
zituirDe  er2tf>t>ocaf  feiner  QÖatterflabt  unb  i6yi  Derfelben  (Tonfu* 
lent.  £r  n>ar  au*  9vitterf*afFtli*er  9vaf6  unD  1663  um  3Eßep6* 
na*fen  sog  er  a(ei  «öofra*  na*  Coburg.   i678n>obnfe  er  al* 
£ennebergifcbcr  ÖefanDfer  ton  Dem  £aufe  ©otba  Dem  $rdnfw» 
feben  jSreü>£om>euf  su  Dürnberg  bep.  .gnMid)  fiaxb  er  alt 
Reimer  3\atb  xu  Coburg Den  f  ©epf.1689.  ©eine  ©emabfin/ 
$ie  er  Den  19  9fan.  16*7  gebepratbef  /  h>ar  CmiL  Catfr.  Reiben 
Don  SXeicfcenfeltf  f  eine  io*ter  3ob*;3ac.  #eiDen  t>on  9\ei*en* 
fei*  f  Äaiferl.  SXatbe^  /  Derfi*  gleic&fallä.aftTein  et>angelif*ei: 
uertriehener  t>on  <J)rag  na*  Dürnberg  gercenbet  fcatte.  Cr  jeu* 
gcfemit  ibr.DerfcbicDene.ÄinDer/  t)on  n>eld)en  unti  folgenDe  bc* 
fanat  jtnD :  1.  )£)er4ltefte  ©ofjn ,  Carl ^aul ,  Der  168*  Da  er 
f*on  9veaierung^2lDi)0(at  ju  Coburg  tvar,  ju  SHfDorf  mit  einer 

3naug.  £ifp.  de  cadaueribus  puniendorum  Doctorirte  unD  b*t' 

na*  su  Coburg  al*  Confttforiaf  <  Slffeflbr  unDgebeimer  ©ecretdr 
iöocmrftorben  itf.  a )  ©e.  ^aul ,  Deffen  *!ebcn  mir  na*gebenb* 
betreiben»  3.)  3<>f>.  ^aul ,  Der  in  feinem  17  Sahn  auf  Der2lca< 
.  Demie  iu  ©ronlngen  al*  ein  3"*«*  ©tuDiof,  Dur*  ein  bi&igetf  Sic 
ber  Der  2ß<lt  ifl  entriffen  »orDen, 

46nn  OobannSorneliuö)  einWeDicu*/  iffauflrer3toefr 
fei  ein  QJermanDter  De*  torigen  geroefen  /  unD  Den  4  $?ap  \6%6 
ju  Dürnberg  gebobret?  nwrDen.  SlltDorf  war  Der  Qit ,  tt>o  er  feine 
©tuDien  glucrli*  enDigte*  1675  Riefte  er  fcier  eine  öffentliche  SXe* 
De  über  Da*  axioma  Ammonii  philofophi  toigiffTAyvo\jqiqi(rrx 
$£$Ct7reu<ret  >  quo  quis  reclius  cognofeit  morbum  ,  eo  reclius 

fanat,  roelcbe  au*  in  4  geDrucff  worDen  ift;  unD  1678  nwrbc  et 
mit  Cfcrcn  2)octor/  na*Dem  er-iutor  um  Diefe  fcWjle  9SJörD<  de 
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trcpanationc  bifputirt  batte.  Site  au*  ferne  Üveifen  toofcl  ange« 
wnbet  unb  bollenbet  twrben  finb  /  begab  er  fidb  1679  in  Da« 
Coücgium^bpffeine^QJatterlanbeö,  fiarb  aber  gar  balb ,  unD 
«tmiitbli*  r  öen  7  3an.  1684.  Cr  mag  ein  $?itglieb  ber 
^aiferl.  SUaberoie  Der  Stoturforfcber  gemefen  fepn  /.  benn  er  lie* 
iB»cc®fMmeribc4emDtttcfcD:-  . 

Obferu.  ae  uirgine  a  raaligno  morbo  interfecta,  cum  grau ifli* 
roispoft  obitum  fymptoraatibus.  AnruJ»Dccur.II#N.  176- 
©iebcMcrckL. 

4>onn  obet  *?>one  ( ©eorg  $auf  5  ein 3<£f  ttf /  35.  $aul# 
<©obn  /  fam  auf  bie  2Belt  su  Dürnberg  ben  ia  gun.  1661*. 
©leid?  ba*  folgenbe.Sabr  fam  er  mit  feinen  (Eltern  nach  Coburg  * 
»ofclbflman  ibm  una  feinen  ©efd>nri|lricbten  £au#ebrer  hielte., 
gur  tvabren  ©otteäfurcfrt  fubrte  ibn  bornemlicb  an  fein  erfler 
ffieiebwatter  berSlrcbibiac.  (gebart/  ein  Vertriebener  autf  £gen~ 
5Mö  fein  Gatter  7  tweobengemelbet  /^Snacb'ftürnberggiengr 
braute  er  wrrba au* feinen  dlteflcn  <3oJ>nunbbtefenaegenn>drtü 

?en  nacb2llfborf  unb  übergab  fie  3*$.  ftelmmaew;  feinem  altert: 
ebrer   unb  3bl). gabricittf,.  Serunfriae  borte  bie  9ve<bte  ber> 
jammern  v.  2Bagenfetlenr«ncfen  unb.i&eigem,  1679  rief ibtv 
fcer.<3attettmd>£aufe  unb  febiefte  ibn  1680  neb(l  bem  attern  unb' 
Üem  iürwern~93ruber  über  (Erfurt  naeb  Hamburg  unbbon  banut* 
®ee  auf  bre  2t(«bemie  ©rdningen; .  1684  befabe  ber  unfrige  oi>: 
übrigen  £olIänbifcben  Unmerfttdten  /  unb  gieng  \>m  2lm|lerbanr 
naeb  (Sngeüanb. .  ^lierbetracbtcte  er  t>ovnetnlid> X'onben ,  ÖUinbö* 
obr  1  tt)o  ficb  ädnig  Carl  II  bamate  aufbiete  unb  bkUni&erfitdi  * 
ßpforb*  ^)ernacbgieng  bie  9veife  über  2)ou&crtf  nad)  <ttari$  f  fion  9  > 
©eneto  «&ier  borte  er  ben  berühmten  <3ftriar.  !öcn  tveitern 
SDBeg  nabm  er  über  ben  bobw  35wg  Ceni*  ,  nad>  $ucm ;.  SNap»- 
lanb  /  Verona/  $abua;  QJenebig  unb  tron  bar  nad>  £aufe*. 
168s  erhielte  er  \u  Stltborf  bie  Sactor  *  SBürbc,  um  meiere  er  de 
fuperuiuentia praefumtiua  btfputirt/  unb  1687  bic.Ovcgiccungtf*- 
äbbocatur  \u  Coburg,  3rt  biefem  3abrebatte  er,  auf  einer  Oieij* 
nac&Sranffurt  unb  Darmjlabt  ba*  (gebief fal ,  in  bem  ^Gagen. 
umgftoorfcn  unb.  am  Raubte  wwunbet  w  werben  /  aud>  fein. 
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Subrmerr*  im  unbraud>barn  @f rttrt)c  ju  fcbcm  J$n  ermangclunflf; 
anöcvcr  ©efegenbeit  mu|le  er  Den  3Mtfn>cjj  na*  Arnberg  nehmen, 
»Ubier  fc^rtc  et-  bct>  feine*  hatten*  ©d>n>efiermann ,  Dem  äaufr 
manne  ,30b.  hinter  /  ein ;  e*  gefiel  ibm  Deffen  iüngfte  $o*ter: 
unD  er  ebUcbtefte.  SSwi  13  SSinDern ,  bie  er  mit  ibr  gejeuget  r 
überlebten  ihn  biefe  fönfe :  1)  3>or.  <£barita*  /  bie  anjbm  9}?ag< 
nu*©ottl  5e^er/  Coburg  *  Stteinungifcben  DCatb  in  Dürnberg  , 
t«rbe»)ratbef  Horben  .*  1)  30b.  ^aul  r^erjogl.  ©ceretdr  bep  Dem?- 
ftbnbof  ju  doburg.  3)  ?{nna  Helena  ,  Die  ©elieblic  £n.  3&b.- 
©e.  ©cbmieDt*  >  Äabinct*  ©ceretdr*  bei)  Der  t>crn>trribten  *per* 
jogin  (11  ©a*fen>  Coburg  *  Meinungen.  4)  $riebr>  Q)au(  f 
Der  Den*  2lpr..  1747  &em  Gatter  in  Die  gtvigfeit  folgte,  O 
©ottl.^aul,  ffoburgifcberÄammer^9\eg!|lrafor.  i£88  mur* 
De  unfer  Dvegierungtf  *  SlDöocat  al*  »rcbfoariu*  in  ^flicbt  genom*  . 
men  ,  unD  i694öab  man  ihm  ba*2(mt  eine*  ^olieei)*  fXar^e^ 
Einiger  93crDrüfltcbFciten  wegen  fuebte  er  anöere  JMenjle  unö 
fanD  fte  au*  in  Meinungen  /  roofelbft  er  1697  Obcrbormunb* 
f*afft**  d&tb  r  gebeimer  ©ecretdr  unD  gemeinf*dfftl.  6bur* 
unD  jfförfH.  2lr*foariu*  rourDe.  Saum  batte  er  |i*  aüDa  einge* 
riebtet  /  fi>  ftet€oburß  an  Die  $?einungif*e  ^errfebaft  unD  et 
mufte  mit  Derfelben  1699  roicDer  f>tef>cr  Rieben*  170*  nwrDc  ifcm 
Die  Coburgifcbe  JXatb  *  unD  Amtmann**  ©teile  anvertrauet ,  Die 
er  fjerna*  beftdnbig  bef leibete*  9*a*  einem  17  idbrtgen  £beftan* 
be  entriß  ibm  Der  $oD  Durcb  einen  ©cblagflufi  feine  ©eliebre* 
17^3  (>o(te  er  (kb  bon  ©otba  Die  anDere  £beliebf*e,  eine  ^oebfer 
eine*  um  Der  Dveligionserrriebenen  Ungarif*en^a|]or*  in  £curf** 
au ,  nacbmaligen  ©uperintenbenten*  ju  ©rofienfalja ,  2X  gftL 
Öftart.  ©eelman*  ,  unD3ßirtn>e  De*©a*f;  ©ofbaifeben  %mv 
mann*  $u  8eüa ,  ©e.  ©al  £e*ler*.  1739  legte  er  fein  Slmt  t»e* 
aen  ©*n>a*beit  unD  Hilter  niebefc  £>en  21  SWerj  1747  er* 
Jüat^  fem  »bfferben  na*  einem  forjen  Jager ,  in  fcin#m  Soften 
Sfabre.  &  bewie*  |I*  tffaeft  al*  einen  guten  €bri|iete  »erfebie* 
Dcne  3ufdüe  prüften  trab  (Mrften  i&n  Darinnen»  S)re»mal  ent* 
tfunD  m  feinem r?TOiel^aufe  ju  SWcinunac»  $euer,  unD  einmal 
nabe  an  feinem  £interbaufe ju  Coburg.  3bm  trafen  Diele  JCranfr 
feiten  rWDtu*li$t  U^ceffe  /  man*e  augenf*einli*e  feben** 

U3u  '©efa^r.. 
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©efabr.  25urd>  feine  Bemühungen  fam  ju  Coburg  ein  2Saifen* 
baut*  ju  ©tanDe.  Sie  Unruhe  /  Die  man  ihm  be»  feinen  <}3roccf* 
fen  t>enirja#te  /  maßte  tfen  forgfdltig  in  feinem  ucf>rcrlid;>cn  21m* 
tt  /  um  Dur*  feine  ©cbulb  feinem  SWenfcben  g(eid?c  Unrube  tu 
ermeefen.  @elbige  bewogen  aueb/  feinen  3}orfcWag  $ur93er* 
Imxma  ber  ^roceffe  .fterau*  sugeben,  .im  allen  4btt«|raft  feine 
©cbnjften  Dicfe  : 

Difp.  inaug.  de  fuperuiuentia  praefumtiua.  Alt.  i£8f«  4» 

Iter  iuridicum  ,  quod  iurium  cultor  per  Bclgium  ,  Angliam, 

Galliam ,  Italiam  iueunda  cum  uriliratc  inftitucre  poteft.  Vi- 

temb.  1688.  12. 

©acbfeiucroburgif^e^iflorie/  oberC&ronica.  Coburg  1700.4, 
aU'eußifcbetf  £r6nung$*(9cDiitf>tni(L  <gd>!cu|Ingen  1701.  fol. 
Tabulae  genealogicae  SBitteftnDifcben  (Stammet.  1701. 
•Öijbrie  Deö  Don  Den etwnoclifcben  (gtdnDen  1661. ju Waumbwa 
gebotenen  Consent*,  jyrf f.  unb  &  1704. 8* 

©aebftfebe  2Bappen*unb  <8efi*l*cfrtf4lntetfuc&una*  &ipiia 
^1704.8* 

Tabulae  genealogicae  betf  Crnefiinifcbcn  ©tnmmetf.  I70f. 
SSorfcMag  jur  93crfüriuna  Der  langwierigen  ^roceffe,  Coburg* 
170*.  »♦ 

Tabulae  genealogicae  be$  2l(bertinifcben  (Stamme*.  1717. 
C5cDanFcn  t>on2lbfd>affung  DeöBetteltvefen*.  9*ürnb.  1716.  8» 
©cDanfen  öon  ^fninben  ,  tvie  au*  t>on  möglicher  Slbfdbaffuna 

Des  fügen*  unb  ©4>n?6ren$  bepm  Saufen  unb  <BerFaufcn, 

«717.  8. 

Wfonbere  OTacbridjt  einer  ^ur  <33erberrlicbung  göttlichen  3Juf)< 
mcä  unb  Cbre  t>on  einer  cbrijllicben  (Staubet  $erfon  in  # ran* 
ien  errichteten  ©cfelifcbafft ,  famt  Deffcn  rcunberbaren  göttli* 
•  #en  SMr '  unb  Regierung ;  ausgefertigt  t>on  ©.  %  £6nn  :c* 
rcdcbcr  aueb  feinen  $um$reig  ©otteö  eingeriebteten  74  /dferi* 
gen  Lebenslauf  beifüget.  Coburg.  1730.8» 

Betrug*  *  fcjricon ,  tvorinnen  Die  meiden  Betrügereien  in  äffen 
©ränDcii/  nebtf  Den  DarroiDcrDicnenDen  Mitteln  entDecf  et  tt>er* 
&en,  Ceipj,  1743.  «♦  Äan*  Dörfer  in  feilen  ju  Coburg 
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ma  unb  1730  in  8  fjeraitf ,  Wc  frier  sufammen  gebrucff  fto&v. 
£)ieä  35ud>  bra^ttbcm^crf.Dielc.gcinDe/fßnDcra*  be&  cinu 
gen  9\6mif*  ^  €atf>o(ifchcn. 

Lcxicon  topographicum  Francontac  ,  in  WClcbem  (lue  bec  #ratt' 
fifeben  «reife«  ©fdbte ,  <Sd)l6fler ,  ^arftfieefen ,  unb  2>ör< 
fer  /  beren  alte  uni)  neue  Benennung ,  Cage  /  lefcttorige  unb 
jeftiae  öbrigfeiten  unb  SSefaer ;  gei|t*  unt>  weltliche  SSebicnre , 
©eben*  *  unt)  ^ctfwürDigfciten  ,  ©lücftf  *  unb  Unglücfefdlle, 
ffrepbeiten ,  ©tifftunaen  unb  bergleicbcn  enthalten.  SRürn*- 
bera  4.  Ser  33erf.  bat  t>or  feinem  $obe  batf  2Bcrf  noch  toi* 
liq  aufarbeitet  unt  unter  Die  treffe  gegeben.  Cine  frembe 
geber  entwarf  bieS3ortebe>  in  weld)ec  jjcb  einc9M>ckbt»on. 
öem  £eben-  unjerö  #6nnä  finbet. 

Cr  wollte  au*  De*  Henningii  theatrum  genealo&  fortlegen  /  fo 
aber  unterblieben  itf. 

©iebe©*merfablö9la*ri*ten  ton  iüngfl  twfiorbenen  ©e* 
fefetten,,  1  Otucfp^u-%-  GL- 

^opfiifr  Oogann  2BiU6alb)  ein -OTeWeu*  /•  gebore»! 
in  <3obentirau*  in  ber  $falj  161  r.  Cr  würbe  OTagiflec ,  wjtnurb* 
lieb  &u  3ena ,  wojelbft  er  aud;  bie.  mcbicinifd?e2)octor'  SBurbe. 
erhalten  mit  einer  2>ifp;  de  haemorrhagia  in*  genere-  1641 
würbe  er  in*  batf  Collegium Sttebic.  ju  Dürnberg  aufgenommen, 
unb  f>e»ratbete  2lnna  £el.  Gttßweinm*  Gr  ftarb  betr  3<£>ec* 
16*  1 ,  unb  feine  2Bittwe  folgte  ibm  1679  na*-.  Cin  (gobim* 
ibnen,  Sob-Wattbdutf  ,  gebobren  ben  i8.2lug,  1648/  (latbal* 
ein  Zatötiat  betete.  imSSrauttfanb  ittSlttborf  ben.  **m& 
*68r- 

©iefie  bellen  Frogr..  fum. 

*55rmatm  tnmunb  $u©ufen6erg  (3ato62Binbafb)  ein 
SCtuö  /  erblicfte  Da*  «#t  biefer  2ßelt  ju  Dürnberg  ben  3  9?ot>. 
1694.  9tadj  Unterweifung  einiger  <&aut  >  SJrdceptoren  gieng  er 
inbem@tnnnafio  alle  Äfaffen  bur*  unb  befuebte  fobann  bie  6f< 
fernliegen  Q3orlefungen.  17*3  S^ng  er  nad>2Utborfunb  blieb 
«flba  3  3abre*  2$on  bat  log  er  na*  Bübingen ;  Karrete  Da* 
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felbft  nicbt  nur  roieberum  ipfabre  t  fonbern  nahm  aud>  ficenttam 
<m  unb  bifputirre  unter  Dem  SSorfifc  De*  berühmten  £n.  3).  unb*p* 
SWd>.  ©raflfi.  ©eine  2>if».  n>ar  eine  ton  beffenfo beliebten  naaV 
$e(>enD*  Mammen  gebrueften  Colbtionibus  iuris  uic.  Rom. 
cum  RecefT  I.  R.  G  in  fpcciccum  Odin.  Crim.  Imp.  Caroli  V 
maximeper  diflerentiay  prineipes ,  unD  jmor  terfetben  iate©e« 
ction.  1718  gieng  er  nad)  ©traeburg  unb  nach  einer  furfcen 
QJermeilung  allba  trat  .er  feine  SReifen  nad>  granfreieb ,  €nge* 
lanb;  ftfanbern/  Trabant  unb  *g)oifant>  an,  £efctere$  mü|le 
er  wegen  einer  feinen  feeL  £n.  <3)utter  in  $ran?furt  febtter  befal* 
lenen  tfranfyeit  fcbnell  Derlafien  ,  ba  tr  benn  aud)  mjmifcben  bie 
fcolligc  2)octor*  Söürbe  &u  Bübingen  abtt>efenb  empfienge. 
feiner  Slnftmft  in  Dürnberg  Derroeilte  er  fid>  t>id>c  lange  bafelbfty 
vjbnber«  .erfcub  ßcb  ju  Betreibung  einiger  an  bem  Üveicbä*  £of* 
ratb  anhängiger  gamilien*?lngelegenbeiren  i7i°nad>  20Bien  utri> 
♦macbte.bie. SXücf reife  über  ©Ulzburg/  SJdpern  unb  ©cbr&abcn. 
1710  Pam  er  in  batf  Kollegium  Der  Herren  Slbpocaten  unbDerfüg* 
tc  fid>  balb  baxauf  nad?  2ßefc(ar  /  um  fid)  in  bem  Äammer  *  *ro* 
cetiu  üben.  173V  terfeepratbete  er  (ld>  unb  bat  übrigen^  bie  efere 
<cin  £>efccnbcnt  Don  bem  berühmten  ©e.  Ermann  \w  feon  /  beffen 
forool  £err  ©cbelborn  in  feinen  amoenitt.  hift.  ecclef.  et  li- 
tar.  P.  1.  alt  au*  Der  feeL &tytx  in  feinen  OTün&belujiigungen  mit 
•t)iclero  OJu^mc  fltbenfett 

.  Littel  (  Johann  «JtaifQ  ein  lebenber  3<Etu*  /  ift  in  9Mrn* 
berg  gebobren  ben  18 3an.  1703.  ©ein  93atter  tt>ar  ©e.^aut/ 
Beamter  unb  Äornfcbreiber  im  91.  ©pital  &um  £•  ©citf ;  Die 
£ftutter$rau  ©opb.SÄagb.  An.  2Co(fg.  93en&en*  feeL  yfat* 
rerä  ju  ©rdfenberg  Socbter.  §n  bem  @gibifd>en  ©pmnafto  unb 
Stubitorto  legte  er  Den  ©runb  ber  ©tubien  ,  bie  er  17*1  &u  3ena 
:fortsufe^en  anfieng.  £ier  war  er  bep  <}3rof.  ©toefen  im  »pau* 
unb  am  $ifd>e ,  abfotoirte  in  Pier  fahren  bie  «pbüofopbie  unb 
Siebte,  befabe n»*t nur  bie benad)barten UniPerfudten ,  fonbern 
tbat  auch  mir  leidem  feeL  $tn.  Sßruber ,  3o&.  ©ottiieb ,  eine 
Sveife  bur*  ganj  Ober*  unb  SKeuer*  ©achten  unb  tarn  171%  Den 
m%  $ug.  tpieber  in  feinem  SÖatterlanb  <uu  &m  baraufabec 
1  unb 
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tftfb  oftie  ft»  ftber  3  Wwwte  &  bcrwilen  ,  gfeng  er  nad)  Ke* 
genäburg ,  batte  (gefegenbeit  (leb  über  em  gabt  in  aßis  comitia- 
iibuMimjufcben  ,  unD  begab  |id)Dann  weiter  17*7  nad>2bien/ 
fratte  nicht  nur  bur*  t)ic  önaDe  ber  Herren  3?erd>*  *4)rfrotW* 
»gf nten  uni)  SReicbö  ^orfrat^c  fclbfl  Die  crtvfcnfcbtefte  ©eiegen* 
freit/  fidHn  Der  baftgen  ^ratf  &u  ;öben  ,  jonbetn  nwrbe  au* 
ferner  bc*  £oUdnbifcben  öefanbten  unb  ^Meniporentianu* 
am  Saif.  £tf  #n.  3ac.  3ob.  *>on'#amef»wmttf<eecretae 
unD  J&ofmeitier  *äber  Deffcn  €nfel ,  einen  iungen  Waran  <*ö« 
f5#eü  ,  n>*  er  3  3afre  /  in  aUcm  aber  $u  SDBien  7  3a^ &tm* 
feti  /  büer  1734  forcof  ©efunbbcitf  wegen  aWauf  öa^Söerwn* 
aen  .feine*  «Satter**  ftcb  mieber,  unb  ^ar^tnitftattlicben3c«öi 
ttrfeben ,  naeb  £aufc  begeben.  1757'  ^af>tti 1  er  tn  «Utborf 
>ctor^  SBtrrbe  an ,  mit  einer  Den  16  gyn.  gebotenen»!*. 
um  amiüua  ac  hodierna forinaiurisdi&ionic.  1738 JtourÖeet»* 

t>ocat  feiner  <£atterftabt ,  1744  ©onbicu*/  1749  Confu(«t  am 
llntt^eric^e  ttnö^5i^^tab^nnt^'©ero&ie* 

t>  Rottes  (36^cmn  ©(ytARb)  ^otiaen«rubetr^fler 
tobren  ben  i8£>et.  1704.  &  ftobterte  aueb  in.3etw ,  tw j  w« 
*or  gemefoet  /  172*  »mit  fernem  #n.  SSruber  .ejne:9Uife  Dur* 
Ober*  tmb  Weber  *©acbfen  i  tom  enWi***b-  3Htb*rf ,  btfru# 
firtc  bafelbft  17241*0  TSraWae  peitnUft  ift  iure  ««^«^ 
wgotiatmaedam  poenitentia,  1*01*1* 'W  feM  m.&iefem  3»» 
•Die  Doctor  >  SDBfirbe  ehielte.  173°  wurbe-er  unter .bieSabl Der 
Aenen2lbt>ocatcn  in9lurnbe:g  aufgenomen,ftarb  aber  eine* 1  gar fru# 
fcenfcob**,  unbtivar  f*neU  uber  ber S^rldft/ ben  9  2>«c.  1734. 

^ofinami  x&txrnmfi  fXe*fen3>ottoe^eif4^ 
ttbDocat  in  Dürnberg  unbtfarbben  i6^erj  1564.  ^'»^y 
Urfufo  /  tfarb nad>  ibm imOctober  i?88,  taut tar LWWta^CK. 
eie^c  Stedtfeld  30b.  £ird>b.  p.  W  £*■  «nl)^  ^'S0* 
^ofmann  n>urt>e  iy6o  3lDt>ocat  in  Anberg  imb  ftatb  1*63. 

^ofmarni  (©eorg)™  %<ZMrmt  fcoctor  berüiecb* 
ten  unb  fam  1^63  unter  Ok  ^ocattn  in  fturntaa*  iso6gicnj 
5weyw  IfreiU  *  w 
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et  äW  Confulent  na*  SßBeifenburg  in  bemStorbgau  unb  (färb  ba* 

^ofmamt  ( £ieronvmu$ )  ein  3£tu*  unb  ffonfufent 
ber  SXepubiicf  WurnbccgDon  i<66  bitf  is7f  /  i(ifle|iorben  if9f  # 
morau*  e*  f*eint ,  baß  er  t>on  Dürnberg  müfc  ^gegangen  fcpri« 
SBirforgen  faft  /  e*  babe  Rothfch.  au*  Derne  mit  biefe-$a*ricbt 
entfeb net  /  au*  ben  bebten  vorigen  ^ofmdnncrn  ben  gegenmdr* 
figen  bur*  eine  btp  ibm  6fter*  bcrrföcnbe  ffonfufion  gema*t 
ttenigflenö  pn0en  »ir.M  geB^nm4itiäen.  fonfl  niraenb*  atebeo 
ibm  $cba*t..  , 

^ofmann  (ffafpar)  ehrunfjerbfi*  berühmter  ©Jebictjd/' 
Äbobren  tu  ©otba  ben  9  $0».  i??a>  batte  arme ,  bo*  ebrli*« 
flute  $u  €(tern;  ©ein  <23atter  war  Sofann  ,.  ein  @*micb  / 
itnb  *ie  SDhitfer 5lnna £eufferim  €r  rrequentirte  bit©*u!e  ja- 
©btba  /  unb.  würbe  »on  fememSiector  $JL  So.  «gelber  na* 
£eip&ig  an:röattb:-2ÄcffOT;a»m«enöi'rt;.  2l«nut(J  unb Sranr* 
Reit  liefen  Ibti^äöntein  biitt>^3abr  aflb'a  trerweilen  er  fam  alfo 
wieber  na*^aufc  >  mar  ben-  gÄtncn:2Binter  1*91  bur*  franf , 
tinb  au*  na*  mieberberöepeüterÖefunbbeit  iDiflen^  bit@tubicn 
iu  wttoiftm-  ^m^en.iwiurbe  ibm  Öffnung  & ma*t ,  baß  et 
JmSStwißu^^^  fortfefeen  föntt;  »e4* 

^e«ntrfldy'benn:au*babinerbMb  ri  S^breba  blieb  uu&rfobantr 
na*  W&rnbec&f  arm~  £iefc*bft  fanbe  e*  an  Sftaft/ji.  ©*irbernr 
SKatbf*reibern>  einen  ^acron;  ber  etf  baf>tn  bra*re,  baß  er  1595 
mit  einenr.@tipenbio  unb  etlicben  tliuer&ebncn  na*  SUitorf  ge*? 
f*icft  mürbe:  €r  Wrte  fjkx  noch  $aurcllum  unb  ©*erbrum ";; 
tmb'bacrbaä^icWoliif*«  ©tiiwnbium  auttum  tttyffte->  begab- 
er  fi*  tia*  Stalten' r  ftubierte  mcbtr  nur  a.  3abre  ju 
bua  /  n>o>  er  julefcte  auf  einige  Monate,  ber  2>cutf*en  ?anb& 
tnannf*afft£onfulent  mar  /  fonbern  faße.  (1*  au*  an  mebrertr 
Orten  Stalten^  um:  3ftn  £ertyt  riof  gieng:.  er.  na*  QiafeC/ 
öifftutirte  aöba  unter  Job* -9lic;  ©tu&ano  de  maJigms  ftbribat 
mel*e  J>ift>:  «  Keaöri  et  SenaruiAcadJ.  ju  5llc£u>rf  bebif irte  , 

«nb.  nabm  bicrauf  bie2)bctpr>  2Bürbe:  an/,  mobep  enheiesin- 

augu- 
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auguraies  de  lumbncis  Dem)ClDiflte.  1606  gieng  er  wiccer  naa> 
Dürnberg  unD  wurDc  foglcidh  mit  cinhcHigec  2Babl  in  DaS  Collen 
aium  aufgenommen.  31$  in  Diefem  3abre  Die  ^eftju 
wDorf  graffirte  unD  unter  andern  Den  9ftc.  $aureflum  wegraffe* 
te  /  wurDe  unfer  #ofmann  Dabin  gefd>icft ,  blieb  Den  2Binfer  über 
Da  /  unD  wurDc  bernacb  an  $aureüutf  ©teile  jum  <profeffbr  be* 
ruffen/ welcbeS^lmterbenif  Stug.  1607  mit  einer  t>ortrcflid>cn 
JKeDe  de ritionc  dtfeendi  medicinam  angetreten,  ©ein  grleif!  9 
Der  auflcrorDenrlicb  war  /  termebrte  fid)  mit  feinem  9\ubm  ,  unD 
Der  Untere  war  auch  n>irFlid?  fo  groß  /  Daf*  er  nad)  4}>aDua  »erlan* 
get  murDe  /  um  in  Der  erften  ©teile  Die  rbeoretifcbeSftebicin  Dafclbfl 
|u  lefcim  Allein  crwollte  in  SUtborf  bleiben/  wofelbtf  er  mit  einer 
treflieben  S>tdt  (ein  ücben  gleich  fcinemSXwbm  auf*  bMtfcgebtacbt, 
inDcm  errafften  3  9*ot>.  1648.  feibige*  geenDetJ>at.  93erbci?ra^ 
tbet  war  er  feit  Den  Shört.  1*07  mitwar.  9J?agD,2).3ob.93ufei» 
reut*  dlteftcr  ?ed>ter  /  Die  ibn  $um  «Satter  t>on  6  $6cbtein  macbte# 
Deren  4  fr*faeitia  geftorben  /  jwo  aber  wobl  autfgetfattet  worDett 
fmD  /  mnD  *war$nna  ©ibijlla  an  £pb.  Äern  /  9Äebicu$  ju  <$c* 
tf>a  #  nnD©abina  /  Die  juerjl  3).  Stnbr.  fcwjren/  ^bvfiawJ  ju 
Dürnberg  /  'bann  aber  £uc.  $riebr.  SKeinbarten  /  Der  %mb  *3>ro* 
fefforn  ;u  SlltDorf  /  befommen.  2)aä  3iectorat  Der  2tcaDemie  bat  er 
viermal  unD  DatfÜDecatiat  (einer  gaculfät  fünfmal toerwaltet  /  unD 
war&agkidvDer  er(te2>ecanud/  Derbeo  Dereigentlicben  Crricbtung 
DerUnwerfitdtbie  er0cn2)oetore*ber$fteDicintreirte.  ©einen£l;a* 
racter  betreffenD  /  irt  er  /  fo  befcbeiDen  unD  furebtfam  er  bep  2(n* 
trettung  feiner  ^rofeffion  war/  ein  bifciger  uuD  eigenfmniger  ©e* 
lebrter gewefen  :  erlief ftcb nie wiberfpreeben ;  erabern>iDerfprac& 
allen ;  unD  Durfte  faft  niemanD  in  feinem  3<*brbunDcrte  febreiben 
ober  in  Dem  vorigen  in  Der  2lr&ne&funfl  gefebrieben  bab«n>  Den  er 
nicht  widerlegte ;  inäbefonbere  feerwarf  er  mit  einem  olvto;  sQol 
Die  Damalö  neuen  £rfnbungen  Deruenarum  Jaclearum  ,  circula- 
cionis  fanguinit  unD  dwmifcben  Sttebicameme ,  unD  erbub  Den 
Striftotele*  niebt  nur  in  Der^bilofopbie/fonbern  aueb  in  DcrSWcDicin 
über  alles.  €r  brachte  tß  wirflicb  fo  weit  •  Daf?  man  ftcb  t  or  fei# 
ner  bictctforifcbetfäeW&Mt  furebtete*  ©0  wenig  al*man  Dicfen 
Cbaracter  f*6n  nenen  f  an7i  0  macb  te  er  tbm  auf  Derjenigen  ©eite  be* 

£  2  traebree 


ofmann . 

trautet  ©>re  genug  /  wo  tr  $luf rid?rigf ett  unbr^ffiitbrbeir  fo  febt 
Iicbrc  /  Dup  er  fid?  fd>(cchtcrDinc3^  nicht  Dauon  abbringen  (ice  ; 
tinb  Da  er  im  übrigen  ein  grunbgefebrter  3Rann-  /  ju  feiner  3c it  .gm 
ter  VbHofopbc-uno  eiir  jtattlicber  £umanifte  qewefen  f  fo  fdwinet* 
fcabureb  feine  3)orurtbei(e  »erDunfclt  ju  werben;  Qftan  ebne  ü)n  > 
Bie  jranjofen  Drucften  QSfaber  fcottibm  /  unb  »onDen  Sftebicut 
tticbtf&u  gebenden;  fo  waren  biedroffen^dnncivD\ci»efiu^®i?uteri 
©olbajt  r  QReurftu*  f  Q&rnegger  f  Äirdwiami  ,  öronoö ,  SDornauy 
Cbinaer  ,  93ecman/9tem  unD  dichter  feint  Jreunbe/  Verehret 
unö  Sorrefponbenten.  ©ein  S&ricfwecfcfcl  war  au*  in  Der  $  bat 
tmbcfcbrriblicb<pS  :  Der  feel. SX  $ob.  3fac. 3>aier befaet aüeine. 
äber  bun&ert  Briefe  t  bie  er  mir  aitftat  einzigen  fconb*  Dolbcn- 
(•ftebe  Den.  i  $beü  )  gefcWieben  ban  9bw  erjdblcn  wir  feinr. 
^cbrifftoi  f  Die  anfier  Den  obigen  .a  SSaftler  3>ifi>*  folgenDe  (inö  ; . 


Thefes  de  medicina ,  difp.   Nor»  i6oS- 
Difp.  de  naturae  officio  in  fani tat is  negotio.  Alt.  1613, 
-    »  „  -  dt ufu  lieais  fecu  n  dum  Ar ift o telemv  1613*. 
ii •  - •  dc.alimcnti  exerementis.  Alt.  161 3. :  . 
De  ufu  lienis  fecund  um  Ariftotelem  ,  traft.  LipC  16 1  f .  g, . 
Difp.  d c  ner  u o cu m  o rigine.  Alt.  1 6 1  f. 
.   -  .    dcoicturum  ortgine  fecundom  Ariftotelem.  Alt.  16 1  f . . 
.    V •  - dfciiteajenaniiimaiteriaruin mefcraicaruin.  Alt. . 
V  i-d«  fpiritibus. ..AfeM6f&. 

—  cont.  triade  m  probl  em  a  r  u  m  medi  cor  um.  Ah.*  1 6 1 7. . 
•  r      .  .  de  ufu  cerebri  fecundum  .Art  i  tote  lern.  Alt.  1617. 

-  -  contv  pfoWonutatria>phyricum,bounicum,  anatomicum*. 

De^ichöribui  ,-et  in  quibus  Uli :  apparem , .  affe&ibus  *  col» 

ie&anear  Lipf.  1617;'$., 
De  u fu  c erebri  fe c .  Ar i ft o t e I e m  v  diatriba.  LipC  j  6  i  7.  ff .  u  11  ?  1  €  1 9 . 

ft. .  3)icfetf  unD  bie  obiaen  $ra  erat  lein  de  ufu.  lienis  et  de  icho- 

ribuf  fmD  jufammen  gebrweft  woröetr  Lugd.  Bat.  1639, 12.  cum  1 

11  indice  ;  ferner  Amßel.  1 6f 9»  1 2.  Francof.  1664. 12. . 
üifp,  de  ufu  uenac  arteriöse  -et  arreriac-uettofee.  Alt.ifiig. 
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tijqxq  Uqo^ti^jum  a  C.Hofmarmo  paraphrafrcxpofitorum,» 

Nor.  1619.  4.. 

Variarum  letfionum  libri  VI.J  in  quibus  löca  multa  Diofcoridis 
Athenaei,  Plinii ,  Hippocratis  ,  ArifluteJis,  Galeni ,  alio-  • 
rum  *  qua  illuftrantur  ,  qua  explicantur.  Lipf.  161 9.  g, 

Difp.  de  fpafmo  f.  conuulfiöne  eiusque  caufis.  Air.  1620. 

-  -  d*  hepate  eiusque  ufu  fec.  Ariflotelem.  161  1- 

-  -  de  fangumc;  Alt.  1622. 

-  -  drccrebro ,  fpinali  meduHa  et  nerais.  Aft.  1622. 

-  -  de  pulmone  eiusque  ufu  fcc.  Anfordern.  Air.  iCzx;. 

-  -  de  generatione  hominis;  Air.  1623. 
GommentariHn  Galeni  <le  ufu  partium*  corporis  hümani  ,  Ir&ror 

XVII.  cumuarüsleclionibusin  utrumque  codicem  graecUma 

et  lartmim.  Francop  162  f.  fei« 
Difp.  de  partibus  fmniaribus  humani  corporis.  161  f. 
•  -  de  (oratio  mtrkliano.  i6af. 

-  -  de  facultatibus-naturalibus  rmniftrantibus.  1626. 

-  -  de  calido  innato.  1626.  • 

Apologia  apologiae  pro  Germania  contra  Gaknum ,  qua  finaul 
uentilatur  quaeftio  :  quibua  in  morbis  uenaefeclio  purgationi 
fit  praeferenda  ?  Arnberg,  1626.  4,   Addita  eil  inauguratio  < 
folemnis  in  promotione  Dni.  Calp.  Hornii ,  Dresd.  habita 
Idib.  FebF,  162*. 

De  thoracc  eiusque  partibus  ,  commenrarius  ttfpartitus,  in  quo 
difeutiuntur  praeeipue  ea  ,  quae  inter  AnftoteJcm  et  Gale- 
num  controuerfa  funtV  Franc.  1627.  föL  , 

Difp.  de  problemate  v,  cor  natura  fecerit  duo  uafa  fanguißua  ,  uo- 

nas  et  arterias  ?  1627* 
---  de  probl.  an  fpiritus  nutriantur  extemo  aere  ?  1627,  , 
»mm  de  uenaefedrione.  1 627.  • 
---  de  natura  pulfuum*  162$.  , 

De  generatione  hominis  libri  IV  contra  Mundinum  Mündinium, 
adiecla  fententia  eiusdem  ,  de  formarum  origine ,  fecundum 
AriAotelem.    Franc.  1(529.  fol. 

GJaud.  Galeni  de  olTibus  ad  tyrones  über ,  graec.  Iat.~  cum  notts  > 

.  -  P^Wj»C HMm. Franc  i«**ftlfy  'r', ,   " .  j i ,  . ' 
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Difp.  de  haemoptyfeos  caufis  et  fignis.  1636. 

Vathologia  parua,  <jua  methodus  Galeni  practica  explicatur. 

quam  olim  Franc,  brifimelica  promiferac.  Jen.  1640.  g.  Franc. 

1664.  fi.   Extatetiam  cum  illo  traclatu,  quem  idemauclox 

infcripfit :  pro  ueritate.   ©iefec  weiter  unten» 
Animaduerfiones  inComitis  Montani  libros  V  de  morbis ,  et 

Thoma«  Eraili  anatomen  eb rundem ,  nec.non  Ant-Eraflica 

eiusdem  Montani ,  cum  au&ario  de  caufa  kontinente  Aqx- 

ftel.  1641.  ia. 

Difp.  cont.  methodum  docendae  ac  difeendae  medicinae.  1641. 

De  locit  afFe&is  ltbri  III ,  quibus  praemi{Tus4epteiiaritis  contra- 
Utrfiarum  huc  facientium.   Nor.  1642.  12. 

Rclatio  hiftorica  iudicii  adti  in  campis  Elyfiis  coram  Rhadama** 
tho  contra  (Jalenum ,  cum  approbatione  Apollinis  in  Far- 
naflb ,  communicata  per  Mercurium.     Nor*  1642. 12.   .  . 

Inftitutionum  medicarum [ltbri  VI. Lugd.  1646.4. 

De  medicamenris  ■  ofHcinaiibus  ,  .\tarn  Kfonplictbiss ,  cquam  ecora- 
tpofittt ;  4ibri  äuo^acatfetfjnr  <quatt\paraljpaiBena ,  »quae  uel 
ex  animalibus ,  Aitl  .tat  »minerali  bus  peruntur ,  opus *  triginta 
annorum  :  Parif.  1646. 4.  1647.  4.  träne.  1666. 4. 

Pro  ueritate:  quo  tractatu.continentur  opellae .tret Adraftea 
Galeni.  II.  Exercitationes  iuuenflescontca  Pariianum -äliosque 
XVII  Neotericb8.lIH.  ^:  Ar^nterni$;  >ftem  Anri -*ern£ 
lius  :  nec  non  Auguftini  Buccii  difp.  de  prineipatu  partium 
corporis :  Lud.  Buccaferrae  orat»  de  eodem  negotio :  iul.  Caef. 
Claudini  quaeftio  de  fede  racultarum  prineipum ,  cum  epicrifi 
C.  Hofmannr.  Eiusd.  collatio  doclrinaeAriftotelis  cum  do&ri- 
na  Galeni  de  anima  :  Pathologta  parua  :  denique  reie&anea 
pathologica  de  morbis  formae  et  materiae  a  Fernelio  Argen- 
teriqque  per  fomnium  uifis.  Lut.  Parid  1647.  4«   35**  (entern 

Reic'ctanca  ftn&  auefc  befonDcrtf  fretattfgefommen  iu  £elm|l<i&c 
1639»  8. 

Inflitutionum  fuarum  medic.  epitome  ,  in  fex  libros  digefta. 

Parif.  1648.  Franc.  1670.  Heidelb.  1672. 12, 
Poematum  (acrorum  centuriae  IV  ab  intcritu  uindicatac  per  ge- 

ncrum 
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nerum  L.  F.  Reinhartum.  Alt;  16p.  8.   Äiefclbft  i(l  unterem* 

twn  fronen  lau  ©cÖi*tcn  fein  €ebcnöIauft)on  ifem  felbtf  be* 

fd>rieben;  _   M  * 

tfagoge  medica ,  duabus  oratt.  (  de  ratione  difcendi  medicmam  , 

et  de  officio  medici , )  propofita ,  edctKe  Iac.  Pancr.  Brunone , 

cuius  acceflit  orat.  de  uita,  moribus  et  fcriptisHofruanni. 
'  Cur.  Varifc.  1661.    Lipf.  1664.  1678. 12. 
Traft:  de  febribus..  Tubing;.  166h  12.. 
De  calido  innato  et  fpiritibusTyntagma  ,cum  praef.  defectis  Phi- 

lofophorum;  Franc. .  1 667. ,  4. 
De  partibus  fimilaribus-  Übet:  Angularis    defectum  fuppleturus 

ciusdem  arggmentl  libri  v  quem  Galenus-fe-fcripfilTeait.  Franc 

1667:4.. 

Apologiae  pro«  Gaknov  C  X&WlJU&eiw>  libri  III.  Lugd. 
1668.  4. • 

Praxis  medica  curiofa ,  Ii.  e:  Galeni  methodi  med.  librorum  XIV 
ueriio'  noiu;  »,  commentariis  et  caftigariombus  illuftrara;  l- 
tem  Galeni  de  fanitate  tuende  librorum  IV  noua  uerfio  cum 
commcntariisi.  Accedunt  oratt.  C  Hofmanni  IV  de  diclerio 
illo::  medlceuiuere-eil  peflibcuiuere..  Item  I.  G;  Volcame- 
ri  orat..  inHbfmanrÜ!  laudem:  Omnia  curante-Scbaft..  ScherV 
fero..  Ffanc^ifigp^.. 

gmßßöructf-  ift  wjrr  tbm :: 

Digreflib  itvcirciikdonerrrrangpirrisi.  SSefin&ef  (tcr>  ÜTopufculisi 
Io.Riolani..  PariC  i6f&  . 

Orarr..  duae  cunvprogrammate,.  (gte&Ctl  im  fettttiAck  public 
priuileg,  doclor^VniuerC  Alt.1623.  4. 

EDiftoläctreS'adSig^Schnitttrumi   3n  ÖtiTcrrciflfa  medica;. 

Epift'olacplures  aduarios  peifcriptae;.  3n  Den  Epp. -Richterianis. 

EpiftblaeadTTH;  Rfeimfiüm..  3tr  Neffen  uolürm.  epp;  ad  C.  Hof- 
mannum  crC*  AI  Rupcrtum  dat.  LipH  1660.4.. 

Epiftolae  medicac  uariae.  3«      cifla  medica  Iöi  Hornungii, 
Slnberet  @dS)rifften  /  Mc  er  fecrau^cgeben  : 

PhUScherbii  thefesmed.  colleclae  er  edtae  a  GHofmanno..  Prae* 
mittuntur  arbitrio  editoris  endoxa  philofoph.  et  racdjca  Henr.. 
Lauatcri.  LipCi6i4,8.- 

Iflccrti. 
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Lud.  Iungermanni  catalogus:plantacum  ,  quae  circa  Alrurftum 
Noricum  et  uicinis  quibusdam  locis  nafcunrur  ,  recenfitus 
.  a  C  Hofmanno.  Alt.  1 6 1  r .  4. 

Inccrti  auctoris  fyjua  medicamentorum  compöf.  e  bibliotheca 
iPhil.  Schctbii  dcprojnta  per  C.  Hofmarmum.  Lipf.  1617.  8. 

"Shxi  feinen  f>iBtcrtaffencn  3ft@<gtcn  muffen  angcfü^ret 
merben : 

De  humoribus  corporis  humani  über  tripartitus.   Acceflit  in- 
dex geminus  rerum  notabilium  graecus  et  latinus. 
T-heophrafti  Erefii  fcripta botanica  im 0  G alen  1  opera  o mnia.  QQot 

liefen  beoben  t>ortreflid>en  9öerf«n  Rheine  uroftanblicbe^ad)* 
riefet  /  fo  mie  überbaubt  t>on  bem  £ebcn  unb  ©cfcrifften  wifertf 
-&pfm<mn&  &u  finben  in  Bai.  uir.  med. 

3m  übrigen  iftnacfyufe&en  :  I.  G.  Völcameri  uftb  I.  P.  Bru- 
sows oratio  4t  uita  C.  Koffnanni.   W  ,  d.   Fr.  MerckL  2(öe 

Jkicfc  -Quelle«  fcaben  mir  w  »bflcfrt.üuf  bie  @$uffttn*u»c6rf. 

>  ^öfinann  C$N<*ac(  )  Der  Utrebttn  Jicentiar ,  mar  aui 
.  "Ädüe  in  (gaebfen  gebürtig  ;  fein  3)atfer  bieg  aueb  3fti4>all  Ä 
fixierte  <  in  SUrfcorf  jürtö  fpeitfe  bei?  (Vellern.  1620  ^epra* 
tbete  er  ISarbara  /  (Eonr.  SXofenbarttf  ,  <53locfenaicferU  ge* 
nannt,  dooferer  f  unb  mar  nod>  CanDitw  ber  Övecbfc.  1620 
.ofcer  1622  miirbc.er  2lta>ocat  *u  Slürnbera,  unb  Jlarbmieber 
164$.  ßmfe. 

^ofmann  CUlri»)  ein  ©efcretbf  finaler  urtb  fieBbdber 
ber  SMbematif  ,  mar  gebobren  in  Dürnberg  ben  a8  #?ai>  16 10. 
Cr  legte  flcb  in  ber  jarteften  3ugenb  .mitgrofiem  #leife  auf  ba* 
Svtcbnen  rnib  ©ebreiben  /  unb  nabm  barinnen  inmenigen  3abren 
fo  rnobl  jtu '  t>o§tr  ftd)  febon  161s  }u  ©cbitoberg  /  einem  vlnfpa* 
cbifcben2)orfeni<bt  meitt>on  Dumberg  7  ntübc  nur  alerbeutfcbee 
© dnllmetfter  t  fonbern  nueb  al$©cbreiber  bei?  bem  Damaligen 
ßberamrmann  /  J&n.  3of>.  t>on  ©lect)  /  mit  SRubm  fonnte  gt* 
brauchen  lafien.  darauf  begab  er  ftct>  1626  nacb  ^tncrcsbacfr  tti'töe 
ßbcrpfalj  yu  bem-©rabrf<br?iber  /  53alf.  Völler  ,  ferner  ju  ei* 
nem  Oberamtraann  /  #n*  «fticr»  t>on€4lof|lem  /  bann  aber  in 

feince 
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feiner  <a3afterfta&uu  £n.  Wc.  Dvichxcrn  ,  Dem  bortrefl.  3Cto  r 
bis  1629  altf  Smbcn t  in  Dicnfrc ,  n>eXd>e  er  ieberjcit  mol  t»erfabe 
.unb  mit  feiner  f*6nen  Aatibfcbrifff  befdrfcerte.  1629  nabm  if>n 
@ebafh  Äurfc  (t>on  n>el*em  unten)  tu  feinem  ©irbjltrutcn  in  ber 
@*trie  an.  ,£r  eroarb  fi*  in$n>tf*en  fo  gnten  S^uff  /  baf?  ber 
£6nig  inS*n>eben,  ©utf.Slbolpb,  ber  fi*bamaitJ  beoSftünt* 
berg  4>efanbe ,  *n  na*  einer  trejlicb  abgelegten  *}>robe  na* 
©fetin  m  bie  Äanjtep  anlangte ,  foaber  i>erf*iebenct£inberun* 
gen  meaen  jurüefe  gieng.  i^erlangteer  |u  Dürnberg  bie  Steife 
eine*  (Schreib*  unb SKccbenmeiftertf ,  ba*  folgenbe  3abr  barauf 
aber  bemetbten  .fturjen*  Redner  jum^&kibe*  1650  fcat  erben 
tfaifat  2tbgefa«bten ,  #n.3ob.i>on€roner  &w  flehttegen  ber 
griebenä*  £<roblung  in  Dürnberg  aufhielte  f  in  ber  SCrimcn'f  un* 
ferwiefen  unD  fid>  babur*  eme  5taiferi.  QSocation  in  bi c5uin}Ict> 
na*  2ßien  erworben  ,  bk  er,  wegen  feiner  bamaltf  jebtrad)* 
ü*en  Ceibeä*  95ef*affenli>eit  t  ablehnte.    €r  that  fi*  aber 
in  Dürnberg  befonberö  betuor  bur*  2)arftcllung  Dieler  tt>ob£ 
proportionirttr  3nifial'unb  Q)erfa(  *  SBuchflaben  4)erf*iebenet 
f  (einen  unb  groifen  jicrlicben  Alphabeten  ,  aüerfcanb  f*oner  Sur* 
rent*£an$lep*#raetur'  au*  lareinifdxr  ®d>rifften  /  \\x  befien 
QJemei*  feine  fbft>ol  geschriebene  altf  jw  Äupfer  gebraute  <33or* 
febrifften/  bie  meftreOen  ©cbrifft^itel  r  bie  in  Tupfer  na*gef]o* 
*en  toorben,  unterf*iebli*e  groffe  ftractur*  <£*rifften/  bie 
man  auf  bie  Örabtndler  gebraucht,  unbäergkid)cnnod>  aenugfam 
Lienen.  95ei?  feiner  @*reiberet>  trieb  er  bet?n  au*  bie  (Seometrie 
unb  Algcbcr  unb  jn>ar  um  fo  Diel  mehr  /  al$  er  16*9  in  ber  Q3cr* 
laifenfchafft  feine*  ©*n>ieae*t>atter$  einen  feinen  Donath  ton 
matbemarifeben  Suchern/  ^nfhumenten  unb  Sftanufcripfen  über« 
Jatne.   &  flarb  enbli*  mit  re*t  gutem  SXubmc  all  (benannter 
kögrdffern  SKatbeä  unb  dltefier  <2*reib'  unb  9ve*enmei(ler.  bca 
a2  (riefet  Den  21 )  ©ept.  1682» 

3n  ben  IDrucf  ifröon  ibmäetonumn: 

Arithmctica  pra&ica.  Utf.  8.  Vermehrt  1680. 8* 
ÖU*enbüd)lein.  SRurn*.  1711.8.  2BirM>ermut^'*t>fe  oriffc* 
metif*en  unb.  geometrif*cn  Aufgaben  enthalten  /  Don  trieben 
5weycev  tC^etU  Y  Doppclra, 
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Doppclm.  fast  i  Daß  fie  im  ©NSffttbcp  £ofmannö  grben  ju 
finden  gen>efen* 

-    ©iebe  Doppclm.  p.  172.  unD  236. 

^ofmann  ( Wbrifc )  etirtrcflid)  berühmter  2lye>;  tt>arge*- 
fcobwn  $u  $urftenn>alD  in  Der9Wttel*$tarFDen  20  <3ept.  1621., 
©ein  Gatter  >  2>aPiD ,  mar  Siebter  unD  älte|ter  35ürgermei(Ier 
Dafelbft  >  unD  l)ie  Butter  2lnna  SMelerin.  Unfcr  $}orifc  mar  in 
feiner  $ugenD  febr  unglücflicb ;balD  Pertrieb  ifeir  tue  ^>efl  au*  feU 
ner'JJatterftoDt.  balD  muffc  er  mir  Den  feinigen  megen  De*  Ärie* 
getf  entflieben  /  balD  mufte  erfcatf  itr$5ranD  geflecffc  ©pmnafiunr 
|u  3oacbim$  *  $bal  V  wo  er  fhiDiertc ,  pcrlaffen  f  balD  n>urt>e  er- 
tön Dem  ©pmnafto  $u  CMn  an  Der  (Spree  Durd>  $beurung*  unt>' 
9>efl*9Jotb  t)errrieben>  bitf  er  enDlicb  nadvDem  $6D  feiner  eitern* 
1638  nac&SUtDorf  fam,  *fcoibttfeiner^imer^ruDerA2X  ©e.. 
Sltoler  an  5CinDe$j?att  annähme.  $o\yf>  3ac.  3$run<^unD  9tu* 
jpreebt  waren  biet  feine  £ebrer  in  Der  ^bilofopbie  unD  «gjumanio*- 
un,  fein  Detter*  aber  nebft  Cafp^^fmannen  unDSungermaru 
nenun.  DerSlrjnepfunlr.  1641  febidfte  ibn  feim  anDcrcr  «Satter 
nac&*)3aDua.  &  trieb  pornemlicb  Die  Slnatumie  unD  QJotanif  r 

ßmmlete  mit  t>telem<5lei*  auf  Den  55ergeir  unD  3nfeln  ein  leben* 
Qf$  Ärduterbud^  fiwmebr  alt  jtveptaufcnD  ©tuefen  unD  crfanD 
Dafrfbftin  einem  cafearttft-ben  ^äbn Den  pancreatifcbcnGtang ,  Den. 
<r  feinem.ffiiri^r.  DmrberubmtetT^ob.  öe,  SGKrfung  /  nue*  r 
Der  i^n  tfemueb  in  crem  #?enfcbcn  auftucbteA-  roober  er  foDann  Dens, 
fernen  Pom  ÖJirfung  befommeny  Da  man  ibnt>iefmebr  pon  un* 

Srm  £ofmanne  bdtte  nennerv  fallen.  OTäcb  einem  Drepiäbrigen 
ufentbalt  ju^JJaDüav.  berief  ibnfein-SBetter  jurücf  nacb  SUtDorf  / 
ttamif  er  i&m  >  mil  er  fcbmcubUc^  ttmtDe  *  in  Der  ^rari  beppefcen 
foHte*;  er  war  auc&  in&erfelben  fo  glücflicb  r  Daf  er  ficbSvuff  un& 


anDere  pon:  ibm  gute  £ofnung  matten;  1645  wurDe  er  /  nad> 
aeba(tener3naug.  !Difp*dcpalpitationecordi$',  Denif  2lpr.Pon 
feinem  Detter  jumlDoctor  gemacht.  3n  eben  Däfern ^[abre ;  be* 


fam  er  /  weil  Die  Drep  2lerjte  in^lltDarf  alt  unD  unpermogenD  n>or* 
Den  /  Daä  ©taDt^bpfieat  unD  1648  eine  auffcrorDemlicbeflJny 
fefiion  Der  Anatomie  unD  e&irurgie  nacfrDem  er  f*un  porber 
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*PrtDat*£olIegia  eröffnet  bat.  1649  erhielte  er  an  €afp..?)of' 
mann*  ©teflebieorbcntlicbe^rofeffion  unb  16*3  ,  aU  junger* 
mann  ftarb  /  baö  üebramt  Der  35otani£  unb  bie  Sufficbt  über  Den 
mebieinifeben  (harten.  2lHe  tiefe  Remter  Derwaltete  er  auf  eine 
ihm  rübmlicbcunb  feinen  ©cbülern  febr  nüfclicbe  2Beife ;  ob  er 
gleid>  beäwegcn  bie  Ausübung  .Der  3Crjnci>funfl  niebt  Derabfdu* 
mefe  r<in  meld>er  erfo  bcrübmt  wurbe;  baf  ibn  Derfcbiebenc  beut* 
febe  Surften  ,*bet(?burfürfl  &u  ^Jranbenburg./  Die  93?arggrafen 
iu€ulinbacb  unbSIufpacb  /  unb  ber  «Öerjog  unb  ^Dminijrrator 
Don  «-JBürtenberg  mit  Der^CurDe  ibreö  Övatbeä  unb&ibarsteä  be* 
.  ehrten.  .3fn  feiner  Jfaculfdt  war  er  /  welcbeä  ein  febr  feltnetf  Crem* 
pej  iilß  23  mal  löeeanutf  f  fünfmal  aber  Der  SleaDcmie  Dvcctor. 
2Birfdnnen  noeb  befonbere  QJerDientfe  biefeäDortreflicbenQttan* 
ne*  um' Süttorf  anfübren.  €r  bat  nemfi<J>  in  ben  mcDicinifcben 
©arten  au*  ftran  freien  ,  Italien  unD.  £ollanD  /  trauter  unb 
©aamen  ,  unb  jwar  fehr  Diele  auf  tmt Soften  bringen  (ajfen  ; 
er  bat  e£. Dabin  gebracht,  Daß.  Die  ^crreitÄuratorctf  Der. SicaDc 
mie  einetreflicbe  äßtnterting  in  befagtem^amn  . bauen  iKfen ;  er 
bat  für  £je  ©tubiofoä  ber  2lrjnet)tun|l  cine/meürdnifebe  ©efeü* 
f cbaflt  miebtet  / 1  wefebe  1  bie  »£>erren4(Euratore#  confirm iret  baben 
unb  welche  ntm  ndchflene  bunDcrt  ^abre; Dauert ;  in  Dem  tchenen 
anatomifcben&beater  /  weld;>e$  unter  feiner  Anführung  eröffnet 
worben/battr  fo?n>ie  in^etiffentJicben  %ibliotb*f  Derfd>icDcne 
Don  ibm  felbft  sübereiteee^celere.jaufgcOdlet^;  unb  enbiieb  itf  auefr 
Durch  ihn '  Datf  £abDratormm  cncnncum  ju  <£tanbe  getommen  f 
woben  fem  ©obn  jum  erfUn  ^rofejfor  ber  (Ebemie  gemaebr würbe. 
3um  Q)ebuf  ber  Anatomie  in  Süttorf  Dermacbte  er  ein  legat  dor 
50  ©L -Don  beffen  3»nfcn  Der  Q>rof.  ber  Anatomie  aUqtit  einen 
©L  empfängt  unb  Dafür  Den  pancreatifeben  ©ang  bemonflriren 
muß.  Slnberer  QJetbienfte  unb  5Scmübungen  ju  gefebweigen. 
Sc  ftarb  nach  Slrt  ber  SUtborfifcben  Slcrjtc  in  einet»  toben  Hilter 
Don  77  3abren  Den  11 Slpr.  1 698.  93er!hct?ratber  bat  er  (icb  breo* 
mal ;  ij  1649  mit  Stona  Sttarg.  3ob.  (Sambfrag  Dampfer  ge* 
nannt;  ©teuer*  QJeamtcnä  in  Dürnberg,  Tochter/  wclcrei66a 
Derjlarb  /  naebbeme  fte  acbt&nber  gebabt  t)<^tt<  t  baDon  nur  pr<p 
fit  überlebten  /  nemlicb  /  So&ann  9)?orifc  f  Don  welcbcm  iiir-ber# 
nach  reben  werben  /  unb  mtrnUa  3utfinay  wel^c  an  Den  nacb* 

2?  *  malU 
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matten  2lbf  >  3<>&*  $äbrtciu*  t  uerbepratbet  würben,  a)  1664 
mit  $iar.  SDJasD.  einer  Soc&ter  De*  2l(tborjifd>efr  3€ti  r3<>b* 
©erh.  ftrancnbtircjerä ,  wefcbe  erreich  tra -folgen Den 3«bre  wie* 
oer  serfobr  ,  nad>Dem  jie  einen  einzigen  ®obn ,  £ari  Sträft/J* 
*obren  f  WD  Dem  wir  aueb  bernad)  reDen  werben;  3)  'mit 
«Dlarcjaretba/^crem.  Samerariitf/  ©rdff.  2ßoIf|lcintfchen  Pfleger« 
iu  ^rbaum  iod>rcr ,  welcbe  ibrt  oberfebte  twoo  ÄinDer  bro*te  , 
woüonDie  Dornebmtfen  finD/  €brijlopb2»orifcuiib  Gfcoro  3ere# 
tnia*  r  Die  auc&tveiferurrten  »ortommem  Sotriel  ift  nodb  ju  er# 
innent/  Da(j  flteiebwie.  er  ein  «JSflitcjlieD  Der  2(cabemie  Der  9iarur* 
forfchec  war ;  alfo  »fl  er  noeb  über  freies  in  fcae  CoQeaium  3ReDu 
cum  |u  Dürnberg  (m  quo  tarnen ,  wie  mir  <uifae$eiebnet  finDen* 
locum  petere  noluk )  aufgenommen  worden >  unDiwar  nach  Den 
<Jiptychre  Med  komm  Nor.  Die  wir  haben  7  febon  1644 ,  wefebeä 
mit  Der  £ri  tf> ( uns  Jpn .  3*  3*  Malere?  ni cb t  ü  ber  ei  n|li  mm  t.  3ns ; 
fibrigen  baben  wk  nod?  leine  ©cbwffteit  anjnfübren  /  Die  in  Di* 
ßrbnung  tiefe  finD  j ■ 

Difp.  dt  nutritione  et  ufu  partium  e  i  dem  praefedhrum  conrxan 
communem  de  qmbusdam  opimoneru.  Alt.  1648. 
-  -  de  tumoribus.  Alt.  1649. 

•  -  druenti  laacisoculatioris  aeui  aiaromicirdecanrativ  Alk- 
if/o., 

•  *  •  de  generatione  et  ufu  partium  eidem  infcrutentium.AIt.i6co». 
.  -  de  anatome*  corporis  bumani  partiumque  praeeipuarume 
ufu.  Alt.  i£f  f. 

-  de  purgationis  modö.  Alf.  .67* 
~-  -  de  motu  cordis  et  cerebri  fanguinisque  ac  fpirituum  anima* 
lium  perpetuo  ,  pro  ukae  continuaüone  ,  per  corpus  com- 
meatu.  Alt.  i6f 3. 
-  ~  -  dt  tranfitu  fcngufnis  per  feptum  cordis  impoffibiii ,  contra* 
Galenuni  et  RioJanum  ,  anatomicum  Parif.  cius  de£enforem> 
Air.  1  ff  9. 

-  -  de  tranfitu  fanguim's  per  medios  pulmones  facili  ,  contra. 

Riolanum,  eius  oforem.  Alt.  16^.  -  * 

de  (anguine  eiusque  mifli  obfcroatione.  Ak.  16*0.- 
de  fangutnts  mhlionis  f.  uenaefetfionis  neceflkate ,  contra 

frafiüratum  et  Hciaromium ,  eius  oforci.  Alt. 

Syno* 
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Synopfis  inftitutionum  mcdkinae  ,  ,cx  fanguinis  natura  uifan» 
iongiorem,  artem  breuiorem  promittens.  Air.  1 66 i. 8»  Itenv 
PatauH-1664«  $*  acccdunx  tresmethodi  de  curandis  morbis  v 
cx  principtts  circulatioms  fcnguinis  ,  lludio  et  opera  Barth» . 
Zornnv  . 

Synopfis  inftitutionum  anatomicarura  ex  fanguinis  natura  pa*P 
um  plerarumque  uitara  dedarans ,  oidine  difleclionibus  com- 
modo  >  irr  Vniueft  Air.  difputata.  Accedir  delineario  anaro« 
rnes  phytfco  r  patfaologico  ►  chirurgiae.  Alt»  .1 66wtt '  aufttor 

1681.  8-  0m 
Brudenriac  medicae  ex  fanguine ,  pro  falute  mortalium  ,  ager» 
dorum  rationesexponentis  fandamentt. .  Alt,  1662..  1672. 
1690.  8»- 

tiorae  Alterrinae  deliciae  fylueftre«  ,  £  catalogus  plantaium  'm 
agro  Aitorrlno  locisque  uicinis  fponte  nafeentiura  >  cum  lapi- 
dum  fungorunaque  hifloria ,  item  topographia  Alrorflaa ,  ta«. 
bula  aenea  expreuavinu(um  excurfionum botanicarum.  Alt.. 

1661.  aucüor  1677. 4*  r.     .       ,  . 

Rorae  Altorfinae  deliciae-hortcntcs  r- 1  cataJogus  horti  medici, 

quibus  ab  A.  1650  auclior  raclu»  -erat.  Alt»  166**  1677.  4. . 
Boranorhcca  taurerabtrgiana  ,  h,  e.mcthodus  conflciendi  her- 

barium  uiuum  y  ad  uiuro  focietatis  medicae  in  Vniuerf.  Alt*. 

aecommodata.  Ali.J6fcu  „  . 

Difp.  dejBajnraarumnatuwIiet  praetcmaturali  confluutione.  Akj . 

166*.  _ 

—  de  lacrymia.  Alt.  \6&i- 

...  ik  alimenmrumeoclk)ne-prin»#  f.  ehylofi*  falüa  etiaefc . 

Alt*"- 1662«*  %: 

-  -•  deappetiro  deprauato,  picx '-diclo.  Air*  166*;. 
Sciagraphia  morborum  comagioförum ,  ex  natura  fanguinis  prae* 

cauendorum  et  curandorum  ,  per  difpp,  XL  exhibita.  Alf- 

1666.  1699.  $*  . 
Progr.  de  ftruclura  parroim  corporis  humanr  non  ramus  utrh  , 
•  miam  iueunda    pro  fanguinis  et  fanitatis  tarda.  A  lt.  1 669. 4. 
Wp.  de  meUcerio  ,  -    ankuloru^Uclbrum  inundationc  aus 

dU«HMo.'Afeti47Pr'- 

%  V  Difp, 
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Difp.  de  laclis  cx  chylo  ftatu  tum  naturali ,  mm  praetcmaturali. 
Alt.  1673. 

Florilegium  Altorffinu  m  ,  f.  tabülae  ,  loca  et  menfes  exhibentes , 

quibus  plantae  exoticae  et  indigena«  fub  coelo  Norico  uigere 

ac  florere  folent.   Alt.  1676.  4. 
Difp.  de  rebus  non- naturali bus  fanguinem  mutantibus ,  .difp, 

prima:  de  aere.   Alt,  1679. 
©rtmfclic&ec  Q3crid>t  fron  -Den  grafltrenben  ^effitttan  ,  muf 

Oberberken  35cfcf?(  au*  Dem  ©eblütt ic.  .erfldeet.  :SMrnk 

1680.  4* 

Appendix  ad  catalogum  plantarum  horterifium.  Alt.  169  1,4. 
Difp.  de  rafura  capitis  et  grandaebolarum.   Alt.  1692. 

-  -  defecundinis  et  lochiis.   Alt.  1693. 

Montis  Mauriciani  deferiptio ,  f.  catalogus  plantarum  ,  quae  in 

illo  et  uicinis  eidein  locis  occurrunt.  Alt.  1694.  4. 
Difp.  de  perforatione  thoracis  et  abdominis. .  Ak.  1694. 

-  -  de  embrochis  f.  flillicidiis.  Alt.  169 f. 

-  -  de  procidentia  uteri.  Alt.  169  f. 

-  -  .de  mutatione  iy rnphae.  Alt.  1 696. 

•  -  de  prouocatione  urinae.  Arr.  1696. 

-  -  delanguine  mutabili  et-mutarido.  Alt. -1696, 
.  -  de  fermenti  uentricuti  mutatione.  Alt.  1696. 

-  -  de  fpirituum  animalium.tBUtatioiie.  Alt.  1*97. 
Obferuationes  ex  anatome  partusrcerebroxärentis.  *In  MifccII. 

Acad.  N.  C.  Dec.  I.  Ann.  H.  n.  36. 

-  -  de  agno  monftrofo.  Dec.  L  Ann.lX.X.  A.  4;  • 

•  -  deuitulo  bieipite.  Ibid.  n.  j  ? 

gr  bataueb  su  Derjtyicbenen  Anatomien  «JJrogrammata , 
1617  r  62,  67  ,  69 ,  72 ,  ie&eömal  »on  einem  Otogen  Den* 
efen  (äffen.  *« 

<3on  Den$?(3£fen  itf,  fo  n>ie  überbaubt/  nacfaufcblaßcn 
Bai.  uit.  med.  Den  n>ir  m  Der  9to#ri*t  »on  Den  (Scbriffcen  be# 
trdcbtlicb öcrmebrt baben.  ferner ftebe :  Omcifü  memoriaMaur. 
Hofmanni ,  1.699.  foL  Merckl.  SRiceron*  9ia*rt#ten  beraube* 
geben  t>on  £n.  SD*  35aumflarten  ia  Sbeil  p.  29$. 

^ofmann 
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6ofmann  (tonbart  2Bilibalb )  be*  grdnfifc&en  jCret* 
fe$  ©eneral  9}Jun&>  &arbein  $u  Dürnberg  ;  n>ar  ein  febr  ge* 
febiefter  ©lannv  ber  im  ertönten  Soften  t>on  1666  bitf  i68f 
rubmlid)  gebienet  bat*  €r  ifl^  ein  ®c{>n>aöcr  Don  bem  Dvecfor/ 
©inu.^ommeifter*/  gemefen  unb  bat  mit.  befonbermvBco* 
fall  foJgenbetf  &um!^ucf  beforberi:: 
SRufclidv  eurieufe*  OTunfc*  ©efprdcfc ;  ftdcfctf  Die  öült*  unb 
Ungültigfeit  ber.  fieut  lu^age.  Weierle»  ödsten  $?än}cn 
*or  Flügen  ftellet;  <Kütnb;  i68o;.4- 
©tünblicber  unb  auöfü5Hi(6er.35eric&t  r  unter  n>a£  für  einem 
Äaifertbum  ober&önigreidr,  unkumn>a$  für  Seit  unb  3abr> 
jabl  bie:  mamberlco  Birten  ber  gülben*  unb  ftlberncn  ?Wüns* 
(orten-  gefölagem  korben;.  £ftit  49t  Supfertafeln-  SWrnb- 
1680. 4w 

SthtTcrt^eifiöe  gbrtfc|un.^  biefcö  S?crid>f^  ic;  9?ffrnb\  i68x.4- 
SlUer.unb  neuer.$?ünjfd>lüffel  0  ober  93eantn>ortung  unb  (£räff> 
nun#a2a  cutiofcr.$tagcn  baä.^  SWit 
Dielen  Äupfertafeln-  9Mirnb;  1683*  4;  3**  rar.  unb  mirb  noefc 
febr  geaebtefc  ^n-biefem.  WünjfcblüffeP  finb  eigentlicb  brej> 
vfcbeile.  berau*gefommen>  unb.  i(i  eine.  2lutfggbe.  berfelben  t, 
9türnb-i7ijia4  /  ,  twrljanbetu.  , 

iSofttramv  (3o&amrOTori4}'  ein^o^berbienterOTebicu^- 
«nfr  ©obtr  t>or  ewdbnten:  9#or;  £)ofmann£  Donber  erfkn  $rau , 
tourbe  gebofrrettjuiZUtb-ben 6  öct;  16J3;  ©on>of  öom£iautfleb*; 
rern  >  alä  in  ber  ©tabtfcbule  jtr#er$brucf  be»  3ob.  £ubn>..gaber 
legte  er.  bitöfrünbe  ber  ©ircacben  unfc  fcWnen^ffiiflfenfcbajftcn 
1669  abetf eng^ertn  feiner  S&atttvfiaUawt  acabemifd;  juflubie* 
rem*  €rf)örttbie$i)i(ofopf)en  Sdromgern;  Äönig;/  SSolitorn, 
©türmen1  unb  3*  ©♦  Surren/  perorirfe  de.  caufis  longaeuiratis 

maiorum  noflrorumv  bifpuiirfe  unter  ©türmen,  dt  magnorum 
mundi  corporum  magnetifmo  unb"  erf)icftc.  167 1  tf)t  er  noeb  18 

3abre  alttvar ,  bie.9#agifter>  SBürbe.  £ierndcbtf  legte  er  ftcb 
unter  feine*  Hattert  unb  2).  SSruno  3nfüferung  fleißig  auf  bie 
«Jftebicin  #  refponbirte  unb  opponirte  etlid;emalcn  in  bem  acabemi* 
(eben  £irfel  unb  gieng  noefr  1671,  naefrbem  er(i*  in3cna;  &  wg, 

äi>irrcn< 
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Wittenberg  unb  Berlin  umgefebcn ,  na*  JranFfurt  arifcetüber* 
ßtn  3äbr  wurtt  hier  mit  ticlcr  SlntttnDung  jugebraebt  unD  et 
wollte  hierauf  Die  Utinjerfitaten  Der  vereinigten  93roi)imcnunD£n* 
gelanDe*  befugen ;  tveil  if>m  ober  Die  £rieg*'  Unruhen  fold>e* 
niebt  gemuteten ,  fo  aicn$  er  na*  £>aufe  unb  reifte  t>oti  Daran* 
balD  nad>  Italien  /  unD  gieng  na*tyaDua,  m  er  {NtttäflfrB 
(niebtieben  rmie  im^iceron  (lebet , ) Derblieb ,  unDnicbtitrut 
andern  Unterrkbt  Der  fcafelbtf  lebrenbea  berühmten  ^rofeiforon 
5ftu£en  jogr  fonbern  au*  Der  Deutfeben  Watiwt  DafetoftDorDcr* 
ftcroibliotfjceariutfiniDber  b5bmifd>en  SXatb  toutDe ,  in  melcbera 
Vimtc  er  Die  DeutfebeQ3ibliotbcf  in  fd^one  ÖrDnung  bra*te  unDDatf 
cigenbdnDig  t>crfcrtiate  ^5ud>cr  ^  OScrietcfenifJam  erffcn  1673  Dru« 
efen  lietf.  hierauf  Durchlief  er  einen  $:freil  t>on  Italien ,  fabe 
ft*  Dornemlicb  in  5Xom  unD  Dem  Q3atican  um  /  unD  febrtc  ju  €n* 
De  1674  n>ieDer  nacb^lltDorf  juröef.  9ia*Dem  er  eine  felbfl  Der* 
fertigteDifp.de  pinguedinc  unter  3).  93runo  öffentlid>  DerfbeiDt* 
get  /  au*  feine  3naug.  Slrbeit  de  paroxyfmis  uehementioribus  ac 
lfrcqucntioribust?u5mii*t)erfo*teiVf  twirDe  er  1679  t>on  feinem 
QJaffcr  $um  £)octor  gemacht.  1676  fam  er  in  Darf  goffeg.  ^bpf. 
ju  Dürnberg,  3n  2lltborf  aber  fieng  er  an  ,  $rümt<  <tforlcfun* 
gen  \*  eröffnen ,  n>ar  ^rofector  in  Der  Anatomie  1  un&  Difputirtc 
etli*emal  /  n>oDurd>  e*  gef*abe  ,  Daß  er ,  inäbefonDere  jur  &* 
tei*terung  feinet  #errn  Qkttertf ,  1677  jum  aufferorbcmlicbcn 
^rofeffor  Derffbemte  iinD  Anatomie /  i68iaber  jum  orDenrlid>cti 
febrer  ernennet  mwDen.   1682  bat  «r  Da*  neu  erriduete  ?abora* 
n>num  (Ebemicum  als  Der  aüererjk ^rofeffor  Der  Chemie  cinge* 
werbet  mit  einer  SKebe  de  necellitate  et  utilitate  chemiac.  £r 
mürbe  ba(D  Don  s}>erfonen  t>om  erften  IKange  {jefud^et.  3)ec 
Burggraf  dwi  $lnfya*  f  ©e.  ftrieDerieb  /  ernste  ibn  169t  ja 
feinem  Ücibar$t f  nad>Dem  er  torfrer  Die  ^Birfungen  ferner  ©efd>icf # 
liebfeu  Derftiebet  batte  ,  inDemer  ibn  Don  Der  ^Tattern  *  5Cranfbeit 
glücflr*  errettet  bat.    (öegcnäa*  £nDe  ermahnten  3af>retf  rei* 
fete  er  mit  tiefem  £mn.  na*  Statten ,  unD  erneuerte  m  allen 
©täöten,  mobar*  er  fam,  feine  alten  95efanntf*afftcn  1  unD 
maebre  neueanit  Den  Daftlbfl  befmDli*en  ©elebrten.  :  %i  a 
na*  SlltOorf  jurücfgcf ommen  mar  /  übernabm  er .  feine  2lmt* 

^rri** 
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«t>errid>tungen  mit  neuem  (Stfer  ,  n>arD  aber  bafD  tvieber  ge* 
iiiotbiget  /  Diefelben  jtvepmal  ju  unterbrechen.  3>atf  erftema1 
mufte  et  $u  bem  Jpn.  Ottarggrafen  intf  ScIDlager  an  Den  Uvbein 
fommen  ,  aflmo  Diele  gefdbrlidjc  ßranfbeiten  graffirten  ;  unD 
tum  m>ei>tenmfll  um  einer  meDieinifcben  Qkrafbfcbtoguna  bep* 
juroobnen ,  welcbe  Der  £er$og  JrieDr.  SerDinanD  t>on  SSBwrtem* 
ierg  *2Betftmgeft  wegen  einer  Äranfbeit  feiner  ©emablin  oeran* 
galtet  battc.  1698  befom  er  nach  Dem  3:oD  feines  #n.  SQatrerf 
He  botanifebe  ^rofeffion  unö  Die  ?(uf(tc&t  über  Den  mebicinifebe» 
©arten*  ^m  Anfange  Dee  ©ommertf  1701  mujle  er  Die  ^rinjef* 
,fn  tum  2(nfpacf> ,  2£i(belm.€barlotte/  nadjmalige  Königin  t>on 
€nge(anD,  inDatf  (SmferbaD,  fo tvie  170*  nacb  #annot>er  jui^ 
ter  33erm#lung  begleiten.  Saum n>arer»on  Diefer  erflen  9\eife 
lurücfgefommen/  aläer  Den  ioöct.  1701  ju  Dem$J?arggrafent>on 
Slnfpacb«  nad)  3^li>n  reiße ,  Der  Die  faijerlicben  <236lfer  Dafclb|t 
«nfubrte ,  unD  ibm  ein  jebr  eilfertige^  ©ebreiben  /  fid>  bepibm 
tinftufinDen ;  jufanDte.  5$m  Anfange  1701  f  ebrte  er  nacb  SlItDorf 
lurücf ,  allein  feinet QWeibenä mar  Dafelbft  toieDer  nicht  lange/ 
Dann  er  fteücte  ficf>  $u  €ttDe  Dcö  OTcrjend  ttieDer  bei)  Dem  £ricgä' 
beer  m  Italien  ein  unD  blieb  Dafelbtf  bit  in  Den  Anfang  De*(Som* 
tnertf;  Da  DerÄaifer  Den^argarafen$urücfberief/  umDieSJela* 
Sewnfl  t>on  ftmDau  ju  unternehmen.  Wacbbem  Der  9)?arggraf 
1703  5et>  ©cbmiDmüblen  geblieben  /  bat  fein  £err  SSruDer  unt> 
Wacbfolaer,  SBilbelm  $rieDricb  /  ibn  mit  55efrdfftigung  feiner 
büberigen  Sfßurben  aftf  Mbarjten  bet?bebalten.  2iu*  nabmen 
i&n  na*ber  einige  anDere  Surften  $u  ibrem  f eibarjt  an  r  alt  1704 
^beoDor,  $ürft  t>on  ©uljbacb  /  unD  1 706  Der  Warggraf  &u  SSap* 
reurb  /  Gtfi.  £rn(l.  Slucb  bat  ibn  Die  Königin  t>on  Noblen  unb 
C&urfurffa  Don  @ad>fen  ,  (Ebrijtina  ßiberbartina  t  ju  Dem  ©e* 
braueb  De*  Söurfbernbeimer  3?aDe$  gesogen.  2Wer  Diefer  3*** 
ffeeuungen  obngcacbtet  ,  tt>anDe  er  Do$  aue  feine  übrige  Seit  auf 
t>ie93erricbtungen  feiner  ^rofeifton.  1709  ,  alä  33runo  ftorb  f 
ivurDeerDorDerOer^rofejfor  DerSfteDicin,  unD  ferner ©enior  Der 
ganzen  2(caDemiefDer  er  biö  an  fein üeben&nDe  ju  Dienen  ftd)9\ed>* 
ming  machte.   Siücine  lefeterträbnter  #err  SWarggraf  ,  Der  if)ü 

gern  beo  fi*  baben  moDte  /  lag  »bm  fo  lange  an  unö  t^at  ifrw.fo 
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toortfyeilbaffte^orfcbldge/  öag  er  ft*  cnMicf»  cnrfcblof* ,  ?Utborf 
ju  verfallen;  unt)  ßcb  1713  nad)  Slnfpacb  t  mit  bcm#ofrcub$* 
Gbaracter  betreibet ,  begab.  6r  n>ar  in$fti|cl)cn  fcrc&maf  Diector 
unb  jmolfmal  2>ecanu$  in  2(ftt>orf.  1684  fam  er  nicht  nur  unter 
tk'm tarnen/  <g)clioboruä  /  in  £>ic faiferliche  ^cviDcmic  beriftatur* 
forfeber,  fonbccnn^urbcaticbfünfSafovc  Darnad>  Dcrftrlbcn^lcaDc* 
mie  Slöiunct  unb  enbficb  1721  33ircctor  /  roomit  et  /  tt»ic  9c* 
roöbnlicb  f  bie  2Burl)en :  cine^  faifcrlicbcn  £cibaT$tetf ,  £of' 
unb  <pfal$grafentf  unb  beö-J&ciL  9i6m.  Ö\cid>ö  gblen  erhielte, 
3fn  bic  (Epbemeribeä  bieferJlcabemie  lietf  er  gegen  icx>2Babrnef>* 
mungeneinbruefen  /  Die  wir  aCfo  tt»cg«i  ibrer  Wenge  nicht  an* 
fubren  fönneir;  unb  ba  er  £)irector  rourbe-,  bat  er  baä  erfk  Vo- 
lumen A&orurn  Phyfico-Medi'corum  Acad.  N.  C.  (latt  einer  $ort*  - 
fe^ung  berEphcmeridum  fceforgt.  Cnbhcb  flarb  er  mit  genugrfa* 
men  3abrcn  unb  Q&rbienften  ju  21nfpad>  ben  31  Oct.  i7*7# 
<2)crl)et)ratbet  bat  er:fkb  1681  mit  5lnna  War.  f  Jyriebericb  (jofe* 
(inö/  cineöv2lnfpacbifd)cn.9iatbcö  unb  Äammermeiftcrä  ,  3;oaV 
ter  /  mit  ber  er  f  aufttt  einer  in  ber  2Bicge  verdorbenen  $od>tcr  / * 
folgenbe  Äinfcer  eräugte  :     SricDricb  Worifc  ,  ber  1683  ben: 
30  ©ept.  gebobren  roar  /  aueb  SOJebicin  flubicrte  /  170s  ju  9H& 
bovf  2)octor  ber  2lrjnci>funfl  (nid;t  Der  SKcdtftfcjxfebtlamfcir  /  mit  ■ 
Sfticeronbericbut ,  würbe)  mit  einer  3naug.  £)ijp.  de"  lumbagine : 
fcorbutica  ,  ober  gar  frubjeitig  1711  ben  7  öul-  atö  2lnfpa* 
ebifeb^r  #of  *  Wcbicutf  miete  »crflorben  ift.  1)  (Tatbar.  @bar* 
lotte/  n?eicbe-&n.  2>.3ob.öe.  #id>tner  ju-^tlrborf  ycb<i;rarf>cf* 
3)  @opb.  Wargaretba  /  roeld>e  an  #n.  granj  Q^uttncr  /  Der 
Wcb.S)octor  \\\  Sinfpad)/  auegetfattet  morbem  4)  $ricbcrtca 
Suüan'a  >  meldte  nacb  eitrcr  mit  einem  recbtfd^affcnen  Wanne  bc* 
fuittigten  unb  oftne  bellen  QJerfcbufoen  tvieber  getrennten  €bc  (leb 
bann  nach  Coburg  terbepratbet  bat.  3""*  SBcfMufi  erjdbien  mir 
Die  ©ebriffitea  unferö  fcel.  £ofmann$ ,  welche  /  atiffcr  etlichen  <)}ro> 
grammaten  ju  Anatomien  ,  folgenbe  (inb : 

Difp.  defaliuae  natura,  ufu  et  erTeclu.  Alt.  1676. 

-  -  de  dirTcrenriis  alimentorum  et  medicamentorum.  A.  1677. 

-  -  de  linguae  ftatu  naturali ,  praeternatarali  et  fignis  exindc 
petendi«.  A.  1677. 

.  Difp. 
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Difp.  de  atroteria  ,  f.  microcofmUeolia.  Alt.  i*8o. 

-  -  de  caric  oflium.  A.  i6$j. 

•  -  de  aegro  afthmate  laborante.  A.  i£8*. 
.  -  de  dolore  in  genere.  A.  i6%z. 

-  -  defaciei  promontorio  ,  odoratus  organo.  A.  i^82» 

-  de  glanduli*  renalibus.  A.  i$83» 

Laboratorium  nouum  chenifeum  apertura  medicinae  cultoribus 
cum  amica  ad  orat.-inaug.  inuitatione  denunciat.  Alt.  1683. 4. 
J^iercwö  erfoelfet  /  et'  1682  t>en®runDfkin  mm  ^aboratorio 
gelegt  unD  etmann  babe&  t>ie  oben  bemelbte  Üvcbc  gehalten  9 
1683  aber ,  ba  e**6Uia  fertig  n>ar ,  unbjnw  im  sOTar;,  eämit 
einer  3veÖe  de  merhoao  Chemiam  addifeendi  optima,  einge* 

•  tt>er>J>emnb  mit  gegenwärtigem  2lnf*lag  baju  eingeladen  r>abe. 
Diffcrtationcs  anatomico  -  phyfiologicac ,  ad  Io.  van  Home  nu- 

croeofmum  annotatae.  Alt.  t68f.  4» 
Difp.  de  cuticula  et  cute.  A.  i68f. 
.  -  -  de  medioamentis  martialibus.  A.  i£8f« 

-  -  deanorexia  A.  i^8f. 

-  -  de  odoramentis.et  fuffimentis«  A,  168& 

•  -  de  uena  portae.  A<  1687« 

•  -  deguftu.  A.  1689. 

•  -  de  calcinatione.  A.  i*>89» 

.  -  de  liquore  gaftrico.  A.1689.  , 

-  -  de  pericardio ,  cum  epift.  gratul.  I.  G.  Volcamen.  A.I690, 

-  -  dciuturis  granii  humani  earumque  ufu.  A.  1691. 

•  -  de  faliuatione  mercuriali.  A.  1691. 

•  -  de  neruis.  A.  1692. 

•  .  de  tincluris.  A.  1692. 
.  -  deoteis.  A.  1699. 

w  -  defloribus.  An  £94. 

.  -  decrocis.  A.  1694. 

.  -  de  aere  morbifico.  A.  1*94.  f 

m  -  dediluuiomicrocofraipcculiari,f.v3(J0K^ÄAw.  A.l^9f# 

•  .  defluidorum  catholicorum  foctus  motu.  A.  169;. 

•  •  deomento.  A.  169; . 

-  -  de  fecretione  animali.  Ä.  169?.  1707. 

Z  *  Difp. 
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Difp.  conr.  fciagcaphiam  cxaminis  aquarum  medicatarum  ehe- 
rn i  co  ►  phyfici .  •  A.  169$. 

Idea  machinae  humanae  in  exercitationibus  anatomico-phyflo«- 
logicis  IV  delineatä.  A.  1697.  um>  170g.  4. 

Florae  Altorfinae  deliciae  hortenfes  Jocupletiores  fa£täe  ,  f.  ap.- 
pendix  catalogi  horti  medici  Altortini  ,  plantarum  nouarum 
acceffioneaueta.  Alt.  1703.  4. 

Difquifitio  corporis  humani  anatomico  -  pathologica  ,  rationibus 
et  obferuationibus  ueterum  et  recentiorum  fingulari  Audio 
colle&is  confirmata*   Barett  18  3>ifpp*  t>te  ton  1704-  171a* 

galten  unb  ^ernac^umcrDiefem^uiiufamraen  fleDrucftttw* 
.  tun  1  3lrt>*  1713*  4» 
Difp.  depanerfcate  A.  170^.- 

-  •  de  ptarmographia  phyfiologico-  pajhologico- therapeutica, 
A.  1710. 

-  *  conr.  feiagraphiam  methodl  itiedcndi  primis  defignatam 
ncis.  A.  1713;- 

Äfta  laboratöfii  chcmrcljAltorfini ,  ch'emiae  fundamenta  ,  ope*- 
rationes  praeeipuas-  et  temamina  curiofa  ,  ratione  et  experi- 
entia  fuffulta  compleclentia.  Alt.  et  Nor,  171 9.  4., 

Syntagma  pathologicoi-therapeuticorri  ,  ad  Ib.  Rarrmanni  praxfnJ 
chymiatricam  concinnatam  ,  morborum  ibidem  propofitorurri' 
et  plurluffl  omiflbmrn  ,  nunc  additorum  ,  fubiecium  ,  cauifas,. 
fignaet  ourationem  ^  piobatiflimorüm  remedi'orUra'acccflibne; 
auclam  complcclens :  üna  currt  praelufionibus  44.de  remedio- 
ttim  deleclu.  LipC  1725.  4. 

Stuten  Briefe  t>on  i&ffl  ah  ©itclbnmcrn  flehen  in  Virorum  Cli  ad* 

Gunth.  Cph.  Schelhamerum  epp.  feleclioribüss 

fyutQilxvbtittt  unb  im$NSeten'liegen&  bat  Der  @ce(.  auefo- 
rt&dNtfoftf  btnterlaffen  ,  fo  mit  Den  anbera  na'cbjidcfen  i|l  in  Bai. 
uit.  med.  Om.  Merckl.  Acla  Ac.  R  C.  Vol.  Iii  append.  unD' 
Sfticewntf  Wrtdbrtcbteti  ^eraufJacaeb^n  ron\£>n.i).^aumöarterf/ 
12 Sbeif  p.  304.- fqq.  n>eld>e.;Quctfen  n>it  abermal  ade,  un&  infr 
üefonbere  in  Dem  <#ee$ei#nifle  feiner  (gebriffren,  Deciticftrcr^aben* 

^efmamr  (  3o&ann' ©eorg  )  ein^CTtus  ,  geboren  $u 
fcufrnbwmn  in granbn .ten  nTm.      *  nahm  Die  ftcemia* 
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anwürbe  m  Den  SXecfrten  ah  V  tturfc  juerfl  £ofrafl>  bet? -  bcm 
©rafen  bon  gtbacb  unb  bärtn*i7<x>  ber  tXepttblif  Dürnberg  €on* 
latent',-  Der  er  fo  lange  treu  gebienet  /  bi$  er  ben  io#ebr.  1710» 
*on  Der  QBelt  SbfefrieD  nafcm.  £r  mat  wrfcevratbet  mit  3>orof&; 
©opb.  Ortin,  Unb  &eugtc  fotgenb*  ©ebne ::  1)  ©eorgf  ub* 
»ig  /  bon  roelc&än  bernad;.  a)  ^)tt:  3of>.  ConraD  ;  Der  in -2Ut* 
Dorf  ftuDieret  /  Dafelofl  17*7  Den  iittdicem  librorum  fa«c.XV.  im* 

ÖWberber  fertiget/ 1^33  /  in  benffirfel  Der  SanDtDaten  inwörn*- 
fceqg  gef  ommem  /  foDann  in  ©ebneebetg  aftf  Informator  getkn* 
Den  unb  fldjenbü<j>  in  QJeniDia  niebergeiaffen  fjat  r  »ofelbfr  er 
flc^inv  lebigen  ©tanbe- ein  trefiiebe^  otium  littrarium  fcfcr  u>oM 
ItiTOufceirmatfreC  39  £<rt3ac.  2Bi(f>elm  ,  t>en  Dem  mir  oud) 
Sefcmber*  bwMnl  4)  #err  Sarf,  Der  2lr&nepf  unft  JDoctor ,  Farn 
1733  ürDa*  ©oflegintn  ^büftcum  }tt  Börnberg  /  unb  lebt  Derma* 
Un  /  au* im  itbigen  ©tanbe ,  ju X>uber|tabt. 

<5oftnamv  C€ad#?ori&  )  ein  3<Jtu*  ,  De*  obfgcn tWo* 
tH^fmann^'  emjigcr  ©oljn  t>on  Der  ^ten  ©emaljün  >  marge* 
Itebrenjü^ItDorf Den'afo^ept  168?;.  2)ie evftcn  ©rtinDe  feine« 
2ßitfen$  legte  er-  auf  Dem  ©pmnafto  ju  #eil$bromi/  mo  er  1677 
f)ingefd>itf  et  mürbe  unD  uMer  ^olj.ftriDr.  £rebfenunb3o(>.  @f  üb* 
itern  profitirte;  168a  fieng  er  an  t  in  feiner  <2JatterftoDt  ju  fftiDie* 
ux\,  unb mar  ein@*üler  ömetfen*/  9\6tenbecfen*/  Jammer«, 
Üinfen*  1  ©pijen*  unb2Bagenfei(en&  1689  begab  er  ftc|>  nacb 
fitantfuxtt)  an  ber  ODer/  unb  abfotoirfe/  uornemlicb bei?  (gfru* 
ef en rfein* JKecbtetf*  ®iffenfd>afft  in  jmepen  faßten  /-befugte 
fobannbie©4c{>fi(ibenUnii>er(?tdten  unb  fam  169a  mieber  nad) 
#au*..  9tod> gebalteneiQnaua.  2)ifp.  erfeiefte  er  1694  mit&ufcm 
bie£icenttaten<2öurbe/  unö  fleng^rmat^erlefungenan ,  in 
melden  er  flet*  fofleifta  fortfuhr aß  gute  ©cbuler  er  gejogen 
bat.  €r  bientt  aueb  Dabei)  t>or©ericbt  /  unb  feine  -qtartjweii- 
tubmfeh  ihn ,  altf  einen  glucf  lieben  unb  fefrr  getieften  StDwcaren. 
1498  mar  er  /  bermutbli*  auf  eine  furje  Seit/  -  ber  3"Ntf<n'#a* 
tültat  in  2tttborf  2ktuariu$  ;  1714  ober  na&m  er  DiebMige3>* 
ctor  *  2Bürbe  an.  2£ie  er  ein  guter  Siebter  mar/  fo  ift  auch  jein 
Umaan&mit  Umtobt     flföcfflcMlcn  QOer  iriftfoften  €imab 
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'  %mml f^S '  "i00"^ et  "k™11  Mirtt  »•*  befannf  morben 
i(l ,  au*  Meiste  md>t  in  bieSöergelfenbcit  fommen  mit».   1 694 

MKOftt*  mmborf  a(te|ien  SBurgermeiffer* ,  Tochter ,  mir  t>a 
er  folgenbe  Äinber  erjeuget :  1)  £„.  ftelir ,  ber  in  <$ai(lr  aJ„ 
£ien|?en  ju«|t  al*  $dbnbrid) ,  Dann  ar/Sau^mann7£S" 
»üge  in  äffalicn  unD  Ungarn  mit  getbati  ,  unD  S  ,„ß 
Dem  Ruft»  Oer  befkn  Sapferfeit  ju  lerne*  "ar  2S  ^  W 
£einr.  «Jon*,  Der  Den  &d>ttn  Sb^es  nTfoÄ 
meifler  unter  Reffen ,  Catfel ,  ferner  in  Dürnberg  al SÄ 
acöienet,  unb  nun  m  Suttorf  ole  ©fabt. Lieutenant  liehet  ai 
#n,3?^W°J6'  Sctit'Mb  Vereinen  >Ö?eifterbc;  t«  WM 
Unn>er|itat  SUtöorf.  4)  sfrau  £el.  ©ibpUa ,  meld«  Mrtorati«. 

SS« **  »Ä%tJ 

Difp.  inaugj  de  authenticis  qüibusdara  utiütate  k  potiffimum 
commendantibus.  Alt.  1654.  *  7TV 

-  -  de  dote  reeeptitia.  AJf.  r7ig.  • 
„  ©iebe  Ptogr.  fun. 

gen  £abbruber  unb  ©obn  Sftori«  £ofmanne<s  ,  »ÄSE 
ren  |u2llrborf,  mofelbfler  au*  |mbierte  unb  itoo  »oöor»?» 
t>e  mit  einer  3fnaug.  2)tfp.  de  enterofcheocele ,  iThernia  interti- 
no  fcrotali.  1694  mürbe  et  ju  Dumberg  in  bat!  «oüegium  fflo 
Öicum  aufgenommen ,  giengaber  i697  nad>  Coburg ,  mofelbrt  er 
aud>ge|brben  t»,  i7a8 aber nod) gelebt hat.  1  t|,(t 

»  £?!^!an?  C®corg  3feremiai)  ein  gefebtter  Sheoloae, 
unb  gtocbfaü«  ein  «Sohn  fflhj.  Aofaann«  »llritt 
mabfm ,  igm  auf  bie  2Be(t  ju  SMItborf  ben  10  «Rod.  1670.  2>en 
Anfang  feiner  ©tubien  beforberfen  einige  gefebiefte  Aauölebrer» 

Sjertort  ber<Sd>uie  ju?auf,  unb  i6ga  in  ba«  ©ramaftimju 
•&ei(ebronn ,  mo  er  unter  ber  Smfu&rung  bei  berü&mfeti  jfrebfentf 
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jmctf  3a&re  iubracbte  unb  ficb  im  2)ifputiren  unb  -JJeroriren'  äbte  , » 
bürerjicfr  im£erbfii684  auf  Die  Uniöcrfirdt  feiner  SÖatfcrflabt  , 
begab*  #ier  &6rte  er  ©türmen  /  SÜMern  /  Omeifen ,  9\6fen* 
betten;  SÖagenfeilen  unb  Königen  in  ber  <)3bi(ofopbie  unb*JM)i* 
lologic  unb  pecorirte  i68f  öffentlich  de  nupera  Yquarini  expugna- 
tionc,  mdebe  SXebe  aueb  in  4  geörueft  morben  ijt.  1687  erbteite 
et  /  nacb  feinen  unter  SXitcnbecfen  aebaifenen  3naua.  2)ifp.  de 
fyUogtfmorum  modis  indire&is  >  früfjieitig  unb  rubmlicb  bie 
gDtogifler*  2Bürbe  /  gieng  in  biefem  3abre  noeb  nacb  Bübingen  ; 
befuebte  bafeibtf3ob-  2lb,  OfianMn/  ©e.  £einr.Ädberlein*,  unb 
3dgern/  mufte aber/  ba  1688  bei-  ftanjilifcbc  Äricg an* 
ffettgl'fö  roieber'uacb  *pau<J  begeben  >  mo  er  feine  Sbeologieun* 
ter  ©auberten-unb  ftabrkittf  fortfefcte.  Sftit  Anfang  betf  1689 
Sabretf  babüitirte  er  ftcb  unb  gieng  [obann  im  2tug.  nacb3enn  / 
Sorte  35aiern/  ©ofeen  unb  3)anjen/  refponbim  1692  unter  bem 
«pjttbft  Öftülier  deconfeientia  erronea,  prafibirtejtveijmal  unb  mur* 
fce  fobann  t>on  ber  ^büofopbifcben  ,yacu(tät  mit  ad  Examina  Can- 
didatoram  ^ejogen^  grübte  (id>  injwifcben  ffeiflg  im  *}Jrebigen  / 
bit  er  11693  müber  aurücf  nacpSMtborf  febrte  /  mofefoft  er  ebrd* 
ifd>e  unb  pbrtofopbifcbe  €oIJegia  «rdflfnete  unb  abermate  prafibirte* . 
369^  gieng  mit  #n.  ©e.  -^)aul  3mbof  nacb  £oüanb-;  bielrc 
fiä)  joötrecbt/^benuöb^aagauf  ^befabeaueb  anbere  #oüdnbi# 
f<fce  ©täbreunfcprebfgte  bann  unb  mannin  benfelbigen >  mobur* 
e^gefcW*« /  ttafi  er&um  «prebiger  berepangehfeben  ©emeine  $u 
©oube  /  einer  .ton  ben  7  Bwflen  ©fdDten  in  ©üb/  gotfanb  an  1 
ber  3ffel  #  beruffen  mürbe/  mofelbft  er 8  unb  ein  »iertelgabrge* 
fianOcny  fo  febmebr  atö  etf  ibm  aueb  anfänglich  fiel  >  baf  er  bie  -Pre* 
öigten  aüean  #&Udnbifcber  ©pracbe  ialten  mufte.  170?  befam  1 
er  ben  Stoff  nacb  Dürnberg  al^  ^3aflor  ^um  ©eift/  beme  er 
au*  frtubig folgte  >  unb  172*  betam  er  noeb  bam  bie ^rofeflion  .• 
ber  tnorgenfdnbifcben  ©prad;en  an  bem  6gibifd;en©pmnafio  /  • 

bie  er  mit  einer  SXebe  de  Iudaeorum  iniuriis  aduerfus  praeeippos 

fanclos  edam  V.  T^angctretten;  17*7  mürbe  er ^ebiger  bep 
(gt.  £orenjcn  unb  bcEam  fomit  bie  2luf  fiebt  über  bie  CanDibaten 
&W*Brebigtamte$.  1707  lieb  er  ficb  trauen  Mit  3ungfr.  #?arg. 
SBatibara/  £n,  3ob.  ©eorgX>.e|terlew$  ^oeferer  / .  po«  ber  m 

eobn 
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©ohn  übrig  ift/  £r.  QkrnbarD  $?ori(j ,  Den  Derne  twr  bernatb 
banDclnnxrDen/ -Die  aber  i7i7n>ieDert)er|torbcn  ijh  Unfer#err 
*]3reDiger  felbft  fcerlietf  Diefetf  3eitli<fcc  Den  14  Slug.  1731.  Senf* 
rna(e  feines  £leißeä  unb  feiner  ®elebrfamfeit  finDen  f?cb  folgcnDe: 
Difp.  de  glociaDEI  et  focietatis  humanae  conferuatione  ,  un- 
quam  philofophiaenoftrae  (ine.  Alt.  1689. 

-  -  de  methodo  geometiica.  len.  1690. 

 de  proceflu  criminali  fynedrii  -roagni  aduerfias  Saluatorem 

floftrum.  Ien.  1-691. 

-  -  qua  oflenditur  ,  Saluatorem  noftrura  antieipati  ultimi  pa- 
fchatis  a  Graecis  perperam  argui.  Alt.  1694. 

Stauer*  *}>reDigt&aifer$  3of*Pb*  gform.SlngeD.  171 1  Den  a  SWa* 

über4$?of.  *7  /  16.17.  gehalten.  fo(. 
Programma  ad  orar.  inaug.  de  ludaeorum  iniuriis  etc.  Nor. 

I72f.  fol. 

Stbrabamtf  Emigranten  *  ©tob  ,  eine  Emigranten  *  QJreDigt/ 
belebe  ncbfl  anDetn  Dergleichen  ton  Dumberg!,  ©eiftlicben  ge* 
halten cn  Mammen  gcDnicf  et  roor  Den  unter  Dem  $ttel :  Siufmun* 
terung  jum  JeiDemt * tfampf  k  4. 

©iebe  L  öon  £n.  3ob.  £*Dcgen  gcr)a(ten.  Hirfch.  rajn, 

iub.   Hirfch.  dipr. 

^fmämi  (#riebericj><l>atiO  em  berrti'*er3urfjfe,  Farn 
1698  CoDer  1704)  in  Datf  ffoHegium  Der  SlDöocaten  $u  Würnberg. 0 
tmD  holte  fobannerft*  Die  3)octorn>ürDe  f  Diei5mDenjoSWerji7oc 
iu$übingen  ertbeilt  rrwDe  17 1 7  rourDe  er  benannter  De*  griffen* 
fXatbeä/  giengaber  fcblecbfer  51uffübrung  unb©cbu(Den  m$tn 
1712  ton  viürnberg  n?eg  f  begab  (tcb  swar  nach  $lnfpadt>  in  Dien* 
tfe  1  fkrb  aber  enblid»  in  Erlangen  im  fcf>lecf)ten3uftanD  im  Sftoth 
gun.  173^  ©einer  fcltnen  SßriTcnfcbafft  wegen  tturbe  erfefar 
beDanerf. 

^ofttiÄfin  (36bann  ffonrab)  ein  grofaerbienter  3€fo* 
tmb  ©or)n 25altaf. £ofmann* ,  (gpitalamt  * 93ernxüter*  ju  fauf 
unD  51m«  *  «Bemalter*  bco  Der  Würnberat.  ÜanDeä  *  3nnftabHng 
Der  £errf*afft  Svotfrnberg  wD  ^rtenflem*.n>ar  geboren  ju 

fauf 
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fjauf  ben  1 1  ftebr.  1678.  €r  hatte  ju  ?ebrmei|lern  Slbam  3erm* 
fcidM,fKcctorn  $u?auf ,  ?)?.3ob-  ©eubern/  3>iac.  bafclbjl  unb 
Neffen  @obn;      (Sc.  £pb.  ©eubern,  aud>3?ectorn  tuUuf. 

1696  giena  cc  nacbSUrborf  /  n>of?ntc  bet)  ömeifen ,  Den  er  nebfi 
©Tonern  /  Uiötenbecfcn,  jammern  ,  ftnfen  unbSBagenfeifcn  borte, 
Q3orncmlid)aber  bidteer  fkban  3X2)onauern  ,  mit  tt>eld>cm  et 
,<nacb  Erblingen  aieng  unb  ben  £urfum  Suriäbepibmöoüenbetc 

1697  bielte  er  in$lltborf  eine  öffentliche  Svcbe  de  praeeipuis  le- 

£ati  paeificatoris  requifim  et  uirtutibus.   Sftad)  eimaen  m'l(§lid>etl 

Ovcifcn  gieng  er  1701  tioiebcr  nach  SUtborf  t  unb  fcenbeibigte  untet 
Ü).  ©pifcen  eine  3)ifp.  de  procurationibus  canonicis.  2Gegen 
fc«,  fran$6fifd>cn  <gprad>e  -begab  er  ftcb  eine  Solang  nad)  €r* 
langen  unb  t>on  bar  abcrmal  nad>  Slltborf  /  Ivo  er  1705  mit  einet 
jur  grlduternng  ber  9*ürnbcraJ.  SXefbrmation  gebotenen  3>ifp. 

de  lucro  focietatis  coniugahs  fteentiam  QnVWttL  ©Obantl 

mirbeer  bocbfür|K.€ufmbacbifdxr@c(refdr/  aueb  1707  Slt&ocat 
m Börnberg  t  bis  er  170«  i>on  bem  SOTagftfrat  Dafclbfl  jum  6pn* 
fcicutf  eonjtitm'rct  morben.  1709  tourbe  er  (£on|ulcnt  im  Unter* 
geridjt  /  17  m  nahm  er  &u  5J(tborf  twllcnbtf  bie  S)octorn?ürbc  an  .# 
1711  tvurbe  er  (Eonfulent  im  ©tabtgeriebt  unb  1716  *>orberet 
3\atbö>(Tonfulent.  1719  würben  ibme  bodjgrdflidv^appenbeU 
tnifebe  2)ienfte  angebotten  /  bie  er  aber  auäfiebe  gegen  jein^aU 
terlanb  autfgcftblagen.  17*6  ift  er  ^roFanjler  ber  Unitcrfitdt 
Slltborf  unb  fomit  Äaifcrlicbef  £of  *  unb  $fal$>  ©raf  geworben  / 
in  n>eld>er  SDüürbe  er  aber  nid)t  lange  gefianben  /  inbeme  er  ben 
6  $*er$  17*8  biefeä  3<M»d>e  gefeegnet  1709  bat  er  (ich  Derbe»« 
ratbet  mit3gf.  anna  ©ufanna ,  £n,  ©e.  £öger$7  €ifcn«  unb 
Äupfcrbdnblevö  in  Dürnberg  ,  Sodner  unb  mitberfelben  6£in# 
ber  erzeuget:  OOTarg.  @u(anna/bie  balb  tvieber  t>er|torbetu 
a)  #r.  Slnna  ©ufanna  /  bie  an  »5>crrn  3ob.  ^aul  2Binfler  tort 
tfttobrenfetö  ic.  feiner  ftamilie  ©enior ,  »citndWcf -ifr  3)5r* 
€atb.  Sttagbalena  /  welcbc  an  An,  t>vn  9SBurjlcr ,  £errn  t>on 
Creufeberg  auf  Svaufcbenbcrg  ,  «äBermertfbotf  f  ^riefen;  £6d[>* 
jMWunböriefcbof;  <3.3v6m.  £aif,  ®lau  trirtlicben  SXafb  unb 
fce*  £. 9v.  9\eicbä  SKitter  /  »ermdblet  fjh  4)  f?r.  Warg.  ©?agj 
J>alena  /  n>el*e.^)err.9)?arft^2|biunct/  2lnbr,  ieonb.  VfUgcf  hui 
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Cbe  hat  5)  $nui  95eg.  £uife  >  tvelcbe  an  £n.  2).  3ob.  (?riebr. 
£erel  t>erbe»>ratbet  roorDem  6)  ^crr  ffacl  /  t>on  Derne  mir  bei» 
na*  banDeln  trollen* 

Äofttiann  ( ©eora  £uDh>ig  )  Der  dfeerc  ©obn  berf  obige» 
$ob.  ©e.  #">fmannä/  ift  gebobren  'i  697  im  ODemralD  in  Der 
©raffct>aflft  Crbacb  unb  1700  mit  feinen  Altern'  nacb  Arnberg 
gesogen*  €r  (luDierfe  in  5Urborf  unD  nabm  aud>  Dafclbß  1723 
licenfiam  an  mit  einer  S)ifp.  de  foro  competenre  nobilium  im- 
perii  immediatorumet  eorum  prorogarione  iurisdi&ionis  alte- 

rius.  gr  fam  bierauf  in  Datf  CoHegium  Der  Herren SIDfcocaten  ju 
Dürnberg  ,  begab  fidj  aber  tvicDer  au$  Dcmfelbigen  unD  gieng 
1741  alä  £od)grdfL  ftücflerifcber  fXatb  nacb  25urgfarrenbacp  * 
ttofelbfi  er  noeb  umwbcpratbct  am  ?ebcn  itf. 

^'ofinatm  c  3facob  2Bifbelm )  eit^fcilofopbeunbW?<U' 
ibematicutf ,  Deöt>origen  SSruDer./  war  gebogen  ju  9Wrnber$; 
Den  19  3an.  1704» .  grbefuebte  Darf  ©bmnafium  feiner  Gatter* 
flaDt  um)  gieng  17*4  nadx SlItDorf.  2>afelbft  b^te  er©cbttHW* 
ten  /  SWöUern  /  Äelfcben  >  fteuerlein/unDy  tveü  er  |tcb  Der  Ovccbtrf* 
jelebrfamfeit  ttiDmete  y.  .pilDebranDen  unD"  Jicbtnern*  ©eine : 
fieb^un^^fiE'unÖ^atbenmtittrieb  1611170*  nacb  Harburg,- 
twer  (td>  Don  Dem  grolTeir^Bolferr  unterriebten  lierf.  9tädt>  jtveo 
Sabren  tarn  er  nacfr  £aufe  unD  lebrte.  prmafim  DieJ>biMopb»e 
unD  SOTatbematiF ,  m  et  1734  alö  ^rofeffor  anDieSKitfer*2lca* 
Hernie  nacb  Erlangen  beruften  nwrDe  /  tt>o  er«  1740  öorDerfier  9)ro# 
feflbr  nwrDe..  35t»  93erleaung  Diefer  SIcaDeraie  nacb  Qwreutb 
fam  er  aueb  mit  Dabin  ;  unD  Da  enDIicb  1743  Die  Uritoerfitdt  in 
Erlangen  errietet  toorDen  ift  ;  nwrDe  er  afrf  oröemlicber  &brer 
D^^W^unDS^atbematif  be^Derfelbigen  angenommen.  ©eboti 
Durber  /  1741/  twbepratbete  er  jtcb  mirSfgfr.  #?ar,  ^Intonierte/ 
©aL  SXabaneBrf ',  fran$6f;  ©pradjmeifierrf  ,  ^os^uv./  Die  ibm 
einen  einzigen  ©obn  gebabr  t  Der  balD.mieDer  uerftorben  ifh  €nb* 
Ii*  flarb  er  mit  DemlKubm  eine*  fleijigenunD  Dortreflicben 
terrf  Den  18  SWerj  17 53on  ©ebrifften  De*  ©eel.  baben  tt>ic 
Hitettva*  etfafoen  Mimen  i  Docfc  tfl  no#  iu  erinnern  7  Da£  et 
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Wagifiergewefen ,  mitml  n>ir  triebt  gen>$  Kiffen  ,  tvoer  etf  je* 
;tt>orben  ifh  ©iebe  Progr.  fun. 

•^öfmann  (^ernbarf  Worte)  ein  ©obn  be$  obigen.®«» 
jjer*  £ofmann$  >  itf  gebobren  juScürnberg  ben  4  t5*br.  1711» 
.  Die  ©rünbe  feiner  ©tuDien  legte  et  ffjeite  bep  feinem  #n.  <&at* 
UV,  tbeiltfbep  t)en  gefdjicften  Bannern ,  9)?unj/  fXeaenfug unl> 
SKeinbafb.  <3on  1716  bitf  28  befuebte  er  Die  6jfen(li*en  <23orle> 
Junten  in  bem  egib/Slubitorio  unb  begab  fieb  fobann  1728  na* 
Slltborf  /  t»o  er  ©cbfcarjen ,  Hoblern  ,  tfeuerlein  /  Füllern  / 
Jg)iIöebranDcii  /  giebtnern ,  jinfen  unb  2).  darl  9Wor.  £ofman* 
neu  /  feinen  'Settern  /  &u  £ebrern  hatte.  1731  gieng  ernacb3ena 
unb  abfolöirtc  unter  95.  Ob.  ©trugen  /  95runquellen  ,  SSubern  t 
4beimbura  f  *})erffd)en  nnb  ©tengern  fein  ©tubium  3uri& 
Ü?acb  faft  brenuihncjcm  Aufenthalt  bajelbfl  unb  naebbem  er  au$ 
fcie  benaebbarten  .&6fc  unb  UniPerfitaten  befeben  /  gieng  er  &u« 
tfief  unb  nahm  173*  in2Utborf  bie  S)oetor*2Cürbe  an/  mit  ei* 

tier  3naug.  J)ifp.  de  ufu-pra&ico  utilis  remedii  ferui  corrupti. 

gm^ua.  befagten  3a&re*  trat  er  feine  SXeife  bureb  fatf  ben  ar6flett 
Srbeil  3Deutfd)lanbc$  an  /  unb  hielte  (leb  babep  am  Idtmfren  an 
fcen  biebften  SKeid>eJ/©ericbtcn  $u2Bien  unbSEBefclar  auf;  1737 
*>urbe  er  in  bau  Soüegium  ber  Herren  Slbpocaten  in  Dürnberg 
aufgenommen  unb  ,1741  würbe  ibm  bie  ©teile  eine*  ©pnbicu* 
ber  Ütepublif  conferiret,  bie  er  aber  nach  ad;t3abren  au*  erbeb* 
lic&en  Urfacben  reftgnirte. 

^ofmann  (Carl)  be$  $n.  «JJroFanjler  3<>b.  ConrdD 
*£ofmann$  emjig  binterlaffener  ©obn  /  ifi  gehoben  in  Börnberg 
&en 7  2lug.  1723.  €r  befuebte  bic  ©cbule  jum  ©eift ,  n>o  ibtf 
Der  SXector  2Beber;  unb  aujfer  berfelben  ber  £r.  ©en.  SWaier  be& 
©t.£orenjcn  /  ®l.  ©cbrdcf  ,  ber  ©cbulcöllege  ©teurer  unb«£>r, 
Cbapufet  /  in  ben  tfünflen  unb  Sprachen  unterrichteten*  1741 
tvurbe  er  in  bau  öffentliche  Slubitorium  beförberr  unb  1743  gieng 
er  nacb  Slltborf  /  roo  er  ©cbtt>arjen ,  Wagein  f  Slbelbulnern  / 
3)ei nlein  unb  £eumannen  f>6rte*  1746  gieng  er  nad)  Bübingen  # 
Wieb  aber  ni*t  lange  bafelbf./  fonbern  reifte  Aber  <5tuttQarb , 
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Jg>ctbcfb€i*3 1  Stflirffurt  unb  £eipsi'$  noch  3ena*  {XcftlM  fette 
et  Die  anactanoene  Dvecbtcö^2Bitfcnfcf>afft  b<o€nfla«7  ®oK»j 
©tengee  unD<3cbraiD  fort,  unD  bcaab  fieb  1749  n?icbcr  nad) 
Süttorf/  tt>o  er  mit  fetner  3naug»  Sijp.de  ufu  fr u&u  paremum 
■ftatutario  inprimis  Norico  Den  10  Wcrj  fteentiat  Der  SKed>te  mur* 
De.  'DcacbDcm  er  au*  Den  1»  2lpr.  unter  Die  BDöocaten  aufee* 
itommen  rourDe  /  erbiefte  er  am  $etri  *  unD  ^ault  *  $efie  Die  &o* 
ctor*3Börbeiu.2UtDorf/  i753  aber  t»uröe,er  DergtaDt^ünv 
UtQ  ©i;nDtcu$.. 

£oI6manir  (  ©tepban  )  ttmrbc  ij6o  ali^ürnberaifcber 
mit  angenommen  unD  ftarb  n>ieber  1*64  Den  n  5lpriL  (geint 
tfrau,  »orotfjea,  ßarb  ibm  balb  nacb ,  Den  7  3uL  1564. 

«6olfd&er  C3oßann-)  etn®eifid'«er>  famiuöaltfSto 
tomtf  nacb  <öf.  üorenjen  ,  bat  aber  febon  i^s  Die  Confeilioner» 
Anti- Ofiairdrinam  unterfebrieben/  ttorauö  ju  feblüffen,  bai  er 
fcfrorijUDor  in^urnberal.  2>ienßen  getvefen.  £r  Harb,  üifclina 
<un  vscbla^ben  9  3«"-  M  89.  ©eine  $rau  6ic*3lnna*  unD  bat 
ibm  auffer  Dem  gfeieb  folgenDcn  ©ofcnv  ©eorg ,  nod>  jroo  Stfcb* 
tersebobren,  o  «Rartfrtt/  fo  fieb  M81  antafp.  non^aufc« 
»erebhc&te,  2)  Slnna-,  DiV  i586^icr.3apfbei>ratbefe/unfcr 
Sobann  nwr  ein  gelehrter  Wann ,  guter  Gkiccfce  unD  hat 
«u^egeben;  '  ■ 

Baraphrafin  Pfalm.     et  104  graeco  uerfu.  1 1 gc.  4.. 
(Siebe.  Hirfch.  dipt.  unD  Kmfc.         '  1  4 

a^rlltlbct  tni&netin,  au*  ein  gelefr* 

ter<&ifUi*er,  »urDe  1 586 Pfarrer $u«uf*enDorf,  i^f  feiac. 
bet>©t.€giD*  infturnbera  unD  1600  ben  ©t.  ?orenjen ,  moer 
Den  16  <g*pt.  161  j  geftorben  jfi-  ?aut  feiner  ©rabfc&rifft  tvar 
«  gfctfto  unbifl  e<  auffer  ämeifd  in  Wittenberg  gemorDcm 
©eine  £rau  b»ejJ  Waraaretba.    gr  fette  fofeenDe  Sinter 

Sjfi&SEl  ^^82*^5?*  »»  **tenau  fear,  Dann  aber 
in  Die  Cburpfalj  jur  Warre  Wittenau  tarn.  2)  ©eora ,  ftarb 
3)  Slnna,  ftarb  1616.  4>  WagMena,  nafa  ml 
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#n.  ®c.  ©cfcrdfer ,  Üvecfont  bet>  <2t.  ? orenjen,  0  Dorothea: 
t>evba>ratbctc  ftd>  iöii  an  Wfl.  ü>c.  Ovtffcr,  Pfarrern  ju«5ifd)# 
bad>.  Übrigen*  (inb  ton  Wofcm  ^joifclDcr  folgenbe  ©cfcriffteit 
uorbanben  :• 

•  • 

De  fole  t nicht us  thcol.  philofophicus.  Nor.  i  £ n.  g. 
•Epinicium  de  refurre&ione  Chufti  et  aliquot  Pfalmi  Caroline; 
graeco.  1612.  8.. 

©ie&C  Hirfch.  dipt.  unÖ  Kmfc 

Vollme  t&imttötM$ )'  ein  gcfe&rfer  «Öfarter/  gebo&rcir 

fti  £r(ctfegen ;  naoe  bei)  Dürnberg  /  Den  i8ajct.  1613,  ^atte 
jum93atfer  3&bann ,  einen  ^uagburger,  nn&  jur  $?utter  Slnna 
Äobmdnmn  autf  ffgloffleim  Sc  legte  in!  ber  Jtorenjer  ©cbule  ju 
fRürnberg  in  8  3abren  t)en  ®runö  feiner  (Stubien  /  unbrourbc 
fobann  »on  einem  iftürnbgf»  spatriciutf  /  ®ebafh  (gebeurf ,  mit 
einem  iäbrlicbcn^eipenDio  unterfiu^eL  €r  begab  ficb  Demnach 
1633  nad>  3ena  /  beo  3).  3obi  ©eefearben  amSüfcbe  unb 
in  ber  ?ebre  ,  unb  n>urt>e  1638  bafelbft  mit  allen  gbren  9#agificr; 
3fn  eben  biefem  Ja&re-  begab  er  fid>  micDer  nad)  Arnberg  unb 
war  bafelbft  ?  3abre  lang  ^Jhdceptw  breper  ©ibne  £crrn  QJeit 
€ngelb»  #oßfd)u&e«J.  1643  tvurbe  er  £>iaü>nud  &u  'äBcrtfjeim 
unb  blieb  bafelbft  7  Sabre.  «Sfofamttate  Warornad)9)?unrV 
beim  im  4?o()enio6 #(n  ,  unb  i^ji  nad>@c6m4bifcb'«&allc  a($ 
(gmbbiaconutf  ju  <s5t.  SÖtfd>aeL  3m  folacnbcn-3abr  »rurbe  er 
bafclblt  s])rebiger,  2)ecbant  ,  €onfil»rial*9va^  unb  ©cbolarcbc, 
in  ben  bret>  legten  3<tf>ren  feinetf  £cben$ab*r  &uglcicb  äffcmlicber 
?tbrer  ber  $b<ologie  unb  ebraifeben  ©prad>e  an  bem  Otymnafto 
iu  £aöe.  3)a  er  noeb  inSEBertbeim  t*av  bevratbete  er  1643 
2lnna  STOarg.  ^bilipp  tfaufmamtf ,  4banbelsmanne*  unb  bc* 
Dvatb^  bafelbj} ,  ?:od>cer ,  mit  ber  er  6  Äinber  erzeuget  bar.  €r 
flarb  ben  ia  Öct.  1658/  unb  bat  ibm3ob*  £ßolfg.  <2Bctbnerf 
«j>rebiger  su  gebautem  £alle/  bie  Seicbprcbigt  gebalten  /  bie  g> 
brutft  ifi 

.    ©e&e  Fr.  unb  Kmfc. 
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^>©Iße  (  ©eorg  2fabrea$)  ein  lebenber  ©eifttieber ;  yt< 
bobren  ju  ©ufjbacb  ben  i2$?er$  1690*  .©ein  Starter  nxirSo' 
tarnt;  SSurgermeifter  unb©tabt  >&dmmercr  in©u($bacb  /  Die 
SKutter  aber  2lnna#faria  /  eine  gebobrne  £anbbaumin  /  t>on 
weisen  ©fern  Die  gar  bewegliche  feperlicbe  Begebung  ibrerJpocb* 
$eit<$ubef:fd>on  in  Hirfch.  min.  iub.  angemerfet  n>orbeti*  UnferSm 
Rollte  aber  bat  nad)  gelegtem  ©runbfeincr©tubien $u  ©ufjkiifc 
unb  Dürnberg  in  Der  ©j>itaicr*©dnilcunb  bem.€gib.2luDitorn> 
ftcb  1709  nad>  £aBe  in  ©aebfen  begeben  /  ro©  er  in  3  g^bten  ferne 
Söi|]enfcbafft  abfotoiref.  1713  bielt  er  eine  ©aflprcDigtsu'iftürn* 
frerg [in  Der  2>ominicaner*$ircbe,  aiö  er  ju  &irdxn  (Ittenbach  Den 
einigen  ©obn  De*  #n.  üon  $efcel$  Dafelbft  tnformitte.  ©leiefr 
Darauf  berufte  ibn  Dürnberg  su  Der  erleDigten  ^farre  £fccfa>amj, 
lumeldjer  er  bernacb,  n>ie  gett>6bnlicfr ,  &on  ©uljbacb  orDinirr  unö 
inftaüirt  roorDcn  ift.  1734  friegte  erDie  ^örnbergifebe Pfarre  TU* 
fclD  unD  1739  in^ommelöbrunn/  n>o  er  noeb  mit  ©eegen  jkbef. 
1717  ifi  er  in  Den  ©beflanD  mit  (Sophien  Cbarlotten  ,  #n.3<>b' 
©ebafh  SDtyliutf ,  ©rdfl.  ©ellbornifcpen  Svatbeö  unb  2U>mini|lra< 
tox&  Der  ©eneraUöon  9^ün|lerifcben  ©üter  f  unD  grauen  2lnna 
SWaria  ;  gebobrnen  2BaIb|tromerin  /  $od;ter  ,  mit  tvelcber  et 
la  SinDcr  eräuget  /  Don  melcben  nod>  fofgenbe  am  (leben  finb  : 
1)  grau  ©ab.  War.  9veg*  ttelcbe  an  £einr.  3""fcln  t  fXatb^ 
33ud)brucfern  in  SRegcntfburg  $um  anDernmale  »erbepratbet  ifh 
a^err3ac,£pb>^il&efot/  be*^rebigt^mte$<£anbibat/  Der 
Den  8  9}ot>,  1719  gebobren  /  ju  9vegenefturg  unD  Slltborf  ftuDie* 
ret  /  am  tejfenOrt  1743  *>\t  Derbiente  ^agitfer'SOßurDc  gebolt 
mit  einer  unteren.  <Brof,9tageI  »erfahrenen  3naug.3)ifp.  de 
prima  Alcorani  fura ,  ftd>  befonDertf  unD  rühmlid)  auf  Die  morgen* 
IdnDifcben  ©praeben  geleat  bat  unD  nacbitcnc  beraue&ugebcn  ge* 
Denfet  :  Gymnafium  Aethiopicum  ,  in  quo  tres  priores  Daui- 
dis  odae  cum  uerfione  latina  et  notis  analyticis  exnibentur.  3) 
£err  2ubn>.  €pb.  ©ebajh'an  ,  Der  fXecbte  SanDiDat.  4)  3gfr. 
9??ar.  £ucia  (Ebarlotte.  0  «&err  £annibal  granj  €bci(iopb  §  Der 
©ottetfgefabrtbeit  25efliffener.  €rn>äbnter  SÖatter  Diefer  ÄinD«? 
bat  auf  Verlangen  sum  2)rucf  beforbert  : 

Ob# 
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öbgebacbte  ©aftorebigt  übet  9v4m.  6  ,  9.  10.  11;  1713* 
2lbDanfung$'9\ebe  bei?  ber  &ict>e  #m  ®c.  £p&.  Sucbfentf,  etmrr*; 

gelifcben  ©tabt*  *Drebiger*  in  ©uljbacb.  1714* 
ginttetfbungtf^rebigt  beei  bct>  unbenf tieften  3af>ren  obe  gelege« 
nen  unb  roieber  neu  crbautcn^örnbcraifcbcn  Silial^  Äirdt?lcintf  # 
lum  2öalfcr  genannt  unb  jur^farrc^lfdO  örtdria»  1727«. 

Solang  cSfobonn)  ein  ©cbölmann)  fear  gebobren  ju 
951eicberoba  in  Düringen  /  er  einem  £)orfc  nafte  Dabct) ,  im 
3abr  M9f.  ©ein.QSarfer  n>ar  ein  gclebrtcr  Wann  unb  enfroe* 
Dec  'Dfarrer  ober  ©cbulmeiffer  unb  Äird>ner  $u  gebaebren  55let# 
dperoba  ;•  benn  fo  fagr •  unfer  ^)oIung  fclbfl  t>on  frq> :  onus  patre 
uiro  doäo ,  cui  tcrapli  cura  fcholaeqüc  demandata  fuir.  #ftt( 
t>em  neunten  3abre  gab  ibm  fein  Gatter  einen  getieften  ftbrnwü 
Oer  unb  nad>  jwet>  3abren  fam  er  in  Die  ©cbule  nad>  Wüblbaufcn, 
n>o  ibn  ber  DUctor^ecberer  unferroietf.  31$  er  aber  Dafclbfl  er* 
Konto  >  bolte  ibn  fein  S3atter  ab  ,  unb  febiefte  ibn  nacbSRortb* 
Raufen  in-  Die  ©cbule,  tvo  er  5 J$öf>r*  unter  nveen  fXectorn , 
Heuler  unb  grmicbv  profttirte.  <3on  Darauf  fam  er  altf  2(lum* 
nuä  aufbatf^omnafiumju  giäleben  unbbatte  benOvecfor  ©cf>dp* 
fer  jum  2lnfübr<r;  er  brep  3a^re  ba  fear  /  tfarb  ber  93attec 
vnb'Die-QRutrer  ruffte  ibn  nacb  4>au$ :  «r gieng  ,  unb  würbe  naefr 
9  Sttonaten-^nformator  bep  Sfttattbi.  S3infe ,  bem  Pfleger  auf  bem 
©cblofie  juJara  v  nabe  beo  QMeicberoba;  anbertbalb 3ab* 
ttn  »erlief  er  biefe  Conbition ,  um  bie  ©rubien  n>eiter  fortjufc§en ; . 
guna  belegen  nacb  95raunfcbn>eia  unb  weil  er  t>it<&ptiUn  Da* 
felbjtnicbt  gemobnen  f onnte  /  fogleicb  nacf>  9turnb<rg  #  fam  jum  £Xc# 
ctor  Sammermann  in  bie©ebalber  ©cbule  unb  informirfe  babep 
flcgcn33<^WrbaerfW  bann  na*  ©rraäburg  begab*  Sftacb* 
oem  er  etwa*  ÖJelb  öon  feiner  SDJutter  gebolt  unb  in  ©fraäburg 
oueb  ©tipenbien  gefriegt  r  ftubierte  er  a  3abre  mitSfleiß  bie^bu 
lofopbie  unb  $b«ologie  /  »erorirte  jtreomal  in  Herfen  /  bifputirfe 
anter  greifen  unb  Q&i\ti\iut  unb  mürbe  enblicb  $um  ?Q?agifter 
unb  gefronten  <J>oeten  gemad)t,  S3on  ©traäburg  fam  er  iDieDcr 
nacb^ürnberg  unb  würbe  um  1612  auf  ermdbnten  Wmmermann^ 
Sccommtnbati w  «J3rdc ept or  -  b er  cr|lc n  &  (a ffc  ©Oer  SXccror  ber  ba* 
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£o*ter  eincö  gctt>tiFen3cilei|cn$,  tve(*c  unter  Die  bfycn  SBcibcr  Der 
gcfcbiten  geboren  maß  ,  mit  n>cl*er  er  aber  Do*  einen  ©obn , 
ebnfop^eugtc,bej >alöetn©c5irf)fnc*t  i6f  f  Den  14  aualslu-I 

€r  |elb|t  ftarb  gar  balD  und  &n>ar  1628  im  33fien  ^ake  feines  *E 
ter* ,  unD  tturDe  Den 18 1 3a« .  begraben,  ©ein  Wen  S  2» 
fetbjl  m  lateim|*cn  Herfen  betrieben  mit)  fernen  guten  »renn. 
Den  ,^  «aft>.  SBruloD  unD  3ob.  (Mrfrcrdu* ,  na*  ®ra*burq  tut 
€en|ur  ge|*icft  ,  Th.  Sinccrus  aber  battf  (11.  QSand  1118 
l-  o7,9fqV  suf  £crc$t>tograpf>o  cinDrutfen  (äffen,  er  bat  über" 
i»e  5|u^abe  De*Perfii;eum  pofthurais  Coramentariis  Io. Xnd 
(Nor.  tfc*  8.  JDie $uf(i*t uni)  auf  ober&errli*cn>£efebl  foe  dori 
rectur  übernommen,  au*  Dtcfer^gabe<ine3)eDication  t»rae< 
fyet.  9tof  9^.  306.  llngerttf  ,  jöiac.  *u  ©t.€$iMen ,  £ocl>, 
seit  bat  er  au*  1623  -nebfi  14  feiner  ©*üler  eineirmen  -DrudS 
lahm  •  >  . 

<  ^^?I^*u^erfi,°"  ^öenburg  (Q3ei*©eötg)  cm  gefcfctv 
f er  Malier  autf  Der  berühmten  gamifie  Der  Herren  uon  £oU!cbu* 
fcer  ,  mar  gebobren  Den  14  3«n.  1639.  ®ein  £crr  Gatter  n»ar 
Sbetr  ©eorg  ,  Det  iungeix,JXatbc1)err  in  Dürnberg,  unD  Dicftr 
^utter jTOatia £elena  Welzin  t>on  Dolberg.  &  bcfu*re  Da* 
(&9mnafium  unD  in  Dem  SluDitorio  Die  berubmten  ^rofeiToren/^ccT 
unD arnpIO.  i6f 7 fliena  erna*  SUtDorf,  unD  proßrirte  »ornemli* 
»on  3.  e.  2>urrcn  unDÜuDmelfen ,  jagte  au*  gar  balD  feine  erlang« 
©elcbrfamfeit  Dur*po  i>ortrefJi*e  groben  ,  traer  nemli*  i6cQ 
Dem  gelehrten  £n.Öe.  *pbil.  £ar*D6rfer  latetnif*  parentirte, 
unD  1660  eine  felbtf  »«fertigte *^*4«rijhT*c  2>ifp.  de  iure 
monetae  offenttt*  i>er*eiDigtc.  S3on  SUtborf  gieng  er  nad> 
(Strasburg ,  unD  t>on  Dar  na*  35afef ,  n>o  er  feine  ©tuDm  reeo* 
(irte  unD^no*  bei?  £n.  £>.  «ranDmüüer  befonDertf  ein  Coüeaium 
Wrte.  «Herauf  gieug  Die  Oveife  Dur*  Die  <§>*tt>eifc  na*  ©Sic?, 
Cion ,  moulm  ,  unDKati*  ,  au*  $ranrrei*  na*  CngelanD  und 
t>onpar  mieöer  na*granrrei*7  unD  alt  er  öoüige  in>ep3af>re 
mei|ien*eil0iu$ar^n)obl|ujebro*t,  063  öa*i>auYc/ %alb 

Darauf 
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darauf  würbe  er£of*3unfer  an  bem  ^urtembergifcben  #ofe., 
tbat  aud?  auf  eine  3titicm&  ftricgä  *  3>ientfe  unter  Der  JürnX  £eib* 
®arbe.        er  feine  2)imilTion  gefuebet,  injwifcben  mit  bem 

JärfUntnm  Oeffingen  an«öerfd>icbenen  #6fen  gewefen  unb  nacf> 
tafien  &u  reifen  begriffen  mar  r  fkrb  er  inber&lüte  feinet 
Irerä  an  ber  $Bafierfud>t  ben  16  2lug.  1666*  öbbemelbte 
*parentation  ifl  anter  folgenbem  Site!  gebruoft : 
Memoria  cruditae  nobilitatis ,  Viri  etc.  Gc.  Phil.  Harsdoerferi  etc.' 
oratione  parentali  publice  in  alraa  Noricorum  Academia  celc- 
brata.  16^.4. 

•  ©iebe  L,  t>on     tyaul  2Bcber  ge&alten*  Gattereri  hiftoriam 

Hofefchuhec  p.  213  fqq.  Bied. 

^oljfcfeubcr  (3o&ami  ©iegmunft)  Don  afpneb  unb 
$arlad>  auf  'Sbalbeim,  ein  bodwerbienfer  unb  grunbgclebrter 
SRatbäberr,  in  befien  Sebent  >  $5efd)reibung  wir  um  fotMcf  fürjee 
feon  fonnen ,  ie  grotfer  fein  JXubm  fd;on  obne  unfern  Sufafc  ifK 
£r  war  gebobren  &u  ifturnbera  ben  13  ®cpt.  1677.  <£ein#r* 
Gatter  war  ©icgmunb  (Diatf ,  (Senator ,  unb  bie  Jr,  Butter  9 
£d.€lif.  ftürerin.  3)ie  ©pita(cr@cbu!Iebrer  fotvo(  al^ob.Sac 
(öepppelunbbie  wadfern^rofcilbre^Unglenf/  2ßüCfcr  /  Strnolb 
unb  £fd>cnbacb  unterrichteten  ibn  fo  treulich  ;  ba(*  er  169c  mit  £b# 
ten  ältborf  begeben  tonnte»  &  biefte  bafelbfUwo  £>ifp.  eine 
de  Banno  Imperii  unter  'äßagenfeilen  unb  bie  anbere  de  conucn^ 
tiooibus  publicis  unter  Donauccn.  3n#aUe/  mobin  er  fid>  1698 
begab  /  bifputirte  er  aueb  mit  groffen  (Ebrcn  unter  ©trt?cfcn  ben 
7<Sepf.  1700  /  unb  jwartjorumb  naebmittaß/  deliberis  natu- 
raühus  regum  et  prineipum.  £$ci)  biefer  £>ifp.  opponirten  ibnt 
tner  ticentiaten  unb  ber  weltberühmte  ftriebneb  *£>ofmann,  et 
aber  erhielte  bamit  bic  Stürbe  eineä  £ifcntiatcn  ber  3ied  re,  gutn 
utwerwerflieben S^udniß t  ba£ 2lbel  unb  Öelebrfamfeir  in  berge* 
naujlen  33erbinbung  flehen  foüen.  hierauf  gicngSie  Suife  t>urd> 
SDeutfcblanb ,  £oüanb ,  $KUifreia>  /  Cngelanb  unb  Italien, 
war  für  bie  Eifere  unfern  £n.  Don  £olifd>uber#  niefn  genug , 
ba§  er  4n  fKom  ben  gr6flcn  (Earbmälen  aufwartete ,  fonbern  er 
fam  aueb  &ur  2lubietu  bep  bems]5abfl  (Deinen*  bew  XI.  £r  reü» 
dweycer  OLbeiL  -5bb  ferc 
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fctc  über  'JBicn  ttnD  356bmcn  nacb  #aufc >  unb  hat  feine  trefft* 
d)en9ieifentniteiqner4DanD  in  troeenDicfenQuarr-Q^nben  befebrie* 
betif  »on  rccld)etf33cfcbreibung  man  tvünfcbet/  Daß  f?c  Durch  äffenttt* 
eben  2)rud  gemein  gemacbet  mürbe;  1709  murDe  er  5ilmofen* 
*J>Pc<3er>  i7io©etiatof  /  1724  £anb|>fleger unD  1729  borberfter 
?anbpfkger  unb  alter  $tot;  €r  wrfumDe  t>iefc  (gptwben,  re* 
.  bete  trefli*  lateinifcb,  »erfertigte  alle-feine  auffäfce  in  biefer  @pra< 
d>e/  unD  war  ein  jierlic^erlateinifcber^üet/roie  Denn  aueb  1723  \>on 
ihm  ein  lateinifebe*  moWgeratbene*  ©cWdbt  auf  C^tc  Darnaf^  kben* 
Den  ^agi|lraf^^erfonen  gcbrucft  morgen  ifh  $?it  Den  gclefcr* 
tetfen  Zinnern  y  inäbefonbere  Dcmfeef;  J&rn.jltrof.  ©xbmarjen  r 
unterhielte  er  beftanbig«  einen-  miebtigen  wiefmeebfef  /  unb 
münfebt  manglcicbfaltö  Die  jablrcicbe  ©ammfung  t>on  fo  Dielen  1 
Briefen  geDrucff  ju  fe&en;  Seine  reiebe  SSibliotbecf  mar  ein 
3eugni§ ,  Daß  er  in  allen  2Bi(fenfcba|ftea  bemanbert  mar :  unD 
niebt  nur  feine  eigne  5$ucber  bemiefen  feinen  ©efebmaef/  fonbern 
aueb  Die aüöerlcfenen.  tbeotogifcben'Sßerfe rDie  feine  $ret>gebig* 
feit  int)ie  meijlen  ^ircben  DW^urnbergifcben  fcmbe*  aeflifftet  (>at, 
gnDlicb  rourDe  er  Don  Der  grDe  /  bic|em  ©cfrauplafc  feine*  groffett 
SKubme*  /  abgefordert  Den  1 1  ftebr.  174*/  unD  mirbrn&cb  immer 
bebauerf«.  <23ermä()lr<  bot  er  ftcb  viermal  t  1}  mit  $rf.  Sßlav. 
äarb;  ^eUerim.  aJmitJrL  SDlar.  £cL  (gebeutün.  3)  mit  gfrl. 
©ufannff  ©ab.  Ludwin.  4)  mit  $r;  Clara  9War,$uc()erin  // 
einer  geboftrnen  ©ugtim 

#jan  fefce :  L ,  »on  £errn  3X  30k  3ac,  $fujer  ge&affcnv 

Bicd.  unD  Gattereri  hiftor.  Holzfchuh.  p.  165  fqq. 

^oljfcfeu^er  (  (Earl  ©egmunb  €lta<Q  De*  »origenmuV 
Wger?@d)n  uonDer  jmeoten  ©emablin ,  fam  auf  Die  Sielt  ju 
9Örnberg>Den  a  Jebr;  1713..  SWcr-  itrSUrDorffiubierte/  bielte 
et  niebt  nur  173*  eine'  gar  t>ortre(Iicbe  SKeDe  /  Deren  3nnfea(t 
mir  bernacb  anzeigen  mollcn ,  fonbern  Difputirte  aud)  im  folgenben 
9far>r  mit  Dvufcm  unter  ©cbmarjcn:  über  Die^rage :  an  omnia 

Fande&arutn  cxemplaria ,  quae  adhuc  extanr ,  eFJorentinisma- 
nauerint.  <ftacb  geenbigf  en  Untocrj itiit^ahrcn  befugte  er  aut* 
*4rtigeOrtc  unt^Wnber  /  «tiD  menbetebierauf  Denzen  feiner 
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Reifen  auf  bieSiepublicf ,  ber  er  Ätifdn^licb  »Ott  174*  afe  Wtfäß 
imllntergerid)t/feit  1752  aber  im  ©tobt  >  unb  ebe*©encbre  bien* 
te.  i736f>a(cr|tcl>i>ermaf>(ct  miteiner^rL^eL  £atb.£öffelboljitu 
174fr  xwvte  er  wegen  feiner  alütf  lieben  ©aben  in  ber  ^oefie  alt  ei» 
•S&itgliebbe*s}kgncfifd>en  QMumen'Ürbenö aufgenommen  /  unD 
i7fott>urbe  er.bcrfclbenüiafb.  &  n>ar  aud)  ein  SQWglteb  ber 
bcrübmten  Deutzen  ©cfeüfcbafft  in  Güttingen  ,  unbftarb  ben 
aiOcf.  i7ff.  5Der Blumen  ^JOrDen  bcflaare  Den  SQcrluO  feU 
nc$2llcanber$  (bieä  mar  fein öefellfcbalfrö^ame,  )  bureb  bic 
Seber  ibretf  ©cleropbiluä  (#n.  3o^.  4>einr.  £artliebtf/  grub* 
r  rebiejer*  in  ber  <5d>lofc£apeUe  /  )  in  einem  G5ebi*te*  .3»i2)W 
efe  baben  wir  t>on  bem  2fl3üf)lfeeligen  ; 

Orar.  de  Comitiis  a.  i?f6  Norimbergae .  cclcbratis  ,  in  quibq* 
Caroli  IV  Imp.aureabuHa  fuit  fancita,  publice  recirataa  C.  S. 
Holzfchuher.  Acceflit  index  diplomatum  tempore  iftorum 
comitiorum  Norimbergae  promuJgatorom  ,  itemque  recenfio 
uariorum  aureae.bullae  exemplarium  MSCettypis  impreffo- 
rum.  Alt.  17 ja.  4* 

©)tifl(i*e  Vorbereitung  auf  bie  feeL  ©»igfeit  /  ober  poetifebe 
<gammlungt>on  t>erfd>iebenen  geiflreieben  auf  ein  erbaulidvfanft* 
unb  feeligeö  Sebent  6nbe  geriebteten  Sobetf >  QVtradrtungeiu 
Störnb.  v?s**  8.  3tt  ber  QJorrebe  mürbe  &u  einem  35anb  eigner 
moralifcber^oeften  Hoffnung  gemadtf. 

©iebe  Bied.  ja nb  Gattereri  hiftor.'Hölzfchuh.  p.  1 71.  fq. 

^ol5'fcfeul)er  (3ob.€ar(©ie5munb)  ber  mörbiae©ol>!t 
be$  »reifmwbigen  #n.  ©«nior*  feiner  bodmbelicben  gamilie/ 
£n.  Sari  ©iegnv£ol$fd>uber$,  beä  altern  gebeimen  unb  ßriegtf* 
IKatbeäunb  a#m#  n>urbet>on  befien  erfkröemabün  ;  gr.Glara 
©abina,  gebobrnen  $ud>erin,auf  bie^Belt  gebraebt  ben  21  ©epr. 
1717  %v*bem  er  7  3abre  in  bem  öpmnafto  feiner  <3atterftabt 
lugebraebt  /  flubierte  er  brefl  3abre  in  3ena  unb  giena  jobann 
auf  Üveifen  bureb  3>eutfd>lanb ,  in  bie  ©dweifc ,  nad>  granfr 
reieb  unb  .&ollanb*  1744  mürbe  er  beo  ber  fXcpubltcf  Umgelber/ 
wnb  erjl  neuerli*  17 u  Pfleger  ber  Älötfer  ©t,  Clären  unb^iOetu 
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MU  1740  bat  er  fiel)  t>ccmäfett  mit  Sit  Ottar.  $el.  ^ueftetfö. 
€r  bat  cine-g>od>sett^^piflcl  ficfcbricbcn  /  in  tvclchcr  ßans  f urglich 
Doch  fein  ton  Der  altaDclicben  33cbaimifcben  Jamilic  gcbanDclt 
ttirD ;  jfcer  Sitcl  beiß: 

Dno.  Cph.  Ad.  Fried.  Bchaimo  Sophiam  Cath.  Hallcriam  X.  Cal. 
Dec.  173*.  domum  ducenti  de  folennium  nuptiarum  felici- 
tate  gratulatur  I.  C.  S.  Holzfchuher.  Sngrof*  fol. 

©iefee  Bied.  unD  Gattereri  hiftor.  Holzfchuh.  p.  176.  fq. 

3>omann  ( Johann  SSaptifta)  ein  Berühmter  ©eogra* 
flw$r  ift  den  iagfter$  l664  »n       9ftinDelbeimifd>en  £)orfe 
£amlaa>  ton  Eatbolifcben  Altern  gebohren  morDen;  Kemnat* 
fer  /  3[ob.  $riebrid> ;  Der  anfangt  in  £Delmdnnifd>cn  Dienjlcn 
icatf  tft  Darnach  in  Die  SMentfe  Des 35,  ton  Rehlingen-/  Derlei* 
ne  ©ötrer  tbette  in  2luge*burg/  tbeiltf  umtmD  in  SXatertfburg  hatte/ 
«egangen  unD  enDlicb  iniKatenäbura  felbft  ^taDrfcbreiber  öfter 
&an&le»  *  ^erttanbter  gemorDcn.  Unfer  $oh.  ^Eapci|la  gicng 
bet>  Den  3efuiten  ju  OttinDelbeim  in  Die  (Schule/  aUm  er  e$  fe 
itoeit  gebradrt,  Daßerfollte  ein  Dominicaner  wcrDen,  brachte 
aueb  nodr  etliche  3abw  in  einigen  £lö|lcrn  ju»  €nDlicb  öffnete 
ihm  ©Ott  Diepgen ;  erentfcbloß  (icb  Das  $abfitbumiu  terlaflcn 
jinbfamnacblftürnberg..  3Beü-er  ftcb  aber  ton  Den  eingejogenen: 
{alfd>eirQ5egrifFett  nicht  fo  halb  entleDigcn  fonnte  #  fo  lie*  er  fieb 
|ur2ßanfelmutb  öerleiten  ,  big  ibn  Die  Unruhe  feinetföeroiffcritf 
«acb  unD  nad>  lehrte/  Die  erfannte  görtlicbe  £tfabtbeit  ttueDer 
anzunehmen,  9U*  er  im  Qkiftücben  ju  feiner tHbftebt  Farn ,  fuebte 
er  im  Ceiblicben  feinen  Unterhalt  bct>  einer  in  Dürnberg  erlangten 
5ftotariat*<3telle ;  feineSteigung  aber  trieb  ibtuum  £upferftcd>en* 
tt>orinnen  er  bep  einer  geringen  2lmreifung  in  funer  Seit  fo  n>eit 
Um,  Dafi erzielen,  Die  Den fKtibm  einer  ÖefcbicflicbPcitftcb  in  langet 
Seit  ermorben ,  nichts  nachgab.  €v  ftad)  auch  balDalietlepfanD* 
d^rten  für 3rac.  ton  ©anDrart  unD  2)at.  Sun?,  n>oDurd>  erfa 
ierühmt  nwrDe  ,  Da§  man  ihn  ju  €nDe  Dctf  torigen  ^abi'bunDertel 
nach  ?eip'jig  berief ,  um  Die  Charten  ju  Cph.  CeJlarü  notitia  Or- 
bis antigui  ju  Tupfer  ju  bringen  /  n>etd>e$  er  /  nMe  aud>/  bep  icU 
»»Dvücffefa  na* Stürnbera.  ju  Anfang  Dicfe* 
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Charten  &u  >l>.-g)cinr.  (gebeten* ^Itfad ,  vt-obf  tuiD  rnOmlid)  jo 
etanöc  bradrte.  5ltöermittlcrtt>cüc  mit  Dem  Äupfer|tc<6ei  $«nf 
lernet  /  wagte  er  e$  feib|l;  cinen.?anDd>artcn*.&rtnDcl  anjufegen 
unD  machte  170%  Den  Anfang  mit  Der  Sriegä  *  Quarte  »on  3falwn( 
welcher  <2krfu*  alfobalD  forooblfcon  flatfcn  gieng ,  Dag  er  gcflcn 
aoo  Abarten  in  feinem  .«eben  lieferte.  2>icfe  leine  garten  bat 
■foomannmit  einet  »on  £n.  $rof.  Soppelma^r  i?i4  aufyefer* 
Satct)  ginleitung  juröeograpbie&erfeben  ;  jur  »eitern  SSeforDe* 
rung  Der  Geographie-  aber  brachte  er  auch  Den  £"bnenfdxtt 
Athntcra  methodicum  ,  Der  aitf  18  Abarten  belletet/  art 
öaö^tchn  ©0  mieerinDenannebmlid>cn'13arerji^  feiner  ff  foul- 
ten unD  Deren  SrfinDung  aar  gfuef  Ii*  roar  /  fo  tat  er  nid>t  nur 
deine  Sphaeras  armillarcs  Dargeftellet  /  fonDern  aud)  Die  «einen 
Raichen  >GMabotf  unD  eine  geoarapbiWcUnberfal^Ubr  erfunDen 
unD  verfertiget,  mt  Der  Geographie  DerbanD  £omann  Die 
aitronomie  unD  lietf  (ich  /  beo  Der  öon  £m  2>oj>pelmavr  in  Der 
Abarten  &on  Europa  angebrachten  <$or|Mung  Der  1706  paffir* 
ten  aroffen  ©onnenfinfternif*/  ermuntern  /  audf>  einen  aftnwio* 
mifeben  Sttlatf  an  .Hat  fleht  ju  bringen:  er  beDienteftchbicauDcr 
QSeobülfe  befagten  £n.  2)oppelmat)rä  /  unD  bat  fein  93orba* 
ben  »0  nicht  gdn&Iid>  /  Dach  groffen  Sbeite  noch  cor  feinem  (InDe 
erreid>et  /  inDeme  allbereit  Die  mehreren  Tabellen  00m  Uefagten 
£ßerBe  publicirt  »orDen.  3)aö  ganje  fam  hernach  in  30  $abcl* 
lenmit  einer  »oütfdnDigcn  Einleitung  £n.2)oppelmat;r$  in  Die 
$üfconomie  i74i  berau*.  (<SiebeimI$bcil/2)oppelnia»rO  £)icfc 
rübmlid>e  unD  nü&Iicbe  SSemühiingcn  festen  unfern  £omann  in 
fo  groffeä  Slnfeben,  Daß  er  171  f  t>on  Der  ^reufiitd)cn9caDemie-- 
Der  ^ßiifcnfcbatfrcn  angenommen  unD  in  eben  Diefem^jahre  t>oro 
$laifer£arl  Dem  VI  ju  feinem  ©cograpßuö  gemachet  unD  mit  einer 
atüDenen  tfette  unD  ^cDallie  befchenfet  »urDe.  17*2  ernannte 
ibn  Der^vuffifcbeÄ'aifcr^eter  sufeinem  Agenten  unD  begnaDigtc  ihn 
ebenfalls  mit  einer  gülDenen  Herten  unD  jroo  groffen  gülOenen  9}^ 
Dallien.  &  jtarb  enDlich  Den  1  2ful.  17*4*  ©eine  Öffi ein  »u* 
De  bekannter  maffenüon  feinen  erben  noch  aljofongcfeset,.  Dag 
fte  alle  anDere  in  Europa  übertraf.  2Baä  Hamann  eigentlich  für 
Charten  herausgegeben  /  i(l  autf  Dem  sQcrjeid;niffe  Der^omannü- 
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<ff>en  Slutffertigungen  f  fo  faft  idbrlicb  geDrucft  ttwrDe  ,-gu  erfebem 
teilte  bduälicpen  UmffdnDc  betreffend,  fo  ftepratbete  er  1600  3gft. 
©uf.  $cficitatf,£n.  ^.3o()^conb.(gtr6h^r(Sui)cn'93rcDtgcr< 
in  Dürnberg  /  Tochter  f  mit  Derer  7  :£inDer  zeugte  7  Dai>on  2 
©dbneifm  überlebten  ^  ©ottfricbSwbricb/  Oberidaermeillerim 
*  *fteuburgifd>en  ,  unD 3ob,  (Tbtiftypb*  170*  ftorb rfetne Gattin  4 
unD  er  febritte  jur  $n>ci>ten  €be  tnit  Jr.  €lif.  ©dtoröfeaerm*rait 
Der  er  eine  Socbter  f  bie  tvieöcr  geftorben  anginen  .(Sofa  /  '€bct# 
,  ftopb  ^rl ,  jeugte.  3n  biefer  anDewSbe  lebte  er  in  Die  1 1 Sab«* 
SWan  febe :  Doppelm.  unD         £aubertf  93eptrag  jum 
N3ocfcerifct>en  GL ,  p.  41.  fq. 

$omann  ( $ob<mn  Cbrijlop& )  ein  SRebtcu*  unb  ©djn 
beä  vorigen  ,  n>ar  gebobren  ju  Dürnberg  Den  22  5lug.  1703.  £r 
ftuDirte  ui  «patCe  niebt  nur  DieSWeDicin;  fonDern  lerne  ftcf>  auefr 
auf  Die  MJbifofopbte  bct>  9Bolfen,  Defien  (Eoüegia  foDann  4berr 
SJranj  mit  ibm  •  wieberbolte.  17**  nabm  er  Dafelbft  Die  jDd* 
ctor^ürDe  an  r  mit  ciner^jm^Sept.' unter  en.  3D.  \9llbcrrt  ge* 
baltenen  unD  1clb0  verfertigten  Snaug.  3Mfi>.  de  mediemae  cum 
geofophia  nexu.  SftadMoüenDeten  Steifen  murDe  er  1729  in  DcuJ 
Kollegium  ^bnffeum  feiner  <$atterftobt aufgenommen  unD  fe^te 
Dabeo  fernem  Mattere  £anDdwrtcn'4?anDcI  fort  f  sog  aud)  Dcök 
wegen  ^m/Jranjen  ^acb  Börnberg /  flarb  aber  Drüber  Den  21 
Sftiw.  1730.  <23on  feinem  ^eftomente  unD  Den  £omdnnifd>cn  £r* 
ben  fiebe  Den  I  $&eil.unterj3<>b.  Mü*  Sranj.  8ucb  fiefce  £au* 
.bernl.cp.4a. 

^opfer  (*55eneDict )  *in  tyWofcpbt  ,■  ttwrbe  gebogen  {u 
Slltborf  Den  11  @ept.  1643»  ©ein  Gatter /m$boma*/(i>er 
$uerft  t>on  1644  ein ©eiftli**r  in3iegen$bjirg,bernacb  Don  1649 
An  feinem  93atterlanfce  ju  2lug^burg^ctt>efen  unD  aß  ®upcrinten* 
Deut  ju  ©cbornDorf:  im  2Bürtcmbcratfcben  1678  geftorben  ift  /  ) 
bepratbete  noeb  a(ö€anDiDat-Die  Socbter  beä  Slltöorfifcben  $beo* 
logen  /  D.  ©e.  Äönigä .,  3lnna  ©ibpüa  /  unD  Daber  fam  e*  /  Dag 
unfer  Söencbict  noeb  in  2lltDorf  gebobren  trurDe  ,  unD  alfo  unter 
Die  Nürnberger  geboret.  &  ßuDierte  tu  Jeipjig  /  3ena *  2llr  D orf 
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unb  ^ürt>ingen.  3"  toMto  mürbe  er  1661  Qfcgiffer'i  unb  in' 
Bübingen  erwarb  er  fid>  fo  Biel  3utraucn  /  Dag  er  mit  ben  bepDcn 
5ßürrembcrgifd>en  ^Jrirncn  /  2BtJh'.  fubwig  unb  Sfriebrid)  C£arl 
alä  Dveife^rebiger  unb  SScitbtüatter  auf  Dvci'fcn  flefebieft  würbe  r 
ba  er  bann  ©elccjcnbeit  featte  /  ©eutfcblanb,  5ranfretdt>7  *&oU 
lanb ,  engclanb ,  SfönemarT  untv  ©Sweben'  ju*  burebwanbenu. 
SRacb  ()lücfli*er  #eimfuttft  wurt>e  er  167a  ben  *3ul:  an 
Ulr.  ^regifeertf  ©teile  jum  ^rofeffor  ber  Süttorai  unb  bcögffrfll. 
tbcoloaifcben  ©titfenbii  epfcprütf  jü  Bübingen  ernennte ,<  in'  mU 
eben  Würben  er  mit  grbffem  Ü\uf)tn  aebienet  bar.-  1677  war  er 
©ccanuö  unb  bat  btt>  ber  iroetfetr  3ube(feper  ber  ^caDcmic  31 
OTvicjtflere  uttty  35  SSaculärio«  ctefrt feine  babep  flc^aHcne  fcf>dne 

Siebe  de  Pröfefloribus  Philofophiac  academiae  Tubingenfi-  inte- 
gro  feculi  iam  finientis  decurfu  conteffis  fkfjf  in  1-  berhardina; 
altcro  iubiläcofelice,  pi  i?4^q;    6r  ftorbflarfrOf)jeiti0/  boej) 

intern  acabemifd?en  «J)urput  al^  Diector  ber  Uniterfitat  ben  *8 
(19 )  San;  1694..  ©eine  ©cbrtfften  werben  für  febr  fielest  jje* 
galten  unb  ffn&v  ji>  Biet  wir*  wifienv  foigenbe 

O'raf.  de  praeexiftentia  animaium  ante  corpora.. 
Difp.  de  coniuratione  feptem  Perfarum . 

*  -  de  fenatu  Romano  groditioni*  aeque  ac  pro diforis-  oforc.. 

~  -  de  magnanimif atc: 

-  *  cont.  trutinam  a£hium  humanörunr.. 

m  -  de  culpa  et  obligatione  agentium  ex  metu,. 

*  ->  de  culpa  agentium  ex  irai.' 

*  -  den  tu  dteimati  onis  ueterum  Romanorum  omnique  adeo> 
forti tione'  ad  mortem.. 

*  -  de  iure  iurando.  1677*  _ 

-  -  de  Chin*  inhofpitabili ,  f.  de  mutua  peregrinandi  et  com- 
mercandi  libertäre  inter  genta»  1678.. 

*  -  de  defperat ione.. 

-  *  de  coercendb  intra  rerminos:  imperiov  conüliun»  Äuguftu. 
1*79; 

-  -  com.  operioentt  phyffca;. 
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*Difp.  de  uiclu  aereo ,  f.  mirabili  potius  incdia  chamaelcontif. 
...  .  de  Sroicifmo  ratione  aequaliratis  uitiorum  explofo. 

-  -  de  icone  uirtutis  moralis  in  genere. 

-  -  de  oftracifmo  ,  honorifko  magnotum  uirotum  cxiÜQ. 

-  -  de  inuito  per  uiolentiam.  * 

-  demaieftate. 
•  -  de  monarchiis. 

-  -  dePyraufh  et  Salamandra. 

Strictuxae  hiftorico  -  politicae  ad  irer  german.  Dan.'Eremitae. 
Tub.  1682.  4. 

.^piftolaruip  biga  de  felicfflime  cum  concreditis  fuis  Principibus 
Wurtenbergicis  pera&a  peregrinatione  ,  eaque  ad  affinem. 
G.  M.  K.  (  Koenigium  )  fcripta ,  edita  a  lo.  Frid.  Hekelio ,  LipC 
et  Dresd.  1637.  8. 

3u  w^dcben  ifl :  W,  d.  Om.  GL.nnt>  51.  £.  3cUer* 
$Krfn>ürt>t0f eiten  Sübinaentf  /  p.  ;o8. 

6orn  (ffafpar)  ber  ^eKroetefeeif  unb^rmepfunfl  35o* 
efoi*,  n»ar  gcb obren  jn  Dreyen  im  Safere  1*90.  3)aer  fd>ott 
3?ta0t|iern>a!;/  fam  er  nacb  2Utborf un&  promouirte  bafclbft  in  Oer 
93?ebiein  i.w  mit  einer  2>ifp.  de  uomitione.  cQerm u tfe I id)  bat 
er  feieraiif  Seifen  gerban  ;  Dennerft  1633  nwr&e  er  m&atf£oüe> 
flium  Weöieum  ju^urnberej  aufgenommen  /  urtDftarb  roie&er  Den 
»7  9fit0.  1643.  &  muß  mebt  mit  einem  Jrepberger  ^eDieo  ,  öcr 
aticb  um  feine  3ett' lebte  unt)  €afp.  #orn  btc^ ,  Cfiebe  Merkt, 
Kertn.  GL.)  t>crmifcbet  tver&en.  3)on  ibm  unD  feinem  €otle* 
gen.*  3$?,  Üvdtenbccf  /  ifr  |um  2>rucf  beforbert  ivorDen  : 

Speculum  fcorbuticum ,  ober  eigcnt(icbe^?efcfereibun.<j  M  @d>ar* 
JwMWtok  1633. 8*  ©iW  fefc»on  Rinkii  Bibl.Catal  n.;9^0. 

^übner  (SDtafrfeid*)  ein3£ra$,  n?ar  geboferen  oHige* 
fdfer  1*72  juStocIam  in^ojnmern/ttjofelbftfcin^attcryaucb  $fiat* 
tbm^f@iipcrinteni)entrüar.  €rn>ur&e  bc»3*ircnamUnit>erfirätfn 
flefebieft,  aufwehten  cr(ict>/  namentlich  jti  ©rcifsroalfc/  9(o* 
tiovf/  3cna;  SngoifiaDt  unö  3fftDoift»itk  Safere  aufhalten. 
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if??ifter  ju^afclSoctor  geworben  ,  tvoju  ibm  unferffonrafc 
3fotter$bu$  unter  anbcrn  öfucf  gcwunfcben  bat  i*99  erthcilte 
man  i htm  in  5llri)orf  Die  (grelle  eines  ordentlichen  9*ccbtälcbrer* 
nnD  |tt>ar  Der  3n|litutionen  /  Die  er  aber/  n>te  boch  in  feiner ?eicf>* 
;  prcDigt  unD  tn  Omeifii  glor.  acad.  Alt.  ftebt  ,  nid>(  10  3obre  fon 
beflciDet  baben ;  Denn  1606  Den  *8  5lpril  fam  er,  unD  jroar 
an  3ob.  QJufcrcHtä  ©fefie/  ab  ©taDtgericbt*  *  (Eonfulent  na* 
Dürnberg  ,  war  aber  twr&er  febon  Der  ©taDt  Dürnberg  2lb*>o* 
•<at  unb  3\atbgcber ;  ^  er  n<mlic&  1604  Den  11  Oer.  alfo  proda* 
miretworben  i|L  160*  unD  alfb  aticf>  fccrmutbh'cb  nod> ,  Dae* 
mKb  Dürnberg  berufen  n>urDe  ,  i\\  er  Der  SlcaDemie  SKectorgewe* 
fen .  &  war  im  übrigen  ein  gelehrter  3Rann  unD  niebt  nur  in  Den 
CKecbten  /  fonDcrn  aueb  in  anbcrn  QBiifenfcbaffren  wobl  erfahren/ 
weswegen  er  Denn  tu  widrigen  ©acben  unb  Domebmen  (Eommif* 
ftormi  i\t  gebraust  worDen.  ^näbefonbere  wurDe  er  öon  Der 
©tcrDt  Dürnberg  tiebft  anDern  Der  SvcicbtffMDtc  ©efanDten  na* 
granf  furt  am  93iapn  gefebieft  f  um  Die  jwifeben  Dem  SKatb  unD  Detr 
&urgerfcbafft  Dafelbtf  entftanDene  Unbelligfetten  beilegen  \\x  bei« 
fe*..  STtai^ab  rbm  aueb  Da$3*&gnif  /  Daß  er  bart  unD  un» 
ter  fielen  Unruben  De$  Röbels  bättc  angelegen  fon  laffen ,  Die 
©taDtJranffurt  bc»  fbren  Srepb«it<n  unD5lnfebei]  ju  erbaltetv; 
alleine  ertmifte  Dafclb|l  mitten  unter  feinen  treuen  Q;emubungctt 
an  einem  biegen  lieber  Den  ©eift  aufgebe« f  unD  j war  Den 
a^Slpr.  1614  t  worauf  tt- Den iften  begraben  worDen  i|L  £c 
binterlie^  eine5wu/  Flavia  t  eineötorncbmen^8urgewJiniRttrn# 
berg  /  3ob*  Trainer* ,  $ocbtcr  /  hebtf  4 ÄinDern  /.  öon  Dcnm'wir 
aber  weiter  nicht*  erfabren.  €r  bat  mit  gefebrten  Männern ;  ins* 
befonbm  mit  3ob,  Sircbmanneu correfronDirt.  S&m  feinen  aca* 
Demifcben  ©ebrifften  aber  rönnen  mir  eine  feint  ^aebriebt  geben  , 
n*geaD*  jmrfommt,  obtvol  fcitKr. im  Fr,  K.  unD  t)p*  GL. 
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ttifp.  de  fcruitutibus  pracdiorum.  Nor.  4601.  ■ 

-  -  de  ordinandis  teftamentis.  Nor;  1601. 

-  de  ufucapionibus  et  longitemporis  praefcriptionibui.  Not. 
ilor. 

de  dönationibus..  Nor.  1601;. 
...  de perfonis,  quac teftamenta facerc uel hon; poflunt  Nor. . 
1601; 

«-  -  de  inftitutione  et  exheredatione.  Nor.  1601. 

-  -  de  acquirenda  uel  oroittenda  hereditate.  Nor.  1 601. 
.  de  fidei  commillis  uniucrfalibus.  Nor.  1601. 

-  de  legatis  adimendis-et  transferendis  et  de  lege  falcidia,  Nor,, 

»  de  damno  et  iniuria.  Nor.  1601. 
^-  defurtoetrapina.  Nor.  1601. 

+•  -  de  conuenienria  nouarum  conftitutionurn  Imp.  Iu/liniani 
de  ultimis  uoluntatibus ,  cum  cetcris-  textibus  Infi.  D.  et  C. 
Nor.  1602; 

-  .  de  imuriis.  1602.. 

-m  -  de  criroine  laefae  maieftatis ,  adulterii  v  homicidii  et  par— 

ricidii.  Nor.  1602.. 
Cm  -  de  falfo ,  ui v  peculatu  et  plagio.  Nor.  1 602. 

de  commudato  7  depofito  et  pignore.  Nor.  1602.. 
wr'm  de  difTerentiis  iuris ,  prior  et  pofterior.  Nor.  160 f.. 
•V.  de  perfonis,  quibusalienare:  licet  uel  non  ,  et  per  quas  cui- 
«  que  adquiritur.  Nor.'  löbr.. 

ßiebeL,  wbibm  »on<ä».  ©e.  <33eit/  $rebigetn  ju  (SC 
$et<rfof#anffurt ,  Störnb.  i6if .  4*  »oraber  Der€eben5#- 
tauf  mit  geringet  itf  ,  al*  bie9ta*ri*t  ,  bie  tt>ir  frier  »on : 
i^m  gegeben  fyaben;. 
*5ftfo(  adtafcyefir  t>ornef)tmr  3©u*  unb  toiferftcjw 
*  ff^aifcr$9#arimilian  be*  II  unb  SKuboM  betf  II,  Dann 
Te.  ju  Bamberg >  roie  au*  te.'«gM^9fO$>  €afi> 
......  |U <©acpfen >  9vatfr  unb  Bbgefanbter >  nnirbe  #bobren  ju 

«Samberg  ben  20 STOer^  1*34.  ©ein Gatter  war  3acob,  95ut> 
oermeittet  tu  »ambtrg,  unb  Me-fflluttcr  3nna  SMncrto  t>on 
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f*icft  /  gieng  ober  balb  barauf  na*  £eipjig  /  wo  et  fi*  im 
X'atcinifcben  ;  ©rie*if*cn  unb  Der  €oflif  unterweifen  Hetf  # 
ftch  offtcrö  publice  unb  prwatim  im  2)eclamiren  unb  2)ifpu* 
ttten  übte ,  mt>  ton  bem  weltberühmten  3<>acf)im  Camerario 
ate  ein  £iub  geliebet  würbe.  9*a*  einem  9  irrigen  2lufent* 
halt  bafeib|Vgicna>er  in  ben  Srieg  unb  bat  uqter  feinem  QSefr 
fern,  Ö>anctafe  Seiner  .ton  SMr*fd>W#  im  ^arggrafif*en 
ÄYieg  tot  £of  tapfer  mitgefochtem  .9la*0eme  aber  bafclbjl  fein 
QJctter  terwunbet  worben  utib  geflorben,  gieng  er  na*  £autf  / 
fanb  feine  SÖattcrftobt  eben  biefeö  Serie«*  wegen  in  bem  erbarm* 
licbflcn  SogaiiDc  unb  belagert,  feinenSSatter.aber  al*  ©eifei  weg/ 
gefübret.  ^alb  barauf  tctlie*  er  ben  ©olbateu*©tanb  un* 
gieng  na*  Bübingen ,  wo  er  fic&  mit  groffem  gleitf  auf  bie  8\e*# 
te  fegte ,  wollte  aber,  bie  ihm  baraal*  f*on  angebottene  2)octor# 
SBürDc  no*aii*t  annehmen/  fonbern  sieng  na*  ©pct?er,  bie 
Wrarm  *u  erlernen  f  ton  bar  aber,  auf  weitere  9vetfcn  /  bclonbcr* 
na*  Italien  t  wo  er  mit  tornehmen  unb  gelebnen  Acuten  nü|Ucf>e 
»efanntfebafften  ma*te.  ©onberli*  borte  er  bie  berühmteren 
°i<ZtQt  in  ^ononitn  r  gieng  ton  bar  na*  9\om  unb  Neapel,  wut* 
be  au*  no*  in  Italien  Doctor  Oer  9\e*tcn  unb  jwar  juglei*  mit 
bem  berühmten  iobwaffer ,  Deffcn  Halmen  er  auf  ber  Seimreife 
fleifig  gelungen.  Sem  SDenfmai/  wefcbe* ihmin  ber  Oberlar* 
re  au  Samberg  erri*tet  worben ,  ju  golge ,  ifi  er  in  eben  bem 
°tobre2)octor  geworben,  in wel*em  eraud>Qkmbergitd>er9vat& 
würbe  unb  fi*  terheprathete.  2Bir  termutben  aber  /  e*  let>e  um 
o*er  Dielmebr  na*  if  60  gef*eben ,  Weiler  na* 3uber* ,  ben  wie 
unten  anführen  werben  ,  au*brütfli*em  55en*t ,  ubeno  3abre 
Svatb  gewefen.  ©0  würbe  er  au*  na*  Subern  juerO  ?anDri*# 
ter.  $m  Surfen  Kriege  wutbeer  al*  Öefanbter  jum  &aifer9\u> 
bolpb  na*$rag  gcf*icft  unb  übernahm  wegen  ber  «urfenfieuec 
unb  be*  ©tönjwefen*  no*  anbere®efanbt  *afiten ,  bteer  mit 
Klugheit  unb  üiuhm  »erwaltete.  Suber  merf  t  no*  befonberö  ton 
ihme  unb  feiner  ©elehrfamfeit  an  :  1)  quod  b.blu  uerterc  grae- 

ca  fit  folitus ,  latio  reddideritque  fono.   a)  baß  er  no*  im  Siltec 

eine  f*6ne  £anb  gef*rieben,  3)  fat  et  m  ifem ; 

C  c  4  Afliduc 
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A  '      "  1     1   gg 

•"  Afficiuc  uoluens  uenerandauoluminaPatfimi 
Excerpfit  ,  quicquid  profuit , .  inftar  apif. 

Cr  bat  unter  anbern  mit  €onr.  Dvittcrebufen  torrefconbirt  /  wie 

benn  audf)  Wofcfius  in'-confpelhi  fupellcclilis  cpifloJicae  et  lirera- 

riac  beffen  gebenfet.  ß  tvar  sivcomal  trcrbepratbct :  feine  erfle. 
©emabiin  tvar^lpoltonia/  (Jonr.  Äelmreicbe  unb  £el.  twn^iel 
Softer,  unb  2öo%  £61$lintf ,  3€tiunbfai!crL£ammeiv©c* 
ricbt$'SlMor$^itttt>e,  mir  tvdcper  er  twfcljiefcenc  hinter  er* 
ieuget*  ©eine  anbere  ©emaWin  ,  mit  Der  er  41  3abrcira  €be* 
ftanbe  Riebet  unb  9  ©obne  unb  6  $dd>fcr  erzeuget  ,  war  2lmof 
lia  /  änbr.&cbräentf/  3€ti  unb  Paiferl.  Siatbe*  unb  £anj(er$ 
Bamberg  unb  $arb.  <2i?ufltn  Tochter  /  bie  le^te  t)on  ibrer  t»dc« 
terL  unb  mütterL  Familie.  £>a  niebt  mir  biefc  lefete  ©emabliit 
1609  ju  Dürnberg  geworben  unb  begraben  worben  /  ( (lebe  $recb* 
felö 3ob. Äircbbof  P«         fonbernaueb  er  felbftin  Wknbera« 
nejtorben/  fo  t)ermutbenn>irbiHia  unb  notbwenbig  j  baf  er  (iq>' 
Sine  geraume  Seit  m  Dürnberg  muffe  cuifgebaken ;  ia  ettvann  gar> 
tt>ecb?el*  weife  ober  in  feine*  legten  3abrm  &oi/igi>afclbft  nieber* 
oclaffen  baben;  unb  ift  ifcm  atub  bcetocgen  ein  QMafc  in  biefenv- 
SBetfe  gemattet  tt>orben/  abfonbcrlid)  ba  er  ber@tanmit>atter  ei*' 
«er  Stürnbergifcben  ^atrrcien  *  $amiJie  if! unb  feine  SCi  nber  /  m. 
niebt  aöe ,  bocbbieTneijfcn^  in  Dürnberg  angeFommen  unb  »es** 
fxorat&et  morben  ftnD; ,  €e  flarb  aber  an  feinem  ©eburt^?ag<^ 
fcen  ao  öfters  1614 1  unbMebe  b&  an  feinen ^ob  ber^lugtfbwrgi^ 
f$en  (lonfeffton  treutieb  jugetbam  QSon  feinen  Äinbernfinb  unfc 
niebt  mebr  al*  folgend  befannt  morben :  1)  9M>.  SBoIfg.  2Clb*- 
ff$t'ft?xf99  be»i9  SW'ifffefettm  2.?#en3abre  t>eritorben,r 
2imatia/  melcbe  ©*.  £el)ew  (jiebe  oben  )  aebeoratbet  3>, 
Sofc *£einrrcfc  4?  €rnft ,  fctrfö  i6ix  mit  JrauL #?ar.  Wag*. 
Menar$fe*-3op*3flc*  Wuffcte,  ©enatortf ,  $ocfrter  t>ere&(i* 
jfcet  bat  -  O  Sooann©corg/  be*  bemfkb  Subertf  Slßitttoe  in- 
Sftürnbcrg  aufgebalten  unb  öon  Der  er  ( in  de  dt  c.  Poematum  ma- 
nn Parti*  I« )  nobtlülimus  et  cminentiilimus  uir  genennet  tvirb*, 
Oer  1617  in  Dürnberg  ©enannter  be^groifern  Diacbctf  geworben 
ton  ©innen  gekommen  ift  unb  erfi  1660  geworben  feon  foli. 
Siü  ftbrigsn  Äinber/  fo  Diel  er       gebabt  feat/  finb  a«e 
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in  Der  3ugenD  geworben  ;  bocb  bat  er  auffer  Diefcnj.ettttdbnfettf 
nocb  einen  ©bon  (jinferlafifcn : 

SßadHufeftcn  ifl  :  Bioäxmrcyex<Pk  D.  Acaeii  Hulfii  in 
Poematum  Matthi.  Zuberi  F%  L  p.  28*  fqq.  'twkfc.iim 

Fr.  ganj  obgcbrucf t  iff* 

<?>öle  Don9vat6öbcr0  (3o(?önn^ernrid>)  ein3€tui*unD 
CSobn  De*  »origen  /  iftif8i  Den  i<>3unju  Bamberg  aebobre» 
rcorDem  grfabe  $ranfrcid> ,  Staüm  ,  engolanb  imDJpotlanD/ 
unD  n>ar  Der  SKecbten  2)öctor  ,  1613  tvurDe  er  Der  CRepublicl 
^urnberg*£onfulcnt  ünb  flieg  fort bi$  tum  frorDerit  un.b  2lppcßa;i#  - 
one-©encbtö  €onfu!ewen.  ©e|torben  i|ler  Den  J6  3uL  1649* 
©eine©cma&lin/  Die  er  |k&  1^08  antrauen  lieg ,  n>ar  grL  $ttar* 
Barbara  /  £n>  ffp&.  2lnDr.  ©ugel*  ( fiefje  Oen  I$&eü;  ^odbrer^ 

<5üle  (ff6n'flopb  3f#afr)  ein  3£tu$/  i(l  Dermutbficfv  em 
©obnDe*»origen  unD  t>on  1639^1$  1684  bet>  Der©tabts;ftürn* 
fcerg  2ÜDt>ocat  gemefen.  €r  mar  aueb  b^D*r9iecbten  3>ctor  uni) 
ift  im  bcmelDten  1 684ften  %abn  geflorben;  ©eine  ©emablm  mar 
3vcg.  Stabar*  Win tvcl^e  er  DetM7  3<w*  ^77  Dcrloft* 
ren  bat. 

• 

*5äte  (®iegmunb£einridO  Der9vecbte£icentiaf/ein£w 
W  Job.  Einrieb*/  Farn  auf  Die  2Bcft  Den  10  2Iug.  16p,  £n|i 
1676  beo  gemeiner  ©taDt  Dumberg  2tb&ocat  unD.1687  ©enann* 
ter  M  grdffern  9tatf>etfjaet»brDcn'#  foDann  aber  weggegangen : 
unD iu erlangen  De»  18  WJer&  izo&geftabeiu 

£äte  (©eorg  SbrifHatr)  ein  febeaber  fcornebmer  3<Stutf# 
einUrenfel  3ob.  .©einrieb*  unD  ©obn  £n.  ©e.  2lcbafc  #ül|enö 
»on  Diatbäberg ,  Stnitmannähr  De*^n*%eDeFlage  ju^ium» 
fcerg  unD  grauen  ©uf.  Barbara  /  einer  gebohrnen  VU;rcrin  tum 
^anDecga,  iflauf  Die  2B*fc  gefommen  Den  3  3>c.  169*.  £)ea 
©runD  (einer  ©ruDien  legte  er  in  bem£gibif<bcn©9imiafio  unö 
tote  felbige  auf  Den  5lcaDemten-  $u  £aüc  unD  ■aitöortfllmflicb 
fort ,  bielte  auf  Jener  unter  £n.  gebeimen  SXatb  ©uuirtingjz-o 
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«iincSifr^-ad  legemmaieftatis  ,  itemquc ,3c  filentio  in  Thoc 

mmt^  aufbiefer  aber  17«  feine  3naugural>£ifp.  deauftregii 
rcipublicae  Norimb.  tvomit  er  Die  fr'centiaten  *  2ÖürDe  erlanget 
bat.  Stuf  feinen  SKeifen  befugte  er  ^nen  ^eil.i)onS)eurf*lanD  / 
SBclfcblanD  unb  granfreiep  ,  erlangte  17*6  An  rfeinem  QJatter* 
lanbe  Da$,@pnbicat,  nähern  er  febon  Dor  4  3afcren  3lDt)Ocat 
geroorben ,  unD  i7*8tt>urDcer  £onfulent/fobannm  liefern  3d&« 
&u  5lltborf  3)octor/  gegenwärtig  aber  ifl  er.fcbon  unter  Den  ^)crmt 
Oatbö*  €onfulentcn  befinDIicb.  1718  i>erm4f>(te  erftd)  UUt&tL 
SWaria  ©opfrta  /  einer  gebo&rnen  garerincon  £aimenbörf. 

<5>ulft'uo  (ftDinmO  ein Jiebbaberber stftof&ematif ,  <£pra# 
d>en  unö  «piflorie  unD  jugleicb  ein  Sßuefcbanbler/  n>ar  au*  $Jan* 
Dcrn  t)on  ©entgebürtig  unb  begab  ficb  um  1*90  na*  Dürnberg. 
@r  Diente  erfttieb  Denttebfobern  Der  franjöfffcben  ©pracbe  mit  fei* 
nem  Unterriebt ,  tturDe  ferner  6ffentU*er  9totariu* ,  unD  lic*  (t* 
Dann  mit  einem  Berlage  fottwl  eigner  alt  fremDer  SGBcrfe  ein» 
1602  jog  er  i>on  Dürnberg  tx>eg  unD  nafjm  juerft  feinet  Berlage! 
mgen  auf  ein  unD  ein  f>a(b  3abr  eine  üveife  na*  £oüanb  unö 
CngeranD  t>or,enbficb  aber  unb  dnige3cit  na*  feinerüiücf  febr  na* 
©cutfeftob  feblug  er  feinen  WmpIa^uSranffurtam  <D)J.  auf, 
jvofclbll  er  au*  um  itfoc  oDer  i6o<*t>erffc*ben  itf.  ©cineqjerlag* 
bu*er  öon  frember  Arbeit  anzeigen ,  itf  rceDcr  bieber  gebärig  no* 
mdgdcb; mir meibenalfo, fomeltDtcwiffen/  Dieienigen ©ebnften/ 
Die  ibn  telbft  &um  <3}erfaffer  baben : 

* 

Theoria  et  praxis  quadrantis  geometrici  etc.  mit  37  Äupfenn 
Sfturnbg.  1794.4«, 

£i|lorif*e  OvelÄtion  »on  Siebenbürgen ,  SWolbau  unD  Der  2BaU 
la*e».  159c. 

Ocularis  <t  radicalis  dcmonflratio  ufus  quadrantis  etc.  Nor, 
if$6.  4. 

©cograpbif*e  33cfd>reibung tiniger  ^rom'njen,  mit  einer  berge* 
fugten  Gbarre.  1596.  4. 

Dcfcriptio  et  ufus  uiatorii  et  horolofcii  folaris  etc.  1/97*  11. 
Franc  163a. 

£eben* 


Digitized  by 


tebenSbcfcbrcibuufl  Mß'ift1  erjlen  r6mrWe«%Ädifcre,/,ou^  i&rer: 
©cmablinncn  unbanbcrec  2fo*crtt>anDfen.  isssu. 

Diftionaire  Francis- Allemand  et  Allerrund- Francis  etc.  1 600.  f.. 

Jßulfiutf  ijtbcr  erffe/ Der  bergleicben  €cjcicon  geliefert/  unb 
ift  biefetf  2öerf  ton  ibm  unb.  feinen  fluten  Steimöen  »erbefferr 
unD  t)ermebttf*on- 1607  &um  brittenmale  $u  $ranffurt  gebruef  t 
rcorben;  gern«pi6^.- 
SScricfct  Don  oer  franjöft^cn  ^u^fpreebungv  nacb  $orm.  einer 
®rammatirV.  itov  3ft&erna*^mfi:ani6flf*en^(ontJw 
aefefct  nwrbeni. 

Di«ionariumitalico-  germanicunr  ctgermanico*italicum^  Franc. 

1613. 161g«  1*77. 4  unb  8- 
Grammatica  italica.  Franc.  161 8. 4.  l^P«  fc-  _ 
Diaionarium  ,  beutf*  ;  framöfifer)  /  ifalidnif*,  Itititliß, 

famt  einer  furjen  Unterricbtung  berbMfc&en  unbitau'amfc&en: 

©prägen:  Franc  161 6. 1628;  1631;  1644.4« 

leben  aller  r^miftfecn  5^aMerc;  in' einet  ferie  ton  IuL.Caefcre  am 
big  auf  Rudolphum  II.  bef*neben/  mit  Oen  bepflefuflien  numis; 

unb  ibm  erfldrung»  1603,8;.  .     '  - 

Epitome-  emblematum  panegyncorum  academiae  Alt;  Nor.. 

1602.  g.«  äflnicbt  alleine  infeinem  SBerfage berau*  fleFommen>, 
fonbern  et  bat  au**  einen:  furjen  «brberiebt;  flemaebt/,  unt» 

iberbaubfan Der  ^^l^^^^^mHlt04 
Bericht- ftc*  neuen  geomctrifcfrn'örunbmfcnDen  gnjtrumenfetf  1, 

Pianimetra.ftenannt  :cv  ^fanf f.  1603.4;. 
Untcmcbt  be$  neuen  ^udbfen  *Quabtanten^c.  $ranFf.  i6b3> 4,. 
&efd>reibung  unb  Unterriebt  be*  3<>W  SSurgi  proportional 

«etofbu^^  u*rt>  nu^barn  a#umenteä  Via- 

torü  Obermehlers  tu.  gfranff.  1604*  4*  t  jöiefe  4  Sractatc 
finb  ber  Slnfawj  eines  9H?crfe*  aemefeny  »^g  i^jT  frl* 
3>en  Sraetaten  bat  begeben  unb'  eine  au$fubrhd;e  ^efcbrei* 
fcuna  twr  ben  bajumal  befanden ;  matfeematilcben  unb  meeba«' 
nifeben  ^0"imenten  entbaUen  foHem.  / 

©ammlunfl  t>on  a6  ©ebiffabrten  m  t>erf#iebene  frembe  fdnber 

hmrhfet>. Jöulflum:«n0^im^  anbere  au*  bem  £oltontuf#en 
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mt  £euffcbc  überfefet  unb  mit  aöerbcmb  AnmerFumjen  /  ftigu* 
ren  unb  harten Dcrfcbcn»  2)ie  7  crflcn  ©ebiffabrten  suwürn* 
berg  /  Die  übrigen  ju  ^ranffurt ,  t>on  if',8  -  16*0.  4. 
biefer  b6cf)tf  raren  ©ammlima  ficbcfteirCataL'Bifal. -Jljnck 
n. 

3m  fibri^en  fkbe  Doppelra.  unb  grwfti  SSuc^bcucfere^ 
mitiXcufibentf  S3orreDe 

v  <&utl?  C  5>6Hi'pp  iutn>ia )  ein  r*<bffdwffcner3&tu$, -tv« 
aebobren  su  Wurnbera  Den  8  $ot>.  1696,  ©ein  Gatter  /  30b. 
*!oaftafar>  war  em  Kaufmann  »on  JrieDberg  aus  Der 'äüetferau 
gebürtig  /  aünjo  fein  Gatter  ,  SR.  (Epb.  »putb  in  Die  49  ^ahtt 
Warrer,  Snfpector  imD€onf?|t-oriali$  btp  Der  SSurg  gemefen. 
3>ic  Butter  aber  war  S?r.  -Urfula  Apollonia ,  gebobrne  $3rau* 
cf>m  unb  »emta'bfe  ®*nlr&ciffin.  DenöninD  fefner^Brifcn* 
fdbafften  leate  er  anfang*  be»  £n.  SEBirtfe.  $riebr. Bevern  ,  naefc 
maiigen  ©dWlcollcflcn  im  ©pital ,  ferner  bct>  £n.  3<>b.  <£onr. 
£aacnbi>rn  unD#m  9fccf.  $aber  fiebern  legten  er  aar  t-iel  gute* 
nacbrübmte.  Unter  Diefer  Heft  maebte  er  mit  feinem  harter  eine 
Svene  nacb  Sriufffutf  unb  JncMerg ;  mofelbft  er  mit  £n.  ©prv 
fciettf?  ©onbersbaufen  /  ^gm.^a/tor  unD3nfp.£utb  /  altf feinet 
Q}atter$  dltcfrcn  55ruöer ,  unD  £n.  3V£utb  f  Q5ifd)6ff.  >J>a&cr* 
bornif*en  aud>  fcmbcjrdfl.  £e!?i?&en£eib'#?e&ico  bePonnr  war, 
Auffcr  Dem-Gfomnaßo  unt>  Den  offctftlic&en  <2*or(efunge«  in9&rn* 
berggenog  er  aud>.Die  tyxncU* 3njhu ction  De*  nachmaligen  ^ro* 
feffot*,  im.  3X  Herfen*  /  Der  Damate  in  Börnberg  aDt>ocirfeT 
roieaueb  #n.23ignole$  in  Derfranj6|ifcben©>rad>e.  i?i4öicii^ 
er  nad)  Altborf ,  roofelbfl  er  ©d>roarjen,  Ubiern  ,  Lünern, 
Svinfen  unD  Jicbtnern  bfat«  /  unD unter ©djivarjen  iyi6  dcoi~ 
namentis  ueterum  librorum  Difputirte*  2>arauf  tt>anbte  er  fiefr 
in  Diefcm  $ctbxt  nod>  jn  ©cfelffcbafft  be$  «£>n,  ©pnbicutf  unD 
3>.  ^ctfcfö  nacb#al(e,  #icr  batte  er  a*3abre  langöelegcn* 
bcif/bcpa£annor»cranern  /  Sftamenrf  Gramer  t  «inen  £ofmc$er 
abzugeben.  £r  börce  Dabep  ©unDlingcn ;  ^bomafeit  2Bo(fen  # 
ffidbmem,  tmD  übte  jl*  in  berfranj.  iral.  unb  eaglifcben  ©pra* 
4c»  1721  febmniftwn  wohnte  rKKbg«b«nb<L  Det&riming 
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$.  ffarl  De*  VI  unb  feiner  ©emaWin  f  öic  1713  in  MW 
gieng,  mie  bei?  unb  ma*tc  bep  biefer  ©elcgciibcit  eine  öteig 
Sur*  SAftmen ,  EMren  na*  SBien ,  befabe JJfcertwa  unD 
Ofen  unt)  gieng  über  ©aljbuca  ,  2ttünd>en  unD  9veaenöbura  jti^ 
rücf  nad)  <Kürnbera.  £iefclbft  f*rieb  et  eine  latemif*e  Spiftel  , 
j*el*e  Damals,  afö  £r.  $rof.  5C6blcr  Die  bef  annte  3)»fp.  *^,b,,°- 
checa  Caroli  M.  1727  bielte ,  an  Diefen  feinen  bebtet  unD  SreunD 
gericbtet  war.  £r  batre  Darinnen  l>a<Jicniöc 95u*,  wcl*e*  £ert 
Jttbler  auekjelaffen ,  Doch  aber  notbwenDig  m  Der  Bibliothcca 
Caroli  M.  gewefen  few  mufle/  bef*eiDen  unt)  tu.Ö/otiemSöer* 
snügen  De*  £n.  £ol>ler*  namfjafft  gema*t.  tiefer  bef*wot- 
au*  glei*fam  Den  Mitarbeiter  an  Den  berau$gc$cbenen  A«is 
Franc.  £errn  £>♦  «nD  ^rof.  £>einlein  ,  bager  &u  Der  tkeccnjtott 
mba*ter  3>ifp.  au*  Die  erwä&ntegpiffel/  aW  t?t  Erläuterung 
Siefen  3nnbaltö  ungemein  Diel  beDtragenb  ,  mit  «inbruefen  lalfcrt 
muffe  /  unb  fo  liebt  fie  alfo  in  befaßter  A&  Fr.  ioter  Sammlung 
v.  729.  SSorber  aber  unD  1723  gieng  unfer  £utb  wieber  na* 
fUtborf  unD  Difputirte  bafclbfl  Den  9  2lpr.  pro  ©rabu  de  bis , 
*ui  notantur  infamia  etc.  £>icfe  Arbeit  bot  n**t  nur  beo  untf  , 
fonbern  au*  an  auswärtigen  Orten  fomeiqSepfaU  gefunDen ,  bafr 
Heineccius  in  Eiern.  Iuris  Germ.  L.  I.  Tit.  XVII.  §.  391.  biefe 
e*rifft  nt*t nur  mitOvubm  angezogen,  fonbetn  au*  feinen  eig- 
nen guten  ©ebrau*  Daoonmit  Diefen  Korten  ,  cui  me  hic  per- 
multa  debere  ingenue  fateor ,  öffentl.  einjugcjtebenf  eingeben* 
Angetragen.  Wa*DemettDie  <Doctor*3ßürDe  injHltDorf  erbaU 
ten ,  würbe  er  1724  unter  Die  Herren  2lDt>ocaten  in  ^urnberg  auf' 
genommen.  1727  erbtelte  er  DaäStfnDicat/  in  welkem  er  in  De» 
wi*tigften  Slngelegenbeiten  an  Die  t>orn«bm|len  £6fe  t>trf*icfet 
worDen.  1740  wu*De  er  benannter  De*  gröffern  flvatbö  r  na** 
Dem  t m  »orber  Derwitfli*e2$et)fil3  im  €.Untcrgeri*t/  mitwel* 
*emer  f*on  aübereittf  1737  belegt  worben  /  «folget»  *742  wut> 
De  er  auffer  DerOrDnung  &um21ff«ffor  unD  @*6pfen  in  ba*  €.  *. 
©tabfrunb  €be*©eri*t  unb  enDlt*  17?  1  $um  $Katb$'£onjulentctt 
beftrbert.  1731  t>erbet>ra*eteer  fi*  an3gfr.$nna$ttngbalenaf 
$n/iob.<2Barmberger*  /  «JJatf  «wffeber*  ,  Ssiter,  mit  wl*ee 
*»cyce*  a,&<ilt  2>  I  « 


•  —    . 

er9Äint>cr  eräugte ,  n>o»on  6  balD  fhirben  unD  Diefe  Drei>eamu* 
fnecCen ftnD :  i)  iffr.ffltogD.  Regina/  bci>radjcte  i7f i  4pn.  2). 
<*o&.  Gonr.  SüBittwer  unD  ftarb  teni8  3u!L  1752.  s)3gfr* 
SfonaSBagDalena.  3)  £err  Dobias/  t>cr  DCccbten  Dermalen  ju 
Böttingen  Skfüffcner,  itf  gebobren  Den  18  3uL  1734»  ©eine 
Öemabün  aberftarb  mieDev  1742.  &  felbtf  nuirbc ,  Dacrficb  Den 
aStug,  17^  meaen  De*  ibm  eignen  bwocbonDrifcbenilcbclscine 
Qxmegung  ju  Q3fcrD  macben  sollte  uni>  naebmittag  au^tirtC/ t>ott 
einer  cjrolfcn  ©d[>tt>adf)6cif  ubafaücn  ^  n>ce'roccjcn  er  einem  Sorben 
gebenben  SRan«  rief  /  Der  ibm  $um  3b|leig*n  bebälflicb  war.  & 
(uebte  jtvar  mit  bemfelben  nodv  einen  Ort  ju  emieben  m$  (ans* 
ten  aber  feine  Ärdfften  niebt  bin  r  unb  er  Harb  auf  Dem  Selbe  an  ei* 
tiern  ©tecffluf?.  £r  bat  unter  anbern  mit  unferm  berübmteti 
fecl.  @#n>arjen  correfponbirt  unb  mdebte  e*  (leb  dar  n>obl  febi* 
efen ,  Daß  n>ir  gdegenbeitli*  einige  Briefe  *>on  ibm  aum  2)r»ef 
rcforDern, 

«5utf>  (  ©eora  fconfcarO  ein  beri&mter  ÖJcbicu*/  De*  Doci» 
öen^oruDer,  jft  aebobrenben  19  €0?eri  1707.  9ta#eme  er  in 
fcem  egiDifcben  ©bmnafio  ben  ©runD  uim  ©tuDieren  geleget  / 
Ugab  «  (icb  1 714  nacb  «ItDorf.  S>afe(b(l  (tnD  £ef fd>  /  Seuec* 
lein  /^btet/^uHei'/©(t>n)arj/  unDDteSlerjte/  ©cbulu,  Santfe 
jjnD  Söaier  feine  Üebrer  gett>efem  1717  bat  et  unter  tScbuljenä 
Qjöffig  exercitationem  philologico*medicam  de  oflibus  cojifer- 
uentibus  ad  illuftr.  Celfi  L.  VIII.  Cap.  VII  et  X.  fcertbeiDigef  / 
1718  aber  feine  3naug.£ifp.  gebarten ;  Deren $ite(  war:  Quae- 

ltio  medica ,  utrum  capiti  frigus  magis  an  calor  conducat.  9cod) 

in  eben  Diefem  3«bre  gieng  er  im  ©ept.  über  $ranffurt  nad) 
©tau&urg,  ttofelbfter  anDertbalb  $abre  bep  2>.  ©aljmannen 
am  $ifcbe  gewefen;  btt>  An.  2).  JneD  geroobnet  unb  t>on  ienem 
in  Der  Anatomie  ton  Diefem  aber  in  Der  £ebammenrun(l  /  unD 
noeb  befonDertf  in  Der  Stoaromie  unD  Den  Slugenfranfyetten  beo 
S).  Nicolai  /t>ieletf  gelernet  bat.  <Son  ©tratfburg  begab  er  ft<& 
1730  nacb^Jaritf ,  n>o&nte  bafelbß  bep  Dem  berübmten  €(>irur# 
gen  /  le  »ran  ,  Up  mlfym  er  fonDeriiß  in  Der  Chirurgie 

■HO 
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-unb  auc&  ferner  in  ber  Anatomie  ftd)  übt*.  9?ad>  einem  2luf* 
tntbalt  bon  10  Monaten  reifte  er  über  £ion  f  ©enf ,  55ern , 
Sur*/  ©cbafbaufen  /  Qkfel ,  bem9ifjein  hinunter  nad)»£)ol# 
-  lanb  /  mofelbjt  er  neb|t  ©'  ©ratefanben/  ©aubium  /  ton  Dvogen  # 
SUbinum  unb  ben  berührten  SSörfja&en  jtoeb^abre  fang  gebäret 
«J&ieraiif  Farn  er  mieber  1733  «ad)  Dürnberg  unb  tvurbe  noeb  in  bie* 
fem  3al>re  in  Da*  Kollegium  9>b»ficum/  tvorinnen  ibm  bereit  bor 
a^abrenrin^Mafcajftgniret  roorben  7  aufgenommen*  93on  1734 
1>at  er  angefangen  /  an  bem  Commercio  litcrario  adrei  medicae 
<ct  feientiae  naturalis  incrementum   inftituto  ,  mit  JU  arbeiten  / 

Da  er  benn  auffer  anbern  Auffdfcen  fonberlicb  bie  JXecenftonen  au* 
ber  «pijlorie  unb  ben  Memoires  de  V  Academie  des  feiences  &ott 
Q>ariÖ  unb  au$  ben  TransaeKonibus  Anglicanis  gemaebt  unö 

f\$  $u  €nbe  be$  2Berfeä  an  folebem  in  fefereiben  geholfen  bat 
1742  rcurbe  ibm  t>on  einem  6odH6b(*  $?agiflrat  bie  S5eforgung 
ber  franfen  ©olbaten  in  ben  gafernen  andbig  anvertrauet  175* 
»erroecbfelte  er  biefeä  Slmt  mir  bem  Officio  eine*  $eft>2(ritetf , 
hxlcbeä  burd>  ben  $ob  «g)ti.  3>.  £ereltf  lebig  geworben  /  ttmrbc 
«ueb  in  eben  biefem  3abre  an  beffelbcn  ©teile  ju  einem  ©enior 
feinetf  d ollegii  ciwdblet.  3)en  (Ebirurgcn  bat  er  uerfebiebene  ffoU 
legia  gelefcn  /  unb  in  ber  Sftürnbergifcben  Anatomie  einige  2)emon* 
(Nationen gebaltem  1749  itf  er  ton  ber  faiferl.Slcabemie  ber9?a* 
turforfd>er  unter  $em  tarnen  #tgienu$  II  ju  einem  SWitgliefr 
aufgenommen  rootben,  herausgegeben  aber  bat  er : 

#einr.  $ranc»1e  Dran  w.  Abbanbfung  bon  ber  Sur  *er  ©c&ufc 
SBunben/  tvelcbcDon  bemfelben  ftott  eine*  brittenSbeiletffei* 
ner  ebirurgifeben  Anmerkungen  in  franj.  ©praefce  berautfaege* 
ben;  nunmebro  aber  in  bie  beutfefre  auf  ba$forgfdltig|ieuber* 
fefctniorben.  Stürnb.  1740, 8* 

JDie  natürh  ^ifforie  be*9tatfborn$/  fteld&e  bon  !Doct.<»arfon$iit 
einem  ©ebreiben  an  9)?art.  $olfe*  2C.  abgefaffet ,  mit  jut»crldf- 
ftaen  Abbilbungen  berfeben  unbauä  bcm^ngU  in  baä  ÜDeufr 
m  Werfe«  ftorben  bon  3X  ©♦  t     9türnb,  1747  4. 

3)Da  Ange* 


Slngencftmer  und  nufcl.  Scittertre'ib  mit  &etrad>fung  cotiofer 
gjortfellungen  alfcrfeant)  hiecbenber  /  fliegender  und  fd>wim* 
mcndcraufdcm£and  unt)  2Baffer  ftcb  befindender  undnäbrendec 
Ö;biere;  fowol  na*  i&rer  ©eflaff  und  dufferl.  <8efd>affenbeit# 
c\i  aueb  nacb  der  accurateft  da*on  verfertigten  ©truetur  ibrec 
<5eclc(e/  nebtf  einer  beut!,  jb  pfarficalif*  und  anafomtfcb  /  be# 
fonbertf  aber  aflrofogtfcb  und  meebanifeben  SSefcbreibung  der* 

{elben  nad)  dcr^a£urge&cid>net/  gcmalet  und  imSCupfer  ge* 
lod;en.  Würnb.  1748.  fo(.  3n  diefem  9£Bcrfe  bar  er  die  3>e* 
fd?reibung  t>on  dem  3$ogcn  E  t>on  p.  9.  an  biö  an  da*  €nde  ae» 
mad;r.  3n  dem  ifen^b«il  /  der  175-  gedrueft  worden  /  be* 
flehet  die  ^efebreibung,  die  er  »erfertiget  /  $ur3eit  noeb  au« 
5  Sfcogen  und  ifr  auf  bedangen  de*  Verleger*  füuerterfaffet 
worden fa\$ die  im er0en^b«^« 

©ammlung&erfcbiedener  äuslandifcber  und  fcftnerQ36gef,  worin* 
nen  ein  ieder  derfelben  nicht  nur  auf  daä  genautfe  befebrteben  t 
fondern  auch  in  einer  riebtig  und  {auber  iüuminirten  2lbbiU 
dung  üorgeftellct  wird  Don  %  90?.  ©eeligmann.  SWrnb.  1749,, 
fol.  £>er  £crr  2>*  £utb  »w**  die  Söefd>rcibung  au$  dem 
Cngl.  detf  Catert»  und  Cdwardtf ,  und  wird  dieß  2ßerf  /  wot>oit 
3  ^cile  fertig  find ,  fortgefefcet, 

Hortus  mtidiuamus  omnem  per  annum  fuperbiens  floribus  ,  C 
amoeniflimorüro  Äoruro  imagines  *  quas  magnis  fum ti bus 
coliegit  Vir  Ciarifl:  D.  D.  Cph.  lac.  Trew  etc.  ipfo  uero  an- 
riuente  fn  aes  ineifas  ohuisque  coloribas  piclas  in  publicum 
edidit  I.  M.  Seligmann.  Nor.  17*0.  fol,  fciefetf  9Berf  Wirfr 

«0*  fortgefefcet  und  die  dobe»  beflndlicbe  (ateinifebe  und  deut* 
%  f<be  55ef*reibung  com  £n.  D.  £utb  »erfertiget. 

f  ifcium ,  ferpentum ,  infeclorum  alioromaue  nonnuHorum  sru- 
mafium  r  nec  non  phmarum  quarundam  imagines  ,  quas 
Marc.  Catesby  defcripfit  ;  additis  uero  imaginibus  pifetum 

.  tarn  noflratium  quam  aliarum  regionum  auxerunt  uiuisque 
coloribus  pidlas  ediderunt  N.  F.  Eifenberger  et  G.  Lichten« 

fteger.  Nor,  1750.  fol  SDiefe*  2Bert  wird  oueb  fortgefefcet 
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 Rottet,  ais 

tmb  ber  £err2).  £utb  ubcrfcfetDü^Scfcbrcibund  autf  bem  (Engt 
in  batf  «at.  unb  £>eutfd>c. 

5)a$  gnglifcbe  ©artenbud?  ,  ober  Wl9niUttiQUxtntuttfU 
conw.  au$  bem€ngl.  tnba*2>eutfcbc  uberfefctt>on2). 
a  Sbeif«.  foL  moju  nächtens  Der  britte  f  ommen  folk 

Io.  Martyn  hiftoria  phntarum  rariorum  ob  praeftantiam  denuo 
edira  ,  ftudio  ac  opera  Io.  Dan.  Meycri ,  Pidtoris.  Nor.  1772. 

fol.  £>iefetf  SBerf  ift  lateinif*  quo  beut  ,  Die  beutfd)ettber< 
fefcung  ift  »on  .&n.  3>.  £utl>. 

Slbbanbtung  »ort  Äpadntbcn  :c.  üon  ©e.  QJeorbelm  *c.  autf  bem 
granj.  in  Da*  S)cutf$c  uberjefct  fcon  2).  ©.  fc  £.  QRit 
pftrn.  9tftrnb.  17*3- 8. 

®c*  £n.  «Jtarault  *ur  natürlichen  £ifforie  ber  Sljiere  bfcnlrc^e 
Stocfrricfrcn  /  auö  bem  $ran$.  in  totf  2>eutfd;e  überleg 
Sflürnb,  17* 3*4«  3tf  nur  erft  ein  Anfang  t>on  a  unb  einem, 
falben  SSogen. 

De*  <Jkter  *?ubn>.  ftebiflee  SSefcfcreibuna  \nv  2lrjnet>  bienlidjer 
OManjen ,  au*  bem  ftranj.  in  batf  Dcutfcbe  übcrfe&t  t>on 
£.  £,  SRurnb.  1753. 4*  SStob  no*  fortgefefcef. 

JDetf'Pater  b*  SHrbene'iractat  Don  ben  SXanunFeta/  roorinnen 
nebft  anbern  pfaftfeben  QOBa&rncbmunäcn  aueb  tum  {Jelbbau. 
unb  jur  ©artneren  geborige  nö^d'cbc  2(nnierFungcn  »orFom* 
wen.        bem  Sranj.  «berfefet  t>on  £>.  ©.    &  SRfirnk 

glitte*  C  <£(iaä )  ber  bcvü&mre  eingriffe ,  mv  öcbor>reri  in 
ber  Jautfnifc  1^3.  £r  ffubierte  ju^ena,  n>o  er  aud>  Stoagiffer 
korben  ifi  unb  brad>tc  eä  fonDcrlicb  in  ben  orientalifcben  ©pro* 
eben  unter  £icron.  Opi&en$21nfübrung  febr  roeit,  lehrte  bewach 
fblebe  einige  3eit  ju  Üeipjig  ,  rourbe  auch  bafclbff  IJ77  ^rofeffor 
ber  morgcnlänbifcben  ©pracben,  begab  fi#  aber  if79  mit  5Se^ 
fcefealtung  feiner  ^rofdfion  na*$)re^ben  unb  informirtebenCbur* 
furilen  2lugufi  /  ber  ibn  tyqu  erforderte  unb  in  befonbere  33eftaU 

£>b  3  tong 
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lung  nahm  f  in  Der  ebrdifeben  ©praebc  mit  fo  groflTem  Fortgänge* 
Daß  Diefcr in  fur*er3eit/  iagar  >  n>ie£utter felbft fagt,  in  wenigen 
Sagen,  Die  ebr.Soibcl  ntefet  nur  lefco/  fonDern  aucpr-erltebcn  fonnte. 
€r  befam  aueb  Deswegen ,  alö  er  (id>  i?83  nacb  ^ubeef  begab,  Da« 
mit  er  Defto  ungebinDerter  DieuorbabenDe  Stürbe  Der  ebr,  $8ib<* 
bewerfftelligen  f5nntef  Dom  (Eburfürfieneine  Dortrejl  SKccommeu* 
Dation  mit«  i?8f  f am  er  n ad)  Hamburg /  Dafclbfl  barer  fein  2}or* 
baben  unD  Die  biblia  polyglotta  Durcb  einen  offen rt.  SlnfcMag  turfc 
gemacht  unD  noeb  mef>r  &erfprocben,aucb&erfcbieDene  Dabin  sielen« 
De  ©ebriflften  öorber  publiciret/  unD  bdtte  noeb  mebr  getban,  wenn 
ibn  niebt  ,  wie  er  Waat  ,  falfcbe  SSruDer  unD  untreue  $)iener  Daran 
gcbinDert  bdtten.  S)ocb  tft  ibm  Dom  äamburaifeben  SO?agi|lrat 
unD  anDern  2ßof)Itb<5tern  jlarfe  unD  ergiebige  #ülfc  gclciflet  wor« 
Den.  if94  Wte  er  ju  ^rag  Dom  DvuDoIpb  Dem  II  Die  ^rtoile* 
gien  für  feine  23ibel  unD  anDerweitigellntcrnebmungen.  €r  bat 
aueb  /  wie  aus  Der  Unterfcbrifft  einiger  feiner  2ßerfe  erbeüet/  eine 
lrei?beit  r  feine  ©ebrifften  niebt  nacbjuDrucfcn  ,  Dom  £6nige  in 
franrreieb  gebabt  SRacb  erbaltenerQSergünjrigung  ,  Daf  er  Die 
Sprachen  lebren  unD  eine  £>rucfcrei?  unD  S3ucbbanDlung  errieb' 
ten  Durfte/  lieä  erfieb  * f97o" Dürnberg  meDer,  woer/obnefein 
ivcitlduftigeö  ^orbaben  nad)^irnfcbe  ju  ©tanb  ju  bringen,  naefr 
1602  geworben  ift,  wiewol  man  in  Den  Sfturnbergifcben  Soben« 
SKcgiftern  nichts  Don  feinem  Sobe  bat  jtnDen  fönnen.  ©einebdu*« 
lieben  UmftdnDe  betreffcnD;  fo  i(i  er  jroar  öerbepratbet  gewefen  # 
wir  wiffen  aber  niebt,  mit  wem:  Docb  tft  urus  ein  ©obn  »on  ibme 
befannt  tt>orDen,tnit^amenefaia^,Der(icb  i603Hirt$rl.©ibpl« 
la ,  ^aDi^L  2>errer$ ,  gewefenen  ^flegcrä  $u  2auf ,  Socbter ,  wr« 
bepratbete.  Unfer  £lia$  war  imwifeben  ein  mannigfaltig  gefebief * 
ter  Wann  ,  Der  niebt  nur  in  Der  ebrdifeben  ,  fonDem  aueb  anbercr  2i* 
teratur  wobt  erfabren  mar;  wie  Denn  feine  iScmübungcn  aueb  Da« 
bin  giengen  /  Die  grieebifebe  t  lateinifebe  unD  Deutfcbe  fowol  al* 
ebraifebe  ©pracbeaufbarmonifcf)c5irt  in  einer  furjenSeit  $u  leb« 
ren.  ^CBir  f 6nnten  tterfcbieDencUctbcile  Deröclebrten  t>on  ibm  unD 
indbefonDcre  feinem  SSibelwerfc  anführen ;  fie  flnb  aber  febon  Idng* 
jtcnä  gefammlet  unD  iwar  in  cpiftoUrum  libello,  in  quo  continen- 
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tur  aliquot  magnorurn  et  doctorum  uirorum  literae  ,  quibus  Ju- 
dicium de  £1. Hutten  bibliis,  eubo  et  aliis  eius  operibus  expont« 
tur,  cum  praef.  lac.Coleri  D.  Norimb.  1604.8.  tvelcOc Briefe 

au$  fd;on  if  87  in  8  Dom  #uttcr  felbft  foflen  fjerautfgcflcben  tt>or# 
Den  fei>n.  3n  Den  neuern  Seiten  fuiöet  man  $mar  mx|>  uicbrere 
unDanbcrcUrtijetfe ;  tt>ic  n>oHcn  aber  Dermalen  nur  ein  ungeDrucf* 
tetf  auä  Der  fd>6nen  SXeDe  unfertf  fecl.  #n.  ffonr.  $rieDr.  $euerlein$ 

de  raeritis  Norimb,  in  phiiologtam  orientalem  anführen  /  iKlcfce* 
Olfo  lautet  :  PoiTemus  quoque  fi  res  tanti  nonnullis  momenti  ui- 
deretur ,  aliquorum  Nörimbergae  typis  impreflbrum  facere  men- 
tionem  ,  quo  prae  multis  aliis  referenda  eflent  üaila  illa  Biblia 
PoJyglöttaEl.  Huttero  curante  fpülis  admodumuoluminibusedi- 
ta.  At  praeterquam  quod  opus  iftud  nunquam  fuit  abfolutum 
urceusque  uidetur  exiiüe  ,  cum  amphora  uix  coepiilet  inftitui ,  • 
tanto  omnium  applaufu  opus  illud  fumtuofiflimum  haud  fuit  ex« 
cc  pt  u  m ,  q  uantu  m  forte  operis  huius  audio  r  aliis  flbique  ipfi  pollice- 
batur.  Etquamuis  eodem  auclore praecerlefaiam  et  Malachiam  pro  - 
phetas,  eadem  fcremethodofeoriimexcufos,  Noui  Foederis  Jibri 
non  modo  uariis  linguis  ex  Occidente  petitis ,  uerum  ctiam  Ori- 
entalibus  et  fyriaca  et  ebraica  ,  ex  ipfius  Hutten  uerfione  annuo 
ipatio  abfoluta  5  nec  non  lecliones  euangeliorum  et  epiftoiarum, 
quas  uocant ,  anniuerfariae  ebraea  quoque  lingua  eclerentur  j  non 
tarnen  tantum  plerisque  uifum  eft  operae  huius  pretium ,  ut  de  eo 
magnopere poiTemus  gratulari.  Pü  fuerunt  conatus ,  fuaque lau- 
de haud  penitus  defraudandi ;  ufus  tarnen  impenfis  in  eos  faclis 

longe  eft  inferior.  Unter  Den  <3a)ülern  /  Die  Jbutter  in  Dtr  ebr* 
©praefce  ju  Dürnberg  gehabt  h<xtf  t>erbicnet  unfer  ^rof.  3)an* 


#  1 

baben  eDiren  Reifen  5  tvie  er  Denn  Dergleichen  $?ir  arbeitere  meto  mag 
gehabt  f>aben.  3m  übrigen  tvoüen  wir  feine  Arbeiten  unö  &$xm* 
ten  in  fo(genDe^DoÜ(ldnDige^9Qeriei*niß  bringen : 

Wti  *p!A  IN  CTDlm  Cni»      Cubus  AJphabc 
ticus  fcnclac  linguae  hebraeae.  Hamb.  1  ;S*.  breit  W.  2>iefe 
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tr(Ie  StoScjabc  betf  Cubi  n>irb  bie  beut  fd>c  genennet  /  n>eif  bic 
QScbeutumj  bei*  $£>uneln>ärter  in  Den  Tabellen  Dcuffd)  au^ge* 
brueft  t|t.  2)at>.  $ßolfccr  bat  jie  überfeben  unb  rn  bic  (arcin. 
(Sprache  (fterfefit,  £amb.  fol.  ©  iß  aticbber  erften 
Slutfnabc  mit  SBeglaflunfl  «öuttcrtf  9iame!t*  eine  neue  2luf* 
fd>rijft  unb  ein  Pom  groben  unterfdwiebener  93orbertcfri  sege* 
ben  roorben  ,  1603  breit  fol.  (Siebe  £n.  2>.  SSanm^arxen* 
4$5anb  ber^fta  deichten  Pon  merfttjürbigen  ^udbem  p.  6  unb 
21  fq.  £err  2Bolf  in  berebr.  35ibl.  4  ^feett  p.  237  mdbet  Pori 
einem  eubo  cbr.  lat.  in  24 ,  ao  55ogen  ftarf  /  ofenc  Steige  De* 
3al>rc*  ober  Ortet*. 

Pfalmi  ebraici ,  noua  typorum  forma  etc.  Hamb,  ifg&fol.  unb 
mit  perdnberter  &uffdxifft  1602* 

Daniel  ebraicc  ,  noua  typorum  forma  etc.  Hamb.  irg£.  föL 
auf  gleiche  ^Irtftat  er  auch  ben  9)?alad>ia*  um  biefe  3ert  beraub 
gegeben  /  unb  roaren  biefe*  2Jorfpiclc  feiner  fog(eia>  folgenden 
35ibet 

"Biblin  ebraea  elegant]  et  maiuscula  chara&erum  Forma ,  qua  ad 
(  facilem  fanclac  linguae  et  feripturae  intelligentiam  primo  fla- 
lim  intuitu  literac  radicales  et  feruiles ,  deficienteset  quiefeen- 
tes  etc.  Gm  et  colore  difeernuntur  etc.  Hamb.  15-87,  foL 

3>iefeS5ibel  ifi  eigentlich  nur  einmal  gebrueft  Horben  /  bat  aber 
bernacb  jumofftein  neuc5luffd)nfftenbcfommen,  Dieben  (Sebent 
pcrjcbicbcncr Slu^gaben  bcrurfad)en,  altf  1*96,  ba (leben  er* 
flen  ^eil  Der  bon  *g>u(tcr  unb  2)ap.  9ffio(öcrn  beranfiaitete» 
9>olnglottc  aufmacht ;  ferner  1603  tu  Hamburg  autfber  ftrobe* 
nifeben  Officin.  (Siebe  £n.  2).  SBaumgarten  L  c  I  <8anb 
p.  306  fqq.  IUI  33anb  p.  r. 

ünftüd>  .neu  51.  35.  €  *  95ucb  ;  barau*  ein  iunaer  Jfnab  bie 
nätbigflen  4*pam*  <£pracbcn ,  ebrdifcb/  grieebifeb ,  (afein , 
beutfeb/  juglcid)  jo  fciebtate  eine  allcine  mit  aroffem  SJortbei* 
lernen  f an  w.  £amf>.  1  ^93.  4.  5ruf  biefe  Slutfgabe  fmb 
na*  einige  andere  gefolgt ,  bie  boefc  eimgermaffen  gedm 

berf 
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bcrt  unb  jutn  $f>eil  t?crPürjc(  n>orben  /  fdmdicfr  aber  feiten  att* 
zutreffen  finD.  (giebe  Q5aumg*  I  £3anD  p.  327.  fq. 

i-Di&ionarium  harmonico-  biblico-  ebracum  latinum  et  ger- 
manicum.  Nor.  1*98.  4.   2Ufo  fuf>Ft  eö  2Belf  I.  c.  tinO 
:ÜU#  111  Der  hiftoria  lexicorum  ebr.  an;  #utter  aber  meint 
obne  3n>eife(  Diejetf  tfepcon/  tt>enn  er  in  feinem  6ffenf(i#en 
'  3tiief(forciben  fe§t :  Didtionarium  harmonico  -  biblicum  qua* 
■  drilingue  cum  triplici  indice  ,  in  4.    9Üßolf/  Der  felbfffdgf/ 

fcaf  er  Diefe*  SSucfr  nidrt  gefe&en  bat,  mag  Datf  Ößort? 
graccum ,  auf  Dem  $tfel  autfgelaffen  gefunDen  fcaben. 

Biblis  facra  ebraice ,  chaldaice,  graece  ,  latine,  germanica, 

•  gallice.  Nor.  ^99.  fol.  Slnftatt  Der  in  Der  legten  Q,olutr.nt 
bcfwMidkn  feanjofifeben  Ueberfefcung  haben  anDere  €reirpfare 
eine  anDere  Q^erßon  befommen  /  altf/  1)  italice  2)  faxonice, 
oDer  plattDcurfcb  /  unD  3)fclauonice;  tt>e(d?eä  Dermal  m&t 
4  befonDere  Auflagen  finö ,  frnDern  tt  ifi  bep  Dem  SibDrucf 
oleicb  Diefe  Q)ew>ed>felung  beobachtet  roorDen.  Uebrigcnö  ge* 
Ben  Dtefe  tierfacben  J&eyapla  niebt  Durch  Die  ganje  S23tbef 1 
fonDern  entbatten  nur  Die  %  5S.®lo{ief  3>ofua,  Der9itd>ter 
unD  3\utb.  ©ief?e  Q3aumgJ  55anD  ,  p.  312.  fqq.  2iue 
4  gremplare  bepfamtwn  (inD  eine  groffe  ©eftetibeit, 

Nou.  Teil.  Dni.  noflri  L  G  fyriace,  italice,  ebraice,  hifpa- 
nice  ,  graece ,  gallice  ,  latine ,  angh'ce ,  germanice  ,  danice 
1>ohemice,  polonice.  Nor.  1^99.  fol.  in  a  SgdnDen.  3« 

Der  QSorreDe  t>erfprtcbt  er  nocf>  eine  anDere  jn>6lffacbe  $o* 
Ipglotre  1  ma*t  aber  nur  6  ©pracben  nambafft ,  unD  itf 
obne  3»etfel  Da*  '-Sorbaben  unterblieben.  SBaumg.  1.  c 
p.  1*9.  *3Ü3ir  befifcen  Die  nemfiebe SUtfgabe  ton  12  ©pra# 
<ben  /  ttobep  aber  gar  feine  QöorreDe  befinDlicb  ifi. 

s.  Matthaeus,  in  Den  tw&in  genannten  12  ©praefen.  Nor. 


glittet. 


S.  Marcus,  au*  in  &en  gemelDeten;  12 ©pracben.  Nor.  1600. 
firoß  4. 

Prima  clemcnta  ebraicae ,  graecae  et  latinac  linguarum.  Nor. 
1600.  8» 

Hethodi  linguarum  difpofitio..  Nor.-  1600.  8.   üE)cuffcf>  ju 

Sranff.  160a.  8.  Ob  unö  tt>ie  Diefe*  Don  bem  mim- 
t>erf*iet>en  fepe ,  tonnen  trit  ni*t  flemiß  fa^en- 

I'efaias ,  hebr.  graece  et  lat;,  Nor.  1601.  4.. 
Malachias  XII  uerfionum  4.. 

Malachias  III  linguarum  harmonicc  cum  lec"rione  ebr.  et  ra^ 
dice.  8-  Diefe  beoüen  ©c&rifften  fufjrt  Butter  felbft  irt^ 
feinem  öffentlichen  5Itiöfcbreiben  a(fo  an.    3m  Söolfen 
ober  finoen  fie  frb  öergetfalt:  Malachias  ebr.  chald.  graec 
lat.  et  germ.  Nor..  1601*  4. 

CcÄiones  euangeliorum:  et  epiflolarum  anniuerfariae ,  ebraice,, 
(cum  radicc  ,  literis  feruil.  et  lat.  Iectione,)  graece,  la- 
tine  et  germanicev  harmonice  et  fymmetrice  ,  editac.  Nor. 

iäoi-  SMeDian.  8^  Unit  unfet  einem  anDerit  $ itel  ,  Lipf.. 
1663.. 

Pfalteriüm  harmonicum,  ebraice  ,  graece ,  latine  et  ger- 

manice.  Nor.  i6oz.  groß  8.  Unt>  mit  «ranDertem  €itel 
luSUnfterKiöif. 

Specimcn  IV  lingg.  harmonicum  in  Genend  Nor..  1601  8. 

Specimeri  IV  ling?;  härm:  in!  Pfalteriüm;.  8.  2$  muß  biefe* 
»on  Dem  Pfalterio  harmonico  wrfü;ie&en>  fepn,.  weil  <r  felbfi 
bepöetf  anfübrt. 

Specimcn  III  lingg.  harmonicum  in  N.  T.  8.« 
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ßeffentli*  2lu*f*reiben  on  allgemeine  *riftli*e  Obrigfeit  r 
D  rfelbe  £anDe,  ©tdDw#  £tr*en,  ©cbulen,  fcB«r,3y 
h&rec  /  auch  alle  fromme  Stern  unD  ÄinDer ,  Darinnen  einfal* 
Via  unD  treulid)  angaffet  NirD  /  »el*«  matten  Der  ie^en 
SBett  unD  fünfttacn  <}3o|leritdt  Dur*  eine  harmomam  1m- 
ouarum  unD  fonDetli*e  @pra*enfunff  dcbolfen  rcerDen 
ne  Dag  man  nunmebr  in  grlernunfl  Der  Jjeili^cn  ß6ttli* 
d>e'n  unD  anDern  @*rifften  unD  @pra*en  mit  geringer 
mbt  in  3  *Der  4  Saferen  mefer  auttiäten  mm,  at$ 
iuüor  in  10,  10  oDer  mehr  Safere»  ni*t  bat  flef*efeen  fon*< 
nen*.  Stürnfc,  1602.  groß  8. 

T.  harmonicunv,  cbr.  gr.  lat.  et  germ;  Nor.  r£oa.  1603. 4.. 

2lu*  mit  einem  neuen  Sitel  ju  SlmjlerD.  i6ij, 

€r  bat  au*'  £ütfeertf:  9'rtbiättir  Don  Der  SoDen  SfuferfrV 
buna  1  unD  £uc.  ^ollion*  7  ^reDigen  Dom  en>iflen  ?ebcn 
eDirt  /  unD  auffer  Smeifel  au*  Da«  befannte  güIDene  tflein* 
oD  1  n>eld)e*  $>♦  Sutber  au*  feinem  «Patfemo  Den  25ürßer* 
meillern  unD  SXatfeberren  aOet  ©tdDte  Deutfcfeen  fanDe* 
»erebret  bat  ic*  tvelcDe*  wenißjten*  mit  feinen  feuern  ju 
Sttürnb;  1601  in.  flrofc  8  Beraub  fam :  unD  mir  glauben 7  üaß 
ebenDiellepiftefrfleDrucftiu  ^urnberd»  160a  in  QxoHt  t>otti 
ifem  beforget  »orten» 

Sm  9Ä@Cfe  fotr  er  fbfgenbe^  bthterfaffeir^  baben,  nwfcof 
wir  für  Die  9U*tißfeit:  Deffelben:  ni*t  m  n>ofel  lieben; 


f&nnetv  - 

Lib„  de  uariis  le£fionibusr  et  difficilioribus;  uocabuli*  ebraicis» 
Grammaticanr  ebraeam. 
De  accentibus  ebr.. 
Harmoniam  linguarum- 

Er  x  ,  £cxi- 


'&Utttt. 


Lcxicon  7roXvyX'jOTTG)i. 

r 

Opus  Vrim  et  Tummim. 
Biblia  S^KxyhoTTOL. 

Reflitutionem  raethodi  linguarum  fcripturarumquc  harmonicam 
et  fymmctricam. 

3(uflptr  Dem  /  wae  mir  febon  citirt  habtn  ,  ifl  nocf>  nacfi> 
jufeben  :  Molleri  Cimbria  literata.  Chaufepied  diclion.  unö 
Fabricii  biblioth.  graec.  hb.  IV.  p.  156.  coli.  iz6.  n>0  ab« 
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rlM  acob'duö  PScit)  cin^oef  mit)  qcbor>rncr  ^ürnbcrßer/  flu* 
'^SlJP  biertc  nach  1 5  so  $u<2Birtenber0:un&  fcatte  £ier.Q5aumgart* 
nernunl)fpbü.95ernbe(fai  fr«  ftärnbcrg-iu  Patronen,  Sm^abce 
i5c6fd»mb.er  im^amen .ta*SKcctoc*au  2ßitt«ibcrd&a$  2B<ttö* 
na#tf  ^rogramma  m  lateinjfcben  Qtofen,  n^lchcö  in  tum  T.  III. 

Script.  Witteb.  publice  propoiltorum  «bcfinblid) i^L    >& fltcngc 

nad>2Bicn/  unu  etf .febeinet  #  rcr  ifepe JHifelbff  :bc9i^er'HnioccritdC 
untergekommen.  €r  gab  beratt*: 

Elcgiam  de  agnoma&ato  in  pafchate,fcriptam  a*V.X"N.  Wittib, 

ijffi.  4.  ein unfcrincn falben S5og. 

Triumphum  filii  Dei  .adfeendentis  .ad Spätrem,  Scriptum  aV-  ff. 
Witteb.irfM-TL*. 

Carmen  de  ueteri  <t  irouaTentecofte  ,  in  graiiam  'etTionoreni 
magnifici  uiri  D.  Ge.Eder,  I.  V.  D.  S.  Caef.  Mai.  Confil  ce- 
leberrimi ,  archigymnafu  Viennenfis  recloris  u;gilantilfimu 
Scriptum  et  recitatum  in  aula  eiusdem  uniuerfitatis  frequentis* 
fimaaV.  I.  Viennac  Auftr.  <excud.  Raph.  HofhaJter.  ir/8.4. 
pl.  2. 

3n  fcem  A&u  poetico ,  quo  P.  Fabricius  Henr.  Ecardunrpoeram 
creauit,  (fiefeimi  Sßeile/  £cart>,)  fommet  AU*  cannen  feri- 
ixvtyxn  fytiU  $  f  P^m 
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prum  et  recitatum  a  V.  Jac.  t>or  /  tt>clcbeS  aber  fcttl  anberS ,  al* 
baS  tJtwgc  fcpn  n>irD. 

•3**gec  C ©corg  Chriffopb)  ein  öerfucfcter  unb  getiefter 
Ofpcict/  tvarD  gebobren  $u  Siüinbcrcj  Den  18  Sio».  1708.  (Sein 
Söatter  /  2J?w  /  fXoSfc&rcibcr  unD  burgcrlicber  >Quartiermei|lcr  , 
unD  feine  Butter/  ÖRagDal.  eine  ejebobrne  Q3ucbnerinr  jtnDbepDe 
nodb  am  £ebcn.  €r  befuebte  in  feiner  3ugertb  DaS  ®t)tnnafiutn 
unD  genof  in  Demfelbigcn  Der  Damaligen  teurer  Dafclbff ,  .&elDcn€?/ 
QBacjnerS/  i'obberrnS/  ©porlS/  <3Burfe(S  unD  Äartliebtf  Unter* 
iveifungim^ateinifcben;  ®riccbifd>en  unD  Der Sftatbematif  mit 
vielem  wifcen;  Die  franj6(lfcbc  ©praebe  aber  lernte  er  bep  Dem 
©praebmeitfer  <JMafcen.  1718  raurDe  er  »on  Dem  faiferl.  Gkne* 
raUjelDmarfcballe/  £rn.  ßkafen  t>on  ©ecfcnDorf  /  als  Jurier , 
unter  Deffen  in  Neapel  tfebenDeSDiecjimcnt  öerfebrieben;  n?o|elb|l  er 
aueb/  naebbeme  er  uorbero  in  <2öien  unD  Q5rünn  cjett>efen  ifl  ,  Den 
lo^un.  glücflicb  antam.  3n  Italien  maebte  er  ftdb  Denn  Die 
©clccjenbeit  noobl  ju 5ftu$  f  Die  ©pradK  Des  ?anbeS  ju  erlernen  f 
Die  berübmten Hilter tbümer  unD@cltenbeiten  ju  beficbtiqcn  t  unD 
ficb  immer  in  Den  3ngenieur^2ßitTenfcbaften  uefter  ju  fefeen.  1 73  c 
wurDe  er  JelDroaibel.  1731  gienge  er  mit  feineraUvcgimente 
itacbllngarn,  unD  inSbefonbere  alt  ^ad>tmeiflcr»?ieutenant  mit 
Wf9 SSataillon*  Durd>  2)almatien /  Kroatien,  ©clat>onien  unD 
«Sirmien  nacb  S3elgruD.  2Beil  er  aber  nur  für  einen  franfen 
SBac&rmeifler  '  tkmnant  Dicariftrte ,  fo  fame  er  nacb  ein  paar 
Sftonatben  tvieDer  afö  5elt)n>aibel  ju  feiner  Kompagnie  nacbOfeiu 

1733  n>urDe  tr  nacb  ©djlefien  auf  SBerbung  commanDiren 

1734  giencje  ermieDer  mit  feinem  SKegimente  nacb  Stalten/  roobn* 
te  Dem  Überfalle  t>on  Colorno  bet>  ,  unD  mar  Den  19  3 un.  in  Der 
fclutiaenSdMadnbep^arma/  m  er  gegen  2lbenD  noeb  auf  Dem 
*£BablfelD  als  ^atfctmeifter'fteutenant  »orgeftcllet  n>urDe.  9tacb 
Dem  173V  getroffenen  2ßaffen*©til!ftonD  jroifcben  Dem  faiferl. 
unD  franj6|ifd>en  £of  erhielte  er  t>on  Dem£rn.  (General  2ßalSegg 
einfteutenants^atent  unter  Deffen  Dvegimente  im  ÜCeicbe/  er  reife* 
te  Deswegen  aus  Italien  ab/  ebe  er  aber  noeb  Dumberg  erreidjte  / 
J>tac&  *u  2ßien  Die.  wbabenDe  DvcDuction  Der  vierten  55ataiüon$  • 

aus, 
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<ro$  /  rpelcfee  feinen  eintritt  in  Me  n>irflid)en  Dientfe  binDerfe.. 
1741  nahm  er  alfo  in  feinem  QJatterlanDe  Don  einem  SßobüdbL 
£anbpflegamte  3>ienfte  an  /  unD  würbe  bep  3Wl£ermdrfd>en  Der* 
fcbieöene  male  gebrauchet.  174*  richtete  £err  ftelbmarfcbalf  Don 
©ecfenDorf  f  Der  in  tfaifer  £ail  Dctf  VII  £>ienfte  getretten  foar  , 
ein  neue*  OCegiment  ju  $ug  auf,  unD  offerirrc  unferrn  £rn.  3dgec 
eine  Kompagnie,  Die  er  aud>  annähme,  unD  |td>  nebfl  Derfelbeit 
gar  n>i>6(  fignalifirte.  SSefonDerä  aber  muffe  er  (ich  ju  SKegi* 
menttf^IBerbungen  gebrauten  (äffen ,  unb  Da  er  eben  bettwgctt 
nach  Dürnberg  abgienge,  fame  Die  ^admebt  pon  Dem  tätlichen 
Eintritt  &e$  £aifer$.  X)a  er  Denn  nun  tv-obl  vorauf  Mb c,  Dafi 
baä,  meift  autf  2lutfldnDernbe|tebenDe,  Üieginicnt  iPÜrDeDerabfcbic 
fcet  roerDen ,  fo  juebte  er  in  feinem  93atterlanDe  abermal  bep  Dem 
löbl.  CanDpffecjamte  um  Die  Damals  erdfnete  StaDtbauptmanPö* 
©teile  in  Dem  ©tdDtlein  *£>eräbrucf  an  ,  Die  er  aueb  erbielte ,  unD 
ihr  feit  Den  i^Wap  174*  rühmlich  uorflebet.  ©eben  Den  1» 
$ul  1736  perbepratbete  er  ftch  mit  3gfr.  2lnna  (Eatbarina/ 
SnDr.  tybil.  £6nig$,  (benannten  De*  groffern  SKatbeä  uni> 
$ttarftö'2lDjuncten  ju  Dürnberg,  jungtfer  Tochter,  mit  n>eld>er  et 
n£inDer  erzeuget,  tvopon  aber  nur  3  am  leben  finD.  3um 
SSetvcitf,  Daß  er  unter  DenWürnbergifcben  ©cfcriftflellern  $la& 
Dcrbiene,  i|l  von  ihm  Dorbanben: 

£>ctf  ^)rn.  9)?arquiä  pon  =Quinep  ,  55rigarbierd  Der  franj6(ifcfen 
2trmecn  unD  (General Lieutenante  pon  Der  Artillerie  :e.  Äriegtf* 
fünft  inf^heüen,  augbem$ranjönfcbcnüberfe$et,  unD  Dem 
£rn.  gefbmarfcbalf,  Örafen  Pon  ©ecfenDorf,  iugectgnet/ 174  *♦ 

3ami't$er  (SCBenjel)  ein  Süntfler  unD  SWatf  ematicutf,  ttvar 

(lebobren  ju  Siürnbera  um  i>o8.  Cr  war  eigentlich  ein  (öolb* 
ä>mieD/  jeiqte  ficb  aber  nicht  allein  in  feiner  ^rofefion ,  fonDern 
auch  im  3* «ebnen;  >}>ofiren,  Q)ilDbauen,  gmailliren,  $upferjle* 
eben/  ^appen*Ötcin--©iegel|chnei&en/  mit  foleber  ©ejd>icfhcb" 
feit,  Daf  er  Poti4  5Cailern,  Carl  Dem  V,  JferDinanD  Demi,  Sfta* 
rimilian  Dem  II,  unD  9\uDolpb  bera  II,  $u  ihrem  ©olDld^miebe  an* 
genommen  tvutbe.  £r  brachte  Daä  (Silber  *  Siefen  unD  <5  techen 
tebrhoci/  auch  ba*  ©iefen  Der  Heinen  3icratben  anÖefa|en|i> 

S  f  %  tpeit 
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mit  unb:ju  fold>er  ©ubföttdt >  talTbte  35(dtt(ein  an  benÄrdu* 
fern;  fo  man  brantblief?/  (leb  ganj  leiebt  bewegten:.    €r  n>ar  ber 
ertfe  in  Dürnberg  /  Der  mit  einer  befonbern  ^refle  baä  öolbr 
©über  unb  anbere  Metallen inftörmen  fo  fcWn  bruefte/,  alö  tvenn: 
fie.getrieben  n>drem    2lüd>  wertigte  er  gar  Diele  mntfjcmartfcbe 
3nftrumenten>.  bieer  autb'tbeil^  fcibjl  erfunden  /  unb  mit  ibrew* 
(öebraud)  betrieben  bat,-  93ojrnemlid>  erccllitte  ei*  in  bec^eifpe* 
Ctiü  unb0pti^     3n  Dem  &ben  Petrr  Rami  a<1  heoph;  Banofio 
deferipta  ,  wirb  feiner  gebebt ,  bagifcn  nemueb  SXamutfr  aläer 
1*70 ju  Dürnberg  it>ar/  mit  Vergnügen  fcefuebet  ^abe ;  twfelbfi. 
er  aber.Vemhelius  genennet  n>irb;  er  (larb  "ben  if  3)ee.  m86; 
©ein-Dortreflicbe^  ^orfrait/  Donbem  berübmten  ©e;  $enj  tjerfer*- 
tiQtt,  ifl  auf  Dem  Dvatbbaufe  ja  Arnberg  ju.feben;.   3ob(l  21m*- 
man  (liebe  Den  i^beil)  bat  einiae  Donunferm3ämüJer  erfunbene* 
^orfteüungenju  Tupfer  gebracht,  aud>  bitScicbnungcnwmfol*- 
8enbem3amifcerifcbcn  Sffierfe  in  Tupfer  geflogen 

Berfpe&iua  corporum  regularium  etc.  b,  n.  eine  fleißige  $urtoeU' 
fting>  mt  bie f  reguforten  Körper/  bawn  Plaro  in  Timaeo  et: 
Euchdes;  in:Elememis  febreibet  h.  burd)  einen*  fonberlicben; 
ireuen>  bebenden  unb  gereckten  2Bear  ber  Dor  nie;  im  ©e* 
fcraueb  iftgefebenrcorberr,  gar  fünfllicb  in  bie  ^erfjjectta  ge* 
bracbty.un^baiueinefcböne Anleitung/'  wie  au*  benfelbigen  * 
^drpern  obntCnbe  gar  t>iefe  anbere  Äärper  mancberlcD  2lrf 
unb  ©eflalt:  gemacbet  unb:  gefunben  tverben^md^en:  Sfturnb* 
1568  foi;    ;oer  ate.^bcif  biet>on ;  ben  er  \\x  ebiren  noeb  Der* 
fpcod)en>  fam  niebt  jum93orfcbeine ber  gegenmdrtige  aber 
itfi6i8ju$(m|terbam  »onSofc  3anfon  mitemem^acbjticbcbcc 
äamifeerifcben  ^u^fertDieber  ebitt/  aber  leiber  in  ber  neuen  la* 
teinifeben  <23orrebe^be$  eigentlid>en  QJcrfaffcrö. unb:  €rflnber*-> 
mit  fdnem^orte  gebaebt  korben.. 

#err  3)oppefoi<  bat p.  160 fq;  unbiof  fq;  nocb'ettvatf  aut*- 
ffib'rlicber  »on  ibm  gebanbeft.  ©ein  prdcbtige*©rabmal|iebe  im 
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3antEe  (3obann3acob)  ber  prcifimürbige  ©enior  ber 
?l(töorfifcbcn  bobcn  ©d>ule/  ein  trortreflieb  berühmter  %mt  iff  gc* 
bohren  juQh'ieg  in@cbfefien  ben  30  3an.  1687.    ©ein  feeligec 
QJarrer  war£crr3obann/  furncbmer35ürger  unb©tücf*£ieufe* 
nanr  bafclbfl  r  unb  Die  Butter  grau  £lifabetb  /  eine  aebobrne 
©terpn;  er  befud)fe  bei; Seiten  batf  ju  Q5rieg  florirenbe  feumna* 
flum  f  unb  ift  unter  ber^nroeifung  ?)?atfen$  /  Soanfentf ,  S&apti* 
ftcneY  ©erbarbenä  r  ©rempfertf  unb  betf  »ortrefiieben  SKcctor^/ 
@'ottfr.%6üor  in  f  3abrcn  alle klaffen  burebgegangen >  unb  1706 
oufbicUhiDerfitdf ju^eipjig  gejoqem-  £ier  befuebte  er 2). Q5obn* 
unb  fXiüini  ^orlefunaetrmit  glcig  unb  Q3ergnügcn ;  ollein  er 
mufitenoeb  in  biefem  3abre  wegen  ber  ©ebroebifeben  Unrubeir 
&ipii.g.  »er(äffen..  Girbcgab-fi d>alfo* einseifen  nacb#aüe/  h>o* 
fdbjt  er  bie  aroflen'SMnner  r  ©tablunb  ^ofmann1/  öffentlich  le* 
fen  Wrte;  Sfm  ©ept  gienge  er  ttneber  nacb  ZtWQi  in  Hoffnung, 
fein*  angefangene*  ©tubium  forfsufefcen;     2Beil  ficb  aber  Die 
SCrieg&Unrubcn  niebt  legten;  unb  bie  $rofefforen  rowenSWangeltf 
öerjerflreuterrSuWreunicbt  \u  (efenanfiengw/-  fo  folgte  er  Dem 
Diatbeeinej{^anbJhnflnneö  r^)rm2).  4)ecrin9ö  /  unb  gienge  fo* 
gleicb  na*  SUtbbrfy  rcofelbft  bie  berühmten  Slerjfej  23runo,  3ob* 
3ftor.  #ofmanni  unb  SJaier  einen  grojfen  9$eufalf  batten*  €r 
?am   Arn.S^angentin  ben  ^ifeb/  börte  in  ber^ bilofopbie  3ob* 
5BiIb.Ö5'aicrn  unb9v6tenberfen/  tnber93?ebicinaber,  unb  jroar 
in  allen  ^berten  berfelbigen,  biebcfagten^SMnner, unter  benetz 
Der  4?r.'  ßoftatb  ^jofmanneine  befonbere  iiebeauf  ibn  geworfen/ 
unb*  tbme  V  Da  er  einer  bergr6(rteti!  unb  glüefltcbjfen  Pratficorum 
feiner  3cit  ttar,  in  Der  .&ei(ung$'£unft  ()ö*ft  getreu  an  Die  £an£> 
menge;.   9113  er  nur  über  3  3abre  in  fofeber  fürtrefl;  Banner 
ibcbule  geftonben/  aueb  unter  Den  3  $?eDici*  im  ©rfef  bifputiref/ 
unb  jwar  untet  3);  33runo  über  ben  45  ften  aphorismum  6e&  IV. 
Hippocraris,'  unter  benimm.  2);£ofmann  über  bae  Me  Specimen 
disquifit.  patholog;- unb  unter  Arn:  3).i?aiern  de  'umndis; 
bewarb  er  ficb  um  bie  böebfle  ^Burbe  in  ber  2lrjnet;fun|t  unb  bat 
biefelbc  audr  1710  am^etri  unb  ^auli  Jene  nacb  berfcorbero 
©bneSSeoftanb  »erfoebtenengnaug.  S)i|p.  de  colliquatione  rubm* 
licfr.crbolun».  hierauf  naljm  er  eine  gclcbwöW«  öienge 
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über  OTitaburg  nach  Jranffurtfj/  bejucbfe  bie  bore  btrum  Hegen« 
be  manne  93dber  ,  unb  hdtte  gerne  (Strasburg  gefebcn ,  l onnte 
aber  »eatn  betf  JCriegctf  am  iRftein  nicht  ficbcr  Dabin  Fommen  / 
giencje  aüb  mieber  jurucf  unb  na*  Sttapnj  unb  J^ranPfurtf)  /  »on 
bar  bie  ÖSergfhrafle  nach  2)armtfabt,  «gkibcfbew  /  Stuttgart, 
^übingw,  fo  fort  nach  Ulm,  Slugäburg,  unb  enblicb  lieber  nach 
aitborn.  Sluf  bieftr  JKeife  hat  er  bie  Gelegenheit ,  »ielce*  ju  feben 
uno  gelehrte  QJMnner  ju  fprechen  /  treflieb  angetrenbet.  3»  2Ur* 
bort'  aber  fcbdmte  er  fid>  nicht  #  ob  er  gleich  2>octor  mar ,  noch  ein 
mcbrcrö  tton  Dem  berühmten  »pofmann  ju  lernen ,  unb  feine  ^or« 
lefungen  fo  ßeißta  aW  juuer  ju  befueben.  bliebt  lange  hernach 
fügte  e$  ßcb ,  bap  bie  ^rinjefin  t>on  ©uljbacb  erfranfte  unb  4x 
2>.3antfein^)ofrat5«pofmann^5lbn?efenbeit  babingeben  muß» 
u;  too  er  benn  bureb  eine  glüefliche  £ur  eine  (£tnf»c  ju  feinem 
fünftigen  greifen  Slnfeben  baute,  »ertraute  ihm  atid)  £of* 
mann  bep  feinen  Dielen  Üveifen  bie  mei(kn  feiner ^aticnrem  2Ueer 
noch  mit  Arn.  £ofmann  eine  9\ei|e  $u  hem  £cr$og  »on  ?ob£otrifc 
nacb^eufuibtlein  aemacbet,  begab  er  (leb  enblicb  burd)  SSöbmen 
nachlaufe,  erhielte  fogleicb  in  feinem  QSatterlanbe  bie  frm  ^ro- 
%m,  unb  bat  bkfelbe  über  ein  3abr  mit  bem  qlurf licb|len  Fortgänge 
getrieben  t  würbe  auch  mol  fein  meitercei  Q&lüä  ba  gefunben  ha* 
hen,  n>cnn  ibn  nkbt  ein  anbererSug  unb  anfebeinenbetf  GMucf 
1711  roieber  nach  2lltborf  gebracht f>dtte.  9l0ein  er  fanbc  hier 
fciele  ^erbricflicbPeitcn,  bie  ibm  aueb  balb  bep  einer  ju.qcficifcnen 
5Cranff>ctt  batf  £eben  gefofkt  hätten  ?  boeb  trtum^>hirrc  enMicb  fet* 
nc  gerechte  ©acbe;  bie  QJorjebung  trennte  cm  ^mo,  unb  Damit 
würbe  auch  ein  trübetf  GkrocWe  jcrtbeilet,  nxlcbetf  ben  (gtern  |ci* 
ncä  wrbienten  GMücf e*  »ertfeef  et  hielte.  171?  nahm  ihn  Der  £er* 
jog  tu  ©Urbach/  'Sbcobor,  &u  fernem  n>trf lieben  fcibarjt  an ,  uiö 
in  £nöc  beleihe«  3af>re$  erhielte  er  auch ,  altf  £r.  2).  £ofmai  n 
feine  3>imifrion  fuduc  unb  für  ibn  intercebirte,  bie  atiftrorbemii* 
d»e ^rofefion  ber  pbofiologic  unb  Pathologie ,  unb  1714,  aUS 
hv.  Jpofmami  Virnich  nach  Slnfpad)  jog,  bie  orbemlicbe  ^rofef* 
jwn  t  welche  er  ben  24. 5tpr.  1714  mit  tiner  gewöhnlichen  Siebe 
de  cAiifis  uitac,  hodie  quam  olim  breuioris ,  angetretten  t>cu 
3*0*  iu  Anfang  DirfctJ  3a&re^  ließ  ihn  Der  Surft  4'obfon?^  naefr 
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Sleuftiibtlem  bobkn,  unb  wollte  ifcn  mit  einem  anfebnlicben  ©e&alf 
in  feine  £)ien|le  nehmen/  roelcbetf  er  aber  beprecirte.  1710  erfldr* 
te  ibn  bei*  #err  »g)erjoa  \>m  ©ufjbad)  *u  feinem  SKatbe ,  unD  er 
friegte,  tveil  £etT#ei|ler  uacb  #elmflaDt  gienge ,  Die  ife  (Stelle 

in  jeiner  ftacultdt  /    mitbin  prouinciam  docendi  inftitutioncs. 

ine  n>urbc  er  au*  t>on  bem  ^rn.  ^folyrnfen/  3ob.  <£fci#ian, 
ber  bie  SKeftbenj  4bi(poItitein  bejoge,  jumUCatbe  unb&ib^eöicu* 
angenommen,  9ttit  bem  grbprituen  »on  ©uljbacb /  93faljgrafeit 
3ofc£b/  bat  er  wfebiebene  Reifen  nacb  £üfc/  €ger>  <£<ulebalD 
unD2Balfcb  in  55öbmen  getban.  9(4  173*  «perjog  $bcoDoc 
ftarb,  noürbe  er  t>on  beffen  Wacbfofger/  3ob.  (Ebriftian,  unDaudi 
nad)  beffen  3:obe  »oa  £rn.  €burfür|ten/ t>arlsPbilipp/  altf  Ober* 
SÖormunben  De*  je^en  £m.  (£burfür|tem2  t>on  ber  <)}fal$ 
3)urcbl.  in  allen  Digmtdtcn  unb  Titeln  confirmirer.  Iftocb  »orbec 
aber  unb  1728  ifter  »on  ber  faiferl.  Slcabemie  ber  9Jafurforfcber 
unter  bem  Hainen  £uciuä  aufgenommen  toorben,  1736  rourDe 
er)>rimariu$  feiner  ftacultdf,  ttomitibm  Darf  &bramt  ber  $atbo* 
foate/  ^raxi^  unb  ^Dotanif  /  fo  n>ie  bie  Slufficbt  über  ben  meDici* 
ni|cben  ©arten  jupele/  unb  enblicb  1751  nacb  ©ebtvarjen*  2Jb* 
flerben  rourbe  er  ber  Slcabemie  (Senior ,  mobep  ibn  ber#6dbtfc 
nacb  unferm  belieben  2ßunfd;e  lange  erbalten  tvollc.  Unter 
foleben  QJerdnberungen  aber  bot  ber  £err2)octor  öiermal  Da* 
Dvcctorat  »ertvaltet/  ift  ton  17  SS  bie  * 6  jum  uten  male Decanutf/ 
bat  Y>  Canbibaten  &u  £)ocrorcn  creiret  /  unb  ben  ctftcn  aufferor* 
bentlicb  Durcb  ein  ^rogramma  renuncirer,  mldw  jufcor  in  2Uc 
borf  ntd>t  geroöbnlicb  gemefen  ©eine  belieben  Umtfanbe 
betreffen^/  baterpd)  1717  ben  1 3>ec.  uermdblet  mit  £rn.3ob. 
©tepb.  ^refeeW  /  Kaufmann*/  ©enatortf  unb  nacb  Der  £anö 
SSürgermeitferä  in  ©uljbacb/  3flfr.  ^:od>fer  /  Etarg.  23arbara, 
mit  ber  er  noeb  in  vergnügter  £be  lebt  unD  9  ÄinDcr  erzeugte/  roo* 
t>on  folgenbe  am  deben  (tnb :  1)  $r.  @uf.  9#arg.  gebobren  Den 
a6$*erj  1719/  unb  *erbei?rarbet  an  Arn.  3X  €br.  2llbr.  ©ottbilf 
©runeo  t>on  roelcbem  ficht  unfern  1  $beil.  2)  $r.  {Rof.  ^)elenaf 
aebobren  ben  3  Sttat)  173'/  unb  »erbepratbet  an  £rn.  Öe* 
ÖBolfg.  ^anjer  /  euangeK  Pfarrer  $u  gfcelfüang.  9)  3gfr« 
S5arb.  Slargaretbö/  gebogen  1733  am  lejtenSage  W3abtti. 
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.4)  #err  3ob*  SSaltbafar,  gebogen  1734 1  ber  na*  fooW  geen' 
bigten  ©tubien  17*  f  ber  Slrjoepfunfl  Soctor  fcurbe  ,  mit  einet 
2)ifp.  de  praematuro  aquarum  parturitionis  ex  utero  grauido  ef- 
fluxu ,  unt)  fd>on  eine  ©teile  in  Dem  Coflcgio  $?eb.  $u  Dürnberg 
etbalten,  alfo  feinet #rn.  Gatter* College  ift/  Der  aud>  fett  1792 
einen  <}Mafc  im  befagten^ollegio  bat.  O  4?r.  306.  dbriftopb/ 
$cbobren  1738/  ftubieret  Dermalen  3ura.  $od>  jtnb  unferö  £rn. 
(Senior*  ©ebrifftenibrig;  jbiett>irtn  3ebdri3erürDnun04lfo.au< 
jeigen : 

5turjcr  unb  notb^enbiset  llnterticftt  /  <n>ie  fid> jebermann  bet?  ber 
tan  Dielen  Orten  einreiffenben  pe|lilenjialifcben  ©euebe  üertDab* 
ten  unbibaöonbefrepenjndge.  ©uljk  1713,8t 

Frogramma  ad  inaug.  munus  ProfeC  1714.  4.     £ntl)dlt  eine 

Qjfttbereieung  &u  .bjem.oben  an3eiei9ten3nbalt.ber  SnauguraU 
SXebe. 

Difp.  de  fudoribus  no&urnis.  Alt.  1714. 

-  -  de  atrophia  infantili.  Alt.  171 4. 

-  -  idejiejjhritide.  Alt.  17*1 6. 

Seleclu«  materiae  medicae,  tabulis  LXVI«exhibttus,  «cum  appen- 
dice  compofitionum  quaruncUm  ha&enus  rgnotaturn.  Nor. 

1 7to.  8.  3fUo  W  aufgenommen  n>ocben  ,  ba6.c*  jiacb  Der 
Seit  .normal  /  .nemlicb  J731  Mtit>  1749,/  .mußte  aufwieget 
•teerten. 

Difp.  de  Tanguificatione.  Alt.  1 713 . 

Manuduclio  ad  ucram  theoriam  morborumque  rproxiu  clinicam. 

Äame  feit  1719  ©tucf'.tDeife  beraub  unD  $war  in  folgenben 
<£ircular'2)ifputationen : 
Spccl.  ^decephalalgia. 

•  -   II.  de  cephalaco,  clauo,  touo,  hemicrania. 

•  -   III.  dcapoplexia. 

-  -   IV.  dcparaJyfi,  phrenitide. 

-  -   V.  de  affectibus  foporofij. 

-  -  VI.  de  memoriae  laefionc. 

•  .  VII.  deepilepfia. 

-  -   VIII.  de  Ophthalmia* 

-  -   IX.  de  obauditionc 
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X.  de  tinnitu  aurium  et  eius  fpeciebws. 
•   •   XI.  de  odoratu  abolito. 

-  -  OCH.  de  haemorrhagia  nariun. 

-  -  XIII  <ie  polypo  narium. 

J3of).£>at>.  ©oblö,      2>.  Compendiuna,  ober  furjef  MtfffeHf- 
jur  praxi  cliHica  etc.  »erbeffert  t  Dermebrt  unD  mit  einer  93ont* 
De  f>eratt^  jjeaeben.  Wüunb.  1733.  8.    „      ^        .Ä  * 

Difp.  de  fudore  knguine®.    Alt.  1737.  3ftt>Om£rn.£brif?op& 

3Bilb-  SSaier  afe  auclore  refpondeme  unter  £rn.  2>.  3anrte 
gehalten  roorben,  ^ 
'Gonll  bat  i)er  J&erc  @cni'or  nocbterfcbieDene  £>ifputationen  »cp 
fertiget ,  Die  ofene  feinen  Warnen  beraubet ommen ;  dt  1 

De  ha*moptyli. 
De  hepatttide. 
De  mi&u  cruento. 

De  morborum  caflrenfium  perniciei  caum 
De  angina  maligna. 

De  affetf  fbus  rheumaf ico-arthriticis  cito  tutoque  curandk 
De  inflammatione  uteri.  rt# 
3n  Dem  Commcrc.  Liter. -Nor.  Vol.  I.  p.  3^.  nebet  *on  .ihm* 
obferuatio  de  infelici  .euentu  curationis  fympatheticac  in 
heniia  fcrotali.  3n  Die  A&a  Acad.  Nat.  Cur.  foüen  mit  Der  Seit 
DerfcbieDene  SlBabrnebmungen  einaefenbet  irerDen  ,  unD  De* 
^)err2)octQr  gcDcnfet  nod?  mit  ©ött  Die  angefangene  manu- 

du&ionemaduer.theor.  et  prax.  clin.  fotvie  Die  Don  ibm  jufam* 
men  getragene  jnedicinam  legalem  an  Datf fid>t  &u  (tellem 
©eingeben  \\\  bereite  betjm  Goette  unD  Boem.  unD^ai.  uit.  Med. 
befebrieben,  Jbrouc&ct  afor  überall  <SerbejFer.unjen  .URDiujdfec 

3aquct  r3faac)  ein^bcötoge ,  n>ar  gebofaenwmnberi 
im  3abre  1616.  ©ein  Gatter  bie£  Sodann ,  unD  \fi  jnjeifel*  ob' 
ne  Derjenige  gemefen ,  Der  in$red>fel$ 3°J>.  Sircbbofp.  124.  t>orj 
fommet.  4v  bat  fid>  juerft  unD  jtvar  ju  EnDe  163s  nad)  2lltDorf 
begeben ,  unD  Dafcibft  im  gebr.  1637  unter  3ae.  uno  Die  htt 
£>t|p.  ad  L.  2.  Gic.de  ofi&do  utili  gehalten/  Die  er  feinem  Starrer 
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ft3<3  3d)tnebdn\;  ^ 

unb  feinen  <3d>tt>dgern,  3<>k  ©e.  Üubttig  unb  2)ai>«  ^)irfdt>t>oöc( 
Mtitiret«  hierauf  gienge  er  nad)£eipjigunb3ena,  um  ferner 
btt  ^bitofopbie  obzuliegen  >  unb  if!  aermutblicb  am  lefctenötte 
SWacjitfer  geroorbem  £)a  er  aber  #?agitfer  war,  fam  er  roieber 
■na*  2lltborf ,  wibmete  ftcfc  nun  Der  Geologie  unb  bifputirfc  allba 
erfHi*  1640  unter  3>.  ^Öemmann  über  partem  L  ditf.  quadra- 

gefimalis  de  aphorism.  apoftul.  1  Joh  1 ,  7.  fanguis  J.  C  filif 
Dci  emendaf  nos  etc.  fobanrt  16+1  unter  Königen  de  origi- 
ne  ettermino  fabbathi,  weiebe  2)ifp.  er  etnwnn  felbfl  gefefcriebert 
hat,  fo  wie  er  aud)  um  biefe^eit  fd>on  mag  in  Dürnberg  getvefert 
unb  nur  um  noebmate  ju  bifptitircn  nacb  Slltborf  gereift  fcott/ 
aud[>  fclbflcn  biefe3)ifp.noc&  in  ftürnberg  gebrueft  worden/  obwolert 
bamald  febon  eine  2)rucf  eret)  in  $lltborf  gercefen  i|L  3»  bemclb* 
tem  i64ifien  3abre  unb  jroar  ben  <j  3un.  bat  er  fid)  nod>  a\4  ein 
€ant>tbar  be4  ^rebiatamtetf  ju  Dürnberg  öerbet;ratbet  mit^gfr, 
igufanna  /  ©abr.  ÖJoferä  Soc&ter.  1642  mürbe  er  2)iacohu* 
im  neuen  <g>pital  jum  ©ct(le/  unb  1646,  naebbeme  Sfl.  <£p&, 
Ößetyammer  gejtorben  /  unb  er  emflroeilen  nebfi  anbern  2)iac<>' 
nitfbie^rebigten&erfeben,  mürbe  er  an  belfert  ©teile  ^rcfciger 
ober  Slrtttfletf  an  befagter  #ird;e.  £r  flunbe  biefem  Stmte  treulich 
tor,  aber  nicht  (dnger ,  afe  bi$  16(2,  ba  er  ben  16  gftat?  t>eti  ber 
2Be(t  abgeboblet  werben  i(f.  <3c(m>inbel  in  bibliotheca  exegeti- 
co-biblica  führet  folgenbe  jwep  QJNScte,  btein  ber  ©pitaler' 
SBibliotbetf  in  Dürnberg  befmblidb  waren,  &on  i&m  an  : 
3ö$rebigten  iberSon,*.  bitfjumgnbe,  1643  unb  44 
ten* 

la  Q3rebig(en  uber$frt,f7/  30*  x^f  ge&aften. 

<3&)tix*\)titti  (§ran$  9{upre*f  ton)  mag&ier  einen  $faj 
Wtbienen  /  weit  man  fonft  ntrgenb*  etwa*  ton  ibm  fnbet/  unb 
weif  er  boeb  eine  geraume  3ei*  m6#te  in  Dürnberg  gewefen  fepn/ 
inbeme  er  bafclbft  in  ber  ©eometrie  fection  gegeben  f  aie  weichet 
wir  au*  bem  ©tammbuebe  «ine*  SMrnbergertf,  Jjob^ogeirf/ 
ber  bierinnen  fein  ©cbüler  war,  erfeben  baben.  £0  untergebne* 
te  jid>  aber  biefer  £err  wn  9fcbter^eim  im  befagten  ©tammbti* 
$t  iu  Dumberg  ben  23  3un.  17"  /  «nb  nennete  jic&  Dyna/Um 
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3m  %*f*  ______  *Jf 

fn  Hochfelden  AJfatiae,  S.  C.  M.  Gcotcchnicum  et  Hydraulicum, 

g<  ijt  ©*aDe  /  Daf?  man  t>on  Diefem  Wanne  niefct  me&r  erfahren 

f  an,  al*  noch  fofgenDe  ©chriffit : 

©an&  neu«  ©fafifche  Topographie»  Sfe_|cn<rf>.  1710.  4, 

3m£of  (3<>bami  III)  flammte  au*  Dem  äff  aDefitfm 
$burnier'tinD  Stitft*md£igen  ©efcfjledjte  Der  Herren  im  -g)of  ab 
unD  i|l  ju  Dürnberg  Den  30  Wao  1 563  gebühren  nwrDen.  g ei» 
Gatter,  J&crr  2BÜibalD/  mar  bei;  fielen  Surften  unD  Herren/ 
fonDerbeitlicb  aber  bep  £er$og  5|lbred)t  ju  SSaDern  in  groffen 
©naDen  unD  2(nfeben  ,  auch  ein  befonDerer  Senner  Don  WeDad'cn 
tinD  21nnquttdtert^  mit  roeldxn  er  Die  auf  ihn  gebrachte  $irthei* 
merifebe  Äunftfammer  mit  groffen  Sofien  anfebnlicb  Dermehret 
hat.  Die  Jrau  Wurter  tuar  %r\naf  eine  gebobrne  ^ar^Dörferin* 
£)er  ©ropDafter  roar  Johann  II  im  $ofr  Der  _?elicita$/  Die^ocb* 
ter  De*  groffen  SSsKMtof beimer*  jur  gbt  hatte.  Unfer  Sohanrt 
III  roarSlfleffor  unD  (gebopf  Detf&wDaericbtf  inSftrnberg ,  hatte 
jroo  ©emablinnen  ,  Die  erfle  roar  Sinna  War.  eine  gebogne 
^aumgärtnerinDon£olen|icin,  unD  Die  anDere  Slnna  War.  eine 
geb.  (gcbmiDtmaperin  Don  @d>n>ar,enbrucf  /  unD  flarb  enDücfr 
1619»  £r  befaß  Die  ^irfbeimerifcbe^ibliotbecf  unD  bat  nicht 
nur  aud  Derfclben  D  e  Opera  et  uitäm  Wil  Pirkheimeri  tom  ©ol* 
Datf  unD  £onr.  9vitteräfcu$  beforgen  (äffen;  fonDcrn  aud;  felbfteij 
herausgegeben: 

Theatrum  uirtutis  et  honoris,  oDer  ^UgenDbücblefa/  du*  etlichen 
ürtreflieben  gried)ifcben  unD  lareinifcben  (gcribenten  int^eut' 
cbegebradjt  Durch  £rn.  2Bi(ib.  ^itfbcimcrn  :c.  aue  Deffcn 
jinterlaffenen  SMbliotbecf  Dur*  einen  Dornehmen  gelehrten 
Wann  mit  Jlcig  jufammen  getragen  ,  mit  Dorge|e|fem  feben 
.  De*  2latOft&  Sftürnb.  1606.  8.  £*  finD  hier  «    tt'cfe  ent* 
halten  /  rooDon  unfer  £err  im  4)of  Da*  crfle ,  al*  tyitthtimtti 
£eben/  nebft  Der  <33orreDe,  Die  eine  Sufcbrifft  an  feint  2  <g  ohne/ 
3oh.  £ier.  unD  Q>aulu$,  enthalt/  fclbjt  terfertiget  hat, 

3m  ^>©f  (@eorg)  De*  (Ufern  geheimen  fXathtf  unt>3>uunv 
tir  tu  Dürnberg ,  an*  Dem  alt  aDclicben  ©efchlecfcte  De*  Dorigcn , 
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toar  gebobren  ben  27  2lpi\  1601  su  Dürnberg/  n>ofclbfi  fein 
Qktter/  Stnbreatf/  bed  dltern  Reimen  SKatbä  r  t>orbcr|ler  £ofim< 
acr  unb  ©ebuttbei*  war.  3>ie  gr.  dufter  rcar  Dvegimv  «ine  90 
bobrne  Dvcblingerin  t>on  2Binöad>  auf  Stornborf.  3"  Dem  7tcn 
Sabre  feinet  Wtertf  fam  er  &u  $rn.  SDl,  Gk.  5Cfein;  Damaligen 
Kaplan  in  Der  grauenfireber  in  Die  #oft  tmö  Information/  unD 
161 1  würbe  er  mit  etlichen  feinen  Q3riiDern  £rn.     3>ob.  £rei* 

(elmannö/  !öiac.  im  ©pitaf/  #auä*2>ifcipf  in  gdnjfid)  übergeben* 
Inb  weif  «Öerr3<>b*  (Ebriftopb  öon  £ar$b6rfcr  /  ein  »JÄann  fco« 
aroffer  ©elebrfamreit ,  fid>  bamaff*  mit  ber  ftubicrenbett  3»9*n& 
jebr  crgofcte  /  unb  eine  befonbere  Slufjtcbt  auf  biefelbe  in  feinem 
eignen  Haufe  über  (1d>  nabme/  fo  würbe  ibm  aud>  unfer  £crr 
Sm  #of  anvertrauet/  ber  bei>  ibm  unter  $#or.  Huberin  unb  30b. 
Horner*  Unterricht  treflieb  angeliefert  würbe.  1617  begab  er 
Heb  mit  feinem  ^)ofmei(ler  /  $?.3ob.©eüfu*/  nad>  Bübingen, 
öifputirte  öffentlich  unter  SSefolben  de  compendio  politices,  unl> 
1620  unter  eben  bemfelbigen  de  patrocinio  et  clientela.  3n  fW* 
mr?eicb*^rebigt  (lebet/  erbabe  imSure  eine  unb  anbere  3)ifp, 
imter  g^öaewermoefofb  mitgroflem  fobe  gehalten«.  i6iobefud>* 
teer bie  Untoerfttdt (Riefen f  1611  @trafiburg/  unb  i6a2*33afel/ 
unb  begab  ftcb  fobann  nach  ©cnf  unb  enb(id)  uadbüion.  2Begen 
bc6  2lufftanbce$  wiber  Die  Hugenotten  würben  Die  (Keifen  ferner 
in  Jranfreicb  eingeJJeKet/  unb  er  jognacbSöenebig,  »onbar  aber, 
um  bie  tofeanifebe  t^pracbe  ju  erlernen  /  nach  giorenj  /  n>o  er  fid? 
bei)  einem »ornebmen hantle/  ?Wattbd. Sornaquinti/  eine 3«»*' 
lang  aufgcbalten.  162*  mobnete  er  bem  Subildo  ju  IXom  bei?  , 
unbbat  |icbattbe$<£arbinal&  ^ori&twn  (SaiMtycn/  £of/  eine 
SBeife  aufgebaften  /  bitf  er  bewarf)  jene  SXeife  in  äpulien  nadj 
SSarri  getoan/  feine  ©efcWed>t^5lgnaten  Dajclbfi  /  bie  in  <£uria/ 
|ubefu$ert/  unö  enblicb  1 626  über  Neapel/  JorettO/  Slncona 
unb  33ertebig  wieber  ju  ^aufe  eingetroffen  ijt  16 31  fame  er  in 
benDtatb  feiner  Q3atterilaöt/  1648  aber  in  öen  altern  gebeunen 
Svatb  /  unb  würbe  jualeicfr  £ird>enpfleger,  3n  ^?Ü?m  feinem 
Cpborate  maebte  er  fiep  um  bieäitcbert  unb  bie  bobe  @d)u(e  febr 
fcerbient.  1649  bat  er  et?  babin  aebradbt/  Daß  Die  fre»e  Uebutig 
«nfcw  SMiflion  in  ber  Capellen  ©t.  £(ifabetb  lieber  eingcfübiet 


frurDeT  3u  Der  Erneuerung  Der  Kirche  bet>  ©t.  ©ebalb  bat  eir 
Den  meificnOÖorfcbub  unD  35ef6rberung  öet&an.  $n  5l!tborf  f>af 
et  Das  anatomifebe  Theater  errichtet ,  Den  mcDicinifd>en  (tariert 
terbeffert r  unb  DieUniDerfiidtö^ibliotbccf  Dermebret.  16,0 
wurDeer  juDem  in  Dürnberg  an^cflcürcn  berühmten  ^rieDenä* 
grccufiom3'$:ag  Deputirct,  Da  er  ficb  Durch  feine  SSercDfamreit/ 
ungemeine  ftcrtigr'cit  in  auälanbifcben  ©pracben  unD  Diele  anDere 
rühmliche  Qualitäten ,  auch  erworbene  flattlicbe  Erfahrung  bep 
familich  ann>cfenDen  {?ür|lcn  unD  SlbgefanDtcn/  befonbere  bep  Dem 
Saiferl.  ^rincipal^mbalTabcur,  Kurilen  tyiecolomini/  jebr  Hß 
liebt  gemacbet  bat*    i$ss  vourDe  er  Dritter  oberjler  #aubtmann/ 
unD  1^8  anDerer  £ofungcr,  ton  welcher  2)ignität  er  aber 
Den  1?  Sflerj  Durcb  Den^fcoD  abgeforDert  tvurDc.    ©cfcon  1630 
hat  er  p*  vermählet  mit  3rdulcin©ibt?lla<latb.  einer  gebobrne» 
^t^mincjin  »on  £*nfcnfelD/  n>elcbe  ihn  überlebet  bat* 

©iebeL,  Don  3.  SiuVrren.  Fr.Bied.  n>o  Don  feinen 
SefcenDenten  Da*  gehörige  ju  erfebem  Bmfc.  unD  über* 
haubt  Don  Der 3mbofifchen  Emilie/  fo  mieöonibm  tnöbe^ 
fonDere  /  Die  furje  Doch  artige  Difi*.  hiftoricam  de  antiqua 
et  nobiliffima  familia  Im  -  Hof,  Die  i6j  1  in  4  ju  2UtDorf 

berautfame/  unD3ob*®e.  Ulmern  *um  23erfaffev  ftat. 

3ro  £of  (#ierom)mu$)  Der  ©tiffter  Der  auiJ  Der  Vilbel* 
minifchen  üinie  emfprungenen  freoherrlichen  9$rand)e  Der  Herren 
m£of  in  ©aebfen  unDölifriefilanD/  ift  gebobren  ju  Dürnberg 
•  Den  n2(pr.  1606,  ©ein  &err.33atrer  mar  $öilbclm  I,  ?anbpflc* 
ger  ju  Dürnberg/  unD  Die  Jrau  Butter  Katharina/  aud>  eine  ge* 
bobrne  im  4pof.  9*ad)  roobl  Dollbracbten  ©tuDien  auf  Derfd)ie* 
Denen  Deutzen  5lcaDemien;  gienge  er  1624  nad>©eneö,  wo  er 
i6a*  Den  29  2lug.  unter  Dem  söorfae  De^3^ti,  SacobÖott* 
frieD^  de  telhmentis  ordinandis  mit  Üiubme  Difputirre.  ©0* 
gleich  gienge  er  nach  "Parrä/  wohin  er  /  nachDeme  er  auch  Engel* 
lanD  unö£)ollanDbefeben/  noeb  einmal  fame,  bitfer  1627  naefc 
#autf  t ebrte.  1629  tbat  er  eine  Dveife  nad)  Valien;  momit  er 
|  De^3abre  subrad)te,  unD  1632  begäbe  er  Hd>  inj)ienfte  Deä 
Wal*grafcn$  Slugujl  pon  ©uljbacb  /  mit  Dem  er  na*  Qvtrtcn 

00  3  flien« 


tienge»  .  1S31  tourDe  er  ^ofifunFer  bei)  Dem  ©cbtteDifcfre* 
£am(er  2fret  Orenftirn ,  unD  hat  mit  ihm  nicbt  nur  t>crfd)ieDene 
t>eutfc&e  «&6fef  fonDern  aud>  Jyranfreicb  tum  Drittenmale ,  un& 
»frolIanD  tum  ift>et?tenma(c  befeben.  1634  reifte  er  mir  2lrcl  üren* 
jtirntf  (gobne  m  ®efanDtfc&aft  nacb  3>dncmarF  unD  @d>tveDen# 
unDfam  hierauf  toteDer  in  feine  öorige  2>ienftc  beg  DemaUenflani* 
ler.  Q)an  1635  bitf  1639  M  tr  mit  Der  j)olfieim©i>ttorpifcbcrt 
©e|anDtfcbaft  einetweife  unD  befchmcrlichc  Övcife  nacHMcau  unD 
Mafien  gut  uerric&tet.  1 640  ijl  er  uon  Der  #6nigin  in  (gcbroeDen 
die  öefanöter  an  Den  ©roßfürften  na*  SWofcau  gefd)icf  et  nwrDen* 
1641  hat  er  mit  Dem  ^ortugtefifeben  ÖcfanDfen  Portugal!  gefe* 
&en;  unD  fam  foDann  jum  Dnttenmale  nad>  £ollanD  /  n>o  er  ficf>  / 
um  in  Den  SBmßigu  ng&2£>erfen  ein  mebrcrtf  ju  lernen;  über  ein 
3abr  aufbielte*  1644  gienge  er  <um  ©cbroeDifeben  fagec  naefr 
•pDlflein,  ^ieiee  ftd>  bep  Dem  ©eneral  £or|tenfon  erneuerte  auf/ 
unD  that  164s  Die  lefete  fKeife  na6  igd)meD<n,  na*  Deren  £nDi* 
gung  er  |td)  in  Hamburg  einige  3^bre  nieDerlieffe.  1648  tvur> 
De  er  Der  bei>Dcn<prinjen  ju  SCßolfcnbüttel,  2lnf.  Ulrit^  unD  £crD. 
2l(bred>W,  £ofmcifler,  folgenD*  aber  1 6*6  t>on  Deren  £crrn£>at* 
ter,  £er&og  %u$m  in  einem  n>ir£l.  Jbofratb  bcfküet,  in  welchem 
(Ebaracter  er  1668  Den  is>3an.  ju  SÖolfeubüttel  mit$oD  abge* 
gangen  unD  in  Der  SNoficr'jurcfee  ju  SiiDDagäbaufen  begraben  lic 
get.  10*2  Dermalste  er  fid)  mit  Srdulein  ^argarefba ,  £crm 
•peinr.  »on  toenjau  /  au*  Dem  #aufe  ©cbarentin  im  Stttmeo« 
burgifeben  £rbe  aefeffem  $od)ter,  n>e(d>e  erft  1710  in  ftht  bobem 
SUter  qcjlorben  ijt.  ©eine 2)cfeenDentcn  finD  (auter  grojje  tote" 
gemorDen :  ein  sgobn ,  9iuD.  dbrijlian  ,  tvar  Der  grojfe  \ötaatö* 
SSütificT/  Der  n  3abre  lang  an  Den  fcowebmflcn  ^bfen  in  €u* 
ropa  gebraucht  n>urDe ;  unD  ein  €nfd  t>on  ihm  rtar  Der  befannfe 
un|lerbiid>e  ©encral  *  ®out>erneur  fcon'OlimDicn  \\\  ^am'xa, 
©uft.  £ßilb.  im  £of.  €r  fclbtf  aber  geboret  unter  Die  töclebr* 
tem  unD  bat  nicbt  nur  Die  obige  Difp.  de  teftamentis  ordinandis. 
fonöcrn  aud>  t>erfd>ieDene  ©eDicbte  in  latcimt$er#  italianifcfcer 
unD  Deutfcber  ©pracbe  »erfeniget* 

©lebe  Bicd.  Fr.  unD  GU 
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3m  <5>of  Oo^ann  ©cora)  ein  <3obn  {Hm,  3ob.  £iert 
3m  *5>of^  unb  grauen  3Äar.$Äagb.  einer  gebobwen  Römerin/ 
trat  in  Börnberg  in  biefe  3citlid>Peit  ben  19  huf.  1620 ,  fhibicrtc 
nebft  feinem  SSrubcr,  (Ebriftopb  9)bih'pp/  inSlltborf/  Derma*  Wfe  (icb 
1660  Den  f  Ocf*  mit  J^u'ein  9??ar.  3uliana/  einer  geb.  ©tro* 
merin  Don  SXeicbenbad)  /  unb  ftarb  Den  9  2lp*.  1697.  2$irba# 
ben  erft  neuerlid;  in  bem  1756  &on  untf  berautfgc^ebencn  Com- 
mercio  epiftolico  Norimb.  p.  ff  unb  59  ein  paar  febäne  (atet^ 
nifcfcc  Briefe  Don  ibm  abbruefen  laflcn,  bie  er  1680  uuD  81  an 
ben  $rof.  t  SKeinbart  in  Süttorf  aefdjrieben  bat,  ate  au* 
toelcben  feine  Swieigung  gegen  bie  ©clebrten  unD  eiane  ©efebiefr 
lidtfeit  ju  erfeben  fepn  mag.  £in  paarÄinber/  biecr  gejeuget/ 
(tob  fdjon  Dor  ibm  ben  2öeg  aHe$5leifcbetf  gegangen» 

©ic&e  Bicd. 

3m  6of  C2ßitbefmIII)  ein  £err  Don  ungemeiner ©efe&t*  ' 
famfeit  unb  Dielen  anbern Dortreflidxn Qualitäten ,  irtinWürn* 
berg  ben  13  3U'»  auf  &ie  2Beff  gefommen*  feein  «öerr 
^Satter  war  ^Bilfjelm  n ,  Unb  feine  $rau  Butter  3)or.  txof, 
eine  gebobrne  ^reflln  Don  Ärcflenftein.  &  befugte  in  feiner  3"' 
aenb  ba$  ©Dmnajtum  ju  ©t.  ^ai'Di'en  9  unbnabm  in  bem  ijtcn 
3abre  feinet  Hilters  auä  Dcmfclbiacn  Slbfcfreb  mit  einer  rüf>m(icf> 
gebaltenenDvebe  über  bie  2Borte  beä  groffen  Sllexanbertf ,  mSsv 
inäaXXousvog,  wclcbe  gebrueff  &u  fetjn  febeinef.  ©oglcicb  er* 
bobe  er  fiefc  nadj  SlltDorf  unb  begab  jicf>  aufbie©tube  betfba* 
maligen  gnfpector*/  SR.  ÖMenbinger*,  unb  an  ben  ^if*  S).9*ic* 
3vitter$bufcntf.  $efo>inger,  SKuprecbt/  fubtDell,  SCob  unb  befaa* 
ter  SKitter^buö  tvaren  feine  ?ebrer.  <3ier  3abre  triebe  er  bie 
aeabemifeben  ©tubien  mit  unautfgefc^fem  gleife  r  unb  gienge  fo* 
bann  164a  auf  Reifen  nacb£oüanb,  gngeüanb  unb  $ranfreid>, 
von  tvelcben  er  164$  glüeffi*  unb  mit  groffem  Shifcen  für  ftf 
unb  ba*  <£atmla*t>  jurüefe  Farn«  1648  Dermdblre  er  ficb  mit 
grl.  Sflar.  £el.  Römerin,  unb  i6co  fame  er  in  benJJvatb,  nadv 
beme  er  juDor  in  ben  ©criebten  al*  ©cböpf  gefeflen.  £r  fliege  bie 
in  ba*  ©eptemPirat/  unb  iß  af*  Äir^enpffeger  unb  Dorberrter 
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Kurator  Der  Uniöerfltdt  2tltDorf  Den  2gebr,  1690  ju  angemeinem 
£ciDroefen  »erllorbcn.  €r  n>ar  unter  anDcrtt  aucb  ein  trcflidxt 
©cnealoge  unD  SUterfbümcr'fienncr,  unD  ob  er  fcbon  n>cber  De« 
SBillen  nod>  auch  Die  2ßcile  baffe  /  fold>e  feine  SOSiffenfcbaften 
Dur*  offcntfic&e  ©c&rifftcn  gemein  $u  macben/  fo  leiftete  er  Docfr 
anbern,  toelcbe  einige  35ücbcrDaöon  ausgeben  lteflcn/  Durd)  feinett 
jBeotrag  eine  ftattlicbe  -£>ülfe  /  mieibre  an  Dem^ag  liegcnDc 
Sanr^Seugnifle  auettjeifen.  €r  it>ar  bcfonDerä  in  ben  ©acbe» 
unb  0ci'd?icbten  feineä  xtoffcrlanDetf  fo  (ebr  betoanDert,  Daft  man 
ibn  ein  lebenDigerf  $rd)it>  unb  $i$Xu&ww  sijl4,'jXov  unD  jmar 
mitDvccbt  nennete.  ©ein  (^eDäcbtniß  ift  Don  Den  irofefforen  $11 
5UtDorf,  Begleiter,  ©türm  unD  £>meitf ,  ingleicfen  uon  3ob. 
$abriciu$  in  epiftola dedicatoria  operum ipoftumorum  Sauberti 
»cremiget ,  unb  t>on  feinem  altern  £rn.  ©of>n/  Dem  berühmte» 

gac.  Ößilb»  im  £of  /  in  Der  *>on  ibm  1690  eDirten  hiftoria  genea- 
gica  regum  pariumque  Magnae  Britanniac ,   part.  polier,  cap. 
ult.  öortreflief)  abgefcbilDcrt  trorben* 

©iebeL,  t>on  (Sonr.  Seuerlein,  jinb  Die  Daran  befwDIicbe» 
jtyänen  Euncbria.  Dm.Bicd. 

■ 

3m  <?>of  (®o(fgangOTartin)ein©obn5)\apbaefrf,  ©fiff* 
terö  Der  mieDer  ausgegangenen  ^J3i(belm*9\apbaclitd>cn  Änie  Der 
Herren  im  <&of ,  unD  grauen  JXea.  gebotenen  Heilerin  ton 
©d>opp*tfbof,  fam  auf  Die  <2Beft$u  Dürnberg  Den  i^0-  I6:*^• 
9^Kb&cmcer  Den  ©tuDien  ju  2UtDi>rf  obgelegen,  bat  er  »on  1*44 
bis  49  feinefKeifen  Durd) £oUanD,  Die WeDerlanDe,  $ranFreicfr 
unD  Italien  getban  /  aud)  n>dbr*nD  feinet  Sluejconö  bem.Ä6niii< 
t>on  Neapel/  wmjjcbim  ©olDaren»^befen  enraä  ju  »erjudKn ; 
unter  Dem  Äön.  ©panifeben  Oberjten  /  $tuuic$  SÖifeonti  y  all 
93ofontar  im  Kriege  geDienet/  unD  10*0  DerQ5elageruna  SSreto* 
tongone^  iwbeoer  in  Den  ^jrproeben  einqi  ©duiß  beronuyen  t 
bctjgeroobnef.  ^rftarb  alti  3tjfe|for  unD  ©cMpf  am  ©  laDt*  unD' 
€bc©ewd>te  ju  Dürnberg  in  feinen  bcfien  3^bren  a>bne  ftibeö* 
grben  Den  12  Sfterj  167a*  ©eine  ®emablm  -mar  Stau  Äftar. 
SttagD.  gebobrne  £ül$f<hubcrin  t>on  Neuenbürg.  3m  £)rucf  itf 
»on  ibm  *me  ©taubrcDe,  mt  bc*  SSeerDiautifl  £errn  »öaitf 
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Dam  tyraunfalfen«?  /  JreDberrntf  ju  Weubautf  ic.  Dce  legten  feine! 
Warnen*  unD  Stamme*/  (gcbilD  unö *£>clm  jerbroefcen  tvurDc* 
ttelcbe  an  Der  fei cbprcDigt  befmMi$  i|i 
©ielx  Bicd. 

^  0 

3m  6of  (Sfobann  3aeob)  De*  Dortgen  Grübet,  trurbe 
gebobren  ju  Dürnberg  Den  8  £>ee.  1627.  Cr  fiuDierte  (uSütDorf, 
tvofelbjl  er  164?  eine  9ieDe  gebaften  /  Die  aud>  in  4  gcDrutfet  i(l  / 
betitelt :  monumentum  uanitatis  et  infolentiae  numus  M.  Anto- 
nii ,  publicatus  ab  Octauio  de  Strada  a  Rosberg.     SDiefc  Du'De 

Sebct  aueb  in  Ruperti  orarore  hiftorico ,  n.  18.  p.  S90  fqq, 
toeb  ift  eine  IKcDc  in  fol.  Don  ibm  1648  geDrucfet/  Die  er  de 

pace  germanica  ,  Harderuici  Gelrorum  ,  gcbalten  hat.     <£r  fam 

nacb  abfolDirten  (StuDicn  unD  9veifen  in  £of  *  Dienlie  Gerrit 
£enog  £brifnantf,  ju£iegnifc  unD  25rieg  in  ©cWeften,  fto  er 
ate  Äainmer*3«nfer,  Unlieb  aber  a!$£oT*9)torfcbail/  unD  in 
öden  10  3abre,  geflanDen.  1659  hat  er  (leb  Dermdblet  mit  ftrL. 
(gib.  datbar.  Don  ^orflef,  £rn.  €urtf  Don  SSörfkl  ju  tylöfcfau, 
5lnbaltifcben  SXatbtf  unD  Jpofmeiflertf,  $od)ter,  mit  roelcber  ec 
i3£inDer  erjetujet  bat.  Wacb  (eine*  l67*  erfolgtem 2tb* 
flerben  ift  er  roieDer  nad>  Dürnberg  gefommen/  mofelbfl  er  1700 
fcen  8  Sflat)  mit  $ob  abgienge* 
©iebe  Bied 

3m  <5>of  Oobann  ^teronumtrt)  Don  fonerffaff  auf  Witt* 
lad)  unD©o(ar;  u>ar  gebobren  ju  Dürnberg  Den  so^un.  1627/ 
©ein  £err  Gatter,  glcicbees  Wamene* ,  ti>ar  tyrdfeö  am  gtabt* 
unD  gbe-öeriebte  ju  «Nürnberg ,  unD  Die  jjr.  Butter,  $?oria  eine 
aebobrne  ^finjingin  Don  JbcnfcnfelD.  er  fluDierte  ju  3ena  tm& 
bicltc  Dafclbjt  1647  unter  Job.  SbrijlfrieD  (gagittariutf  einel)^; 
Die  er  felbft  gefduieben  /  betitelt :  Speculum  boni  legati.  Wod> 
getbanenen  Reifen  rourDe  er  ^iTejfor  unD  <Sd>ö>f  am  (gtaDt*  unD 
ebegeriebte  ju  Dürnberg  /  refianirte  aber  1654  unD  bekannte  ftcfr 
167s  |ur  Üiomifcb^M'atbolifcben  Oicligion.  1676  tvurDc  er  5^am* 
bergifeber  Starb  unD  Pfleger  *u  ^üfeef  /  Dann  16^  ^faj$  *  Wcu» 
burgifeber  ^Xegierun^* OJatb/  unD  170$  wurDe  er'bev  Derun* 
dnwei  £btiL  £  b  mit* 
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mittelbar  SJveid>$  >  freien  fXitferfcbaft  £anDe$  ju  $ranfen  föblicfreif  • 
Orte*  G5ebürg  reeipiret  unD immatricuUtet  t  ftorb  ober  nod>  170? 
Den  f  Oct.  ju  Dürnberg urtt>  liefet  Dafetbfl  irr  ©f.  SKoduiö  '$a< 
pelle  begraben,  ©eine  ©emablin  war  $r(.  SXeg.  Clara ,  £rn, 
©e.im£of,  Sutmurirtf,  Socbterv  £r  gebäret  unter  Di«  ©efrriff 
fleHer  unHat  folgenDe*  beraub  gegeben; 

Singuiaria  politica  r  qua«?  XXV  capiribiß  Cub  nomine  rationui» 
flatus  ea,  quae  a  principe  er  «publica  in  falutem  ftarus  obfer- 
uanda  funt,  monent,  Nor,  t6fi.  12,  Pars  alfera,  Nor*  i6f  2> 
tx.  Edir.  II.  priori  aucX  et  corrc 6>i ot,  Nor,  1 6/7. 1 2* 

tHfcurfus  polit i ci.    Nor.  1 6;  f# 

Difiertationcs  politica-mifttares;  Nor, 

DHoirfus  hiftorico « jjolitfcus  twrDer  Deutfcfren  Nation  Sfafang/' 
q}ropagation  unD  tforrgang  bi*  auf  Den  bcutige&Sag  in  12 
pitel  eingetbeilet.  ©uljb.  i£8f ,  4* 

©cnDfcbreiben  betreffend  Die  doclrinam  nofarum ,  diflEincliomu» 
et  interprefarionum,  ©uljbv  1687.  4. 

fflon  förgfdftiger  Auferstehung  Der  jungen  ßinöer,  Störnfr, 
1688.  11. 

JDre»  ©enbfcbreiben  öotf  1691  an  einen ibeamfeu  im  frdnfifcbe« 

Äreiö  gefeffen/  demateriaiurisdiclionalr,  de  iure  tabernarum  , 
item  de  iure  pafeendi,  flnD  in  Jo.Steph.  Burgermeifteri  biblio-r 

thecaf  equeftri  P.  iL  ju  ftnDeff  /  öon  äffen  SKccbttfgefe&rferT  fe&r 

approbiret  unD  174*  roieDer  nad>geDrucfet  n>orDen\ 
Trvdenobilitate,  ifl  auch  irt  Burgermvbibf,  equeftri  emaeDruefet 

ttorDen/  uno  Dccmutblicb  üorber  bcfotiDerö  heraus  gerommen. 
Slnmerfungert  cont»  fcriptunt,  Den  *Päbfiu<#ert  Unfug  tituliret, 

1702., 

gm#l©cte  if*  inDerberiiifimtertim^ofif^en^ibliötherföon  i^t« 
DorbanDen : 

Laudatio  ftmebris  Dno.  Jo.  JacV  Tetzelio  efC  Septemuiro  etc. 
Jenac  feripta  1646.  4«  4  ^BocjV 

S^cirt  [ehe :  Bied,Bffifc  Commercium  epiftolicurrv  Norimb, 
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3m  ^>cf  ($ftid>aeQ  ein  @obn  ©e.  $auW,  torberfle» 
fofunjert  unD9v£id>^(g*ulf^iiTcnö  $u  Dürnberg/  unb  $raue» 
*&el.  Sdjeurlin  Don  2)efer$borf ,  trbficfre  t>a£  flebt  t>cr  2£e(t  t»cit 
7  ©ept.  1637  su  Dürnberg.  €r  fluDicrfe  ju  SHtborf,  gicnge  ouf 
Seifen;  tturbe  SHfcffor  unb  <gcboi>f  am  <?tiibt>unb  €bc  ©eticbt* 
tu  Dürnberg ,  unb  jlarb  bcn  17  2>cc.  167?.  (steine  ©emaMin 
trarSttar.  £f>riftina,  eine  gebogne  Heilerin  ton  ©cboppertfbof, 
3m  SDrucf  baben  wir  t>on  ihm: 

Famara  fuperftitem  eruditae  pietatis  ,  auguftiilimarum  uirtutum 
a&ionibus  acquifitam  Dni  Georgü  Imhoff  Duumuiri  etc.  ort- 
tionc  parcnrali  confecratam.   Alt.  i6f9.  4. 
©i$*  Bied,  Bmfc 

3m  %of  (Cbrijfopfc  $|nbrea$  II)  ton  unb  au  £e(mtfdtt/ 
«in  ®obn  £pb.  Stator.  fce*  I ,  »Pfleger*  ju  Slltborf  unö  graue» 
Clara 3uliana/  einer  gebobrnen  £aüerin  ton  ^aDerflein/  fame 
auf  bie'SBelt  ben  aogan.  1639  jufidjtenau,  tt>ofe(bff  fein  4Derr 
Gatter  ftamatf  Pfleger  unb  €ommenbant  n>ar.  £r  fiubicrte  m 
2lItDorf  unb  bifputirte  166 1  mit  Dieler  £bre  unter  35.  gregein  de 
iurefbrefhü.  &ad>  »ollbraebten  JXeifen  rourbeer  in  feinem  S8at* 
terlanbe  nad>  <33erbienfkn  beforberet,  unb  ift  als  Ölffeffor  un& 
<£d>öpf  am  ©tobt*  linb  €be'©ericbte  |u Dürnberg  ben*  2lpr* 
1686  geftorben.  Stttt  feirar  ©emafrlin/  @uf.  fKegina  /  einer  ge* 
bobrnenSßolfamerin/  seugeteer  unter  anbern  einen  Sohn ,  £rn# 
€bri(topb5neöricb/  berfcen  19 #?erj ,16 66 gebobren  n>ar;  \\\%u 
fcorf  unter  Ömeifen  1687  de  prudemia  bifputirte/  tin  groffertfen* 
iter  von  naturalibus  unb  artificialibus  n>ar/  unb  fcen^Sept. 
17*1  &\e  Senator  £onfulari$  getforben  ifh  <33on  liefern  iinb  fei* 
neröemablio/  $?ar..&el.  einer  geb.  ^elMjini>onffo!berg,i|f 
<inS>obn  Der  bermdenlebcnDe®enator  gonfularitf/  4bm£bri# 
fiopb2ln&tea*ni,  9eb.ben193an.i704/  Derfiietreflid>eDifp.dc 

co,  <juod  iuftum  eft  circa  galcam  1726  unter  bem  \ul  3>  tKm# 

f cn  »erfochten,  unb  fi*  1719  mit  $tl.  «J&tor.  Barbara,  einer  geb, 
^6merin/  Dermdblef.  €in  mehrere  uon  liefen  breoen  fcerbiejucn 
Bannern  unb  ibren  JDefcenbenten  (lebet  bepm  BM0 

•&M  am  4of 
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3m  6of  (®:ori)  anöreaö)üon3icöcnicin/  De*  dlrern  ge* 
fceimen  Dvatbtf  unD  oorDerflcr  ^anöpfTcocir  $u  Dürnberg,  ein  ®obrt 
Deä  obigen  ©corgä  ,  itf  auf  Die  3Bdt  gebracht  roorben  Den  6  Sftap 
1640,  $Rit  jurücfgelcgtem  fünften 3abr  fame  er  in  DatfÖDmna* 
(tum  f  n>o  er  alle  5Uaffen  Durcbgienge ,  unD  auffer  Den  oiDentficben 
Jebrern  Dafelb|1  unter  anDern/  befonDcrtf  öon  gelben/  Ulmern 
unD  S$ecbmannen  unterliefen  nwrDe  /  Daß  er  x  6  { 6  ad  Ieftiones 
publicas  Auditorii  fonnte  bcforDert  roerDen.  £be  er  noeb  auf  U* 
ntoerfitclten  gienge,  bult*  er  öffentlich  jmo  DveDen ,  eine  grieebiftfe 
unD  lateinifdK/  Die omcI> gcDrucff  fmD»  i6r8  gienge  er  auf  Diel> 
niöerfitat  »pdmjiäDr  f  unD  166 1  nad)  (Siefen  /  n?o  er  unter  Dem 
<2)orft^cfcincö£ebrciö,  £errn3).  3ac.  leQSleu  (nicbf26bcl,  roie 
in  Der  feiebprebigt  (lebet)  eine  felbfl  t>erfertigre  3>ifp.  rübmlicb 
»errbeiDigte.  1662  gienge  er  jn>ar  einmal  nacb  £au  je ,  trat  aber 
fogleicb  feine  Dveifen  tracb£ol(anD,  GngeüanD  unD.  jranfreid)  anf 
Die  er  $u  (Enbc  Dc$  $pr.  1663  cnDigte.  1666  »crmdblre  er  fleh  mit 
$rL  £el.  &atb-  einer  geb.  ©cblülfdfefberin  t>on  SirdKnjttten* 
bacbf  mu  Der  er  in  Dctf  48fk3abr  in  Der  (?be(ebcre  unfr  12  ÄinDcr 
erzeugte.  1681  erbiefte  er  Da$  s}>flegamt  |u  SlltDorftr  rcefcbetf  fein 
©etret/  £crr  Cpb.  2lnDr.  im  £of  Der  älrerc,  SMtertf  balberrefigni* 
ret  bat.  £iefclbft  bat  er  ft*  Durch  Die  Erneuerung  Der  ©taDr* 
$ir#e/  Stiftungen  in  Diefclbige  unD  anDerroeitige  ^tnpaften  tvobf 
DerDicnt  gemacbet.  Q3ep  Den  6|fenriid)en  Sifputationen,  Denen 
er  fleißig  be^mobnefe,  bat  er  (icb  öftcrö  aue  Dem  Stegreife  oppo- 
nendo  börenlaflcn;  mie  er  Dennaucb  einen  bcfianDigcn  Dernaus 
ten  Umgang  mit  Den  Damaligen  Herren  tyrofefforen  gefeabt/  unD 
fomol  twn  ibnen/  al$  feiner  gefamten  2>ürgerfd>aft  febr  gelicbet 
unD  geaebtef  roorDen  ifi.  1694  fame  er  in  Den  Dvarif)  nad)  ^ürm 
fcerg  /  fliege  Dafclbfl  bi*  in  Den  altern  gebeimen  Dvatb  /  unD  flarb 
enDlicfr  alö  üorDerfler  £anDpfleger  Den  27  3un.  17x3*  3)ie  ciref 
feiner  obbemelDtcn  Arbeiten  betffen : 

Panegyricus  graecus  de  nobilirate  ,  in  monafL  Augufi  diclus, 

Nor.  16 f  8. 1 2.  SWit  £errn  SWberrrtf  ßnfobun^ 

Foüticus  graecus  expre/Tus  oratione  fuaforia  in  monaft.  Augufi. 
foleoniter  habiu.  Acccillt  Cph.  Ad.  Ruperrf  methodus  ftudit 

phi- 


Digitized  by 


pfiilologici  pariter  ac  politici.    Nor.  i6;g.  12.  cum  praef.Cphv 
Arnoldi  et  progr.  Dilherri. 
Difp.  de  milina.    (iieftäe,  1661, 

©icbe  L,  üon  £rm  ©.     Wort.  Bied.  Bmfc 

3™  <?>of  (3facob2Bilhclm)  ein  flnmDgelebrrcr  unD  weif* 
berühmter  Quwalier,  Den  wir  für  ein«  Der  cjr6fjtcn  SicrDen  unterer 
altaDelicbcn  fKatb^fabigcn  .familien  halten,  war  Der  altere  ©ohn 
Ded  auch  »ortreflieb  gelehrten/  unD  oben  betriebenen  £rn.  2BiU 
beim  Deä  III.  £r  war  qebobren  in  Dürnberg  Den  8  3)?er$  i6fj. 
©ein  #err  Gatter  pflanze  ibm  ben  Seiten  Die  fiebe  juc  ©encalo* 
aie  unD  Der  gried)ifd>en  pradx*  ein ,  woDurcb  e$  aucbgc|d>abe, 
iaf  er  Die  grieebifeben  Tutore«  fo  wof)l  lefen  unD  Derjlcfcen  fonntc, 
als  Die  Deutfcben  unD  larcinifeben,  oDer  Die  ©Ariftcn  anDerer 
©pracben,  Deren  er  achte  reDete.  £r  gienge  aber  i>on  feinem  7ten 
Safere  an  in  Daä  ©mnnafium  ju  @t.  €giDien ,  auä  Dcffen  er|le* 
Klaffe  er  1666  in  Daö  6ffentltcbe5iuDitoriumpromot)irettt)urDe/ 
wo  er  Die  waefetn  Banner ;  Silberrn ,  SSülfcrn ,  beeren  unD 
SlrnolDen  borte,  Wach  bafetbfl  gehaltener  2tbfd)ieDä  *  fKcDe ,  de 
Caroli  M.  infelicitate  poft  mortem  ,  famc  er  1667  nach  2lltDorff 

unD  jwar  in  Die  &o(l  unD  befonDere  Unteiwcifung  £rn.  % 
Sürrcntf,  neben  weldjem  er  fcornemlicb  Den  berühmten  «SBagen* 
feil  f>6rete.  1670  trat  er  feine  Reifen  an,  unD  gierig  suerjt  Durdr 
SSanern  unD  ©cbwaben  na*  ©frafiburg ,  »on  Da  er  DcnSKbeit* 
hinunter  bi*  Slrnbcim  febiffte.  3n  ©tragburg  gerietbe  er  in 
Dörfler*  unD  ju  $rantTurtb  in  2).  ©penerö  iScfanmfc&aft. 
<3on  5lrnheim  fuhr  er  nach  Utrecht  unD  befuebte  ©raten ,  unö- 
Dann  weiter  nad>  2)orDred)t,  DvotterDam,  Seift  unD  1'eiDcn. 
£)afelbfl  fpracb  er  Den  dltcrn  ©ronot>,  ingleicben  ©c.  dornen  r 
verfügte  w  ferner  nach  Dem  £)aag,  £arlem  unD  ?lm|tcrDam  / 
unD  fefcte  feine  SXeife  Durch  SSraoanD,  ftlanDern  unD  2lrroiö  nad> 
grantreich  fort.  2)af?  er  öorber  in  SngelianD  geweten,  wie  Om, 
melDet,  zweifeln  wir  gdn&licb ;  Denn  wir  wüfien  nicht,  warum 
£r.  Sohlet  in  Der  genauen  9$efdwibung  feiner  9veifen  Dieiee  ju 
farjen  fcergeffen  bdtte.  3n^ari*  blieb  er  neonate,  fahe  unD 
bcfud&te,  wa*  berühmt  unD  gtof?  war,  unD  war  in  Dem  prdcbti* 
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öcn  (befolge  De*  ffaiferl.  SlbcjefanDten,  <£>rn.  ©otttiebö/  ©rafen* 
Don  SBtn^ifc&grdft  /  altf  Derfelbe  feine  erffe  öffentliche  SluDienj  bet 
Dem  Äönig  hatte.  93on  <$ari4  brach  er  ferner  nach  Orleans 
Q^urgeä  unD ?ion  auf»  hatte Dafeibfl  Dielen  Umcjanq  mit  Den  be^Dcn 
©poniiö  unD  trat  »on  Dar  Die  SKeifc  nach  Italien  an.  3n  >3)Ja&* 
(anD  traf  er  feinen  aüererftenSveitfgefebrDcn/  Den  nochmaligen  2ibt/ 
3ob.  Jabrkiutf,  an.  Der  aii  tyreDiger  in  SJeneDig  flunDe,  unD  bep 
Dem  er  Den  hinter  über  bi*  |u  €nDe  te*  @arnet>ale5  1672  bliebe, 
unD  injwifchen  snwmal  fJkDua  befuchte/  »ofelbft  er  (ich  Den  Um* 
gang  öcö  öcta».  Jerrariuä  *u9hifcen  machte.  9vom  f  SNapoli 
unb  ^iorenj  n>aren  noch  Die  Orte  /  Die  feine  SlufmcrF  famf  cit  am 
m< iften  unterhielten :  an  Dem  legten  fefetc  er  ftd>  in  groffc  ©un|! 
bet)  Dem  berühmten  Sttagliabecbi  /  Der  ihm  auch  bei;  Dem  dar* 
Dinal,  l'eopofD  De9)?eDicetf/  einen  Sutritttoerfcbaffte.  3n  Deflen 
SÖorgemacbe  gerietb  er  mit  Dem  2lM  /  Slugutfin  Colteflini  in  53e* 
fanntfebaft/  Der  ibn  foaleicb  sum  <idjitglieDe  feiner  SicaDemie  de 

§ii  Apatifti  annähme.  9Bon  Sflorenj  reirte  er  über  Bologna  unD 
'errara  nach  QSencDig,  tDofelbft  0  bep  feinem  luertbefieo  ftabri* 
ciuö  Den  anDern  SDinter  paftlrte  /  unD  feine  3eir  haubruidMid) 
mit£efung  Deröefchid>tfchreiber  felbicjcrDvepubticf/  Die  w  italid* 
nilcher  Sprache  gefebriebett/  m  auch  mit  grlernuna  Der  fpani* 
feben  unD  englifcben  ©prache  jubraebte,  £nDücb  ram  er  t 0« 
feinen  Steifen  Den  4$un'  «679  glüeflieb  roieDer  in  Dürnberg  an. 
<£r  cntfcblofificb  focjleich  in  feinem  ^atterJanDesublcibjen;  unD  ob 
er  fchon  fowol  tvegen  feiner  Beriten  a\&  Dornebmcn  Senaten 
twfdnebene  auärodrtige  unD  anfebnlicbe  £5cDienuncjcn  härte  haben 
fonnen/  fo  febluge  er  |te  Doch  autf.  €r  foüre  auch  iftetf  in  Den 
SKath  ju  Dürnberg  femmen ;  er  hat  aber  Diefe  €bre  roegen  fei* 
«er  gtoffen  Siebe  ju  Den  ^iffenfcbajten ,  unD  Der  Genealogie 
»ornemlicb,  alleteit  abgclcbnc*  1  Doch  bat  er  feiner  QJattctfttiDe 
treu  gcDicnct,  unD  jroar  jucrfl  in  Den  (Berichten/  Dann  gamer  40 
3tobre  alä  Hofungdrath  1  iv»e  er  Denn  auch  altf  fcorDerficr  £ofung$* 
ratb  unD  ©enibr  feiner  Familie  Den  20  J)ec.  17*8/  jroar  im 
hoben  Hilter,  Doch  ju  groflem  leiDtvefen  Der  <&tmä*  tuiDGe* 
lehrten  *2ßcft  geftorben  i|h  ^Öon  feiner  genealogilcben  2Biffcn* 
fcVaft  rühmet  man  DurcbgchenDtf/  Daß  ihm  unD  (g penern  tt>o( 
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niemanb  bierinnen  &u  öergleicben  fe»e.  3>a§  et  eine  anfebnficbe 
QMbliotbetf  befcflen,  fan  man  au$  feinen  Arbeiten  (eicht  abmb' 
men;  et  hatte  aber  t>on  berfclbcn  $u  feinem  um>er(6fcblicbcn  2in* 
gebenfen  eine  jiemlicbe  2ln&aM  in  franj6(ifd>er  /  itaftäntfeher  r 
fpanifebet  unb  englifebet  ©pracbe  öerfaften  geneafogifeben  53ü* 
eher  i  Der  ^urnbenyfcben  ©tabt*Q5ibliotbccf  noch  bei?  feinem  h» 
ben  aemibmet,  <öein  SSriefmecbfet  ,  ben  er  mit  t>erfd>iebenen 
Surften  f  SReicbägrafen  /  öornebmen  SNinitlern  unb  groffen  ©e* 
lehrten  (lern  unterhielte,  mar  unbefebreibfieb  groß,  unb  er  mürbe 
befonberä  t>on  betf  £rn,  £crjüg$r  SDJorifc  SBilbefm,  ju  ©ach* 
fen'3ei&  ©urcblaucbt,  lebenslange  mit  aufferorbcntlicber  ®na' 
be  angefeben.  2)er  berühmte  <£ar&.  Quirmi  befuebte  ibn  r  ba  er 
inWirnberg  mar,  unb  gebender  hernach  feiner  in  ben  Comment. 
ortae  faae  mit  tolgenben  Dorfen:  Intcr  hofee  unum  memorabo 
Jac.  Willcl.  Imhotium  ,  Norembergcnfem  »  cui  magnopere  iu- 
cundum  accidit  ex  meo  alloquia  intcliigere,  libros  genealogi- 
cos  a  fe  conferiptos  in  Italia  JecTfitari ,  meque  eorundem  par- 
fem  aliquant  ita  diligenf  er  euoluiife  f  ut  in  numerato  habcrem 
loca  quaedant ,  in  quibus  nodos  inueniflem  ,  quos  ingenue  ei- 
dem  expofui«   Mulms  cum  eodem  habitus  eft  de  Magliabechio 

fermo,  ©ein  moralifebet  Sbaracter  mar  fo  febin  f  altf  feilt 
gtaat^^unb  ®efebrten>S5ilb:  et  mat  ber  bemütbigtfe  unb  be* 
fcbcibtnlUSDJann,  unb  jbiefe  c$ugenbcn  maren  bei>  ibm  fogrof , 
baß  er  Dor  einigen  feiner  berrlicbften  S&erfe  nicht  einmal  fernen 
Warnen  fefcte,  unb  bie  £b«  «n«r  fd>6nen  ^ebailie,  btc  ein  grof* 
jir  SCünfUer  &u  $(oren$  auf  ibn  öerfertiaen  tooflen,  bintewieb; 
t$  ifl  aber  boeb  naefr  feinem  $ob  ton  s&eftncrn  eine  SRebaitfe 
auf  ibff  gtyrdget  motben,  3lud?  ifl  er  etlichemal  unb  nett  in 
Tupfer  gefloeben,  ©einen  febenäfauf,  mie  er  beo  feiner  feidbe 
tini>etdnberf  füllte  abgelcfen  werben,  baterfclbft  1717  in  beut* 
febec  unt>  fateinifeber  ©pracbe  aufgefegt.  Vermählet  bat  er 
fieb  mit  $tf,  2lmaL  ffatb.  einer  geb.  £oljfcbuberin  ton 
Neuenbürg  f  bie  ibm  8  JtinDer  gebohren  bat,  mefebe  bepm  Bied. 
nacbjufcblagen  finb.  2>ie  emigen  £enf  male  feiner  öelcbr)amfeil 
übet  fmb  folgerte ; 
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Spicilegium  Rittershufianum.  Tubing.  1683  fol.  (Enfljdlt  30 
flanj  neue  Stammtafeln  ,  unb  foBtc  ein  prodromus  continua- 
tarum  tabularum  Rirtershufianarom  femu 

Notitia  5.  R.  I.  G.  Procerum,  tarn  ecclefiaflicorum,  quam  fecu- 
Jariiim,  hiftorico-hcraJdico-genealogica.     Tub.  1684.  8  in 

a^dnben.  {ferner  bafelbft  1687 ,  in  4.  1693  in  fol.  1699 
in  fol.  2Borauf  enblid)  Die Slutfaabe  $rn.  3-  £>.  5töblcn*  \u 
Böbingen  173**1734  in  1  feilen  in  fol.  jjcfolaet  ifl.  #err 
3X  unb  $rof.  £clfcria)  ju  ^übinaen  bat  biefetf^eri  aueb  Der* 
mebref/  unb  bis  auf  1714  fortaefefect;  etf  ift  aber  feine  s2lrbetf 
nid>t  berautf  aefommcn>  Dermutblidv  tveil  er9tacfrrid)t  Donber 
#öf)lerifd>cn  2lu$aabe  gefriedet  bat. 

Spicilcgii  Rittershuliani  pars  pofterior,  168s  fol-     (Entfedlt  40 

©rammtafeln  mit  einem  Dorgefefcten  (Supplemente  jubeu  18 
Üiittcr^ufifcben  tafeln. 
-Excellentium  in  Gallia  familiarum  genealogiae.    Norib.  1687 
fol. 

iGenealogiae  familiarum  Bellomanoriae ,  Claromontanae  ,  de 
Gallerande  et  Memmiae.   Nor.  1 6 s S -  fol. 

Regum  Pariumque  Magnae  Britanniae  hiftoria  genealogica. 
Nor.  1690  fol.  cum  appendice,  Nor.  1 691.  fol. 

iGenealogiae  hiftoricae  caefarearum  ,  regiarum  er  prfncipaliura 
familiarum  ,  quae  in  terris  europaeis  poft  romanae  extinclio- 
nem  monarchiae  hueusque  imperarunt,  per  au&orem  notkiae 
Procerum  Imperii.  Germanice.  Franc,  et  Lipf.  1701.  Edit. 
tert.  3)1  bic  fernere  Q)ermebrung  unb  QJcrbejferuna  Der  fo6* 
tneierifd>cn  f>if!onfcf>cn  Stammtafeln  /  welche  juerjt  Dom  ?ofy 
meier  fclbft  unter  bem  $irel  ,  giüutcrunq  ber  £uropdi)*d>cn 
SXcicbe  unb  $ürßembümer/  £üneb.  1690  in  fol.  unb  eben  Da« 
felbji  Dcrmebret  Ourcb  A.  N.  P.  I.  ( n>etd>e  ^uebtfaben  autfer 
Snxifei  in  tierfrbrter  OrDnuncj  Imhof  Patriaus  Noricus  Au- 
dorbebeuten;  tvie  benn  nxnijjftens* Om.  faart/  ba£  unl  er  J^err 
im  £of  febon  Don  biefec  ertfen^enncbninöürbeber  fcpeo  169c 
in  rol.  herauf  aefommen.  . 

Hiltona  Jtalueet  Hifpaniae  genealogica,  exhibens  infhr prodro- 
xuiücmniaDefidenanum.   Nor.  1701  fol   gme  mciflDurbi* 
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ge  Wacbricbt/  twc  unfer  <$tn  im^ftof  Don  einem  3rahdner 
roegen  ber9}acbfommen  Deä Sefiberhtf  ift  betrogen/  unb rote 
äetfroegen  ber  itt  3;beil  fcon  ibm  felbfr  unterbrüefet  roorben,  Der 
feel.  £oblec«aber  unfern  Jprn.  im£of  in  feiner  2)ifp  de  Ardoi* 
no,  regeitaiiac,  iriöer Cccaröen  t>ert&ett)ij)ei  fcabe/  ftebeinbet* 

CataL  Btbl.  Rinck.  n.  192a. 
Corpui  hiftoriae  geneaJogicae  Italiac  et  Hifpaniac.   Nor.  1702* 
föl. 

Recherches  hiftoriques  et  genealogiques  des  Grands  d'Efpagnc 

Amft.  1707.  12.  avec  flg. 
Sfemma  regium  Lufitanicum.   Amft.  170g.  fol. 
Genealogiac  XX  illußrium  in  Italia  familiarum.     Amft.  1710. 

föl, 

Genealogiae  XX  illuArium  inHiTpania  familiarum.  Lipf.  1711. 
fol. 

Genealogia  Ruthenomm  Comitum  ac  Dominorum  in  PJauen. 
Nor.  171  f.  fol.  Obmolen  <£)err.£6bler  unb  mebrere  biefe* 
2Öerte*flar  nicht  aebaebt  baben ,  fb  foU  e*  boeb  unter  #r.  im 
4)of  gen>ifi  öcrferriqet  baben. 

Albaneniis  familiae  arbor  genealogica  illuRrata  hiftortca  relatione. 
Nor.  1721.  3ft  auf  inttdnDigeä  Verlangen  betf  ^äbftl.  9?(pc* 
ten  /  Carlo  Albani  ,  Prencipc  di  Soriano  |um  ©WCf  befirbeit 
toorben. 

<ftüd)$ufcbtagen  iß :  Om.  Fabricii  hift.  bibl.  fuae ,  P.  If. 
p.  roi  fqq.  iCoMerif  OTün$'35elu|ligungcn  ^ter  §beil ,  p.  401 
iqq.  U)eurfcbc  A&aErud.  7tcr^hcil/  p.  562  fqq.  Nobler  in  fei» 
ner  2tu#gabe  ber  Notitiae  imperii  Procerum.  2)er  gar  geringe 
unb  fehlerhafte  '2lrticfel  rm  G£,,  fcarte  febon  auä  Diefcn  cttirscn 
SRacbricbtcn  fönnen  i?crbcffert  tocrDca. 

3*n  6of  (Sbritropl)  3acob)  ein  febr  gefebrfer  nnb  rnn  bat 
aefebrre  Imberg  befonber*  fcerbiemer  £crr ,  Farne  Mir  *3Bcit  in 
Dürnberg  Den  30  2)er.  16*4.  ifc?em  Jbcrr  datier,  2lnbrca£  im 
4>of/  ber  ältere/  Don^ßeibenmubl  uiTbÖlaißbammeiv  rrarOber* 
sfleger  in®oftenbof/  unb  feie  $rau  9ftttfter>  feufanna/  eitlere» 
bobrnc  gurcrin  ton  ^airocnfcorf.  £r  ivurbe  ncbjl  jcirtcin  £ttk 
^tveyu  v  <Lt>eU.  %i  *£ru# 
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Sfcubety  ©eorg  2(nbrea$r  bereiten  gefcbicf  ten  £au$>3nformato* 
ren ,  unb  fonberbeitlid)'  Dem  SX^cfor  95ornmei(fer  anvertrauet* 
S^acb.cicftenDö  (>6rcte  er  bieteeflic^n  ^rofeffbren/  ^Bülfer  unb55ee* 
ten,  unD  braute  feine  meifte  Seit  bct>  bem  berühmten  (£pf>.  3(rnolD 
iu,  t>on  bem  er  ungemein  Diel  erfernete.   167$  begab  er  freb  naft 
SUtDorf*  Omi\tr  ©türm,  Woller/  ©et^err  SBagenfeil,  £am* 
mer  unDflnf  waren  feine  £ebrer;    ÖJorrSlUöorfmanbfe  cr  ftcb 
nacbSena,  unb  b^rete  ben^b/unct^crbjlen/  3).  $et.  Füllern  r 
unD  ben  £nu  t>on  tonfer  y  triebe  auefr  bafelbjl  befunbertf  Die  ©e< 
nealogie  Durch  DieStomeifiurcr  einetf  gennffen  aketvdfanDiDaten  ber 
Üiecbte*    2öie  er  febotr  1671  r  1673  tmb  167  f  ju  Q5ai?reutbf 
^Samberg,  6gcrunb@cbmeinfurt6ücwtebenemerfn)ürbifle©o* 
fennitäten  befeften  r  fo  reifie  er  1679  itöer&ipjig  nach  35se$ben  r 
»0  er  (ich  ein  batbetf  Sabr  aitfgebartenv  unb  gieng?  t>on  bar  nacfr 
Q>rag»  3nöcme  er  «wn*  feint  Steife  inr  entlegenere  fdnber fortfc^ cn 
wollte;  fugte  e*  ftcb  r  Da§ er  inrbetf  dm.  ©rafen*  #Jajr.  £or,  i>oir 
Fahrenberg  Ärie^*»2>ienPe  als  s&olontdr  nacb-Dbifipptfburg; 
geben  /  bort  Da  aus  manchmal  natfrSpewr  fommen  unb  fid> 
Dafelbfl  in  Den*  Cammer*  ^roceffetr  umfebeir  fonntev  gine 
jtfranfbeif  ndtbigte  ihn  1680  rracb  »paufe  ju  geben,  unDbalb  bar* 
auf  feine  etaene  öeconomie  anjufamjen.  1700  würbe  er  Slrcbi* 
»ariutf  Der  obern  SKcgiflrafur  in  Dürnberg;  3)ie  müfiißcn  ©tan* 
Den  febenfte  er  Der  ©elebrfamfettr  erfanbe  ein  ^ergnuaen  atr  a(* 
Cen  Heilert  Derfelben  /  bod>  hatte  er  &or  anbem  alle  ^übe- auf  De« 
3uftonb9*ürnberg$  unb  Die©cfcbicbte  feitre$93atterlanDe$gewen# 
Det.    &  bafte  ffcb  niebf  nur  eine  ftottficbeSSibliot&ecf  »on  bifto' 
rif*en  unb  jum  öffentlnben  9ved)te  gehörigen  Büchern  angefebaf* 
fet/  fonbern  auch  Daäbefonbere^elieben  gehabt,  eine  Doitihm  fo> 
genannte  bibliothecam  rcrui»  Norimbergcnfiuro  anzulegen  /•  WO* 
rein  er  nicht  nur  groflfeSBerfe/  fonbern*  aud>  Die  oft  forar  gewor* 
Denen  Chartas  uohnte»,  Dergleichen  2ft@cpter  Wunjenr  Vortrat*,' 
Äupferflicbe,  ©encalogieny  £eben$befcbreibunaen  >  wie  nicht  we* 
iwger  alle  ©ebriften ,  welche  jemafe  tson:  gebobrnen  Sftürnbergenr 
©Der  5lltöorfifcben  ^rofefforerr  ebiret  wotben  ,•  mit  aufferorbemliV 
«her  $*ube  jufammen  trüge.    $Wtf  Diefem  feinen  t>ortrefkcbeit 
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<totL  t>on  £ut>etti3,  3X  ©uft .  ©eorg  JJdfner  ,  ©jriflian  ©offke* 
^dwarj,  3ob.  2>ao.  Äöblcr/  ^Jqc.  c2Büf>.  Seticrlein ,  Die  «Ser* 
faffert)crUnf*.iRad)ricbten,  3ac. 'QSurt'barD/  3ol),51Icj:.S>6öcr* 
lern,  legten  ibm  Deeroeaen  Da$wrreflid>jjc£ob  bep/  intern  fie  tbn 
fcalD  bibliothecam  uiuara ,  balD  uirum  in  hiftoria  eedefiaftica  * 
praeeipue  uero  patria,  tiertatiflimum,  balD  promum  condum  hi- 
iloriac  et  rcrum  patriae  humanilTimum  ,  balDmufeum  et  archi- 
uum  obambulans  benennet  baben.  £r  jtorb  ai$  SiDminijlrator 
äec  (Stiftungen  f  einer  Jamilie  Den  *43an.  i726f  unD  gienge  mit 
tf>m  Die  3acob  '  3mbofifd>e  Zimt  autf*  ^Betmdftlct  batte  er  (td> 
imepmal ,  0  i687  mit  5 rl.  2lnna  £(tf.  einer  gebobrnen  im  -öof* 
a)  i690tnit^l.«&el. Clara/  tinetöeb.QJoitinDon^BcnDeljleinf 
tott Jetten  ibreö  ©efd)lecbte$f  t>on  n>eldberf  toeil  er  feine  äinDer 
fcinterfiefe/  fein  Q3erm6gen  unD  Diebenanntebetubmteim^ojifcbe 
SSibliotbecf  auf  ibrer€ctm>e|ler^inDer,  DieÄerren/  *&ier.2ßü* 
'fcelm  unD  30b.  Sari ,  ebnere  ton  efebenba*  (  fabe  l>cn  i  $beil ) 
felf  jbDafT  nun  Dieprdcbtige  unD^umoffentlicben^ulenbeflimm* 
te  €bnenfd)e  QJibliotbecf  Darauf  emwcbtf.  <2}on  eigenen  &rbei* 
ten  unfern  feel-  £rn.  im       fönnen  tt>ir  Docb  aueb  FolgcnDetf  an* 


:arf>rid>fen  t>on  ^InDr.  SUtbamment  /  "Dem  ^Rurnbergifd)en  unD 
2ln$bad>ifcben  Sbwlogen  \u  3«  &«n  Unfcfc.  Siacbr*  171  % 
P*733fqq.  unD  17M  P.8f  fqq. 


purgico  -  Auftriacae  feripferunt.   3|t  ein  $J@Ct  in  fof .  tt>elcbe£ 
in  Der  im  #ofifcben  QJibliotbecf  befinDlicb  ifh 
©iebe  Acl.  Fx.  4te  ©ammL  p.  aaö  fqq.  Bied.  unD  Bmfc. 

3m  6of  (^InDreaö  ?ajaru* )  *iit1>erubmter  datier  anfr 
©obn  De$  oben  betriebenen  3ob.£ter<nii)mu$/  ift  gebogen 
nwrDen  Den  11 3an.  16*6,  unD  alfo  nod;  ju  Dumberg.  €r 
n>urDe  anfdng(i^^falj'©uljbacbifcper^ammeT-3unFer,  foDann 
öcbeimer  9\atby  ^anjlep^irector,  fcbn^robjt  unD  Pfleger  ja 
$lof ,  enDlicb«ber^aunf^n>eig»2Bolfenbuttelif<ber  tt>irflicfcer 
gebeimer  3fatf>*  er  1704  ju  Der  legten  (Ebarge  beruften  tour* 
De/  mu|?e  er  in  Den  S)ien(lcn  Detf  v3>faUflrafcnö  wn  (guliba*  noefr 
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dneSXeiferbun/  ba  er  benn  auf  bem9\ucfmeae  im©o(!enbofe  r-ot 
Dürnberg  autf  €cfel  üor  etner^erfomfo  t)ieüvuf>r  haut,  erfrantv 
te,  unbetlidK^agebernacb  benn  ©ept.  (anbere,  bcniiWüQ.) 
befaßten  3abre$  ju  ©ul&bad>  tfarb  r  er  mit  einem  CpiMpbio 
bearabenlieflet.  €r  »ermdblteficb  1689  mit  $rl,  $nna  Cfibet 
©opbia  &on  Söootta/  unb  ba  biefe  1694  ftorb/  1698  mit  bcrfel* 
~bcn  leiblichen  ©cbwcfter  ,  $ri.  friife  ©uf.  »orrS&tyrra.  Cr  ift 
berllrbebcr  Dcö  bekannten  biftorifcben  35ilberfaltf;  wobei)  ibm  ju 
unftoblicben  Cbren  gereichet  /  baf?  er  felbigcn  jufdwiben  t>eran* 
(ajfet  rourbe,  um  benSKöm.&äma^ofcpb  babureb  in  bcrJb»|lorfe 
iu  unterrichten :  unb  eä  bat  benn  niebt  nur  bei*  berühmte  ^agen* 
feil  »on  biefem  ^5ucbe  cjeurtbeilet/  bog,  n>etfein  ©elb  hätte,  fid> 
folebeä  $u  raufen  /  etf  eher  Mammen  betteln,  al$biefe£mit.grof< 
fem  SBerftanbe  unb  nicht  fattfam  ju  prafenbcr^emlidtfeit  unb 
rörbnung  gefebriebene  95ucb  entbehren  follre;.  fbnbern  cä  itfaueb 
Dicfeä  25ucb  fo  gut  btfunben  roorben  baf?  etfjum  ©ebraueb  berf 
bamaligen£ron*<l)rin$cntf  »on  <J)reuflen  mufle  in*  $ranjöfifcbc 
überfefct  roerton,  unb  auch  roirf lieh  unter  bemc$itel:  legrandthe- 
atre  hiftoriqucr  ju£eiben  in  foL  beraub  Cam.  gäbat  aber  unfer 
.£err  im  £of  bie  4  ertfen^beilc  biefetf  ^ilberfaalä  gefchriebenv 
unb  etf  würbe  biefeä  2Berf fo  mlftucflbcrcj  »erlegt  unb  in  Slltborf 
in  grof  8  mit^upfem  gebrueftttutb,  aueb  nach  feinem  $ob  unb 
biü  bato  nod>  fortcjefefcct ;  wie  benn  gcaentmit*ic).i  1.  $beile  in  j« 
*8anben  baöon  uorbanbenfmb.  gr  febrieb  auch  ba*  Sracrdrleiit, 
Gallia  titubans,  1690  in  4*  Qäw  feiner  legten  <ticm<\l)lm  finD 
noch  jmeen  Herren  ©öbne  unt)cwndblt  unb  in  £od>furfH.  SSraun* 
febroeie)  •  SBolfenbüttelitcben  2)icnflen  am  fcben,  nemlicb  /  Jperr 
Carl5llbr.£u&mi0,  43ber^crgbauptmann  juSellcifelb  aufbem 
J^anu  unb  £r.  9>bil.  €rnft3oacbim,  ©enerate>)tajör  unb  (Tom* 
menbant  eine*  eignen  3nfanterie*9\e0imente$  &u  SBraunfcbweigv 
»clebe  beo  gndbigfUr  £errfcbaft  in  befonbern  Önaben  liefen, 
©iehe  Bied.  unb  GL., 

Onbeniae  (Wiattbiat)  ein  3fftu*  /  t>on  beme  aber  leibet 
§ar  n>cniö ju  fa#n  id.    ©eine  ©eburt*  *  ©tabt  war  3>üren  im 
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Sfültcfrifchen :  Die  3«f  feiner  ©eburt  aber  unD  feine  ©fern  finfr » 
um*  fo  wenig  befannt/  alt  wir  wiffen /  wo  er  fluDiert  hat  unD 
tDoctor  geworDen  ift.  €r  war  *»rofcflbr  3»ri$  in  SUtDorf  r  aber 
gar  nidn  lange:  £$aier  in  Der 'joefcbreibung  twn  SMtDorf  fefct  fei* 
ne  Aufnahme  unter  Die  »profeflforen  Dafeibft  auf  i  $90,  wiewol  man 
Dtefe^  nicht  bewcifcn  fan ,  interne  nidf>t  einmal  in  Der  ^rofeffbrä* 
Sfeatricfcl  feiner  iHufnabme  geDacbt  worDen.  2lud>  ift  nicht  autf* 
tumacben ,  an  weifen  ©teile  er  nacb  SlltDorf  gefommen  /  inDem 
©ipbaniutf  nacb  befaßter  ^atricfel  ertf  Den  *s  3ut.  1*90  von 
SUrDorf  weggienge,  Da  3nDcniutf  SHtDorf  aueb  bereite  wieDer  w 
laficn&at,  oDer  Doch  |d)on9vector  war;  fonft  aber  bat  etf  um  Die» 
feSeit  in  Der3uriften'5a(u!tat  feine  SJacani  gegeben,  unDitffel* 
bige  fcr)on  mit  Den  Drcp  Zinnern;  £3ufereut/  ©ipbaniu*  um>  1 
3)one!IutJ  befefct  gewefen.  ©0  öiel  wiffen  wir  alfo  nur  gewiß/ 
Dafier  im  bemelDten  3abre  1*90  fXector  Der  SlcaDemie  geworDen; 
£)cnn  fo  jkbt  in  Der  SRatricfel:  Edo  Hildcricus ,  theologiae  Do- 
äur,  (Der  nemud)  M89  SXettor  gewefen)  iterum  faftus  eft  Re- 

äor,  cum  D.Matthias  Indem*»  LC.Reclor  crearus;  flatim  pro- 
fifecretur  in  patriam ,  nec  inde  huc  rediret.  Anno  Chrifti  1  f  90. 
Sßorau*  fot>ie(  ju  erfeben/  Dag  3nDenitu*  ohne  2tbfcbieD  t>on 
Dorf  weggegangen/  auch  Das  Üiectorat  niebt  lange  »erwaltet  habe. 
J)ieUrfact>e  feiner  gefd>winDen  ^eranDerung  ifl  niebt  ju  evra* 
tbert.  gtwann  gefiel  etf  ibm  am  £ofebeffer ,  alt*  bep  um :  Denn 
et  gienge  wieDer  na*  3$»*  ö°  #*rjog  SUSilbcltftf  £of , 
uuD  wirD  aucf>  »ermutblicb  Dafeibft  geworben  feprr ,  wenn  er 
nicht  anDertf  Die  1609  angegangene  berühmte  3uiicbifd%e  ©uo 
cefiione  -  ^frcitigfeir  erlebet  bar  /  unD  DaDurd)  ctvoann  ver- 
trieben worDen  ift;  ©ogeringnun  DiefeSftacbricbt/  fo  iß  fit  Doch 
in  ihrer  5trt  Die  DoütfdnDtgfte;  unD  Jwn  ©ebriften/  Die  er  Derfajfet,/ 
wirD  man  au*  nicht*  finDen,  alt :  - 1 

Difp.  d«  actione  hypothecanju   Alt.  1  /90. 

3ngolftctter  Oohann)  «tn  guter  q>bilofog<  imDWeDicui/' 
WwrDe  aeboftren  su  ^ürnbera  im  3<*bf  Mj.  ©eine  Altern  biet* 
ten  ihn  bep  3*ittn  jur  ©*ule  /  unD  fehieften  ihn  foDann  nach  2Ut* 
Dorfi.wo  er  Die?>bitofop$ie/  9)*eDicin  unD  Geologie  jiuDierte.. 

3U  *  ö. 
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€c  bifputirfe  aueb  bafclbfl  in  ber  SWcbictn  smepmal  unter  bem^au* 

t:lhi$  f  einmal  ifSf  demutationererumnaturalium,  unb  ba$ 
unDcremal  If87  de  uenrriculi  natura  et  viribus.   x$86  würbe  et 

9)tagifler  unb  balb  Darauf Snfpector  Der  Stfumnorunn  ii8~  bat 
er  noeb  unter  bem$bcoNtn,©e.S3olcarfen,  über  thefesdepailio- 

nedomini  et  feruatoris  nollrij.  C  bifoutivtL  if88  nwrbe  er 
»on  Dem  9'fürnbergifcben  üttagiltrate  na*  Imberg  in  J>atf  €bur* 
für(lL  ©omnaflnm  altf^rorcctorerbetten,  »efcbem&mtefraucfr 
14  Safere  mit  aller  (Sorgfalt  unb  bem  £ob ,  iä§  er  t>te  ©enie  bet 
©cfcüler  befonbertf  n>or)i  ju  tractiren  tfetvuft  bab*f  Dorgeflanbc» 
ift*  3n}tt>ifc&en  <iber  maebte  er  in  Imberg  &eftmntfchaft  mit  *»* 
nem  berühmten  unb  aelebrtenSWebieo/  ^icr.  ^rimfen  /  Jwnbem 
er  bieCprapnfoöiücfücb  erlemefe/  fcafi  er  auch  1601  tiacb  bellen 
$ob  jum  oröemlicfcrn  sjMwficuä  in  Imberg  t>on  äem  €f>urfurfkri 
fcon  ber  ^>falj  befteüet  würbe ,  unb  hierauf  niebt  nur  fein  <5cbul* 
2lmt  aufgab ,  fonbern  aueb  p  55afe(  Sie  2>octor  >  SBürbe  in  i>er 
SIrjneoCunfi  mit  aüem  35et)faU  annabmt,.  <€r  flarb  *nbUcb  px 
Imberg  fcen  1?  Jebr*  16197  «nft  friegtc<tuf  feinem  ©rabmale, 
n>eld>eä  in  ber^rcmcifcanerÄlofler^ij:cbe  tt)ar/  i>a$3eugniHtne$ 

Mcdici  praeüantuTimi,  PhilofophiacutiffiminnbThcologifmcerL 

3n  ber  cbeiebte  er  sSSabre/tinb^ugteniitfeinerftrauen  6£inber, 
n>ot>on  ibn  4/  unbbarnnterein©obn,  3ob.€J>ri(topb/  -überlebte* 
Unter  ^em  tarnen  Jo.  Angeli  Politiani . it>eldbe$iauf  Dentfd)3°k 
Sngolflettcr  beiffen  foll/  J>at  et  «in  fbeologifcbetf  ^Berf  *crau6  ge< 
geben,  unb  ift  biebeo  $er  tröffe  gebier  beä  Q5avle  jinbiw  GL. 
aueb  in  ber  neueften  2lu$gabe/  anjumerfen,  Die  autf  unferm3ngoU 
ftetter  unb  bem  Io.  Ang.Politiahojroo^erfonenjnacbcn,  biejenlcfc* 
ten  im  $ofcanifeben  gebobren  werben  unb  ju$oitiere.bjc&>gtcf 
lebten  lafien,  aueb  glauben,  baß  erjuerflfatbolifcberDvtligwn  ge* 
n>efen  unb  felbigc  scrlaffen  babe,  £$  bat  aber  unfer3ngol(krrcr 
in  allem  gefebrieben: 

Ifcgogen  in  rhetoricam  Ariftotelis. 

De  aureo  dente  Silefii  pueri,  refpenifionem ,  qua  demonftratur , 
neque dentem,  neque  eius  gen  erarionem  efle  naturalem.  LtpC 
j  r?C.  g. 
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De  natura  occultorum  et  prodigioforum  ,  difl!  ad  Jac.  Horftiurrr, 
qua  refpondetur  ipfius  libellodeaureo,  qui  putabatur,  dente„ 
LipC  1/97.  if  9g. 

DiCde  natura  naturalium  et  non  naturaKum,  oppofltam  demon- 
ftrationi  iudicii  Marr.  Rulandi  de  aureo  dentc.   Lipf.  i  f  89-  8» 

Philofophiae  i  potius Sophifticac Eucharifticae  Rob.  Bellarmini, 
Jefuitae  ,  ad  pios  et  (apientes,  partes  duas,  refutatas  a'J.  Ang. 
Politi'ano..  Illa  quidetn  pars  prior  altera  uice,  haec  uero  nunc 
primum  in  luxem  edita.  Ambv  1606, 4,  £)cr  erjlc  inci!  fam 
febon  1604  mit  einer  etwatf  anbern  2luffd>rift  herauf ;  ftcfce  feie* 
ton  Fabrik  hifh  bibL  fuae  P.IV,  p.fn,  €ö  ifl  aber  auefr 
noefr  1610  Der  brttte  £f;eit  birr&u  gef ommen.  5$n  33örreDe 
M  1  ^etltf  meldet  er  /  Da#  er  mit  einer  philolophia  chrifliana 
t«nget>e,  roelcfce  ober  fd&t»crfic&  wirb  beraub  gefommen  fepn, 

Epiftolasuariasmedicar,,  tt>el#e  in  Der  ci(UmedicaJo,Hornun&i 
(kr)cn. 

SMonfe&e;  Ad- Fr,  MerckL  Onu  Kertn.. 

3ngoIfietter  (Sfobrea*)  emae{e6rter Kaufmann  unbfef* 
mtStit  trefjic&er $oet#  erbfiefte  batf  fiefrt  Der  2Beit  ju  9törnber£ 
ben  tp  2fpr„  1633*  35er  gute  Unterridto-  ben  er  in  feiner 3fugen& 
uon  ^efcfcicftcn^ebremgenoffenA  fein  guteö  Naturell/  angeroenbe* 
fer  jleif  r  f#öne  SKeifen  unb  Umgang  mit  gelehrten  Männern 
bafcnten  ihm  ben  2Öeg  jur  Erlernung  bielcr  @prad)en ,  guter 
^ünileunb^Biifcnfd)aftenv  &  »ertfimb  au*  üTDer$r>at  Die 
fateimftfe,  franjofifcfce,  itandmfcfcc  /  englifd>e  unb  boüanDiftfje 
©pradje,  unb  in  feinem  SUter  erlernte  er  nod>  bie  fpanifcfce,  3n 
fadjcn@pradE>en  führte  er  eine  n>eitlduftige  au*  grofle  aelebrte 
£orrefponDen$,  unb<juaftfitirteficbtieburQ>berge(iaIt/  baperwri 
bem  #m.  £crjog  su  2Bürtcmberg  mit  bem  $it£l  einetf  Mvfll. 
9vatf>e*begnabiget  würbe,  3n  Dorbemelbten  (Sprachen  Ia|e  er 
triebt  nur  Die  bellen  \Docfen ,  fonbern  oerfertigte  auch/  Da  er  ein 
befonberer^iebfeaberberbeutfeben  J)icbtfurrft  mv,  einige  rooblge* 
fe^te  ®ebid)tef  unb  nnirDe  Deswegen  1672  in  Die  u)bL  s3Mumen* 
©efeüfcbaft  unter  bem  tarnen  ^olianber  aufgenommen,  worin* 

oen  er  bwnacfc  Die  ©tcüc  eine*  9\acb<e  btflciDece*   3«w  3*hn 

Da? 
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Darauf  tat  ihn  auch  @iegm.  t>en35irfen  jum  laifttl  Beeten  ge* 
fronet»  €r  ttmrDe  n>egen  feiner  SßerDienfle  um  Die  ©taafg*  unD 
(Belehrten '  2Belt ,  $re»gebigeeit,  ftrömmigfeit  unD  anDem^u* 
genfcen  mit  aufferorbentlichen  £obfprü*en  überhäufet.  2ßir 
ttoüen  Da*  t>ornehmfle  au*  De*  £rn.  3b«  $abririi  2>cbi'cano» 
(einer  amoenkatum  theologicarum,  De$  £rn.  ömcifentf  £cfc!ca* 
tion  feintr  Deutfcben  SJfcinvunD  3)ict>trunft,  unD  anDern  iftaebrichs 
ten  t>on  feinen  ^QerDienflen  unD  Mfprücben  anfuhren.  £rroar 
in  bürgerlichen  >  #aufmann$*<5ad>en  unö  fj>rtt>at*@frcifi<|fcifcn 
em  Oracfel  feiueräeir.    £r  nwrD«  t>on  Den  loornebmflcn  feran* 
öcf^Perfonen  /  befonDer*  auch  Der  £reitf'©<fanDtfd>aft  in  «Diürn* 
bergr  in  s)#um*unD  anDern  intticatens]5olicep'@acben  gebrauchet. 
Cr  mar  ein  £recutor  Deä  Äraufifcben  (gtipenDii ;  bat  aber  auefr 
wn  feinen  Mitteln  Der  tfuDierenDen  3ugenD  unbeschreiblich  öiefe 
SLGabirbaten  errwefen.  $n  feinem  £aufett>ar  einebeftanDigeQJer* 
jammlung  gelehrter  Dinner.    Q}on  Dem  berühmten  (rimmart 
(Rehe  unfern  i^hcil)  faufte  er  unb  ftinftreunD,  gae.Öraffel,  tu 
ne  nach  Den  (Eopernicanifcben  ®runD'®dfeen  »erfertigte  (gebart 
mn  300  ©olDgirfDen,  unD  frbenfte  fte  Der  Uniöerjitdt SllrDorf. 
Dem  ^rit>iteqio  für  Die  tbeologifthejacultät  ju^lltDorf/  ÜDoctotcn 
unD  fteentiaten  ju  cretren  f  fd>oß  er  Die  uorhigen  Unfofien  Don 
tooa  fl.  auä  freien  (Btücfen  unD  umfonfl  htr.    &  faüf  mit  fei* 
nem  öJermdgeneine  2lrmen*£inDer*®cbuJe  in  Dürnberg  anlegen. 
2)cr  ]>ec]ni^43rDcn  bdtte  etlicbemalcn  finfen  ©Der  fallen  muffen , 
tücnn  er  nicht  Durch  ihn  tvdre  unterhalten  unD  roieDer  aufgericfxef 
roorDen  :  mtfbefonDere  bat  er  &ur  Anlegung  Des  3n>  $apm* ,  fo 
tvie  juDeffen  Unterhaltung  Da*  meifte  bci)gctragen/  unD  haben  ih* 
ine  Die  jährlich  Darinnen  unD  anDeren>o  angefüllte  Sufammcn* 
fünfre  ein  groffetf  gu  Danfen.  2)icfi  i#  ein  furjev3nnbegriff  feiner 
Q3crDien|re,  n>ot>on  hier  unD  Dar  nod)  mehr  $cfaget  unD  befannf 
-  tt>orDcru    55cp  Dem  lobl.  £anDefö  *  *}Ma(j  in  Dürnberg  n-ar  er 
t>icljäbriger  »Warft^Q}or|lchco  unD  Durch  feine £anDlimg  ern>aib 
er  |tch  eben  Den  groffen  üveidnhum ,  rwwon  er  feine  <ym>gcb!alcit 
hat  bejtreiten  f  onnen ;  Da  er  aber  immerzu  nur  Dem  leiDiaen 
Dagra   unD  €hiragra  bebafttet  n>ar  /    fo  bemtgre  ihn  fof* 
*e^;  bep  ^raniücfuiiji  feine* JtUetf  t>tn^af\Mmxmiulniknr 
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©Ijugeacbfet  er  noch  im  ruften  3dbre  feinetf  Vlitttt  ben  afferflcinftai 
S>rucf  ohne  prüfen  bat  lefen  formen.  €r  frarb  enblid)  ben  7  3un. 
171 1.  I*cibe^^rben  hinterließ  er  nicht,  obngeacbtet  er  fid>  2  mal 
toerbeorathet  hat,, unb  jmar  1)  tntf  £elena/  welche  1674  auch  in 
Die  ^egm$-(5kfelJfcbaft  unter  bem  tarnen  »pbifinbe  getieftem 
a)  mit  9\CQiiia  ,  geb.  ^arbilin  ,  welche  glcid>falte  in  ben  S*lu* 
men  *  öcben  unter  bem  tarnen,  DUgili*/  aufgenommen  tvorbem 
©eine  lieferten  ttnb  poetifeben  Arbeiten  betrerjenb  ,  foßubfcer* 
fdjiebene  feiner  ©ebiebre  benen  t?on  ben  SSlunun  *  ©efcüfcbafrern 
1  fcerauägegebenen  $irtcns®efpmcben,  tn^(etcf>en  aud^  einigen  Hei* 
nen  Sammlungen  ibrer  Ölücfrcünfcb*  unb£eicben*©ebid>rcn  ein* 
fcerleibct:  anber*  Heine  unb  einzelne  groben  aber  fonnen  umrog* 
lieft  angefübret  tverbin.  ©eine  geiftlivben  lieber  flehen  in  bem 
poetifeben  9uicbflang  ber  #?üllerifd)en  £iquicf|}unben  f  unb  ba< 
letjte  ,  fo  tvir  eben  anführen  motten ,  in  bem  groffen  3Wwbeifli* 

g)cn(^efan(]bud>c ;  fte fangen  fid;  an: 
ottlob,  etf  gebt  jum  £nbe  :c* 

Sinab  gebt  €bri|ti  <2Beg  ic. 
Ütkt  mv  tan  bieb  ergrünben 
Sünbe,  ©aamen  erfter  Seit  :c. 
Slßie  icb  tom  erften  £ebcn^rift  & 
3cb  öage,  großer  ©Ott,  bir  meine  groffe  9Mb  tt. 
S)aö  bekannte  geitrreiebe ^ieb  aber:  3cb  bin  mit  bir,  mein  ©Ott/ 
jufrieben  ic*  ti>eld>etf  ifcm  überall  jugefebrieben  mirb,  foü  er  nicht  / 
fonbern,  mie  man  fagt,  fein  ®  ebtr  ager,  ber  £m  «Prof.  Omeitf,  bod> 
für  ibn  unb  in  feinem  tarnen,  gemacbet  haben,  tvelcbeä  jeboeb  nicht 
anberä  ate  au*  einer  Saae  ju  ernwfen  fcon  n><If*  ©0  rvohl  alt 
im  übrigen  anbern  3ngoljTertcr£  ©ebid)ie  gefallen  haben,  fo  rcenicj 
gefielen  fie  il>me  felb|i,  babero  er  auch  nie  $u  bereben  gercefen,  fol* 
che  nocbmalen  burcbjugcben  unb  in  einer  Sammlung  bem  2)rucf 
)u  übergeben.  3Betl  er  ein  fonberbarer  Liebhaber  ber  2l|lronomic 
n?ar,  bat  er,  um  bic  tarnen  unb  Orbnung  berStcinbilbcr  befio 
kiebter  ju  merfen,  felbjgeinbeutfcbeQ3erfegebrad)f,  treidle*  oben 
ermahnter  #errSlbt  feinen  amoenitt.  theol.  ganj  ju  €nbe  bat  heg» 
bruefen  laffen. 

$}an  febe  Om.  Wez.  £mar. 
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3org/  einteilte  t>on  Dürnberg,  öeffcn  ementlicber  9To>- 
tneunbefanntift/micmol  n>irbod>faftbiefen9tomen  für  einen3una< 
men  unb  nicbt  Sauf '  tarnen  balten,  meil  tt  mehrere  Särgen  in. 
Dürnberg  gegeben  bat.  (ftcbe^tccbfc!^3o5.Äircbbof  imüvegiftcO 
lebete  bepm  Ausgange  Dcö  iften3abrbunbert$,  war  bcojoja^ 
ten  in  ber  $urfep/  unb  mürbe,  fvic  er  fid>  fclbft  in  ber^orrcöe* 
feines 35u*eö  nennet/  be$£eil. Hattert,  fc*$abf!c*/  SBücbfen* 
meiner/  mesmegen mir aud>  faflnicbf glauben fonnenv  bafi'm 
9fleifkr36rg,  barbier  unb  2Bunbarjt,  Der  bepm  $ted)fc!  p.382 
ty>r(ommet,  eben  Diefe^erfön  gemefen  fepe..    Un|er  9)?cifier  aber  ' 
mag  boeb  in  SMrnberg  gemobnet  unb  pon*  ba  auä  ben  harter 
9>ab(l  bebienet  baben;,  mie  benn  au*  folgenbeS  fein >55ucb  im 
Dumberg  föeinet  gebrueft  &u  fepn:. 
an&epgungfurilfcbeni)nnt>olfIiruna  benurfprung  bwSburcfpfcben' 
tmnb  bunbtpfcbenDolcfs  »nb  beß  gemaltpger  t>nnb  p&tlidnt  3ü* 
mmung  mit  fampt  betroffen  t>nnb  fcbäblicbenDerbcrlifept  bie 
ftc  bpgber  miber.  Da*  <£britfalaublic&  twlcf:  baben.  begangen.. 
üfoo,  4;. 

©iebe  I.  P.  Röcdcri  CataK  libr.  faccXVNörimberg^c  im^- 
ßreflörum;  n.  419.  mtb  Th.Sinc.ütro<  1,  p.447.. 

3©rt>an  ßfacob?  ein  Sbeologe*  t>on  Dürnberg  geburtig r 
föofelbft  fein  93atter  gleicbeö  tarnen*  ein  gemeiner Jpanbmerfä' 
Öttann  mar/  fameaufbieSGBelt  15*4.  W  er.  nac&  gelegtem 
©ebufgrünben  eine  ©teile  auf  bem  5tlumneo  erbieke >  fame  er 
mit  Demfclbigen  1*7*  nacbSlltborf/  mo  niebt  nur  ber  3nfpector 
£>Dontiu$,  fonbern  au*  bie  ^rofefloren  be*  ©pmnafti/  Giro* 
tbrdu*,  ^icart,  ©lacianua  unb  £egiu*  feine  &brer  maren.. 
ffion  ^Iltborf  gienge  er  auf  eine  anbere  UniberjM  //  melcbeö  aber 
nid)t2öittenberg,  mie  £r.  ©.  Seltner  anf4ng(icb&ermutbet/  fon< 
fcern^ena  gemefen  iflr  M  mo  er  ftcb  benn  nun  »ornemlicb  ber 
Geologie  mibmete/  unb  isSi  SWagifler  mürbe.  €r  ifl  alfo  auefr 
fpäter;  alfJbr.  3*ltner  fefcet/  niebt  1580,  fonbern  menigflenö  erfl 
is 8t  nacb  Dürnberg  juruefe  gefommen >  mo  er  nacb  t>orbero  ge* 
gangener  Prüfung  unter  bie  eanbibaten  betf  ^rebigjamteei  aufge* 
wmmenmorDe*iitij8rmu^ 

ber; 
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ber  tfircbe  &u  2lltborf,  nacf>  1604  aber  erfl  t»cr Sbeofogie  unb  Ca* 
teebettef  bafelbft'Jkofeflror,  unb  »war  juerflan  bem  ©pmnafio/  fo* 
l>ann  an  Der  2(cabcmie.  2hid>  hat  er  in  ben  beuben  erflen  Staffen 
Dcö  ©omnafii  bie  3lrit6meticf  unb  (gpbdricf  gelebret.  3"  f«wp 
Streben 'Slmte  bat  er  ein  paarmal  auf  eine  geraume  Scittatf  w 
florat  uerfeben ;  ba  er  aber  baflclbige  nid;t  erbiefte,  fonbern  ihm 
©e.  Sonja,  alö  ein  junger  #tann,  »orge&ogen  würbe*  bad)N  er 
auf  eine  33erdnberung.  $ie$u  Fam.nocb,  baf  er  in  bie  bamali* 
.flcn  (Streitigfeiten  wegen  ber  öeaenwart  grifft  im  Slbenbmrif 
tinb  in  bie  ertjpto  >  £atomifd)en  «pänbel  einiger  maffen  t>crn>icfcft 
würbe/  unb  niemals  fein  College/  2).  ©ebopper,  mit  ibm  frarmo* 
m«ren  wollte.  €r  bewarb  ftcbalfo  um  baä  1617  erleb  igte  9>affarat 
beö^urnbtrgifcben^orfe^^ommelebrunn/  weld>etf  er  auch  er» 
fcielte  unb  16 18  bc&og,  nad>bcm  er  auf  fein  Verlangen  ein  firnU* 
d>c$  unb  b6d)|l  fclmctf  ^eugniß  feiner  $reue,  ©elebrfamfeit  un& 
Sriebfertigreit  t)on  bem  Senatu  acad.  .oltf  feinen  (£olleaen  bet>  fei» 
nem.Slbfcbieb  i>on2Utborf erbalten  bat  1629  würbe  ibm,  Hilter* 
unb  (gebwaebbeit  halber /  SR. 35eneb.  Sttauriciu*  $um  SÖicariu* 
•gegeben/  unb  enblid)  \\i  er  im  See.  1632,  nad>  bielcn  wegen  be* 
fcerbeerenben  Sricgetf  erbulteten  <£d)icf  falen  /  im  #6rrn  entfeblaf* 

ie tu  €r  war  in  (einem  geboppelten  Simte  ein  fleißiger  unb  brauefr' 
»arerSDfann/  bat  aber/  t>ermutb(id>  um  mebrere  ©trcitigfeiteti 
juöermeiben/  niebtf  fd>riftli(fc  uerfaffet :  <ein>ein$ige$9}?<Ect  fub* 
retStitner  an  /  weld>e$  ibm/  in  bem  ©freit  wiber  (Scboppern  f 
jugeeignet  werben  jniebte;  Seit  1  f  86  war  er  terbevratbet  mit 
Uriula,  3ob.£efcer$,  Bürger*  in  Dürnberg ,  $od>ter,  mitbec 
<r  3  S6bne  unb  7  $dcbter  eräuget  /  t>on  benen  Seltner  folgenbc 
iu  nennen imufite:  1)  ©eorg.  a)  (giegm.  3acob.  3)  9#eld)ior, 
welcher  ftubiert  /  unb  161 3  unter  SKicb.  yicarfen  denotioribus 
natura  et  nobis,  bifputiret  bat :  er  würbe  SXector  an  ber  (gtabt* 
(gxbule  ju  ^eumarft/  1616  aber  t>on  ben3efuiten  ba  felbft  terja* 
gct.  4)  0)?agbalena/  welcbeiSu  an 3<>b. *}>ildu$  /  einen 
Nürnberger  /  berSiector  berßcbuleinSteumarft  war;  terbevra* 
tbet  worben  ijL  2£ir  feilten  faß  glauben  /  eä  wäre  f  orenf  3or« 
fcan/  ber  all  ©tu&iofu*  ber  $bcologi*  fic&  *633  an  <Su|anncn, 
lt  S.f  %         •  eil« 
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dne *3S5ifftt>e/  OWt^Jofanber^  EquitisComitiui,  ju  Dürnberg; 
ucrcf)lid>cf/  auch  ein  Äcfcenbenf  t>on  ihm  aemefen. 

SWan  feftc  Zdrn.  uir.  thcol.  unb  h i hon  Crypro-Soc.  Altorf. 
p.66  fqq.  ivo  erftbemelDfeö  3«u9Rip/  baö  ibm  DicUnivvrfifdt 
SMfborf  aegeben,  abflcbrucfet  ifh    3n#feicbcn  35aiern  in- 
öcr  55efd)rctbung  t>on  ^Iftöorf  /  Der  aber  irret  /  roeun  enbn* 
febon  1581  ate  «jkofelfor  *u  Kirtorf  onfcjct- 

Ä>   3t»jtnger  ((Simon)  einiSuraer  unb  £anbel£mann  in' 
gfurnberg,  maebre  (tcb  Durcb  £rfinbuna  eine*  f>et(fatncn  >}>fiafler$* 
Mannt;  melcbetf  nur  intfgemein  batf  ^ürnbereufebe  genennet 
wirb,  unb  t>on  beffentftugen  unb©ebraud>  er  einen  ^Bericbt  urtb* 
äutffubrlicbe  55efcbrcibung  Don  neuem  inüenrirr  unb  componiret, 
i6f  1  in  4  berautfgegeben.  2)er  bcrübmre 9#ebicirt ,  3ob.  3)an. 
.porftiutf,  mu|?  ibm  efroa$  gerban  unb  fein  Spalter  t>erad>fet  ba* 
ben,  benner  liefe  gleicb  binfer  bem  $ifel  biefer  SSefdweibung  einen  . 
febr  groben  3)er^n  tbn,  alt  an  feinen  Sortum  ober  Bornum  fe* 
m.  £r  mag  balb  barauf  getforben  fepni  benn '  16*3  bot  3ob.  • 
©e.  ©rueber  ju  Stürrrbera ,  ber  fein  Sejlamentf  *  £recuror  war , 
unb  bem  er  t>or  feinem  $ob  biefeS  Slrcamim  cinjig  unb  aflein 
vertrauet/  ein  faiferl.  ^rmileaium  baruber  erbaffen.  3Benn 
Srnflnger  fem  ?:ractdtlein- auch  in  bem  3abr,  in  roekbem  e$ 
öcbrucft  ifif  gefebrieben  bat/  fo  marer  bamaltf  0f  3abre  alt, 
unb  modne  alfo  m86  gebobren  fcyif.  £incn  3ob.  SWid>.  3rn*- 
(Inger,  ber  1664  in^tna  flubieret  unb  9)?agiffcr  geroefen,  ftnn* 
ten  mir  für  feinen  ®obn  baton.    @on|tcn  maren  ber  3™fa*' 
flere  mebr  in  Starnberg 

©iebe  Srecbfel*  30b.  £ird;bof  im  ^egifTer;. 

3ungeiit>re8  ((Sebatfian  3acob)  ein  moMgelcbrfer  unb 
fcicliabrig-  »erbienter  ©cbulmann,  erblicfrc  ba*  fl*r  biefer 
UGclt  jum  erjlenmale  in  Dürnberg  ben  12  9*o*>.  1684. 
©ein  spätrer  mar  ^»ertbolb  tyaul,  ©olb*  unb  ©über  traf* 
lieber/  unb  feine  Butter  öon  ©eburrb  eine  Sifd>erin,  bcDberfei«! 
n>egen  ibretf  guter*  «eben*  <  2ßanbel*  mobl  angefebene  £cute> 

3m 
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3>m  uten  3abre  feine*  Hilter*  fam  er  in  Mi  £oren$er '  ©ebufe- 
unD  gieng  t>on  Der  4ten  ftlatfe  an  2>ie  übrigen- Durd>,  biä  er 
170a  ad  ie6liones  publicas  beforDert/  unD  1709  auf  Untttttffr 
tdfen  gcfcbicfct  rourDe.  £r  reifte  aber  nuerfi  na*  ftipjig/  unD 
^atte  Dafclbfl  C^clegenbeit  Die  groffen  Geologen  /  3tti<j/  (gee* 
Hamann'/  Hechenberg ,  ©cbmiDt,  ^ipping  unD  äBctpe  ju  bo* 
rcn;  auch  pbilofopbifcbe  CoBcgia  gu  befuefren.  5?ad>  einem 
balbjdbriaen  2tufencbalr  Dafelbft  gieng  er  nad>  ^ena,  unD  n  ur* 
De  t>on  .pro.  3ob.  ®i(b.  3>aiern7  Der  Damal*  noch  5tD/unct 
&«r  pbifofopbifcben  ^aculuir  roat  ,  in  fein  £aud  aufgenommen/ 
bat  (id>  atiefr  Dejfcn/  fo  wie  'ireuncr*  CEoHcgia/  nwbl  jufliiifc 
acmad>r.  2ßeil  aber  balD  bavewif  Q5aicr  nach  3lltDort  tarn  / 
bat  er  1704  ju  6nDe  De*  ^abreä  ibn  Dabin  begleitet/  Dafelbft 
nod>  Den  berubmten  SBagcnfeil  angerroffen/  tutD  SXorenbecfcn*/ 
Ömeifen*/  Vollere",  unD  Der  Geologen  /  ©onntagc* 
genfi  unD  Seiner*  (ToHegia  befueber.  1706  bat  er  unter  befaß* 
ten  £rn.  Q5aicrn  de  fapphiro  Sc.  S.  Difpuriret  unD  fld)  in  Dem* 
feJben  Safere  tvieDer  nach  2t\p\ig,  Don  Dar  aber  nad>  #alle 
gemenDet/  n>o  er  Die  groffen  €eure /  Spurten/  SSrettbaupten, 
mton,  $bomafcn,  dellarium  unD  ©unDIingw  $um  oftern  ju 
froren  ©clegenbeit  bartr.  Q^on  Dar  begab  er  (ld>  roieber  nad) 
9ena/  n>ofcIb(t  er  fid>  jum  anDernmale  3  3<*bre  aufgebalren. 
$)iefi  tvar  fein  merfrcürDtgjler  ißeriobc  auf  Uiiiwrfmucn.  £r 
fam  balD  in  ttrrraute  ^5efanntfcbaft  mit  #rn.  3X  £pbr.  öerfcar* 
Den  unD  £in.  *}3rof.  ©ottl.  ©tollen/  frequentirte  ifere  Collegia  / 
aud)  bei>  Dem  erften  juriftifebe/  unD  Difpurirfe  1709  unter  ibm 
de  ucritatis  cognofeendae  prineipio  arque  crirerio.   Q>on  per" 

»ornebmen  2Bud>ererifchcn  Familie  bat  er  biebei)  t>orjuglid>e 
$tarroiale  einer  befenDern  l'iebe  um>  greunD|d>aft  genoflen/ 
twlcbe  bi*  an  De*  £m«  £ird>en  *  Üiatbä  unD  Dann  auch  De* 
#rn.  SKcid>*'#ofrarb*  $oD  aeDauerr  bar.  SfiacbDeme  er 
aud>  Die  Geologen ;  3>uDDe/  Sortfcben  unD2)anjcn/  ferner 
©truöen  in  Der  ^oliticf  unD  Jpitlorie  geboret  /  fenDerbeitlid) 
aber  jicb  in  Den  movalifcben  ^Biffenfcbaften  genugfam  Dvflc  ge* 
fc^et,  gieng  er  17*0  nad)  «£>aufe.  £ier  ergrief  er  balD  eine 
©elejjenfeeit  na*  2Cien  iu  reifen/  um  Dafcl&ll  eine*  *>orneb*' 
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men  Spanne*  ©o&n  in  feine  Unterweifuna  ju  nehmen.  &  bo 
fu**e  hier  unter  anbern  he*  müßigen  (StunDen  Die  ^ßinbha* 
gtfcbe  SSibüotbecf ,  unb  mad>te  (ich  t>ornemlicb  Die33cEannt< 
f*aft  De*  £rn.  ton  2Bucberer*,  Der  Damaltf  noch  bep  Dem 
©rafen  üon  Oedingen  >2ßa0erflein  £of*.unD  £an$!eo  >  SKatb 
^y^Mj  ju  Sftufeen.  Ob  nun  jtvar  Diefer  £err  balD  Dar* 
auf  Dieicb*  >  £ofratb  unD  baronifTret  n>urDe,  fo  bat  .er  gleich* 
ml  feine ^gung  gegen  ihn  nicht  fahren  laffen,  fönDcrn 
Durch  beftanbigen  35wefn>.ed)fel  folebe  bi*, an  feinen  $ob  unter* 
.baten,  1a  ein  fo  aeoffcö  Vertrauen  auf  ihn  gefefct,  Dag  er  if>m 
feine  roflhareJBibliotbecf  t>on  Sößien  au*  *ugefd>tcft ,  unb  ibm 
jelbtae,  naebteme  er  jene  iXefibenj  fcerlaflen  unD  in  Äaifer 
gar  De*  VII  £ienften,  mit  eben  Dem  £baracter ,  .ate.er  be» 
gacl  Dem  VI  gehabt,  na*  Lunchen  gegangen ,  auf  etliche 
tjabre  .in  Q3erroabrung  gegeben»  .IDie  fatale  Contaaion  t>er* 
trieb  amfern  £rn.  3unaenb«tf  1713  mit  feiner  £errfd>aft 
£on ;  9Bur;  .er  hielte  ff*  .mit  Derfelben  veinflmeilen  an  Den 
SWabnjchen  ©renjen ,  bep  Dem  ©cafen  »on  ©in^enborf , 
£>fto  £einnc&,  auf  feinem  Majorat  *  ©ut  ,  .g»icbel|?atten7 
auf,  n>enhete|icb  Jttar  n>ieber.nacb2ßien,  mugte  aber,:n>jeil  Die 
feeuche  immer  jtdrfer  junabm,  enblkb  ,auf  Die  £eimreife  Den* 
Jen.  £r  gieng  alfo  .Durch  Jeine  <23atterfla&t  /  o*bne  0d>  .Dafclbf! 
auf&ubalten,  .roicDer  nad>  ©aebfeny  .unD  mic  erfieb  .mieber  ju 
3ena  einige  ©onatbe  mit  Der  ^ucbetcrifcbcn  Jamilie.fccrgnügt 
unterhielte,  n>urhe  ibm  eine  ConDitton  beo  Arnberg  auf  .Dcm 
*anDe  beo  einer  abelicben  gamilie  aufgetragen,  .Die  er  aud>  an* 
nähme.  £iebeo  befuebte  er  mandimal  Da*  .benadibarce-^irDorf, 
bi*  er  (ich  enDücb  rcieDer  ganj  Dabin  begeben ,  uhD  einen  9>üin* 
ter,  in*befonbere  beo  Der  Dortbeilbafien  Umeroeijuug  jeine* 
alten  £ebrer*,  £rn.  Öüaier* ,  Datelb|t  jugebraebt  bat.  ^acb* 
Dem  er  171s  unter  Die  €anDiDaten  De*  >)>reDigt'2lmte*  \\i 
Dürnberg  aufgenommen  njorben,  fcfclug  er  enDlicb  feinen  (giö 
Dafelbft  auf,  oerbeorathete  ftch  1719  mit  einer  Stticbabeüefm 
t?on  ©eburt,  Deren  £r.  Gatter  war  99?«  Öe.  Wicbabeüc*, 
SDiac.  beo  <gt.  ©ebalD.  €r  bat  (ich  hierauf  befonDer*  uon 
SSucbDrucfcrn  unD  ^ucfcbänDlem  |ur  2lu*arbeitung  wfcbieDe* 
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ner  Materien  fowol/  oft  ium  corrigiren  gebrauchen  laffen. 
1717  n>urDe  *>on  Dem  groffen  €5rifiian  Sßolfcn  ju  Harburg 
jum  OTagtjler  gemacbet ,  fam  auch  bct>  einem  gennfien  93icariat 
Detf  2)irector$  eines  (^mtinalii  ihm  umvifienb  im  Ö)orfcblag  / 
bat  fieb  aber  tvegen  bcfdwebrlicber  Umjldnbc/  bic  brauf  hafte 
ten,  feine  ^übe  Deswegen  gegeben.  1730  fam  er  tviber  feine 
Neigung  in  ben  ©cbul|!anb,  unb  jmar  alä  (EoHcgc  ber  fccf>* 
fien- Stoffe  $u  ©t.  ©ebalb,  rücfte  1732  fort  jum  ilonrectorat 
bafelbtf,  unb  würbe  enblid)  1744  SKector  ber  ©cbule  $u  ©t. 
£orenjcn ,  tuofelbjl  er  noeb  Dienet  ©eine  ©ebriften  finD  an|> 
fer  etlichen  fleinen  ^iecen,  Ueberfefcungen  au8  Dein  $ran$.  unb 
3ta(.  inglcicben  cm>eld;cn  larcinifd>en  unb  beutfeben  Öcbicbtcn 
auf  ben  #rn.  33aron  t>on  9&ucbcrcr>  folgenbe: 
<Pflid)tcn  cbri(l(id>er3ugcnb,  n>cmi  (le  frdb  balb  be»  bem  $ifcbe 
betf  ££rrn  einfinben  mill ;  nebft  beigefügter  SßiDcrleguna  , 
einiger  neu  l)crfürgefud;ten  ^rrtbümer/  bie  $5eid;t  unb  batf 
Vlbenbmal  betreffen^.  171  c  ♦•  8. 

Amoenirates  patrifticae  ,  erfle  ©ammlung*  Sftürnb,  1717,  8* 
Unter  bem  tarnen  Michaelis  Chriftophili. 

^ur^cr  gntwurf  t>on  ber  2Bo()lanfMnbigfeit ,  ober  Dem  Decoro. 

Sftürnb.  1710.  8.  * 
Epiftola  de  libris  accuratius  imprimendis.    Franc,  ad  M.  172T.  4,. 

(Efopi  £ebcn  unb  autfcrlefene  fabeln/  mit  bcut(id)cn ^rFfdrun* 
gen/  nüfclicbcn  $ugenb(cbren  unb  fcicju;  Dienlichen  Äupfern. 
Sftürnb.  1723/  groß  8- 

^aul dbnftian  Sirdmcrtf  ^ubifebetf  Zeremonie!/  über  bic  Reffte1 
»ermebrt  unb  mit  Slnmerfungen  erfdutert.  9}ürnb.  1724. 4, 

Praefationes  duae  ad  bibliothecae  Arnoldianae  partem  1  et  II. 

De  ueterum  gentiliüm  et  iudaeorum  theologia  mythica.  1723,4.. 

©nfeitung  jur^)era(bicf.  Sftürnb.  17^9. 8. 

Wacjjricbt  Don  Dem  *)>dbfN.  (£onclat>C/  mfonber&eit  ftatf  flcb  I7*ty 

1724/  unb  173°  Darinnen  iugetragen.  granff.  unb  l'cipjig. 

m°.  8.. 
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5turjgcfaf;fe  &ai{ct*<pifimtf  »orinnen  alle  örienfnlifcbe  ttnl) 
OcciDentalifcbe  Äaifere  Dom  JuL  Cacfarc  an  bi*  auf  CaroJ.  VI, 
in  gebunDenerJXeDe,  nacb  cbrono(oqifd>er  Ordnung  reccnftret/ 
unD  Durcb  beigefügte  Sragen  unD  Slnmetfungen  erfiaret  nxr* 
Den.  SNirnb.  17^3.  4. 

Gklcbrfe  au*  Olren  Sftatfricbten  gezogene  Weuigfeiteiu  3n>c* 
<Stucfe.  iRürnb.  1737-  8* 

Primae  Jineaephilofophiae  rationalts.   Nor.  1740.  g. 

ßbrijhan  ©ertoer*  öOtt'geM(gte$a|non**2lnbacbten.au*  De* 

feef.  Spanne*  erbaulichen  ©ebriften  gesogen  t  unb  mit  eigener! 

©eDanfen  Mer  Die  Reifte  öermebrt.    vitixnb.  1725.  groß  8» 

roieber  aufgelegt  /  173g. 
Difquifitio  in  notas  charafterifticas  librorum  a  rypographiae  in- 

cunabulo  ad  a.  1  y 00  impreÜbrum.    Nor.  1740.  4. 
fiMciditme  Der  Qv.  SKectopfcbon  injdn  ©cbalDcr'<2d>ule  ein  paar 

adtus  otatorios  unD  jroar  juerfl  bafelbfi  aufgefübref  /  alfo  bat  er 

in  Der  ^orenjer *©d)u(e  Dci'g(eid>en  bereit*  7. balten  laJFcJi ,  unD 

baiu folgctibe^inlabungen  gefebrieben : 
De  neceflfaria  utiJis  cum  dulci  petmixtione  in  iuuentute  crudien- 

da.  1746.4. 

De  quprundam  eruditorum  errorlbus  ex  linguarum  atque  hifta- 
riarum  ignorantia  ortis.    1747«  4« 

Programma,  etymon  uocabuJi  Boxv6Qys$  inquirensetc.  1748-4. 
Memorabilia  Guftaui  Adolphi ,  ejusque  tiliac ,  Chrifhnae,  Rc- 

gum  Suecorum.    i7fO.  4. 
De  Aug.  Confcfllonis  doclrina,  proprer  formulam  interim  ad 

tempus  aquibusdamreeeptam  minime  deferta.  175-1.4. 

«Oratorifcbc  (harten ^ufl  /  n>cld>e  in  einer  9iebe*Uebung  betfebefc, 
tt>oju  Der^nnbalt  au*  De*  Horatü  ©atpren  genommen/  unD  jü* 

.  gleicb  DeuurcicbenDe  örunD  Diefer  #anDlung  gejeiget  n>ir& 
1754.4. 

(SinlaDuncjc^cbrift  /  worinnen  bie  (frage  unferfud^et  tvirb:  ob 
c*  einem  Üanbc  naebtbeifig  fepc  /  mebr  al*  eine  Dvcligion  Darin* 
nen  ju  Dulten  ?  %um  Qkbdcfetmf  De*  iffS  gcfcbloffcncn  JKeli' 
gion*~5rieben**  17^5*  4* 

3un« 
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3unßent>re6  (SobannSBilbelm)  De*,  vorigen  dtt<per 
©ofcn,  ift  geboren  ben  aßtfen  2tua.  1722.  6t  foüte  in  Jranf' 
fimb  am tifiaw  Die  Äaufmannfcbajt  erlernen^  frurbe  aber  wegen 
tc&it>ad>er  €ctbe^  ^^rdften  unb  bureb  einen  gefdbrücben  &rmbrud> 
oa(b  lieber  na#  £aufe  unb  |u  ben  Büchern  aufbot  neue  getuf' 
fen.  93on  feinem  Mottet  unb  ben  *J}tofefforen  be*  £gibifcben 
©omnafti  tvurbe  er  aifo  ju  ben  acabcmiftfen©tut>ien  zubereitet* 
unb  belöge  1739  2lltb*rf.  QJernbolb ;  25aier  , ©?ie§  /  Sftagrl 
mtb  ©cbttebei  rt>aren  bier  fo  lange  fejne  &brer  /  biä  er  1740  nad> 
"fena  gienge/  m  er  bep  ©tollen  im#aufe  n>ar  ,  unb  nebjt  bem* 
jIben®aicben/^atbauern,9veufcbeniinblXecfenhergernbefucbcte» 
it  bliebe  *3ake  NMW  unö.rouebe  bernacb  1743  beo  bergin' 
twbung  bcr€rlanger  boben  (gd>u(e^aaifterrnad)beme  er  ber 
witben  ÖTanbiDaten  angefreUten  Prüfung  bepgerrobnetf  unb  auf 
^erlangen  ber  Herren  ^rofefforen  ein  in  ber  €He  gefebriebene* 

Spccimen  de  ufu  experientiae  in  philotophia  überreichet  hat. 

9hm  iftxr  fäon  einige  3abre  ein  ff  anbibar  tyi5^cbigt*;2lmte$ 
in  Dürnberg  f  unb  bat  ,  nebfl  einigen  fcber$baften  ©cbrtften  un& 
©ebiebten,  befonbeni  etI?cbtpolcmifd>e©d>rifTen  buwh  benDruef 
gemein  .gemad^ef  /  ifi  aber  nur  guten  $rctrtifcen  alä  ber"  SQerfaffer 
IJerfclben  begannt  trorDeu.  €r  fuebet  niebt  feinen Ü\ubm  /  fonbern 
tiMÜ  jicb  nur  üben  unb  fürnemlieb  mit  biefen'lcfctern  ben  $$erfüb' 
tungö  * ©eitf  verfolgen.  3c|t  (tbreibet  er  an  einem  furjgefafkn 
ternünftigert  Sufammenfeange  ber  groffen  SOBabrfceiten ber  c  hriftli* 
äen'Sueligion,  naebroekbem  eine  öernünftige  lautere  9Md>  be$ 
CDangeliif  ober  tateebetifeber  Unterriebt  inber&bre  ber  (EbriOen 
«acb  berllebereinflimmung  ber  ©runbfdfce  j&er  SSernunft  mit  ber 
«&eiU©#rift/  folgen  fofle, 

■  1 

3ungermarm  (f übroig)  ein  BerSbtnfer  9)?ebicu*  un& 
arofierl&otameu*/  würbe  gebobren  pi  fcipjig  ben^"*-  **7a# 
Jbie  3)orjüge  feiner  ©eburt  waren  fo.grofr  altf  feine  eigenen  per* 
fähücben  ^eroorbenflnb.  ©ein  Gatter  mar  ber  berühmte  ffcifpar 
Sungermann,  ^er0i«bten3)ortor  unb^rofetfor|u?eipjig/  <ti* 
3iveyt«£bcil.  %l  ,  ner 
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ner  Jacuftdt  ©enicr  unD  ^roFanjler/  Der  7  mal  DieSBürDe  eine* 
Stccf ort  in  £etp$ia  befleiDet ;  untr  Die  Butter  n>ar  Urfula  ,  eine 
$o*ter  De*  «offen 3£acb.€amerarit  t>on35amberg.  loa« S5et>' 
fptel  eine*  jüngernlBruDcr*  brachte  ibm  eine  bcfonDere  ^ufl  jür 
£rduter'^iffenfd>aft  bet> :  tt>er  aber  gerinnen  feinerer  gevoe* 
fen  finö/  fan  manniebt  rciffen,  t>icJmebr  glaubet  man/  erteil 
gc5|tentl)cil*  für  einen  <gelb|tgelebrtcn  |ti  Mtenr.    93on  2tw$ 
gienge  er  nad>  3enar  unD  iwn  Dar  *u  Anfang  Deö  i7ten3a(jr&un* 
Dect*  nacbSUtDovf.    £icfelb|l  OuDiertc  dafpar  £ofmamr;  mir 
Demeri>ertraufe95efanntfcbaft  unD  Den  Anfang  maefretef  &ief>ie* 
IdnDifcben  ^flanjen  unb  Kräuter  sufammlen*    £>er  SKuftm  Der 
SlcaDemie  Siefen  betvogei&n/  fkb  Dabin  ^ geben:  unb  er  tvar 
niebtnur,  wie  i&ft  Der  bcrübmte  135aubin  in  einem  Briefe  fcotr 
1609  nennet;  horri  medici  acad.  Gieflenfis  (ßvTovQya;  >  fibete* 
fieb  vielfältig  im  2>ifputiren  unD  Seclamiren  Dafelbft/  fonbern 
man  böte  ibm  au*  Don  freien  ©tücfen  Die  3)octor '  SBürbe  an,- 
t>ie  er  fotoHttl  1610  mit  Dieter  Sftrcn  crbaltcn  5at.  3)a  in&roi* 
f#en  »afi!.  35c?lcc  (fiebe  unfern  1  3*eil)  Die 35ef*reibun^ 
De*  Slicbfldbtifckn  ©artend  übernommen,  trurDe  3ungermaniv 
um  ibm  iu  Wfenf  ton  tönt  na*  Dumberg  beruften.  Sein 
*8et)jlanb  toar  au*  toirffi*  fr  groß,  Da§  man  Den  hortum 
Eyftettenfcm  me&r  unferm  3fungcrmann  al$  Dem  55e*ler  &uge* 
f*rieben ;  ja  Uötern  für  febr  unbanfbar  baltcn  ftiü/  Daß  er* 
im  befaßten  2Öme  be*  3ungermamrtf  mit  feinem  «-Jßorte  ge* 
benfen  lief.  Sungerma'nn  gienge  t>on  Dürnberg  na*  •Saufe'  / 
unb  Ijatte  £ofaung  tu  einer  ^rofeßion  in1  Wittenberg ;  ba  ficb 
aber  Die  ©a*e  t>er$oge ,  gienge  er  al*  Okofefför  Der  35otanicf 
»ad)  öiejen  /    tvofelbfl  er  mit  vielem  <$ergnügett  empfangen 
twirbe.  $>afelb(t  Heß  er  ft*  Den  aeabemifeben  ©arten  befon* 
Der*  angelegen  fetm ;  tfon  feinen  übrigen  Unternebmungen  aber 
ifi  ni*t*  &u  fagen y  al*  Daß  er  r6i4  Der  SfcaDemie  9\ector  ge* 
rcefenv  unD  ju  Dem  gnDe  bitte  oDer  Dem  Anfange  De*  folgen* 
Den  3af>re*  $  al*  Die  Untoerfitdt  toeaen  De*  feibigen  Kriege* 
eingebogen  rourbe ;  nebft  mefjrern  ^rofefforenv  jebo*  febr  gna* 
abgebanfet  würbe*  SDieft  Scitun^  ifr  fouw  befannt  wor* 
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Un,  fo  würben  ibm  fcbon  t>ic  beften  SSebingniffe/  nacbSdne* 
tnarf  /  Üio|tocf,  fKmrcIn  /  fo  it>te  fcbon  »orber  alm  5C6nigL 
SPotanicum  nach  i'onben  $u  geben  /  <mgebottcn :  er  fcblug  fie 
ober  olle  aum  unb  folgte  l)cm  2BinE  feinem  alten  ftreunbem^ 
Öafpar  #ofmannem  /  nad)  5Utborf  /  wofeibjl  er  i6iy  alm  <£ro* 
feffor  Der  Anatomie  unb  3$otankf  anfame  t  tinb  nunmebr* 
Durch  ihn  mm  erfienmale  bie  mcDicinifcbe  5a c u ( rat  in t r  3  or- 
dentlichen *J3rofefforen  befefcet  wufDe  t  Da  Dorbcro  immer  nur  * 
geroefen  flnD.  £ier  legte  er  nun  Den  mit  Der  Seit  fo  berüfjntf 
^eworDenen  botanifeben  ©arten  an,  tinD  jierete  ibn  befonDer* 
mit  fremDcn  ©ewäc}>fen,  mo$u  er  felbtf  t>iefe  ©aamen  mifae* 
braebt  bat  /  treflid)  aum;  ja  er  fonnte,  Der  Unruben  Dem  30  Mb* 
tigen  Äriegem  obngcacbtet/  Den  SlltDorfifcben  ©arten  um  fo  tief 
gcfcbwinDcr  in  $lor  bringen  f  weil  er  Durcb  Die  $m;gebigfeit 
vieler;  groffer  unD  rcd>tfd>affener  Männer  unterfrafeet  wurDe, 
3e  mebr  er  aber  Die  55Jötbe  Diefem  ©artend  in  ^lufnebmeo 
brachte  /  Deßo  mebr  breitete  fic&  fein  SKubm  an  Den  entfernte* 
flen  Orten  auf ;  man  befnduc  ibn  unD  feinen  ©arten  f\i uptj  / 
unD  Die  größten  ©elcbrtcn/  ^efonDerö  <iber  fcie  fcerübmtcfkn 
SSotanici  feiner  Seit/  fhmben  mit  ibm  im  95rtefmecbfel,  na* 
mentlicb  £afpar  QJaubin  unD  fein  @obn  $ob.  €afpar,  tXol* 
fnf/  *J>aul  9#arq,  ©legel ,  fjfob.  «JJarfinfon  /  3ob.  SSemiinrj 
unD  anDewk  €r  mx  aud)  jc(b|t  Don  femer  troffen  Ärdutrr* 
9ü3i1K«if4>aft  fo  überzeuget/  Dag/  itenn  man  ibn  Wnbma* 
tbcn  bewegen  wollte/  er  aDejett  fagfe:  er  tvoüfc  fobalD  beijra* 
tben  f  alm  ibm  jemanD  ein  unbekanntem  SCraut  bringen  tonnte, 
Cr  bliebe  aber  aueb  wirf  lieb  bim  an  fein  EnDe  leDig ;  unD  Da  er 
ein  febr  aufgeweeffer  unD  freunDlicber  Sittann  war/  fbfattetr 
befmnDig  einige  ©tuDenten  um  fid)  unb  am  $ifchef  einen 
aber  .auf  feinem  eigenen  Simmer  bep  fieb  /  Der  Demi  ©clegen* 
beit  hatte  r  gar  Dielem  t>on  ibm  ju  proptiren.  2>ie  nachmalen 
berühmten  Banner,  3ob-  ©e.  ^olfamcr  unb  ?uc.  C4»r6cf# 
Der  altere/  waren  aum  ber  3ab*  Dieter  legten:  ein  3ob.  2>aiu 
gijcher  aber  wirb  gerülmiet/  Dag  er  bim  anm  fnte  Dem  ?cbcn* 
unterm  3ungermannm  gar  getreu  bct>  ibm  auegebaltcn  {>abe, 
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Cr  jtorb  aber  ben  8  3un.  1693-,  naebbeme  et  be&  nahe  8t' 
3abr  alt  flemorbetv  i(T.  ©eine  ^Büc&cr  /  drunter  fein  leben* ? 
toge$£rduter*$8ucb  mar/  worein  er  mebr  alö  aooo  ^$kin}en 
gcfammletv  t>erma$fe  er  in  5ie-2lltborfiftteUmi)er(iCdtö*^oibUo< 
tbeef/  unb  feiner  Sacultdt  hinterließ  er  einen  (ilberncn  iSccbce 
tron  niebt  geringem  Qßertbe»    £>a*  Decanat  bat  er-  9  mal 
unb  baö  SRectorat  3  mal  mit  SXubm  vermaltet/  allcjeit  aber  ei- 
nt befonbere  giuigfeit  unter  feinen  doüetjen  juerbalten  unb 
|u  ftiften  gefuebet;  wie  er  (1*  benn  gar  ofte  mit  biejen  2$ob* 
ten  int  Littel  legete :        laffer  und  unter  einander  lieb  ba* 
ben!  3*  feinen  93arlefungen  ift  er  bureb  feine  fd>nxicj>«  £eibeä* 
95efcbaffenbeit  unb  leifc  Stimme  mebr;  als  er  wollte *  iu-tbuir 
uerbinbert  worben.  Unter  anbernwar  er  au6  ein  guter  S^w 
manitfe  unb  lateimfeber  <Jtoett  unb  bat  gor  Diele  Öeöicbte  unb  » 
Slnagrammata  »erfertiget.  ©eine  ©ebrifren,  bereit  93*r|ei<b* 
mg  wir  in  etwa*  »ermebren  ioiincu,  fl»ö  folgenbe.: 

Difp.  ina u g.  de  c atarr ho,    G iefT  1 6 1  o.  .4. . 

Catalogus  plantaru m  ,  quae  circa  Altorfiu  m  Noricum  et  uicinhs  • 
quibusdam  locis  nafeuntur , .  recenfitus  a  C afp,  Hofmanno.  • 
Alt- 161  r.  4,, 

Cbrou  copiae  Flörae^Gieflenfis,  proiientu  fpontaneartrm  fthrpium  1 
cum  Flora  Altorfienfi  amice  et  amoene  confpiranris,#iri  Li- 
pfienfium ,  Wittcbergenfium ,  Jenenfium  quoque  deliciistter-  - 
baruro  abundantis.   Gieß  1623.  4. . 

Aulaeum  academicum,  in  quo  ClariC  Proreflbrum  ;  quibus 
thenaeum  GiefTenfe  maxime  inclaniit,  anagramnaata  etc.  ex- 
hibentur.  Gieffac*  1624,  4. 

Catalogus  plantarum  ,  quae  in  hortö  medico  et  agro  Altorphino 1 
reperiuntur.    Alt.  163/.  4,  auclus  etdcnuo  recenfitus,  Ah« 
,i*4$'«.; 
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X&qtsfo*  anagrammatum,  quae  Magnif;  Dnö.  Reclöri  ce*eris- 
que  Dnn.  Profefloribus  obeorum  in  fe  benemerka,  more 
lycophrenico,  honoris  et  amoris  ergo  dedicarc  uoluit,  debmt: 
magiftrata  abiens  L.  Iungermann.  Air.  1636.  4.  x  SSdjj, 

Programma  in  fun.  D.  Gc  Noesleri.   16/0.  4. 

Tetras  epigrammarum  ad  Illuftri/E  et  ExccIIcnfiflimum  Virtrm » 
Nie.  Conrarenum,  Reip.  Venetae  Senatorem  AmpM.  de  hör* 
tö  fuo  cultiflimo.   I  33o0» 

Anagrammata  eorum,  qui  iam  conui&u  Dietherriano  ffuun- 

tur. ;  Obnt  3<\1)x.  2>e*  <2fcrfafffr  nennte  AJoyfium  ■ 
Cfö<3ctc  M  ©ewigen  ftnb  Wgen&c  Mannt : 

Viridarium  Lipfienfe  fpontaneum  ,  feu  enumerarTo  älphabetfca 
goo  fere  piantarum,  quac  circa  Lipfiam  et  uicinis  locis  fponta- 
neac  funt;  4. 

Hort i  medieiGkfTenfis  ichnographia  duabus  comprehert&tabulit.* 

toi 

Gatalogus  herbarüm  circa  GicfTam  fpontenafcentiumiWaferiem 5 
et  ^ppellarionem  Tabernaerriontani  coileclus  annb  1613.  4. 

2)ieft  3>^@ctc  befifiten  fttr)  nebjl  Sragmenfen  »on  mebteini* 
fdjen  (Eonesicrr;  ctner  '9\et>e/  bie  3ntt$ermarm  bep  eintai&o* 
ctovatt  gcbalftn/  <23erjeictmi|]tn  DetQJftanjen  »erjebiebenerbe* 
rfibmter  ©arten/  unb  anban  Spieren  /  in  bw  aitOornfcbcn 
93ibliotb«f, 

Gatalogus  piantarum  circa  Fräncof.  adMoen.  rpontanearura  a  L. 
I unger  m  anno  compofhus  et  cum  C.  Bauhini  Car.  Plant»  BaüL  • 
cendliatus.  • 

v  14*;  ©Jon* 
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*66  yutiQtmann; 
-    ©ton  fc&c  i      t>on  ©.  $&n\g.  Progr.  tun.    w,  <L  Fr. 

Merck!.  Keftn.   Bai.  uir.  med.  n>c($er  (efcte  t>tctc  Original* 

Briefe  Don  unb  an  unfern  Sun^ermann  befeffim.  3« 
Richten  Epp.  fte&en  p.  303  auc&  4  *on  i&m,  nebfi  9v!#fw* 
antworten. 
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ScflutbergiMe* 


[abc«  Oobann)  ber  SKecfcten  3)octor  unbbon  1*19  Slto* 
cat  ber  g>tabt  Dürnberg,  war  ein  ©of>n  9ttid>.  £abe£» 
©olöfcbmibte*  Dafelbff,  £x  mt  1661  jxon  SRümberg  jdcj  ,unb 
ftarb  J66^ 

T^dban,  Ääben ,  €dbenu*  flJBiäael  /  wri)  ein  St;n* 
4>icutf  ber  Siepublicf  «Nürnberg;  Der  um  Die  3««en  Der  Treben* 
Üveformotion  gelebet  unb  (i#  babep  rrofcl  öerbient  g^maaSt  bat. 
€r  n>ar  €9?aaifier  unt>  em  fonDcrtf  geliebter  ftreunb  unb  35ru* 
Der  *on  unferm  berüf)mten  £aj.  Spengler  /  Der  ibn  aueb  einen 
ctefcbicr'ten,  erbaren,  wofctoetbiemen  Ulann  nennet.  & 
war  unter  Den  ($efanbten  1  roel*e  Die  proteflirenben  ftan* 
De  na*  StaHen  abfertigten ,  (»on  benen  s«ck.  faget :  deleai 
conditionis  non  fp'endidiüimae  uiri-,  quo  eflent  tutiores ,) 
bem  Saifer  ibre  ^roteflation  tt>egcn  De*  auf  Dem  .gteidwaae 
|u  (gpeuer  Den  19  2lpr-  M19  gegebenen  ^cfcbeibe*  unD  folg* 
iid>  eine  SJppeüatton  ju  übergeben.  S)a  nun  aber  audy?anD* 
araf  *J>hil.  t>on  Reffen  ein  83ud)lein  in  franj6ftfcf>er  Sprache 
Serfertigen  laffen  ,  Damit  ber  Saifer  UntertixtK  ttegen  Ui  3n>ic> 
foaltf  in  ber  Religion  empfangen  m6cbte ,  unb  toUbctf  unter 
Äaban  ol>ne  ber  anbern  ätefaribren  2ßiflen  Dem  Haiferem* 
Sweycer  (LfreiU  . 
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Ufr  Sittel  

bdnbigfe,  Die  ©panier  aber,  aW  (ie  Den  9fnnbalt  erfttbren, 
jlcb  fcbr  enrru|tefcn,  fam  Äa&an  in  2lrre(F,  worauf  erfleh 
mit  Der  Jlucbt  faföirtc  /  naebbem  öorbero  aud>  Die  übrigen 
GkfanDten  anschalten  worden  (inD.  ö  mug  fleißig  in  3)er< 
febiefungen  gebrauebt  worben  fepn  ;  t)enti  1*53  (treibet 
©penglcr  /  er  tt>4re  aueb  neulieber  $agen  &u  ©traffrurg  gewe* 
feru  1*3*  febiefre  er  einen.  ©obn  na*  2Bittenberg  ©tubic* 
renä  wegen,  Den  ©pengier  Den  13  3(u&<  an  Sieit  2>ietricben 
bafelbft  recommenbirte. 

©iebe  Seck,  unt)  £augborf  im.  «eben  «aj.  ©pengter* 
119  unb  194. 

2\aftel  (Hörern)  ein  3£M>  t>on  ©cbdnfelb  au*  956&metr 
gebürtig,  würbe  bepber  SKecbten  2>octor  unb  1608  2lbt>ocat  in. 
Dürnberg»  1618  gelangte  erjur  £on(ufenten*@telIe,  Die  er  fo 
lange  rübmli*  betreibet,  bi*  er  Den  1  See,  i6a<  t>on  Der  2£elt 
dbgeforbert  würbe.  1614  aerbepratbete  er  (leb  mit  Sttaria 
smart*  einer  Sot&ter  De*  t>erbienten  Gebiet ,  £ier.  55eälertf , 
Die  (icb  nacb  feinem  $obe  1630  an  D.  Wie.  ftitterebuß t  $rof. 
iu  SUtDorf ,  öereblicbet  bat  unb  1648  geftorben  i|L  £r  jeugte 
mit  biefer grauen  aulfcr  Dem  gleid)  folgenöen  ©obne  noeb  eine 
Socbter,  SKan  SftagDalewu  Die  1616  geworben  itL 

Rajiel  Ottffu*  £ierom>mutf)  Deä  »origen  ©obn,  auefr 
ArSEtatf  ;  bat  umi6ao  ju  Arnberg  Datf  ^ageälicbt  erblicfet* 
€r]tubierte  iu  Slttborf  unb  bat  Dafelbfl  164?  Jicenttam  in  Den 
gleiten  angenommen.  2öie  er  foDann  nacb  9\egensburg  fam/ 
dfo  würbe  er  Dafelbfl  juer|i  2lDt>ocat,  ferner  Den  8  i?cbr.  1647 
QJice^rdtor,  1649  aber  ^rdtor  De*  SKcatferiL  1650  bat 
An  2).  3o&.  Äobiu*  &u  Wttovf  fcolienb*  jum  3)octor  gema* 
cbet ,  unb  er  ifl  aueb  noeb  in  biefem  $abre  ju  ^uneben  mit 
Dem  93lut*S5anne  beiebnet  worben.  ^ebon  164*  bat  er  fi* 
iu  Dvcgen^burg  terbeoratbet  mit  €»a  ©ufanna,  3qb.  Weorg 
£albrittertf,  jCti  unD  ber  Üvepublicf  Dvegenöburg,  (o  wie  an* 
Derer  ©tdnbe  De*  SKeicbetf,  Sonfulententf,  Siebter ;  ton  wel» 
$er  er  aber  i6j8  Dur*  Den  tob  fletrennet  worben  ifl» 
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l\all)art  Oobann  OTelcbior)  ein  eifriger  ©eiftlicber/ 
fceffen  ?eben  fcbon  tveitlduftig  genug  in  Hirfch.  dipr.  befdbriebeii 
ift  ,  voraus  ftir  alfo  nur  emen  furgcn  Slwfjug  mit  einem  ae* 
ringen  SSeptrag  liefern  trollen.    €r  tvar  gebogen  ju  »£)aflc» 
ben  in  ber  ©raffebaft  (gdwarjburg  ben  so  $?cr&  1629, 
<gein<2>atter,       £Md>ior,  war  Pfarrer  bafelbfl  Erfüllte 
liaä^ortcnmacher'^iibtterf  in  €rfurt  lernen;  n>cil  es*  ihm 
aber  am  fcbrgclö  feblctc,  f>a(f  ifem  fein  edwager  ,  Cfrriflian 
5ipfelfteft/  Üiecroranber3obannuMSdfjule/  auf  anbete  2lrt  un* 
ter,  unberfam*um®tuDiercn.    i6?o  gienge  er  ton  bem 
mnafio  |u  ßrfurt  auf  bie  UniPerfitat  2Bittcnbcrg ,  unb  bai  fol* 
genDe^abr  tvieber  nach  Arfurt/  tvoer  i6?3  unter  ^ötri< 
d>ern  de  natura  et  fine  Ethices  unb  i6f4  unter  2).  QJartb. 
nern  de  peccato  bifputirtt.    3^beme  er  injttijcben  t>erfd  iebene 
t£oubitionen  gebabt,  tarn  er  1 6f8  nad)  Dürnberg  unD  crbielre 
t>om  Jörn.  (Senator*  ©e.  *PML  #artfbärfer,  unb  #rn.  ^rebigec 
3)überm  baä  QJerfprecben  tiner  ^öeforberung*   3)a  er  emfttvci* 
!en  ttMeberi>erfcbicbenen  3nfonnationen  Buffer  unb  in  Dürnberg 
abgewartet,  befam  er  1663  ben  SSeruf  ?u  ber  Dürnberg*  Muffelt* 
fd>cn  Pfarre  in  (Lebenau,  n>o  er  fern  $mt  mit  Dielem  ßifer  für  bie 
©abbatbä  '  fteper  unb  miber  Die  eingenffenen  <£onntag$  *  $än$c 


feavtö  (gtieftoebter/  mit  welcher  er  fcerfebiebene  tfinber  genüget/ 
unter  anbern  einen  ©obn/  3ob.3acob;  ber  altf  <£onrector  ber 
©cbule  bct>  ©t.  £orenjcn  in  Dürnberg  geworben  ijl  bat  un* 
ferSfob.  SWelcbior  eine  Trauer  '  unb  ^bbanfung*  <  Siebe  auf  £rru 
3ob.3ac.  STßelfer  toon  unb  ju  ^eubof  :c.  gebalrcn,  bie  1631  an 
bie  £eicbprefcigt  angebruefet  n>orbcn  ift.  €*nb(td>  tfarb  er  ben  i% 
^oi).i687f  naebbeme  er  nad>  gebotener  Qwcbttetpcr  m  Derga* 
trifte»  t>on  emem  ©cblagflufle  getroffen  n>oibeiu 

Kaufmann  ©obaun) ein  treutJerbienterS&eologe,  tttrr* 
be  gebobren  ju  ®tabt^flPbccf  in  ber  obern  ^faij  unb  jfrar  rufe 
Seltner  glaubet  im  3abre  1*3*  ©Der  ju  £nbe  1531 :  »enn  aber 

Mini  unfec 
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mtfer  #einr,1?abriciu*  ad  Caicndar.  Eberi  fc&reibt,  er  n>dre  artno  ae** 
tatis^3  dimaäerico  getforbcn/  fo  mag  er  erflxv39  gebobren  feoii. 
€ntn>eDer  finD  feine  eitern  felbft  na*  ^ürnbera  <KSoaen,  ober  fit 
haben  wenigllcntf  Diefen  ihren  (gofjn  jeftli*  Dabin  ge1*icfet ,  Dag 
er  Die  ©*ulcn  Datelbft  befud)en  (bitte,  tuefcbeö  audD  mit  glüefli' 
*em  Sortgange  »on  ihm  gefc^ben  ijl    Dag  aber  feine  &rern; 
felbfl  na*  Starnberg  gejogen ,  unD  jtvar  Da  er  no*  ganj  Hein 
m6*te  gercefen  fepn ,  j*lieflTcn  wir  Darauf* ,  rceil  Dürnberg  für 
feine QtatterftaDt  gehalten  roorben,  unD  feibflbemelbtcr  ffabririutf,. 
Der ihn garwobl  mug  gefannt  haben/  f*reibef,  er  wäre  in  patriae 
«ftorben;  n>o  ni*t  ettvann  gar  bataus  ermeiähcfcmärey.  Dag  Die 
<fla*rid)t  %tn;  Sfc Seltner*  t>on  feinem  öeburtti'örte  £at>Decf ' 
m*t  gar  sirricbttgjcpe  /  roclcbe*  n*r  KDo*«i*t  bebaubten-rcoU 
len.  if^/  &aerf*en^43abre  altmar>.aiengeer  nacbSlßi^ 
tenberg;  Wretc  Dafelbfl    ^M>il*foj>f>en  unD.$beofogcn  ,  in>rnem* 
Ii*  aberSfllelancbtfeancn,  un&fpeigte  beoBümbofern,  Derberna* 
einer  feiner  |Wrf(icn  ©egner  nr Börnberg >  geworDen  ifh  156c 
Den  4  #Zer$  rcurte  er  9)togifier   ttnt)  «wctDo^en  er  no*  in  Diefem 
Sabretw*  Börnberg  fofl  &m*ücf  gef  ehret  fetrn/  fef>ater&o*tN>rbe« 
td  no*  |U  Wittenberg;  Die  Stelle  eine*  üerliorbenen  2)cacom,  Die 
ibm  £ber  al* ©upewntenbent  aufgetragen  r  mk  s})rcDigten  uerfe* 
t)tnr  f»*Öabei>  öur*  feine  ^ereDiamfeit  einen  grojfcn  93cpfaff 
erroorben,  unD  t|rwelmebr  erfr  is^a.  tioff  Wittenberg  tvegge* 
gangen;  Dann  alt  3of>.  Cremer  öon  WafferrrüDinaen  Denar 
fften  i*6i  ^Wittenberg  fcirb  ,•  fd>ricb  tuifer  Kaufmann  no* 
eineßtegie/  Die  nebft  anbern  au*  jti  Wittenberg  geDrucfet  n>or* 
fcen,  unD  in  Diefer  Clegie,  Die  an  £eon(>.  Kriegen,  2)iac.  be» 
eebalD  in  Dürnberg  gerietet  war,  f*reibt  Kaufmann  ausDrücf^ 
II*: 

friftc  quidem,  fatcor,  armen,  rtiftesque  Camoenas  „ 
Hinc  a  Lcucorea  mittimus  urbe  tibi« 

Cr  tt>ar  atfo  1 562  no*  in  Wittenberg*  Warf  feine  95ef6rDcrun^ 
gen  in  Dürnberg  anbetrift ,  fo  finb  Die  9*a*ri*ten  ba&on  febr 
Dunfel.  €)Oi>ieIiflri*tig,  ttag  er  juerfl  3>nfpector  Der  ia£na* 
ben  im  neuen  ®pita\  geroorDen  ift ;  in  welchem  2Jm te  er  aber  mebt 

"  <in3A&r  fan^fan^nfevn/  inOc«K,  (I*  m*t  nur  febon 
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ftaufmann»  l3£fl' 

rf63  2inDr.35ebem  (fie&e  unfern  t^beiO  in  biefer  @feüe  finDefy 
fbnDern  er  aud?  fd>on  i*6a  al^  ^rcöi.cjer  bei)  ©t.  (Elara  3*ftonberi 
tft:  la  Da  er  an  feineä  95ruDcr^r  €pb.  Äaufmannetf ,  einetfgar 
»acfern  Spanne*/  ©teile  £lara  fam,  Dteferabetfcboti 
**6a  ^reDiger  im  neuen  (Spital  sum  ©eift  gett>orDen  ifl ;  fo 
moebte  unftr  3o&ann  nod>  1*62  na*  Clara  gef  ommen  fct?n ,  tt>o* 
mit  aud)  übereinjirtommen  feheinet/  wenn  obbemelDter  gabriciu* 
jaget  1  er  feabe  34  3abre  in  feinem  QJatterlanDe  Datf  S&angelium 
epreDiget.  €r  f  6ttme  aber  aud)  n>ol  Die  €lara  '^reDigt  unD  Die 
infpeetion  Der  12  Änaben  eine  3citlan.a  gleich  schabt  baben, 
RacbDeme  if6ffcie*)>riiDicatiir  bep  ©t.  €laren  abgeftellet  nwrDe/ 
»eil  fte  Der  Tonnen  tvegen  angcorDnet  tt*at,  Die  Do*  gar  niebt  jur 
*greDigt  giengen/  (bnmrDe  er  Dafür  if 66  $Mtta& ^rcDiger  bep 

>t  Sacob*  3"fllci*  t™r  rt^er  öuc&  **r  ertfc  ©onnabenD*» 
:übpreDiger  in  Der  QJarfüffcr  *  £ird>e  /  unD  jirar  nad)  unferer 
„Jepnungerflöon  1*%  nifbt  1162  an,  tt>ie  Seltner  mepnet;  un* 
fere  ^eonung  grünDet  ft*  niebt  nur  auf  Die  DurcbgcbenD*  cin|iinv 
migen  Choros  Noricos ,  fonDern  n>ir  finDen  aud)  anDerroeitig  fo 
aar  Den  Sag  benennet ;  tvenn  in  Der  erofneten  S5arfüfler*oDer 
§rancifcaner^ircbe  Die  ertfe  etmngelifcH^reDigt  t>on  ibm  ge&al* 
ten  tt>orDen  ifl/  nemiieb  Den  1 1  X5*c.  1563  /  nnetvol  au*  Jpttt 
Seltner  Diefeii  $ag  wn  if  6a  anfefcet,  fonjl  aber  aud)  fefbflju  tt>\< 
Derruffen  febeinet.  2)a§  er  na*  Den  Choris  Noricis  auch  üDiaco* 
nuä  im  neuen  Spital  getrefen/  if*  falf*/  unD  mag  Die  Confufion 
Dabcr  entftanDen  fepnr  tveii  cr;  n>ie  f*on  gemelDet/  unD  gmar  laut 
eincälat.  ©eDicbte«  De^^einr.  ^abrieiu^  auf  feine  ^>odneit/^r^ 
ceptor  oDerSnfpcctor  Der  12  Alumnen  r 

^Educat  augufti  quos  prouida  cura  Senat  us, 
Sunt  ubi  Spiritui  terapla  dicata  (acro.)' 

lerceferc  £>o*  fan  Der3rrtf)um  au*  Daberrüfren,  rbei'f  er 
lebon  1579  <J>reDiger  im  ©jvital  bat  rcerDen  föUen;  n>el*e*  aber 
Durcb  ©cbelbammcrn  f)intertrieben  worDen  ifl ;  Da  nun  einige  Da* 
iwn  gebäret  unD  i(m  unter  Den  ^reDigcrn  triebt  angetroffen  baben, 
festen  ftc  il>n<injUt>eiIcn  unter  Die  SMaconotf  bafelbft.  1571  n>ur* 
De  er/  fo  beliebt  er  au*  mar/  ton  feinen  betfDen ^reDigtdmtern  ent- 
fWi/*  unDitmwegenfolgenDerUrfa*e:    nnirDen  3  ©ei|llt*< 
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in  Dürnberg  wegen  De*  $laciani*mi  unb  ihrer  £eftigFeit  in  $Ott< 
tbeibigung  ihrer  l'ebren  abgefegt/  welche,  n>eü  er  glaubte/  Dal?  fit 
in  Der  £auptfacbe  nicht  irreren/  er  auf  öffentlicher  Äanjel  in  Da* 
©ebetb eingejcbloflen  t  unD  Der  ©emeine  empfohlen  bat;  welche 
$ret*beit  man  Denn  al*  eine  ungelernte  mit  Der  (gulpenfion  neabn* 
Detbat.  £r  r>at  fieb  in$wifd>en  mit  QJorlcjungen/  3nformiren 
unD  <£orrecturen  fortgebracht/  bi*  er  1*73  bie  promulgierten  9ior* 
mal  >  <Sücber  obne  einfcbrdnfung  unterfebrieben  /  auch  fogleid) 
roicDcr  jur^rdDicatur  bep  ©t.3acob  gelanget/  unD  Dafclbf!  Den 
s  2lpr.  wieber  $u  prcDigen  angefangen  hat.  M84  würbe  er  ^re* 
Digcr  oöer  tyaflor  jum  $t\l  ^ci(le  /  nad>Deme  er  jtcb  nemlicb  »or* 
beto  i?83  bep  einem  wegen  Deel  $auf*<Erorcitfmi  angefiellren  &ir* 
d>en*aont)cnt  gar  beliebt  gemacbet  bat.  1  stis  boter  DieSftormaU 
Bücher  nocbmalen  unterfd>rieben/  nnD  iftenblttb  i*9*  $wi|cbeR 
Den  4  unD  f  9#ap  au*  Der  <2ßelt  gegangen,  ©eine  gropten  OJer* 
Dienfic  befleben  Darinnen  /  Daß  er  ftcb  Den  €atoinifcbcn  Rubeln 
£)ürnr)Ofer$  /  obngeacbtet  Diefer  fein  ehemaliger  ^ifcbwinb  war  / 
unD  anberer  treulich  unD  reebtfebaffen  wibew&et  bat ;  unD  ob  er 
n>ol  nebft  feinem  55ruDer  nid>t  ju  Dem  Pon  Den  Würnbergifcbcn 
Theologen  öerfaften  Urtbeil  über  Die  ftorm.  ConcorD.  «gejogen 
tvorDen/  fobat  er  Docbfein  eigene*  geDoppelte*^eDcnfen  Darüber 
gesellet/  welche*  Seltner  wegen  ©elebrfamfcit  unD  Slufricbtigfeit 
ungemein  rübmet/  unD  welche*  wir  bernacb  im  $tt<£ete  anfuhren 
werben,  (gontfen  war  er  aud>  in  Der  ebrdifchen  Sprache  unD 
Der  lateinifeben  3)icbtfunji  wohl  Perjiret/  unD  i|l  nur  S  cbaDe/  ba|? 
wir  pon  Der  testen  nicht  mehr  all  eine  einsige  fd^on  bemetbre  >]>ro« 
be  nennen  fonnen.  1*63  bat  er  fieb  Perbepratbet  mir  QScromca/ 
3ob.  Pon  $5erg  /  ober  3Rontam /  Detf  berühmten  Sftürnbergi|d>en 
v&ucbDrucfcrt  unD  iSucbbdnblcr*  /  Tochter  /  mit  welcher  er  per* 
fd>iebene5UnDerge$eugetbat/  welche  wir  jur  QSerbctTcrung  unD 
Q3crmebrung  Der  Scltnerifcben  Difp.  in  folaenDer  Orbnung  au* 
Den  Taufbüchern  anführen  fönnen:  1)  ^^ritlian  /  geb.  ijöf. 
2 )  £an*/  beffen  ?ebcnälauf  wir  alfobalb  erjäblcn  werben.  3) 
*Paul/  geb.  1568/  würbe 95ucbDrucferju  Dürnberg.  4)  $?ag> 
Dalcmv  geb.  1^7«/  bepratbefe  1601  granj Q3ifd*ern.  Ovaria/ 
geb.  ij  73.  6)  Q)evonica/  geh»  1577/  Perbepratbet  1O00  an  8)h 

3«>h. 
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Raufmann«  273" 

3ob.£i(.©premberger/  Damaligen  Pfarrer  in  93orra.  7)  Da* 
&iD/  geb*  i;79  /  rourbeaucb  ein  Q^ucbDrucfcr  &u  Dürnberg.  8) 
*JM)ilipp/  geb.  1*82.  9)  9#aria/  geb*  hü*  ;  t>tcfc  mag  e$  fep, 
wld>e  160»-  Jranj  03?icbaclctf  gcbeijratbet  bat.  10)  Hörens,  geb* 
1587.  Q)on  Den  un$  befannten  oben  beruhten  fdwiftlicbcn  3eug* 
niffen  feiner  ©efcbicflidtfeit  beifen  Die  2luff*rifren  alfo  : 

Elegia  deraorte  Jo.Cremcri,  feripta  ad  Reu  Virum,  D.  Leonh. 
Kriegium,  Eccl.  Sebald,  in  inelyta  urbe  Noriberga  Diaconum» 

Sil  nebji  Dem  SBittenbergifchen  £etcbem$rogramma  unD  an» 

Dern  6legien  gebrueft  ju  yßitt  is6*.  4* 
Äurjeä  QJeDenfen  unD  QSerjcidmif*  t>on  Der  Slnfrvort  Der  'S'beolo' 

gen  ju  Dürnberg/  Darinnen  fte  DaöS5eraifcbe95u*DenTOarg* 

graten  noieDer  jugefebiefet  f  un&  Die  töubfcription  reeufirek 

öefebrieben  Deni7  3an.  i*?8. 
Judicium  oDer  £$ebenfen  »on  Dem  fummarifd>en  begriff  autf  Der 

Sorm.  Gonc    ©efebrieben  Den  9  Ott,  U78*    2)iefe  bepDett 

Q5eDenfen  finb  ntd>f  geDrucft 

SDJan  febe:  Zeltneri  difp.  de  uita  et  meritis  Jo.  Kaufmann!  * 
Alt.  1721» 

Kaufmann  CJobann)  De«  teerigen  ©obn/  audjein^beo* 
•  foge/  Der  aber  <jar  bieten  SSerdnDerungen  unD  ©cbicffalen  un^ 
teroorfen  tvar,  ifl  gebobren  $u  Dumberg  Den  isOct.  if66.  6t 
nmrDe  in  Den  ©cbulen  feiner  Q)atter|taDt  fo  lange  erjogen/  bitf  et 
i58r  nacb^lItDorf  geben  fonntc*  £ter  »erteilte  er  anbertbalb 
3fabre :  meil  aber  Die  Geologen  Dafelbtf  Dem  sSatter  tnelleicbt 
niebt  alle  aefielen  /  aueb  fonfl  nicht  alleä  nach  feinem  ©efd>mac£ 
n>ar;  fo  febieffe  er  Diefen  feinen  ©obn  nacb^enar  tvo  er  s  (nic&t 
10/  wie  SXebtmeier  in  Der  Q$raunfcbn>.  Äircbcn>#i|toriefagt  ,} 
ganzer  3abre  Derbliebe  /  unD  Dornemlicb  t)on  einiaen  Wirnbergi* 
jeben  Äaufleuten  Unterbalten  murDe.  3n$roifcben  i|t  er  if  88  ju  $c 
na^agi|lergen>orDen  unD  15-92  nad>3Etttenberg  gegangen/  m* 
felb|l  er  nad>  gebaftenerjrobprebigt  ein  Diaconat  gclncget  unD 
Daju  Den3  3fun.  orDiniret  moröen  i(t.  »g>iefcIbUen  n>ar  er  md>t 
nur  beo  Denberübmten$beologem  Hunnen;  i^etfnern/  SXungcn 
»nD  TÖoifmarngarfebr  beliebt/  fonDern  bey ratbete  au  cb  i;93^«  * 
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Sh>D»$Uma,  De«  berühmten  ©e.@frigenifcen«,  ©uperintenben* 
tcn«  ju  ^eiflfen,  $od>ter*  if^f  rourbe  er  al«  ^aftor  nach  £6' 
feein ,  einem  $?etenifcben  ©täbtlem ,  m  fein  ©chrmegerpatter 
tuertf  Dvector  t»ar,  berufen,  unbtiad)  a  fahren  auf  9vecommen# 
Nation  ber  3Bittcnbergifd>en  unb  3cmiifd>en  Theologen  na* 
Q3raunfd>tt>eigr  tvo  er  bcr&ircben  unD  (Schulen  Dafclbft  (EoaDju* 
tat-  nwrDe.  2Wbier  friegte  er  n>egen  feine«  bt|i«en  unD  &*it  febfuefr* 
tiaen  Temperamente«*  in«befonDere  aber  wegen  ©nmifebung  im 
politifcbe  Q&nM  unD  einer  über  Da«  £pangelium  vom  unqeieaV 
ten  #au«balter  gehaltenen  fcbarfen  s]>rebigt,  93erDrufi/  Derauf 
$ebcnegcfal>r  b»nau«lief ,  -fc  Da§  De«n>eacri  Äaufmann  Den  17 
54ug.  160*  entroifeben  mußte;  Da  er  ftd>  Demi  nach  Dürnberg 
begab,  naebbem  er  iuDor  1604  Die  anbere  Jrau,  Elifab,  ©d)ü* 
lin,  eine«  S5raunfd>tveiöifd>eti  ^SWirgtrd  Tochter,  C3e6f9tatr>er» 
Q)on  Dürnberg  au«  fdwtebe  er  jroeomal  nadb  Q^rauu|cbH>eig  unfr 
»erlangte  Don  Dem  #Jagi)rrate  ein  3eugn$  feine*  ftben«  unl 
£ebren«,  welche«  ibn  itvar  Don  Demfclben  nicht/  Doch  aber  Don 
DemÄircheo^inijlerio  ertbeilet  rourbe.  SnDem  mm  eben  be* 
feinem  Aufenthalt  in  Dürnberg  ba«  JJorenjer  ^aftorat  Durcf> 
3oh.  ©cbelbamer«  $ob  erlebiger  rourbe,  bewarb  er  (id>  mit 
Itaterjtüfcung  einiger  Patronen  um  Daffeibige ;  man  hat  ihn  aber 
wegen  feine«  unruhigen  Äopfc«  abgeroiefen  r  unD  er  erhielte  Da*  • 
gegen  Die  ©u  pennten  Den  ten  »©teile  ju  ©uljbürg  in  der  Dama* 
ltgcn55aronie2ßMf|lein,  Die  er  6  3afjre  nicht  ohne  -9tu|en  Der* 
toaltet,  bi*  tr  enDli*  16«  q>a|lor  und  ©upenwenbenr  ju 
©ebtojeinfurr  rourDe,  unD  Dafelbj]  na*  fo  Dielen  23er4i.Derun# 

Eben  3  S&ap  1616  Da«  Gebert  mit  Dem  ciob  Dernxdtfelte.. 
£eujing  hielte  ihm  bie  Seicbprebigr,  bie  J618  in  Öulfai  ge* 
t  unb  ftbr  rar  :  e«  toirb  in  berfeibigen  gemelbet  ,  daf 
er  ber  «inen  cbrilUichen  £ebre  eifrig  jugetban  geroefen  n>üref 
unb  nad>Dem.er  fein  Ölaubenöbefdnntnip  abgelegen  feine  SoU 
legen  ermahnet  hätte,  fie  foUten  .feine  anDere  i'cbre  auf  bie£a»# 
$el  Dringen ,  mit  Dem  S&eDeuten  /  wojte  Otefeo  tbun  wnrcen  f 
tvolire  <t  |ic  t»or  Oem  &icb<  er  (table  Jt£fu  v£.r>ii|h  reif  laaen. 

93ev  feiner  4)ifce  i|l  biefem  Äaufmawic  übrigen«  Die  OrtboDojie 

■  • 
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fo  wenig/  ait  $(ei*  unb  ©eleftrfamfeit  ab&ufpr«&en ;  »on  beptcü 

Centern  mSgcn  folgenDe  ^mprejfa  jeugen : 

Themata  theo  l.  de  prima  decalogi  tabula,  quae  M.  Io.Kaufman- 

nus,  Nor.  iunior,  praef.  D,  Ambrof.  fteudenio  tueri  nitetur. 

len.  if9Q.  8. 

<2JaUt*^ret>i3t &er  £tr#eta  SZBittenberg  /  überSWattM*  Wf* 
€ct*c9n^reb!gt  über  3e|>.  ao,  uon  Der  crffenSrföetmina.  Cbriflu 

Si2?2ieft^o«i  So*,  3.  SUfo  6at  ©Ott  Die  SDSfft  a. 
Sftürnb.  1600.4*  A     -     f    «         «*         ^  ^ 

©cbolaccben  $u^rannfönKifl.c  Wurnb.  ifoo,  4» 
EncÄfridion  Ordinandorum.   Sftuwb*  l6oi4  8» 
feqcSiS&aK&tioL'   Lipf.  1604.  Jt 
.©terbfunfl  ©imeon*.  95raunfcM».  1*04*  4» 

Excquiae  Chcmnitianac.   35raunf*tt>.  1604,  4« 

deichen  *  ^reöigt  über  3ob  15,  »f.  1*04. 4. 

Opufculum  catecheticum.  Sfcürnb,  160s*  4. 

Chriflus  beneficus,  Dom.  XII.  Irin.   WÜWlb*  1$0&  4« 

Adam  Neonymphus.    i6o£.  4. 

Vita  coniugalis,  roa*  er  faget,  t>a*  rfjuf.  purnb.  1606  4. 

Spiritus  orthodoxus,  oter  $rcöigt  Pom  £eil,  ©eilte,  Da  rrtfr 

lehret.  £eip|.  1606. 4« 
Nataiis  SS.  Pueruli  Icfu.   Witt.  1 608. 4- 
Chriftus  lachryman*.   Lipf.  1608.  4- 

$auMtet>igt  über  1  ffor.  6, 17.  £cipj.  i6c8. 4» 

Disquif.  de  hamartigenia  f.  caufa  peccati.    1 605. 4. 
Connubium  facerdotale.    Linf.  1 609. 4. 

£eid>en^ret>igt  Don  Dia&eltf  $ot>.  £cip&.  im  1.  4- 

Catechefis  Lutheri  minor  notis  illuftrata.   Dpi.  16U.&. 

Jcieben^reWflt  über  Den  73  <Pf-  wenn  i*  nur  bidnC 

"iftürnb.  1613.4*  ~.  . 

Dauid  fponfus,  ^oc&|<it'©crmon  über  i  ©am,  i#  afc  vlutnb. 

1613»  4» 

5weytc*q?eü,  Stil  ^ 
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©on  Der  lieblichen  »gjünDin.  9türnb.  1613, 4, 
Tunebria  Pruckneriana.    1614.  8. 
feicben'^re&igt  über  $bü.  1,  21  fqq. 

SBacbjttfdtogen  i(l  oberodbnteDilp.Zdtaen  de  uitaKau£ 
manni,  patris.   A&  Franc.  16  ©amml.  p.  286.. 

T&Ujauer  r©>rifTopfi  ©tepßan)  ein  gerebrter  ©eiftli*er> 
rfl  gebobren  tvooben  Den  *&$ug.  169 1.  Seiner,  hattet,  3o> 
%ax\i\  $Mtov,  war  Damals  Pfarrer  in£etolD$berg,  na*malaber 
2)iac.  bep  ©t»  ggiDien  in  Dürnberg.  SDä  er  nun  in  Die@tabt 
gefommen/  bat  er  Diefen  'feinen  <3obn  in  Die  ©ebuft-  &a©t, 
igebalb  getban  /  na*-  einem  $abre  aber  in  Die  ©cbule  ju  ®t- 
foren&en/  »0  er  Den  GteuuD  feinet  ©tuDicn  unter  Der  getreuen 
Slmveifung  £rn.  9tect.  unD  »Prof.  #u*fenrf  bieget  bat.  4708 
ttmrDe  er  ad  lc&iones  publicas j>romo»iret  h  unD  »jcpgiengeer 
na*  BltDorf.  $n  Dem  er(len  äabre  feinetf^ufentbalre*  Dafelbff 
n>ar  er.beo^rn.$rof.t9vdtenbccfeff  im^anfe,  unter  Deffen  fluger 
anfubrunci/  »ifaucb^&rn.^rof.  ®*tt>anen^/  er  tinen  (latrtt* 
dbenÖrunD  in  Der  üratoric ,  $bitofopbie  unD  <pt)ilologte  legte, 
1713  elabortrti  er  feine  ^pauaural  '2)ifp.  de  tuba  ftentorea ,  Die 
er  unter 'Dem  $rn;$rof.  Kuller  pmbeibigte  unD  feinir  am  $etri 
unD  ^auli  Jeffc  DieSttagifter  <  SßBürDe  erbielte;  9*a*  ctlid>cn 
QBonaten  b»Mt  er  mit  grlaubniß  Der  pbHofopbifcben  Jaculfdt 
einel)ifp.att$rdfe$;  bep  £rn.  SD.  ©onntag,  ®aierunD3cu> 
ner  aber  bat  er  fi*  in  Der  Geologie  unD  Den  beiden  ©pra* 
eben  rcobl  geübet.  2)eu  7  $ebr.  1714  ma*te  er  fr*  auf  Die 
«Keift  na*  1W  8W  tx  ß*  Dafelbft  fo  wie  in  ?eip$ia  umae' 
feben,  begab  er  |t*  na*  Wittenberg,  rcobnte  beo  £rn.  2>; 
Slaufing,  erlangte  ni*t  nur  gar  balb  einen  Sntritt  bep  allen 
3>rofcfforen>  fonDern  prdftDirte  aud>  unD  erhielte  Dir  anfebnlicbt 
ÖBürDc  jeintf  SlDjumte*  unD  »Mbr*  Der  pbilofopbif*en  $a< 
tultdt,  QJbn  Wittenberg  au$  befu*te  er  £alle  unD  foult  no* 
»erf*tebeue  ©tdDte  unD  fürftl.  £6fe.  Da  er  aber  tu  Drepen  ma* 
len  Don  einer  ftr)r  gefdbrli*en  ÄranEbeit  auf  Da*  iSette  geroor* 
im  wurDe,  gab  ij>m  Der  SDJcDicuä  Den  SRatb  1  Die  für  ibn  nidrt 
•ortbeübaftc  SBitt«ibergif*t  €uft  iu  »eranDern ;  &a  er  Dwm. 
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na*  erbaltener  ©efunDbeif,  unD  na*Dem  er  fi*  etli*enmr  auf 
tutbttt  STatbeDer  unD  Äanjel  gejdart,  über  Arfurt  na*  5ran|# 
irt  am  9Äapn  unD  mm  bar  na*  ©traäburg  abacreifet  ifL 
•jier  txrbarrete  er  in  Der  33ebaufung  De*  /ungern  £rm  $rof. 
§5ilberrotb*  7  Monate,  preDtgte  etli*emal  in  Den  lutbenf*ctt 
£ir*en,  unD  weil  er  nicht  prcTfiDiren  Durfte ,  opponirt«  er  etlt* 
**mal  6ffcntli*,  intfbefonDere  feinem  £w.  £ofpetf,  alf  Derfd* 
be  um  Die  Doctor^ürDe  Difoutirte.  5fta*Dem  er  auch  &w 
unD  Die  Uniücrfitdt  35afcl  befeben,  reifete  er  Dur*  Reifen,  be* 
fuebte  Harburg  unD  Greffen ,  unD  fam  1716  über  ©tutfgarDt 
na*  Bübingen.  2lu*  allbier  »erteilte  erfi*  1  balberf  Ptobr  unD 
bat  in  De*  alten  £cn.  2>.  Pfaffen*  £aufe,  @tube  unD^if* »an* 
genommen.  gnDli*  fam  er  171*  Den  1  Dec.  mieDer  glurfli* 
na*  i&aufe  ,  unD  itf  irodv  a  Monaten  in  Den  fogenannten€irfel 
Der  CanDiDaten  aufgenommen  morDeiK  1719  befam  er  Die^far* 
re  ju  SKücferrfDorf ,  unD  nabm  Diefelbe  freubty  an,  obngea*tet  er 
Dorbero  groffen  2u(t  gebabt  bat,  auf  Uni»er|tfäten  ju  bleiben ,  unD 
M  inäbefonDere  Da*  3nfpectorat  (n  2lItDorf  gemun|*en  bdtte. 
iDierfftin  %mt  nun  Derfabe  er  treu  unD  reDli*/  «0  aber,  *a  eben 
Diele  <]3erfonen  an  Der  beigen  ffranfbeir  lagen,  Dw*  Deren  S»e* 
fu*  er  fie  au*  befam,  bep  no*  gar  jungen  Sabren  Den  söfteit 
sjfterj  1711  Den  Derzeit  abgcforDm  roovDen.  X>a*  betrübteftc 
mt,  Dafiibm,  eben  Da  er  ftarb,  <in  ®o*n,  <*k.  2ßoffgang,  ge' 
bobren  nmrDe,  Der  na*  feinem  £oD  ertf  getauft,  aber  au*  febon  Den 
s  2lpr.  tvieDer  begrabe»  ttorDen  ift*  £ö  roar  aber  feine  0>elicb# 
fle,  Die  er  17*20  nabm,  ägfr^nnaSOtagD.  £arba*in,  Die  nun* 
tncbro  *em>i(Hbte  ffr.  9>reD.  £crDcgnin :  fiebe  oben  3ob  £erDe- 
gen.  5>k  @*rtften  unfern  feel.  Äafcauer*  fmD  folgcnDc  acaDe* 
mtf*e2lbbanDlungeir: 

Oratio  de  jphilofophia  morali  uetcram  Germanoram.  Ält. 
1710.4. 

Difp  de  denegato  Ifra'elitistraiifitu  perterram  Edora,exNum.  X)C 

Alt.  r7 15.  mmmM 
.   .   dephilofophiachrifliaiHL  Witt.  17 14. 

m   .   dephilofophia  chriftiana  paraliporaenaeont.  Witt.  171  f. 

~   -   dcRofaccrucianis.   Witt.  171  f. 

W  n  *  ^<in* 


*78    Rernfpecf,  Reffner.       Rem,  Kelfcfr, 

ÄetnfpecE  (OTid^acQ  ein  Nürnberger;  ton  Dem  aber  tt>eiV 
fer  niebt*  ju  erfaßten  f  alt  bafi  er  nad;  bem3cugniffe  Ioh.Sirn- 

feri  in  BiW.  Gesncr.  berautfacgcbctl  f)Obe :  Mufici  Alexandrini  Mi- 
lium muficae  pianac,  2tug$.  ifoo.  Nic&t  einmal  #crr  £)oppeJ* 
maicr  bat  ferner  £wdbnung  get&an;  unb  mir  baben  biefc  fw£ 
betriebt  autf  Om.  unb  Kmfc. 

Äefliier  ober  Seiler  ßJauO  ein  gftetfeu* ,  Der  al*  <gtabf# 
«J3bv(icu^  &u  Nürnberg  t>on  if66  brä  i{84  tveu  unbglucflicb 
gebienet  bat.  €r  ift  confunbiret  warben  mit  einem  anDcrn  <£aul 
Seiler^  ober  Seüariu*/  berein  £efnfcber  ^ebicii$gewcfen7  aber 
»o*  etwa*  fpdter  gelebet  bat/  Don  »elftem  Fr  p.  1344.. 

T&tKtl  (SBolfgang)  ein  SWebtart/  ber  ryaa  in  Nürnberg 
angenommen  worben  itf,  unb  im  ben2Qßeg  aUe$$lcjfd>etf  gien* 
ae.  €in  ©obn  ton  ibm  gleicbetf  Namens  unb  beffen  £ben>irtb»n 
2lnna  l  ommen  in  "Sreebfeltf  3ob.  Äircbbof  p,  a;8  t>or. 

3&elfd)  (SDNc&ael)  ein  Derbtcnter  «JJbilofbpb*  nnb  SC^atbe* 
maticuU  f  war  gebobren  |u  Nürnberg  ben  1 1  $)lat)  1693»  ©ein 
Gatter  3obamr,  war  £upferfd>mibt  unb  SUmogmeitfer ;  bie 
Butter  aber  SÄar.  Apollonia  ©cbmibin.  £r  befuebfe  in  feiner  . 
Sfugenb  bie  £erenser*@cbule,  unb  (egte  niebt  nur  einen  guten 
©runb  in  ben  ©pratben  unb2Biffeufd)affcn/  fonbern  applicirfc 
ficb  auch  unter  ber  Slnweifung  Sjvn.  danw  (Jreunbeä  auf  bie 
Q3ocalnwb3nffcumental'9)?uficf/  u«bbracbte  e$  barinnen  fo  weit, 
ba§  er  ftcf>  betf  t>te(en  boben  Qjerfammlungen  burfte  bäten  laden 
unb  fofiort  alä  ©tabt*3)ilcantifte  in  ber$rauen*£ird)e  angenom* 
men  würbe.  3n  feiner  Jugcnb  lernte  er  aud;nocbfecbten  ,  ben 
Sabncn  febwingen  unb  ben  35all  fcblagen,  2)ie  Prüfungen 
0er  Nürnbergifdpen  Herren  ^rofefforen  bat  er  niebt  btfuebet ,  fon* 
fcern  naebbem  er  (leb  aueb  auffer  ber  ©cbule  bureb^rwat*  MreiJ 
unterweifen  laflen,  begab  er  (td>  1713  nacb  Slltborf,  £ierbör* 
U  er  juerft  in  ber  ^bilojopbie  £rn»  5C6bler  /  ben  bamaligen  £rn> 
Sgifpertar  /  im©tüo  ©cbwarjen  unb  in  ber  $?atbemattcf 
Hullern.  3Beil  er  ficb  aber  feornemlicb  ber  3uritfprubem  wib* 
men  loodtt/  fp  mac&fcer  biem  beg  £wu  2).  Ovinfen  eine  $orb*# 
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reifun^  Sfta*  einem  3abre  aerfugfe  er  ftd&  nad^  £afle  /  bcfuc&t* 
inDer3tuti^ruöe»i$T>omafen/  fciDotici/  #eincccium  unD  £uDe* 
jMje«/  in  ber  ^feilofopbie  aber  neh)l£cincccioÖunDttngcn  unD' 
2Bolfen,  bep  welkem  testen  er  inobefonDere  Den  ganzen  curfuiw 
philofophicum  et  mathematicum  abfofoirf  e,  2)rei>  ganjer  3obre 
brachte  er  alfo  in#atfe&u/  begab  fi*  foDann  na*  #aufe  unD' 
deieb  Darauf  wicDer  nad>  SIltDorf.  £ier  bat  er  übermalen  3 
Sabre  auf  Die  5furte>rubcnj  bep  ftiebtnern  unD  ©erbarben, 
unO  auf  Die  ^bilofopbie  unö  €0?at6ematbicf  befeuertem  unD 
Hullern  gewenDet.  £nbli*  erbiefte  er  Die  erfle  Soelobnung  fei* 
netf  ftleifetf  Durcb  Die  17*0  ibm  in  SUtDorf  ertbeifte  SD?agt|]er* 
2BürDe/  um  ivetebe  er  Den  13  3un»  unter  Seuerleinä  Söorfiß 
Über  thefes  mifeellaneas  philofophicas  (jeftritten.  €r  batte  fid> 
fnjmi  f*en  um  Dal  gantorat  jti  f  auf  beworben ;  Da  er  aber  felbigcä 
nicht  erbielte/  wiDmeteerft*Do*Der2lcaDemie/  babilitirtefi*De& 
i6@ept.  17^0  juSfltDorf,  unDfiengan/  »bilofopbifcbeunDmatbe* 
mafif*eQ3orfe1ungcnjuer6fnen,  n>ar  autp  iDirflid^  Der  erfle#  Der  Da« 
felbODieSÖ^orfif^c^Pbitofopbie  in  matbematifcber^ebrart^orgeti:^ 
gen  bat.  2U*  er  f*on  einige  3a6re  Diefe  35ef*aftigungen  t>or 
niebt  wenigen  3ub6rem getrieben;  f  enge  er  an,  Die  EReDicin  ji* 
fluDieren  /  befuebte  Die  <$or!efungen  2X  3ob.  3<k*  SBaiertf  unö 
©cbuljcntf  /  unD  übte  jt*  in  Der  S^fllicDerung^  *  £unfi  unD 
£r4utcr*  2ßiffenf*aft;  nad)  1 3abren  aber  bat  er  Die  £u|t  jur 
€0?ci>icin  wieDer  verlobten.  3m  x7*8  gienge  er  nad?  Öiar* 
bürg  /  SBiHentf  Dafelb|i  ju  Dociren  f  unD  mit  #ulfe  Dc$  groffen 
3Qb(fenä/  fcon  Dem  er  fiele  £iebe  genofien  /  unternommen ;  Da 
aber  Dafelbfi  mit  Dem  fefen  meto  ju  tfum  war/  wollte  er  na* 
£eüanD  geben/  unD  ate  aud>  Diefetf  rückgängig  worbe«/  gienge 
er  f*on  im  Ott  wicDer  na*  SlltDorf.  £ier  bewarb  er  fi*  1  mal 
teraeb(id)  umDa^3nfpccforaf/  iflaberenDlicbnacbDe^^rn.^rof^ 
Sttuüertf  $oD  Den272lug*i73t  |umorDenth*en£cbrerDer^b!?ftcf 
unD  Sttatbematicf  Dafelbfi  beeilet  worDctv  unD  bat  fein  2lmt  Den 
18  Ott.  Dcffetbigen  $abre$  mit  einer  gcwdbnlid;en  fet>crli*en 
SveDe  de  marhefi  philofophiac  uindice  angetreten,  3bkc|co  feilt 
%x\t  bat  er  getreulid)  aerfeben/  unD  itf  mit  gutem  Öiubmr 
wiewol  in  fümmerli*en  UmftdnDcn  174a  in  Der  €bntma*t 
au*  Der  SHJelt  gegangen*    3ba*  SXectorat  bep  Der  SlcaDemie 

9U *  .  f* 


Mt  er  niemals,  aber  ba*  2>eeanat  feiner  Jacultdf,  eben  Da  er 
Harb/  jum  4ten  male  txttvaUef.  £t  blieb  afleseit  leDig/  unbttoit 
feinen  gefeierten  IBrbeiten  i(l  fofgenbetf  im  J)cucf  twrbanben : 

Difp,  de  utilirate  ftudii  mathefcos  in  philofophia.  Alf.  1720. 

9?ü£li'cbe  Aufgaben  Der  SKccbenfunfl,  Geometrie  unb^naonome* 

trie.  9JW£upfern.  SKürnb.  17*0.8. 
Difp.  de  triangulisr  jccrta  conditione  inter  parallelas  conftniendis. 

Air.  1731. 

Progr.  inaug.  de  cultura  itris  experimentandi  per  feientiam  phy- 
ficam  amplificanda  er  dirigenda.   Air.  1731.  4. 

Difp.  de  diuißbilirare  matcriae  ex  atri  liquorw  gutta  demonftrara. 
Ale.  173  a. 

•  -   de  uariis  modis  numerum  enunciandi.   Alf,  1751. 

-  -  de  utihrare  methodt  mathematicae  in  docenda  iuuenrute. 
Alt.  173;. 

•  -  ät  cognitionc  philofophica  per  rationem  fpuria.  Alt 
1737. 

-   de  entibus  rationis  rngeometne«  Alt.  1738» 

•  *  de  uarris  modis  numerum  enunciandi.  Alt.  1738. 

3n  bem  Comraercio  littcfario  Norimb.  (W)<t  folgend  r>on 
ihm : 

Obferu.  de  aurora  boreali  d.  1  Oft.  uifo.  A.  173  r .  p. 3  f  3  fqq. 

-  -   de  mereoro  quodam.   A»  1732.  p.  i8?fq*l* 

-  -   de 'Iumine  boreali  d.  7  Jul.  uifo.   A.  ^33.  p.  aa8  fq> 

-  -  de  fafeiis  quibusdam  magnae  dariratis  in  coelo  d.  19  Sept. 
uifis.  A.  f734«p*  3i3  Tqq. 

-  -  de  aurora  boreali  d.  17  Febr.  uifo.  A.  I7I&-P-  84  fq. 

UebrigenS  baben  n>ir  ba*?eben  biefeäSDtormerf/  bemfein  Pro- 
gram, fun.  gefebrieben  nwrDen  /  tmb  beffen  oueb  batf  GL.  niebt  ge* 
benfet,  autf  üerfdbieDcnen  obnfeblbaren  «Quellen  ium  erfienmal* 
geliefert. 

Bcttner  (  feonbarb^  wat  »on^erArutf  öebWiö  uifb 
übte  um  ,  aber  gleich  nad>  ben3eiten  ber  gefeecjncten  SCircben* 
SRcformation.    £r  fluDiem  tu  Wittenberg  tmb  recvmmenfrrt 
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 Kettwig*  agr 

$n  WUlanütbon  alt  einen  armen  tJttenfcben  an  £ier.  ^aumfldre»' 
neun,  melDet  au*  Dabei? ,  Daß  ob  er  wol  f*on  einem  Äircbcn* 
2lmt  üorftcben.f6nnte/  er  Doch  mitbetTerm  Sftuöen.  noch  eine  SQBeiic 

aufUntoerfifdtetrbliebe.    ©lefce  Volland  de  meritisMelanchtho- 
nis  in  rem  lit.  Nor.  p.  ja.  wo  er  aber  Durch  einen  SDtucf  fehler  5Ceiu 
ner  genennet  wirb.  Ob  unb  wo  er  ja  «Dienften  gekommen ;  unb 
tDcuin  er  geworben,  wiflfen  wir  nicht,  £crau gegeben  aber  bat  er: 
Dialogum  de  ludo  difcipulorum  in  tabulam  miflilium,  quam  ce- 
Jebri  familia  clarorum  adolefcentuJorum,  Alberri,  Balthafari  et 
Erasmi  Juli o mm,  £>.  Cphori-rlliorum,  compofir um  per  Leonh. 
Ketnerum,  Herfprugienfem.    Norimb.  j  f  44.  4. 

Elegiam ,  qua  gratulatur  uiro  ornatiilimo  et  omni  honore  arque 
reuerentia  digniiTimo  Ge.  Grulichio,  quod  eleclus  fit  abbas 
Fontis  falutang,  inferfo  etiam  encomio  eiusrfcm  monaftcrii 
ubi q ue  laudat iilira i.    Nor.  I  f4f.  4. 

Epigramma  praefixum  Leonh.  Culmanni  quaeflionibus  inD.Pau* 
Ii  ad  Timm  epiftolam  etc..  Nor.  1  f  46.  8. 

greuDenfbrucb  an  einen  erbaremSKatfc  ju  Svotenburg  it*  SWrnb«. 
Dur*  €.  ©urfneojt. 

€in  Sieb  t)on  £rn.  D.  ®l.  &Kl>err©terben>  tarinnen  fur&fkfr' 
begriffen/  wa$er  in  Der  legten 3eitaeteDet/  fef>r  trdpifch  allen 
€brifien.  3ß  nebjl  einem  anbern  Jiefce  *on  Den  fecl.  ^titr>ertf 
$oD,  unD  noep  einem  €icDc€utr>er^  i>om*Pabjt/  geörucfef  worDea* 
154*  in«  unb  in  DenUnf*.^a*ri*ten  173*  j>.  f  46  cinget*^ 
tet. 

tiefte  Bmfc.  unt>  Hirfch.  rüilL  in  indidbus.. 

Retttttg  (Cfirijxian)  ein©eitflicber;flebof>ren  iu^aumbnr^ 
Den  istOct;  1*88.  9Öon  feinen  Aitern; 5ugenbunD@fubieni|lun5 
nicht*  bef ann t  wotb cn ftebet  auch  in  1 1  fei n en  & erfcbieDe n cir }> f ari* 
ämtetn/  Die  er  be$  un$  aefriegt  bot,  in  Dem  Dürnberg.  3ion  nnD,  an* 
Dem  Choris  Nonas  febr  confu*  auä ;  wir  werben  aber  etwann  am 
wenigen  irrenv  wenn  wir  feine  S3efdrDerungen  alfo  bejmnmen^ 
1613  wur&cr  Pfarrer  w  SUtaUftana  f,  unD  i|i  Den  aten  mmtir 

©onnf- 
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Sonntage  orbitttret  morDen.  1613  tarn  tt  &u  ©t.  feeti^art). 
1619  fe$cn  ibn  einiae  altf  «Paflor  nacf)  Sürths  mclcbetf  aber  mol 
ganj  falfcb  ijt.  3vid>ttflcr  fcbeüiet  eeV  Daß  er  1633  t>on  ©t.  ?eon* 
DarD  nach  ©t.  ^ofeanniö  gefommen/  bitf  er  cnblid)  1636  tya> 
ftor  ja  Poppenreuth  murD*/  mofclbjt  er  Den  14  9?ot>.  166?  gc 
tf orben  itf ;  nacbDem  er  46  3afcre  im  tyreDigt *  2lnite  gcflanbcn. 
©ein  ©pmbolnm  mar:  Contra  fpem  in  fpera.  ©cDrucft  i|l  uon 
ibm: 

«eicMtabigt  3*&.£orö.  £rn.3).3o&-  ©c.Jfabricti  K&fäfotok 
Sttürnb*  1646. 4. 

Retjmaon  Oo&amO  Der  erfk  efcangelifcbe  SRecfor  ber 
©cbule  *u  ©t.  Parensen  in  Börnberg/  i#  sur^elt  gebobren  mor* 
fcen  $u  ©ebmobaeb  Den  13  3ul.  1487.  £r  fluDierte  ollem  2lnfebett 
nacb  ju  3mjol|laDt/  mofelbfter  auch  Den#fagifter*$itel  übertönt* 
mem  is  17  murfcc  er  an  De$  berüchtigten  €od>ldi  (fiehe  Den  1 
$beil)  ©teile  Dvecror ;  i>b  er  aber  fcorbero  in  nieDrigerji  SUaficn 
ffrdeeptor  gemefen  /  flebet  Dabin.  Unter  feinen  (Schülern  findet 
ftch  üornemlrcb  Der  berühmte  *)>aul  gber  ,  Der  ibm  aar  »icl  &u  Dan* 
fen  hatte,  ifif  mar  er  beo  Dem  hefannten  SKcligiom*  >  Collo* 
qmo  ju  Dürnberg  mbtf  ©ebalb  .£)et)Den  unD  anDern  protocoU 
lifle ;  unD  mie  er  ein  treuer  95efenner  Der  SGarbeit  gemefen ,  fo 
bat  er  inäbefonDere  beo  (einem  9)rob(l/  «&ect.  $J}6mer  unD  Dem 
2luDr.  OllanDer  gar  t>tel  gegolten,  £r  mar  auch  ein  gelehrter 
Ettann;  unD  obmolen  feine  geDrucften  3*u0mflfo  öDer  ©Griffen 
ton  ibm  DorbanDen  ftnD/  fo  liefen  (leb  etmann  Doch  noch  hier 
unD  Dar  lateinifd>eQ3erfe  t>on  ibm  finDen*  £r  ftorb  Den  i  \  2lug. 
if4**  ©eine  $rau  hietf  Barbara  /  mar  eine  Tochter  ^einrieb 
Seifen*/  gingerbutmaefartf/  unD  Diedlfe|te©cbmcficr  von  Den 
SBeibern  Der  berühmten  COTdnner  /  #Jicb  SXoting«  unD  93cir 
SDietericbtf»  €r  &euate  mit  ihr  »erfcbicDene  ÄinDer :  gam  gemig 
mar  einer  feiner  ©obne,  Sßfruui/  Der  Äamelüfte  in^urnberj 
gemorDen  /  unD  Den  Der  Sftagitfrat  gar  mobl  bat  brauchen  fön* 
nen;  Dag  aber  auch,  mie  £ttt  Seltner  halb  unD  halb  »ermu* 
tben  moüen  /  ©eorg  unD  <J>efer  £efcmann  ,  Die  in  Wittenberg 
ftuDierten/  unD  ^auiebetf  ©cfcüUrmaw?/  feine  ©ohne  gerne* 

fen, 
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itf  von  Dem  erftcn  ungewiß  unD  ton  Dem  Ickten  falfdu  ;3Dtr 
Jg)r.Äorl  €briflian.^irfd)  benjcißt  in  Den  nod>  uncDirfen  vi- 
tisPamingerorum,  Die  wir  bcftfccn  /  t?ag  93cfer  Scfcmann  unfcr* 
3of)anntf  ISruDer*  ©obn>gcwefen.  .giwann  tt>irt>  tt  ni&t  un* 
angencbm  fevm  :wcnn  wir  von  -tiefem  fDeter  einige  9tocfcrid  tot 
geben,  woDurcb  Die  geltneriföen  vermehret  unD  befldrfct  wer* 
Den  Wnnen.  ,er  war  geboren  ju  Dürnberg  if«  Jbcn  4  Jfccc 
Gr  wurDe  Sftagitfcr  ,  .befam  ^uerMne  Pfarre  obrweirfcifliig., 
«nD  wurDe  fcernad>  :ate  cvangel.  ^reDiger  »nacb  2lugeburg  be* 
ruffenj  weil  er  aber  in SRtbcnbitiaeti  gar  ju  eigenfinnig  trar.urtt) 
wegen [  .einiger  Äitcbcngcbrducbc  fid>  auf  Der  £anjel;WiDcr  feine 
Collegen  .ärgetücber  ,unD  -ungcbilbrlicber  SEGortc  bebienete/  wur* 
De  .er  .abgefegt*  SÖon  Dar  .fam  ,<t  ,nad>  Imberg ;  «tvur.De  <)ke' 
Digcr  unD  ©nperinrenDent  Der  jjbcrn  *JJfals,  aber.enDlicb^cn  Den 
'  Galviniften  vertrieben  :unD  ftorb  .al*  ,ein€;ulante  -ia&ultbad>, 
€r  war  ein  .guter  greunD  (gopfc.  <}}aminger*  unD  mit  .Demfel* 
bigen,ein  (Bcbüler  feim*  Settern  /  #n1er$3oJ>.  JCc&manncU, 
unö  uiaeä$o#fo!ger$,  ®e.©e«a.^onunfermÜvectorift  naebjufe^ 
fen  Daö  2tbxt)t  <wclcbe$4>^3D..3eltner;in  einem^cnDtcbrcibcn.art 
9)?..®.  3.  €?cbwinDcl  befebrieben bat  r unb  wclcbctf  -mcbtnurbe* 
fonberä  *u 'ttürnb.  1734  in  4  gcDrucfet#  fonDctn.au*  in 
Sincg.  *ten®anD  .eingeD.rucfet  i|i 

TStyc$  (tSertrtjatb)  ><in  DMrrtberger ,  [Der  «ifoä  4tf* 
SBolfa.  Dotter  auf  Me,Unitcrfitdt3ngol|laDt  gekommen  unD.van 
Dar  M  ^cofeffor  .Dc*.$anonit#cn'iKecbte$  >nacb  SBittcnbera 
foügcgangcn  fev«7  wicwol  man  ifm  in  Den;3)iptvcbii.Der  9)rofe(? 
foren  Dafelbft  fo  wenig  jinDet,  alt  man  wifien  Fan ,  ob  er  $u  Der 
aDclicben  gamilie  .Der  Herren  treffen  von  .Ärcffenflein  Mixt. 

Schuu.  progr.  iq, 

jRtentr  <3d>ann)  ein  .®eifili$er  unD  vorfrefliefter  ^t>ef , 
erb(icfte  Da*  ftebt  Der  2BeIt  ju  Dürnberg  Den  13.  gebr.  171 3* 
©ein  hattet/  3^b.  ®ottfricD  /  war  €infpännigcr  /  unD  Di* 
Ettufter  bieg  ,Urf.  OTüncrin*  .gr  tefuebte  .Die  <Scbaibcr'<£d>ulc 
«nD  foDann  Die  öffentlichen  ^Qorlefungcn  Der  9Jürnbergijd;cn  4 w 
imfm^tiU  Oo 
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fcfforem  ©ein  öatter  n>oüte  ihn  jn>ar  gar  nid>f  (linieren  (afi 
fen  /  unb  fuebte  in^befonbere  Die  Neigung  jur  2)icbtfunft ,  Die 
fti  febon  inDerSugenD  bep  ibm  jeigete/  ju  untcrDrücfcn.  3n> 
jnMfcben  nabtn  er  Doch  1733  feinen  "3ßc^  nach  ^iftborf/  ur.Dtrur* 
De  t-on  feinem  afren  Sßattcr  begfeiter,  Dccif;m  mit  naffen  2lugcn 
ein  (ramöf.  <o  Äreufcertfücf  auf  Deti^ßcg  febenfre,  mit  Dem^er* 
mahnen :  er  follte  fleißig  betben  unO  ©Ott  vertrauen,  DicfcS  rcärc 
dUtt ,  n>atf  er  ibm  geben  ftnnte.    9?acb  autfgeftanDencr  groffm 
Sftotb  fanDe  et  an  Dem  Uniüerjitdt^wario  Büttner  einen  $rof* 
fcn^Bobltbdter/  Der  ihm  feine  be^Den  ©6bne  $urUntern>eitung> 
gab*  Dabe*  er  pcbfummerlicb  erbreite/  bitf  er  unter  Die  Alumnen 
aufgenommen  tvurDe/  unD  Dutd)  De*!  berühmten  ©ebroarjene  5ür> 
bim  ©tipenDien  erhielte*    ©eine  £ebrcr  in  SllrDorf  ronrenv  Der 
gnfpector  $refehremer/  tfelfcb/  $euerlein,  ©dwarj,  SSaier 
unD  25ernf)0lD.  2luf  Ermunterung  De*  £rn.  «Prof.  ©dwarjen* 
bat  er  aud)  propafitiones  quasdam  hiftoricas  au$  Der  9ieid>tfbi* 
ftorie  aufgearbeitet  unD  unter  Deffelbcn  SSepfiatiD  1737  6ffenr!ictr 
»ertbeiDiget.    i?39  recommenDirte  ihn  ©dnt>ar$  nacb  Erlangen/ 
wo  ibm  Deä  Damaligen  tfaiferl.  Oberften  unD  nochmaligen  ©cne* 
mral'ftelDmarfdwMieutenanttf/  3$an>nö  tron  2>unger;  einziger 
©obn  ubergeben  nwrDe/  moDurcb  er  feböne  Q^ef  anntfebaften  unD  Die 
©clegenbeit  friegte/  fieb  in  Der  franjöftfcben  ©r-raebe  Defle  jir 
fefcen.  2ö3eil  er  aber  gar  feine  £ofnung  iu  einer SSeforDerung  barre/ 
gieng  er  1741  tvreDer  nacb  Dürnberg/  begab  fjcb  1741  in  Den  Sir* 
fei  Der  (EanDiDaten 7  unD  baute  jn>ar  anfanglid)  roieDer  fein  alte* 
ClenD/  friegte  aber  nacb  unD  nacb  Durcb  Empfehlung  Deä  nurnneb* 
rigen  £rn.  fyreDiger  ©cbdnlcbcnä  feböne  3nfonmitionen,  unD  ei# 
ne  Conbition  bei>  £rn.  Unfd)litt Amtmann  t>on  $ürer.  1741 
n>urDe  ibm  Die  tfabinet^reDiger*  ©teile  btp  Dem  ©rafen  t»on' 
©cbulenburg  in  Verona  angetragen  #  Die  er  aber  anjunebmen- 
föeDcnfen  truae*    Dagegen  fugte  (tc&tf  enDlicb/  Dag  er  1747 
Pfarrer  in  Sifcbbacb  /  unD  17 fi  Pfarrer  $u2llfelD  rourDev  n>o 
er  noch  Dienet.  1747  bat  er  ftcb  mit  Der  Damaligen  3gfr.  5lnna- 
€atb.  ©cbenfin  r-erbepratbet.    9ttan  bat  Don  ibm  »erfcbieDene 
«Efleiflerftücfe  in  Der  Deutzen  ^oefie;  jjar  t>iele  DaöonJmD  ge* 
Jlrucft/  m  bepöen  gtw  m$  piele      im  ©i^etc,  Cr  febne* 
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Strcftberget, 

%t  Die  mf)l  aufgenommene  politifät  Seitun^/  Der  beuffcbe  $D?er* 
cur  betitelt  /  rcomit  er  feine  biiiorifd>e  SEiflfenfc&aft  un&  ©efcfcicfr 
iictf^t  geni^fam  an  ben$ag.gdegetbai* 

2\ir<fcberger  (  3ofann  £einric&  )  ein  SfttMaitf /  war  at* 
t>obren  ju  Dürnberg  im  3abre  i$8o.    ©ein  Gatter  voat^JU 
Slnbrcatf/  nachmaliger  ©cJaffcr  bep  ©t.£oren$cn,  unb  bieC(}?ut* 
tetSDJarqaretba/  $W.$emr.©cf)miebetö,  <PreDiger$bep©f.©e#! 
balD,  %oc6ter»    £r  (futterte  juerft  in  Slltborf  unb  bat  Dafelbfl 
1607  unter  $?id>.  Quarten/  Der  fein  ©efcbmtfler  *  Ämbirar  1  de 
demonibatione  Difputitef .  1  6cq  bat  er  Don  Dem  £)ecano/  % eonb* 
£cmmermann,  Die$?agiffer*2ßürbe  erbaltcn,  unD  Darauf  noefr 
1610  unter  €rnß  ©onern  eine  meDieraiJcbc  2)ifp.  de  morbtr 
fbrmae  f.  totius  fublhmiat  r-ertbeibiget.  ^on  ältborf  gienae 
et  Jiacfr  $ai)ua/  roofclbjr  erfleb  no*  4  3abre  auf  bie^bilofo* 
vbit  unD  9J?ebicin  legte*  bit  er  enblid)  ju  SBafel  Den  43uL  16  '4 
Den  meDicinifcben  S)octDr?^)ut  erlanget/  rtacbDem  er  dedyfen- 
teria  inaugurolitcr  geflritten  hatte,  3m  ©epr.  fcemelbrcn  3db* 
u$  ifl  er  noeb  in  Daä  Collegium  SQfcbicum  feiner  ^atrerftoDt  re*' 
eipirer  morDaif  unb  bat  gar  fleiftg  praetktret/  tft  aber  foDano 
Den  1  2)et.  1631  an  einem  \|>cjl'Siet>er  geflorbew.  Crwarj 
mal  Derfccijratbet;  Die  anDm  JJrau  ift  untf  nicht  befannf  fror* 
Den/  Die  erfleaber,  Die  er  i6if  genommen,  »arSttaria/  ©abr. 
©faul*/  «Saufmannerf  in  SRürnbeng/  Siebter;  unb  bie  Dritte* 
Die  er  Jtc&  16^0  jugeleget»  war  £>orotbea/  £rm  SBolfa. 
Stromert,  Senator* ,  Socbttr. 

©iebe  Fr.  Der  aber  etroal  irrig  unD  mangelbaft  & 

Ätrd)berger  ( ©eorg )  ijl  unferer  W^nirrm  nacb  lt$ 
torigen  95ruDer  gerwfen/  unD  hat  fieb  febon  bep  bcffelben  erjler 
*£)oci)&ett  161;  unter  Den  ©ratulanten  al£  ein  ©tubiofu*  f caum 
uoterfebrieben.  1623  bat  er  ju  ©traeburg  Die  2)octor>2BurDe 
in  Den  9fr efrfen  erlanget  #  naefcbem  er  im  Qftonat  gebr.  de  foro 
corapetentc  Ditputixel  batte,  3«  &i*f<m  3$«  *t>urDc  er  nod) 
&D*ocat  w  Stonbcrü,  ijl  aber  aar  \t\tliü>  162$  rpieDer  »erfior* 
be».  V9%  ISiicb* 
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2\irc&mair  aon  SKctcf>n>i$  (Sarf )  mar  ein  9*6bmifcbcr 
Cbelmann  unb  i|l  für  einen*  ^olp&iftor  scbaltctr  Horben.,  gr 
{am  auf  t)ie  2Bclt  ju  s}>rag;  Den  t  r  2iugv  1608.    ©ein  £err 
QJatter  ifl  gercefen  Valentin  tfircfrmair  i>on'9ieidta>.fe /-  unD 
Die  Jr,  Untrer  2tnna/  gebobrne  s3ierbofftn!  uon*  £okcrber0- 
SftacbDem  er  n>e<jeir  Der  enttfanDerren  ÜTelicjionö  *  Deformation 
tmÄonigrettfr^bmen  (ich  nacbWürnber^b^jtben-unD  nachmaß' 
weite  Sieifen  butcb  Jranlreicb/  Dic^ieDcrfanbc/  €nfleHanD>  3ta^ 
Item  9>oletr  unD  ^reuffen  getban  r  bat  er  fich  *u  Dürnberg  t>er*' 
mäblet ,  tmb'$n>arerfKicb  *644-  mit  fid.  9\o|tnav  £nu  3oß.. 
€pb,£oler$  Don  ^cunbof/-  öberfUfieutenamentf/  Commen' 
Danten*  unb  Pfleger*  $u  Sidrtenauy  $q$ter>  Die  ibm  f  Äüt' 
Der  gebobren>  tt)Dt)o»ber  erftöcbobmeMöobn^  Cpb.  ffarl-/  fic4 
fiberlebet  bat*  ©ie4  (färb  aber  Den  rr  Sfterj  16*7   unb  bat , 
tvat  jte  au*  fleiflf  anjgebörtetv  ^reDiaten-/  wie  audtv  bep>  Den 
Öbfolutionen'/  autf  ibrer  ^eiebftatter  &crmabmmgen  gemerfet/ 
in  befonDere  35ücbleitt  $ufammcngef*cbrieJ>err<  bintertaffenv  Daöotr 
an  Die  totv^rm.  3fatf-3ac:  £eibra§  #cba(tem  &icben<  ^reDigt 
ein  »eitlüuftijjer  unD  febr  erbaulicbcr  e;ctract  wn  9*35ogcn  an*' 
ßcbdnget  rootDen:  &um  Jtwptemnale  bat  ftcb  unfer  £r;  Äircb* 
mair  1660  »erbepratbef  mit  $tl  Suflina  VcnfariMr  £rm  3e* 
um. .Jm'^f  ;  dßdtotofimflP»8mtmanntf  /  Sfrcbterv  welche* 
ibn  überlebet  bat  Cr  ifl  cjeßorben-  ju  Dürnberg  Den  17  $cbr. 
1670:  *3fteb|l  Der  Deutfcbcn  unD  b&hmifcben' ©praebe  bat  er* 
Die  lateinffc&e V  ttulWnifcbcy  franj6(tftt?e  unD  nicDcrUnDifdbe  fo 
wobt'  fcerftonDen y  Dag  er  felbigc  nicht  nur  fertiff  reDen/  foitb'ertr 
<mcb' Darinnen  febreiben  fonntc:  ^ftimm2&tnt\auf§tifitt$ 
Don  ibmv  Daß  fein*  ©ebdtbtnif  uiua  bibliotheca  hiftorica4,  ce- 
ncaloglcact  politica  geivefen/  unD  bafj  faft  feine  bttanntt  fta* 
miKe  in  Der  2Belt  roary  Don  Deren'  ©tammreiben  unD  &t* 
febiebten  er  ntebt  arfinDlicben  35cfcbeiD  bdtte  geben  fdnnen* 
Gc  foa  trefliebe  S»©cte>  inSbefonbere:  ein  berrlicbe*  9veifebuc& 

Sfammenigetraaen  unD  binterläflen  baben.  3luct>  bat  er  »er* 
tfebene  ©ebriftett  /  roierool  obne  feinen  tarnen  eDirt  /  t>on* 
Denen  aber  niebt  mebr #  altf  folflenDc  befannt  (inD 
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Der  ttobfoifcbe  £tkQt*<&taatr 

€in<  $raetat  \>on  Den:  ftnigL  franjdfifcben  ftinanjen;  SWrnfc. 

l66t>HL 

©iebe  L,.  auf  ibn  unfr  feine  ertfe  ©emabfm; 

Rlrffen  (3o6antr3acob  )  ein  berühmter  Wlebkut,  tm 
«tuf  Die  3Be(f  ju  ^itDorf  Den  18  Wlav  17*0.  Sein  £r.  <2)af 
tcr;  3fobann  3acob  /  roar  ein  gefebiefter  unD  ungemein  erfahrner 
5lporbecfcr  Dafclbft,  Der  Den  19  $*cr&  17*4  alä  ein  ©reiß  ton 
84  3abren' Diefe^  3eiilicbc  gefeegnet  bat:  Die  Butter  aber  rrar 
§t.  elifab.  3fecobimt>  termittibte  SJüttnerin/  ton  ©eburt  eine 
©eifcim  wacbDem  er  Durdv  Den  fo-  fleijigen  a(*  <jefdbicften 
Unterricht  einiger  ^ritat  *  Mrer  in*  Den*  nöfbigen'  (Spradau  / 
firenen  ^ün|len- unD  febänen  ^Giffenfcboften^  einen  guten  ©runD* 
gtfeget  ,  fiencj  er*  an*/  ftcb  Der  Uniterfttdt  feiner  <2totrerftaDt  tu 
BcDicnen:  &  übte  jtd)  iuerft  bei)  Den^fjifofopßenv  (gdwarjen; 
©luller,  Jcuertein,  Nobler  unD  Dettt'Snfpector  SSäbeim;  nacb* 
malen'  66rcfe  er  in  Der  2trjnet)fun|l  Die  berühmten  Banner  # 
85aiern  ,  ©cbuljen,  ?$amtt,  unD  Die  erfte  demonffrationem. 
awomicam- publicam  £rn>  2).  ^Beißen**.  1729  tertbeiDigte  er 
unter  £rn.  3X-  3antfr  eine  geteerte-  ©freitfebrift  de  cephalaea 
clauo ,-  ouo  et  hemicraniav  unD  173a  begleitete  er  Den  .Jprn.  2). 
Q5uiern  nacb  €aer/  um  Den  Dafelbjl  befinDficben  bekannten  ©auer* 
brunnen  $u  bejeben:  2Beil  nun  eben  Damals  bci)De- faiferfiebe 
ffl&jr  nebjl  Dem'  unterblieben  ^rin^en  gugen  fttb  im  CartöbaDc 
befanDen*/  reiften  fit  aueb  Dabin;.  Da  er  Denn  ©elegcnbeit  bat* 
tt,  niebr  nur  Die- Dajlgen  ^erftt>ürDigfeiten*j^feben/'  fonDern 
aueb'  mit  Den-  faiferl.  Seibdrjteny  ©areüi  /  torr  £6bjcfter£  2). 
SÖogel'  unD  Dem:  &ibapotbccfer  3oß.  Sr..©ünt6er  ton  '©tern* 
ecf>  wie  au#  tem  £rn;  ^ofmannt  autf  ^)aHt  unD^rn.©«^ 
baufen'  au*  $rag  in  SSefanntfcbaft  \u  fommetu  %lt  er  hitu 
auf  über  ©cblacfenroerDe  unD  ©cblacfenroalbe  jurücf  gefom* 
men/  feine  tStuDien  mebrembei^  abfoltirtbat*/  unD  (leb  eine©e* 
legenbeit jeiate ,  in  Begleitung  eine*  £rn.  ©rafen  ton  £oDi£ 
in  Die  öe|ierreicbifd>e  CrblanDe  eine  Steife  &u  tbun  /  ergnef 
et  Diefelbt/  gieng  Dur*  ©ebroaben  unD  QJapern  iuti)rDer|r 

O  0  *  v  »tt* 
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*a*  2ßien ,  m  er  ft*  4  Monate  aufeenaften  ,  foDann  na* 
Ungarn ,  unD  feferte  Dur*  Wläfacn  unD  Lohmen ,  n>o  er  fi* 
in  $ras  aufbielte/  Die  Daflge  uralte  Unfoerfitdt  fennen  ju  1er* 
nen,  na*£aufe.  173?  erbielte  er  na*  3en>6bnli*cn  ^rüfun* 

J|en  unD  Der  obne  SSepftonD  öerfed)tenen  3nau0uraU2)ifp.  de 
apidibus  caacrorum  Die  £icentiaten  *  ^BürDe  in  Der  ^07cDtcitu 
hierauf  gienge  er  foglei*  über  SEBür&burg,  $ranffurt,  (Eölto 
unD^imroegen  na*  Urrccbt/  Dur*reifete  foDann  Die  übrigen 
boüänDif*en  'Proöinjen  ,  unD  bitltt  fi*  befonDertf  einige 
in  SlmftcrDam  unD&pDen  auf,  in  n>eld>cn  beoDen  ®faDten  er 
(leb  Die  ^orlefungen  unD  $reunDf*aft  Der  groflen  belehrten/ 
#erm.  ,Q$6rbat>en$,  34Cbini  /  ©*a*tä,  d\ot)tnf  ©urmanntf, 
©eba  unD  anDerer  ju  9lufcen  ma*ete,  unD  berna*  mit  Dem 
legten  ,  bi$  an  DeflFen  erfolgten  $:oD  correfponDirte.  Q3on21m|ler* 
Dam  fefcte  er  feine  SXeife  über  Die  ©üDcr*  ©ee  na*  SiorDfjoüanD 
fort ,  befu*te  befonDertf  Die  bepDen  froben  ©*ulcn  tu  Jrane* 
efer  unD  ©rdningen ,  reifite  über  OftfrietflanD  unD  OIDcnburg 
na*  Bremen  unD  Jpamburg ,  ma*re  ft*  mir  Den  Herren/ 
3nDerfonf  ftabriciutf.,  SBolfen  unD  Riebet;  fcefannt,  unö  ge* 
langte  enDli*  über  »öannouer,  Q5raunf*tt>eia,  SBolfcnbüttd/ 
£elmftdDt,  SttagDebura,  £afle,  &ip$ig  unD  Jena  glürfli*  nue* 
Der  in  SütDorf  an,  ©0  balD  er  fi*  t>on  feiner  Dveije  ttieDer 
etwa*  erbotet  hatte,  erhielte  er  no*  in  Demfelbigen  3afcrc  Die 
2)octor  *  2BürD* ,  unD  errcarb  |i*  1736  mit  einer  £>i{p.  de 
ftyrace  Die  $reobeit  ju  i£fcin  I737  befam  er  na*  Dem  21b* 
fterben  De*  £rn.  3).  93aier$  anfdngli*  ein  auffcrorDcntlidje* 
Jeljramt  in  Der  S^eDicin,  tveldjetf  er  au*  Den  11  #?erj  mit  ci* 
ner  fci)erli*ett  9ieDe  de  exiguo  pretiaforum  quorundam  me- 

dicamentorum  effedtu  angetretten  f)au  hierauf  »crmdblte  er 
p*  mit  Des  berühmten  $rn.  <}5rof.  ©*tt>arien$  feel.  mittlem 
3#-  $o*ter,  3uliana  *)orotbca/  Die  (fem  aber  J748  rcieDcr 
Dur*  Den  cioD  entriffen  nwrDe  unD  a  £inDer  binterlaffcn  bat, 
3m  bcmcIDtcn  i737ftcn  JJabre  erhielte  er  no*  Die  j>rDciitli*e 
©rofefioB  Der  *l%fioloflie  unD  Im  Darauf  au*  Der  Chemie. 
$>iefc  Remter  bat  er  nun  bitfbero  mit  aller  $reue  fcewatet 
*nD  5*  DaDur*  einen  ni.*t  ^erin^cn  Üvubra  ertporben;  n?ie  er 

-    "  Den» 
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Senn  aucfr  firtner  93crDienfte  ivegen  1740  in  bte  taifttl.  5tcabe* 
wie  Der  9taturforfd>er  unter  Dem  tarnen  *£)ermee!  II  aufgenom* 
tnennnirDe.  €r  i|t  unter  andern  ein  »ortrepidber55otanicueJ/ 
«nD  bat  aud)  bep  Der  9lcaD«mie  bereit*  jtoepmal  altf  Dieetor  tmD 
6  mal  al*2)ecanu*  feiner$acultdtgcbicnet.  17*1  Detriten  9}ot>„ 
trat  er  in  Die  jn?ct?tc  £be  mit  3gfr.  gfara  ©ufanna,  £rn.  2lnDr. 
SOtact.  <ttf!ügerf*  /  53anquier*  ju  Sflurnberg,,  Tochter.  S)ie  ge* 
leinten  Ö*rifccn  nnler*  £rn.  2>otfor*  (InD  auffer  Den  bergen 
ftyon  angeführten  J)ifp.  noch  folgcnDe: 

Frogr.  de  modo  Mcrcurii  fublimati  puri  a  deprauato  difeemendi.. 
Alt.  j  7  37. 4. 

-  -   de  phyfiologiae  ortu  er  progreflu.  Alt»  1737.  4^ 
Difp.  de  Seneca  Medico  I.   Air.  1738- 

-  -   de  Seneca  Medico  II.   Alt.  173g. 

-  -   de  Seneca  Medico  III.  Alt.  1741, 

-  -   de  nutritionis  impedimentis.   Air.  1741. 

•  -  de  repraefentatione  quatuor  elementorum  in  iritro.  AIn 
174*. 

-  -  de  emulfionibus.   Alt.  1 746;- 

-  -  de  inflatioae  uentriculi.    Alt.  1749, 

©onf!  bat  er  au*  ju  Der  neuen  $u*gabeDe$3uttgFenifd>ei!; 
fttanualtf;  Die  $u  Dürnberg  1 740  in  8  beforget  roorDen,  eineÖJor* 
reDe  gemach    3n  Den  AÄis  Acad.  Nat.  Cur.  aber  (leben 
ibnu 

Obf.  de  oleo  faluiae  et  copaiuae.  Vol.  V.  n.  163* 

-  -   de  cereo  feandentc.   Vol.  VI.  n.  141. 

©ein  Men  t|l  bereit*  befc&rieben  betjmBoermafcnSforrD/- 

JMrften  (StnDrea*  S'acoft  ein  waeferer  ^eDicuö  unD35ru> 
Der  De*  miQtm  erbiiefte  Da*  ftebt  Diefer  <2Belt  in  2lltDorf  Deri 
t  Wo».  1712.  & lernete  ber>  feinem  £rn.  «Satter  anfänglich  Die 
Slpotbecfer<5?unff ,  continuirte  aber  Die  ©tuDien ,  befortDer*  Die 
Anatomie  unD  «otanief.  35emelDte  £un(t  aber  übete  er  wettet 
fw&  in  £anau  /  95rermn  unD  SlmflerDam  bep  Dem  bcrubmtcn5Ub. 


Digitized  by  Google 


<2$0  2Mrftcn» 

©eba/  Don  »elcbem  gef#icften  ^aturaliemSenner  er  Diele*  profi* 
tirte  f  unb  beffen  liebe  unb  {J^unDfcbafr  er  auch  bie  an  beffelben 
€nbe  genoffem    €r  tat  aud)  tnacb  beffen  $ ob  einige  Seit  feine 
2lpotf)ccftal$  *J3roi)ifor  fcerfehen*    2Beil  ober  ju  tiefem  berüfcm> 
ten  Marine  täglich  Diele  Öelebrte  Famen  /  unb  bei)  bieler  (belegen* 
beit  auch  an  ibm  DermerEten,  ba(?*r  gute  Jabigfeitcn  mm  <gtubü> 
SD?cöico  bdtte ;  fo  rieben  ibm  folebetf  befonbertf  £r.  3X  QSdrbaa* 
&e  unb  Söurmann  -treulich  dn ,  fo  Jbaß  er  ftcb  mit  Öencbmbal* 
tung  feincö  £rn.  93atter$  entfcbloffen ,  .ftcb  JDiefem  (StuDio 
lid  SU  n>it)mcn.  £r  gienge  Demnach/  naebbem  erDte  »omel  n* 
ften  &ttött  £oüanbe$,  unb  infonberbeitfeiben,  £aag,  fKo* 
terbam  unb  SMittelburg  in  <s*eelanb  befeben,  t>on  5Jm|Icrbom 
über  bie  ©über  *  unb  Sftorbfec  nach  Hamburg ,  utibDon  bar  <mf 
bie.Untoerlttdt&furr.  £)ierj)ielte  er |id>  einige 3«»t.auf/  befueb* 
te  bie  (Eollegia  .bcr  bafelbft  berühmten  Sierße  unb  begab  f?d>  fo* 
bann  wieber  bieber  nach  tlltborf/  1>drte  in  .ber  flM)i(olVbi< 
©ebtvarjen  unb  9lagel/  in&r  9)fcbicinjaber>.4?rn. 3anr* 
tc/  £rn.  2),2ßjciffen  unb  feinen  £rn.  trüber.  €r  liebte  gar  febr  bie 
Sprachen/  amb  übefe^fichöabero  4nJ)er,fran^(Ifchcnf  .hollam 
biteben  unD.englifcbxn#  A\id>*tmt  in.ber;fpani|dicn  Sprache» 
1738  hielte  er  unter  feinem  £rn.  SSruber  Die  erfte  Difp.  de  Sene- 
caMcdico.  darauf  erhielte  et  1739  -*on  einem  bodMobl.  9??a' 
giflrate  Der  ©tobt  Dürnberg  baä  l'anb'fjMwficat  ber  3  9>flcg> 
Slemter/  ©rdfenberg,  SSefeenflein  amb  ^ilpoltfiein  f  Difpmirre 
fogleich  mauauralitcr  de  arecca  Indomm  juib  trat  fein  ?\wt  an. 
2)a$  folgenbe  3abr  Darauf  4iabm  er -aud)  bie  &c*tortf*£i3ürbe 
an.  3nf«R«m  ^bufcate  hatte  er  eine  weitlduftige/  glücf  liebe 
•    unb  berühmte  ^rarüi;  er  flarb  aber  gar  jtühjcitig  ,  Den  30 
Sfteri  i7S2,  lebigen  (gtanbi*.    §r  lie*  übrigens  jn  Das  Srte 
Vol.  Aftor.  Rhyiico  -  Mcdicorum  eine  öbtert-aiion  tinbruefen: 

de  puella  cum  manibus  monflrofis  et  iine  ano  nara ,  fecesque 
per  ecnualia  reddente.    3m  ©NBctc  aber  hat  er  bwrerlaffen: 
Iract.  de  lilia  Cafoergenft  .prope  Gracuenhtrg.im  ,  nebff  bet 

5lbjeicbnjin^  btefrr  iinbe,  J\>ehtitfon.eii.*m  e»jiaunlid\cn  Um* 
fange  unb  inmenbig  fo  hohl  ift  >  baß.er  ielb|i  mir  einem  *J>fcrDe 
hinein  geritten  unb  barinneu  umgetvenbet  bat ;  nxlcben  iractat 

fein 
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fen  £r.  trüber  /  ber  no*  lebenbe  £>u  £>♦  unb  $rof,<Sirjk%  i« 
^ebiren  gebend 

üttelfog  CSoBann)  ein  fforretfor ;  mt  ae"bofcrenju 5EB<i^ 
fenftabt ,  einem  25ergfldbtlein  im  €ulmba*if*en ,  Den  s  $ebr- 

E©ein  Gatter,  ercrömurf  /  mt  ein  ehrbarer  tfrdmer  ba' 
3n  Der  Schule  feinet  <&burt^Ortctf  legte  er  ben  erftert 
ber  Äünfkbep  £or.  Sfennjcr,  fam  berna*alä  einSUum* 
nu$  na*  2Bol)nfieb*l/  m  3ob*  £eü*  unb  ©im.  ©*6>f  feine 
iebrer  n>aren,  1634  aber  jogc  er tia* Naumburg/  n>o  er  biä  i6# 
<inen  guten  Sortgang  in  ben  ©tubien  ma*ete.  Von  bannen 
begab  er  fi*  <*"f  We  benachbarte  bobe  ©*ule  ju  3ena ,  tvo  er 
aber,  »eil  feine  Altern  bureb  ben  Ärieg  aitfgefauget  würben, 
niebt  länger  aU*  2  3abre  aushalten  fonnte.  €r  gienge  alfo  164t 
nacb  £aufe  ,  in  ber  Hoffnung  bcf&rbcret  ju  werben,  lietf  fieb  au* 
etli*e  mal  mit  tyrebigen  boren,  Da  ibm  aber  feine  £offnuna 
fefel  febluge,  begab  er  ficb  nacb  Dürnberg  ,  fjepratbetc  bafelbjl 
Die  Sßßitttve  eineä  geiviflen  £eonb.  ©*tt>erDfegertf ,  unb  fam  i6f  t 
nl$  (Eortcctor  in  bie  £nbterif*e  öfficin,tt>obe»  er  ficb  ganjer  2330b* 
*e *icmli*  n>aW  befunöen  bat.  (Er  ftarb  cnblicb  ben  14  Üct.  167^, 
SBcgen  feiner ©efebief liebfeit  unb  ftrommigfeitflunbe ergarn?of)t 
ben  ben  Herren  Öeifili*en  in  Dürnberg,  inäbefonbere  bem  berübm* 
ten  £>ilberrn.  Slirffer  feinen  üorrectur  *  Verrichtungen  wrfaffete 
tr  au*  «o*  nacbftefjenbe  a(ietif*e  ©*riften: 
i)immlif*e*f*reben.  i6s8.  n; 
€briftli*e  £ebcm*<imb  ©terben^funft/  mit  2>il(>errn* 

Vorrebe.  1662.  12. 
CbriftL  £atitoatter$  tdglicbeä  ^etbflunb'35u*leuu  1663. 12. 
ebrijH.  £erjen  geheime  &etb'£ammer.  166  f.  & 
©ciflli*c9a>e»bna*t^greube.  i66f.  12. 
^3u^ei*tmnb  €ommuniom33ü*lenn  i*6£  & 
Sftürnbergifcbetf  JP>ant>bucbletru  1666. 16. 
€bri(tl.  £er$c«  gebeime*  ^et^Ädmmcrlein.  1 12. 
jher&'erquicf  enbe*  SrojHnb  Sreubeo'55runnlewu 
Öeifll.  gßetterbücblein. 
föci|lli*e^cgtt>ei(erlein.  1*78. 16+ 
Iwtyttt  (M?ctU  $  9  Unb 
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tyi     Äfafr  Tdttmantil 

tfir>  nof>  an&erebergfcicbcu@c&rtfftcn)  Die  ermeiftentf  autf  an*' 
textt  \Bi  tcrn  jirfammen  getragen  bar* 

©iebe  f«  C.  Zeltneii  theatrunj  erucf„  corre6törum, 
fqq, 

IMai/  ftebe  im  ertfen  Sbetf  Clmu*  (Sfobann.) 

ZUeematin  (Sobanrr)  eirr  runjWcber  ©ebretb*  unö  Sie* 
dfctutttitfer ,  bat  Da*  Sicht  Diefcr  «2Bdt  erbfieft  |u  ^ers'brucf  Dctr 
i\  3'itt.  16^4.  @einc#attcr  rjieä  1>eter5Ctcemann/  SSur^ei- unö 
Qf$iiCtaIR)a;  bicSRitterägnc*;  eine  gebobrnc  ©euöerin.  Webll 
Der  v3drreib*unt>  SKecbenfcbufe  bat  er  Die  3  SCIaffetrDafclbft  rleiftg  fre 
eienriret  unD  in  Der  fateinifcbetT@pracbe  einenguten  ÖrunD  gelegen 
ä)AraufwurDeerüonf3Db.Dv^,Q)ö<jeL  faiferf.  ^otartu*  unfr 
©jgenfebreiber  De«  Unfcblitt'Sfmt*  ju  Dürnberg  r  a(*  ein  2fma* 
nuenft*  angenommen;  roeil  aber  trad|>  Der  £anD  feirt  harter 
frubjeitig  geworben,  fo  bat  et  auf  3ufprecben  De*  bamaligcrr 
Ärit.  Pfleger«  ju  #er*brucf  feiner  Butter  junt  heften  Dcfferr 
5Dicn|l  angenommen  r  aueb  afl&orrctr  nad)  Verlauf  etlicher  3ab* 
te  Die  Stelle  einefJ  SlD/unctf  an*  Der  (gebreib  *  unD  9ved>enfchuft 
lugleid;  mir  befommetr.  i6g6  rouröe  er  mit  Sftfarg.  3ob.  93üt* 
Ret**  Q5urger$  unD  Bierbrauern  frafelbfl  ,  $od>ter,  cbrifttdbficfr 
getrauet/  mir  wclcbcr  er  1 1  5tinDer  erjeuget ,  Dafcon  ftcb  Derma* 
Ten  noerr  *  ©ohne  am  Sehen  berlnDcn,  tKmfid>£r,3ob.2£i>lfe* 
^lectnaniTf  mwmebro  in  Die  38  3abre  tvobfoerDientcr  Diecror 
Der  (gtaDtfcbufe  in  SUtDorf  ifnfr  jugteieb  faiferf.  Wotariu*  /  unfr 
Conr.  $nDi\  äfeemann,  ©cbulmeifter  unt>  Organiffe  ju  5Ut* 
<r)cnftoenbacb.  Cin  ©obtt ,  ©eorg  «Paulus  r  itf  ate  Diaconu* 
an  Der  $forierr>£ircbe  ju  Starnberg  17*1  geworben/  Dcffcnfe* 
Den  fiebe  in  Hirfchv  mirv  iub,  girr  anDerer  ©obn>  9iieolau# 
Sttoriö,  berühmter  q>imrait'Wafer  in  Dürnberg  r  i(l  ertf  im 
Sehr.  1756  SoDetf  t>erbfid)env  Unfcr  after  äleemamt  aber 
fvurDe  171a  wegen  feiner  bet>  einem  gramen*  Dargefegten  febä* 
nen  öaben>  Die  SucjenD  n»W  im*  grunDlidr  iu  unterrichten/' 
irrfonDerheit  aber  inSfnfeljumj  feiner  aritbmef#cn 26it[ent dwitr 
liutt  ©enreib  •  unö  Üiecbenmei  jler,  auch  Wefinw  in  2lltDorf  gema* 
ibetr  welchen  bepDerr  Sunctionen  Derfelbe  mir  aller  ?reu*  una 
©*i4H*i*fwt  voraeftonfcnv  bi*  er  1717  &c» 3>«* 
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einem  fangroierigen  £ager  t>on  biefer  2Be!t  abgeforbert  tvorbe«; 
Slufler  »ertcbiebenen  gar  fmifilicben  jgicrfcbriftcn  ifl  ein  bomcjij* 
cbetf  jwb  brauebbare*  S&erf  »on  üjm  im  2>rucf  roitont>cn : 
2>a$  groflfe  Sftürntergifcbe  toBIlanDige  Stehenblieb,  nebfl  eine* 
grünblicben  Einleitung  jur^llßcbra ,  unb  £rn.  2>.3©f>.2ßil{>, 
SSaicr*  <3orrebe,  iMrnb.  .unb  Suttorf  171*.  4* 

TMctvocin  (gbrißopf)  3">ad>im)  <iu^  einer  mifen  9?ürn* 
t>ergifd)en  gamilie,  gebobren  ben  3  3)cc.  1*29.  4*ein  Untrer 
bteä  #ier.  efaia*  ,  unb  feine  Butter  h>ar3uliana,  .&rn.  30&* 
3ac.  3m  £ofa,  Socbter.  93on  feinen  Sebent?  *tlm|Wnben  i(T fcfjr 
roenig  befannf.  (Er  frequenrirte  nemlicb  betf  Öpmnafium  unD 
flubierte  fcernacb  in  2lItDorf#  n>o  et  ftebben  3  9}?ai)  1636  einfehei* 
ben  litt.  Buffer  3*t>cifcC  bat  er  nad)  geenDi^ten  ©twbien  ptit ati* 

Jirt,  jtnblid)  ober  feine  £eben*2Balfabrt  Äcn  7  2>ec.  1677  befd>lof< 
en.   2)er  berühmte  €Tp6»  Slrnolb  iß  fein  befonbetf  guter  $reunb 
aetwfen.  3m  3)nicf  ift  fcon  if>m  ju  baben : 
£legia  in  obitum  lo.  pnd.  Locffelholzü  a  Colberg,  recitataio 

Gymnafio  Egidiano.  1640.  4. 
Spcculum  mali  principis  Nerua  1  raianus ,  quod  cum  interpreta- 
tione  numi  aerei  ab  O&auio  Strada  publicati  exhibuit  publice. 
Alt.  i$4f.  4.   ©tefot  au*  in  Rup^rti  oratorc  hirtorico,  n.  1 2. 

7\Uin  (©eorg)  ein  febr  aelebrter  ©eifllicber,  it>ar  ju  Sengen* 
felb  in  #?citFen  gebobr.en,  fiupierte  2  3abre  jnStltborf/  f  unbein 
talbSabr  in3eno,  it>urt»e?0?aöi(lcr/  unb.tfl  juerfl  1*07  altf  2)ia# 
conuä  bet)  U.  V.  ftraucn  in  ^ürnberi  unteröefojnmen  /  n>obet)  e* 
nod)  1609  ber  .erjte  grühprebiaer  $u  gBalburg  auf  ber  heften 
geworben  ifl.  1 6 1 3  ben  10  3on.  nmrbe  er  tvegen  feiner  ©efebr* 
fumfeit  gu  einer  <£onferenj  in  dachen  bee1  unruhigen  unb  drgerlu 
d>en  ©prembergerä  in  2lltt)orf  /  JOic  inäbefonbere. »regen  ber  2lnbe* 
tbung  Der  mcnfcblicben  9tatur  £britli  angefleliet  tvurbey  gejogen* 
1614  gienge  er  atesl>a|tor  nad)  £>ad>ßu  in  Bobinen,  fam  aber 
1627  tvieDer  nacb  Dumberg  unb  befam  ein  2>iaconat  bep  <Su 
EgiDien.  1631  mürbe  er  3Diaconii$  bei)  ©t£oren$cn,  fkrb  aber 
glcid)  baö  3abr  barauf,  ben  16  2iug.  163a  ;<jm  (ScMage, 
iSeinc  erlle  €begattin  /  bie  er  1^07  genommen  /  trnr^ob'4)nia/ 
3o&.  ©uppen^  /  ^oebter ;  bie  anbere  aber  /  SWargaretfea/  frin* 

>J>p  a  tw 
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194  .  Ufefnam  , 

terlicd  er  oft  'Söitrme ;  bicfe  jlarb  1634. ,  unb  mürbe  suglcidr 
mit  einer  Tochter ,  Margaretha  f  begraben  ,  ba  et(id>e  $dge 
torbero  febon  eine  Tochter/  Helena)  sorangegangen ,  unb  gfeicb 
Darauf  eine  anöcre  Tochter ,  Sflarg.  sgabina,  Durch  ben  $ot>. 
nad>folgete.  Saß  er  auch  cirr  fatcimfd?ei:  «J>oct  gemefen,  crfie- 
|>ec  man  nicht  nur  aue?  t>crfd)iebenen  einjelnen  Herfen,  Die  fleh 
hier  unb  bar  ßnben,  fonbern  au*  aus  einem  Öebicbte/  mek 
<hee?  bic  ftuffftrifft  ftat  : 

lnluilnbus  ac  gcnerofis  Dnn.  Barth,  et  Paulo  L.  Bar.  ab  Fggh«. 
et  in  Hungersbach  ,  Hominis  fuis  clementibus ,  horumque 
ipfocum  Ephoro  praeftantiüimo,  Dn.  Johann i,  Joh.  Fil.  Gel« 
lario,  Noribergcnli  ,  tauton  fuo  aeflimando  ,  omnibus  cunv 
Deo  exteras  regiones  adituris  felicem  digreflum.  precor  M.  Gc. 
Klein,  Diac.Nor.  Norib.  1610.4. 
«ftacb&ufcblagen  ift :  Th.  Sine  4.  p.  36/.  Hirfdudipt.  umV 
Zeltn..  p.  toi* 

TNtinau  (3o6ann3eingeIebrter^färrcr,  murbcgeßobreniu 
Dürnberg;  1^17.  €r  bat  ju- Wittenberg  jlubiert/  unb  i(l  ba* 
fclbft  Ottagifler  geworben;  Oflelandtfbon ,  3>ietertcb  unb 
fWurcellu*  hatten  eine  ungemein. giitc.jpoftimng  »onbiefem  ibsen 
Schüler ;  unb  (oberen  feine  ©elebrfamreit  unb  gute  ©itten. 
©ieheVolland.  de  meritis  Melanchrtronis  in  rem  lit.  Nor.  p.  fi- 
C3on  bannen  mürbe  et  juerfl  bet>  bem  trafen  t>on  QBafDectV 
Philipp /.  QJrcbiger;  n>cil  ihm  aber  ba*  £ofleben  nicht  gepde/ 
manbte  er  (Ich  in  fein  3)atter!anö  unb  mürbe  2)iaconu$  ju  <£f. 
€gibien.  2>arf  ftürnbergifebe  3ion  un&  Die  Chori  Norici  irren 
(ich  fchr  /  menn  fte  auö  feinem  lateinifchen  tarnen  Kleinauiut, 
ben  falfchcn  tarnen  SHeniafiutf  ober  5Uinot>iu$  machen;  unb 

fnfehon  1*23  alt  Den  erjten  euangelifchen  Äaplän  nach  ©f. 
jibien  fefeen:  Dielmehr  muß  er  erfi  um,  ja  mol  nach/  if  fo  in 
ürnberg  bebientfet  morben  fepm  2)afi  er  if*4  *on  8Ww 
fcera  mieber  meggegangen  /  maa  eher  feine  DTichtigfeit  haben  : 
er  Farn  aber  t>on  Dürnberg  nach  %umarft  unb  flunbe  bafclbtf 
8  3ahre  altf  >prebiger.  <£nblicb  jog  er  if  61  alt  ©uperintenbent 
Bftb  Stobura.  /  unb  ift  bafelbft  1602  Horben.  SLßcü  Boiflär- 
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dus  in  uitis  uirorum  do&orum  feiner  geöenfet ,  fo  wirD  un* 
f:rc  9)?epnung  fcon  Der  3eü  ;  Da  Jueinau  beo  @f.  SgiDien  gc 
wefen;  um  fo  t>iel  richtiger  fe&n7  »eil  QVoiffarD  i*fi  in  9Mm* 
bercj  mar,  unD  t>ermutblid>  mit  ihm  Dafelbft  ^3eFaitmfd>aft  ge* 
macbet  bat;  wo  fte  nicht  etwann  fcbon  cinanDer  auf  Unit>cr(l^ 
Idten  haben  fennen  lernen;  inDem  QSoiflarD  gleicher 5UtewJ  uni> 
ifo8  gebohren  war ;  auch  einige  Seit  ju  Wittenberg.  ftuöiereC 
hat;  unD  beratmtermaffen  rtUd)  Die  proteftantifche  Dieligion  ben* 
behalte,  hat  (ld)  ubrigctiä  unfer  5Ueinau  atö  2Bittwer  1 564 
wieDer  *erbei)ratbct  mir  Katharina ;  Der  vierten  Tochter 
SKotingtf;  wekbe  M84  geftorben  itf,  2Bir  gebrauchte»  übri* 
genö  ben  Diefein  fonjl  gar  Dunsen  Spanne  Kmfc 

3Mett  Oohann  $obia$)  einStteDicutf/  war  gebohrerr  jur 
€rfurtim3ahre  1677.  £rftuDierteju2lltDorf;  wohin  er  Den  17  Wlay 
i698fam;  unD  »0  er  auch  Die 2)octor#^BurDe  1703  mit  einer SDifp« 
de  micüi  pilari  erhielte»  1704  wurDe  er  noch  gethanenen  SXei* 
fen  ju  Dürnberg  in  Darf  ßolleguim  StteDicum  aufgenommen/ 
unD  ift  Den*  14  $iat>  1711  wieDer  aetforben.  ©eine  $rau  war 
2lnna9)tagD.  eine  Tochter  ©eorg  vfchomaä  (öutthatertV 

X\ 1 1  mm  (Johann  £6ri|loph)  ein  #ieDicutf  unD  $lflronoinu$r 
iflr  fo  »icl  man  birf  Dato  weiä;  auä  Dem  ©otbaifd>en  gebürtii 
pewefen.  Wülfer  Sweifcl  hat  er  $u  £aHefluDiert;  unD  itf  Dafelbjt 
ÜDoctor  Der  ^cDicin  gcworDcn;  Denn  1699  hat  er  aüDa  als Gräfes  cU 
ne^Difp.  deeclipfifolis,  f  pomis  telluris,  una  cumappendice  cal- 
culi  eclipfeos  (olaris,  idibus  Septem  bris  futurae,  tum  uniuerfe,. 
tum  fingulaum  ad  aliquot  horizontes  fubducli  et  eiusdem  ry- 
po,  gehalten;  worinneu  er  melDet ;  Daß  er  (ich  einige  3al?rc  &u 
Dürnberg  (StuDierentf  halben  aufgehalten  unD  ftch  »ornemlich 
Cimmart*  Sinmeifung  in  Der  5tftronomie  unD  Q>hifofopt>ic  be* 
Dienet  habe.  S3^acf>  Der  £anD  fam  er  n>ieDer  nach  Dumberg , 
hat*Dafe!b|t  eine  geraume  Seit  einwi^rmat  *?eh«r  »orgelleliet, 
unD  im  2ateinifd>en.;  (Sriecbifcben ;  unD  Der  Sljkonomie  Stnwei« 
funa  gegeben >  aueb  waefere  ©chülcr  gehabt  r  worunter  unfer 
berühmter  #crr  2).  2fof>.  #eumann  noch  einer  i|h  3n  9*ürn* 
berg  hatte  er  einen  hefonDern  Umgang  mit  Dem  JQxn>  sj>rof, 
2)oppelmapr,  J724  flefltt  er  wegen  Der  Differenten  Oltofepci 
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s$5         ^({ngenbccf*   Änefpelfoä, 

«ritt  (Gutachten  au*.  Su  2B*fctor  führte  -er  *inen  fJ3rocep ,  m 
•n>ir  nicbt  irren/  in  jettter  ©ponfalien'©acbe/  unD  bat  (ich  enb* 
lieb  t>on  Dürnberg  n>teber  Dabin  begeben»  -2Bir  ivünfcbten  im 
übrigen  fett>|l  /  jnebrere  Sftacbricbien  »on  ibm  ju  J>abcn. 

IVIüujenbecf  (Conrab)  ein^bwloge,  Der  t>ermutblid>  £ 
Dürnberg  ifi6  gebobren  mar.  €r  nwrDe  ^reöigerbcp  ®e» 
€giDien;  unD  n>enn  «*  tvabr  ift/  ivie  Die  Chori  Norici  alle  me(* 
X)ctt/  baf*  er  fcf>on  if49.biefe  ©teile  aefriegt/  fo  ift  er  febon  10 
feinem  äfften  3abre  ju  Diefcm  ttidbtigcn  Sofien  geFommen/ 
n>eld>cä  ein  hoch)]  fcltcncä  (Stempel  ift  unD  cm  3<uanifJ  feiner 
©efcbicflicMctt  fepn  mag*  6r  n>ar  ein  eifriger  mberaner/ 
aueb  Dur  allen  #in  fleiftger  QfcfärDerer  De*  £ated)i*mi  ümberi 
in  Den  Stabergifoben  2lnftalten;  Dabero  er  dueb  ISS9  .Den 
a9  Wo*,  eine  5)erbefferuna  feiner  QxfolDung  mit  fo  (I.  erlanget/ 
tvclcbe  er  t>orbero  bureb  ©uppliciren  nicht  ju  erbaltcn  uermoeb' 
fc.  €r  bat  aueb  am  jtrften  Die  Äinberlebren  bep  ©t.  ^i^itn 
gcbalten.  ©ieb«  i>teöon  £.  €.  #irfcbcn*  9Wrnbergifd>.e  €a* 
tccbi*mu*',unD  ÄinDedebrcn'^iftorie/  p.  24.29.  €:r  ftarjb 
mit  Dielen  <33erbienften  im  4iften  3abre  feine*  Slter*  Den  27 
2lug.  if67/  n>ic  foldje*  au*  Der  Unterfdjrifft  feine*  raren55ilD* 
niffe*  im  £oljfcbnitt ,  gebrueft  beo  £an*  Sßolf  ©lafer  m 
Dürnberg/  crbellct.  £r  bintcrlie*  eine  Stfittme,  trelcbe  Den  if 
9}?ap  16 if  begraben  twrben  ift.  €ine  Tochter,  2lnna/  Ac&w 
ib*tc  1*69  36rg  öcigern/  IKotbfcbmiDen  in^ürnhjerg;  eine  an* 
Dere  Tochter ,  2)oroibea,  nabm  1  * 96  3ob(l  Sßagnern ;  unD 
.ein  ©obn  3ob.  Älingenbecfy  xoox  3>iac.  ©ebalD.  *>on 
mannen  er  nacb  vfeumarft  gieng. 

©ieb*  Hirich.  dipt. 

2\nefpe(iuo  ($acob)  <n>ar  tuerft  Pfarrer  |ti  einbogen , 
tvurbe  aber  16*2  »erjagt  unD  fam  nad>  Dürnberg,  m  er  in 
Der  (ZnDterifcben  ^ucbDrucfcrcp  einen  €i>rrector  dbgab  unD  ficb 
n>cit  über  ao  3ab.re  aufbielte.  1649  i|l er  Pfarrer  unD  <tcw 
perfntenDur^^cmefer  ju  ^Qo^enflrau*  getvorDen  unD  Düjelb(l 
len  23  3ul.  1671  geftorben.  31*  174s  Der  alte  $farrbof  be» 

et.  ©e* 
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©t.  <geba(D  in  Dürnberg  eingriffen  wurDe  ^  fanD  ftd>  jttr 
©ebbt  ein  eingemauertes  ©elD  t>ot>  joo  bi*  400  ft,  wefebetf  »ort 
ibm,  weiä  abe^nidtt  wie  unD  warum,  Min  gefommetr  war: 
e*  waren  2  ^ettfenafte  Dabei;,  auf  Deren  einem  r.  Kr  auf  Dem 
anöein  B.  B,  altf  feiner  ffrauetr,  Barbara  SSagerin  ,  tarnen 
fleilanDen  iß.  ^lucb  iji  t>ort  ibm  im2)rucf  beraub  gefommen: 

^erjen^SBecfer/    u  eiiriiemltctjfgrotT^SSeic&f/un^Sonimtt' 
nion*35ud>. 

Sd)tfacbeiSet6^ug/imOSjymmuniorr*3e^>  o&«  £erien*# 
Opfer.  - 

RrtOtt  ($efer)  eirrtfjamr,  ber  ja  feiner  3eif  nt  groffenf 
ffnfeben  gertanDen  utiD  nach  Tfo.  Sineeri  <#ermutl)ung  (4ta 
P.4C.)  oon  Bamberg  gebürtig  gewefen  i|L  Cr  war  aber  facracr 

paginae  Do&or,  facraelmp.aulaeComes,  Ecclefiae  Wczlar 
et  I  reuirenfis  Praepofitus  ,  ad  IX  Laurentium  Noribcrgae  PJe- 

banus,  SchoUflicus  an  Dem  ©urobredbtifeben  (Stift  juSImsbadv 
wie  aud>  Canonicum  $u  Sfuggbürg,  <j)tebauutf  ober  Pfarre* 
her)  ©f.  £orenjen  foü  er  Don  J4f4  Btd  1478  oDer  79  gewefen 
fevn.  Cr  mar  Der  refcte  &on  fatfio(ifd)ert  Pfarrern  Dafelbtf, 
inDem  nad>  ibm  Die  <}}rdb|ie  aufgenommen  ,  Die  bi*  jur  £ir* 
d>cn»3veformatto!T  unD  etwa*  nady  Derfeibigen  noch  geDauerf 
baben,  Q3on  Dicfem  Knorren  pnDen  (id>  fein  unD  wieöer  cer* 
fcbicDene  9uid>rid>ten.  Cr  tfunDe  bep  Dem  $?arggrafen  unO 
naebmahgen  Cburfürften,  Sllbrecbr  t>on  S$ranDenburg,  irrgrof' 
fem  ©naDen  ,  welcber  iftrt  ntd>r  nur  1460  nebjl  anDerrr  feinen 
vertrauten  SKdt&err  auf  Die  ju  Äifcingerr ,  wegen  SSenlegung  Der 
mit  2öür$bur0  obwaftenben  ^rrun^ett  /-  anaeorDnete  Stammen* 
Fünft,  gefenDet,  fonDern  ifenr  aud?  naefr  Wterben  £anö  ton 
Cib,  ^robtfetf  ju^lnebacb,  H*7  au$  eigener  Öewaft  an  Deffeit 
ftatt  sunt  <J3reb(i  gemaebt,  fr  ungerne  man  e$  aud>  in  $l>urj# 
bürg  fabe,  aß  Da  man  fofebe  <J3robftep  feinem  anDern ,  Den« 
einem  Äapitel *#errn  auö  Dafigem  boben  (Stifte  verleiben  woH* 
tc.  Cr  geboret  mit  unter  Die  ©egner  unfern  #eimburge  {von 
welchem  frebc  oben, )  unfr  fielet  man?  in  Vor.  Siefens  ©efdncbt* 
f#rctf>«i>  von    ürib ur$  folgenöe*  9  »>  2ßi^  CWargjjrar  5ilbred)t 
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i,&ün&ranDenburg  Da*  heften  De$  S5urggraftbum$  üoti  ©t.£i' 
>,(ian  »ermeunte  empfangen  ju  haben,  unD  bep  Q$ifcböf  3&bantH 
„fen  pon  Örumba*  um  feben  Briefe  anfuebt*/  t>crwtc$  3X 
»®reg.  Himburg  2).  «Peter  Knorren ,  berton  Dc$  Sföarggra* 
„fen  wegen  Da  mar,  Diefe  $anblung  $um  böcbtfen.  gu  einer 
»anDern  3*'t  al$  £>♦  Änorr  *inD  ©regoriuä  auf  einem  $:ag 
„gegen  einander  waren;  Änorr  eine  herrliche  unD  jicrlicbe  Övc* 
„De  fürbraebte,  a(fo  Dag  Der  ©cgcnt&cil  mepnre  ,  er  bdtfe  Dtircb 
Riefen  Vortrag  Die  ©acbe  febon  gewonnen*  fdngt  2).  ®re* 
„gortutf  an  ,  [ebrepet  laut  wie  ein  £fcl  ,  bringet  Darauf  eine 
„gabel  autf  Dem  2lefopo  für**'  Dergleichen  wäre  c$  mit  £)♦ 
„Knorren  SKcDe  unD  ©efebrep  auch,  wer  iljtt  niebt  fennete, 
„mepnete  nicht  anDerä,  Denn  er  (>dtte  Die  (Sachen  fd>on  gewon* 
„nen :  aber  in  feiner  Antwort  würbe  e$  ftcb  aüetf  anbertf  be* 
„fmben ;  wie  Denn  auch  gefebeben  unD  3).  ÖrcgoriuS  Den  ^reif* 
„Dapon  brachte. ,»  3n$bcfonöere  waren  Diefe  bcpDcn  Banner 
einanDer  juwiDer  t  inDemc  »öeimburg  Den  £rjbifd)otfcn  3>iet* 
berrn  ju  SJtapnj  wiDer  Den  *)>abft ,  ^JMuö  II ,  auf  Dem  €oncilir> 
auSftanrua  14*9  PertbeiDigct,  Änerr  aber  ftcf>  auf  feinetf  Jpmn 
wfcbl  brauchen  laffen  t  2)ictbcrrn  ju  bewegen ,  Daß  er  (ich  Dem 
»abrieben  ©tabl  uuterwerfen  foüte*  3m  5Uofkr  £aiMrunn 
bat  Diefet  $norr  auf  Den  24  ficht,  einen  anmuerfarium  gehabt. 
3fn  Der  Hiftoria  Norimb.  diplomatica  fleht  P.  &9U  ein  Vertrag 
$wif6en  SOtarggraf  2Übred)t  uni)  Der  ©taDt  Dürnberg  P&n  14687 
Den  unfer £norr  errichtet  unD  Derficb  alfo  anfangt;  nSÖGir^cret 
„5tnorr,  in  ©ai)Hicben  Üvecbten  2)»cror,  $5robft  ju  SJBefelar  / 
„tricrer,  Pfarrer  $u  fant  £autcnjen  ju  Dürnberg/  Q5amberger  um> 
„©colajticuf  ju  önoljbacber  äßürjburger  QMtfumb  :c.  „  211* 
Die  Pfarre  9*cufe$  Pon  Der  Pfarre  2Utbeim  146*  abgefonDert 
worDcn.,  würbe  Q>et.  Änorr  Dabei?  ju  einem  ©cbicDemann  er* 
wdbict.  3n  tinem  £anDgericbtlid)en  ilrtbeil*  *  SSrief  frtft  man 
ihn  febon  1447  unter  Den  llrtbeilern  <d(t>  an :  „£err  9>cter 
„Snorr ,  ^robft  $u  SBetälar ,  £>octor  unD  Sanier  ic.  „  2115 
fich  $wif6en  Dem  2tbt  $u  Hornburg  unD  Sftartbiatf  £m£»t,  Der 
eine  gr^tiam  expc^atiuam  auf  Die  Pfarre  ©teinbacb  unD  Deren 
Stllal  |U  »fall  ttbdtmj  1477  «"^  .71  ein«  ©treitigfeit  ange* 
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fpomtctt/  ifl  fclbige  Durd?  tiefen  5?norrcn  be^gefeget  Horben/ 

tltlb  (lebet   in  Mcnckenii   fcriptoribus   rerum  Germanicarum 

niebt  nur  ein  33ebenfen  biefemegen  ton  if>m  an  Den  2lbt  ju 
Comburg/  fonbern  aucf>  feerjebiebene  ©ebreiben  Stnorrentf,  Do* 
rinnen  er  befngren  2lbt,  auf  ben  angefc^ten  $ag,  jur  2lutfma« 
ebung  Der  ^acbe  mit  bem  «Pfarrer  jlinb  iu  £alle/  tor  ibm  ;tt 
erfebeinen,  (ihrer,  Stach  vlufTflöe  ber  Untcrfduiffr  eine*  alte« 
«Porträt  $iefe$  Änorrcnrf  ifl  cv  enblicb  1479  geftorben.  Qrt 
ber  forenjer*  JCircbe  ,ju  Sftümbcrg  i\i  in  einem  genfler  fem 
98>appen/  (3«&önbe,  beren  jcglid^e  einen  gifcb  fyüt)  unDQSifD« 
nfg  gcmalct/  nebft  einer  Untcrfcbriffr  su  feben.  3m  übrige* 
finb  nacb&ulefen  3ac.  gr.  ©eorgen*  Uffenbeimifefre  yfcben|lun* 
ben/  pte*  @tücf/  p.  II  fi  fqq.  unD  Th.  Sine  4.  p.4$. 

3\norr  (©eorgSBolfaang)  ein  lebenber  Äunfllct/  n>ttr^ 
De  ben  30  2)ee.  170?  in  Dürnberg  gebobren.  €r  lernte  na* 
toübraebten  ©ebuljafcren  Die  3)re*f  Iereo  beo  feinem  Starter, 
3ob.  3ac.  SCnorr/  unD  crercirte  folebe  bü*  in  fein  i8tetf3afcr.. 
Site  ihm  aber  tum  einem  guten  greunöc  aüerfranb  feine  Soücbec 
in  bic  «&anö  famen#  dnberte  er  feine  bietyerige  Neigung,  unfr 
legte  ftcb  auf  bic  £upfcr|lcd)crf un(l/  bie  er  aueb  bet?  Dem  ^ürn* 
bergifdjen  ^ünfllcr  /  $ob.  ?eonb.  QManF/  erlernet«.  9rad>  bem 
frübjeitigen  $ob  feinet  ?cbrmei|lerei  fuebte  er  ftcb  t>or  ftcb  feibtf 
tu  perfectioniren/  tvelcbcä  ibm  aud>  fo  meit  gelunge,  Daß  er  naeft 
Verlauf  weniger  Seit  bem  berübmten  £rn.  $?art.  $pro(f  in  ber 
unternommenen  Phyfica  facra  Schcuchzcri  an  ^anben  geben 
Jonnte.  ^tamifeben  legte  er  fieb  auch  ju  feiner  €rg6j$ung  auf 
Da*  £anöfcbatftmalen  /  roorinnen  er  bep  $tt>een  guten  greunben, 
bie  «Ütaler  maren,  unb  beren  Arbeit  er  öjfteri  jufabe,  profttirte. 
9fn  feiner  Sugenb  tbate  er  eine  Dvcife  nacb  SKegentfburg  ,  an 
einer  weitem  aber  nacb  »polfanD,  tro&u  er  fd;on  alle  2lnflaltcn 
ftemaebt  bat  t  iß  er  gcbinDcrt  worDcn.  €r  i(l  ein  ungemeiner 
ttebfjaber  unb  Jtenner  Der  Statur  ;  unb  bie  feftr  anfebnlid)e  na« 
turalifebe  SMbliotbccf ,  fowol  altf  Die  treflieben  Kabinette  De* 
feel.  ^)rn.  3of).  Slmbr.  teurer«  (ftebe  unfern  iften  $beif)  fint> 
ibm  nebß  Jbem  Umgänge  mit  betagtem  getieften  9)?aroie  ju 
iwiycecC&eiU  &4  W 
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je*   ?^05;  

jimcm  Sunflfleife.  tt>of)l  &u  ftotfen  gefommen.  2Bir  baberr 
aber  t>oti  liefern  anfc&nücfccn  Sunjucr  folgcnbc  autferlefcne 
£ßer£e : 

tyrofpeefe  Der  (grabe  SRitnberg,  tvic  frlcbe  uon  Der  ©fabt  au* 
»  gegen  Die  umliegenben  ÖegcnDen  anjufeben,  3n  10  Sabcl* 

len.   1737.  Ittogl.fol. 
©efprdcbe  im  SXeicbe  Der  lobten  smifeben  Den  bepben  20Be(tb«-- 

fannten  ftünftlern,  5llbr.  2)ürer  unö  Dvapbael  Dllrbin  u. 

nebfl  ibren  sl>onraiten.  1738»  4. 

Xcones  plantarum  et  analyfes  partium  aeri  ineifae  atque  uiuis 
coloribu«  infignitac  etc.  1747.  fol.  ^>ic  ^efebreibung  unD 
Slnmerfungen  Doju  finD  Don  Dem  £rn.  unD  £ofr.  £.  & 
©cbmieDel  in  Erlangen;  e*  finD  10  Tabellen  ferrig  f  unD  fol* 
lern  wenn  e*  Die  uberWufren  Q^crricferungen  De*  ®  cbmie* 
Delö  klaffen/  mehrere  folgen. 

Reenum  Florae,  ober  Dats  Dieicb  Der  Blumen  mit  allen  feinen 

.  ©cb6nbeiten  t  nad>  Der  9catuc  unD  ihren  färben  &orgejteIIer. 
fol.  £)icfe*  prdduige  2ßerf  tvirb  feit  17*0  noeb  forrgefefcef 
unD  t(l  bi*  auf  Drirrbalb  bunberr  Tabellen  angeroaebfen. 

Sammlung  ton  SQJerfroürDigEeiten  Der  ^atur  unD  Sllrerrbü* 
tnern  De*  €roboben*,  roeldje  petrificirfe  tfärper  embält  ;c. 
fofc  2>ie  &ef#r<ibung  Ju  Den  Tupfern  i\\  au4>  t>on  Dem 
£rrt*  £nort«w  unD  Da*  SÖ3eri  i7fo  angefangen  korben, 
X)er  erfk$:bei(  enthalt  mebrembeii*  <gd>icfer  j  Der  bereif*  an* 
gefangene  ate$:f>eil  toirD  Cornua  Slmmoni*/  dftufebefn  unD 
Dergleichen  embalten. 

Motiumentortim  et  aliarum ,  quae  ad  fepulcra  ueterüm  perti- 
nenr ,  rcrum  imagines  in  aere  irteifae  atque  colieclae  a  G« 

w.  Knorr.  Nor.  i?r fol,  2)iefe*  2ßerf  bar  er  m«3o&, 
SBüb«  ©tören*  33epbü(fe  angefangen ;  c*  r>ar  aber  biete* 
ledere  mebt*  mebr  mit  ju  tbun.  Data  fmD  16  ©tücfc 
fertig,  unD  bat  ein  gemiffer  gelehrter  SRanti  Die  s8erfid;erunfl 
getban,  Diefe*  $ßcrP  mit  einer  S5cfd>ccibung  ju  illu|kiren. 
Deliciie  naturae  fcleclae,  oDer  autferlefene*  9taturalienrabmef# 
tt>clebe*  au*  Den  3  9v:id>en  Der  9?atur  \>twu  n>a*  ton  curio* 
fisl  tiebbabew  aufgebabw  unD  gefammWt  ju  tvcrDcn  wDie 

na. 
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riet.  Riefet  20er?  /  fo  fluch  trenne  feine«?  gleiten  hat  ,  ifl 
17*4  auf  groß  3»H>ttkil'*Pöpier  angefangen  inorben;  betf*» 
her  febon  au*  24  Tabellen  /  unb  n>ir&  fortgefc^et. 

flehet  bereit*  einige  Wadm&t  t>on  tfjm  in  Sftid).  ©räD* 

<gcnbfd>rciben  t>on  Den  rühmlichen  SScmufcungen  einiger 

9Nhnbergifcf>cn  tfünfller  & 

3\ob  ober  ÄobiuS  (3ohatm)  ein  berühmter  tybUofapU 
tinb  3£tutf/  i|t  gebobren  in  ber  Sürfll.  ©rabt  £iiburgf>aufetv 
ttofelbfl  fein  ©efebfeebt  noeb  blühet,  Den  io$pr.  if*o.  (Bein, 
QSatrer  tr»ar  ©tepb.  5tob,  twrnebmer  Bürger  unb  be*  dufferu 
fleinern  Diatbtf  bafelbfl/  Die  Sanfter  aber  eatbar.  9?otbnaflim, 
©ein  erfto  fchrmeiflet  in  €briflentbum  /  ber  iateinifeben  unö 
gticebifeben  ^pracb*/  auch  ber  SMuflcf,  roar  «ßet*  tffiper,  eitt 
gefebiefter  <ScbuImaim  feiner  S&rttcrflabt  f  \  ber  unferm  Äobett 
auch/  ctfe?  er  160a  nach  Dürnberg  in  Die  ÜorcnievScbule ,ge* 
febtef  t  würbe,  ein  gor  fd>6ne$  3^önjf  mitgab,  ©ieben  3ah> 
re  hat  $ob  in  btefet  Schult  mit  greifem  9iufcen  jugebraebt/ 
tinb  ifl  fobann  bureb  tvobttbdtige  QM6tberung  jweper  £aufleu# 
tt  in  *Äüruberg,  SSartb.  <2)iafi$  unb  ©e.frmgentf,  nacbSUtbotf 
gefebiefet  tvorDcn.  £ier  hatte  er  fleh  bep  jebermann  in  halben 
fo  tvchl  recommenbiret,  ba$  nicht  tmr  »etfebiebene  freoe  frdnfi* 
febe  ton  SIDel  femer  Slufftcbt  tinb  Unternoeifung  anvertrauet 
nnirDcn;  fonbern  e*  nahm  ihn  auch  2).  €cnjl  <5ouer,  ber 
ihn  roie  fein  £inb  liebte/  inö  *£)au$/  unb  tJergännefe  it)tn  fein* 
feböne  95jb!iotbccf  $um  beliebigen  ©ebrancj).  Ob  <r  fleh  nutf 
jtvar  eigentlich  auf  Die  Diecbte  gefeget,  horere  er  boeb  auch  un* 
audgefefct  bie  ^bilofo»h*n/  tertheibigte  i6if  unter  *J3iccarten 
bie  34fte  feiner  metapooflfeben  3>ifp.  bie  in  ber  Philofophia  Al- 
torfina flehen,  unb  rourbe  t>on  bemelbtem  2).  <E5oner  neb(l 
Wank.  Q3orlemann  unb  feinem  .£)er$en*greunD,  bem  naebma* 
ligen  Siector,  3of>.  SÖogct ,  jum  Q$aculariu$  ber  2Belftt>etebctt 
gemadrt«  2Rad>  bem  t6br!ichen  £\r\tiitt  leine*  #au$tvirthef 
joge  er  ju  fcem  ^tabtfebreiber,  5}?.  9NL  £3eernbecf,  bellen  dU 
terc  ^od)ter/  ^elena/  <r  fid>  aueb  1 61 7  ^en  17  Sehr,  öffentlich 
antrauerriief*  €r  <)fcrcim  ficb  iniroifche»  im  fefen  «nb 
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fputiren  t  unö  mW  er  in  bepDen  fürtreflicbe  ©aben  batte  ,  fc 
tvurDe  ibm  i6ao  an  «piccart*  @teüc  Die  fogifcbe  unD  mcfaphnfM 
fd>e  >profcßion  überfrag«/  DaPon  er  Die  2o0  noeb  Den  16  Oct. 
tvirflieb  angetretfen  ^ar.  1621  nahm  et  aueb  Die  (Dfodfier» 
StßurDe  an/  unD  permaltere  foDann  feine  m*rapbpfifd>e  >}>rofc#iort 
bitf  in*  (tebenjebenDe/  unD  feine  logifebe  bi*  intf  ajjle  JJabr  mit 
allem  SXtibm  unD  Q$cpfaÜY  3nKmfc.  ftef>et  Pon  ibm:  Erat  in 
hoc  uiro  Angularis  Suada  tarn  in  docendo,  quam  in  difputan- 
do ,  ut  ad  eius  difputationes  et  leclionet  auditores  non  irent , 
fed  fluerem.  Mcrhodi  mirus  erat  artifex ,  quam  fic  obferua- 
bat  et  ad  captum  auditorum  aecommodabat ,  ut  omnes  res 
propofitas  faciliime  intelligerent  etc.  1636  triefte cu  Die  3nfpc* 
ction  über  Die  Sftürnbergifcbcn  ©tipenDiaten ,  tvelcbe  bep  Des 
pbilofopbifd>cn  Jacultdt  i\t,  uni)  1637  Den  14  .Dec.  bat  er  ficfr 
Dort  wie.  9tttter*bu*  inm  2)octor  bepber  Dvecbten  madf>en  (af* 
fen.    ^638  »ermecbfelfe  er  fein  metapbpftfd;e*  febramt  mit  Der 

profeflione  regutarum  iuris  extraordinaria ,  Die  er  nebjt  feiner 

logifeben  «Profefhon  bi*  164s  Derfabe,  Da  er  Dann;  nie  SXSlarü 
tola  ftarbf  gar  au*  Der  pbilofopbifcben  JJacultdt  genommen  f 
unD  in  Der  /uriftifeben  al*  orDenrlicber  lebrer  Der  ^nftirunoncu 
bejkHet  nmrDe.  ÖiacbDem  ibm  feine  bcmelDte  €bclieb(ie  1629 
am  ÄinDe  geworben/  perbeprarbere  er  (icb  1638  jum  anDcrnmal 
mit  $r.  Wlma,  3ob.  £einr.  EMüeg*/  De*  gr6fiein,9\aib*  |U 
Dürnberg/  2Bittn>e/  einer  gebobrnen  $rammclin,  Die  ihn  über« 
lebet  bat.  €r  Perfabe  injn>ifd>cn  feine  >})rofe|>;ion  mit  grotfem 
€ifer  unD  55epfalf,  ruefte  in  feiner  jacultdt  um  eine  ©teile  fort/ 
unD  rourDe  fomk  Confulent  Der  Üiepublicf  Dürnberg.  £>rep* 
mal  bat  er  Da*  SXectorat,  Da*  ©ecanat  aber  in  Der  Suriftcrv 
Sacultdt  6  mal ,  unD  in  Der  pbilo|opbifcben  4  mal  pcrmaltet. 
fgeine  QfcrDienfte  tvurDen  aud)  auennirtig  geadnet  /  uoD  e> 
friegte  1640  eine  Dotation  $u  einer  /uriftifeben  Q)rofef"on  m 
Qena  ;  er  befebloß  aber  in  SlltDorf  ju  bleiben.  (  ©iebe  unjer 
Commercium  EpiftoJ.  Norimb.  p. 12.)  9ftaSt  gar  c«n  halbe* 
Jfabr  Por  feinem  €nDe  n>uroe  feine  btebero  |o  rübmlicb  Permal* 
tete  s})rofcßiort  /  n>«il  er  fte  3llterö  halber  nicht  mebr  Perfeben 
hnm  (einem  £tom  £xn,  £>.  fcrnft  (Eregel  übertragen/  unD 
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*  flotb  enMicf)  a(*  «in  gmerffutf  uttD  ©ettror  &e  Sfcabemi'c 
&en  30  3<m*  i66i;  nacfrbem  etäfa  40  JJabre  <profeffor  ae* 
roefen.  €r  Unterließ  nidE>f  mefa/  0(0  au$  Der  crftcn  £l)e  eme 
einige  Tochter/  $r.  tft?a<jba(enft /  tvdd^e  juerjt  an  #rn.  #fer«. 
Simon  <2Gelfer,  fycirricium  *>en  Sluatfbura,  fobann  aber  arr 
iOtn.  3).  unö  <J>rof.  €read  »erlwrafbcr  n>ar.  ©eine  ©<fetiff* 
ten,  Die  fe&*  rwW  aufgenommen  Worten,  finfr  fofoenbe: 

Difp.  de  ante  praedicamemis.    Alf*  1622. 

-  -  de  praedicamento  fubftantiae.   Alt«  1613. 

-  -   de  praedicamento  quantiratis«   Alt.  16*3. 

-  -   de  praedicamento  qualitativ   Alt.  1624. 

-  •  de  praedicamento  ad  aliquid.  Ah.  1614« 

-  -  de  tribus  gradibus  propofirionum  necefläriamm.  Alt* 
16*4. 

•  -  de  fex  pofterioribus  praedicamemis.  Alt.  i$2f. 

-  -  de  pofl  praedicamentis.   Alt.  162 f. 

-  '-  de   profegomcnis  quibusdam  operis  dialeclici.  Ak/ 
1*26. 

-  •  de  utilitatibus  diale&icae  Artftof.  Alt.  161?,  ' 

-  *  de  fyllogismo  diale&ico.   Alt;  1617,  \'f'  ■ 

•  -  de  materia  dialeclices.   Alt.  1628. 

-  -  de  demonftratione.   Alt.  1628« 

-  -   de  inftrumemis  dialeclicis.   Alt,  1619* 

-  -   de  angelis.   Air.  1629. 

-  -  cont.  decadem  quäeftiononl  rmfcellänim<  Alf,  itfatv 

-  -  Conr.  problematum  mifcellaneorum  philof.  decadem  # 
Alt.  163a 

-  -  quod  uniuerfum  ex  mente  Ariftofc  dependeaf  a  prima 
motore  in  genere  caufae  non  folum  finalis ,  Ted  ctiam  effi* 
cientis.  Alt.  16 31. 

-  •  conf.  problematum'  philof.  A!r^ 

*  -  com.  SyioaSoL  quaeftionum  mifcetl.  philof.   Alt.  1632, 

-  -  qua  quibusdam  mifcellis  nonmillas  opiniones  infirmat. 
Alt.  1633. 

-  •  iurid,  inaug.  4c  comlitufo  pof&flbrio.  Alt.  1*37. 

£q  3  ^ 
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y>4         Kol   j&obler.  

Difp.  adL.  in  negotiis  contrahendis  f,  ff.  de  R.  I.  Alt.  1639. 
<-  -    philoC  utrum  Kcfpondcns  pctcrc  poifit,  quod  in  pria- 

cipio?   Alt.  1640. 
i»  -  de  ordine  do&rinae.   Alt»  164t« 

-  -   an  fubfhntia  fubftantiae  fit  contraria.   Alt.  1641. 

-  -   an  et  quomodo  affirmanti  incumbat  probatio?   A1  .  1641. 

-  -   iurid.  de  fenams  confulto  Macedoniano.   Alt.  16+z. 

-  -   de  nuptiis.    AJt.  i6fO. 

-  *   de  teftamento  foJenni.    Alt.  I6f?» 

*   -   de  tefhmentis  minus  folennibus  f.  priuilegiatis.  Alt« 

Sfaffer  biefen  werben  tio#  fofgenbe  3)ifp»  ton  ifcm  angeföl)* 
tet/  *on  benen  aber  bie  3afre/  in  treiben  fie  Ratten  Horben/ 

im*  unbefannt  ftnb : 

Heptas  difputatioaura  de  prinetpiis  iuris« 
De  iure  «aturali ,  gentium  et  communi. 

©onfien  foll  et  no*  «inen  miüänftiqtn  urib  fefcr  selebrte*  - 

CommcHtarium  über  b<tö  organon  Ariflotel.  unb  quaeitioncs 

metaphyficas  bictiret  l>aben  /  Die  tot  2)rucfß*  Ma)fi  n>ureifl 
^etvefen  it>riren. 

$Wa«  fefce :  L,  ton  3).  SOSeinmcmuen  seilten*  Pxogr. 

fun.  fr. 

»einer  @tabt  Dürnberg  2tbt>x>cöt  gemorben  ,  1534  übte  febon 
rweber  geftorben.  <Scbn>erlic&  (tnb  Don  biefem  #?annc ,  ber 
fonfi  ben  9öi(>m  guter  öetebrfamfeit  *atte;  mebc  5Ra*ri*tco 
aufoutreibetu 

3*ol)tcr  Oo^otm  3)auib)  ein  bo#berufcnrter  unb  u* 
flerbndxr  ^iftoricu*  unb  Öencaloge,  itf  ben  18  3<mi.  16S4  s« 
Colbifc  in  griffen  auf  X>ie  <2ßelt  aebofaen  Norbert.  &m 
Gatter  n>ar  £r. 3of>.  £pf>,  ÄoWetf  £>iaconu<*  bofelbfl; 
unb  feine  Butter,  ffr.  üvofma  %foin.  3"  ber  edmle  *u  €ol* 
biß  unb  bep  feinem  Gatter  legte  er  bie  ertfm  ©lünbe  jetnef 
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fißilTenö;  ba  ihm  Dicfcr  aber  nebft  ber  Butter  gar  frühjeifuj 
Durd)  ben  $ob  entriffen  würbe  /  fam  er  nach  2lnnaberg  ju  fcU 
nein  Q3etrcrn,  Dem  »jallor  /  93?.  CCbti.  Ochmann ,  ber  ihn  neben 
feinen  £inbern  unterrichten  lietf.  S3on  Donnen  würbe  er  16^7 
auf  Die  äfteiftner  £anb|cbulc  gebradtf,  unb  hat  unter  Diabnern  / 
Äirftcinen;  ©tubeln,  ibcbrebern  unb  billigen  fo  ^genommen, 
bafi  er  1703  mit  Jiufecn  nad)  Wittenberg  tieben  tonnte.  9?ac() 
gehöriger  SÖorbereitung  Durcb  Die  <Pbilotopl)ic  wibmete  er  fid> 
ber  Rheologie  /  würbe  aber  baburd)  in  feinem  Vorhaben  irre 
aemacbet/  bat?  man  auf  allen  tfatbebern  fo  febr  wiber  ©penern 
iotfjoge  /  gegen  welchen  9J?ann  er  Docb  eine  üortbeilbafte  Sfleo* 
nung  gefaiTct  hatte/  unb  legte  fid)  bewegen  auf  bie  Jpumanio* 
ra.  £)er  berühmte  €.  ©.  ©cburifleifd)  gieng  ihm  hierbei  t>or 
anbern  in  ber  ©efd>id)te  unb  ben  Slltertbümern  burd)  Behren 
unb  ben  erlaubten  3utritt  in  feiner  treflieben  £5ibu'otbecf  an  Die 
#anb.  3m  3ahre  1704  nahm  er  t>on  öotrfr.  <gd;6ningen 
bie  9}?agifleiv^isurbe  an,  gab  auch  1706  einen  QSrief  bc£  3f0' 
erntet  au  ben  5lrd;ibamuö/  welcher*  nod)  in  feiner  Slutfgabe 
|u  ftnben  war,  mit  feinen ^nmerfungen  äbcrfefct  herauf  unb 
machte  auch  bie  targehabte  5lu*gabe  einetf  thefauri  inferiptio- 
num  graecarum,  Thucydidis,  oratorum  plerorumque  ueterum, 
tum  grammaticorum  rhetorumque  graecorum  befannt. 
Die  ©d)wcben  nachmaß  im  £anbc  alleä  unfieber  mad>ten,  n>o(f> 
te  er  nach  ©traßburg  C2iyin  fagt/  Bübingen/)  gehen ;  ctf  gefiel 
ihm  aber  be*  ber  Durcnrcife  in  Slltborf  fo  wohl/  Daß  er  bafelb|t 
bliebe,  unb  über  bie  gelehrte  £i|lorie  unb  römifd>c  2llterthütncr 
(Eoüegia  ju  lefen  anfienge,  naebbem  er  üorhero  1707  ti*  tyw 
fec  bifputiret  hatte.  1708  wollte  er  nachlaufe  gehen,  ura  amu  ba* 
heime  in  obbemelbter  fanbfcbule  unternommen;  in  Dem  er  aber 
|uer)l  Dvegentfburg  fehen  mlltt,  fd)icfte  etf  ficb$,  ba6  er  bei;  bem 
£rn.  Q5aron  t>on  ©trablenbeim,  ©cbwcbifd>cn  ^inifter  unb 
ScDoIlmiicbtigten  in  bem  ©cblefifcben  Ovcligionö  ^  <2BccfC/  altf 
©ceretdr  unterfam/  auch  mit  bcmfelbeii/  altf  feine  GWanbtfdjafft 
ein  £nbe  hatte  /  unb  er  alrf  (Statthalter  nad) Sweubrütfcn  fam/ 
Dabin  gieng.  €r  wollte  aud>  noch  ein(1weilen  lieber  in 
bufem  ihm  fo  Portheilhaften  ^o|kn  bleiben;  altf  bie  1708  ju 


$o6  Robler; 


tlltDorf  Durd>  ömeifentf  $oD  erleDigte  unD  tbm  angebottene 
$rofefhon  annehmen»  ©eine  muffigen  ©tunben  menDefe  er  hier 
auf  Die  Genealogie ,  tvorinnen  ibm  Der  tfamler  uon  Smeobrü* 
efen ,  €p/>.  Wie.  ton  ©reifenfranj ,  unb  Cbrifltan  3o/janmrf, 
ein  »ortrcfh'cber  £ifloricu*  unD  ^rofeiTor  De*  ©pmnafii  Dafclbft, 
an  £anben  giengem  17 10  berief  man  ihn  an  SKotenbccfcn* 
©teile  toieDer  nach  Slltborf;  er  gienge  auch  Diesmal,  unD  ^at 
171 1  Den  iffcn  öfters  t»act  orDentlicbe  Lehramt  Der  £ogit  unfr 
tyoütil  mit  einet  DveDe  de  emendata  Logices  et  Politices  do- 
ctrina  angetreten.  1712  friede  er  an  9)?ollertf  ©teile  Die  2luf* 
fnbt  über  Die  Unit>crfTtdf$'33ibliotbecf,  unD  1714  Derroecbfelfe  er 
Die  $rofe£ion  Der  2wl  mit  Der  #iftorie  ,  Die  er  mit  einer  De« 
aa  Stug.  gebaltenen  IXeDe  übernommen,  unD  fciä  i73f  mit  grof» 
fem  Üvubm  tmD  Dem  fcltenfien  93epfall  t>er»altet  bat.  »7*? 
wiegte  er  Durch  £mpfeblung  betf  Arn»  (trafen*  t>on  3£urm* 
branD/  »on  Äaifer  darl  Detf  VI  QftaJ.  eine  gülDene  ©naDen* 
Äcrte  mit  Der  Dran  bdngenDen  9fteDaiUe;  unD  einem  eigenban* 
Diaen  ©ebreiben  M  Äaifertf,  roorinnen  er  Der  fechten  2)octor 
falutirt  worDen  if?.  1726  nmrDe  er  in  Die  £$ntg(.  tyreufHfche 
$ica&emie  Der  SBiffenfcbafiten  aufgenommen  /  fo  n?ie  er  aud>  in 
Die  Äaiferl.  SleaDemie  Der  Waf  urfrrl'cber  unter  Dem  Hainen  J&v 
roDotu*  H ,  unD  ferner  1743  tinter  &ie  ttfitn  ©lieber  Der  ge* 
tebrten  ©ocietdt  Der  Unbekannten  ju  Oflmüfc  gejdblet  tvorben 
ifl.  2)a  injn>ifd>en  fein  SKubm  immer  iimcbtf/  fo  harte  e$  gar 
halb  ba*  Slnfeben  /  baß  ihn  SUtborf  nicht  behalten  würbe;  unD 
ob  er  jmar  fd>on  einen  Dreimaligen  ÜSuff  nach  £afle  an  iäunD* 
Imgä  ©teile  f  unD  jtveen  anDere  nach  SGittcnberj  unD  £e(m* 
fidDt  Derberen/  fo  fofate  er  Doch  entrticb  Der  Q}ecarion  ©r.  Ä6* 
nigl.  9Äaj.  t>on  ®rofrarirranieir  na*  ©dttingen,  unD  bat  Da*' 
feibji  i73f  im  £erbtf  Die  bitforifebe  >J)rofefhon  übernommen 
nacbDem  er  in  SUtDorf  ttvemnal  SKcctor  unD  etliche  mal  £>ccanu* 
Oer  pbilofopbifcben  Jaculrdt  qeroefen  i|L  S&iemolcn  er  au* 
oon  hier  tvteDer  i74f  nach  DreeDen  m  öberauffehev  Oer  5Co>' 
nigl.  gelehrten  ©chdfce/  Desgleichen  1746  nach  Cüjftl  11  nD  1747 
nad>  ^oraunfcbn>eig  »erlanget  muröe/  fo  bliebe  er  Doch  In  Ö6t# 
tingen,  fyxt  Dafelbfl  1741  Da>  l>ror:ctorat  DaruaUet,  unD  it] 

enö« 
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«tiblich  Den  10  $?cr$  1755- ,  Durch  einen  nocb  feinem  ffi>ünfcbc* 
unD  ^ofen  erfolgten  fchuPcn^oD,  ton  Dem  <£cbaupla£c  Dtefcr 
2Bc(t  abgefrerten  /  üod  teme  er  neeb  ganj  furj  tor  feinem  Jpin* 
tritt  Dem  ^erfrfier  biefetf  ÜPcrFe*  feinen  befonDern  55eofnlT 
über  ein  Siürnbcrgifcbctf  ©eicbrrcn'fcricon  in  Dem  angenefm* 

flen  (^ebreiben  nach  Der  fiebe  verfrebert/  Die  er  noeb  affe$cit 
ür  Börnberg  unD  SHrDorf  getragen  hat.  2)ic  bäuerlichen  l!m# 
ftanDe  Dicfcä  fcortreflieben  9)?onnc$  betreffen!)/  bat  feb  Dcrfelbe 
1711  jum  crfknmale  fcerbevratf-ct  mit  3flfr.  9inna  Ovaria  f 
Jphh  30b.  53rauntf/  Dcö  gräffern  SXatbtf  ju  Dürnberg,  Qrody 
ter;  unD  Da  er  Diefclbe  in  Dem  erjlcn  JtinDbctre  1714  nebf]  einer 
Tochter  tvicDct  eingebüffet,  febntte  er  1715  Juc  itWcn  @f)e 
-  mit  3gfr.  (Sophia  €hrijtiana  f  S^tn.  3^b.  $ob,  ftonhartcntf , 
örafl.  2$olfflcinifcbcn  SKatf>ccJ  /  fcben'^robflctf  unD  Pfleger* 
in  £>bcrA£ul$bürg  /  Tochter,  Die  ibm  14  ÄinDcr  gebabr/  von 
melchcn  er  nebft  Der  #r.  2Bitnve  folgcnDe  bintcHaffcn  bat: 
1)  £>rn.  ®ottlieb  Dobias,  JCmifmann  Jti  SKortcrDam,  geb.  ju 
SlItDorf  Den  7  3«"-  1718.    2)  £rn.  0)?.  3ob.  $obiatf,  »01t 
Derne  joalcicb  cm  mebrcrtf  ju  feigen  ift.  3)  #rn.      3ac,  2)a' 
DiD  ,  von  Dem  auch  olfobalD  bcfonDcnJ  foll  gcrcDct  merDcn.  4) 
%%\\.  dbriftian  ftricDricb,  geb.  ju  ^(tDorf  Den  17  172^ 
5)  £rn.  (tarl  ©alomon/  Der  jti  Lennep  im  ^erjogtbum  bergen 
Die  OttcOicin  pracrierret/  unD  auch  \u  ^llrDorf  Den  9  $cbr. 
gebobren  n>nrOe.  6)  3gfr.  g#agb.  £fthcr.  7)  #r.  Barbara 
9?Mrg.  (Tatharina,  Die  an  £rn.  3ob.  9??icb.  Wülfer,  (Tommip 
fariud  unD  3nfpector  Der  Sttofler  *  unD  2lcaDemie*@ebmiDe  ju  ©öt* 
tingen  wbeprat  bet  ifl  8.  Söfr-^rbiofticrcria.Sffiic  Denn  nun  aber 
unjerc  cngcQkenjen  Die  groffen  QjcrDicnjtc  Des  feel.  Pöblet*  obne* 
Dem  nicht  faffen,  alfo  wollen  unD  fonnen  mir  Don  feinem  gc* 
fammlctcn  treflieben  Bücher  'QJorratbe/  fcon  feinem  Ottcbaillcn» 
£abinct,  feiner  (TorrefponDcnj  unD  S?cfanntfcbaflft ,  nicht  nur  in 
flam  ScutjcbfanD/  fouDcrn  aueb  injranfreicb  unD3ta(ien/  nicht 
ausführlich  banDeln,  fonDern  muffen  une*  begnügen  laffen ,  menti 
n>ir  feine  aucbünDigen  (Schafften  in  Der  bellen  Q3ollfldnDiflfeit 
«acb  Der  3dbrc$>©rDnunfl  aifo  angefübret  baben : 

ivetym  Zbdi.  9\  I  ifo. 
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Ifocratis  cpiftola  ad  Archidaraum,  Lac  ed.  Regem,  ad  hoc  u*- 

que  tempus  defidcrata.  Vitemb.  1706.  4« 
Dilp.  continen$fpecimen  archaeologiae  roraanae.    Alt.  1707. 
Progr.  inaug.  de  coniungendis  imeiligentiae  et  prudentiae  ftu- 

diis.  Alt.17n.fol« 
Difp.  de  rege  Marcomanorum,  Maroboduo,   nab.Alt.  171 1. 

3tf  erft  1741  &u  ©*mobact)/  mictvolen  ofcne  2Bi(Tcn  U$ 

£rn.  SÖerfafic^  ge&rucft  tooröert. 
Dilp.  I.  de  prognofticorum  politicorum  uanitate.  Alt.  1711. 
Oratio  folennis  memoriae  D.  G.  Molleri  dicata  a.  171a.  ©ttftf 

in  Det  Memoria  Molleriana,  p.  69.   Alt.  171 3.  fol. 
Difp.  IL  de  prognofticorum  politicorum  uanitate.   Alt.  17!?. 
Difpp.  duae  de  Carolo  beliicofo,  ultimo  Burgundiae  Ducc. 

Alt.  1711. 171^*  fec.  Alf«  17*9. 
Difp.  de  contr ouerfüs  Philofophorum  in  doctrina  de  intcllcclu 

puro.   Alt.  171  $* 

»fieinr.  @uSi)  funer  Urtferricfrt/  tt>ie  man  fic&  ber  ©acf  >UI>m. 
mbi  gebrauchen  fpfle/  au*  Dem  5ranjof!fd)en  in*  2>euifcfce 

•  Äberfefcef.  Oeffingen/ 1713. 1*.  .  <  H  tt  1 
Difp*  de  paedantismo  didact.co  Pythagorae  f atione  filcntu.  Alt. 

•  ^'temodoesttmirtandiderlrtitiortem.  Alt.  1714. 

trogr.  de  hifbriapt^matica.  Alt.  17 14«  4-  .  _A 
Difp.  de  irtclyto  kbto  poetico  Theuerdanck.     Alt.  1714.  3(1 

t^rtberati«^  .  - 

•  *•  continens  miflum  thefium  Machiauellifticarum  de  ipfö 
Nicol.  Machiauello  eiuique  fetipti*  et  cenfuris ,  hab.  Alt. 

W4*  3ff  dleicbfalW  ertf  174a  @*n>obaci)  unD  ofene. 
Riffen  bcöQÖerfaiTerögeötucftroörbert. 

•  -  de  familia  1  heodofü  M.  Imp.  cum  probationibus.  Alf. 

.  Tde  donatione  Matfiildina  Pomirlci  Rom.  tacU  171  f* 

•  *  de  modo  numerandi  populum.  Alt.  171c. 

•  .  deLiuiaAuguiU  Alt.  17t  u  4  *  ^A  .  . 
.   -  de  Friderico  V.  Cottt.  Pal.  Rheni  et  Elect  affeclante  Re- 

«wm  Bohemiae.    Alt«  3(1  ItitOff  aufgcleget  unD 
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Progr.  ad  orat.  fol.  de  felicitate  temporum  in  prineipatu  Onold« 
fub  aufpkatuTirao  regimine  Guil.  Frid.  Margr.  Brand.  Air« 
i7i6.fol. 

Schediasroa  hiftoricum  de  numismate  Jac  Grandii  de  Carraria» 
Domini  I  Patauii,  inter  recentiora  forte  uetuftiflimo,  expo- 
fiu  fimul  fucceflione  Carrariorum  in  dominatu  Patauino  t  ai 
illuftrationcm  hiftoriae  faec.  P.  C  XIV.    Alt.  1717.  4. 

Francifci  Guicciardini  ingenua  confeflio  de  occafione  reflau  na tae 
a  Luthero  religionis,  in  ufum  pracleclionum.  Alt.  171 7. 8.  % 

Elementa  chronologlae  ex  inftitutionibus  chronologici*  Guil»; 
Beueregii,  ad  lecliones  publica«  propofita.   Alt.  171 7.  8« 

Difp.  de  philolophia  M.  Aurel.  Antonini  Aug.  in  theoria  et 

praxi.   Alt.  1717* 
-  -  de  Johanne  Rokyczana,  famofo  Calixtinorurrt  in  BohemÜ 

Pontiricc.   Alt.  171g, 
Chronologia  hiftoriae  uniuer&lis  ab  orbe  condito  ad  nolträ 
usque  tempora,  tabulia  diftincTis  XXVII.  deferipta.  All. 
1719.  fol.  rcc.  1736. 
Fafti  Vniuerfitati s  Altorfinae.   Tomi  V.   Alt.  1 7 1 9  - 1 733 . '  &  < . 
Difp.  cont.  fpeciraen  I  controuerfiarum  in  hift.  germ.  occurreii- 
tium,  de  origine  Germanorum  ab  Afcenaze.   Alt.  1719. 
cont.  fpec.  II.  de  origine  Boioariorura  a  Boiis. 


-   -   de  Gerberto  poflea  R.  P.  SylueftroJI.   Alt.  1710.  . 
Marqu.  Freheri  direclorium  hiftoricum.  Retognouit  et  atfxit 

I.  D.  K.  Nor.  et  Alt.  1710.  4.  QJcrmcbrt  unt>  aerbeffert  i734r 

Progr.  de  Io.  Harduini  noua  fed  inepta  interpretatione  uaticinü 

apud  Dan.  de  LXX  hebdomadibus.  Alt.  1721.  4. 
Difp.  de  Nie.  Drabicio,  neo-propheta  in  Hungaria  delirante  et 


turbulento.  Alt.  1711. 
.  .  de  genealogia  familiae  Aug.  Stauffenfis.     Alt.  1711V 

cQtxmbtt  unb  wrbeffert  1^6.  _ 

-  .   continens  hiftoriam  Iuris  ftatutam  £  Reformatioms  wo* 
rimbergenfium.  Alt.  17*1. 

-  -   de  familia  Augufta  Lucemburgenfi.  AlM7a2. 

-  -  de  familia  Augufta  Franconica.  Alt.  172a.  rcc  Alt.  173?.. 

Kra    '  Scul- 
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Sculptura  hiftoriarum  et  tcmporum  memoratrix ,  t>.  i.  Q}eÖ4cb^ 
nifj'bulflicfre^ilDerfuflber  merfwucDiöllcnSBcItgcfcfeichtin  al» 
Ur  Seiten  k.  fol.  M  aucb  auf folgcnOe  21«  bcrau^cfommen : 

3)ie  (3DSelt  in  einer  9cup.  'üRürnb.  1722. 4. 

bequemer  ©d>u('unO  9ieifen<s2ltla$  in  130,  in  60,  in  40/  in  30, 
in  ao  in  20,  unD  in  7  tfan&cfrarten  befleficnD.  fol. 

Aijlorijcfjer  Seituns^rla*  in  ay  tafeln,  fol. 

£er  Surcblauc&tigen  SBelt  ©efcbtcM*öefcblecf)f*'  unu<2Bap> 
pen>£alenDcr.  8.  ÖBirt)  aüj4&rlic{>  Dermefcrt  unu  t>crbc(fcir| 
heraus  aegeben/  i>on  1720*171  f. 

pifp.  de  lacra  et  illuftri  fodalitate  B.  Mariae  Virginis  in  monte  ad 
uetus  Brandenburgum.   Alt.  1723. 

•  -  de  actis  et  fatis  Gebhardt  Truchfeflü ,  Archi-Epifcopi  et 
Elccl.  Colon,  infaufti  mariti.   Alt.  1723.  rec  174 f. 

*  -   de  Pribezlao  £  Hcnrico,  Rege  Brandenburgico.  Alt, 

Progr.  deScaldis,  f.  Poetis  gentium  arcloarum  uetufliflTimis. 

Alt.  1724*  fbL  3(t  roicöer  aufgelegt  tvorDen  173»*.  4* 
Slnleitunfl  ju  &«r  fcerbelTerrcn  neuen  Öeograpbie  /  »ornemlicfc  &um 

©ebrauefr  Der  SBeigelifcfren  £ant)d>arten.   1 704. 8. 
Defcriptio  Orbis  antiqui  in  XLI V  tabulis  exhibita.  fol. 
Di fp.  de  ueterum  recentiorumque  Germanorum  fcholis  folitis  et 

lolidis.  Alt.  172 f.    £)er  vöerfaffer  t>at>on  n»ar  &er  9Ufpon* 
„Mit  Carl  £fii.  £irf#. 

*  -   defamilia  AuguflaCarolingica.   Alt.  172 f. 

•  -   de  ele&ione  dubia  lodoci  Imp.  contra  Sigismundum  uin-  « 
dicata.   Alt.  1726. 

JöiOüria  genealogica  Dominorum  et  Comitum  de  Wolfltein. 

Franc,  et  Lipf.  1726.  4. 
Pifp.  de  bibliotheca  Caroli  M.  Imp.  Aug.  ad  Eigenharri  de  uita 

eiüsdem  c.  3  3.   Alt.  1727. 

-  -  de  ortu  et  progreflu  fubfidii  charitatiui  Imperatori  Augu« 
ftiflimo  ab  Ordine  Equcftri  S.  R.  I.  libero  ac  immediato  in  ne* 
cellitatibus  publicis  praeftiti.    Alt.  172g. 

-  -   continens  commentationem  hifloricam  ad  priuilcgium  No- 
'  »mb.  de  tartro  Imp.  ForefUü  Brunn.  Alt.  172g. 
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Syllogc  aliquot  fcriprorum  de  bene  ordinanda  et  oraanda  biblio- 
theca.   Franc,  et  Lipf.  1728.  4.  1 

Cntrourf  eine*  dofleaii  über  Den  geaenrodrfigen  Suftanb  t>on 
ropa  unD  Die  jefcigeH  $8eftr;dnDeI.  2lltD.  17*8*  8*  ©6tt.  1736. 

£iftorifd>c  $*ün$l>e!uftiaumjcn  it.  Sftürnb.  17^17^0. 21  ?:r;cile; 
4*  2)er  laße  ^beil  ift  Durch  Den  $ob  De*  Söerfafler*  immO* 
jMnbig  feintcrlalTenroorDen,  foll  aber  fo  t>iel  möaticfr  mit  De* 

,  eigenen  Arbeit  Deä  ©eeligen  »oütfdnDig  aemadf>t  roerDen;  it>ie 
er  Denn  auffer  Dem  17  unD  i8ften  (Öturf  mit  Den  t>on  Dent 
ledigen  betriebenen  £aifer*9)KDaiüon$,  Die  be&  Den  jdbrlM 
d)cu  2ßappen«£alcni>ero  beftnDlicfr  fmb ,  biä  Dabcro  fortgefe« 
$et/  foDann  aber  mit  einem  allgemeinen  SXeatfter  über  baä  gan* 
ie  2Berf  bcfcfeloffen  roirD.  ^onjl  tjl  auep  Diefe*  SZßcrfc*  1740 
ju  Berlin  in  Da*  Sranjofifcbe  ju  überfein  angefangen  roprDen# 
aber  nur  ein  QknD  Da&on  fcerautfgefommen. 

Difp.  de  Imperator!  bus  Rom.  Germ,  ante  Imp.  Carolum  M,  Alt. 
1719.  rec.  Jenae  1739. 

-  -  de  doeibus  Meraniae  ex  comitibus  de  Andechs  ortit. 
Alt.  1729. 

-  -  de  Marr. Luthero  a  Comitiis  Aug.  a<  1  r  30  corpore  quidem 
abfente,  in  Ulis  tarnen  animo  praefente.   Alt.  179c. 

-  -   de  fubferiptione  Aug.  Confeflionis,   Alt.  1730. 

.  -  an  Manethonis  paftores,  inuafores  Aegypti,  tuerint  Ifrae* 
litae.   Alt.  1730. 

-  -  deArdoino,  MarchioneEporediae,  elccto  pofUmp.  Otto* 
nem  III  et  ab  Henrico  I  Aug.  profligato  &ege  Iraliae.  Alf. 

frr&ng  8  Reiner  <£*au^unjen  auf  H$  %  e.Subildum. 
Difp.  continens  flemmatographiam  Auguftam  Saxonicam.  Alt. 

-  -  *  de  Imperiali  Sacra  Lancea  ,  non  inter  reliquias  Imperij , 
(ed  clenodia  referenda ,  cum  pfoblemate  de  nouo  S.R.I.  offi? 
eio,  Archi-Lanciferatu.   Alt*  1731* 

»  -  de  prima  pacereligiofaNorimbcrgenfi.  Alt.  173  a. 
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lac.  Wilh.  Imhofii  Notitia  Proccrum  S.  R.  I.  etc.  Tomi  II.  Tu- 

bing.  173a.  fol.  3(1  ton  Dem  ©eeligen  fefer  t>ermcfcre(  n>or* 
ben/  tt>oju  er  fernen  @toff  friegte,  inbeme  if>m  ein  gremplae 
Der  alten  begabt  mit  M  #rn.  3m  £ofa  eigenen  gefefcriebe« 
nen  Slnmerfungen  unter  $?acufaturen  um  1  fl.tu£anben  Farn, 
@on|!  fcat  |td>  ber  fcel.  Ä6fcfer  öftere*  befdweret  ,  Dag  in  feiner 
flutfgabe  Daö  Ördt>eni6ifc6e©efd)(cd)tn?iDer  feinen  3Biücn  unD 
2öhfen  au^cloffen  roorben/  unD  pflegte  Dicfe  Älage  in  Die  ofcn* 
flefa^r  ifem  t)orfommenDe€)femplare  cinsufc^reiben. 

Difp.  de  uoluntario  Imperii  confortio  inter  Ludouicum  Auftria- 
cum  et  Ludouicum  Bauarum  Aug.  ex  paclo  de  a.  132  j-  adftru- 
clo.  Alt.  1725.  3f|  prddtfjij  roieber  aufgelegt  in  fol. 

Memorabilia  facta  belli  et  pacis  in  Saec.  P.  C.  N.  XVIII.  b.  t. 
Denfaürbige  Ärieg^Minb,^rieben^^eaebenteiten  DeöXVlil 

?tal>rl>unbertt  9*.  €.  ©.  in  jdforlic&en  jfupferplatten  Pon  1701 
i*  1794.  ldnalidf>  4. 
Difp.  de  inclyta  Fede  regali  ad Renfe.   Alt.  1734« 

•  -  defatis  ducatus  Allcmanniae  et  Sucuiae  ex  antiquishifto" 
riae  germ.  monumentis.   Alt.  173*.  rec.  1744. 

Progr.  de  tidc  et  auetoritate  monachi  Weingartcnfis  in  Generis 
Welfici  Augufliflimi  uetuftate  et  dignitate.    Goett.  173  c.  4. 

•  -  de  inuentoribus  ineifurarum,  gallice  Us  bachures  dictarum, 
quibus  metalla  et  colorcs  in  teficris  gentilitiis  absque  pigmen- 
tis  indicantur.    Goett.  1736.  4. 

tfurj'gefafirc  tinb  grünolicfre  Deutfcbe  9\cid)$'#ijIorie.  17*6*.  4. 
lo.  Cnrifi.  Olearii  (peeimen  uniuerfae  rei  numariae  feientifice  tra- 

dendae.  Goett.  8-  3ft  BW  ©ebraueb  feiner  <33orlefungen 
ebirt  roprben. 

Difp.  de  origine  et  incrementis  iurium  etpriuil.  Nobjl.Mccklen- 
burgicae.   Goett.  1738. 

QJorrebe  tu  ber  grunbli#enSftad>ricfjt  t>on  bembeutfc&enTOuninw 
fen  älterer  unb  neuer  Seiten,  ©ött.  1739. 8« 

£od)t>erbicnte  unb  au^  bewährten  Urf unben  tvoblbeglaubte  £fjren# 
rertung,  3of>.  ©urtenb.erg$,  cingebobrnen^ürgerö  üi$Rapn|# 
au*  bem  alten  DvIveirrtdnDifcbcn  ©cfd^Iccbte  berer  öon  ©orge»« 
iotfv  flenanntgtönfcfleifcfr/  wjjen  Dererflen  ßrfmbung  Der  nie 
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•  flcnua  QtptitUntn  Q5iicbOruc£erfunft  in  Der  @fobt  $fta»m ,  m 
unpergänfllidKn  öftren  &cr  bcutfdjen  Nation  unb  infonber&eit 
ber  löbl.  uralten  ©tabf  SOJaonj  /  mit  adnjlwber  unb  umriber* 
fpred>lid>er  gmfcbeibuna.  M  Darüber  entflanbenen  300  ja/waen 
©trcitetf.  ^eipj.  1740.4. 

Progr.  de  diplomate  Imp.  Inderici  III,  quo  Aeneas  Syluius  Pic- 
colomineus  a.  144a  ercatus  fuir  Poeta  Jaurcatus.  Goett. 
1741.4. 

Dijb.  de  clogio  Io.  de  Trocznovva  cognomento  Ziska ,  Archi- 
ßrategi  Taboritarum  formidabilis.   Goett.  1742. 

•  -  de  Arnoldo  Brixienfi,  libertatis  Chriftianae  etRom.ftre« 
nuo  quidem,  fed  improfpero  uindice.   Goett.  1742. 

Numophylacii  Burckhardini,  2ter  $&eil.    ©fat.  I74f  ♦  8. 

■£iflorifd>e  9to<W4t  pon  Den  €rb4!anb'£of'2lemtern  M  %tv 
logtbum*  ^raunfd)meig  unb  Lüneburg/  unb  baju  geWrigcr 
Janbe;  fon>ol  int^efamt,  alt  befonbertf/  0r6ßtent6ei($  autf 
ardjiPifcben  Urfunbcn.  ©6rt.  1746.  4- 

Difp.  de  Ducis  et  Princ.  Etetl  Sax.  S.  R.  I.  Archimarefchalü 
(ingularibus  et  eximiis  fun&ionibus  in  folemni  panegyri  ele- 
ätionis  et  coronationis  Caefareae.    Goett.  1746. 

•  m  deteftimonioS.Irenaei,  de  Germaniis  ChrilUanis  in  See.  IL 
P.  C.  N.   Goett.  1747. 

-  -  deSaxonum  transportarione  fub  CaroloM.  facla.  Goett. 

1748.  £afte  Den  Üiefponbenten/  3toc.  ©cfmbatf  /  au*  £anv 
bürg,  Jutn  <Serfafler. 

©ejeifltcr  unb  befldrftcr  Wufc  Der  <2Bappenfenntniß  ju  £ntbccf nng 
einer  fciflorifcben  ^Bahrhcir  in  Der  Unterfiicbun.ii  ber  jur£rldu* 
terung  ber  SSraunfcfctt).  £uneb.  «£)i(lorie  Dicnlicben  grage: 
2ßatf  für  einem  -©einrieb  ju  Lüneburg  Da*  ifiB  in 

Die  Capelle  U.  &  grauen  ju  Süfdttinjjen  in  kapern  perlobte 
ftlbcrne  ©c{>iff  jujueignen  fepe/  neb|l  einer  in  Tupfer  fle|loci?c# 
nen  Slbbilbuna.  beffelben  auf  |n>o  tafeln.  ©6«.  1749*  4» 

Difp.  continens  explanationem  hiftoricam  art.  XIII  Inftr.  Paris 
Osnabr.  de  compenfationc  Ducibus  Brunfuici  et  Lüneburg! 
facla  ob  cefia  iura  Iba  in  quosdam  S«  R.  I.  Archiepifcopa-. 
tue  et  Epücopatus.  Goett.  17/a 

©rünb# 
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©rünbficfKUnferfucfrung  betf  Urfprung*  unb  S5ef$aflfenr}eie  bet 
»onben  33ifd)6ffen  iu  £übecf  m  Dorfen  Seiten  t>errid)teren  SSe* 
Icbnung  betf  J&ttmthumt  £olftein/  t>on  einem  £iebf>aber  bec 
j  AoifleinifdScn  ©efd>id>te  an«  £i#t  geflellet ,  mit  einet  <3>orrebc 
3.  X).  Soblertf.  GtfK.  17^* 

Im.  Weheri  cxamen  artis  heraldicae  maximam  partem  ex  infigni 
opere  Speneriano  collcclum,  theoriam  infigmum  facili  ac  per« 
fpicua  methodo  et  figuris  CLXXI  cxhibens.  Editio  fexta  et 
auclior  I.  D.  Köeleri  I )  programmate  de  inuentoribus  incifu- 
rar.  herald.  1)  defcriptione  infignium  Regis  M.Britt.  Ducit 
Br.  et  Lun.  Archithef.  etl'r.Elecl.    Goett.  17^9,  8. 

Praelectionem  quinquagcfimam  hiftoriae  pragraaticae  regni  tm- 
periiquc  Romano  •  Teutonici  et  hanc  quidem  per  hoc  iemeftre 
fpatium  hibernum  ab  hora  VIII  publice  habendam  indicit, 
praemüü  htfloria  coarctata  Archicancellariatus  S.  R.  I.  per 
fori  iam  poft  interregnum  magnum  Germaniae  continuati  us- 
que  ad  Imp.  Carolum  Vv  atque  ex  authcnticis  documentis  ha- 
Ctenus  ineditis  comprobara.    Goett.  17  r?.  4. 

JDaß  ber  feel.  <£>r.  Äöfeler  aud>  mit  bem  £rn.  3).  $euerlein  unb 
£rn.  2>.  SDeiniein  an  ben  Actis  Franconicis,  unb  ben  nüyicbcn 
unb  autferlefcnen  Sirbeiien  ber  ©elcbrten  im  SXeichc  gearbeitet  r 
ijt  Wer  t>ep  ber  Sinnige  feiner  <5#rifftcn  nod?  *u  erinnern  ge« 
roefen.      1 .;/: »  v.\  -  - 

SDton  febe :  Ap,  uit.  phil.   Goettc,  p.  I.  II.  III.   Progr.  fu* 
auclore  Gesnero. 

Äoblct  Oofjann  ^obiaf)  betf  Dorfen  ®obn,  ifl  \\\  3ie 
borf  ben  18  3an.  17*0  gebohren,  unb  bofelbft  »on  bem  «£>nu 
©cfmlrccror  ftlecmann  ,  unb  t>erfd>iebenen  #auä  **praceptoren  , 
herunter  ber  jeitige  Kantor  in  SKtöorf,  #r.  (Efjnftian  ftricbricfr 
öiafca  ifl/  fo  tt>»e  Iii  2Beifcnburg  ton  bem  SKector  3)6ber* 
lein,  in  ben  crflen  Örünben  unterwiefen  Horben,  <#on  fei# 
nem  £m.  Spätrer  öbertam  er  forool  bie  £uft  jur  ©efchichttfun* 
be,  al$  nebtf  ein«  getreuen  5taroeifung  biet>orrreflicr>fle  (biegen* 
f)eif/  em>atf  toorjüglidxri  in  öerfelben  \\\  tbun.  £r  n>urbe  au$ 
|u  bem  Cnbe  im  Sfcril  17s  St  «fr  naefr  feine«  £rn,  Gatter*  $ob, 
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.fn  ©6ff ingen  «Wößiffer /  unb  bdft bafelbft ^n'töf »SJorleftmaett  /. 
beren  er  iroar  fcfron  rcefcfe  17*0,  tmb.alfo  nod>  e&e  er  ^ögiflet 
mar,  auf  befonbcre.andbiflfk  ^rfaubnig  eröffnet  fcat.  3« 
©eencrifeben  fcbenflauf  feine*  feel.  #rn.  Vettere  flebtron  ifm? 

M.  loh.  Tobias ,  qui  patremnobis  fuum  debet  et  iam  reddere  £e- 
lieibus  aufpieiis  ineiptt.  tlnb  an  einem  entern  Orre :  Quorum 
praeterea  piincipum  in  repubiica ,  in  eedefia,  in  Jiieris,  uiro- 
r um  epiüolis,  amicitia,  familiaritate,  honoratus  i uerit,  (Jo.  Dan» 
Koelerus,  pater,)  exponendi  curam  relinquimus filio  magna** 
fpei,  Jo.  Tobiae,  qui  etiam  de  aliis,  quae  uel  affecla  opera  a  pa- 
tre,  uel  alioqujn  \tl;icfivwiO)i£\JT%  in  feriniis  repenumur,  expli- 

cabit.  ©onjl  f6nnen  n>ir  gecjcnroartig  'triebt*  tum  bem  ^)rit* 
©togiffer  melben,  mt>  baß  er  *m  feinet  Sirbeit  jum  3)rt|cf  be* 

SRacbcicbt  bon  bem  fcben  unb  ®cbri(ften  /  4>rn.  ^iaufeu* 
£unb*.  womit  feine,  auf  befonbere  gnäbigfle  gtlaubnifi,  in 
baltenbe  (Sommer  '  ^öorlefungen  angebet  twrben.  ÄöU, 

©ettbeibigunjj  bet  öbet^falj  gegen  bte  ^erunglimpfunije* 

be*£tn.9>rof.öottfcbete.  €m©ebithf.  ®btt\n&.  17*0. 4* 
S5et)tra*j  ju  SSefMrfunfl  be*  uralten  9Q}ümrcd>te*  ber  Herren 

trafen  t>on  SReug.  ©olt.  *7ff*  4*    Sft  «««  ^inlabun* 

tu  feinen  bitforifeben  Qöorlefungett. 
5)ae?  17  unb  a8fi<  @tücf  .betf  iztotfen  gfabraancje*  ber  «Mnjbe* 

(u|liflunjen  feineä  £en.  93atreitf . 
25o  mir  niebt  irren  /  bat  er  aueb  noeb  bat  feben  betf  fStatthaittti 

iu  SBataüia/  £ru.  3m  £of  1754  befefcieben.* 

l\6r)ler  (  3aceb  2)at>ib )  b**  Doricjen  trüber ,  ift  bea 
11  (gept*  172 1  aueb  ur2ütborf  gebogen,  unb  Don  unfermboeb* 
tierbienten  £rn.  2).  30b.  3^.  *}>fäer  autf  ber  Saufe  ejcbobeit 
korben.  $n  ftiner3ugcnb  baue  er  nebft  feinem  er|Urmabnte» 
trüber  ßleicbeilcbrmeiiler.  5tuf  ber  bobcnööttinaif.^t  tjle  mibme«» 
teerjtd)  ber^bcetoaie,  unbnabmbie^acji|ler>&ürbean,  mitei* 
ner  unter  feinem  £rn.  stattet  ben  16  @ept.  1747  Dertbeibig* 
ten3nauq.2)i|p.  quae  illuftrat  teftimonium  S.  Irena  ei,  Epifcopi 
LuedunenGs  .  de  Germanii*  Chrillianis  in  feeuio  Ii  P.  C.  N 
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©obantt  mtbt  er  Pfarrer  ju  Üertdefern  unb  ^olfenfen ,  btt) 
^Meinsen ,  unb  fear  flcft  mit  Saft.  £brijtiana  fciife  £elmfampfin 
ttvbcwtbtu  9h>#  iji  er  ein  mtnWitalW  ber  SMal  ©efeü* 

Saffc  Der  frepen  5türifte  juöörfingen/  unbfeaf  feerautfgeöebcn.' 
fe  befonöern  SÖerbientfe  £rn.  Sferitfopfetf  t>on  ©feinberg  um 
•  •  Die  reine  et>attgerifcl>e  Hcbre  /  in  einer  freunöfcbafrd'cben  Zu* 
fcbrifft  art  £rri,  OT.  3ofe,  ©off fr.  SSernbolb,  dffentficfe  or* 
tjcntlicbcn  Jeferer  ber^efcbicfefe  $u2Urborf,  ®6ft,  17*3.  4. 
©enbfcpreiben  iurQtoubiflimjj  unö^rrofl/  bep  feinet  fcer^clicbfctf 
J&rn.  Hairer*  it  fcfeleunic]  aber  faftff  unb  fecHtf  erfolgtem  £n> 
$t,  an  feine  berjficb  fleliebre  unb  böcbflbetrübte  grau  Butter 
unb  ©efcfrroifler/  überleben,  mtt,  i7Sh  fo(« 

ftonta  (öeörfl)  ein  fcerufertirer  Sfeeoloae,  ifl  in  ber  obem 
ftfaU  ju^mbera  gebobren  worben  /  ben  2  $ebr-  1*90,  @eut 
Softer  n>ar  3obannv  berj?anbfcfeafi  ^fenningmeifler  unbSSur' 
ger  bafelbtf  /  bie  Butter  Barbara  /  eine  deboferne  Q3i^marirf# 
§tad>beme  in  bem  7tt«  3afere  feine*  älfertf  ba*  £alt>inifcb< 
QBefert  itt  bert  äittfren  tinö  ©cbulen  feinctf  <3$cttfer(anbe*  $iem' 
lieb  eingeritTen/  febief  ten  ibft  bie  Altern  nacb  8\c0en$büra,  toö 
er  niebt  nur  burtf  bie  $mat<Unfem>eifurt0  #rn.  3acv  Ä6Kene7 
ttücbmaligen^ircbenbienew  bafelbtf/  fonbetn  aueb  in  bem  be* 
rufernten  ötjmnafid  treflieb  juaenommen  bat  9to*  *  Safere« 
fam  er  duf  öd*  fturftf,  ®bmnafitin!  ;u  ©uljbacb/  profuirte  4 
Safere  /  wie  ber  Lebenslauf  an  ber  ^eiebprebigt  jagf,  (Seltner 
«9*  3  Safere/)  ürtfet  bem  ÜCerfor  grieDricf;  ©rrobel/  unbgieng 
fobann  1606  nacb  5l(röorf/  wo  er  niebe  nur  ben  *8  3un*  un> 
f er  bie  aeabemifebert  SSürger  aufgenommen  würbe/  fonbern  audfr 
bie  ^feitofopfeie  bep  ©ouern,  $iecartcH  unb  Suecciuev  unb  bie 
$bcolö3ie  beo  (geboppern  in  3  Saferen  rufemdeb  verrieben  feaf, 
1609  $04  er  nacb  2Bittenber0  /  wo  Lüfter,  93albuin,  $ran$> 
?or.  Sabriciu*  unb  gorjler  feine  febrer  waren.  Snbem  er  au* 
Wer  fäll  3. 3<*bre  ju^ebracht/  erfeob  er  fid>  nad>  Sctta,  unb  lieg 
fleb  t>on  ben  Sbeoloaert/  SXeuDert/  ©raucr  unb9)?a/or  uwer* 
Reifert*  3"^ifcfeen  »erfioffen  wieber  2  3afere>  unb  er  muffe 
f(6  1613  auf  feiner  ©rerrt  Verlangen  nacb  ^aufe  be^eben^ 
m  &«*  3v«»f<  vf"fri  itt     Our*  bi<  abfcfeaifai^  ep«nv 

ber# 
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bergcrtf  eine  rbeologifebe  <J)rofcßion  in  2IItborf  r-acire;  er  bot  aU 
fo  in  Dürnberg  feine  ©ienfte  an,  mußte  aueb  am  dbrifltage 
1613  bei?  ©t.  £gibien  bafclbß  eine  <})robprcbigt  bölten  r  un& 
Da  er  Diefclbe  mit  groffem  Övubm  unb  Q^etjfaü  ablegte ,  fo  rcur* 
De  er  ald  SÖicariurf  Der  2Urborßfcben  SDiaconorum  ,  mit  Dem 
£3cfcl)l/  Die©onntag$'9ircDj'gtcn  inSlltentbann  ju  r-erfeben/  un& 
imar  fo  /  Daß  er  jtveen  ©onnrdge  in  ^Itembann/  Den  3ten  aber 
in  StftDorf  prebigen  mußte/  rr-eil  Fein  orbentlicber  s]k|1or  in  2Ut' 
Dorf  nod>  betfeilet  mar/ ber uffen.  3)erbcmclbte£eben$lauffe£t  bajti/ 
baß  er  fcon  ftcbtmeß  1614  biä  16  if  ein  ganjeä  3abr  lang  fo 
gcDienet  bdtfC/  ba  ibm  benn  erfi  Die  pactrenbe  \pfarr(lcüe  mit 
Der  sprofefjton  einnerdumet roorben.  .£)r.  Seltner  aber  fagt/  et 
roare  ben  a4(]en  9??ai>  1614  bereite  altf  Qiaflor  unb  orbcnrlichc 
^rofeffor  Der  Geologie  angenommen  roorben.  ©0  viel  ifl 
riebtig/  baß  er  ben  11  3un»  1614  al$  Q3rofeffor  torgejlellet 
trorben  \\tt  unb  baß  er/  »crmutblicb  ftegen  feiner  Sugenb  /  ben 
a4|len  ^ao  1614/  nur  alä  ^ro'obcr  ^Sice^afior  angenommen 
tDotbeii/  roelcbcn  $itel  er  aueb  biet  161s  aefübret/  Da  er  benn  ale* 
Q3ice  *  ^aftor  nid)trf  mebt  mit  Stftcntbann  ju  ibun  gebabt  bat# 
£bc  roir  weiter  geben  /  muffen  rpir  ben  Swcifcl  berubren  /  Der 
£rn.  £).  Seltner  bepgefallen  ift.  "xRcmdcb  161*  unb  1613  bat 
unter  ©eboppern  ©eorg  &6nig/  autf  21mberg;  einmal  de  ueris 

et  falfis  notis  ficclefiae,  bat  anberemoi  contra  facrificium  mifläe, 
Difrutirt/  unb  wir  baben  Doch  glcic(>tt>oI  bebauptet  /  Dag  unfer 
tfonig  um  Dicfe  Seit  noeb  in  3«na  gerrefen  fet^e.  Wein,  et  ifl 
ju  rotffen  /  Daß  an  einem  ?age  mit  Dem  unfertgen  noeb  cm 
föcorg  König  /  auä  Arnberg  /  unD  (fear  einer  mit  Dem  £$ei)fdj 
maior,  Der  anbere  Junior-  inferibirt  ttorDen  ift ;  woraus  su 
feblieflen/  Daß  eä  jreeen  trüber  tvaren/  beren  ber  jüngere  unter 
©eboppern  mag  bifputirt  baben.  ©0  itf  benn  aber  aud;  niebt 
flctvi|;  auäjumadjcn/  roelcber  Don  bei;ben  etf  geroefen  feijc/  ber 
1608  unter  3ofepb©d)einpflug/  (fcon  roclcbem  gelcbrtcn/  aber 
unglücf  lieben  Wannt ,  rvir;  ob  er  gleicb  Fein  Nürnberger  /  forn» 
Dem  ein  £)re$bncr  ton  öeburt  n?ar/  unten  banbcln  werben/) 
decadem  primam  mifcellanearum  quaeftionum  feertbeibiget  bät. 

rt>abrfcbeinlic&  aber  ift  ctf  ber  unferijje  acroefen.  ©onff 


3i8 


Hat  iid>  £r.  Seltner  aud>  nocb  tjcrrecf>nef >  unb  baburcp 
nod>  einen  unnftbigen  3n>eifel  einfallen  (äffen j  baf?  ber  föeora 
SCönicj/  Oer  unter  ^eboppern  bifputirte,  mupte  12  3ahre  ein 
(gjtuDenfc  gemefen  fepn ;  ba  ja  *>on  1606  bttf  1612  nur6  3ahre 
finb.  Sftacbbeme  niebt  nur  2).  ©Popper  geftorben,  fonbem  aueb 
fc.  OTQttbtd/  Der  an  feine  ©teile  fam ,  ttieber  ton  Kirtorf  mg* 
flieng,  nmrbe  unfer  xönig,  ali  nemlidy  aueb  mit  ©;  Calirto 
»crgefelicb  tractirt  mite,  Der  Dorberfle  ^rofeffor,  unb  gieng  be$* 
wegen  1626  nad;  SOtarburg,  um  bietbeologifd>e3)wtor'^ürbi 
olIDa  ju  boten  /  bie  er  aw  mit  ben  t>on  Obrigfeittf  wegen  sor* 
flefebotfenen  Soften  /  nad>  einer  unter  bem  ^orf^e  feine*  ^ro* 
inotor*/  3).  3<>&*  «äBinfelmann*  r  gehaltenen  3naug  2)ifp.  de 
libero  arbitrio,  Denkten  €SÄai>  rübmttd>ft  erbalfen.  ffeifig  er 
injmtfcbenin  feimn$m«*Qierrid>tungen  auf*  neue  fortfuhr/  fo 
febrrourbe  er  mif  ben  übrigen  ^röfefforen  bet>  ben  einbrechenben 
ftdglicben  JCrieg^Unruben/  inäbefonbcren63a  erfebreefet  i  er  be* 
gab  fieb  aueb  »irftieb  auf  einige  3eit  tiacb  Dürnberg/  unb  bat 
bafeloftin  ber3öcober'Äird^eben  i6  (gept.  btfagten  3abte*  ei* 
ne  Orbinätion  »errichtet;  1644  er  jirm  erften  Stuffeber  bet 
ältborpfcben  ^ibliotbecf  r  W*"  eben  .bamal*  nacb  gegebener 
COermef^rungMn  einen  gerdumiaern  Ort  gebracht  tvurbe  r  beflek 
let  roorbem-  i6j4  beaegnete  ihm  eitte  befonbete  93orbebeufung . 
fce$$obe*/  Mrdt:  Seltner  n>eiflduftig  erzählet ;  unb  bie  lefcte 
tj>rebigt;  bie- er  ben  3ten@e^.  hielte/  befd>fo^  er  triebt  mir  Da- 
tnhybap  er  fagte>  er  meffe/  feine 51  uftofung  je&enafc?  unb  er 
Hbdre-Iaum  mehr  im  ® tAnDe  r  6frer  }U  prebfgen;  fonbernaud) 
mit  bet  'ww  ibfti  ntemaW  gebö^fenlateinifcbcn  vg>cWu£<Sormel/ 
dixi.  unb-ift-bemvauet*  gleicb  barauf/  ben  10  @ept.  i*/4  in 
©Ott  «nffcWaffem  2)af  SKectorat  ber  fleabemie  bat  er  fünfmal, 
rtoeb  6frer  aber  batf^ecanat  feiner  fraeuftdt  »erhaltet.  Seltner 
glebt  ibm '  niebt  nur  ba*  3eu^n$  eine*  grunbgelebrten /  f  Iuomi 
U  nö  erfahrnen  ,  fenbern  aircb  orthoboren  Theologen :  bie^oc 
fannffebafft  aber  mit  ben  <5ocinianef n  h>ifl  et  mehrentfcbulbigen 
otö  loben.  Denn  ob  e$  nein4irf>  ttoi  gen? ig  tft/  biip  £6mg  n>i* 
ter  bie  bamaligen  ©ociniart«  in  ISftborffehr  geeifert;  wfebie* 
tfeoe*  abriebe«,,  au*  felbfl  in  ben  <r|len  Sufammenfunften  M 
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1616  tu  Dürnberg  angepeilten  (XoT/oquii  mit  ben  bamalä  nooV 
Uerjlocften  ©ocinianeni/  93oqe(  unb  'Jkufcbel/  zugegen  gerne« 
fen,  unb  Diefe  €cute  jur  (Srfdnntntfe'  ibre*3"wu*ii*  bat  bringen 
helfen :  fo  itf  e*  bodt>  leiber  aueb  geroiß ;  baf*  er  gar  ungemein 
freunbfcbaffrlicbe  unD  trerbiriDficbe Briefe  an  Die  ©oeimaner,  Den 
övuarutf  unbßreüiu*  inebefonbere,  gefebrieben/  ja  fo  aar  inber* 
fllcicben  Briefen  gefagt  bat:  ex  Socinianoruna  libris  fe  didieifle 

SeotoyeTv,  linb/  ita  contirmare  Socinianos  clara  ,  Ut  fint  rata; 
obfeura  ita  declarare ,  ut  fint  aperta  ;  difficilia  ita  enodare,  ut 
fint  rotunda  et  iueunda.  933eld)e$  fre|>ficl>  alletf  ,  tt>ie  %&r.  0tfe 
ner  gar  artig  fagt/  mebe  regiuni  ift,  obngeacbtet  er  i\*n  beft 
(gocinianern  nur  inägemein  Regiu*  ift  genennet  roorben.  ©i 
mag  ibm  unb  un$  bit  bato  jur  groffen  €bre  gereieben,  baP  Seltner 
(icb/  um  ibn  ju  entfcbulbigen,  fo  »iele  SMbe  gegeben  bat.  &\mfi& 
aber  aueb  mobi  b6refl,tt>a*3cffner  faßt :  bap  neml.Ä6htg,um  ber©o> 
dnianer^ücbcrju  frieden/  t>on  frenen  er  bep  ibrer  ®iberlegund 
guten  (Gebrauch  madjte,  Wefen  beuten  fo  febr  flatteret  babe# 
obngeacbtet  er  im  Serien  ibre  bebten  wrbanfmte.  ©ie  €bc 
Wefeä  »Wanne*  betreffend  trat*  er  m  foiebe  161^  mit  <&tkt\a  f 
QR,  ©eora '»pulmans  /  tyrof.  €laff.  unb  faiferl.  Sftotarii/  $oa>* 
Uli  unb  (ino  auffer  ben  jung  t>er|lorbenen  folgenbe  Äinber  \ix 
werfen  ÖeoraSDiattbiaS,  beffenfeben  mir  alfobafb  befebrei* 
ben.  1)  $?ar.  #togb.  rr*eld>e  £r.  $1>cob.  £acffpann  bwafbe* 
te.  3)  ©ufarow/  bie£r.  Slnbr.  Äramief*/  ber  ©enator  in 
Svegenäburg  tvurbe/  noeb  atö  ein  <£anbibat  ber  fXedbee  1639 
inSlItborf  at*bl«bct  4)  $nna  ©ib^Ua/  bat  #rn.  90?.  $boifi. 
£opfer,  (fiebe  oben  ^enebiet  ^opfer)  1642  genommen*  Un»' 
ter  ilonig*  ©ebuter  geboren  bie  berühmten  SPMnnerr  3, 
2>annf>aiief  unb  3.  £.  £ürr;  ferne vitk ©ebrifften  aber  beifen* 
in  frlgenberürbnung: 

Difp  de  bonts  operibüs.  1614; 

1  heraa  theologicunv.  Deus  peccatf  caufa  non  eft.    t eTi  f. 
-  -  -  malos  et  hypoeritat  in  uifibiü  eedefia  reperiri  - 
Nor.  itfi*. 

tek&prebigt  auf 2>, $at.  ©efroppern.        4. ■ 
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Difp.  de  fatisfaclione  Jcfu  Chrifti.  1616. 
Wmtüiat  auf  ©cip.  ©entili*.  1617. 4# 
Difp.  cont.  rhema  thcol.  fancli  non  funt  religiofe  inuocandi. 
Alt.  1617. 

*  -  quod  feriptura  fola,  unica,  fufficiens,  et  infallibiiis  regult 
fit  religionis,  aduerfus  Pontiflrios,  1617. 

*  -   de  certitudine  rerniifionis  peccatorum ,   in  qua  ueritaj 
eius  afleritur  et  confirmatur.  161$. 

Difp.  II.  de  certitudine  remifl:  pecc.  in  qua  argumenta  Pontifi- 

ciorum  examinanturetc.  1619. 
Metojebigt  auf  £afp.  Soppen  auö  Coburg.   1619. 4. 
Difp.  an  ullum  peccatum  ex  fe  et  fua  natura  fit  ueniale  ?  1 620. 

?«f  £*n.  ei0tn,  Kaller,  Don  4?ßUerfletn,  ^fleflern  in 
SlltDorf.  1620.  4. 

*  '  auf  Arn.  tyrof.        Waatt.  1620.  4» 

*  /  auf  Waith,  'Praufer  /  autf  breite/  Der  Don  feinem 
betvunD  ^ifebpurjebe  erftoäen  marben  ijt  1621. 4. 

Difp.  de  legis  diuinae  difoenfatione.  j6u. 

■  -   utrum  haereticis  ßruanda  jides,  cum  fefponlione -affir- 

matiua,  1620. 
-  -   de  purgatorio.  16*2. 

2>cer>facf>cr  95etteigtr)um,  Daß  £fjrijti  ?e&  imb  33for  ttafcrfjaf* 

lifl  im  5lbenbmal  fcuaeaen  fcp/  geleitet  am  ©rünn&winerftog, 

au*  Den  Korten  Der  ßin(i{ung;  Da*  ijt  mein  ^eib  ic#  21UD. 
1623.  4, 

Gf>riftlid[>e  ^r^i^t  au*  ^3rot>*  4  f  7.  8.  9.  am  »4flen  <gonnt. 
$riw,  alö  foi^enben  OEonfaa  fcernacfr/  fo  Da  tt>ar  Der  24(1« 
9tot>.  1^23,  Die  erfte  promotio  docloralis  in  Slttborf  ttlebrirt 
'  unD  begangen  tturbe.  <5tebt  in  Der  promulg,  priuil.  doclo* 
ral.  Alt.  16*4.  4.   SKitfe  in  memoriis  Theologorum  irret 

fid>  alfo/  tvenn  er  Die  bev  fiinfübruna  Der  neuen  Q3rij>ileaien 
fclbfl  Don  306.  ©aubert  gehaltene  ^rcDigt/  imfam 
}u|cbreibet. 

«eiebpr.  auf  Sft.  30b.  €afp,  ßbonfiu*  w.  1626.  4. 

*  ( ;  auf  sJJet.  C£aj:oniutf.  1626.  4. 

Difp.  de  libero  arbitrio  inaug.   Marp,  i*2&  tcc.  Alt.  1674. 

Difp. 
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Difp,  qua  breuiter  enucleatur  diäum  Ierem.23,  *4«  1617, 
Seicbüermabtiung  SDL  ©e.  $riebr.  ©rdfen,  bec  fic&  in  97/efan* 

cbolie  Die  SCcble  abschnitten  /  aber  nod)  jur  ©tfanrnniß  a<y 

fommen,  gehalten.  1627. 

Ciftäd  ©cbetb  ju  ©ötr  für  Slbtoenbuna  leibfic&er  Sfcto&e. 

$ltD.  1627.4.  8nbertbalbQ5ö0, 
CbrifM.  unb  in  ©£>tte*  2ßort  cjecjrünbefe  ©ermon/  bon  betf 

£rn.  3.  €.  Slbenbmaf.  SlltD.  1628.  4,    3ß  eine  anbere  / 

altf  bie  obige  öon  eben  biefer  Materie, 
Difp.  de  praedeftinatione.  1628* 

Vindiciae  facrae,  primum  coniunclim  edirae  ef  difpp.  XXIX 
co mplexae ,  in  quibus  loca  SS«  cenrum  ad  examen  reuocant ur. 

i        Alf.  i6*s.  4«  SÖerme5rt/ TOrnb.  i6ft,4, 
Difp.  de  poenitentia«  1629. 

teiebpr.  auf  Jr.  Urfufa/  £rm  ©e.  tyimen*/  Wkutrtf  btSKAorfi 

©emablirt.  1619,4, 
i  *  auf  £cfena,  2).  3ob.  Äobenrf/- ©ernannt.  1629.4. 
^eicbfermonacbalten  Jfrxn. SLBolfa. (gScbroarsfopf /  foeilanb <Me* 

get  $u  StfaiDfflündtfn  in  Der  «pfalj ,  fo  meiert  Der  ÜWiaiort 

»etrrieben^Jcb  ju  £Xid>tr)aufcrt  aufhälfen  jc.  1629,  4, 
Jeicbpr-  auf     SlnnaSBac.  Arn,     ©e.  ©ormfler*  /  ©tm* 

bici  unb  ©tabtfebreibet*,  ebeliebfte.  1629.  4, 
Difp«  in  qua  fex  illuftriores  controuerfiae  contra  Pontif.  circa  L. 

de  iuftifkariorte  examini  fubiieiuntuf.  1629. 

feiebpr.  aufgr.SlnnaQttar.  #rn,  3olj.  2Beinmanm*,  ©emab* 
lin»  1630*4* 

Traditio  theol.  conti  nens  plcnam  doclrinam  de conuerfione ho- 
minis peccatoris  coram  Dco.  Alt.  1630.  4*  ©inb  3  3)ifpp» 
welche  in  einem  3abf  gebaren  n>orben. 

Difp.  de  cynofura  orthodoxae  religionis.    1 63  r.   3tf  faß  eitt 

tbeol.  £ompenbium. 
*  *  com.  quatuor  quaeftione«  ex  L.  de  SS.  aduerfus  Pon- 
tif. 1631.  4« 

Ami-Chriftusreuelatu«,  b.  i.  fcbtifrniagt'ae  €rl4uterutt$  eine* 
£>ifcur$  £rn.  CMcb.  Kenten*/  ©uarbians  ju  ©rdfc ,  t>om 
Stnti*ri(l  k»  SMkrnb«  i$3*«*4.  Sil  tat/  unb  nur  ein  Äapitci 
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einem  at6ff<rn  n?iDcc  3>enPen  aefchriebenen  <2Bctf  f  fo  im 

äftfcpt  inbcr^iilfmfcben^ibliotWbcfinblic&njar.  * 

•?eitf>pr.  auf  9??cld>.  ^ccqröen/  ©tubiof.  4633. 4.  V 

*  *  auftt.  ©e.  9)?nicrn/  OSttei).  €anfc.  1633.  4. 

Dj(p.  de  Peo  Opt.  Max.  in  genere.  1634. 

fcicbpr,  auf  ffldr.  ©uf.  £ro.  2).  Cafp.  £ofmann*,  Soc&ter. 
,1634.^. 

*  *  auf  $r.  War.  Wagt).  £rn.  ©e.  ^twr«,  ^fleaerö  in  %u 
borff  ©emabfin.   163J.  4. 

9  #  auf  OÄic^ael/.^cn^Jrof.  Dan.^ctyttxntetö,  ©oljnletru 

Difp.  de  fantta  cuchariftia.  1^36. 

&id>pr.  auf  3)an.  ©cbmenfer,  feine  Jfrau  unb  ein  tofr  0ebof> 

neu  Stoiflinfl  '  @6ftn|ein;  Die  mit  .einanbu-  beflraben  »orben* 
1636.4. 

Difp.  de  ecclefia  I.  C.  1637. 

-  -    de    iuftificarione    hominis    peccaroris   corana  DEQ. 

tei#pr.  aufSafr.  Sttot.  $faob.  5D.  £afp.  ^oftnann*/  ^od&tet. 
1639. 

Difp.  de  uitae  humanae  termino.   1639.  4» 

*ei*t>erm.  auf  ©e.  Je.  Weier,  £rn.  3>.  ©e.  WMetf/  <Htt* 

ften  Steina*.   1639.  4. 
fcicbpr.  auf  Je.  £tff>er  9#aab.  geb.  Slancolirtv  «5>rn.  85enj. 

jentf/  3ur.  £anb.  €frcli<bfie.  1641.  4. 

Difp.  de  origine  et  termino  Ubbathi.  164 

-  -  .de  miraculis.  1643. 

-  -  de  fcandalis,    1^4?.  . 

Wd>pr.  auf  Je.  (Jat&at.  *rn.  £.  ©e.  TOMr**  ©emaWw. 
1644. 4. 

Orat.  de  ftudiis  uirorum  illuftrium  in  condendis  bibliothccis. 
Alt.  1644.  4. 

fetchpr.  auf  gr.  €atf)ar.  £rn.©.2BilMubn>elW/  ©emaWiii.  . 
164?.  4. 

Difp.  oftendens,  quousque  in  partibus  poenitentiae  PontiHcii 
ac  Iudaei  inrer  fe  confpirem.    i64f.    ,pr.  S^ner  »CWiUtbetr 
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baf?t>crÜiefpont>cn(e,  m  3uf).  ^nfc^mutfe,  t>er<#erf. 
3)ifp*  gctvcjcn  f<w. 

fcicfrpr.  auf  $r.  £el.  «&rn.  ©e.  Börner*/  ^fle^cr*  .foSHtfcotf, 
©ema&lin.  .164^4. 

Elx&£  difficiliqrum  SS.  Iocorum,  partim  -cxplicatorum,  partim  «a 
corruptelis  uindicatorum.  ,1646. 

biüpti  auf  4?rn.  tyrof.  £6rifl  2lb.  Üiuptec&t.  1*47, 4, 
m.  *  auf'Jkul^ü&ler/  ©tuOiof.  J647. 4. 

Di(p,  deangelis.  1647« 

-  oftcndens  anathematismum  primum  Art.  "XIL  Aug.  Conf. 

xa  femel  iuftiflcati  poilint  amittere  Sp.  S.  etc.  1647. 
-   -   qua,  quae  IC  Abrauancl,  Hebraeus .  ad  Cap,  34  Efai.  atque 

Obadiae  prophetiara  contra  üdem  chriftianam  fcrjpfit,  accura- 

tius  exp pnduntur.  NS47.  3(1  Die  Arbeit  ,&e$3vefpont>cmeiv 

feidbpr.  auf  #rn.  S&avon  30b.  2>ietr»  t>on  $aub.  1647.  4^ 

*  *  auf  £rn.  £ter.  Slht»  SBJelftr  /  ^atriciu*  *>on  Stuhlt, 

.#  9  auf  #rn.3).€afp.  ,#ofmann.  i64S*4» 
§  •  auf  #rn.  3).  ©e.  9tös(er.  1690.  4. 

•  auf  $r.  ©ufauna/  .$rn.  .5D.  jjok  SBeinmanttf/  ©t- 
jnabUn.  nijo.  4* 

#  #  auf  £rn.  ©e.  Börner,  *J5(fcger  in  Mtb.  1673«  4, 
0  #  auf  £ni.     Mm.  Supermann.  1673.  4. 

Cafus  confeientiae,  <|ui  in  fexCapp.  doclr.  catech.  una  cum 
iab*  .oeconom.  fubindc  folent  occurtere.  16*4.  4.  (£ine 
au*  Dem  SRfct.  betf  Q3trf.  tinb  mit  StamcrFunpeti  feinet  (golji 
ne$/      3)NrttJ)ia$/  »mrteftrfe  5(u^abe  erftfcien  1676, 4. 

Heptas  cafuum  confeientiae  mifcelJorum.  16 ff.  4.  30  tta$ 
feinem  $obe  beforaet  unb  auefr  fternaeb  an  bie  anbere  ibtf< 
gqbe  ber  cafuum  confeientiae  angef)dnget  tuorbett» 

3m  SÜHfcf«  führet  *£)r.  Seltner  no6  an :  Commenrarios  nonnul- 
los  in  übros  ss.  unö  ©bnma3**'$J}ret>ifiten/  jfelc&e  pon  £o# 
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m*  ßar  faubero  £cuiD  gefcbrieben  m  Der  ^ßülfertftcn  QM' 
Wtot&ecf  aufbebalten  n>orDen. 

gu  »$rgleid>cn  ifh  L ,  *on  3*>b.  ££cinmann.  Progr.  tun. 
urrii  orat.  inobit.  GcKocnigii.    Fr.  Zeltn.  in  uir.  theol. 

inD  hiftor.  crypto  focin.  Air.  rcelcbc  *};iel/eu  nrif  alle  in  %b* 
ftcDt  auf  Die^cbrifftcn  fcermebret  haben.  QBenn  e*  aber  ridnia 
rjt,  n>a*  twc  irv  Kmfc.  lefen  /  Dag  er  99  2>ifputationen  foU 
nach  unD  nach  eöirt  btben/  fo  tiotjuDe  freilich  Dod>  rrod>  Dielet 
Don  feinen  ©djntftcn  abgeben/  nxic&cä  rmr  ansteigen  nidu-  »et» 
tnöqcnö  ftnO ;  unD  roenn  in  Dem  GL.  ifnn  11  od)  einige  §Dita 
|uqefd)rieben  werDcn,  fo  wollen  n>ir  |war  toiDer  Die  3\id>tigfeii 
nicht  (Ivetten,  aber  Die  ihm  Dafelbfl  nus  Witte  memorüs  iuat> 
eignete  hiftoria  Neflorianismi  ift  nicht  Don  ibme,  fonDern  t>on 
Dem  ÖrppäwalDifdjen  profeflor,  2).  30b.  SfrieDr.  tfonig/  bep 
Dem  fie  bewach  »w  befaßten  GU  t|)  »ergeben  n?oröen» 

Honig  (<$Veorg  9)?aft5ia^  ein-  berühmter  Philologe,  Den 
Staumiu*  Den  Wurnbergifcben  Q*arro  unD  Omeirf  eine  Üben* 
Dige  >33»bliotbecf  genennet  bat,  mar  ein  @ol>n  m  vorigen  um> 
t(i  Demnaeb  jn  SUtDorf  Den  i/ten  #cbr.  1616  an  Da*  $ageelidtt 
gebracht  roorDen,  SJacbDem  er  Die  @faDtfcbulc  befud)et  ,  fam 
er  irr  Die  rjffentlrcben  Staffen  tmD  genoß  t>oniemlid>  Die  prtoar« 
Untcrnxifung  3ac.  $»Ddi.  3°b.  5Cob  /  3*e.  SJruno  unD 
2>an.«  ©ebrcenter  Dirigirren  feine  acaDcmifcben  ©tuDien,  unö 
er  nahm  ber>  ibnen  in  Der  philofophie  unD  Philologie  treffieb  \u : 
rin  Der  Rheologie  aber  borete  er  ftftbofern  unD  $ßeinmannen. 
1636  Difputirte  er  unter  2lbD.  $reu  de  immobilitate  terrae. 
1638  febief  te  ibn  fetn  Gatter  nad)  (Strasburg :  bier  borete  et 
nicht  nur  3*b«  ©cbmiDen,  2>orfcheum  unD  $)onnbauern  ,  fon* 
Dern  Difputirte  auch  unter  Dem  legten  einmal  in  collegio  deca- 
logico,  unD  Da6  anDeremal  chriltoTophtco.  ^acb  anDertbalb 
Sabren  berufte  ibn  fein  QBatter  nach  £aufe,  unD  eä  gab  ihm,  Da 
er  Don  ©traaburg  meggieng*  /  2)annbauer  ein  empfebliuigtf* 
©treiben  Dom  i6fkn  Oflerj  1639  mit  an  3ob.  €onr.  S&obr, 
fcvwu.  paftorn  ju  Jranf  furt/  roclcfcce  in  Heckclu  rarem  nunipu- 
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lo  cpp.  Met;  mvaut  au*  noef>  &u  f*Ueffen  feyn  md*te,  Da# 
er  ni*t  gam  anberrf>alf>  Safere  Fan  in  ©tra«burg  gchxfe« 

gm/  n>enn  e«  anber«  ri*tig  ift,  tag  «  1638  Dabin  gegangen. 
a*bem  er  Denn  aber  &u  £aufe  lieber  anbelanget/  machte  er 
ftcb  Den  -Umgang  tmb  Unterriebt  SbcoD.  faifteni  in  Den  mor* 
gcti(dnbif*en@prad>en  unD  Der  Rheologie  ju  <D*ufcen,  trieb  audi 
Die  lefetere  bet>  fernem  Gatter,  befoaber«  aber  legte  er  ft*  auf 
Die  Stltertbümer  /  ©efdncke,  grted>ifchc  ©praebe,  «ewbfamfeii 
unb^oefie,  unb  Dabcr  gef&a&c  e«  aud)/  Daß  er  1647  <m 
SKuprecbt«  ©teüe  jum  orDenr(id>cn  £ebrer  Der  ©ef*i*te  be# 
Der  fcoben  ©*ulc  feiner  Q}atrertfaDt  angenommen. rourpe* 
16U  würbe  er  nad)  «runo  ^oD  au*  ^roftffor  Der  grie* 
*if*cn  (Sprache,  fo  wie  et  na*  feinet  Gatter«  Reiben  au* 
Da^  ^ibliotbecariat  hielte-  1667  bat  er  Die  bi(lonf*e  «Pro* 
fefiion  an  <2ßagcnfe«en  abgetreten/  unD  Dafür  Die  poetifche an* 
Genommen.  €  0  grop  feine  Q3erDien|le  um  Die  bobe  ©d>ule 
r*a*en ,  fo  gro£  würben  fein*  Jahre  s  er  Dienet«  fi  3»brea(* 
©roftffw  unD  flarb  im  84#en  teine«5Mcr« ,  Den  ayjlen  XKc. 
1699 1  nacbbem  er  Da«  üiectocat  Der  2kabem*  ™*t  otter  al$ 
1  mal  verwalten  wollen:  Da«  3)ecanat  aber  bat  er,  weil  er 
ni*t  ©toflifter  war,  niemal«  geffi&ret.  €r  fuf?rete  einen  flötj 
fen  «riefwecbfel,  unter  anDern  mit  «enct  £opfer ,  ebnffian 
Baumen  unb  3ob.  »r.  *efelf  Die  ilto  gar  febr  ebreten.  #efcl 
bie«  m  nicht  nur  feinen  2>amon ,  fo  wie  Staun*  fernen  Ore* 
rte«;  fonbern  Der  lefete  nennete  ihn  au*  Ahorfinorum  Vallam et 
Noricorum  Suidam.  «Man  fchc  btet-on  Dautnn  Epjftolas  Jat 
ad  Hekcfcuni,  UnD  Ben.  Hopfcri  £p:fto!arum  bigam,  Die  bepper* 
feit«  3ob.  2taDr.  ©lei*  1697  f erau«gcgebetu  £r.  ©djcfoorn 
tat  in  Dem  T.  V.  am.l*.  au*  einen  «rief  De«  Bohuslai  Balbmi, 
S  l.  unD  einen  »on  unferni*.  <L  «*enbad>,  bc*De  au  Äoaijgi 
aeübrieben,  p.  *8i.  190.  einDrucfen  lafien;  unD  Der  «yr.  .£>• 
feaumgarten  hat  in  Den  tta*ri*ten  t>on  einer  Af\ leben  SM* 
Wiotbecf  Iten  93anb  >3ten  ©tuef  *>♦  *73  einen  »rief  &  &nolD« 
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trtrter  anbern  einen  OSo&rtV  ©e:2Bilf)elm/  ber  im  äfften  3a(rcf 
feinet  Sllter*  mieber  geworben  ijt,  Sine  einjige  $i>d)ter  r  Sttar.- 
(Eatbarlna/  rourbe  1683  an  ben  nachmalig  berübmten  ^ütnbergi* 
fd)cn  ^rebiger,  4brm  $ob.  SBülfer  au^cflattef  /  unb  i(l  1689 
geftorben;  (So  Diel  imfer  £6nig  gefebrieben  r  fo  wenig  Oat  er  fjer* 
ausgegeben,  unb  inäbefonbere/  n>ekbe$  $u  beitfunbern  iftr  Feine' 
einige  aeabemifebe  ©ifputation ;  im  übrigen  aber  (inb  feine-* 
©ebrifften  folgenbc : 

Tyrocinium  poeticum  graecum,  h.  c.  libellus,  in  quo  epithetaV 
üerba  et  aduerbia  graeca  fecundum  menfuram*  et  ordinem  al- 
pfiabiticum  collc&a  funt  ad  ufum  tyronUm,  quo  facilius  poe- 
fm  graecam  et  acquirere  er  exercea:'  pöffinr.  Nor.  1637«  8« 
€r  bat  ftcb  mit  biefem  95üd>lem,  jb  er  no*  afö  (gtubente' 
gefebrieben,  tiefen  Dvubm- ermorben  /  roic  3ac»  Q3rurir>  in  bec- 
torgeffyten  93orrebe  melbet; 

£rögr:  fürt  lol  Pauli,-  Abd.  Treu  fiiioli.-  1649.  4. 
*•  -   ad  orat.  t  M.  Brcndeiii,  qua  C.  A*  Ruperto  PI  P^  parenca-- 
uit."    i6fö.  4.' 

-  ad  Gc.  Nedteri  encömium'Helicbnis;.  i6fO.  4.  3n  latein^' 
f#ert  Herfen:  . 

>  ad'orat.Io.Mart  Breiideiii,,  deanhisxlimaaericis..  Alt;- 

>  adTAVVnglenkii  orat:  merricam'  graecamY  ysveäA/a  Iefu 
Chrifti.  1673.4.  Sn'grierjtifcften  Herfen; 

*  --  ad  orat.  eiusd.  metricam  lat:  de  perridiajludae  Ifchariothae^ 
1673.4.  3n  lat»  ^rfen; 

-  ad  orat.'  C  P.  Spiefii  merrici-  de'  Mauricio  Rom:  Imp.- 

l&fiW  3n  fof.93erfem  ,  ,  , 

*  -   adfun.Ib.Georgii,  Abd.  Treu  fiiioli.-  i6ff.4. 
Garthii  lexicon  trilinguc,  f.  lexicon  latinb-germartico  graecumV 

cum  pfäefatiöne  Ii  Mi  Dilherri.  i6r 8.  3(1 1719  roteber  auf* 
fleleget  unter  bem^itet  ,>  PromruariunV  latinitatisy  mit  einer 
neuen  33<>rrebfc  in  4to  erfc&iinen; 

frög.  ad  £un.  An.  Reg.  filiolae  I.  P.  Felvvingerii  16*9.-4* 

:fß  w  adtfuni  Mick  Barttoi,  Stud*   1667.  4, 

V  * 
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Progr.  ad  funus  Pauli  H'aye n  , ,  I.  V.  Lic  et  PoJygramniatei  Alt;« 

1668.4.        ,  ...  V,-r.«        .    ,  .  . 
Gazophylacium  latmitatis ,  L  lexicon  maius  latino-germ.  No-- 

rimb.  1668.    3)1  n>tet)cr  ju ffiürnbetg 1719  in  4*0  unter  beut 

$ifel:  promtuarium  latiniratis,  ^birt  worben. 
Arrialtheum  poeticum,  f.brcu»  et  accutata  uocum  fere  oraniunV 

profodia.    Nor.  1671.  • 
GcKoenigii,  patris,  cafus  confcientiae;  Kor.  1676. 4.  ©int^ 

ton  ihm  mir  21nmcrfuw)en  vermehret  morüeru 
ßibliotheca  uetus  et  noUa.    Alt.  1678.  groß  4»   3fl  f"r  *rfa* 

allgemeine  ©clebrten  lexicon  ju  hatten , ,  mlfytö  aber  frcplic&> 
nod>  fefcr  umjoüfommen  unb  fehlerhaft  war.- ; 

fndiculus  Porrtey  uniuerfalis  qüadrilingüis.    Nor;  1 698. 12". 
Comehii  ueftibülum  graete  translatumi   Ob  biefe*gebrUtft  fcpe>' 

»iffen  mir  nid)t  ganj  flettjig.- 
3>te  gär  sielen  Sftfcpfe  be*  ©eetigen^  bie  £r.$lpin  namljaß 
machet/  wollen  wir  hier  ntebt  tfcieberbolen,  jumakn  fie  »ort  Dem 
<33erf.  mehr  für  feine  SSorlefungen  /  al^  inberSlbficbt,  ftc  ge* 
mein  lu  machen  V  öerfaffet  roorben.  3)ä$  einjige,  Collegium 
Mfcptum  de  claris  Norimbergenfibus,  Wtld>tf  tt)ir öfter*  bep  un* 
fern  Arbeiten  gebrauchen,  haben  n>fr  nicht  gartj  unberubret  Ia(> 
fen  unbbabep  anmerfen  n>oDen}  ba6  auch  Ömeitf  Reh  beffejtoigetf 
fleifig  bebienet  unb  barauö  ganje  Slrticfel  »on  SSBort  ju  Sßort 

m  feine  Difputationes  de  darisNorimbergenfibust  habe  etnbru* 
efen  laffen:  ©onfi  hat  er  auch  rtöcb  bie  3  $beile  ber  notarum 
philol  et  tricol.  Th;  Hackfpanü  mit  Sebicationen ,•  mtb  etmann 

aud)  bcffelben  mifcellanea  fatra  nebtf  ber  e*ercit.  de  cabbala  ebirk- 
€inlat)uncjen  tu  Sieben  tnuf?  er,  fr  wie  t>ermut&lic&  nochmebre* 
re  ?eicben*l>rografflmata,  gefd)riebert  haben» 

©fortlebe-'  Prbgf.furii     Om.     Ap;  uif.  phü»  utfoFabricü 
hift*  bibl!  fuae  P.  III.  pi  108*158.  %oi. 

ftontrt  C^hriftoph'  ©ottfrteb)  ein  G5etfliicber>  tum  ©eburt' 
ein' Nürnberger,  ftubiertc  ju  2Mborf,  bifputirte  unter  %  «JV.  SJeU 
rcinäer  itftf  de  fimplici  et  compofito;  urtb  töurbe  bafelbft  16*9 
TOoflißer;'   xtfi  rburbe  er  im  oflonat  $t*K  bem  Pfarrer  j* 
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flk|enflein,  «JB.  !3ob.®acfftatt,  oft  WteartuaaD/ungiret,  16*$ 
über  erhielte  er  Die  Pfarre  felbtfen.  1702  frtegte  er  aucb  triebet 
einen  Sßrtarium  an  3».  Carl  ©otfcben,  tmb  nacbDem  Diejer  1703 
iy  ©t.  Helena  Pfarrer  mtbt,  an  SSaltbaf.  2)anner ,  Der  170* 
Pfarrer  &u  SSeringeräDorf  twirDe,  M  er  aber  nur  n^rcDigfen 
hielte  unb  im  felbigen  3abre  itotf>  ftorb.  Unfer£6nig  flarb  au<fc 
i7o>  unD  i|t  Den  i&tn  #top  begraben  tvorDen.  3m  £>rucf  ifl 
fron  ihn: 

ieiebpr.  auf  ffr.  2fona  95arb.  gbnerin,  geb.  SRumlin ,  De*  gleicfr 
MgenDcn  Pfleger*  ©emablm.  9?ürnb.  1667. 4. 
•  auf  £rh.  3o&.  3ac.  £bner,  Pfleger  ju  ^efeenfteriu 
iftürnb.  1668,  4. 

Äonig  OMann  ffriebriä)  ein  WltWut,  son.OfleroDe 
auf  Dem  £ari  gebürtig  /  tfuDicrte  ju  £aüe  unD  rourDe  Dafclbfl 
£>octor  wir  einer  2>tfi>.  de  curatione  aequiuoca.  1708  ift  er 
m  Dürnberg  in  Datf  Äolfeamm  SQkDicum  aufgenommen  r  aber 
<wcb  ton  Demfelbigen  propter  adulterium  17 18  roieDer  autfo> 
fcbloffen  tvorDem  €e  fam  foDann  na*  9\egen$burg  unD  mag 
Dafelbtf  gejlorben  fepiu 

3\6mtt  rSofeann  ©eora)  ein  ®W>iMf  war  gebobren  ju 

tet^brwcf  \m  3abr  1686.  (Sein  Gatter  gleichet  Samens  n>ar 
potbeefer  Dafefbft.   tiefer  febiefte  feinen  ©obn  nach  gelegten 
CkünDen  $um  ©tuDieren  tiacb  2lltDorf/  tro  er  i/o?  unter  3<>b. 

3ac.  5?>aiern  <Ic  lireratorum  fanitate  tuenda  DifpuNrte.  1709 

nahm  er  aHDa  Die  3>o<*or*2t*ürDe  an/  imD  bielte  eine  3naug. 

3)ifp.  de  menfibus  doloriticis.     JJn  Dietem  3*6"  3^"$ 

er  mit  Den  Damaligen  #rn.  ?ieenrtaten;  ^)ier.  ^iutJ  finden  tirU> 
€f)ri|kH>f>  5lug.  fummetmann  ,  auf  Dieijen  über  SranFfjtrtb 
nach  £olfanD.  1710  fam  er  in  Doä  (Eoücgium  592eD.  ju  Tcürn* 
berg,  ifl  Cafernen ^boficu^  geroorDen  unD  173s  &cn  aten  3an, 
kDigen  ®tanDe*  »erflorbett 

X\6nirt  Oofeann  €arl)  em  berühmter  unD  um  Daä  Deut« 
föc  ©ttwrecfet  |cfcr  dci t>ienrcr  %<Zwß  war  ojebofcren  im3a(>re 

17ÖT 
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»70c  |u  Dürnberg,  ^ein  ^Satter  roar  fKogfd>rcibcr  unD  ^>uac 
tiermci|kr  unter  Der  ^urga-SXe  ufere».  2>en  ©runD  feiner  S&if' 
Kntd>viffrcn  ieqtc  er  auf  Dem  ömmiofio  feiner  QjatterjtaDt/  unD 
befudue  foDiinn  Die  fcoben  ©cbulcn  |U  ?41rDorf,  SOtorburg/  £>aUt/ 
£eipjig  u«^  S^W         flfcnöiflU'n  t£tuDien  bielrc  er  fid>  eine 
geraume  %c\t  i«-  2Bi<»n  auf  unD  madne  ficb  Die  SSerfaffung 
Occ  EÄetcfcioofratN  Mannt  hierauf  rouiDe  er  bei;  £rn.  S0?a- 
unetf  De  (Pallien*/  SlbgcfanDten  Der  Herren  ©eneraulaaten  be» 
fcer$eicbtit>etfamm(iing  ju  DCcgcneburg  /  £ofmeitfer  über  feinen 
£rn.  ©obn,  3ob.3acob  De©aUieritf,  unD  uacb  Der  Agni  aueb 
ben  betagtem .9J?im|icr  ^oliänDifcber  ©efanDifchaftö^ecrecar. 
SjSdbrcnD  Diefer  beflci^r^n  Steile  reißre  er  nad>  SMtDorf  unD 
»uiDe  al!Da  1736  Der  fechte  2)octor.  2Bie  fein  Principal  tum 
Övcgcneburt)  ab<jcI6fct  tvurDc^  fcertved)  feite  er  glcid)faü$  Dielen  Ort 
mit  feiner  <ÖarterftaDt,  unD  nmrDe  Dafelbfi  1737  3lDi>wat.  £w 
nun  unterrichtete  er  junge  2c\xttt  Dienete  tfrcitenDen  >l)artbe»cn 
*or©cncbt/  fd>riebe  SSucber  unD  fafiere  auf  Verlangen  Conftlia 
unD  Svefponfa  ab.    174*  berief  man  il>n  nad)  Harburg  jum 
dritten  orDentlicben-^rofelTor  Der  9\cd;tc  unD  25epfi&er  Der  3uri* 
fkn*8acultdr,    93on  Harburg  fam  et  1749  nad[>  £aüe/  n?o  er 
Den  2o2>cc.  1753  aß  SAnigl.  sVreufiifd)er  £ofratb  unD  orDent* 
lieber  ü>rofeffor  Deä  <Staatö  >  üvecfetcö  fd^Ieunig  fccrfiorben  ift, 
17K  Ticö  Dieüniöcrfität  ju£al!e  Datf  &id)en"J)rogramma  auci 
Der  SeDer  De*  £rn.  QBieDeburgg  bcn>ortrctien.  (Eeme  öowref»* 
lieben  ©cbviftcn  aber  |tnD  folgerte 
Difp.  inaug.  de  iure  accrefccndi  in  legatis.   Alt.  Jji6. 
«runMicbc  Slbbanblung  tM>n  Deutfcben  Üicitf  eidgen  üborbaubt, 
unD  Dem  noeb  furnnibrcnDen  \\\  SKegentfburg  inebejonDere. 
«ttürnb.  173^  8-  _ 
Seletfa  iuris  publici  nouiflima.     $)ki  bekannte  QBerf  i(l  uon 
1740  bie  im  in  18  ^heilen  fortgelegt  unD  ju  Jcanrfu«  unD 
feibjig/  Harburg  unD  Ulm  in  8  gebrueft  rrorben. 
©rünDlid>e  SlbbanDluna  Don  Den  boben  Ü^eicbö^tcariaW^e- 
recbtfamen.  er|ter$bcil-  $ranff.  unD?eip$.  1741. 8. 
C uropd ifefce  ©taattf  anilep  /  unter  Dem  Stamen  $nton  ffaber.. 


S>i*fe*  g(ei*faW  febr  bekannte  SSBerf  bat  er  .twt  Dem  79ffc» 

bi*  ju  Dem  90(lcn  $f)eil  forfsefefcef.  ftörnb.  174^46-  8. 
:Progr.  inaug.  de  uicaria  poteftatc  in  partibus  regni  Arelatenfis  et 

Italiae.   Marb.  1742.4. 
Orar.  inaug.  de  optima  ratione  componendi  litem  fuper  exerci- 

jiojuicariatus  in  partibus  Rheni ,  Sueuiae  et  Franconici  iuris  t 

4iu  -multumque  agitatam.    Marb.  1741. 

$n>er)te  Slb&anbluna  Der  boljen  SXeidte  *^icariat$'<SerccI)tfamc 
*  unD  tt>a$  Dieferbafben  biö  auf  crfolcjfe  2ßaM  .Xaifcr  (£arl  De* 

VH  merftDÜrDigee  üorgefalkn.  S&arb.  174**  8* 
J)ifl*.  de  parentibus  inter  liberos  difponentibus  corumque  iu- 
*  /ibus  i  pro  loco  in  facultate  iurid.  obrinendo.  Marb.  1744, 

-  .deiuramento  adpeUationis,  ad  §.  118  receflus  imperii  .de 
anno  i6r 4.   Marb.  I74f. 

Dis quillt io  de  modo  et  iure  intercedendi  Corporis  Euangelico- 
rum,  tarn  in  caufis  religionis,  quam  poliricis.   Marb.  1746. 

^Progr.  de  .fubditi  jure  agendi  ex.rransa&ione  Principis  .contra 
pofleflbrcm  rci  fuae.   Marb.  1747. 4. 

-  ,de  infigni  differentia  comitiqrum  .circularium  fit  circulo- 
rumS.R.I.  Halae.  17CO. 

Difp.  de  difFerentiis iuris  Rom.  et  Germ,  jnconcedenda.uenia  ae- 
jtatis.  Hai.  1753. 

5Drttfe  Slbbanbluna  Pon  jb.enf)of)enlXei*^icaria«f@ere*tfa* 
tnen.  {KuMfti*& 

Riefte  €L  $r.  <&$mitWtWatitiä)ttn  fiM  iüty{li)tt» 
fforbenen  ©efef>rfen/  6tcö®(ucf/  p*3*9f<M.  Den  n>ir  aber 
jn  etwa*  »ecmebcec  bpbjfti»       *  ^ 

TXfatiQ  (<Ibrt|tian  ©ottlieb)  «in trüber  De*  fo(geii&en,  ifl 
juStftbotf  Den  a6(icnC0mM7i*  acbobrenrnjorDen.  2>cr  berühmte 
4i)r.<}3rof.<3cbn>arj  batibn  autf  Der Saufeaefjoben,  Stnfan^ltcb  ift 
er  su  aeDacbtem  Suttorf  in  r>ie  @c^uU  gcf>a(^n  /  noeb  femer  £u 
Jim  2lbju3  aber  in  Da$  Ätenbcrflifcfoc  ßtomuaftum  gefebiefet  roor# 
Den  §  n>eld>ed  er  Don  Der  rten  klaffe  an  freuen rircr ,  aua)  unter 
«£>rn.  ©porl  unD  £)rn.  Üvector  £artlieb  eine  feine  Sabre  über* 
ireffenDeS46»fl^it  fotv^l  in  ©>>rao>en/  alö  in  Der  $w|?c7  «jtt' 
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ftorie  unD  ben  SUtcrt&ümern  gedufei*  bat  t  toeldje  entließ  173© 
Den  29  3un.  .;u  SlltDorf  mit  Dem  &on  feinem  «&rn.$aufpatben  ibm 
öufgefei<tcns}}oetentran$  ifr  belohnet  nwrDen*  $8alD  Ijernacb  bat 
et  &um©e&ac6tm8  Der  Slugfp.  <£onf.  ein  Carmen  ßipicum  Derfer* 
ttöet  unD  felbigeS  Den  i9£ec.  öffcntlicf>  recitiret :  Der  £r.  ^rofr 
<5dwar$  ober  bat  Daju  mit  einem  ^rogramma  eingclaDen.  3m 
gabre  1731  tourDc  er  £ofmel|ler  über  Die  (gobne  De«?  £rn.  3ob. 
Sbriflian  $rei)fjemi$  »on  (Ereufc  juSÖSurtbi  unD  nac&Dem  Diefec 
groffe  unD  geheime  Vertraute  .jprtt.  ftmDgrafcn  ©nft  friDtvig  ja 
£*flfen'-£>armfkDf,  1732  alf&u  fiübjeirig  unD  in  Den  Stirnen  De* 
Jpofmeiftcrtf  crblaffet  /  tturDe  fciefer  1734  .qcDac&tem  *&rn„ 
£anDgrafcn,  altf  ^DurcWauchti^Ocn  öbewormuuDeu  /  (unD  jtvac 
n>ie  Die  eigentlichen  Sporte  Der  Quotation  lauten  :  wegen  fei* 
ner  une  felbft  berannten  guten  (Dualitäten  unt>  $ur  ja* 
f^nntlicbPeit  feiner  treu  geletfteten  2>ienflcO  jum  aufferor* 
Dentlicben  ^rofeffor  Der  ^bilofopbie  in  ©iefen  beruffen ,  affin» 
er  Dann/  nacbDem  er  ficb  [uglcicp  an  Die  ©cbwefter  Der  grau 
SISaronne  *>on  ffreujj/  S'flfr«  ^)na  ^tai'gawfca,  eine  gebobrne 
CtcarDin/  auä  Urweiler  in  Dem  ©faß  serbepratbet/  unD  jtteert 
junge  Q5arontf  jur  »eitern  3«fituction  mit  jlcb  Datin  genotn* 
men,  im  2)ec.  befaßten  Saftretf  fein  $lmt  mit  einer  orat.  aufpi- 

cali  de  curiofitatis  nouitatisque  ftudii  in  inueftiganda  et  aliis 
tradenda  ueritatc  abufu  et  damno,  angetretten  bat,  3m3abrc 

1736  tfurben  ibm  in  wenig  Monaten  nacbeinanber  feine  &>u 
lifcfle  unD  bepDe  Äinber,  weldje*  er  Dann  für  einen  goftfiebert 
2Binf  gehalten  /  um  Die  wegen  einiger  ©ewiffettf  *  ©crupelit 
(»orinnen  er  noeb  Daju  üon  einem  feiner  ©pecial-doKegcn  im* 
mer  mebrertf  war  geftarfet  worDen )  febon  eine  StMflttfl  judoc 
beo  ftcb  gebegte  <$erfucbung  bureb  einen  unbintertreiblicben  ©it# 
febluf?  in  Datf  SSBerf  ju  richten  unD  feine  *J)rofef?ion  nieDerjule* 
gen.  ö&ngeacbtct  ibm  nun  Die  orbentlid)e  ^Scjlaüung  fotvof, 
alö  au*  Die  ©naDe  angebotten  wurDe/  Dag  feine  ^rofegion 
ein  paar  3abre  lang  offen  bleiben  folite  /  Damit  er  (leb  etwanrt 
tnjwifcben  Durcb  eine  $u  unternebmenDe  gelebrte  Sveife  cofligiren 
unD  felbige  wicDer  antreffen  f 6 nme ;  fo  Deprecirte  er  Docb  Die* 
fetf  am,  unD  fieng  an  &u  Homburg  unD  granffurf  m  prfoa* 
Sweytcr^ett.  Uu  tili- 
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tiftren.  £tlid)c  twnehme  Äaufleute  au*  Der  «S>atiDcl(laDt  £1* 
berfelD  im  ^erjogtbum  55ergen  lernetett  ibn  in  Däfern  »Jtifcat* 
(gtanDc  fenrten/  unb  beranlaffeten,*baß  er  1740  einen  S3cfud> 
bep  ibnen  abrtattete/  rceleber  bin  unb  triebet  jb  toielen  ginbruef 
nemacbf  >  bap  er  1  3afcrc  bernacb  bon  Der  &>angefifcf>  'ftttfcri« 
fehen  (gemeine  Dafclbfi  am  0>fing!lrage  1741  cinmütbiglicb  SU 
ibrem  iroepten  Q>reDigt?  berufen  unD  tt>ie  gcro6bn!icb  beftdttt^ct 
korben  ifl.    -picr  »erbepratbete  er  fieb  jum  jtoeprchmale  mit 

Sgfr.€atbarina3ul.  223übclmina  Äreuglenm  aü*©iefen,  n>e(< 
e  aber  aud>  tvieber  t>cr(torben  ifl.  (Seine  irt  Der  febon  1741 
iu  Jranf furt  ebirten  SEBci ffagung  $Joft*  in  beh  legten  $agen  ic. 
cntbaltene  <Sd&e  aber  trieben  ihn  bermaffen,  bag  er  bier  triebe* 
rum  Im  Stta»  1747  fron  feiner  ©emeine  2lbfd>ieo  nabm  unb  Die 
angelegen!*  gefuebte  2)imifjion  erbteite.  <2Jon  Clberfeib  begab 
er  ftcb  mit  ben  ©einigen  ha*  2lmftcrbam  ,  aflmo  er  bon  Der 
SKeaierutid  Die  €rlaubnif*  erbeten  bat/  bieürientaiifcben  <£pra* 
eben  ja  Dociren.  ©eine  ©Arifften  ftob  mebrenrbeil*  mpfüfcb  / 
befonber*  an*  degen  Die  6e)>arati|lert  unb  anbere  ffrepgcifler 
ueriebtet,  unb  finD/  fo  biel  ün*  befannt  ttwben/  nacbfolgenDe.v, 

Canticum  nouum  animae  falientis  a  mundo  in  De  um  i  ober 

tat«  £  icbe**SXcimen,  tvelcbc  al*  ein  neue*  lieb  eine*  Heb  au*  Der 
2Be!t  irt  ©Ott  t#n>ingcnben  £erjcn*,  febott  ebebem  befanne 
unb  beliebt  geroefen,  nunmebro  wgen  ibrer  befonbern  £ieblic(y 
feit  in  DeutfcbeQvcimen  überfefcet.  1737»  8* 
Mufa  Ludouiciana  *  ober  einige  Dem  &urd)Iaud)ttatfen  £rbprin« 


jen  ju  «öefiert'£omburg  gettiDmete  in  anDcrer  tarnen  »erfer* 
poe|jen:c.  jOTM?f*&  L 

fine  üvcüüe  oDcr  SWuflerung  Der  tornebmtfen  SWigion* 
wen  2)eutfcblanöe*  «.  €rftmal*  17*9  in  fol.  an  Den 
fubroia  3ob.  5ßilb.  ©enno/  fanDgrafen  ju  #cffen,  3b« 
roüiufHfcb'&aiferL  $Raj,  ©eneraHJelbieugmeiflern  W.  bep  5n# 
iwjenbeit  in  2>ero  ÜanDert  al*  ein  Carmen  überreiebet;  bernadfy 
mal*  mit  Den  febt  »erlangten  grlduterungen  jeglicber  etro> 
pht  De*  aanjen  ©ebiebfe*  »on  Dem  SSerf.  Deffelben  jum  |n>ev# 
icnmale  berau*gegeben,  1741»  4. 

Uro. 
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föropbctifdScö  grauen  ^ob  in  tt>6d>entlid)en  QMdttcrn/  VDoririncti 
Die  33orbilDcr  Der  £eil.  grauen  unD  £clDinncn  Dcö  &  unl> 
9?.  nad>  Dem  pvopbetifd;en  Q)cr|lanD  erkläret  unD  gegen 
Die  mutf)tt>iüiö<n  Q5crdd?tcr  aller  fo  g6ttlicfccn  alt  mcn|d)licbert 
OrDnung  unD  fonDcrlich  Der  /  au*  unter  Dem  allgemeinen 
Verfall  nod)  erhaltenen  wahren  chrijtlichcn  Äircbc  angenxn* 
Dct  unD  angetreten  iverDen.  ftrff.  {  74©.  4, 

Sttfvibre  jjdttlidic  £icrarcbi*  /  oDer  ©runDnfj  De*  himmlifd;en 
Scrufalcmö/  Dort  oben,  Die  uufer  aller  {Ruttel  ifl;  au*  grunD* 
lieben  Durch  gottl.  ÖnaDe  erlangten  €inftcbten  /  in  Der  t>on 
Dem  Sbrtftm^Bolf  bi*ber  noch  me  t>oU\a  ernannten,  pon  Dem 
^üDcn-^oIF  aber  gamlicb  uerlobrnen  englifchen  Cabbala  er* 
lernet/  erflaret  unD  allen  ^begierigen  mehr  al*  &ejitfi#  W 
machet/  mit  einem  feorangcjcfcten  Urtbeü  De*  feel.  £rn.  gob. 
SlrnDe*  Don  Der  wahren  Sftagia  /  Cabbala  unD  JsJjeologia  t 
unD  mit  einer  SÖorreDe  gleite*  (Sinne*,  grff.  1740.  fol. 
äieju  gehöret  noch  ein  bcfonDercr  Q5og.  entbaltcnD  auf  Der 
einen  (Seife :  $iaürlid)e  söorftcUung  Der  «offen  14  throne» 
Der  Stettdien  im  Gimmel,  vm  M  *4  Reihen  unD  Greife  um 
DcnSbron  Öötte*.  3luf  Der  anDern  Seite  aber:  «Paralleli*« 
mu*  oDer  (Spiegel  einer  allgemeinen  SÖerglcicbung  jtvifdjen  Den 
^hilaDclphifchcn  n>ie  auch  faoDiceifchen  grWingen  /  Uebertt>m# 
Dern  unDUebermunDenen, 

Sfficiffagung  #W*  in  Den  legten  Magern  £rfier  un&flwfer 
$beil  Törinnen  Der  allgemeine  ©runD  De*  prophetifchen 
<3erjianDe*  Der  ganjen  £eil.  ©*rijft  unb  infonDerheit  Der 
«Ariffrcn  Stoffe/  au*  Der  geheimen  Safelcn  9^Mtenf*afft  unD 
in  bcftdnDiger  <£ergleid>ung  unD  gufammenhaltung  De*  he* 
bräifrten  ÖrunDtertc*  fcbrifftmdfeig  erfldret,  unD  mit  über- 
teugenDer  Deutlichkeit  angerciefen  roirD»  grff.  174*.  fol. 

SKeu<cr6ffnete  ©djaubuhne  Der  mertourDigflen  ^cranDerungcn 
aeaenroartiger  Seiten,  in  einer  5Cür$c  betrfammen  t>or|tcllcnD  1) 
Die  £i|toric  Der  9ttm.  Ättffe  bi*  auf  Siemen*  Den 1 XII.  2) 
Daneben  unD  Die  fXegieruna  SrieDr.  Wilhelm*,  51 6mgOon 
Neuffen.  3)  *6«ten  unD  £anDlungcn  £ai|cr  Carl  De*  vi 
4}  Sie  DenftrurDige  Regierung  Der  9\uß#en  Äaifcnn  /  2lnna 
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3t>anon>na*  s )  Slnbere ,  3<»t  liefet  t>icr  betrübten  unD  et* 
fdn-6cflicf>en  $oDe$fdlle  bitf  bieber  in  Europa  (icl>  ercianetc 
f>6d>fht>i"ct)tifl«  unD  beDenflicbe  Solgen  Derfctbciu  3n  fünf  2lb* 
banDlunaem  $ranFf.  1741.  8. 

X>De  t>on  Dem  Unterfcbtct)  jtmfcben  Dem  lautern  unb  unlauter« 
©tanb  Oer  aeifn\  ÄinDbeit,  ncbfl  einer  furjeu  Abfertigung  Det 
gerungen  30&,  €b*iftian  <£Delmannä  in  DeiTcn  $raetat  ge' 
nannt:  SMofe*  mitaufgeDetfrem2ln;icfid)te.  Rranff.  1741.«. 
-  ©runDrifle  ju  04  ^reDigten,  Die  über  Dag  aanje  *4  5Cap.  SOtattbdi 
bü*  in  Da*  3abr  1746  «»ner  9*ieDerldnöi|c{>en  C&angelifcKut&e* 
r ifeben  (demeine  cjcbal tc n  roorDen* 

Slni^rweite  ÖrunDrifie  ju  11  *}>rcDigten,  tvelcbe  über  Da*  aj tfe 
5Cap.  $tattbdi  big  in  Da$3af)*  *747  gefealten  roorDen# 

JODe :  Slutfgang  Der  Srepgeifiere».  1747»  4*  1  S5og* 

2\6mtJ  ( ©uftaü  ©eorg )  ein  gefe&rter  unb  »erDienter 
SSM*  W  iu  $UtDorf  Den  3°  April  17*7  gebobren  tvorDen,  allrco 
fein  SSatter,  PJobfi  £a$arutf ,  Uni»erfitdt$>2letuariutf  n>ar.  2>ie 
§r.  Butter/  fo  (leb  nodt>  am&ben  befinDet/  Barbara  So&anna/ 
itf  eine  $odtfer  nwlanD  üvn.  3ac.  tyaner.  SBruno  ,  Der  #JeD.  !>♦ 
:nnD  ^rof»  ju  AUDorf.  ©ein  ^aufpatbe  aber  mar  Der  unfierWicf>e 
Sfcbeoloae,  3).  ötitt.  (£e.  Seltner.  StacbDemc  fein  Gatter  1710 
<ite  ©eriebtöfebreiber  nad)  Dürnberg  beruffen  rourDe  f  bflt  er  ton 
,17*6  an  Daö  Ögmnafium  Dafelbjt  frequentiret  unD  i|i  alle  6 
klaffen  Durcbgegangen;  rübmet  aueb  noeb  befonDertf  Den  an  ibn 
«emenDeten  treu-eifrigen  Jleifi  Detf  Damaligen  £m.  (Eonrectortf, 
3of>.  9>aul  9%6Dcrö  unD  Deö  &in.  Dicctortf  ,  öcorg  €britfop& 
€#unjcn$.  3n  Der  1733  »m  3^rucf  erfebienenen  memoria  fte- 
cuUri  reuocati  ex  oppid»  Altorfino  in  urbem  Norimbergenfem 

Gymnafii,  liefet  man  j>.  aj  feine  DieDe,  roomit  er  feiner  Satter* 
JiaDt  ; li  (?f)rctt  bei)  einem  6ffem(*  Actu  Orot*  de  gymnafio  Al- 
torfium  trarwlato,  eoquefolo,  Dcclamiretbat*  173?  bat  er  mit  einer 
©ifemlid>er  lateinifeben  DveDe  t)alcDiciwt  unD  Die  Sorlefwiacn  Der 
©tofeflfbren  Dc*2luDitorii,  SSM*,  ^cg<kintf  unD  ^ppelmaor* 
befuebet/  b\$  er  173^  an  feinem  ®cbu*r$tage  roieDer  feine  93at* 
lerßaDt  unD  fontif  bfl  U^iver(k4t  Dafelbjl  bejogen,  ©ebroarj , 

1  .  .  m 
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S>.  3fob.2l!br.@pie6  unD  Jfolfcb  waren  allbier  feine  erflcn  £ef>rcr» 
©cgen3)M)ae(ü?  1737  »erlief  er  SlUDorf  unD  wcnDete  fiel)  nad> 
3ena,  nacbDem  er  jiwor  unter  befagtem  4brn.  £>.  ©pfe'fen  de 
affeauum  regimine  Difpufirer/  unö  an  t)em  $ag  ber  ginwcij&uncj 
DcrUntöcr|ttdt©6ftingen  mit  einer  unten  anmfübrenDen  d\ct>tf 
n>o;u  Der  ^r.^rof.Ödmwij  einluDe/  2lbfcbicD  genommen  t>af* 
Sil  3ena  wiDmete  er  fich  Den  fechten  unD  böretc  (ä(hierfcf>miDfen/ 
vSduumburaen  unD  ^SuDcrn.  Cr  r:-.r  aber  fau:n  ein  balbetf 
3abr  lang  in  Dem  bellen  tauf  feiner  C?ttiDien  beorifen,  attf  ec 
ganj  tm&ermutbcf  in  feinem  aijlcn  $abrc  ium  «pojineifte  über 
#rn.  €bri|bpb  ,yrieDr.  £6fifelbol$  »on  5?oIbcrtv  fluc?  einer  alr*afce* 
lieben  äatricia^amife  juOTirnbcvg,  berufen  wurDe,  um  mit 
Denselben  auf  «Keifen  tu  geben,  er  gienge  alf*  im  ©cpf. 
1738  t>on  3cna  na6  Dürnberg  ab  ,  unD  mit  feinem  jungen 
#errn  übet  SLÜür&burg,  ftranffurtb/  SarmjlaDt/  £ciDclbera / 
©dwfcingen ,  Mannheim  /  @pct>er/  ^bilippcburg/  Carl&ub 
unD  SKaftaDt  nad)  ©tra^burq^  wobei;  ftc  Denn  an  «&6fen  ate 
aui)  fonflen  aüeä  ©ebentfwürDige  in  Siugcnfcbcin  &u  nebmen 
anfangen.  3n  ßttwburg  baben  (Te  Den  Stßintet  über  t>oit 
Dem  berühmten  ©cfcöpffin  in  Der  SKeicWbifterie/  altf  aucf>  neben 
Derne  in  Der  franj6ji|d>cn  (Spradjc  unD  (ErcrcUicn  profriref. 
©cgen  Daö  Jrürjabr  machen  fie  eine  (Ercutfion  in  Daä  untere 
glfag/  womit  (te  fleb  jur  Dveife  nad)  Obtt'Öfaj  prdpanifcii/ 
Da  fie  Denn  über  ftrcr/nirg  /  SfrunD  Wetu95rcofoco/  Colmar , 
'  unD  ©cblctrflatt  nad>cr  £üncöiüe  (icb  terfügeten,  affwo  fie  atiäß 
©cbopflintf  (Empfebfung,  an  De*  Q>tani6(ail4  £of  introDuciret 
unD  Dem  Könige  fclbjl  DorgefteHct  wurDen.  ©ie  festen  bicrauf 
ihre  9vute  üoüenDö  nadf)  Parte  fort/  wo  (ie  unter  Der  Durcf)  £m* 
pfcblung  erbalrenen  protection  De*  faifcrL  £rn.  2lmbaffaDcure, 
ftür|lcitf  SHSenjcl  »on  ^icf>fcnfrcin,  ^atit,  <2>crfai!'etf,  TOarfpi 
$rianon  unD  Die  übrigen  fonigl.  #dufcr/  Die  ficb  betagter  gürft 
all  SlmbaffaDeur  bcjonDere  jeigen  Iicd  ,  auf  Da$  genaueftc  befe< 
fcen  Durften/  unD  Der  prächtigen  JJet;er  Des  am  tten  3un.  |u 
*})ari$  publieirtcn  jwifcfcen  Dem  SCftffa  unD  granfteid?  .gcfcblof* 
fcncn  SReicN'ftricDcmi  bepwobncn  fonnten.  Q}on  fflanj ,  wo 
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tyiccarDie  über  Unat,  Alle,  $urnap#  <23alencienne*  unb  ®lone, 
an  welchen  Orten  fit  p*  immer  in  rtnxtf  aufgebalten,  ebe  fie 
na*95röficl  gienaen.  2lu*  bier4  waren  fit  an  Den  #rn.@ra* 
fen  »on  £arra*  Don  feinen  bepben  Herren  Sibncn  t>on 
<£>tra$bur(j  auts  recommenDirct,  unD  gelangefen  bep  Der  £rjber* 
ipflin  öuvernantin  Der  Oeßecrcid>if*en  WeDerlanbe,  Durcb  be« 
tagten  £w.  (Staffen/  a\$  Ober^ofmeifler  unb  «J3rcmicr*Win«v 
fto  jum  «JpanDFuf?.  ^Cu^  Den  öetferrei*if*en  begaben  fie  fi* 
in  Die  Deretnigtcn  WeDerlanDc,  nabmen  ju  Slnttwpen,  £)orfre*t, 
ÜvorterDam,  Delft,  ©rac-enbaag,  Reiben,  Gadern/  ©aarDam 
unD  SlmflerDam  alle*  berrä#tlicbe  in  2lugcnf*ein ,  bieten  fi* 
Datna*  in  Utrecht  etmatf  langer  auf  unD  febreten  folgenDö  über 
ICeücntcr  unD  SSentbeim  na*  £)eutf*fanb  jurücfT  Ofna« 
bruef,  Hannover,  &raunf*weia,  ©aUtbalen,  SBoffcnbüttef 
unb  ©otflar  fielleten  ibnen  neue  ©elten&eiten  Dar;  unD  na*Dem 
pe  au*  m  Güttingen,  €aflef,  €ifena*  unD  ©otba  £bre  unD 
Vergnügen  genoffen,  giengen  fie  über  göelmar,  3ena  unD  fei« 
P&ig  na*  SDretfDen/  Da  Dann  enDlicb  ibre  J£>eimreife  »eranfiattet 
rourDe  /  Die  fie  Dur*  SJogtlanD  nabmen  /  fo  Daß  fie  Den  4ten 
Oct.  1739  ta  Börnberg  glücfli*  eintrafen»  SSon  bier  an  tixty 
tnet  unfer  £r,£6nigf  Die  Don  feinem  Dermaligen  dltern  <£oHe' 
gen ,  Arn.  «Paul  3ae.  Don  Sttarpergcr/  Faiferl.  Satb  unD  »to 
Dem  Würnbergifdjen  Confulcntcn  empfangene  t&tn  unD  feinen 
gtuDten  fo  nü§lid>e  3uncicjung.  fcr  gienae  aber,  um  feine 
(StuDicn  |ii  DoUcnDen,  im  Slpril  1740  na*  SltDorf  ,  börete  bep 
Den  berübmten  SCten,  hinten,  Herfen  unD  2)einlcin  Die  noeb 
notbigen  Collegia/  unD  nadbDem  er  unter  Dem  legten  gemifjc 
felbft  errodblte  gef*ricbene  Sbefetf  im  Cirfel  uertbeiDiget,  au* 
t>on  Den  na*maltf  äftevä  fortgefegten  obferuarionibus  iuris  mi- 
fccllis  über  Datf  erfie  Kapitel/  oDer  Die  »on  ibm  felbft  eiaborirte 
Materie  de  feruitutibui  in  hereditatis  petitionem  uenientibus 
refponDiret,  ferner  feine  unten  ju  bemelDenDe  Snaug.  3)ifp. 
Den  10  gfterj  1741  obne  95ep|knD  rübmlicbtf  t?erfo*ten ,  hat 
er  am  ^etri  unD  ^auli  Jefte  1741  Dom  belobten  £rn. 
£)einlein  Den  Doctor^ur  erbalten/  ijt  aber  f*on  Dorhero  in  nu- 
mexum  Aduocatoru«  Extraord.  }u  SMwberfl  aufgenommen 
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roorbcn.  3nj»ij<fren  hatte  ihm  Der  fürtreflicbe  9\inf ,  Der  auch 
ein  fonDcrbarer  Patron  t»on  ihm  geroefen/  eintlen*  in  einem  Kol* 
legio  aufgegeben/  Die  fo  fcf>r  »on  einanDet  untergebene  2Babl* 
Kapitulationen  Der  beoDcn  j?ai|cre;  Sofepb*  unD  Sari  De*  VI 
in  eine  folcbe  Harmonie,  fou>ol  unter  fieb  reprodrlicb ,  alt  mit 
Dem  >J>rojccte  Der  pcrpetuirlid?cn  ^ßabl*€apitulationen  ju  brin* 
gern  Dag  fie  ale  eine  Sortfcfcung  oDer  Anhang  Don  Muldencrt 
Capitulationc  harmonica  tonnte  gebrauchet  toerben,  £)iefe  $ 
ttiUigtt  übernommene  Arbeit  gienge  glüeflieb  Don  flattert  /  und 
bat  Die  Kb«  gehabt/  Daß  pe  in  Dem  2ßabl<Konferenj*3»mmer 
beo  Den  $n>o  jüngften  JCdifet  *  ^Bahlen  betfdnDig  gebrauchet 
roorben  i|i  3a/  ob  jwar  Die  Marginalien  unD  Deren  fumma* 
rifd)er3nnbalt/  nebtf  Der  Kintbcilung  DcrSlrricfel  in  Ihre  abge* 
fe(te  unD  numerirtc  Paragraphen,  unD  Dem  3ical'9vegi|ler/  Da* 
4)aubr»erf  t»on  Dem  ^ritat'Jleife  De*  £rn.  KDitorä  Der  Capi- 
tulationis  harmonicae  flcmatbct  f>abcn  /  fo  finD  fte  jcDocb  nun* 
tnebro  in  Den  bepDen  jüngften  Kapitulationen  ton  Dem  böcbften 
9üBabl'KoI(egio  ulkten  approbiret/  unD/  tt>o  nicht  Durch  Die 
ganj  neuen  gnferta  Deren  OrDnung  unterbrochen  tverDen  muffen, 
ofcnucrdnDert  beibehalten  roorDen;  roelchee  man  nur  Deswegen 
hier  erinneret*  »eil  DcrKbur'S)toprtjifcbe  Negation*  #@ecretdr, 
Jbt.  >Peter  fflattbtit  in  feinen  beoDcn  prtoilcgirfen  2lut?gabcn  Der 
Kapitulation  Karl  De*  VII  unD  Jrancifci/  unD  Deren  <&orbc« 
rid>t/  jenen  erften  Vorgänger  amujeigen  hinterlaffen  bau 
Öleid)  nach  feiner  £cimfunft  »on  Sütborf  reigte  er  mit  Dem  . 
nunmehrigen  £rn.  X).  3ob.  ^ilb.  2BiDmann ;  9>btf(icutf  ju 
Dürnberg/  nadvjranffurt,  um  Die$Gabl'unD5Cr6nung$<©o* 
lennttdren  Äaifer  Karl  Deä  Vlltcn  mit  anjufeben,  Da  fit  Denn 

de  gar  febone Krcurftonen  nacbSWabm,  (Siefen/  Harburg/ 
Böttingen /  SiBefclar,  Ufingen,  X>arm|laDt,  JbeiDcIbcrg 
unD  Mannheim  aemacbet  haben.  174*  reifte  £r.  2).  2ÜiD* 
mann  n>ieDer  nach  Dürnberg  unD  $v.  3).  Äonig  nach  2£e$(ar> 
too  er  ficb  Denn  faß  beftdnDig  aufgehalten,  nichts  De|lo  roentger 
.aber  in  feinem  <8arter(anDe  immer  weiter  bcforDcrt  roorDen  ift. 
SDcnn  im  2lpril  befagfenSabrcä  n>urbe  er  orDentlicher  2lD»oeat 
unD  erhielte  ein  iDeeret/  oaft  er  Oie  9Wrnbcrgif#cn  «procetfe  in 
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SOÖefclar  betreiben  folftc.  3m  Oer.  tvurbc  er  ©ynbicuö  Der 
Dvepublicf,  unb  reifte  t>c£?n>cöcn  1743  na*  Dürnberg  /  um  1id> 
Durcf)  eine  geft&jnli&c  fXcIafion  ju  Dem  ivirHidKit  (^pnticot  tu 
babilitirem  i74f  faf>c  et*  Die  £r6nt;na  Äaifer  $rauci|a  ju 
ftranffurt,  unb  174*  nwrDe  er  Äaffau'®aarl>rfi*2BeilbutgU 
jeber  Övat& ,  mürbe  and)  im  ffioitat  ©Zop  ton  Sftürnbcra.  au* 
mit  Dem  ^rdöicafc  etneö  donfulentcn  bcebrer*  3m  3cnner 
1743  ivurbe  er  sum  mirflidxn  donfulenten  ber  ©tabr  Dürnberg 
errivirer^  aud>  beo  feiner  £cimrcife  umOfkrn  jum  benannten 
M  gr6ifern  fKatfreä  ermdblef/  1749  aber  atö  crflcr  5lflTcflTor  bepm 
I6bt  URfergcricbrc  tvierool  in  Slbmcfenbeit  eincjcfubret.  17*0 
baftc  er  batf  Vergnügen  feiner  Altern  «6o<iiett*3ubeIfe|l  su  fet;crn/ 
UM>beo  eine  überaus  n>oM  0cratf?cne  Sttebaiüe  geptaget,  unb  Die 
55efd)reibuncjcn  ton  berfclbcn/  unb  ben  überreizten  ©ebiefrten 
ncbfl  einem  <£ircular  'Srief  an  gute  Jreunbe  jm  iffcntlicben 
2).rucf  mif^etbcilet  Horben  finD.  17*1  mnrbe  er  ton  ©r* 
£ocbfürtfL  !Dur<M.  ton  ^afjau*©aarbrucfen  $u  Uffinflen  naefr 
quitfirten  $urtfl.  ^Betlbur<gifdf>cn  £Katbö*S>tcn(len  ju  bero  beftafl* 
ten  £ofratb  angenommen/  unb  befonberä  3(>re  $rocc§*2lnöcle« 
genbeiten  $u  Heßlar  feiner  öbjlcbt  überlaffen.  gm  5lu0u(l  bef* 
fetben  3anrcö  würbe  er  ate  SliTcflfor  unb  9\atbgeber  in  ba$ 
lobl.  ©tabt-'unb  gbejgericbt  $u  Dürnberg  imrobuciret.  2ßie  er 
in  ben  micbtigflen  QÖerricbtungen  an  bic  Herren  Cburfürfien  ju 
^rier/  ©Jatmj  unb  ^falj  tcrfcbicbcnemate  abscfd>icfet  rourbe  / 
fo  bat  er  aud>  für  ben  i?ür|tai  ton  ^affau  *  Ufingen  unb  feine 
9>rin$cn  Die  mgen  einer  Slllobial*  unb  gibeü&ommifi'(£rbfd)afff 
entflanbeue  ©treiti#feiten/  unter  allcrbödtfer  Qtamittclung  beä 
5?6nia$  m  Jpreuflen  auf  bem  ju  £ifcnad)  unb  ®otba  angeflcü' 
ten  (fonarej?  am  erften  glucfftch  auögemacbet  /  unb  einen  über 
SÖermutben  unb  hoffen  getroffenen  ^crgleicn  im  $ebr.  175» 
imterfcbrieben.  3n*  ßegenmdrtigcn  i7^ftcn  $abxt  bepnbet  er 
ft*  in  Sftörnbergifcben  ^nseleaenbeiren  &u  gBicnn.  QJermdblef 
hat  er  fid)  17*4  ben  8ten  See,  mit  £tr\.  *£>ufbericl)  Sberb* 
Jteipf/  öberpfarrertf  unb  Confiflorialtf  ju  jriebber^  in  Der 
SEBctterau  jüngern  3afr,  $od>ter  /  au*  roeldber  ©je  ton  8 
iSinber«  j  am  «eben  ImD*   2>w  £r,  ^>ofrat&     auffer  ben 
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obbemefbefen  ©d>riffiten  nod)  mebrertf  in  £)rucf  gegeben,  fo 
n>ir  alfobalb  nabmbafft  macben  tooüen  :  er  bat  aucb  noch  etliche  , 
anbcre  torbanbene  Smprcffa  obne  uorcjefefcten  tarnen  fcerfcrti* 
gct,  bie  (leb  aber  Dermalen  noeb  niebf  anzeigen  laffen;  f»  tvie 
Don  fd>on  aufgearbeiteten  unb  fcieüeidrt  baib  jum  «Sorfcbeia 
fommenöen  EJfcten  befliffentlicb  abtfrabiret  n>irD,  2Bir  melDen 
alfo  folgenbeä  : 

Orat.  fol.  ualedift.  de  exemplis  quibusdam  antiquae  nobilitatii 
generofnlimarum  familiaruna  Norimb.  Geuderianae,  Volca- 
merianae  et  Ebnerianae.    1737.4.  ' 

DiflT.  inaug.  de  foro  coneurfus  militis  obaerati.    Alt.  1741. 

Capitulatio  harmonica  etc.   TRÜtRb.  I74L  4. 

Suhlimis  ftatuum  S.  R.  G.  I.  AduoCatia  patrimonialis  et  eede* 
fiaftica  ordinaria ,  quae,  uigore  fuperioritatis  territorialis  le- 
galiter  eis  competit,  ex  hiftoria,  iure,  aclibus  et  documentis 
illuftrata,  probata.  3)a$  ift:  ©efcbid)te  unb  Dvecbte  ber?an< 
Deö*#obeit  unb  bet  unjertrennlicb  bamit  »erbunbenen  €rb* 
©cbu&Minb  grbfafkn'SBogtbetflicben  Obriflfeit  unb  £err* 
febafit,  über  bie  in  Der  Üxeicb* <®raffcbafft  Oeffingen * QBaU 
lerrtein  gelegene  Dveicba^ogtbcb'Wcrcsbcitn  auf  Dem  £ert» 
fclD;  tviefolcbe,  batf  bermalige  Oberamt  (StaDt  unb  £an> 
febafft  benebft  bem  auf  Dem  ®t.  Ulricfaberg  Dafelbjt  geflifftc* 
ten  niebt  ercmpfenQ5enebictincr*5C(o(lcr  greicbeU^amen^  ober 
mit  einem  <2Bort,  fdmtlid>e  ba*u  gebärige  Denen  £rn.  öra*  • 
fen  *u  Oeffingen  *2ßaüerffetn  angebobrne  Srbacbulbigte  unb 
(gx-bufcöermanbte Untertanen  unter  ftd)  begreifet;  auö fiebern 
UrfuttDtfl  ertldret  unb  beriefen.  2Befclar.  17*  f.  foL 
tiefer  @cbhff(cn  ifi  in  6tfcntli<ben  gclebrten  2>eri#fe» 

auf  ba$  rül>mlid>fk  gcDacbt  rcorben. 

Äoppel  (tonbart)  ein  iveitberubmfer  3<£tu$,  be^ber 
SKecbten  Doctor  unb  €burfürtfL  (Edd>ftfcber  Appellation  *  unb 
€on(!ftoriaU9vatb/  mag  um  W°  #M>kh  tvorben  feijn.  Wan 

bat  ibn  iuerjl  auS  Wolfg.  Franzii  tr.  de  interprctatione  S.  S. 

fennen  lernen/  tt>o  er  p.  m.  696.  (edit.  witteb.  1634.)  flu** 
Drücflicb  ein  Nürnberger  genentvet  wirb,  unb  gram  m#t  nur  t>on 
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ibm  filmet/  Dag  er  fei»  iJrcunD  unD  (Bonner,  fonDern  auch  tin  m 
Der  ^beofogie  unD  in  Oer  2luölegung*fun|i  Der  £eif.  ©ebriffe 
febr  tjcrflrter  SWantt/  forool  altf  ein  berühmter  3£tutf  geive|eu 
jeoe.  £t  bat  au*  ffranj  am  dritten  Orte  eine  grfldnina 
»on  ibm  über  Die  ©^ifftflclle,  7TTU%ct  ivocyyeXi&vTOii*  ein* 
Drucfen  taflfen,  Die  j^öppeC  mit  vieler  Öelebrfamfeit  fo  erf läicf  f 
Daß  etf  beiffen  foü :  Die  Strmen  preDigen  Darf  ©&angeliuni.  £>a 
wir  Diefem  roaefern  Sttanne  n?circr  na*geforf*et  baben,  fo  ftnO 
lt>ir  auf  Die  93ermutbung  gekommen,  er  möge  ein  (gobn  ^antf 
5Cöppef$/  Öo!Df*miDetf  in  Dürnberg  unD  feiner  ftrauen  Apollo* 
nia  getoefen  fepn.  (Siebe  Srecbfcltf  3<>b.  £ir*bof  p.  itf.) 
€r  bat  in  Wittenberg  fluDierf,  unD  ift  bereit*  if94  OEagitfer 
aeroefen,  is97  aber  Dafelbft  2>oetor  3uri^  gcroorDcn.  golgen' 
M  aber  baben  wir  nod>  au*  3ob.  Öottfr.  9#i*ae(itf  .ÖretfD' 
nifchea  Infcriptionibus  et  Epitaphiis  p.  156.  erfahren/  Daß  er 
fl*  nemli*  Den  atfften  #Ja»  1618  (etroann  jum  jroeptenuiafe) 
•ermäblet  habe  mir  Üioftna  1  einer  gebobrnen  £ani$f*in  /  tvet* 
*e  ibm  4  ÄinDer  gebobren  unD  eine  Örolhniitter  tum  17  £n* 
fein,  unD  2Wtcr*9#utter  t>on  3  Urenfcln  geroorDen  iff.  ©ic 
war  gebobren  Den  iten3ul.  unD  roeitfte  Den  nfcn  3<tru 
i66g  geflorben  ift,  nacbDem  fie  in  ba$  jifte  3abr  SBittroe  ge* 
tiefen/  fo  muf?  er  felbft  um  1637  geworben  feon.  S)a6  er  aber 
febon  einmal  »erbeoratbet  geroefen ,  roolfcn  mt  unter  auDern 
aud)  Daraus  f*licfien ,  roeil  beo  befagtem  3fticbae(iä  p.  103  fa. 
tin JJob.  Poppet  Dorfommet;  Der  i?v8  Den  nfkn  5ßot>. 
in  Wittenberg  gebobren  tuorben,  unD  Den  man  gar  fugli*  für 
feinen  <3obn  halten  Fan.  2>iefer  3ob.  £uDtvig  »urDe  aber 
au*  ein  groffer  ©taaWmann  unD  i(I  enDli*  ju  2>re$Den  Den 
iffen  CD?er$  1660  gejiorben,  ©ontf  i|t  untf  Do*  au*  no*  ein 
CDitum  t>on  unferm  fconbart  befanm  toorDen,  n>el*e*  Den 
tel  fübref  : 

Epicedia  de  immatura  morte  nob.  et  fpeft.  uiri,  Dom.  Wolfg. 
Haendl,  in  Oberlandesdorf,  pari  nobilitate  et  uirtute  prae* 
ftantiir  uiri,  Dom.  Sebaldi  Hendl,  Stirenfis  Auftriaci,  et  ibi- 
dem oüm  fenatoris  prudentiüuni,  Filii,  fcripta  bencuolentiae 
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ergo  per  M.  Ge.  Mauricium  et  M.  Leonh.  KoeppeIium9 
Noribergcnfcs.   Witt.  1794.  4« 

2\6rbct  (Otto)  bon  SSambera  gebürtig,  mt  Cftagifler 
unb  ift  einet  bon  Den  erften  erangenfeben  <9e;|tlicben  im  9törn* 
bergifefren  gcn>efem  £enn  nad>bcm  Gfarl  Dioft  ober  9;<te ,  ein 
2lugu|liner  *  >))?dnd> ,  auf  ber  tyfoxvt  tu  ^crebruef  abgeworben, 
i|l  biefer  £6rber  1*33  an  beflen  Stelle  Raffer  bafeibtf  gctt?orr 
fcen.  if44  finbet  man  an  feiner  ftatt  So&ann  9)?aiorn  /  ober 
wie  anbere  chori  Norici  wollen,  ®eorg  (gebänern,  unb  er  fam 
c\$  #ofprdNger  unb  (guperattenbent  nac{>  €u(mbact>»  Cr  ei* 
ferre  n>iDer  bat  tyabfttbum  unb  febriebe : 

(Sine  $:ro(l  #  ^reDiat  für  tue  febtvangern  unb  unfruchbaren 
grauen ,  am  anbern  Cfcrifltage  ju  -fpertfbrucf  getban  im 
if34<fcn3ar;re.  ffl.  Otto  £6rber.  *)>[♦  119,  130.  SKürnb. 
M34.4* 

Quaeftiones  13g  de  moleflia  feneclutis.  ©inb  nebft  anbent 
$i  actdtlcin  bom  5ttter  herausgegeben  roorben  bon  93inc,  Öb# 
fopdo.  ffiürnb.  1537.  4. 

Qaod  fancliflimus  d.  Papa  nullo  iure  teneatur ,  neque  etiam 
per  omnes  fanetiflimi  iui  corporis  uires ,  in  omni  quoque 
üita  fua  pofiit  uel  unicam  orationem  dominicam  uere  adeo- 
que  ex  corde  dicere  ,  Pf.  107,  4%  M.  Ottho  Koerbec 
1  f  39.  4.  3(1  unter  bem  $itc(,Noua  nouorum  ftrenae  lo* 
co  Pontifleiis  transmufa,  üon  OTattf).  «£>oe  ,  in  gratiaro, 
nouellae  focietaris  Eiauiticae  e  tenebris  eruta  et  cum  auclu- 
ario  f.  anticatechetici  papatus  breui  delineatione  repetita, 
n>ieber  herausgegeben  roorben  &u  fcipsig.   161 1.  4. 

€i<bcnjef>en%ticfel/  fo  ber©arbian  ju  Imberg  am  $age  ber 
©eburt  SWarid  im  if39ffen  3abre  auf  6ffenflicber  £anjel  mit 
höchfter  ©ottetUdfleruna  unb  feiner  fclbfl  S3erfludw 
gen  autfgeruffen  unb  oerheuert  f;af.  Otto  Äörber. 
1  f  39.  4*  Vorher  bat  eine  Q3orrct>e  unb  ©(offen  ju  biefett 
17  ärticfeln  unb  ben  abfefceulieben  Stächen  gemacbet* 

$rotflebre  au«  ben  SBorten  1  tyet.  1.  Unb  tviffet,  baß  ihr  jc. 
otogen.  Stern/  wie  man  fcie  ©tunbe  betf  $agc$  jur  $m* 
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weile  nüfelicb  sc^cn  folle.  3tcm  Der  43fie  $f.  im$oiK  9ld> 
©Ott  Dom  Gimmel  (leb  Darein  :c,  ju  fingern  Otto  Äorber. 
*Pf.ii9.  3*  bcfcnlrc  Dein  21'ort  :c.  Würnb.  8.  obne  Safer* 
De  natura ,  incommodis  fimul  et  remediis  furentis  hominum 
irae,  quaeftiones  i6r  cum  compendiofis  fuis  rcfoliirion.hus. 
M.  Otto  Koerber  Bamb.  ad  Andr.  Caftnerum  lun.  Patritium 
Ambergenfem.    Nor.  if  41.  8. 

De  foediilimae   fimul   et  impudentillimae  ebrictatis  malo. 

Sir.  38.    Otto  Corbcrius,  Babenbergcnfis.    Nor.  1/43.  tf. 
.    ©iefee  Hirfch.  mill.  in  indieibus.  p 

l\6Qlcr.  (Valentin)  ein  3<£tu$  unb  SWrnbergi'fAer  tya* 
triciuä  »on  einer  febr  guten  aber  nunmebro  auägejlorbencn  Sa* 
tntlte  /  tvar  aebobren  Den  iten  J?ebr.  1499.  ^ein  Gatter 
war  öeora  $6fcler,  Bürger  in  Dürnberg ,  unb  feine  dürrer 
Urfula  t>on9)*obren.  gr  n>urDe  Der  9\cd>ten  3)ocror, 
beo  fein«  <23atter|1aDt  £onfulenf  /  unb  ffarb  mieDer  Den  nten 

2)  cc.  M64.  Um  gemeine  @taDt  Dürnberg  bat  er  (ich  insbe* 
fonDerc  Damit  »erDient  gemacl)et/  Daß  er  bei?  14  3abren  auf  Die 
Q3ermcbrung  unD  <2fcrbeflerung  Der  Dürnberg?  feben  (StaDföe* 
fcfce  gcwcnDct;  rr-elcbe  auch  bernacb  in  eben  Dem  Sabre,  Da  er 
geworben  ift,  »erneuet  $um  QJorfcbein  Farn,  deiner  ftamilie  ift 
Durcb  ibn  erft  eigentlid)  Der  n>abre  StDel  nebft  ^ermebrung  De* 
S&appen*  ju  $beü  worDen;  roie  Denn  auch  beetvegen  unter  fei» 
iiem  Vortrat  Diefe  rübm(ia>en  <2)crfe  fteben  : 

Cui  Ius  Nobilium,  Cerae  Rubrae,  Arma,  Valorcm 

Indendi  Cartris  Nomina,  Iura  fori, 
Pluraque ,  conceflit  facro  diplomate  CAESAR 

CAROLVS,  ob  diuae  munera  mentis,  HIC  EST. 

3)  en  laflcuSbr.  1534  bat  er  (leb  Dermdblef  mit%nna,  ©eora 
2>ictbetrn*/  $ocbtcr,  roelcbe  Den  iften  (anDere  18;  3u(.  1*82 
at*  SJBitfroc  gefiorben  i|L  £r  jeugte  mit  ibr  folgeuDe  ÄinDer : 
1)  ©tepban,  geb.  1*34,  bwarbete  93arb.  Ludwin,  fiarb 
160a,  2)  3obann,  3)  %Mbmna,  geboren  1536,  feepratbete 
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£arl  J&oljfcf?uf)ern,  ftarb  1577»  4)  Sboinctf/  geboren  i<4i# 
bconuhetc  SOtöifc  £afleijn,  ftarb  1577.  O  iucaä,  geb.  1544/ 
bcuratberc  sucrfl  3uüona  <ötarn'n/  t«>£>ami  Slifabetba  t^cabeU 
tanja  uni>  ßarb  1607.  6)  2lnDrca$,  geb.  if48  bcoratbet« 
SDoroty.  SSartholiii/  ftarb  1004.  7)  £a$arutf/  geb.  15/6/  reur* 
DcDoctor/  5ci;rati;ctc  v5uf.  ^alkrin ,  unD  ftarb  m84  ju^peoer. 
tO'libilipp/  geb.  1558/  be^iar(?ctceift(i^^opf;.i)on^i<Da5aiÖ/ 
ferner  3(tnaL  «.vorlegcrm/  unö  ftarb  1610. 

Ottan  febe :  Rothfch.  unD  I.  D.  Koelcri  hiflor.  reform.  Ney.  . 
•  rimb.  $.  14.  p.  22  fq.  •     •  * 

2\6t$lcr  (Gbriftopb)  au*  ein  3£tu$  unD  ©tief*  • 
trüber  Dct*  »origen.  (Seine  Butter  n>ar5$arb.  3m  £of  autf 
Rothenburg/  betf  oben  angcfubrtcn  öeorg  £6#er$  ite  ®  emablin»  . 
Cbriftopb  aber  n>ar  gebobren  Den  9ten  «Jtterj  1*23.  9tocb' 
Dem  er  3)oetor  geworben,  nabm  man  tr>n  iffo  du*  (Eonfulen* 
ten  in  Dürnberg  an,  in  twlcbera  Slmte  er  /  fo  ivie  Der  »orige  f 
an  Der  »erneuten  "DMrnbergifdjen  fXefornmrion  gearbeitet  bat» 
€r  ftarb  Den  *3ften®ept.  1763.  Vermählet  bat  er  fid>  1^4 
mit  €atbar.  ©cbeDlin,  Die  tbm  fofgenDe  SCinDer  gebobren:  i> 
£briftopb/ geb.  icec.  2)  gatbarina,  geb.  iff6,  »erbepratbe*- 
te  ftdb  an  (rraäm.  gicblern.  3)  Stenor  geb.  iff8«  4)  <£eba* 
man«  5)  öeorg  Sraltttt*/  gebobren  1*60,  beuratbere  «SÄarta* 
9)}agba(cna,  t>on  flauen/  ftarb  1608.  6)  Q5ernbart/  geb. 
1*62,  bcoratbete  juerft  Clara  SWüleggin/  foDann  Catbarma 
I)ietbcrrin  unD  ftarb  1604, 

öttan  febe  roie  be»m  »origen  Rothfeh.  unö  Koeler.  j.  c. 

unD  Roctcnbeccii  monumenta  Sebaldina,  IVO  »Ott  mebrertl 

£6fclern  einige  ^a*ti*tiu  pnben. 

!R6Qler  »on  SieicbeldDorf  ( ffarO  ein  (So&n  ©tepbatt 
Städler*/  f ofungratbtf  f  bat  fieb  febon  Den  29ftcn  3m*  1^29 
unter  Die  acaDcmifcbcn  Bürger  ju  SiltDorf,  nebft  noeb  einem 
^fepb.  £6fcler/  »ermutblicb  feinem  Q5ruDer/  eintreiben  taffen/ 
iat  aber  &ie  bobe  ©*ulc  fp<itcr  bejogen  /  unD  1641  Oafclbft 

3  unser 
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unter  btt  Slufficbt  M  tyrof.  SXuprecbtf  »eroriret.  i6f  i  Den 
i6ten  3un.  bat  er  fid>  »ermdblet  mit  $xl  WlarQ.  (Sabino  / 
£rn.  So!),  dpi).  Sucber*  fecf.  (Senator*,  $od>ter.  £r  n>urbe 
£rieac^teucr*2lmtmann ,  i6fi  (benannter  Derfaroffcrn  SXatbd, 
unD  flarb  1679*  2>ie  bemeibte  Diebe  itf  geDrucf  t  unter  Dem  $ite(  : 
Scopiili,  quibus  allifa  nauis  Arirtocratiae  Rom.  deferipti. 
Alt.  164t.  4.     (gie  ift  au*  in  C.  A.  Rupcrti  oratorc  hü 

ftorico  n.4.  befinDli*. 

BoI>l  (Carl  ffrieftridO  ein  febenber  8bt>oeat/  ff!  gegen 
va*  €nfte  De*  twiflen  3afcr&unDerW  $u  Sflürnbera  gebobren 
WJÄ  *7oc  Den  4fen  San.  lies  er  (i*  fta  ait&wtf  unter  Die 
«caDemifcben  Bürger  einfäreiben  /  bejoae  biefelbe  Untoerfitdt 
aber  erfl  im  Ott»  1706.  Cr  t>erf>arrete  übet  14  3a&re  aHfrier, 
unD  gienöe  foDann  na*  ©iefen,  m  er  ju  premouiren  n>iüentf 
nmr  /  dnberre  (1*  über  unD  tarn  irieDer  naeb  2IItborf ,  bewarb 
(leb  174»  um  Die  jurifiifcfre  2>ocfer'3BürDe/  Die  er  aueb  1713 
mit  einer  in  Diefem  3abre  Dertbeibigfen  gnaug.  Difp,  de 
fransactionc  fuper  re  iudicata ,  erfüllten  fort.  1724  tt>urDe  er 
unter  Die  3aW  Der  Utootattn  feiner  QtotrerftoDt  aufgenommen. 
Gr  fou  ein  fe&r  gefebiefter  Wlarrn  fetjn ;  n>ir  fännen  aber  niebt 
meor  Don  ibm  fagen,  tteit  man  untf  mit  Den  Sftacbricbten  /  Die 
n>ir  ni*t  n>ißen  fonnen;  niebt  an  £anDen  gegangen  ifl. 

Äoblmann  (Martin )  Wittag*  *  «BreDiger  bepm  •Jjeif. 
Creufce  »or  Sfturnberg  ,  ift  gebobren  in  Dürnberg  Den  soften 
Slug.  m*.  (Sein  Gatter ,  3ob.  SBilbetoi ,  «Sürßcr  unD 
2)recbfler  in  Dürnberg/  (iefle  e*  an  niebt*  feblen  ,  i»a*  Den  er* 
fien  ©runb  ju  feiner  (aiucffecligfcit  legen  fonnte.  Q)on  1734 
biö  1741  befuebte  er  Die  ©cbule  $um  «eil.  ©eifie  in  Dürnberg. 
Stocb  Dem  $obe  feiner  Qttutter  fam  er  in  Die  Sürfll.  ©efrule 
ju  SfteuflaDt  an  Der  2lifcb,  »0  er  1  3abre  fang  t>on  €reu6be* 
flern/  Oertefo/  Störflern  unö  Dem  Damaligen  TRtctov,  $aul 
£ug.  £aDn$en  n>obl  unterrichtet  rcuröe.  1743  befuebte  er  Dir 
SSorlefungen  Der  Jforofefforen  in  Dürnberg/  9)?örltf ,  Siegelein* , 
£crDegen*  unD  »welmaptf.    >744  im  er  na*  Slttborf 

uiD 
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unD  n>of>ncfe  eine  geraume  Seit  bct>  feinem  ton  ^ugenb  auf  ge* 
liebten  ,vreunöc  /  Dein  nunmehrigen  *))rof.  QjBiü  >  auf  einer 
(grübe;  Die  berührten  Banner  aber,  ©ebtrarj/  ©pie(i>  2lbe(* 
bulner/  unD  Der  ©  cbaubert  rourDen  ton  if>tn  iu  fcfrrern 
in  Den  ©pracben  unD  Der  $£etm>eisbeit  gerodbiet ,  fo  tt>ie  Die 
0leid>oerDicnten  Herren/  ^ernbolD  unD  3o().  £>ao.  Q3aier,  i&n 
tn  Der  ©orredgelahrtbeit  antreten.  1746  Ditpunrte  er  unter 
Dem  feel.  3öl>.  3ac.  Sie»  de  more  membrorum  fimulacra 
Düs  confecrandi.  gti  £nDe  Diefetf  3abre$  oerlicfie  er  5lltÜorf 
unD  begab  fid)  nach  3ena.  33alD  nad>  feiner  2lnfunft  Dafelbß 
Übernahme  er  Die  ©teile  eineä  SXefponDcnten,  al$  Der  unoergefi* 
liebe  £r.  3o&.  SBilb.  ©cbaubert  Durcb  Die  SÖertfjeiDiguna 
Der  2)ifp.  de  tropis  fecuBdum  regulas  ontologico-Jogicas  ex- 
plicatis  et  in  fuas  clafles  diilriburis  ftdj  Dctf  Diecfrt/  <Sorlefun* 
gen  ju  eröffnen/  eroarbe.  3"  boretc  er  nun  SXeufcben, 
Füllern/  »öambergern,  UDarie*/  2BieDeburgen ,  ^ompen  unö 
Birten  in  Der  cbr.  ©prad)e,  Der  fpbüofopbie  unD  ^bcolo.qie, 
©toef en  aber  in  Der  mediana  Jegali  unD  gnaauen  im  Iure  Ca- 
nonico.  Unter  Der  Slufftcfct  feinetf  getreuen  teftrert;  $rn.  Carl 
©ottbclf  Öttüller*,  übete  er  ftö  im  fta&faeit.  1748  rourDe  er 
in  Dieberjogl.Deurfcbe3enaifd[)e©efeU|cbatft  alt  ein  orDentlicfce* 
SMifglieD  aufgenommen.  17*0  fam  er  jurücf  na*  Dürnberg 
unD  17s  1  rourDe  er  in  SlltDorf  Sttagifler  mit  einer  felbft  ux* 
fertigten/  unD  unter  Dem  *&rn.  ^rof.  $agei  oertbeiDigten  IDifp, 

de  iis ,  quae  de  myileriis  in  theologia  natural!  ponunt  tradi. 

3m  Safere  17s*  tarn  er  in  Den  Sirfei  Der  CanDiDafen  De* 
$reDigt»2lmtetf  ju  Dürnberg;  unD  erhielte  noefc  ju  €nDe  Deffelbi* 
gen  Sabretf  Die  obbemelDte  ©teile  einetf  SMittag^rebiger*  bepm 
htii.  dreufce.  €r  bat  an  einigen  3urnalen  gearbeitet,  in  Die 
©ebriffren  Der  Senaifchen  Deutfcben  ©efellfcbafft  etroa*  cinDru* 
efen  laffen  unD  gelegenfeeitlicb  aogefaffet : 
Srojlfcbreiben  an  £rn.  <5>c,  ©iegm,©#eurl/  t>on  2>efer*Dorf, 

©lücfttJünfcbungö  >  ©treiben  bei?  De?  Äalfcart  $  85aurieDelif*en 
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Z\opf$en  (Barbara  Helena)  eine  gebobrne&ntgm  au* 
Börnberg  ,  n>ar  ein  fünjliicbeä  unD  gefebrteä  Stuuenjimmer,, 
©ie  fdjriebe  nic&t  nur  in  ibter  3ugenb  Deurfcbe  unD  franj6fifcbe 
©cDicbte,  fonDern  mv  aud)  in  Der  lateinifc&en  ©prad)e  fo  n>eit 
gerommen  /  Dag  (Ie  au*  Dem  $ranj6fifcben  in  Da*  fateinifebe 
überleben  tonnte.  2)abeo  tvar  fie  au*  im  Seiebnen  unDSJttab' 
Jen  toobf  geübet  f  unD  man  mußte  ibre  Äunft  bcrounDcrn  f  n>enn 
man^Möcr  au$£Bacb$  poffiret  unD  au*  Elfenbein  unD  2llaba< 
ftcr  ton  ibr  gefdbnitfen  gefeben.  ©ie  rourDe  t>on  <£>icgm.  t>on 
QMrfen  ,t  Da  fic  noefr  feDigetf  (gtanDc*  mar  f  in  Den  'pegnefifeben 
Blumen  >  ÖrDcn  1679  unter  Dem  tarnen  £rone  abgenommen. 
1686  v>erhei;ratbc(e  (ie  fid>  au  «örn.  9*.  Äopfcbcn  unD  fam 
nach  Berlin.  €be  fie  aber  »on  Dürnberg  5lbfcbieD  genommen/ 
»erchrete  fie  Dem  J£)rn.  tyrof.  Omei*  t>on  iferer  Äunft  ein  Hein 
SSucb  t>on  elfenbeinern  Q3(dttern  ,  auf  noefeben  Die  2>ucbflab«n 
eineö  t>on  ibr  verfertigten  ÖcDicbtcä  befonber*  fünftlid)  au*ge* 
febnitten  n>aren.  «äBenn  unD  n>o  (ie  gejtorben,  ifl  nicht  ju  er* 
fahren ;  Dod)  tft  gewiß/  Dag  fte  fid)  mit  ibrem  Regatten  einige 
3eir  ju  StmfierDam  aufgehalten  habe.  VcrfcbieDene  einzelne  flei* 
ne  ©eDicbte  frnD  »on  ibr  in  einigen  fleincn  Sammlungen  unö 
Birten '  ©efprdcben  DerQMumcn(9cnolTen  gcDrucft.  s]>auUint 
in  Dem  pbüofopbifcben  gcDerabenD  bat  ein  #ocb$eü>©cDicbt  »on 
ibr  angefübrer.  3n  Der  betrübten  ^cgnefiä  ffrbet  p.  74  ein  ©e* 
Dicht  t>on  ibr  auf  Jprn.  t>on  Birten.  £in  grauer*  ©cDicbt  auf 
eine  ^rinjefiin  Don  $reufien,  unD  ttcrrmiMre  Ctb^riiiacfJin  t>on 
£effcn*(FaiTcl  Hebet  im  Amar.  golgsnDctf  ätfetfgcn  aber,  roonifie 
auch  Die  5\upfcrfiid>e  fclbji  gemachet  unD  Die  Silber  unD  vfeeo* 
febrifften  fetbfl  erfunDen  /  »erDicnet  bel'onöer*  gcmcvfet  ju  mv 
Den; 

Vernünftige  ©emütb^erubigung,  oDcr  f urje  frfcrfdfce,  tvieDie 
^ctjierDcn  bep  allen  ^egebenbeiten  Kinunfttg  unD  ttobf  ju 
regieren,  unD  Die  wahre  SufrieDcnbc  t  &u  befdrDcrn,  au*  Dem 
granj6fifchcn  in  Datf  Ü)eutfd>e  überlebet  f  atid>  mit  ©innbuV 
Dem  unD  t^eDidnen  omnebret.  9Mrnb.  1684.  3ft  Dem 
QMumeii'Oröcn  in  einem  ÖeDicbte  jugejibrieben,  . 
©iebe  Amar.  unD  Ümeifii  diß  de  eruditis  Germ,  mulieribus. 
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Z\or&enbufd)  (©eorg  SrieDri*)  ein  #}ebicu* ,  1(1  int 
Safere  1731  Den  iften  2lug.  gebobren  tuorDcn.  3)er  QSatter 
mar  «&r.  SrieDri*  ÄorDenbuf*,  Pfarrer  ju  ^ciingcr^Dorf  unk 
Die  Buffer  $r.  Wtorg.  d\cg.  Weberin.  2)a  173*  fein  93af* 
tcr  altJ  <£>uDenprei>iger  im  (Spiral  nach  Dürnberg  fam  /  fo  be* 
fam  er  DaDur*  ©elegenbeit ,  Die  <aef*icfte  Untenveifung  De* 
Arn.  SanDiDat  Äemvi**  $u  genieffen.  173*  Den  7ten  Wer* 
jtarb  Der  93attcr,  unD  er  legte  foDann  Den  ©runD  Der  lateini* 
feben  unD  gried)if*en  <gprad>e/  d>eü*  in  Der  @pitaler  >  tfjeil* 
in  Der  £oren$er>©*ule/  tbeil*  in  privat  *  ©runDen  beo  geleljr* 
ten  Zinnern*  $fta*,i>ollenDeten  ©*ulübungen  befuebte  er  Die 
iffcnrlid>en  93orlefungen  in  Dem  (rgiöif*en  £i>rfaa(e.  i7fo&og  er 
na*  2UtDorf,  bdrete  hageln  /  ©*tt)arsen  unD  SlDelbulnern,  un& 
brachte  e*  ittfbefonbere  in  Der  5Watbematicfgar  meit.  2ßieer  3  3a6* 
rebeobemt>ortccfli*en$tteDico/  -&rn.2).2ßeifenf  im  «Saufe  n>ar# 
fo  bat  er  au*  bep  ihm  unD  feinen  berübmten<Eolfcgen,  Jpiti.%). 
Santfe  unD  tfirflen,  Den  ganjen  €ur|um  #?eDicum  alücfli* 
abfotoiret.  17^3  nafcm  er  Die  meDicinif*e  2>octor^urDe  an 
unD  »ertbeiDigte  obne  QJorftfc  eine  t>on  ibm  felbft  verfertigte 
<2>freirf*rifft  de  polypofuc  noxüs.  3n  eben  Diefem  3abre 
öieng  er  <nä*  .(Strasburg  unD  übete  ft*  Dafelbft  ferner  in  Dcc 
Anatomie/  ^irurgie  unD  anDern  feilen  Der  SMeDicin.  ©cm 
Korten  #ienge  er  jroar  n>ieber  jurücf  na*  Stürnberfl,  reifte  abec 
fi>fortüber^ßurjhurg  unDSranffurt  nacb9}?aonj/  befuebte  Die  in 
frer  %if>e  gelegenen  ©efunDbeit*48runnen,  ©cbmalba*/  3Big* 
baaDen,  *Öd)langenbaD,  unD  aienge  ferner  na*  23onn,  &1>Un,  1 
Slrnbeim,  2lm(]erDam,  hartem/  fciDen,  £aag  unDUtrc*f, 
äütvo  er  Die  vortreflidjen  meDieinifd>cn  ©arten,  £t>fpifdler ,  Die 
iablrei*e  9$ibliotl>ecf  unD  Da*  anatomif*e  ^beatcr  ju  £eiDen 
mit  vielem  Vergnügen  befu*ete,  93on  Utred>t  reifite  er  na*  ei* 
nigemSlufentbatt  über  SRirnttegem  €6ün/  granrfurt  unD  2ta* 
fpa*  »ieDer  na*  £aufe.  171  f  Den  loffen  Sttap  befam  er  Die 
Stelle  eine*  orDcmlidxn  ^pflci  in  Dürnberg,  unD  ttwDe  balD 

darauf  in  Da*  Collum  mmm  wwu 
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l\oni  (®aßu$)ein<Prebiger>  oDcr  Dominicaner  r$}?6ncb> 
|U  Dumberg  /  Den  £t\tmt  im  £eben  £e»ben$  p.  13  not,  (pp) 
mit  Üvedn  corDat  nennet/  friegte  eine  Ucberjcuaung  von  Der 
ebanaelifdjen  SJBabrbeit  unb  preDigte  am  anDernöfiertage  152a 
im  sJ)reDiger'Älo|ter  *u  Dürnberg  öornemlicb  wiDer  Die  O^itf* 
bräuAe/  Die  in  Den  Su6ffctn  unDörDen  na*  pdbilticben  <£a* 
jungen  berrfeben,  wicberbolte  aueb  Dem  ©onntage  Darauf/  Da 
er  in  Der  #arbarineii'£ircbe  preDigen  mußte;  feine  ©ermon/ 
worauf  er  Denn  ntd>t  nur  t>on  feinen  ÖrDen^2>rüDein,  Deren 
Diele  nebft  Den  Karmelitern  unb  Jrancifcanern  in  Börnberg 
no*  gar  bartndcf ige  Rapiden  waren/  angefeinDet  unö  »erfefeeitf 
fonDern  aueb  bor  Den  ^3rior  unD  ©ubprior  gebracht  wurDe/  Die 
ifcmDenn  angeDeutet/  Dag  er/  weif  er  Da$  Älotfer  bewerfet/  ber» 
Dämmte  Äefeeren  gepreDiget  unD  in  M  spab|ta  33ann  gefallen 
ftye/  Den  ÄerferwoblfcerDienet  baffe/  unbin3ufunft  nieftmebr 
preDigen  Dürfe*  3nDem  er  nun  bierüber  nad>bacf>re  unD  ficb 
am  wngfttage  in  Der  fflojftr  *  25tbliotbecf  attf  Den  ©cbrifieir 
Der  5fir#en<s8dtter  JXatbö  erholte  /  fam  ein  »ruber  in  ©oft 
(fo  nennet  er  ibn)  ju  ihm,  unD  brachte  ibm  einen  SSefebl  »0» 
einem  berubmten  ebangelifcfcen  Spanne  in  weiten  £anben ,  Dm 
er  niemals  gefeben  unD  gekannt  bat  /  baf*  er  au*  Dem  Älotfer 
weisen  foUte*  welcbetf  er  au*  getban;  untr  JoDann  Dieft  Sttacb* 
ridbt  nebft  Dem  3nnbalt  feiner  obbefagten  qteeÖigt  Den  iatett 
Jtun.  ifia  in  feiner  elenDen  Verberge  (wie  er  (ie  nennet)  im 
Sbrucf  gegeben  bat.  #r.  Sefrner  melDet  1.  c.  er  babe  ftcb  naefc 
©4>»arjenberg  begeben:  fo  biet  pnDcn  wir  /  Daß  er  Die  anDere 
©ebrifft  /  Die  wir  fogfei*  anfubren  werDen/  feinem  95ruDerr 
Gafpar  5torn;  einem  $ne(ier#  Den  aztfen  2lpr.  1514  au* 
©cbroar&enberg  DeDiciret  bat.  2>ie  Sitel  feiner  bepDen  unö  be* 
fannten  Scbrifften  beiffen  alfo: 

Con4)anDlungf  wie  tt  epnem  ^reDiger'OTuncb  tu  3Mrnber£ 
mit  feonen  OrDcn$>95ruDern  »on  wegen  Der  Cbangelifcben 
SBarbept  gangen  rfl.  1  f*»;  4* 

EBarum  Die  JCircbe  4  €&angcli|len  bot  angenommen/  eine  papifli* 
f *c  frage,  eine  cbriftlicfre  21  tu w 0 «  Daraber  mit  21  u  flegu  ng  De* 


SBottt  grifft :  3*  f>abe  eu*  no*  Dief  ju  fagen,  ©alto* 
Äorn.  1*24.4» 

&m  HkfdL  miU  L 

tRorn  c  $Ji*aet )  war  getarfig  f>on  ^eufenbec^  m  Der 
'l&üringifc&cn  ©raff*afft  ©*n>arjenburg/  roofelbfi  fein  Gatter/ 
Stnton  Sorn/  ein  Bürger  tt>ar.  ©ebofjrcn  aber  nwrDe  er  i6oo, 
unD  fiuDierte  ju  3lltborf/  n>o  er  1627  unter  ®e.  jQuecrio  de 
ipontc  et  inuite  fa&is  btfputiret  bat  unD  Sftagifler  getoorDeri 
t(*.  2)aß  er  1628  Den  3ten  5lua.  jt*  mit  SDtoria,  $ic.  £Xu* 
fcorfa;  SSaflenbinDertf  unD  dlteften  ©erbulierrf  in  Dürnberg; 
Tochter,  »crbei;ratbet/  glauben  n>ir  Dem  feeligen  £tn.  4?irf*ett 
indipt.  gerne:  Daß  er  aber  au*  1628  $räceptor  Älafficutf  in 
SiitDorf  getoorDen/  f*einet  h>iDer  Die  ^rofcflbrtf  >  SWatritfel  D<» 
fe(b(l  ju  fepn  /  n>o  er  ni*t  nur  na*  30b.  SBeinmanneti/  Der 
fpdt  im  3abre  1628  $rofeflbr  ttmrDe,  eingetrieben  fielet/  foru 
iern  »0  au*  Dabc*  autfDrücfli*  gemelDet  tvirD  ,  er  Jbabe  erff 
Den  nten  Seht.  1629  Den  geh)ibnli*en  $rofcffor&&'D  geleU 
jlet,  Slun  Bnnte  er  ynox  1628  berufen  unD  eeft  1620  t>orge* 
liefet  tvorDen  fcon,  tt>el*e*  aber  Do*  ni*t  ti>abtf*einli*  fön 
xoill  unD  Dom  #rn.  £irf*en  ni*t  bettiefen  ttorDen  ifi.  Slpin 
mag  alfo  9U*t  bebalten/  al*  Der  au*  Da*  3abr  1629  angefe* 
%ttWt  in  n>el*em  unfer  Sern  ^rdeeptor  Der  Dritten  ftlalfe 
De*  mit  Der  McaDemie  terbunDenen  2UtDorfif*en  @i?mna(ii  ge* 
ttorDen  ifi.  1632  fam  er  a(*  2)iaconutf  nad>  ®t  (jgibien  in 
Dürnberg  unD  nwrDe  1633  uiglei*  SrübjPrebiaer  bep  <^t.  ü)e* 
ter/  unD  SDionDtagtf  ^efper^rebiger  bep  ©f.  ©afoator.  1636 
fam  er  jum  2>iaconat  bei)  ©t.  ©ebalb/  unD  flarb  Dafcfbtf  Den 
giften  Sttao  i6*6,  na*Dem  feine  gbegattin,  SWariO/  f*<w  ppc 
iero  1641  begraben  toorDen  ift. 

©i et»e  Ap.  uit.  phü.  unD  Hirfch.  dipt. 

•  •  •  ■ 

Rraer  oDer  JCrafcer/  mit  «r  fi*  au*  f*rtef*,  CSDMrruO 
ein  gelehrter  @eiftü*er,  rcurDe  geböbren  $b  Dürnberg  De» 
jtftfm  ©ept.  1603,  ©ein  «atter,  2inDr«tf,  ttw  ein  »aßen* 
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✓  fcinDet  Dafelbfl  unb  feine  SWutter  f>ie*  SuniaunDa.  gienge? 
ihm  in  feiner  FJugcnD  fef>r  ^art/  fo  Daß  er  5lHmofen  fammlete 
unD  t>or  tjornebmen  Käufern  Daä  £t>angeüum  betete,  9uicb  Der 
£anD  Farn  er  in  Die  ©cbule  ju  ©t.  ^renjen ,  n>o  ihn  fei*  im* 
abläfiiger  Jleitf  bet)  Dem  (Eantor,  23a(.  £iejel/  fo  beliebt  madne, 
fca§  er  ihn  mit  ftd?  ton  ©t.forenjen  nacb  <Bt.  ScbafD  nabm, 
unD  nebft  £rn,  SXector  Zimmermann  »ornebmen  beuten  recom* 
tnenDirte,  Daf?  er  balD  ein  StipenDium  beFommcn/  unD  Darauf 
16 18  nadr2lltborf  auf  Da*  (^mimafium  gefdjicff  n>erDen  Fonnte, 
J&icv  profxrirte  er  fo  üortreflieb/  Daß  er  nad>mafö  auf  Dafigerllni* 
fcerfuät  fluDieren  unD  ficb  etlichemal  im  ©ifputiren  fonnte  t)ö* 
ren  laffcn.  £r  uertbeiDigtc  nemlid)  1623  unter  OT.  ®e.  JrieDr» 

^linjig  probl.  moral.  dec.IV.  de  uirtutc  morali,  unter3M0b 
SSruno  aphorism.  phyf.  difp.  XIX  de  anima  in  gencre  et  in 
Ipecie  de  intelleau  hominis,,  unD  unter  3°!epb  #6rbcrn 
uariar.  quaeft.  pentadecadis  I  decadem  I,  tt>orauf  er  im  befagten 
3abre  1613.  $aculariuö  unD  i6aj  SWagifter  nwrDe/  nacbDem 
er  noeb  im  legten  3a&re  Detr  nten  2lpr.  unrer  3ofc.  Äoben  de 
fex  poflerioribus  praedicamentis"  Difputiret  batte^  9?id>t  lange 
Darauf  1628  nwrDc  er  3nfpexfor  Der  Sllumnea  ju SUtDorf,  iw 
tvelcbem  2lmte  et  6  3abre  gefUmDen  unD  »crflcbtcDene  unten  an* 
lufufacrrDe.  2>ifpitfatiotierr  gehalten  bat;  UntcrDcflcn  hatte  er  »er*- 
fcbicCrcirc  frcmDc ^oeattonen ^  fonDerlicb  nacb  ©uljbürg/  tvclcbe 
er  aber  alle  autfgefcblagett  bat.  3eDocb  gienge  er  1634  ate  Sia*- 
conuö  nad>  v5t.  ggiDicn  in  Dürnberg,  irobet?  er  Diele  junge  Veute 
»rit>atitn  infortmrte,  aueb  Die  JrühpreDigten  bei)  ©t.2Ba!bunj: 
*on  1649  bitf  1652  üerfabe.  €nDlid>  rcurDc  er  i6fi  £>iaconu$ 
bei;  ©t.  £orcnjen  unD  1666  DcflTclbigcn  tfapitcltf  (^cbaffer.  ©ei* 
ner  öclebrfamfeit  wegen  finD  ibm  bei)  20  $}6nd>eny  Die  Da# 

?>ab|W)um  t>erlaflcn/  ingleicben  eine  3tiDin  jum  Untern d?t  überge* 
en  roorDen,  melcbe  teurere  er  aueb  getauft  bat;  ^acbDeme  er 
So  3abre  im  öffentlichen  5(mtc  unD  44  3abre  in  5Circbenöien|kti 
geflanDcn/  ftorb  er  Den  ioten9tot>.  1678.  2*on  fernen  bcuDert 
cßßabern ,  Sttartba  Käuferin  unD  Helena  Heilerin ,  unD  Deren 
Ämtern  Fan  tn  ttirfch.  dipt,  nacfaelefen  nnrDcn.  *>K  obgeDacfc* 
tttt   i|  pu  wnoiKn  Riffen;  _ 
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m  1  :  ,  

tjecas  qüaeftionum  ethicarum  de  exoVffM ,  oLxovp'm  et  ngoxi- 
$6<rei  eif  HL  Nicom.  C I.  IL  Alt.  i 63  u 

EW*s  quaefl.  ethic.  ex  L.  V.  Arift..Eth.  Nie.  de  iuflitia  et  iure, 
Alf*- 163  r. 

SJöch  iftcmefeichpre&igt  ton  ifim  terfianDen  auf$W.3of)*9ucD' 
tKtf  Üvcctoc  bep  <gt*  £or«  ^ürnb.  ig*  6. 4. 

•  Hr&r  ( ©corcr  fubttig )  De*  torigen  @obn  ton  Der  an# 
Sern  Jrau ,  auch  ein  @cifllia;er ,  ton  Derne  aber  bitf  Dato  nicht 
tiel jufagen iffc  «ftadjgeenDigten  @tuDienmurDcer ^«yfarrcr 
ju  ©feifenberg;/  unter6alb^of>nerftaDr,  einem  £Delmdnnifcben  £or' . 
fe,  Q3ort  Dannert  fam  er  in'Sftürnbergijcbe  2>ienfie  unD  n>urDe 
167$  «pfamr  in:  (SnDenbergr  1684  irr  #üpolf#eitr  unD  169a  Den 
stiften  €0?ai>  irr  Oppurg/  wty  er  1706  mir  Dem£»De  De*  3an, 
oDer  Anfange  De*  Jebnaeflorbcn  unD  Derr  jtetr  Defielben  SMonaf* 
begraben  worDcn  ijh  ©eine  gbe»irt&in>  mit  Der  er  1677  copuü« 
rettt)urDe>  n>ar<£abina>  £rn.  $aul  Q>rcu,  ©faDt4Harrer$ 
infauf,  bimerfafftne^oebter/  mit  trefeber  er  etücbe  SMter  erjeu* 
#ete  /•  Die  fi*  unterftfieDlicfr  terbepratbet  fcaben.  2>ir  babe* 
ton  ibm  r 

ieicbpreDiaf  auf  £rn.  SfBoff  JrieDr.  ßefbafen  ton  ©c&oUenba*, 
Pflegern  ju  gngeltbal.  SWrnb,  4, 

eie^eHiifcludipt. 

Kramer  (Öfattbia*)  ein  gar  berühmter  ©prad>meif?er> 
t  Itar  ton  C60n  am  Üvbein  geb ür üq,  toofelbft  er  um  oDer  balD  nad> 
1640  auf  Die  2Be(f  gefommen,  2>enn  fo  Taget  er  in  Der  S3or* 
rebe.  Jtt  feinem  £olwnDifcben  Tricon  t.  Dap  er  1719  niebt  nur 
in  $tr  $rofefnon  Der  occiDentalifcben Sprachen  ein  rojabngcc 
ybxattkui  r  jbnbem  etrr  Wlann  ton  7?  3rabren  getreten  fepe* 
felei*  Darauf  faget  er  annuv  ern>dre7$3abtak/  wlcbe*  aber, 
n>enn  anbertf  Der  gufe^fe  fein  Hilter  recht  gettufabat,  ein3)ruct* 
febler  fcpn  mikbte ;  roien>o(  auefr  Die  er(U3abl  falfd)  fei;n  tonnte. 
€v  fam  bep  Seiten  nacb  Dürnberg  ,  unD  Ikt  ficb  Dafelbft  nieDcr : 
fcenig  jkn*  pnDen  mv,  Daß  er  tebon  167a  aüDa  gettewn  unD  ficfr 

2?w  m 
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ttaliiimfc&cR/  fauu6fifcben  unl>  fpanifc6cn©prad^m^t  genm/ 
tut  babe.  Sftacb  Der  #anD  fcbriebe  et  fid>  t>er  occiDentalifcben 
(gpracben  ^cofeffor/  unD  mürbe  ein  SftifglieD  Der  tfönigl.  Wreuf. 
©ocietdt  Der  ^ilfenfcbafften.  <Sein  SKubm  murDe  Durch  feine 
©ebrifften,  unD  inäbefonbere  Durcb  fein  fcortreflicbetf  franj6(if. 
Cejcicon,  unD  Durcb  Diele  iooo  <gd>o(aren/  Die  er/  n>ic  er  l.  c.  felbjl 
tnelDet/  gebabtbat/  ungemein  groß ,  unD  mirmunDern  unö  Detf* 
meaen/  Dag  er  in  Dem  GL.  autfgelajfen  morDen  tjl.  @d>aDe  ifUtff 
Dap  mir  niebt  aueb  Datf  fponifebe  £e^icon  noeb  Don  t*bm  erbaften  ba* 
ben/  moju  Hoffnung  Da  getvefen  ifh  33on  feinem  f>oben  3Uter 
gebenfet  er  aueb  /  Dag  er  in  Demfeiben  mie  ein  2tD(er  terj iüngerf 
morDen/  unD  Daä  meitlduftige  2öerf  feinetf  befaßten  #ocb'  unD 
SftieDcrbeutfcben  Slöörterbucbe*  nod)  bar DoHenDcn  fönnen.  ßr  ijl 
ju  (efct  Don ^ürnbera  nacb  grfangen gc&ogen  unD Dafelbftgejfor' 
ben ;  menn  aber,  baten  mir  noeb  niebr  erfahren  Finnen.  <©o  Diel 
mir  miffen,  mar  er  Der  reformirten  Üvcfigion  jugetban.  €r  batte 
SBeib  unD  5CinDer/  unD  f  läget  Derfmegcn  in  Der  QJorrcDe  ju  feinem 
framäfifcbcn&picon,  Dag  er  in  feinem  Stlter  <in  armer  /  Littel' 
2Bobnung»3)ien(l'^3efülDun.qa©naDengeID*iinD  Dabep  itocb  $rev* 
freiMofer f  allen  Oneribus  publicis ,  tuie  aueb  2Beib  *  unb  $inDer> 
SDerforaung  unterworfener  Platin  fepe/  melcber/  ma$  er  beute  mit 
(gebreiben  unD  2)octren  »erDienet/  morgen  mieDer  mit  Den  <5eini* 
gen  t>er&ebrcn,  »erfleiDen,  uermobnen  tinD  terfteuern  müfie*  ©et* 
ne  ©rf>rifften  (int)/  fo  »icle  mir  tiacb  vielem  Sueben  baben  jufam* 
tnen  bringen  ftnnen,  folgenbe: 

Nomcnclatura  todefea  c  tofeana,  oDer  ©djauplal  / DorgeDenD  Die 
Deutfcbe  unD  italidnifcbe  Benennung  aller  £aubt*ä)inge  De* 
ganjenSEBelt.  SRürnb.  1*7».  ia* 

©oüildnDige  italidnifcbe  ©rammatica.    Slürnberg,  1643. 

I7*3»8* 

Dizzionario  della  lingua  italJana  e  tedefea.  Tomi  II.  Nonmb. 

Norimb.  167*,.    yü  naebgebenb*  »ermebret  in  3  $balcn  in 
groß  4  $um  Öäorfcbem  gekommen. 
De  deriuationc  et  compofitione  uocum  italicarum.  Norimb, 
1680.  la. 
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leben  unb$&aien  Der  aflerberubmteften  <See*£clDen  r-on  (Ebnflopfr  * 
Columbo  b\$  auf  Den  ^IDmiral  äR.  21.  De  9\iu?ter ,  au*  Ott  tue* 
DerDeutfcben  Sprache  in  Die  £od)öeut|d?e  reinheb  überbrückt 
ton  Q%  Ä.  fomt  einem  Wand  fcon  &♦  graneifeu  .  SRtat*. 
1687* 4* 

Parlatorio  italiano  tedefco,  öfter  Deutfc&e  unD  italidnifcbe  ©cfprd' 
d>e.  9iurnb.  1688.  i*9*.  8.  1 7 39*  1 744*  3(1  /  n>o it>ic 
md>t  irren  t  noch  dfter  aufgellet,  unD  mirD  ndcbften*  nad>  Der 
iefeiaen  ©ebreibart  tperbeffert  unD  fcermebret  beraub  flefleben 
wrDen,  »ort  ^arc.  ©oraüL  SRürnb.  17*  6. 8* 

Elfai  d'une  bonnc  gramroaire  fran$oife.    Nor.  1696.  g. 

Söewei*  Der  ?ebre  t>om  £eil.  2lbenDmabl/  »ie  fie  t>on  Den  DU* 

formirten  glaubet  tviiD.  ftrantf.  ?7oi.  8* 
Grammatica  et  fyntaxis  linguae  hifparucae  cum  didtionano  phra- 

feologico.   Nor.  1702.  8.    17»  *• 
Diclionaire  Roial  Francis- Allemand  et  Allemand- Francis, 

3  Tomes,  Nuremb.  17  n.  fol  3)er  Dritte  Deutfcb  *  franidft* 
f*e  Steil    «fl  »7*1  b<ra«^cfommcm 
taliänifeber  ^olitifu*.  9*ürnb.  1712.         Ä  , 
heDerDeutfcbe  oDer  boüdnDifc&e  ©rammatica.  tRurnb.  1716. 8» 

Ortjpl       17  ^  f  8* 

Äänialicbe*  WeDcr<£ocbbeurfcbetf  unD  AocbnieDerteutfc&etf  2Bor# 
terbu*  im^bcilen.  Wtonb.  171?*  fol. 

II  Sccrctario  di  Banco,  cioe  t  Centune  tre  di  lettere  mercantili 

Itaüanc-Tcdefche.  Nor.  1726.  *jr.  8» 
Le  nouveau  Secretairc  Francis  etc.  en  Allemand  et  Francis. 

»eSKaVunD  Dcurftfe  ©efprdcfce.  3fi  febr  oft  aufflefeaet  wor* 

W;  »ir  Riffen  Da»onmrnb.i73f-  *735>.  i7*i.  »♦ 
Speccius  Gallicus ,  ou  tome  fecond  du  Parlement.  1739. 

ttu/erUfene  Ämifmahn*'»rtef«/  frahV  unD  Deutfcfc  9förn&* 

?»?DcnNn  über ® d>öbkr<5 <3Jertfeetbiöun^  a$&eifc  in  U. 
Divotiflimi  innalzamenti  dei  euore  aDio.  8. 
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Yondamend  dclla  lingua  tedefca  6  germanica,  13.  !Diefer 
Deutfcben  Sprachlehre  hat  Der  fleißige  £r.  €1.  £afp.  ÜicicbarD 
in  Dem  <2)erfuche  einer  #i|torie  Oer  Deutzen  ©prachf  untf  nidit 
1  .ßeDachf. 

"Bramer  Johann  Etaffbiaß  De*  vorigen  ©obn,  ifl  auf 
,  fer  3n>eife(  in  Stornbera  gebogen  /  unD  muf?  nunmebro  auch 
fchon  bep  guten  fahren  fepri.  1719  unterzeichnete  er  mit  feinem 
Söatter  Die  IDeDication  De$£o<b'änD5ftieDerteutfchen  S&örterbu* 
cheä  an  Die  ©eneral  -  (Staaten  in  4poöanD.  er  applicirte  fid> 
gleichfalls  auf  Die  ©pracben  /  n>oju  er  €ufl  unD  Untertveifung 
^genug  üon  feinem  Gatter  erhalten  fonnte.  QJor  einigen  3afy 
ren  i]i  er  Üector  Der  italidnifdjen  ©pracbe  auf  Der  hoben  ©ebu* 
ie  juööttingcn  geroefen,  ifi  aber  17*4  oDer  17fr  Dafelbftn>e$ 
unD  nacb&merica  gegangen,  ©0  t>tcl  n>ir  bit  Dato  miffcn,  hat 
er  herausgegeben : 

Slnleitung  im  ©iglifcben  ©pracbe  /  n>orinnen  Die  gramtnafiedfi'  • 
fchen  Regeln  nach  Der  £eorart  2Bilfj.  ©efcelö  angmiefen  mer* 
Den,  t)ermchrjßt  Durd;3.9^.Är#  £amb.  1746.  & 

Sfteuetfe  unD  rict>(igfte  Sftadjricbf  ton  Der  fanDfcbaft  ©eorgia  in 
Dem  €ngeüanbifd)en  America  /  Durchaus  mit  5lnmerfungen  # 
Die  Der  Ueberfefcer  bep  feinem  t)ieljdhrigcn  Aufenthalt  in  5lme» 
rica  angcfkllct  hat/  begleitet  Don  3.  ©Ufingen. 
1746.  4»  2Bir  jtveifdn  nicht/  Dag  Die  3  25ud>(raben,  3.  ®L 
Diefen  unfern  Äramer  beDeuten  /  unD  trfennen  Denn  auö 
DemSitei  unD  Der  93orreDe  Diefer  Nachricht/  Dag  Der  93er* 
faffer  (Ich  Diele  3<*brc  in  Slmerica  aufgebalten  habe, 

Xiifcellanee  confiftence  in  diverfe  filte  e  curiofiflime  materie 
divine,  morali ,  politiche ,  filofofiche  e  hiftoriche ;  come 
anco  in  altre  foggetti  d'importanza  etc.  da  Giov.  Mattia 
Kramer,  parte  prima,  Goert.  1749.  gr .  8* 

Äraufi  (Wartin)  fte&e  Crufltt^ 

l\r  au  5  ( ©ebalD )  ein  Soctor  Der  Stechten/  tturto  iSof 
mowt  Der  em  3W«it>er»#  1609  ©enannter  M  griffe« 
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TRatbi  t  unb  ftorb  im  3abre  i6jo*  20ei(  Der  Äraufen  fo  tiefe 
in  Dürnberg  gen>efen  (inb  /  fo  Tonnen  foir  aucb  nid)t  leicbt  auf  eine 
s  <23ermutbung  »on  feinen  Eifern  rotnmen,  unb  baben  fafl  Q5e* 
Denfen  getragen/  biefe  fable  9to#ricbr  t>on  einem  fo  bunflcnQÄan' 
ne  cx  diptychis  Aduocatorum  ftieber  $u  fefcen. 

IRraue  ((gebafh'an  3aeob)  ein  ©ei|Hic&er,  fleburttd  au* 
betreiben  in  ber öber*<}>fal$/  tvofelbtf  er  ben  vflen3ui.  16a 
auf  Die  <2Belt  fam.  (Sein  Gatter  mar  (gebafl  Staut,  %>üv 
aermeitfer  unb  (gpifal-'3krma(ter  Dafelb|L  €r  muß  in  Sfcürn* 
bera  auf  ©cbulcn  gemefen  feon ;  Denn  er  giena  Don  ba  163  j 
aufUntoerfttdten  /  auf  mekben  et  ftd>  gegen  7  3abre  aufbiete, 
unb  einig  unb  aDein  bureb  £rn.3ob.  3)oppe(mapr  in  9Mrnb.  unter* 
balten  morben  i(i.  £r  jlubierte  aber  ju  3cna  unb  biefte  aüba 
unter  3.  £>ilberrn  1637  eine  Difp.  mifceUam  obferuatr. 
philolog.  SJkdbbem  er  bie  sJWagi|ler*2[Bürbe/  t>ermuüjli<&  aud> 
m  3ena,  erlanget/  mürbe  er  1640  jur  Shirnbergifcben  Pfarre  in 
#eud>t  beruffen;  unb  1649  betont  er  ein  Diaconat  btt)  Bt  (Jai* 
.Dien  in  Dürnberg  felbfh  i6f4  Farn  er  altf  3>iaconutf  $u  (gt.fo* 
renjeit/  mürbe  1666  (Senior  betJ  Äapitcl^  unb  ftarb  ben  neu 
SOJao  1679  t  naebbem  er  3  3^bre  jut>or  Dom  <Sd)iag  gerubret 
morben  /  fo  baß  er  feinem  5tmfe  niefet  mebr  üorfleben  fonnte« 
sÖlit  feiner  £begattin,  gatbar.  Sfficicfmdnni«/  jcuaeteerii  Äin* 
ber;  t>on  mclcben  fofgcnbe  befannt  (inb:  1)  ©e  @cba(lian. 
€onr.  3acob/  tfarb  i66f.  3)  SlnnaSftaria/  bepratbere  #rn. 
(3c.  Sieger  ,  «Pfarrern  $u  Harbach  unb  Sfteubof.  4)  #?agbale« 
na/  eblicbte  #hd>.  ©cbmab/  ©d>reib*  unb SXecbcnmeifler.  f) 
Barbara  /  nabm  $aul  &ad)mairn.  ©eine  binterlaffene 
©ebrifften  (Inb: 

?eid?prebigt  auf  £rn.  £ann*  3obfl  ©cfcmibmaornfcon  (Sc&mar* 
jenbrudfu.  1648.4. 

Srofifcbrifft  an  £rn.  3ob.  £)opj>elma&rn  über  feine  ebegaffin, 
gr.  $nna  (Sabina/  nebjl  einer  -prebiat  k.  3fr  an  ber  feiebpr* 
;v        £rn.     3<>b.  3<w«  SXübcn*  befmblicb.  1649. 4. 
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$roitffcrifft  uber£rn.  3ob.  3>oppetoiat)rd  fcel.  Eintritt.  3fl  an 

Der  ?cicbpr.  «£)rn.  Q>cn.  9#mirtciutf  befinölid). 
SDreo  s]>rcDi(3tcn  Dom  $;ob  unb  jungflcn  ©cricbt.   i6;S.  i% 

fcicbprcbicjr  aufS.cjfr.ftelicita^  £annä  Äroppcte,  £anDel$man-- 

nceV  Tochter,  ifturnb.  t6<5o.  4. 
6lbcl  unö  Ühriflu^/  b.  i.  £>crracbtunöcn  begeben*,  ©otrefbien-- 

ftctf  unb$ooe$  bc$  frommen  2Ibetö,  altf  etne^  ^oibiftco  £bri< 

gi/  in  3  *J3rebigten/  nebft  3  anbern  beifügten  ^rebißten. 

*ftürnb.  1661.  11. 

teiebpr.  auf  $r.  £lifabccl),  £ann$£r6ppcld,  #anbctömanne^ 

granFf.  1663.  4» 
»  *  auf  $r.  SWagbafena,  Otticb.  £bc(tf  ic.  Siltb.  16^4.  4. 
•  '  auf  $>rit.       Q^cneb.  Sttauriciutf,  (Senior  bep  fet.  ?or. 

2Ut.  1664.  4.  3jt  eiaentdeb  nur  Don  if>m  abgclefcn  unb  Don 

SOJauriciutf  felbft  abejefaffet  rcorben. 
9  0  auf  £rn.  9W.  2Ubr.  Söolfbarben ,  ©cbaffetn  beo  @t.  *'or. 

(Strasburg.  1666,  4.    3fl  Don  ibm  nur  abgelefen  unb  Don 

<23olF5arben  fclbjiDcrfcrtiaet  roorben. 
9  $  auf  gr.  SBalburg/  £antf  3b.  So**/  2BeinMnWcrt ic. 

1667,  4* 

§ro(tfcbriftf  unb  £bri(Hid>cd  SfoflebenFen  über  £rn.  fconb.  ©o(< 
Iing$,  95ierbrducröunbbc6Flcincm9vatbc^  töbt!icbcn£intrin\ 
2Utb.  1657. 4* 

Jeicbpr.  auf  £rn.  £>.  3ob.  ©e.  fofaidttf  U.  Slltb.  1668. 4. 
f  0  auf  £m.  tfftid?.  €bcl  f  SSarFrt'SSorfle&ern.  Sftürnb, 
1677. 4» 

©ic&e  Hirfch.  dipt.  Bmfc. 

!RräU$  ( ©cotd  @eba|rian )  aud>  ein  ©eiillidbcr  unb 
©ofen  beä  Dorigen  ,  ift  Den  »ijten  2!pr.  16*7  iu^ürnberagebob' 
ten  roorben*  Stadlern  et  in  bem  ©omnafio  Don  ber  fünften 
5v(ai[c  an  bie  fdmtlidben  übrigen  Durch1c.oan.c5cn/  unb  autfr  bie  6f* 
fernliegen  QBorlefungen  in  bem  5lubitorio  befuget/  nwer  (L2(r« 
tiofben  unö  Felben  ju  fcbrern  batte*  gienac  er  gegen  batf  €nbe 
M  i674flenäabrcö  na*2lUDorf/  fttrcce  Surren  unb  (Stürmen; 


f  :t  unter  b<*  ledern  sl*or )tg  de  Cartcfianis  et  Cartcfianismo  bi/ 

fputirct  /  unb  ftcb  bomit  1678  bie  SMagifter  *  2Bürbe  ertvorben. 
gm  ©ept.  bieft^  9abre*  i|t  er  nocb  mit  feinem  betfdnbigw 
greunbe/  ^)rn.     30b.  Sonn  Jpeuer(cin  /  nacbPfena  gegangen/ 
unbbatbei>#?ufdutf/  loaiern  unb©6$cn  Die  Geologie  m 
getrieben.  211*  1679  fein  .£>r.  QJafter  ae|rorben  /  gieng  er  auf 
eine  furje  Seit  nacb»&aufe/  febrte  ßber  Mb  n>ieber  nadbSena/ 
um  feine  ©nibia  gänjlid>  ;u  »oüenben.     i6$o  ift  er  Don 3ena 
über  Jpaüe  unb  £eipsig  nacb  #aufe  gercifef.    £ine  iugefloflene 
UiipaptichPeit  binberte  ifeii/  fo  begierig  er  aucfc  war/  nocp  anbere 
Univerfttdten  ju  befugen,  £r  manotc  ftcb  belegen  nocb  ein* 
mal  nacb  Slltborf ,  bcfucbte  ©auberftf/  SXeinbartä  unb  ftabricit 
tbeologifcbe  <23or!efungen/  bifputirte  unter  ffabricio  1681  <fe 
communicatione  naturarum  et  idiomatum  et  officiorum  Chri- 
fti ,  twlieeJ  fobann  biefe  höbe  <grf>ule  unb  begab  fid>  in  bett 
Stfirnbergifcben  SanbibatemgirfeL    3u  Cnbe  1683  fturbe  er 
jur*J>farre  Diegclebacb beruften,  unb  1689  crfjicdeer  baä  3>i'acomtf 
beo  <£f.  €aibien  in  Dürnberg,  mUt)  er  jugleicb  bt*  in  bat 
3te  3abr  ©cneral  •  «söicariuä  M  (grabt*  Sftinifterii  gen>efen  ijfc 
1693  ttmrbe  er  £>iaconu$  beo  ©t.  forenjen  unb  gelangete 
i7or  jum  ©eniorat.  ©ein  2ünt  bat  er  recfct  unperbrojlcn  unb 
eifrig  geföbwf.    <3Cßetl  er  über  bie  unüberminblicben  Langel 
W95ei*tftuW  fefer  bekümmert  mtf  W  er  fh&  ber  Seelen 
um  fo  naebbrücf  lieber  privatim  angenommen/  unb  bat  beendiget* 
Die  befonbern  #au*Uebungen  unb  £au*«5Cinberlebren  in  9?ürn* 
bera  aufgebracht/  bie  noeb  bitf  biefe  ©funbe  Don  Den  9förnber# 
gifeben  .prn.  ©eifllicbcn  (ortgefefcet  tverben/  unb  ift  enblicb  1709 
ben  iten  $?a»  nacb  öielem  Reiben  Don  biefer  Sßßctt  abaetorber* 
tvorten.  93crbeoratbet  bat  er  fl*  jfcetmiai/  1)  mit  Ur|.  9#agb. 
Täterin/ 1)  mit  $taria  Äleinerrin.  ©iebe  *on  biefen  SBeibem 
unb  ibren  äinbern  ein  mebrerä  in  Hirfch.  djpr.  2ßir  baben  ein 
garfcbönedöefangbucbPon  ibm/  unter  bera $itel : 

(5)eifllicbe5(nbacbt^Äarpfe/  b.  i.  awJerlefene  neue  getjlreicbe  ffe* 
ber  unb  Dvcim  >  ©ebetbe  tu  nebfl  einer  Harmonie  berfteber* 
3»elobien/  barau*  leiebt  &u  erfennen;  wuf>e?ieber  in  einer fflfe» 

3  *  *  (obir 
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3f8         Rcaufer,    ,  %teiftlmantt. 

lobie  gefangen  merben  fönneti/  mit  einer  Söorrebe  9».©.©. 
Sraufen*.  SRürnb.i7<>8.8, 

€ine  $od?ter  t>on  i&m,  STtorgaretba/  muß  angemerfef 
merben;  fie  ijleinfebr  fünillicbeö  Srau{::;immer  gemefen/  fo  kiel 
mirmiffen,  IcDig  geblieben  unb  f>at  berauä  soeben: 

2>eutlicfeeS8or(Wlung  »crfd^icDencr  SXiffc  jur  lobl.  ftrauenjimmer' 
Arbeit/  erfunden  unb  in  Diefeö  Jormat  gebradjt  »on  Ptofr. 
flftarg,  Ärauftn.  3meen$beile.  Dürnberg.  Gerate  %cil 
fam  ferau*  173^ 

Braufct  cgjeitgSal^afar)  einSlbbocat  unb  gebo&rner 
9iürnberger  ,  lietf  fi*  ben  3°ften  3un.  1680  ju  Stftborf  imma* 
tticuliren/  fam  aber  er(l  ben  i6jten  #ebr.  1687  kubieren* 
megen  babin.  €r  bifputirte  bafelbfr  Den  soften  2>ecemb. 
1697  pro  ©rabu  de  confuetudine  faeli ,  womit  er  Die  2>o* 
ctor^ürbe  in  beoben  SXecbten  erNten  bat*  (gein  93at' 
ter,  Q^altbajar  Äraufet ;  bat  ibmebiebeo  unter  anbernörarulan* 
ten  an  ber  fcifp*  ©lucf  gemunfeben,  1698  »urbe  er  in  ba* 
Kollegium  ber  Herren  2lDt>ocaten  ju  Dürnberg  aufgenommen , 
trob  ijl  im3un.  1717  mieber  beworben, 

3\rctfeltnann  (Sfobann)  ein  3<Ttu*,  mar  gebogen  \u 
Börnberg  ben  uten  $ebr.  itiu  ©ein  hattet t  9J?.3obann 
£reifelmann  f  ftorb  alt  2>iac.  beo  ©t.  (gebalD ;  feine  dürrer 
J>ie«  2lnna  SCriorpiin.  (©iebe  Hirfch.  dipt.)  gr  begab  fid> 
auf  bie  Uiii*er|itdt  SUtborf,  bewarb  fid>  bafefbß  nad)  troblabfol- 
»irten^tubien  1639  umbieDCed>t^*J)octor'SJBürbe,bifputirtcaucb 
jbeärocgen  1640  pro  Cicentia  de  fubftirutionibus ,  utö  t)at  doU 
lenb*  1641  ben  i7ten  SO?ao  ben  £)octor*.öut  erhalten.  1640 
ift  er  fd>on  unter  bie  TOrnbergifcbcn  2iDt>ocarcn  reeipiret  ftorDen , 
1746  mürbe  er  (benannter  unb  1647  an  bem  €mDijcbcn  ©omnafto 
*J}rofeffor  M  bürgerlichen  Diecbtetf,  mobeo  3- ^.i^berrju  feiner 
flcbalrenen3fnau0.9Sebeein0ciaDen  bat.  16$  1  gienaerfconSftürn' 
Seeg  mea  unb  mürbe  gonfulent  ju  Octringen;  16*7  aber  |a  Dvotenb, 
«n  Oer  Zauber/  mofelbfl  er  au*  i6>9  ben  iaicn      gcitorben  ifl. 
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^crbct>vat&c_t  bat  er  ficb  Den  nten3an.  1646  mit  9leg.©ot>b, 
€uc.  ^fauDcnö ,  ©enanntenä  in  Dürnberg;  Tochter;  unbnjirD 
in  Den  £pitbalamiitf  gemelDet,  Dafi  er  auch  eine  grofieflebe  iuc 
öottctfgelabrtbeit  unD  tbeologifaen  eebrifften  gehabt  habe* 
€in  eobn  t>on  ibm,  3obann  SBilbefov  (iarb  1706  al*©#uU 
College  bep  et.  SebalD  in  Börnberg. 

ÜXredlm  ( ©eorg )  ein  21  jlronomu*  ton  Onoübacb  go 
bürfig/  begab  fia)  um  1618  nacb  Dürnberg.  »&ier  fertigte  er 
unter  anbern  neue  aftronomifcb«  Tabellen  au*/  nach  Deren  £)ol* 
tenDung  er  1623  bep  Dem  9#agi(lrat  mit  einer  SSittfc&rifft  ein* 
fam;  biefe*  mubfame  Unternehmen  mit  öffentlichen  Sofien  ju 
befarbern ,  worauf  aber  niebtf  gemorDen  m>  €r  bot  fi#  fo* 
Dann  auf  Da*  ÄalenDer *  ©ebreiben  unD  tyrognojliea  geleget/ 
Dergleichen  er  einige  3abre  allDa  eDiret  bat.  CnDlicb  gieng  er 
t)0n  Dürnberg  roieoer  n>eg  unD  bat  Die  ©feile  eine*  Pfarrer* 
111  ^i|tclbacb  auf  Dem  ©ebürge  in  Dem  SSapreutbifcben  erhalten/ 
|S  aber  jmle^e  an  einem  unbekannten  Ott  Perftorben.,  €r  iietf 
noeb  im       ausgeben : 

Cometen-^afel;  Darinnen  Permefbet  unD  angejeiaet  n>irb,  n>re  Der 
neue  dornet  De*  t>crfloffcncn  i6t8ten  3abre*  in  Den  Monaten/ 
Oct.  ^otemb.  Dec,  am  Gimmel  gefeben  nwben,  Wurnbci». 
16x9. 4* 

©iebc  Doppelm, 

»tcß  »on  Sreffenflein  (fcnton)  efo^robl!  unb3#u* 
auö  Der  altabelicben  Üvatfe^  *  fabigen  ffamilie  Der  Herren  ton 
tfreg,  Die  nunmc&ro  fcbon  über  soojabre  nur  »n  ^urnberg  JIo* 
riret,  tfl  »on  4brn.  2lnt.  treffen,  ©enatorn/  unD Catbar. £ö7' 
fclboUin  »on  Dolberg ,  erzeuget,  unD  in  Dürnberg  1478  Den 
?ten  tfebr.  gebohren  tvorben.  £r  bat  fcbon  al*  ein  xnabe  ein 
befonbereä  ScDdcbtnig  gehabt  unD  t>or  anDcrn  bebenb  aelernet ; 
Daher  er  auch  nur  t>on  feinen  ©pieU  ÄameraDen  plcbanulus, 
oDer  Da*  ^fäflein ,  nicht  ohne  ^orbeDeurung,  iß  genennet  tuor* 
1.  $a*gebeuD*  itwrDe  er  auf  Die  UniPer(Ttat3ngof|taDt ^ 


Den 
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fcbicfet/  mo  et  jid>  anfänglich  auf  Humaniora  legte/  unb  benbe* 
rühmten  *g>ier.  Sbner  C  flehe  unfern  iten  $beil )  sunt  vertrauten 
$reunb  unb  ©tubenacfcüen  hatte»  ©ie  böreten  bafclbfl  miteins 
anber  unb  vornemlicb  ben  berühmten  3dtunt/  ©ipf,  ©ucber, 
( nicht  Sucher/  wie  mir  im  iten^eü  p.  314  gefaget  haben,) 
Q3on  3fngolftabt  jiena  unfer  Slnton  nach  tyctoia,  unb  $mar  be$ 
fürtreflic&en  3£ti/  gafon  $?aini/  mcgen  /  bcn  er  auch  fo  lange 
gehöret  ,  bi$  ?üb.  <Sforjia  von  feinem  $ür(Untbum  vertrieben 
mürbe  t  ba  er  fid)  beim  ©icbet  bei r  megen  nact?  IV^tia  begab # 
an  bevben  Orten  aber  ftcb  ganj  unb  gar  auf  batf  faiferlicbe 
unb  pdbftl.  SKecbt  beleget  bat.  Site  er  eben  von  Statten  naef; 
<20ienn  geben  moBte;  um  bafclbtf  t>ie  erlernten  IXe*te  ju  lehren 
unb  öffentlich  |u  lefen;  banfte  ber  bisherige  tyrobfl  bev  ©t.£o* 
renken  in  Dürnberg/  @rtu$  Sucher/  ab/  unb  er  tt>urbe  ohne  fein 
QBormiflen  an  beffen  Stelle  gemabfet :  worauf  er  Denn  nach 
9iom  gebogen/  bie  *}>dbfHicbe  £5ulle  erlanget  unb  jum  Q3rie|tcr 
gemet)het  /  balb  barauf  aber  &u  ©iena  mit  groffem  £ob  ium 
Söocfor  beober  9ved>ten  gemacbef  morben  l(h  1*04  iu  Anfang 
be*  $pril*  hat  er  feine  tyrobftep  angetretten/  unb  mit  gar  befon* 
berm  £ob  jeberjeit  vermaltet  2Bie  er  auch  sugleicb  ber  ©tobt 
Dürnberg  Confulent  mürbe,  unb  jmat  feiner  ^cifilicben  £>igni' 
tdt  megen  ber  vorbertfe  unb  erffe  m  9vatb)d>lagen  gemefen  itf ; 
fo  mar  er  au*  noch  babep  £anonicu*  von  Dvcaeneburg.  511* 
brecht  £ürer,  "2Bilib.  ^irfbeimer  unb  £aj.  (Spengler  maren 
feine  guten  $reünbe ;  tvclche  benbe  Ickern  er  fürs  vor  feinem 
$oD/  naebbem  er  fein  3:e|tament  gemad>et  hatte  /  noch  einmal 
%u  (ich  rufen  lieä  /  um  fld>  mit  ihnen  über  baä  gemeine  9Befen 
SU  bereben.  €r  ftarb  enblich  mit  gar  jungen  3af>rcn  bcn  7ten 
©ept.  ifiJ;  fft  tn  fcie  Üorenser»5Cird)e  begraben  /  unb  ihm  in 
bem  £boc  bei)  bem  groflen  2lltar  ein  (Grabmal  gefegt  morben, 
tHuffer  feinen  gar  vielen  $ugenben  unb  ^Scrbien(ten  mürbe  nodb 
von  ihme  gerufjmet/  ba§  er  feiner  Pfarre  €infommen  vermehret 
unb  für  Die  beo  ber  «ßfarre  gelegene  Äaveüen/  SlKerfeelen  ge* 
nannt/  einen  röra-  2lblaf?  auf  emig  vergaffet  habe,  meldM 
vorhero  noch  nicht  mdre  erhöret  morben,  töefonber*  ftaf  er 
fieb  auch  ttmfcie$ortnjer#<S#uUverbient  gemacht/  afcmefd>e 

er 
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er  furj  imoit  che  CocbMud  (fiebc  ben  iten  Steil)  6tn  beruffen 
ttuirbc/  in  einen  gar  fluten  unD  rühmlichen  Ötanb  fefcte.  2)ic« 
fer  SpcMäud  hat  ihm  aud)  belegen  feine  raeteorologiam  Aii- 
ftotelium  DcMcircr*  X>ec  berühmte  3&t\iö,  £pb.  ©d>eur(,  bat 
fein  Sieben  bcfchricbcn  /  toütint  151?  ju  Dürnberg  bei?  SrieDr* 
3>copud  gebruefr,  aber  fcfcr  rar  ifh  ed  ijl  ein  Sftacbbrucf  ba&on 
fcorhanDeiv  unb  cd  )khet  aud)  in  Pirckheimeri  Operibusp.  3^1 
fqq.  mo  cd  aber  glcicbrool  fo  tvic  im  befaßten  Sftacbbrucf  t>oÜcc 
SDrucffeblcr  ifl  ^>on|t  (ehe  man  noch  Fr.  Om.  unb  Bied. 

Rreß  &on  Äreffenftem  (ehritfoph)  ein  grofler  unb  um 
bat*  gemeine  2B*fen ,  fo  n>ie  Die  9Uligion ,  beebberbienter 
$ftann,  n>ar  ein  trüber  bc*  »origen  unb  ifl  ju  Arnberg  1484 
gebohren  toorben.  £r  brachte  mit  feinen  3ftalidnifcben/  lieber* 
unb  gngeUdnbifcbcn  Öveifcn  7  3af>re  im,  bienete  fobann  £erjoa 
Wibrechten  in  kapern  1*04  9  äftonatbe  mit  1  sterben  unö 
£rn.  ©raf  SBolfen  t>on  $ürfknbera  mit  eben  fo  »iel  Serben 
it  SDfonatbe.  1506  hielte  er  mit  €pb.  Surern  unb  m  14  mit 
Shom.  £6(telhoIjcn  ein  febarfe*  kennen.  1*13/  n>ie#r.*JJrof. 
Bchtvarj  annimmt,  unb  nicht  ifio,  wie  bet>m  Bied.  flehet / 
fam  er  in  ben  9Cath  ju  Dürnberg/  n>urbe  1*17  @cptcmt>ir, 
unb  i(l  binnen  fo!d>er  Seit  aucbölfefibr  am  Äaiferl.  fctnbgcridy 
te  ^Suraarafthum  Dürnberg*  geroefen.  1  jaa  beobachtete  er  auf 
bem  ju  Dürnberg  anacfMtcn  Dveicbstage  tvegen  ber  dürfen* 
Steuer/  SKeligiond  *  (Sache  unb  ber  ^efcbn>ebrunaen  ber  fcem> 
fchen  Nation/  bad  ^urnbergifebe  3ntereffe  aufabefte  unb  rühm*  x 
liebfte.  im  befanbe  er  (ich  ald  SCriegdratb  &e$  ©chn>dbifd>cn 
35unöc$  beo  ber  2lrmee  r  fo  n>iber  Die  aufrübrifeben  dauern 
im  öberlanbe  agirte.  ip*  hatte  er  bie  ehre  auf  bem  DieicW' 
tage  ju  Speyer  unter  bem  2ludfd>u§  ju  feon.  1*30  war  er 
nach  Bied.  Stöewuna  Äaifer  Carl  betJ  Veen  JXath  t  unb  £r. 
*J3rof»  ©cbtt>ar$  alaübet,  er  feoe  nach  Bologna  gefebiefet  n>ot* 
ben  #  um  bem  Äaifer  roegen  feiner  Sietour  aud  (Spanien  unb 
Ordnung  \\\  gratuliren.  Sogleich  würbe  er  auf  bem  DCcicbäta* 
gt  nach  2iuaeburg  beputirt  1  unb  hat  im  tarnen  ber  ®tabt 
Dürnberg  Die  et>angcl,33efdnntni6  Dafelbft  übergeben  helfen  unö 

unter* 
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unterfcbrieben.  3u  6nde  biefe*  3abre*  gieng  er  lieber  <di 
SDeputirrer  ju  Dem  ©$malfalDifcbcn  BunDätag/  unD  1*3* 
nmrDe  er  Der  ©taDt  Dritter  oberfter  £aubtmann.  2)ec  9i6m* 
Ädnig  gerDinanD  unD  9ttarggraf  ©ei>rg  t>on  Brandenburg  * 
rübmeren  feinen  glei*  in  Befdrberung  guter  OrDnungen  unD 
feine  Dem  ©cbrodbifcben  Bunb  unD  eigenem  Gatter!  an  De  gelei* 
tfere  treue  3>ien(ie  /  correfponDirten  aueb  nebjl  mebrern  gurtfl. 
»Perfonen  unD  groflfen  ©raaW'OTmffcrn  mit  ibm  /  unD  »erben 
Die  Briefe  niebt  nur  beo  Der  gamilie  aufbebalfen ,  fonDern  e* 
bar  au  *  ©cbmarj  einen  Brief  Dom  onig  jerDinand  unD  einen  an* 
Dem  öon  Dem&mDgrafen  ju  £e|Ten  Philipp  an  ibn  abDrucf en  laffen. 
gerner  befebenfre  ibn  Der  Ädnig  gerDinanD  iyo  mie  einem 
efjrlicben  feiDenen  bleibe  unD  SeDerbute  ,  unD  offerirte  ibm  Die 
ritterliche  2BürDe.  Um  feine  gamilie  bat  er  (leb  t>or  andern  Da* 
mit  ocrDicnt  gemacbet;  Daß  er  Dom  Äaifer  <£arl  Den  Vten  15*30 
forool  ju  Bologna  eine  felrne  £cbcntf'BcgnaDiaung  t  alt  aueb 
k  Slugtfburg  eine  Q)ermebruna  betf  2Bappen#  unD  (latttic&e 
2lDel*<€on|rirmation ,  aueb  Daf  fi*  alle  Herren  Greifen  in  3u* 
fünft  Don  tfreflenftein  nennen  Dürfen ;  autfgetvirFet  bat.  €r 
ftarb  Den  jten  2>ec.  ins  unD  lieget  in  Der  tfirebe  |u  tfrafft* 
bof ,  tt>o  aueb  fein  fehdne^  Spitapbium  ju  feben  tft ,  begraben» 
<8ermdbief  bat  er  jicb  ifijden  i7ten  9fan.  mit  grl. 
$ud>crin/  Die  ibm  DaeJ  öut  QJeilbof  juaebradbt/  unD  Die  er  ob' 
ne  ÄinDcr  binrcrlaffen.  £r.  «Prof.  £.  ®,  ©ebroarj  betreibet 
in  Progr.  22  fein  ^eben  rceiflduftig. 
©iefcc  aueb  Bicd. 

X\vef5  »on  foefienflein w.  (jjobfl Gbriftopb )  ein  unfterb* 
lieb  terDienter  SXarf^berr,  i#  $u  Dürnberg  Den  8ten  3an»  if97 
gebobren  roorDen.  (Sein  £r.  Gatter,  3&W/  Mr  julefet  *J>fle* 
ger  in  Ungeltbal,  unD  Die  gr.  Butter  /  QJtaria  gurerin  t>on 
^airaenDorf.  jöio  Den  6ren  3un.  begab  er  (tcb  auf  Die  bob* 
©cbule  ju  Slltdorf/  unD  t>on  Dar  nacb  3ena.  9?acb  twllbracp* 
te«  Üieifcn  Dureb  Die  SJieDerlanDc,  £ngelanD  t  granfreieb  unD 
Sralien^  begab  er  fid)  16 19  in  £burfür|tenä  grieDricbtf  Don  Der 
$faU  £ofDicntfc  /  t>oo  Dem  er  altf  ßnvo^e  an  Die  fffaige  in 
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gnaellanb  unb  2>dnematf  ,  tt>te  au*  an  bie  Herren  ©enerdl* 
htaam,  ben  benätbigten  Äriea*©uccurtf  |u  follicitiren,  abge- 
orbnef  nwtbe*  Ob  er  nun  f*on  in  ben  aufaebabten€ommif< 
(Ionen  qlücfli*  tvar ,  fo  feierte  er  "Do*  bev  feiner  Retour  fue 
Sm  ba  inWeben  bie  für Dicfcni Iburfürften  1620  ben 8ten 
W\  fo  fatale  @cfsrad>t  auf  bem  OBctfenberg  ^gefallen,  fet* 
ne  3)imif;ion  m  fu*cn,  bie  er  aud)  er&altem  fltetia  alfo 
na*  Dürnberg ,  »ermdbltc  fi*  bafclbfi  i6ai  tmt  .  jHJMma 
©ab*  Mieterin  t>on  Hornburg,  tturbe  1613  ja*ri*t£Wcffor, 
unb  1616  5iUmofen4fl^r-  «nb  na*  biefem  pftter  n>ur* 
be  er  »on  qetminer  ©tabt  Dürnberg  in  bo*ft  »idtfiflcn  2lnge< 

IcaenfKiten  an  ben  Sonia  in 1  ©i^  Ä^/Ä 

fcbicfct,  n>obc»  cv  fi*  bermaffen  loblia;  berget,  baß  bereinig 
bemoaen  würbe,  ibme  untcrf*icbli*e  €t>remunb  $riege'2lcmtec 
anzubieten ,  fo  er  aber  au*  Siebe  jum  «atterlanbe  bepreciret. 
163a  befd>entte  *n  biefer  £6nig  mit  bem  £aufe  vito  2)otfe 
©amba*,  unb  1633  gebiebeibm  bie  2Bur^  eme^ ^neg^ÜviV 
tf>cö  bei;  bem  Cobl.  Sränfif*en  Äteife  an,  in  tvclcbcr  Qualität 
tt  na*  SBürjburg  abreifete  unb  fo  lange  mit  ben  ©«mme» 
bafclbft  Dabliebe,  btä  ba*  bafige@*log  1635  t>on  ben  Svaiferl* 
erobert  ttwben ,  ba  er  ft*  bann  mit  grofier  ©efabr  retinrte, 
1641  ^langete  er  in  ben  üvatb  mJKurnberg,  unb  würbe  fo* 
fllei*  mü "ben  n>i*tigfkn  S3otbf*afften  an  ben  Äaifer,  gcrbi^ 
nanb  ben  inten,  unb  an  ben  #er$o0  ^jmilian  in  ^wm 
beuutiret*  164?  tt>urbe  er  abermoüen  an  $aifer  fferbtnanb  ben 
Ilten,  wie  au*  an  bie  €burbaperif*e  ©eneralitdt  tta*  <Keu* 
tnarrt  ,  1646  aber  &u  ben  in  Wunder  unbO^nabrucf  angefteü* 
ten  $rieben$>$ractaten  beputiret,  aUtvo  tt  Da*  Vergnügen  ge* 
habt  hat,  1648  bepbe  Sriebem^ntfrumente  al|  Lcgatus  pn- 
nVÄutinter^et*nem  *a*  feiner  $ucf fünft  balfer  1649 
bie  Srieben^-^ecution^^ractatenju  Dürnberg  mit  beforgen/ 
ba  er  benn  t>om  ÄonigL  ©*tt>ebif*en  ©eneralißimo,  £rn, 
*BfaUgrafen,  €arl  ©uftat),  bei)  aclcgenbeitli*er  ^utftt)e*$lun£ 
ber  Ratification  be*  2Betfpbdlif*en  griebenrf,  unb  i6fo  tont 
Saiferl.  «JMenipotentiario,  bem  prflen  $iccolotmnt,  ju  ben  ge* 
ßebenen  «Panqueten  gesogen  tturbe.    1653  unb  1658  iietfec 
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Scb  auf  Den  nadf>  SKegenöbura  unD  $ranffurt  au*$efd|>ricbeuett 
Seicb*tdgen/  roie  au<fr  ju  Ueberbringung  De*  Äaijerl.  Ornat* 
bet>  Der  £r6nun&  tfaifer  gerbinanD  De*  IVten^  Eleonoren/ 
tfaifer  ScrD.  t>cö  Illten  öemalin/  unD  £aifer  €copo(t>c^  gebrau* 
eben.    i*tT  begleitete  er  al*  Stürnbergifcbcr  2ibgcfanöter  Die 
fciebe  Der ■  ^foljgrdfin  £ebmig/  unö  i6j8  rourDe  er  ©eptemt>ir. 
16^9  roar  er  im  tarnen  De*  SWagijlrat*  tm&uQt  ju  DUgcn** 
bürg  beo  Der  $aufe  eine*  <£om>erfl  au*  Dem  äubcntbunu 
©onflen  bat  ihm  Da*  9türnbergiftbe  €ont>ertenDcn>#au*  feinen 
©runD  ju  Dantau    Ueber  Da*  i|l  unter  feinem  tgdwlarcfcate  r 
m\\k  er  164*  gelange^  1*44  Die  SiltDorfifcbt  Uniöerfttdtf'Q5t* 
bfiotbcef  öermebrer  unD  in  Da*  Simmer*  n>o  fk  bü*  Data  flcftetr 
gebracht,  i6fo  Da*  anatomifebe  Sbeater  r  1656  Die  jum  horto 
medico  $eb6rige  Sinterung  unD  16*7  Da*  Obfereatorium  Da* 
fetbjl  errietet  rcorDen..    €r  flarb  enDlicJv  &en>  7ten JJun.  1663, 
unD  rourDeju  5Crafft*bof  in  Der  Ärcffifcben  €rbgrufft  in  einem 
Fupfernen  ©arg/  vorauf  febone  Snfcriptionen  ju  lefen  n>aren#> 
begraben.    SJon  feinen  7  tfinDern,  n>ot>on  ein  ©obn  fogfeicfy 
torfommen  rcirD ,  unD  einem  mebrern  fte&e  Die  L,  tum  $ef* 
ümbura«rn  Qtl>*\m.  Fr.  unö  Biett, 

* 

Krej?  ton  £rcffcn|Tein  *c,  Oobff  €brifIopf>)  De*  Dorigem 
dlteffer  ©obn/  n>ar  ein.  um  Die  &titbtfamhit,  Den  ©raat  unD? 
feint  Jamilie  febr  öerDienter  #crr  /  unD  ifl  Den;  {ten  ©epf.. 
1623  auf  Die  2Belt  gefommen..  i6±i  Den  uten  QRap  gieng. 
er  auf  Die  Untoerßtat  Sllrborf  /  unD  bat  aflDa  unter  <B rof*  SKu* 

prex&r*  Slufficbt  1644  de  triumuiratu  Aemiiii  M,  F*  Qi  N,  Lc-^ 
pidi  M  Antonii  M.  F*  M.  Nepotis,  Iulii  F*  CLN,.  Cae~ 
faris  Octauiani,  ad  NümumV.  aurcum  O&auiL  Stradae  *  Ros- 
berg, eine  öffentliche  DveDe  gehalten;  Die  au*  unter  Dem  $itet , 
trieipitina  etc.  im.  befagfen  3fabre  Dafelbjt  gcDrucft  unD  in  Rü- 
per« oratorc  hiftorico  eingeDrucfet  morDen  ifK  €r  befanDe  fi# 
in  feinem  leDigen  ©tanDe  in  Der  ©uire  De*  Jranj.  ^nt?ope 
ERr.  De  la  Cour ,  würbe  1^4  SIlTeflor  am  SlanD'unD  dauern* 
©erid>te  su  Dürnberg,  Dann  am  Unter  *  ©eriebte  /  16  ^  am 
©taDcunO.  CffffOm#i  i^js  9vat^&«pr#  i68i  ©eptemt)ir# 
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1687  itwter  Munger  unb  1689  fcorberfterMunger  »nb  SKetcbS* 
©cfcultbeiä.  ©eine  ©emoblin/ bie  er  i6pnabnt/  roarSrl.Qkrb. 
©opb.  $ürerint>on.&aimenborf,  166460t  erbatf  ©utüiobenjafj 
fduflicb  anfiel  unb  feine  5amüieflcbra*t^<ftorbetiifl  et  t>cna3fl<a 
©ept.  1694*  93on  ftinen  12  Äinbern  fie^e  Bied. 

Ärcß  t>on  Sreffenfteünc.  (Gfcorg  Cbriflopfc)  betf  tscvri* 
'gen  äitefter  ©obn,  K>ar  gebobren  ben  i$ten  FJan.  1654.  2)en 
3iften  <D)?er$  1674  begab  et  jutrnacb  SUtborf/  unb  bat  in  bic 
fem  Sfabre  wo*  bafelbft  in  tintr  öffentlichen  SKebe  beriefen  / 

feliciorem  eile  rempüblicam  ,  quam  moderatur  prineeps  me- 
dioeris  ingenii  admittens  confiliarios,  ftelcbe  ncbjl  einer  an' 
bern  £rn.  Carl  SSeneb.  Sftüfeeltf/  bie  batf  ©egentbeil  bargetban 

hat/  nemlicb  feliciorem  efle  rempüblicam,  tjuam  regit  prineeps 
ingentofus,  nullis  utens  confiiiariis ,  bafelbft  in  4to  gebrueft  ift. 

gr  rourbe  168*  Metfor  *mb  ©c&rjpf  am  £anb*unb  dauern* 
wie  aud)  am  Unfer*©eriä)te,  1687  am  ©tabt*nnb  £be-©erid;* 
•  '  td  1696  lam  tr  in$cnIXatb/  i7i3tt>urbc  er  ©eptemöir,  1718 
V  fatferl.  wirtlicher  Üvafb  unb  ^Dnurmnr/  unb  geftorben  ift  er  ben 
9ten  $?cro  1729*  ©eine  ©emablin  war  $rl.  9ftat.  Sencita* 
#ol$f&uberin  wn  Neuenbürg/  mit  n>elc&er  er  5  ittnber  w 
iieugte. 

©iebc  Biea. 

,  TRrcp  uon  Ärctfenftein  it.  t3obann£briflop6)  ber  prei> 
'roürbige  im  boben  älter  jtcb  noeb  am  2eben  befinbenbe  J&t. 
©tabtriebter  ju  ^Nürnberg,  fubret  bie  ßretfifebe  Ante  ju  2>ür* 
renmunaenau  bauerbaffr  fort  unb  ift  ben  ajjften  Oer.  J6Boju 
Dürnberg  gebobren  roorben.  ©ein  *£)r,  ©arter  n>ar  Serbin, 
©iegm.  5Cref  aon  Äretfenftein/  ber  1704  -atä  fanbpfleger  aeftor* 
ben,  unb  bie  Jr.  Butter/  ©uf.  Selicitatf  Jballerin  Don  $aüer* 
(lein.  £r  rourbe  na*  n>ol>C  DoUbracbtcn  (gtubien  unb  Öveifcn 
1714  Metfor  unb  ©cböpf  am  £anb  unb  93auern  <  ©eriebte  ju 
9curnberg,  1719  am  Untertriebt*,  1724  am  <g>tat)t*  unb  ©)<' 
®ericbte,  unb  ift  nun  feit  1738  betf  £eil.  Dtfm.iXeicfo  ©tabr* 
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unb  betf  <3iedv£obeItf  ju  @t  3<>bannuS.  ©eine  erfk  ©emab* 
Im  war  fitl  ©?ar.  Jg>cl*  ^dmerirt  ,  unb  bic  anbere  nod>  leben* 
Ut  Sri.  2)orotb.  SWar.  ©runbberrin  aon  ^iltentbann.  €itt 
Ar»  ©obrr  wirb  balb  reifer  unten  »orFommcn;  bic  übrige  2>e* 
feenbem  beober  eben  fiebe  beomBied.  if*  fcon  ibmgebrucft 
torbanben  : 

©tanörebe  be»  3erbrecfjtin<j  @d>ifl>  unb  £e(me  fror  &er  Aocfc* 
abel.örufft  be»  ber  deiefre  Arm  3ob.  €arl  e*lu Weiber* 
j>on  unb  auf  £ircbenfttfenba*  ,  S>uutm>inf  K.  beä  Ccfetcn  feie- 
rn* 9famcntf  unfr  ©tammetf.  ©te&et.  an-  ber  £ei*pr.  4?«*- 
3»6^  SBölferfr  1709.  fofc. 

Äref*  Don  Äreffenßein  (d&riffopb  ©otffricö)  ein  £nFeß 
betf  obigen  Arm  3oWl  £bri|topb*  betf  Ilten,  unb  ©obn  Arn.. 
SBolf  tbriflopb*  unb  $r.  Urfula  &eain<r ,  einer  gebobrnett 
tfubmännin ,  fam  auf  bie  Zütlt  $tr  mrnberg  ben  igen  2>ec 
Ifta»  3n  TOrnbcra  baffe  er  unter  anbeut  sunt  &brmei|ter  , 
ben  berübmten  %  <£♦  efc&enbacby  unter  beffen  $ufli*t  er  auefr 
in  bem  egibifeben  Aörfaale  &n>o  öffentliche  SXeben  gebalten  batr 
i)  de  fapicntiac  et  literarum  migrationibus»  1709.  2)  Vtrumt 
noftris  feliciores  fimus  inuentis  praedicandi  maioribus ,  an  de- 
plorandas  potius  habeamus  amifias  hodie  maiorum  arte*  ?  (ty 
lote  au*  fein  Ar.  trüber,  ein  lebenbetf  bo*prei$lid>e$  jpit* 

Sieb  M  bocbldbl.  Sttagitlrata  ju  9*ürnber#,  Ar.  3<>fc  €bn* 
>pb  Äreß  t>on  JCrcffenffem-,  bcö  innern  9vatb*  unbSXuge^rr,. 
unter  befagtem  Arm  €fd>enba*  17*0  eine  $ffentlid>e  SJebe: 
de  Patriciorum  Noric  in  rem  literariam  meritis  abgeleget  bat- 
Sftacb  abfoloirfen  ©tubien  unb  SKeifen  tvurbeunfer  Ar.  ®f>riflopr>» 
©ottfrieb  1719  Metfor  unb@cbo>f  am€anb'unb55auern*öe* 
richte  ju  Dumberg ,  17*4  am  Unter  Berichte/  i7*S  Wung« 
fXatb^bjunct  unb  17*9  tt>irfli#er?öfung»SXatb;  173»  reifet* 
er  in  einer  bamaliqen  Commitfiom*  *  ©a*e  mit  na*  2bienn#. 
unb  Harb  enbu*  ben  soften  öct.  1744.  ©<»*"  ©cmablitf: 
n>ar  jr.  War.  $lagbalena,  eine  gebobrne  $ürerin  wn  Aaimen* 
fcorf.  €$  ißgebrucft&onibm:  <*.l i'i  1 
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abel.  spaumgdrtnerifeben  ©rufft  bep  ber  £eid>e  £rn.  3°k  ^auP 
Baumgartner*  von  unb  auf  #olenftein  ic,  beä  Ickten  fcin*e? 
gtamentf  unD  (Stammt    3ft  an  ber  £eicbpr.  *>on  £rm  0* 

9Wrl  tffiurnb.  1728.  foö  betlnblicb. 
© icJje  im  übrigen  &on  ibm  unb  feinen  9  Äinbern  Bicdl 

Äref$  Don  Srcffenfiein  (Carl  Siegmunb)  betf  inner« 
9\atb$  unö  fXuij^hcrr  $u  Dürnberg/  ein  trüber  betf  fcortaen/  er* 
Micfte  ba^  ficht  ber  ^Dßclt  su  Dürnberg  Den  aijlen  3«'-  l69& 
€beer  auf  Uniocrfitatctr  gieng,  bateri7i7  eine  mpl  autfgear* 
bettete  orationem  uarec-hcTroriam  de  compararione  Rcipubl.  No- 
rimtr.  cunrKomana:  »erfaffet  unb  dffenrlicb  abgelegen  1729  iff 
er  33er>(tfcer  unb  ©cb6pf  am  £anb*unb  Q5auern;©erid>fe  feiner 
QJcUterjtaDt/  173*  am  Unter* ©eriebte,  1737  am  <g>tat)t>  unb 
C6e  (Senc&te  geroorben/  unb  fobann  1743  in  ben  innern  9iatr> 
gelanget.  3)etr  7*en  <3ept.  1750  itf  er  eine*  um>ermutbeteit 
unb  jcbncllen  $obe$  geworben.  QJermd&let  bat  er  (id>  a  mal/ 
1)  mit  $rl.  $?ar.  Salome  £>ietberrin  t>on  ©ebroaig*  2)  mit 
5rl.  25arb*  £el.  -Saräbtoferin  »on  gifebbaeb,  Cr  n>ar  übrigen* 
ein-  guter  SRebner^  *Boet  unb  foliber  Uiecbftfgclebrfer;  tric  er  benrt 
aueb  eine  febr  iierfiebe  ©tanbrebe  bei)  bem  Stbftcrben  ber  Dort 
«Öoitifcben  JamiNe  gebalten,  unt>  Diele  gtbruefte  ©ebiebfe  ucrfaj> 

S batr  feine  3uritfpruben$  aber  bat  er  bureb  Diele  eigcnbdnbige 
clationen  bep  feinem  Siffefforate  gejeigef*  (gonberbeitlicb  aber 
trat  er  itr  bifiörifc^en  unb  genealogifcben  OTiffenfcbafften  eiti 
ungemein*  getiefter  Caualier  unb  grofier  £5eförberer  beä  »ort 
un*  fo*  oft  ctttrterT  SSiebermdnnifcben  ©efdjlecbt&Dvegifkrä  betf 
J&ocbabelicbetr^ürnbergifcben  Patricia«  /  wlcfee*  auefc  birtmal 
ttieber  nad>jufct)lagen  ift 

Rreg  t)on  Äreffenflein  aufSörrenmungenau/  (Cfcriffopfji 
Carl  )  ein  lebenbe*  fcortreflicbetf  Sftitglieb  eine*  iOuflern  ftatft* 
px  Dürnberg  unb  ©obn  betf  oben  befebriebenen  £rn.  €tabt* 
riebter*  3ob.  Cbriflopb  treffen*  t>on  Äreffcnikin  :c.  unb  temer 
aten  ©emablin  /  tjl  gebobren  n>orben  ben  toren  %<m.  1723+ 
S)en  ©runb  feiner  QtuDim  legete  er  in  bem  9}ürnbergitct>ert 

Slaa  3  .  ©tt* 
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©pmnaftO/  ben  Deifen  9  jdbrigen  35efucb  er  6ftcrö  öffentlich  per* 
ortete  /  unb  nad)  abfotoirten  ietfionibus  publicis  eine  t>on  ibra 
fcfbfl  DCrfaftc  orationem  uakdiftoriam  de  Vicariis  Imperii  ante 
aurcac  bullac  rempora  *  in  Dem  £giDifd>en  2luDitorio  bielte, 
©oDann  (toDierte  er  in  ^>aUe  /  n>o  er  nicht  .nur  beä  Untcrrid)t$/ 
fonDern  aud)  befonDern  Umganges  Der  t-orncbmflen  Damaligen 
£ebrer/  £uberoigtf/  SMbmettf  unD  QGBolf^  genoä.  (geinc  Darauf 
erfolgten  Üveifen  ivurDen  fold>ergcflalt  einzurichten  gefud)ct,  Dag 
er  ncbfl  Den  Dovncbmften  #6fcn  aud>  fa(l  aüe  Dcutfcbe  unD  nie* 
Derldnbifcbe  Untoerfitdren  genauer  fennen  lernte/  unD  mit  Den 
meinen  ©taat$'£eutcn  unD  ©clebrten,  tt>elct>e  Dajumalö  berübmt 
waren^  in  perf6nlid)e  ^cFanntfcbatFt  gerietbe/  ti>cld)e  naebge* 
bcnDö  einen  jtcmlicb  ausgebreiteten  2>ncfn>cd)fct  nad?  fidt>  log* 
SSalb  nacb  feiner  Surüctfunfft  nacb  Dürnberg  biette  er  bei)  Der 
$5cerDigung  Dce  lebten  autf  Der  aDclicbcn  Jamilic  Der  Herren 
Sftufcel  Don  ©ünDerebübl  Dor  Deren  grbgrufft  in  ©r.  feonbartä* 
5lircbe  bei)  Scrbrcd^ung  (SdbilD  unD  «£)elmc  Die  gctvcbnlid)C 
©tanDrcDe.  23on  Diefer3«t  an  bat  er  feine  fcor$mjlid>jlc$5e' 
fcbdrTtigung  [cm  laficn,  in  Den  Dürnberg.  <^taDt*2lrd)ii?cn  *u  aw 
beiten  juiiD  fid>  felbige  i>ctmuit  411  madxn.  1749  uuirDe  er 
feffor  am  SanDgcricbte  /  unb  17*1  imirDe  tt  sumSBeg'unD 
©reg^mtmann  ernennet/  erhielte  aud)  juglcid)  Die  «Öberauf* 
flcbt  über  Dcr^iaDt  weiche  (Steinbrüche  n>ieDei*/  welche  feit 
raumer  geit  Don  Diefcm  kirnte  getrennet  gcwcfcii/  ivoju  fcafö  Da* 
rauf  Die  SfDjunctur  bep  Dein  £ofung  2lmtc  unD  gegen  Daä  £nbe 
Deffelbigcn  Qabretf  Die  n>trr,lid)c  Wung  *  D\atbe  *  Stelle  fanu 
SBabrcnD  Diefer  QSerdnDerungen  wurDe  er  alä  SlbgcorDneter  an 
Da*  faiferl.  £oflager  gefcnDet  /  Don  wannen  er  nacb  glütflieber 
£nDigung  Der  bekannten  ^ürnbergifeben  <£ommif?ionfcg;ad)e£u 
£nbc  M  i7f4ftcn  3abrctf  mit  Dem  groflen  2>ei)fall  wieDer  iu# 
ruefe  fam  /  unD  ton  Der  17?*  »bme  in  3lbn>efc«^eif  unD  ohne 
fein  Slnfudjen  conferirten  Üvatbä  '  unD  nad)inaligen  £5ürgermci' 
fier^2)ignitat  Skftfe  nahm.  (Schon  1748  Den  rten  Otters  bat 
er  fid)  Dermablct  mit  Jrl.  ©opb.  Ovaria/  £rn.  <£arl  £pb.  £ref* 
fem*  Don  #reffenficin  fccl.  Damaligen  ^pflegerö  ju  £ngeltbal  / 
$rl.  ^oefcter.  Unfer  ferner  bat  eine  OÄcDaiöe  mit  feinem  febä* 


nen  SSrujlbilDe  auf  if>n  gepniget.  Slufier  öerfcbiebencn  Deutfd-n 
*)>oefien  unb  einigen  lieber  fefcungcn-  autf  Dem£nglitd;en;  fear  a 
btt>  t>erfd)ieDenen&efegen5eiten  »erfertiget: 
Difquif.  de  morte  Caroii,  fiJii  Philipps  ff,  Hifp.  Rcgisr  1740. 
Medirationes-  de  logpmachiis  circa  principium  Iuris  Naturae. 
X74I. 

Coramcntat.  EpiftoL.  de  auxiliis.  Gallorum:  Germanis,  miflis. 

Enumerationem  Praepoutorum  ad  S.  Sebaldum  et  S.  Laurentiumi 
fctorirabergae*  1749- 

3m  3)rucf  aitt  iff  aon  16m  erfc&ienen  r 
M*unb  ©eDik&tnifrDiebe  /  n>eld>e  bem  n>eif.  ^flerburcbfaiufitigr 

(len  k.  Äaifec&ul  bem  Viren  auf  sQerorbnung  eine*  £0** 
öbl.  SXatbtf  ju  Dürnberg  Den  i3ten  $ebr.  1741  t>on€|ü. 
©ottl»  ©c&roarjen  in  lateinifebec  Sprache  gehalten,  unD  nady 
gebenb*  t>on  €.  £.  5C*    &  überfefcet  roorDen..  9Mrnbv  fei. 
Sehediasma  hißorico  iuridicum  de  eo,  quod  iuflum  eil  circa  di» 
ncifam  gafchatos  cekbrationem  A.  J744-    Halae,  1744.  4.. 

Ärejf  Don  Greifendem  Oobann  $au(  ©fegmunb)  ein* 
©ofen  beä  obigen  .örn.  £pb.  ©otttr.  Greffen*  feel.  ifl  gebobren 
t»orben  ben.  i7ten  3""-  *733.  £r  jlubicrte  juerft  ju  3ena  r  tvo , 
ihn.  bit^erAOflJicb'Deuif*t©efclIfd)affr  wegen  feinet  ©efducfliaV 
feir  unÖÄcbe  |ur  Deutfcben  ©pracbe  str  ihrem  ordern  liehen  $ftif' 
cjliebe  aufgenommen^  unb  175 1  beo  feinem  5lbjuge  t)on3ena 
mit  einem  ÖcDicMe  begleitet  hat.  &  giengf  hierauf  nacb  5llt* 
Dorf/,  machte  (leb  »orncmlid?  ben  Unterricht  Der  berühmten  SKecbttf* 
£ef)rer,  geintem  unb  #eumann>  ju  ^ufeeny  hielte  unter  Dem 
legten  ben  7ten$RaD  WS  bie  fcortrcflicbe  2Difp.  de  legibus  re- 
ligionis  politicis  ad  pacis  religiofae  Auguftae  Vind.  A.  ifff 
fancitae,  axt.  II.  III.  et  IV.  iJluft  randos  unb  begab  fuh  fobantt. 

auf  fKcifcn.  ©clegenhcttlicb  hat  er  bruefen  (äffen: 
Unterfucbung  Der  frrage:  ob  bie  €hen  im  Gimmel  geflifffet  trer* 
lti\2  beo  Der  Kaller*  £re£tfc(?en  Vermählung  k,.  JBlrborf- 
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Shtfy  ©ebanfen  üon  Den  gigenfebafffen  eineä  $3rmifpaartf/ 
.     tvcld>eä  ftcb  eine  glüefliebe  &k  »crfprccbcn  fan,  bet)  i>cr  £ref* 
fifcfcgbnerifcfcen  ^ermafeluna  :c.  2UtD.  1774,  fol. 

Ärefim  ton  ßrefienfkin  (Barbara)  ttirb  af^  ein  gtfcljr* 
fetf  unD  febr  flusch  Jraucniimmcc  befebrieben/  £af?  ftc  aueb  $u 
Dvom  tvegen  il>rcr  3Bei$beit  berüfcmt  n>orb.en  ift.  ©ic  roar  eine 
§od>ter  (£onr.  treffen*  /  Deö  innerrf  Svatbtf  ju  Dumberg/  unD 
feiner  aten  öemablin  SHSalpurg  SBalbftromerin;  tint)  tveil  ,rin 
35r.uDcr,  JJrieDrid)/  t>or  ifer  1408 ,  unb  ein  anDeter  /  ©cbalb/ 
tiad>  ihr  1410  gebogen  mar ;  fp  ift  fie  öufier  ©treit  1409  <uif 
Die  2S3cft  gekommen.  1443  am  ^ii.gc  8r&arW  rourDe  fle  jur  5tcn 
^rdbflin  in  Dem  ebemate  berübmten  5Clo(lcr  ^illenreutb  ern>ä> 
lef/  unD  tat  baifclbige  ton  il>rem  sdttcrl.  SBermägen  reiebücb  b^ 
fehenf et  /  fo  tvieaueb  alle  ibre  $iü>ern>anbten  groffe  £Bobftbdtcr 
befagtcnÄloflerägetrefenfmb.  Unter ibremSXegimentegieng  Der fa* 
ralexriegjtoifc&en^urnbcrg  unDDem^arggrafcnStlbrccbt-Dcmdr' 
tern  an,  unb  tta  ftcb  t>crfelbige  fo  gar  nabc  an  iljr  SClofter  bin* 
Sog,  fiüd)UU  fie  emjtoertcn  mit  ibren  (£ont)cnt'©cbtt>eftern  nadj 
Dürnberg.  Sftadxbcm  fte  kern ^lofier  1 8  Sab«  mit  groflem  yiü* 
fcen  unb  <2)ert>icti|ten  DorgeflanDfn,  ireftgtiirte  jic  1 4^1/  lebete  Dar*  , 
nacb  noeb  i*3abre  unb  jktbben  sten,9<br.  147*4  "Äa  jieJDann 
in  Die  £!ofier>£ird>c  ju  «JMHenreutb  begraben  mtben  ifL 

S)?an  feljeBied.  Brufchü  chronologiam  mo»after.'GcEm.p.3^ 
gberttf  Äabinct  beä  gelegten  tfrauenjimmer**  ©onjt  ift 
noeb  öon  Der  gefammten  Ärepifcben  gamilie  mitSftufcen 
unD  Vergnügen  nacbjulefen  Epithalamium  gcncalogicum 
Crcflio-Colcrianum  conferiptura  a  Dan.  Wagnero,  Nor, 
161^.4. 

!Rretit$er (©regoriuö  mv  bertJtecbfciieenfiaf/  tturbc 
if  3°^böocat  in  Dürnberg,  Dienere  bep  gemeiner  ©taDt  io$af)Vt 
unD  ift  15:40  hinweg  gegangen  aDergeftorbem 

l\colI  ton  gre&fcen  ©o&ann  2lnton)  ift  au*  einem  alfabe* 
lic&en  ©ef#U#te  cttfproficn#  unb  jn  bcm^urnbergifc&enetdbt' 
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lein  ?auf  ben  9fen  9*ot>,  1666  geboferem  9n  *m  Süufhicbe  ba* 
felbft  ift  et  mit  bem  tarnen  ©roll  aufgejeic&net,  tvekbetf  ober/  fa 
n>ie  ©r&ü  ober  £roü  falfcb  ift/  ohngeachtet  er  6fftertf  alfo,  in$6e* 
fonbere  ober  ©roll,  benennet  ttwrbe,  ©ein  hattet  tuar  30$. 
<9e.  Ärofl  »onftrepben,  €rb(jerr  aufholendem  unb  Dvofenberg  f 
welcher  erftlid)  £6nig  Cferifltan  betf  IVtcn  in  ©dnemarf  Lcibj^a* 
«egemefen/  nachgefeenbtf  unter  ben^ieDerfdcb(?fcf>cn^re^«'Qj6^ 
fern  att  Lieutenant/  ferner  unter  bem  (Ehurfur|1cn  t>on  SBatKrn  aftf 
£aubtmann  bi*  $u£nbe  berf  30  jährigen  Strich,  enblicb  aber  im 
befaßten  £auf  alt  ©tobt  *  Lieutenant  getfanben ;  Die  $r.  Butter 
aber  roar  Sfiber  f  gebohrne  uon  ©eiffenborf  ,  fonfi  ©rofer  ge* 
nannte  H)e(*eöeine4fürnberg.abeii*e'5ami{iegett)efenift.  3)iefe 
Altern  fmb  j|>m  halb  hinter  einanber  getforben,  ber  Gaffer  am 
£iminelfahrf$'$age  unb  bie  Butter  an  SlUerbeiligen  im3abre 
»673.  €r  fetb(t  mußte  ftch  bin  unb  lieber  bet>  5Jm>ern>anbtcn 
aufhalten,  welche  ihn  au*  im  uten  Safere  feineä SUtcr*  ju  ei* 
nemftc.  3«ritf  (aufler  3n>eifel  bem£rn.3oh»  &onf).  3oacfe.  Saft* 
ncr  wntXotenbadb/  t>oti  tt>eld>em  (iebc  unfern  ittn$feeif,)  511 
Stltborf  $ur  Unterroeifung  inä  £auä  unb  in  bie  Äofi  thaten/  aüiro 
er  benn  9  Safere  feine  ©tubien,  auch  anbere  galante  unbjefröne 
SSBiflenfcbatftcn  nebfl  ben  bendtfeigten  €rercitien  triebe»  ©elbft 
bie  Herren  ^rofeflbren  hielten  ifen  bamal*  für  ben  fki|tgtfett 
unb  gefcbicfteflen  unter  ben  aUt)a  ©tubierenben ,  bafeer  er  auefv 
ba  er  faum  20  3ahr  alt  war,  alö  £efmei|kr  über  £rn.  @ra* 
fen  Jranj  £artmann  Wibrecht;  ben  eimigen  ©ohn  grauen  3u# 
flinaOvegina,  ©rdfin  fcon  2$elj  /  geb.  ©rdfin  ton  Staunt  miß 
che  fieb  ber  Üicligion  tregen  auä  Oefterreicb  beaeben  unb  t>k\\n 
jungen  #errn  mit  ihrem  erflen  ©emafel/  £>rn.  ©rafen  ^SartfeoU 
Don  Ähcöenhüllcr  erzeuget  bat,  gekommen  ift  £r  brad;te  ben 
jungen  £errn  in  2  fahren  fo  mit,  Daß  er  hatte  auf  Reifen  ge* 
fecn  foüen,  t»o  er  nicht  ein  öiertcl3afer  vorher  auä  Der  SBclt  ge* 
gangen  mdre.  35i*  1689  bliebe  er  in  bem  SBeljifcoen  £aufe ; 
ba  er  benn  »on  bem  £rtu  ©rafen  l>on<£ajM  $um  *&ofmci|lcr 
feine*  dlfetfen  ©ohueä  beruffen  rcorben  f  mit  ftclcbem  er  ie$o 
auf  Reifen  giena.  ©ie  reißfen  anfänglich  nach  £olfanb  unb 
Trabant/  tDofeneten  aueft  bcrSJcl^gctui^gjßnmrt  bcv7  gien- 
iwe/uv^LbtiU  55  bh  fleo 
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den  ferner  na*  €ngeHanD  unD  übet  €a(ai*  na*  ftranfrei*  , 
freiten  ficb  a3ahw  ju^aciö  auf,  aDroo  *me  Der  jungfte  ©raf 
t>on  20olffiein  / Der  allDort  an  Den  QMattern  geftorben,  aud)  a 
örafen  von  2tuer$berg  unD  ein  ©raf  Don  2Binbifd>grdG  nächst 
fcbicfct  toorDen.    Wlit  biefen  reifere  et  1693  über  (Strasburg 
na*  £aufe  #  bliebe  Den  SEBinter  |u  Catfcü,  in  Dem  93orfafc ,  im 
Frühjahre  für  flct>  na*  Italien  ju  geben,  f*lugc  aud)  Deeftc 
<jen  a  ConDitionen  au*.    €nDli*  ftmrDe  er  t>om  ©rafen  &otu 
^ar^  £elfrieD  t>on2Belj/  DerorDneten  ÄaifetL  ©efanDten  na* 
©d>meDen>  mit  Dem  jungen  ©rafen  »on  2Belj  al*ÖefanDt* 
fd)afc^€at>a(ier  mit  nad> Ötocfbolm  genommen;  roobin  fie  jur 
©ee  abgiengen;  n>ie  er  Dertn  tiberbaubt  14  male  jureeegetve' 
fen  ifl    95eo  Diefer  ©efanDtfchafft  beforgete  er  in  Slbtvcfcnbeit 
M  ©cfanDtenrf  Die  faiferl.  Slngelegcnbeiten.  9to*  Dem  grieDen 
mit  S)dncmarf  gienge  er  mit  Dem  (öefanDten  /  Der  Dem  £6mg 
Carl  Dem  Xllten  folgere/  au*  na*  ftcflanD  unD  blieb  bi*  1701» 
•£iernd*fl  ttmrDe  er  Dom  £rw*  «öerjog  Q5ernbart  t>on©a*fcn< 
OTeinurtgcrt  altf  Äammer'Ütatb  unD  Äammer'Sunfer,  unD  «&of* 
mcifter  feinet  /üngften  ytimm ,  2lnton  Ulri*g ,  jefct  regierenDen 
«&ermrf,  beruften*  170*  reifte  er  mit  feinem  $rin$cn  na*.£>olU 
unD  gngeHanD,    1706/  Da  £erjog  SScrnbart  jlarb/  gienge  er 
mit  ibm  na*  ©eneö ,  wofelbft  pe  fo  lange  blieben ,  bitf  fie  fi* 
#egen  Das  Carneoal  na*  <3eneDig  unD  gegen  Die  £barn>o*e 
na*  5Kom  uerfügeten,  n>o  fie  ein  viertel  3abr  blieben  /  um  Die 
<£pra*e  te*t  ,u  leyen,  m$  feiten  unD  f*6n  aüDa  ifr  $u  feben/ 
unD  ft*  mit  SarDinalen  unD  öelcbrren  befannt  ju  machen,  lln* 
fer  #r.  Don  Äroll  befu*te  au*  aller  Orten  Die  95ibliotbecfen 
unD  ©clebrten/  woöur*  er  |u  einer  groffen  5tenntni§  gelangete* 
33on  SKom  auä  bcfaJjen  fie  Die  ©ciagcrung  öaeta  unD  sogen 
enöli*  mit  Der  Sirmee  in  Neapel  ein,  €nDli*  famen  fie  n>ieDer 
1708  na*  Meinungen.  21m  €nDe  Diefe*  3fabreti  giengenfle  in 
Slitgelcgenbeitcn  £er$og  grnfi  fuDroig*  Don  Meinungen' na* 
«Scrlin,  unD  febrten  1709  roieDer  jurüefe.    55alD  reifeten  fie 
na*  2ßöff<nbüttel  ju  J&erjou  Slnton  Ulri* ,  unD  Don  frier  ja 
biefeä  £erj3g$  Dvegimente  in  Den  SfreDerlanDen  /  m  fit  1710  Dem 
SclDiujc  beptvobneten,    *W  Rwtt  wieoer  lur&cfe  flefommen  , 
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rcifcte  er  1711  alt  ©acbfen'^cinungtfcber  ©efanbfcr  an  Den 
gfuirpfdljifcben  #of  unb  3)üflfclt>orf,  2)ann  follte  er  gebeimer 
Duitb  tverben  unb  nacb  2tticnn  geben  /  n>clct>cö  er  aber  tcibatb. 
1711  reifere  er  nod[>  mit  «Öcrjog  2lnt.  lUrid>  nad>  Jranffurt  juc 
5Taifcrä',2ßabl  unb  Dann  lieber  nad?  #aufe.  93on  fcier  gienge 
er  abermato  nacb  $ranffurt  Sur  äionung  ,  unb  jttar  mit  befag* 
fem^jerjoa  uni)  bellen  ^riweßin  €;cf;tK|tcr,  nacbmaligen  2lcb* 
tißin  111  Öanberdbcim.  9cad>  ber  3«tMfotim  trat  er  altf. 
fötaOmciflcc  unb  °!Bittbum$>3iatb  in  bie  2)icnfk  Jr.  ©ifab. 
Eleonoren  f  fcerroittibten  £cr$ogin  üon  ©•  Meinungen  ,  unb 
braebte  bie  in  Confufion  geratene  «öoftaltunatf  *  Angelegen' 
feeiten  in  furjem  in  fo  gute  Orbnung  t  baß  bie  £cr$ogin  ba* 
gmibigfle  ©cfallcn  tiavan  hatte.  171 3  fam  er  ald  Öbcr^ofmci* 
jter  nacb  Öanbcrtffjeim  /  in  tvelcbcm  3a!)»*  bie  s]>rinjef in  $0$' 
ter  erftgebaebter  £crjogin,  €lif.  £leon.  Antonia;  $ur  SIcbfifiitt 
alibortcn  beruffen  nwrbe,  unb  ifl  benn  enblicb  in  einem  boben 
Stirer  uon  bepnabe  83  fahren  alä  ber  legte  feinet  (Stammet 
ben  9ten  Sftoö.  1749  balclbft  geflorben..  SJon  biefem  trefliebe« 
unb  groß  »erbienten  Spanne  fmb  und  folgenbe  gelehrte  Slrbeitca 
befannt: 

Heraldica  curiofa,  cum  fig.  eleg.     Norimb.  169g.  unb  171& 

foi.  30  »on  >bm  unter  bem  9tamen  1.  A.  KudoJphi  beraub 
gegeben  trorben. 
Ludolphus,  £et$og  ju  ©aebfen.    <33on  biefem  2Berfe  flcßet 
1733  in  ben  arbeiten  ber  (gelehrten  im  £Keid>C/  ited  (gtütf, 
p.8ifq.  baß  etf  ebeftend  and  £id)t  tretten  unb  baraud  bie 
2Bc(t  mebr  fcon  bem  ©tiffte  ©anberdbeim  erfabren  werbe  f 
alt  fte  trol  jemald  hätte  glauben  mögen;  ed  fece  auf  16  2U* 
pbabete  angen>acbfen  unb  enthalte  mebr  ald  aooo  2)iplomafa* 
#Jan  febe  bie  L,  ton  £rn.  $ob.  3oa*.  3<W/  *g)ofpr.  unfr 
Dafl  primär»  ju  ©anberdbeini/  gehalten. 

Rüfyntyoffer  (ffonrab)  ein  groffer  unb  gefe&rter  Wlatrn 
\u  feiner  Seit/  ber  nacb  ber  alten  unrichtigen  unb  unftetett 
<3cbreibart  owi>  balb  Äunboffer,  balb  Äonbofer/  balb  noefr 
anberd  flenennet  n>trb.    2Bir  werben  meift  aud  gcfcbviebcncn 
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aber  guten  unD  glaubwuxDigetr  Quellen  eine  feine  OTacfm'c&t  tw 
feinem  £eben  Mammen  bringen.  &  i(i  im  ^Bürgerrechte  $u 
Dürnberg  im  i4ten  @d<irio  gebobren  morbeiu  2)af*  er  au* 
einem  guten  #aufe  gercefen,  evgiebt  ficb  Daber,  tveil  Der  9*ame 
^übnbofer  unter  Den  »otnebmen  Sturnbergifcben  Emilien/  oDer 
fogenannten  <9efd>led>tern,  angetroffen  roirEv.  3u  $rag  irt  er 
m  allen  Jacultäten  2>octor  gemorDcn ;  rcefebe*  meiftentijeilö 
•  >on  Den  Dreyen  t  Der  juriftifeben,  raeDicimfc&en  unD  pbtlofopbi* 
feben,  aerftanDen  roirD  f  n>ien>o(  tvir  unten  ein  3«u0n#  anbrin*  • 
gen  roerDen  /  Daf  er  aud>  Der  Geologie  £>octor  geroefen;  tve*  ( 
nigfrenä  mirD  er  bier  unD  Dar  Der  Geologie  *Brofetfor  jenen* 
net*  Cr  ijl  ein  fürtreflteber  $ttann  geroefen  ,  Der  »on  5yür|lctt 
«nD  Herren  in  fielen  roiebttgen  ®acben  gebruud)t  unD  »eijcbu 
ff  et  roorDen  iß*  i¥>*  n>urDe  er  Canonicum  oDer  2)omberr  in  Der» 
Äocbfürftl.  £o#tfifft  m  Üiegentfburg,  i^^robfi  Detfitaiferk 
€ol!egiai<@tifftc$  Ii  $♦  ficautn  jur  alten  Äapeüe  Dafelbrt,  unD 
fcaju  i44i3)omprob(l;  wie  mir  Dicfe*  au*  Jjob*  £ar.  tyarieit 
l>ijt.  Wacbricbt  »on  allen  in  Den  Ringmauern  Der  <S5taDt  Die# 
^äburg  gelegenen  SXeicbtffrifften,  äircfren  imb  Ätötfern  fatboU 
Svdigion  erfeben  babtn,  m  er  aber  p.  26  obne  3^eifel  Dur* 
.einen  Drutffebler  X).  ©mr.  Üibonbofer  genennet  toirD.  2>a§ 
•er  au*  ^rior  ttt  ©t.  ftieern  in  SKegentfburg  gemefen/  finDet 
ftd)  nod>  in  anfc^rn  SJacbricbten»  aber  im  ^aricio  niebt,  1-43? 
<jf  et:  in  De*  IMc&ofa  t>oti  Sicbftdtt  ©acben  nacb  $om  gereift 
1434  ritte  Äaifer  ©iegmunD  nacb  €ger/  unD  nabm  unfern 
tfübnbofer  mit  fieb  t  m  Der  Sttewung  f  mit  Den  £uffiten  eine 
£5ifputation  anjufleüen  f  Die  fid>  aber  in  feine  einlaffen  sollten. 
1438  rourDe  er  an  3ob.  t>on  €benbeim$  (Stelle  Warrer  (nacb* 
mal*  bieffen  fk  *prob(Ie)  |u  €>t.  ^orenjen  in  Dürnberg,  unD 
fomit  Der&epublift£onfulent/  ift  aber  and)  Dabe&  in  feinen^m  tern  ji* 
SKegeneburg  geblieben*  i44f  bat  er  QEonDtag*  na*  Srinitr 
»on  feiner  #aabe  au*  gemeiner  @taDt  *ofung|lubcn  150  f|„ 
fanDnmbrung  ewiger  GM  unD  Sinntf  erfauft  unD  öerorDnet/- 
Da 6  man  Datum  3  55urger^  ©obne ,  Deren  einer  Geologie/ 
Der  anDere  3ura;  Der  Dritte  O^eDicin  tfuDiere/  auf  boben  (£d)u# 

Iw  ieDen  s  atabw  lang  »ertegeo  foJJ,  wogegen  fie  aber  au6 
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fdxtfbig  wären/  gemeiner  ©tabt  cor  anbern  ju  bienen;  unD  hat 
bie  sSerlcibung  biefer  ©tipenbien  be«  jroeen  oberjlen  £aubtleu* 
tcn  ju  Dürnberg  befohlen*  ©onft  bat  er  aua>  einem  SKatf) 
mib  gemeiner  ©fabt  Köcher  t>ere&rct/  wofeon  noeb  einher* 
|eicf> mi  »orbanben  itf.  3u  ©f.  £orenjro  bat  er  neue  ^(tmiDea 
flcfliffiet  unb  baju  anfebnlicbe  Öüter  unb  Raufet  crfciuft;  tu* 
itf  in  Der  Wremer  Äircbe  Der  %tav,  Der  4  i'c^rcr  genannt;  Dorr 
ibm  oejlifftet.  €r  giena  enbti*  Den  2ßeg  alle*  gleifcbetf  am 
S&üibaW  Sage  im  3abre  147a.  3n  einer  febr  raren  ^urry 
toergifeben  €hronif  Cunradi  Herdegen  f  Monachi  in  Coenobio 
Sti  Egidw ,  {teilet  folgenbetf  »on  feinem  $ob  unD  SBc^rcibnig  r 
Ao.  145a  poft  feftum  S.  Kiliani  obiit  Dom.  Cunradus  Cun~ 
iofer ,  Doelor  Sacrae  Theologiae  et  Iuris  utriusque  ,  Doelor 
mediana«  magirterque  artium  erat,  itaque  Doelor  omniunr 
Facultaturn,  PJebanus  hic  ad  S.  Laurentiurn  et  Canonicus  Ra* 
tisbonenfis,  obiit  etiaro  Ratisbonae  et  huc  adduclus»  eft ,  cum 
magna  folemnitate  et  proceflionc  defunclus  fufeeptus  ,  et  ir* 
Capeila  S.  Marthae  prope  S.  Ciaram  exportatus,  et  in  chor<> 
nouo  adhuc  non  teclus  ibidem  fepultus  ille  antiquiillmus  Do- 
elor Pragae  ante  euerfionem  ibidem  ordinatus  antequam  Bo* 
hemia>  tinreu  dum  ibi  fludium  uigebar.  3n  einem  £ird)eru 
genfler  &u  ©t.  £oren$en  ifl  er  aemablt  mit  einer  Umfcbrifft  ju 
feberi/  welcbe  ben  angeführten  'Sag  feines  Sobeif  beweifr.  9fn 
ber  9iotbf*o(Sif*en  (Soüection  ijt  fein^ilbnig  au*,  unb  flek 
tabet)  nodv  baß  er  Sacri  Apoftolici  Palatii  Caufarum  et  Rotae 
Auditor  gemefen»  Sftan  rann  übrigen**  etwa*  Don  ibm  flnben 
im  SRürnbergifcben  3*w»  p.  19.  bepm  Th.  Sine.  8vo,  2.  p.  374, 
unb  in  ber  bifbriföen$ftad;ricbt  *on  Dürnberg  p,ai$  fq.  263* 

l\ül>ulcm  c@tep&an)  ein  ab&ocaf,  war  gebobren  ju 
Dürnberg  ben  i8ten  9lpr,  1680*  ©ein  Q}atter  mar  Öaüu* 
tfübnlein,  ein  £efner,  1699  gieng  er  auf  bie  Umwfttät  2h> 
borf/  unD  ließ  fid>  ben  27flen  SWerj  bafelbtf  ernfebreibem  170a 
fcifputirte  er  unter  lodern  de  bibfcotheca.  9fad>  Wobl  geenbig* 
lern  ©tut)io3wM*  bewarb  er  fieb  um  bie  J)octor  >  3$ürbe  unb 
tat  Mcftfto  na*  tofWttwer  Snaug.  SDifp,  de  ligia  principuia 
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imperii  fide  170;  txbalUn.  1709  fcurDe  er  Sbweat  feiner 
©atterßaW/  unD  iff  in  einer  (anejn>ieri0en  SManc&olre  1744  le> 
Di^en  ©tanDe*  geftorben* 

Ruttel  (€afpar)  t)ön  SBaffertrubi'n^tt  au*  Der  Änftxu 
c&ifäen  gebürtig  tt>irb  in  Dem^tDorfifcben^atricfel  unter  Den 
tyrofefforen  mit  folcjenDen  ^Borten  angetroffen:  Cafpar  Ruttel, 
Wa/Terrrudingcnfis,  diaconus,  muficam  doeuit  1777.  «&ier* 

outJ  erbellet  Denn  fe&r  Deutlich/  Daß  Diefer  Nüttel  2>iaconu*  an  Der 
Äircfce  in  5UtDorf  getrefen,  ttefebe*  aud>  DaDurcb  beßdrfet  n>irD# 
Da§  £r*  S^ner  in  uitis  theol.  p.  15.  n. i.) fagt :  ergäbe 
ßlcicbctf  au*  Den  Taufbüchern  unD  noeb  DiefejJ  Daju  erfeben/ 
Da§  ©e*  tyfaler  an  feine  ©teile  Siaconuä  aeroorben  feoe. 
£>ie  ©adje  mag  (leb  alfo  Derbaffen :  unfer  Nüttel  n>ar  gan*  ge* 
n>iß  2)iaconu$  in  Der  gjorjtaDt  2BdbrD ;  Daf  er  aber  febon 
1  f 76  Dabtn  gekommen ,  wie  Da*  ^ürnberaifebe  3»'on  unD  Die 
Chori  Norici  fajl  DurcbgebenD*  mclDen/  ift  falfcb/  Dielmebr  ma$ 
er  mit  befaßtem  Walcrn,  Der  Don  1574  b\$  i;8o  3)iaconuU  in 
SJBäbrü  tvar,  unD  etf  fobemn  in  SlItDorf  aetrwrDen  ip  getaufebef 
baben,  Da§  er  affo  erfl  ir8o  nacb^ßöbrD,  »0,  roelcbe*  aueb  |u 
m  er  Pen/  nur  ein  £>iaconu£  ift  gefommen  fodre.  ©eine  acaDemi' 
fifte  Function  über  betreffenD;  fo  n>ar  er  eigenf lieb  ^rofeflfor  Der 
€>}hi|tcf  unD  Cantor,  Dergleichen  Die  SlItDorftfcbe  SlcaDemie  gebabt 
tat,  biö  Da*  ©umnaftum  /  toorinnen  fie  Docirt  baben  /  rcieDer 
nacb  Dürnberg  gejogen  rcorDen  itf.  9cadf>  Der  Jg)anD  fmD  Die 
dantore*  unD  (Eollegcn  in  Der  5lltDorpfeben  ©taDffdwle  an  Die 
©teile  Der  torigen  genommen  rcorDen,  unD  flcben  in  Der  S0to* 
fricfel  unter  Den  errodbnten  ^rofefforen  Der  Sttuficf,  tverDcn  auc& 
Deemegen  t>on  Der  SlcaDcmie  Chori  mufici  direflores  genennef 
unD  genieffen  noeb  t>on  Den  Curatoribus  aeademiae  partem  ali- 
quam  falarü.  9tacb  Der  Öftatricfel  ifl  unfer  Buttel  Der  erfte 
#rofeflor  Der  CRuflcf  geroefen/  unD  folgte  auf  ibn  @e.  ©ieaef/ 
n>ierool  nur  ate  SBicariu* :  nacb  £rn.  Seltner»  J.  c.  rcdre  ©ie* 
fiel  febon  1^78  in  Diefcm  SSicariat  gejlanDen;  unD  e$  Wnnfe 
Denn  aueb  garroo5l  few,  DagÄüttel  if78  abgenommen  rodre  und 
fo  lanje  nwten  muffen  /  bi*  er  NieDer  an  9>fa(ertf  ©feile  w 
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Stöbt*  bat  befördert  werben  f6nnen  t  boeb  tt>eif  in  ber  ffifto* 
triefd  gar  fein  3abr  fiebet/  wenn  5Cüttel  weg  unb  Riegel  an* 
gekommen  /  unb  e$  nur  beom  ©iegclbeifi/  cc  rodre  uicarius 
tantum  ad  femeftre  gcroefen  /  fo  fonnte  er  ja  gar  n>obl  aueb 
erfi  i  j 80  biefe  mufieaufebe  ^rofepion  übernommen  baben  /  ob  a 
aleieb  febon  »orber  auf  anbere  SBeife  in  2lltborf  bedienet  toar«. 
fftacb  Slpin  unb  anbern  Sftacbricbfen  rodre  Ruttel  t>on  feinem 
Officio  in  SSöäbrb  if 8f  ben  uOct.  abaefefeet  worben/  tt>eiC 
er  Oed  fiafoiniämi  megen  Dcrödcbtig  gewefen  unb  bie  Normal* 
QJucber  niebt  bdtte  untertreiben  wollen.  2öir  finben  aber  ei' 
ne  anbere  gar  tu  um(Wnblid>e  unb  nid)t  ju  wraebtenbe  SRacfv» 
riebt  in  einer  würnbergifeben  Sbronicf/  Die  wir  befifeen  /  wo* 
rau*  aueb  bie  befanrtte  bübrifebe  Sftacbricbt  t>on  Dürnberg 
mei/ien*  unb  t>on  2öortju  SOBort  gefebmiebet  worben  ifi.  &6 
beißt  aber  ■  in  unjerer  ©>ronicf  unb  in  ber  bifiorifeben  Wacb' 
riebt  p.  soafq,  alfo:  „if86  im  SWonat  3"^  finb  3  Treben* 
„biencr  allster/  ©teffan  gngelbrunner/  *J>rebiger  bep  ben  3kar* 
„fuffern/  (freorg  Ktttel,  Kaplan  511  ^SOBöbrb  t  unb  ©eorg  $ri> 
„aelmeper  /  ber  Äranfen  im  &pital  ikebiaer/  tor  be$  ijrten* 
„berget  £autf  binter  bem  Üvatb^aufe  auf  einen  2Bagen  ge* 
„feflen  unb  unmiffenb  eine*  €♦  SKatö*  gen  Stugöburg  gefabren, 
„unb  ft<b  allba  für  tfirebenbiener  befteüen  laffen,  benn  ber  Öfcub 
„bafelbft  etlicbe  ^irebenbiener  /  fo  in  ben  neuen  Äalenber  niebt 
»t>erminigcn  wollten ,  enturlaubet  hoxttt  biefe  aber  baben  fieb 
„unterfianDen  einer  (Gemeine  ben  Äalenber  eimureben.  Sftacb* 
„bem  fie  nun  ju  2iugöburg  beftdrtiget  mürben/  baben  fle  an  tu 
„nen  €♦  SKatb  ju  9furnberg  um  einen  Slbfcbicb  gefebrieben/  i(y 
„nen  ifi  aber  biefe  Slntwort  worben :  wer  fle  beiffen  au$  ber 
•@rabt  Rieben  unb  t>on  bem  fie  Urlaub  genommen/  »on  bew 
„felbcn  folltcn  fie  auch  einen  Slbfcbieb  begcbren;  unb  bat  barauf 
„ein  Ütatb  ibren  SßÖeibern  fagen  laffen  /  fie  foüen  innerhalb 
,4  2Bo*en  bie  ©tabt  rdumen.  ©ie  baben  aber  tu  Slugfc» 
„bürg  au*  niebt  lange  9>(a$  gebabt;  biemeil  man  wußte  /  baf* 
„fie  aübier  ju  Dürnberg  n>iber  ben  neuen  fialenber  geprebiget 
>tottmt  feonb  auefc  jwifäM  i&nm  felbfi  uncin*  worben  /  unfr 
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„fo  umt>crtf>  getaefen,  ba§  Der  Riffel,  a(*  fein  2Betb  ettte^  £in# 
„De*  nieDerfommen  ,  in  2lug*burg  fcbicr  Feinen  ©et>atfern  baju 
„bekommen  Innern  ^)aben  Die  @taDt  $lug*burg  aud)  räumen 
„muffen ;  wie  Denn  ©teffan  Cngelbrunner  cnblicb  $u  Weumarft 
„netforben/  Da  er  etüc&eSäfa*  al*  eine  <Prit>at'$erfon  gele* 
„bet  4  unb  aCetd^tt>oI  Don  Der  ©taöt  2iug*burg  eine  jdbrTicbe 
„^enfton  gehabt.  Diefer  Engefbrunncr  i|t  feinet  #anDroerf* 
„«in  ÄlingenfcbmiDt  gemefen,  unD  Dur*  fein  treflic&e*  ingcniuni 
„unb  eloquontiam  ju  Sförnberg  ein  *prebiger  ttorDen." 
4)irfcb  in  dipt.  Laurent,  p.  97  Tq.  erjaget  Diefe  ©efebiebte  au* 
unD  nt>or  t)ornemlta>  au*  De*  £rn.  »on  Stetten*  ©ef*i*te 
Der  ©taDt  Slucjgburg:  er  nennet  unfern  Nüttel  beo  feinem  re*« 
ten  tarnen,  gafpar,  feine  2lbrocid)ungcn  aber  t>on  unferer  €r* 
jdblung  haben  nicht  t>te€  $u  beDeuten ,  n>iett>o(  Dod>  auch  unfere 
.Quelle  Diesmal  noch  ttorgc$ogcn  werben  Durfte«  Uebrigen*  ba« 
ben  wir  bei;  Diefem  OTannc  etwa*  mitläuft\&  fe»n  wollen/  weil 
in  Ap.  uit.  phil.  eine  tbcil*  magere ,  tbeitt  ni*t  gar  ri*tig< 
9to*ri*t  tum  ibm  Dorfotnmt  /  er  aud)  Dafelbfl  ohne  allen  35e* 
wei*  jum  9#agi|ter  aema*t  wirb ;  wekbe*  er  n>obl  niebt  ge* 
wefen  ijt  unD  au*  feiner  QJrofegion  wegen  niebt  feon  raupte, 
tnDem  Die  ^rofefforen  Der  Stufte  niebt  jur  pbilofopbif*en  Sa* 
cultdt  gerechnet  würben ,  niemals  £>ecani  waren  /  (Die  3)eeani 
öu*  cr|l  15-81  ihren  Anfang  nahmen,)  unD  Nüttel  au*  Dein*' 
gen  nebft  mebrern  unter  Den  cigentli*  fogenannten  ^rofefforen 
t>on  3.  3.  SBaier  in  Der  93ef*reibung  t>on  SUtDprf  au*gelaffea 
worben  ifh 

Rulmicb  (fconbart)  ein  ©eifUi*er,  itf  1639  Den  io(len 
3ttat>  ju  Dürnberg  gebobren  worben.  gxfi  1664  gieng  er  auf- 
Die  Unwerfitdt  ^cnaf  1669  aber  fam  er  wieber  na*  Dürnberg; 
unD  \)at  fieb  1670  in  Den  £irfel  Der  CanDiDafen  Dafelbfl  bege^ 
ben.  1673  rcurDe  «  Pfarrer  ju  9\6tenba*  bep  St.  2ßolf<» 
gang,  168 1  fam  er  al*3>iaconu*  jum  J£kiL  ©eift  nad)9?ürn# 
£erg.  169a  würbe  er  <2><nior  feine*  (EoüegiL  1719  ift  ibm 
froben  8lter<  wegen  £r.  2fo&,  öttüllcr  ium  <$ieariu*  gegeben 
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toorben/  bocfcfo/  Da(u&m  Datf  ©eniorat ,  Die  Q3efo!Duna  i 
SUobnuncj  unD  ^inferfleuer  (jelaffen  tvurDe/  al*  tvcld;e$  er  tn 
einem  Choro  Norico,  Den  n>ir  baben,  felbfl  mit  eigener  £ariD 
ansemerfet  bat.    €r  ftarb  ober  baiO  Darauf  Den  x8ten  5l«g* 
1719  t  in  einem  2Uter  i>on  80  ftabren.    Q3erbctfratbet  bat  er 
fld)  Den  3Qften  $un.  1673  ju  Svdtenbad)  mit  2ttma  €lifabetb  # 
Cafp.  «Öirfcbettf/  QSürcjcr*  unD  (gcbnerfcertf  in  Störnbera,  $ccb< 
ter.    ein  <gobn-t><m  il>m,  9fob.  ftonbart,  Der  &u  SKotenbacifr 
cjebobren  n>ar,  jhiDicrte  in  2Uiborf>  tro  er  fid>  Den  uten  2lua. 
169*  eintreiben  lietf,  Difptitirre  1697  unter  Gollern  de  loh. 
Carione,  unD  1700  unter  9v6tenbccfcn  de  ciuitatis  caufa  effi- 
cientc ,  n>omit  er  Die  ^a0ifler'3BürDe  erbaltcn.  2Bo  er  naefr 
Dicfem  fjingefommen/  triffen  n>ir  nicht;  Dodb  ift  er  t>ermut(>li6 
Dor  feinem  Gatter  aeßorben.  3)er  Gatter  aber  n>ar  ein  flejfi' 
gtt  £icbbaber  Der  Wurnberaifcben  ©efebiebte  1  unfc  wir  befn&ett 
aufler  bemelDfem  Choro  Norico  aueb  Die  Monumcnta  Ecclefi- 
aftica  Norimb.  Mich.  Roctcnbcccii  meijt  »on  feiner  «öanD  ae* 
febrieben.  X)er  in  Diefer  ©efebiebte  cjleicbfaü*  umrmuDete  £>♦ 
3»b.  9>aul  SBurfbain  mar  fein  befonDer*  fluter  JreunD.  £e* 
öue(jct}cben  aber  bat  er : 

Monumentuni  grarituämis ,  =ober  'Z)eriFnraf  Der  IDanFbarFeff* 
Dem  weilanD  £rn.  0>?icfc.  £Del/  Eftarftä'QBorgebern,  ju  lefct« 
fd>ulDigen £bren.  1677. 4.  €r bat fcbon**64  auf DiefcegDeltf/ 
Der  fein  Patron  unD  2B*Mtf>ater  roirD  geroefen  fepn* 
Jrauen  $oD  ein  Sannen  cjeinacfct. 

SeicbpreDigt  auf  #rn.  Sföart.  35ee«i/  *JJrebicjern  #im£.©eiflrc, 
9ttirnb.  16^.  4. 

•  *  auf  3gfr.  ^ar(6a  Slorcnfina^  «&rn.  $*icb.  93ab$entf* 
Sollegcn  De*  ©pmnapi  in  "Dörnberg,  Softer,  1703. 4, 

(Siebe  Hirfch.  min.  iub.  p.  1 u  not. 

* 
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I\ur$  ober  ßurtiutf  C  <Scbaf!ian  >  ein  ©cbreibfunllfc*' 
imb  Eicbbober  Der  SRatbematiE  ^  ifl  $u  ^DinWficim  ben  irctr 
<g>ept.  1*76  gebobren  morDcii.  Um  1590  tvurbe  er  nad)  9tfirn* 
berg  gefd>icft,  unb  maebte  fid)  Die  Untcrroeifung  &onb.  2Bfej 
febingtf  in  Der  ®cbrcitvunD  Diecbenfunft  fo  tvohl  i3^u$en  /  baff 
er  (icb  balö  Darauf  febon  als  ein  SSudbbaltcx  bco  einem  Stauf* 
manne  tonnte  gebrauten  tafien.  1594  öieng  er  uad>  ffran* 
lentbal  unb  biclte  jub  borten  in  beä  ©tabrfcbrcibcrtf  3>tenJ!en' 
ein  3fabc  tana  auf*  ix9f  nabm  er  feinen  2Beg  nacb  ffranfc 
«icb  unb  liefe  fic&  *  3abre  unter  einem  ©olmifeben  ÖCcgimcn* 
te  alä  Rcrfcl>ceiber  gebraueben,  gnblicb  febrre  er  nad>  er* 
baltenem  2lbfd)iebe  nneber  nacb  2Binb£bcun  lurffcf  unb  üyxtz 
aUba  eine  ©ebuie  auf.  1603  joge  er  na*  Dürnberg/  fcn<| 
ettt  inbem  er  flcb  aUba  roobnbafft  nieberfiefe,  eine  ©djrcib/unD' 
0\ed)en*©cbu(e  ju  balten/  unb  in  mathemaricis  ju  informiren^ 
roobureb  er  jlcb  fall  überall  fo  reobf  berannt  maebte/  baf?  et  tuV 
U,  aueb  febr  toornebmer  ^erfonen  ÄinDer ,  aue  Der  ffrembe  irr 
feine  Unterroeifung  unb  Äoft  überfame,  fo  roie  benn  auefc  bie 
ieften  9!EeifIerau$  feiner  ©cbu(e  gefommen  fintf.  161 1  be* 
gab  er  tf*  auf  einiaer  ffreunbe  einratben  nacb  £eübrunn  irr 
(Scbroaben;  roeiletf  ü)me  aber  borten  niebtna*  feincm^öunfa> 
ergienge/  fo  jog  er  na*  etlicbcn  3abrcn  lieber  nacb  ^Nürnberg, 
»0  er  nunmebro  beßdnbig  bliebe.  2116  er  1*40  bem  Äaijer 
^erbtnanb  bem  litten  ein  geometrifebetf  2BerF  t  m  tvebfam  er 
bie  2ßeite  eine*  Ott*  t>on  bem  anbern  leiebt  unb  aemat  ju 
finben  (ebrete  /  im  Stt^cre  ju  Övegenäburg  überreichte  /  n>urDe 
er  belegen  mit  einer  güfbenen  itette  urrb  grojfen  güibenen 
©ebdcbtniH^unje  rcgaliret.  €r  bat  unterfcbieblicbe  matbema* 
tifebe  gnllrumente  erfunben/  unb  auf  anbete  t>iel  ©elb  gen>en* 
bet/  fo  wie  auefr  auf  bie  Ueberfefcung  einiger  (areinifdjer  mat&e'* 
matifeber  SBerre,  Ditet;  n>et(  er  Der  lateinifd>en  ©pracbe  nidrt 
funbig  mar/  »on  ein  unb  anbern  gelehrten  Bannern,  intfbefon* 
Dere  unferm  *J}»f.  $bb.  $reu  /  in  &a*  SDcutfcbe  mit  tfemlicberr 
Soften  bringen  lietf.    Unter  feinen  (Torrcfponbcnfen  roar  ein 
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er  t^ctf)(ft)riitf)et  ^M«nr  miffe»  n?ir  tinhWr  mWXtlv.  Äoftnanar 
(ficbe  oben)  feine  'Socnfer  juc  £fje  ßefncqr  hat.  €r  Harb  enN 
Ud>  in  einem  bofcn  bittet  Den  atftfen.  £>ct,  16*9*  &  fcfrriek 
an*  lie*  jimi  3>cucf  gelangen  : 

gin  arit&mttifcbe^ompenbiumi  1600.  8v  3(1  x£ior  töfr 
"  uut)  1631  »an  ibm  »etmeferet  roorDen. 

Ärithmcticam  pra&icam  ,  in  2  feilen*  1604. 4.  £am  t>er*- 
me&rt  fcerauö  ju  €eips*  «619*4. 

3tt>o  SReienf afeln  *u  fielen  «Stafetten  imüMic&en  einlaufen  unl>> 
<3erfaufen*  160j.fol.par.      .    :  ; 

Äunffreicbe  atgebraifd;e  ortrec&nunfl  in  einem  t orbeer  *  unfr 
ÜvauteJi<£ranf,  1606.fol.pat. 

©crccbnecc^^arijf^ficbfeinjum  kaufen  unö  <#erFaufen  unfet* 
fd)iet)licbei: Materie /  öabevaud)  Die  S3eratci*unfl  DerSa^ch, 
$taaf  unö  ©enriebte.  1607.16, 

€in  ^:ractdt(ein  etliche*  berühmter  alaebraiföer  fftmß^ndfhV 
nen.  1609.1a. 

5lDam  Üiiefen*  Slrif f)tn«fiF,  roelcfceÄutj  um  ein  mttflicf  c*  termefi* 
ret  SRurnb.  1-610. 8.  1629. 8. 

practica  t>e$  ftmömeflen*  Durd>  $ol>.  €>entf  tinö  ^iefcrtyörr 
2)ou/  jwecn  t>crpflid;tetc  ^oIIdnDifcbc  fanSmetjcr,  in  bol* 
ldn&ifd?er©pvacbeam  erflen  betrieben  ;  nac&Dem  »on  (geb. 
€urtio  in  Datf  £eutfcfee  überfe&t.  SlmjkrD.  1616. 4.. 

SSefcbreibuna  ,  Die  Den  Öebtaud)  ttli6tt  öeomerrifcfcer  Snfhu* 
menten  etrldiet ,  au^  t>em  £oüdnt>ifd.>en  bepDet  et|]bcfaa(ei> 
Tutoren  in  ba$2>eutf#e  überfeget*  »mfh  1616, 

fCefäreibumj,  «ineä  ganj  neu  angeordneten  mat6emafif#en  3n> 
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Orucneure^,. au*  Dem  £oD,  .De*  $Dou  M  »eutföc  flebracfrt. 

Vlm(t,.i6i6»  4, 

.©»branb  ganficn*/  .eine*  Stoifietbamtfcfren  '9M((meticf/  r&wiberf 
fcbdne  auetolefene  jQudtfionen,  t>urcf>  tvelcbe  alle  ^eomerri' 

,  t'^abmcffunsenju  .»cm^tcn  ftnb,  jnf  Seutföc  jkberfew. 
ifiZ. 

3)ou*  fcolWn&ifc&e 'Iteberfefcuna  j&er  6  erflen  55uc^er  Der  El* 
mentorum.Euclidis  in  Da*  .{Dcntftfce  MXtiM.  Slnifter&ann 
1618*  4, 

$eue*  arir^meei fd>e*  eompenbumn  c9törnb*  164%  ».  *  3p 
nad>ae6cni>*  ifittt  .unD  .wenigen*  J13  mal  .aufigelccjct  nw* 
Den» 

.Eine  Arirhmetica  praÄica  perfe^a,  ibcr<n  ein  Furjerunb  Ffarer 
Q5er«bt  t>om  StaUdnifien  SSudjbalten  un&  eine  arithmetica 
philofophica  .oDec  algcbra  bepsefü^et  toav ,  tf?,  ncbfl  einem 
5lu*jug  aur  feinen  bitter  Birten  (2Berfen/  aueb  noeb  tyao 
jfem  gefc&riebien  morjben/  aber  niebt  jiim.3>nicf  fletommen, 

Riefte  Doppdm.  jn  bre^n  SXefliffetn. 
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üattn&eraifctK« 

«lejjrtett'Uejricott. 


4mmermann  (&oti$ar$  fiel)*  Äemmertiwtm. 


£ammermann  <€briftopb  2lugu(!)  ein  3€M  unb  $oefr 
bat  Die  2&uiöcrfcbafjt  Diefeä  frben*  anbetreffen  ju  Dürnberg 
Den  i6ten  3an.  1684*  ^einOBatter  n>a*2lnbr*3acob,  utile! 
M  fecl.  Obertfcn  t>on  fXecf  Kompagnie  betun  WM.  {Jrdnfifcben 
greife  gercefencr  Ouartiermeifler  f  bie  Buffer  aber,  STtoabaL 
JpilDcbrattöin  au*  36rbi0,  tvar  eine  (Scbttefier  Detf  berühmte» 
StlfborUfcben  3£tt ,  £einr,  £ilbcbranb*  unb  nabe  55aofe  bec 
jileicbfaU*  berubmten  2lltöorpfcbcn  3£forum  /  £infen.  SDen 
©cunD  feiner  ©lubien  legre  er  in  Der  ©cbuJe  ?.u  3^rbid # 
tt>elcbeerbiä  in  öaö  iore3af>r  mifglei*  unD9higen  befugte/  unb 
nacbaebenbtf  bureb  gerteuej  ^>cit>al  *  3nformation  in  Dürnberg 
fo  juaenomtnen  /  Daß  et  bereif*  im  i6ten  3<^w  f&c  tücbria 
erachtet  würbe  ,  auf  Untoerfttdten  *u  sieben.  €r  begab  fty 
olfo  1700  nacb  Slltöocf,  n>o  er  ben  aaflen  3«n»  inferibirt 
n>urbe  unb  anfdnglicb  ber^bilofopbieoMage,  aueb  1701  unter 
Gollern  de  fhtuis  loquentibus ,  unb  1702  unter  Omet* 
fen  de  controuerfis  Stoicorura  iuribus  ad  Cic,  L,  IU,  c  23. 
5iveyt«<U?ctt.  2>  &  D  de 
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de  oftküs,  bifputirfe.  IDicwcil  er  (id)  aber  and)  ber  9\<cbte> 
gclabrtbcit  wibmetc,  fo  tJcrtfccibiQtc  er  1705"  unter  bem  berühm- 
ten jfStO,  #m. ferner/  thefesexiuremifcellaneasmaxiraam  par- 
tem  paradoxas.  £bc  er  SUtborf  teruetf  f  tytlte  er  nod;  memo- 
riter  eine  orar.  ualediclor.  folemnem,  de  grati  animi  teftitica- 
tione,  unb  begab  ftd)  fcicrauf  md)  3cna,  unb  ton  bar  nacb 
t£hil(c#  -SWcr  borte  er  nid>t  nur  Die  baühmcciren  £cbrer,  fon* 
bem  würbe  aud;  beo  betf  bamaligen  5\6nig(.  «Jkeußifdw  fKarhe 
unb  Cbcr-fKcntmciito/  dtpb.  Siemens ,  einjigem  ©obne 
.frofmeifter,  9*acb  *  jfabren  fam  er  n>ieber  nad;  Slltborf  ju* 
tücf/  wo  er  1708  unter  bem  Deccuuuc  feinetf  Oettern  /  £rn. 
2).  ^ilbcbranbeö/  feine  Snaug.  2>ifputation  t  wcld>c  delibata 
diuerforum  iurium  entbiclte  f  pro  fteentia  ofttie  QÖorfifc  terrbei* 
biate.  93alö  barauf  fügte  etf  fiebä  ,  baß  er  mit  £rn.  Öeorg 
•öeinr.  ton  Füller  alä  ^>ofttiei(ler  auf  9\eifen  geben  folite* 
<gie  begaben  jtcb  aueb  wirflid;  1709  »n  öefellfcbaffr  ber  Herren 
ficentiaten  /  £ier.  93iutf  tinti  unb  30b.  ©e.  #6nigtf/  über 
granffurt  nad>  #olfanb,  3m  £<iag  baften  fie  ba*  ©lücf 
mit  bem  bamaligen  grbprtnjen  ton  ©aebfen  *  (Eifenacb  in  3$c 
fanntfebafft  \\\  fommen/  unb  in  beflfen  @uitc  eine  €j;curfion  in 
bie  Weberlanbe  ju  mad>en,  wo  fic  ber  Belagerung  £>ornicf  a($ 
93affagicr$/  jebod)  niebt  obne  ?cben$  >  ©efabr  bei?gewobnef, 
3m  2lug.  giengeti  fic  wieber  uirucfe  nacb  Utrecbt  unb  befuebfen 
bie  (Eollcgia  ber  ^rofefforum  guritf  bafelbjl.  1710  begaben  fic 
fieb  auf  bie  Untoerfltät  £et>ben ;  weil  aber  eben  Serien  bafelbji 
waren/  febifften  fte  nad)  (Engellanb  über,  faben  fowol  in  £on* 
ben  ald  Orforb  unb  €ambribge  alletf  merfwürbige ,  genoffen 
Don  ben  Herren  ^rofefforen  unb  Socüs  Collegiorum,  aueb 
nnbern  berübmten  prwatifirenben  Öclebrfen  ,  ate,  £rn.  €bam* 
bcvlain  /  <J>ct.  Wüt  SSentlei  unb  anbern/  folebe  ftebc  unb 
Srcunbfcbafff/  bcrgleicben  wenig  Slutfldnbern  ju  $beif  ju  werben 
iflcgef.  Unfer  £r*  Wmmermann  batte  aueb  fo  gar  bie  @nabe; 
b!r  £6nigin  2lnna  ein  ton  ibm  verfertigtet  lateinifdx*  Carmen 
tu  ubcrreicbcn,  %nt  €ngeHanb  febifften  ftc  wieber  in  £>oIIan& 
über  unb  famert  nacb  toben,  wo  fit  biö  in  ben  3"f.  J7n  ter^ 
Rieben/  ba  ftc  bann  na$  volkuDctcn  CoQegii^  |'t$  wieber  auf 

bie 
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bie  Dvücfrcifc  nad;  3)eutfd)lanb  begaben  /  unb  über  3>ut$burg  i 
ötfnabrürf  naefc  Bremen  ,  Hamburg  ,  £übecf  /  #annoi>cr  i 
Ökaunfcbweig  unb  £BolfenbütteI  nacf>  £elmfldbf  flcb  toenbeten* 
21W  bci>  einigem  Bufentbalt  £r.  t>on  SWülTcr  allba  Die  2)octor' 
<2Bürbe  in  Den  Üvecfeten  angenommen/  giengen  fte  über  $?agbe* 
bürg  nad?  Berlin/  &ipjtg,  «pafle,  3ena  unb  £rfurf»  3m  9cq& 
biefeä  Saftreö  reiferen  fte  über  Bresben  nad)  ^rag#  urtb  Famen 
ben  Mten  Dec.  n>icber  glücflicb  in  Dürnberg  an  ,  fefcten  aber 
fogleid)  ibre  SXeife  nacb  granffurt  fort/  um  Die  ^riSnuna  $ai* 
jer  Carl  be$  VI  mit  anjufeben/  n>orauf  fte  ftcb  über  2)arm* 
Habt  /  £eibclberg,  ©tuttgarbt/  Ulm;  Sütgtfburg  unb  Snfprurf 
nacb  SÖenebig  erbuben  ,  unb  nacb  einem  monatlichen  2lufcm> 
fcaU  bafelbji  über  *J>abua,  gerrara;  33otoana,  fXimini,  2toco* 
na  /  €orctto  eben  in  9vom  eintrafen  /  bap  fie  Die  Zeremonie« 
ber  £eil.  2Bod?e  unb  betf  £>jierfctfe$  mit  anfefcen  fonnten. 
Q)on  Üvjom  nahmen  fte  ibren  S&cg  über  ©aeta  unb  (Tapua 
nacb^apoli/  unb  naebbem  fic  einige  Soeben  bafclbft  juge* 
bracht  unb  allctf  merfwürbige  genau  betrautet/  giengen  fte  tvie* 
ber  jurücf  nad)  9vom.  «&ier  bötten  fic  bie  £&rc/  fccrfcbicbcneti 
ßarbimilcn  unb  Crimen  außuroarten  /  unb  baö  Vergnügen  bie 
bcrübmteften  18ibliotf>ccfen  unb  Antiquitäten  mit  duften  ju  fe* 
Jjcn  /  au*  einer  Canonifation  fcter  neuer  ^eiligen  unb  anberti 
(Soieanitdten  mit  be&jurcobnen.    3m  3un,  gienge  bie 
SXcifc   nacb  gforenj  /  »ofelbfl  fte  in  bie  93eFanntfdtafft 
_  beei  berübmten  9^aa!iabed)i  gefommen  /  mit  bem  fobaiin 
£crr  Zimmermann  fletftg  camfponbiret  &at.  Q3on  gforenj 
reigten  fte  über  t toorno  unb  ^ifa  nacb  £ucca/  unb  gienaen  »oti 
bar  über  O^obena,  Marina;  *)>ia«n$a  unb  CErcmona  nacb  Sttatj* 
lanb.    #ier  braebten  fic  üoer  14  Sage  mit  angenehmen  Ö3e* 
febäfftigungen  unb  SSefucbungen  ber  ©clcftrten  iu,  tranbren 
ficb  fobann  im  ©ept.  über  <£a|alc,  Surin,  Catifannc  unb  ©cnct> 
nacb  gratfrei*/  wo  fte  ben  acflen  Ott.  in  £ion  unb  ben  6teti 
9tot>.  in  tyaritf  angekommen  ftnb.    £ier  nwrbe  tvieber  alle* 
befeben ,  unb  fie  genoffen  fonberlicb  ber  genauen  dontwfation 
JM  <J3.9Wontfaucon.  §nblicb  febieb  feier  ber  £r*  Zdmmermann 
Don  San  #nu  von  2Wüiler;  unb  nafw  feinen  2Beg  burebfo* 

3)b5a  '  ftria* 
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N  tbringen  übet  ©trarfbura  alleine  nach  Jfraut,  m  et  1713  Den 
aoften  3an.  glücflidj  anram.  £r  erhielte  gar  balD  Die  ©teile 
eineä  ©onDicuä  unD  Üvegtjlrator*  /  nahm  1714  Die  £>octor* 
<2öürDe  in  SUtDorf  an/  unD  rourDe  foDann  171  f  unter  DieScurn* 
beraifc&en  Herren  SlDDocaren  aufgenommen ,  in  tDeldxm  OiDen 
et  u*  Döt  Dielen  anDern  Den  tarnen  eine*  großen  ©ad>tt>af« 
tertf  erworben  bat.  ©ein  Üiuff  breitere  ftcb  aud)  anDewertig 
au*,  unD  er  murDe  Deswegen  1734  Don  Dem  #rn.  ©rafen  Don 
Oettingen *2>alt>ero  in  ©otern  jum  £of>unD  D\egterung*9\atb/ 
unD  1739  Don  Dem  £m.  SWarggrafen  tu  önolsbach  j«  ä)ero 
SKatb  ernennet.  i73f  bat  ihm  Der  l&bl.'pcgni&'örDen  unter 
Dem  tarnen  SlrnifanDev  aufgenommen t  unD  er  jierte  Dielen 
OrDen  um  fo  Diel  mehr ,  ak  er  nicht  nur  in  Der  Deutfd>en  / 
fonDern  auefr  Der  grieebifeben  unD  fielen  anDern  oceiDentalifd>en 
©pradjen,  fo  n>ie  auffer  Der  Üiedntfgelabrrbeit  UnD  QJoefie  aud) 
in  Der  4bi(lorie,  ^ünjroiflcnfcbaffr  unD  anDern  galanten  ©tuDien 
n>obl  erfahren  getreten.  3n  Den  folgenDen  fahren  befleiDete  et 
aud)  im  befagten  OrDen  Die  ©teile  eine*  SXatb*/  tvobeD  er  Die* 
le  erfpricfrticbe  3)ienfie  gefeijtet  bat.  (Er  blieb  aücjcit  UDtg 
unö  fein  £eben$*£nDe  erfolgte  Den  a4ften3un.  174a.  SSep 
fcem  acaDemifcben  3"bildo  \u  StltDorf  bat  er  1713  feinen  Sßifc 
in  £rfinDung  einer  ©djaumunje  unD  Chronoftichorum  gejeiger, 
WODon  (lebe  Die  A&a  Sacr.  Saccul.  Acad.  Alt.  p.  19*  unD  314» 
ftn  £6f>ler$  9ttünjbeluftiaungen  8ten  $betl  p.  66  fo.  \hbt  »on  ihm 
ein  Anagramma  onomalticum  nebft  Der  lateinifeben  Crfldrung 
unD  Deucfcben  Ueberfcfcung  auf  Die  gelehrte  6ifemlid>e  Mehrerin 
Der  »Philofophie  su  Q5ononien,  2 aur.  «War.  €atb.  ^affi,  tveldje* 
fie  in  einem  fehr  böflid>en  ttal.  &anffaqunge'©d)reiben,  fo  Da^ 
bco  geDrucft  iftf  beannvortet  bat.  €ben  Daher  ift  jti  erfeben; 
fcag  er  mit  (Sujlad).  OttanfreDi,  <]>rof.  Der  5t|lronomie  Dafelbtf/ 
corretponDin;  p.  68  ijl  wieDer  ein  ifal.  ©ebreiben  Der  Söaffi 
an  ihn/  unD  eine«  Don  SftanfrcDi  p.69.70  nebtf  Wmmermnnn* 
Deurfcber  Uebcrfefcuna ;  unD  p.  124  ein  lat.  ©ebreiben  Der  95affi 
an  ihn.  ^m  ijten  Sbcil  Der  £6bi.  SWünjbel.  p.  430  iftein 
©ebreiben  Jtömmcrmann*  Don  a4flen  San.  1741  /  n>orinnen  et 
uwee  anDern  mclöet/  Daß  er  Den  2»agliabe*i  u»D  SöalDini, 
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nx(cf>er  festere  aueb  ©rogberj.  gfor.  Q^ibliotbecariu*  beu  @f# 
foremo  über  Daftge  ©?@ctc  tt>ar /  faft  ein  Diertel  3fof>r  ju  glo* 
renj  frequentiret/  unbDafi  Der  crfle  title  99ücber  aufSScfebt  De* 
©roß*^3rinjeri/  3ob.  ©uffaD*/  an  Den  er  Don  «lieben  £arDina* 
len  jutKom  bricpid>  recommenDiret  n>orben/  ibmein  fein  £ogi$ 
getragen  babe.  ©ontf  finben  fid>  bin  unD  roieDcr  ein$e(ne  IaL 
unb  öeutfdbe  ®cbid>rc  Don  unferm  ftimmermann,  3m  übrigen 
aber  ftefje  Don  ibm  Amar.  unD  Die  Schriebt  Don  Der  ©raDt 
Sörbfg,  Don  $r,  öottfr,  ©teilen,  in  Der  erfien  gortfefcuna 
f4fq<U 

Jßimmermanrt  (3obann  3acob)  etn3£futf  unD  S5ru# 
Der  De*  Dorigcn  /  war  geb obren  &u  Dürnberg  Den  loten  21  ug. 
1701.  befugte  Die  ftürnbergifeben  ©ebufen/  fonDerlicb  Da* 
Omnnallum/  bat  bernacb  3  3ab«  fang  tu  SlItDorf  unD  1 3ab' 
re  ju  #etmfldDt  3ura  fluDieret ,  unD  am  legten  Orte  Den  gra- 
dum  Liccntiaii  erFalten ,  nacbDcm  er  im  Oer.  1724  de  matcria 
onomaftica,  oDer  de  co,  quod  iuftum  eft  circa  agnos,  uuJgo, 
Dom  Wmmerre*«/  mitQwfaQ  Difoutiret  bat/  n>elebe  gefebrte 
unD  curidfe  Difp.  aueb  bernacb  äfftet*  unD  Dcrmcbtt  aufgele* 
get  rüorDen  Ht  9*ad>  einigen  f  leinen  Durcb  SRieDer*  ©aebfett 
unD  Reifen  getbanenen  teilen  bat  er  auf  einige  Seit  Die  boaV 
ften  Äammergericbte  befueber  /  unD  cnDhd)  ficb  in  Börnberg 
unter  ^nfubrung  feine«  altern  £rn.  QJruDer*  in  *pin^i  über 
Drittbalb  3abr  geubet*  ©oD.inn  nwrDc  ein  junger  £crr  Don 
föffcl'bofS/  De*  4>rn.  ©encraHftaiore'  unD  Sftürnbeigifcbcn  Com* 
menDanten*  Der3)efhmg£icbtenau  einziger  ^r.  ©obn/  ibme  an* 
Dertrauet  /  ttelcbcm  er  aueb  in  Die  anDertbalb  3äb"  *&of* 
meifkr  rübmlid^fl  DorgeftanDen.  €r  bat  aber  Dein  brüDerlicben 
Krempel  folgen  unD  ficb  noeb  weiter  in  Der  ^Gelt  um|eben 
trollen.  SQSeercegcn  er  Die  ibm  aufgetragene  anjcbnlicbe  (LonDi* 
tion  beo  Deö  Ärn.fKeid)*grafenö  DonÄauni^DvteDiberg,  faifetl. 
geheimen  Dvatb*  unD  2anDe*'£aubrmanntf  in  OJlabren ,  jtreen 
dUern  Herren  ©obnen  ergriffen/  al*  bep  wichen  er  $u  Q>iünn 
unD  2lu|]crli$  im  geDacbten  Fähren  in  Der  Qualität  eine«  Pru- 
fcflbm  luxis  et  Ephori  Studiorum  3  3abrc  lang  genanDcn , 
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nad>  Deren  <25erfKeflung  et  /  unter  erbalt<nem  fürtreflic&cn  2lb' 
fcbiebe  tvicDcr  gen  Dürnberg  gefommetr/  aUn>o  er  1730  untee 
öieSabl  Der  Herren  2lbt>ocaten  aufgenommen/  fogleid)  aber  im 
felbigen  3abre  Den  nten  SWao  ju  £«lm|tdbt  uim$)octor  ge* 
tnacbef  nwrDen  ifh  Na*  Der  £anD  i|i  er  als  #ocbfür(ll.  SXatf) 
nacb  Slnfpa*  gegangen/  unD  Dafelbft t>or  einigen  3<*bren gctforben^ 

©ief>e  eitetfcnS  Na#ric&t  t>on  36rbig  1.  c.  p.  f  8  fqq. 
ßagnct  (StnbreaS)  ein  SDJeDicuS/  ton  Derne  ftcb  au*  in 

Den  diptychis  Mcdicorum  Norimbcrgenfium  weiter  ni*tS  ftnDet/ 

als  Daß  er  gemeiner  @taDt  Nürnberg  als  orbentli*er  9>bpficu* 
»on  1/91  bis  1600  b«Die»et  gcmefcn  ifl. 

fiatbrab  oDer  £ctDrab/  SeDrab/  SeiDra* ;  ein  Wtatrn,  Don 
Dem  toir  gemiß  n>iflcn  /  Daß  er  uns  ni*t  sugebäre  /  Defien  wir 
.aber  Docb  gebenden  wollen/  Damit  wir  Den  gebier  »erbeffern 
fänncn/  Der  in  Dem  GL.  gemad;t  worDen  ift/  wo  er  obngefcbeut 
für  einen  Nürnberger  ausgegeben  wirb.  G'S  war  aber  Diefer 
f  aiDraD  grjbifcboff  ju  £ion ,  foü  na*  einiger  SMepnung  $aifer 
<£arl  Des  ©roflen  QMbliotbecariuS  gewefcn  Um  unD  lebete  mit 
Dem  Ausgange  DeS  8ten  unD  Anfang  Des  9ten  3abrbunDcnS. 
£>bngea*tet  wir  uns  nicbt  in  Die  (^treitigfeit  ton  Dem  Slltcr* 
tbum  Der  <^>taDt  Nürnberg  mifd)en  unD  eben  bier  nicbt  autima* 
*en  wollen,  ob  Nürnberg  ;u  €arl  Des  groffen  3«iten  ge|ianffen 
ober  nicbt/  au*  gerne  glauben/  Daß  fowol  aufweiten  Des  3ob* 
ab  SnDqgine ,  als  einiger  Dicffcirigcn  (^crtbenrcn  bei;  Dem  be* 
(limmten  Urfprung  unferer  <&tabt  gefcljlct  worben  feve ;  fo  i|t 
Dod>  gewiß.  Daß  Das  alte  Noricum  mir  Nürnberg  unD  unferer 
ÖcgenD  nicbt  confunDirct  werDcn  Darf.  Nun  wirD  aber  ftuDraD 
im  €at>e  unD  anöern  Quellen/  Die  aueb  Das  GL.  ciriret/  gente 
Noricus  germinet;  DiefeS  ift  nicbt  reebt  überfefet/  wenn  eS  beißt: 
von  nürobera  bucrig;  fonDern  batte  gegeben  werben  follen  # 
wie  es  DaSGL.  felbft  bepm  3egil  giebt :  in  Norico  gebobren.  3)aß 
tt  im  übrigen  ein  gar  angefebener  Sftann  gewefcn ,  ßd>  bep 
Dem  Seßamente  Carl  Des  ©roflen  als  geuge  untertrieben  / 
«nDli*  fein  Söifluro  aufgegeben  /  unD  was  er  für  35ü*er  »er* 
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fafict ,  finDet  man  am  »ollfldnbtgRen  in  Cauc  hiftor.  litcr.  ferü 

ptorum  ccclcfiaft.  cd,  nouuT.  Vol.  I.  p.  643.  unD  Vol.  II, 
p.  1 1 . 

fiang  (Torem)  t>on  Nürnberg,  6at  isty  tfne  Nürnber* 
gifd)c  (£fcronicf  gejeprieben  /  t>ie  wir  in  einem  fatibern  9#©cte 
in  fol.  bcftfccn,  tvobet)  nod>  befinDItd^  ifl  eine  dbroniea,  tvte  Die 
£anDgrat>cn  ton  Düringen  jid)  er|i  ergaben  unb  auffommen 
fmD,  unD  wie  t>ie(  ibrer  an  Der  3abl  bitfber  geroefen  /  au*  n>ie 
Da$  ?anb  an  £eriog  ftrieDricfcen  unD  £erjog  SBübeimen  Don 
©aebfen  geerbet  /  tueiebe  (entere  arbeit  /  laut  Der  SSorreDe/  ya 
Arfurt  Durd)  SWaUbi.  Däfern  1512  geDrucft  unD  aifo  nur  t>on 
Dicfem  fangen  mag  abgcfd>rieben  tvorDen  fcon.  20ir  fonnen 
aueb  fotifl  (eine  weitere  Nacbricbt  t>on  liefern  Spanne  geben» 
als  Da|i  er  etroann  Derjenige  £orenj  Hang  mag  gercefen  fepn* 
Der  1^4  benannter  bei  gräfiern  Statb*  in  Dürnberg  gefror* 
Den,  foDann  aber  »on  Dürnberg  n>eg  gefommen  ifh 

fiang  fjftntRO  war  Der  SXe^ec»  3)ocfor  unD  n>urbe  1*89 
Der  ©tabt  Dürnberg  2lDi>ocat.  €v  foü  1613  oDer  1624  ge* 
florben  feon.  9U3enn  er  Der  SlrnolD  fang  ift,  Der  in  Srecbfel* 
3ob.  Äircbbof  p.  3°f  »orFommet,  fo  f)\t$  feine  ertfe  grau  S^ag* 
Dal.  Jr6fcblin.  €r  rourDe  im  Genannter* 

fiang  (Georg)  ein  3<Ru$;  fcon  (Debure  ein  Nürnberger/ 
war  Der  9Ced)fcn  £>octer,  unD  bat  161  j  Den  $ten  ©ept.  ju 
Bübingen  unter  3°k  £arpred)ten  de  transaflionibus  inaugu- 
ralitcr  Difputirer-  1616  nnirDe  er  2iböoeat  in  Nürnberg,  1617 
Genannter,  161$  aber  Der  Üvepublicf  (Eonfulenr,  in  tvelcber 
SöürDc  er  im  3»f-  geworben  iß.  gtf  ift  untf  ein  ©ob« 
»on  ibme  beEannt  roorben,  Ö<v>rg  %atob,  Der  Den  3ten  Sebr* 
1640  flcb  in  Nürnberg  üerbepratbet  bat  mit  2lnna  9??aria, 
30b.  €pb.  £auertf  ,  $ttun&meifier$  Dafelbft,  Socfrter  ,  t>on  Derne 
ftd)  in  Den  £pitf)atamiitf  $uftin  £arDe$!)eim  unD  Der  tyvof. 
3ob.  $aul  Selmingec  ©c&tvager  nennen, 

©iefce  Rothfch,  * 
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39Q  gang»  

fiang  (Johann  ^ut>n>id)  ein  9furi|l  und  gebobrner  Sfturn' 
kergcry  mag  tu  €nDe  bcö  iften  ^ahrbundertä  auf  die  2Be((  ge* 
fommen  fepn.  £r  flubicrte  iu  SUtDorf/  rt>ofclb(l  er  fid>  Den  iten 
u(.  1611  immatriculiren  lictf.  1623  mar  er  mit  unter  Den  erften 
anDidaten,  tioclcf>c  Don  Der  3;uriflen  *  Jacultat  Dafelhl  promoDi* 
retrourDen;  er  nahm  aber  im  befagten  Qfabrc  nur  etttfltWÄei 
ftecntiam  an  /  mit  einer  pro  GkaDu  frcrfocbtencn  3)ifp.  welche 

thefes  de  concurrentibus  adttonibus  ex  L.  qui  feruum  34  ff. 
de  O.  et  A.  et  fimilibus  enthielte  unD  |u  'Dtüinberg  gcDrucft 
roorDen  i|t.  1611  trurDe  er  2lDt>ocat  feiner  Q3attcr|iadt,  162? 
aber  Den  i9ten  3)ec.  nahm  er  tollend  Die  IDoctor^ürDe  in 
SUtDorf  an.  $c|brbcn  ifi  er  im^abvc  1634,  ^m  2)rucf  i|l 
untf  t>on  ibm  befannt  worDen : 

Breuis  delineatio  Imp.  Matthiae ,  auguftaeque  eius  fidifTimae 
dextrae,  ingreflus  in  urbem  Norimbergam ,  carminicc  dcpi- 
£h.    Alt.  1614.  4. 

©iebc  Bmfc 

fianß  (3fo6ann)  ein  ©eitflidw  Don  2BeiDhatifen  {  nicfct 
SBinDbaufen  roie  im  GL.  (lebet)  in  Der  obern  *J>faIj  gebürtig  f 
ifl  an  daä  Sügerfncbt  gelanget  den  6ten  9tot>.  1^30»  £r  flu* 
Mette  &u  3ena  juerf*  3  3a*>rc  *an3  Dic  ^eWeinf  legte  ficb  aber 
bernad)  auf  die  Geologie ,  ttmrDe  16*4  $?agi|tet  unD  fernee 
Oer  pf>üofopbtfcf>en  $acu(tdf  Dafelbft  SlDjunct.  9*ad>  Dieiem 
foü  er  ein  £>abr  lang  einen  ^reDigcr  für  Die  £)eutfd>en  $u  SGtene* 
Dig  abgegeben  baben;  unD  Darauf  <^cht*Di|<hcr  jelDpreDiger  in 
£)eutfcp(anD  geworden  feijn.  «SDBo  Diefetf  ja  rttfctig  wäre  f  fo 
fdnnte  er  Do*  nkfa  ein  oiDentiitfet  unD  orDtnirter  tyreDiger 
aeroefen  fet>n/  inDeme  er  erjt  i^sB  Den  lten^un.  alt  »wirrer 
Pfarrer  nad>  Dem  9türnbergifd*n  $i\voUfltinf  in  2UtDorf  orDi* 
nirct  n>orDen  ift.  1666  wurde  er  Seurnbcrgifcber  Pfarrer  ju 
Attenberg  nicht  n>cit  don  SlltDorf/  inä  gngdtbaler  jpjicgamt 
gehörig/  weerocgen  er  fid>  auch  jum  £ngcltWifcben  ^mcnberg 
auf  einem  (^ücrwunfcb  Wriebe.  1676  frnn  er  nach  Dürnberg 
felbfi  nie  SDinconuö  au  der  ftird-c  jum  £«fl.  ©ei|l,  friegte  fo* 
Öle  1  et)  Die  £>onncrftag$'$rüfcpreDißt<;ni   Die  gegen  rraiiig  mit 


 gang?  &l 

bem  $a|torate  t>erfnüpfet  ftnb/  ferner  bfe  $ret>fag$'9Jefperpre* 
bieten/  unb  1678  bie  SÖWtagprebigten  bepm  £eil.  Äreujie  öoc 
Stturnoerg.  3*n  befaßten  ^Mre  1678  trat  er  unter  bem  tarnen 
*13f)i(antf)u<i  in  Den  ^egnifc'örben,  unb  etf  itf  aueb  eineöbefcon  ibm 
ber  betrübten  «Degneffe  mit  einverleibet.  1681  ben  nflen  Stterj 
tturbc  ibm  bie  £an&ej  »erboften ,  n>eü  er  #inanjere&  getrieben 
unb  unbillige  Sinnfe  von  ben  beuten  genommen  baben  foll:  et 
gab  m>ar  10017  Da$  auägelebnteöelbttwenicbtfein,  fonbernan* 
bern  i'euten  ;  ba  er  ftc  aber  nicht  nennen  ftoUte  /  auch  noch ,  mt 
anbere  9tacbricbren  meiben,  bdfer  £be  foll  befcbulbiget  tvorben 
fetjn/  n>urbe  er  abgefegt,  hierauf  fam  er  bureb  SXecommen  ba* 
tion  tornebmer  Dürnberg ifeber  £atiflcute  nacb  Hamburg  f 
tvurbe  aüba  ©iaconutf  an  jber  ^eter-unb  $aul  *  Äircbe  /  aud> 
<Pa|tor  im  ©pinnbaufc  bafelbtf.  Cr  ftarb  enbficb  ben  7fe« 
1700.  €r  mar  ein  SJtonn/  ber  viele  ©efebief  Ii  cbfeit  unb 
treflkbe  ©aben  $um  ^rebigen  gebabt  bat;  n>ic  man  benn  au* 
termutbet/  baf?  er  ftcb  in  Hamburg  maj  gebelfert  baben ,  in* 
bem  er  mit  groffem  ^et>faü  bafelbft  gebienet  bat.  93on  feinen 
©ebrifften  i|t  um5  biä  bato  auflfer  gelegenbeitlicben  ©ebiebten, 
ganj"  geringen  Sluffäfcen/  unb  einzelnen  geifilicben  fiebern/  noc& 
folgenbeö  vorgefommen : 

feiebprtbigt  auf  #rn.  OTi*.  3m  £of  /  ©eri<&tf  '9fM 

forme,  ^ürnb.  1677. 4. '    *        '  ^  ' 
Jutberi  £atecbi$mu**?ebr/  tum  ©pinnbau^uöunb  ©Oft  w 

@br  ,  gelebrt ,  erflärt  unb  ben>d&rt  von  OT.  3ob.  fangen  :c, 

£amb.  i68f.8. 
Cin  Überaua  befftigeö  Büchlein  tviber  bie  3u&<"  t  babureb  ber 

OJdbel  balb  j>emogen  »orben  n>4re/  alle  3«ben  au*  bei? 
ju  jagen.  < 
€ine  ftocblicbte  ©ebrifft  ttiber  bie  £enfur  ber  ^eipjigifcben  tbeo< 

logifeben  5acult4t  in  ber  £in£elmannifcben  ©treitfacbe. 
©lebe  Bmfc.  Amar.  £irfcben$  Würnbe^g.  €atec&i$mu$* 

•£)ttforie  p^4»  unb  Fabricii  memor.  Hamburg. 

Jßanß  (©eorg  Sbrifiopb)  ein  gelebrter  ©ei»er,  iß  beti 
iten  3an.  1636  jur  28eK  geboren  n>orben,  ©ein  Gatter  2ln* 


fcreatf/  ftar  ein  ®o(b*ir,tb  ©ilber*l)rataiebcr  in  Dürnberg/  um> 
bic  OTuttcc  feietf  Helena.  1648  nwrbe  er  in  Die  ©cbalbcr* 
©cfeule  eingefubret  unb  bat  bafclbft  bei>bem(£onrector33ernbart/ 
unb  bem  ?Xector  QJogcf  fo  gute  jßrogreffen  gemadjjct/  baß  er 
j6{?  nad>  Scna  sieben  fonnen.  Sfad)  2  Saferen  Ecbrtc  er  rcie* 
ber  nad>  £aufc  unb  bieltc  ftd>  bei)  ben  ©einigen  ein  viertel  3abc 
lang  auf,  bis  er  1677  triebet  naefc  ©traeburg  gegangen  unb  aH* 
fca  noer)  ein  Safer  verblieben  ifi.  2U$  er  lieber  ju  Saufe  an* 
ßcf ommen  /  würbe  er  bep  bem  £nt.  *prebigcr  l2Buifer  jpaii& 
§>rdccptor#  unb  bem  £rn.  Tümmler/  Pfarrern  ju  ©t.  3pban* 
«iö/  altf  33icariutf  ju^eorbnet.  1663  gelangte  er  ju  ber  Pfarre 
in  Sfcelwang/  1668  üi55rucf  unb  1681  ju  ber  in  s}>oppenreutb. 
3684  fam  er  in  Die  ©tabt /  unb  war  juerft  atö  £>iaconuä  nad? 
©t.  ^iöicn  /  na*  einem  feafben  Safere  aber  |u  ©t.  ©ebalb, 
Cr  flarb  am  ©df>(age  ben  itenOct.  1689,  3n  bie  (Ebc  bat 
er  ftd;  begeben  erftiieb  1663  mit  3dfr.  ©iboüa  /  5lbam  $ub* 
>  Q)iefefeanbler^  ju  ©ebneebera ,  nad>ge(aflFenen  $od;tcr. 
£>#;r  biefer  feat  er  3  ©öbne  unb  4  $öcfrter  erzeuget/  batwn  $u 
merfen  (tnb:  1)  £r.  D.  3ob.  SWcbael  ,  ber  unten  torfommen 
i»irb*  »)  £r.  3ac*  Slmopofiui  /  ber  aueb  unten  fcorformnen 
tt>irb.  3)  £r.  '»fticoL  (Ebriftopb/  ber  gleicbfallä  balb  torfornmen 
»irb.  4)  SKeg.  SWagbafena/  rtKlcfee  1697  2)at)ib  SSebem ,  ein 
»ftiinbfer  in  Dürnberg  /  gefee^ratbet  bat.  9*acb  feiner  crflcn 
Srauen  Ableben  trat  er  in  bie  jmepte  €fec  mit  3gfr.  ©uf.  SSarba« 
xaf  £rn.  30b.  SDBolfWfcbertf/  dlteftcn  DuKbfdu-eiberö  in  9Jürn* 
berejf  Büdner;  unb  biefe  ifl  tt,  m\d)t  (leb  ate  ^Bittrre  1701  an 
Jörn.  2).  unb  <J>rof.  £ßagenfeilen  in  Suttorf  t>crbepratfeet  feafv 
gm  £)rucf  ift  t>on  ibm: 

friebprebigt  auf  $r.  War.  Sttagbalena  ,  Srn.  ©e.  Spb.  QJolfa* 
mertf/  Äriegöberrn  :c,  2öittn>e.  Sftürnb.  1686.4. 

Biblia  in  tres  tabulas  redacla,  odita  a  filio,  Io.  Mich.  Laneio. 
Accedit  editoris  oratio  theol.  inaug.  de  recondito  ftruetu- 
rac  biblicac  artificio ,  nec  non  di/T  theol.  de  compendiis  bibli- 
cis.   Air.  1697.  föl. 

2)er  #r.  3cftner  giebc  ibm  (in  uit.  theol.  p.  ba$ 
ßWflnif/  Daß  ^Uifßius,  mius  >  ctmodeMimus,  muitaaue 
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äo&rina  fine  oftentatione  cruditus  ijetocfen.  ©eilt  £r.  ©O&fy 
3).  3ob.  Wieb. Sana/  melbet  in  Der  sSotreDe  ju  Den  crff  errodbn« 
fcn  biblüs  in  trcs  tabb.  reda&is,  Daß  er  sunt  £ebrgebraucb  für  fei* 
nc  ©d&ne  unD  anDere  ©cbüler  auffer  Diefen  Tabellen  au*  Die 
meijten  p5iIofopfeifct>en  ^iffenfc&afftcn  in  CompenDia  gebracbt 
unD  eine  tbeologifcbe  Sogmattf  im  W@cte  binterlaffen  babe* 
3m  übrigen  jtnD  nacfoufeben  Hirfch.  dipt. 

Sang  (©eorg  3acob)  ein  Wcbicutf,  Der  ju  Dumberg  Den 
ften  3uf.  16;  j  gebogen  rcorDen  ift.  QJon  feinen  jüngern  3ab« 
ren  ifT  bitf  Dato  nicbt  »iel  befannt ,  aW  Daß  er;  fo  uiel  mir  aew* 
ret  baben/  xucrfl  ein  Water  unD#auä>ogt  auf  Dem  fXat!)bau> 
fc  ju  ^ürnoerg  geroefen  tfl  ©otwnn  bat  er  (luDiert  unD  erfl 
1714  Su  SHtDorf  Die  meDicimfcbe  ©ort  or  >  2BürDe  erbalren  mit 
einer  iöifp.  de  millcfolio.  171  r  tfl  er  in  Datf  Collcgfmit 
WeDkum  au  Wüwberg  aufgenommen  tvorDen.  &  foD  Die  febr 
gefebief  te  $od)ter  ©e.  €pb.  »Öodbmanntf  ton  £ocbenau  ( fiebe 
oben  ^einr.2pb.»&o(bmann/  J?.  139O  jutftrau  gebabr  baberu 
(9e)torben  ift  er  Den  i9pen  3ug.  1740  in  einem  boben  2llter 
fron  6*  3abren  unD  etücben  Soften,  ©eorg  3ac.  fang  unD 
Slnna  War.  Satitrin/  Die  in  Srecbfetä  3ob*  Äircbbof  p.  861  »or* 
f  ommen,  möcbten  feine  glfern  gercefen  fct>n/  Mlfatö  um  fo  tief 
jvabrfd;einlidber  mirD/  rceil  Diefer  ältere  ©e.3ac.£ang,  Der  1640 
(benannter  murDe  unD  1680  geworben  iftf  aueb  Üvatbbau^ogf 
in  Dürnberg  mar.  Unfer  !©♦  fang  aber  hat  auffer  allem  3  wi* 
fei  ^beil  am  fofgenDen  2Berfe: 

erneuertet  ©cDdcbtnif*  9Wm.  Sapfetfeit  an  Dem  unbergfefcblicben 
^irgilianif.^elben&eneaä.  mnb.i688.ldnglict>4'  gfleinSCu* 
pfet>2ßerf,  n>oju  ©e.€pb*  Simmart  Der  jüngere  Die3*i*nungen 
unD  <5tid;e  »erfertiget/  (»i«  Doppelm.  p.  *f8  not.  (xx) 
melDet/)  unD  melcbe*  @e.  3ac.  Sang  Borbet  gemalt  bar* 

Wan  febe  f)imn  loA  Sam.  Schoden  de  P.  Virgil  Mar. 
cditione  Juminofa  epiftolam  praemonitoriaro,  Nor,  1688« 
Jdng|icb4*  .  • 

.  i  t  •  •  .    t    »  »«.•    ••      ••>**%•    t   l' 10      ■»  •      *  *  •  A  * 
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39*  taug;   v 

£atlQ  (JrieDricb)  ein  3<Ttu$  unD  OTeDicu*  /  tonnte  Der 
Seit  nach  Detf  Dorigen  35ruDer  getrefen  fe&n,  tnDem  cc  Den  27ften 
SDcc.  i6f7  ju  Sftürnbera  gebobren  tvorDen.  €r  ftuDierre  juerft 
Sura  unD  ijt  ju  £eiDeJberg  Soctor  3uri$  gen>orben ,  mit  einer 

Sbifp*  de  coniugio  inacquali  perfonarum  illuflrium.  1687 

foü  er  unter  Die  Herren  2lDDocaten  ju  Dürnberg  aufgenommen 
ttorDen  fci>m  Sftacbgebenbä  legte  er  fleh  auf  Die  ÖÄeDicin  /  er* 
langte  auch  Darinnen  Den  2)octor  *#ut  ju  £arbem>icf  mit  ei* 
Mt  3D»fP.  de  ui  imaginatiua  circa  morbos  unD  ifl  iu  einem  - 
höcbft  feltnen  grempel  1702  auch  in  Da*  Kollegium  plwftcum 
ju  Dürnberg  reeipiret  toorDen.  €r  (tarb  enDli*  alt*  DorDcret 
orDentlicher  ©taDt^ffcutf  Den  loten  2^1730, 

Itang  (Johann  SftichaeO  ein  grunbgefehrfer  unD  6erä6m' 
(er Geologe;  Der  beo  feinen  eigenen  unD  unrichtigen  öttepnun* 
fien  Do*  noch  Den  tarnen  eine*  eifrigen  unD  erbaulieben  50ton* 
neti  behalten  bat/  trar  ein  Sohn  De*  obigen  ©e,  €pb.*?an* 
gen*  /  unD  ijl  Don  Deflfen  erfler  Cbeliebfien  &en  9Utl  jj^er,  l664 
tu  glimmen  an  Da*  £icfct  gebraut  n>orDen.  Sein  Gatter 
alleine  bat  ifen  na*  feinet  juDor  gerühmten  ©efcbicfltcbfeit  Der* 
maffen  in  Der  lateinifeben,  arieebifeben  unb  ebraifeben  Sprache/ 
<wd>  Dcr^büofophie;  vorbereitet;  Dag  er,  obne  eine  öffentliche 
Schule  befud)et  ju  höben ;  1682  Die  acaDemtfcben  StuDien  $u 
5lItDorf  antretteo  fonnte*  £ie  Damaligen  ^hilofophen  Dirigir* 
ten  feinen  $lei$  in  Der  SBeltrcetfbeit  unD  Philologie ;  befonDertf 
aber  vertraute  er  (ich  Stürmen,  unD  Don  ®.  ®l.  £6riig  lern* 
te  er  Die  neu'aricd>ifcbe  Sprache.  €r  tDiefe  beo  Seiten  eine  gute 
gertigfeit  in  Der  2>ifputirFunft/  opponirte  nicht  nur  6fftertf,  fon* 
Dem  rcfponDirte  auch  noch  1684  unter  Omeifen  de  ueracitare,  ' 
unD  i68r  unter  eben  Dcmfelbigen  de  iuftitia  commutame.  Ob 
tt  fl*  gleich  Dornemiich  Der  Rheologie  mbrnttt,  fo  ftuDtcrtc  er 
Doch  auch  Die  $ReDicin  t  Itce  (ich  in  Die  focietatem  medicam  ju 
SUrDorf  eintreiben,  fammlete  unter  Der  Slufflcbt  De*  berühmten 
Seth.  3)*or.  £ofmanne*  ein  lebenbigetf  Ärduterbud)  Don  ifoo 
(ioruefen,  unD  Difputirteauch  unter  9$runo  über  Hippoer.  Secl.  III. 

Aphor.iü.  3n  De«  morgenlänDifchen  Sprachen  hfa"  er  213a* 
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genfeilen  unt>  hielte  unter  ihm  ms  Die  felbft  verfertigte  tottvtfli' 
*e£)ifp.  de  charadlere  primaeuo  bibliorum.    i687  erbielte  et 

nebft  Dem  Poeten  *  Äranj  Die  wobfoerDiente  ^agiTtet  ^i^ürDC/ 
nac&Dcm  er  eine  Snäugural  *  Arbeit  de  üentate  rei  unter  9#oU 
ler*  *8eitfanD  t>erfo*ten  bat-  3n  Der  Geologie  waren  ßciw 
bert  UnD  $abriciu*  feine  Cebrer  /  unD  unter  Dem  erjlen  bar  er 
168?/  Dd  er  bereit  Sttagifler  war ,  &wr>  abtmal  felbft  autfge* 
drbeitete  SlbbattDlungen  f  eine  /  Wel*e  aphorismos  theoiog.  ex 
Praefidis  praeleä.  congeftos  entbiete/  unD  Die  anDere  de  dei- 
tate  L  C.  ex  co,  quod  ä  lohanne  Kcyo;  cogriominatur,  con- 
tra haereticorum  rirophas  demonftrata*  DertbetDiget*  2)iefetf 
war  ju  feinem  obneDem  f*on  feltnen  Sleife  no*  ni*t  genu^ , 
fonDerrt  er  prdftDirte  au*  Ho*  <68?  inSütDörf  ünD  gieng  fo» 
Dann  168$  ria*3ena<  £icfelb|i  fam  er  in  Da*  £autf  tu  Dem 
berübmtert  ®.  SBdiern  /  b6rte  Deffen  fowol  alt  ®tyct\t  unD 
Samern*  SÖorlefungen/  prdftDirte  etlichemal,  etdfnete  mit  bielem 
^epfa«  pbüofopbifd>e€ollegid/  wurD«  1650  ^Dmnct  /  Difputirre 
pro  loco,  unD  bielte  au*  nö*  1691  Unter  53aiern  Die  ste 

£>ifp.  in  Dem  Exarri.  theol.  Enthuf.  f.  Quackerorum*  SfacJv 

Dem  et  fl*  du*  imqkeDigen  geübt  unD  gejeiget,  giertg  er  1651, 
na*  £aufe  juruef,  uriD  wurDe  1692  t>on  DemJ3faljgrafert  ju 
®u(jba*  /  Cbrifüan  Sluguft  /  Jum  ^farret  in  <33obenftraug  be* 
fieütt,  1604  bat  er  auf  Der  neuen  Uniberfltdt  ju  £aüe  Die  tt* 
tentiatert'SBürD*  in  Der  SbMogie  angenommen/  unD  tu  Deren 
Crbdltung  unter  feinem  bormaligen  £ebrer,  3X  Katern,  de  effi- 

caeü  üerbi  et  facramentorurn  per  homines  maJos  ädminiftra- 

toruni,  (nauguraliter  Difputiret,  au*  eine  ftcentiatett<$reDigt  ab* 
geleget*  2Öei(  er  ft*  ju  einem  acaDemrf*en  Slmte  gef*icft  be* 
fauDe;  unD  bereit  f*en  in  3*na  trefli*  Da$u  babilitfrr  batte, 
au*  in  <2Jobentlrauß  bctfcbieDcne  93erDric£li*feiten  -wegen  Der 
Rarität  mit  Den  £atboüt*en  erfabren  mußte /  bewarb  er  fi* 
1697  um  Die  Dur*  Jabricii  2lb&ug  na*  .pelmildDt  erleDigte 
tbeologifd;e  ^rofegiott  in  SlltDorf  #  unD  erbielte  Diefelbige  ni*t 
nur,  fonDctn  ift  au*  Dafelbft  Den  29jfcn  3""-  **97t  na*  ein* 
aebolter  Urlaub n ig  t>on  Der  tbeo!ogif*en  ^acultdt  ju  ballt,  tum 
»Qtfor  Der  fy\U  ©*rifft  gema*t  worDen,  nac&Oem  er  f*on 
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mm  i69s  mit  feinem  %ruber,  S).  3ac*  ambcoffu«  f  bie€(>rc 
erhalten/  unter  ben  Ungarif*en  5lDel  beo  einer  folennen  <2*er* 
fammfang  Der  ?anb(ldtibe  aufgenommen  ju  werben.  2lnfcingli* 
batte  er  in  Slltborf  bie  <J>rofe|iion  alleine  verwaltet ;  na*gebenb$ 
aber  ift  er  au*  bep  vorgefallener  <23cr4nberung  1699  jum  S)ia* 
conn*  an  ber  &ir*e  unb  1706  jum  2lr*iDiaconu$  aüDa  beftelfcf 
»orben<  2Bie  eifrig,  gefegnet  unb rübmli* er  in  bepben  2tem* 
fern  gearbeitet,  ift  m*t  au^ufagen/  unb  nod>  gar  vielen  lebenben 
«perfonen  im  frtfeben  Slngebenfen.  &  war  ein  f?atrli*er  9veb- 
net,  erwecfli*cr  ^rebiger,  brang  auf  ein  tbdtige*  (Sljrifienfbum 
unb  f>at  unter  feinen  33ci*tEinDern,  ber  gamen  S5urgcrf*afrt 
unb  ineMonbere  ber  3wnb,  fid>  £iebe  unb#ur*t  in  ber  fei* 
tenften  Q5et* emigung  erworben.  3a  er  tbaf  mebr  ,  altf  fein  2tmt 
erforberte;  wie  er  benn  unter  anbern  guten  Slnftalten,  i.€.<5onn* 
tag*  in  Dem  tbeologif*cn  <&ivfyak  na*  geenbigfem  öffentlichen 
©otregbienfte  befonbere  SBieberbolungtfnmb  £rbauungä*  ©tun* 
Den  gehalten,  au*  in  feinem  #aufc  wöcbentli*  $?ittwo*ä  früb 
imb  $ret>tag$  naebmittag  aewtfie  >}3rüfftunben  angeorbnet  &at. 
Sllletf  DiefeS  Dauerte  obne  Slnfföf  birf  1703 ,  ba  Denn  aflcrbanb 
gegebene  unb  genommene  5lergernijfe  rege  würben,  unb  £r.  3>, 
Sange  (leb  in  viele  93erbriefeli*feiren  wicfelte.  &  fm  nemli* 
1703  ber  berüchtigte  Sporen  >  ©efclle,  3ob.  ©e.  Siofenba*, 
na*  9ltborf>  logirte  bep  £rn.  Q>rof.  9i6tenbecfen,  wo  verf*ie# 
Dciic  ÖJerfammluJiigen  angefteflct  würben ;  unb  obwolen!J).£an# 
ge  Dicfelben  ni*t  £efu*te,  fo  hm  bo*  Svofenba*  ju  ifem  unb 
erhielte  au*  beo  feiuvm  2lbf*i'ebe  von  SUtborf  von  ibm ,  fo  wie 
von  mebreren  ^rofeflbtjn/  ein  rubmli*e*  fttuftat,  wo$u  no* 
Farn,  baß  3>.  £ange  eine  jl£riffclid>e  2>ebnctton  Oeflen  ;  vca* 
cv  bey  oftmaliger  vtonüerfaticn  mit  ^Ofenbaefc  unb  bey  bef* 
fen  fleifigec  J&eprüfung  als  t?pr  bem  Ungeliebte  <5<Dttee 
bcoiv.cbtet,bat,  Dem  RcÄod  Magnifico,  £rn.9u5tenbecfen,ein' 
hdnbigfe ,  barmt  folcbea  bf  m  Äofenbad)  ju  einem  teßwimio 
Ctenen  möge,  unb  weil  eebieCbliegehbeir gegen  bie  (Dbrigfeit: 
erforberte.  3)iefe  DeDurtion  würbe  nebfl  ben  ftimmtli*en  3Üt* 
Dorpf*en,  Dem  Siofenba*  gegebenen,  Seugniffen,  von  einem  Un* 
gen Ajmtcn ,  (ber  Weier  gebeifin  unb  Pfarrer  in  Oftenuiy  gewe* 
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fcri/ )  in  Der  fo  betitelten  notfcivenbtgen  2tt>brefie  an  eür 
Cbnftltcbe  (Dbtigfeit  wegen  6er  t>ergebli<t>  fogenanmet* 
Suiten  uno  grunohd^en  Abfertigung  4>vn.  tTJ.  p.  ötor* 
rens:c.  wiOev  3-  <Ö.  3\ofenbacl?e  (ölaubene  *  Sefannimß  / 

1704  obne  Sangen**  SJorwiffcn  Dem  2)rucf  übergeben. 
(grorr/  Ü>afior  ju  Olbronn/  Der  fi*  biebur*  beleiDiget  fan* 
De/  lietf  foglei*  einen  biegen  (Senbbrief  an  bie  gefamte  Uniter* 
fltat  ^Utborf  ergeben  ;  2).  Sange  antwortete  ibm  in  feinem  unb 
feiner  angegriffenen  goücgcn  tarnen  tvieDer  bifcig,  (gtorr  f*rieb 
aufa  neue  170*  Die  abgenotfcigte  unb  veft  *  gegründete 
Wtefcer'2lntivort  auf  *y\n.  3.  VF}*  üangens  Tktix&wt,  unb 
Eiemit  febwieg  jwar  unfer  2).  Sange ,  fanb  aber  tbeite  an  3X 
Soa*.  Sangen  einen  Sßertbcibiger/  tbeite  war  Die  ©a*e  einmal 
in  Der  2Bek/  Oer  S?ir*e  ,  unb  Dor  ber  Wirnbcrgifcbcn  öbrigfeit 
rege  genta**.       trugen  W>  au*  injwif*en  aüerbanb  anberc- 
^egeben^eite»  ju  ,  woDurcb  X).  Sange  mebr  unb  mebr  twbaf  r 
trmDc.    1704  wurDe  er  bef*u(Diget ,  alt  ob  er  in  feinen  <Bfßf* 
jiunbeu  Die  Seutc  }u  einer  bejonDern  SÖcf ennrni^  ibrer  ©unDcn- 
unter  einer  una^wobnlkben  Stoangtf «Formel  anbielfc:  unb  ob 
er  fi*  n>ot  bierwieber  cotbat  »erantwortet  unb  bewiefen  t  baf 
ber  SReferente  in  Diefer  <£a*e  faififlima  »orgebraebt ;  fb  wuibe 
er  bo*  noeb  immer  unbjwar  niebt  obne ©runb  beflbulbiaet / 
bafj  er  Den  fymbolifcbcn  35u*ern  unferer  £ir*e  bau  gehörige 
Slnfeben  entjiebc/  unb  in  ber  Sebre  Dorn  Slbenbmai  ni*f  vein  ferc, 
fonbern  bebaubte ,  bag  ben  Unwüibigen  €brifii  ttio  unb  9Mut 
m*t  jujtbeil  werbe,  gu  mebrerer  53ef*uibiau\ig  fam,  t>*$ibn 

1705  2X  3ob-  2Btlb.  ^eterfen  in  SUtborf  befuebte  /  ben  er 
niebt  nur  an  einem  ©onntage  in  ben  bemelbfen  2Bieberbo* 
lung^etuaben  in  Dem  tbeologifeben.  Slubitorio  auftraten  lies, 
fonbern  beffenSrrtbum,  ton  bet  Sßteberbringung  aller  S)inge, 
er  au*  in  ben  fonft  tortrefliien  Difpp.  de  herba  Borith  offene 
ti*  onnabme.  2ßeil  enbli*  3).  Sonntag  unb  Sange  bie 
(cnba*i|*e  <2we  auf  öffentlichen  Hameln  vortrugen/  jener  Den 
unberutfcnen  ©cfowärmer  DerDammte/  unb  bietet  ibn  unter  an* 
öetnmitetner  >])reDia,t  über  3ob.  7t  10.  »ertbeibigte/  fo  mu/,te 
bie  ©a*<  tWb«Wbig  ju  einer  obngfeiciicben  öwtöcibrofc  ge- 
be* 
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bciben.  bat  bemnacb  ein  £ocbtöbf,  Wögifirat  Der  ©tabt 
Dürnberg  unter  Ocm  aofkn  öct.  1707  ein  beeret  publiciret/ 
wie  (üb  ibre  Hehrer  unb  Prcbiger;  wegen  mancfcerUy  in 
Oer  cbritflicfeen  Ritcfce  ju  biefen  Seiten  enttfanbenen  3mm< 
gen,  bejeigen,  unb  forool  bie  reine  evangeiifct>e  £ebre,  ab 
gute  (Dibnung  noefe  ferner  erhalten  f ollen  1  rccldxtf  beeret 
abfolute  et  absauc  ulla  limitatione  Dom  #M.  2>.  langen.  /  fp 

wie  .ton  aHen  leprern ,  an ^iöeö  Statt  fubferibiret  werben  fptt> 
te.  Da  nun  2).  lange  fiel?  baju  ®cn?iffcnö  halber  nicht  bequem  . 
men  su  formen  öorgab/  au  *  eine  3>et)uction  feiner  Urfacben  über* 
reiebte;  tvorinnen  er  erftlicb  feine  9*ormalbüd>cr  auffer  ber 
©ebrifft  ernannte  /  nnb  fobann  baä  Slbenbmal  Der  ©ottlofen 
Idugnete ;  fp  jvjur.be  bie  ©aefcc  auf  Unfoerfitäten  nacb  Dvofiocf 
unb  Bübingen  gefebiefet  unt)  cnblid)  bod>  erfannt  /  baf?  er  fub* 
feribiren  folltc  /  ibm  aueb  belegen  ben  iten  Fjun.  1709  bie 
tgubfcriptionä'gormel  mit  baju  gebärigem  £3ef eJ I  übermacbef* 
€r  replicirte  abermal  unb  batb  flebcnrlicbfl/  fein  ©etvifien  nidjt 
in  franfen/  feblug  aud)  eine  anbere  ©ubfcriptiontf*  Formel  bor: 
worauf  ibm  aber  unter  Dem  i6tcn  (Sept.  Der  Verlag  crrhcilct 
ttoröen  \\lf  bap;  wann  er  feine  bieberige  tTUynung  un& 
leijt  ubeifcforiebene  igrfi&ung  ju  bebarren  gemeinet  feye, 
ein  i^ocfelobi.  £nagi(trat  ber  Stabe  Hürnberg  leber  ge# 
fefeeben  (äffen  wollen,  baß  er  feine ifcienfte  aufgeben  unb 
jwifefeen  bato  unb  funfetgem  Sj(t)tmef} *5tel  an  anbern  <Dr# 
ten  feine  Oeleqenbclt  fuc^en  möge ,  jtd?  aber  uijwifcfcen 
unb  naefe  Empfang  biefee  6d?reibeno  feiner  !Rird)en'unb 
•    acabemifdjen  Function  ju  entbalten  babe.    Obroolen be*. 
Dvatb^unb  anbere  Bürger  ju  Slltborf  .eine  gar  bcroeglicbc  5&itU 
febrifft  um  bie  SSetjbcbalttmg  #rn.  $>.  langem*  nacb  Arnberg 
geben  liefen ;  fo  ijl  boa>  lange  felbfi  alfobalb  unb  ofrne  mtinb* 
lieben  Slbfcbieb  su  nebmen  i>on  Slltborf  weg  unb  nad>  <]>ren$lau 
in  bie  Ucfermarf  gegangen,  ftobm  er  /  noch  t>or  erbaltener  2)i* 
miffion,  t>on  bem  König  in  Neuffen  al$3nfpector  unb  s]>afior 
«Primarius  beruften  n>or»  3n  Slltborf  n>ar  er  injtvifcben  brep* 
mal  feiner  Jacultdt  2)eeanu$  unb  1704  Üvector  ber  QntmMfr 
in  ttclcbem  3abrt  w  fia)  auefc  /  unb  war  rcdbrenben  {Xectorat* 

per^ 
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*ermäblet  bat  mit  &fr^S>*w '  »tborjifcben  MU  / 
nnD  Nrof.  ffelijt  ©pifcn* ,  Tochter,  Die  ibm  1709  noch  in  2ilt< 
Dorf  einen  ©obn#  3ac.  ^bwfiu*,  flebofte;,  unD  mit  Dcmfelbcn 
et«  aam  tu  €nDe  1709  nacb^renjtau  nad)gcjogen  Ith  1710 
hat  Siv  5).  «oiw  t>on  feinen  ehemaligen  <3orge|e|ten  unD 
ffreunöen  *u  Dürnberg,  unD  Süttorf  fcbrifftlicbcn  SlbfcfcieÖ  jp 
nommen ,  uuD  fofott  in  feinem  >13renjlauifcbcn  5tmte  rubmti* , 
treulich  unD  unermuDct  gearbeitet/  bitf  er  na*  Dielen  seranftalteten 
beilfamen  SöeränDerungcn  unD  örDnungcn  in  , Rir«en  unD 
(Schulen  enDlid)  mit  beibehaltener  befonDerti 1  ©naoe  feines  £6* 
niq*,  mit<£eegen  unDS5eDauern  ben  lotenjjwn.  1731  üuföet 
SEelt  aeqangen  ift.  ©eine  Cbcgemabfm  gieng  ifctr 1  t>or,  und 
fein  obbemclDter  (£obn  foü  in  anfefcnlic&e  tKiiffif*c  SDienße  ge- 
kommen fe»n :  aou  mebrern  äinDern  aber,  Die  er  in  ^rcnjlau  et- 
*cuM,  haben  wir  bi*  Daber  feine  Waebricbt  erhalten.  SBir 
finb  im  übrigen  hoffentlich  mit  unferer  aufriduigcnj etaafclung 
ion  Den  ÜSofenba*if*en  unD  anDern  £dnbeln  Dem  Üvubme  unD 
übrigen  <3erDienften  Dicfce  in  Der  $fcat  groffen  Spanne*  nicht 
au  nahe  getretten ;  unD  fd>einen  roir  ttvoat  r»citlduffig  getreten 
SU  fe»n/  fogefebabe  ti/  um  Diellnricbtigfeiten,  fittütt  tmou 
unD  anDerroeitig  bemerfet  baben,  DaDuid)  &u  terbeffern.  9?oct> 
itt  nicht  Ml  tergeifen,  Da§,  gleicbn>ie  unfer  feet.  3>.?angein gatflu* 
ter  Siebter  gemefen,  Deffen  Ättcben*tet>er  be^m  Wetz,  benennet 
roerDenT  alfo  er  aueb  1698  unter  Dem  tarnen  ^olemian,  unD  fei* 
ne  ©emahlin  1704 ,  jroeen  Sage  t>or  ihrer  £odncit,  unter  Dem 
«Runen  IDori*  in  Den  ^egm^men  aufgenommen  worDcu 
ftnD  «ftunmefero  liefern  roir  ein  toUjtanDiges  ^Wi^nig  fei* 
ner  ©ebrifften  ,  Die ,  auffer  ben  in  Der  fcben*  *  «efc&reibuna 
f  fchon  bemelDeten  Imputationen/  alfo  betitelt  ftnD  : 
Difp.  de  analyfcoi  fpeciofae  et  methodi  phyficorum ,  cumprimis 

*   recentiorum,  analogia.    Alt.  I$87»         •  • 
-  -   de  philofophiae  naturalis  praecipuo  fruetu.  Ien.  i$8g. 
,  -  de  differentia  linguae  graccae  ueteris  et  nouae ,  C  bar- 

karo-graecae.   Ien.  1688. 
„  -  de  architeäura  militari,  utrum  fit  pars  politicae?  Ien. 

SSfmV^k  9  ff  DifP' 
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Difp.  de  ferro  natante,  ad  aReg.  6,  6.    Ien.  1689. 

-  -   de  grauitate  et  leuitate,  ex  prineipiis  Peripateticorum. 

et  quorundam  recentiorum.    Ien.  1690» 
m   -   de  quaeftione  :  cur  mathefis  controuerfiis  careat?  Ien. 

1690. 

Tra&atus  maioris  epitome ,  iuris  naturalis  coneeptum  genuinum 
ex  ueritate  determinationis  edocens  ,  fimulque  directus  de 
iure  naturae  U7Tg3sö,££ov  oftendens.   Nor.  1690.  g. 

$r«fciflt  om  anöern  Cj>cißtaö<  gehalten  ju  Arnberg.  1691.  4* 

•  $  am  anbecn  ^ngjlta^e  gehalten  ju  Dürnberg.  1692. 4. 

Stxn  t>e$  mbun  ßbriftentbumtf  /  &cr©nfalt  unt>  abfonDerday 
Den  gwaebfenen,  jebocfrSfrerfdumten,  jum  heften  in  ©ebrifft* 
rcid>cu  ^neinan&erfü&uua.  Der  QwnÖ/unÖ  ^aubt  *  3lrticfcC 
tihxitil  «&re  M*Wt.  Sftiirnb.  i6?w6^  SScjtcbet  au*  %> 
feilen. 

De  genealogiis  nunquam  finieridis  et  fabulis  iudaicis,  quarunr 
Paullus  palfim  memiait.  Comment.  eft  theoL  memoriae 
L  W  Baieri  confecratus..  Nor.  1 696»  4. 

De  fabuiis  Mohamedicis  circa  Trinit.  myfleriurn  et  genera- 
tionem  in  diuinis ,  dilE  ad  I.  C.  Wagenfeilium.    Add.  eft 

geminum  irx^sgyov»  alterum  de  pelagiankmo  uerit.  relig* 
chrift.  euidenter  demonflraturis  obiiei  folito ,  tanquam  pro- 
dromus  archimetricae  demonftrationis  euangeiieae,  quam  au- 
clor  pro  culmine  fuarum  meditationum  habet ;  alterum  de 
obiedt.  Antitrinitariorum  pro  fide  catholica  defendenda- 
Nor.  1697. 4»       ,  .  ,  .  . 

Progr.  ad  orat.  inaug.  de  xecondito  ftrudlurae  biblicae  artiftcio«' 
1697  d.  n  Aug.  recitandam.   fol.  • 

'Difp.  de  compendiis  biblicis.  1697.  JJfl  foflfci*  mie&er  Ul 
Der  folaenöen  ©grifft  eingeOrucfec  n>orDen* 

Ge.  Cph.  Lang«,  patris,  biblia  in  tres  tabb.  redacla..  Accedib 
editoris  tilii  orat.  inaug.  de  recondito  ftruclurae  biblicae  ar- 
titiciü,  nee  noa  difli  1697  habita  de  compendiis  bibiiei«^ 
Alt.  1697,  fol. 

Praefatiode  origiae  et  progrefTu  theologiae  mor.  fyrtematicae  „ 

quac 
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r  quac  acceffit  b.  L  C.  Durrii  Theol.  Morali ,  cum  notis  lo- 

cupletius  editae.   Alt.  1 698.  4. 
Praefatio  de  harmoniae  cuangelicae  potioribus  faiptoribus, 

quac  Io.  Qerici  harmoniae,  Alt»  1700,  4.  rccuUc,  ftv0vttytco$ 
cfl  antepofita. 

Supplements  ad  compend.  Theo!«  Mor.  b.  I.  W.  Baieri,  con- 
tinuationem  et  annotationcs  perpetuas  •continentia.  Ieru 
1700.  g.  •  i 

Difp.  de  obfeffione  corporali.   Alt.  17CX). 

(geebtf^rebiattn/  nad>  ber&firart  £rn.  ©öfcenä  öBcr  im* 
tcrfcbieölicfccSerte  flcfjalteiv  famt  ben  Sifpofitioncm  tRürnh, 
1701«  8. 

Examen  hyperduliae  Marianae ,  b.  i.  fJJrobpciri  ber  fogenannfen 
^aeianifeben  €l>r  uttö  €(>rcn  *  Zerrung  3).  3. 2tb.  Weber* 
leinö  /  burefr  Epiphanium  Theodulum.  gronff.  unb  £cip$* 
170  u  4. 

Difp.  de  renatofum  incrementis  fpirimalibus  ex  Phil.  1 ,  5, 
Alt.  1702. 

Cbriplicfje  5lntt>cifunö  &um  85eic&tftoM  unb  ^benörnnl,  fürbi'e 
liebe  3ugcnb ;  rt»cld>c  fonberlid)  betf  erflemal  ju  Dicfem  ^o^eit 
933ero  unterrichtet  wirb»  aitb.  1702»  8» 

Decas  prima  difpp.  theo!,  exegeticarum,  cum  pofitiuo-pelemi- 
carum  numero  facro.  Alt.  1703.4.  jmb  fcier  mit  bar* 
ju  fletommner  S3orrebe,  SKeaiflcr  unb  (Supplementen  folgenDe 

2)  ifp.  bie  em$cta  wrtbciDiflet  rourDen,  nebfl  feiner  t>ermcf)rten 
3nmi0.3)ifp.  1694  adArt.VUI.  Aug.Conf.  in  .£>all>.  se(>al* 
,ten/  jufammen  gebruef et  nwrben : 

1)  Je  -generofiflimo  genere  ultionum^d  Rom.  12,  15  fqq.~ 
1697. 

1)  de  antidoto  mortis  ad  loh.  8»  <  1.  1658, 

3)  de  demonftr.  liliorum  agri  ad  Matth.  6,  28  ßj»  1^98« 

4)  de  appellatione  confeientiae  Iobaea  ad  lob.  27, 6*  1699. 
5Vde  Chrifto  propheta  contemto  inpatria,  ad  Marc.  6,  1  fq. 

1699. 

6)  de  profcclibus  Chrifti  adolefcentis ,  ad  Luc,  2,  fi.  it$9- 

Sff»  *c- 
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acceflit  Lutheri  genuina  mcthodus  proficiendi  in  theologia 
cxPf.  ii9- 

7)  de  uifione  apoftolica  fcalac  lacobaeae,  ad  loh.  t ,  ult.  1659. 
g)  de  homicidio  Lamechi  ad  Gen.  4,  23  fq.  1700. 
o)  de  Üluminatione  fidelium  ,  »Cor.  4,  4.6.  1700. 

10)  de  uirtute  heroica ,  quatenus  ex  S.  S.  definiri  et  uindicari 
poteft.  1700. 

11)  demfpirationcdiuina,  quatenus  ex  S.S.  definiri  poteft. 
1700. 

Ii)  de  funefto  Eli  facerdotis  rainifterio  ad  1  Sam.  2  fqq. 
1701. 

13)  de  Htanits  ad  defunclos,  cx  Ef  63,  16.  1701.  . 

14)  tffC'i  eqSoSofy&z*  C  de  rccla  in  theol.  fententia,  quate? 
nusexS.S.  diiudicari  poteft.  1701. 

i-If)  de  nomine  in  eedefia  ad  docendum  apro»  C-irsql  tö  9r 

^ÄXTiXOU)  iTim.i,  2.  1701.  • 

16)  de  demonftratione  potentiaeetfpiritus  ex  1  Cor.i,  1  fqq» 

17)  7de  «cercitio  ad  pietatem,  ad  1  Tim.  4, 7. 1701. 
Synopfis  elemcntorum  homilettcorum  ad  filum  praeeeptorum  b. 

G.  Goezii  adornata.  Nor.  1703.  8. 
Diflertt.  IV  theol.  de  genealogia  Chrifti  ex  patribus  fec.  carnem. 

J7o3. 4.  €inen  2lu*jufl  Daaon  bat  Der  SÖerfofler  felbfl  beforget 
tri  Den  93ertinifd>en  £ebopfern,  3ten$beiJe#  p.ai3foa. 

Difp.  I.  de  Alcorani  prima  inter  Europaeos  editione  arabica  per 
Paganinum  Brixienfem ,  Ted  iufTu  Pontif.  Rom.  abolita.  1703. 

.   -   II.  de  Alcorano  arabico  et  uariis  fpeeiminibus  atque  no- 

1  uiffimis  fucceflibus  in  eo  edendo.  1704» 

.   -    IM.  de  Alcorani  uerfionibus  uariis  ,  tarn  oriental.  quam 

occidental.  impreflis  et  AibkSqtoi$.  I7°f«  3Jon  Diefen  3 
toweflicben  2>ifp.  iflfd>on  lange  eine  neue  Auflage  gen>unfd;cn 
ttorDen ;  Der  feef.  CÖerfaflfer  bat  fie  felbft  &u  termebren  ange* 
fangen  /  unD  n>ir  beft&en  einige ,  rciewol  wenige  Addenda ,  Die 
imfer  feel.  Gatter ,  ©e.  Slnbr.  <2Biü ,  Der  »ornemlicb  Der 
SUabiföen  ©pra*e  wegen  mit  langen  na*  ^renfctau  gegan* 
yen/  wn  ibm  chatten  bat»  ©*n|ft* 


@d>rifftlid>e2>iöuclion  befieii  /  n>a*  be»  efftmalicjergonöerfafion 
mit  ©•  Övofcnba*/  ©porei^©cfellen/  unt>  bep  Dcffcn  flcifl* 
gei*  Prüfung  als  t>or  Dcm^nflcjlcbtc  <&Otte*  beobachtet  f>at  9f. 

£ana.  ©ie(>et  in Oer obbemelOten  not&roen&iaen  5lDDrcflctc» 
1704.  w. 

C&rifllicfre  tin^  flrünMtöJe  Wntmtt  auf  #ro.  9».  3o&.  $6if. 

©torren*/  »PaftowJ  unö  OTit  *  ©d>oIard>eni5  in  »peilbronn! 

©cnöbrief  an  E>ic  gefammee  UntDerfitdt  ju  Süttorf*.  1704.  13' 
Difp  de  fepuftura  canina.  170?. 

-  -  I.  de  herba  Borith ,  cuius  ler.  3 ,  22.  etMalach.  3,  %  fit 

mentfo.  I70f, 
.   -   II.  de  herbae  Borith  ufu  legal?,  ex  ler.  9,  32.  ifof. 
•  •   III.  -de  herbae  Borith  ufu  euangelico,  ex  Malach.  3,  4. 

i7of .    3>iefe  3  2>ifi>.  fto&  fr^na*  tinter  einem  a&aemeinen 
$itef  atrtaeejanden.  b  ^ 

De  infigni  diferimine  inter  Chnltianisraum  et  orrhodoxiam,  f. 
Theologtam  idealitcr  et  realiter  ueram :  aflurato  Qmfliani 
Übadiac  nomine.   Chriftianop.  (Lipfiae)   1706.  4. 

Inftitutiones  partorales  ad  inftitutionum  medicarum  methodum 
adornarae.   Nor.  1707.8. 

Philologia  barbaro-graeca,  Partes  II.   Alf.  1708.4. 

Decas  fecunda  difpp.  exegeticarum.  Alt.  1709.  ^eateift  fol« 
$cnöc  rtacb  anö  na*  gehaltene  Sifputationcn : 
j)  de  munimento  iuflorum  inexpugnabih ,  ex  Prou.8,  10. 
1703« 

a)  de  regentibus  per  calamum  feriptonum,  exludic.  r,  14. 
1704. 

3)  de  prima  Sethitarum  ex  Domini  nomine  cognorninatione , 
adGcn.4,35.   !7<>f-      '  ' 

4)  deimagineDci,  ad  quam  homo  conditus  eil,  cx  Gen.  1,26. 

1706. 

t)  de  forti  uenatore  Nimrodo  ,  ad  Gen.  10,  8.  170$. 

6)  wiusißUOLvi&fcvtoiiMi  f.  de  ludaeorum  figna  poftulan- 
tium  aflfeclu  funefto,  ad  1  Cor.  1,  33  fq.  1707. 

.    .      '  Sff  3  7)  M«-' 
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7  )  fJL'joqoco@ix  E  AXsjvwv  >  f.  de  gentilium  fapicmiam  quae« 
rentium delirio,  i  Cor.  r,  25  fq.  1707. 

8)  de  Anti-Chriftianismo  ante  diluuiano.  l7og. 

9)  de  aurea  oeconomia  faluris,  Rom.  lo,  13  iq.  170g. 

10)  de  beatitudine  male  audientium  propter  Chrirtum,  ad 
iPetr.4, 14.  1708. 

Difp. I.  de  nuptiis  per  iusnaturae,  diuinum  ccckfiafticumue pro- 
t  hibitis.  1709. 

-  -   II.  de  nuptiis  ob  confanguinitatem  controuerfis.  1709. 

-  -  III.de nuptiis  ob affinitarem  in  Jineatecla  controuerfis.  J709. 
£>at>ib$  ©efcnfucbt  nad!>  33ccbcfletitna.  betf  alten  $eflamente$ ,  in 

einer  ^rcOißt  $u  £afl«  m&tfitüa  unb  gebrueft  ju  SlUDorf* 

©cD4c6mif*$rcl)iflf  tt>ea<n  ber  Ordnung  @r.  Ä6niaL Sftai. in 
<}>reuflen,  ftriebricr)  Dce  ertfen.  Qkenjf.  1710.  foJ. 

Programma ,  quo  Gandid.  Theol.  dioecefeos  fuae  ad  praeleclio- 
nes  theolog.  exegeticas  in  Ep.  ad  1  iturn  inuitat.  Primisl. 

Traft,  de  nuptiis  iet  diuortiis.  Berol.  et  Primisl.  171 6.  4, 
€ntbdft  Die  obertt>dr>nten  3  X>tfp.  de  nuptiis ,  Die  SlbljanD* 
fung  de  diuortiis  aber  ift  neu  baju  gekommen. 

Sinmetfunaen  über  Den  (gprud)  *lkuli,  j  €or.  i;  17.  *onQ3eret* 
tclung.  Dctf  Streut  Sbrifli  Durch  Die  ©cbwdj  *  SWctftoCcn. 
©teben  in  Dem  ivten  ?6c;l  Der  tbeol  -Dcbüpfcr,  in  tt>cld>en 
noch  tncfti-ertf  Don  unferm  Carmen  mag  mfari«  »orten  fan, 

©rünDlicber  55e»ci*/  Dag  Die  eWd>eiDunqen  iure  naturac  t>er# 
botten  fegen  K.  oppof.  I.  H.  Höhmeri  difp.  inaug.  de  iure  prin- 
eipis  cuangelici  circa  diuortia.   Q>erl.  17  J 7.  4» 

©ottlicfcc  trtumpbirenbe  Wahrheit  feinet?  gn'mtlicben  35etteifetf# 
Dag  Die  diuortia  iur.  nat.  fcerborten/  contra  3.  jr,  &Wct/ 
3.  U.  £.  ab0cndtf?t aten  ®  egenberreifj.  Q3crl.  17 17»  4, 

©arifftmdßtfle  <2BtDerleaunfl  Der  beutigen  ©ectirer,  Die  auf* 
einaebüDeter  £eiligfcit  ficb  Dom  ptil  Stbenbrnaf  enthalten  unD 
bebaubten  wollen,  ein  jeDer  £f>ri|l  (>abe,  f  rafft  De*  geiftf.  «Brie 
flertbuntf ,  Die  9ö?ad)t  #  Dalfclbe  ausheilen,  (>  hebern  in 
fform  etnetf  fcriefe*  geficllet  an  einen ,  Der  mit  Dergleichen  ir* 

riflen 
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rigcn  S&q>numj  bcbnffret  tvar.  $lltb.  1726.  8.  SGir  F6nn* 
tcn  $ü  biefem  ©dweiben  /  tvcld^ä  an  eyien  Q5ud>bii^cr  in 
5Utborfj  mit  Flamen  ü\6e(cr;  gcrid>tetroar  /  SSwraqc  gebe«/ 
inbeme  unä  nidu  nur  dimmfer*  Urtfecil  unb  Oxbcnfcn  über 
tiefen  fcmgifcbcn  Q5ritfc  fonbern  aueb  eine-  fXcffcxion  über  ba* 
Äinimferifcbe  Urtbeil  befannt  unb  terfebiebenerf  baton  im 
$)I©cte  bei)  £anben  ifh 

Cinifle  $J©ete  >  bie  ber  feef.  $?ann  feinfeHaifen  /  tverben  Dom 
Zehn,  angefübret;  \m  felbfkn  aber  befi^cn  nod)  &on  tbm  : 

Compendium  rheologiae  exegeticae ,  ein  ftirjetf  /  aber  feineä 
9#©ctr  melcbetf  »on  bem  bei?  Zeltn.  angeführten  Compendio* 

path  )logiae  exegetico-homileticae  t)erfd)icöen  i|K 

©0  babetrroir  aud)  autfer  »erfebiebenen  AcTis  in  bcrDiofcnba* 
dfcfcfren  atrb  £anflenä  ®  ubfcrimionS  •  unb  DimilTiontf*  (Sad>e  ei# 
nen  jiemli#en  $l>ert  feiner  €orrefponbenj  mit  2).  ©pifeen  in 
aitborf,  bem@tabtfd)rciber^3ittner  bafclbft/  bem9\atb  3n* 
g\>l|lettcr  in  9türnber#,  bem  £ofr.  tfeopolb  in  SSaoreutb  /•  bem 
Dvector  ©ebober  in  ^euftobt  unb  berslcrcOetr.  2Tutf  einem 
QSvief  an  3>.  ©pifcen  ecfe&err  roir  /  ba§  er  nod)  öerfcbieöene  in 
SMtborf  fleßaftenrjyrebigterr  unb  imjbcfonbere'  eineDiOe  fen- 

fu  euangeiico  iuramenti  rcligiofi,  biemanibm  in  Sftürnbera, 

mc&t  bruefen  lie$  ,  beraub  ju  ßebett  nMflenS  rcar,,  roefcfcetf  aber- 
üermutblid)  unterblieben  ijL 

Siadfoulefen  i|l  öon  $m  Ora.  Zehn.  Wez.  unb  Ämar. 

£ang  *otr  fangeKtftaf  (3aeo&2fmSroftu*)  ein  Sttebicutf,< 
beö  twi^en  Q3ruber,  itf  na#  bem  GL.  1663  *u  £$elmamj  flebob* 
ren  unb  nrdre  bemnacb  älter ,  alt  ber  Dorige  gcirefen :  n>ir  baffen 
tt  aber/  ofjnflead>tet  tvir  feine  ©eburttf' Seit  niebt  eigentlich  unb 
öen>i§  bejlimmen  fönnen*  mit  Hirfch,  dipr.  tvo  er  nad>  bem  fcori* 
gen  angefefeet  roirb ;  inbem  er  nemlid)  erfl  ben  28(Ien  3un.  i*8f/ 
alfo  3  3a6rc  fpdter;  alö  ber  »orifle  Q5ruber  /  auf  Uniöerfmiten 
nadpwborfaerommen  i(t;  aud)  bafelbft  nod)  1687  unter  befaß* 
tem  feinem  Vorüber  de  analyfeos  fpeciofae  er  methodi  phyfico- 
rumj^cumprimisrecemiorum,  analngia,  fo  roie  juüor  1686  un* 
fet  ©türmen  de  fenfu  unius  geminato  bifputitt  f)üU.  9tad;  tvohl 
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geenbigten  ©tubien  bcmarb  er  (leb  unt  t>te  mebicinifebe  Socfor* 
■^Burbe  unb  hat  bicftlbigc  auä>  ju  SUtborf  «rfjalren  /  mit  einer  ben 
2oflen3)ec,  l689bertheibigten3naug.3)ifp.  de  differentia  intcr 
hominum  morbos  cum  brutis  communes  et  proprios.  9fac{>* 
gebend  fam  er  na$  Ungarn,  nmrbe^racticu*  $u  Neufof,  Dann 
$u©cbemnifc ,  ifl  169*  unter  ben  Ungarifeben^bcl  aufgenommen 
rcorben,  un&  enblicfc  a($£eib*$?ebicuä  in  bieDtenfle  betfftürflentf 
SXagocjo  gefommen.  28enn  er  geftorben  ifa  »iffen  toir,  fo  n>ie 
ein  mefrrer*,  niebt, 

fiang  (Nicolau*  (Tbriflopf))  ber  ber>ben  bortgen  füngerer 
S3ruöer/  gieng  1688  na*3ena/  jtubierfe  bafelbft3ura,  legte  ftc& 
aber  fonberlicb  auf  bi«&riegtf^3aufunft.  Unter  feinem  QJruber  f 
äob.Ofticbael,  bat  er  amal  in3ena  bi(putivtf  einmal  1689  de 

architeclura  militari ,  urrum  fit  pars  politicae?  unb  batf  anbete* 
mal  1690  de  quaeftione  ,  cur  mathefis  conrrouerfiis  careat. 
1691  gieng  er  nacb^Gicnn  unb  machte  (tcb  bet>  Dem  $8aron  £ampe 
bon  tXonöel  befannt/  mit  Dem  er  aud)  an  einer  balD  ju  melbcnben 
©ebrifft  arbeitete.  <$crncr  gieng  er  nad?  ©ebemnifc  feinen 
ber  /  3ac.  Slmbroflutf  r  tu  befueben  f  roanbte  tiefe  ton  bar  &u  ber 
5lrmce  in  SSoänicn  unb  i(t  1693  mit  gar  jungen  3afjren  $u  (getan* 
fernen  an  ber  Üiubr aefforben.  (£r  maa)te  bicljiguren  $u  tRim* 
plertf  55cbeftigungtf'3lrt  unb  febrieb  ? 

S)ie  an$  £id>f  gebraebte  unb  in  ber  93robe  befianbene  93ctfung* 
2>iefe^^5ucb  fam  war  niebt  jum<5)orfd)ein/  boeb  iß  «m  t>on 
if>m  mit  befagtem  ^Saron  ?ampe  barautf  terferftgter  5luöjug  f 
tvierool  in  tvcmg  Crempiaren/  unter  folgenbem  §itel  gebrueft 
tvorben  ; 

£)ie  in  Selbnmb  ^c^ataiUt  bictorifirenbe  Söeftung* 

(Eiebe  Io.  Mich.  Langii  dedicationem  heptadfs  difpp.  polemi« 
carum  ad  fratrem  lac  Ambrofium. 

fiauer  (Sbriflopb  Daniel)  ein  Nürnberger ,  litt  ftd>  ben 
3fen%>&,  i6f8  unter  Die  aeabemifeben  bürgere  ju^ltborf  tm* 
j"*rciben/  unb  recitirte  aüba  memoriter  eine  felbtf  berfertigie Otebc 

de 
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de  ficita  für  laude,  tvclcbe  auch  fogleicb  tmtgelwingert  ©nlabung 
tinD  Dam  gekommenen  Slnmerfungcn  auf  10 SSög.  in  4(^(töoit 
1666 )  abgeDrucf  t  roorDen  ijl.  mit  ttiffen  ttir  Dermalen  nkfct 
ton  ibme  ju  fagen, 

Jßauffct  CCafpar  ©ottlieb)  erWtcffe  Da*  ficht  DerS&ff  }u 
Dürnberg  1 674  Den  iten  ^iprtL  <£ein  Vmcr  mar  *,  £r.  &wru* 
©ottlieb  Jauffer/  unb  feine  Butter,  $r.  €)?agDalcna  €upbrofona , 
eine  Tochter  #rn.  ©*.  SMartu*  Äraert,  ©  dnijfer*  nn  Der  Sirche 
ju  ©t.  £oren&en.  9tad>  gelegtem  ©tun D  im  fefen»  S  Amben  unö 
5Xed>nen,  murDe  er  in  Der  lateinifeben  Spraye  unD  anDerft 
©cbulroiflcnfcbafft  »on  £rn.  Q5afaen,  ehemaligem  Lehrer  an  tan 
CgiDiaoifdxn  ©umnafio ,  unterrichtet.  3?>e»  mchrert  lutteftmen« 
Den3af)Pen  befebäfftigte  er  ficb  fonOerli*  mit  Denjenigen  S)in* 
gen/  melcbe  Da*  Sföün&mefen  betrafen.    Um  fleh  nun  bierinnen 

,  »oüfommiier  ju  machen/  begab  er  (leb  t 69c  auf  Die  Damalige 

;  Cburfärßl.  33ranbenburgifd>e ,  nad>malä  SWmgl.  «J>rcuffifdbe 
fiftänißatt  in  Berlin.  $>afelbfl  bat  er  eö  in  ttwat  mehr,  al* 
einer  gabreefrift ,  in  allen  jum  >Xftün$mefcn  gehörigen  Diechnun* 
gen,  Negationen  unD  Valvationen/  ingleicben  in  allen  unD  je* 
Den  ©olD^ilber^upfer^rj«  unD  anDerer  Metallen  fteuer^ro* 
ben,  aud>  im  ©chmcl|en,- Abtreiben,  ©Reiben  unD  Ccmentiren, 
unD  enDiicb  in  Swbereimng  unD  Verfertigung  Der  OTünjcn  fdbfl, 
nach  De*  £eil.  Üvöm.  Sveicb*  9)?ümoiDnung,  fo  treit  gebracht , 

,  Daß  ihm  leßtlicb  gar  Daö  t>6Uige  £irectortum  über  Die  Damate 
'  .  auf  i\  tyerlonen  angercachfene  Sftünsbebientcn  unD  über  Die 
SMün&ftatt  felbtf  aufgetragen  morDen  r  fccldKö  $mt  er  ju  Doli* 
fommener  äufrieDcnbeit  |on>ol  Der  b6ch|len  £burfurflf.  al*  aud> 
feiner  ^riöat'£crrfcbaffr/  laut  Der  Daruber  erhaltenen  -ftattlKhcn 
Scugmffen,  einigeSeit  »erhaltet  bat.  2Beil  er  ftcbakr  im  ©reffen 
|u  üben  unD  Die  SSergmerfö  -  9Biffenf*offt  (ich  befannt  ju  ma* 

.  eben  ein  Verlangen  trug,/  fo  begab  er  (ich  gegen  Da*  &iDe  De* 
i6<>6ften  3abreä,  mit  einer  bofjen  DiecommenDatioti;  twn  Berlin 

.  nach  <£lautftbal  auf  Dem  £an.  Vermöge  eine*  furtreflichcn 
Sittefiat*/  bat  er  Die  »ornebmjten  ©ruhen  iu  dlautth al,  geller* 

'  felD/  @t.  SlnDreatfberg,  2Bil0emann,  üautentbal/  Altenau  unD 
,Smyttr  tytii.  ©ga  ©e* 
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Gislar/  uiO  fon|]  auf  bem "Ober? mit) Unter*  £arj  Weimars  / 
<ud>Dcn  g*ijen>ÜittmaiJUDecö  /  befahren  /  alles  #tohvürDigc 
fleiflg  aufjjcseiebnet)  nicht  weniger  alle  Diifclbilitjc  gfduncls » unD  . 
Kütten*  2Berfe  unermüDet  befuebet/  alleQ)ergMinD2GarDetrrifcbc 
&ed>nuHgen  burd>gega»gcn  /  über  Dicfes  mit  fclb|l  eigener 
(gd)mcIsuna:»crfcbicbeiKr  (gcbicbfeti/  auch  treiben/  Reigern, 
£)arrcn/  Supfcröabrmadcn/  in  allen  £rj  groben,  nnD  über* 
fattbt  in  3:ractirung,  alfer  unD  (cto  S rjc  tinD  ÖEefalfen  in 
Das  groffe  unD  fleinc  Jener,  (leb  clfo  geübet,  Dafi  er  in  befagtem 
2lttc|lat  ju  allen  ^ün^unt)  ^crgrrcrfa<S3eDicmmgcn  für  tücbng 
unD  roürDig  erHaret  worDcn.  Vtcbll  Diefem  bat  er  aticb  mit  eige* 
ncr£anD  t>on  allen  Dangen  ©cbduDciT,  Ocfen  unD  anDcrn£ni* 
riebtungen  febäne  unD  cigcnrlid;e2lbril]e  ücrfcrtigcf,  im  beDürfcn* 
Den  jaü*  ftcb  Derfclbcn  bedienen  ju  Wimen:  ^on  Dar  gieng  er  auf 
Hamburg;  unD  fam  Durch  Das£üneburgifcbe  unb2So!fenbütteli* 
febe  169S  uirücf  nacb  Dürnberg,  Q3olD  Darauf  erhielte  er  Die 
»crDicnrc  ^c(of:n::nc)  feines"  angcivanötcn  $lei|cs\.  2>enn  int 
3v\hiM7oo  Den  iStcnOct.  ifl  er,  nad)  mtergegangenen ,  unt> 
in  Öecjenmart  Der  fcon  Den  3  fXcid;^Frcifcrr >  ffranFcti/  Q>at>crn 
unD-@cbivabcn/  auf  Dem  Damals  üonvaltcnDen  ^ünj^orre* 
fponDcn  y?a&  in  ^ugsburg.anttcfcnDcn  hohen  Seputirtcn  ausge* 
baltcncu  unD.  jum  allgemeinen  ^crgnüwn  ausgcfalfcncn  febar* 
fen  ßaminef.  alfobalD.  $um  Jrdnfifcben 'Öeneral*  $?ün:rparDeirt 
aufgenommen  unD'orDcntlid)  cingefcfcct  voorDerr.-  (Seine  be|on* 
terrt33erDicnfa  haben  aueb  g.hro  dburfürfil.  Önabcn,  Den  febott 
lange  in  ÖOtt  rubenDcn  Kurilen  unD  Jpcrrn  /  £eitn  &>tbariu$ 
ftrans,  Des  £)eil.  ©tubls  jtpWainj  Crjbifehofty  Des  £cil.  9v6m, 
«Xeid>o  Durd)  Oermanien  ^rjfansler  unD£burfürft/  aucbQMfcbof 
Himberg,  eigenmütbig -bewogen/  ihn  ?u  Sero  wirflicbert 
#?uu$ratb  aUcrgnabigit  jaerfldren  /  unD  ihm  folebes  Durch  ein 
baruber  unterm  6 ten 0#a»  1716  in  fchr  gndDigen  ^usDrücf  ungert 
ausgefertigtes  beeret,  obne  alles  Verlangen,  auftutragen.  £>ie* 
fem  5v»fpiel  |inD  auch  Die  boebfeclige  tKTivimbre  ivratiOftargqrii* 
flu  j>ou^V'anDenburj)'OnoIjbad>  befolget/  unDbabcn  ihn  glcicb* 
falls  Durch  ein  beeret  ttom  7*en  >)??ai>  1717  SU  Dero  3)Jünjrat& 

ernennet/  unD  ihroe  juglei*  Wc  pMfce  Slufiicfo  über  £>cro  SWunj» 
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•f  od  tu  ©cbwobacb,  ohne  timm  <W** '  ^Pl^gl^  aufae< 
ifoac  a  Derer  mehr  DcrÄlud  cu  von  »«tfcbuOcncn  gurten  un* 
£Ä  ibm  auuic^cucu^üvDcn  >u  M^&en: 

Ära  7r  in  SRcftcn'tfburd  ßiwfanficncn  i  unD  3  werte! 

aleicblicbe  ÖffcbirflicW««  uuD  ungemein  aepft  ^ff«nf*afft  mi 
£1„  0  Dc»auÄ«n  *«>  gamen  »ei*«  Rbcwciftn  fett- 
R  ÄS Wclcflcnbm  gebäht  *u*r 
«t  Dem  aememen  <äßt\tn  iiu*Ii4  tu  f%n^u»^*f^  "fi 
mi  Dem  gt  De  Da*  m  feinem  £au|c  atigewfctett  fpßbarc  jtob  ',oH> 
.  ®d ?MBc*1B  voffcm«o«bcilDc«5>iiblici,  bui  an  fem  Cn« 
mrnebcnT  au*  Da*  von  feinem  fcclwcn  &n,  SSatt«  ubevnoiuuc' 
mS^  mit  unfätfieben  Äoflen  fortaefeft«  /  »oDurcbcv 
fich  lonDerl.cf)  um  Die  ©efd>i*tfunDe  unenDU*  »erDienf  gm&U 

Climen*  unD  £r*bcr$o*enö,  wfcrtintcii9»c0ö ulle,  I ab *u  3 6» 
tanuütf  glommrDi^  reftierenDc  taijcrL  TOaj.  «Ätl  **^M 
mt  einer  aülDcncn  <9tu*eitfe«e ,  unD -mit  einem  gmWV 
Ifen,  aueb  auf  feine  €rben,  numnMiuD  »W^©#^ 
fi  I)  ei-ilrecfcnDcn  faifetü*«  ^riüifcflio  aHcrtnil^H  ;bcßal ct. 
£>;ct>i>n  »tat  tum  S3orf*cin  ßefommeue  Morifcb«  ?»5fS?a2 
.fcbe^eDaülcn,  uon  n>cl*cn  ein  tveillauftiac«  <Scr5cictniß  |t0> 
iim  SDrotf  befmDet,  unD  Die  foafcriicb  in  $?cDaiücr 1  .»oracllclfte 
•  aanje  SKeibe  alfer  3»m.  «JMbftV&aben  ifm  auch  Den  2lu*lam« 
Dem  mitSKubm  befannr  gemacht ;  rcie  fcenn  unter  anDcrn  Der 
CarWnal  Sdmmcrlmg,  lumbal  SUbani,  ihn  mit  fefer  gnapiflen 
treiben  beefcrer,  au*  fe4bft,  bei)  feinem  fttofagi  inJc")" 
SMaufimg  befuebet,  unD  feine  Dafclbftiacn  Slnfialtcn  unD  ein* 
riebtungen  mit  <53cranu*cn  in  auaenfebein  ßcnommcii  hau 
Srocijmal  n>ar  er  t>crbct>racf>ct.  lieg  er  ficb  1698  Den 

aStten  8«br.  3öfr.  Margaretha  3voftin  antrauen,  n>cld>e  u)ni 
12  ÄinDer,  3  fedbne  unD  Achter,  gebogen/  ton  irclcbcn 
ihn  aber  nuc  folgerte  überlebet;  Offr.SEaria,  an  #rn.  ©corjj 
&anj  «iiöborff ,  faiferlicben  $o|Ttnci|tet '  in  »amberg ,  unD 
f  «rtfl,  $ambcrgif*CB  Cammcrratb;  termd^t;  2)  S*-  Wa* 

0gg?  a<w. 
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ßarctba  £ucia,  nxld>c  fid>  werft  an  $rn.  <l>f>i(ipp  £uDn>ig  ©ebe, 
unö/  nad)  DeflTen  ^ibftcrbcn ,  an  Enm.  ©eorg  Sacob  Äiiilm^, 
Derbcoratfeet ;  3)  3lfr-  $?argaretba/  roefcbe  nachber  Den  ©fall* 
meifter  ben  biellqcr  DvcpuMif ,  £rn.  £afner,  fleheprarbet,  unD 
4)  $r.  £:lena  »Wargarctba  >  n>eld>e  mit  #rn.  2lDam  £ieroni)* 
mu$  Dualer  in  »eräugter  £bc  lebet*  17^  Den  ntcn  Slrril 
trat  er  jum  anDcrnnul  in  Den  ©tanD  Der  @be  unD  crroablte 
fidj  ju  einer  (Gattin/  3.0fr.  (Eatbarina  £lifabetba  ?obenbofenn, 
tt>eld>e  ibn  überlebet/  unD  (icb  nadbgebenDtf  an  #rn.  ©a\uTer 
3ob.  £onr.  S&ccf  bei)  ©t.  ?oren$cn  perbepratbet  bat.  <23on 
Denen  ibm  pon  ibr  gebobrnen  3  ÄinDern  ifl  ein  einiger  ©ofm  , 
(£ad  ÖMtlieb/  no4)  am  £cbettf  »eichet  Juriil.  Bamberg  ifcbcr 
SWinfcatb/  unD  einige  3abrc  Die  ©teile  eine6  0#änmiei|rcref  Der 
g?epubliC;Äurnbcr(ji>cmvilfct  ba*.  i74°  im  $tep*  i&onarbe 
rourDc  er  pon  einem  ©  j>Ia<jflu§  befallen,  trobep  Die  gan$e  Im* 
Fe  ©eite  llarc"  gelitten/  Dod>  fontite  er  feinem  ituchrigcn  2(mrc t 
bep  PoUfommen  gutem  3)erftanDe/  bi$  an  fem  £nde  Ponlehen, 
wdcbeS  i?4^*  Den  loten  \9?ap  erfolgte.  3>ic  Sfachridxcn  pon 
feinen  £tt:Daillen;2lrbeiten  (ino  alfo  betitelt : 
Numismatum  apparatus  recentiorum  etc.  exeudente  C  G.  Lau- 
fero.    Nor.  1717.  8- 

Di*  gauferifebe  WeD  tillen  '5Cabinet:c  nebfl  einem  33orbericbt. 

174^«  4. 

©iebc  Doppelm.  p.  309.  not. 

fi^uc  (Cbdftajft)  ein  gebobrner  Nürnberger/  fPurDe  Den 
t7fen  3J1-        Ju  «tooef  tmnatriculirt  unDbati68r  unter 
Oettern  de  Velleio  Paterculo  Difpiicirt,  fo  roie  Porber  im  Nop. 
6g j  Dafelblc  ein:  Dve!>c galten/  triebe  mit  O'nt'fentf  ginhDung 
tlfogeDruit  i(t:  .    . J 

>>flJionis  nupjrae  Viertnenfö  memirabilia  recenfuit  et  finul 
Chnfkiani  orbis  Principibas  inuaienJu n  njric  diuerfis  cx 
partibus    Turcimm   Imperium   fuifi:  etc.   Cph  Luirus, 

AU.  163*,  4..    3t  Ap.  ufcphtl.  ftcbct-beo#ecö.wifi]ibcB' 
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gautenfacf  Der  ältere,  C^nuD  ein  ©dm>drmer  unD 
feinet  ^roftlTion  ein  QMee  /  tvar  anbohren  ju  Saarnberg  im 
3abre  i478.   £$cv  angcbenDer  SirdwrRcformation  nähme  er 
Die  evangelifebe  Religion  an,  unD  jog  »on  QVimberg  ,  tvofelbft 
er  Bürger  trat/  jtvifcbcn  1*14  unD  *8  nad>  Dürnberg  gleich* 
fall«  in  Da«  Bürgerrecht.   €d>on  um  btcfeScit  ohngefabr  truiDe 
er  befd>ulDiqet,  al«  ob  er  an  Der  rcir£lid>cn  ®cgentvarr  Dce  fei* 
be«  unD  ÖMutc«  Gbnlli  im  SibenDmal  snxfie,  ^cetwaen  |cin 
öevatter,  3*>f>.  ©cbtvaribauier,  Der  auf  einige  Seit  ^rcDigcr 
;u  ©t.  (Katharinen  in  Dürnberg  rvar,  ein  errvetflid>e«  ©ebrei* 
t>cn  vom  SlbenDmal  €bn|li        an  ihn  abgeben  lic«.  OJacf» 
Der  £anD  breitete  (ich  fein  pbanta|tifd>c«  SÖeicn  ivciter  au« , 
inDcmc  er  Durch  eifrige«  unD  unjeinge«  ?c|cn  Der  hoben  Ofen« 
habrung  9ob.  auf  allerbanD  tvunDcrlid^e  Einfalle  gerierh.  Ob 
,bn  nun  mol  Slntr.  üfianDcr  ino  trculid>  unD  ernftlid>  Danon 
abmabnete,  bliebe  er  Dod)  auf  feinen  Öul(en,  unD  molftc  feine 
a\rofeflTion  aufgeben j  inDem  er  felbiqe  für  ©ofccmverf  oDer  eine 
abgottifvhc  JfranDtbicrung  hielte,  Ben  bm  allen  aber  mal«  er 
immer  unD  sroar  lauter  apocaiwti|4>c  ,yiguren ,  verachtete  Die 
©chrifft  unD  lehrte  bcfonDer«  von  Der  «peiu  ©renal a^u»i,  uui> 
Den  Öcitfcni  lächerlich  Jcug,  betoge  fidi  Dabev  auf  Futbern  unD 
^clancbtboncn,  von  Denen  er  einen  orDetulichcn  QVuff  tu  ha* 
ben  vorgab/  Daß  er  mir  Korten,  Herfen  unD  ©emälDen  Ich* 
ren  foUte.    M39  rourDe  fein  fogenannte«  QMlDbücblein  (  von 
welchem  #r.  Seltner  nachliefen)  von  einem  £ocblöbl.  9D?aa> 
ftrat  ju  Dürnberg  Durd>  ein  öffentliche«  beeret,  unter  Die  feure 
iu  bringen  unD  feil  ju  haben,  verbotten,  er  aber,  tvcil  er  feine 
©dwa'rmeren  noch  nidn  fahren  lic«,  i*4*  au«  Der  (gtetit  ge» 
iaqet     2Seil  fein  Sßcib,  welche«  er  jehon  in  Bamberg  ge> 
nommen  bat ,  in  Dürnberg  blieb ,  |cblicd>c  er  fid>  Da|clb|t  rvic* 
Der  heimlich  ein  ,  unD  \\\  aud>  ju  Dürnberg  im  awon.  2lug. 
in8  in  einem  hoben  2Uter  von  80  3ahrcn  gefrorben.  er 
ivurDc  in«gemcin  aud)  für  einen  $Üufieu«  unD  ßrgamflen  in 
Dürnberg ,  fo  tt>ie  für  De«  berüchtigten  Talent,  $l>cigele  i'ebr* 
meirter  ausgegeben ;  £r.  Seltner  aber  betreut  gar  jehön ,  Dag 
bcvDe«  falfcD  unD  tregen  De«  erflen  tem  ©oljn  9>aul  fauten* 

©flö3  faef 
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f0ef  t>er  jüngere,  mit  ibm  confunDm  twD*n  »ftvfe ^tMgta 
lefjfern  aber  Qtal.  2Beigcl  nnr  aus  -feinen  igchritfrcn  gclcrner, 
linD  fid;  Dadurch  in  [ein«  berannrcn  €ntbju(fa(!cf«>  beftärfef 
habe.    953n  feinen  ÄinDcrn  finD  befanne :  n)  s}Viul,  Der  ein 
SÜJuflcuS  unD  Organifle  bcr>  ©t-  ©ebalD  in  Dürnberg  gewe* 
|en  i|i,  t)on  Dem  ein  (gobn,  öfter  wie  Seltner  glnubr,  em  GftM  , 
9)?.  ^aul  £antenfacf,  juerft  ©cbtil-IKeetö*  in  2Urfc>rfy  foDatm 
!Öiaconuö  in  Dürnberg  bei>  ©r.  ^^löien  uu->  ©cbato  gewefen 
i|t;  t>on  feclcbem  liebe  Zelrn.  Crypea  Soc.  Air.     369  Yq.  unD 
eine  erwaä  »erbeute  $?ad>rid)t  in  H'nLh.  dipr.  Sebald,  p.  i?0. 
2)  3obann,  ein  9??a(cr  unD  S\upfenkd>cr ,  »on  DelTen  föumj 
cueb  irr*  Da$  S3ilDnitj  ferne*  QJorterä  in  tfupfcr  crfchren'en* 
t>on  Derne  aber  £r.  3)opi>elmapc  wenig  ober  nichts  gewußt 
bat ;  Hebe  ibn  p.  161.  Deö  altern s)>aii!  fautenfaeft  (gebriffren 
betreffcnD,  ijr  cor  feinem  3:oDe  nidf>tö  beraub  gcfommcu  ,  <$taj4 
^Öeiäel  aber  bat  (te  für  (icb  gcfammlct,  unD  narb  Deffen  £cDe 
hat  jie  erfl  ein  2tnom>mutf,  nebfr  Dcn^cigcli|cben  grf  taugen 
Daruber,  alfo  jufammen  Drucfcn  laffen: 
Offenbabrunn  3fffu  (EbrifK,  D.  i.  ein  *£ewete!  Durch  Den  Siffl 
.über  Darf  (treu^  Gbrifti  unD  Die  3  Sllpbabctb/  wie  auch  erli* 
d)c  wunDcrbare  tfigurcn,  welcher  gcjtalt  Der  einige  ©Orr  auf 
untcrfd)ieDlid)C  2lrr  unD  cnOlicb  obne  einige  $igur,  wabrbafF* 
tig  unD  uolltümmlicb  in  Der  <J>erfon  3.  <£.  lieb  geoffenbaret 
babe,  Durch  Den  gortfeeligcn  ^aul  ftturtnfacf.  Jranff  am 
S&apn.  1619.  4,  93om  fautentaef  jlnD  bicrinnen  befnD* 
lid;  : 

1)  Qvattat  öon  ibm  gefdjriebcn  unD  binferlaflen  ij^r,  Der 

eine  explicatio  apocalypfeos  fcon  füll. 

2)  QJerjeic&nif?,  roaä  in  Der  £rbarn  Jr.  ©unDelpnger in  33e* 
baufung  am  ©pifeenberg  i>or  ©emdbl  i|r  angc|lcllt  jc. 
tyaui  Sautcnfacf  Der  dlrerc/  ein  "Dealer.  1^38. 

3)  Da$  93u*  Der  Offenbabrung,  Der  einige  sJ)unct  (Ebrifiu* 
felbft  ifi  k. 

Buffer  Diefen  bat  S&eigel  noch  mebr  #?©cre  »om  kaufen  faefege* 
frabr,  i»#xfowDerc  ein  fo  genannte*  Opus  mirabile. 

"  et» 


•fa«  &<n  Unfdv  "ttacbridtfen  *on  1711  iß  P*  *8ff  foq.  att*  &er* 
2>av>ib  ebinaerifd>cn  QMbltet[>ecf  ein  ^autcrifacfifd>c^  etö^cr 
obqeDrucft  worfcenv  ttwldwS  Den  Sifcl -bot: -QfeltidMf/  n>atf 
fccä  ^ud)^Otfcnl\»l)tun(v3fnnf)iilt  fe^  Don  3.  &  enWicb  *u 
rüiffen  äffen  Cbriften  >  a»cnfcb«n  Die  anöerS  feriig  ttcr&etrr 
frareio  9«(d>riebeivuttD  emiflli*  er&aüen  ■  tvcrDra;* 

f  <Bon  alfen'  &iefett  »um  I>attt*ttlatifri0  unb  befonber* aefan* 
tfett  Dcr'feei:  GH3«ltner  iri  fchedfasmat*  d**fl**i  bauten- 
fick,  Fanätici  Nor,.  fW  et*  placttis,  cat  accelE*  f o:  Scfiüü^ 
häufen1  ad  eundem-'  egiftbla  de  S.  Coena  et  Maieftate  Ghrifti , 

Alt.  1716*  4.  auf  tvticfre  ©cfcti|ft>  m  tm*  berufen  unO  an» 

JCatttenfacE '  (£einricfj)  fofl  ein  Cnfef  btf  turnen,  unb- 
^fof),  Caurenfacf*,  betf  SÄalertf,  ©obn  flen>efen  feon.  €r  roar 
ein  ffebftaberfcer  ©eometrie  wib  <»erfpectto,  lesreßcfr  itfftftrti' 
berfl<unfr.in'bct>$rembe  mit  emer  guten  Application  bareuf, 
trieb  auejr  ftfcbfcf  ba  er  toonümlto  bci>  ber  ®ölbfcbmiö>  unö 
<Wciler*£unfl  feine  Stabruii*  fud)fe,  ji^ti  $f>eil  nod>  in  feinem' 
cßattctlanD/  tnffvrcntfccild  aber*  $u  granffurt  am  Sffttipti/  xr^vv 
et  um-  t?äo  öaogen  ifc  €r  flarb  um  1590  uub*  fjal  fecraatf'' 
^egtben:« 

JO^CirfeW'un'b  2R1d)rfd)etbe$7  autfrbef  $erfp<ctto  unb'  $vo> 
portion  ber  #Jen{cbeii  un^fX^fle-,  Futxe  bod)  geänMicbe  yn* 
rtnveifung  t>eit  reebten  ©ebrat.d>etf>  mit  t>ieft'n'fd)öttcTt'ft(dp 
Tin  aller  anfabertben^  3ugenD  unb  anDern!£f<*{7rtbern'bic|ec 
^nnß/'  al*  öol&fdjmiDten/  SfMern,  QMloßmieru  jc;  eigem* 
{ift  furgebilöet'/  bormafc  im  rSrucf  nt>  gefefeen ,  fonbern  je* 
*  feunber  erfitnaltf  flon  neuem  an' ^'gegeben..*  Jranff,  ami 
m  ie64.  fleinfof.,  SBieDer.  aufgebt  *aUH  «6i8t. 
®iebe  Doppelm.. 

ßaujr  (än&reaötin  OSebicu*,  iß" t>dtrgmngen  bod> c&r* • 
lieben  gktvn  eräuget  unb  1612  ju  ^üniberg  gebobren  froröen. 
Cr  ßuDicru  lu  ält^rf/  »0  er  i**  i)eo  aßjlen  3utu  i<^r  cm* 

fd;rä*- 
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4t4  Heiner. 

fc&rciben  lie*,  unD  1633  unter  3»  ty.  ftefreingern  de  m.ncrfA 
prima  Difpurirte;  foDann  tu  *J}aDua,  unD  f>nt  Oafclbft  Die  3)o* 
ctot'^BürDc  in  Der  ^büofopbic  unD  OT^cDicin  erlangcf,  1^39 
rmirDe  er  in  Da*  (EoUcgiiun  >})l)»ficum  ;u  Dürnberg  aufgenom* 
men  ,  berbctyratbctc  fich  auch  Den  ifijkn  2lug.  Dicf'ctf  Sfahrc* 
mitigabina,  De*  berühmten  ?llrtorjifcben  öfteDid,  8hfp. 
4pofmannc*,  Tochter,  unD  jeugte  mit  ihr  *  $6dncr,  0  !Rmta 
Ovaria,  welche  OJ^  2inDr.  Sicglcr,  iiacbäafider @taotpfaricr  m 
tauf,  geeblicbet,  unö  1)  Cupbrofi;  na,  Die  an  3oI).  »iöMcb.  iuil* 
harten/  'Pfarrern  m  (Eichenau,  fcerhepratht*  MMMfttflli  £r  rnuiDe 
1640  benannter  unD  ftarb  gar  fiübscitig  Den  isten  ?Jpr.  164a. 
©eine  ^Üitttve  t>crbcprarbete  ftd>  it>icOcc  i6$o  an  Den  2Utöi>rji* 
fdjen  Sbeologen,  ?uc.  Jr,  SKcinbarr, 
©ie^e  &cltn.  p.  340. 

ferner  (3acob)  ein  ^beologc ,  mar  bön  £in$  au*  ö<< 
flcrreich  gebürtig  ,  fiuDierte  ju  Wittenberg,  wurDc  Dafelbfl  9)?a' 
gifler,  her  philoiophifchcnjyaculrat^öjunct,  unD  war  1558  Den 
loten  Jebr.  bep  einer  ^agifier^romoTtön  £)ccanu*.  3n  Die* 
fem  9fabre  wurDe  er  *>om  Welanebthon,  Der  ibn  uirum  do&um 
et  modeitum  nennte-  j'cbr  nachDrucflicb  an  ^icr.  *paumganner 
•  nach  Dumberg  recommcnDirt,  n>urDe  auch  foglcicb  §  nathDem  er 
Den  6ten  3an.  ifftt  mit  ©cltteefern  twD  'Paul  Gbern  $u 
Wittenberg  orDmirt  werDen,  an  $abricii  tfatt  ^reDiger  bei> 
®t.  Üorenjen  in  Dürnberg*  hatte  aber,  weil  er  DcrDricplich  ?u 
hören  war,  wenig  3ubörcr*  Ob  er  nun  gleich  ein  ftarf  er  tobt« 
lippifle  war  unD  e*  mit  gelingen  hielte,  wiDerfote  er  ftch  Doch 
Derjenigen  ^ürnhergifchen  Theologen  Oftcpnung  nichts  wclcbe 
Dafür  hielten  /  man  foütc  mit  Untertreibung  Der  (Schrift  De* 
Sftaumburger'tTonüent*  ic^i  nicht*  ju  thun  hoben»  .  (So  wi* 
Dcrricrh  er  auch  in  eben  Diefem  3af>rc  nebft  Den  übrigen  9ftrn* 
bergifchen  ^reDigern  Die  35cfcbicfung  $e*  Concilii  Tridenrini 
getreulich.  Weil  er  nun  aber;  wie  fchon  gemcJDef,  gum*PreDt* 
gen  fo  fchlechte  ©aben  hatte,  würbe  et  if6a  gleichfam  jurSKu* 
he  gefeget  unD  gfcren  halber  mit  Dem  Stell  unD  $itel  eine*  fu 
ctor*  oDer  ^rofeffor*  btr  Sfcotoflie  im  €giDifa>cn  ©pmnafio 


 gebecmutter«  &efret.  4*? 

verfemen,  Dcrgleicbcn  ^rofeffion  feorber  niemals  Dafefbjl  geroefcrr 
ijL    3eDocb  tuurDe  er  noeb  1563  ju  Der  (Eonfercnj  treten  Des 

®trei  erf  de  uiribus  hominis  in  conuerllon« ,  toelcber  Damate 

in  Dem  Würnbergiföcn  SBinitferio  obn>a(tete,  gejogen.  Wieb* 
lange  Darauf  begab  er  fieb  mieDer  nad)  ©aebfen,  promotwife 
xt7o  Den  soften  9Äa&  iu  Wittenberg  unter  Dem  £>ecanat  3>. 
($c.  Qflajor*  /  unter  n>e(cbem  er  aueb  juerfl  Den  söffen  $?at> 
pro  Liccntia  ^i'&uttrte  /  in  Dolorem  TheoJogtae  unD  ItuirDe 
^atfor  fu  <$t.  2tfro/  auefc  Detf  Confijlorii  SUJcjfor  in  SWeifien  / 
n>o  er  nad;  ®.  «6»  Gtöfeentf  SBericbt  in  duT.  de  roeritis  N.  Sei- 
necceri  in  Catech.  Lurh.  p.  6.  obngefdbr  1  y 83  gefiorben  ifh 
®eine  §rau  ^ieö  ßatfjarüia  /  unD  er  jeugte  mit  ibr  in  'iftürn* 
berg  folgenbe  SCinDer:  0  Urfula,  geb.  iroo.  a)  £anntf/  geb* 
isgi.  3)  ^toria,  geb.  1**3.  4)  €f)riflopfj,  geb.  1564.  3m 
Tomo  III.  feriptorum  Witteb.  (leben  3  ^rogiammata  fcon  i&m. 
SOJan  febe  im  übrigen  Gc.  Fabricii  annaJes  urbis  Mifenae, 
p.  216.  Zehn  er  um  jn  uita  Helingii  paffim,  in  uita 
Kaufmann!  p.  10.  unD  Hirfch.  dipt.  in  tvclcfrcm  Ickern 

aerföiebene*  ju  »erbeffern  iji, 

fiebermuller  (Wlattin  SJrobeniu*)  ein  tebenber  'Höfa* 
rittf  unD  ©oBicifator  bep  Dem  löbl.  SSurgermcifkr  *  ^mte  ju 
9?iuubera,  iji  Der  dlfcflc  ©obn  De*  174g  üerflorbenen  S&alrbaf. 
CcDermüfer* ,  rvobtocrDienten  3vugfcbreibcr$  bafelbft  ,  legte  ftcb 
auf  Die  Üveinigfeit  feiner  gftutfcrfprad>e,  maebte  Deutle  SSerte/ 
uuD  i|l  nid>(  nur  in  Der  beliebten  *£)dflifcben  Wocbenfcbrifft, 
Dem  Sflenfcben,  ettvaö  t>on  ihm  «ingeDrucft  roorDen,  fonDern  er 
bat  aueb  DDrnemJid;  beraub  gegeben: 

Diiferentiam ,  quae  Frocuratores  iudicii  Nor.  et  Sollicitatores 
in  Curia  ConfuJis  Norimb.  Reipubl.  et  eorum  oflicia  et 
munia  «ltcrccdit.    17^.  4. 

$bpft(alifd;e  Qfcobacbtungen  Derigaamen^b^enö  Durcb  Dieaf* 
lerbe|ien  «erar6ffetungtf,©ldfer  unD  bcqucinlia)(lcn  ^terofcope 
beiracbtet,  Sfornb.  j75*-4-  miUupf* 

fieser  (©eerg)  ein  Sicenttat  DcrSKecKe/  tturbe  1637  be* 
Der  Diepublicf  Imberg  orbcntltcbcr  StDwcrt,  gi«ng 
dwryier  £5  fr  CqDC* 
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(aber,  mie  anbere  diptycha  melben,  1662)  t>on  «Nürnberg  n>cg  , 
fon  aber  wiebcr  Däfern  gerommen  unD  1678  Dafclbj]  gejlorbcu 

£etbnit$  f€bri(topb)  ein  tjorrreflicber  Geologe  /  t»urbe  ' 
gebobren  &u  ©rimma  in  OTeiffcn  im  Safere  1*79.  S)on  fei* 
nen  Altern  unb  3ugenD «Safeun  i(l  bt*  Dafeer  wenig  befannf 
tvorDen ;  fo  t>tel  aber  i|t  gu  erinnern  ,  Dafl  fein  Gaffer  3i>feann 
gebeifen  unb  ein  gemeiner  SCftann  gewefen  ,  er  aber  mit  unrer 
Die  Slicenbenten  De*  unterblieben  £rn.  Q^aronä  ,  ©otrfr.  ££üV 
foeim  t>»n  £eitmifc.  Der  aud>  autf  3ö7ciflen  gebürtig  n>ar,  gehöre. 
i4oi  tarn  er  nacb  äUDwf  unb  lietf  ficB  Dafcibfi  ben  aaften 
öct.  immatriculiren.  1603  würbe  er  bafelbfl  9E)Mgif}erf  unD 
•  1604  tjl  er  an  95orbarter*  ©teile  |um  3nfpcctor  Der  SUumno* 
rum  in  SUtborf  befallet  warben,  gn  Wcfbn  Stmre  bot  er  uik 

ter  SftiC  $aurclli>  über  thefes  philoTophicai  de  ortu  rationalis 
animae  (gebrueft  ju  9*ürnb.  1604  in  8)  Difpurirr.   160*  wur* 
De  er  Pfarrer  ju  Ober'SXütTelbacb  bep  ©rafenberg,  1610  aber 
wurDe  er  ganj utwermutbet  in  Die  ©taDr  Dürnberg  als  Diaro* 
nu$  ju  ©t.  ©ebalb  berufen,  welcbeö  auf  S3eranl«|Tung  feiner 
gcinDe  unbb6fen  Angeber  foü  gefebefeen  fe»n,  Die  gar  ein  an* 
fcer*  fuebten.  &  i\\  aber  um  Der  Damaligen  £dnbel  mir  bem 
drgerlid>en  Siltborfifcben  <]>atfor  unD  QJrofeltbr  ©preinberger, 
<uicb  anbercrllrfacfeen  willen  ungern  nach  Dürnberg  gefommen, 
n>ie  er  fclbjt  in  feiner  ungebruefren  unten  anjuführenben  2)ebu* 
ction$'@d>rifft  mclbet.  &  ift  au*  bernacb  in  ber  ©prembe* 
aerifeben  ©treiP©acbe  mit  ju  ben  Konferenzen  gejogen  warben. 
€r  war  Der  Formulac  Concordiac  febr  geneigt,  unb  brang  mit 
Sofe.  ©auberten  eifrig  Drauf,  Da§  Die  üawalw  9iormaU 
^ebrifft,  Scriptum  declaratorium  genannt/  abgefd^affet  würbe. 
©0  war  er  aud>  fonjlen  um  Den  ©efeaben  3ofepb$  febr  be< 
fümmert  unb  fuebte  nebft  Der  SXeinigteit  Der  £ebre  fonberlid) 
au*  ein  beilige*  £eben  ju  beftrbern ,  baber  er  aueb  neb|l  ®au* 
berten        Die  Äircbcn^ifttation  t>on  neuem  ju  beförbern  fid) 
©*übe  gab,  Sufammenfünfte  feiner  2tou*<Srüber  in  feinem  ei* 
genen  ^aufe  wattalita  antfellte,  xomut  fcerna*  ba$  /aferlicbe  - 

m>4> 
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iwch  gcn-eh I  e  oberbcrr(id)  in  Den  *J)farrb6fcn  anaeotDnete 
£1  rc&cn »ftwenf  cntfranDen  ijh  ferner  bemübetc  er  jteb  Hiebt 
nur  Die  ©enntaaä'ÄinDcrlcbren  einzuführen,  fonDcrn  er  flena; 
auch  felbft  i6a6  eine  SEBocben  >  5tinDerlebre  in  Der  SgarfülTcr 
5Circbe#  worinn  er  fett  1611  $rübprcDigcr  war/  an.  Cnblid) 
jhwb  Diefer  fromme  unD  eifrige  SÖ?ann  alä  ©enior  feinet  CoU 
iegii  163a  Den  3orten  ©ept.  an  Der  ^eft  unD  wurDe  nebfl  fei* 
nein  £rn.  ©cbaffer/  9)?.  Cpb*  IXeicb/  an  einem  $age  jur  Cr* 
De  bcflattcr.  Cr  hatte  jur  66c  Urfuta/  cinetf  jCanjeUiflen  in 
Sftürnbcrgv  3ob.  Ctenertf/  Tochter/  ton  Der  folgcnDe  £inDer  &tt 
werfen  finb:  i)3ul^3ö(obf  Der  alfobalD  porfommt.  a) 
©ufanna#  weld>e  juerfl      3ofc#  £eonf>.  ©trdbel  /  nachmaliger 

2)  iac,  bei)  ©t.  £or.  unD  nacF  einem  ao  ja&rigcn  SBittwenfianD 
i6?7  9w«  #agct/  3)iac.  in^ßöbrD/  gebeprarftet.  3)  Urfuto/ 
t)ie  an  3ac,  ^et.  ©ebeebtf/  Damaligen  £)iac  }u  SDßöbrD, 
<wtfgcftattet  worDcn.  Cr  bat  jur  Q5ef6rDeruna  Der  obbemelD* 
ten  5UnDerlef>r*  Entfalten  in  Dürnberg  nebfl  Jgrn.  $ft>  Jäher, 
£)iac»  bei)  @t.  £or.  autf  Den  in  Börnberg  eingeführten  SatcAfe* 
tnuä'^rebtgten  gewiffc  $f  ragftücfe  für  Die  ÄinDer  auf  oberberr* 
lieben  93efcM  auffejen  unD  bei)  Starb  übergeben  muffen/  fco* 
t>on  fd>6n  unD  wcitlauftig  gebanDelt  bat  Der  fceL  £crr  €•  (L 
J£)irfd)f  in  Der  Dürnberg ifeben  CatecbiemutJ^iftoi'ie  p.  39  fqq. 
30b.  ©aubert  war  fein  »ertrauter  «£>er$enö*ftreunD/  unD  S>. 
30b.  93al.  SlnDrcd  bat  wegen  feineö  Cifertf  unD  wahren  @otN 
feeligEcit  fcr>r  t>icl  fcon  ihm  gehaltet] ;  jtebe  Deffcn  Seleniana  Au- 
£ufhl,  p.  331.  3^tncr  m  uit.  theoi.  p.  176.  fagt  Pon  ihm: 
ad  Schoppcri  mentem  formatus  erat.    <33on  Der  benannten 

3)  eDuction$#©cbrifft  wollen  wir  ibrer  2Bicbtigfeit  weaen  Den 
ganjen  weitläufigen  $itel  bieber  fe|en: 
3)eDuction^©cbrifff;  oDer  grünDlicbe  Slutffüljrung  Der  Durch  ei> 

ne  groffe  £afl  unD  Spenge  aÜerbanD  febwerer  Cafuum  Con- 
feientiae,  unD  bewußten  vielfältigen  ©eclen  Qßctiufte  enDlicr) 
ou^epref ter  furjen  wichtigen  Slmttf'Cvinnerung/  fo  autf  g6tt* 
liebem  Nutu  oDe»  2lnlat?  einem  Durch  Die  liebe  Obrigfeit  bc 
«ebnen  febrifftlicben  ^eriebt  wegen  emed  febweren  wichtigen 
fall«  ano«ba»gt  unD  Den  3ten  ^ai>  tiefet  ablauffenDen 


4*S  Cdbnfö 


i624ften  3abn*  in  unfertbdmgemöeborfam  überleben ,  Der  |u' 
t>crftdf>tlichcri  guten  Hoffnung,  e$  m6cbrc  nacr)  ©Öttetf  gnd* 
Digem  2BiHcn  bei)  unferer  dbritfl.  boben  Obrigfeit  eine  $t>ür 
DaDurd>  aufgetban  merken/  Der  ©acben  mit  €bri|]* DdrterlU 
d>em  (Eifer  nad>$uDenEcn,  n>ic  Dod)  Dem  größten  ©eefen^ef 
Derben  unD  crfd^rocflidjen  UnterganqDeö  rcabrerr  Triften* 
tbumtf  gefeuert,  unD  »tele  taufenD  ^celeir  Durd>  orDenrlicbe 
unD  von  ©Ott  erforDctre  tfireberr  •  Hirtel  autf  ibrem  ctvigeri 
SßerDerben  mäd;rert  gcroonnen  unD  erbalfen  tverben.  2hi$ 
roelcfecr  DeDuction  fatten  ©rünDcn  am  £nDe  Aar  /  Deur!id> 
unD  eigentlich  geantwortet  tvirD  auf  nacfcfolgenDe  ton  Der  bo> 
ben  ObrigFeit  füraeUgrc.  Jragcu :  i )  wie  e$  mit  Dem  irr 
Der  angelangten  Erinnerung-  gcDadDtcrr  Foro  ecclefiaftico  qu 
meinet?  i)  roie  unD  in  n>a$  gdllen  Die  ©celen * 3nfpectiorr 
iu  practiciren?  3)  ivobin  Daä  3nrent  mit  Denr  tfirdben* 
Svatb  eigentlich  gemeiner  ,  rcatf  Durcr)  Die  Cafus  Confcientiae 
DcrflanDctt  r  unD  tvie  mit  folcfren  beuten  \u  fcerfabren  ?  auf 
obriafeirhd)cn  Qjcfcbl  unter  fcielfdftigen.  äint6*<$5efd>dfften , 
Sftube,  ©orgef  2fngft  unD  Anfechtung  gcffcUr,  verfertigt  unD 
allein  Der  lieben  boben  Obrrgfeit  irr  ibren  »atterlicr>rr  Sinum- 
arcanum  in  untertbdnigcr  geborfamer  ^reue  abgcleget  unD 
eingegeben  Durch  (DJ.  <£p&.  2cM\fy  ^reDiger  bco  Den  33ar* 
füflern  unD  jfaplan  bci>  ®t.  ©ebalD.    3m  3abr  % 
1624.  Unfci  9#®ct  betragt  neb|t  Den  Daju  geborigen  *£eV 
lagen  jiemlich  eng  gefebriebene  46  93ög.  in  foL  £1.  *£>irfch 
in  Der  9*ürnb.  (lau  $i|l  p.  92  fqq.  bat  einen  flcinen  fytim 
Darauf  abDrucfen  lalTcrr, 
Sftodr  ein  tvicbtigctf  9}J©ct  ij!  ton  ibm  übrig  unD  affo  betitelt; 
^ßabre  unD  grünDlid>c  Erörterung  Detf  eigentlichen  unD 
J>öd)|l'gefdbrlicpcu  Religion '  ©treitä  von  Der  einigen  eivigen 
ÖCicd?tigfcit  Dcä  armen  ©ünDerä  /  rvic  folebe  mit  Öfianbro 
|u  bebaubten  ,  in  Dürnberg  (ich  untcrfranDen,  Die  Herren  r 
SBolf  ©cblauerfpach  unD  Soaltbafar  £crolD,  1614,  48*50 
£r.  3dtner  UVtbtHt  in  uita  Helingii  p.  j-o.  n.  a.  Do* 
tjon  un)  fagt,  Dag  eö  De*  Drucfetf  ivurDig  fyt.    3n  Zach. 
Goczii  epiftolis  de  re  numismatica,   quibus  accellit  mu- 
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fcum  Goczianum,  fommt  t$  p.  17a  auch  Dor/ tw  aber  un* 
fec  €pb-  €cibniö ,  inDem  er  «Jktfor  ju  ©t,  3acob  flcncnn* 
roirD/  mit  feinem  ©of>n  confunDirt  worDeiu 
3w  übrigen  flehe  Hirrch.  dipr. 

£eibiri$  (3uM  3acob)  ein  frerbienter  Sbeofoae,  be* 
Dorigen  ©ohn ,  ift  Den  8tcnWot>,  1610  noeb  $u  SiüiTelbacb  ge> 
bohren  morDen,  »on  Dannen  aber,  «2Bed)en  alt,  mit  feinen 
Aitern  nach  Dürnberg  geFommcn*  €r  ttmrbe  in  Den  Damate 
gebräuchlichen  i>rit>at »  (Schulet»  ,  ehe  nemfieb  Da*  Gtymnafium 
ju  ©r.  £giD.  micDcr  angerichtet  tvorDcn  i|i,  Don  SD?.  30b.  Un> 
#rto  unD  3<>b.  ^olungerr  fo  glücflicb  unterliefen ,  Daß  er 
fcbott  162*  im  iften  3<u>re  feinet  SUtertf  na*  SUtboi  fachen 
fonnte,  Cr  befuebte  jn>ar  $uer(?  unter  Der  feftre  feine*  $if*» 
ftirtbe*  r  ©r.  3ac,  SSruno,  nur  Die  Pfaffe  f  mtU  aber  f*on 
1626  ju  Den  offenttabeiT  ^otlefungen  gelaffenr  unD  fc&crlicb  be* 

Srbertr  1629  rourDe  er  QJacufartutf  unD  1630  sWag'ifter» 
acb  geenDigferi  phifofopl)ifd>ert  unD  pbifofogifebenf  ©tuDien , 
worimterr  Qireccfu^  ©ebttenter,  5Co6f  unD  9?ocfler  feine  fchrcr 
waren/  hielte  er  unter  £obcn  eine  felbfl  fcerfertigre  £>ifp,  de 

mifcdlaneis  nonnullis  quaeftionibus,  hörte*  fbDann  Die  ^hcolo** 
flie  be»2X  2Uibofew  unD  b:gab  fid>  1631  nach  3ena.  #rcr 
rcfponDirtc  er  1632  unter  3'  Sifberrn ,  ate  DerfcI6e  pro 
loca  in  facoltate  phitofophica  conrrä  Phil,  Carolt  friomphum 
anriquae  fidei  Difputirfe.  ( ©rehc  Dilherri  difpp.  T.  I.  p.  27 
fqg.)  3>urcb  eben  Diefe*  2)ilberrn*,  mit  Dem  er  in  SHfDotf  an 
einem  $ifcb  fpeißte,  empfchfung ,  rourDe  ihm  Don  Dem  berübm* 
reu  £>♦  3oij,  ÖcrharD  Die  3nformation  feiner  a  dftejtcn  Sobnev 
3ob>  €rn|i  unD  3obann>  übergebe»/  unD  er  ton  ihm  an  $ifd> 
genommen,  ©abep  übte  er  |icb  Denn  mm  unter  ©erfarDen 
unD  #immcltt  irr  Der  Rheologie r  unter  welchen  bepDcn  er  audr 
Derfc^ieöencmafcn  prtoafim  unfc>  publice  rcfponDirte*  SSScil  ihm 
aber  nicht  nur  fchon  163*  fcinQJafrrcr,  fonDern  auch  1637  fein 
gro»er  ^airon,  £>.  ©crbarD,  fiurb  f  fo  gieng  er  über  fcrfurr, 
^eipjig  unD  ^U>irtenberg  na*  £aufe,  fvoer  1638  im  Sehr.  <m> 
kommen  ift,   3?a*  einem  au^eflanDenen  Cjcawen.  unD 
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Banner  tyrobprebigt  tturbe  er  1639  obne  fein  QJomiffcn  jum 
.öiaconat  in  SlItDorf  beruffett  ^  1642  aber  gleichfalls  gam  uru 
»ermufftet  jum^rettger  bct>  ®t,  3acob  in'Wirnbcra  beffeller. 
311  bepDen  Remtern  arbeitete  er  mit  Cifer  unD  guter  grbauung, 
un&  njurbe  enDlicb  an  Dilbemrt  ©teile  1669  fyntititt  be*©t. 
©ebalD,  unD  Der  SKcpublicf  Sfrbliotbecariutf,  in  tvefeben  Functio- 
nen er  mit  allem  @ecgen  unD  Dem  bellen  Wacbflang  Den  iten 
^00  1683  an*  Der  Sßelt  gegangen  ifl.  3n  Der  £be  lebte  er 
gegen  43  3abre  mit  fittititat  f  ÖcSBaffburnertf,  £auf»unD 
*£>anDetemanne$  in  Siurnberg,  $ocbfer/  t>on  Deren  8  mit  i&m  er* 
Seilten  ÄinDern  angefübret  ju  tverDen  uerDienen :  1)  3ob* 
Öcorg,  Der  altf  Pfarrer  ju  95afcb  getforben.  1 )  Urfula ,  Die 
an  «prn^reDigcr  f  5lnDr*  Unglcnf ,  t>erf>ei>rnff>et  rcorDcn,  3) 
3ob.  3aeob ,  DeflTen  £eben  eben  beschrieben  tverDen  folf* 
®d>rifftli*  bat  er  nur  fcicbcn-unD  einige  anDere  $rcDigten  bin* 
terlaffen,  woöon  un*  aber  nidf>r  mebr  befanne  ifl/  al* : 

fticbpreWflt aufSr^diRoltna,  £rn.  CTarlÄircbmairUt)on5Kei'^ 
ft>ife,  ©emablin,  eine  geb.  Solenn  fron  9teum>of.  SWrob. 

#  •  anf  #rn.  ©e.  ©ternn.  $ürern  t>on  ^afmeiiDorf 
De*  ältern  gebeimen  fRatfy  uttD  Sircbenpfieger  ic  9iurnb„ 

SRan-fe&e  L,  Don  TO.  ^aul  SBebem  unD  Hirfch.  dipt 

JEetbnitj  (3o6atm3acob)  gleichfalls  ein  n>acferet  ^6eo# 
löge  imD  ©obn  De«  vorigen  /  ifl  Den  ay|len  TOap  (Om,  fngt, 
£prtl)  16^3  su  Dürnberg  gebobren  rooroen,  QJon  Dem  erften 
3abre  an  gieng  er  in  oa$  €giDifcbe  ©omnaiium,  »  Sabre 
lang  befuebte  er  Darauf  Die  öffentlichen  <23or(efungcn  Der  be* 
rübmten  TOctoner,  Unalenfa/  «Sßulfer*/  ^cerenö  unD  9rnolD$, 
unD  1671  Den  itenw».  begab  er  fid>  nacb  2ütDorf.  3ßagen* 
feil/  Dürr/  Jctoinger  unD  QÄolitor  führten  ibn  alücflid)  ju  Den 
f)6bern  SÖiffenfcbafften  an  ,  unD  er  zeigte  au*  balD  feine  ®e* 
ffticflicbFeit.  2)cnn  1673  bielte  er  Die  oortrefliebe  Siehe  von  Der 
Sflürnbergifc&en  Söibliot&ecf  unD  167$  wwbeiDtgte  er  unter  3. 
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C»  Durren  eine  felbft  elabortrte  2)ifp.  betitelt :  quousque  fides 

docentibus  a  difeentibus  habenda  fit?   9tad;Dcm  er  aud)  167^ 

Die  roobl  »erDiente  €D^a^iflcr*Qi>ürbc  crbalccn ,  liefe  er  fieb  noch 
1676  in  Sürborf  alt jMfc*  feben,  unD  begab  fiel)  bann  in 
biefem  Safere  über  gifurt  unb  3ena  nad)  £eip$ia.  9ßie  tt 
fcier  Den  Umgang  unD  Die  $i|d)geieüfd)afft  De*  berühmten  darp* 
jottf  genoflen,  fo  ifl  er/  alt  er  fid>  roeiter  natf  Wittenberg  ge- 
ivenDet,  »on  £alomo  in  Die  innerlle  $rcunb|d>afFt  aufgenom* 
tnen  tvorben.  1679  erbielte  er  in  feiner  93atter|iabt  ein  I)uv 
conat  bep  ©t.  CgtDien,  unD  1683  Dergleichen  bei)  ©t.  ©cbalD. 

1688  fud)te  er  feine  2)imiiTion  /  »eil  er  n>egen  Uebcreilung  in 
einer  <}>reDtgt  jur  Verantwortung  gejogen  tt>utDe ,  reeiebe  2)i* 
miffion  er  aueb  Den  aten  2lua.  erbaltem  hierauf  rourDe  er 
na*  Spinaen  als  >}>atfor  unD  ©uperintenbent  beruften,  rcil« 
*em  9vuff  er  rmllig  gefofget,  auep  Diefem  feinen  neuen  Slmte 
mit  aller  ©orgfalt  »orgeftanben,  bii  tt  enDlidb  Darcb  rounberba« 
«©cbictVale  1694  nad)  ©totfbolm  gefommen  itf.  2>afelbfl 
liefe  er  lieft  etliche  malen  mit  Deutfc&en  tyrebigten  boren ,  ge* 
n>ann  aud)  Durch  feine  febone  ©aben  jeDermantf  £crj ,  unb 
würbe,  naebbem  er  ju  "Subinaen  Den  gradum  Do&oris  ThcoL 
angenommen,  bep  feiner  Surucf fünft,  unb  nacb  Dem  Eintritt 
£ro.  2).  Öerbeä,  mit  allgemeiner  ©ntfimmung  al*  jpaflor  bec 
beutfeben  ©emeine  in  ©torfbolm  1696  errodblet.  25a  er  fein 
Sebramt  überall  mit  Dem  gleicbfam  angeerbten  groffen  ©fer  ge< 
fubret,  fo  ifi  e*  ibm  btf  megen  niebt  jeberjeit  nad)  SBunfd) 
gangen ;  Docb  bat  er  enDlid)  feine  ©cbicf  fale  Durcb  ben  1705  Den 
asften  Öct.  erfolgten  ©rerbetag  glüeflieb  übcrtr-unDen.  QJer* 
beorafbet  bat  er  ftcb  3  mal,  1)  1680  mir  3gfr.  ©abina,  £rn* 
3ad)ar.  <2B6lfram$,  Kaufmann*  in  Arnberg/  $ocbrer,  toclcbe 

1689  t>er|d>ieDen  i|t»  1)  1690  $u  g$\mg.ttir  mit  #rl.  $nna 
€arb.  i>on  Halmen ,  tvelcbe  i6<>9  gejlorben  ifi.  3)  1700  mit 
3gfr.  Slnna  ^ar.  OftilDe,  t-on  fXiga  gebürtig.  O^it  Diefen'  3 
grauen  jeugte  er  t>er|cbieDene  ÄinDer ,  uon  Denen  aber  reenig 
ju  fvigen  ijt.  ©eine  gelcbrten  ©ebrifften  fmD  folgenD^ 

Oratio  de  bibliothccae  Nurimb.  memorabilibus  h.  eV  naturae 
admirandis ,  ingeiüi  humani  artiüciis  et  antiaujtati«  monu- 

mentis^ 
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mentis ,  additis  annotarionibus  nccefiariis.     Acceffit  Cph. 
Arnoldi  epift.  grat.  de  hydriotaphia ,  h.  c.  urnis  fepukraii- 
bus  in  agro  Nortfolcicnfi  repertis.    1 674.  4. 
Difp.  de  republica  PJatonis.    AJr.  1676. 

3$iblifd[>e  SWberfufl/  ober  93ugbüöer.  SWrnb.  ligi.  ia. 
&i*prebigt  auf  fr.  9#ar.  gftaab.  £rn.  3of>.  ^aul  ebner*  ton 
Cföenbacb,  ©cfrolarcfcentf k.  ©cm«6lm,'eincgcbohrncQ[>o^ 
•    tintJonSOBenbeitfein.  9*urnb.  1687.4. 
SPforrfeenberge  be$  (ciDcnDcn  3€ftr.  €ß(tn^en  ^93. 
»Ob/  wann  unbtoie  eintyafior  flie&en  mdae?  <Su($bac&.  1*94. 

Difp.  inaug.  theoJ.  de  bello  papafi  cathedrali,  f.  dubia  fupremo- 
•  tum  Ecdefiae  Neo- Romanae  Pontificum  fucceflio  et  feflio. 
Tub.  1694. 

©cbmajen'Öefang,  ttelc&ee*  er  auf  fernem  ff  ranFenfagcr  gefertiget 
wnb  feiner  ©emeine  ^tntcrta0fn  bat. 
©ief>e  Om.  unb  Hirfcb.  dipt.  3n  Vv'',  d.  tmb  aurf  bemtcl* 
ben  im  GU  merben  3uft.3acob  unD  305.  «Jacob  fcibnfo/ 
fo  nne  i^rc  65<&nffteiv  MMli*  umewnanbcr.vermifcfct. 

Jßeittfer  (JMann  Jorciu)  ein  #M>icue,  tvar  gebogen 
.  $u  Dürnberg  im  3afrre  1682.  ©ein  Qkfter  »*ir  ?or.  <£any 
titiö  SeinEer,  Öcd  i?fanfifct>cu  ffreifcä  ftcib*unö  ^m-nbcraifcber 
3potf)e<fer  $ur  aulönen  ffugel,  Die  Butter  aber  IKof.  £ucietia, 
eine  gebobrne  SÖernbcrgerin,  £r  befud)te  unter  Dem  Conrect. 
Jaber  unb  Dem  üveetor  j?ucbfen  Darf  ©pmnaftum,  efce  ed  noa) 
1696  in  Die  unjlücfli*e  äfd;e  »erfiel/  gieng  alle  yfafren  toircft/ 
unD  beöicnte  flcb  f>crnad[>  Der  2tomeifung  Deä  >J)rof.  (Efcbenba* 
#e&  1700  gieng  er  na*  2lltDorf  unD  tractirte  öafelbfl  nebff 
Der  flttilofop&ie  Die  SWeöicin  unter  Der  Anleitung  Der  2)octo* 
ren,  55rum>/  £ofinann  unb  2fptn/  bifputirfe  au*  unter  Dem  er* 

fien  /  de  curatione  doiorum  fupra  et  infra  diaphragma  oborto- 
rum,  per  ftomachum  et  aJuum  ad  Hipp.  Aph.  18.  fecl.  4.  unb 
unter  Dem  andern  über  bie  i£te  Excrcitatioiiem  anatomico- 
phyfiologicam  de  idea  machinae  humanae.  ffaifer  3o* 

fcpb  feine  erftc  £xpebitiori  mit  Der  SSelaaeruna  Fanbau  twllfufcr* 
ttt  bat  er  p<*  auefr  *al?w  begeben/  m  in  fcerfcfeteDcncn  *a*a< 
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Utfort  bafelbft  öllerlep  cbirurgifcbe  unb  meöicinifcbe  Salle  ju 
obfert>ircn.  QJon  1703  bitf  170^  aber  fe^tecr  feine  angefanac 
ne  ©ruDicn  &u  3cna  fort  /  aüroo  er  SBeöcfo  /  ©leiwgten  unö 
draufen  börre,  unö  unter  Öem  ertfen  imcb  abgelegter  3nauöu- 

ral  *  J)t|Vtitörion  de  Ipccacuanha  americana  et  germanica  Die 

S)octor«5ßurbe  annabme.  hierauf  trat  er  feine  SXeifen  an, 
gieng  öureb  ©aebfen  nacb  Berlin  /  über  SMagöebwg  t  $clnv 
ftaöf,  Sßolfenbüttcl,  35raunfcrn>eig,  3&tf  £annofccr,  £ilDetf* 
heim;  $)?ünöen  f  öureb  Öaä  3Rünfterifcbc  unö  dflctifd^e  über 
£öefef  nacb  2lmfieröam.  2lltf  er  lieb  aüöa  unö  in  anöern  bof* 
länöifcbcn  ^Md^ett  ücnveilet/  aud>  CeiÖen,  £aag/  Delft  unö  an« 
öere  berühmte  Orte  nebfl  ben  gelebrteften  beuten  befuebet,  gieng 
er  nacb  €ngcllanö  unö  braebte  befonöerä  ju  ?onöcn  unb  f>r* 
fori)  unter  aHerbanö  €om>erfation  gelehrter  ?cute  be»  4  Sftona* 
te  nüfclicb  unö  öergnügt  ju.  Snöeffen  errette  er  t>on  £aufe 
drlaubnifr,  aueb  Danemarf  ju  befueben.  €r  gieng  öabfir  ju* 
rücfe  über  Öie  (£ce  nad)  £olIanö  /  ton  2Jm0cröam  über  Die 
©Übersee  nacb  *£>arDerit>icf  #  QSremen/  Hamburg/  unö  Farn 
nacb  glürflidw  Ucberfd>ifTung  Öetf  groffen  unb  fleinen  Uelttf 
nacb  Äoppenbagen.  9iacb  einiger  93ert»ei(ung  .Öafelb)}  ent* 
fcblof*  er  ftcb,  ben  ndd>fkn  £Beg  über  ben  ©unö  unb  Jpalflngör 
nad>  .^elfinaburg  unö  ferner  über  Sfenfiabing  in  Worfiöcbuia 
auf  ©tocfbolm  $u  fueben.  $n  Öiefer  £6nigl.  IXefiöeni  riet!) 
ibm  öer  tdcjlicbe  Umgang  mit  bem  StatgL  fcibincftico  /  Urb. 
Jpiärne/  an,  aueb  Öaä  noeb  gegen  30  Steilen  entlegene  Upfal 
famt  öenen  in  öer  Wabe  befmölicbcn  Svitnfkmö  9totur  >  2Buo* 
Öern  in  ^ugertfebetn  $u  nebmen.  Sßorauf  er  benn  feine  9*ei* 
fe  roieöer  nacb  2)eutfcb(anö  antrat,  unö  über  fübeef,  Hamburg/ 
,€affel  unö  fteanffurt  in  feinem  Q)afterlanöe  um  $?icbaelitf  1706 
eintraf.  Wacb  feiner  Sbifimft  tvuröe  er  in  batf  <£oHeguim  »j)?e> 
öicum  aufgenommen.  3m  folgenöen  3obre  nabm  er  eine  fXcife 
nacb  2ßclfcblanö  t>or,  giena  über  Lüneburg  unö  ^eticbig  nacb 
*}>aÖua,  »erfügte  (id>  über  fittwüt  Bologna,  5lmona  unö  £0* 
retto  nacb  9vom,  unö  t>on  Öar  über  $(orenj,  ^arma ,  O^ilano 
unö  Verona  rcieöer  nacb  £>eutfd>lanö.  Wacb  öiefer  feiner 
£eimfunft  t>erbeprat&etc  er  M  1708  mit  3gfr.  #?arg.  33ar* 
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bara,  *l>au(  OöerDicftf,  $ocf>ter.  ©eine  *Prari*  mv  fefer  ftotf 
unD  in  feinem  (Eottegio  rücfte  er  bie  ju  Den  altern  feinauf;  fo  Daf 
er  i732Da*IDecanat  ju  geiiKinfd)äffrlid>emSRufcen  rubren  fonn*: 
te.  173?  trug  ibm  feine  Obrigt'eit  Daä  2lmt  auf;  Die  Damals 
fo  feduPs  öer  Caferne  (iegcnDe  franfe  ©olDafen  |u  befor* 
gcn;  rcclcbeö  er  mit  fo  »ieler  OÄüfee  unD  $reue  öermalrete  /  Daß 
er  felbil  fein  eigene*  £cben  trüber  in  Die  ©d>anje  fcfelagen  unfr 
an  einem  Damate  fjevrfcben^en  gafdferlicfeen  jjieber  Den  ufen 
s)j?crj  bejagten  ^obnt  einbüßen  muffen,  ©eine  nod)  IcbenDe 
feimerlaffenea^öhncftnD,  0£r.s]>aul(£attutiu*,  De*friinftfd>er* 
Greife*  5elD*'tmD  Wutnbergifcbcr  ©mDt^potfeecfer  $ur  gülDncrc 
ÄugeL      £r.  Sofeami  ©iegmunD/  Der  alfobalD  Dorfommt, 

Utixtftt  (Sofeann  ©iegmunD)  einSWeDicu*  unt>©oferr 
Ut  »origen;  ifl  &u  9*ürnber&  1724  gebobren  rcorDett.  €r 
tturDe,  fobato  er  fdbig  Dasu  tvar#  Dem  Untemd>te  Ätn.  3>iac 
3$ur!mann*  unD  £>rn.  ^irfc&entf,  2)iac.  bci>  ©t.  Sacob  ,  an* 
befohlen.  «737  rcurDe  er  rmd>  SKegenäburg  in  Da*  Dafige  <&m* 
naftum  gefanDt/  n>o  er  2  Safere  Der  Sorgfalt  De*  getreuen 
©d>uW?cbrer*  r  4ftn.  SKector  unD  *|>rof.  Sippel*  feel.  geno*. 
S3e&  feiner  Dvücf  fefer  nad>  SRurnbeta  feärte  er  fatf  eben  fo  fange 
Die  ^rofefforen  $Jor(  unDSRegekin  publice  unD#erDcgen  prrca* 
tim.  1741  gieng  er  rracfr  SlltDorf,  Wirte  aHDa  in  Der  toteinifd>en 
unD  grie4)ifd)cn  ©praefee,  fr  mie  in  DerQ)feifofbpfre©dwarjen, 
hageln  /  StDelbulnern  unD  ©ebtrebeta  t  m  Der  #?eDicin  aber 
Santfe  unD  SBBeiffcn*  Unter  Dem  lefctm  Difputirte  er  1743  de 
arteriis  uifecrum  propriis  un&  gieng  noeb  in  Diefem  Safere 
na#  £e!mftdDt.  Aierfeärte  er  Heitlern/  ©eriefe;  Grellen  unD 
in  Der  SPtotfeematiF  Jrobefen.  Seit  feine*  Slufembakä  aUDa  tx>au 
er  beo  #ofr.  fitiftttn  im  «&au*  unD  am  $ifcb,  Difpmirtc 
aueb  1746  unter  H>m  deipnicachoroidaea,  itelcbe  3>ifp.»&r.^)ei(Jer 
«bemal*  tnauguraliter  fetelte  Cfiebe  oben  p.  69)  naefefecro  mit  neuen' 
Sufdfcen  gerne  »ermefert  nnfien  moHte  unD  Daju  unferm  #rn.?ein* 
f  er  Die  Arbeit  auftma.  Darauf  machte  tt  eine  acaDemifcbe  UUife 
über  £alberftaDt  nad>  JpaUt,  ZtipM ,  2)re£Den  unD  Berlin ,  tw> 
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fucbte.  ff  ein  SiücftKg  tvar  über  €!??cigDcbur(}  noch  ^elmtfabt / 
tt>o  er  feine  3naug.  Slbbanblung  de  cortice  Simarouba  autfarbet' 
tete  unb  im2)er.  1746  unter  Dem  bamajtaen  SDeeano  /  3).  £rel- 
lenz  oerrbeibigte,  toorauf  er ,  bco  Der  ju  enbc  betf  S^hree*  bafefbff 
gewöhnlichen  Dvenunciatioti/  öffentlich  promoDirte.  ff  eine  fol- 
aenben  Sieifen  fe&te  er  mit  angehenben  Söhre  1747  überSSraun* 
jebmeig,  43annot>er/  3eDe  nach  ^ambura  fort/  gieng  naebfübeet 
unb  fcon  <Srat>ermünbe  $u  2Baffct  na*  ftoppenbaaen.  Slutf 
3)dnemarf  nahm  er  feinen  2ßeg  über  bie  beiden  Spelte  burch 
^oljlein  n>ieber  nach  Hamburg/  ton  bar  über  Bremen  /  Olben- 
bürg  bureb  Ofifrietilanb  über  bieffübfee  nach  5fmflerbam  ,  tro  er 
ftdv  um  bie  9ttcrftvürbigfeiten  bafelbft  ju  befeben  /  einige  ^age 
aufgehalten  bat.  ffobann  befuebte  er  bie  umliegenden  X>rte  > 
*&arlem/  3)elft/  «paag,  SXotterbatm  ©oube,  aieng  naebfeiben/ 
n>ofelb|ier/  um  bie  ^orlefungenbee>$lbinutf,  ©auoiutf,  9\oocntf 
unb  Ettufcbenbröcf*  ju  hören ,  bliebe-  95eo  annabenbem  €nbe 
W*fe$3abre0  nabm  er  feinen  S2Bccj  nach  Jranrreicb/  unbgieng 
über  9??one\  <3alencienne  ,  Compiegne  unb  ff  enli*  nad>  $ariä , 
blieb  allba  büj  in  bie  Wirre  bet?  folgenben  3abretf  /  unb  bat  atiffer 
ben  £ofpitalem  bie  öffentlichen  £örfiile  ber  OTebicorum  unD 
^ötinbrirjte,  «Dir.  3ufficu  in  berSSotanicf  unb  SÄr.fterrein  in  bec 
Anatomie  befuchet/  auch  unter  btf  legten  Slufficbt  bafelb|l  ffaba* 
»cra  fecirr.  Q3on  Q)aritf  nahm  er  feinen  ^egüber  Weaur/  £ba* 
ion*,  $oul,  Storno*  toetille/  9?arr  nacbfftratfburg,  fabefid) 
ba  um;  unb  fam  über  ff  pe**r,  $?a»nr*  ftranffurt  unb  2Burj- 
bürg  in  fein  93atterlanb  surücf.  2>cn  i7fFen  ffept.  1748  tt»ur* 
be  er  fogleicb  in  ba$  bafige  EoHegmm  <pbi:ficum  aufgenommen, 
unb  1750  terheoratbete  er  fid>  mit  3jfr*  5l»:na  Clifabetb/  -Önu 
SBolfg.  3ae.  Cbri|lian^/  geroefenen  Sauf  <  unb  4panbelemannetf 
in  Dürnberg;  Tochter,  ff  eine  9?efcba|Ttigung  in  bieber  bie  me* 
bieimfehe  $rariö  gercefen ;  $u  feiner  Arbeit  im  ©ruef  aber  tvirb 
noch  gerechnet: 

Horti  medici  Helmftadicnfis  praeftantia  c  plant is  rarioribus. 

Hclmft.  1746.4.3550g*  3ft  eine  €legie. 
Andromachi  Scnioris  antiquiflimum  de  Theriaca  Carmen  ad  Im- 
peratoren) Ncronem,  reeufum  occafionc  theriacae  recens  pa  - 

3  i  i  %  rata« 
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ratae  in  ofticina  Leinkeriana.     Norimb.  17^4.  in  gtoß  4« 

TOah  feoffef ,  t)on'  Dem  fleiflgen  unb  t>orfrcffid>  aefcfricftcn' 
J£rn.  3>.  nocfc  mefer ju  fefcn  ju  friegen.  3m  TO©rte  feaben 
mir  t)on  ifem  eine*  fd>6ne  Plegie  r  Die  er  unferm  berüfemren 
©cfcmarjen  bco  belfen  2lu£gabc  betf  <JMiniani|"d;en  ^anegprici 
1746  jum  ©lücf  munfefee  uberfefeiefet  bat» 

fiemmermann  (fconfeart)  e in gebobrner  Nürnberger' 
miö  ber  Q3ovftabt  2B6brb,  beffen  Qjtatter  gcnraD)  ein  gemeiner 
9flann  gemefen,  lietf  (id>  ben  i9ten  $lpr.  1601  &n  Stfrbotf  unter 
Die  acabemifd>en33urger  ctnfc&reibeti>  mürbe  bafelbfl  1604  TOagu 
(ler  unb  160*  an  be$  obermdfenten  ffpb.  feibnifc  ©teile  Snfpe*- 
ctor  Der  SUismnorunr  unb  ber  Occonomie.  1606  im  Oer.  Di* 
fputirte  er  noefr  unter  3>,  ©Poppern  de  numero  facramento- 
rura ,  unb  1608  im  San.  mürbe  er  ^rofeffor  (Efaificträ  ,  ober 
tyrdeepror  ber  Dritten  Slaffc  bei?  2(ltborfifd>cn  Gtomnafii,  3n 
biefem  Safere  bat  er  ficr)  alt  2)ccanuö  be*  pfeiIofopbifd>en  €ol' 
legii  Derfeeoratfeet,  unb  jmar  $u  Nürnberg  ben  i4ten  Nod.  mit 
flftargaretfea/  £onr.  Üvicfetertf;  SSürgerä  bafelbtf,  $o#ter-  i6u 
ben  saften  2lpr.  befam  er  ben  Stoff  ju  bem  erfebigten  Cfrcfora* 
te  in  ber  ©pitafer  *  ©efeufe  ju  Dürnberg/  1616  aber$um  2Xe* 
ctorate  ber  ®d>u(e  &u  ©t.  ©ebalö  Dafefbfl.  .  2U*  1631  bie' 
spe|l  in  Börnberg  mutete/  tfarb  er  aud>  im  Wod:  barän,  unD! 
mürbe  nebjl  feinem  (Eonrect.  TO.  J£)ier.  Nie.  Streifen  an  einem 
<£a%t,  ben  uten  N<m.  begraben:  Nacfr  £rn.  Qtitmvt  55ericf>t 
im  £eben  ©eb.  £coben$  p.  77.  6at  er  ein  feofeetf  5l(rer  t>on  74 
Saferen  erreichet,  meldx*  im*  aber  gar  niefet  mabrfd>einlicfe  fc$tr 
n>iü,  inbeme  er  auf  biefe  Söeife  erft  mit  4*  Saferen  auf  batf  Öü* 
mnafium  na*  SUtborf  aefommen  mdre:  riduiger  mirD  etf  fcpn  / 
menn  im  Kmfc.  t>on  ifem  fleht/  baft  er  i<8*  geboferen  morben;- 
menn  er  aber  im  befaßten  Kmfc.  Wcidenfis  feetfl,  fo  molien  mir 
Dod>  lieber  Die  Nachricht  Der  2tltborfifd)en  TOatricfclr  mo  er  autf* 
Drucflid)  Norimbcrgenfis  genennet  mirb/  tooriiefeenv  moju:fomnif/ 
(a§  er  ftd)  auf  obermafenter  2)ifp.  unter  ©eboppern  aud>  c.iwn 
Starnberger  nennt/  unb  gleiche*  au*  Den  diptychis  prociaraatio- 
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itis  Nor.  erbcllct,  fo  tt>ie  im  Kmfc.  gar  lei*t  Weidenfis  an  fiati 
Wcrdenfis  bat  gefd>rieben  tvcrbf n  Tonnen,  gr  muß  einen  ©obrt' 
a(eid>c<J  Ramend  gehabt  baben,  Der  1633  unter 3ac.2$runo  deca- 

dem  prioremqüaeftionum  dcamicitla  DefertDit'f,  unDfcboncltfSKe* 

ctor  &u  ?auf  i6*s  unter  Slltbofern  Die  Difp.  V  II  fpecutotoris  Antical  • 
uinianipertbeifrigetj  aber  Pfarrer  ^u  Oöcnfoo^ßctvorben  iff, 
tvo  er  1641  Da*  Seitliche  perlie*.-  93on  ihm  fclbtt,  unferm  al< 
ten  ?cmmcrmanw  i|t  noeb  anjumerFcn ,  Dag  er  16  bei;  Den* 
goüoquicv  mit  Den  2tltDorfifd)cn  ©ocinianern  in  Dürnberg  gc 
ttefen  unD  nebff  4nDern  protocoüirt  habe. 

©icfje  im  übrigen  Ap;  uit.  phiJ.  unb  Afo  Scholl  5fcn  55anD^ 

- 

£encf er  (PJobann)  mt  eigentlich  eiif  ©ofbfcfirmD ,  Da* 
beo  aber  ein  ftebbaber  Der  *J>crfpcctit>  unD  guter  Opticus  lebte 
im  i6ten  ©äculo  unD  erfanD  niebt  nur  na*  SUbrccbt  £)ürer$ 
grempel  ein  nüfclicbetf  optifebetf  Snjlrumertt,  fonDern  iie*  au* 
ein  fleinc*  perfpcctiöifcbe^  SBerf  aufgeben,  Darinnen  er  angab, 
wie  fict  t>te  latcinifcbcn  Q3erfat^ucl>|Iaben  auch  fonfien  einige 
irreauldre  Äörpcr  in  »erfcbieDcncr  ©teüutig  perfpectiöifcb  jeigem- 
«iftachaebenD*  hat  er  auf2l'nregert  Dieler  furnebmer  unD  funttlie* 
bcnDcr  ^erfonen ,  inäbefonbere  DeOci^imen  $et.  Diamutf, 
Der  ibrt  U7o  mit  noeb einem  guten  93ef6rDerer  DerOptif,  $rie* 
Deich  Dvctfnern,  in  Dürnberg  befud)te  unD  Darum  er|ucbfc,  ein 
rceitlduftigcr*  pcrfpecttoijcbctf -ffljert  cDirt*  €r  (larb  Den  aHjlcn 
^op.  M8f  ♦  feefagte  SBcrte  fomen  al|o  fjevau* 
P«r(pcaiua  litcraria  etc.-    Slurnb.  1/67.  fol.  tvurDe  na*  fei** 

nem  lob  bafclbfl  is*yf  aufgeleat.- 
Perfpecliua,  bierinnen-  auf*  Mvjfe  betrieben ,  mit pmptM 
eröffnet  unD  an  Sag  gegeben  toirD,  ein  neuer  bcionDcr  tum , 
Doch  gerechter  unD  jebr  leichter 2&g  *c.  JKurnb.  1*71  fol. 
-fft  16 17  mit  einer  ginleitungj  irieDiefe*2Bert  reebuu  t>erne* 
,*n,  |ll  Ulm  in  fol;  aufgelegt  rcorbcrU 
©ie&e  Om.  Doppclm.  unD  Th.  sinc.  4t0,  p.^iq.- 
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Senkend)  (QkrtbolomdiuO  auö  SKonnenbur^i  in  ???ci^ 
fen  gebürtig ,  tvofelbjl  er  Den  ittn  2(ug,  1637  auf  Die  ^Bclt 
fatn.  ©ein  Q)atter/  £bnftopfo  «in  ©ebutfer/  un&  ftinc  $?ut* 
fer,  ^at&or.  Wtfcbüv  waren  ebrlitbe  €eute*  2luf  Dem  ©mn* 
nafto  tu  Ottenburg  gieng  er  in  Die  ©ebuk.  €r  fegte  frier  jb 
flute  Örunbe  feincä  S&ijfcntfr  Dag  er  bep  Dem  $ofr.  ©e.  (TpK 
Streber  Dafelbfy  t-ormaligcn  ifturnberaifeben  donfulenten  ,  auf 
einige  3*it  «pautf^räeeptor  nwrDe.  ©eitK  angefangenen  ©tu* 
Dien  forttufeen,  begab  er  ftcb  166 1  ju  £nDc  Dctf  Pfabretf  nad> 
SIltDorf/  informirte  bep  £rn.  SOJor.  £ofmann  über  3  gab? 
re,  lieä  (leb  fcWfifl  int  S)ifputiren  bären,  unD  gieng  i66f  nacf> 
Dürnberg/  roo  er  juerft  bep  einem  Äaufmanne;  epb.  £6mi, 
foDann  bep  #rn.  ©e.  ©iegm.  Surer  ^on  JbaimenDorf/  Damali- 
gem Sircbenpfieger,  (EonDition  friegte.  £>urcb  Diefen  Patron 
rourDe  er  aueb  1670  bei)  Der  Uniücflitat  SIltDorf  iftoruriutf  /  oDer 
Slctuariutf,  roelcbcd  Statt  mit  Dem  Ö3au  *3nfpcetorafe  perfo&pft 

unb  roelcbeä  er  fo  fange  rcDlicb  freihaltet/  bitf  er  Den  J3rcn 
äug.  i<>?i  biefed  Seifliebe  gejeegnet  hat.  €r  l:at  fieb  ivrf  ci^ 
ratbet  mit  3gfr.  ©ufanna  ,  £rn»  50?.  30b.  ©ofccne,  64ßf' 
fertf  bei)  ©t.  ©ebalD  in  Dumberg  /  $ocbtcr,  mit  Der  er  rcr* 
febiebene  $inDer  erzeuget  fjat.  9)tan  bat  im  3)rucf  uon  ihm 
biblifebe  ^ilbiieu  ,  Die  er  in  Die  3vüvjc  gebogen  unD  mit  5\u* 
pfern  unter  Dem  tarnen  Der  bi|tori|cbcu  ÄinDef5$ibcl  \w  Wun* 
berg  berausgegeben  bat, 

©jebe  Progr.  fun. 

Scopol  b  (Sobcinn)  ein  S^eDicuö  unD  tybilofopfce  ,  frar 
aebobren  ju  Dürnberg  im  Sfabre  m8i.  €r  (luDicrte  erftlich  ju 
ältDorf/  Difputirte  Dafclbtf  1609  unter  Wieb,  ^ieearten  ex  lo- 
gica  de  oppofnis,  unD  1610  unter  €rn(t©onern  über  probJe- 

roata  mifcellanea  ex  phyficis  et  metaphyficis  propofita,  tvorauf 

er  fogleicb  Dorn  befagten  ©oner  t  feinem  fcornebmtfen  febrer/ 
tum  Stagnier  gemaebt  roorDen  \%  £r  seigre  ftcb  nacb  Diefem 
mit  einem  befonDern  unD  feltncn  $lei$,  inDem  er  in  3  Monaten 
6  mal  altf  *})räfe$  in  SllrDorf  Difputiret  bat.  Um  Die  SJJeDicify 
Deren  er  ficb  bauptfacblicb  rciDmcU/  ferner  ju  exeoliren/  jjicncj 


 gegner.  42^ 

er  nach  Peipjig  unb  umicDc  bafc(b(l  mit  einer  &ifp.  de  luxatio- 
nc  otöum  Der  SOfcDicin  Doetor.  1614  itf  er  in  Da*  (EoIIcgium 
9fleb.  feiner  <2>atterflaDt  aufgenommen  trorDen ;  unb  fear  f?rf> 
Den  i?ften  9»er&  1617  »erbepratbet  mit  2lgne$,  Slbrab.  «2öa* 
genmanntf,  eine*  gar  tvoW  brannten  SMrnbergifcben  SSucb* 
Dcucfer*/  $od>ter.  1617  nnirDe  er  (benannter  Detf  gröflern 
fXatW  unD  tfarb  cnMiä  m  Dürnberg  1628*  Oberrodbme 
fptttätionen  beifen : 

pifppw  logicarum  I.  de  natura  logicac.  Alt.  1610.  m.  Sept. 

-  -    II.  de  ante  praedicamentis.  i5io.rn.Scpc. 

-  -  III.  de  praedicamento  fubftantiae.  1610.  m.  Oft, 
•  -  IV«  de  praedicamento  quantitatis.    1610.  m«  Oft. 

-  -   V.  de  praedicamento  relationis.  i610.rn.N0u. 

-  -   VI.  de  praedicamento  qualitatis.  1610.rn.N0u. 

Weener  oberfeffner  (3o6ann9&areu*)  ein  ttobfoerbiert* 
ferSubelpriclter,  rwr  gebobren  in  Dem  baprifd^en^orf^elDfir* 
eben  Den  7ten  3;un.  1646.  ©ein Gatter/  <2Bo!f  SrieDricb,  mar 
wr  felbigcn  Seit  SXegimenfä  *  £uartiermei|ler  unter  Dem  £bw 
$Bat)rifcbcn  ^egimente  De*  3ung£ olben/  nacbgebenDd  SXeifcenfiet* 
nifdber  Övid)tcr  iit  ©ebwarjenbaeb/  (toe^megen  (icb  unfer  3ob* 
sjjftarcutf  Schwerzenbachio-Varifcum  mag  genennet  fcaben)  unD 
enDli*  QÖcrwaiter  bep  .£>rn.  »on  ^bina;  Die  Butter  aber  toar 
§r.  Slnna  SRavia  SSruimaperin,  kirnte  *  ©  cfcdflert  $ocbrer  autf 
SDipolDitfroalDa  bep  SrcsDcn.  2öcil  ibm  Dicfc  leine  Butter  MD 
getforben,  unDibn  Die  ©trengigPeit  einer  ©tiefmutrer  autf  Dem 
Äaufe  getrieben  /  fo  begab  er  (ich  ju  feinet  93atrertf  53ru* 
Dem/  £>rn.  £einr.  feßnew/  (ifIautTer3n)eifcl  Detjcnige  ^einrieb 
£c£ner  »on  ©olDFronacb,  Der 1611  in  vlitDorf  ^a|i|rer  unD  Da* 
ftlbfl  auch  i6xa  Den  nten  #?er&  alt  Q3kartuö  in  3vafd>  orDi* 
nict  twrDen  i|i/)  Pfarrern  ju  ©elbifo  t>on  Derne  er  au*  ©elbij 
in  Die  ©cbule  mti  Stapla  gefebiefet/  balD  Darauf  nad>  @olD' 
f  rouacb  ijefd&affet  unb  enDIicb  auf  Da*  Sllumneum  nacb  •öof  in 
feinem  iften  3abre  gebrod)t  nmrDc/  tvo  er  an  Dem  Damaligen 
(guperintenDenren,  25.  30b.  SCBaltern,  einen  bcionöern  ©omier 
tattt.    SBffl  aber  x*oc  eine  fefcr  t&eure  Seit  eingefallen,  Da 

Die 
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Die  armen  ©cbülcr  Die  Süocbcn  nur  einmal  toarmeä  <E\Jtn  unD 
tdglicb  au$  Dem  $ifco  iff,  ju  ibrem  Unterhalt  bekommen  , 
bat  er  grofle  Stert  ö^nften  unb  (t  j>  belegen  -mit  einem  w 
trauten  $reunD,  3ob.  <Bf6ljcl,  entfcbloficn ,  nad)  Dürnberg  511 
geben,  tvo  er  in  Die  @pitaler<@cbule unD  pom&ectorSSorn* 
meifter  in  bie  Situation  genommen  n>urDe  f  .ajicb  aüba  »icle 
QBobltbaten  genoffen/  bitf  er  na*  16  SWonatcn  imreb  Piele 
Briefe  feineä  93atterä  nacb  »g)of  jurücf  beruften  unD  a'JDa  in 
befiern  <3tanb  ^efefcet  tvur&e  t  Dap  er  niebt  allein  Durd>  gute 
^rit)at'3nformationen  fld>  tt>obl  fort  braebte/  fonDcrn  auch  eol* 
laborator  in  Den  untern  Mafien  Horben  iß.  9hu*bbcme  er  Da* 
felbft  paleDicirct,  gieng  er  1669  nacb  5lltDorf,  lietf  fid)  Den  ifften 
2lpr.  al$  Neuhaus  Varifcus  einfebreityn ,  mußte  fkb  aber  aueb 
ailDa  in.  Der  Jamulatur  bei)  einem  .i>on  SlDel  f  ümmerlicb  fort» 
bringen.  211$  ibm  Diefer  Patron  geftorben  unD  er  ftcb  nacb 
(Strasburg  roenben  wollte,  n>urDe  er  nacb  $fcbenfelben  bco 
©uUbad)  su  einem  anDern  von  5lDel,  ^)rn.  Pon  Krautenberg, 
jur  jnfwwation  feiner  3ugetrb  beruften.  9tacb  biefem  bat  ibn 
Der  Damalige  ©uperintenDcnt  tu  ©uljbacb,  ,3°b*  $iicbcr, 
ju  jicb  in  Die  @mDt  fommen  unD  ein3abrlang  Picarifiren  laffen, 
worauf  ibn  ein  Pornebmer  Don  5lDel  in  2£epDen,  £r.  €rDm. 
€rn|l  Pon  >})uDen?el$  /  alä  $farr  *  21Djuncten  na*  2BilDenreutb 
beruffen/  rco  er  1674  orDinirt  unD  prafentirt,  im  folgenDcn 
3abre  aber  ald  ^aftor  Dafelbjt  bejlattiaet  iporbcn  ift.  3n  Die* 
|cm  3abre  bat  er  (id>  aueb  mit  3flfr*  5Cunig.  5?6baimin ,  au* 
iauf  gebürtig/  perbepratbet.  1682  nnirDe  er  auf  Die  Pfarre 
Kaltenbronn  tranelocirt  unD  nacb  i  labten  pon  Dem  I6blicben 
£anDpf!cg*2lmt  in  Dürnberg  $u  Der  Pfarre  £nDcnberg  beruffen, 
1693  gelangte  er  jur  ^ürnberaifeben  Pfarre  ODenfootf/  wo  er 
äueb  ju  fierben  geDad>te  unD  ftcb  feine  ©rabftatte  febon  autferfe* 

1  benbattc.  Slllcine  ©Ott  fügte  e*  tt>ieOer  /  Da§  er  1704  al$ 
tgtabrpfarrer  nad)  Jauf  gefenDet  iPurDe.  Jfrkt  bat  er  nid>t  nur 

.  feine  noeb  einige  an  .&rm  SW.  SlnDr*  SKinDer,  Damaligen  Pfarrer 
&u  £ilpolttfein,  perbepratbete  Kocbttr  bureb  frübscitigenSob  mit 
fcbroangcrm&ibpcrlobren,  fonDern  iftaueb  1709  fclbtf  ein  SBitf 
,n?cr  geworben,  »vorauf  er  ji*  jum  anDcrnmale  mit  gr.  Slnna 
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*9Jlax\ci/  einer  gebobrnen  SXofentwrtbm  unb  terttittibren  feimber* 
getiitf  ebltd>  trauen  laffen  /  bie  ihn  uberlebet  hat.  Stocbbem  er 
Uinem  Slmtc  treu  unb  eremplarifd)  torgeflanben,  aud>  ton  ©Oft 
bie  ©nabe  aenoffen  /  50  toüe  3abce  feiner  5Circbe  ju  bieneij ; 
in  roekber  3eit  er  au*  fo  befonbere  SJfetboben  ober  ^äbrgdn* 
gc  erfldret/  ifl  <x  tnblid)  Den  i^flen  ^Ü?crs  17*4  in  feinem  (Sr* 
löfer  terftorben.  ©ein  College  unb  ©ucceffor  /  £r,  £cinr, 
c^ob.  <»ittner#  fat  ibn  |n  ber  auf  ben  Wlaubiat^aQ  1714  ge> 
Menen  Subclfreubc  in  einem  ©ebicbtc  6ffent[i*  ©(ucf  getrun* 
leben,  er  n>ar  ein  guter  $oet  unb  roir  baben  in  bem  Sütbor* 
ffc&en  unb  ©cWnbergifcben  ©cfangbut&e  fblgenbe  lieber  t>oir 
ibm : 

©ofomm/  o$lenfd>/  0  ©unbenf neefrf !  IU 

O  ©Ott/  gereckter  ©Ott,  wenn  i*  mi*  tttfl  erfennen  *e. 

ifttm  fo  trett  icb  an  mit  greuben  *c 

iCcin  dbrtpc  lebet  obne  plagen  :c. 

QBillfommen  ojft  geroünfdrter  $ob 

Buffer  biefen  öcbern  ifl  noeb  gebruefmn  ibm  sorbanbe«: 

2lnbdcHige  gbiebcrljolung  einiger  feiner  in  fauf  unter  gdfrlicNt 
©nabe  t>erttd>tctcn  SBodk'n  '  Arbeiten,    SNürnb.  8.  ©inb 
Dvciirtjcilcn  ju  €el>rartcn  berfSabreö  170^  1710/  *7*4. 
©iebe  ©roflen*  3ubeHHiefkr>£ericoiu  Wetz,  tat  ibn  n>ol 
angefubret;  farabtaber,  bafer  ibnnicbtfennc. 

fietfefeet  ober  Sefcfcfrer  (ftobamü  ein  3<Jtu$  unb  (Ton* 
fulent  ber  üvepublicf  Dürnberg/ ]tunbc  ton  1479  bi*  1511  ba* 
fcibit  in  3)icnjlcm  war  ton  Börtlingen  gebürtig  unb  iftifii 
am  MittfWRonttflC  geftorben.  ©iebe  Rothfeh.  •  «ua  Sre** 
fei*  3ob.  Äircbbof  p.  a7o.  ifi  ju  erfeben,  bag  ein  3.ob.  *etfd>cr, 
icrmutbli*  ein  ©obn  ton  ibm/  cm«  £oljfd>uberm  sur  grau 

aebabt ;  unb  au*  Bied.  unb  Gattcreri  hiftor.  Holzfchuher.  p.  if  9. 

n.  17-  ergiebt  fi*/  bafjftc  Helena/  ©ebalb  £oi&fd>ubcr*  $o*# 
uv,  geroefen,  tmb  biefen  £etf#er  ben  igten  San.  1^3  gebco* 
ratbet  habe.  i<is>  tat  au*  ein  Cafp.  SerfAct  eine  Urf. 
fehuberin  jur  $rau  genommen;  ftcbe  Gatterer,  l  c.  p.  308  , 
Stfcycerlfrett,      .  £ff  unb 
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unb  Bicd.  tab.  178.  31*  monumcntis  Roetenbeccn  adD. 
Egid.  ifl  unferä  3ofc.  (tofcbertf  SÄomimcnt/  unb  nebft  mcbrern 
frtfcberifcbcn  2>cnrmalcit      eintf  *on  ein«  Qrpiia  2>octor  Jetr 

fieubtng  ober  reibin^  G&cinrid>)  ein  SRärnbcrßery  it»ur* 
be  1444  >plebanug  ober  ^farrberr  bei)  ©t,  ©ebalD,  war  De- 
cretorum  Do£tor,  Protonotarias  ^poßoltcus  y  5\aif*r  Jriebricb 
fetf  litten,  aueb  »erfebiebener  £burfür(len  unb  Surften  Detf  3$ei* 
ebeö  fXatf;  /■  fb  tt>ic  ju^cicb  t)on  1444  Der  @taDt  Dumberg; 
Confulent.  146*  fdlti  er  t>on  Würnbce^  rcecj  unb  ttutöc  £a* 
«onicutf  in  O^iffcn.  &i>n  ber  ©tabt^urnberß  aber  tvurDe  er 
na*  9iom  gefebieft,  aud>  i»  QSeremiafmaS  *  ©aeben  m\dm 
bem  Ä6ni0  £abielau*  in  Unflrtm  unb  #erj<>3  in  ©adtfen  0«* 
brauchet* 

©iebe  Rothfch.  t*nb  in  Hirfck  dlpt.  Sebald.  bie  gBürfefifcbe 
SSkfc&rribuna  Oer  £ircbe  bei)  ©t.  ©ebalb«  p.  48* 

£eud)9ner  (öeorg  fubtwg)  ein  2>octor  3urie?  tmb 
bocat  r  ifl  fdlfcMicb  balb  ©corej  ,  ba(b  i'ubtoia  afleint/  balD 
feufebner/  balb  ^eicbe'ncr  benennet  unb  gefebrieben^worben* 
€r  war  t>oti  Warfbibracb  in  granfen  gebürtig  unb  bat  if9f 
mit  feinem  Sörubcr,  3ob.  ?eucb£ner,  ältborf  betretten  ,  ift  bert 
iteniöee.  inferibirt  »orDcn  twb  bte  1600  bafelbtf  ber3urityru» 
htm  obgelegen»  Qftw  1600  an  bat  er  tu  Dürnberg  m  wr# 
traut  mit  €it*ft  ©onern  gekbt ,  alä  mit  roelcbem  er  Dermanöe 
gemefen  unb  öon  Dem  er  aueb  um  bief«  Seit  ju  Dürnberg  ba* 
<Socmifcbe  ©ifft  muß  eingefogen  baben :  unb  inbem  er  einet? 
fcer  erften  unb  ddxejten  ©ebüler  ©onerd  gemefen,  bar  er  auefr 
um  Die  gebeimfkn  Slnfcbldge  gemußt  unb  fie  eifrig  beförbert«, 
3m  öct.  1601  ifl  er  auf  Dem  sroeoten  Colloquio  Racouicuft 
mit  Mgenmirtig  oenoefen  unö  emnxber  au$  eignem  $rieb  ober 
«uf  Sonetf  Erlangen  nacb  Wien  gegangen*  9*acb  einer 
»eitern  Üveife  i(l  er  1604  au*  Stallen  (mo  er  aufler  3n>eifef 
SDoctor  geworben  ifl)  roieber  nacb  Dürnberg  gefommen,  muß 
6*  ata  w$  eine  su*e  ^tog  m  Sttowf  auf^^n  baben, 
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bit  er  fcon  Dar  aus  ftd)  in  Dürnberg  bau^i*  mebergclaffcn  un& 
1607  unter  bie  2lb»ocatcn  aufgenommen  tvorben  ift.  &  babett 
ihn  &tt>ar  einige  für  ciuen  ^ürnbcrgifdxn  (Eonfulenten  auäge* 
qeben  f  ja  er  bat  fieb  felbft  in  -einem  €pitapb»0/  fo  er  feinem 
&ruber  (Dem  obgebaebten  30b.  ?eud^ncr,  ber  ^ürnberaifchec 
©Dnbicu*  mt  Mnt)  ^13  Den  soften  See.  &u  SUtocntbal  in 
©raubünben  gefiorben  ifW  gemacht/  U  V.  D.  et  Scnatus  Nor. 
Confiliarium  genennt  i  ba  er  aber  in  bem  Q3erjeid?niflTe  bec 
Herren  donfulenten  nicht  angetroffen  wkto ,  fo  muß  er  biefetf 
SBort  im  roeitlduftigen  QÖertfanbe  gebraucht  haben.  3n&n>t« 
feben  hatte  er  fict>  »icle  3abre  lang  bc*  £eil.  Slbenbmate  enthob 
tcti/  aber  Die  heimliche  Slbminitfration  bcflfelben  unter  ben  (So* 
cintanern  eifrig  befdrbert.  2Uä  enbUd)  batf  gauje  ©ocinifche 
Q$o$beiW*2Berf  offenbare  würbe,  ift  er  auf  eine  Furje  Seit  auf 
ben  $burn  ju  Dürnberg  geleget  worbeti/  hat  aber  ber>  ber  93er* 
f)6r  unb  fo  gar  ber  Confrontation  mit  ^cufcbeln  unb  Sögeln 
alleä  gcldugnct/  unb  enblicb  mit  genauer  9iotb  nur  fo  Tielge* 
ftanben/  baß  er  ehemals  ben  ©laubentf-SIrticfel  de  SS.  Trinitate 
pro  re  altioris  indaginis  gehalten  /  niemals  über  ben  ©ocinta* 
nern  beigepflichtet  habe,  Öcaeh  16 16  trifft  man  ihn  in  bem 
€ollegio  ber  2lbt>ocaten  nicht  mehr  an,  unb  eö  ifl  ungewiß 
ob  er  freiwillig  üon  Dürnberg  weggegangen ,  ober  fortgefchafft 
korben  t  ober  t>or  Äummer  frühjeitig  Dcrjlorbcn  fepe.  SQon 
feinen  ©oeinifeben  SPrübern  i\i  er  mit  ben  fingirten  tarnen 
Luceii,  Chfenulcri  unb  Chfenuleii  beleget  worben.  -&r.  Seit* 
ner  hat  in  ber  hiftoriaCrypto-Socinismi  Alt.  weit  (aufriß  von 

ihm  g(Hr>ant>c(t/  unb  P.  II.  p.  ^07  fy-  einen  33rief  an  ben  9vua# 
rum,  woraus  feine  ©eftnnung  \w  ernennen  i\if  einbruefen  laßen* 
duci)  noch  angemerkt/  baß  er  bie  ©oani|cfcen  Srrtbümer  fpaf 
ober  gac  nicht  t>crlaflcn  habe* 

fieuefet  (Cfrißtan  fconhart)  ein  dtoj'fcerubmfet  3CfuJ 
unb  $ub(icifle,  trat  in  bie  $öelt  ben  mten  $cbr.  1649  ju  2lrn* 
(labt  in  Thüringen,  ©ein  Gatter  war  £n\  Valentin  Zeucht/ 
•Öochgrdfi.  ©cbwarjburgifcher  ©ecretdr  unb  $an&lct?*9iegiflra* 
m  öafclbil,  ©eine  atabemifeben  ©tubien  fwb  iu£eW0/.©ief* 

£f  5  *  (eil 
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fen  unt)3cnö  bergeftalt  fllucfli^  abfofoirer  horten/  Dafc  et  ncfir 
nur  am  lefjten  Orte  1678  Die  ^octor^urbe  in  Den  Siechten 
naefv  gehaltener  3naugural  '  Difp.  Öte  mortirteatione  rühmlich 
annehmen/  fonbern  nud>  hernach  Den  wuhrigflcn  Shrcn  Remtern 
mit^u^en  toorftehen  fwinfc.  9iacf>Dcm  er  (t6  nemlid>  in  3)ree< 
Den  eine  geraume ■  3*>t  In  3tt?itf  umgefeben  unD  heruor*- 
getban  hatte,.  unD  1681  bei)  Dem  Dafelbft  t>orgeti»ef?en  2$utf<kfc 
ftfeben  t?ant>fao  Der  Damaligen  trafen  \\\  (^dm^riburg^on* 
öeröhaufen  unb  SfrnflaDr  &orum  im  gräflichen  @'öücgii>  r-cr* 
trotten  /  rourbe  er  1683  SKetHft'ctw  #ofratb  tu  ©raif«/ 
tfl  1686  mit  ©rafen  ^einrieb  Dem  Vten  in  nichtigen  ringele* 
genheiten  nach  $tfien  abgereifef  unb  1688  gniff.  ftinbiirgifcher 
&atb  t>on  #auö  autf/  unt*  (Eonfulcnt  bet)  ber  löbl.  Snint'ifdxn' 
^eich^'ävitterfchalftörte  Slltmübl  Horben.  i69orcurDecrfaifett 
spfalsgraf/  welche  ^[ßtiröe  er  Durch  feine  ^efebreibung  Der  bei)» 
Den  1690  ju  Slugdburg  Donogenen  SCrdntmgen  erhielt/  atä  roel* 
che  ^efebreibung  ihm  t>on  hoher^^anö  aufgetragen  trorDen  / 
nacbDcmc  er  nemlicb  1689  »on  v^chenf  QJoüratb/  ©rafen  {u 
fimburg/  mit  nach  Augsburg  genommen  trorDem  169a  tvur* 
De  er  (Jonfulent  Der  (Stadt  Dürnberg  am  Unrer*©erid>te/  1694 
£onfulcnt  unD  '2lflfeffor-  am  (grabt  unD  €b^®ewbre/  unD  cm> 
lieh  fcorbercr  SKath^Confulent/  cntlebigte  ftcfl>  aber  16^9  wegen 
einiger  in  Dicfem  3al?re  jugeftoffenen  f eftetf  *  (gchn?acbbeitcn 
Don  Dicfem  mühfamen  %n(c,  Doch  fo/  Daß  ihm  ein  bochlöbl. 
SOfagiftrat  rcegen  feiner  SQerDienjle  ^itel  unh  Üvang  eine*  w 
Dcrn  €onfulcnten  Dafclbjt,  fo  (ang  er  leben  würbe/  aelatTcn  bar. 
Vorher  unD  fd>on  169+  \\\  ibmc  t>on  famf lieber  Woblcfic  in 
granfen  Die  2lDmini|lration  Der  gemeinfdiatftlichen  9\iffcr-'€alT« 
anvertrauet  gewefen.  'tftacb  Der  #anD  haben  ihn  bn>De  2)urd>< 
läuc&tige  Kurilen  *u  @chmartburg  *  ©wiberöhaufen  unD 
®d)marjburg  ^ 2trn|laöt  ju  ihrem  roitflichen  Oiatb  ernennet/ 
tvelcbe  ^tfürDe  ihm  Der  erjk  $beil  t>on  Deä  9\.  9\-  @taat^ 
Slcten  t>on  Dem  jc^igen  i8ten  (gaculO/  Den  er  Dem  #ocbfürfll. 
#aufe  (Scbroarjburg  DeDiciret/  jurocge  gebracht  hat/  tviavel  er 
tnefclbe  nicht  lanac  gcnoifen ,  inDcm  er  Den  i4|ten  s?iod.  1716 
Warben*  <5emc  hinterlaffene  (Semahlin  roar  Snu  ilaifaim, 
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<mc  gebobrne  t>on  ©cijcnaork  ®voferin  genannt.  £r  hat  feine' 
fonöerbaren  Q3crbien|Te  Darinn Dafi  er  t>ide  Rüfcu'cbe  Q5ud>er 
mir  feinen.  Sufafcen  unb  ^ermebrungen  tt>ieb<r  auflegen  lafiai 
unb  Dabei)  in  Sammlung  £>er  Aclorum  publicorurn  unermüOct 
getvefen ,  Die  er  aber  meij!  unter  »erbeeftea  tarnen*,  n>ie  folget , 
ebiret  bat: 

Ge.  Brautlachti  Epitome  furisprudentiae  publica«,  cum  addi- 
riombu*  C.  L.  L-  LL.  C.  (**eld>e  95ud>ftaben  €&rnl  Üeonfn 
fruebtf  legum  culfor,  bebcuten> }  Icn.  1671.  12.  Francof. 

1688. 8~  S«§  frwd  »orber  ate  naebber  anDere Sludgaben  ton 
biefem.  35udbc  erfd>icnen,.  ifi  triebt  unbekannt. 

Euerhardi  Bronchorftii  commentarius  in  tit»  de  Regalis  Iuris, 

3tl      ibm  mit  3ufd*err/  nebfl  bc*  SlutonS  &ben  unb  beffen 
Sieben  »ermebrt  1674  cDirt  toorben. 
^riumpbirenber  JKeicfa-Slbter.  2Biem  168*. 

Sigisra-  FerrariU(i.e.Leuchtii)  Äronen  $ur3to&*  WIÖ  ©t&tlfc 

&e*  9T.  9t.  aufberr£äupfenr  bec  Ü\6m.  Saiferin,  ©eono* 
ra,  unbrbeö  Ütömv  £6nig*,  9fofep&,  fo  nad)  anen  UmfMnben 
Der  2Ba&(  anb  £rätiungfc@o!cnmtdten  auf  batf  ricbtiglle  be< 
febrieben  finb.  Siürnb.  1690.  foU  Wo*  in  biefem  3abre 
würbe  Die*  55ucb  lieber  aufgelegt/  unö  öa  es  nod;  emmal 
obgieng*  folgte  abermal  eine  neue  Auflage/  bie  in  folgenbe  a- 
$bei(e  abgerbeilet  roorben : 

C  L..  Thucclii  Augufta  coronata,  ober  feopolbi  ©emaf)lin 
Ordnung.  2lugeb.  1690.  foü  Acced.  eiusd*  Aurtna  S.  K.I. 
confux,  f.  eleclio  er  coronatio  Iofephi.   2lug$b.  1691.  fol. 

95eo  biefer  Slttfgabe  flnb  Die  Ä  ipfcv  präebtiger,,  be»  ber  w 

rigen  aber  i\\  ber  Sc;  t  öolltfän&iger- 
C.  L.  Lucii  neuer  #*ünj '  Sractat  ton  approbirten  unt*  betul* 

wrten  gul&enen  unb  anbern  ^ftünj'Swcn  mu  8r  Juwenu. 

Stfirnb.  1691. 4.  ferner  1700  eben  bafclbfi. 
Eiusd;  neuen*  SJJünj  $  $ractate*  «er  ^t>eil  mit  84  Äupferfafeln,. 

9*ürnb,  1694,4; 

Galfandri  Thucclii  Elcaa  iuris  public!  curiofa,  bor|lc[fcnt>  Darf  Ol* 

UiSMm'ikqt  fanubem^owmüirate,  wmkwW*^*1 
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#dnfe£  2Burttmbera  3ura,  wegen  Detf  9\eicb$'<Panner>2lm' 
ÄjA  Srff.  «nö  £eipj.  1694. 4» 
Ek&orum  iuris  publici  continuatio  ,  in  n>cfcf>cr  Die  £>iffercnsicn 

jnrtfcben  2)dnemar£  unb  £o(tfein  /  (Eburpfolj  unD  ©uljbacfr 
wegen  £ü$elftein  unD3)clben$  it.  ber  ©aebfen  <?mienburgi> 
feben  Qkinjepin  ©ucceffion^rdfenfion  unb  Die  Jürfll.  Slnbal* 
fifebe  ®egen*9vcmonllration  enthalten,  1697. 4» 

A*u.  Fabri  Suropdifcbe  @taatfi.*  £an&Ieo  com  iflen  biä  6ifk» 
BMC  9*&tnb.  1697  in  8.  :c.  SDiefc  belebte  ©taati  *@#riffit 
«ft  naebgebenbä  Don  ^aul  dor.  SBiDmann ,  Der  £rn.  ttumi 
©ebreiber  getvefen,  unD  ferner  Dom  £w.  !©.  3ob.  £arl  £6nig 
fortgefefcct  »erben. 

Traft,  acad.  de  iurisdiclione ,  editi  a  C.  L.  Leuchtio.  Nor* 
1700.  4. 

Philibcrti  BrwTelii  traft,  de  conditionibus  editus  a  Leuchtio. 

I7ÖQ, 

Codex  Meuianus  III  tomis  comprehenfus  ex  edir.  Leuchtii,  cum 
ZaunfchleirTeri  commentar.  ad  Cod.  Meuian.:etGu(t.  Scharen- 
horftii  difquifitionibus  et  conciliationibus.  Auguft.  170z« 
fol. 

Confilia  nec  non  refponfa  iuris  Altorfina ,  antehac  a  Conr.  Rit- 
tershüfio  edita,  nunc  reuifa  et  ex  Andr.Dinneri  Mfctis  locupie- 
tata ,  cura  et  opera  C.  L»  Leuchtii,  cum  indice  locupletiflimou 
Nor.  1702.  foL 

Io.  Melonii  thefaurus  iuris,  cum  uariis  neceflariis  addkiorübui , 

nebft  Der  SflWerie  Dom  2Bccf>fcl»fXec^te  imb  Äoifer  €orl  De* 

v ten  peinlicber  £alä > öericbtä » ÖrDnung/  fanu  einem  auefäb?' 

lieben  indice.  170^ 
Tomus  II.  Confiliorum  Alt.  Henr.  Linckii  et  aüorum  Antecef- 

forum.    Alt.  1704.  fol. 
Io.  $Perhdk  traft.  Dom  3*benb'9ved)f<  cum  additionibus  ac  «c-* 

fponfis  iuris  fub  nomine  Cafp.  Laelii.  170$. 
Continuatio  Aftorum  publicorum  Londorpii  T.  XIII.  et  Xf\T. 

fo  1708  unb  1716  bureb  Den  2)rucf  eommunicirer  »orbem  un& 

4jontt»el*em  beo  feinem      üben  ia$feeile  ium  2>rucf  bereit 

■iwbvMDcn  waren. 

Ort* 


r  • 

Cauandri  Thucclii  betf     9w  8u  QMMto  *>öm  igten ©d# 

culo.  ftrff.  unö  MM*  ^if**.  f        in  f<rt.  €r fctt  ben 

feinem  äbjierben  nocj)  fcerfc&ieöene  fertige  $beile  femterfaffen. 
Cr  L.  Lcuchtii  traft,  de  iure  fencftrarum  ad  aJterum  tantura  ad- 

auftus  a  Io.  Iod.  Beck.    Nor,  1716.  foh 
Additiones  ad  Andr.  Dalncri  traft,  de  uariorum  iurium  renun- 

ciationihus,  bie  itt  Io.  Schüren  traftatibus  praeeipuis  de  rc« 

nunciationibus  Tomo  II  (fc&etU 

3m  OT©rt<  tat  fcer  ®cctf.<je  nebff  meiern  in$&efot?&ere  fof* 
$enue$  im  2)rutf  ftfon  aptirte*  biwerfaffen  : 

luftiniani  corpus  iuris  ciuilrsuniuerfum  fummariis  utilioribusrex- 
tum  pene  exhaur;entibus  nec  non  remiflionibus  nouiflimis  »•/ 
fum  modernum  prafticum  ex  diuerfis  magni  Hominis  ICüs  o>- 
ftendentibus,  illuflratum  in  fol. 

Corpus  iuris  cruilis  uniuerfum  rernifllonibus  nouißimi* illufTr** 
tum  absque  fummariis  in  8« 

Confiliorum  Altorf.  Henr.  Linckii  et  cetcrorum  I Ctorum  Alforf, 
Tomus  III. 

Pauli  Matthi.  Wehnen »  Confil.  quondam  Limburg,  confilia 
Franconica,  uaxti»  uarforam  ICtoram  contfiiis  ac  relponfis  lo- 
cupletata,  cum  indtee  confiliorum,  ut  et  rerura  et  utrborum 
locupletiflimo. 

DiuerfoTum  magni  nominis  ICtorum  deeifiones. 

Io.  Heringii  traft,  de  iure  molendinorum,  uulgo  fcom  Wühlen* 
fRtd)tt  1  cum  notis ,  refponfo  ac  ordinationibus  mofendinarii* 
augmentatus  etc. 

3™  Saljre  1730  itf  <rfJ  fcer  ffafafosn*  Uv  (tu$tifötn 
frliotbeef  ju  Dürnberg  in  8&0  ge&rucf  t  tvorDcn. 

VRmtt$;  ntuaSiMtottaf  ;6fM®tAcf/  p.  43*  ft*  wi9 

AL» 

ßeyg  CStanO  ein  @pta#rmiffer,  ton  «ntnwpen  sebär* 
iig,  »ac  ein  in  ^ßijfenfcbafften  unO  ffucopaifacn  ClMN» 
flrunblicb  flelebrter  Otanib  fcocirte  ju  SUröorf  beo  bieten  3flfcui 

hkil 


43$  Jttdjtenfterfft. 

.  .        -  -  m 

f)at  ein  bur*  t>teljd&ri0en  unerm&beten  ftfefc  fcerferttatci  "UxS- 
con  Gallico-Hifpanicura  *t  Hifpanico  •  Gallicum  &um  $>rucf  be* 
reit  binfertaffen,  beffen  gleicben  on  SBöllfMnDiflfeit,  2tccuratctTe 
unb  nö$licber€inricbtuna  wbt  ni#t  fofl  $u  finDen  ^ctvefcn  tcpn/ 
batf  aber,  ob  **  flleicb  (eine  SBitrwc  juro  93erfa<i  an^ebotten, 
boeb  niebt  in  2>rutf  flcFommen  ifl.  €*  bat  fieb  felbißc^  au;  * 
ftarfe  Solianten  in  $rofj  Format  belaufen  nnb  .folgenben  ^rucl 
fübren  fotlen: 

El  gran  teforo  de  la  lenguaEfpannota,  o  dicionario  nuevo  ex- 
plicado  en  Franccs,  Ueno  de  Frafes ,  Antiguedades,  Hiftorus» 
fexemplos,  Maximas,  Kefranes,  y  mil  curiofidales  facadas  de 
Jos  melos  tneiores  Autores  Efpannoies  ton  fus  Alegaciones 
desde  e  Principio  haßa  el  cabo. 

©ie&e  &iet>on :  Arbeiten  Der  ©elefaten  im  3ieid>/  stetf  ©lud1/ 

p.  I8S  ff'  Vniuerf,  Alt.  1721 ,  ;p.  177(9. 

fiicfctenftegcr  C ©coro )  ein  ÄünfUcr  unb  Supfctftefrcr, 
tft  aebobren  in  Der  ^tabcrflifd>cn^oiflobt^öbrb  Den  i^ffo- 
3cm.  1702.  ©ein  Partei*  tvar  fconb.  ftcbtenilcger,  GMafer  unö 
3bdnMer  Dafelbfb  unb  feine  Butter/  Hatbaimar  eine^cefcm', 
0e.  ?CDpoIÖ$,  <?5ta&t'£a|tner$  in  Dürnberg  /  toelcber  nebfl  fei* 
nem  55rub<r  /  2lnDr.  £eppolb/  gefcbicfie  üeute  im  Seiebnen  unö 
^jutfiren  roaren;  fiebe  Doppelm.  p.aoi.  febeinet  alfo/  ba{r 
i(>m  Die  Siebe  &ur  jfainft  anwerbet  ij}/  inbem  <*u<b  SBenjcl  3a* 
mifcct  (Jiebe  oben)  ju  feinem  <2Jorfabren  mütterlidw  ©<*te  ge* 
b6ret.  £>iefe*  trieb  ibn  au*  <ui/  Daf  er  fleb  Die  £upF«rfte<ber* 
Snmft  ju  feinem  Q3orn^urf  maebte  unb  fie  beo  «fttn.  Sofc-ä^** 
SLBolf,  ffupferfUcber  unb  5tonfU>dnbler ,  ju  erlernen  anjiena, 
3«  feinem  deibrcefen  büßte  er  biefen  SWeifler  in  Der  balben  &br* 
Seit  Durch  Den  c4ob  ein/  tvobureb  er  Deranlaffet  rourbe/  Die  ü' 
bnge  Seit  beo  M  verdorbenen  trüber  f  .£>rn.  3ök  3ona$ 
2ßo(f,  ^upferfteeber  unb  ^unßbdnbler/  i>6üi£  ju  ergeben, 
SJacb  biefem  fuebre  er  ftcb  tnbcrSeicbenFunfi  unter  Der  2Um>ei* 
(und  £rn.  ^aul  Deferä/  «adwaitgen  Dircctord  ber  $Mer>2lca* 
Dcmic  /  \>cfl  i»  feßen :  um  alfo  feine  Slbficbt  t»e(lo  beffec  iu  errei- 

*eiv 


Digitized 


fct<t?tenfregef. 


499 


dw,  befugte  ec  aucb  erflaeDacbte  SkaDemie  felbjlen  perfebicDc*  ? 
ne  Safere,  ^cbff  Dem  roar  die  0??athettiatif/  alä  eilt  Den  5Cünfi* 
lern  unentbebrlicbeä  Littel/  in  Der  Äunji  ettra*  torjugliebee  ju 
tfrun,  fein  2lugenmerF.  Siefen  feinen  QJorfaö  ju  vollfubren, 
fanDe  et  bep  £rn.  2).  unD  Prof.  2lDelbulnet,  Der  Damals  nod> 
in  Dürnberg  vom  ,  aDe  ©eruigtbeit  unD  Slmveifumj ,  borte  au* 
Dre  crtvünfcbt«  Öelegenbeit,  bep  Demfelben  übet ■PerfcbieDcne  an* 
Dere  Materien  Q3&rlefungen  mit  anjubören.  3>ie  @inficbt/  Die 
er  ftcb  nun  in  Der  Öeometrie  unD  Den  übrigen  Steilen  Dertftta* 
tfrematif  Jtitoeaeo  gebraebt ,  peranlaffere  ihn ,  1746  <in  ^ßerf 
intrcr  Dem^itel:  Die  auä  Der  Stritbmetif  unb  ©eometrie  beraub 
gegolten  örünDe  ju  Der  menfcMicben  Proportion  /  in  fol.  mit 
Segnungen  an  Da*  #<bt  ju  fallen,  tvelcbe*  eme  Probe  ablegt; 
roie  nüfelicb  Die  marbematifeben  2Gificnfd>aftcn  Den  Sünftlern  , 
jtnb.  £>ie  anDere  Reifte  von  Diefem  S&erfe  /  ncbfl  einer  2lb« 
^anDluna/  it>ie  Dura)  geometrifebe  ©rünbe  Die  Proportion  Der 
^biere  überbaubt,  intfbefonbere  aber  Der  PferDe  ju  finDen,  nebft 
<inDern  SlbbanDlungen  t-on  Dergleieben  Materien/  liegen  im 
Sft(£ctc  bereite  ferrta  unD  foOen  bep  muffigen  ©tunDen  Den 
l'rtbbabern  jum  Urrbeil  überlaffen  roerben.  2ßie  weit  er  t6 
fonften  in  Der  £upfer|kcbcr'£unftgebracbt  babe,  roerDen  feine 
verfertigten  Porträte  unD  anDere  25erfe  Darrbun.  €r  bat  aber 
mit  4>rn.  Cifenbergern  (fiebe  unfern  iflcn  $b<iO  terlegt: 
XWgroffc  otfeologifcfre2B<rf  Dee  berübmten £rn. SXunb 4>ofrf 
Qireu 

rflarc.  Catcrtp  S?if*<.  ' 
^Diejenigen  aber ,  roeldje  er  auf  feine  Soften  aDetne  terau^  giebt  / 
unbfolgenDe: 

p.  ?ttomfauconä  rom.  unD  gried>ifcbe  SHrertbumer,  an  treleben 
-  Oer  sdtraeburgijcbe  9\ect.  unD  Prof.  £r.e<ba&  neb|t£nn*>* 
un&  Prof.  ©emmiern  in  £aUe  /  arbeitet.  ... 


heimele  7  SSorte  grifft.  Slurnb.  1748.  8* 
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TOeintel*  Uebertcfctmg  ^$*onardw  Der  gbwer  Detf  öckbrrcir 
©panier  /  Don  ,  Vincent  ^acaikr  y  Sana  Marques  de  San 
Phclippe.   4to.        .  • 

Scmmlcri  mifcellanearum  letfionum  fafciculi,   mit  35i(DmflTett 

alter  2Beltweifen  gelieret.  8. 

fiic&tent&ofcr  (©eorg)  H*rofefibr  Ctfafficu*  su  Stttborf, 
tji  naefc  Kmfc  ju  SKeicfcafcbwanb,  einem  ^umbergifefren  3>i>rfe, 
if?6  gebobren  worben.  Öllfeine,  ba  fein  QJattcr,  ©corg,  erft 
1^84  «Pfarrer  |u 3veid>cnfd)wanb  geworben/  (f.  Hirfcb.  dipr.) 
<S  auf  feinem  ©wbmal  au$Drücfljc(>  fccifc ,  nondum  qumqni- 
genarius  naturae  debitum  perfolnit  rri.  Ocl.  A.  1602,  worauf 
iu  fcblieflen/  bog  er,  Da  er  ftorb,  jmar  noch  niebt  ;o,  aber  Docfr 
föon  über  49  3<*r* ..oft  jjemefen  ,  unD  öa  er  ferner  auf  gc 
Dadjtem  ©rabmal  au^brücrlicb  Norimbergenfis  genennet  wirb  ,  fo 
wollten  wir  anfänglich  glauben ,  bafi  er  juSlürnberg  felbfi  im  3abre 
iffifepe  auf  Die2Belt  gekommen,  wiewokn  wir  bureb  bieSUt* 
Dorfifcbe  ©ruDenten'SKÄatriFel  wieber  wegen  feineä  SSattcrlanr 
Dc$  irre  gemaebt  warben  fmb,  in  Derne  bafclbft  ben  ^often  2)ec. 
1*84  GeorgiusLichrentaler,  Sulzbacenfis,  emgefebriebett  ftebet. 
beo  bem  allen  aber  mäcbte  e$  boeb  rtebtia  feun  /  Dagerfcon 
©eburt  ein  ©uljbacber  gewefen ,  weil  bie  u&atrifel  bie  grofre 
Autorität  bier  bat  ,  unD  wir  m  einem  Choro  Norico  feinen 
QJattcr  aljb  antreffen :   Georg.  Lichrentbaler ,  Solisbaccnfis. 

Huf  feine  ©tubien  ju  fommen,  triebe  er  biefefben  $u  2Bit>  . 
tenberg,  würbe  a\lt)a  ben  i7ten  QÄerj  1*79  9#agi|ler,  folT  in 
Der  SDiat&eft  febr  erfobren  aewefen  fepn,  unD  befkibefe  niebt  nur 
Dafelbf?,  fonDern  auefc  ju  Imberg  in  ber  ^falj  ein©dEmlamt,  • 
unD  ju  SBeiffenbura  im^orbgau  öon  ifgi  Datf  OCeetorat,  bi$ 
er  (laut  Der  ^roMfortf^atnfel)  ben  Giften  Wot>»  (niebt  ben 
i9ten,  wieSlpin  (Kit)  1*84  ^rdeeptor  ber  ifen  Stoffe  an  bem 
aitborpfcben  ©ümnafio  würbe,  ba  e*  benn  gemj  waf>rfebeinudj 
tfi,  warum  er,  wie  oben  gemdbet,  erft  ben  3o|kir2)ee.  infertbt« 
ret  würbe,  weil  er  nemlicb  noefr  niebt  in  ^tltborf  gewefen,  fon* 
^ern  erft  bon  2Beitfenburg  ifl  bm  berufen  warben.  159» 
mtH  er  ^rieeptor  ber  erden  Stoffe»  3ur  gf?e  nar)m  et . 
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luttü  Sabina,  eine  geb.  Süttnmn  ton  Ilmberg,  anb  na*  De* 
ren  $ob  terfteprarbete  «r  fiel)  1*99  De«  «aften  öd.  mit  typol* 
Iwia,  Qkrtbol«  .&enn$/  95urgertf  ju  Rotenburg/  $ocbter,  n>el* 
cbe  na*  feinem  $ob  1603  Jfynu  3ob|t  ^rifeben/  Kaplan 
im  neuen  ©pital  ju  ^urnbew,geebltd>ef.  Sine  $ocbfer  ton 
Der  erflen  £be,  3)orotb*a/  «abm  160?  $aul  ©pengier  $u  9lürn* 
berg,  unö  ein  ©obn,  3°batm,  bat  1608  unter  3ofepb  ©*ein< 
pflud  lautem  qüKtam  «lifocH.  quaeftionuito  tertbeibiget/  1*0* 
rauf  er  1612  al*  >]>e|V3$itariu$  t>on  Dem  lob!,  fan&pfleg  *  2lmf 
angenommen  unD  |u  SOtDorf  orbinitt  h>orDea  ifl.  Wa*  eini# 
gen  5tnfaöcn  fcom  ©cblage  ijt  unfer  ©corg  Den  ijjten  Oct, 
1602  an  Demfelben  wftorben,  tiaebbem  er  bep  nabe  3abre 
in  ©<buten  $ebicnet  unD  Den  JKubm  mit  unter  Die  €rben  ge* 
bradbtbatf  Dag  er  bep  feiner  ©cbu($ucbt  €rn(l  unD  Sreunblicb* 
feit  fo  §u  t>erfnüpfen  tvufjte.  Daß  er  ton  fernen  Untergebnen 
aleicb  ftarf  geiiebet  unD  gefürchtet  tturbe.  ©iebe  Ap.  uit.  phil 
Die  bierauS  suergcwjeiwunDTh.  Sine  4to.  p.  in,  ttofelbft  fein 
Cpitapbium  bejinDlicb  ift  Jubotiei  ®cN'£»ftow. 

Himburg«  <$*ter)  ein  ©eifllicber/  Der  obngefdfr  1*09 
gebobren  tvorDen  i(t»  <23on  feinen  £eben*'UmjWnben  ttiffen  ttic 
biä  Dato  mebr  mcbo  alß  Dan  er  1633  Den  iaten  3an.  jum  ^a* 
flor  Der  SRurnbergifcben  Pfarre  $u  ©rütiDiad)  befleßet  unD  orDi* 
niret  »orDen  ijl/  Die  er  aber  bi*  1639  t)on  ^rafftäbof  au*  »er* 
feben  bat/  »eil  unter  ibm  Die  Strebe  |u  ©runblacb  Durcb  Die 
geinDe  in  Die  Slfcbe  geleget  nsorDen  ift.  €r  mag  jugleicb  ton 
1634  Die  Pfarre  ju  Äraffifcbof  alt  35icariu$  mit  t>erfeben  ba' 
ben  /  inbeme  ficb  ton  1634  fein  eigentlicher  Pfarrer  in  £rctffa# 
bof  finbet ,  bU  er  enDlicb  1639  ton  ©rünbla*  ate  orbenrlicber 
Senior  Dabin  gekommen  iß.  €r  jlarb  ben  ijten  3ul.  1664, 
alt  s  >  3abre.  ^)erauö  gef  ommen  ifl  ton  ibm : 

?eicf>prebigt  auf  £rn.  SBiib.  Sref?  ton  ßreffenftein  «♦  Den  dltern/ 
De*  innern  gebeimen  Dtotb*/  unD  £rn.  3obft  Äref  Don  treffen* 
'  flein ,  irelcbe  bepDe  an  einem  $age  unp  unter  einem  ©rein  be* 
jraben  uwbem  SMrnb.  1640, 4. 

tu »  s». 
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Sanguinana  Chrifti,  oDer  QMurttropfcn  3.  £  Dc*(gobnetf  ©ör> 
ut,  $um  lieben  unö  feel.  neuen 3afcte ,  iöj-i  erffdrt  unD  feinen 
WarrfinDcrn  wre&rt  in  Der  (Seorgen  ^ir*e  |u  JCrafftdbof. 
9türnb.  i6si* 

«ei*pteöigt  auf  Jt.  50?ar.  «ab.  Arn.  3obft  treffe»«  von 
Stoffmfiem,  66o(ar4cne  «.  fttnaftin,  <ine  geb.  Di.crcnn. 
Sflurnb.  i6;7. 4, 

eofuMtt*.  Üiiirnb.  1658. 4.  ^TT 

t  .  auf  ^)tn.  3ob|i  Cp6-  Äwg  »on  Äretfenßein  ic.  ©ejjfemtir 
unb@*o!ar*<u.  Würnb.  1663. 4. 

Jßtroburflet  (Warft )  audj  cirv  @ei(Wd>er  unD  ©ofjn 
De$  Dorfen;  tom  auf  Die  SBelt  ju  tfraffabof  Den  äfften  3an. 
1637*    93et>  feinem  Steter  lernte  er  Die  Anfang*  *©rünDe  in 
öetn  €&riffentbuin  unD  Der  lafeintfc&en.  unl>  griec&ijcben  Sprach, 
tt-urbe  feernacb  Dem  fXeetor,  2U>am3anner,  in  Der  epitalev 
©cbule  ju  Dürnberg  anvertrauet,  biö  er  »acb  2(ltt>orf  giena, 
n?o  er  jid>  bereit  i6f  i  einfdbreiben  lietf.    £ier  fefcfe  er  feine 
ir-of>l  angefangenen  ©rubren  unter  $«ta>ingern,  2)ürren  unb  m* 
Dem  berubmren  £ebrern  fort,  mur&e  aud)  *6*6  am  <|>ctri'mrt> 
TOauli'Setfe  SOtagifler  unb  jugleicb  gerrdnter  <J>oet.  ^ime  21b* 
fiebt  mar  Jamalen  nod)  Dabin  gerietet  ,  bureb  Die  SWeDiein  fein 
mm&i  ÖMucf  |u  befördern ;  mie  er  t*  Denn  gerinnen,  abfon* 
ierli*  aber  in  Der  53otantf,  Dutd>  (einen  unau*gefe$ten  ${ci* 
febon  siemlicb  n>eit  gebraebt  bat»    2Weine  er  fanD  einen  andern 
%ieb,  ftd>  Der  Geologie  ju  miDmen,  unD-  mürbe  Demnach  altf 
tt  autffluDiert  &atte,  feinem  £rn.  söatter,  um  Defien  2lmre* 
fall  ju  erleichtern ,  16^9  afe  Stbjunet  a«  Die  ®«te  acfc&cf ' 
j66o  bat  er  altf  Sßicariu*  tu  tfraffabof  noefr  unrer  X)«  2ßein* 
mannen  de  defeenfu  Chrifti  $£0LvSqti7ttv  ad  inferos  in  2Ht# 
Dorf  Difputirf.    166a  murDe  er  unter  Dem  tarnen  flftperittai 
fcer  anOere  in  Den  töbi".  SMumemOrben  aufgenommen;  1664 
folgte  er  feinem  verdorbenen  QJatter  in  Deffeir  beil.  2tmee  nach. 

legre  er  Den  berannten  Slurnbergifcbcn  3rr'£ain  De*  ^ 
öm^Ocöemj  bep  Äraflfabof,  mel*en  Ort  er  nur  ferne  Sttfon* 
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£ilHt  (uiflam  Cratonis)  ttcntue,  anf  unl)  i}1  felbiger  1678  tötSs 
|u  ©ranbe  gebracht  ivoröen.  j6ki  übertrug  man  ibm  an  tu 
«Stelle  ©iegm.  »on  3Birfcu  baö  ?{mt  eificf?  'PrdfiDcntcn  be|aa' 
tenOrben*,  mdcfreäer/  fb  tvio  fem  priefrci/rcfce*,  rftfrnfuß  Der* 
rcatort  bat/  bi*  et  ben  7ten  gebr.  1691,  in  alcidjtm  s3(rer  ton 
-  ff  3^)"«/  **b  feto  SWÄCft  Den-Dcr  9S<(r  ift  abgefarberf:  flor* 
ben.  er  hinterließ  einen  <3obn/  ffonrab  OTartin  £imburgcc, 
Her  juerfl  «Pfarrer  iuörünbladv  beruacb  ju  tornbuig,  ferner 
§u  Offenf>aufen,  unb  enblicb  bei)  feerannabenbem  aiter,  mit  me^ 
rereSXube  &u-genieffen,  Söicariud  in  i>em  (gtäDtlein  ?auf  getw 
ben  /  tvo  er  1730  getforben  ift  SDiefer  £onr,  Sttarfin  fam 
1691  unter  bem  ^amea  S^menian  aud>  in  Die  Blumen*  Gefell* 
febafft  unb  ba*  m  Dem  poctifd>en  2lnöacbta'£lang  Die  84  unt> 
«,6tfe  SSetradrt  ung  in  £ieb«r  gebraut  2)er  Gatter  aber  bafgar  Die* 
fe  einzelne  beutfebe  ÖeDicbte  unb  geijUicbe  lieber  Derfertiget,  bien>ir 
eben  gegenwärtig  nic&c  anjeigen  mögen/  ober  Wnnen ;  boc&  bt* 
tnerren  tpir  folgen&etf  ton  feinem  $Jei4: 

Trophaeum  Agartippaeum.quod  ob  furamos  in  PhilofbphiaerPoe- 
fihonorescollatos  erexit  Alt..  16/6.4.  SRebtfSlbD/lreu  ©nfa* 

'  brnigunb9Unurreiation. 

Carmen  lat.  de  laniena  Parifienfi. 

5Creflif<t*r  Cbrenfempel  in  eirwm  ütutjdtfn  ßkbiebt  mit  (ginnbil* 
bern  anb  anmerFungen  g?jicrt.  (gtebt  an  Der  feiebpr.  %m. 
tfobft  €pb.  ÄrcffcmJ ,  t>oa  iJcl»  fimburger  geMtcn.  SRurnb. 
1663»  4* 

Seid^bbanFuna^Dicbe  auf £rn.  3*>bff  €pf>-  Greifen  ic.  ©rebr 

an  Der  <&Ddd>tni|?'SpceDigt  t>on  aUoIfo.  Scbmiiv      $u  £>ür* 

renrmmgeuau /  gebaltert,  j  663,.  4. 
f  eiebpreb  igt auf m.  <Ilartf©abina,  £rir.$erb. ©iegm. Srcfiim* 

Don  ÄreflenjUm  ©emaljfin  /  eine  geb.  Öeibajm  t>on  ©cboifcn» 

bad>.  1669*  4* 

•  •  auf  $r.  ®ufanna/  ^rn.3o6.9Biffi.  Jtrcflin«  »onÄrcffenr 

«»/  »orberften  &>fungerö  *c.  Sbunve,  eine  geb.  JUIeriru 
rnb.  1668. 4* 

*  #  auf5r.2)or.3toftna/  ^rn  Cpb^ier^reifcir^Don^fciV 
fenftein,  FaiferL  Oiarb*  unb  Sßaioamtmanmf,  Gkmabiin,  am 
ftekSefcfou  Sturnb,  1674,  4* 

«ifj  . 

« 
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Jeid>cnpreDigt  auf  £rn.  SWarr  dpi),  treffen  &on  Sfrcffcnfrein/  Dc$ 
SXarbfJ  unD  JXucjeberrn.  Sftürnb.  1687.  4. 

S\lafl<iin&  S)anrreDc  bco  35eerDigung  #rn-  #?orifc  €rnfl  fcon  3\o* 
tbcnburg/  €^urfur|lt.55ranDcnb.$Kitrmeiflcrö  /  t)cr  Durch  einen 
unglücflicben  OScbiifj  um  Daä  Leben  gefommen.    ©rcbr  an  Der 
LeicppreDigt  £rn.  0??.  £art  $r.Lod;nertff  spfarrertf  ju  ftürtb. 
1*89.  fol. 

JDie  betrübte  ^egnefa  /  Daö  Leben  igieejm.  fcon  OSirfen*  t>tird> 
©innbilDer  i>i>r|lcüent>  unD  mit  ©e|pnid^unD9ieim>®eDid>ten 
erfLirenD  Durch  ibvc^Munien  Birten.  Sftürnb.  1684. 8.  £>ü 
€inrid>tung  forool  alö  Die  Aufarbeitung  unb  Aufgabe  biefeä 
^3ucf>c^  i|lmcifknd  Durch  unfern  Limburger  beforgrivorDcn. 

SRocb  bat  tr  rcrfchtcDcne  #irfen*0efprdd>e  verfertiget/  Die  im  äf* 
fentlicben  Drucf  unter  Den  ©cfcrijften  Der^egni£>®e|eü|'d>a|fi 
vorbanDen  (inö. 

$tu$  Den  QftüUerifcfocn  £rquicf|hjnDen  tat  er  3  SSetracbtungcn  in 
LicDcr  gebracht/  Die  in  Demi>oetifcben  AnDad>t^ftlang/  tvoju  er 
-  and)  DieQ3orrcDe  gemacht  bat/  bcfrnDlicf;  ftnD. 

ßiebe  Om.  Amar.  unD  "Wez.  anaL  aten  SJanDetf  atetf  ©/ücf  / 
p.i86fq.  rr^ 

Jßitnburgcrm  (Regina  «DtagDalena)  Dcö  4>oriaeq€6elteb# 
jflc/  n>ar  niebt  nur  eine  fonöerbabve  Liebhaberin  Dct5)icbtfun|r, 
jonDern  braute  eä  aud>  Durd)  Die  Anmeifung  i&red  $?annctf  fo 
totit  /  Dafj  fte  ueifcbicDene  gar  artige  ©eDicbte  verfertigte.  <pt. 
Onieid  nennte  fte  poctriam  ex  carminibus  teutonicis,  quae  iam 
multis  ab  annis  icrlffit,  hodienum  celebratam.  9iacbDcm  fte 
t>on  ©iegm.  t>on  £3irfcn  jur  faiferl.  Dichterin  flerrdner  itwrDen, 
fam  jle  166%  unter  Dem  tarnen  9?tagDa[i$  in  Den  Statten  *Or> 
Den.  ©ie  ftarb  Dor  ihrem  €b<b*rrn  im  3fabre  1691.  3n 
©iegm.  t>.  vwfenä  $obe$'®cDanren  unD  ^oDten^nDenfen 
ftebt  ein  ©eDicbt  *>on  ibxf  unD  DelfenWeDerfäcbfifcbem  Lorbeer* 
•Öaine  bat  pe  aud;  ncbji  anDern  QMumen  *  ©enoffen  ein  Lobge* 
Dicbt  i>orgcfe|et. 

giebeAmar.unDgbert^itabinetDe^gelebrtenSraueniimöier^. 
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Uwe  o\r  fiitE  ( Stemel;  cm  rfenrce  Duiftfi'tj  OJofretf 
unD  rccbifcbülrenertfreunD  SSif  atbcira  ttttf  fed.  3x  birtartf 
in  Der  äircbc^Oiefonnation,  i\\  um  Da*  Saftt  14s 3  ju  ColDm 
in  Sttcifien  aufbic  2Bclt  getommen.  ^011  fe>ncu  Aftern  \$  nicbrtf 
befannt  worDcn ;  cc  aber  wiDmere  fub  bei)  Seifen  Dem  ^lofier* 
feben  unD  begab  ficf>  in  Den  2hrgij|tiner  *  Orten  Detf  $?eif?m'fcbcn 
JMoflen*  2B3altbe inu  Seine  OrDem3*3$rüDer ,  gfaupij  ,  &ma 
unD  Durber  f  fo  wie  ^palarin  /  2!meDorf  unD  mehrere  rr-nrDen 
feine  gute  JreunDe  unD  nachmalige  getreue  ©cbülfen  in  Der^ie» 
DerberfMung  Der  euangelifcben  JXeinigFeit.  <3ÖGcil  er  inf  befon« 
Dere  fleifig  Die  £.  ©cbrijft  ItuDierte  /  itf  er  im  aRjien  3ab<c  f.  5|  ^ 
^Cßitrcnbcrg  nicht  nurJttreDiger  feiner  (geefe  unD  Dec£LMrr<-n# 
bergifeben  ^ugutliner^eoii^enre^^rior  geworben  /  fonDcrncmcb 
|u  weiterer  £br  unD  21nfcben  gefommen.  £>ann  1*09  Den 
9  Sehr.  wurDe  er  unter  ©taupifcentf  Secanat  BacuJarius  Biblicus 
admifTus  ad  ledturam  biblicam  t  Den  .  Oct.  unter  ^rufferter 
2)CCanat  Scntcntiarius  ,  admiflus  ad  fententia*  uel  leclurafm 
L.  I  et  II  Magiftri  Sententiarum ,  IflÖ  ifl  er  /  nacbDem  er  un# 
^oüicfren  Difputirt  bat  unD  eraminirt  wurDe  f  unter  ^Jeterftipintf 
t&ecanat  aDmittirt  worDcn  ad  fbrmamram  f.  leeluram  L.  III  et  I V. 
Sententiarum  Lombardi ,  if  1 1  wurDe  er  unter  *}>oüicbtf  &ccancit 
Der  Geologie  £ icentiat  unD  noch  in  Dicfem  3abre  Derfelben  2)octor 
if  12  i(l  er  2>ecanuö  gewefen  /  unD  haben  »erfcbieDene  unter  ihm 
promotnrt/  fonberbeitlicb  itf  merfmurDig,  Daf  unfer  teurer 
iuttyv  unterfeinem  $)ecanatS)octor  geworDen  i(]  /  be»  Defien  *Bro* 
motion  er  aueb  nebjl  Viridimontano  GalJos  geroefen  ift.  £in, 
folglich  n>ar  er  Denn  nun  aueb  $rofeffor  tu  Wittenberg  ,  unD  eö 
bvibeneinigeaucbunterfeinemQÖPrftßproÖraDu  bifputiret*  93on 
SBittcnberg  murDe  er  wegen  feiner  35ereDfamFcit  juerft  nacb  2)?ün* 
c&eiT  /  foDann  aber  um  1518  nach  Dürnberg  «te  Orbentff  <JJreDi* 
acr  berufen*  <23on  Dürnberg  autf  reifte  er  mit  2).  futbern  nacb 
Sugeburg  jum  CarDina!  £a/crano  ,  unD  half  Darf  (^angefinm 
tapfer »ertbeiDigen.  SuSftürnberg lehnte eri'utbcrn  emeSttüncbsv 
5Cutte  /  weil  Dcffen  eigne  fi>  alt  unD  fcblccbt  war ,  Daß  feine  guren 
SJreunDe  (ich febameten/  ibn  ai\o  nacb  Slugrfburg  geben  *u  toflem  Cr 
gieng  aber  mit  Jutbern  nach  äugtfburg  in  Der  2£urDe  eine«  y  ro> 
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*incialtf;  unö  Da  Der  furcbtfamc  ©taupü.;  fein  ©eneral'QSica* 
riat  aufgab  unD  na*©al*burg  gieng,  tft  cvcinmürbig  au  feine 
©teile  gen>af)let  tvorDen.  Diefem  Diel  beDeutenDen  Soften  that 
er,  umDieSBruDer  jti  befugen  uno  ihre  ÄI6|ler  ju  mfitiren ,  anfebii' 
4i*c  Üvcifen  Dur*  2)eui|"*lanD  unD  £olianD,uuö  ivurDe  felbige  fort« 
gefeget  baben ,  wo  ntcf>t  ipi  Der  #aß  feg  >J>api)}en  tviDer  Die  rei* 
nenJebrcr  Ded  ©?ange!ü  ,  unD  ihn  felbft ,  n>eil  er  ftitftern  wrtbei* 
feilte  unD  jur  2lbf*affung  fcer  €OJt^bcaiid)c  treulid)  ermunterte/ 
immer  weiter  gegangen  tväre.  ^ad)Dem  au*  Der  £aifer  Den  2lu* 
guftinern  in  »poüanö  mborteu  /  Daf?  |ie  nicht  auf  Den  ton  £infen 
auögef6ricbcnenOrDen^tdgencifd>cinen  Durften  ,  unD  in$tt»if*en 
0abi\  DiDpmutf ,  Der  ?*n  Den  2lltenburqern  au*9)reDigerangc: 
nommen  rcorDcn,tt>eDer  Den  Canonici^  bafclbfl  no*  bem(£burftriten 
grieberi*  anjidnbig  n?ar ,  ift  unfer  €inf  »om  «Dachten  £burftr* 
jten  an  Deffen  ©teile  Dabin  gefefeet  tvorDen.  <©o  febr  Die  Dom* 
berren  Dafclbfl  ftcf>  aueb  iviDer  Ifen  jlrdubten  unD  ibm  Die  Strebt 
$uf*loiTcn,  fottfrig  nurer  Do*  in  fernem 2lmte,preDigrcfo lange 
unter  einer  fcnDenfcor  Dem  grollen  ©piral  unD  bernacb  m  ernem 
^5üracr^r>aufe  amOftarftc,  bis  er  in  JDic  J?rancifcaner ^  unDenD* 
Ii*  in  Du^artbolomvUie-^ircbc  gekommen  ifh  ifi$  fienger 
an,  Daä  ?lbcnömal  unter  beoDerlci;  Gkftalt  autfjuthcilen.  1*24 
führte  er  De  Deutfcbe  3auf*  Jormel  ton  £u*ero  ein  /  unD  nacbDem 
erauebnoeb  if  23  ffö  Dcö  pabtflieben  3wM3tf  t>6üig  entlcDiget 
unö  eine  ehrbare  rcdnfcbalfcne ^erfon  jur$rau genommen,  (n?o- 
bei?  Durber  niebt  nur  jugegen  geivefen ,  fonDern  ibn  au*  na*  Der 
SUtenbuiger  ©agc  copuliret  baben  fofl  / )  n>urDc  ibm  Dann  t>on 
Der  Dvomifcben  Äircbe fein  Stugufliner* Q3kariat  genommen,  reo 
er.ee  ernenn  nicht f*on ,  ehe  er  nach  2Urenburg  gieng ,  aufgegeben 
bar.  iftunmebro  aber  1  am  Die  Seit  berbep ,  Dag  tiefer  theure  S&e* 
fenner  juv  s2luefubrung  Der  in  Dürnberg  angefangenen  fKcferma* 
tton  berufen  n>urDe ,  roobin  er  Denn  auch ,  altf  ibme  unD  \Y\um 
Nachfolger  in  ^Ulenburg ,  ©e.  ©palatin,  t>on  DemDvarb  Da* 
fclbft  im^ug.  ifif  noch  ein  Öajimal  gegeben  iiuirDe ,  gesogen 
ift  öbwolcn  fchon  etangclifche^reDiger,  unD  befonDerü  Der  be» 
rühmte  21.  OftanDer ,  «n  Dürnberg  traren  ;  fo  i|l  Do*?inf  Der  er* 
<fte  gen>efen ,  *ert>ou  Dem  #togi|lrate  Dafelbfl beflclfct  tvurbe,  in*  \ 
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bemc  Die  anDern  föeijllicben  nocb  fcon  ben  ^röbffcn  finb  angenom* 
tuen  korben,  #ier  fam  er  nun  atö^rebiger  ober  Softer  in  Die 
Spital  *£ircbe  jum  öeifl/  wo  er  ^bom.  33cnatorium  /  ober 
Öccbauf,  (nid;t  3dgcr  genannt)  ber  ber  erjle  cDonael.  Q}afior  im 
neuen  ©pital  war;  |um  ©ebülfen  fo  lange  ßebabt  hat;  bis  Dieter 
nacb  Rotenburg  »erliefen  unb  nach  feiner  Övucffcbr  altf  Vafior 
nacb  ©t.  3acob  gefegt  würbe.  ©leiebwie  nun  £ inf  jum  93or< 
tbcil  ber  tfirdxdbrifft,  mit  eifriger  M>re,  unflrdflicbemS23anbel 
unD  treuen  ÜvatbfcMdgen  arbeitete ;  alfo  lebte  er  auch  mit  feinen 
Kollegen ,  in  Sern  beften  93ernel)men,  felbft  mit  Dem  bifcigen  ö(t< 
anDcr  in  griebe  /  unb  würbe  in  Börnberg  fo  febr  gelicbet  /  Dag 
man  /  Da  er  unter  anDern  1539  *>om  «Ö^og  ^einrid)  ftu  (^aebfen 
jur  StnorDnung  ber  $ircben  *  ©ebrduebe  in  feinen  ^nwinjen  fcer* 
langt  tt>urt>e/  ifen  nickt  auä  Der  (grabt  lietf/  obngcacbtet  man  an> 
Dere  l?ier  unb  Dar  binfebitfte.  2)o*  ifi  er  1540  mit  gratfnu 
gbner  unb  21.  öftanbern  auf  bie  93erfamm(ung  nacb  2Bormtf 
gefebiefet  worbefy  Wie  autf  I.  P.  Roedero  de  Colloquio  Worma- 
tienfi  erteilet :  .ob  er  aber  aud)  mit  auf  bem  3"ag  ju  Hagenau  ge* 
wefen,  welcbetf  Söerpoorten  beraubtet  unb  wowenigflenf  Oftan* 
ber  aucT)  war,  i|l  fo  fldrlicb  niebt  ju  beweifen,  Doch  boebft  wabr* 
febeinlicb  /  inbeme  man  ben  wunberlicben  Ojianber  gar  niebt 
gerne  aüetne  gclaffcn ,  ibn  aueb  wegen  feiner  ub(en  Slutfübruncj 
von  Hagenau  wieber  jurücf  beruffen  unb  rermutblid;  ?infcn 
wirb  allba  gelaficn  baben.  Ob  er  jwar  i*a8  auf  bem  ©cbwo* 
bacber  Q3ifitation$*$ag  ni*t  mit  gewefen  ifl,  unb  ibn  wenig* 
ftenä  #r.  Seltner  in  ber  Unterfucbung  Don  Den  ©cbwobatfw 
Slrtifem  unter  ben  ^ürnbergifeben  2)cputirten  nidH  benennet  bat, 
Cftcbe  p.  8.  not.  e.)  fo  ift  erDocb  mit  Der  tfireben  <23if]tation  fclb* 
flen  bcfcbdfftigef  aewefen,  (ftebe  p.  w.)  unD  bat  mit  an  ber  Sttarg* 
ardflieb  *2lnfpa*ifcbcn  unb  $ürnbcrgifd;en  Liturgie  arbeiten 
belfen.  ÖSiebe^autfborf  im  Seben  ?a$.  ®pcnolcrt  p.  276.) 
3n  ber  ©treitigreit  mit  bem  berüebtigten  SOiocoaim  würbe  er 
tor  anDern  gebraust  unb  bat  aueb  ber  Prebieanten  junüm* 
beret  ©djnffc  an  3\upred?c  von  Sttoebaim ,  2>edMnt  511 
Pajfau,  ergeben  in?,  sucrfl  unb  vor  Ojtanbern  unterfetrie* 
ben.  5lud>  bat  er  ctf  Dabin  gebraebt/  ba9  bie  unter  ben  er-an* 
3wey m  dl;eilf  SSI  m  m  gcli^ 
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•elifcben  Doctoren  eingeriflene  fStreitigfeiten  im  *)>uncte  ton 
fcen  ©acramenten  unD  in*befonDere  Dem  ^)<ü.  SlbcnDmale  auf 
eine  oomßutber  »orgefebriebene  febrform  1536  glüeflieb  geenDi- 
ßetworDenj  nacbDcme  man  ftcb  febon  Dorlar  jn  ©cbweinfurt 
1532  ju  beratschlagen  unD  vergleichen  angefangen  bat.  <gol» 
<bc  unD  mehrere  Q3erDienßc  logen  Die  befldnDiae  $ut*merffamFeit 
fce*  9ftagi|lrat*  ;u  Dürnberg  unD  Die  JJreunDfcbaflft  ^cr  tratfer* 
fitn  unD  tornehrnften  «perfonen  Dafelbtt  nach  (ich ,  unD  Diefc 
»flog  er  au*  mit  <2Bilb.  ^irfbeimern  /  Jpicv.  Gbncrn  /  ©er. 
?J>aumgdrtnern/  £aj.  ©penglern,  3oacb.  (Tamerario,  £ob.  ^>e|V 
unD  JrieDricben,  Dem  legten  "2lbt  bep  ©f.  £aiDien.  <23on  2). 
turbern  war  er  wol  Der  tertrautefte  unD  beffänDigfle  ffreunD/ 
unD  e*  bat  ibm  i'tubcr  tor  allen  anDern  Da*,  wa*  in  polirifcben/ 
<Rird>em@acben  unD  privatim  wgiengei  b •*  an  fein  £nt>e  ge* 
treulich  geoffenbaret,  roie  bievon  aar  tiefe  rorbanPcnc  Briefe 
leuaen:  unD  gleichwie  Diefe  bepDcn  ©otte* » Männer  faß  um  ei< 
ne  Seit  gebobren  waren,  in  Der  genaueren  8ebr'©emmb*' unD 
^rufuna*'<&meinfd>affr  mit  einanDer  gelebet  haben ,  fo  finD  fie 
auch  balD  nacheinanDer  gefwrbcn ;  Rüther  »erlief  DicSPclt  1*46 
tinD  £in£  1^47  Den  nten  €0?erg  im  6,fkn  3ahre JetneeJ  üilte«?. 
3br  SlncjeDenfen  müffe  auch  ewig  im  gcmeinjchaffrlicben  <gee< 
aen  grünen  J  3>ie  baulichen  Um|ldn  De  uofer*  cinfeiUl  angchenD/ 
hat  er  mit  feiner  Sraueii/  Die  eine  55ürger^ochtcr  au*  Gilten* 
bürg  war,  fo  t>iel  man  wei*,  3  Einher  genüget/  1  Töchter ,  De* 
ren  eine  Margaretha  hic*,  unD  einen  tgolm,  ©alomon,  Der 
jwar  Den  ©tuDien  in  Wittenberg  gewiDmet  worDcn,  ton  De« 
tue  man  aber  nicht*  weiter  hat  erfahren  fönnen.  ©onjlen  hat 
hui  in  Dürnberg  ganj  reichlich  unD  bequemlicb  gelebt/  unD  Da» 
her)  feinen  JreunDen  unD  armen  beuten  öutc*  ju  thun  nicht 
tergeifen.  ©ebluplieb  foll  noch  fein  £ifer  fo  wie  feine  ©elcbr* 
famfeie  au*  folgenDen  fehr  t>oü|ldnDig  terjeichneten  Sd>n(fren 
erhellen  : 

Cme  beilfame  fehr ,  wie  Da*  £er$  oher  ©ewifien  Durch  Die  7 
©eelfgfeiten,  al*7©eulen  De*  geiftl.  53aue* ,  auf  Do*®  ort 
©Otte*  gebauet  wirD.  l2ßi0er  Die  ©crupeln  unD  Unruhe  / 
SUrflcrmp  unD  »nf<#wngen  /  $leifcfclufcfeit  unD  S3cgierDe  Der 

©ewifi 
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©ermflcn.  ©epreDigef  ju  Dürnberg  im  Buaufltner 
um  Die  Seit  Dee  £eil.  2IDt>entf ,  1  ri  8.  ( Würnb.  i  \  19. 4.) 

2ßie  Der  grobe  9#eufcb  unfcr*  ÄCrrrt  £fd  fepn  foll,  ibn  trogen 
unD  mit  ibm  eingeben  gengcrufalem,  ju  betrauen  trurtt* 
badieb  Da*  Reiben  Cbritfi,  nad>  febr  betf  £tü.  Q5ernbarDi  ge* 
preDigt  ju  Dumberg  im  2tugu|lincr*Slofler  if  j8*  1  f  19.  4* 
3ft  nebjt  Der  gfeieb  folgenDen  <JkeDigt  aud>  Mammen  gc 
Drucft  »erben,  unD  führt  Hardt,  in  autogr.  Luth.  P.II  p-94» 
biefe  i>creinte21utfflabet>on  Zierenberg  15 11  in  4  an. 

2Bie  auf  ©ötteä 2Bort  allein  aü* auf einen  beftänDigerijydfen , 
aüer  £f)ri|ien  Jürnebmen  erbauet  fepn  |ofl.  $>octor  2ßin^c^ 
lau*  tont,  ßfedefiofte*  ju  Sudenburg  in  Weiffen.  1523*  4* 
(3fi  eine  ©ermon  über  2ue.  1, 76.) 

QJon  Arbeit  unb  betteln,  toie  man  foüe  Der  ftaulbeit  fcorFommert 
unb  jebermann  ju  Brbeinicben.  SBencetfl.  £inf  /  eedeftaft* 
tu  2lltenburg.  (3»icfau.  4.) 

2>ie  legten  3  Vfalmen  Don  Orgeln  /  Raufen,  ©(oefen  unb  Der* 
gleiten  dutferlicbcn  ©orte*  Dien)l  /  ob  unb  wie  ©ött  Darinnen 
gelobet  roirb.    <2krteut|'cbt  Dur*  Sil?.  Zint,  £cde|.  in  2lifen* 

Cine  Sermon  2).  SBcnc.  £inf  fron  Anrufung  Der  ^eiligen ,  Dar* 
neben  oud)  i>om  ©eber,  OTeß  b6ren  unD  Jurpit,  geprebigt  am 
©onntag  Der  £reufcn>o**n  auf  Da*  £t>ang.  30b.  16.  2Utenb. 

SQomhtiht ©Orte*,  wa< e* fco unb twe zc-  3utf D.  ©?.  f utf>: 
(germon,  über  Sttattb.  18/  n  fqq.  unD  ty$L  $?elancbtboni* 
fcetur  über  liefen  icjrt.  (herausgegeben  t>on  2B.  €inf*  SU* 
tenburg  1/14)4.  ^         _  v 

gine  fd?one  cbntflicbe  ©ermon  Don  Dem  SMgang  Der  smbet 
©Orte*  au*  De*  $ntid>rifü  ®cfdngni&  fo  Durch  Den  Aufgang 
Der  ÄinDer  3frael  au*  tgopten,  SSabtffonien  u.  faurirt  i|L 
M24.  SBcnc.i'inf,  eedef.  ju5lIDenburgf.  4«  töjpKfo«*) 

ffiom  chrifllicben  2lDel  obertoepbeit  Der  ÄinDer  ©Otfc*  unD 
^laubigen  Efenfcben.  SB.  M.  Sllbenfcirg  in  WciffetL 
1 524. 4. 

Ob  Die.  0ei(Wi*en  au*f*uU>fo  jemt,  3innfc/  ©ef*ofiC. 

SB  m  m  * 
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ben  unb  anbere  genuine  SSärDc  mitzutragen.  2B.  8inf*  031' 

tenh.if24.4O  3nglci*eir  isi*.*» 
Q3on  Filamenten  Der  tferbenben  $)?enfd>en  /  Wie  bie  gcfcncben 

unb  t>ol(^05)ctt  follen  werben  nacb  g6ttlid)em  öefefc  a  <in  35cben* 

fett      JünfV  6cclef.  ju  ^llDcnburtr»  1514.  4* 
SOTattb.  if»  £)a$  £t>angeliirm  anr  anbern  ©onnrag  ber  ftaflerc 

mitberSlutilegung.  gtclekltiSU&enfcurflf.  (3^* 

cfau.  M*4.)4* 

SD-iß  3bcfu£  ffiajarenutf  ber  wabre  Etteffiatf  fet?A  besaßen  bie3u* 
ben  auf  feinett  anöcm  warten  börfen,  R*  Samuelis.  <&er* 
beutfebt  Durcb  J?inf,  (Ecdef.  ju  Sllbcnburgf,.  ij*4*  (3^v 
cf au. )  4*  3nalcici>tn  2Bittenb.  1  r  36. 4. 

30b.  £ug,  &on  ©d>dMid>feit  Der#?enf#em©a&uugeno5er,?'ra' 
MHonv  berbeutfdH  butcb  2BV  ? inf ,  gcclef.  ju»  Slltenb. 
(i  f  14)  4„  Hardt  P.  HL  p»  96  fu&rt  e$  unter  einem  anbern  $1* 
tel  (Dag  bie  ©ecten  unb  ^cnfd>cn^cbren  «♦  fie/je  weiter  unten>> 
unb  cum  praef.  Ottonis  Brunsfels  an/  rechnet  Ctf  aber  jum  Sab* 

UtfacbcnA  warum6@öttetf2ßorf;  Da*  Seifig  £trangcfium ,  Der* 
ad)tet  unb  »erfolget  Wirt  /  *>on  berr$ften|cben  mit  gren  ang«* 
nommmen  foüe  werben.  2lu$  3ob.  233.  ( incf;  £cclef.  jtt 
51lb.  ßtoiefau;  käO  4. 

2lm  mcrbtetr©ontag  ber  Saften  Hetäre  ©>anff.  mft  ber  Auslegung 
JD;  ^enj;  ^irrefeny  ßcelef.  ju  2tlüenb.  (M14 J  4* 

2>a08te€ap;SWatfb4t/-  wie  man  mit  ben  ©cbnwbgfdtibigeti: 
unb  fiinbigen:  Sßenfc&ett  (janbeto  foöV    2B.  tfnfc  SMenb* 

IfifV  4* 

Dialogs  ber  aufgerufenen  Wuncbenv  06  bie  örbentf'^erfonen 
billige  2!poftoten  fepru  2Bie  fcbdblicb  unb  uncbritfltcb  batf  dfo* . 
Verleben  unb  öelübDen  fe&n>  worauf  matr  foleb  ©clubb.  unt> 
ieben  arünbet.  SQBor&u  (E(6f!er  unb  ©tifftungen  angerichtet* 
2Baö  öfauben  für  ein  2Berf  fep.  2Ba$  apoftata  ober  Schis- 
»aticus  feue.  Ob  man  mitteten,  ftaften  uno  anbern  tlebun*. 
gen  5Ce*jfd>bcit  erlangen  mdae ,  mit  grfldruna  vieler  ©prücbe 
»er  £etl  ©«rifft,  fo  Darauf gebau   28-  «inf/  $re&.  &u  2lir. 
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152;.  (ediJ.W.Unckr  EccleC  Alt )  4. 

2>a*  SBarec  Unfer  buc^  3>.  ^incfcit  35icf;r*unb  55i«n>eiffe 
au&jclegt.  ifay,8* 

Ccreitjünieit  unb  unaegrünbete  «D?febrdutf>e  im  ®offc«M<n(fe  ab* 
iu(teüen  ®e,  ©palarinutf  /  an  batf  Kapitel  im  ©cblofj  ju 
Sittenbild.  3tembe*£apirel*2lnttt>orr.  Ccdid. 

Link.)  4» 

£>afi  bic  ©ecterr  unb  Sttcnfcbenlebren  th  Der  d^ijlcnfeeif  foüctr 
austilget  werben.    3obanni*  £ufie,    <33cvöcutf*t  burcfr 
SB/fitA  €cclef*  juStttenb.  iw-4. 
0ränbli$e  Unterricfaung  einc^  €.  SKatft*  ber  ©rabf  9Mrnberg> 
1  welker  qeftalt  ibre^farrberm  unb  *Prebiger  in  Den  ©fäbteit 
'  unb  auf  Öemflanb  ba$  Q3olf  wiber  etliche  »erfubrifcbe  ?ebre  bec 
^Bibertdufer  irr  ibrett  ^rebtgetr  auä  #eil.  gdttficber  ©grifft 
tum  0etrcuticf>flerr  ermahnen  unb  unterrichten  fallen,  4*  4x 
Seltner  in  ber  Unterf.  t>on  @<&»ob.  2lrt.  p,  31.  n.  p,  eignet  biefe 
@cbnfft3>.Önfet^U/r  unb  glaubt*  fie  fepe  gegen;  1527  ebirt 
ttwöem. 

©it  @ermotr  über  bic  2üorf  ffbrifti  Soft*  i?*  Wir  ifl  betf  #?en* 
jc&en©on  fcerflerer  k.  geprebigtbur#2Bv£infen  ju9curnber£ 
am  7ten  Sag  Sur.  1  *  17. 4. 

Surs  ©ummaria  ober  $ue'&üge  Der  Warnten r  toctf  man  autf  et* 
nem  jeben  nehmen  unb  bic  su2ßerfe  Mcn  m6ge.  2B.  ünf, 

QJetracblung/  tt>te  fid)  ein  SbnjJenj^nfcr>6afrenf(>D/  betf$?ow 
aenä  fo  er  aufgebet,  unb  bc*  Slbenb*  fo  er  ftcf;  nieberlcget.  2B# 
5inf.  ins.  8; 

2Bie  fid>  ein  C&rtfTetr  OTenf*irrr8etben:  triffen  foff<„  2B.finP* 

(Dürnberg.)  ifig;  8; 
2Bie  man  ebriftenttefc  bfe  ÄranEen  treffen  mdge  burc&tf  QJater  Un* 

fcr;  Sebwöebot  unb  Stiefel  be$  ©laubenf  r  famtSMftunge 

Sttmms  ber 
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Der  (gacrament,  Darauf  Da*  ganj  cfrifttf 4  9Bcfcn  (leite.  SD« 
Äffl&  iw.  (Wirnberg.)  s. 

€m  ©enDbrief     5».  ?urf>er*  *on  Eolmefcföeit  unD  $urbi(  Der 

■©eiligen.   1*30.   (cdid.  W.  Link  )  4. 

Der  i  i8te  ^falm  mit  Furier  Butfleauna  oDer  33er$eid>m'§.  3rero 
n>ic  man  em  rein  £erj  unD  rufrg  (Sewiffen  uberfummt.  2ö. 
(Dürnberg.)  i;  30.  8. 

2>a*  Sto«  SKaria  ,  n>ie  man*  <l>ri|tenli#  gebrauten  twD  Di*  £in# 
tor  Uferen  foD*  9B.  ?inf .  i r  3* .  8. 

Cm  nufeUcber  tgermon  au*  ütie.  10,  *txtf  Do*  QSefk  fe&,  oDer  De* 
Sftenfdben  ©eeligfeit,  auf  Den$ag  Der  £immelrart#torie  *v 
pttbi&tt  *u  Dürnberg  Dur*  2).  2B-2iof cn  im  lüften  3a&r, 
(vairnb.  1*3604. 

Ein  ©ermon  »on  geifHic&en  unD  tvettticfcn  Ovegimente  autf  Dem 
€t>ang.  ?ue.  i*.  2>*2B«tüfc 

£)i|tona  Öaleatü  Capelle/  tvie  Der  £er;  og  $u  C?7etlanb  Srana  fru* 
toieDer  cingefefcet  /  Dorn  aiffcn  3ar  bi*  in  bat  3oflc,  <23er# 
DeuDf*t$ur*:©.5B.ttnfen,  mit  einer S3orr*D< im 
tber*.  SBitrenb.  1*38-4. 

S>ab{tf  ©eprdna,  au*  Dem  CccemoniemSBucfr  /  aud>  etliche  CTerc* 
monien  Oer  ^oifdP>offc/  au*  ifcrem  ^ontifical  febr  fleifig  gejogen, 
an  Die  Durcfcl.  bod|>gebof>rne  Jürftin  $r.  ©tbpüa/  £er$oain  ju 
©aebfena.  Dur*  3B.  CinC<n  »on  GfrlDifc/  Stator,  (etratf* 
bura.)  j*39»4. 

Epiltola  Theologoram  Norrbcrgcnfium(W.Unkii,  A.  Ofiandrv 
V*  Theodori  ,  Th.  Vcnatorn )  ad  L>.  Rup.ertum  a  Mosham» 
1  f  39.  4«  {)iet)on  ifi  aud)  eine  Dcurfcbe  lieber i'efeung  torbatifccrr, 
fctren$itel  n>irf*onoben  in  Der  Sebent befetretbung  angejeiget 
Gaben. 

JDatf  erfi  $l>eil  M  %  Annotation  in  tit  f  9?ütf er  «OToft# 
Durd)  D.  20.  £infen  i>on  (JolDifc.  Cin  fd;6o  QSorreD  2>. 

(©tratfbura.)  if43.4*    Hardt.  P.III,  p.*n  bat 
on  Diefem  erfien  31>ei(  eine  etraeluirger  Slurfgabe  t>on  ifjr 
angejeigt« 

P*t  anDer  $foil  :c,  3ofua  Di*  £io&,  ©trart.  j  4. 

•  *»«_.*.     .  > .  , 
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Jbäi  Dritt  $beit  ic,  in  äffe  >)>ropbetcn.    TOit  f*4nen  <2JorreDen 
,  3).  SR.  futl>.  <gtra*b.   M41.  4. 
€in  ©ermon  pomGMauben  aller  Jpcihßen  aulertreMten  #?ertf*enf 
,  jepre&iqt  ju  Starnberg  in  Der  «Ötfl.  (Seifte*/  Kirchen  bei>  Dem 

neuen  «Spital,  Dur*  3),  2$,  ?inf/  an  3)onner(tog  na*3ubilafr 

Den  isrfenftpr.  1*43. 4. 
DatJ  nte  ffapiteJ  Der  £p.  an  Die  gbraer ,  mif  Fürtet  einfältiger 

2luälegumj/  wie  man  (td>  im  i'eiDen  )oll  tröflctt  unD  Den  ©(au* 
.  ben  berotifen  Dur*  3&c|lanDi0feit  bep  Äbrijlo  urtD  Dem  £pange* 
!  lio,  Durd>  £>.  20.  £inf,  $teD.  ju  SMrnbergr'.  2ln  einen  grb. 

fXatb  Der  Faiferl.  freien  &taDt  S^igDeburg.  1^44. 4* 
€in  cbriflcnli*  teutfeb  @pie(/  foic  ein  armer  ©önDer  jur  5?ug 

befebrctn>irb,  pon  Der  <günb ,  ©efefc unD CPanaefion ,  $uge* 

ri*t  unD  gehalten  tu  Dürnberg  Dur*  feonb.  Cuimann  Pon 

mi$UinL   If44-   (praef.eft  D.W.  Link.)  g. 
Jfrktaui  erbeflet  ntm ,  Dag  M.  Alb.  Mcno  Vcrpoortcnius  ih 
uita  Wcnc.  Linci  praefixa  uanorum  ad       Line  um  epiftolis, 

«y  bier  fleijig  nacbjulcfcn  ijt , )  p.  27  nicht  aüju  ri*tig  geurrNttet 
t,  tpenn  er  fagt:  Nonipfi(Linco)  licuit  multa  feripto  com- 
plecli ,  atque  hac  ratione  ad  majorem  inrer  pofteros  famam 
graaari  etc.  tnbeme £im?  na*  Diefen  angeführten  ©du-ifficn,  ofcne 
Die  nu  re*nen,  Die  und  etmann  no*  unbefannt  f?nD#  aUerDingtf 
unter  Die  febr  Peißen  @*rifft|lcl!cr  gebäret.  3m  übrigen  (tnD 
nacb&ufeben :  Sueuus  in  academia  Wtteb.  Seck.  Om. 
Schuu/progr.  i f.  unD  Hirfch.  raili.  in  indieibus.  2)ie  unf*uU 
Digcn#a*ri.r>ren  babert  in  Perf*:eDenen  3abrgdngen  Briefe  bc 
fonDer*  Pen  2>.  Üutbern ,  an  unfern  ftnfcrt  cincjcDrucfet  /  unD  ftnD 
Demna*  au*  ju  conferiren.  3m  £eben  £aj.  ^penglert*  Pom 
•Dautfborf  betrieben  ,  ftebt  p.  136  f<N-  a«*  ein  55rief  20.  fin* 
fen<  an  sSpenglew  unD  p.M*?infcn*  35ebenfen  rpegen  Sbeob* 
93iaüan*  ^JJepnung, 

fiinf  C&ibreal)  ein  Jtoctor  $uru*/  rbat  ein  ©ofm  De* 
©tammpatter*  einer  berühmten  £infi|*en  Samilie  in  Dürnberg/ 
€u*ar.  (anDere,  30b.)  ftitfen*/  Der  (uttft  Bürger  tu  $?arfbern* 
beim  in  Sranfw,  unD  pon  im  iu  Dürnberg  gcttcjciy  n>o  er 
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•  ifor  gcflorben  ift.  tlnfcr  Stnbrea*  mag  a!fo  \\\  #torFbern*eim 
flcbobrcn  rcorben  feon.  ©  finben  ftd>  jronr  in  Den  dipty'chis 
Aduocatorum  Norifrib.  jtoeen  ?lnDrea$  ftnfen  bnlfc  auf  eiiwm* 
Der;  n?ir  motten  ftc  aber  oftne  fBcDcnfcn  für  eine^erfon  balfen, 
Dur*  Deren  2Beg$ug  unb  Söieberfebr  »acb  Dürnberg  bie  <£on* 
fufion  gar  leicbtlid)  bot  entließen  tttmen.  TOemlicb  if  8?  mv 
De  Slnbrca*  Cinf  2U>»ocat  in  Dürnberg;  if86  wbeurathefe  er 
ft*  mit  39fr-  Urfula,  $et,  SKotbentf,  kärger*  $u  Strasburg, 
$od)fer ;  if8r  fturbe  er  ©enannter  Deö  groffern  Dtatbtf; 
unb  if93  Farn  er  altf  @t?nbicutf  nacb  Wcunmift  in  bie  Ober* 
rfaU  /  rrofclbfl  er  um  1602  feine  Jrau  eingebüffet  bät.  Q}on 
^eumarft  fam  er  1609,  ober  nne  anbere  Sfacbricbten  melberr', 
1613,  lieber  na*  Arnberg  in  baö  2fb»oea(iruiffone^iuni/  unD 

filiif  ( ebrtflopb )  ÄleföfalW  ein  3)oefor  3ur»  /  unb  tat 
florigen  Q5rubertf/  30b.  tinfentf,  ©eri*rfd)reiber$  tu  9S>6brb 
unb  naebgebenb*  »on  1618  ©pitalmeifler*  ju  Dürnberg , 
<3obn,  n>urDe  1629  Slbuocat  bep  gemeiner  ®tobt  ,  befleibete 
babeo  eine  auetodrtige  grdfliebe  9iatb$*©tefle  unb  ifl  Den  9ten 
<Sept.  1631  /  in  tvelcbem  3abr  er  erjl  ©enannter  De*  groiTern 
SKatbS  geworben,  obne  &ben  gejiorben.  9)?icbael/  ein  Äauf' 
mann;  ber  ftcb  nad)  Ungarn  begeben/  unb  3obamw  Der  VRati)* 
f>au$'S3ogt  ju  Dürnberg  nwrbc/  n>aren  feine  SSrüber  unb  pflanj* 
jten  ibr  ©efcblecbt  fort 

fiint  (Sodann  feon&arf)  ein  3£tu*  ,  tat  borigen  35nt' 
tar$r  30b.  2'mhntf  Svatbbau^Sogfe^  unb  $Jr.  eiifabetb  /  ei* 
ner  geb.  ©opnerin ,  @obn  /  ift  auf  Die  3Belt  gefommen  ben 
i4tcn  2)ec.  1614»  €r  lietf  ftcf>  jn>ar  febon  Den  soften  3un. 
162^  &u  2lltborf  cinfebreiben,  n>urbe  aber  erfl  1646  Dafetbjt  Der 
Üvecbte  £icentiat  mit  einer  3)ifp,  de  infhntia  iudiciaria,  in  eben 
Diefcm  ^af)ic  2lbi?ocat  ju  Dürnberg,  unb  1648  fcollenb*  Xtoctor 
ju  21ltborf»  QBciC  man  ibn  alt  einen  gefebieften  SWann  toobl 
trauten  fornitc*  'gelangte  er  i6;o  |ue  €onfule«teo ^feue  rn 
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^(krtiberg  r '  1648  fcottenbtf  2)octor  |u.  SlffDdrf.  2BciJ 
man  ihn  al$  einen  flejc&icf ten  Maua  tvobt  brausen  fonnte> 
gelangte  er  i6fQ  $ur  Sonfulenten  *  (greife  in  Dürnberg  1 
unö  ruefte  but  sunt  trtröern  Confulemen  fort  ,  ba  er  Öann 
enölid)  Den  ctitfen  $ebr*  1679  Den  öiefer  3citHct)feit  21b* 
febieö  nahm,  ©eine  ©emablin  war  gel.  SflaaDafena/  £rn. 
SDtottöd,  $e*etf,  ^urfäcbftfcben  Dvacbeö  «nö  Öber-Slmrmanne 
öcr  ©taöt  unö  CÖflluna  2lnnaburfl,  Softer,  $feit  öiefer  zeug- 
te er  O  eine  Tochter,  a)  £rn.  30b.  &iWMmutt  unö  3) 
£w.  30b.  flMttxtu  öcren  bepber  Schendorf  ommen.  4) 9?odf>  eine 
Rechter,  ^cinc  SSrüöer  mochten  noeb  öcröienen ,  öaß  (ie  cjelc» 
flcnbciiiicb  bier  angemerfet  meröen;  fietvaren:  1)  $aul, 
gebohren  t6ia,  war  ©ecretär  in  faifcrl.  Äriegtföienfkn,  naebge* 
henötf  (gfaötunö  &mö»*)>f<möer  in  Sftürnbcrfj,  jlarb  1674.  1) 
£r.  £Bolfcj.  Sacob,  3>iac.  bei?  ©e.  £giöien ,  geb.  1630,  ^ffo* 
bcni69a.  3)  ^)r,3ob.  eonraöf  bepber  Stahten  fteentiat  unö 
<Scrid>tW>reiber  tu  Dürnberg,  nw  gebobren  1634,  ift  ©«nana* 
Kt  rooröen  1700,  unöfleftorben  1706. 

fitnf  (£einvid>)  efo  unjlerblicfrer  Sfffotf,  war  gebogen 
ju  36rbig  in  flÄetfien  Den  taten  3uL  1642.  ©ein  QSatter 
n?ar  £r.  ©e.  ^inP/  ehemaliger  Pfarrer  $u  Äauffungen  bep  ty6* 
nief  im  €burfdd)(if.  £ric}tWitgifcbcn  Greife  ,  bernad)  ^ajlor 
primär,  *u36rbig  unD  öer2>elifcifeben  ©uperinrettöur  Slöjunctf 
Öie  Butter  aber  ffr.  SJtorta ,  £rn.  $ob.  SKefelöemi,  (in 
progr.  fun.  fleht  3vebfelÖen*)  $farrer$  iu£itfd>er,  Tochter. 
&  flammte  unter  £einricf>  aueb  noeb  meiter  autf  einem  priefter* 
lieben  ©efd>led>te  unö  urfprünglicb  uon  Colbiö  her,  unö  ifl  ei* 
ner  »on  feinen  Slnberren  «nfer*  berühmten  3).  9$cnj.  ^infe^ 
^ruöer  geroefen.  211$  ibm  fein  SSatter  frühzeitig  öerflorben , 
rouröe  er  juerft  betf  SDiaconi,  £einr.  Cdminererä  aüöa;  Unter* 
tveifung  übergeben,  unö  i6?f  fam  er  auf  Öie  berühmte  £anÖ*: 
©cfcule  jur  Pforte  f  t»o  ©.  3<>b.  £übn  einer  feiner  Dornebmc 
ften  M>rer.»art  Wa*  6  3ahren  ;m  er  i66l  nad>  3ena# 
unö  n>utDe*»öafclb(t  öon  Dem  twrefli(bcn...3flta>#  3ob.  (Jp^ 
^alfner  /  atä  ein  2lmanuenpd  inö  Jfraue  genommen  unö  mie 
>ärreruct)en  2Bohltbaten  überhäufen,  |Wa*Öfm  er  feine  ^bilon 
3wfyt»rlfreU,  Vinn  fopfeic 
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fopbic  bci)£rb.  'Söeigeln/  QMtfr.  ßapfcw  unD  anDcrn  abfotoirrY 
fcört«  er  beo  (Steuden/  @d>c6tcrtt/  Qiccbmannen,  9iicbtern  unD 
2lDr.  SSaiern  Die  3uri$jmiDen$,  opponirfe  unt^  rcfponDirte  ffeifit}/ 
inäbefrnDere  aber  Perfodne  er  unter  galfnern  eine  Jfelbjl  perfer* 

tiate  3Difp.  de  iuribus  impuberum  fingularibusr     2)urcb  £m« 

pfeblun.q  feine*  groffen  Q3iirron^  *£)rn.  Jalfnertf/  trurDe  er  bei) 
Drepen  JrietfianDifcbcu  eDcüeuten  4&ofmeifkr,  i668  aber  nacb 
rühmlich  bertrittener  3fff<ttt&  2)ifp.  de  iure  epifcopalr,  porf 
€pb.  Wf.  Siebtem  im  jum  SDoetor  gemaebt.  %>cb  in 
Dicfem  3abre  »erbepratbete  er  fid>  ju  3«na  mir  $r.  55arb.  $a* 
tbarinav  £m.3ob.  8«if<NW/  ^rofefforö  Der  «J>bl?fif  MWfrÄ/ 
ftimerlaffenen  2Birtrüe,  einer  gebi>brncn€ngel|cbaHin/  unDficng  |b» 
ejleid)  an  ,  ju  aDöociren  ,  al$  Doctor  Jüegentf  Colfegia  ju  eroflk 
nen  unD  jtf  Difputirert.  ge|d>abe  gar  balb,  Dag  fein  gleitf 
tinö  feine  öefebief liebfeit  in  Derzeit  befannt  tturDen,  unD 
Deswegen  bar  ihn  auch  ein  bocblöbl,  Qttagifirat  Der  (gtaDt 
Dürnberg  1674  im  0J?er$  nad>  SUr&orf  an  Die  (Stelle  3ob, 
53JofF^.  "feytorä  jtim  orDentüd>en  ^rofeffor  Der  Snfiitutionert 
beruften.  167s  friegte  er  nad)  (Eregefä  $oD  Daä  Lehramt  Der 
^artöeeten/  1677  aber  rourDe  er  noch  Daju  donjufent  Der  ®taDf 
Dürnberg.  168  j  ernannte  ibn  Der  tyfaljgraf,  £bt'iftian  21tiau(l 
ju  @ul&badv  wegen  feiner  groffen  33erDien|lc  unD  un&ergleid>li* 
cbenSKcd>t*^itlcH|cbafft  ju  feinem  £ofrar&/  unD  brauebre  ibrr 
niebt  nur  $u  roirfficben  SKatbfcblägen  r  fonDern  bat  ibn  aucr) 
mit  eigenhänDigen  3"fcbrifffen  unD  $ür|il.  ©efebenfen  beehret. 
Cd  hatte  ibm  aueb  niebt  gefeblet,  in  anDenreinge  Jfurttlicbe  unD 
©rarlicbe  2)ien|k  ju  fommen :  aliein  er  befcblof?/  in  2l(tDorf  ju 
bleiben  ^  n>o  er  fottof  auf  Dem  l'efcalU  2>ifpurir/^atl;eDer  Den 
gölten  Wu^en  fufften  unD  Dennocb  Durcb  üieebrtflprüchf/  Urtbei* 
le  unD  ^ebenfen  einen  Einfluß  in  Die  grdfierc  vdtaartf>$i>elt 
fcaben  fonnte,  UnD  in  Der  $bat/  er  mar  jum  acaDemifcbcn 
Jebramte  gebobren^  inDem  er  bc&  feiner  groffen  ©clebrjamfeit 
ein  mit  JreuaDlicbfeit  temperirterf  ernilbaffret*  Slnfeben  batte* 
toobureb  er  Die  ©emutber  aller  ?crnenDen  an  lieb  sog.  er 
in  feiner  .?acultat  achtmal  Decanue  unD  bei?  Der  SkaDemic 
imepmal  Oieccor  mar;  i|l  er  Den  uften  3an.  1096  in  Polien 
VOcrDien(i<n  Des  SScft  unD  boJ;cn  ©cbule  Durcb  Den  ^oD  enr* 

nifeti 
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riffen  worben.  ©eine  tvflt  ©emoblm  ueriobr  er  1684  int 
©jerj,  unb  ftbrirte  De^n?eflen  im  9Rot>.  |ur  stve&ten  £be  mit 
39fr.  Äatb.  @abrna,  #rn.  3<>&»  ^>ielnf>wbcr^  ,  t>er  Unteerfirtff 
iftorarii  unb  Der  Suriflen'Sacultdt  Slctuarii,  'S'odner,  bie  ihm 
folgenbe  äinber  geborten  6at :  1)  3ob.  Heinrich/  ift  in  ber  tfinb* 
bett  sertforben.  2) $r.  ©?ar.  ©abina,  würbe  an  £rn.9ft. 
€#!•  ©onnras,  erfi  Pfarrern  su.Stafö/  hernach  $11  Hornburg, 
Derbe&ratbct  unb  ijf  noeb  am  febem  3)  $r.  DSoflna  £cnr1erre, 
beoratbete  Jprn.  3).  3ob*  2tabr.  Tempel,  qM^ficum  fcormals  ju 
Uffenbadb  unD  O^arPbrett/  fternacb  fu  Sttapnbernbeitn  in  {fransen* 
unb  ijl  feit  etlicb  10  3abren  tob*  .4)  ffr.  Qftar.  Charterte  > 
uerefjlicbte  flcb  jucrfl  an  £rn.  3uftin  2Be|cl/  9>rebigcrrr  bq^ 
©t.  £oren$en  unb  ^rofeflforn  in  Sairnberfl,  nacb  beffeti  ^ob 
aber  an  Jptn.  3).  £pb»  2ib.  9\inber  /  orbemiteben  2tbt>ocarcn 
bco  ber  SKepublicf  ^ürnberfl  /  mit  äeme  fie  fid)  noch  am  Tebett 
befinbet.  f)  £rn.  ©e.  ^einrieb  unb  6)  £in.  3ac.  ©ottfieb, 
beren  bet)5er  £eben  bernacb  foflen  befdnieben  werben.  £>ie  autf# 
erlcfene -unb  meid  rar  gerootbene  ©ebriffren  unfenf  £rn.  2>o# 

ctor*  befielen  in  fol^enben  ^ractatenunb.acabjmi/^enabfcan^ 
lun^eni 

Tradt.  de  iuribus  tcmplorum.  Jen.  1674.  4.  rec.  Coburgi  1697. 
4.  Fr.  et  Lipf.  1698.  4.  Sßaren  1 2)ifp.  bie  öermebrt  unb 
in  biefen  $ractat  »erwanbeft  Horben  mit  jjorflefefctem  difaufu 

de  Juris  Canon,  origine  et  aucloritate. 
..  •   de  rubro  nigro  et  albo.    SvvobacL  1689.  4«    5Barcn  3 

©Imputationen. 

-  -  .de  iure  epifcopali.  Alt.  1694.  au&ior  editus  Coburgi 
1697-  4.  ©iefer  ixattat  ift  auö  17  ©ifpufatioren  entfianben/ 
bie  naefr  unb  na*  in  3<na  .ältborf  fle^altcn  werben 
finb. 

Cornmentarius  in  Decretales,  Opus  poftumum  ,  cui  praemifla 
eft  uita  Henr.  Linckii  a  M.  D.  Omcifio  deferipta.  .Noiimb. 
1697.  4. 

DuT.  de  encceniistemplorum,  f  on  SUrcbmeflen.  Ienae.  166g." 
•   .   de  iuribus  templorurn.     Icn.  i66g,     3(]  in  un  otigco 

tractat  »erwanbelt  worben. 
»  -   de  aduocatis,   Icn.  166$. 

SRnna  düz; 
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DiflL  de  inribus  transa&ionura.  len,  1669* 

~  .  de  fequeftratione.  len.  1669. 

-  -  <le  paxtu  humana  legitimo  et  illegitime*,  len.  16*9» 
»  -  deincendHs.   len.  1669. 

-  -  de  peifecutione  dclinquentium.  len.  1669. 

-  -  de  cautionibus  in  iudicio  praefbndis.  len. 
m  -  de  bonis  cenfiticit.   len.  1669» 

-  •  de  iure  aecrefeendi.  len.  1670. 

•  -  de  iuribus  Auminum.  len.  1670. 

-  •  de  defponfationrbus  Ileitis  et  illicitis.  len.  1670» 

•  -  de  deprecationibus.   len.  167a. 

-  -  de  contraclibus  innominatis.   len*  1670» 

•  -  de  iure  reluitionis.   len.  1671. 

•  -  de  metallis  eorumque  fodinis.  len.  1  €71. 

-  -  de  anatocisrao  occafione  J.  1$.  C  de  ufuris.  len. 1673, 

-  -  de  exoneratione  confeientiae.  len.  467 3. 

•  -  de  fubftdio  paterno.   len.  1673. 

•  -   de  iuribus  nnium.   len.  1673.  rec.  1718* 

•  -  de  uCu  teftamentorum  morali,  ciuili,  canonico-  et  feudalt» 
len.  1673. 

.  de  indiclione  romana.  Jen.  167a. 

-  -  de  moenibus  iuribus  munttis.   len.  1674.. 

-  -   de  iuribus  circa  religionis  duTidium  modernum  ia  Genna- 
jua  receptis.   Jen.  1 674. 

-  -   de  literis  natalitiis.  Ten.  1674. 

-  -  de  difpenfatione  matrim.   len.  1674. 
m  -  de  calendario.  Alt.  \  674. 

-  -   de  internecionc  furis  tum  diurni  tum  nocturna.  Alt. 
1674. 

-  »  de  fyncaregoremah's  quafi  ufu  iuridico.  Alt.  ie>7  f. 

•  -  de  roagia  a  Conftantino  in  L4.  Cod.  de  Male£  et  Mathem* 
reprobata  et  approbata.  Alt- 1677. 

•  -   de  iuribus  uenrorum.  Alt.  167^ 

-  -   de  iuribus^cxulum.  .  Alu  itift... 

-  -  4<  m^Vmüitaribus/u^  Air. 

l6tU      "*  Düt 
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Di/T  de  metatis  palatinis,  uulgo  Slblogcr.  Alt  1675. 

.   -  de  centena,  uulgo  3cnt*üvC^>f.   Alt.  1676.  _  „ 

-  -   de  matrimonio  lege  Salica  contractu,  gerra.  Don  b<t  Södfr 
mdblunfl  w  linfert  £anö.  Air.  1676.  \  , 

.  .  de  exheredatiorte  bona  mente  facta.   Alt.  167*% 

.  -  de  iure  conducendi  t  uulgo  Don  Der  ©dcitf'iKttftc&fcrt. 
Alt.  1 677- 

-  '  -  de  iuribus  uecligalium.  Alt.  1S77. 

-  -  defubfidio  Charit  atiuo.    Alt.  1677. 

-  -  de  niramento  diffeifionis^  Alt.  1677.  ^ 
m  .  de  indemnitate  Conducton  inlocatione  rcrom  praeftandt. 

.  Alt.  t^g.  ,  t 

.  Üe  Vögtera.  Alt.  167V. 
.   -   de  apoftafia  ftudiorum.    Alt  167$. 

-  -   de  iufto  iuris  canon.  iudicio.   Alt.  1679.     Jtf  ju  Vtipfa 
oufgelcatroor&cn  unter  t>em  (iitcl  de  impotentia  coniug 

^  -  de  iuris  luftinianci  reeeptione  et  aucloritatc  in  Germania ß 

m/  prior^tpofrerior.   Alt.  1673.  i6go.  *•-.-■> 

.  -   de  immediatorum  Imperii  Proteftantiura  foro  in  caufis  ma- 

trimonialibu*.   Art.  1680. 
m   m   de  concordatis  nationis  germanica e.    Alt  16S0. 

-   de  iure  litcratorum  contra  uicinos  ftrepiferos  aliosque  ftu- 

dia  impedientes.   Alt.i6gö.  .  . .  ^  J 

-  -   de  fcommatibu's.   Alt.  i^gc.  / 

-  -   de  fraternitate  compotatoria ,  fcott  Öer  ®cf>mautf >  S5rut>er* 

f*afft  Ait.i6go.  ■ 

-  -  de  illuftriurn  imperii  perfonarum  deductione  ad  domUm , 
uulgo  m  gfttft  £eimfüf>runaetu .  AJt.  1 68r. 

r  -  de  coneeptu  renoiiauc  ordinatioms  cameraus,  uulgo  Dom 
goneept  Der  neuen  Stanim«cflericht*<  Ordnung,  prioVet  polU- 
rior.  Alt.  1681. 1682.  Der  Seltenheit  tve^en  n>icDcv  aujge> 
lest  unD  bcpDe  ta  ©c(tolt  eincö  iruemt*  sebraebt.  Kirtorf* 

•  -^de^edituuitajitio,  uulgo  Don  fcib'Oienfen.  Alt.  1^82.  ;  . 
%-   -   de  anticategoria.   Alt.  1682.  , 

-  -   de  data  ucl  dato  inftrumentorum.   Alt.  168*» 
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DifT.  de  manu  propria.   Alt.  16S2. 

-  -   de  ufurarum  praerogatiua  in  coneurfu  credi torum  ex  J.  Lu- 
cius, ig  ff.  qui  potior,  in  pign.    Air.  1^4. 

-  -   continens  iuris  pofitiones  felecliores.  J6%6. 

-  -   de  ufu  diuortiorum  ex  diuino  et  humano ,  hoeque  ciuiü 
aeque  ac canonied  iure.  Alt.  1686. 

-  -   de  panibus  ciuilibus.  Alt.  I.6&6. 

-   delortibusApoftolorum.   Alt.  1686. 

-  •   de  fucceffione  coniugum  ab  intertato.   Alt.  \6%€. 

de  albo  eiusque  occafione  de  uaria  feripturarum  materiä 
•r  in  rubri  et  nrgri  fupplementum.   Alt.  1687. 

-  -   de  impetratione  officiorum  per  Patrimonium.  Alt. 

1688-  r  r/'  <U' 

r  -  de  imeuenandi  rcgal?bus  iufte  adferipto.  Alt.  i6g$.  ,  " 
»   -   de  iure  mellicidii.   Alt.  1690. 

-  -  de  iudieiis,  R,eipubl.;Norimb.   Alt.  1690. 

V  S  d^'jüraitof ii(6'Mutionis  jufu  guoad  reconuentionem  et  er- 

^^^^^^^^'^^itotf^   Alt.  tfyz.  '  - 

-  -  de  figlis  et  notis  literarum.  Alt.  1693. 

rL  -  de  ludicio  pro  anima ,  quod  ablatorum  jeflitutione  f.  fc- 
*  tisfacliöne  peragitur.   Alt.  1654. 

-  -    de  proctffu  irregulari  f  tumultuario.    Alt.  1694, 

m  ••    de  iuramento  ambi'rus  et  repetundarum.    Alt  1694. 

.-' '  -  .de  .abolitione  delicti  circa  rem  numariam  commilli.  Alt. 

.2>iefe3>!6>ufaftonen  noottte  fein  @ofcn  t  3D.  ©*.  £eitjr.*mr> 
in  j  feilen  m  f o(.  berou^eben  tmb  fcot  belegen  cit«  tveitlduf« 
tige  9cad>rid)t  t>on  ber  Ctnncbf ung  betf  2UerFeä  in  bie  Act.  Franc. 
iitc@amml.  ».  8ar  fqq.  einbruefen laflen.  95cr>  imfertf  4>einr. 
SinFertf  $:obe  aber  tvar  noefr  bor  anbern  jum  2)rutf  fertig  : 

Methodica  pertraclatio  legum  damnatarum,  qua  alias  etiam  leget 

difficiliores  rtfoluendi  ratio  congrua  demonflratur. 
Confilia  Altorfina  f.  refponfa  iuris ,  quae  nomine  Facultatis  Iuri- 

dicae  conferipfit.  2>tcfc  ßnb  bertwefr  Dom  £ro.  Confuf.  feudV 

ten 


fen  gefämmlct  unD  nebft  anberer  SlltDorfifcben  3€torum  £on«" 
filicn  1704  in'  foL  eDirt  trordcn.  €t*  ifl  auch  ein  Volumen  re* 
fponforum  Henr.  Linckü  bep  feinem  unten  tjorrommenben  €n* 
fei,  £rn.  3>:  2Bilb.  3t.  ?inr%  im  #lt£cte  »orbanben. 
9J?an  febe:  Progr.  fun.  Omeifii  uitam  Henr.  Linckü  Com- 
floenfario  in  Dccretalcs  praerixam,  gltctfen*  9lacfcrid|tf  tJOIt 

ber  ©taDt3c*rbig,  erftc  £orrfe$ung,    47 1"q<T- 

£in?  (fjMann  ^ieronnmud)  ein  @of>n  De*  obigen  $ 
ConfuL  ©..305.  feonh.  ftnfentf,  rourD«  gebobren  Den  27fic* 

2)  ec.*i6n»  Unter  Der  5(nn>ei|ung  fcerfcbieDener  £autf  >  <)>räce* 
»torert  fott)o(  f  al$  Der  Damaligen  febrer  im  Cgi'Difcbcn  ©pmna' 
fto  /  brachte  er  et?  balö  fo  mitr  Dafi  er  1672  Den  aten  $ebr. 
fonnte  nach  2llföorf  aefcnDet  twDen  ,  n>o  er  in  Der  tybifofopbie 
unD  Dem  3ure  feine  Fundamente  gelegct  f  unb  (1*  frerfcbicDcne* 
malen  im  UiefponDirert  unD  Opponiren  bat  b6ren  laffen,  93on 
SlltDorf  giena  er  1676  na#  3cna  /  unD  befuebte  Dafelbtf  De*  (b 
berühmten  @trut>en$  um>  anbcier  ^rofefforen  £ol!eaia,  Difpu> 
firte  au*  publice  unter  öemfelbert.  1678  begab  er  ftcfr  Weber  t 

nacb  2lltborf,  lieä  fid)  publice  refpondendo  er  opponendo  unter 

3)  .  jammern  unDftnfen  bören,  machte  Darauf  1679  cineSXei' 
f«  nad)  2lug$burg,  ^uneben,  SKegeneburg,  ferner  nach  $£ien/ 
9>re*burg,  sprag/  £re*Den  unb?eipjig/  unD  bat  enDlidb  im  Ocf, 
1680  feine  gnaug.  3>ifo,  de  dubio  tKttfjciDigef/  toomif  er  Die 
f icentwrert*3BürDe  erhielte.  1681  trat  er  unter  DieSaW  Der 
«Öerrcn  ^Doocaten  in  Dürnberg  unD  noch  in  eben  Demjenigen 

g öftre  nwrDe  er  auf  Slbfierben  De*  £rn«  f\u  3ob«  3oad>itn 
imanDfcbneiDerrf  *on  Dem  £rn.$btcn  unD^rdilaren  ju  ebrady 
Elberich,  mm  tfatfncr  De*  gbrachtfefeen  Stmte*  ju  TOrnbera  er* 
hüftlct,  worauf  er  (ich  Den  7ten  Ocf.  mit  De*  erwähnten  *&rn. 
fic.  (ömanDfchneiDerö  ^ittwey  SJrau  Slmal.  tfatbar.  einer  geb. 
53e|in  »ercblicbte.  1709  ftat  ifcm  Der  £err  «Brdlat  ju  Ebrach/ 
$aul;  auö  eigner  SSerocgung  unD  in  ^Infebung  feiner  in  Die 
30  3abre  bcr>  allen  <2QortaUenbeitcn  geleifieten  treuen  2>ienfie 
mit  Dem  £baracfer  eines  @&nDici  unD  Pfleger*  begnabiget/ 
miete  önaOe  er  niefr  langer  aW  bm  17    genoffen/  immaflen 


4<t   *int  

ihm  Der  $eD  Den  iSften  Oct.  sur  SXube  Der  ©ereebfeu  t>erbo(* 
fen  bat.  €r  jeugte  jtveen  <56f)ne/  i)  £rn.  ^ieronomuä  <}Mutf , 
Der  meiter  unten  DorEommen  roirD,  unD  2)  3^&»  / 
S  2ßoc&en  mieDer  terftorben  ifr 

£mB  ($o6ann  OTcirtin)  «in  3f€tu$,  M  toorigen  SBiuber, 
f>at  Da*  2Belt(id?t  ecblitfet  ju  Dürnberg  Den  iitfenSOta»  16^7. 
3«  Dem  ©pmnafto  gieng  er  t>on  1663  an  alle  klaffen  Dur*  /  be* 
1ud)t«  167a  t>te  <33orlefungen  Der  <Profefforen  tm9luDitorio,5>atu 
9Bü(fertf,  $tort.  beeren*  unD  €pb.  ÖlrnolD*  mit  großem  ^ufcen, 
unD  tie^  fieb  nod>  inäbefonbere  Dom  £rn.  306. 3ac.  <2>epppel  tu 
Den  acaDcmifcben  €>tuDien  vorbereiten/  vorauf  er  Dom  1673  im 
öct.  SUtDorf  betretten  bat.  !öatf  ertfe  3abr  tvurDc  aObicr  &u  fer* 
«erer  tüuäübung  Der  fd>on  mitgebrachten  QBritftxidfccit  unD<2ßelt* 
gefebiebten  angetuenDet  /  foDann  tvurDen  Die  r6m:f*en  ©efefce  f 
Äecbte  Der  QBölrer  unD  iufonDerbeit  De*  Deutfcben  SKeicbe*  im* 
ter  Der  glücflicfren  2lnfübrung  £einr.  ftnfenrf,  Cammer*,  ©et* 
$tv$  unD  SOBagenfeite  getrieben.  €r  geigte  aueb  febon  feine 
<Ö>cf6icflicbFeit  im  öfftern  öpponiren  unD  gieng  enblicb  1678 
mit  feinem  guten  SreunDe  f  £rn.  QtarrbolD  ^eefmann  /  aue* 
Hamburg  f  nacb  f eipjig.  fr  übte  fidh  hier  üornemlicb  unter  Dem 
torttefltcbeu  3€to  /  ^)rn.  3>.  2lUr.  Cbriß/  jumalen  in  Derart 
unD  2ßeife  f  roiebtige  ^roceffe  beo  bobern  3)ica(!erien  autfjuftuy 
ren/  friegte  au#  balD  eine  fä>6uc  Gelegenheit,  ein  tvichtigeä  ©e* 
fcbdffte,  fo  oor  langer  Seit  beo  Der  dburfür|ll.  SKenrrammer  in 
£>re$Den  in  Datf  ©teefen  geratben ,  foieDer  in  Den  ©ang  «Xecb* 
tentf  ju  bringen  unD  ftcb  Dabeo  febr  mobl  |u  infinuiren.  1679 
am  »T>ctri  unD  <J>auli  &benD  fam  er  roieDer  au*  ©achten  jurucT, 
ttwrDe  tbeilä  t>on  feinen  5lm>eroanDten  in  weitem  QJerfcbicfun* 
gen  unD  iwar  alicteit  511  gutem  QJortbeil  gebrauebt/  rbate  noeb 
einmal  nacb^UtDorf  beftimmet/  tt>o  er  unter  $Bagenfeilen  deci- 
uc  imperii,  unD  unter  3>.  4>amwern  über  Ant.  Perczii  commen- 
tar.  in  codicem  6ffentlicb  ci iputirrc  §  enDIicb  aber  Die  öerDiente 
3>ocfor'2BürDe  in  Den  fechten  mit  einer  3naug.  2)ifp.  de  uafallo 
uicario,  Den  $>tcn  2>ec.  i6gi  rübmlicb  aüDa  erbalten  bat.  j68z 
ituvfe  er  unter  D»e  ^Dt>oca(en  feiner  ^attcrflaDt  aufflenommen, 
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i  'S4  gelangte  er  jur  (Tonfulcnten  * unb  ©enannren  *  (g  tcL'C/  unl 
169$  ifi  er  kbon  lu  einem  ö6rDern3*atb$'(£onfu[enten  entäHct 
tvorben.  €r  n>urbe  ju  fcerfcbiebenen  ma/en  nacb  Speyer* 
2ßormtf,  £eibelberg,  $bilippäburg /  $füncben /  JranfentbaW 
Q^aoreutb/  ^Samberg  unb  anbere  öerter  oberberrlicb  fcerfcbi» 
efet,  unb  (mb  feine  (&f#affte  jebecjeit  glucflid)  uni)  nad;  2£unfc& 
ouSgefcblagen,  fielen  gurfU.  unD  anbern  Sratjbee<*perfonen 
i(i  er  öjftertf  auf  £rforbern  bepratbig  geroefen,  niemals  aber 
hat  er  bct>  Dcnfclbcn  in  r-olligc  ^effaüuna  trotten  trollen/  aufier  bag 
er  bep  bem  Dieicbä  *be|repten  ®otrctf»»pautf  ju£brad)  1702  jum 
Dvath  oDer  donfulemen  Don  #au$  aud  ijt  erflaret  tvorDen. 
Verlobet  bat  fieb  jtoepmal/  1)  1683  mit  3gfr.  glara  9??a^ 
balena*  #rn.  &e.  Q3ittnerä  /  5?auf  *  unb  £anbelä  *  Mannet*  tn 
Dürnberg,  $od>ter.  2)  1703  mit  3dfr.  ®uf.  Barbara/  bei 
berühmten  WZcDici  /  £rn.  ID.  3ob-  ©e.  93oIfamert  /  $©cbter. 
3Ne  auö  bepben  Gben  erzeugte  tfinber  fmb  aüe  in  Der  SugenS 
serjbrben.  6r  felbfo  un|er  £r.  Confulent/  ifi  enblicfr  Den  6tcn 
2)ec.  1716  in  einem  boben  älter  Pon  biefer  9Belt  abgeforbert 
Horben. 

®iebeL,  t>on£rn.  SMrl/  ttofclbf!  etf  aber  niebt  riefr 
tig  ifi/  ba§  biefe  9lurnbergi|cbe  2int\\<bt  ftamüie  ibren 
Stammbaum  Don  3)-  %Ben$.  Üinfen  bereiten  Fan,  tvcU 
chee>  mir  auö  gefebriebenen  befonbern  Sflacfoncbrcn  t>o» 
biefem  Sefcfrtafrc  felbft  nnffwu 

£tn£  (3obatm  Carl)  tin  ÖÄebicu*  tmb  <£obn  £ro, 
SBolfg.  3ae»  Tinfen^/  3)iaconi  beo  ©f.  Cgibien  in  Dürnberg/ 
i|l  gebebren  Horben  ben  i8ten  9iot>.  1662.  £r  fluOiecre 
ältoörf;  (ieö  fub  bafelbfl  1684  ben  iten  Jebr.  einfcbreiben  unb 
jtromorirte  aueb  aQba  168g  in  3>octorem  mit  einer  2)ifp.  de  Epi- 
lepila.  1690  fam  er  nach  perriebteun  SXetfen  aie  orbentltcber 
StaDt^bpjlcuä  in  Daä  Kollegium Qftebicum  ju  Dürnberg/  unb- 
i|t  bafelofl  frübjeitig  im  3abre  1693  n>kber  »crftcrbeiu 

fiint  (£ ieronpmuä  tyiutf)  ein  3Ctu0  unb  (Sobn  be£  obi* 
gen  £rn.  Sic«  3<>b«        Zmhnt,  iH  auf  0ie2£elt  gtfommeit 
frvey  rer  Qrfreil,  ÖQO.  41t 
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tu  Dürnberg  Den  *7ften  $?at>  1683.    ©eine  erften  ^rdeepro* 
ren  waren      Dufcber,  (Eonrecror  bei?  ©t.  üorenjen  ,  «£>err 
©tr6bel/  ©uDenpreDiger/  unD£r.£ang.  i6<>9rourDe  er  in  Daä 
©ijmnafium  nacb  Üvotocnburg  gefenDet  unD  fam  1703  trieDcr  i>on 
Dar  jurüefe,  worauf  er  Den  loten  2lpr.  bemetDten  3abretf  nach  3C' 
naabreigte.  £ambcrger,  £reuner*  $riefe  unD  ©mir*  tvaren 
feine  Lehrer  in  Der  #Jatbematif  f  Der  ^büofopbie  unD  Den  9\ca> 
ren.  2D>ibrenD  feineä  Drittbalb  jabrigen  Slufentbalr*  in  3ena  be* 
fuebee  er  Naumburg/  Weimar  unD  Arfurt,  unD  begab  ftd>  bernad) 
nacb  Kaller  tt>o er  ben  Dem  nacbmaligcn Äanjfer  i>on  ?uDen>ig  Die 
meijlen  (ToHegia  f>6rte/  unter  ivelcbem  er  auch  1707  de  iure  decla- 
rationis  Difputirte.  Ob  er  rool  bierauf  nacb  Sftürrfberq  jurücf  reiß* 
rc  /  bat  er  tid)  Docb  Dafe(b(r  niebf  langer  altf  1  vierte!  3abr  aufge* 
halten  unD  ift  roieDer  nad)£aHc  gegangen/  roo  er  toUenDtf  unter 
©trnfen,  $bomafiu$/  Metvig  unD2).Q$6bmern  feine  Collegia 
geenDigct  bat»    1708  bertfreiDigtc  er  feine  %naua.  üDifp.  de  con- 
ftitutione  er  perfecurione  pignorum,  unD  jtvar  eigenriid)  unter 
Dem  33orfi6  .prn,  ©trofeä ;  Deffen  ©teile  aber  £r.  £uDen?ig  w 
tretten;  unb  tvurDe  fomit  Der  fechten  2)octor.    9?ocb  in  eben 
tiefem  Sab**  gienge  er  ton  £aUe  über£eip$ig  unD  Sfteiffcn  nad) 
3)recDen/  unD  ton  Dar  nad)  93erfin/  returnirte  über  2)efiau  nacb 
»Salle  unD  bon  Dar  naeb  Dürnberg,    Q}on  bierautf  reißre  er  Den 
JS^tc n  2lpr.  1709  roieDcr  ab ,  unD  gieng  in  Begleitung  einiger  gu* 
ten  Gerannten  über  ftranrTurtb/  ?JJai;n$,  33onu,  £6ün,  ^Düffel* 
Dorf/  20e|el,  Auheim,  Utrecbt  na*t>$m|?erDam/  alhrocrnacfr 
einem  unterwegs  autfgejtanDcnen  Harfen  ©türm  Den  7ten  £9?ar> 
angclangee  i|t.  ÜDen  *2|lcn  ®la\)  reifte  er  t>on  2lmtfeiDam  über 
^arlem  unD  £ciDcn  nad)  Dem£aag/  ferner  nad)  SXotterDam, 
2)cfft  unD  anDere  nabe  gelegene  Orte,  SDen  nflen  ;)un.  sollte  er 
überreife/  OttatflanD,  ©lujiä,  3$rüef,  £etooot$luji{i,  nacb  £n* 
gellanD  übergeben  f  rourDe  aber  ton  einem  roiDrigcn  SSBinD  jurücf 
Getrieben,  gienge  jcDod?  bierauf  jum  jmeptenmalc  ju  ©d>iff ,  unö 
famglücfud)  $u?anD,  unD  Darauf  Den  4ten3uf.  in£onDcn  an. 
^aJ)öcm  er  aueb  Orfort,  #amptoncourt  unD  anDere  berübmte 
Orte  befeben/  gienge  er  Den  iiren  2lug.  roieDer  na*  £oüanD  ab# 
jicftece  bierauf  feine  3viicfreife  nac&  SeurfcfclanO  nad?  einigem 
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Slufentbaft  in  £ollanD  alfo  ein  ,  Dög  er  feinen  %Qcq  über  2lmertf* 
forD,-  Dementer,  Ofmobrüef/  #ttinDei?/  Bremen/  J&amburg/  ifa 
becf/  Harburg/  Lüneburg/  gell/  #anno&cr/  ^ratmfcbtveig , 
SGoffenbüttel/  £elmftdDt ,  OftapDeburg  unD  nacb^eipjig  nabni/ 
an  roelcbem  legten  Orte  er  Da$  eben  eingefallene  Uniöerfitdttf'3u' 
bildtim  mitanfabe/  unD  Darauf  1710  Den  ioten  3an.  iDieDcr 
in  Börnberg  angelangt  ift.  Q5alD  Darauf/  Den  2?ften  SÜttao  / 
nacbDem  er  »orfvero  feinem  4brn.  ^Satter  fubflituiret  nwrDen  iff, 
t>eref>Ud>te  er  ftcb  mit  Detf  »fern.  3ob.  €pb.  SSotfamer*,  Q5anco# 
51D|uncteö  unD  Der  Äaiferl.  2kaDemie  Der  föaturforfcber  WlitQlit* 
De&  3flfr. Tochter/  2lnna9)?ar.Q}o(famcrin/  mitfoelcbererauni) 
i  viertel  3abr  eine  öergnugte  £be  fübrte.  5)a  171  f  fcinÄr.  <2kt* 
fer  Diefe^Seiriicbegefec^nete/  nmrDe  ibm  Daö  €bracbifcbe  *}>flcg# 
5(mt  t>on  Dem  #rn.  Prälaten  SQSilbelm  gndDig  conferiret*  1714 
aber  Den  6ten  9tot>.  öermä&lte  er  fic&  jum  jtt>egtenmale  mit  Sri, 
£atb*  ©ufanna ,  Sjtn.  3of).  21D.  t>on  QJermairtf  binterlaffenen 
Tochter  /  mit  Der  er  in  Die  30  3abremfrieDen  lebte/  unD  Den  ber* 
nach  üorf ommenDen  £rn.  @obn ,  5).  ftrieDr.  QMuä  2 inhn ,  tu 
WQtt.  finDlicb  entfcblief  er  im  £>&ni  Den  aoflen  Werj  1744* 

fiiriP  (@eor^  ^einrieb)  ein  flrof&erbienter  3<£tutf  und 
®obn  unfertf  berübmten  2X  «&einr.  VinUnö,  ifi  aebobren  foorDen 
$u  2lltDorf  Den  iten  i6y*.  ^erfcbieDeneAauälebrer,  unD 
unter  Denselben  »ornemlicb  Der  nacbmalige  Jqv.  fxector  ©eiger  in 
^urnbera;  unD£r.  Q>rof.  9veufcbin^)elm(]dDt/  unterliefen  jbrt 
in  Den  erjien  ©rünDen  Der©elebrfamfeitfotr<u  unDglucflic^/  Da£ 
er  febon  1708  Den  £auf  Der  acaDemifcfcen  ^tuDien  antretten  fonn* 
te.  Roller/  Omcti,  SKätenbecf  unD 3. 283.  SSaier,  leiteten  fei* 
nen  Slei*  in  Der  ©efebiebte,  2Belm>ei$beit  unD  93ereDfamrcit; 
^pife  aber/  fein  Detter  ^ilDebranD/  Dem  er  nod>  mebrßtöte  unD 
^orjor,cje  ju  Danfen  bötte ,  fo  n>ic  Ötinf  /  lebrten  i&m  Die  fdmtlr« 
eben  $beile  Der  ÜvecbtetDiffenfcbafft.  NacbDem  er  febon  1709  un* 
ter  <Bcbtt>ar$en  Deffen  erjle  3>ifp.  in  SUtDorf  de  orationc  concinna 
rü^mlicbtJertbeiDiflet/  bat  er  aueb  1713  unter  «frilbebranDen  par- 
tem  introduclionis  eins  in  iuris  prinetpia  fecund u m  ordinem  Inr 

ftitutionum  mit  23epfaü  *>er(oebtem    17 14  bewarb  er  fi*  um 
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trfl  Tixtot  *  SBurDc  in  betten  fechten ,  Difputirte  1717  pro  f  1^ 
cencia /  iff  ab«  ertf  17*8  DOÜsnö^  Soctor  tmfc im lefcf befaaten 
9af>re  rcodMinn  öffentlichen  auiTevorDemlidxn  fehrcr  Dtr3n|Titu> 
tionen  in  feiner  QSartcrflaöt  ernennet  morDen,  2)ie§  fein  2lmr 
trat  er  1719  mit  emer  |olcmien  Dvct>e  de  adminiculis  iuris  pruden- 
thcciuilisan/  tuio  erfeicUe  bafD  Darauf  Darf  orDentlicbc  Lehramt 
Der  SXecbte.  1**9  rücfrc  er  $ur  anDern  ©teile  feiner  Sacultdt  * 
frieate  profeflionem  Codicis  er  Iuris  Canonici ,  tfctfr  fomit  Di* 
SöirDc  eine*  ConnHenten  Oer  ©taDt  Dürnberg*  Sttan  rühmet 
Don  ihm  einen  befonDew#lei$  in  Den  2fcten -Arbeiten  feinet*  Jacur* 
tat ,  unD  einen  ^runDlichcn  acettvaten  Sßortraa  auf  Dem  ?cbrftubL 
ffjftan  roütDt  noch  mehr »on  ihm  j«  erwarten  gehabt  bab<n  ,  n>o  et 
nicht  immer  ä\x\Jiv\\  tt  Mlkb  gewefen  rodte ;  wie  er  Denn  auch 
frfifcjeitiö  1  nachDem  et  snwmal  Dtotor  Der  SlcaDemic  unD  eben» 
jumötenmaleSccamrt  feinetf OrDenö  ^ervefenifl/  Den  aojlen  ®m 
1739  in  feinen  bellen  3abrcn  mit  Dar  2ßclt  gegangen  ift.  9)er* 
mdblet  hat  er  (ich  2  mal ,  1)  1721  mit  JJgrr.  SDtar.  glifabeth  r 
£rn.  3^h-^ipt.©*aumann(J,  ^)od)fürlil.^5ranDcnburg'*(Iu(m* 
bachijchen  £ofratf)3  unD  2egation*<3ecretarii  amSKeichf  tag  in  $Xe* 
aenäbuvg  /  Tochter  ,  Die  er  aber  noch  im  felbigen  3afjre  Durch  Deit 
fteDtjerlohrenhüt.  *)  i7a^it£rn.3ob.  Griebel*/  £o$fur(U. 
^ranDenburg^2tnfpad>ifchen5tammer»9vatf)^/  Tochter/  3«; 
JDorothea  Katharina  r  Die  ale  eine  befonDcre  3ierDe  ibree  ©c* 
fcblecbtetf  nod>  am  fcben  i(l  unD  fblgenDe  SinDer  anbohren  hat :  1) 
Jörn.  3ol>.  Heinrich/  Der  ju  SReuftaDt  auf  Dem  Gtymnafio  unD  ja 
5lltDorf  /  m  er  feine  gUAtärviffcnfchafft  bereit  glücf (ici>  abfofoiret 
^atte/ungemtiaegroffe^offhunginDetÖelehrfamfeitöonfichjeigtCA 
«her  hernach  1741  in  öcjkrreichifcbf  ÄriegäDienfte  uuD  jroar  uiv 
ter  feiner  $rauen^tfter95ruDertf,  Damals  £rn.  Äapttain  nun 
Oberthvachtmeifier^  Änebelg  Compagnie  bep  Dem  Üiegimente 
2lif/8apreutb/  3nfanterie,  unter  DeffenObficht,  ate  ÖÖolontdc 
gteng,  Der  SSatatüe  bei)  Braunau  mit  ?ob  beiwohnte  unD  mannt* 
glichen  Die  befle  Hoffnung  ririerfrecbtfcbaffenenüfficier*  machte, 
1743  ton  a-jflen  Wen  aber  an  Den  Ungarifcben  gierten  ju  allge* 
meinem  95  eDauern  unfcerfeben*  geflorben  /  Da  er  eben  jum  gab«* 
^t*  feöu  eefiaret  wvDen  ,  unD  in  Deffcn  33ma#tui)fl  auch  mit  * 
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fcen  gfaenjeicben  eine*  Öber/Offie ittt  $u  ©c&orbtinoen  bearobetf 
ttorbe»  ift.  jOa-^culMbtifcbe  IXcctor,  £r.  $<rol  Cugen  ?at)ri$/ 
|at  bad  t>on  if>m  in  reine  lateinifcbe  SBetfe  ( in  benen  e?  eine  unge> 
ineine gemgfeü  jcigtt)  öberfefetc  fcomnium  Scipionis  in  eine  ge* 
iwflc  Sammlung  etnbrucf  cn  laffen.  a)  Sttagbal.  Charlotte ,  fo 
gan*  jung  t>erftorben  i|t.  3)  £r.  Suftin  ©ottlieb/  Oer  nach  tvohl 
geenbigten  ©tubien  m&lr&orf  unb  Jpaüe  1741  in  Slltborf  bie 
9ttagi|kr--2BürDe  rühmlich  erhielte,  mit  einer  unter  #nu2X  3fob* 
SUbr.  ©piefen  fcertbeibigten  3«aug.  2>ifp.de  libellispacis  uereris 
ecclcfiae  eorumque  ab  indulgenriis  Pontifkiorum  difcrimine, 

nacbbem  er  oucb  fdboit  174*  unter  3) .  $refe«reutero  de  pafchate 

in  ddcrro  nunquam  imermilTo  DtfpUttCt  hälfe/  foDann  1746  bie  <W 

febnlicbe  SteUeeine^Äabinet'^rebigerl  fa  bem  unterblieben 
SÖenetiamfcben  ökneraUSelbmorfcbaUen ,  (trafen  »oi*  ©cbulen* 
burgy  lu-söeronabffam^  unb  b«J  an  beff<m$oo  mit  berf  J£)rn» 
©raferv3»frieDenl)eitbeEreibete  >  1/49  nach  einigen  SXeifcn  unb 
Aufenthalt  &u  2lltborf  ^ürnbergifebet  Pfarrer  ju  ©c&tt>immbac& 
unb^Bengeti,  unb  i7f*  ju'  Hornburg  tt>atbe>  feie  17*3  ober  in 
ber  ©>e  lebt  mir  gr.  ^bilippinaf  Suli'ana-/  ©e.  2Bolfg. 
tBüraer* ,  «Pfarrer*  ju  SOßcnfrcffiein  feef.  lochte*,  4)  3gfr. 
©opb*  Dorothea,  ?)  ^SBiib.  ftriebrieb ,  betfen  ?eben  mir 
betnacb  befebteiben  werben.  6)  3g|r.  Cbriftiana  sJtiD'crica..  7) 
3qfr.  Dotorb.  3uliana.  8)  Gbrijrian  @ortliebA  ber  bie 
pbilofopbifcben  unb  tbeologifcbcn  ©tub'ia  ju  5lltborf  tinb  fcupjig 
glücf  lieb  geenbiget  bat.  9)  43fr it,  dpb.  Carl ,  ber  ber  SXecbteitJi 
(enfc&ajft  ju  aicOorf  rübmiid)  obläget,  ioj  3gfr.  SDtor,  Cleono/ 
ra  5i>ilbelmina.  ^Bieber  auf  Den  »erbienten  Gatter  oller  biejer 
ÄinOer  ju  fommenf  fo  ifl  ouffer  eirrem  im  SWScte  noeb  aorbanbc 
Ben  beträchtlichen  Volumine  Refponforum,  tiefen  befonber*  einer 
bocblobl.  JranfiWen  SXitterftbafft  beordrbig  geleiteten  micbtiaen 
tyxmt  *  Arbeiten  f  berrdcbtlicben  3Sermebrungen  ber  mei(len  3bü 
feutationen  feinet  93attertf ,  bie  er,  n>ie  febon  oben  gemelbet,  in 
3  93dnüen  hat  beraub  geben  mollen ,  ferner  auffer  terfebiebenen  in 
fremDem^amen  gelieferten  Imputationen,  Sebuctionen  unb  ber* 
gleichen,  ton  beffclbigen  gelehrtem  $l<ife  folgenbe*  im  2)rucf  mv- 
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Difp.  inaug.  de  pa&is  uiriofis.  Alt.  1717. 
Progr.  inaug.  de  fatis  iurisprudentiae  roraanae.  Alt.  17 19. 4« 
Difp.  de  iure  in  fuo.  Alt. 

-  -  de  iure  aedificandi  in  fuo.   Alt.  17a?. 

«   -  de  quaeftione,  quando  abfens  habeatur  pro  mortuo.  Alt. 

-  -  de  officio  iudicis  in  ferenda  fententia  circa  coniungendas 
diaerfas  afleflbrum  fententias.   Alt.  1731. 

Confüiorum  et  refponforum  fuorum  uolumen,  Norimb.  173g, 
foL  * 
©fC&C  Progr.  fun» 

Utri?  Oacob  ©ottlieb)  ein©taafc1mann  unD  einher  nocfc 
tcbcnbcr ^5ruDer  DeaDorigen,  ifl  Denzen  Oct.  i*93  ju  SUröorf 
an  Datf  ^agetflidu  gekommen.  £r  barte  mit  feinem  txft  bcfd>ne> 
benen  #rn.  23ruDer  rneift  einerlei  ttbxttt  fowol  in  Den  @Auln>if* 
fenfebafften  un&anfang*grünDcn  ,  alä  auf  Derllntoerfitdt.  171 1 
fjiclte  er  unter  J5*r»ar&cn*  Auflief*  /  Der  aud>  <in  «programma 
Da&u  febrieb  /  eine  SKebe  de  potenriflimorum  S.  R.  I.  Foederato- 
rura  rebus  fuperiore  anno  gloriofiflime  geftis.  1714  fcifputirrc  er 
unter  feinem  £rn.  Oettern,  3X  J&il&cbranDen  de  iurisdictione 
uniuerfa,  beroarb  ftd>  noeb  in  öiefem  3«bre  mir  feinem  Sjxn.  33ru* 
Der  um.Die  acaDemifcbe  95clobnung  feine*  Sleifetf,  unD  nwrDe 
au*  1717  be^Der  fechten  tteemiat  mit  einer i>ortrefltd?cn  3naug. 
2)ifp.  de  probatione  per  infignia  et  arma  gentilitia.  9iad>  Der 
£an&  bat  er  mit  einem  £rn.  Q3aron  t>on  ©toeffletb  au*  2>ront# 
beim  in  Norwegen  feböne  Dicifcn  Durcb  £ellanö,  engelianD, 
jranfrei*  unD  anDere  >})ritt>insen  getf>an ;  unD  ftcb.DaDurd)  ju  bo> 
ben  33*Dienungen  uugeme in  qualificiret.  (£r  n>urDe  aud>  ttnrflicb 
SWnigl.  £>änifd>er  4J>agen^ofmet(ler  ju  Äoppcnhagen/  unD  fer* 
ner  Öcneral-SluDiteur  in  SRorrcegeii ;  gegenwärtig  aber  ijt  er 
nigl.  Sänifcber  gebeimer  ConferenjumD  ffommercien*9\Mf),  unD 
©eneral*$luDttcur,  wie  er  Denn  f  fouicl  man  n>eiö  unD  glaubet/ 
pcf>  noa>  am  €eben;  unD  itvar  unwrmdblet/  befinDef. 

©iebe  Clteflen*  9ta*ricW  *m  36rb»g/  erffe  SJortfegung* 
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Jßi'nf  ($riebricb<piu$)  ein  (cbenber  3£f"$  unb  ©ofju  betf 
obigen  #rn.  3).  £ier.  ^Oiuö  Cinfenrf/  ift  gebogen  ju^ürnberai 
ben  i6ten9lot>.  1716.  er  gienq  bi$  1731  in  Die  ^riöat'Stum» 
beti  be*  feel.  £rn.  SSalt.  SKubrofo  tgcbulbicncrtf  bei?  <^t.£oren* 
jem  aflwo  er  Die  ^nfongö  ®runDe  Der  (ateinifcben  (gpracbe  erlern* 
U,  unb  itf  irt&wifdben  17*8  unter  Die  acabemifcben  SSurger  ju 
Slltöorf  eingcfcbrieben  roorben.  £ernad>  befam  er  Den  Damali* 
gen  ganDiDatctt/  £vtt.  €arf  <S|ti.  #irfd>en/  ju  einem  Jpaufr 
^rdceptor/  roelcber  mit  ibm  Die  pfcüofopbilc^en  2BiiTcnfrf)afften 
ju  ttacrirert  anfange  unD  ibmjugleicb  eine  Anleitung  jur  (Zeichnen* 
©efcbiebfe  gab.  1733  rourbe  er  auf  baä  ©pmnaflum  nacf> 
€obutti  gefebiefef/  Da  er  foglcicb  unter  Die  fogenaneten  ^ubiiet« 
(len  gcje&et  n>urbe.  2)er  Damalige  £r.  Director,  2).  3°k  £onr» 
©ebroari  unb  anDcre  ^rofefforeri  /  2X  3ob.  Dan.  ©ibnlein, 
^Sonif*  Jpeinr.  €brenberger  unD  30b.  dpb.  ©ebubarf ,  bereite« 
ten  ibn  glüeflieb  ju  Den  aeabemifeben  3^bren/  fo  Daß  er  aueb 
*73f  >  nacb  gebotener  Stbfc&icb^Dvebe  de  oratione  hominis,  fiel) 
nacb  %ena  begeben  fonnte.  £ier  waren  3.  %  SXeufcb/  £ab* 
bauer/  £einr.  £6bler,  ©eorg  dbriftopb  ©teüma&  Himburg, 
©cbaumburg/  S$uber  unD  .perjog  feine  5lnfüf>rer  in  Der  3Belt* 
roeitfbeit  /  ben  #umanioren  /  Der  ©efebiebte  unD  Den  9vccbten* 
Slacb  3Jerfliefung  jroeoerSabre  begab  er  fieb  nacb£aüe/  nach* 
Dem  er  öorber  in  ©efcDf*a(ft  #rn.  <Brof.  #eimburg$  bie£6fe/ 
©otha ;  Cifenacb  unb  2ßcimar  befwn  ,  auf  welcher  üveife  er 
mit  »erfebiebeneu  boben  9#iniftern  unD  gelebrtcn  i>rofclforen  in 
Arfurt  ju  com>er(?ren  Die  £bre  batte.  3rt  -Salle  fefcte  er  feine 
(StuDien  bep  Dem5Canjler  t>on£ubett>ig,  vSöbmccn  unbCarra* 
eben  fort,  befuebte,  tvdbrenb  feinetJ  Slufentbaltetf  in  £aüe,  ba* 
nabe  £ei>jijj  unD  proßtirte  Dafelbf]  umerfebiebfiebeö  autf  Dem 
Umgang  mit  Den  berühmten  <ProfeiTorcrt/  ^Jafcorv  9\tt>tn  /  SKe* 
ebenberg,  3j)omafiutf  unD  Wappen.  3Bei!  ibm  aber  Die  ^dlli* 
febe  ^ufft  niebt  angejlanben,  inbem  er  meifkntbeilö  bafelbß  franf 

Sewefen/  begab  er  fieb  nacb  Verlauf  tiMöQabvrt  roieber  nacb 
fena/  Da  betagter  #r.  *J>rof.  #eimburg  in  einem  Collcgio  pri- 
uatiflimo  mit  ibm  Den  ganjen  curfum  iuris  exammando  unb 
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Slrbeit  gab/  woben  er  &ugleicb  feine  3naug.  3)ifp.  de  fifco  res 

debitoiurn  iifeahum  iure  creditoris  diilrahcme  jufamtnenfehieb/ 

unD  fclbige  Den  i3ten  s?cpt.  173B  unter  berührtem  £nu£eim* 
bürg  wnbciDigrc/  aber  anfänglich  nur  Licentiam  nahm,  bi*  er, 
nachDcm  er  febon  in  fein  93atterIanD  iuiucfqefebret  tvar;  im  £)ec. 
felbigcn  Safere^  Den  t>öüigen  ^octorä^tel  erhielte,  i739gieng 
er  nacfcSßienn/  um  |id)  in  Den  9veicb*r)ofratb*^roceffen  um$u' 
feben,  Da  er  Denn  unter  t*er  ^uflicty  bei  #rn.  9\cid)^-*g)ofratfctf* 
2lgenten  i>on  £arprecbt  fcielfdlrig  elaborirte.  1740  t>ertndr)lte  er 
fid>  mit  3gfr.  sjftagD.  Barbara ,  £rn.  ©e.  Sttagn.  gebnwer* , 
#anDel*mannetf  in  Dürnberg/  einigen  $odS>ter/  unö  rour&e  in 
eben  Diefem  3afcre  feinem  £rn.  ÖJatter  in  Dem  €brad>ifcben 
^fleejamte  aDjungirt/  bitf  er  nach  Dcffen  Slbflerben  1744  benann- 
tet Stau  altf  Pfleger  t>6Uig  $u  renvaken  ubcrFam.  £)a  feine  Jr. 
€bclieb|le  i746-£oDe*  »erfahren/  »erbeoratbeteer  lief)  1747  $um  an« 
Dernmale  mit  ftgfr.  ©uf.  Barbara/  £rn,  ©e,  $D.  *on  Deuter*! 
Tochter,  Wo3>  tvurDe  er  ton  Dem  jefct  regierenDcn  ^>rn.  fj>rd* 
.laten  ju  gbrad)  /  .gneronmnu*/  1749  ju  Dellen  nri.rflicbcm  9{at& 
mit  SRepbebaltung  Der  *Pfleg»(gtcUe  angenommen. 

ttrif  {  <JRiü)elm  ffriebri* )  ein  3€ru*  imD  ttörDiger 
@of>n .&rn. 3>. unD <J>rof. ©e.£einr. finfen* /  Defien Eeben rtür 
jutor  entworfen  baben,  ift  juSfitDorf  Den  i*ten  3ul.  i7sr  ge» 
bohren  ivorDcn ,  &  feurDe  juerft  fcon  einigen  ihm  unD  feinen 
beoDen  dltern  ^SrüDern  zugegebenen  ©tuDiofi*  in  Den  Stnfang** 
©runDen  De*  nötigen  SEBMfen*  privatim  unrcrrtdbter  /  vorauf 
er  fpDann  1734  in  Die  berühmte  ©d>ulc  nacfc^euflaDr  an  Der 
aif*  flefommen ,  unD  big  jum  Slbjlerben  feine*  £rn.  QJatter* 
DafelbJ  unter  Den  Dvectoren ,  ©arganeef  unD  *ar>ri$,  Dem  €on* 
rect.  I>orfler  unD  anDern  ^rdeeptoren  weitere  Information  ge# 
noffett.  1738  fam  er  roieDev  na*  £aufe  unO  abermal  in  Die 
^n»at»Unterroeifung  gefebiefter  (TanDiDaten,  als  erjllicb  £nu 
©reifen*  au*  Ulm,  unD  •prtt  SR.  Ruprecht* ,  nunmehrigen  DCc* 
<tor*  |u  2ßeifenburg.  1741  «)urDc  er  für  tuebtig  erfannt/  Die 
aeaoemifeben  ^orlefungenui  befueben  unD  lie*  fieb  De*rcegen  inu 
jnatriculiren ,  Wrte  £rn.  £>.  55ern^plDen  im  ©riechen,  £rrt. 
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©cbrcarjen  tm  €ateini|<t>eft  unbberüfcid^'^ifforie,  Stoflef 
onb  Den  bamaliaen  ©toflifler  fegen*  ,  #rn.  £artlieb ,  fo  ber 
9&tfofoptie  /  #rn.  £elfd?en  unb  nacfcmatö  £rn.  3).  2lbelbu(ner 
tn  ber$)tatbemarif ,  #rn.  3anrte  in  t)er  93ofoniF  /  befudbte 
aud)  Die  anatomifc&eti  Serfllieberunaen  £rn.  X).  2£eifen*J  ,  unt> 
erwarb  f?d>  babep  nwb  eine  bif\ldn$lkU  tfenntntö  ber  franjifU 
fcbcn  unb  n>elfd><n  ^pracbe.  S)ie  fdmrtic&en  Diecbte  erlernte 
er  bierauf  bep  ^m.D.9\infen;  3)einlein,  ©piefen  unb#eu* 
mann ,  bei?  rrclcbem  ledern  er  ficb  in  einem  <£olleaio  2)ifputa» 
rio  fleifa  übte  /  (o  wie  er  a«d>  1746  unffr  £rn.  $).  Deinleüt 
eine  S>ifp.  demutuo  diffcnfu  fpomfalitio  folo  absque  auftoritate 
Confiftorii  ualido  et  «fficaci  ru&mlicb  feertbetöißre  ,  unb  fldt>  u* 
briflenö  6fffer$  mit  Opponiren  &6ren  Ite^«  Ö5ep  4brn.  2>. 
£>einlein  un&  4)eumann ,  fonberlicfc  bem  ledern ,  proprirte  er 
noeb  befonöerrf  in  berieten* Arbeit  unb  Der  £enmni§  nüfclicher 
unb  feffener  SSücber*  X)a  ber  feel.  SXinf  fein  unD  feiner  Jamilic 

gnberbarer  ©önner  unb$reunb  getvefai/  fo  befamer  bieburdfr 
ete0en(>eit,  an  befien  berühmten  €d>n>iegeri(£oftn,  ben  feeU 
£rn.  unb  gebetmen  2lr<t>ii>ariu$  Ölafet?  recommenOirt  &u 
»erben,  begab  fic&  belegen  1747  im  Srübtmg,  naebbem  er  im 
<aBorbeD0<ben  ein  unb  anbere  ©dcbfifcbe  Untocrfitaten  befehlt 
nnb  bie  beröbmfefkn  ftbrer  bafelbft  belüget/  nacb  ©reiben , 
unb  würbe  nicht  nur  bom  Jörn,  ©lafep  in  ba*  4>au$  unb  an 
ben  $ifd>  aenommen  ,  fonbern  genoß  auä)  anbere  ©etvogenbeie 
mib  gmpfefjlungen  /  fo  Daß  er  beb  ben  aeöoppelten  <23ermdb* 
lung^  *  'ff cflittitdt cn  jwifcfcen  bem  ©>urfdcbfifcben  unb  €(>urbapri* 
f$en#aufe,  bie  bamafe  in  S)re^ben  beganäen  ttorben ,  fewol 
ai*  m  bem  Suxbib  unb  berSSibliotbef  De*  Äoniflrf  Dielet  |u  fefreit 
hielte.  9$efonber<  tpfccbe  er  natfrbröcflicb  recommenbiret  tri 
ben  gebeünen  ConferenHÖNnifter  bafelbff,  $tn.  ©rafen  ton  »er, 
ber  if>n  au*  /  -»eun  er  ei  abwarten  wollte,  in  ©ecretdr&Dien* 
fit  &u  nehmen  wrftebert  unb  fonberbeit(id)  ©clecjcnfeit  ju  ber* 
fcbaffen  Perfpro*en  ,  in  folgen  2)ienften  frembe  Wnber  befefcea 
ju  fdnnen.  3n  biefer  Slbjicfct  gebaebte  er  aueb  einige  Seit  in 
ÜDretfDcn  ju  Perbleiben  unb  nefllt^irte  eine  faborabie  ©e(eaenbeir* 
eine 5lubiteur *  ®te«e  in  ÄJniflL  Joblnif*#unÖ  Cfeur|4*fif*eri 
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Dienflen  ju  erhalten/  be^ab  (1*  müs&ni.^ofr.  ©fafep  auf  et* 
lid>e  3Lßo:ben  auf  bellen  ber>  tttfttg  gelegene  ©utev,  friegte  hier* 
beo  t>or&üglid>e  ^Sefanntfcbafft  mit  #rn.  £ofr-  SOtafro»  unD  #rn. 
5lppeüationö*Oiaih  95auer  jutfeipjig/  Durch  Deren  SÖorfcbub  er 
auch  in  8eipjig  fclb|t  im  Contubcrnio  einet"  Sftcifi mfcben  £DeU 
mann*  Den  #erb|i  über  ficb  aufhatten  fonntc.  ÜDa  aber  mic 
Eintritt  De*  hinter*  Die  gemachte  Hoffnung  Der  ©ecretartf* 
2)ien(le  ftcb  in  etroaä  t>er$og*  entfeblop  er  (id>;  ohngeaebter  ir)m 
nod)  £r.  #ofr  SMafcot)  bep  Dem  legten  $lbfd)ieD  eine  anDetmei» 
tige  ConDitioa  offerirte/  nacb  £aufe  ju  geben ;  lies  ficb  Dafelbft 
nod>  1748  eraminiren  f  Difputirte  pro  Ficentia  unD  rrurDe  1749 
«m  ^etri  unD  ^auli  $efte  mit  aüem  QJetjfaü  Der  Diecbtcn  3)0' 
ctor.  17*0  begab  er  ftcb  in  Da*  Kollegium  Der  Herren  2lDi>o* 
caten  nacb  Dürnberg,  rooDurcb  er  jum  (^ijnDicat  unD  ton  Dar 
jur  (Jonfulenten^teüe  bei)  Der  Diepublicf  Dürnberg  $u  gelangen 
gefinnet  war.  2lte  aber  Die  aufferorDentlicbe  9\ed)t^J3rofeffion 
in  2tltDorf  roieDer  belebet  trerDen  foDte^  murDe  er  Daju  toon  fei* 
nen  Dermaligen  Herren  Kollegen  »or  anDern  kompetenten  reconn 
tnenDirt/  unD  ihm  aueb  felbige  imftebr.  i7>i  gnaDig  conferirf/ 
worauf  er  fte  auch  ba(D  mit  einer  folennen  fXeDe  de  dubia  atque 
difficili  Iuris  Communis  dehnitione  angetreten  bat.  17*  4  bat 
er  jtcb  Dermählt  mit3gfr.  Hartha  2)orotb.  Söecfertn  auä  SRum* 
berg,  unD  mit  Dorfe  Iben  bereite  2  &  in  Der  erjeuget.  ^cn  feinem 
ftlarf  in  QJorlefungen  unD  anDern  practifchen  ^ritat^rbeiren 
bat  er  ücrfcbieDene  Materien  gefammict/  Die  er  cntrueDer  auf  Den 
Äatbeber  ju  bringen ,  oDer  beo  anDerer  fcbicflicben  Gelegenheit 
tu  eDircn  ae  cnf er ,  fo  von  er  auch  DieSlutfgabe  Der  raren  unD 
fiaulieben  3)ifputationea  feinet  feel.  örof  rattere  mit  Den  guia* 

Jien  feine*  feel.  Gatter*  vermehrt/  unD  ein  beträchtliche*  Vo- 
umen  ineditorum  refpon forum  Altorfenfium  {um  £)rucf  he« 
ft unmet  bat  f  nwu  er  einen  Verleger  nmnfcbet.  3m  übrigen  ba* 
ben  mir  biö  Dato  Don  ihm : 

Difp.  inaug.  de  rei  fub  pa&o  retinendi  dominii  uenditac  periculo* 
Alt.  1748, 

Frofcr.  inaug.  de  pic  reli&is.  Alt»  1751«  4« 

Kenr«. 
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Henr.  Linkii.  aui,  commcnranonem  de  Conccpro  Kenouarae 
Ordination^  Cameraiis,  uulgo  t>om  Poncept  ber  neuen  SatlM 
tnergericbttf'Orbnung /  binis  antea  diflerrationibus  academicit 
exhibitam,  nunc  ob  ran  rat  cm  reique  pertra&atae  nraeftantiam 
reeufam  et  in  formam  traftatus  redaclam.   Alt.  n«.  4« 

5BeI*e  Stutfgabe  Der  £r.  2>octor  mit  vielem  Sleife  befolget 
tot» 

5lnM>ammer  (£eonf>art)  ein  ©eifHicfcer,  fear  gebürtig 
bonSKegentfburg,  »urbe  1682  ben7ten2tug.  Oieefor  ber  (gcbule 
|u  ©uljbacb  r  1686  ßuljbacbifcber  Pfarrer  ju  €i*mann*beEg 
unb  befam  1690  ba*  5Wcnbergi|4>c  ^aftorat  }u  ^eta>ang. 
-t>ier  ttjurbe  er  wegen  free  £bilia*mi  ,  ben  er  beraubtere-,  1*94 
abgefegt;  biearifirte  hierauf  ben  einem  3abr  bem  unbermigli# 
eben  «Pfarrer  <preu  in  Zltaitovf,  unb  fam  1696  a(*  Würribtr* 
gifeber  Pfarrer  nacb  SSufcbenborf.  2Beil  er  ober  feine  fanati« 
leben  ©riüen  niebt  fahren  lie*  unb  fid>  aüerbano  wunberlicbc 
©en>i|Ten**<£<ru)Kui  madrte,  forDerte  er  ftd>  1701  aueb  ton 
tiefer  Pfarre  ob  unb  fam  bamit  bem  abermaligen  Slbfe^en  |ut>or# 
hierauf  gieng  et  nacb  £>atit  in  (Saufen/  tt>o  er  alt  ein  ^rita* 
tuö  lebte -unb  Den  apfien  2lua.  173a  im  S^len  3abre  feine*  21U 
tcre  Der|lorben  irt.  er  n>ar  »erbepratbet  mitgr. 3obanna (War* 
aaretba,  £rn.  Clameri  Slorini#  *l>a|lor*  luOTeufircben  im  ©ltt> 
Bacbifcben,  ^odirer.  23üir  baben  feiner  geoenfen  n  oL'en  um 
bem  Srrtbume  *u  begegnen  ber  in  ben  Nouis  a&.  Schol«  im 

©t.  M  1  un  55.  p.  i6r.  unb  inHirfch  dipt.Bufchendorf.  be* 
gangen  tvirb,  reo  ibm  bie  beutfebe  berrlicbe  erfUtung  berSlpo« 
fteb®efcbicbte,  tt>elcbe  172*  in  fo(.  &u  £alle t>erauu  fam/  juge* 
febrieben  n>orben #  bie  bod>  mebt  er/  fonbern  fein  grimblicb  ge* 
ltf)rter<gohn,  £r.  2).  3oMubmigfintyairmer#  ne*  lebenber 
©eneraf '<Sui*rintenbent  ber  lutfjerijtbcn  SUrcben  wijCfifrie** 
(anb,  rote  aueb  im  £arlmaer  ?anD,  Confiftorialratft  unb  (Echo* 
lareba  in  2luricb,  berfertiget  bat.  Dieter  aber^  n eil  er  ncd>  ju 
Citfmanntfberg  1689  gebobren  trorDcm  gehöret  nicht  unter  un* 
fere  gelehrten  Nürnberger ;  boeb  ift  bwi  itm  na<Uule|en  Goettc. 

Uo(.  p.  41a.  unb  Neub.  p.  7*  1  fqq. 

$  p  p  a  tmb* 
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474         tfabiwS  linbfhtt: 

Hinbntv  (®eorg)  ein  9Äann,  bec  Da*  lob  eint*  öortref« 
Itcben  Wa^emattcif  Philologen,  3>oercn,  3€ti  unb  $beoioacn 
gehabt  bat,  unb beffen  <2)orfabren  ftcb  um  öieSWtttc  De*  i6ten  ©d» 
culi  na*  Dürnberg  begaben  /  roofelbtf  fic  ficb  mit  Den  tornebm* 

*  m  $amilien  perftbmagcrten  ,  n>ar  tu  Dürnberg  gebobren  unD 
itte  €pb.  ftnDnern  jum  hattet  uub  ©ab.  Üvunilin  jur  Butter. 

_r  ftuDierte  uiSlltDorf  unD3ena,  unt  btrtre  am  (efcten  Orte  6 
juriltifcbe  3)ifputationen,  Die  er  ifs,o  daincrario  unD  ^finjingen/ 
feinen  ©cbwdgern i  fo  reit  einigen  andern  DeDicirt  bat.  9ta<b 
tiefem  DermdbTte  er  ft(&  1601  Den  9ten  s^ot>.  ju  Dürnberg  mit 
Sri.  Helena  Römerin  tum  DiepolDeDorf  /  £rn.  (&e.  <P6mertf, 
Pfleger*  ju^QclDen  unb  £au*ecf,  Tochter,  Die  ibm  1608  rt>ie# 
fcer  verdorben  ift/  Da  er  Denn  i6oq  De»  i3ten  $un.  jur  jtwp* 
tenCbe  fc&ritte  mit  $ri.  Sttaria  /  £rn.  £ier.  £oler*,  £ofung« 
föreiber*,  Soc&ter.  1602  tourDe  er  benannter  De*  griflern 
fKatb*Ju  Dürnberg ,  lebte  übrigen*  obne  öffentlicbe*  SUnt  t>on 
feinen  Renten,  unD  ifl  Den  irten5#to¥  1628  (anbere  1618)  auf 
feinem  öur  ju  Jacf)  bep  Dürnberg  getlorben.  3n  Der  £eü** 
ironnifeben  SÖibliotbef  (flebe  Deren  Catal.  a  Hockero  edit.  in  Der 
^öorreDe  unD  p.  207)  beftnben  ftcb  »tele  getfifftete  3$iicber  mit  Dem 
tingefebriebnen  tarnen  Diefe*  üinDner*,  unD  in*befonDere  Poa 
ibm  felbj!/  al*  Dem<23erfafier: 

Aliquot  difputationes  iuhdicae  habitae  Ienae  a  Gc.  Lindnero , 
1    Norico,  An.  ff$U 

fitnMfatt  Qobdnn  ffbrifiopb)  ein  <§obn  Ofc  3ob.  ?eon&, 
flnbftatt*,  Öiectort  Der  ©tabtfcbule  juSUtborf,  itf  oafelbfi  ge» 
bobren  worben  Den  »6|tcn  $ebn  1662.  änfdnglicb  informtrt* 
tbn  fein  hattet  fribß;  unD  Da  er  fo  febr  j  11  genommen,  Dag  er 
feine*  gleicben  in  Der  ©cbule  niebt  gebabt  Dar  /  tbat  man  ibn 
1676  in  bie  £orenjer»@d)uIe  nad>  Dürnberg.  1681  Den  iteti 
Cttcm  fam  er  ad  Ic&iones  public«,  unD  Den  aoflcn  3tug.  nahm 
tbn  fein  harter  lieber  nad>  £aufe ,  lie*  tbn  fogleicb  unter  Die 
(gtubenren  einfebreiben  unD  beo  ÖSitenbecfen,  Ömeifen,  SWoU 
fern ,  ©türmen ,  Königen  unD  SBagenfeilen  Coflegia  boren» 
1684  perorirte  er  Affcnttüb*  unD  ferne*  Oifrutirtc  er  unter 

*  ©tu* 
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6 türmen  de  agricolarum  regulis,  rcelcbe*  aber  niebf  1699  Fan 
gefebchen  fei  n  ,  n>ie  in  Ap.  uit.  phiL  p.  221  gemelDet  wirD«. 
1687  würbe  er  Oflaaifter  unD  gefrönter  dichter/  legte  ficb  foüann 
mit  £rn|l  auf  Die  Rheologie,  Difputirte  unter  2).  (Sauberten  übet 
aphorismos  quosdam  feleclos  ex  leclionibus  fuis  fuper  Gene- 
fm  publicis,  unter  <g  enntaflen  über  hypomnemata  quaedamfu- 
per  fecundam  ep.  loh  unD  1691  unter  eben  Demfelben  de  facer- 
dotum  V.  T.  ephemerüs.  16*49  fam  er  in  Den  <£irfel  Der  San« 
DiDaten  ju  Dürnberg/  169*  aber  Dicarifirte  er  etliche SDocben 
für  £rn.  s2lmbr.  2Öirtß  ju  fffchenau  unD  rouröe  enDlicb  in  eben 
Diefem3fabre  $um  orDentlicben  Pfarrer  Dafelbft  angenommen« 
169s  i|t  er  ärgerlicher  Cbefacben  halber  juerft  fufpenDirt  unD 
nachDem  er  lange  incarcerirt  getvej en  f  aar  abgefegt  tt>orDen. 
hierauf  liefe  er  (Ich  eine  Seit  lang  altf  Sorrector  in  Den  SSuch* 
Drucferepen  ju  Dürnberg  gebraueben  /  bi*  er  1707  Jwm  vierten 
Kollegen  in  Dem  CgiDifchen  ©pmnafto  aufgenommen  tuurDe. 
öolcbcä  Statt  toertvaltete  er  fo  wohl/  Dag  man  ihn  17  *r  tviDec 
fein  ^erhoffen  unD  begehren  jum  Conrector  bei)  ©t,  Sorenjcn 
machte.  NachDem  feine  Dormaligen  unruhigen  €befacbcn  ent« 
fchieDen  roorDen,  ift  er  1707  orDentlich  in  Den  fbetfanD  gefretten 
mit  3gfr.  2lnna  Sftar.  ^fuuDin ;  fein  $oD  aber  erfolgte  Den 
02fUn3un.  *7l*  WM  Durch  einen  (Schlag  *  unD  &ttd*$\u$. 
€r  hat  gar  Diele  Deutfcbe  unD  lateinifche  ©eDicbte  gemacht/  unö 
geDrurft  ift  fcon  ihm: 

V crus  in  cunis  Hercules  ,  oratione  Athenis  Noricis  recitata  pie 

monitratus.  AJr.  1 684. 4.  ÖWt  Omeiicntf  &nlaDung. 

©iehc  Hirfch.  dipt, 

fiiiiBmaycr  (3ohann  ©eorg)  em  SMtoocaf ,  ift  f«  Würm 
l*t§  ^91  gebohren  tvorDen.  1709  Den  asfkn  $ug.  lie*  er  fkft 
|u  Eitorf  immatriculiren,  Difputirte  auch/  um  Die  h^chfle  2£ürDe 
in  Der  Diech^gelahrtheit  iu  erhalten  /  1714  de  obferuantia,  »ur< 
fce  einilmcUen  fteentiot  unD  i?if  2>octor/  in  welchem  3abre  ei? 
auch  su  Dürnberg  unter  Die  SlDuocaten  reeipiret  wurDe,  n*7 
^ai2>|ie»Oa^|ierfle(lorben, 

■ 
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Äobbcrr  Ootonn)  ein  ©eitflicbet/  tarn  auf  DieSBelt 
ftu  Dürnberg  1604,  jtu&icrfe  juSlltDorf;  n>o  er  fd>on  1616  in« 

S'itorct  tvurDe,  ivurDc  allDa  i63o9#agi|ler  unb  1634  Den  iSten 
et).  §ur  Pfarre  nacb  .öenfenfelb  beforDert.  1642  \\\  er  a(* 
©uDen^reDiaer  in  Die  ®taDt  Dürnberg  gefefcet  tvorDen,  1649 
jugleicb  <Darfüffcr  *  ^rübprcDtger  aettwDen  unD  i6ja  Den  iflcn 
ffebr.  geftorben.  €tf  ift  im2)rucf  »on  ibm: 
ScicbpreDigt  auf  £rn.  ©iegm.  9>fin$ing  »on  £enfenfelb ,  De*  in* 
nenv!unD,£rieg*9iatbe$.  SRürnb.  1638. 4* 

Cöbberr  ßMann  fbtitfopW  ein  ©cbufoiann/ 
aen®obn>  ifl  Den  i$ten  Stpr.  1643  tfi  Dürnberg  *ur2Beltge« 
bohren  morDen.  €r  gteng  In  Dem  örmnafto  feiner  Marren taDt 
Die  meinen  Staffen  fcurdv  befuebte  foDann  Die  iffemlicben  Q3op 
fefunßcn  im  21u  Duorio  unD  ItmrDe  1663  ju  2UrDorf  unter  Die 
3aW  Der  Alumnen  aufgenommen.  «£>ier  braebte  er43abre  ju; 
Fi*  er  Don  einet  tornebmen  q>erfon  |u  «inem  GttsbtngefeOeti 
unD  «Prtoat-Snfonnator  verlanget  würbe/  m  er  -aud>  a  Qobre 
.in  .fleifeer  fortS|unfl  .feiner  ©fuDien  jurürf  legte.  3n$tt>i|cbcn 
teigte  tr  tfcb  im  $r*Digen  unD  <Peroriren,  hielte  aucj>  1666  un* 
ter  geltringern  -eine  üifr.  dogicam ,  unD  1669  Difputirte  er  als 
Sluctor  unter  S&einmannen  de  Hde  infantum  baptizatorum  ue- 
ra  et  adVuali.  3;n  Mtf***1  kfc*™  3abre  begab  er  M  nacb 
Strasburg  /  continuirte  feinen  JBfttticroflfctt  jttepSabre  Da* 
felbft  unD  »erfüate  fieb  foDann  über$8a|el/  Ulm  unD  augdburg 
u>ieDcr  nacb  Dürnberg.  2Beil  er  nun  innerbalb  a#t  Sabren # 
Die  er  auf  Untoerfitdten  getvefen/  fidr>  eine  f*6ne  ffiBiffen|dt>oflft 
ertDorben  bat/  nmrbe  tt  niebt  nur  balD  in  .Den  Hirtel  Der  Qtpv 
ctanten  recipiret;  fonDern  auch  |um  «söicariu*  De*  bemalt franfr 
lieben  <PreDigertf  beo  gt.  Clären  beliebet.  UnD  ob  er  febon  |tt 
unterfcbieDlicben  ÄircbenDienfien  im  <3orfcblag  getvefen #  tvar  er 
Dod)  Don  ©Ott  jur  ©cbule  beflimmet  unD  auch  1674  Don  [et* 
ner  lieben  Obrtgfeit  a(*  ^rdeeptor  Der  Dritten  OrDnung  in  Die 
forenjer  *  fi cbule  gefegt;  wo  er  1680  Conrector  nwtDe  /  1688 
aber  Den  4ten  $?erj  f&on  uon  Der  2ßelt  atyebiebe.  £r.  3ob. 
Conr.  Sobbcrr/  Der  bi&ber  al*  Dritter  ©*uU College  in  Dem 
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©wnnafio  geDienet  bat  unD  2lltcrtf  treten  |ur  Dvufce  defe6er  n>or< 
Den  i(V  ift  ein  tgofcn  t>on  ibm,  Den  er  mit  SDjagD,  Urf.  vBoglm 
erjeuaet  bat«.  6r  bat  aufler  uerfcbicDenen  $ro(ifcbn|ffen  unD 
$rauerlieDern  Drucfen  lalTcn : 

Titulum  crucis  Chrifti,.  oratiuneula,  utuocant,  cürculari,  in  in- 
cluto  Kor  Athcnaco  exhibitum*  Air.  1666.  4.  QßitWoli» 

tor*  gmlaDung* 

fioefringer  OMann)  einet  »on  Den  dlfeffcn  Nürnberg** 
fefeen  3£ti$r  n>ar  au*  poa@eburt  ein  Nürnberger  unD  ijl  ton 
1372  bi*  1391  Der  fXepublicf  Sonfulcnt  gerocfcit/  im  le$t  be* 
meieren  ^<xbtt  aber  geworben. 

©iebe  R  othfeh.  Sie  2 oefcinaer  finD  übrigen*  eine  aIt>aDelic&e 
aute3amüiegen>efen;  fiefitbiePotiSrectfete  3okÄirA* 

fiocfcncr  OofamO  ein  $robfl  unD  ,  foll  naefr 
Rothfeh.  ein  Nürnberger ,  na*.£)rm2l."2Burfel  aber  (in  Der 
Beitreibung  Der  ©ebalDer^ircbe  an  Hirfch.  dipr.  p.48.)  ton 
53riren|kDt  gebürtig  gen>e|en  fepn.  £r  fam  1467  al*  ttleba* 
nuö  ©Der  Warrer  $u  ®t*  ©ebalD  in  Nürnberg foü  aber  Die 
Xeucrcntiales  erfl  147*  &en  nten  SJJert  erl^alrert  baben;  147c 
ttmrDe  er  ffanonicu*  ju  SKegenäburg  unD  >l)robjl  |tr  Jorchbeiml 
3nDem  er  etlicbemalen  nach  SKom  getebieft  »urDe>  )o  fear  er 
jicb  Dafelbft  Dur*  feine  JUugbeit  unD  «ereDfamfeit  Detueflair  in« 
finuiref,  Daß  er  J477  »om  J>abll  gijrtu*  Dem  IVt<n  ein  Brcu« 
Apoftolicum  erhalten ,  nach  tvelcbem  Die  tylebani  bep  ®t.  ^e« 
balD  ju  \prdb)lcn  erhoben,  unD  er  allo  jum  ertfen  tytob\\  Datelbß 
gemacht  »orDen  ML  ©Ieicbtt>ie  er  al*.  ein  Geologe  naeb  Damals 
$em3eit#unD  Religion*  Gebrauch  DetÜiccbten2)o<Tor  »ar,  allö 
i|*  er  au*  »on  1467  Der  eraDt  Nürnberg  Conluient  ae* ' 
treten*  1484  Den  i«>ten.eept*  i|t  er  geftotbea  unD  in  Die  <£e* 
balöer*Äircbe  begraben  »orDem 

eiebeiem  Cärabmal  in  Der  citirten  ^ßürfelifchen  83efcfrei* 
bung  p,  *?>  unD  PergU»cfct  noefr  Om.  p. 


Digitized 


478  ttd>ntt'. 


4od>ner  Oofxum)  ber  SKebiein  IDoctor,  würbe  1509  au* 
©tabt^bpftcutf  in  Dürnberg  angenommen/  itf  aber  Mio  fcboa 
wteber  gefiorben  unb  auf  beut  3<>bannu$'£ircbbof  begraben  wor» 
Den. 

fid^ner  (Sacbariaö)  ein  aritfjmeti'cu*  unb  ft'eb&aber  ber 
Wcwmaut,  mar  t>on  3ngolflabt  gebürtig/  lie*  ß*  nad)  1*70 
m  Dürnberg  nieber/  unb  fucfcte  aüöa  feinen  Unterhalt  bep  3nfor« 
tmrung  ber  3ugenb  in  ber  fteebenf  unft ,  worinnen  er  t  Jo  wie 
anbermeitig/  fo  geübt  war/  baß  er  aüerfjanb  magifebe  Quabra* 
£1  ja  telbll  bie  grollen ,  gar  leiebt  unb  bebenb  betreiben  unb 
öarfteüen  fonnre*  €r  ftorb  ben  aafien  3an*  1608  /  nadbbem  er 
herausgegeben  bat ; 

3wep  S5ucb!ein  ber  gerechneten  ©c&lacbt  *  örbnungen  :c. 

*f  f7*  4- 

probier  ^cWein  auf  afe  «OWaBen,  ftürnb,  if*4-  4- 
Slugtfb.  1567. 

^ractdtlein/  barinnen  efliebe  fefrene  £j;empef  auö  ber  ©eomefrte 
Su  bem  S$di>metfen  uub  anbern  \üy<  nüBlub  unb  Otenflltcb/ 
bureb  bie  eWe  Kcgul  Algcbrac  etc.  ^urnb.  1683/  6  ftöne. 
Q:()cife  in  ±  f  welche  ton  einem  unbenannten  Öebbaber  bec 
©eotrtetrie  bernacb  mit  bem  7ten^eil*Pfrmeb.retn>orbeu, 

©iefce  Dpppcim. 

fiocfcner  (ffriebrid»  ein  auter  tyoet  imb  fKeaiffrator  ber 
grdffcrn  £aifllep*9iegi|fratiir  in  Dürnberg,  ift  gebobren  tvovben 
ben  3o|len  3ul.  i6aa  ju  £)<l$  in  <£d>leficn,  wo  fein<23atter  bet> 
bem  £erjog  ffarl  bem  Ilten  Hofmaler  aud>  ©ertcbtf*®*öpft 
gtwefe.n.  gr  würbe  anfdngli*  in  feiner  Sßatterflabt  ber  ge* 
treuen  Unterweifung  306.  tfreppieben*  unb  beffen  Wa<tfolgec*  # 
Äiriienö/  anpertrauer,  naebgebenbä  aber  (am  er  in  Oae?  berüf>m# 
te  SVagbalencn  *  ©pmnafium  nad?  £$retflau ,  »on  bannet)  gienft 
er  auf  bie  Uni»erftfdt  leipftig  unb  begab  fieb  ton  bar  aud>  nacb 
2l(töotf.  1628  gieng  *r  wieber  nacb  #aufc  wi&  wurbt  1629 
|M  9crnfiatt  in  bie  Äanjlep  berufen :  weil  aber  fcalb  Darauf  bte 

Dielt* 
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Religion*  •  Slcnberung  bafelbff  »orgenommcn  nnirbe;  er&ielfe  tx 
feinen  Sibfcbicö  unb  fam  nacb  Dürnberg  /  M  er  eine  geraum* 
3ciNbej)  £rn.  gufl  Satt  £olfd>ubcrn,  genatorn,  aUS^m* 
beut  ftunbe.  163a  rcurbe  er  SSaufdnticer  in  Dürnberg;  Um 
i6<2  in  bie  ÄanJlep/  unb  <uiä  bcrfclbcn  balb  barauf  in  bie&e* 
gttfratur,  2Beil  er  «inen  befonbern  $rieb  jur  9>ocfte  bei)  flcb 
jpurte  /  aueb  bep  »erfebiebenen  öelcgcnbcitcn  betitfdje  ©ebiebte 
verfertigte  f  bat>on  aueb  einige  in  £m.  ©e.  ^il*  4>ar£Ddrfer$ 
Jöefprdc6»Cyic(«n  su  f»n^n  finb,  fo  trurbe  er  Dom  gebauten 
^3rn.  £ar$Dörfcr  164^  in  Die  t>on  ibm  aufgerichtete  9)egni^©c 
feüfcbafft  unter  Dem  tarnen,  ^erianber  Der  ertfe  aufgenommen* 

(inb  aueb  fontf  ned>  allcrbanb  £od)jeitomb  £eid>en*©cbic&* 
te  t>on  ibm  corbanben.  £r  ift  einige  Sabre  öor  feinem  €nbt 
bünD  aettefen/  aber  lieber  febenb  tvorben  /  unb  bat  enblid)  bett 
iten  3an.  1673  fein  ruf>m>i>eUeö  £eben  geenbet*  «Serbcpratbet 
ivar  er  mit  3r.  glorentina  4)einricbin*  Unter  feinen  tfinbern 
brachten  ifetK  befonberS  groffe  £bre      8ft.  Carl  $riebrid>  unb 

2).  3ac.  £>knwmu*  #  äeren  «ebenebefebreibungen  alfobalö 
folgen  folietu 

©iel;e  Amar. 

Horner  (Carl  5riebri<J>)  ein  gelehrter  unt>  berbienfe* 
©eiftlicber#  J>eä  vorigen  (gobn,  fam  auf  bie  2De!tju  Dürnberg 
ben  aten  3lpr.  1634*  £r  war  fd>on  in  feiner  3"g<nb  bera 
<gtvöieren  fo  fe1>r  ergeben,  ba§  er  mefr  be*  Surücfbaltentf  aß 


te.  3)ie  erjten  ©rünbe  feine*  SEBificnS  legte  er  in  Der  tftürnbet* 
gi'fcbcn  ©pitaler'©d>ule  unter  bem  SKcctor  Sanner  /  unb  nacb 
tiefem  auf  bem  berühmten  ©omnafio  ju  SBreelau ;  reo  er  ber 
itt>een  flattlicben  93büologen/  CLSEaior*  unb  €p&.  Colertf,  Un* 
terriebt  genof?.  1653  gieng  er  na*SKlbotf/  16*4  aber  aufSX 
Siegel*  Dvecommenbation  nacb  Üvoftocf  /  n>o  er  bie  berühmten 
Geologen/  jQuiflorpen,  #einr,  Hullern  ,  QÄ.XSrofgebauern 
unb  befonber*  ben  2).  SSareniu*  fleitfg  bbxtt,  aueb  unter  betf 
Ickern  QJorOö  $twmal  bifputirte/  einmal  16^6  de  ieiunüs,  un& 
fca*  anberemal  in  beffen  Commemario  in  klaum.  JJacfcbem 


1 
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48»  Horner, 

er  au*  unter  %f*ernin0e!  £)ecanat  Die  roobfoerbiente  CWaaifier* 
2ßürbe  erhalten/  jieng  er  bafelbfl  an  £oll<0ia  ju  lefen;  ^iipuric 
te  ein  CoOegium  etbicum  in  12  £)ifputationen  als  <))rdfe$  byr*, 
roo  unter  anbern  free  na*ma(ige  bcrubmfc  ^olDbijlor  Worbof 
unter  ibm  refponbirte,  unb  Ucö  no*  niedrere  ©treitf*riflten  un* 
ter  feinem  S3örft§  t>ertbeibigen.  2tld  er  fi*  au*  in  Der  $beo(o# 
de  fattfam  ge^runbet  unb  eine  f*4ne  SKeife  bur*  Ober  *  unb 
9^ieDec'@a*lcn  getban  bat/  giena  er  na*  «jbaufe/  fieng  Dafcfbfl 
an,  einige  logif*c  unb  metapb»;ft|*e(Eoflegia  umfontf  $u  baften, 
tt>urbe  aoer  balb  Darauf  16*8  bem  Franken  ^aflor  ju  'JBdbrbf 
OJ,3ac.»13et.^cbecbfetv  al^  ^icariue?  jugeorbnet/  na*  Deffcn 
$ob  i6f9  Dem  Pfarrer  in  Jurtb/  ®l  ^ob-  ©*ufler,  glei*falftf 
aß  SBicariuä  jugegeben>  ba  er  Denn  erjt  ben  ißtfcn  ©ept.  ui  2llt* 
Dorf  orbinirt,  enbli*  aber  1663  an  beffen  ©teile  sunt  Q3aftor 
injür*  berufen  rcorben  ifi.  167 1  tvurbe  er  in  ben  <Begncfi* 
f*en  Otben  /  unter  bem  tarnen  <Perianber  ber  irre  aufgenom' 
tnen/  au*  167400m  £nn©ieaim  t>on95irfen/  alä  Faiferli*em 
fflfaUgrafirttt  iumgeErömcnSicfctercreirf;.  ©eingciflucWSmu 
betreffenb,  fo  n>av  er'  in  bemfelbcn  foi  emflg,  ba§  er  öfftertf  in  ei* 
ner  2Bo*e  8  au*  9  «Breberen  aujfcr  Den  befonbern  2lmtf?<©e> 
f*afften  »crri*tefc,  uno  babur*  unter  göttl.  ©eegen  mebr  Denn: 
200  ©celen.  öon  3übcn  unb  Jkpiften  jwn  cl^rift  -  ct>ancj«h|"d>cii: 
CMauben  befebrte ;  fo  tt>ie  er  (1*  au*  no*  bur*  ^Etocfrcn'^re/ 
Diäten/  9$etf)ftunben,  JCinberfcbren  unb  bep  ber  £rneurtmg  be* 
gurtber'£ir*e  um  bic  ba(tgc  (gemeine  febrwbicnt  ßema*t  bar. 
tSm  W*er«3flittroo*  1697  fam  er  m>n  feiner  (efeten  ^rebigt 
franf  na*  £au$/  $og  mit  bebenben  4Mnbcn  feinen  tyrietler^a* 
bitautf,  unb  faßte  fi  ben  Umffcbenben:  öre  xf^  rolibcacSt;: 
legte  fi*  bierauf  unb  bat  ben  äfften  Scbr.  befaßten  3abreö  fei* 
wen  £cbenälauf  erbauli*  bef*loffciu  SScrhewatber  bat  er  ft* 
1660  mit  3<jfr.  ©abina/  ^)rn.  3ob.  3ac.  Sttnuertf/  Äaufmanner  * 
in  Dürnberg;  $:o*ter,  mit  ftclcbcr  er  10  tfinber  eneuget,  üon 
we(*en  ibn  folgenbe  8  überlebet :  1)  ffr.  2(nna  £t)a ,  würbe 
1681  £rn.3ob.  2B6brnlcintf/  9vatbf*rcibertf  in  Dürnberg/  €be* 
liebfle.  *)  2>er  berühmte  OTebicutf,  £r.  2).  ^i*.  Sriebr.  fo*# 
mi  Dcffcn  «eben  bcfpnDctf  er^Ut  tvirb»  3)     ©uft  ^atba* 

tinaj, 
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rlna,  bin.  Wlattb.  (trafen*,  2(nfpact>ifdt>en  äafmerä  itifKofb, 
^beliebRe.    4)  $r.£at&.  2>orötDea,  tuelcfrc  juerfl  BD*  2lnDr. 
(Enoüduö/  2>iac.  ju  $urtfo  foDann  .£>m.  2).  unD  ^rof.  «^einrieb 
i>üöcbranDenju5titDorff)et>rorf)ete.  f)  «?>r.  ICaniel/  Der  feinem 
£rn.  Gatter  im  ^atforate  fucceDirte  unD  beffen  &ben  in  Hirfch. 
dipt.  iu  finöcn  iff.      *&r.  2>.3ob*€arf/  Den  n>ir  unten  nd* 
^er  sollen  fennen  Temen*    7)      ©eora ,  rcurDe  Sauf*  unD 
J&cmt)rt$mami  jujurtb.  8)  $r/#Jori|i£)ieronpniu$,  Denn>ir 
autf>  unten  betreiben  roerDen*    Q}on  feiner  *Poe|ie/  nwrinneit 
er  flatfli*  geübt  mar ,  *at  man  »ebfi  DerföieDenen  ©eDic&ten 
Die  3  fc&dnen  Äirc&enliebcr? 
tat  Den  Stofana  Dicfcr  2Boi$e*c. 
£)aä  i(i  meine  JJreuDe/  Da§  in  Dir  t)em  Mafien  ©utiC 
2Ba*diebjlbu,  ©Oft/  t>  meine  @ee(e  ic* 
2lu$  Den  CWüücrifcben  €rquicffiunDen  bat  er  Die  61 1  58  unD  icfte 
flnDacbt  in  £ieDer  gebraut. 

Hetei^en^  feat  tv ,  fo  Piei  junö  tvifienD  morDen/  im  2>rucf  &in* 
terlaffen: 

D\Cp.  de  uirtutc  ethiesu  Roft.  16;  $.  J)iefe  ift  e*  afleine/  toefc&e 
tDir  t>on  feinen  tiefen  3?o|?ocfifct>en  3>tfputationen  anjeisen 
fdnnen, 

SeicbpreDigf  auf??r.  Svegina /  geb.Jrepin  ton  SRattmanf:borf , 
£rn.  ©rafentf  3of>.  ©ept.  jjärtfer* ,  ©emafclin  w,  9?urnb, 

#  #  ^uf^ern^^icron^mu^,  ^)rn.<6ier»  DeS&ne/  £anDd* 
fcertnin$urtfo  Gdftnleim  »urtfc.  1677. 4« 

»  •  auf  Wr.  ©larg.  4brn.  ©e.  €pb-<St6rtf,  S5at>reuff>ifcf>eii 
^anDfd?afft#Üvat^»21D;uncte^  unD  ©eeretdrrf  ^autfefere. 
§ünf>.  1678.4- 

#  0  auf  §r.  €ta  Jtoft.SBanbelbar/  <jeb.  3unitifin  fcon  ©efy 
rau,  Arn.  3of>.  ©ortfr,  ©ebroarjen*/ *  gurftifefcen  ©laitf  man* 
m$t  Cbeliebfte.  ^ürnb.1680.4. 

t  >  auf  £rn.  SWor,  grn(l  t>on  SKotbenburg,  C^urförflU^Bran* 

Denburg,  Stittmeißcrn.  OTärnb,  1689.  fou 
2>a*  feltene  5llter  mit  44  ©innbilDetn  autfgejieref*  ftranff. 
.    ityi,  8,    £>i<fe*  S5ucN  n>irD  in  Geniel*  SKonatfi  timerre« 

Qq*%  Dun* 
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<8i  £od?ner, 

m  —  — 

Dungetr  /  P-9i  foq*  unD  Dom  2Bagenfeü  im  tr.  de  infun- 
dibulo  p.72  mit  t>ie[cm3\ubmgeDacbr. 

5)vi(JcrfoniTcne3mmcr^cbcn  einiget  fÜtnm  3€fu  nad>  2(niet* 
tung  Der  SCortc  Sttaftb.  16,  28.  9iürnb.  1694.  «# 

3>ie  rooblgcorDnetc  Giraten >9vubc  Dce  £rjfcatfertf  ^brabam  unD 
feiner  ebrerbictigen  ©ara,  |mn  fccL  2(nDenFen  gr,  Barbara  , 
.ftrn.  2).  30b.  ©e.  3>olFamcrtf  )C  2Bitttt>e  /  einer  gebobrnen 
Q3iercrin.  30  angebanetf  an  Der  ? eiebpr.  n?ctcbe  Dem  fecl.  5). 
Q]olfamcr»i>m^rn/XNrcDigerUnc}[cn^gcb^rcnn>mDaii|hi694, 

fcicbprcDigt  auf£rn.  £).  ©atr,  CDtaFen,  3<£tum  unD  Dcö&rtm* 
mcr»Öericbt$  |Q  (gperer  2JDt>.  OrD.  ^urnb.  169^  4. 

«ftatbanacl,  Derrecbt'reDlid>c3fraclit.  Bremen»  1698.  8.  SBo* 
bep  ju  fnDcn  ift  Dcö  ©ccli^cn  £ebettflauf  unD  erFUirrcr deichen* 
tert  uon  feinem  $nr.  35niDer,  2).  3ac.  £ier.  foebner /.  fo  tote 
aueb  befagrcr?eid>cntert atrö^f, 84>  U«  sumDanFbaren  2lnDen* 
f en  De*  ?o*nerifcbcn  Wamcntf  erFldrt  r>on  0tt*3ob-  <£5d;u* 
fcnburg/  SXecrorn  ju95remcn. 

UngeDrucft  bat  er  folgenDc  2lrrecDofen  feinftrfaflettt 

Caroli  M.  in  agro  Norico  praeceL  fignat.  crucis  antiqu. 

•tieDer^oflifle;  (geufjen  Der  Kreatur..    2)ic  irunDerbnrc  ©uff 
0-Orteä  in  feiutr  gndDigcn  3ud>t  "nD  gcbeiligten£anffrud>tr 
<wä  Dem  ©d;arrcn  Dcö  (Bomrenjeigertf  äbatf  unD  £itff ia  ©cne* 
Jung.    Sftacmanä  Verlangen.  nad>  tar  gebeiligren  £rDc  Detf 
iefeegneren  3fraelitcr *  ©efilDetf.    S)er  fdglicbc  gebciligre  $oD. 
SXS  Frommen  2oth*  Cbc^cr^    2)aä  ©ebetb  aller  ©ebefbe. 
CrFenne  unD  beFenne  oDer  brenne.  3a/  ja*  oDer  9?ein;  neüi> 
snD  nid;tä  Drüber.    t$  gebärt  Das  £ciligtbum  niebt  für  Die 
JpunDe.    'sZöariim  effen  Die  (Ebriften  Da*  QMut  Der  tyitvtl 
•wffctf  roaebfen  biö  jur3eit  Der  £rnDte- 
Sftacbjufeben  bat  man :  Om,  Wetz-  Amar.  unDHirfch.  dipt. 

fioc^ner  Ootob  #i'eromjmu*>  ein  berüijmfcr  unDrecW* 
ßfafTener  £b*ologe,  M  vorigen  $5ruDer/  n>trrDe  in  Dürnberg  ge* 
t obren  Den  ■  ften  $&rj  1649*    €r  tluOierte/  nadtöem  er  Daä &v 
nnaftuin unb 2iuDitonum feiner jfrerftaDf  befuebre/  anfänglich  m 
5Ut0orf/  mobiti er  ßcb  1667  be^abi  borte  iuuen/  Jörngen,  9#o* 

uwn> 
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(itorn  1  Den  3nfp.  Lünern ,  ©turmerr  unt»  2Baaenfeifen  fir  Der 
<J>bilofopbie  f  in  Der  Sbeotogie  ober  SBeinmannen ,  SKcmbartert 
unD  3>urrenf  Difputirte  nid)t  nur  1670  unter  Stürmen  de  terrae 
motibus,  fonDew  aueb  unter  Sßßeinmannen  de  peccaro  unD  er* 
hielte  1671  mit  DetwDienten  9#a0itfer<<2BurDe  Den  Q3oeten# 
5Cran$»    1672  wurDe  er  in  Die  ldbLQ5fumen'©cfellfd;affr  tu 
«Börnberg  aufgenommen  unD  beram  Darinnen  Den  tarnen  % 
mijntaä  DerHre.  Stau  folgcnDc  3af>r  Darauf  6eaab  erficfrnacfr 
3cna,  t>on  Dar  nad)£eipMg>  unD  enDli*  nad;  tKotfocf,  tvo  er 
juerft  bepm  <Jkof.  3ad).  Örapc  roofcnte  /  bernaef;  t>on  Dem  be> 
rübmfcn  ®ottefcielcbrten,  2).  Qug.  <23areniu$,  jur3nformariorr 
feinet  einsäen  ©obuetf  in  fein  £au$  genommen  nwrDe.  £)a* 
felbfl  tvurDe  er  nun  167?  «profeffor  Der  Doetif  unD  1677  <J3aftor 
an  Der  ©t.^icolauä>£ird)e  ju^Bi^mar.    3n  Diefem  (efcrcn 
Sabre  befam  er  De$  fcel.  2).  QBarenwtf  lun^fre  30fr.  Sodner , 
ÖJtagD.3utfinen,  jur€be;  unD  al*  1680  M  SSmal  ©ebjwJ 
Difrbe  £orifi|toriiirn  ju  SBitfmar  ruieDer  eingefübret  tturDe,  in 
roetebem  er  feinen  ©üf  al*9ffeflför  na*  duflertfem  Skrmöaen 
mit  bejieret  bat,  tft  er  Don  Dem  Könige  in  ©cbfceDen  f  Da  er 
torf>er  fcboit  Die  SSocation  so  Der  (General  *  ©uperintenDenten* 
©teile  Der  beiden  ^erjogtbümer  SBremen  unD  QSerDen  DemüV 
Ö>igft  abgebeten/  jule|t  fiim  5Mnt0(.  ©uperirrtenDcnten,  ffonfo 
ßonal'3wtb  bemelDter  £ersogtbumer  unD  Ober* ^afforn  in  Der 
Söremrfdben  Dom  *  unD  £aubtfirc&e  ©t  tyetri  fcociref,  unD  *u> 
fllcid?  tum  ©cbolarcben  De*  Caro(imfd)en  Gtomnafii  unD  Der 
£atbeDral<©cbul*r  foroicDetfContnctorii  unD^etriniföen  2Dai* 
fenbaufe*  ju  Bremen,  betfeilet  roorDen.  Ob  er  r»ol  anfdnaficö 
auö  unterfcbieDenen  Urfacben  unD  Der  ibm  bepmobnenDen  ju  ei# 
nem  f>6bem  ©tanD  niebt  geneigten*  Semur,  Detftregen  einerr 
fdweren  tfampf  gebabt  feae  /  n>ot>on  Die  jrwfcben  ibm  unD  Dem 
(General*® uperintcnDentenr  3);  2>iecmamTf  getDecbfelte  Briefe, 
<ru*  feine  geDsucf re  Slntritte^reDigt  jur  ©enüge  jeugen  Wnnen/ 
hat  er  Dod?  enDlicfr  fein  ^ettriflen  berubiget,  unD  i|i,  na(f>  tori 
jer  ju  SKotfocf  gebolten  böcbften  $ßürDe  in  Der  OtotMadaktfr 
f)t\t,  1686  am  Sag  partim  »om  geDacbten  £rn.  ©encral<eu* 
jeröttttDewert  ewsefubm  notbm*    Jöiefer  feinet  n>i#ri0err 
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4*4  Ztchntt. 

Function  nun  jiunbe  er  in  Die  14  SM"  mit  aller  Sreue  unD  au$* 
nef)menDen<2)erDienflen  t)or,  bitf  er  enDlicb  Den  26jlcn3ul.  1700 
fein  teben  feelig  fcoüenDete.  ©ein  «Kuff  breitete  fld>  ijier  unD 
Dar  febr  au$ ,  Dag  er  niefrt  lange  »or  feinem  $oD  altf  © u< 
perintenDent  nai  Sunebura  unD  bernaeb  jum  Öber^afwr  an 
Der  £aubf  Sircbe  ju  @t.  tfatbarine  in  Hamburg  verlanget  mur* 
De.  Cr  binterlietf  feine  Srau  unD  2  ÄinDcr/  1)  einen  ©obn, 
4prn.  3acob  £ieronomuä  /  Der  1683  Den  i6ficn  ©epf.  cjebofcen 
tt>ar/T>et>  feinetf  <33atterfJ  $oD  eben  &u2lltDorf  DerSfveoiogie  ob* 
ia$r  l>erna<6  Sftaßifler,  17.10  aufferorDenrlicher  *}>rofefior  Der  Öe* 
fcfcicbte  juävoffocf  unD  1713  SXcctor  DeäSUbendi  unD  Der£>om* 
@cbule  ju  Bremen  nnirDe/  Deffen&ben  unD  ©ebrifften  in  £rn. 
©troDtmann*  beitragen  jur  £iftorie  Der  ©clahrtbeit  aten  Steil 
P.  239  fqq.  mcitlduftid  betrieben  tvorDen.  2)  €ine$o(f>fer, 
Slnna  Cbaritatf/  aeb.  1686.  Unfcr  £r.  2)octor  aber  hat  in  Den 
neu'Dermebrtcn  ^remif<&n  £ircbcii>©cfdnßen  Diele  aeiflrcicbe  €ic* 
Der  gcDicbtcty  unD  feine  ©ebrifften  (inD  auffer  fccrfcbteDencn 
Dicbteti/  ^rogrammaren/  £eicbpreDisten/  Die  n>ir  jetmann  nicbtal* 
(e  tviffen  /  üuc&  Deutfd>enUeberfefcuna,en/  ton  Denen  man  niefct 
iveitf,  pb  fTc  rciiflicb  an  Daä  £ic&t  gcirerten/  folgende : 
Pifp.  de  dubitationc,  utuocant,  Cartcfiana.    Roft.  1674. 

-  "  -   continens  femicenturiam  thefium  mifccllancarum  philofo- 
phicarum.    Rott.  1676. 

-  -  -  r  dodecadem  auaeftionum  philologicarum.  Kort. 
1676, 

-  -  inaug^de  feparatismo,  fub  praef.  lufli  Cph.  Schomcri  hab. 
Rott.  1686. 

Slbjugtf'EreDigt  in  Der  Äircben  ju  ©r.  TOcolai  *u  Wifmav  am 

i8ten  ©pnntOÄ  nacfrSrin.öu*  Demgaang.  Sttattfr.  12, 34/46, 

gebalten.  Bremen.  4. 
^njugö'^reDifltin  Der  Äonißl.  ©cbfoeD.JComnmD  ^)aubf#5fir(be 

©t.  *}3*.ter  &u  55r<meu  au*  2  Cor,  2/ 14*17.  galten,  SSre* 

men.i6g6.  4. 

De  uoce  turturis  in  feptentrione  audita oratio  faecularis,  cum  Sa- 
cra Euchariftica  in  toto  Succiac  regno  et  fubiacentibus  Gcr- 
jxuniae  prouineiii  dt  Aug.  Conftflioni«  conürmatione  in 

Con- 


Concilio  Vpfalicnfi  A.  Cr  if}?  habito  fierent.  Brcmacw 
1693.4, 

xbamfmtst  auf  bie  Wm'gifrUfrto  ereonora,  Der  <3d>tt>eben/ 

©otben  unbSffienbenÄoniainv  au^<Pbitipp*  i/iw  SSremen* 
1694.  fot 


auf  £rrr.  W#  30$.  Jtnütfef,  «JJafforn  $u  ®^0Set<c  in35re* 
mety  au*  2)an,  12, 3,  ©tabe*  1 6$>r,  4, 
Sie  n>of>l  erwdftlte  ^>errficf)fcit  be?  Dem  $6ürf)üren  in  ©otfetf 
#auf<>  ju  iSruDer'rreuvfcbulDiaem  ®)ren<©ebdcbtm§£rn.*OT» 
Carl  »rie&r.  *oc&rtcr*#-  *J3a)lor^  ju  ^ürtfe/  in  einer  $rauer'wi& 
$roftfd!)rifft  au*  *|$f.  84/ 1  i#  SBremetr.  1 699*  & 

De  fcripforibus ,  qui  aliis  Pagani,  afiis  Chriftiani  audiunk 
De  obferuati onum  anglicarum  de  I  e  6t  u.- 

3n  öenrpoetif*en2(nl)a*«^Iand  ließen  6  bon  i&m  vttfttii&U 
^iebery  unb in Der betrübten ^eßneffe (lefet eintonnet  bon im 
«uf@.  t>on^5irfem»  • 

SfodMirefeniff:  L,  bontff.Ulr.tffenfe,  $afrorn  tu  ®t<flef; 
invBvmtnr  mbpat  bran  befinDli#e$rauer*unöe&ren# 
©ebäc&tmg  bon  SIR,  3o&*  Cffu  @#urenbur$,  $aft  ttrU 

mar»  ju  2Bilbe$&aufen*  P'ogr.  tun.  ab  Erdu.  Herrn,  Pole* 
mann,  Brem.Re&ore,  Om.  Pippingii  menjoriaeTheok 
dfccad„VI,  Amar.  unÖ  GL* 

m  £o<#ner  bon^ummefflfem/  (fBli$ati§ttöiifö  ein  aro£ 
ferTOeöiatf  unb  roabrer^ofo&iftor/  ttw  ein  ©ofjrt  De*  obianr 
«Jjrn; Carl  ftriebr*  £o$ner*  unb  ift  ju gfürtb  ben'  28fTen  $ebr. 
1662  int  2Be!f  acbofcren  werben,  &  gitna  in  bem  ©»mnafto 
|u  Dürnberg  berfaieDene  klaffen  burdj  unb  braute  t*  fo  weit  , 
m  er'  fc&on  in'  betr  13  unb  14  Safiren  foreinifdk  Üfeben-  qe* 
fcbrieben:  unb  grie*if*t  QJerfe  fleWc&ftr  hat..  1677  fc&icffc  ihn 
fem  harter  nac&  SGBigmar  ju'  feinem  35ruber#  bem'  aöererft  be« 
febriebenen  bortteflicbenSfjeoloaen/  £r.  25. 3ac.  #ieron&mutf, 
Der  fyn  in  bie"  erfle  klaffe  M  bafeen  ©omnalti  fefcte ,  m  er 
bon  ben  aefebrten  Partnern,  Urb;  frfimann  unb  Wich.  ftreunD,- 
einen  foleben  @d)a$  bon  2GilTenfd)afftert  befam,  baß  er  febon: 
167*  mit  gutem  9?ufc*  auf  bie  MniberiMt  CKofloce  fonnte  se* 
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fcbfcft  merben.  ©ein  befaßter  Sjx.  ^ttttv,  3>.  £ocfrner,  «com* 
menbirte  ifen/  mcil  er  Geologie  fhtbieren  foüte  /  an  feinen 
©d>miegert>atter/  !ö.  QJarentuä  in  fXoflocf.  Sjkx  fpeif fe  er  bep 
SD.  3oaa>.  ©toefmann/  einem  Sttebico/  Demsmei}ten©d)mieger' 
foljn  5).  QSarenü /  uub  befam  CTurcb  befien  Umgang  citun  beton* 
betn  €u(l  jurSWebicin/  morinnen  ihm  aud>  ©toefmann  Die  erften 
örünbe  beigebracht  bat.  9tocb  im  felbigcn  %\\y:t  befugte  er 
Äoppcnljagen,  manbfe  ftcb  fron  bannen  1679  nad>  £iel  unb  be* 
richtete  t>on  ba  au$  feinem  £rn.  Gatter  feine  £uft  tur  SWcbicitv 
unb  mürbe  belegen  mit  ber  grfaubnif?,  vorber  Durcb  £oHan& 
|u  reifen/  nacb^aufe  beruffen.  Stach  feiner  #citnfunft  erhielte 
er  gar  lercbtlicb  bie  ©nmilliaiing  »on  feinem  fitjt«  Q)atrcr  /  unb 
begab  fleh  belegen  nach  Slltborf/  mo  er  feine  ©tuDicn  unter 
ben  berühmten  Beriten  /  Sötfor.  £ofmann  /  s33runo  unb3obano 
Sttor.  £ofmann  fortfefcte.  9tad)benv  er  fajl  2  Safere  alfbter 
geroefen/  hielte  er  1682  a($2luctor  unter  30b.  $?or.  »£>ofin«m 

eine  gelehrte  £>ifp.  de  faciei  promontorio,  odoratus  org*no, 

unb  lietf  ft#fon|}  mebrmalcn  im  Opponircn  unbSKefronbtren  b6ren, 
<£or  bem  €nbe  beä  ©ommerä  noch  manbte  er  (ich  ncKb  ber 
©cbmei$/  unb  nad;Dcm  er  ftcb  ju  S$afcl  aufgcbalten  /  reifte  er 
nach  ftranfreieb/  blieb  bc»  hinter  binbureb  ju^aritf,  fmibe  ba 
bie  bequemfte  Gelegenheit/  ftd)  in  ber  Anatomie  /  Chirurgie  und 
bem^lccoucbemcnt  &u  übetv  unb  machte  ftcb  übrigens  Den  Um* 
gana  mit  ©clebrten  unb  bie  ^erfrcürbigfeiren  Deö  Orte i  treflich 


vfcourtf  nach  (öaumür  unb  uvtcbclien  /  unb  tiad>bcm  er  ftcb  an 
beoben  legten  Orten  Dornemlicb  ber  franjoftfd)cn  ©prad^e  megcis 
a  Wonate  aufgebalten  hatte/  fegte  er  feine  Öveifen  bureb  bie  mei* 
tfen  $rot>in$en  fort  unb  begab  fid>  enbliri?  5u©d;iffe;  um  na* 
Cngellanb  über  ju  fefcen/  mürbe  aber  $ur  ©ee  bureb  einen  harten 
©türm  lancj  herum  getrieben  ;  unb  ob  er  fchon  bie  £nalifcfeett 
lüften  enblich  erreichte/  fo  moOteu  btjcb  Die  Unruhen  im  felbigcn 
*?anbe  unb  anbere  Umjlinbe  ibm  nid)t  vergönnen  /  fleh  bafelbß 
lanae  aufzuhalten  /  unb  er  gieng  teemegen  mit  feinem  ©ebiffe 
nach  £oüanb  jur  uef,  mo  er  ftcb  aber  mal  mit  »oJifommnem  gifer 
t>ie  ©tubitn  angelegen  fevnJiefe.  3n&tö<n  fanbc<r$ie  beruhe 
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-ten  9ttebico$ ,  SJkoD.  »an  €raanen#  *JSauf  «öermann  >  £uc. 
<2>cbacbt  unD9ttr.<9iucr\  bie  er  roobf  &u  abräumen  mfttf  unD 
bcD©elcgcnbeit  befucbte  er  ^mfterbanv  SXotterDam,  3>elft/  «&ar* 
lern/  IDortrecbt  unD  Örasenbaag«  1684  Febrfe  er  öberUtrecbt, 
£üttirf>  unb  Solln  nacb  £aufe  #  »erfugte  fieb  jum  jrccotenmale 
nacb  SHtDorf,  »ertbeiDigte  Dafelbfl  Den  uren  @ept.  bie  hifloriam 
medicam  de  nymphomania  alrf  feine  3nai^ural  <  3>ifputation 
mit  groffemSobe,  unb  trat  noeb  im  felbigen  SWonate  mir  feinem 
ffreunb/  ^)rmi>.3ob.©e. SSolfamer  Demjungern,  bie  SXeife 
naO>  SSeneDig  unD  $aDua  an.  3u  ^aDua  bat  er  ben  furtrefli* 
eben  2lrtf  unb$nriquariu$,  Carl  ^afin,  fo  n>ie  aueb  bie  übrigen, 
^rofefforen  Der  »i^eDicin  /  be  SÖJarcbetiö  unb  SERolinetto  geboret«. 
168?  gieng  er  über  (Stewt  mariv  ftdrmbcn  unb  Oefterreicp  Durcfr 
QHbmen  in  fein  QJarterlanD  juruef  /  natfDem  er  ficb  nod>  ju 
<2£ien  einige  Seit  aufgebalten,    ©leieb  bierauf  erlangte  er  am 
tyetri  unD&auliJetle  Die  Idngfl  »erDiente  SBürDe  eine*  2>octor* 
Der  anneofunft/  uuD  ttwrDe  aueb  noeb  in  bielem  i68f|len  3abrc 
'in tu*  Soüegium 9fleDicum  ;.u Arnberg  aufgenommen/  in  n>el* .. 
•eherner  *  mal  Da$£>ecanat  führte,  Senior  rouröe,  anbere  offent* 
lid)e Remter  »erroaltete  unb  ficb  immer  eine  anjebnlicbere  unD  weit* 
(duftigere  ^rarin  erwarb.    1686  wurDeer  in  bie  faiferf.  2kab<* 
mie  Der  "iftaturforfeber  unter  Dem  Flamen  ^cnanöer  aufgenotu* 
mem  in  Deren  €pr>cmeribeö  er  mrfc&ieDene  fdtne  2Babmebmun* 
aen  unD  anDere  gelehrte  Arbeiten  jumSDrucf  gab,  woDur*  er 
Denn  au*  DieCbre  uerDiente,  Dag  er  171 1  Den  ften  gebr.  jum 
SlDjunct  unD  Den  aöften  S07erj  &um  SDirectoc  Derlelben  erfldret 
wurDe/  mit  welcber  SJunetion  Die  <2BürDe  eine*  faiferl.  ?eibarjte$# 
ifaljgrafenö  unD  De*  Aetl  Dvärn.  Üveicb*  gDlen  »erfnupfet  war. 
jhierndebf!  nun  erbielte  Der  <Seelige  eine  fotfbare  Correfponben; 
mit  fielen  faiferlkben,  pdbftlicben,  Wmgficben  Cbui'-unD  gürftli* 
eben  aud)  anDern  üvunD  aufferbaib  SDeutfcfrlanDeä  boebberübm* 
ten  Siebten  unD  $otobi|lorn ,  beforgte  anbep  nebft  Dem  ^rdfiDe 
Der^lcaDemie  Die"  faft  in  Dad  ©ttefen  geratene  CpbemeriDetf  mit 
iolcbem  SleuS  unD  eifer ,  Dag  in  wenig  3abren  bereite  aebt  neue  / 
(Jcnturien  jum^öorfebein  famen,  Die  9  unD  iote  aber  bct>  feinem 
$öb  nun  S)rucf  fertig  lag.    UnD  fo  wie  er  Sag  unD  9ta*t  bfj» 
Swcycerd&ett,  9v*P  febdf- 


fcbdftiget  unD  Dur*  feine  Arbeit  ju  ermüDen  mar,  fo  itf  audr 
fcin^crtlanD  DurcbDringenD/  fein  ©ebdebtnif?  uncrfcböpftid)  unD 
feine  öelcbrfamfeit  fatf  unergrünDlicb  gemefen/  befonDerö  hatte  er 
In  t>er  £i|iorie  unb  Den  Stltertbumern  Der  2tr$nenFun|l  memge  fei* 
nc$  atci4>ctif  unD  mar  Daben  ein  groffer Liebhaber  »on  aueldnDi* 
fd>en  Simplicibus.  3n  Dürnberg  batte  er  toornemlicb  einen  ücr> 
ttäuli*en  Umgana  mit  Dem  niebt  unberubmten  graeun.  Srancifci 
unD  Dem  ibm  gleicpen  ^olobiftor/      ©ottfr.  ^bomafiu*.  2lbec 
auch  Diefec  le£t  bemelDte  SreunD  unD  groiTeSlm  fonnte  unfern 
&rn.£ocbner  nic&t  t>om$oDe  erretten  /  alä  melcber  ibn  ju  alfge* 
meinem  SSeDauern  Den  iftenOct.  17*0  nad>  einem  Furjen  Pager 
übereilte»  SJermäblt  batfi*  unfer  fecl.  ^)r.  SDocfor  1686  mit 
«torfte  Slnna  SRaria/  £rn.  30b.  3)ier$igmatine$,  mittelen  So** 
ter,  mit  melcber  er  imar  6  SCmDer  erjeuget,  ton  Denfelben  aber 
nur  eine  eimtge  $od>ter,  gr.StnnaSWaria/  binterlaffen  bat/  Die 
nunmebro  über  ^o^abre  mit  £rm  £>.  unD  £ofr.  €pb.  £uDmig 
©6cfel  tflebe  unfern  iten  $beil)  in  Der  £be  lebt,    <3>on  einem 
Öffnung*  <t>oUcn  unD  gar  frübjeitig  erblcicbrcn  (^obne,  3ob- 
^einrieb/  wollen  mir  unten  etmaä  gebenFen.    £>ie  (Schriften 
unfern  groffen  £o*ncrö  betreffenD/  fo  bat  er  unabläfrg  anvitkn 
befonDern  unD  nüfclid>en  Materien  gearbeitet/  moöon  j'eDod)  nur 
Da*  n>eniaflc  jum!Drucf  tarn,  unD  einige*  molganj verfertiget/ 
anDereä  aoer  noefc  unöoüFommen  beo  feinem  c£oD  gcfunDen  mur* 
t)e    Die  wenigen  Arbeiten  /  Die  aueb  ?um  2)rucF  Famen  /  bat  er 
mit  feinem  Warnen  bemerfet,  unD  Daber  mcrDen  mir  einige  biftori' 
febe  unD  politifcbe  ©ebrifften,  Die  er  »erfertiget  bat,  gar  niebt  an* 
jeigen  F6nnen ;  Daä  aber/  maä  mir  miffen/  i\\  folgenDeä  : 

Memoria  Fchriana.  1690.. 

2u  Dem  rcDlicben  Watbanael  feinetf  Gatters  febrieb  er  aufDefien 
Verlangen  Die  3ueignung*fcbrifft  an  2).  3>ac.  £ier.  üoebner* 
1698. 

Mv|KCOV07rÄiyv/ov»  C  papauer  ex  omni  antiquitate  erurum,  gern- 
mis,  numis ,  ftatuis  et  marmoribus  aeri  ineifis  illuftratum. 
Norimb.  171 3«  4« 

Mungos,  animalculum  et  radix.  Nor.  ffijf*  4« 

Rario« 
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Rariora  mufei  Besleriani ,  quae  oJim  Bafilius  et  Mich.  Rupertus 
Bcslcri  collegcrunt  aeneisque  tabb.  ad  uiuum  incifa  euulgarunr, 
nunc  commentariolo  illuArata  a  Io.  Hcnr.  Lochnero,  denuo 
luci  publicae  commifla  a  parente  M.  F.  Lochnero.   Nor«  1716. 
fol. 

Neriura  L  Rhododaphne  ueterum  et  recentiorum ,  ubi  uariisS. 
S.  locis  lux  accerutitur.  AcccHit  Daphne  Conftantiniana. 
Nor.  17 16. 4. 

Belilli  Indicum,  cuius  occäfione  in  TethyosmythoIogkm,  Tc- 
thyorumque  naturam  inquiritur.   Nor.  1717«  4. 

DhTepiftoiica  denouis  et  exoticisThee  et  Cafe  fiiccedaneis.  Bo- 
try  mexicana  ambrofioide,  Caprafia  Peruuiana,  f.  Thee  de  Li* 
ma,  iherba  de  Paraquai,  Cafe  a  la  Sultane,  oleo  Siree  aliisque, 
Nor.  1747.  4.  .3(laua>-fcen  Mifcellaneis  Nat.  Cur.  titiMkibtt 

twr&cm 

Schediasma  de  Parreira  Braua,  -nouo  americanoaliisque  rccenrio* 
ribus  calculi  remcdiis.   Nor.  1719.4. 

De  Ananafa  f.  nuce  pinea  Indica,  uulgo  Pinhas.4. 

Fcflum  Tithcnidiorum,  Dianae  CorythaUiae  a  nutricibui  Sparta- 
nis celebratum. 

De  Acriuiola  eiusque  nouts  fpeciebus  flore  pleno  et  Peruuiana 
foliis  quinquehdis. 

Difquifitio  ad  locum  Plutarchi  ntq)  Qv\q\Oov  3oL<rvo$>  cuius  oc- 
cäfione de  uermibus  cum  urina  excretis  Jatc  agitur. 

De  Phthiriafi  cordis  Plinii  Valeriani. 

Biftertationes  Afdepiadeas  f)üt  er  nebfl  unferfcfcie&enen  anbern  $uc 
Antiquität  unb#cnntni§  au$ldnt>tfd>er  Arjnep'SMttel  fle^rigen 
Sractaten  on  Da*  Sicfrt  ju  flcHcn  t>crfpro#tn  #  ift  atxr  Dura)  b<» 
Dran  acfjmbert  Horben. 

Schediasma  de  lapide  quadra  Sinenil. 

9#an fcr>e :  L,  ton <Ö. *J>. Otn. Keftn. imb Deuffcfce 
Acla  Erud.  «ften  $beil/  p.  877  fqq«  tvofdbft  fo  n>te  in  ber 

Hiftoire  critique  de  la  republique  des  lettres ,  tom«  XII« 

feine  SlnecDofen  unb  wfprocfKn*%Mt<n  namhaft  flcmact* 
wrDen.  4 


4&  Äocfcwe; 


Horner  (3ofeann£arl)  einSStu*  unD&ruDer  btt  w 
tigern  ifl  tu  ifürtfe  nadj  1667  geboferen  matten,  £r  (lubiertr 
|u3ena  unD  mvbe  Dafdbft  nach  einer  unter  2DilDöogeln  gefeal* 
ftnen  3nau3ural*2)ifp.  de  reeeptione  ludaeorum  Der  Dvecbten 
JDoetor  Dafclbß.  ©oDann  gieng  er  auf  Reifen  unDfriegte  Da* 
&ürcfe  (tylcaenfeeif ,  ju  einem  £rn.  Örafen  Don  Oiamau  alä  £of* 
meifter  iu  fornmen.  ®l\t  Dicftm  madKeer  einseife  nad>£op* 
Jfenoagen,  t>on  Daau£  aber  mulrte  er  mit  einem  anDern  ©raten  r 
Arn.  t>on  gfeanclatf,  eben  auefe  ate£ofmeifkr  nad>Oiom  flehen. 
WD  feiner  Surucf  fünft  intf  93atterlanD  nwrDeer  1707  in  Dtc^afel 
btt J{>trren 21DDoeaten  in  Dürnberg  aufgenommene  unD  mhw< 
tatbete  fid>  aud)  in  Diefem  3afere  mit  Jraucn  9Cegina#  J>of' 
tatbWonSrecbfel  Stßittroer  einer  gebpferneu25ilgerin>  Deren  SÖafr 
fer  i>erjoa(i^2t3ürfembergifcber  feibmebieu*  unD  £ofratb  geire* 
feri  itf.  er  felbfl  gieng  balD  t>on  Dürnberg  frieDer  tt>cg,  erbielfe 
lu' Stuttgart  Den  praeter  eine*  Aofratfc*  unD  ftarb  enDlicb  Dcrp 
*7ten  gebt  17 S*  at*  Zßittmv  iu  Jürtlv 
<5iefee  Hirfch.  dipt.  in  uita  patris, 

i oc&ner  («tftorij  Äietonpmu*)  ein  ©eijilic&er,  Der  beitfetT 
torigen  ^rubere  ifl  gleichfalls  ju  Sürth,  unD  itvnr  Den  ifen  äpr, 
1680  gebobren  roorDen.  Sftad)  gelegten  elften  (Si'tjnDen  bei)  ge* 
f#ic&en.#au#'$rdctyforen  fon>ol,  altf  auf  Dem  ©pmnafio  jtf 
soremett/  tvo  er  unter  Der  Slnfüferung  feinet  Oettern/  2).  3ae«, 
£)iet\  Socfmer/  4  Safere  ftuDicrter  unD  eine  2ibfd>ieDo^eDe  de  un- 
Öione  regia-  Caroli  XII  gehalten  bat,  gieng  er  mit  Dem  Anfange 
btö%abvtö  *6<>9  nad>3ena/  tt*o  er  feine  ©tuDien  bitf  tnö  fühftc 
Safer  giücf lieb  fortf«|te  f  unD  einige  groben  feinet  Jleifetf  seigrer 
€r  n>ar  gar  niebt  fange  ton  Unitcrfttdfen  ju  £aufe,  altf  er  170^ 
{JröfepreDiger  ju  ©f*  #tar<jarerb  auf  Der  ^ejlcn  in  Dürnberg 
n>urDe/  tvobeo  er  auch  eine  Bedang  Q^tcactud  Der  Herren  QJrcDu 
jere  gen>efetf.  2lm  £nDe  DeäSafe?«  i7°7  rourDe  er  jum  Pfarrer 
in  £erolDäberg  unD  1718  (um  Diacomu.  bco  ©f.  ©ebalD  in 
Dürnberg  ernennet/  unD  iji  in  Diefein  Coüegio  biä  $um  ©eniorat 
ÄeFomrmn.  17*6  ifl  er  tvegen  feiner  Jcrtigfeif  in  Der  £>icbt* 
fünft/  wrnemlicbDergei|Hi*en/  unter  Dem  Warnen  9>erianDcr  Der 
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Ulfe  in  Den  9>ccinifc'OrDen  aufgenommen  rvorDen.  9fn  fetnertt 
ßcifllicfScn  %ntt  »erliebe  ihm  ©Ort  eine  aujferorDentlicbe  ©abe 
unb  ©efefieftiebfeit  $um  £oD  $u  bereifen  ,  ivie  er  Denn  <jar  *>ie(c 
OTafcpCiin^cn  jum  ^ixfyjericftre  begleiten  mußte  unD  ihm  Deensen 
auch  imfei  hoejtowienra  £v.  T>.  unD^rof.So&.Sftalrb.  $8ern* 
bolC  ein  befonDeretf  fffcren  >S5enf mal  in  Herfen  nufgeridnet/  fo 
beinacb  unter  fein  iRilDnifi  in  Tupfer  qc|tod>en  tvorDen  iß.  £r 
ftarb  cnDIicb  Dm  i-ften  2)ec.  i74f*  3n  Der  £be  leMe  er  miftfr. 
$ivb.  (gTufartna  /  €pb.  3\ie0cl$ ,  Q>u,hKinDler$  in  Dürnberg  , 
$od>fer  /  n>eld  i  ihm  1 1  ÄinDcr  gebobren  f  Don  welchen  wir  an* 
fuhren  wollen  £rn.  2Bolfjj.  3acob/  Der  ju  2llfDorf  unD  3ena  flu« 
öicrtf  J74«  Die  SocroruÖürDe  in  Oer  cEtteDicm  ju  SlIrDorf  erbal* 
ten  b  u,  mir  einer  obne  ^cpjlanD  beünrtcncn  sScfcriffr  /  de  prae- 
eipuis  unguinxj  qualitatibus  ad  nutritionem  corporis  humani  r'a- 

cientiW  \  aber  gar  balD  Darauf  Den  Hjlen  Dec.  1744  in  Der  be* 
flcn  S^lürhe  feineö  Sllrertf  ju  Scürnbcra  ucr|torbcn  ifh  93on  Den 
übrigen  ÄinDern  fan  matt  iftadjricbt  baben  in  Hirfch.  dipt.  gfttp 
fer  Dielen  einzelnen  ©cDicbtcn  fleljen  jwep  gar  crbaulkfce  üieDcr  in 
J$b\  ©omuagä  ^UtDorßfc^er  £ieDer'£afel  unfrDer2>a&iDfS'.£)arpfe/ 
hemwb.' 

£mbcr  r  ifcr  Wertben  Siontf  *  <Sd|te  /  ju  äeä  erwürgten  iammetf 

vJlabl  je. 

M:m  HeilanD  Lebt;  Drum  will  ief)  auefc  :c,  weichet  £ieD  er  auf  fei* 
neu  ^Gablfprucb  gemacht  bat; 

9*od>  ift  im  SDrtrtfc  fardutff 
©eM^rniß^rcDiflt  über  Den  Eintritt  #rffc  <£afTeüan$  3ob.  2(D. 
öe.  £pb.  ©euDc#  ton  #erolDeberg  rt.  in  Der  Äircfce  ju  #e* 
rolDöbeva  gebaltcir,  1718*  3ft  mir  Der  3°&«  StLWerifcben 
deiche reDigt  unD  me&rwn  funebribu»  ju  Starnberg  in  fol,  yt? 
Irucf  i  worDeff. 

.  ©e6e  Hirfch.  min.  iub.  Wez".  un&  Amarv 

JEocfener  (Carl  $rieDri'd>>  Der  jüngere)  ein  gelebrrer  ©ci(l# 
Hcftery  Detf  obigen  darl  JrieDr.  £öcbner$  enfel  t?on  feiaetn  ^obn, 
©aniel/  $ajwn  ju  Sürtfo/  unD  Dcffcn  €l)cfraucu  ^ekaatba* 

3v  r  r  a  riiuv 
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tma,  einer  $od>fer,  £rn.  fcpb.  SXuD.  Seyens  auf^uf*i@cfctt?a* 
bacb,  fam  auf  Die  2fielt  tu  JJürtb  Den  8ten  Dec.  16^4.  £)en 
erften  ©runD  feiner  ©tuoien  legte  er  feit  1704  in  Der  (gtaDt* 
m  ©cbule  iu  3ena  be»  Dem  Damaligen  SXector  £autcrbacb/  be» 
Dem  er  au*  irnftaut  unD  am%if$  n>ar.  3m  J^6lften3a6re 
jeineä  ältere}  tourDc  er  ttweDer  nad>  £aufe  berufen  unD  feinem 
^Oettern/  unD  nacbmaligen  (Eoflegen,  #rß.  (Enolidutf/  nur  tyvtiat' 
3nformation  übergeben.  1709  Da  er  faum  i4  3<*f)re  alt  roar, 
trat  er  fd>on  Die  acaDemifcben  (gtuDien  ju  Kirtorf  an ,  fam  ju 
-prn.  ^>rof.  ©ebivanen  im*  £autf  unD  an  Den  h\<bf  bärte  nebjl 
felbigem  Gollern  /  Hullern  unD  ftöblern  in  Der  tybilofopbie ,  in 
Der  Sbcologie  aber  3*  Knern  /  QSaiem  unD  Sonntag,  2ödhren* 
S  3abre,  Die  er  inStltDorf  jubracfrtc/  Difputirteavfciermalöf* 
fentli*,  1)  unter  (Sonntagen  über  ftromata  thefium  et  antithe- 

fium  circa  uarios  locos  theologicos  contexta,  171 2.  2)  unter 
Seltnem  Uber  Euangclium  tetragrammaton  c  N.  T.  exulani, 

171*.  3)  roieDer  unter  Sonntagen  de  Afiarchis  cx  Act.  19,  31. 

1712.  ,4)  unter  ©cfcroarjen  de  aemulatione  ad  Vell.  Paterc. 

1713*  womit  er  juglei*  an  Dem  acaDemifcben  Jefte  Die  $?agu. 
fter'^pütDe  erbielte  rnacbDem  er  aud)  fcorher  nod)  eine  äffennV 
cbe  DveDe  de  felicitatc  Magorum  ad  Ghriftum  uenerandum  ex 
Oriente  profeclorum  unter  ©dwarjentf  2lufft*t  achalrcn  bat. 
3n_eben  Diefem  17*31«*  3abre  fam  er  roieDer  nachlaufe,  üb* 
tt  fieb  bep  feinem  #rn.  3)atter  imtyreDigen  unD  trartüiüen*/ 
no*  auf  anDere  Uni»erfttatety  tornemlicb  nacb  üvojtocf/  j.u  geben« 
Slüeine  na*  Dem  1714  erfolgten  $oD  De*  »&rn.  (£nolfdu$;  rourDc 
er/  Da  er  faum  Datf  ivte  Safer  feinet  2Utcrä  jurücf  gelegct  fcatte , 
an  Deffcn  ©teüe  SDiaconuö  injürtb,  unD  friegte  aueb  fogleicb/ 
tveil  fein  £r.  Gatter  immer  fränfelte,  Die  £anDc  toD  ju  tbun , 
inDem  er  bei?  einer  fo  groffen  unD  jablreicfren  (Gemeine  aDe  fcei* 
»igen  £anDlungen  allcine  t>erri*fen  unD  mand>em  (Sonntag  noeb 
jtaju  Dreimal  prcDigen  muffen.  SftacbDem  er  nun  11  Sahn  bat 
lüiaconatganj  aüeine  gefübret/  taufte  er  enDlid;  172/  na*  fei/ 
M  pvru  <33attertf  3:oD  $ aftor  aUDa,  in  n>el*em  2lmte  er  mit  ab 
ler  $rcue  unD  JleitJ  geflanDen  iß ,  bitf  er  1748  Den  24ften  3uf. 
Da*  3c«»*e  mi$  Dem  €n>igcn  »crn;e#felt<.    <23er&evrat&et  bat 

er 
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er  (i*  0  171*  mit  3gfr.  Sufanna  Dieaina,  £rn.  ^oklsBük 

Stt,  tyreDigertf  be»  .  <st.  ©ebalD  in  Dürnberg,  De*  £Wini|lerii 
ntifieä  unDberübmteti^rofcfforä  Dafclbfl/  ^oebter.  2)  1738 
mit  3#.  Warg.  £oljmännin  au*  ftürtb.  2lutf  Der  erßen  Cbe 
InD^inDer  ju  merfen,  0  £r.3ob.  £arl,  er|ler  Siaconuä  ju 
%  unD  2)  «£)r.  2)an.  SrieDrid),  önoljbacbitd;er.  Pfarrer  ju 
.  Jt'ftenfilingciv  finD3ttnümge  unfcfeaben  aueb  173;  mit  ein* 
anDer  ju  Kirtorf  Die  Wagi|ter'2BurDe  erhalten;  Der  erfie  bar 
1740m  Dem  SgiDifdxn  2luDitorio  ju2Rürnberg  eine  fobreDe"  auf 
Den  feeh  2).  ©.  0. S^ner  galten,  n>o&u  Oer  £r.  ^reDiger  unD 
fijrof;  Stegelein;  eint  ginlaDung,  iit  foL  geicbricben.  3)  £r* 
Sttättb.  $rieDrid»  it?  «udt>  ju  SUtDorf  J73«  SRagifter  gcroorDen 
unD  ae0enmarti5  ^urnberaifcf)*2ßelferif*ei:^farrct  $u23drbacb 
unD  fteubof-    Unfer  fceC  -£)r.  9>aftor  aber  mar  nid>t  nur  \v\U 

Utitr  eine  ^afloial  für  Studiofos  I  hcologiac  et  Candidaros  M 1- 

niftcrii,  n>*  man  (I*  beom  Äranfen'uno  <öteib^e:te  bejeigen 
foü,  beraub  $u  geben,  fonDern  litt  au*  roirflieb  Dcucfen 

€ine  ^reDigt  am  iten  21D*  ©onnfag- 17*7  geßalteny  ateDen 
©runD  einer  3abre$*SWetboDe,  in  melcber  1)  ein  ttic&tiger 
©lauben*2lrtifel,  2)  ein  eingefallener  Srrtbum ,  3;  eine  er* 
bauliche  ©emiflen^rage  tractiret  nwrDen-  Sftürnb..  1720,,  4,. 

©er  gräffere  (Tdtecbtemuö  fiitberi  jumWuöen  Der  (iebenSugenD, 
trelcbe  Da*  erftemal  jum  #eil.  SlbenDmaf  gefdffen:  tverfcen  foI> 
furjer  jtifammen  gejogen.  SJürtb.  1726.  ^  Sern  noeb  a($ 
ein  Slnbang  bepgefüget  itf :  Der  ganje@runD  Dercbri|U*  ftfjre 
in  f urjen  fragen  unD^lntmorten  vorgetragen,  Den  einfdfrigfn 
Äint>ernjum  95e|len,  Dienicbtlefen  unD  febreiben  fonnen,  unD- 
Da*  ertfemal  jum  .&eil.  ^benDmal  jugdaflen tierDen  follen- 

(giefte  Hirfch.  min.  iub..    Hirten;,  dipt.  unD  C  €-*&irfc&en# 
Sturnbergif.  Gate#itfmu*£itforie.. 

Sortier  t)on£umme(|tein>  Oo&ann  ^einrieb)  ein  fünger 
unD  früb&eitig  ücrfbrbener  ©elebrtcr,  mar  ein  <Sobn  De*  m  offen 
gfleOici,  Wieb.  JrieDr.  ?od>ner* ,  unD  ift  ju  Würnberp  Den  aren 
(Sept.  169?  gebobren  roorDen.    €r  lietf  |icb  gleich  m  Der3ti' 
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*enD  unterer  Anführung  £rn.  3of>.  #einr.  Etöllertf,  nacbmo' 
ligen  ^refefforö  in  2UtDorf,  #rn.  <Prof.  Doppefaiapr*  unD  De* 
Damaligen  «£)rn.  Ott.  £rb.  SKeufebentf/  *>ovtref!id)  an*  171*  Den 
7ten  2)ee.  (ie$  ifen  fein  £r.  Gatter  ju  Slltborf  einfd>reiben  , 
1713  aber  um  Michaelis  febiefre  er  ihn  nach  Wittenberg,  tvo* 
f)in  ibn  Der  »ortrefücfce  Shirnbergifcbe  WJcbicutf ,  &ottft.  $bo* 
mafiu$,  Der  eben  eine  D\?ife  nach  @ac(>fcn  t>orbattCr  föbrfe, 
unD  m  .&M.  2>.  $Dam  SSrenDel,  als  einem  beröbmfen  2tr$tf 
in*  «£>auö  brachte.  2>iefer  ncbjt  Dem  grotfen  Q5erger,  5Uaufm» 
gen  junD  SBciMern  brachten  ibn  in  Den  pbilofopbifcDen  unD 
nrtDicinifcben  9Biflenfchaffrcn  balD  fo  mit ,  Dag  er  naefr  .einem* 
3abre  febon  mit  Cbren  hatte  Die  Doetor'WürDe  annehmen 
rönnen;  wie  er  Denn  au*  febon  votrFiicb  an  feiner  3nau& 
^Difp.  de  Apio  Veterum  gefebriehen  bat.  SUIeine,  er  ivurDe  in 
Der  frubeften  3ugenD,  Da  er  faum  19  3abre  erreichet  hatte,  Den 
*tcn3an.  171*  |u  Wittenberg  jum  grdffen  üeiDmefcn  feiner 
deiner  unD  JreunDe  Der  3Belt  emriffen.    2Bie  er  Durch  tue 
Anleitung  feineä  groffen  Ö3attcr$  unD  feinen  eignen  $rieb  (ich 
febon  eine  ungemeine  £5elcfenbeit  eworben  ,  aljo  bat  er  auch  , 
ehe  er  noch  auf  Uni  Der  ficaic  11  gieng/  fchon  ein  fchediasraa  hiftori- 
cum  de  foflato  magno ,  quo  Carolus  M.  in  agro  Norico  4en- 
tauerat  coniundlionem  Rheni  et  Danubii  ope  AJmonaeet  Re- 
gnen* verfertiget/  an  Den  Rarioribus  Mufei  Besleriani,  Die  ,6er* 
uach  fein  £r.  Ö)atter  »oüenDet  unD  eDiret/  gearbeitet/  unD  (leb 
intfbcfonDere  Damit  befebaffiiget  /  Die  .grieebifeben  Dichterinnen  / 
Die  ehemals  JutoiuS  UrfinuS  gefammlet  bat/  in  einer  neuen  2luS* 
gäbe  mit  Sfometfungen  an  Das  Sicht  $u  (teilen. 

S^anfebe:  Laudationem  fun.  Io.  Henr.  Lochneri,  Mcdic. 
Candidati,  quam  Wittcb.  cx  memoria  recitauit  M« 
Chrift.  Sreph.  Kazauerus,  tveld)e  juerfl  mit  tiefen  Funebri- 

hus ,  fcrnacb  im  bemelDten  Muleo  Bcslcriano  tvieDer  ber* 
.  flxtilam* 

fiocfrnet  Oo&ann  täJeorg)  mv,  wonic&t  ein  gebogner 
Nürnberger,  Doo>  in  Dürnberg  um  Den  Anfang  Diefe*  ©aculi 
»obnfcflfftf  mag  einen  eignen  Söerlag  ge&abt  fralxn/  unD  m 


tomfelbigtti;  fo  wietermut&fifc  mebrer*/  a\i  intfbe fonbere  folgen* 
Detf,  Drucfen  laffen: 

X>cfcerlid>e  Q3orerinnerung  f  cnf&dlfent>  Da$  ton  Den  Cngelaen 
rooblbebtente  ©ofleöfinD  t  auf  Da$  balD  Darauf  im  UDrucf  Fol' 
gcnDe  öfterlicbe"  2lnbenFen  :c.  uon  einer  jur  ^nntnetereife  £)etl 
wünfcbenDen  gcDer  3ol>.  ©e.  £ocfrncr$,  9*ürnb.  *u  finDea 
teotem  Statte 

Codjner  (3ol>ann  ^feronymu*)  ein  geletrfer  ©cbitfr 
mann,  wurDe  gebobren  1700  stt  äebtenau/  Der 'ftürnbergifeben 
S8eftung>  wo  fein  <23atter,  £eonb.  £ocbncr/  Damals  Pfarrer  ge» 
wefen.  Riefen  feinen  ©eburti&Ört  mußte  er  aberf  noch  ebeer 
ein  3abr  alt  war,  wegen  weiterer  35efdrberung  feinet  QJatter* 
nacb  «&er$brucf,  t>erlaflTett,  biefen  aber  fcerlobr  er  fdbft  bureb  Den 
$oD  noeb  »or  erreichtem  3tcn  3abre  feinet  Silier*.  3m  7ten  3ab* 
«  feineö  Sllterä  Farn  er  in  Da*  €giDifd;e  ©pmnafium  ju 
Dürnberg ,  unD  gieng  innerhalb  11  gabten  Die  fdmtlicfren  £ 
klaffen  bcffclbigen  Dur*,  bitf  er  1717  um  SWerbeidaen  bep  Dem 
Damaligen  !Kcligion$'3ubelfefk  mit  einer  felbft  i>erfertigftn  9ve- 

De  de  bonis  literis  uiara  praeeuntibus  puriori  do&rinae,  2lbfd)ie& 

nabme,  herauf  fcefuebte  <r  Die  öffentlichen  £efeflunben  Der 
Herren  ^rofeiforen  im  2luDitorio  unD  belog  foDann  im  3uni* 
fo(genben  3abreä  Die  Uniüerftfdt  SlltDorf,  welche  er  1719  um#ji* 
<baeli*  mit  3ena  »erwecbfelte ,  itofelbft  er  über  2  3abre  iubracb* 
te  /  bü  er  fich  wieDer  $um  anDernmale  na$  SUtDorf  wenDete 
unD  Dafelbtf  fleh  in  Da*  üierte  3<>br  verweilte.  1740  Den  iten 
<^un.  würbe  er  QJicariu*  £rn.  £gcn$  beo  ©r.  ©ebalb  in  Der 
dritten  Älatfe.  Sftoch  in  Diefem3abre  wurDe  er  na*  Deffcn  $o& 
orbentlicber  College/  unD  1744  Conreclor  an  Daftger Schule* 
-welche  ©teile  er  noch  mit  vielem  SKuhm  unD  grojfen  ^ufecn  Der 
SugenD  begleitet,  ©eine  €beliebfle  iß  j?rau  Satbar.  #?aiga# 
tetba,  £rn.  3c*.  2lDam  t>on  #aaf?,  faifcrl.  dtatbtt  au*  s33ian# 
Denburg'SSaorcutb'unD  Onoljbacbifcben  SRatM  unD  3veflb<n> 
■fen*  in  Dürnberg,  Tochter/  Die  ihm  *  5tinDer  jebobren,  wot>on 
#r.  3ob.  .öieronpmu*  nunmehr  fein  (leben  jdbrigeeJ  acabemj* 
f#e*  Yeben  beftWüflet,  2Bie  er  ein  guter  £itforicu*  ifi  unD  ei* 


/ 
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ne  feine  äennfnif?  Der  Dünsen  bat?  alfo  i|l  er  imJbefonbere 
Dur*  feine  ^cDaiüen  *  Sammlung  in  gar  guten  Ovuff  gerora' 
men ;  in  allen  aber  wiflfen  mir  gcbrurf tce  t>on  ihm  anzeigen : 
Äuntf  ju  reben  tm  gemeinen  Umgang*  SRürnb.  1730.  8. 
$u(tnmb  ülufcen  au^ Der *£)iflone#  3@tücfe.    $törnb.  1731. 

Untccfucfcung  Der  beuffchen  ©prache#  (ober,  tvie  batf  93ud)  au* 

mit  einem  anbern$itel,  Der  neu&erbcifertcn  Orthographie,  ob* 

ne  be*  gjerfaflFer*  SOBiffen gebrucft  worbcn,)  unter  bem 

men  Chlorcni  Germani.  Sffürnb.  I73f .  8. 
JDatf  ato  unb  neue  (Eorfica,  ober  hinlängliche  Nachricht  uon  bie* 

fer  3nfet  unb  Ä6nigrei*  /  nebjt  bem  £eben  $heobor$  unb  einer 

fcmbchartc.  5Rürnb.  1756.4. 
©ammluna  merfoücbtger  EJebaillen.  ©inb  8  Sheile,  Die  <2Bo# 

<ben*weife  $u  Dürnberg  herautfgefommen  ftnb  *>on  173?  M* 

1744*  4- 

©iefee  A&  fchoL  5  fen  55anb  p,  568  fo. 

ßocfcncr  (©tfchael  ffrtebricb)  ein  $fftu*  unb  ©ofen  £rn. 
SDan.  Socbnertf,  <J>aftor$  |tt  Sürth  unb  wr.  £el.  Katharina,  ei* 
ncr  geb.  t>on  Sefcer,  ifi  oebobren  ju  Sürth  ben  8ten  $cbr.  1706* 
©ein  Detter ,  ber  berühmte  SWebicuä  ,  2).  ^ich.jjr.  Mehner  # 
bat  ihn  au*  ber  $aufe  gehoben.  in  fein  9tetf  Safer  hafte  er 
Jbautf*<l>rtieeptoren;  fobann  aber  ift  er  feinem  «Settern,  bem 
SSaorcutbifcbcn  «pfafrer,  4?rn.SD?.:6einr.€tlinger  nad>9\egnifc# 
lofa,  ohnmeit  4jof  gelegen,  in  bie  Information  unb  Äotf  geae* 
fcen  roorben.  Slüborten  »erblieb  er  bi$  1718,  in  welchem  3abre 
er  bep  00*  &arter  3"genb  unter  ber  Slufftcht  eincä  «öofmeifier* 
na*3ena  gefenbet  würbe»  3«  €nbe  betf  soften  3ahreei  be* 
gab  er  fid)  nach  Kirtorf  unbfefcte  bafelbfi  feine  ©tubien  unter 
^)ilbebranben,  SKinfen,  Herfen,  (Schwaben  unb  Köhlern  fort. 
Sm  acabemifdben  3ubelfef?e  1713  bijptitirte  er  unter  bem  Q3orft& 
feineö  nahen  2lm>erwanbten,  £rn.  £übebranbe*,  de  iure  fe- 
culi,  unb  1726,  ba  er  faum  20  3ahre  alt  war,  bifputirte  er  ofc 

tie  £3eoftonb  pro  Örabu,  de  referuato  Imperatoris  exigendi  au* 
rum  coronarium  a  Iudacis  ctiam  in  aliorum  ftatuum  terris  de- 
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gentibus,  t?on  Der  $übtn  jr>onen'©tcuer  unD  güfbenen  Opfer' 
Wennig/  ruomit  er  Denn  am  *Betri>unD  $auli*$efie  t>ie  2)octor* 
SBürDe  erhalten  bat.    ©leieb  Darauf  begab  er  fid>  nneb 
lar,  um  aliDortcn  Den  Cammer  *  «Proeeg  ju  erlernen  unb  ficb  in 
Der  ^rayi  ju  babüiriren.  «17*7  *tf  tt.iu  Dürnberg  x>rDentlid>er 
ÄDüocat  geroorDen ,  roeld&e  ©teile  tt  aber  bereit*  t>or  einigen 
3abren  tt>ict>er  aufgegeben  bot  3«  tbtn  tiefem  Sabre  uerbep* 
tatbtu  er  ficb  mit  Der  Damaligen  3gfr.  Äatbar,  Dorotbea/  «&rn„ 
$JnDr.  £oljmanna/  Kaufmann*  ju$urtb/  älteren  Tochter,  mit 
welcher  er  10  ÄitiDer  erzeuget  /  Da&on  3  ©äbne  unD  3  härter 
anno*  am  8eben  finD.  €r  lebt  Dermalen  noeb  al*  4bod>fürfll. 
Onol4bad)ifcber  unD  #er*ogl.  2Bürtembergtfd>er  3ufti|  *  «Katb 
nnD  £ofgerid>t*  '  SWetfor  in  Dem  £ofmarFt  Jürtb.  93*n  feinen 
jutifh'fcben  (Schriften  unD  verfertigten  DeDuctioncn/  Deren  bep 
feiner  fcicljdbrigen  unD  weitlduftigen  ^rayi  eine  Spenge  toorban* 
Den/  finD  bitf  Dato  noch  feine/  alä  nachfolgenDe  in  Den  SKeicbtf* 
l ünDigen  gürtber  ©emein  '  ©treitigfeiten  /  Deren  (Tonfulcnt  er 
fchon  etliche  aoSabre  ift  jum  3)rucf  beforDert  ttorDen: 
2ln  ein  bocbprei£L  Corpus  Euangclicum  tu  Ovegenrfburg  unter' 
tbanig#eborfam(Je  dufferfl  bemuffigte  9?efcbn>cbrmg »  Slnjeige 
mit  angehängtem  Ritten/  unfer  ©eridrttf^cbäpfen,  Bürger* 
meifler/  ©dmfcfubrer  unD  Sßortfebere/  SRamentf  Der  Sfugfp. 
gonf.  jugetbanen  ©ememDe  in  Dem  £ofmarft  \U  gurtb  unD 
incorpornten  2>orffcbafften,  einen  Don  bodS>tt>ürDiger£omprob* 
ften  ju  Bamberg  contra  ßatum  normalem  anni  decretorii 

neu  aufbringen  »ermepnten  Catbolifcben  ©ericbtffcbreiber 
betreffenb.  1748» 

©rünDlicbe  SBiDerleguna  unD  flanb^affte  ©egen  Information 
Der  ©emeinDe  in  Dem  Jpofmarfr  ju  # ürtb  unD  Derer  incorporir* 
ten  Dovffcbafften  entgegen  gefegt  Dem/  ton  einer  bocbtrürDi* 
aen  5>omprobflep  &u  SSambera  obnldngflbin  jum  IDrucf  ge* 
brachten  jo  betitelten/  pro  informatione  in  caulä  ju^ürtb/ 
©emeinDe  unD  incorporirte  X)orffcbofften  /  contra  $od*nn 
©Otnprobftcp  $U  Bamberg/  puncto  diuerforum  grauaminum, 
in  fpeeie  einen  contra  flatum  normalem  neu  öufjuDringen  »er* 

•  mepnten  fcatbolifeben  ©eriefct'  unD  ©emeinD'S Treiber  betref* 
fenb.  1749*  .    ©*i»  *oa> 
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Horner  (3obannsüfi<fwcl  ftriebricb)  au*  tin°j&tutr 
m  vorigen  Golm*  ift  gebobren  ju  Sürth  Den  3cfl«n  9)?er$  1728» 
©eine  erften  fiunbamente  legte  er  bei)  Dem  Damaligen  J)iaconuÄ 
unD  iefeißcn  ^afior  ju  gürtb;       3">b-  3^  Sviecjcr,  na*  mU 
cbemer  meifkntbeite  #au$*$rdceptft:e$  f>atte  /  bi$  er  enDIicb  in 
«Nürnberg  Der  Slufftcbt  unD  Umertvcifung  M  nunmehrigen  ^)rn; 
mrcb.  unD$rof.#Z.£onr.  (gcbdnlcben*  ubergeben  rrurDe.  i74f 
begab  er  ft*  auf  Die  Uniwrfffdt  SUrDorf  unD  rrieb  Dafelbfl  Die  er? 
ften°*abrc  bloä  Humaniora/  «Pbilofopbie  unb  £if]orie  /  tvorüv 
«en  er  Den  feel.  ®l.  ©cbaubert £rn.  D.  3ob.  5ilbr.  gpiefen 
unD  Den  berühmten  «Prof,  ©ebroarjen  ju  £ebrern  haut,  ton  tvef» 
d)en  Der  lefctere  ibm  einen  genauen  Sufritr  verhaftete  unD  mit 
recht  vdtterlicber  Suneigung  beglücfte,    Unrer  Diefem  tbeuern 
flfeanne  hielte  er  auch  1747  eine  £>ifp.  de  amiquo  ritu  liberos 
iUegitimos  lcgitimandi  peroallium,  Törinnen  Der  dd)te  Urfprung 
ber  fogenannten  Hantel«  ÄinDcr  iriDer  Die  gemeine  $?evnuncj 
fcer  3uritfefc  Dargetban-  tvirD.  3>ie  fXcd>fdn>ilFcnf<*affit  abfolvir* 
te  er  beö  Den  verDienten  unD  berühmten  \Ü?dnncrn ,  £cumann , 
SfiDlfav  Äbfc  @piefj  unD2)einletm  «&rn.  S.£eu  mannen/  bep 
fcem  er  faft  tdglicfc  totlaufe  nmr/  aticp  verfcbieDene%beiten  ju 
ftinem  eignen  SRufeen  verfertigen  Durfte  /  baffe  er  Da*  meifle  in 
panfen;  wie  er  Denn  intfbefonDere  bev  Dcmfelben  Die  febtafie  (Be* 
leaenbeit ,  tfcb  in  Wang  Der  2kten  tu  exerciren  /  baben  unD  ge* 
braueben  fonnte;  X>ie  gerid>flicbe  5trjnepgelabrtfceit  borte  er  bco 
Arn.  ÜD.  Reifen/  unD  bat  übrigen*  Seit  feines  bev  uabe  6  jdb' 
tfaen  Aufenthalt*  in  AltDorf  bev  gar  vielen  6ffentlid)en  unD  3n> 
augural'^ifpuMionen  apponiref.    iftadjbem  er  feinem  £rn. 
fÜOatter  einige  &it  in  feiner  arojfen  ^rari  affifliret/  aueb  in&nri* 
(eben  hier  unD  Dar  Gelegenheit  ju  einer  QSeförDerung  gebabt  # 
hat  er  Dod?  Der  Dvcpublicf  Dürnberg  feine  2>ientfe  sü  offeriren 
für  Da*  belle  unD  fcbulDigfTe  gehalten  ,  unD  ifl  Denn  aueb  von 
berfclben  17T3  $um  ©onDicuä  ernennet  tvorDen,  in  tvelcber  ©rel* 
U  er  ftcb  aueb  Dermalen  nod)  feDig  befinDet  unD  in  QDerjducfungen 
fotvol  al*  Nichtigen  Arbeiten  aetreue  3>ünflc  geleiftet  bat.  Siocb 
erhaltenem  ©onDicat  aber  bat- er  auch  fogleicb  in  AltDorf  Die 
»erDienteDoetor^ürDe  gebolefc   <Bon.  feinen  ©ctrifften-  fint>. 
amurien  *uro  fcruef  fltlan^t;.  Me». 


Meditationes  de  iure  repraefentationis  in  linea  afcendentium», 
1749.4* 

Problemata  iuris  publici.    1749»  4* 
übferuationcs  de  donis  nuptialibus.    1749.  fr 

Otia ,  ober  lue  3urtfpruDen&  unb  Literatur  flcfedriflc  OTJafeneny 

mit  C  ®.  @*roarjen*  Q3ocreDe.  ttürnb.  175 1. 8.  , 
Difp.  inaug.  de  quorundam  capitura  Iuris  Nona  Statuta™  cxpla- 

nationc.   Alt.  17*3.4«      M  ,  ...  r  ... 

Schcdiasma  iuridicum  de  appellatione  uerbali.    17  f  3.  toi. 

5Md>jten$  foü  eine  «Sammlung  berf*ietener  aufriefe  ncr  9ve*tf> 
falle  unD  2>ebuctionen  bon  i&m  tum  <3}orf*em  fommen. 

ÜoffelboU  üon  Dolberg,  ( 3<>6önn  )  ein  9Cm^  au*  ei- 
ner alraoelid>en  ratbtfiUMgen  ganiilie  iu  ^uvnbccg,  worein 
®obn  ^ilM6ffclbol&e*,  be$  innernfKatfa  unb  äriegtf- Oben» 
ftenä  tu  Dürnberg,  unb  feiner  erften  ©emablm,  Äumgunba,  ei* 
m  geb.  Q)aumgärtnerin,  unb  fieng  feine  fcbenttage  an  uert  ircrt 
2lim.  1448.  3m  3a5ie  14*8  fam  et  an  betf  S$if*otfa,  3o&. 
ton  ©rtimba*  *u  SBürjburg,  £of,  14??  na*  Arfurt  unb  146* 
nacb  }3aDua,  Die  ©tubien  bafeib(i  fortzulegen/  worinnen  et  au* 
»on  SartftoL  £dpofla  biel.profitirte*  #ict auf  begab  er  |i*  in 
Dc*Q5if*offfc  bon  Bamberg,  ©e.  bon  <g*aumberg,  tfamJeö 
unb  joa  na*  biefem  mit  tfaifer  Sriebri*cn  na*9iom,  FüflTerc 
ttmfiabfc  3uliutf,  bie  Söffe,  unb  erhielte  bafur  rreiffe  mtkin 
unb  Vergebung  feiner  eünben.  <2Qon  5Kom  meng  er  triebet 
na*  <ltoDua  unb  würbe  ber  9ve*fe  £tccnttat.  2li*Denn  nafcm 
ihn  £r.  Q}if*off  ©eorg  in  Bamberg  &um  SXatb  an,  wofelbfl  ec 
aber  nur  ein  halbe*  3abr  ftunbC/  maffen  er  bem  5Caifer  ©tart* 
mitian  bem  Iten  im  Srieg  wiber  bie  SJenebiger  folgte  unb  bon 
bemfelben  herna*  s*g  jum  Dieid^^ammergericb^^lTeffop 
abgeiuffen  würbe.  S)iefe  ©teile  befletbere  er  über  2  3abre, 
worauf  ihn  Der  £>erjog  £ubwig  in  93apevn  $u  feinem  9iarf>  unt> 
Liener  einennete.  211*  berfelbe  mit  $ob  abgieng,  legte  ihn  Defr 
{en  feintcrlaffener  <J3rinj  unb  &vmt  ©corgbon  95a&ern  /  eben* 
falte  bie  Dvatb^fleUe  auf»  EM  «pocbjlifft  ^affau  trug  if>m  eine 
^-1/ ©teile,  an  #  Otc  er  aber  berbatfre  unb  feinem  £rn. 
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£5ruDer,  ©e.  26ffelbol*cn  ceDirte ;  anDere  Stocbricfrfen  melbett/  er 
f>abc  eine  2)ombcrrn  •  $frünbe  *u  tyafim  tvirflieb  gebäht,  unD 
bernacb  an  feinen  bemelDten  Q>ruDer  abgetretten.  <Son  1476 
an  n>ar  er  gleich  Der  ©taDt  Dürnberg  £onfulent.  1484  »w 
mablte  er  ficb  mitÄat&arina,  einer  geb.  iöiMnerin.  €r  folf  ouett 
Q^aonjifcber  fKatb  geroefen  feon.  1*09  Aber  Den  i?ten  9}o*>.  , 
»ft  er  gejtorben  unD  liegt  in  Dumberg  bep  ©t.forensen  bxgva* 
ben.  35ei;m  Th.  Sine  8vo  P-  L  p.  17  fqq.  (lebt  eine  3«idJ 
nungtf*  ©grifft  Der  Opp.  Anshelmi  unferä  $et.  ^anhäufen*  an 
Siefen  £6ffclboljen  t  ftorinnen  niebt  nur  feiner  uortrcflicben  S&i» 
bliotbcf  geDadtf  ttirb  /  .fonDern  2>anbdufer  noch  weiter  alfo 
febretbt.*  magna  eft  in  rc  militari  yirtustua,  maior  in  admini- 
flrando  confilio  iuftitia  ,  maxima  in  omni  difeipünarum  gencre 

prudentia  tua.  2)ie  Slmmort  unfer*  &tfe!&oljea  auf  Diele  DeDi* 
cation  ftefct  au*  Dafeibtf  p.33  fqq. 

©iebe  Bied.  Rothfeh.  unD  Nie.  Rittcrshufii  laudat.  tun. 
Aü.hral.  iloiqfTclholzii,  Septemu.  «et  Scholarchac. 

fioffell)ol$  »on  Dolberg ,  (©eorg)  $e$  -vorigen  •Salbbru* 
Der,  Den  fein  Gatter  mit  %arb. £irfcbt>Dglin  crieugte,  tfi  ge* 
bohren  rcorDen  im  3af>re  €r  ftuDierte  |u  $a»ia,  nmr* 
rDc  DcrDJecbten  3)t>ctor  $u  Serram  ttnD  1491  $rie|ter  ju9votm 
5fta<bDemcr  ju  Dürnberg  .feine  erfte  $?effe  gefHHftfy  jogernacb 
•$affau  unD  nuirDe  2)ombcrr  auf  Dem  0bern©ti(fr,  auefc^far* 
•rcr  unö  £ircben'£err  &u  Seitern.  ifo6  roar  er  eine  3^an3 
Warrec  ju  tfirebenberg  unD  Dc$  Jürjtlicben  ©tifft*  ju  qtoflau 
JKentmeijler,  bicrauf  1*07  oberfter  Heller  Dctf  #o<Wtifft<  inÖe* 
fterreieb-  Cr  roobnfe  ju  ©cbmenDenDorf ,  battt  fumlicbe  53e|oU 
Dung ,  n>ar  De*  Cburfürftcntf  unD  >)>faljgrafen$  WlipP  t<om 
3\bcin  95atb  unD  ^Diener ,  mit  niebt  weniger  43rn.  Burggraf 
ealimin?  »ort  35ranDenburg<önol$bac(>  fXatb  unD  Diener ,  tttU 
cbenbn  im  in  ©d>u|  genommen.  €r  ftarb  1*14  &u9*ürn< 
berg,  rcurDe  Don  Dar  auö  nacb  ^affau  gefügt  unD  Dafelb|ten 
tu  i§t.  ©tepban  in  Die  2>cmibcrren  Capelle  begraben ,  n>ie  fein 
Dafclbft  prdebfig  aufgeführte^  Monument  bezeuget,  Q)on  fei* 
neu  ^ermäcttnilfen  u»D  5)erorDnungcn  ncblt  einem  mefcrern 
flebc  Bicd.  •  Up 
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Jß6fFell)ol$  t>on  Dolberg/  ($bomo$)  ein  ©obn  {rfcniw 
ttii  r  ber  afä  ^Pflfcfler  ju  {)i(poh(iem  geflorben  ,  unb  grauen  £a* 
tbarina/  einer  gebobrnetr  SBelferittf  tarn  auf  bie2£elt  im3abre 
1600.  £r  brachte  eä  in  feinen  ©tubien  fo  tveit,  Dag  er  1624 
&u  95afel  eine  3naua.  JDifp.  de  Rcgaiibus  um  Die  böd^le  SDürbe 
in  ben  SXecbterr  ju  erhalten/  gefebrieben  wib  gehalten  bat .  9?acb* 
bem  er  feine  ÖCeiteir  jurücfgelegct  hatte  un&  tvieber  in  Dürnberg 
angeFommerr  n>ar>  nmrbe  er  SJlTcffor  unb  ©d)6pf  im  ©tabt*unb 
€bc'®eric&tef  unbftarb  163a,  ©eine  ©emablin/  bie  er  tiefe 
1627  nahm,  n>ar  SrL  Glara  Suliana £al!erin-  m^aflertfeinr 
©iebeBied. 

Jßoffclbofe  t>on£o(berg>  (Sobann  3oacbim)  ein@o{>nf 
3o&*  Sriebrkbtf  /  be$  altern  geheimen  9\atb$  unb  feiner  britten 
©emablin,  #Jar.  SWagb*  Äleerceinin,  fieng  an  ju  leben  ju  9Mrn* 
berg  ben  l^ftenöct.  1631,  ifi  unä  bi$  bato  nicht*  001t 
ibm  befannt/  alt  baf*  er  mit  einer  £atb*£5arb,  t>on  SSergftdb' 
ten  termablt  geroefen/  unfr  bafi  er  ben  Dvubm  einer  guten  ©e* 
lebrfamfeit  gehabt,  au*  manch  fcfcdneö  SJBerHetn  in  Herfen  auf* 
acfefcct  habe,  €r  iß  aber  gejlorben  ben  i9tw  2lug,  1664.  ©i«# 
he  Bicd.  ©ebnicft  ift  t>on  ibm  r 

SBeobnacbt*©ebanFen  ton  bera  ttmnberbaren3<fuleitu  12.  ß6# 
ne  3Mr  unb  Orr* 

3>er  jcbmerjlicfe  leibenbe  unb  fcbmdblicb  fferbenbe  ££rr  3ffu& 
Sfturnb.  1668.  12,  2>iefetf  bat  3.  2)ilberr  mit  einer  <2Jor* 
rebe  herausgegeben/  te&be  aber  jmb  in  QJerfett. 

£6ffelf)ol$  ton  Dolberg,  Ooban«  £ieront)muÖ  einten 
bienter  Üvatfceberr ,  fang  fein  £eben  an  Itf  Dumberg  ben  2tcn 
SQJao  1632*  ©ein  £r*  Gatter  tvar  3ob.  2ßilb.  Wffcibotj/ 
unb  bieÖJutter  grau  »pefena/  eine  gebobrne  Römerin.  Q3o» 
*])ri&at' Lehrern  forool  al$  in  bemöomnafio  unb^ubitorio  ba* 
fclbfl  n>urbe  er  luerfl  unterrichtet,  begab  ficb  i6fi  nach  2Utborf# 
«wnb  fefcte  ba  ,  fo  wie  in  Reiben  unö  ©rdningen,  feine  ©tubien 
glücfiicb  fort.  Sftacbbeme  er  in  3  Sahren  eine  fKeije  bureb  bie 
Vlieberlanbe/  Srantoi*  unbengcöanD  gemacht/  auefeberärd* 


1 


mm  Äaifcr*  2 eopol&tf  *6rr  ju  Jranffurt  ald  ffron^unfcr  bep« 
gewönnet,  »eimdWte  er  fid>  i6f9  mit  $it  ©ab.  2)orotl>ea 
©runtyerrin  t>on  Ölrentfeann  unD  fam  1661  in  DieÖeri*tef 
1670  aber  in  Den  innern  SKafb  altf  alter  (benannter  unD  167  t 
h>urDc  er  SSürgermeifler  unD  ©d)6pf.  1676  aber  Den  *6fltn 
3ul.  »erlief  er  Diefetf  3<ültc&e  Dur*  einen  fceK  $oD.  (öcDrucft 
ifi&on  ibm: 

Oratio  beatae  memoriae  Dn.  Ge.  Poemen ,  Oppidi  Altorfim 
Praefe&i  etc.  kri  pta  et  dicla  Athen is  Nor.  i^f  3. 4. 

5ln  DerL,  ton  9».  $auf  2Bebec  gegolten/  Jieftt  fein  eigenen* 
Dig  aufgefegter  Eebenälauf* 
©ie&e  au*  Bie& 

fiofyc  (3<>1>ann  ConraD)  dn  guter  SDtofbcmaficutf  utib 
93l)ilofopf>e/  gebobren  Den  iiten9}ot>.  1723  $u  Dürnberg/  follte 
na*  Dera  <2frrfd;lage  Deä  feel.  £rn.  Oberflen  unöSeugmeiftotf 
Srofte  ,  Der  etroatf  na*DenFli*eä  f*on  in  feinem  jugenDlicbcn 
feigen  sollte  gefunDen  baben/  cm3ngenieur  roerDen.  £>a 
aber  Diefer  beliebte  C^ann  rfeme  in  frfrbjcitig  geflorben,  fonwrDe 
er  Dur*  ^rtoat'Unterridjt  fotvol /  alä  Den  öffentlichen/  Den  er 
in  Der  Corenjer'gx&ule  &u  Dürnberg  unD  in  DenQJorfefungcn  Der 
Herren  ^3rofeflTorenim5luöitoriogenoffen/  fotveit gebracht/  Dafjet 
1743  &ie  berühmte  Unit>er(ttdt  SUtDorfiejiehen  fonnre.  £ier  famm* 
lete  er  in  etli*en  Saferen  efne  trefli*e  ^ifenntnig  »cm  pbifof** 
p&if*en  /  matf>ematifd)en  unD  fbeologifdw  2öabrbeireti.  174c 
»ertfceiDigte  er  unter  Dem  33orfi$  £rn.  3).  unD  $rof.  SlDelbuU 
ner*/  Deffen  Sreue  in  Dem  matbematifdxn  unD  pfaficalif*en 
Vortrage  er  ni*t  genug  rft&men  Fan/  eine  2)ifp.  de  inaegua- 
fkate  dierum  naturafium.  1749  erhielte  er  an  Dem  acaDemi|*eit 
ffefte  Die  roobtoerDiente  66d>(le  SBürDe  in  Der  2Bdttvei^beit# 
na*Dem  er  eine  3naug.  j)ifp.  de  columnis  Hercul«  unter  Dent 
berühmten  £rn.  tyrof.  ©cbwarjen  »ertbeiDiget  batte.  <23on 
nun  an  &iefte  er  in  Dürnberg  terf*ieDene  g>rit>at>95oriefungen# 
befonDer*matf)ematifd)e,  unD  bef*dfftigte  ff*  gar  tübmli*  mit 
Der  Wronomie  unD  anDern  twnemli*  tum  ÄalenDer*2Befen  ge* 
Wrijen  <^a**n.  9W  tt  fi*  au*  in  Den  €irfel  Der  eanWatett 
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Der*  ^reDigtamte*  $u  Dürnberg  begeben;  rourbe  er  17*1  im  3um 
lixm  Otfirtag^reDigcr  bco  Dem  beil.  äreufc  »or  Sftürnbera  ernen* 
net.  91od>  in  eben  Diefcm  3fabre  rourDe  ibm  Den  äfften  $ot>.  Die 
Stelle  eine*  3nfpectorö  Der  Alumnen  unD  Der  Oeconomie  j u  2llt* 
Dorf  gndDigfl  mitgetbciler.  £r  beflieg  boID/  um93orlefungen  er* 
öffnen  &u  fonnen/  Den  obernÄatbeDer  unD  fäbrt  biö  Dato  in  fei' 
nen  pbilofopbifcben  unD  marbematifeben  febrfiunDen  mitSWall 
fort.  Buffer  t>erfd?ieDenen  Deutf&n  ©eDicfrteu  \{t  t>on  ifem  ge* 
Drucft: 

Difp.  denumero.   Alt»  I7f4- 

.  -  de  indi&ione  belli.  Alt.  17^4.  25eFennetben3vefponbetf 

ten  jum  QSerfaffer. 

-    -   de  impenetrabilitatc.   Alt.  I7ff. 

2lbbanDlung  t>on  Der  SeDer*  Stroit  Derf  menfcblicfren  £6rperrf ,  in 
einem  ©lücf  münfebung*  •  ©treiben  an  imu  3).  3of;.  SSaltJ^ 
3ant£e-  2iltD.i7fr-4- 

Jßo^ner  (C&rijtopl))  Der  altere/  cinSeifllu&er,  iffgebo* 
t*n  in  Der  £6nigL  frepen  ÖSeigflatt  SReufol  in  Ungarn/  ttofefbjl 
fein  Gatter  /  aueb  Cbritfopb  föbnet ;  De*  innern  SXatfa  unD 
©cbloHDaubtmann  mar/  imSabr  (Jbrijti  1610  Den  ften  $ebr«. 
3)en  ®runD  feiner  ©tuDien  legte  er  erftlicb  ju  ttirebbreuf;  in  ei' 
nem^taDtlein  in  Ober'Ungarn,  tvofelbp  fein  <Scbn>agcr/  £r. 
5Dat>iD  tyeufer,  ©c&ul*3iector  tvar.  w$  Diefer  t>on  Dar  n?eg 
lam  9  begab  er  fld>  in  Die  ©cfculc  nacb  £ui?marFt  oDer£aifer*' 
tnarf ,  einer  Ober  'Unaarifcben  jjK&fta&t  in  Der  ©raffcbafftSip*/ 
unDfrequentirteDafelbf!  eine3*itlang  unter  DemSKectorat  «prt?« 
^♦2>aniel$aber*.  Jernerbin  fam  er  naefr  ©cbemnify  einer 
SBerg-StaDt  in  Ober 'Ungern;  unD  beDiente  (icb  Dafelbfi  Der 
Slmveifung  £rn.  SXector*,  $obia$  ©repbani,  eine*  Sftdbren/ 
Der  fcorbin  fconrector  in  feiner  <33atterfiaDt  gen>efen.  £nblic& 
über  wanDte  er  (tcb  1649  nac&  OeDenbura ;  n>o1elbfi  er  feine 
©tu&ia  unter  Slnroeifung  £rn.  SR.  Cbriftian  ©eelmantv  SKe* 
ctoi'tf  De*  Öpmnafii  Dafclbjt, .  unD  Slufficbf  £rn.  Waftf>iä  £angen*/ 
eine*  eifrigen  unD  fefcr  woltfcdtigeu  ^rielterä  unD  nad;gehent$ 
©eniors  Dafelbfi;  fortgefefct.  3m  3abr  16;  1  Den  6ten  €ept, 

Siveycec^cü.  r£  t  t  yieilg 
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aieng  er  auf  bie  berübmte  Unfoerfitdt  SDBitt cnberg  /  unb  bfote 
bafclbfl  in  ber  «JJbüofopbie  bie  berühmten  $Mnner,  3ob.  ©per» 
lina/  5lug.95ucbner,  €i)ri(lopb^ottnaöcIunb2)^^icf;ael5Ben* 
Derer,  aUerlei^  otfentlicfce  £ebrec  t)er^[BeItn>etö^cif  •  93on  bcuSlbiun' 
cten  aber  hatte  er  ju  febrmeiftern  Samuel  -pomexiutn,  €btU 
fiian  SJiefefelb  unb  egib-  ©trau*.  3n  ber  Sfcelogie 
lieg  er  fid>  *>on  Den  Damals  28elt  -  bcrubnifcn  2>octoretr  unb 
q>rofefforen,  £rn.  3o&*  ©dwff,  £rn.  Trabant  £alot> ,  «g)rir- 
SJnbr.Äunabf  ^rn-^ob*  Meißner  unb£rn.  30b.  Stnbr.Quen* 
fldbt  unterrichten,  SBregmal  bifputirte  er  ba|elbfl  tyfentlicb  unt> 
imar  gebrueft  f  einmal  nemfieb  unter  benr  Q3or(7<j  £nu  2>» 

Snbr.  tfunab,  beflen  CoilegirTheologici  DiTpur.XlV.  de  Eccle- 

fta  er  alt  JKefponben*  »crtfeeibigüe/  16*3,  ben  6ten%,  Z)aS 
anberemaC  bifputirte  er  unterem.     3<>b.©cbarff,  1613, 

ben  ijtenOct.  dclndulgentiarum  pontiHciarum  uanitate.  Unb 
enblicb  t>ertbeibfgte  et  bett  f fen  3uL  i6ff  £rn»3\3ol^21nbr* 

Q ucnftäbtä  D ifp.  II.  de  ulrimorum  u er borum  Dauidis  v  2  Sam» 
33»  1  tqQ'  fuccinela,  et  orthodoxe  expofitione;  i6$6  Würbe 
batf  IMtorat  ju^erfau,  einem  Sfecfen,  unteröebenburgifeber 

Suridbiction  gelegen,  lebig.  €in  I6bl.  Üvatb  ber  <&tabt  febriefr 
beflen  an  £rn*  2).  <£alot> ,  einen  unter  ibren  ©tipenbiatett 
tm  $u  ertrdblcn.  2>ie  SBabl  traff  ifcn  unb  er  mürbe  baju 
burdb  betf  gebadeten  $beotogen  eigne  £anb  berufen,  unb  nad> 
<ui$geftanbencm  gramen  berr  iofen  2>ec.  gebauten  3abrtf  in  ber 
@d)(o&'£ircbe  ju  Wittenberg  orbinirt,  €r  reifte  bannenbero 
bematenDec.  betagten  3abre*  nacb£aufe,  fam  bcna7(Ten3an* 
be$  folgenden  3abrä  in  Öebcnbura  an,  Riefte  bafelbfi  ben  ften 

Sfebr.  in  ber  ©t.Öeorflen'iCircbe  feine  ^>rob^rebigt/  überfam 
ie  wieberbofte  ©Marion  einetf  I6bf.  9Sarbfy  unb  mürbe  ben  6tett 
gebr.  barauf  bureb  £rn.  3&&.  ©ebubert,  berOebenburgifcben 
Sttrcben©enior,  in  .£>erfau  torge|Met  unb  inueflirtt 
würbe  er  in  bie  £6nigf.  fre»e  <&tabt  ®üm  in  lieber-- Ungarn 
beruffen ,  unb  jum  tyatfor  angenommen,  wobe»  ficb  aber  biefe 
©taöt  gegen  bie  Oebenburger  reuerfircn  mußte,  baß ,  weferne 
ftc  feiner  &ienfie  anbtrweif  ig  ndtbtö  baben  mürben/  fie  t'bn  ger* 
ue  »ieberum  cntlaflcn  wollten«  1666  ben  äfften  5lu^  würbe  et 

nad> 


£o6rt<r. 


fof 


nad>356$nig/  einer  Sönial. Sret)'@tabt  inOber<Unaarn,  ai$ 
Paftor  fccundarius  bcruffen  /  wohin  er  |icb  auch  nach  einigen 
wrbcrgcgangenen  ©cbwierigfeiten,  weilen  ihn  bie  ©unjcr  febr 
ungerne  t>on  fieb  tiefen,  er  etf  aber  fcbleebterbmgg  a(ö  einen 
«ottlicben  SSeruff  anfabe/  begab/  unb  Den  «7flen  Ott.  gebauten 
Sahrt  bafelbff  anlangte  /  ben  $ag  Darauf  aber  Der  ©emeine 
DorgefieQet  würbe.  95alb  Darauf/  nemlicb  1667/  würbe  er  na* 
$lt>m  feines  Sollegen,  #rn. Sbeobor  95üd>ncrtf,  imSfugufltu 
emerof^ftore  primario  wnö  Snfpecroc  Der  Treben  unb  ©cbulen 
bafelbfi,  mitbin  aueb  ju  einem  2nMor  betf  ^ontubern»  su^3reg^ 
bürg  ernennt  unb  terorbnet,  3n  Dtefcr  ©tation  tfifftete  er  at 
Streben  unb  ©cbulen  febr  fciel  ©ufetf/  hatte  fieb  aueb  im  übri* 
gen  febr  wobt  babe»  f>efimben,  wenn  er  nicht  bureb  bie  befann« 
tt  ieibige  üveformation,  naebbem  fie  aueb  biß  babin  (leb  crflrecf* 
tc,  bemühet  tvorben  wäre,  fieb  1674  benoten SWerj,  mitSSeib 
unb  ä'inb,  aueb  niebt  geringem  <#erlufl  an  zeitlichen  ©ütern,  in 
ba*  traurige  Milium  ju  begeben.    €r  mnDtt  fieb  nachkam* 
berg,  al*  ber  Q3atter jlat)t  feine*  ©rofaatten?  ton  Dätterlicbet 
©eiteber,  balb  Darauf  aber  nacb  £a$brucf,  prwatifirte  beo  1 
Sabren;  weil  er  noeb  immer  feine  Dveflitutton  hoffte/  welcbe 
aueb  t>on  feiner  terlaffenen  ©emeine  /  bie  ibm  unterbejTen  noeb 
mit  einem  "ääSarNSelb  an  bie  4panb  gieng/  jwar  febr  betrieben/ 
aber  niebt  erf>atfen  rcorben.  fcnblicb  bot  er  &  £ocbl6bL  fXatb 
Der  ©tabt  Dürnberg  /  naeb  einer  »orber  getbanenen  fXeife  nacb 
2Bittenbcra/  wofelbfl  er  feinem  dltern  ©obn  eine  ©teile  in  ber 
©cbul>  Pforte  bewirfte,  feine  £ienfie  an,  würbe  aueb  1676  jti 
einem  Pfarrer  in  bem  ©tdbtlein  gelben  berufen/  wosu  ibm  fei« 
m  ehemaligen  Herren  £ebrer  in  Wittenberg/  nebfl  anbern  guten  ■ 
greunben  unb  üanbäleuten/  auf  einem  Soogen  berjUcb  Öiücf 
wünfebten.    €r  jog  ben  uten  3un.  aeDacbten  3abr*  aDba 
auf/  unb  blieb  bitf  1683  ben  jten  Ott.  bafclbfl/  ba  er  aJtf  <5tabf 
Pfarrer  nacb  ©retoenberg  befärbert  würbe.  1687  ben  aten  $?a» 
that  er  einen  unglüeflieben  Sali  /  unb  würbe  uiglcicb  Don  bem 
©cblag  getroffen,  wetfroegen  ibm  1688  fein  (gobn,  €briflopb/ 
abjungirt  worben  itf.  5Der  ©cblag  fejte  1691,  ben  *a#en  2lua. 
noeb  einmal  an  tbm#  t>wi  welcher  Seit  40  er  fein  tot  nicht 
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mebc  perricfrten  tonnte.  gnDlicfr  flarb  er  1694  Den  loten 
im  66|kn  Safer  feine*  SUten*.  €r  batte  ftcb  i6jq  mit 
<2)eronica  wcnönmn/  £rn.G3corg  9$renDner$,  De*  auffern  ÖfatN 
in  OeDenburg  nadjgel.  ebcleibl.  $od>ter ,  t>erbepra:bet/  unD  mit 
if>r  uÄinber  erzeuget/  DaDon  er  aber  nitbt  mebr  al$4  bep  fei* 
ncm^lbfcbieö  binterlaffen  bat ,  nemlicb  /  O  £rn.  ebritfopb  8w 
ner,  Den  jungem/  Damaligen SlDjuncten  feine«  Gatter«;  Dann 
«Pfarrern  in  3aeneDorff  unD  feit  1704  Den  srfen  3uL  Pfarrern  in 
iommelöbrunn  /  Der  aber  febon  1708  Den  inen9)ter$  autf  Der 
£Belt  gegangen ;  a)  £rn.  ©corg  dobner  /  D.wialä  9\egi|harorti 
auf  Der  EM  £anD><Pfleg'<3tube  unD  fofjenDe?  ttoblDeiDientcu 
©taDtfcbreibern  in  £cr$brucf ;  3 )  3flfr.  £t>a  SXofina  /  n>e(d;e 
an  «£>m.3ob.  Dvebbcrgcr,  julefct  2)iac.  bep  ©f.OebalD  in  Wkm 
berg/  t>cref>ltct>et  roorDen  ifl;  unD  4)3gfr.  ^ariatgabina,  ei* 
ne  nacbmalige  ßbegattin  £rn.  3ol>.  J?uDmig  (Sporte,  Kollegen* 
De$  löbl.  ©pmnafii  in  Dürnberg,  gbirt  &at  Der  feel.  Wann,  fo 
Diel  man  meif* : 

1)  Verfolgter  C&riflen  £icbt  unD  3{ecbt.  3ff  ein  ©cbet  •  unD  ©e* 
fangbueb  für  »erfolgte  Triften.  öeDrucft  Dürnberg  167? 
in  i*. 

a)  J&ungarijcbe  «PraDicanfen-'UnfcbulD  /  ober  SSBiberfegtmg  Der 
Drepfiigfad) '  umt>abren3$e|d>ulDigungen,  ivomir  allem  Sin feben 
nad>  cin3efuit  /  unter  Dem  tarnen  3ob.£abfanefp,  in  einem 
fogenannten  Q5encbt*2lu$sug,  Die  £unganfd)en  Uncarbolifcbet* 
*PrdDicanten  beleget  :c.  4.  3ft  fcermutMicb  in  Wittenberg  ge* 
Drucft  167?/  unD  Dcr&utor  unterfebreibt  fid>,  altleinen/  Der 
t$mit<Paulo£pb.3,  9.  Dafür  bdlt,  Daß  £bri)lum  lieb  f>abenf 
t>iel  beffer  i|l,  ate  alle«  Riffen. 

3)  @cbulDig^rcoblgemeinte$2>anf  *  unD  Senfmal  an  alle  ©afl# 
;  frepe  unD  »obltbätige  (Sbrilten  im  Regiment  /  ÄircbenMinD 

Jhauö'^tanD  ju  £er$brucf.  ©eDr.  1676.  3|]  ein  Stögen 
Q>crfe  bep  feinem  2bjug  Don  .£>ercbrucf  nac^  QielDcn  wrfer* 

Mit« 

4)  ^eicben*<PreD.aufÄrn.€briftop^uDtDig(V)ugel  auf92ßepper$# 
Dorf  unD  ebrenfpad)  1  geroefenen  Pflegern  DerbeeDen  2icmtcr# 


Digitized  by  Google 


-   lohnet;  foy 

©ton  fefee :  ©.  ®ö%m  Sbtttttaa  ju  feinem  Srufanten  *  &eg* 
jler  bei)  ^nfünMßtmg  feiner ffatecbitfmu*'<Bre&igfen# 
recf  1724.)  p.  1 1.  fqq.  unD  Hirfch.  min.  iub. 

£6f)ncr  (&briflopb@iegmunb)  ein  aelebrter  ©eißu'cber, 
CnW  beä  *origcn  uno  ©obn  £rn.  £bri|Topb  f  obner* ,  t>e$ 
jüngern,  Damalmen  Pfarrer*  ju^gentfborf,  tfIDafeibß  1704  bcn 
27fien  3an.  auf  Diefe  2Belt  geboren  roorben.  1708  nad>  Um 
febr  frübjeitig  erfolgten  tdbtlicben  Eintritt  feineä  QSatrerrf  fan? 
er  mit  Der  Butter  nacb  9törnbera,  ttofelbfl  er  anfangUdb  in  ei* 
ner  ieutfd>en  ©d>ule  unb  Dann  folglich  Dur*  ^auä^praceptoicu 
unterliefen  roorbcn  i|i  171 1  fieng  er  an/  Da*  I6bl.  Öpmna* 
fium  bep  ©t.  €gibien  ju  befugen/  rcofelbft  er  alle  Waffen  butcb* 
gegangen  unb  Der  getreuen,  unb  getieften  3Rformation  £rn* 
•öelbentf,  be*  noeb  jetf  lebenöen  ftector*  beo  ©t.  3acob,  ferner 
*pm,  ©pärte  unb  £rn,  9i.  £artliebtf ,  irr  breiten  klaffen 
aber  M,  alt  SKector  bei)  ©f.  forenjen  beworbenen,  .£>rn.  2ßur* 
fete  Unterteilung  genoffen  bat  <23o»  ibm  fernete  er  au*  be* 
jbnberä  bie  ^nfangä'  Örunbe  ber  bebraifeben  Spröda.  1711 
nmrbe  er  ad  icctiones  publicas  gelaffen  /  in  t»elcben  er  bie  ba« 
maligen  berübmten  unD  geiebrten  «Profeßoren  Herren  2Bü(fer# 
üttorl,  Sfcfcenbacb  unb  Doppelmaoer  ficb  $u  9?u$en  gemalt  bar. 
5ftacb  feiner  feei.  Butter  $ob  fam  er  in  batf  £au*  unb  an  ben 
tifö  £vn.  ©riflepb  Carl  ^finjinaa  »on  £enfenfeJD  unbÄircben* 
(trtenbad>  #  auf  >))tarft*©runbtacb  unb  SXeutlef?,  tvofetbff  er  |T# 
in  ber  £i(lorie,  Öeograpbfc  unb  £eralbif  erroatf  umjufeben  gar 
ewunföte  Gtelegenbeit  aebabt»  17*1  Den  iStenOct*  gieng  er 
na#2lltborf,  bärte  bafelbfr  in  ber  ^bitologie  unb  SRoral  4prn. 
*Jköf»©d>roar|,  in  ber  geiebrten  unb  pohWcben^iftorie,  jpm* 
irof»  5?6bl« ;  in  einem  curfu  philofophico  warbt  er  bon  «pw«. 
irof«  SJeuerlein  unterrichtet;  in  bev  Geologie  aber,  bem  «öebräi*- 
ben  unb  ber  £ircben*©efcbKbte  maebte  er  fieb  bie  bamalä  leben* 
ben  berübmten  Geologen,  £rn.  3X  Seltner,  ben  altern  £rn.  2X 
5öaier  unb^rn.a^.^wrju^u^m  172*  fetefre  #r  eine  bon  ibm 
felb|tberfertigteOwtioncm  de  anno  magno,  ex  Phiiofophorum  et 
populowm  uariwum  rationibus  computato,  t*W  *r.  *rof. 

$t*3  ©«tvari 
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(5dj)tvari  ein  Programma  de  Burggrauiis  Leisnicenfibus  fcerfer* 
tigte.  1726  Den  6ten  $?ao  begab  er  (leb  auf  Die  berühmte  Uni* 
fcerjitat  3*na  /  tvofelbfi  er  t>te  *J3bilofopf>ie  unD  OTarbefin  bei) 
£rn.     Ä65ler  rt>ieDerljolte  f  in  Da*  biblifeben  Biologie  aber 
unD  Der  #ermenei?ttf  ficb  Der  2lntt>etfung  £rn.  2lDnirict  £jtoft 
mannä  beDicnte»  3fn  Der  ©ottetJgelabrtbcit  borte  er  £rn.  <Prof. 
55uDDc/  Die  #iflorie  aber  bep£rn.^rof*@cbmei*el/  tvo&u  auf 
Die  legte  noeb  Daä  ÄircbemDvecbt  bet?  4)rn.  *J>rof.  SBrücfner  tarn, 
unD  foDann  Der  acaDemifcfce  £auf  befcbloffen  ftnirDe.  Q)orbero 
tfjat  er  no$  eine  fleine  SXeifc  nacb£aüe/  feipjig  unD  ^Bitten' 
bera,  unD  feferte  foDann  n>ieDerum  nacb«Öaufe^  mld>c$  1718  Den 
aojten  Oct.  erfolgte.  €r  bejog  fein  t>orf)in  gebabterf  Quartier  / 
trurDe  fogleicfr  Da^3abr  Darauf/  nemlicb  1729  Den  26ficn  ftebr. 
in  Den  £irfel  Der  (EanDiDnten  aufgenommen/  uuD  trwrDe  tvdoren* 
Der  £rpectanj  aar  t>ictfdltija  von  Dem  fcel.  £rn.  *PreDigcr  OT6r(f 
in  Der  dflfentlicfcen  ©taDt^ibliotbef  gebraucht/  ttclcbe*  eine  fef>r 
angenebme  unD  nüfclicbe  <8efd>dfitigung  für  ifen  geivefen.  3n 
eben  D/efem  3afere  Den  6ten  3)cc.  rourDe  er  jur  Pfarre  ©rüno* 
lacb  berufen.    Sftacfcbem  er  biä  in  Daä  ?tt  %af)i  Dafelbft  in 
Dem Einberg     #£rrn . gearbeitet/  tvurDe  er  1738  fcen  iten 
©ept.  nad?  $oppenreut  beruften  /  roofclbfkn  er  £tn.  3>.  3*K' 
nerd  ©uccefibr  tvorDen.    Wod>  ifl  ju  geDenfen  /  Dag  er  173 1 
Den  f  ten  JJui,  wegen  feiner  glucflicbcn  ©abe  in  Der  2)icbtrun|r  in 
Die  Volumen '  ©e|eüfchafft  unter  Dem  tarnen  Ücucorinutf  aufae' 
nommen  ivorDen  iff.    3"     £b*  töü  <r  ©dria  #e* 

lena/  einer  gebornen  Jeuerlin  /  roeld)e  ifcm  9  £mDer  jur^fielt 
geboren/  tt>elcbe  alle  unD  Darunter  ein  einiger  ©o(>n ,  tarnen* 
3ob.  £f)riflopl>  ©iegm.  fo  lange  Der  $£xv  roill/  am  Ceben  |tcb  be* 
fnDcn.  J)ie  dltetfe  Tochter  t>on  tf>m/  Eimens  5lnna  ©ufanna/ 
ifl  feit  17H  Die£begattin£rn.^olfg.SrieDr.©cbmiD$/  tx>of)U 
fccrorDneten  ^farrertf  in  Sirtcltfbofcn  unD  Walter.  &  bot  in  De* 
nen€fifucl;ifd)en  Erläuterungen  Der  beil.  ©Cbrift  au*  morgenldn* 
Difcben  SReife'S5efcbreibungen  Q5e»trdae  geliefert/  Die  &n>ar  fcor* 
nemlid)  feiuetf  greunDe*/  Deä  feel.  £rn.  üufft  Arbeiten  (InD/  treU 
d>e  er  aber  fo  t>icf  möglich  in  OrDnung  gebracht,  auefr  Dann  unö 
roann  einige  Slnmerrungen  fcinsuget&an/  Dergleichen  trenn  |)r. 
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CgFuch  feine  Arbeit  fortgefefct,  oDer  feine  fernere  torgefabte  Ar- 
beit rnebt  Durch  feinen  frübjeitigen  ?oD  tt>äre  unterbrochen  n>or# 
Den,  noch  Diel  mehrere  bdtren  cingefauDt  tterDen  rennen. 

,    mn  febe  Araar.  unl>  unten  Den  Sitel  SrieDiv  mttb&ut 

£6fd>er  (2Jbra6am)  ein  rKfMer  SGtiii,  ifi  rrw  jm 
gmiefau  int&ogttanDe  geboren  nwrDen.  £r  tvar  juerfl  faiferL 
$ammergericbt$*WcflörSu©pe!)cr,  unD  foöann  ton  jj-68  bitf 
if 7f  Conful'cnt  Der  ©rabr Dürnberg.  £aur  feinet  ©rabmaletf, 
ttcldbe*  in  Roetenbeccii  monumenri»  befindlich  ifl  /  war  er  uir 
pietate,  fmegritafe  uifae,  iurium,  linguarum,  hiftonae  et  ooe- 
Icoir  Cognition«  praeffanriffimus,  unD  ifl  l*7f  Den  lefcfen  Vfpril 

mir  «öinterfaffiing.  SBeibe*  unD  SCinto  geflorben.  iß  \>m 
ibm  im  2)rucf  Dor&anDen  r 

Paufaniae librt X  de  to t a  Graecia  in  linguam  far.  transl  a  t  a ,  BafiU 
Threni  lerem iae. 

^achgefefctogen  haben  tt>Crr  Rothfeh.  Kmfc.  unD  GL,  n>elc&e* 
jwar  DieUeberfcfcung  De*  ^aufania*Pon  ihm  anfuhrt,  aber  1(7  tt 
weiter  ni  *  t  UtmtU 

üofc&er  Oofcann  ©rieb)  ein  3bt>oeat  unD  ©obn  De*t>ortV 
Uenr  war  noch  in  ©wer  gebobren,  tturbe  DerSKecbten  2)ocror/ 
if87  unter  Die  Wjrnb«rgifcfcen  ©acbrcalter  aufgenommen,  unö 
if89  Sum  ©enannten  De*  aroffern  d\atW  gemacht,  ©ein 
SBeib,  3utfinar  eine^oeftfer  Detf  gelehrten  unD  fccrDienrcrr  9?urn* 
bergigen  Dvatbfcbreibctf,  Sffl.  Wlattbiat  ©ebiflertf,  flarb  t>or  ifcro 
Den  a3fta*2iug.  unD  er  folgte  ifcc  nach  Den  iflenSWeri 
1604* 

fiofcfcer  Oobann  SBolfgang)  De*  Hörigen  ©obn,  gu 
Börnberg  geboren,  fluDierte  um  1613  nj3ena  Die9\ecbte,  ttur# 
De  nach  einiger  Seit  Dvatbfc&reiber  ju  Dürnberg,  unD  gelangte 
enDlidrjur  torDern  ©teile  in  Dicfem  2(mte.  163 1  ivurDe  er  (*5e> 
nannte*  Dtf  griffen?  9v<ufc  /  unD  1640  ifl  er  geflorben,  £0?it 

fei* 


 ■  i  i     


feiner  Jrauen ,  Unna  Flavia,  einer  gebornen ©ebn>ing$6ar!wi 
leugte  er  cine^odbter/  <3uf.  Barbara,  belebe  163H  aeboren 
tvoröen,  1686  (1*  mit  Arn.  ©c.  CpMangen  /  S>iac.  <£ebalb. 
(fiebe  oben)  t>erbe»rat&ete  unb  na*  beflTen  $obe  1701  unfern  bo 
tübmten  SUtborfffifren  SBagenfeilen ,  de  bamaligen  SXecrorn  ber 
UotoerfM,  jur  ©>e  f  riegte,  1209  aber  alt  2Birrroe  geworben  ifL 
C©iebe  progr.  fun.)  Cr  forieb  ein  Keine*  $ractdtlem,  ttelc&e* 
er  bem  «Ötoaitfrat  ju  Dürnberg  bebicirte/  unb  n>o$u  if>m  ©corg 
SXem  unb  £pf>.  £ifltc&  93erfe  gemadbt  baben,  betitelt : 
De  uenationis  iurepoenaquc  fericiejarum  jfchediasma  nomjcopo- 
Jiticum.  N9r.i*i$.&> 


Jßott)  ober?eo/  Oobann)  befhflterarjt  ber  (Stabf  Würm 
fcera,  bat  aufler  3rceifet  ju  Wittenberg  flubiert,  ift  $ttagitier  ge* 
nxfen  unb  1**4  altf  SÄebicu*  in  Dürnberg  angenommen  roorben* 
Cr  (lunbe  tücbt  lange  all&ter  ,  fo  flarb  er  unb  würbe  Den  i7ten 
2lpr*  ifi7  begraben*  ©eineffrau,  ©ifabetb/  flarb  1^5-9. 

fiotter  ober£otber/  (®olfgana)  ei«  tybüofopb*  be* 
i*ten  3abrbunberä/  war  ein  aeborncr  Nürnberger/  unb  fam 
*So6  nad>3ngo!ßabt/  wofelbjt  er  ber  2Belrh>eiöbcit  <J>rofeffor  f 
betf  alten  goüegii  ^eptemt>ir  unb  beä  contubernü  Georgiani  Prac- 
fes  tvurbe*  €r  n>ar  <tlicbemakn  2taamtf  tot  pbilofopbifcben 
«övben*  unb  1524  ber  SIcabemie  SRecron  Wlit  ber  fl)bilofopbie 
»erfnftpfte  er  bie  9ve4te^9Biflenf*afft/  wormnener  fo  garfletfia 
foü  fiuDierct  baben,  DaS  er  brübec  fein  ©eftet  »erlobr.  €r  flarb 
enblicb  ben8ten3un,  isn,  unb  würbe  t'bm  in  Der  tfapeß*  |u 
<St>3obann  ein  rubmlic&e*©rabmal  aufg<ri*tet. 

©ie^eSchuu.prognX, 

fiowift  (©eora  flftoriö  ttn  berübmter  Wlathtmaticut ,  ifl 
geboren  ben  i4ten  geor.  172*  in  bem  £ofmarFt  ffürfb  ;  nabe 
ber?  Nürnberg.  Cr  legte  fieb  btp  Seiten  auf  bie  matbermttiftfen 
wnb  pbpfaalifcben  2B itfenfehafften ,  n>oju  er  f*on  ton  ^inD^eir 
auf  i(t  angewiefen  wotbern  baer  *  Sabre  lange  ftd>  in  ber©olN 
f*mibte#Äunft  beo  bem -&m.*of#€ommiffariu*  SEBdcWer  m 

$urtb, 
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tiit&l  übte.  €r  wanDte  auch  b»c  Q)ortbeife  Dicfer  Jtunj]/  Die 
iom  <333dcf>tl<r  aufrichtig  mitßttbtikt  bot,  jur  SSttatbcmatif  nnD 
bcfonDcrö  Der  Mronomie  mit  gutem  QMücfe  an.    3n  2fltDoif 
fuc&te  er  feine  2Öifftnf4wft  ju  bef6rDem.    174*  beuratbetc  er 
Die  einige  ©cfciKfler  Dctf  £rn.  3\atf>  unD  $rof.  $ran$cntf/  au$ 
öebrincicn  gebürtip,  unD  fam  fomit  in  Die  berühmte  .#ojndmii* 
fcf>e  Officin  ju  Dürnberg ,  fturDe  Der  FoCmograpbifchen  (Gefell* 
fdbafft;  Die  jefct  nad)  ©öttingen  gesogen  tvorDen  ifl/  SftirglicD/ 
jtclltc  nicht  nur  flcijtg  ajlronomifcbc  Wahrnehmungen  an ,  fon* 
Dem  arbeitete  auch  an  Den  grollen  SBeltEugcIn,  unD  machte  (ich 
Denn  bieDurcb  einen  guten  Dvuff  bei)  Den  2lutfn>ar eigen/  inebefon* 
Dcre  Den  jjranjoferu  ^Bcil  er  aud>  Dabc$  jungen  feuten  mit  £e&* 
ren  an  Die  #anD  gieng  unD  Den  Liebhabern  *prit>at»33orlefungcit 
über  Die  ^boftf  hielte ;  fo  macl)tc  ihn  ein  -pod;IübI.  StfJagtflrat 
Der  &toüt  Dürnberg  17*1  an  Die  ©teile  Dee?  berühmten  feef. 
QJrof.  2)oppclmaortf  jum  ^rofeffoc  Der  tybvfit  unD  marbemati* 
fcbcn^ificnfd>afften  an  Dem  €giDifd;en  vluDitorio  ju  Dürnberg/ 
unD  übergab  ihm  auch  Die  2lufftdjt  Dc*>  öbferöatorii/  lvclcfcetf  er 
in  einen  anDern  unD  brauchbarem  (gtanD  richten  rooüre  /  uni> 
tt  Deämegen  ton  Dem  bisherigen  Orte  Durfte  abfragen  laflcn. 
©ein  Lehramt  trat  et  nach  einem  halben  Sabrc/  Den  27(]en  £)cc. 
17* fr  in  Dem  grollen  Lcbrfaale  ju  Dürnberg  mit  einer  Deuffchea 
ÖvcDc  aru  9fn  Dcc  ©ÄtöflWKtttifi  hatte  er  etf  fo  tveif  gebracht/ 
Daß  er  t>erf$ieDenen  lahmen  ^erfonen  ihre  fcorigcSBcivcgungcn 
Der  (ölieDer  glücflich  ttneDer  herfallen/  auch  an  blinDen^erfonen 
nicht  ganj  vergeblich  arbeiten  tonnte.  Um  aber  Die  Vltbcit  Der 
groflen<2BcItfugeln  ju  ©tanDe  ju  bringen/  berief  ihn  Der  unfferb* 
lid)e£önig  ton  €ngettanD  nach  Güttingen/  ttobin  er  auch  17/? 
alä  orDentlicbcr3>rofciTor  Der  practifeben  stfjatbemattf  gieng,  je* 
Doch  aber  Den  Wcl  einetf  befteüten  SDJatbematki  DerIXepubnT 
Dürnberg  beobehieltc.    3n  Böttingen  rourDe  tr  Der  föniglichen 
iScfellfcbafft  Der  5DBificnfchafften  aufierorDentlicbeä  37?itglicD/ 
feng  feine  ^orlcfungen  an,  unD  erhielte  Dorn  bo#fi'gcDac{ueri 
groflen  Äonige  jutn  fchnellcrn  unD  beffern  Sortgang  Der  ange* 
fangenen  grofien  S&eltfugel*  Arbeit  einen  vQorfcfcufc  ^or\  2000 


I 


Sitfel:  auf  io3ar)re  obne3i'nf<m.  3m  2)rucf  itf  Dermalen  »ou: 
ibm  beraub  : 

Jjntfernift  Den  äfften  3ul.  1748,  in  jrco  tfarfen,  nebjifurjerffc 
Harum]  ju  Derselben  Deuflicben  £mflci>t  unb  bequemen  ©e* 
brauche.  sWog.itr*.  2>iefe Crflarung  ift bwnacfc  in<J)ari$ 
Durcfc  Sttr.  De  f'jäle  inä  granj.  öberfe|t  tvorDcn; 
Sfttfünbifliing  einer  bco  $benD'@tunbeniubatonDen^orfefun$: 
über  De*  |)rn.  «Prof.  ©egnerä  €inleimna:  in  Die  9toturlebre.. 
1748.  grofi  $of.  1  93oö; 

Defcriptioncomplere,.  ou  fccond?  avertiffement  für  les  grands; 
globes  terreflre  et^celefle;  auxquels  lä  Societe'  Cosmographi— 
que  erablie  ä  Nuremberg  fait  travatllcr  acluellement  par  G.  KL. 
Lowizetc.  1749^ 4%te  mit  sjfupfr 
Sfiifldfuna  einer  aftronomifeben  Aufgabe  /.  Die  bep  Der  greife  De*  • 
#M;  $ob;  fflKtycr*/*  tvelcber  al$  orDentltc&er febrer  Der  ,2Be(t*- 
n>eidbeif  t>on  Dürnberg  na*  ©dttingen  berufen  tourbe),  Dem* 
felben  a(&  tinSJltvttml  feiner  Srcj0en5eit  Darlegt  ;c;.  17;  i«. 

IBefcbreibung  eine^OuaDranfen^  Darjur©fernfünfre  unD  |u  Den: 
CcDmcflFunöen  brauebbar  ift :  nebft  Der fimtöttiiirg  >  eine  fei?erli* 
(be9veDe  anjub6ren«.  9törnb;  i7n»öro^4- 

JReDe  uberbenmabren^fcen/  tvefeben  Da^  menfcbficbeöefcblecbt* 
autf  Der  böbern  Wätbemati£jicberrfan>  bei>  DerSfatreftung  De* 
orDentlicben  leftramre*'  Der  matbematifeben  2Biffenfd>ofFfen  6f* 
fentlicb  abgelegene*.  Wirnb.  17*  *.  gro(?4.  SMe  »orbergebeiK 
De  ^5efcbreibunö,De^QuaDrantenö  ift  roieDer  Dran  geDrutft  mu- 
ten; 

Troifieme  avcrtifTement  für  les  grands  globes;  ou  lä  Societe'  Cot^ 
mographique  rendJ  compte  au  public,  du  retardement  de  cet: 
ouvraße  par  G.  M.  Lowiz  etc;. 

9la<brid)t  an  Dleftebbaber  Der  Watur,  ■  ruegen  einer  anjuHeffenDen 
93eifammfang/.  Darinnen  Die  Sigenfd>afften  unD  ^irfumien 
unfrer  ?ufft  Durcb^erfucbe  erläutere  unfcberoiefen  roerben  foüen» 
i7f4.  grofr  4» 

©ammiung  Der  93erfud)e>  twburdv  fid>  Die  d'genfc&afften  Der 
Mc  beareifti*  machen  unb%*^»rfuna*n  errtoren,.  »ärnb« 


i7*f.  4*  «Äam  ju  Dem  grperimental'eollegio  SBoflen^ife 
berau*. 

«Die  ricbtiöe93erttanblung  Der  fcbeinbaren  3eifen  einer.^enbcfubr 
tn  Dieivabren  Sonnenseiten,  fur-einen  Anfänger  Der  ausüben« 
Den  ©terntviflfenfcbalft,  tromitäuölcicb  feine  erlfen^Jorlefungcn 
aufber©eorg«2(ugufru*boben  £$u(rantÜJnto  ©e.  Worij 

4u&t»ell  (9DBi(6erm)  tin  un|krbIi*^oTerWeleHer  urt* 
'JJ€tu$  erflen  SKange ,  flammte  au$  Einern  .aDelicben  ©e« 
.  (cblecbte  ber  unb  ifl  ju  Elbingen  in  $reuffen  Den  soften  9}oö* 
1*89  auf  Diefe  SSßelt  gibobren  n>i>rDen.  vigem  QSatter  trat  £r. 
3ob.£uDroeO,  eine*  uralt  aDelicben  £crfommenö  au*  £ngcl(anD, 
unD  Die  Butter  ffr.  ©opbia,  '.eine*  gleicbfalltf  alt<abelicben  ©e* 
fcblecbtä  Der  ©ebonauen  in  QJreufien.  Suerft  ttmrDen  fbme  nebfl 
feinen  4  SSrüDech  /  Sbomatf/  :3föbann/  3a«>bunD3a#ariaaf 
si3nt)at^raccptorc^  Raiten ,  big  er  in  Da*  ©vmnaftum  &u  El- 
bingen getban  werben  Fonnte,  reo  er  unter  Den  Damaligen  *Pro* 
fefforen  Die  ©rürtDe  ^Der  Äünfte  unD  ©pracben  tvobl* erlernte» 
Q)on  Dar  autf  wurDe  er  auf  Die  Uüiüer(if4t  211  Stonigdberg  in 
q>reulTen  gefebieft.  -€be  er  bier  noefc  Den  Anfang  in  Der  erwabl« 
ten  SRe*«'2Bifienf*afft  maefrte/  ftobierte  er  Die  Wofopbie 
•unD  übte  (1*  6ffter^  im  Opponiren  unD  {XcfoonDircm  £>iefc* 
trieb  er  bep  anDertbalb  3aftr  lang ,  Da  er  fico  Denn  jivar  nacb 
•Saufe  /  balD  aber  Don  Dannen  nacb  Samofcb  in  ^oblcn ,  auf 
Di c  berühmte  Slcabemie  Dafelbft/  begab/  in  Drope  11  3afcren  Den 
berrlicbften  Sortgang  feinet  angefangenen  SKccbW«StuDü  Dafclbfi 
tnaebte/  bieten  aueb  öffcntlicbe  Proben  ablegte  /  unD  »ornemlicb 
tom  «£>rn.  SIDrian  SKomanutf/  Sanonicutf  fcon  SBürjburg;  pro« 
fttirte.  211*  er  1611  lieber  nacb  filbingen  jurücf  fame,  unD  all« 
Da  eine  ©efanbtfcbafft  auf  Den  angefleUten  fanb'ober  Ära^an 
nacb  SIBarfcbau  in  Noblen  abgeorDnet  tturDe ,  gieng  er  ate©e* 
fanDtfcbaffttf*<£ecretdr  mitbabin.  1613  Den  iSftenCWcrj  Farn 
er  nfit  etlicben  feiner  Sluflicfrt  anvertrauten  SDclleuten  biefcer  nacb 
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attöorf.  Wo*  fetcr  fefete  er  feine  ^bilofopbie  unb  .Jbiflork  un- 
ter ®e.  Qaecchrö,  #ficb.  *)>iccartcn  unD  Oflicb.  ^irbunflen  fort; 
tnäbefonDere  aber  ma*te  er  fich  unter  Den  unt>eröleid>lid>cti 

SCten,  @cip.  ©entiltt,  €onr.  JKifteröbu^  unDSlnbr.  Dinner» 
feiner  4Muto'2B*tTcnf*afft  gar,  wafonmett.  £*  acfd>abe 
aueb  i>aiD/  Dag  et  untergebene  ruriflifäc  unb  politifd>c  Vriüat* 
CtUegia  eröffnen  ,  unb  n>egen  feiner  boben  (gaben,  feinet  an<je* 
roanDten  Steife*  unb  Der  beseiten  £eutfee(igFeit  mit0roffem<Sb< 
fall  balten  tonnte.  Wlan  fabe  eä  fcoraitf,  Dag  Diefer  »ortreffo 
cbe  Wann  für  StitDwf  beftimmet  mar:  er  felbjlen  beDacbte  ftd> 
m*t  lanae;  inSIltborf  subeoratben/  unD  begab  fi*  aueb  nmf- 
lieb  *6i6  in  Den  €be(lanD  mit  Sgfr.Urfma,  #rn.  QÄ.  3ob.  tyrd* 
toriu*,  ^rofeffor*  Der  ^atbematif  bafelbtf,  Socbter,  <8e»  fei*  * 
nem  injmifcben  immer  fortgefefcten  ftfe  •  Jleirf  bewarb  er  fi* 
1619  um  bieftreobeuv  privatim  |u  lebren,  Die  er  au*  mit  einer 
unter  graän.  Ungebaurn  rübmltcb  uerfwbteneo  äffentlicben  Ztifb, 
de  iure  dotium  erbaftetr,  £ier  gieng  ein-  neuer  £auf  feiner 
Arbeiten  an,  gr  Difrutirte  nemlicb  nidyt  nur  £ier.  $reutler* 
Imputationen  nun  dfttern  mit  feinen  Syrern  burdb/  fonDern 
fd>rieb  au*  fcfbjr  18  acaDemifcbe  ^bartbfutraen  über  Die  Inrti- 
tutioncs  Iuris ,  Die  er  fobol  ju  foröerbarem $u$en  Der  ©tuDic 
renDen  »ertbciDiget,  als  au*  $t*  t>er|cbieDenenmalen  neu  aufgefe 
§tt  unö  wrbeffert  in  DenDrucf  fonunen  lie*.  163 1  frieate  er 
cnDlid),  unD  jrcar  ohne  fein  bittlicbetf  Sfofucfcn,  Die  erleDipte 
»ierte  ^rofeflion  Der  Dtect>te,  unD  jroar  iuris  fcudalis  extraordi- 
nariam,  morauf  er  faleicb  Den  i6ten  OTw»rj  Die  (dngft  »erDiente 
2)octor*2BurDe  ann jftm»  1634  ttHirDe  er  orDentlid;er  febrer  Der 
Snjtitutioncn  unb£on|ulent  Der  ©taDt Dürnberg/  tyrofe* 
Tot  Der^anDecten  unD  1^46  DeU  goDicitf,  unD  t>orDerfkr2lnteceP 
Jör*  1640  frarb  ibm  feine  erfte  gbegattin  unD  er  »ermdblte  m 
16+1  $um  immvMk  mit  33fr.  äatbarina,  £rn.  30b.  Ublettf , 
M  aroifecn  Dvatb*  in  Dumberg,  Softer;  unD  naefcbem  au* 

^L1*4!???^  •**  ,6*7  ium  Drittenmale  in 

cin25e*®elubDe  cm  mit  fa.  »in*  Waria  /  au*  Dem  uralten 
•ornebmen  <öif*le*te  Der  <5$nger>  $nu3ß.  <»e.  ©dringer* , 
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letzte  er  Äinbcr,  bie  aber  jung  geflorben  ftnt>/  big  auf  eine$od>« 
tcr  a\v$  ber  erfien  (Ef>c ;  5Catbarina/  l>ie  an  £ni.9ttatrf>iaö  Ub* 
icn  /  Damaligen  (EanbiDaten ,  nacbmaligen  2)octor  ber  Diccbfcii 
unbjjürftl.  ©ulibacbifd)en@pnbicu$/  1639  ausgefluttet  tvorben 
tß.  3>tefe  Dielen  unt>  tbeil*  barten  93eranberungen  feinet  eMu 
eben  ?ebenä  minderten  teine$tt>ege$  feine  Sreue  unb  ben  ffleitf  / 
ben  et  bep  ber  Slcab'emie  forool  alä  in  ben  2leten'2lrbeiten  be* 
leigte.  $aft  in  ber  ganjenSBelt  batte  er  <S*ülcr,  bie  ibn  ent* 
weber  auö  feinem  münblicben  QÖorrracj/  ober  ben  Dielen  gelebr* 
ten  ©ebrifften  berounberten  unb  Derebrten;  unb  c$  war  nid)t 
feiebt  ein  £of/  ber  niebt  £ubwell$  SSebenfen  »erlangte  /  gleicbroie 
aueb  Motf  feinetmegen  Diele  £eute  nacb  Slltborf  reiften.  9#an 
bat  ibm  unterfdnebene  fiattlicbe  93ocationen  jugefebiefef/  bie  er 
abcr;  um  in  2lltborf  }u  bleiben/  Derbetten  baf-  ©einer  ßroffen 
Qxrebfamfeit  unb  $Xecbtf'<S:rfabrenbeit  twgen  ttmrDe  er  ju  Der* 

8>ie&enen  Qkfanbtfd>affren  gebrauebt/  befonber*  1640  auf  ben 
eicbtfag  nacb  Üvegenäburg  mit  Derfebicfet.  Der  <Ptalsgraf  ju 
©trljbacb/  Cbriftian  Sltrgufi  /  madne  ibn  aueb  beseelen  ju  fei* 
iiem  Dvatb.  3«  ben  gcfäbrlicben  tfriegslduften  fctnerScit  bat  er 
(icb  Dcr©tabt^lrDorf3ßoblfepn  dufierfl  angelegen  (ein  laffen> 
ill  nicht  (eiebtlid)  Don  bannen  gen>id>en/  fonbern  bat  jum  offrern 
bureb  feinen  beiljamen  SXatb  unb  tfanbbaffte  ©egemvart,  dot* 
nemlicb  im  *£>olf ifeben  unb  'Jöabn'fcben  Umvefen,  manches  groffe* 
Uebel  unb  Unheil  abgcirenöet/  ja  auch  (icb  niebt  gefebeuet/  mit 
unterfcbiebeneng^atbö'fperfonen  nacb  Slmbera  unb  an  anbere  Orte 
tu  reifen,  unb  ben  boben  Officieren  freunblicp  mjufprecben/  tto* 
bureb  bie  QtM  »er  aflju  gioffer  3Uriage  unb  Dem  gdnjlicben  Uti* 
Hergänge  gefiebert  blieb.  Ölacbbem  er  aueb  itDepmal  ben  berbo* 
hen  ©cbule  ba*  3vectorat  Dertrafret  unb  9  male  2)ed>ant  feine* 
örbentf  mt,  ifl  er  enblicb  ben  iaten  ©ept.  1663  pon  biefer  3cte 
Iktfeit  bureb  einen  feeltgen  $ob  abgeforbert  tvorben.  Unter  feinen 
€>cbrifFren  toar  aueb  ein  bcrrlicber  £ommenfariu$  über  bie  Paratit- 
la  wcfcnbccdi ,  ber  tt>ol  taufenbmal  Pon  feinen  lebrbeaierigen 
©cbülern  ift  abaefebrieben  toorben  unb  auf  toelcben  Q5ud>Drucf  erc 
unb  ^erlegere  febnlicb  gewartet  baben ;  er  bat  aber  feibigen  um 
<rbebli*er  Hr|'a*en  roiflen,  niemafen  in  ben  2>rucf  Beben  tvoScn , 

Uuu3  unO 


  'lubweü. 

uni>  Deswegen  feinen  legten  SBifien  t>abin  (jeftellet:  notandum  effe 
infamia  typographum,  qui,  fe  mortuo ,  fub  Ludwclli  nomine  in 
lucera  praedictas  mitteret  notas.  3n  n>ie  mit  man  oiefem  (egteu 
Sßiüen  be*  ©eeligen  nacfcscFommen  #  mag  man  au$  Der  unten 
uorfommenfccn  s2ln&eige  urteilen.  2)atf  93crjcicbni§  nun  t>er 
roirFlicb  im  2>rucf  t>on  ibm  Dor&anbencn  @*rifftcn  fielet  alfo 
autf: 

Difp.  de  obligationibus  in  genere  et  caufis,  .ex  quibusjure  ciuili 
obligatio  nalcitur.   Altane  anno. 

-  de  iure  et  priuilegiis  nobilium  liberorum.  Alt.  i6ao. 
.  .de  iure  Accrefcendi.   Nor.  \6zu  (i6f4.  i6f>) 

-  de  ftipulationibüs  .et  literarum  obligationibus.   Alt.  1611, 

-  de  patria  poteftate  xt  modis  eandemxonftitucndi  acdüTol- 
vucr.di.'  Amberg.  1623. 

dexontra&ibus  realibus.   Alt.  1613« 

-  ;adl--prince.ps3LfF  deLL.  Alt.  i6>g. 

-  de  iußitiajet.iure.  Alt.  i£a>  (16/3 *) 
.   demandata.  Alt.  163a 

-  de  fideiulToribus.  JUt.1630. 

-  de  modis  conftituendi  et.acflUirenjdt  feudum.   Alt.  1*3 1. 

-  de  citationc.  Alt.  1631.  ;£in*2)ifp.  »on  ber  ncmlicfcen 
Materie  j>on  1640  febeint  eine  neuiSiufla^e  &u  feom 

-  de  pignoribus  et  hypothecis.  Alt.  1631.(1633.) 

-  de  foritefophiflicoatlL.  ea  eft  natura,  177  ff.   Alt.  1631, 

-  kdc  depofito  et  fequeftratione.  .Alt.  163  t. 

-  de  uera  donatione.  Alt.  1631-  - 

-  inaug.  de  quinquagintaiuftiniani  dccifiombus.  .Alt.  163t* 

-  de  tutela  et  cura.  Alt.  1631. 

-  deemphyteufu   Nor.  1631. 
•  ad  Uturiofi,  40  ff.  de  R J.   Alt.  1633. 

-  de transaclionihus.   Alt.  1637-  ,  K. 

-  de  iure  dotium.  Alt.  1639.  3ftM™u$li#  Die  unter  U* 
aebaurn  gehaltene  SDifp*  neu. auffielest ;  rotr.fteffen  fi«  au*  mil 
Sem3abi:  1647  an« 

-  de  curatione.  Alt,  1039* 
p  -  de  emtione-uenditione.  Alt.  I640« 

c  -  jjfi  homjcidii  materi*  Alt.  1640.  Vl  P» 


Difp.  de  iurisdiftione  «%npcrio.   Alt.  1641.  (i£ff.) 

-  -    de  conrractibus,  qui  re  perflciuntur.    Air.  1 641. 

-  -  de  rci  uindicationc  eique  cognata  publiciana.  Alt.  1642. . 
(1644.)' 

-  -  demandato.   Alt;  1641.. 

-  -   deferuituribus..  Alt.  1 6*1.  MefttNWn  Mttkt)  mit  einet' 
2>»fp.  Diemitofcneaofer  angefuferct  finDcn,  de  feruitute  praedio- 
rum  urbana  et  ruftica.. 

Bxcrcitationes  XVIII  ad  Libb.  Inftitt.  Imperial«  Accedit  difp.  de 
fo  Iüfliniani  decifionibus.   Air.  1644.  16;  g.  i£go.  4..  3'n  öcr 
51(tDorfifc6en  Uniwrfitdtf'^ibliotber  ifl  Die  erfte^ufaa&e  mit. 
Md) viebenen  2inmerf  umjen  De$  Qfcrf.  üorbmi&cn;    Sie  lejrte  i 
Sflu^oabeüon  iöScHflbif  fünfte  unö  öerbcfferte /•  imö  Don 
unD  sJ>rof.  3M.  Slirt.  ©eid<r  beforflt  twr&en*. 

Difp.  de  Iudaeis.   Alt:  164  f.  • 

-  -   de  fponfalibus  et  matrimonib.   Alt.  164 f.. 

-  --  ad  rir.  ff.  iTager  uccligal.-  Air.  164^. 

-  -  deride-ciuili  ICtorum..  Alf.  1646..  } 
~  —  de  exccprionibus..  Alt.  1 647;. 

-  —  de  fide-  ICtorum  religiofa.   Alt.  1647.. 

-  demutuo;-  Alt:  1649;  (1662.)/ 

ILaudätio  fün;  Dm:  Luc.  FridJBehaimi,,  Reip;  NbnSepremuiri  ctt 

Scholärchae  primarii  etc.   Nor.  1  $49. 4. 
Difp:  cont;.  aflertiones;  aliquot  uaria  iuris  dclibata  exhibenres. 

Alt.  i6fr,. 

-  -  de  iniuriä:-  Alf:  xlf  i;< 

-  -   cont.  thefcs-mifcellaneas;   Alt.  16 f  r.- 

-  -  com;  aförtionum  ex  natural,  et  legitimo  iurehauflarum 
decades  aliquot.  Alt  i6n- 

•*  -  de  poenis.   Alt.  16 f 

-  de  fructibus  et  impenfif.-  Alt;  i£f  3«- 

-  -  de  iudicio  feudali.    Alt.  l€f3. 

Synopfiyiuritfeudalis.   Alt.  i6f  3. 1696.  g..    ©fo»  fefrf  *0tl  lV 
••■  rem  20erff>  Biblioth.  Rinck.  n.  1297.. 
Difp..  de  pubücii  iudiciii.  AU.  16/4.- 
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Synopfis  de  concurfu  et  cumulatione  z&fWhum.  Alt.  16V4. 
Lifp.  de  priuilegiis«   Alt.  i6ff» 

-  -   de  fubftitutionibui .   Alt.  i6ff. 

Traclatus  feudales  tres,  i)dcdiuifionibusfeudorum.  i)  de  fuc- 
ceflione  feudali.  3)  de  renouatione  inueftiturae.  Alt.  165 f. 
Nor.  1666.  f.   ©tel)C  f)tet>on  Bibliothecam  Rinck  num.  1257. 

Commentarii  in  Iufliniani  Inftitt.  Libb.  IV.  cum  triplici  indice  et 
tabb.  fumrnam  Horum  librorum  repraefentantibus.   Alt.  1 656. 

1671. 4.    3)ic  lefcfc  3u$öabe  t>on  1671  itf  Oic  Dritte  /  unO  ifi 
nerbeflert  unD  feetmebrt* 
Difp«  de  fumma  poteftate.  Alt.  16 f  6» 

-  -  delaudemiis.   Alt.  1657. 

•  -  de  ludo  aleae  et  aleatoribus.  Alt.  16/7. 

-  -  de  iure  pofleflionis.  Alt.  iöj 8. 

-  -  de  tempore  legitimo.   Alt.  16;  g. 

-  -  deduello*  Alt.  i6r£. 

-  -  de  Httum  expenfis.   Alt.  1^9. 

Trac\  de  ultimis  uolunratibus,  cum  comment  ad  L*    Cod.  tit* 

de  fürs  et  kgitimis  libris.   AH.  16 4. 
Difp.  de  aclionibus.   Ak.  1660. 

•  •>  de  gradibus  eorumque  uilbus.   Alt.  1660. 

-  -  de  lolutionibus.   Alt.  1660. 

•  -  de  fucceflione  Lubcccnfium.   Alt.  166a. 

-  -  de  iure  monetarum.   Alt.  1660. 

-  -  dethefaurts.  Alt.  166 1. 

-  -  de  reftitutiönibus  in  integrum.   Alt.  i66r. 

-  -  cont.  dodecadem  mifccllantarum  iuris  corrtrouerfiarurn. 
Alt.  1662. 

-  *  de  officio  iudicis  in  poenis  temittendi*  uel  mitigandis. 
Alt.  1662. 

-  -  de  iure  prmcipum  t  penes  quos  efl  cleclio  Imp.  Rool 
Alt.  1661. 

Comment.  de  diuerfis  t egulis  iuris  antiqui.   Alt,  1663.  $. 
Nouus  commentarius  cum  annott.  et  rcmiflionibus  in  Wefenbec« 

cii  paratitla  ad  ff.  fub  Io.  Rieh.  Malcomefii  noraine  edijus.  1669. 

2lttf  liefern  $itd,      Omci£  in  $loria  Acad.  Alt.  p.  56.  unD 

Kmfc. 
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Kmfc.  an  Die  £anD  geben ,  itf  üu  fd)!üffen  ,  Daß  SMakomefiu* 
ein  crDidneter  Starne  fei>e ;  Da*  GL.  aber  giebt  Diefen  fflakomv 
flu*  an  als  einen  qkofeffor  ber  fechte  ju  ©ieffen  unD£eftm* 
X>aim|TdDtifd>en  Dvatb  /  Der  Diefen  gommentariutf gefchrieben  / 
unD  Den  unfer friDtveu"  nur  eDirt  hatte :  Da$  le$te  ift  offenbar  falfcb ; 
Denn  £uDn>eII  bat  Dergleichen  fremDe  Arbeit  nicht  eDirt  #  rool 
aber  einen  Coramcntarium  in  >5^cfcnbcccium ,  n»ie  tt>ir  im  £e* 
ben  felbft  erjitylten ,  auftrieben/  Den  Diefer  93?alcomefiutf, 
n>cnn  er  auch  ein  tvabrec  9tame  ifc  mag  herausgegeben  haben. 

Orationes  III  de  fummo  iuris  et  legum  contemtu  ut  et  eiusdem 
uindicatione,  in  promotione  doctorali  habitae,  editae  a  Chrift» 
Nicolai.    Dresd.  1680.  4. 
:  Tra&.  pofthumus  de  iure  aecrefeendi.    Alt.  168$.  4.    3fl  awffec 

3miM  Die  obige  2>ifp.  in  einem  Sractat  DctroanDelL 
,  *  @on|i  baben  mir  noeb  t>on  Sractaten  unD  £>ifpp.  ohne  2to|eigf 
Des  3al>reö  gefunDen :  < 

Comment.  ad  tir.  de  obligationibus  et  actionibus.    Alt.  4. 
Synopfin  procefllis  iudiciarii.  4. 
Traft,  de  ufuris. 

Difp.  de  crimine  laefae  maieftatis  et  eiusdem  poena. 
•    -    declaufula,  rebus  fic  ftantibus. 
-    -   de  ufufruclu. 

.    -   de  teftamenti  faclione  a&iua,  £  de  iis,  quibus  non  efl  per- 

mufum,  facere  tellamentum. 
.   -   de  ariftoeratia. 

#ton febe :  L,  t>on  3).       2Beinmannen.    Progr  fun. 

I.audat.  fun.  habit.  ab  Ern.  Cregclio.  Witte  memorias  ICto- 
rum.   W,  d.    Fr.   Omeifii  glor.  Acad.  Air. 

fiufcwig  oDer  £uDot>icu$  (SlnDrea*)  ein  Schulmann,  t>o» 
Sufccn  in  teilten  gebürtig ,  Ite^  fid>  Den  i6ten  €Wöi;  1616  ju  %x* 
Dorf  unter  Die  (gtuDierenDen  einfebreiben/  tturDe  Dafclbft  Den  30. 
3un.  iSaSSDtagifler  unD  163a SXecror  Der  Schule  ium  beil.  ©eif 
tu  Dürnberg,  in  tvelcbem $ojren  ******  gar frtihjeitig ,  nemlict 
1634/  »erfiorben  ift.  Buffer  fielen  einzelnen  Derlen/  Die  man  Don 
ihm  pnDet,  bat  er  befonDcr*  Drucf en  laffen : 
oweywr  (LfreiU  Tnunv 


Digitized  by  Google 


,   fag  JLubtt>ig* 

Tfriumphum  artis  poeticae  eiusdemque  cultorum ,  cum  applaufu' 
in  incluto  Norimbergenfium  lycco  fub  dium  produclum  a  M. 
Andr.  Ludouico,  Lucena-Mifnico.,  Alt.  1  6a8.  4-  in  Q3erfen. 

©iebe  Kmfc,  n>o  er  aber  falfd)  Slmbroftutf  aenennet  wirb,,  unb 
3eltmrn  im2lnbancj  $u,©eb;£egbenöfeJ>env 

fiu&wtg  (3obann$)lic6aeQ  ein  fle!ebrfetr<JMefler,  itf beir 
a6(fen3un.  *694  ju  £enftnfelb  aebobwn  worben^  toofelbfi  fein 
.ftr.  Q}atter  ;  3ob.  (Ebrillepb,  Pfarrer  war:  Sie  Butter  war 
gr.  Helena;  Än.Ö^3ob*€orn;^arci/  3>iac4u2£6brb,  bin* 
terlaffene  $ocbter;  Stotfy  ßelegten-  ©runben  ber  ©ttibien  buref) 
»dtrerlicbe  unbanbert$riüat'3nformation  mens  er  171  r  auf  Die 
Unit>er(itat2Utborf,  Dtfputirte  Dafclbfl  171^  unteißelüiem  de  frag- 

ittento  Pauli  quondäm  peruerfi  oi§£07rvevc;u  ,  intcr  Iudaeorum 
precesobutoy  17lf  unter  %  9B.  SBoieni  de  diuinitate  Chrifl*. 
welche  2>ifp.  in-  beffen  analyh  et  uindidi&illuftrium-SS..  diclorum 
befinblid)  iftr  unb  1717  unter  betf  legten  OBorfifc  alä  Sluctü?  de 
praeiudieiis  pra&icis  chriftianismo  noxiis.  hierauf  reifet e  er 
über  2lnfpad>/  ©cbwäbifcb'£aü,  Oedingen/  #eilbrunn  /  £>ur* 
lad)  unb5wt*ÄeW  nacb  ©rraäburcu  $|iengt>on  bar  nacb  3ena* 
unb  nacb  einigen  Monaten  befabe  er  aud>  üeipjig,  ^iftenberfl  unb 
#alle.  1718 1 am  er  in  ben  Cirfel  ber  ganbibateit  ju  Dürnberg 
unb  1700  würbe  er  feinem  £rn.  <23atrerA  ben  er  fcbon;  ein  paar 
Sabre  t>ertrerten>  abjunflirer,  aueb  noeb  in  bemfclben  3abre  nacb 
beffen  Slbfkrben  jum  orbentlicben  Pfarrer  in#enfcnfelb  btfau\$tu 
J7tt  f am  er  als  2)iaeonuä  ju^  ©t.  £orenjen  nacb  Dürnberg ,  wo* 
felbfi  er  ben  1  (len  9*ot>.  1740  fleflorben  i(L  ©eine  noeb  lebenbe 
SXBttrwc  i(t  ftr.  2tana  ©ibonia >  bie  dltctfe  Siebter  weil.  &il 
3ob.  21ug.  Safari  Pfarrer*  su  Jarrenbacb.  ^3on  jwepen  mit 
«br  erjeugten  Äinbern  mirb  ber  ©obm  £r.  2(nbr.  öorrtieb,  untetr 
aorfommen.  3m  2>ruct  tft  »on  ibm  berautf:: 

©ffenbabre  £inbemiffc  ber  wabren  unb  grunblicben  ©efebrfamfeif 
in  allen  3Biffenfd;afften ,  unter  bem  tarnen  eine*  flebbaber* 
ber  ^ßBivTenfcbafftcn:  17*0. 

1Jfatärlicbeunbun^smun9cne3er9l!eberungber6^)aubtflucfe  be* 
Seinern Zmtiimi®.     «utber*.  «UO.  17*0.  8.  Seilet* 

•<  eben* 


eben  au*  fein  fecl.  SÖatter  jttwmal  beraub  gegeben/  2lltDorf. 
1719. 

Sftodj  bat  er  berautf  geben  ttoHen : 
Obferuationes  de  uocatione  diuina  per  inclinationes  hominum 
naturales. 

Illuflratiqnem  Comp.  Theol.  Poftr.  b.  Io.  Guil.  Baieri  per  thefes 
•tarn  generales,  quam  fpcciales,  quibus  rationes  ex  ipfoBaiero 

ftatim  fubiungumur.  £iefe*  bat  mif  ctner  93orrebe  J).  3. 
SSaicrtf/  Deö  (gobne*/  follen  sel)rucft  trerben;  <$  tflaber  Datf 
SWSct  Dur*  ein«  gatalifdt  be&  Dem  SÖerlegfr.twlobren  gc 
flangen. 

©iebe  Hirfch.  min.  iub.   Hirfch.  äipt.  mnD  &  €.  £irfc&entf 

^tob,eatc*i^mu^i(lorie  p,  55. 58» 

fitibvoi«  (3obann  ©eorg)  DeOorigenSSruDer/  au*  eTn 
©eifilicber  /  iff  $u  •g)enfenfefö  1699  Den  aten  $ebr.  gebohren  n>or* 
Dem  Cr  legte  glcicbfafltf  beo  feinem  hattet  unD  unterfcfcieDlicben 
*))rtoat  <1>rdceptoren,  fot)ann  aber  auefo  in  Dem  öffentlichen  2luDi' 
torio  ju Dürnberg  Den  ©runD  feiner  ©tuDiem  unDgieng  171*  Den 
itenStot).  nad>5lltDorf.  9feb(t  fielen  Collegien  hielte  er  unter  an' 
Dcrn  eine  SDifputier'S5funbe  bep  Dem  Damaligen  »&rn.  3"fpector 
5lpin.  1721  rourDe  er  unter  Die  CanDiDaten  Dee  tfiürnbergifcben 
flkeDigt  >  Slmteö  aufgenommen.  1727  befam  er  Den  DvuflF  jut 
ftfarrftelle  ju  Oberfrummbacb/  tioomit.Da*  3>iaconat  in  Treben* 
fittenbacb  terfnüpfet  i|t*  .1734  rourDe  er.aW  Pfarrer  nacböDen* 
footf  beförbert/  n?o  er  1741  Den  i8ten  9tol>,  lein  Ceben  befcblojf, 
©eine  binterlaffene  noeb  lebenDe  $r.  <2B\ttm  i(l  Don  ©eburt  eine 
©tot)in  /  unD  t)on  feinen  Äinbern  befdjluffet  eben  £r.  (Ebriflopb 
55 ernbarD/  ju  SlltDorf,  fein  acaDemif*e$  Ceben.  £erau$  gegeben 
fear  er  : 

•    -  ^urje  unD  einfältige  fragen  au*  Der  Äircben^iflorie  5(.  unD  9?* 
»on  Anbeginn  Der  Sßelt  bi*  twcf>  Oer  Deformation  J!ut&erü 

Sftürnb.  17*8. 8« 
3)eutfcbe  Exercitiola  über  Die  Primitiua  Ccllarii.  Slurnberg, 

1730-8. 

2>ie  gemöbnlicbw  Ctangelia  unD  Spifleln  auf  alle  SJefl'unD  gönn* 

tagt 
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tage  im  3abre ,  Durch  Deutlid>e  fragen  jerglieDert ,  unD  n>o  e* 
n6tbig*  erkläret  k.  Sftürnb.  mij« 
2)en  fleinen  <Sare*iömu«J  ^utberi ,  b.  ü  ni*f  nur  Die  6  £aubt* 
fonbern  au*  bte  übrigen  fontf  gewöhnlichen  $rag|lücfe,  n>obe& 
Der  ?ejct  t>6llig  beibehalten;  unb  nur  na*  Der  beliebten  £übneri* 
feben  Ottetbobe  Dur*  uwergefefcte  fragen  jeralieberr,  unb  ivo 
n6tbt9f  beucli*  unb  furj  erfldret  ift,  nebff  einem  Doppelten 
Anhang  :c  Sftürnb.  1733«  8* 

<23ergleicbe  Mirfch.  min.  iub.  unb  &  £  £irf*entf  Dürnberg, 

€atecbi^mu^ißorie  in  addcndif. 

Jßu&wig  (2(nbrea$  ®ott(ieb)  ein  gelehrter  (Tanbibaf  /  iff 
ein  ©obn  betf  obigen  #rn*  3<>&»  9Btd>.  £ubroigd;  unb  ijl  ju£en' 
fenfelb  ben  Uten  Stterj  1713  gebobren  morben.  211$  feiner, 
Gatter  na*  Börnberg  Farn  unb  er  auch  bie  erfien  $nfartge<©rün' 
De  erlernet  l>atte ,  befuebte  er  ein  balb  3abr  Die  £orenjer'©cbulc, 
hernach  aber  Die  ©pifaler  ,  unD  jroar  t>on  Der  Dritten  bitf  jur  erflen 
Slaffe ,  ivo  er  Dornemlicb  bep  #w.  fKector  ^eber  f  altf  einem  na* 
ben  Slntoertvanbten  t»on  ibm  ,  Die  getreuefte  tlntertt>etfung  /  totrol 
öffentlich  altf  befonber^  genoflen  bat.  Wülfer  Der  (gcbule,  Die  er  be* 
fuchte,  hatte  er  noeb  $rit>at*<Stunben  in  Der  9)?uftF,  Dem 3ci$nett 
unb  Dergleichen  nüfclid)en  fünften,  unb  naebbem  er  auch  imSluDi* 
torio  Die  ^öorlefungenber  Herren  ^rofefforen/  SBdrl/  SRcgcleinf 
Aecbegen  /  fteuerlein  unD  2>oppelmat>r ,  fo  tvie  ben  Damaligen 
&vn.  Sanb,  liefen ,  /ewigen  2)iac.  £gib.  rocgen  ber  ebräijcbet* 
(Sprache  befuebet,  gieng  er  1741  nad>  Slltborf.  £ier  feörte  er  bi* 
174*  bep  iiii he  in  allen  teilen  Der  Philologie/  sJM)iloiopbic  unb 
Rheologie  Die  Herren  ^rofeflbren,  <8d>mar$t  3.*2l.@piefo  9?a« 
gel  /  ftclfcbr  Sibelbulner,  $refenreuter ,  ^Saier  unb  $8ernholb# 
trieb  auch  Die  morgen  *  unD  abenDldnDifcben  ©pradjen  /  fo  n>ie  Die 
f^athematif.  1744  Difputirte  er  alöSJuctor  unter  -£)rn«2>*3.'2ilbr* 
©piejen  de&pientiae  hutmnae  terminis ,  unD  übte  (t*  übrigen* 
auch  im  Opponiren  unD  prebigen.  Su  £nbe  174;  ttmrbe  er,  Da 
er  eben  anDere  Unwerlitdten  ju  befuchen  ft*  »ornahm  /  Pom  £rn* 
D.  3»^  2*alt.  33ernbolD  berufen ,  betten  /ungern  #rn.  ©obn  , 
Der  mtniwmwWknfoim  M&otiftW&wamt'Mctot 
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ftthttfjn  Unterhofen/  tvelcbetf  auch  biä  ju  £nbe  1747  gefcbebetk 
ift.  3)on  bat  tiMirDc  er  *&ofmei|ler  Aber  jn>een  abelicbe  junge 
erren  »on  Sucher  in  Dürnberg,  tvelcbe  er>  ba  fie  1749  ibren  $rn.. 
tvpyopa,  £rn.3ob.  JrieDr.Don  Der  Oefnt't/  Ober^oNnb 
Jorftmeifler  ju  ©*laifr  bejuchren/  Dabin  begleitete.  Äier  bielte 
er  ftcb  ein  bnlbe$3abr  auf  unb  harte  »ielc  ©clcgenbei't/  hoben  unb 
gelebrten  fjerfoneti  befannt  ju  trerben.  Söon  bar  reifteer  mie 
feinen  Untergebnen  über  Weuftobf  an  berörla  nad>3ena/  ton  Dar 
tvicDcr  jurüif  ttad)  ©chlaij  unb  Farn  nach  einigen  befrackteren 
CStterfmürbigfetren  über  £of  unb  Q5apreut  tvieber  naefc  Dürnberg* 
9?ad>  einem  f  jd&rigen  äufembalt  in  bem  Ijocbabeu'cben  $ud>eri# 
feben  £aufe  nabm  er  feine Wohnung  beo  feiner  Jr.  Butter  in  bem 
Äartbdufcr^lofler/  n>o  er  noch  bitf  anbero  junge  fcufe  in  niebtge* 
ringer2lnjabl  unb  mit  gutem  Erfolg  aufllniüerfifdten  jubereitet, 
unb  auch  mit  anDcrn  gelehrten  Arbeiten  feine 3w  nü|(icf>  anjunw 
ben  fuebet,  bi*  er  Dem  <Satterlanbe  nod)  naher  ju  bienen  beruffen 
tt>irD*  <23on  ©d?rifften  ijt  t>on  i&m  im  2)rucf  erfö ienen : 
Commcntatio  in  Ex.  31,  ao.  et  Deut.  %  21.  de  modo,  quo  com- 
minutus  e(l  aMofe  uitulus  aureus.     Alt.  174^4.  ©iefe 

©ebrifft  bat  er  in  einer  unter  bem  feel.  »&rn.  !£>.  ^refenreuter 
errichteten  pbilologifc&en  ©efeOf*afft  brepen  OTitglieDern ,  tvel* 
che  ?0?agift:t  würben/  im  tarnen  ber©octefdf  gefebrieben/  unb 
rcurDe  uon  ber  tfceologifcbcn  $a(ultdt  centfrt;  triber  frelcbe  aber 
in  öerfebiebenen  gelehrten  Seitungen  unb3urna(cn  einiget  ohne 
©runb  eingeroenbet  murbe;  trorauf  er  aber  aufginratben  eine* 
hochgelehrten  ^atronä  nid>t  antworten  n>ou*te. 

Fpiflola  epithal.  de  egregiis  religionis  repurgatae  ac  deineeps  pak 
Am  fruftra  controuerfae ,  aliarumque  rerum  monumentis  etc# 
aliquando  u.  D.  edendis.   Schlcizae.  1749. 4.   £bdd;cö  £jor 

haben  er  auch  noch  intf  "Sßetf  ju  nebten  gebenfet. 
JSurjcr  Entwurf  einer  allgemeinen  unb  befonDern  ©efchicbt*55e* 
febreibung  ber  Älüffte  unb£rbbeben/  mit  ihren  Urfaeben ,  2ib* 
flehten  unb  ^ßirfungen  /  nebft  einer  trafcren  unb  autffübt lid>en 
»bbilDung  Der  ©taDt  üifabon.  Würnb.  17^6. 4»  UÄii  einem 
Supfert 
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V.  aehdors  bombardier  fran^ois.  gin  matf>ematif*e$  25ucf> 
wbrt  einer  2lbf>anDlumj  »oh  €rn(Uunb  £ufl feuern,  mit tvett^ 

^^ni7S^ltfi  -un0  ■Äupf<ra  *au*  *<m  .uberfejf, 

©ergebene  Colleaanea  hiftorica  mit  Tupfern  unD  onDere  Wecen, 
Darunter  bornemficb  {>a$  Dcuffd>c  unD  lateinifcbe  Stoewiffement 
geboret,  fot>on  Der  einridnun^unDSlutfflabe  eine*  S^ufct>eltt»e^ 
M  SanDelte, .  tt>oöurdt>  Der  Verleger ,  £r.  SXesenfuß ,  in  ganj 
Curoga  urD  be< >  Den jrdgten  Potentaten  berannt,  aueb  fcernacb 
ton  ©r.OTai.  Dem5C6nig  in2>dnemarPtjum^of^upferfted^c 
beruften  tvorDen ;  er  führte  au*  Dabe»  feine  auctodrtijjc  £orre< 
fponDen$. 

*ÄÄjÄ'  :m,*e  f*on  Mt  mnm  m 

gilbet '  (SffiWfaana)  em©eifllic&er,  sebürri^on  ber^Ber>* 
ten,  Farn  auf  Die  JBelMfji,  .Iwratbete  itfi,  murDe  anfänali* 
i /74  Pfarrer  jugnDenberA-if  79  Pfarrer  ju#eu#t,  ,1*98  »ia* 
conutf  b.(9  ®t.  CfliDien  inSRurnberfl,  unD  enDlicb  1599  beo  <gr« 
©ebalb.  3ulcjt.tt>urbe*r  1624  Den  laren  .TOoo  .©Gaffer  bafclbfT/ 
ftaib  aber,  ebeer  no*  Dem£olIedio  borgefieKet  tmirDe,  Dennten 
$un.  im  74ßen  3af>re  feinet  21iten*,  unD  im  foften  feine*  gcifll, 
Qmttf.  er  fdjrieb  eine  9*ürnber<jifcbe  €f>ronicf  Don  £(>rifri  ©e* 
burt  M 1 M%i  »ie :  ho«  im  3»@cte.t>or6anDen  ifl.  Söon  feinem 
Sßeib  unb  Stifte  fiefce  Hirfch.  dipt. 

fiutrer  (£eermann)  ein  ^urtiberfler /  ttar  £)octor  Der  2trj* 
nco^iffenfcbafrt/  unD  nwrDeDiecror  DerUntoerfirät  juSßien. 
<go  Diel  unD  niefet  meftr  erfefjen  roir  aus  Kmfc.  wo  ni*t  einmal 
.fcie3eit  bemerfr  roitD, rroenn  er ßelebt  fcat, 

fiufft  CSriebri^^attMu^einöefebrfer^eipficber,  i|f  ge< 
bohren  Den  3ten  170;  ju  £ird>'9vüffclbacb/  raofelbft  fein  .pr, 
Gatter/  teonfr-  tuffr,  Damals  Pfarrer  tvar,  Der  frerna*  ßm* 
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Pfarrer  in  ©rdfenberg  würbe1  unbDieleiblidi>e<Sd)tt)efler  unfcrtf 
berühmten  £rn.  £>♦  ©uft.  ©e.  Seltner*,  $r,  £eL  95arb.  Sur  €be 
hatte  /  Dem  aud)  Der  £r.  2).  Seltner  Durcb  Die  öffentliche Sufcbriflft 

feinet  breuiarii  theologiae  dogmaticae  fottJOl  altf  De*  £ebentf  #an$ 

2üftt,  ein  ©ebdebtniß  feiner  befonDern  iiebe  geflifftet  bat*,  ©egen* 
n>drtiger<Sobm  nmrDembie@taDtfcbule  ju  ©rdfenberg  gefebtefff 
Da#  meferefle  aber  in  feinem  Unterricht  bar  fid>  fein  Gatter  fclbfl 
fcörbcfSalten,  Oer  ibn  \\x  £aufe  im  ?ateinif eben  unD  ©ticd>ifaVn  mit 
groffem  ftleiä  unterriebttf  e-  3m  i4tcn3abre  feinet  Hilter*  fam  er 
in  Diefjfnformatiottitmd)  Fichtenau  *u  feiner  TOtrtter3?ruDer,  £rn* 
3ob.£at>v3^tncrn/t-  Ö3a|Torn  Dafelbffc»  unter  Deffen  2lnfu(jrun<j; 
et  in  Den  ^«manioren  tinD  DcrJJbüofopbiebefonberä  ^genommen, 
inäbefonDere  aber  feinem  #rn.  söcttertv  Danfte  /  Dag  er  ibm  beo 
Seiten  Die  ^ebrifften  eine*  Der  gr6ffc|len  Wtofopben  unferer  Seit 
in  Die£dnbegab;  17a*  begab  er  jtcf>  Demr  nacbSUtDorf  unD  rour* 
De  üon  feinem  anDetn^Settcr,  ^>rm  3>.  3*Kner,  in$*#autf,  an  Den- 
sity unD  Dabefl  in  gcuubefonDerc3nformath)n  genommen ,  unfr 
<rtle«r,  warf  er  in  Dermatologie;  Den  orientafifeben  @pracben,  Den 
5lltertbümern>  Der5Cird)em©efcbicbteunDDer^ecje(i/  Darinnen  er 
eine  ungemeine  <gtdrfe  batte>  fcor  (icf>  brachte  #  fam  aue  Diefer  un# 
Derafeicbiicben Quelle  ber;  £r  genoß  aber  au#  anDerer  berübmten" 
Scanner  Untertvcifung  mit  fcielem  Sßortbeile,  liefe  (icb  öfftertf  im 
Opponiren  unD  OtefponDiren  bören ,  unDuertbeiDigfer/if  unter' 
Dem  £rn.  TO;  £eonb.  SSoner  mitSKubm  cine&tfp.  de  uarietatt  im 

formis  animalium  externis  ,  tanquam  indicc  exiftentiae  diuinae; 

1717  t>ern>e#felte  er  aufginratben  feine*  #rn- Detter*  Slltborf 
mif^)elm(ldDt/  gieng  über3ena,  £aüe,-  Wittenberg  unDÜDretfr 
Den  Dabin/  unD  war  ein  beftdnDiger  #ubörer  De*  großen  TOoebeimtfi- 
9Rad)Denr  aber  feine  UmfianDe  ibm  niebt  »ermatteten  /  fiefr  Idnger 
al^  ein  halbem  3abrDafeIb(lju»ern)eilcn/  fogieng-er  1728  Denkten 
%>r.  in  ©eieüfd>a(ft  jroeijer  roertben  JreunDej  namentlicb  £rn.  TO» 
QJal.  Dvotfertf ,  je&igen  £>iac.  be»  et.£or.  unD  $rm  TO.  3o&* 
Stlbr.SÖoael*/  nunmebriaenSMacbeo^t^ebalD,  na*«rauru  ' 
febmeig/  SBolfenbüttel,  #annoöer,  Bremen/  Hamburg,  äief, 
matt  Ovoftocf/  ©ütfrau,  von  Dar  geraten  asege*  na$  »criin„ 
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Wittenberg  unD  £eipjig.  2>afelbfl  f*iebeer  i>on  feinen  Dveife^ 
fchröen  unDgieng  über  Erfurt/  gaffet  ©ieffen  unD  granff  urt  am 
Sfttapn  na*  Dürnberg.  Er  blieb«  aber  ni*t  feier,  jonDern  begab 
fi*  aar  balD  mieDer  &u  feinem  £rn.  Detter  na*  StltDorf/  n>o|cIbfl 
«r  fi*  in  hpmileticis  et  paftoraübus  &u  üben  fortfuhr.  17*1,  n>ur* 
De  er  in  Den  €ant)i0aten«€irfel  ju  Dürnberg  angenommen/  unD  alt? 
1730  2>.  3*ltner  ftine  anfcbnü*en  Slemter  in  StltDorf  mit  Dem 
*)3  altorate  in  poppen  reut  vertäu  febte,  gieng  er  mit  Demselben  Dabin/ 
unD  rourDe  ihm  au*/  als  bei)  £rn.  D.  gcljner  allerlei)  mielicbc  Jet* 
bcci*UmftdnDeft*  ereigneten/  17& altiorDinirferqöicariutf  jugege* 
ben.  1733  nmrDe  er  alt  t>orDer(ler  Kaplan  nach  Dem  4bofmarft 
ftürtl)  beruffen/  unD  wrbeoratbete  (icb  no*  im  felbigcn  3abre  mit 
3pfr.  Äath.  ©pbiUa/  £rn*  Slnör.  #?erfete  /  »orDerftcn  Oiatbtf' 
vSnnDici  in  Dürnberg/  fochtet'/  mu§te  aber  gar  frühzeitig  Den  14 
Öttap  1740  an  einem  fyfcigen  Sieber  feinen  ©eift  aufgeben.  Cr  rour* 
De  febr  beDatiert/  inDem  Die  gelehrte  *2U3elt  »on  feinem  $lei$  t>ie!c^  $u 
fcoffen  gehabt  »bat  /  inäbefonDere  Da  er  fi*  Detf  fäuigbarn  ^$ü*er' 
SJtocratbeii  t>eö  fee(.  X>.  geltnerä  fo  n>oW  beDienen  tomtt  unD  ibm 
,äu*  »on  Den  gelehrren  unD  fonDcrbaren  9J?c»nungen  t)iefetf  SJJan* 
nee  tmbtö  verborgen  geblieben  i)t  33on  feinen  biblif*en  Erlau* 
tcrungen  au$  Den  9\eife>Q5cf*«ibungcn,  woju  ihm  auch  Den 
.erften  ©cDanfen  ein  Kollegium  2).  Seltner^  bevgebra*t  unD  $u 
■jpelcftem  Vorhaben  ibm  fem  ehemaliger  Euratom  pt.  Johann 
SBilWm  $afinger  fecl.  ein  gcf*icfter  unD  berühmter  £anDel$* 
mann  in  Dürnberg/  twrnemli*  Die  benocbigfcn  Bücher  in  grof* 
ferOJJenge  mitgetbei(et/  bat  er  mehr  aß  1000  Driefel  gefamm* 
let  unD  hinteviajfen  /  Die  er  mit  Der  Seit  aufarbeiten  rooflre* 
2ln  Dem  3«Itnerifeben53ibel'2ßerf/  Deffen  Sluegabc  er  Dornenv 
Ii*  öeranflaltet/  bat  er  febr  viel  gctbati/  unD  befonDertf  ivare 
ohne  ihn  Die  aü&u  unleferli*e  £anDKbrifft  3>.  Seltnere/  Die  iftm 
febr  tt>obl/  fo  n>ie  Der  ©inn  De*  33erfaffcr$  am  heften/  befannt 
mvf  tmhrau*bar  geroefen.  <B*aDe  ifi  etf;  Daß  ein  gar  fd>6* 
netf  ^erP  Dur*  feinen  $oD  unterbro*en  roorDen  /  n>e»*cö  jur 
Erläuterung  f  neuer  #omdnnif*er  £anDfarten  de  regno  Daui- 
^is,  Saiomonis  et  Sclcucidarum  Dienen  foüte;  in  roel*em  er  he*. 

fon* 
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fonöere  £nrbecfungen  i>on  bcn  uralten  fccrum  sagircnbcn  ©ce' 
niten  unb  fo  ml  alten  alt  fceutigen  Arabern  ,  unb  anbern 
morgenldnbifcben  <3iWern  portragen  woDte..  @eindi  £autf' 
flanD  betrejfenb  /  fo  (>at  er  mifber  binterlaffencn  noep  IcbcnDM 
5rau2öttroe,  folgenbe  tfinber  erjeuget:  0  «örn.  2lnbr.  Ö)i©rg, 
&er  suerfl  luStttberf/  nunmebr  aber  ^  $ena  c€beologie  fluöiercr/ 
unb  Don  melcbem^)offnun^«iM)IIen  ©obne  man  erlittet/  Dag 
er  Die  nod>  öor&anbenc  2tuffdjje  feinet  feei;  #rn.  QJjfrertf  ir 
örbnung  bringe  unb  poücnbtf  perau*  gebe,  fo  roie  er  au*  eine 
neue  2lu$gabe  Der  fdmtlic&en  Seltncrifc&cn  SMfpufarionerr, 
n>elcf>e  mit  eigenbanbigen  StömerFungen  betf  feei.  Q&rfaflTertf  Per* 
mebrt  ftnb,  beforgen  moefrte.  a)  Är.  3o(>.  SBil&elro,  beriöantr' 
lung  BÄner.  3)  ^>r.  Cp&.  @iegmmib>  Der  Diente  Öeflif- 
fener  ju  3*na.  4)  3gfr.  9)?igöalena  ©ufanna.  3m 
S)rucf  i|l  pon.bem  fceL  4m.  .tufften  ni*t  tmfjr  Ijerautf,  al* 
folgend; - 

<8iblif#e  eV(iiur<rungen*aa^  ten  morgenrdnbifd)en  unb  anbern  * 
fXeife» Betreibungen.  "ftürnb.  173*.  8.    S>af  einige  Don 
biefer  Arbeit  broterlatfene  2luft%  »on        €ph.  ©iegmunb 
fobner  irr -örbnung  gebraut  unb  ben  £gfudbif$en  (Samm* 
(ungerr  einverleibet  trorben,  f>aben  wir  oben  genfelbet/  unb 
roatf  man  ermann  ferner  feieöon  Don  bem  Am.  ©obn  ju  ge* 
»arten  fcabe  /  aHererfl  berübret.    <£$  (leben  aber  feine  2ln< 
tmrfutwen  in  S$altb.  £ubn>.  E§fucN  Erläuterungen  ber  feei* 
ligen  ©chrifft  au*  morgenldnbiftyen  DCcife  *Q3eJct>reiblinacn : 
Iten  Banb,  7ten  3>crfu*,  p.*4*  fqq.  8ten  Qfcrf.  p,  i8f  fiq. 
i3ten  QJerf.  p.  447  fqq.  Uten  tßanb  isficn  98erf.  p.     fqq. . 
i6ften  <2krf.p.  f7f  fW- 

5föbreflFe  an  bte  fdmmtlicfcen  (Sännere'unb  Äennere  berf  ftwWfee* 
ligen  4)rn.X).  <5)u(t.©e.3eltnertJ,  roegen  feiner  erfldrten  $5i# 
bei/  barinnen  einigen  gefa§ten  <23orurtbeilen  begegnet  unD! 
ton  biefem  SOBerf  ein  genugjamer  2lbri§  vorgclcget  rpjrb  Pon 
beffen©*it>etle4:-©o6nS.^.^  173*.  4- 


1*8 


£utr$. 


2>er  berühmte  #r.  ©cfrel&orn,  ate  ein  g<tr  auter 
greunö  De$  ©eeligen;  6ot  fein  £cben  nwitfduffia  unD  fcftfn  bo 
trieben  in  Den  a&  Eccl.  ften  ^fecil  p-77f<l<t* 

©i<&<  mwfr  Hirfch.  dipt, 

£t*i#  (^ermann)  mrt  Dürnberg  f  einer  öon  Den  erffe* 
qjrofcfforen  Der  Uniöerfität  jn  Arfurt,  mar  Der  Geologie  £)o* 
etw/  Der  €0>cl>ictn  imO  Der  freien  Äunjle  $tofli|lcr,  uni>  ifi 
1196,  am  Saae  fricatf,  tum  ÖUctor  Der  SlcaDemie  Dafclbtf  gc» 
»4bUt  n>orbem 

©0  tHd  fcat  Motfchmarroi  Eifordia  literata  p.  347. 
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$etirn&ergtfc&e$ 

eleJjrten^ejncotu 


afccr  (©otclieb)  ein  gftebieu*  tmb  «Pbn'ofopbe/  itf  ob* 
aefef>r  if4i  ju  ffrauenfelD,  Der  eben  nidn  unberubmte» 
ftt>ie  5lpin  glaubt)  £aubfftaDt  ju  $ürgat>  in  Der  ©ctoeifeije* 
bobren  tvorDcn.  €r  lernte  *u  £aufe  Die  erflen  ©runbe  De* 
<2BilTentv  unD  war  mit  einer  befonDern  Regierte  gegen  Da*  ©rie* 
ebifebe  eingenommen,  ©obann  tfuDierre  er  ta  äeibelberg  unl 
©afel/  unD  bat  <mt  lefetenOrte  t>on  Dem  berühmten  arjteun& 
Setoeifen,  $bom.  gttfftf**  n  3abre  mit  Dem  glucflicbtfen 

Srortaana  in  DerSWeDiein  proptirt  /  unD  mit  Dem  nacbmaligett 
Werl.  Äammer-©ericbt^ffor,  2lbrian  Dorfen ,  garterirau* 
lieb  auf  einer  ©rube  gelcbet  unD  an  einem  $if#c  mit  ibm  &u 
MkU  5luffer  3n>eifel  ijt  er  tu  fflüfel  ^arifler  genwDen;  toie 
er  Denn  in  Der  StltDorfifcben  ^rofeffor*  Ramtel  alfo  einge* 
febrieben  flehet:  Daß  er  aueb  Der CtteDieinJ)oetor  aewefen,  fagf 
w,  d.  »ieHeicbt  aber  bat  er  Diefe  lefete  SBurDe  fpetter  unD  etft 
.  in «öeibelberg erhalten*  SiacbDem er »on geDacbtem€rafluiUref> 
liebe  gmfeblung*  *  ©*reiben  erhalten,  nahm  er  (icb  em$Keife 
Durch  Seutfcblanb  t>or,  unD  Diefe  feblug  aueb  fo  mty  auß,  Daß 
man  ibme  iu  Dürnberg  Die  profeihonem  orgam  Anftotclia  $u 
»tDorf  t>on  freoen  ©tücfen  angebotten  bat,  Die  er  Denn  aueb  ]SH 
9»*ittt»rfk  Sit 
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fao  OTagenbucf^ 

^   [  a|  •       n,    ■   ■  I  ,     m  M   —  ^^^fc. 

übernahm  /  unD  nocfc  im  felbfgen  Saht  ba$  Decanat  Der  pbüofo* 
pbifdben  ffacultdt  t>ermaltet<.    ©o  .groß  fein  %cofaü  in  SUtbörf 
fofl  geiWfen  f<n>n  /  bliebe  et  bod)  nidn  lange  Dafelbflen  /  fonbern 
ßieng  if8f  nad>  Imberg ,  termutblicfe  alö  vlrjt  unb  ©mbr^Dbo» 
ficu*.    Sßon  bar  gieng  er  in  Der  2Öürbe  einc^  ^rofeffor*  Der 
3*büf?f  unD  2lrjnepfunff  na*  £eiDelberg  ,  tpofclbft  er  Den  i6j]cn 
^an.  1604  fein  €cben ;  $3  3abre  alt ,  befcbloffcn  bat.    £)a(?  er 
3rofe(fcr  ju3urcbaen>efen,  n>ie<ui*W,  d.  forool  baö  GL.  a(6 
_;efln.  unD  anDere  fefcen/  tfl  falfdt>/  unDDer^rrtbumbaberenrflan* 
Den  f  roeil  Die  glcicb  anjufftbrenbe  Difpp.  et  epp.  medic.  ju  3unfr 
geDrucft  toorDen  ftnb.  J$n  Goldaüi  centur.  philolog.  epp.  fteben 
a  Briefe  SÜftaöer*  >  einer  an  Den  Ob.  ©ipbanwg,  in  ircldxm  auf 
einige  logicalifebe  Steife!  geantwortet  wirb,  unb  ber  anbere  an  tiß 
nen  Patron  ju  Imberg  t  in  meinem  SSttaDer  feine  thefes  de  logicat 
definitione  erf  fdret.   &  foD  Slnmerfungen  über  lo.  Slcidani  Jibr. 
de  IV  fumrais  imperiis  berau*  gegeben  baben.    Uni  ifl  t>on  16m 
Derannt . 

Thefes  de  logicae  definitiofte.  Alt. 

TKom.  Eraffi  difputationes  et  epifrolae  medicinales  e  MScto  e- 
ditae.  Tiguri.  159/.  4.  läDieSueignungfrScbrifft  an  obbe 
fagten  $Dr.  Dorfen  ifl  1594  ju  #eibelberg  gegeben. 

Diip.  de  uirturibus  animi  in  genere.   Heidelb.  1 601. 

Buffer  ben  fefton  angeführten  Quellen  haben  n>ir  Ap.  uit.  phil. 
McxckL  unb  Kmfc  gebraust/  aber  alle  wme&rt. 

WTagenbuc^/  au*  SKagenba*  (Johann)  efnOTebicu*, 
Itt  £rm  ©Melborn  ju  golge  (flehe  bellen  amoen.  lit.  tom.  1. 
».191.  not.d.)  ton  5&laub<u;ern  geburtig  gen?efe»  ifl.  ©ein 
©attw  wdre  na*  unferer  Sttepnung  ein  StteDiartgleidbe*  Stomen*/ 
Den  n>ir  in  Den  diptychis  Phyficorum  Norimb.  febon  im  1  ften  ©<fr 
culobi*  iei4  antreffen*  SDocb  muffte  Diefer  altere  30h.  ©tagen* 
*uc&  /  c&c  er  nach  Dürnberg  fam;  ju  2Maubapern  geroefen  feon, 
©erhungere  fluDterte  im Ortenberg  DieSWeDicin  unD  ifl  mit©*. 
ßtor&enDen9ttn2)ee*  if*3  Dafelbjl  2>ocfor  Der  Slruiepfunjl  ge* 
roorDetu  (Sucui  acaiwitteb.)  Slutf  einem^rieft2ßolfg.9vicDarD^ 

<int*  IHmO  wtf  /  an  unfw»  2ft»  <nlw#  MääBiMöfc  totn  »im 
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Lc.  £r.  ©Melborn  bat<inDrucfen  laflTcn/  erfrört/  Dafjerjucrft 
ein  ©cbulamt  ju  Ulm  befleiDet  babe  f  ebe  er  na*  Wittenberg  $o 
gangen  ijh  2)enn  fo  fcfcretbf  DiicbarD  ton  ifia:  Is  (  quidam 
Anglus)  in  graecis  litcris  rauito  tc  (Magenbuchio)  eft  inferior, 
il  etiam  non  pluf  callercs,  quam  cum  bic  docebas.   €r  ttw  au* 

Sttagifler :  ob  er  etf  aber  tu  Wittenberg  getvorDen  /  oDer  f*on  in 
tiefer  ÖBurDe  Dafnri  gegangen  ,  ifi  ni*t  ju  betfimmeiu  SRa*  er< 
roäbnten  unfern  diptychis  Medic  Nor.  ifj  er  t>on  if24  bitf  ic.46 
@taöt*^pr>i>ficuö  ju  Dürnberg  gercefen.  2)aß  er  eben  Die  ^erfoti 
fepe  /  Die  btpm  8Dami  unD  $  rer>cr  unter  Dem  tarnen  Ettegobac 
*u*  fcorfornrnt,  glaubt  jn>ar  £r.  Schelborn  L c.  unD  mehrere  mit 
ihm ;  wir  felbfl  glaubten  erf  anfdngli*  unD  baben  und  Die  duferfle 
Sftühe  gegeben/  aus1  Den  Epiftolis  Eob.  Hein  etMelanchthon»  Die 
*om  9#egobac*u$  unD  9ttagenbu*  torfontmenDe  (Steifen  ju  t>et* 
gleichen  unD  auf  eine  *Jkrfon  anjumenDen :  tt  n>iU  fi*  aber  Dur** 
aut?  ni*t  tbun  laffen;  intfbefonDere  (freitet  Die  Crjdblung,  Die 

Jreber  ex  Manüfcriptis  Marpurgenfibut  et  Epitaphio  Megobacchi 
mad)t/  unD  Die  no*  ri*tiger  ift,  altf  Die^Damifcbe,  mit  Derfcot* 
gehabten  S8erg(ei*ung.  2Bir  motten  au*  Deetoegen  gar  ni*f 
be|Hmmen/  n>o  unfer  $?agenbu*  na*  bingefoinmety  ober 
tn  Börnberg  aeflorbcn,  oDer  toeg  gegangen  feoc;  fonDcrn  h>cge« 
Langel  binlangli*er<fta*ri*t  Die  ©en>ißb<*t  fünftigen  gntDe* 
<f ungen  unD  Der  3«t  überlaifen.  SBaö  alfo  au*  au*  einem  2>, 
3ob.  Ettageabu*  tu  ma*enf  Deflen  unD  feiner  Crben  95egrdbnifr" 
mit  Der$abrjaW  ir8»  inS^feüJSob.  £ir*bof  foroo!/  alt!  itt 
Der  9torif*en  ffbritfen  JreüDbofe  @eDd*tnig  fcorfomrat/  fönnett 
tüir  niebt  gennfj  fagen;  enfrceDer  ifi  Die  3<jbr$abl  falf*  unD  fott 
iei8  beifen,  oDer  e*  i(l  Diefer  ledere  einlöcfcenDent  fcon  unferm 
Qftagenbu*.  £»ne  ©teile  muffen  n>ir  beurteilen/  Die  in  Vollan- 

di  meritis  Melanchthonii  in  rem  Jir.  Nor.  p.  3/.  fcorfommt/  tt>* 

QJoüanD  glaubt  ,  SOtagcnbu*  fcoe  roirfli*  t>on  Dumberg  rceg* 
gegangen,  unD&aftliutfSJtoropola/  ein2ßittenberger/  fco  anfei# 

ne  ©teile*  ut  bonas  artet  literasque  ibidem  doceret,  gefommen, 

€r  beruft  flcb  auf  einen  35rief  $Man*tbon*  an  .£>ier.  <J3ai»m* 
fldrtnern/  (tom.  Lugd.  epp.  Mel.p.  fy.)  mo  t$  a&er  atfawfiti 

Baiilius  MyropoU  Wiuebcrgenfis   aeeepit ,  Magenbuchium 
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N.oribcrga  difccdere,  et  eius  condinoncra  uacuam  fore:  porro 
hic  fuo  faeco  uiuit  in  magna  inopia.  Si  poflet  furrogari  Ma- 
genbuchio,  ualde  Tibi  confulrum  puraret,  et  ad  medendum  fic 
uidetur  idoneus ,  ut  recle  praeferri  etiara  Magenbuchio  poßit» 

j£)terau$  erbeüet,  Dag  <23oiianD  Diefe  ganje  ©teßc  falfcb  berjlan* 
Dcnbabe:  Denn  i)  beigr  Der  ^Oittcnbcrger  7  Der  nad>  Starnberg;, 
wollte,  nicht  $tyropola/  fonöcrn^aftliuä/  unD  mag  ein©en>üri* 
Erämer  ober  ettvann  ein  Slpotbecfer  geroefen  ferjn.  a)  4)cif  t  cö 
niebt;  Dag  «fltogenbueb  ftirflicb  nxqgegangcn  tvdre  /  noeb  tiel* 
weniger  laffet  ftd)  beroeifen,  Dag  ^alüiutf  na*  Starnberg  gc 
fommen  t  inebefonbere  Da  man  nirgenDtf  feiner  geDacbt  ftnbef» 
3)  9f|t  auäDrurtlicb  bon  raedendo  unD  ntct>t  bon  docendo  Die 
Dvcöe.  2)ag  aber  SOtogenbucfc  einige  SXeifen  bon  Dürnberg  autf 
getban  babe/  glauben  h)ir  gerne.  3n  Verpoortenii  analeclis  et<v 
p.  106  febreibr  3ob.  Draconite*  auö  Övcgenäburg  1*41  an 
2Ben$.  &nfen  nacb  Dürnberg ,  unD  Idgt  in  feinem  unD  Etagen* 
buebä  tarnen  DtrfcfcieDene  Starnbercjifcbe  JfreunDe  grüflfcn :  e* 
muf?  alfo  tool äfcagenbucb  Damals  in  OUgenäburg  gett>efen  feon* 
£)ocb  Idßt  ibn  in  eben  Diefem  3fabr  $ftelancbtbon  wegen  einen 
ÄranEbeit  Dur*  SS.  betrieben  confuliren  f-  recommenDiret  einen 
Sfranfen  an  ibn/  fo  tvie  aueb  1*37  Dergleichen  ^erfon  Durd) 
befagten  ÜDietricb  an  ibn  empfoblen  roorDen  ift.  (Tom.  Lugd. 
0. 46JY  486-  Tora.  IV.  Saubert.  p.  28.)  €r  mar  ein  guter 
JreunD  Deä  £ob.  ^>eflTuö  unD3oacb.  <£amerariu$:  Der  erfle  bat 
in.  feinen  fyluis  L.  VI»  $n>eo  Keine  (öebiebee  ad  eximiumMedi- 
eum  ,  D.  Jo.  Magebucchum,  unD  Der  lefcte  bat  fein  ^5 u*  de 
theriacis  et  mithridateis  remediis  ad  Jo.  Magcbuchium,  Med, 
Kor.  im  3abre  im  überfebrieben.  93inc.  Obfopdutf,  Der  auc& 
in  Starnberg  geroefen  ift,  (fiebe  unten)  giebt  unferm  ^agenbu* 
in  Der  £)eDication  feiner  annotationum  in  epigrammatum.  libros 
IV,  t>ao  Scucjnig/  Dag  er  borirejiicbe  ©ebiewe  macbe,  uub  Den 
X)an! ,  Dag  er  ibn  jmeomal  bom  %oD  errettet  babe.  Die 
^cbrifften  aber  /  Die  Ad.  Fr*  Keftn.  unD  Daö  GL.  Dem  S^ega* 
fcnccbutf  jufc&reiben,  n>erDen  nun  nac&  unferer  ©ftonung  Diefen 
SBWnbu*  oi*tti  angeben* 
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ttTaier.  <2Btil     bie#?aicrn  aar  »crfcbieben  fc&reibeny 
tf>  fiebe  ein  mefaer*  unter  ^aijer/  «Weier  unfc  äfteper. 

tTIater  Oobann )  ein  ©eiiftic&erv  mt  tfebobren  ju  C^> 
bacb  im  iRunibergifcben ;  im3abre  i6ix.  ©ein  SÖacrcr  glei> 
ebeä  Ramend  n>ar  Pfarrer  bafelbff,  unD  Die  OTutcec  bie$  sJWarg* 
©ctrfertin.  €r  flüsterte  juSlltDorf,  oW  ivoöon  fein  hattet 
Gebürtig  war/  unD  nabm  aueb  163 1  Die  SDtagiffcr'SDBür&e  aüba 
an.  ifn  roiirDc  er  Kaplan  ia  Der  Jcauen*Äird?e  ju  Störnberg, 
unD  friede  1640  Daju  Die  <J3reDiaer'  ®teüc  bep  ©r.  klaren» 
€t  fkrb  Den  x6tfen  ©ept.  im  ^|len  Safere  feine*  2Uter** 
herausgeben  bat  et:. 

Cultum  fcralcm  ad  prifeum  ecclefne  primitiuae  apoftollcae  rirum 
delineatumatqueexhibitum  memoriae  illuftr.  atque  generofae 
uirginis  Barbarae,  Dom.  Galli  de  Raegkniz  Domini  in  Ber- 

negk  etc.  flliae  etc.  *8efinDet  fieb  an  Oer L,  Don  SÄ.  3o&.  3ac. 
SiüDen  gebalfeti/  1644. 4»  < 

Prothe oriam  hierothecae ,  in  qua  dona  fpiritus  fandli  m  iraculofa 
fanclis  Der  uiris,  apoftolts ,  Hierofolymis  fefto  Pentecoftes 
immediate  concefla  et  communicata*  funt  recondita ,  theolo- 
gia,  philologia  facra  et  profan a  atque  prifeis  Ebracorum  in  Ju* 
daica  et  Chriftianorum  in  primittua  apoftolica  ecclefia,  ritibus 
ueiut  clauibus  referata.    Nor.  164g.  8. 

troflfcbrifft  an  #rn.  ©aßn  {frepfcerm  juiüvaafnifc ,  bep  erfblafem 
Werben  feiner  Sr.©emabKn,  $r.  Stana  Äatbar.  einer  aebobr* 
nen  ©c&raftin  i&  ©t«6t  an  Der  L,  uon  £>om.  iSeern  ge* 
balrcti/  165-4.4,. 

^uiiberBmfc, 

MTater  (@eor$)  ein  ©eiftMer  unb  0oftm  SKtborfer, 
flubierte  auf  ber  Uniterfltat  feiner  QJatteiHabt  /  unD  crbielte  Da« 
fclbft  1640  Die  ^aaifler<2BürDe»  1641  Den  ucn  2tug.  n>urfte 
er  Pfarrer  &u  9)orra  unD  1658  sJ>aftor  ju  sQelDen  f  n>o  er  auefr 
im3af>cc  i6?s  fleitorfcen  ifr  ©eDtucft  ift  wn  ifem;  ^ 
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feictyrebigt  auf  £rn.  €p&.  2Bil&.  Wffd&ofj  *on  tfofberg  auf  £e* 
rolörfbacb  2C  Pfleger  ju  Felben  unb  £autfecf.  Dumberg. 
1664. 4. 

*  *  auf  Jr.  «ff?ar.  2)orort>.  tifftlttW*  De*  erfigeDac&ren  2Bitt* 
n>e,  eine  gebofcrne  $6meruu  SBürnb.  16*4- 4. 
©ie&eBmfc. 

tJTaicr  ober  TOair  (Martin)  em  ©eilflic&er,  n>ar  gebofr* 
ttn  ju  Dumberg  im  Safere  163 1.  ©ein  Q)arf  er,  3<>bann,  n>ar 
ein  ^fragner  unD  feine  Butter  bie*  Slnna  ©fcfceiDin.  StoibDem 
tt  Den  ©runD  feiner  ©tuDien  in  Dürnberg  unD  bernad)  ju'Q5u# 
Dijfin  beo  Dem  berübmfen  fKtctov,  3*b.$feeiüiu*,  geleget  (>atte / 
begab  er  (1*  Den  iflenaug.  i6r*  üa#3ütDorf,  tuoer  (1*  f*oit 
torber  1646  bat  inferibiren  (alftn,  16*6  bifputirfeer  untere. 
3ob.  Conr.  Surren  über  Piccarti  Ifagogcn  in  Jetf.  Arift.  difp.*. 
unb  nnirbe  bafelbff  1**9  Oflagiffer.  1^2  befam  er  Die  <J>farre 
vöeiwbronn  /  Die  Damaltf  t>i>n  Sfticbelbacb  getrenner  n>ar,  1669 
«her  tvurDe  er  Pfarrer  ju  ffarrenbacb  unD  t>crfate  mkid)  q$u* 
fcbenDorf ,  bitf  er  enblicb  1674  D'en  iRen  2tor,  ju  tfarrenbacfr 
getforben  ifL  ©eine  ebegarrin  roarjrau  Sftargaretba,  J£)rn. 
Sttart.  Äetmcrrf,  2tafpad>ifcben  Warrer*  tu  9vo|M,  ÖBifime/ 
#«u  SW.  SZÖoIfg.  3ac.  Wullertf,  2>iac.  ju  @r.  ©ebalb  in  9türn* 
berg,  Siebter*  v8wi  feinem  ©ofcne,  SfoDrea*/  fiebe  unter 
Wolfe.  ?tnbr.  fllatcr.  €r  bat  Druden  iaflTen : 
Monumcmum  gratitudinis  honori  Dom.  Cph.  Theoph.  Dilherri, 

JCti  etc   Maeccnatis  füi  ac  Patroni  ,  «re&um  etc.  Ak. 

i*<8. 4. 

Fauflas  Kalcndai  Dom.  Io.  Mich.  Dilhcrro  etc.  Patrono  fuo  etc. 
Alt.  165-9. 4. 

©iebe  Hirfch.  min.  iub.  Hirfch.  dipt.  unD  Bmfc. 

MTafer  C3ofeann  Gabriel)  ein  giucflic&erttoer/ iß  ju3r* 
wn  an  Dem  S5oDen*@ee  Den  iften  $ebr,  1639  auf  Die  2ßeit  gt* 
fommen  unD  belegen  in  Arnberg  nur  insgemein  Der<gcbn>ei> 
ler-Cfltoier  genennef  tvorben.  ©ein  S3atter,  306.  ©eorg,  t»ar 
im  ffaufmann  Dafelbtfi  feine  SKuttct  tyt*  imfi  Wrf.tfmlin, 
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unD  war  eine  gebobrne  »on  .£>oUf*ubcr  autf  Starnberg.  3» 

®rein'  S*tteM&a*  unö  in  öcm  Öumnaffö  $«©*afbaufen  lictf 
if>n  fein  Gatter  Die  ©runt>e  Detf  ©tuDierenä  legen;  ald  aber  Der* 
fclbe  i6fo  getforben  mar,  begab  er  ftcf>  mit  feiner  Buffer  na* 
Bamberg,  £ier  bediente  er  (t*  Der  treuen  Unterrocifung  De* 
Damaligen  Üvcctorö  im  ©pital  /  SB.  ©e.  2BiDertf,  befu*tc  Da* 
rauf  Die  Uniöerfirdt  SlUöorf ,  n>iDmete  ft*  Der  SXecbrtmiffen« 
febafft/  legte  fi*  aber  au*  Dabep  auf  Die  febonen  Äünfle,  unD 
ju*ft  m  allen  in  Der  lateinifeben  ^oefte  tttvat  befonbertf  jn 
tbun,  als  woju  er  gleicbfam  gebobren  itw  unD  roorinnen  er  etf 
au*  fchr  weit  gebraebt  bat»  £>enn  man  Durfte  ihm  nur  eine 
Materie  vorlegen  /  fo  n>ar  er  im  ©tanDe  /  foglei*  au*  Dem 
©tegreife  lateinif*e  SBerfc  Dat>on  [jerjufagen.  1661  Den  3<>ften 
$ug.  perorirte  er  in  (ateinif*en  Herfen.  €r  übte  (1*  aber  au* 
in  Der  Deutf*en  X)i*tfunft  unD  rourDe  belegen  i66a,  Da  er 
no*  in  SlltDorf  ftuoierte,  in  Die  35lumctv©efeDf*afft  $u  Störn» 
berg  unter  Dem  Warnen  ^aldmon  aufgenommen/  fo  roie  na* 
Der£anD  1674  00m  £cn.  ©iegm.  t>on5$irfen  jum  faiferlicben 
<j>oeten  beo  einem  öatfmale  gefrdnet*  €r  bewarb  ft*  niemals 
um  ein  öffentliche^  5Jmt/  fonDern  Da  er  (1*  na*  geenDigtem  Uni* 
t>erfitdtä'£eben  mieDer  na*  Dürnberg  begeben/  wibmete  er  jl* 
in  Der  ©tille  Den  ©tuDien  /  unD  gierig  mit  Den  befannten  95u** 
hanDItrn,  ^)rn.  Cnbtern,  einen  Vertrag  ein  /  gegen  eine  billige 
SScfolDung  bie  Seit  feinet  Scbenä  Die  Corrccturen  in  ifereröfficin 
|u  beforgen  /  ml*e*  er  au*  getreuli*  gcleifkt  unD  fi*  Damit 
umt>tele$3ü*er,  befonDer*  m  £nDterif*e  55ibeln>erP,  februer* 
Dient  gema*t  bat-    6r  bat  ft*  |tt>et)mal  t>erbei?ratbet,  einmal 
mit  einer  $o*ter  £rn.  5».  3ac*  »Mu*  /  «Brofeffor*  $u  SUtborf , 
fobann  mit  einer  ©*n>enterin  au£  Slltborf.  Snbli*  ifkr  Den  i^tcn 
jjebr*       geftorben.  3m  9Cfe©etc  binterlie*  <r  eine  grotfe  2to* 
labl  lattinif*cr  ®ebi*fe/  Die  er  Der  *Pegni6<  ®efeflf*afftt>erma* 
*et  bat  unD  melcbe  Diefelbe  noch  beflfcet.    Jjn  Dem  poetif*en  %n* 
ba*t*flang  Der^üUerif*en€rquitffiunDen  ifl  Da*  99  unD  io7te 
£ieD  »on  »bm  fcerfc rtiget  morben.  ©ontf  ift  \w$  ni*tf  im  ÜDrucf 
lon  *m  befanat  tvwen,  alt  folgenDt*; 
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Timoleon  hcros  carmine  laudarus.  3(1  bie  oben  bcmefbfc  3{ebe 
in  larcinifcben  Herfen/  n>obeo  €.  SWolitorl  ginlabung  ou*  in 
Herfen  befmblicb  itf.  Ak.  1661 . 4. 

.Bulla,  de  collo  liberalicer  adolefcentif  pueritiae  fufpendenda, 
contra  Jinguae  lapfus  et  foloecismos  frequentiores  in  omnem 
actatem  ualitura,   f.  fes  qui  -centuria  dilti  c  hör  um  etc  Nor. 

'  1683-«. 

-Epinicium  ,  gemina  .tfe  Turcis  utcloria  diuinkus  «btenta  «tc 

Nor.  168;.  4-  • 
•Lamenta ,  conclamaf iones  «eclelianim ,  rfcholarum  ,  ^uiduarum  # 
pupilJorum,  orphanorum ,  pauperum,  in  lucluofiilimo  ac  fre- 
quentiflimo  fttnere  Dn.  Guil.  Imhotii  ,  Reip.  Nor.  Septemuiri 
etc.  in  form  am  iufti  epicedii,  quoad  eius  rteri  potuit,  redalta  t 
«bonorum  admiratorc  exemplorum  Io.  Gabr.  Maiero.  1690.  4. 
©iebe  Bmfc.    Amar.  unb  l.  C.  Zeltneri  theatrum  do&orum 

correclorum ,  n>o  groben  feiner  (ateinifeben  ^oefie  anae* 
fü&ret  werben. 

Xn&tt  (SBoffeang  Slnbreal)  ein  Slbüocat  ttnt  ©iFef  bei 
obigen  Wart  #?aier*/  war  gebobren  ju  ©t.Sobfl  bei)  9Mrn# 
berg  Den  4rcn  ©Mo  i*97.  <^ein  £r.  Gatter  biel  2lnbreao,  und 
war  bamatö  Der  er|le  Pfarrer  ju^obft,  -nadmial*  (Senior  bei)  <St 
3acob  in  Dürnberg,  roofelbfler  1742  all  ein  3ubel**Pric|ler  unb 
berdlfefte  im  (Jansen  Sftürnbcraifcben  3ttini|lerio  aeftorben  i|h  2)ie 
dufter  toar  fyr.  ?0?ar.  £el.  wZörlin,  bie  ©ebroefier  Del  herübnf 
ten  £rn.  *J}reDia.erl,  ©uff.  W.  ©?6rld  fcel.  erflcn  Örünbe 
fcinci^ruDien  (eßteerunter  ber2tofübrung  #rn.$Xect.3"nncr*unt> 
•SQeit  SWüHcrl ;  t  am  fobann  jum  £rnjg:.p6r!  in  baä  ggib.Öy  mnafi* 
um,  oon  bar  jum  £>rn.  Conrect.  ^agenborn  unb  #rn.fKcct.  $aber/ 
bcfudbfe  au*  einige  £olIegia  beo  £rm  $eonb,  SOBörfeL  1717 
tourbe  er  ad  lecliones  publicas  in  auditorio  beffabert/  unb  borfc 
in  bemfelben  £rn.  Wülfer/  $Mvi,  Cfcbenba*  unb  2>oppef* 
maorn.  3m  Oce.  btefel  3äbr<*  jog  er  na*  Stltborf,  befud^e 
ßebroarjen,  ©Jüflerrt/  £6wern  unbjeuerlein  in  ber  $bilofiv 
phic,  in  ber  3urilprubenj  aber  3).  Sari  #?or.  £ofmflnnen/  ®t. 
$cinr,  £inf<n  /  ^übebranben  /  9v»nfen  unb  £j>br,  ©erwarben, 
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cn  wclcbcn  Ufitcn  er  fid>  befonber*  hitltt.  1718  begab  er  fr* 
nacbScna,  borte  Sic  berühmten  Sunften  bafelbft,  t>ornem!id>  3X 
5Bilb.  «Euer.  Q5rücfnetn 7  unb  würbe  mo  na*  einer  unter  £>♦ 
.©cbr6tern  gehaltenen  3naufl.  2>ifp.  de  uexationis  odio  in  iure 
bepber  fKecbtcti  3)octor.  1721  wurDe  er  aufierorbentlicber  uni) 
4711  orbentlicber  2lbt>ocat  beo  t>er  @tatt  $turnberg.  172* 
mußte  er  wegen  einiger  $roccflfe  nacb  Coburg  -reifen  unb  würbe 
.niebt  nur  bafelbft  ebenfalls  unter  bie  2lbt>ocaten  aufgenommen/ 
fonbern  uerbeoratbete  ftd>  aueb  17^6  Den  itcnOct  mit  3gfr* 
Wax.  Barbara/  Jörn.  3o&.  £M.  ©tafer*  /  ^ocbfurfil.  Sdcbil* 
feben  gemeinfcbatftlitfen  Stefenfion*  *  £aubtmamtf  ,  dltefte* 
.{fcoebter*  1727  um  Wngtfen  reifte  er  nacb  Dürnberg  ,  feine  QU 
»tern  ju  befueben,  erfranfte  aber  unbjiarb  bafelbft  ben  4ten  ©ept. 
vbefagten  3abre$, 

©iebe  L  C  Schroeteri  progr.  Ie&ioni  au(picaliW.A.  Maien. 
Jur.  Cand.  praemüTum,  ien.  1720.  4. 

• 

"tTIator  ( ©eorg )  ein  wegen  feiner  ©elebrfamfetf  un& 
(Streitigkeiten  berubmter  Geologe,  feietf  eigentlid)  #towr  unb 
iltaud)  ifH  ju  Wittenberg  unter  bemSKecror/  3>.  Wolfgamj 
Dveifenbufd)  /  alfo  eingetrieben  worben,  €r  war  ein  gebobr* 
tier Nürnberger  unb  erblicft*  batfUüt  berieft  ben  äfften  2lpr. 
Ifen.  €r  wu*be  bty  Stittn  tfapeö'Änabe  an  bem#ofe  bc* 
€burfür(ien^  Doneacbfenf  Jriebricb/  ton  welcbem  er;  fo  wie 
DonbemTOrnbergif*en9)?agi(lrate,  >ft  Unterbalten  worben.  Ob 
er  gleicb  febon  ifii  ju Wittenberg  tnftribiret  würbe/  fo  maej 
er  bod>  erft  wie  fein©rabmal  fagt,  bie  aeabemifebert 
©tubien  su  Wittenberg  angetreten  bflben.  €r  genog  aber  bie 
Unterweifuna  unb  einen  t>ertrdulicben  Umgang  £utber$  unb  9(??e* 
lanebtbon*  fteben  Sabre*  €be  ci  noeb  bebienftet  würbe ,  beo* 
ratbete  er  1518  ein  abelicbe*  ftrauenjimmer  /  SJtarg.  tonSfto* 
cbau.  1*19  würbe  er  uon  SD.  futbern  als  Svector  nacb  Sftag* 
beburg  an  €afp.  Crucigerö  ©teile  gefebiefef/  unb  ift  Der  Ctfufo 
bafelbft  7  unb  1  balbetf  3abr  rubtnlicb  torgeftanben.  ©otantt 
febrte  er  nacb  Wittenberg  jurücf,  unb  wirb  termutblicb  foglei* 
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etorat  beo  ber  Unwerjttdt  führte,  in-  würbe  er  <J)rebiger  in 
Der  ®dS>lofj>£ircbe  *u  Wittenberg  unb  verwaltete  biefe*  Slmt 
mit£ob  7  3<*f>re.  *f4*  fam  er  al*  35epft£cr  in  Den  £ircben# 
JXatb  bafeM  unb  ift  ganzer  31  3af>re  /  nemlid)  bi*  an  feinen 
$ob,  in  biefer  Stürbe  flcblicben.  211*  er  if44  eben  jum  jweo* 
tenmale9iector  war,  itfer  unter  teber*  letfem  2)eeanate  ben  i8ten 
Dec.  Der  Geologie  2>octor  geworben,  1*46  n>urbe  er  auf  ba* 
lue  <3ertbeioigung  ber  reinen  &bre  ju  9tegen*burg  angebellte 
Colloquium  geflirtet/  mu§te  aber  beo  entfianbenem  ©ddbftfcberi 
SCriege  auf  einige  Seit  mitSBeib  unb  ioäinbern  unter  groffen 
©efabren  ba*  ©enb  bauen;  wiewol  au*  einem  Q5riefOJWand)> 
tbon*  an  ibn  ju  erfeben/  Daß  fein  2Bcib  unbKinb  1/47  ni#t 
bep  i&m  gewefen  feoe.  3«  ßnbe  De*  3abre*  >;47  nwrbe  er 
*on  ben  Herren  Jberjogen  ju  ©a*fen ,  Sttorifc  unb  Sluguft , 
©ebrubern  /  jur  Snfpection  ber  EJerfeburgifcben  £ir#en  befiel* 
let/  unb  möchte  ermann  unmittelbar  jut>or  gelbprebiger  ge* 
»efen  fepn }  benn  fo  fdjreibt  #jelan#tbon  im  erfl  bemelbtem 
33rief  »om  a8(len  $ttao  i*47  an  i&n:  Vocat  tc  duxAuguftus 
in  caflra ,  ut  ibi  doceas  euangelium  et  forraflis  poftea  locum 
Antonii  Mufae  in  ecdeßa  Merfenburgenfi  tibi  traditurus  eil. 

(Unfck  9la<fcr.  171  3.  p.  47. )  2>a  Die  2öittenbergifcbe  2lcabe* 
mie  wieber  gefammlet  unb  bergefrellet  mürbe/  ift  er  in.  feine  ebe* 
tnalige  ©telfe  Dabin  gefommem  Um  Diefe  Seit  würbe  er  au* 
mit  »ortbeilbafften  95eDingniiTen  nacb  fiegnifc ,  £>dnemarf  unD 
«Jjolllein  »erlanget ;  Der  £burfür|i  wollte  ibn  aber  bamal*  noefr 
ttiebt  anlatfen/  bi*  er  ibn  enDlicb  auf  Slnbalten  Derörafen  Don 
©Jatl*fdb  if^i  nacb  £i*leben  bimittirte/  wo  er  Der  Dafigen /  fo 
Wie  Der  übrigen  5D?an*felbifcben  Äircben,  &uffi*t  überfam.  2>a* 
mal*  friegte  er  febon  mit  Wie-  $m*Dorfen  ©treit  unD  würbe 
ibm  Die  -3crfälfcbuna  De*  Slrttfel*  ton  Der  Dvednfertigung  w 
geworfen/  mufte  aueb  De*wegen  auf  gef&ebene  $rore|1auort 
Der  #}an*felDifcben  Geologen  angeloben/  Daf  er  nubt*  in  Der 
Sjrcbe  dnDern  wolle.  2)a  er  aber  wiDer  fein  23erfpred>en  auf 
*ffemliä>er  SCanjel  feine  paraDoren  Hortungen  foH  torgetragen 
taben/  wurDe  et/  Da  er  nitbt  Idngct  al*  1  3ab*  |u£ieicberi 
mti  m  Dem  ©rafen  2Ubre#t  Mritftfetotj  unD  begab  |id> 
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«bermal  nach  Wittenberg,  n>o  er  in  feinem  ehemaligen  2lmte  mit 
^reue  unD  Jlciä  gar  bid  an  fein  (Enbc  arbeitete.  @r  (ehrte  aber 
Doiuemlid),  baß  bie  fluten  Werfe  jur  ©ccligfeit  notbivenbig  feven/ 
unb  machte  baburd)  cm  fo  grälTcrg  Sluffchen  in  ber  Stkfy,  weil  er 
unter  bem  Hainen  ber  Sftaiorijlcn  einen  groffen  Anhang  befant/ 
aud>  beäroeaen  ßcb  öicle  ^cinDc/  befonbertf  an&ic.Slmcborf,  9?ic, 
SaDu*/  Wlatth.  filcicm*,  3of>.  WiganD,  3oad>.  9)törlin,  £rh. 
©ebnepfen  unD  mehrern  gemacht  bat.    &6  mag  auc(>  fci;n  /  taf 
man  ihm  bureb  ©d>mäbungen  unbQBerfolgungcn  Unrecht  unb  5« 
Diel  gethan  hat/  unb  baß  er  ctf  mit  ben  guten  2Berfen  fo  hoc  im+r, 
gar  nicht  aber  n>ie  in  ber  romifeben  Kirche  gefebicht/  gcmci;net  ha*' 
be:  roenigflcntf  hat  er  ficb  nacbmalä  beffer  erfldref,  öieWortc  uott 
bc*  WottvenbigFeit  ber  guten  Werfe  fuhren  (offen /  auch  bie  ton 
3ac.  Slnbrcä  aufgefegten  93creinigungä  >  Slrtifel  unterfebneben. 
9iad)bem  er  6  mal  (roie  feine  Gkabfebnfft  fagt ,  ba  hingegen  ba* 
93erieichniß  ber  SDBittenbergifchen  Öieetorcn  nur  s  mal  bemerket, ) 
SXeetor  geroefen  unb  fall  ganzer  3  3^*  barnieber  gelegen ,  ifl  ec 
enblid)  bureb  einen  fccl.  $ob  ben  isflen  Sftot).  1574  aufgclöfet 
roorben.  ©eine  Jrau  überlebte  ihn  unb  Don  ia  #inbern/  2  Web* 
tciv  unb  jmb  und  Don  feinen  &inbcrn  bitf  baher  nicht  mehr  iilß  fol* 
genbe  begannt  rcorben :  i)berdltefk<SoJf>iv  ©eorg,  ber  Ifffita) 
aS|hn  3abre  feineä  Slltcrä  /  altf  ein  3unä  9>racticu$  geflorben  / 
unb  Don  bem  fein  Gatter  4  ßnfel  $efehen  tat.    a)ein  ©oh« 
ieonharf  /  ber  an  bem      *ineä  mutigen «öunbetf  geflorben.  3) 
eine  Tochter  ßlifabeth/  bie  if  6oJebig  fcerflorben  ifl,  4)  eine  $ocfe* 
(er  Katharina/  Die  1  ;6i  an     3o(>.  ^urgolb  /  autf  &fenach# 
^erheorathet  roorben.    O  Ährifloph;  ber  1^9  geflerben.  6) 
Margaretha ,  bie  $riebr.  £>racbflab/  betf  Churfcrfil.  Conpflorü 
ju  Wittenberg  orbentlicfcerSScrflfccr/  betf  gcbäpfenflule  baj'elbfi 
unb  beä  hM>flen  £ofgerichf4  Ü>rotonotariuö  /  gehesrathet  unD 
i*73  burch  ben$ob  t>crlohren  bat.  €ä  bleiben  übrigen^  bieder* 
fcienfle  unb  ©chrifften  biefeä  ©ottetfgefehrten  in  groffem  21?crt6/ 
abfonberlicb  ba  ju  feiner  theologifcfcen  Wiffcnfcbafit  neeb  feine 
fd)6ne  unb  leichte  (Schreibart  fo  wit  feine  vielfältigen  95  emübun* 
uen  in  ber  Philologie  fommen.        tvirb  ficfe  auf  folgendem 


^cbriffKn/23crjeicbnig  ndber  Don  feinem  Jleife  un&  feiner  ©elebr* 
ftimfeit  urteilen  löffen : 

Tabulae  de  fchemaribus  ertropis  Pctri  Mofellani.   In  Rhetorica. 
Phil.  Melanchthonis.   In  Er.  Roterod.  libcllum  de  duplici  co- 
pia.   (Pracfatus  eftP.  Mofellanus  ad  Jeclorcs  et  Ge.  Maior,  au-- 
tor  duor.poftrem.librorum.)  Colon.  i  ra8* 8.  ItcmArgent* 
etParif.. 

Cated>i*mu*!D: W:£ufBeribüt)ef*t>nbelö(inifcf k;  ©laabeb. 8. 

X>ie  SDcDicatton  on  Ufr.  iM>n€m&en  i(l  t>on  ©e.#tau>rnfle^ 

fcfrrieben  &en  ifkn  3u(.  153 1. 
Der  iaofte  ^falm  in  lat. @praa>  &ur*2>.  «JW.  Wernau^- 

legt  unD  je6unbour*©e.9^aiorüerDeutf*t/  aüen  {Regenten« 

*?otf>er.  153G.4- 
ßiftini  ex  Trogo  Pomp,  hiftoria  commentariis  illüftrata  etc.. 

cum  praef.  Phil.  Mel.   Colon.  1/37  et  ^49. 8. 
Parabolac  aliquot  elegantiores  ex  Erasrai  fimilibus.     Magdeb.  - 

if?r«*f44"  B 

Quaeftiones  rhetoricae  ex  Cicerone  et  Quinctiliano;  cum  aliquot  ' 

orationtbus  uariis  locis  cjuater  exeufae. 
Sententtae  ueterum  poetarum  per  locos  communes  digefläe,. 

Magdeb.  in7«-  Argent.  15-38.   PariC  if/o.   Lipf.  rj-64. 
JDer  s  l9*  VfWm  /  mijerere  raei  Deus.  2)urdj  ©.  9H  £ufr)er  in  • 

tat.  @pra$  angelegt  unb  jetwnb  wrfceutfcfrt  tmrc(>  @e.  Waiur.. 

Der  i3ofte  $falm:  de  profundus  clamo ;  bon  33.      ?utf>er  in? 
tat.  ®pra*e  ausgelebt  unD  >e$tt>er&eutföt  DurcfrOe.  SWaior, 

SBift.M39*4- 

JDftg  t>ie$&rf?en  au*  ©0«ei555efe5Ifc6ulbi3(int)  ,  b'e»  ifjren  Un-» 

tertbanen  2lbg&ttere*ic.  abjutfeun,  t>erDeutf#t  Dur*  @e. 

torn.  fl*W.  ©lctana>tf>;  SBitt.  1740.4. 
Cine^rofbreöigt  i>or  alle  betrübte  ©emtflen  über  8a*  fefcone^ 

€»anfl.  Kommt  f>er  ju  mir  ac.  SDtattf).  n.  SBitt.i^1*  4* 
Cine  fürte  33*rmaf)nun0        TOeL  Dag  alle  €f>riften  fc&uIDi^^ 

finbr  bem  Stempel  De* bereiten  ©cl>4*er*nad>$ufol0cn,  nem< 

JiÄ^&rißumuW  ftw  3»M  feiöer  Oic  C*mrtW  wDWm 
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jü  fcertbeibiflen  /  t>erb*utfc(>t  Durd;  ©e,  SRaior.  SBtttenb. 

Vitae  Patrum ,  in  ufum  miniftrorum  uerbi ,  quoad  eius  neri  pö- 
mit ,  repurgatae  per  Ge.  Maiorem;  Cum  praef.  D.  Mart.  Lu-" 
theri.   Witt.  IC44.  iy87.XS98.  &. 

STurjer  unb  tt>abrbaffter  beriefet  Don  Dem  gofloquio  in  Diefem' 
4'>fien  3obr  ju  SXegentfbura  Der  3vcli0ion  falber  flebaften,  Dur*5 

ginc  trojtlicbc^reDist  über  Da*  gfrana.  (!uc.  1.  am  Saß  Der93erv 
fünD.  9)lar.  K.  burd>  ©e.  ffltoior.  9EBirrenb.  1  r 49. 4» 

gme  Ofarpreöigt  Our*     ©e.  CDJaior*  SOßitf.  1549. 4- 

3 wo  ^reDtgten  öon  jrocoerlcp  ©erec&figfeir  /  Detf  ©efefce*  un> 
gtoanqclii,  melcbe&bre  aüen  €briflen  notfjrvenDifl  ju  »iffen/ 
Dur*  2).  ©e.  $toier.  3£trf.  m*o.  4; 

gine^rcDigt  ton  Der  froMicben  unD  beiden  ^immeffa^rf  uni 
fert  lieben  £grrn  3.  £.  &urc&2>.©e.«Baior.  9Bitt;  i* so.  4. 
3n  Der  SeDicarion  an  Die  ©rafen  i>on  ©torberg  melDet  er;  Daß 
er  in  feinem  grilio  einrcSeWaM  ju  SBernißeroDe  unb  ©loltttra 
unfer  Den ©rafen  feinen  Slufentbali  gebabr  bat/  unb  ibmfp  tvie 
no*  etlichen  alle  cbrifH.  gorDeruug  t>on  Den  ©rafen  gefc&eben 

gme  ttfuigflprebigf  Durcb  £.©;  SDtotorri.  9Bftt  if jfö;  4*  3(1 
tn  feinem  grilia  ju  Blankenburg  gebarten  unD  Deelen  Dem 
©rafen  |u  Steinflein  unbSSfanfenburg,  Ulrich  D<Dkirt  tt>or* 

Catalogus  doflorum  ccclcfiac  a  mundi  initio  ad  hoflra  tempora; 

Witr.ctBafil.  iffo. 
Regulae  et  tabellae  de  arborc  confanguinitatis  et  affinitatis.- 
Witt.  iffO. 

€ine  $roflf#rifft  unb  grinnerimg  Der  fcabrtn  unb  falfcben  Ktjht, 
tuie  man  Diefelbe  erFennen  unb  unterfdjeiben  foU/  allen  gbriffen/  • 
unD  fonDerltcb  $u  /ewiger  3eit  ,  Da  tvieDerum  tnm  Der  SXeligiort 
foU  gebammelt  merDen ,  &u  einer  Tarnung  t>onn6tben  ju  n>tflen/ ' 
famt  einer  <J>rebigr  i>on  berOkfcbneibungCbriftü  mitworberge« 
fenber  gjermabnung  jurSMft  unD  Erneuerung  Dtf$fbew&- 

*****  m 


*4*   tOTafdt»  

Suf  M  ^fwürbiaen  £rn.  9}icflatf  fcon  &mb$t>orf  <&d)tif?t ,  f* 
fefcunb  SM.  9io&.  iffi  n>iDcr  ©.©iatorn  6ffcnt(idb  im  2)rucf 
ausgegangen,  Antwort  ©.  $?aior.  2Bitf.  x  ? f  4. 

Scrmo  de  conuerfione  Pauli.  Ltpf.  15  f  ?.  3(1  auffer  3»eifel  e(# 
ne^reDiflf/  unD  ftat  er  in  Dtrfclbcn  feine  M>re  Don  Der  Sflotly 
mnbigfeit  Der  nuten  'JBerFe  füglich  i>oraerra#en/  fiel}  aber  au* 
in  einer  neuen  Sluguabe  gednDert. 

Orat.  de  reuerendiß  fit  illuftrifH  Principe  Georgio,  Princ,  in  An- 
halt er Afcaniacrc,  Wiir.  if $-4,  8.  9^ic^t  nur  i>tefe  Üi^e  / 
fonbern  nuef)  SMaiortf  £eicbpreDiatnufj6n/  fcefinDet  |tc&  in  Die* 
fe$  Surften^  Don  2in6a(t  tyreDigten, 

■£>i|toria  t>on  ©t.  <Pau!i/  De*  £.  Slpofleld  fcben  /  fcerautfgegcben 
Dur*  3>.  ©e.  <2ttaior.  2Birr.  1  jf  f  ♦  4* 

Oratio  de  capta  Conftantinopoli,  a. I4f  3,  Witt.  Iffl.  8. 

Refutatiohorrendae  prophanationis  coenae  dominkae  cum  praef, 
Mclanchth.   Witt.  1  r  r 7, 8- 

Co n f c Iii o  fid e i  fuae.    I  r  r  8. 

Enarratio  trium  pfalmorum,  XXII,  LXVIII  etLXXII,  aecom* 
modata  ad  ufura  Paftorum ,  interprete  D,  G.  Maiore.  Witt* 

Oratio  recitata  cum  gradus  Do6h  Theol.  decerneretur-Paulo  E» 
bero  etc.  Witt.  1559. 8.  Enthalt  eine  GntfcbetDung  recen* 
huc  miflae  quaeftionis  :  an  ad  eoenam  dorn,  admitrendi  fmt . 
ßui  a  iudieibus  petunt  defenfionem  aut  poenam,  f.  ut  aßore$f 
leu  ut  rei. 

Chronica  Carionis,  ganj  nehrlatine,  nefefcrieben  öon  SCMancM?, 
»erDeutfcfet  Durcb  M.  Eufeb,  Menium,  snicttnejr^SomOe  2>.  ©, 
Sttaior*.  28itt.  1*60.4. 

Imagines  elegantiflimae,  quae  multum  lucis  ad  intclfigcndos  do- 
Itrinae  chrift.  locos  adferre  poifunt ,  colleftae  alo.  Cogeler* 
etc.  cum  praef.  D.  Ge.  Maioris.    Witt.  1  $60. 8« 

Oratio  deconfufionibus  dogmatum  ueteribus  et  recentibus  inec- 
clefia  excitatif  ab  hominibus  fanaticis.  Witt.  1  f  60,  4.  ©tefjf 
auet)  in  Den  de  praeeipuis ,  horum  temporum  controuerfus 
propofitionibui ,  orationibus  et  quaefoonibi» ,  Wittel 
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QJorreDe  3X  ©e.$?aior$  in  Der  5(u$(ege  Der@onntagtf>unD  gttf* 
güangelien,  au*  Dem  Latein  t>erDeutjj*t,  Darinnen  auf  Der  $(a* 
(ianer  Auflage  2lntit>ort  begriffen.  @amt  Gablung  feiner  t>o* 
rigenSÖctanntnif?  unD  Erklärung  t>on  DenSlrtifeln  Der  tXe*tfer* 
tigung  Dor  ©Ott,  unD  t>on  DerWothroenDigfeit  Deö  neuen  ®c 
horfam*.  2Birt.  1562. 4. 

De  originc  et  aucloritate  uerbi  Dei,  et  quae  Pontiftcum,  Patrum 
et  Conciliorum  fit  aucloritas ;  additus  cfl  catalogus  docloruni 
ecclefiae  etc.   Witt.  if6f.  g, 

Da*  gülDue  5UeinoD  De*  9*.       O  3>a$  5OTaBni"ftcaf  /  *uc. 

i;  47  fqq.     2)  2)ae  Benediclus  Zachariae ,  Luc.  1 ,  67  fqq. 

unD  3)  DaS nunc  dimittis Simeonis ,  Luc.2,25fqq.  auflegt 

Dur*  £>.  ©.  $toi.  ^CBitt.  1  j66, 8- 
Lucius  familiae  Dom.  M.  Laur.  Durnhofcri,  Nor.  Ecclcfiac  Witr. 

miniftri  etc.   Witt.  1  f  67.  4.   Enthalt  SpiceDia;  fll<i*iu  2fo* 

fang  ab'er  fleht  unfer*  SWaior*  $ei*programma  auf  gr.  2>ürn# 


eine  gar  feböne  SXeDe  /  nwrinnen  er  felbfl  feine  »ornebrnftenTe* 
benö#UmitdnDe  erjdb^t/  unD  n>el4><  in  Dem  Tom.  VII.  iarinto- 
rum  Witt,  publice  propofitorum  p.  m.  371  fqq.  befinDd* 
&it  ijl  auefc  befonDerrf  unter  Dem  §itel/  commonefcclio  hifto- 
rica  de  flatu  eius  temporis,  quod  euangelii  lucem  praeceflit  etc. 

gu  llßirt.  1 5-67  in  8  beraubet* ommen ,  au*  Dem  Tom.  I.  Opp. 
Mai.  hinten  beogcDrucf  t  roorDen. 
€ine  tr6flli*e  «Brebitrt  amOfterfage  »on  DerSrafft  Der2luferffc* 
~  bung  unfern  ££rrn  3.  €.  Darauf  afler  SO^cnfcben  ©erecbtißfeir 
unD  «gceligteitgegrünDef,  Dur*  2X  ©.  QDtai.  283itt.  i;6«.4. 
Ob  Diefe  ^reDiat  nid>t  etmann  ein  9ta*Drucf  ton  Der  unter  1 549 
angeführten  OfterpreDigt  fege,  formen  mir  ni*t  fagen. 
Primus  tomus  operum  Reu.  uiri  D.  G.  Maioris,  continens  enar- 
rationemepiftolarum  S.Pauli,  elecliorganiDEI.   Witt.  1169* 
föl  dornen  an  fleht,  uita  S.  Pauli  a  Ge.  Maiore.   Die  Enar- 
rationcs  fclbflen  finö  wrber  einzeln  heraufgekommen,  .(^iebe 
Schuuindel.  biblioth.  exeg.  bibl.)    Ob  aber  Der  anDere  unD 
dritte  $(>ert  Diefer  Otf  erfe  /  Deren  SIDami  geDenf  1  unD  Deren  an* 


Derer 


Digitized  by  Google 


f  44  OTaidr. 

Derer  homilias  in  eptftolas  dierum  dominicorum  et  feftorum. 
Der  Dritte  aber  homilias  in  euangelia  dominicalia  et  dierum  fe- 
ftorum  entölten  /  mirflicfo  unö  »0/  unD  roann  berautfgefom* 
men,  roiffen  foir  nid>f. 

PiälteciumHuxta  translationcm  ueterum  iam  rcpurgarum  et  ad 
,ebr.  ueritatem  recognitum  cum  augmentis  et  fchoüis ,  cum 
noua^raef.  perG.  Mai.  Witt.  lj?o.  12. 1  J74- 

.©rat.  de  confolationibus  diuinis  oppon.  fcandalo  et  confufioni- 
bus  etc.  @fe!)t  in  Den  de  praeeipuis  horum  temporum  contro- 
uerfiis  propofitionibus  etc.   Witt.  1770.  8. 

Xantica  ex.facris  literis,  cum  hymnis  et  colle&is ,  recognita  et 
aufta  per  D.  G.  Mai.   Witt.  1^74.  n. 

Andr.  Pangratii  methodus  concionandi  cump  raef.D.  Ge.Maioris. 

Witt,  i;  74.«. 

3n  Den  Script.  Witt,  ßeben  T.  I.  III.  I  V.  V.  VI.  VI  F.  gar  tmfe  $r<>* 

f ammata  unter  feinem  tarnen  angefübret  /  unD  iff  Da*  £eicb* 
rogrammaauftybil.9Mmcfctbon  if6o,  T.IV.  Da*  betraft* 
f>fte  Darunter :  er  bat  folc&e*  a\6  <28ice  *0vct tor  berautfgegebe», 
unD  tt  ift  auefr  befonDertf  in  4  geDrucf  f. . 
9to*gefe{en  baben  mir  öornemHcb :  Ad.  unD  Fr.  Die  aber  fcfcr 
lu  txrbeffcrn  |mD.  <$tmct  Seck.  Scbuu.  progr.  2.  Hirfch.  milk 
quatuor  unD  Bmfc.  93on  feinen  ©treitigfeiten  aber  ftebe  28al* 
a>en*g\eIigionö#@rreitigEciten  in  Der  Cutbcrifcfxn  Äircbe,  P.I. 
p.$8. 

WTator  (©e&rg)  ein  gebobrnertfürnberger,  mugnidjtmit 
Dem  festigen  confunDiret  tverDen/  tvclcbcö  niebt  nur  wegen  Der  »olI> 
fomnienen  tarnen* 'Slebnlicbfeit  fonDern  au*  Dcerrcgcn  leidjt  ge* 
febeben  tonnte,  weil  fit  auf  einige  3cit  miteinanDer  ju  SBjittenbera 
waren.  3)er  gegenwärtige  i(t  t>icl  junger,  alä  Der  mm  "n*>  m 
*u$  eigentlich  #to»r  gebeifen ;  fie  faScinen  aber  bej>De  gar  md>t 
.miteinanDer  befreundet  ju  fepn.  9Bir  feblüffen  Dtefe*  au*  einem 
Carmine  M.  Henr.  Fabricü ,  Der  ju  unferm  jungem  Wator  all* 
fagt:  • 

SicutetaetcmaMAIORIS  (M  t>orbergebenDen  )  laude  uebendi 
Vtraquc  fatali  nomina  forte  gcris  etc. 
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Obngefdfcr  Kfo  aber  fam  er  :u  Dürnberg  unter  Die  n  Alumnen 
unD  hatre  juerfl  SKaufcbacbcrn  /  foDann  3°&*  95arba  ( flehe  Den 
*rcn$beil)  Ml  8ehrmeif?eru.  slton  bar  gicna  er  nad)  2Gittenber.fi 
unD  lietf  ttcb  aUDa  w>rnemlicb  &on  *J??efand>tb»;ncn  in  Den  pracben 
und  Da :$beoloqie  unterrichten,  naftnwtud)  Die  SDiagiftcr  *  Würöe 
Dafelb  jt  an.  £einr.  ffabricittf ,  <gal.  SUberti  unD  ÜnDr.  S5obc« 
tnu*  /  ttdebe  be$De  (e$ten  febon  Don  @cbu(en  in  9ühnbcrg  ber> 
»ertraut  mit  ibm  Mannt  »aten ,  (inD  in  Wittenberg  leine  £er* 
jcn$»$retinDe  geroefen  unö  haben  feinen  SlbfcbteD  t>on  DerUniterli* 
tat  in  gesurften  propcmriDs  besaget.  &r  nuirDe  nemlicb  is£i 
aacb  Dürnberg  gerufen  unD  im  3unp  junrikcDiger  ber>  ©t.jDeter 
Dor  Oer  (gtaDt  bejleDet  #  tt>o  er  aber  gar  balD ,  Den  i6(ten  $ept 
Dicferf  3ahrcrf,  an  Der  <peR  geftorben  €r  machte  gute  lateinfr 
fd>c  CÖerfe  unD  febrieb : 

Propemticum  feriprum  Reuerendis  uiris  pietatc,  virtutc  ac  erudi- 
tionc praeitantibus  D.  Mich.  Lucio ,  D.  Ge.  Stengclio  A  u^ufta- 
nis ,  et  D.  lo.  Gotto  Rheto ,  LL.  AA.  Magiftris ,  et  D.  And« 
Laurcntio  Landsberger^ ,  Witteberga  difcclTurw.  Witt. 
1^61.4.  s    .  ; 

tlegia  ualediclionis  loco  conferipta  a  M.  Ge.  Maiore  t  Kor. 

£ttebt  an  Den  propemticis ,  Die  ihm  obermafente  3  JreunDe  &v 
fc&rieben  haben, 

WTaior  (3obann)  cin©eiflucber,  febeint  faft  M  üorigeri 
QSruDcr  getrefen  ja  feo«,  gieng  if88  nacb  Wittenberg,  ttofelbfl 
er  über  9  3abre  jugebrac&t  bat  unD  9)?agi(ler  gemorDen  i|L  Den 
aten  #lat>  i  1 97  flieng  er  t>on  Wittenberg  nad)  £autf,  unD  cd  begieß 
teten  ibnt>ie(c  gute  ftreunDe,  unD  unter  Denfelben  Der^rof.JneDr.' 
$aubmann  unD  Der  oben  betriebene  2).  £eonb»  Goppel ,  mitge* 
fcrueften  Wünfcben.  i$98  n>urDe  er  ju  SlltDotf  ate  Pfarrer  na* 
$5ergner$Dorf  orDimrer.  1600  rr-urDe  er  ju  Dürnberg  £)iae.  be* 
©t.  SgiDien  unD  friegte  iugleicb  Die  JrübpreDigt  bei;  St  Tetcr 
uor  Der  ©taDt#  tvelcbe  beoDe Remter  er  b\t  1617,  Da  er  Den  äTe§ 
aüetfSleifcbe*  gieng  /  teroaltete.  Cr  n?ar  nach  Damaligem  Öe* 
brau  *  ein  guter  lateinifcber  Siebter ,  unD  bat  niebt  nur  ein  car- 

»en  heroicum  ualcdiftionis  loco  an  Die  iiXßxi/^iXy  Die  ifeltt 

twifttt  fcW*  35  fr  b  fr  .  «(ibcir 
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erftbemelDte  SreunDc  bei)  feinem  8bfd>ieD  i>on  Wittenberg  juge' 
fd)neben,  Drucfen  lofictl/  fontevn  auch  noch  folgcnDee  eDirt : 
retuw^öv  dicatum  nuptiis  Krasmi  Schuuabii ,  mercat.  Nor.  etc. 
Nor.  1604,  4- 

fcpithalamion  in  nuptias  Rud.  \C'udickeri  ab  Hoenftein  etc.  Nor. 
1608.  4. 

ErrüxKxUtO'j  in  honorem  nuptlarum  to.  Cph.  Heiningeri  1 

Schorndorf  etc.    Nor.  16  io.  4. 
r<X|LtVfA/öv  Io.  Cph.  Haueifen,  fponfo  etc.    Nor.  K11.4. 

51uf  t)ic  Jbocfcjcit  feine^^Srubcrö,  ©e.?Waocr^  <^pital>2lpo' 
tbceferö  in  Samberg/  f>at  er  auch/  aber  mit  mcfcrctn  guten  Jreutw 
fcen/  1616  gpithalamia  öruefen  laficn.  $utf  ber  Bmfc. 


tttatüd  ( (Dlicbaet )  aus  Börnberg ;  toofelbjl  er  noch  bor 
U30  mächte  gebohren  rcorDen  fepn.    €r  aerloljr  in  Der  ÄinDbcit 
feinen  Q3atter/  fam  gan^rm  unD  wlaffen/  ohngeftbr  1^41  nnet) 
9i  örMmgen  /  unD  tvurDe  nicht  nur  Don  Dem  9?  arbe  Dafclbf]  in  Der 
©chule  unterhalten/  vdo  er  t>on  DemSKcctor/  *J3t.  Wolfg*  Vogler/ 
lernte  /  fonDern  genoß  aud)  /  Da  er  in  Dem  ©pital  eine  gefährliche 
tivanfbtit  autffiunDe/  noch  gr6ffere  Wohltaten.    SÖon  Dannen 
flieng  er  nach  Wittenberg  /  hatte  Die  Damaligen  berühmten  Lehrer 
Dafclb 1 1  ju  tyrdeeptorert/  unD  tourDe  fcuerfl  SamuIuS  bei;  Z>*  €afp» 
Crucigerrt/  Dem  erfahre  Diente/  foDannaber  umif47acaDe* 
mifcher  Diener  oDer  $eDen  ;u  Wittenberg.    SQacbDem  £).  Qkul 
€ber  t>on  Den  Scriptis  'Wittebergae  publice  propoiltis  Den  erftett 
tbeü herausgegeben/  fo  fegte  unfer  »JRaiu*  Diefe  Sammlung  bis 
öüf  Den  7ten  fort  /  ünD  hat  nicht  nur  alle  feine  ^l>cüe/  ton  Dem 
iten  an  /  mit  jiemlicb  roobl  gefebriebenen  £>eDieationen  Derfehen/ 
fonDern  auch  Den  8ten  eDiren  wollen/  welche  Arbeit  aber  tvol  Durch 
«inen^oD  muß  unterbrochen  roorDenfeon.  $lm£nDe  Des  tffifta) 
■Jahres  hat  er  noch  gelebt.  Unfer  berühmter  £ier.  Baumgartner 
n>ar  fein  groffer  'Patron  unD  Wohl thä ter;  Derne  er  auch  gleich  Den 
trßert  iheil  befagter  Scriptorum,  Den  er  herausgegeben/  if  f6  De* 
bicirt  hat.  <$n  MeL  Epp.  T.  V.  a  Saub.  edit.  p.  13  a  fq.  toirD  er  an 
Ä i er.  &efol  &  iu  Dürnberg  recommen D 1  rc t  unD  gemelDet/  Daß  er  mit 
!&.£or.  Jlmöemaim  auf  Das  ffortoent  nach  .'XejenShurg  gcreifet  fepe* 
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tttalcr  ein  ^ürnbergifcber  Pfarrer  OTef>renl)orf #  frei* 
<be$  nad;  Der  #anb  an  35apreut  gekommen  ift  /  lebte  $u  CnDe  beä  ' 
löten  ©deuli/  ift  aber  fo  Dunfel/  baf?  uns  niebr  einmal  fein  $auf> 
name  begannt  nwrbe/  unD  mir  nur  blo^ermutben  mugen/  er  ba* 
be  ©eorg  gebeifem  3)od>  ifi  uns  aus'  Oer  Bmfq,  eine  @#rifft  pon 
ibm  begannt  tt>orDen/  betitelt; 

CbrijU.  Bgenba,  D.  i,  Die  game  fyjlm  m  unferm  ££rrn  3?fw 

VHannicb  (3obann )  ein  ©elffltc&er  /  gebobren  gu  SNir* 
berg  1^80,  begab  |icb  im  Ott,  1*98  auf  Die  Untoeriitdt  2lltDorf 
unD  rourDe  Dafelbft  1600  ( m*t  1*5,9)  t>on  ^J>5U-  ©cberben  jum 
Sftagifler  gemaebt.  1604  ttuirDc  er  Pfarrer  iu3gensDorf/  161H 
aber-  f am  er  als  25iaconuS  fum  ©eifl  nad>  Starnberg.  £ie* 
felbft  roar  er  Der  ertfe  25eicbt»efpeP'$reDiger,  befam  161*  Die 
SBirtajprcWflt  be»  ®t,  Äatbarinen,  j6i8  aber  Die^rubpreDigf  ju 
©f.  «2&a(burg  auf  Der  tieften  ,  Die  er  fo  lange  perfeben  *u  habe» 
febeint ,  bis  er  1633  ober  1634  ©enior  feine*  Jtapitel*  im  neuen 
©pital  rourDe,  1637  im  Wonat  Wot>.  itf  er  drgerfieben  feben* 
iwgcn  abgefegt  Horben  /  Da  wir  Dann  niebt  tviffen  /  tvie  unD  reit 
lange  er  etmann  noeb  gelebet  HU  &  W  herausgegeben : 

Sacra  emblemata  LXXVr,  iniquibus  fumma  uniuscuiüsiyu^ 
euangelii  rotundc  adumbratur,  D.  U  76  geitflicbe  Sigürlein  ,  in 
ttelcben  eines  jeDen  gpangelii  ©umma  Fürjlicben  trirD  abgebiU 
Def  /  inmtivt  unD  gepreDwt  Dur*  SW.  9>obann  5&lanni<&  %c. 
9Mrnb.  16*4. 4»  2>ie  lateinifcben  SJerfe  unter  DenEmbkmatibus. 
bat  £pf).  £ä|licb  gemaebr ;  Hebe  oben. 

JSccundinae  Mannichianae ,  Sttacbflagcn  $7. 3ob,  9)?anmd)S  fttß 
gen  DeS  unverhofften  Docb  feel.  Eintritts  £rn.  *rof.  2>aniet 
©cbmenters  *c.  get&an  in  SRurnb*  Den  23|ten  3an.  163^ 
STCürnb*  4* 

Hu*  foü  er  9  «Brebigten  bon  Der  ©ebulf,  unD  ferner  Die  etr  ige  £6f* 
Unfein  in  Siguren  »orgeftellt  unD  mit  krempeln  unD  jüflorier? 
erldutert,  gefebrieben  haben/  n>el*e*  lefttere  i*86|u9wrnbera 
*ufgeleget  »orten, 

«sm*        .  fem 


Digitized  by  Google 


Vt)av<t)bvcnttt. 


©iebe  Datf  GL ,  wcfcM  ihn  9)taimic&  oDer  OTanmtf  nemrtj 
ti>elct>er  leftte  Warne  ungegrünDfc  ijt. 

ttTarASreufer  Donogen,  (ffarf  2*ilbcf  m)  einberübm' 
ter^Stud  unD^fali'@uli^*if4erfaiiWaf,  bartefcornebmeunfr 
dtaDelicbe  8bnen ;  unD  i|l  Den  3ten  ^ao  ity*  juSSafef ,  wobm 
Damaltf  wegen  Der  Strich«  Unruhen  Der  j)urlad)ifcbe  £of  geftöcb* 
tet,  an  Diefeä  $agetfttbl  gebobren  worDen.  n>ar  nemücb  feitr 
Är. Gatter/  3ob.2Bi(6clm,  anfana[icb^5aab<n*2)urlacbi|d)er 
Övatb  ,  naebmate  aber  ©pn&ic u*  j u  Dürnberg ,  Der  1 686  ju  2llf ' 
Dorf  de  reprcflaliis  pro  gradu  Difputtrt  f>af.  2)ie  Jrau  Buffer  if? 
gewefen  wMria  De  ?a&erfeü/  «&rn.  SKicbauD  De  Üat>erfeU  unD  2)a* 
nte  De  Soubet  Socbter,  bepDerfeit*  au*  guten  unD  altaDelidten  Sa* 
mitten  im  Delpbmare  entfproffen.  Der  Damals  regierenDe  $r, 
^argqraf  ju  $8aaDen<:j>urlad),  €arl  QßBHbelm,  hat  ihn  auf  Der 
Saufe  geboben.  33ei>  einem  £au$lebrer  in  Börnberg/  £rn.  Wir 
3ob.  <&e.S$unjet,  lernte  er  Die  ©rünDe  DerSKeligion  unD  2Biffen# 
febaffren,  worauf  er  fomol  in  Dem  £giDifd>en  ©omn  afio  aie  in  Den» 
Stftnigl.  ^äDagogio  ju  £aüe  baute.  %n  legten  Orte  wat  er  * 
3abre,  al$  er wieDer nad> Dürnberg fam,  «munter  Dem  birubm* 
ten  SRector  $ud>fen  weiter  in  Den  ^umanioren  ju  profit  iren.  1709 
jeigte  (1*  eine  fojware  ©elegenbeit  für  ibn,  etwa*  ;u  febin  önD  ju 
lernen.  <Sein  £r.  Gatter  wurDe  t>on  Dem  fflaaifuatt  juWürn* 
berg  na*  ©ertrufcenburg  abgeorDnet,  wobin  er  #nen  ©obn  mit* 
nabm  unD  |u  Utrecht  birf  1713  »erbleibcn  üe$;  nad;Dem  er  torber 
tinganje*3a&Uu  £aag  twweifet  unD  »on  feinem  £w.  SBatter 
fitlbft  Unterweifung  «rbaUen.  3)ie  tfcnmnifi  Der  grofften  £aubter 
unD  Deren  2lbgcfanDten/  eineSinflcbt  in  Diegroffen  Dveicbö  *  ©e* 
(cbdffte/  unD  Die  febänffe  ©efegenbeit,  Die  weltberubmren  $ro* 
tefforen  fowol  /  alt  Unwerfttdten  /  gtuDte  unD  fdnDer  fo  nabe  ;u 
fcaben,  unD  fo  bequem  auf  einer  fleinen  SXeife  DurcbwanDern  ju 
fönnen,  waren  Die  ^orrbeile  »om  belobten  Utrecbfifcben  Bufent« 
balt*  55pnfar<bo<f ,  SÖitriar  unD  dorne!.  t*on  £cf  blieben  ibm 
ütfbefonbere  um>ergef?iicbe  Cebrer.  31$  er  nacb  SUtDorf  juruef 
tarn*  bdrteer  Die  berübmtcn  \J>bilofopben  unD3urifien  Dafetbfi, 
frefonDert  £rtDebranD«n  f  bep  Dem  er  fyüiu,  unoSXinfen»  2)ie 
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iffentlicbcn  Difputir  'Uebunocn  waren  ihm  eine  (efchte  ?uf? ,  ja  er 
febrieb  fclb|i  eine  grunDlicbe  3>ifp.  de  executione  fubfidiali  ,  n>o> 
mit  er  1715  Oer  SKecbte  ?icenf.  su  SlltDorf  gctrorDen  ift.  1716  tmirDe 
er2lDt>.  itffturnb.  balD  Darauf©  pnD.  i7*o$u^ltD,£>ocfor  unD  172 1 
ßonfulenr,  un&Bffeffw  am  Unter* ©eriebte,  rücfrc  fort  intf  @roOr- 
unD  £5e*  ©eriebt ,  biU  er  cnDIicb  jur  anfe&nlicben  2£urbe  cine^ 
^ot'Dcrn  3vatb^£onfulenten  gelangte,  ©eine  ©dcbrfamfeir  unD 
trcjliche  ffeDer  ivurDe  nicht  nur  in  Dürnberg/  fonDern  dud>  an  Den 
Mct&n  Dvcicbtf  c  (Berichten  unD  gürfll.  4Döfcn  berounDert ;  unD  et 
felbtf  triftete  fiel)  auf  feinem  'fcoDtbetre  /  Dag  er  (ich  nicht  emftnnen 
fonnen,  (emal*  eine  b6fe  @acbe  t>crrl>ciDicjcr ;  oDer  parteilich  ge* 
fproeben  unD  geratben  ju  baben.  ©eine  (*>cmal;lin ,  $rau  tiftafr 
Dalena ,  bat  ibren  Manien  Durch  be|onDer$  müDreicbe  ©tiffrungen 
für  Äircbcn/  ©cbulen/  Mittlren  unD  anDere  Slnftalten,  tonn>e(* 
eben  «in  gcDrucftcä  2)crjeicbni£  DorbanDen  ift  /  bep  un$  fcerefoiget 
unD  ift  ihm  im  Sterben  etliche  Monate  vorgegangen :  er  abec 
fcblo^  Die  klugen  Den  7ten  ©ept.  1743/  üriD  mußte  feinen  ©famm, 
inDem  er  feine  £eib«*£rben  hatte,  mit  ihm  ausgeben  feben.  ©ein 
Hofft*  3)ermdgen  bat  er  weidlich  unter  Diegctbeilt,  tvelche  ihm 
Dcffelben  roürDig  febienen.  21n  Der  U  ton  £rn.  2).  3of>.  3ac.  9)ft# 
fecr  gehalten,  ftebt  nicht  nur  Der  Deutfcbe?eben*lauf,  fonDern  aticfr 
Der  lateinifebe  in  einer  gar  febönen  £pmcl  an  Den  £in.  diatb  unO 
Gonfulentcn  <flaul  3ae.  »011  Sftarpergcr  t>on  Dem  berühmten  £rn. 
fprof.  Cpu  mtl  ©chwarj  betrieben.  .  . 

tTfatct,  ober  eigcnrii*  #?ar;,  (CorncfiuiÜ  ein  recbtfcbaf* 
femr^beologe  unD  gar  beliebter  «prcDiger,  ift  Den  9ten  3«n.  1 5*4 
m  Dürnberg  auf  Die  2ßelt  gefommen.  ©c;n  Gatter ,  ©fcIA, 
«VW,  n?ar  ein  Bürger  unD  ©cbneiDer/  unDDie^uttfer&ieeUrf; 
tlrnolDin.  €r  t*ar  fo  fähig  /  Dag  er  in  Der  forenjer  ©tfule  gar 
balD  Den  ®runD  feiner  ©tuDien  fegen  unD  im  ^tenQ^bre  feinet 
31Uec$  1610  nach  2UtDorf  geben  Fonnte.  £ier  fam  er  in  Die  2luf* 
ficht  «tnetfEanDSmanncä,  ©f.  ^ob.  Sttor.  ^elingö,  Der  hernach  altf 
^iae.  im  neuen  © pital  ju  Dumberg  geftorbert  ift ;  unD  Dae  fol* 
(icn^e  3ahr  Iricgte  er  unter  Dem  ^njpectorate  Dec  3oh.  %lbmut 
ane  ©ttüe  auf  Dem  3llumneo.  £)ie  *rofeiTo«en/  ©onern,  <i>ic* 
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carten#  #?auriciuS,  ©cbwentern  unD OuccciuS  fcörte  er  in  Der 
aV)ilofopbicunl)^f)ilologi<  mit  allem  Jlcifc,  fo  Daß  er  1614  $um 
$aculariat  in  ber »]>bilofopbie  gelangte»  ©0  rübmlicb  ibm  fein 
belohnter  SleiS  war  unD  fo  treflieb  aueb  Jamale  fd>on  feine  @tu* 
Dien  waren  /  fo  fc&limm  fabe  es  um  feine  Religion  aus ;  feine  3«' 
genb  wurDe  ncmlieb  ju  feinem  Unglucf  »erführt  f  unD  er  gerietbc 
unter  Die  beimlicben  ^ociuianer/  Die  fid>  Damals  in  8ß&orf  auf« 
bielten,  3ob.  ©e.  ftabrtciuS  unD3üac&«  ^eufcbel  flccfrco  ibme 
allcrbanb  ©oeinianifebe  33ucbcr  ju ;  Die  jic  ibm  nebfl  Dem  ^art. 
SXuaruS  weiters  erflartcn  unD  alfo  in  feinen  Darauf  gcfogenen3rr# 
tbämcw  bc|ldrftcn.  esfamfoweit,  Daß  ernic&f  nur  um  DicSuf* 
nabme  in  tote  SSrübcrfcbafft  an  Die  9vaccauifcbe  ©cmcine  febrieb  / 
Die  ibn  gar  gerne  feines  Sßunfc&eS  tbeilbafftij  maebte  j  fonDcrn  er 
wurDeaucb,  Da  (icb  Die  porncbm|lcn  ^itDorftfcben  trüber  auf  an* 
Dere  Untoerfitcitcn  begaben  /  jum  Sbmeber  über  Die  gottlofe  ©cfcJU 
febafit  Dafelbft  erwdfiilt.  £r  fang  aueb  wirflid)  an/  fieb  Des  £eift 
S&enÖmatt  su  entbalten  /  unD  beriebtete  unter  Dem  anagrammati* 
feben  tarnen/  {JoniccruS  <£armi  r  ( Den  er  au*  noeb,  weis  niebf 
warum,  nacb  feiner  95efebrung  gebrauche,)  Den  auswärtigen 
©liebem  in3ena,  Wittenberg  unDanDerewo,  alles  was  f?d>  in* 
Deffen  in  2lltDorf  jutrua.  2)ocb  gieng  er  noeb  in  Die  JCircbc  unD  hat 
Der  beimlicb  PonDerSorüDerfcbafft  tuSlltDorfgcfcbebenen  2lueibci* 
lung  Des  2lbcni)malS  nicbtbetfgcwobnet,  Um  Daö  (jnDe  161  *  ge# 
fiel  cS  Dem  Gimmel/  Diefcm  Socinianifc&cn  Unbeil  Durch  £iuDe< 
cfung  Der  ganjen  (Sacbc  ju  feuern  /  unD  wurDe  m du  nur  'Jkufcbel 
unD  S3oge(  ju  Wittenberg  unD3ena  mttixtt  fonDern  aueb  unfer 
Sttarci  naefc  Dürnberg  citirt  unD  Dafctbtf  gefangen  gefefcet.  €r 
aieng aber gleicb  bep  Dcrer|lcn  93erl)6r  reDlicb  bcrauS/  bezeugte 
feine  SXeue  unD  ©ewiiTcnS  *2lcng(kn  /  unD  bat  wegen  feiner  <fecru* 
peln  um  beifern  Unterriebt.  Riefen  erlangte  er  aueb  Durcb  Die  ge» 
(ebrten  unD  gefeegneten®cmübunaen^)rn.  3ob.  JabriciuS/  Q3rcD, 
bep  ©t.  ©ebalD/  unD  wurDc  audb  nacb  geflclltcr  ^ürgfebafft  au* 
Dem  ©efdngniffc  entlaifen.  hierauf  fagte  er  Den  ©oeinianifeben 
3rrtbumcrn  niebt  nur  pom  ganzen  £erjen  ab  /  fonDern  bezeugte 
aueb  öffentlich  feine  WieDcrrcbr  jur  €»angclifcben  5Circbe  t  inDetn 
ir  Den  Damals  auSDrücfucb  Deswegen  aufgefegten  foSlpboriSmen 
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ttMber  bie  ©ocinioner  mit  4banb  unb  £cv$cn  untcrtcbrieb  /  folche 
eiblicb  befd)tiuit  unb  auf  fein e  igned  begehren  iur  Söcid>t  unb  bem 
5ibenbmal  gelaffen  würbe.  Somit  gieng  er  lieber  nad>  SUtborf, 
fefcte  Die  $;beologic  bep  3).  Äonigen  fort ,  lies  (ich  im  SXefponbiren 
unb  öpponiren  hären  /  würbe  i6i7mitM9#agi|ler  unb  begab 
ficb  um  Michaeli*  mit  einem  fernen  3^ugntlTc  betf  £rn.  <Prebiger 
gabriciuö  üon  feinet  ^Sefcf>rung  Derfcbeii/  nach  Süirtcnbera,  bor' 
tc  Die  berühmten  Banner  jjac.  Martini/  Shc&unniii*/  Äaltb* 
SRel^ner  unb  fonberlich  SOßolfg.  Jfranjen  ,  bep  bem  er  im  £auTe 
war/  übte  fi*  öabeo  im  ßbrdifd>en  unb  Sorifcben,  unbgiengmit 
einem  herdteben  gebruefren  geugniffe  ©.jjranjcnei  1619  ton 
SBittcnberg  weg  t  befab«  bie  benachbarten  ©äcbfifdben  Q>tfött  / 
Sog  nach  3cna  ,  wo  er  wnemlicb  wegen  Z>*  ©erbarbtf  unb  #im* 
mcls  •  i!  bleiben  geftnnet  mar;  aber  t>on  bannen  gar  batb  nach  £)au* 
fc  gcruffen  mürbe,  iteo  würbe  er  3nfpector  ber  SUumnen  ju  %u 
borf ;  unb  weil  er  (ich  in  biefem  Slmte  aar  tt>ofel  jeigte  /  gelangte  er 
1622  tum  Siaconat  an  ber  Strebe  juSlltborf,  wo$u  man  ibm  bie 
Profeflionem  catccheticim  cbiTicam,  (bie  er  mit  einer  6ffentfid)cn 
Siebe  de  opinione  antrat,)  1615  aberf  al$bie$ltborfifcbe$cabcmie 
bicüoUioenUniüeiittdt^^riDilegienfrieöte^ine  otbentl.tbeoloaifd;e 
^rofeffion  anpertraute.  $ier  nun  jierte  er  nicht  nur  bie  ffanjel 
unb  ben  aeabemifchen  £ebrflubl  mit  grünblicber  tbeologifeber  <&t* 
lebrfamfeit  unb  erbaulichem  <2[Banbel  /  fonbern  er  machte  auch  ti* 
nenSßerfucb,  ob  er  nicht  feine  ehemaligen  Verführer,  ben  (Jreüiu* 
unb  Dvuarue'  ,  befehren  fönne.  £r  fchrieb  alfo  an  fit  unb  fudbte 
jie  eines  belfern  &u  überzeugen  i  allein,  er  fahe  an  bem  ertfern  halb, 
ba§  feine  Arbeit  »ergeblid)  feoe;  jeboeb  fe^tc  er  feinen  QSriefwecbfet 
mit  bem  ledern  eine  seitlang  fort ,  um  burch  feine  Vermittlung  bie 
^oemianifchen  tScbriffiten  ju  bekommen.  SU*  er  tu  Sütborf  4 
Sbfcte  lang  großen  Sftufcen  in  ber  Kirche  unb  bep  ber  Slcabemie  ge* 
fd^ffet  1  beram  er  1628  ben  SKuff  nach  Dürnberg  ju  bem  JDiacö' 
natan  ber  Marien  <£irche,  nebfl  bem  Qöicanate  bee*  hamaÜQtn 
toom  Schlage  gerührten  «prebiger*  an  bieferäird>e>  £rn.  Dl« 
3oh.  Bibers,  bemeer  1630  al$  orbentlicher^ailor  fuceebirte, 
163  *  würbe  er  an  £rn.  £iac.  ®l.  #Mcb.  fXtnOcrö  grelle  %>iß 
Miotbecariufi  Oer  3vepubli^   1637  würbe  er  an  £rn,  3oh»  ©am 
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Uvtt  ©teile/  bem  er  nun  jum  britcenmale  fuccebirfe,  ate^rebtger 
btr>  ©t.  Corenjen  befallet.  3n  feine  »onrcflüte  ^JJrebigtcn  n>alie' 
te  batf  QSoIP  mit  Raufen ,  unD  niefct  nur  ber  <p6bcl ,  fonbern  aueb 
biebamaltf  in  Börnberg  befinblicbe  vornehme  £rulanten  auäüe* 
fierwieb  unb  Ungarn  /  ingleicfren  bie  Officierß  Der  ©dmnbifcben 
ftrmec/  bie  vor  Dürnberg  laa#  waren  feine  befldnbigcn  Subita* 
^ogarfetbUberÄdRigDonScbircbcn,  ©u(L  2lbolpb,  licbreihtt 
fccrjlicfe  unD  hielte  ihn  fo  bod>;  ba§  er  ihn  ju  feinem Qkicbttattcr  er» 
wählte  unb  ait($  feinen  £dnben  etlichemal  ba*  geiL  2lbcnDmal  em« 
Pfieng,  welche*  beäwegen  etwa*  aufferorbentlicbetf  war,  weih« 
Dumberg  batf  SScicbt'fcmf  feinem  £rn.  ^rebiaer  ober  ^aftor, 
fonbern  nur  ben  Herren  3)iaconte  tufommf,  ©eine  93crbienfle 
waren  übrigenö  um  bie  9Mrnbergifd>e  Äirche  fcfcr  gro§  t  inbem  es? 
ftcb  nebft  ©auberfen  aüejeit  angelegen  fetjn  liefe ,  berfelben  SOBobl 
tu  beforgen ;  wie  (te  benn  befonberä  1640  etliche  "^Oeigclianifcb* 
ober  reparatiflifcb-gefinnte  bürgere  in  t>ielen  beren  .&ate|iarriafeit 
wegen  mit  ihnen  angefallen  donferenjen  ju  reebt  ju  bringen  fuefc» 
ten»  Dabeo  hatte  er  eine  unermübete  Slufilcfet  auf  baö  feinem  3n* 
fpeeforate  von  1633  an  übergebene  tt>icber  neu  aufgerichtete  £gibi* 
febe  ©omnafTum ,  unb  half  beffen  glor  auf  alle  Sfeeife  befördern, 
©einen  €beftanö  betreffend  /  »erbe&ratbete  er  (leb  mit  Pjfgfr.  Slnna 
»Öelena  ,  €pfj.  Äleinbienffa  r  ^5ürgermcifar$  $u  gelbburg  in  ber 
obern  ^falj  ,  ber  um  ber  Langel.  Üvcligion  reißen  vertrieben 
würbe  unb  bamalä  ju  SUtborf  als  einffrulant  lebte,  Detter/ 
mit  welcber  er  16  SCinber  zeugte,  bavon  er  nid*  mehr  alö  * 
$6cbrer  unb  2  ©ohne  hinterließ  /  von  beleben  feier  befenber* 
angemerkt  $u  weröen  »erbtent  #r.  Sft.  3ob.  €orneliu*  /  ber  |u* 
er|t  Pfarrer  ju  $6rrenbacb,  hernacb  injttönimeltfbrunn,  enbiicfr 
aber  X)iaeonu$  tn  ber  9?urnbergifcben  Vorfaibt  Sßöbrb  würbe/- 
reo  er  1690  aefiorben  i(L  Cnblid)  »erlief  unfer  £r.  ^rebiger 
felbfj  nach  einer  gar  etbaulieben  Vorbereitung  fein  £eben  ben 
*7fan  3uf.  1646.  ffr  führte  sum  SBablfprucb :  brnfec  an 
Jlorbe  Weib  ;  unb  in  feinem  Wappen  batre  er  baß  surüeffe« 
J>enbe  unb  in  eine  ©als»©dule  verwanbelte  SHJeib  2ott)4,  wo* 
mit  er  aujfer  aBem  3n?eifel  auf  bat?  ©oboma  M  ©oeiniani^ 
fefen  tSkiiueltf  geiielet,  bem  er  ylucf lieb  entgangen  unb  ft*  be^* 
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iv^cn  biefa  ©innbilb,  ate  ein  »amenbetf  Sngebenfen,  fcor 
Siugcn  fefccn  wollen,  ©ebrifften  *93crjeic{mifj  : 
Prodromus  Collcgii  logici,  f.  difputatio  de  philofophia  in  genere, 
Alt.  162  t. 

Thefes  de  orgini  ariftotelici  conftirutione,  difp.   Air  162t* 
Difp.  de  ante -et  poft-praedicamentis.   Alt.  1622. 
Aphorism.  theol.  ternio  de  ercatione,  difp.    Alt.  162/. 
Aphorism.  theo!,  ternio  de  angelis,  difp.    Alt.  löxf. 
Aphorism.  theol.  Vr%q  de  iudicio  extremo,  difp.   Alt.  162c. 
Aph.  theol.  de  morte,  difp.    Alt.  i6af. 

Aph.  theologicus :  fan&i  religiofe  non  funt  inuocandi ,  difp. 

Alt.  1627.  . 
X>aö  bobe  nnb  geiftreitbe  ^IDüent^Ocfang  D.  Ambrofii :  Veni  re- 

demtor  gentium  etc.  bureb        2).  Ott.  £uff?er  fcerbcurfdbt: 

9hm  Poimn  ber  £cpben  .&ep(anb  w.  in  4  ^reDi^tcn  erfldret. 

SftürKb.  1628. 4. 
ftiebprebigt  auf  Jr.  Waxaatttb ,  J&m.  Wl.Qpb.  °83tlhamttt, 

$reb.  im  neuen  Spital,  £fjen?irt&in,  ju  {aufseilten.  Störnb. 

1629. 4. 

&icb'<srcrmon  3unFcr  £annfen  3mfjof  gebnlfen.  Sftürnb.  1630. 4. 
taari  &bcn  unb  $:ob  applicirt  aufhob.  SEBiber/  $reb.  be$  U.  ?♦ 

grauen.  9iürnb.  1630.4. 
£eid)prcb.  auf  £rn.  €pb.  £Kt*ter  ,  fletrefenen  95urflcr  tm&  be* 

Dvatferf  tu  ©tcoer  in  Oefterretcfr  :c.  tftürnb.  1632.  4. 
#  #  auf^)rn.9S^,3ac.9venner/  (grabt •  Pfarrer  unb!DccJ>ant 

iu  ©ebruoba*  ic.  (ber  1S3*  »n  Störnbcra  ßcflorben  iffj 

SRürnb.  1634.  4.    SOBobeo  no*  ein  furjer  ©ermon  bei)  SSe« 

grdbnig  beffen  $6#rerleimt, 
Gufhui  Magni  memoria  anniuerfaria ,  in  einer  *P rebigt  auf  bc» 

Q5u§ »unb  5?etl>^afl  :c.  StOrnb.  1634.4. 
£eicbpreb.  auf  £rn.  Clautf  £a|toern,  Crbfaffen  auf  Sommerau* 

fen  unb  Öftccffeofen  /  ®cbn?ebifcben  Oberften  zc.  9törnb„ 

1634.  4* 

0  •  t  auf £rn.  Conr.  ffarn>ic&/  be*  flrä ffern  9{at&*  ju  9}ürnberÄ. 

9türnb.  1635-.  4. 
36 <}>rebigfen  über  Die  CpifW  ©f.  9ubd  tc.  9förnb.  1636. 4. 

iwow  Ifrctt,  SRürrn 


W  tttMd. 

9iurnberfltf4>c  9iatb$n>abl  unb  £6fifcber  $obf<tf  fall.  SJMrnb* 

i*37. 4*  ®t*bt  ÖunDermanntf fcicbpr*  auf £rn* 

Slnbr.  3mbof  ic. 
{eicbprebigt  auf  $r.  (Sophia  /  SOJargardfin  ju  35ranbenburg  :c, 

gcb.^cinsegin  i>on^raunfcbroeig4'uneburg.  9*ürnb.  1639.4,, 
©ieben  Aenen^«®d>re»  au$  Dem  25uf?'Öebctb  £>anieltf ,  tvelcbe 

bei)  gtfldrung  befielben  jum  33efcblu(?  jcDcr  $rebigt  |u  ©Ort 

getban  k.  9förnb.  1639  unb  1640. 8. 
£)a$  bobe  unb  geiftreiebe  Sböenttf  *  ©efang :  9lun  Fomm  Der  £ep* 

ben  «Öeolanb  JC  f tn-j ,  Deutlich  unb  febrifffmdfng  erkläret  1  unD  / 

Den  ginfdltigcn  {um  bellen  in  $rag  unb  2lntn>ort  Derfafief. 

5fturnb.  1640.    3(1,  n>ie  Uic&t  tu  erfefeen/  ton  ber  obigen  £r* 

fldtung  fcerfc&ieben. 
Srieben$'3agt  angefMt  nacb  Uffmabnung  2)ai>.  $f.  34/  if  ♦  <mi 

SJfcbermittttocb.  Würnb.  1 640. 4, 
tfcroflfcbrifft  an  £rn.  Sttart.  ©erlacb ,  bep  2lbfierben  bellen  einji« 

gen  <S6bnlein*  ic  ©tebt  an  Der  £ei*pr,  2ß.  3. £>ümmler&. 

&ürnb.  1640.  4* 
Cbriftücbec  ?:ro(l 'Spiegel  allen  wegen  frub&eitigcn $obeä  ibrer 

lieben  £inber  beribetrüblen  Altern  2c.  an  Jprn.  2).  3°^  , 

Jabriciuä  über  ben  $ob  feiner  $od)ter ,  Sttagbal.  Jeliciiatf*  , 

fetebt  an  ber  üeiebpr.  2B.  3. 2)ümmler&  9türnb.  1640,  4. 
Jleu)abr<J^rebigtneb|leinemZ)anFn?unfcb2C.  jur9?eujabr&©ab  1 

bargereiebt,  ba$  neue  2bxeimarif*e  SSibeltvcrf  unb  autf  Demfcl« 

ben  mit  nacb  £au$  gegeben  einem  jeben  ©tanb  ein  geiftlicb* 

©priebwort,  1641.4» 
teiebpr.  auf  £an*  $riebr.  Sucbfen  &on  SSPafpurg  w.  ^burpfdlji' 

feben  SKatb  *c.  ju  «SBöbtb  aebalten.  9*ürnb.  1641. 4. 
$  «  auf  £rn.  %tum.  3^f*fo  r  JPfaljgrdfl.  &atb  unb  Ober* 

amtmann  ju  Nürtingen  im  SEBürterabergifcben*  Slürnb. 

»  *  am;  Am,  Cpb.  3«-  Börner.  OTurnb.  164?*  4» 
©ndbige*  3*bf  unb  f<Wne  SUeiber  ,  «ine  9teuja&r$  *  <JJrebigt, 

'DMrnb.  »643.  4. 
Jeicbpr.  auf  Jr.  tfatbar.  ton  gWfcr*borf>  geKDom  $ ürjtt»  -frau* 
ti*cen|tein  ton  ?iicla*burg  w,  Sturnb,  1643. 4, 
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©ottfeelige  S5erra*tunq  Detfgrünen  2>onnerftog$  unD  De*  £6af 
freotaatf/  ;et>c^  na*  tonn  warnen  unD  Dann  nach  Den  £anfclun* 
qw,  fo  Daran  r>on©tunD&u©tunD  mit  3€fa  in  feiner  Rafften* 
uorgegangen.  9iurnb.  1644, 12. 

2luff«r  Den  #NScten/  btc3ettncr  anfuf>rf  r  flnb  iii^rcDicjfe» 
über  Die  ^otlel*@efd)i*te  »on  if>m  $u  ^ItDorf  gehalten ,  unD  in 
1  Quart  •  Q5änDen  in  De*  feeU  £rn*  <J>reD.  30a*.  Sftcgelein*  SSü 
Miotfeef  befinDIi*  getvefem 

gftan  febe :  U  t>on  SR.  3fac.  *Per.'©*ed>fen  aebalren.  Lau. 
dat.  fun.  a  C.  L.  Dietherro  diftam.  Fr.  Zehn,  uit.  theol. 
er  hiftoriam  Crypto-Socin.  Alt.  in  indicc 

VHarct  ( fcoroefiu* )  De*  uorigen  Cnfel  Dom  fremefofem 
(Sohne,  3ob.  Cornelius  unD  Deffen  €bercirtbin  /  Sabina 
sjDfagD.  Äermdnnin ,  fam  auf  Die  SQBelt  ju  Jörrenba*  Den  i^ten 
ffebr.  igj4*  3m  ften  3abre  feine*  2Utetl  fam  er  na*  Sftürn* 
berej  ju  feinem  £w.  Rettern,  <J>aul  Gebern/  nacf>  1 3abreit 
rcieDer  nad>  «Saufe;  1663  na*  .&er*brucf  in  Die  laf.  ©cßule ttt 
Dem  Damaligen  3teetor  unD  Darauf  trieDer  na*  Dürnberg  $u 
#rn.  Sßeber*  166*  rourDe  er  in  Da*  £giD,  ©pmnafium  gethan 
unD  1673  Don  Darauf  ad  le&ioncs  publicas  promor-irt,  1674 
begab  er  ft*  na*  2llrDorf  ,  hielte  unter  £rn.  Säuberten  ein 
JDifputier Kollegium ,  »erorirte  unter  Omeifen ,  Dijputirte  untei 
gaorieiu*  über  Deffen  Söatter*  praeleft.  theo!,  loc.  de  peccato 
unD  1678  unter  ©türmen  demathematis  etmathematicis.  Jpitu 
auf  gieng  er  foglei*  na*  3*na  t  ton  Dar  na*  £elm|MDt  un& 
enDli*  roieDer  na*  £aufe.  1683  nmrDe  er  alt  OSicariu*  ju 
geu*t  orDinirt  unD  1684  frieflte  er  Die  Pfarre  Dafelbfl,  Der  et 
big  an  feinen  $oD,  Der  1703  Den  i;ten2lug.  erfolget  itf,  t>or* 
ftunDe*  3n  Den  SbeftanD  begab  er  fi*  1684  mit  3afr.  Slnna 
fearbara,  £pb.  2M<bl«r*/  SUtDorfif*en  Speifemcifur*  $o*ter/ 
mit  n>el*er  er  7  Söhne  unD  3  $6*ter  jeugte*  2>ie  in  SlltDorf 
gehaltene  SKeDe  ift  getoatff  unter  Dem  Sitel : 

Orat.  de  bacchanalibus  uitiomm ,   fub  fpeciofa  uirtutum  lar- 
ua  uultus  nequitiam  uelantium ,  h.  e.  uirtutis  nomine,  ubi 
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rerura  uera  noraina  araifimus ,  fcfc  ucnditamium.  Air, 
167  f.  4. 
•     ©lebe  Hirfch.  dipt. 

OTarfcoAat  ein  ©ofcn  £iüe(# ,  etil  atkbtttt  aber  b*fer 
Rurnbergitd>er  3uDe,  n>ar  au$  Ocfkrreidb  gebürtia  unb  et« 
©cbüler  Üv.  «OTetr^  9?en  33arucb ,  ^flp^cfit  unD  SX.  9}?o(i*  »on 
£o$i  oDer  €ojjo  in  5Jta(ien.  ©eine  Jrau  tvar  eine  Tochter  3e* 
ebieß  üon  <Dari$.  €r  bat  rpiDer  gefekbene*  Verbot  bie€brifkn* 
Q5äDerju  Starnberg  ftarf  befuebet  unb  in  Denfelben  grotfc  Un$ud>f 
getrieben  ,  n>eld>e  $ret>eltbat  er  im  3abr  Der  Sßelt  ^070 ,  ober 
ebrilli  1310/  mit  Dem  fcben  bejablen  müffen.  Slnbere  mefben,  , 
er  wäre  wegen  ©ottetfldflerung  aetöDet  worDen;  DieSüDen  aber  • 
faaen ,  wie  gewobnfieb ,  er  battt  um  Der  Religion  tviüen  eine« 
«^drterer^oD  kiDen  muffen,  »artoloceiu*  mutbmaffet,  t$  fene 
wegen  De*  ©ebraucM  Der  practifeben  Cabbala  gefebeben.  Unfer 
berübmter  3ob,  Wülfer  in  animadu.  ad  theriacarn  iudaicam 
p.  172.  will/  tt  wdre  ibm  nur  batf  £anD  fcermiefen  worDen,  unD 
fefct  Den  gamen  Vorgang  fatf  um  bunDertJJabre  weiter  hinauf, 
nemlid?  auf  1406 :  Da  er  aber/  obne  etf  iu  beweifen ,  tiefen  9?ady 
rieten  wiDerfrricbt ,  fo  bleiben  n>ir  bep  Dem  erften  SJerirtt ;  wie* 
wolen  wir  im  übrigen  niebt  finDen  ftnncn,  worinnen  Jpv.  Buffer 
Dem  SftarDocbai M  2Bort  aereDet  bätte ,  unD  e$  aueb  aar  woW 
feon  tonnte,  Da§  £r.  ^Buffer  einen  gamanDern  SWarDocbai  meo* 
ne.  ©*be  auffer  Dem  Sitirten ,  Kmfc.  unD  De*  fleifigen  £rtu 
•Pfarrer  /  StaDr.  SLDutfele  biftorifebe  9*ad>rid)fen  t>on  Der  ebema« 
ton  SüDcn » GemeinDe  in  Starnberg  p,  7f  fq.  unD  s>i.  ©onf* 

öiebt  nod>  2Bolf  in  bibl.  ebr.  T.  I.  p.  789  fqq.  I  .  III.  p.  903  un$ 

T.  IUI.  p.71  ^aebriebt  »on  ibm.  ©eine  ^c^riffren  tfnD ; 

€in  Sommentariu*  über  Da*  2BerP  2Upb<fii  u«D  alfo  über  Den 
ganjen  lalmub ,  welcbe*  »on  feinem  tarnen  fäiubtbin  S0?ar# 
&o*ai  genennet  wurDe,Labcr  auch  THNPI  DUO  (Mor- 
dechai  difftifui)  w&  7HJ  "OTtD  ^Mordechai  magnus) 
fceitft,  jum  UnferfcbieD  eine*  Darauf  gemaebfen  2to$$uatf, 
n3T)3  liypCcompcndiumMordechai; genannt/  fo  »an 

3of. 
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3fof.  9&an$  "VH^O  ( elaboratum )  berautfgcfommen  |u  £re* 

ntona  if*7  f«.  unD  8.  £>atf  3DßccF  felbft  aber  ifi  etlidiem*  l 
cum  Alphefii  opere,  aber  auch  befonDertf  juQ3eneDig  beraitfgc* 
fommen/  ing(eid?en  mit  Den  'O'TlD  'JErDi  c°m  nonnuiits 

obferuationibus  R.  Niflim  et  indice  inlhtutorura  R.  Jofcphi 

Otling,  Riuac  Tridenti,  icc?,  Flein  foL  oDer  gro|?  4/  mit  Der 
SÖorreDeSac.  $?acaria/  bw  n?eld>cr  Slutfgabe  »orangefefct  (Inö 
Die  iemmata  et  fummaria  bcö  2BerrH  n>eldt>e  bernad)  DefonDerd 
unD  ohne  fcem  ^evt  eben  Dafelbft  in  8  unter  Dem  $itcl ,  MQ^D 
nDT1D  HWpl  berautfgerommen,  ©o  ift  aud>  jene  com- 

mentatio  in  opus  Alphcfii  unter  Dem  $itef,  ^DTIDST  *)2D* 
cum  praef.  et  notis  R.  Menachem  Dauid  Hl.  Ilaac  1  iktineniis 
berautfgefommen  tu  Cracau  i  S92t  fol. 

nU^niy  mP^H     ritibus  maclationis  et  ritibus  quibusdara 

licitis  et  iliicitis,  rhythmice.   Venet.  8« 
Y]Up  DTID  Mordechat  paruus ,  ein  $?@ct  f  ttelcbe* 

ShJoif  in  Der  öppen&eimer.föw  SSibliQt&ccf  in  K  unD  4 
flcfcben  bat, 

tTTariuö  oDer#Idtjer>  (©eörg)  ein  t>eräfcmfer0)?eb.etf£/ 
mt  gebobren  \u  $Bürjburg  im3^bre  ijaj»  Sftac&Dem  er  t>ofi 
JJugenDauf  in  guten  tfönfkn  mbl  unterrichtet  rcorDen/  legteer 
ttd)  aufDie^bilofopbieunDO^eDicin/  erhielte  in  Der  ledern,  un* 
befannrtvö,  Die  3>octorh>ürDe  unD  fbfl  Darauf  nad>  5lDanii^3c* 
riebt  Die  2lr&rtepfunft  $uerft  tu  ßeiDelberg;  unD  ferner  ju  Sflarburcj 
6ffentlid>  gclebret  haben«  Jreber  aber /  Der  ex  manuferiptis  Mar- 
purgenfibus  Qcfcfcdpft  batf  melDet  nidnd  t>on  £eibelberg ,  fonDem 
jagt;  er  wäre  juerft  in  Dürnberg  getvefen/  UnD  t>on  Da  au* 
roegen  feinem  Stubmtf  nach  Harburg  geruffen  n?orDen,  n>o  er  De» 
JSten  w»,  i«6f  Die  2lrjrK«?tt>iffcnfd;afft  ju  lehren  angefangen 
fcdtt«/  unD  3  l)arna*  SleaDemie  Diector  gen>e|en  träte. 
«8on  ^arbura  feix  er  an  De*  £cffiic&en  ÜanDgrafentf  /  3tf  iU 
beitrug  £of,  afo  fcibmcDicutf  t>ocirt  morDen  /  t>on  mannen  er  aber 
lü.eDer  nach  Dürnberg  gegangen  unD  aüDa  mit  groffem  fob« 
practicirt.  habe  »iefe  jveberifd>e  9tafruto  ItöwM  au*  noefr 
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«m  erfcn  mit  unftrn  diptychis  Medicorum  Norimb.  übctcin,  Die 
ihn  Don  1*63  bitf  1*79  al$3M)pftcum  Der  StaDt  Dürnberg  an* 
fe^cn/  unD  Dabep  t>on  feiner  $rau/  ^elcnn/  berichten/  Daß  ffe  Den 
i9fen3uL  auswärtig  gefiorben  feoe.  Q3on  Dürnberg 
fam  er  jum  jroeDtenmafc  n>eg/  unö  jroar  nacb  £eiDelbcrg 
l>tn  if>n  Der  Sburfurtf  £uDtt>ig  »erlangte.  ftreber  bcDicnet  fid> 
iwav  f)itv  Der  9veDen£art  /  Ludouicus  Hcidelhcrgam  reuocauit 
illum,  iDorau*  ju  fcblulfen  tt>4re/  Daß  er  Docb  |d>on  einmal  ju 
#eiDelberg  müßte  getrefen  fcpn ;  allein  $reber  febeint  fict>  »er* 
geflfen  ju  haben  unD  bat  Diefe  legte  (grelle  t>on  SZBort  ju  3£ort 
auö  Dem  2lDami  abgefebrieben.  SCßieroolen  ivir  aueb  gar  niebt 
in  2lbreDe  finD/  Daß  mehr  ©tartutf/  eb*  er  nad)  Dürnberg  fam  / 
tonne  in  #eiDelbera  getvefen  fepn.  £ttt>ann  bat  er  niebt  nur 
Dafclbf]  gelebret;  fonDern  aueb  Dic3}octor*2DürDe  aODa  ange* 
nommem  €r  ftorb  enDlicb  &u .ßeibelberg  Den  8ten  SRmi6o6 
€r  bat  berfcbieDene  geDrucfte  meDicinifcbe  unD  anDere  Quebec 
in  Die  £eilelbronnifcbe  9$ibliotbecf  gefebenft ,  n?ie  £ocf  er  in  Der 
QBorreDe  ju  Dem  Catdogo  befagter  SSibliotbccf  berichtet.  Sin 
anDerer  ©eorg  SDJariu*/  Der  Staffier  unD  Don  ©eburf  ein 
@d>n>obacber  foü  aeroefen  fegn  /  lebte  noeb  etrcaä  fydtcr  unD 
verfertigte  eine  £obfcbrifft  auf  Börnberg,  Die  unter  folgenDetn 
$itel  tt>ol  befannt  roorben/  aber  fefcr  rar  ift :  Noribaga,  urbg 

imperialis  in  confinio  Norici  et  Franciae  extrueta ,  emporium 
Europac  nobilillimum  totiusque  Germaniac  meditüJJium  flo- 
rentillimum  ,  elegiaco  carmine  celebrarum  et  inclutae  Reip. 
Nor.  dicatum,  Vlm.  i6rr.4.  Unfer  tiÜtbUui  aber  lietf;  tvie  fo* 
flleicb  ju  erfeben;  noeb  ein  mebrer*  im  3>rutf  ausgeben  : 

In  Iudaeorum  medicaftrorum  calumnias  et  homicidia,  pro  Chri- 
ftianis  pia  exhortatio  j  cui  adiuncla  eil  fat ura  in  calumnias  Iu- 
daci  Mofches. 

De  terra  figillata.   ÜDeutfcb.  5Rürnb.  I  f  89. 

ParaJipomcna  et  raarginalia  hortanica,  hoc  eft ,  ©artenFunff  Jum 

gelDbau  angebärig  /  in  Slbmerf ung  Der  Erfahrung  ivabrbaffttg/ 
ivaä  jum  Jelbbau  unD  *£>au&balten  in  tiefen  unfern  Deutfcben 
{anDen  Dicnftlicb  aufzubringen/  fremDe  ©eitdcbä  öon  Dioßma« 
rin  unD  anDern  Baumen  /  aueb  tt>ie  man  neue  2Biefen  foO  an* 
rieften  ic 
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ttlirperger.   ff9 

De  fönte  falfo  in  Offenau  non  procui  Wimpina  et  aliis  adfitis. 
Ad.  fagt,  e$fe»eau*biefc$einbeinfd)er$ractat;  batf  GL.  aber 
beraubtet/  er  fepe  erfl ton 3ob. 2)an. *£>or|l  1670  beutf*  über* 
fefcet  tDorDctu 

Epiftola  de  plantis  nonnullis,  t>i'c  in  P.  A.  Matthioli  Epp.  T.  III. 
liebet. 

SSergroerfö  '  ©efeböpf  unb  eigenfeftafft  ber  ^efaBtf*Srücf)fe* 
Conülia  medica,  Die  3ob.  IBtrnd)  feiner  ju  £eip$.  1604  in  4  pu* 

blicirten  «Sammlung  6er  Confiliorum  medicinalium  mit  bei;* 

bruefen  (äffen* 

Eftan  feb* :  Ad.  Fr.  Merckl.  Kefln. 

MTarperger  ($aul  3acob)  au*  einer  offen  ebfen  Sfamilie^ 
in  ber  obern  $fal$  emfproffen ,  Q>aul  SQ/arpergerö  /  sönigl. 
©ebroebifeben  Öfficierö  unter  bem  ©cneral  ^annier,  ebelicber 
©obn  unb  3*b.  $?arpergcrä  ju  Qkrngau  @nfel ,  tvar  gebobren 
t>eni7ffcn^n.i6{6  in  Dürnberg,  ivobin  ficf>  fein  4?r.  Gatter 
toegen  DerlKeligjon$«unbKrieg&$rublen  1636  mit  QSepfeirfe' 
£ung  feineä  abclid>en  £ertommen$  unb  93erlujt  vieler  ©uter  be* 
geben,  aueb  bafelbfl  mit  Dieler  fiebe  unb^lcf.tung  bi*  in  fein  87 
jdbrige*  Hilter  gewöhnet  bat.  2>ie  dufter  n>ar  £rn.  Slbrabaro 
©rafenä,  eineä  ©eiftlicben  ju  SBalDenborf  in  ber  obern  *J>falj/ 
ebiicfce^oc^ter/bieerin^ürnb.inDer^ilgrimfctjofftaeb^ratbetiat. 
93on  ber  jarten  3#ugen&  an  n>urbe  er  |wr  ©ottetffurcfct  unb  et>an* 
gelifeben  2ßabrbeit  aud)  ben  £>umanioren  unö  ©prägen  ange* 
balten  t  unb  erlangte  barinnen  fonberbare  ©efcfricflicftfeit,  n>crf* 
halben  et  aueb  febon  ben  i7ten  2(pr.  1666  unter  bem  bcrübmten 
Sftic.  £Kitter$baufcn  altf  f ünftiger  (fetubiofurf  ifl  tnfcrtbtrcr  Horben* 
0>>e$  mebrertf  junebmenben  3abren  tbat  er  eine  SXeife  nacb  öene* 
De,  ?ion  unb  in  anbere  groffe  ©tabte,  tote  aueb  nad>  2Bien ,  um 
l»ie  ©tubien  unb  fchdnen  ^ßiffenfebafffen  nebfl  ber  fran^fifchen 
unb  italidnifd>en  ©pracbe/  fonberlicj)  ju  ®ene»e#  noch  mebrcrä  \u 
treoliren.  Unb  roeil  er  roabrnabnv  ba§Die#Nanufacturcn/  (£om* 
tner&ien/  ^poliscp  unb  §ameral'@ad>en  bic  ®lücf|eeligreit  emeö 
£anDe$  meijlentf  mit  beforbern ;  fo  legte  er  fid>  ju&örbirü  aud)  auf 
focleUx  unb  (i<0  folcfcc  /  Oa  er  ft$  fecena*  iu Siel  ©tuDierciie  buU 
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htv  aufhielte/  mcfct  au*  Der  Siebt.  i6gr  fceröepratbefe  er  ficf>  ju 
Hamburg  mit  #rn.  S$emb.  Biburg*  #  Der  au*  einem  bcf  annten 
aDelicben©efcblecbte  beo  SOtagbebura  abftammcfe  unb  £rn.£er* 
mann  Biburg*,  (Tburbranbenb.  Obctlt'&acbtmcificr*  €obn 
mtf  unD  eineJ)ro(lin  bei)  €0?inöeti  jur  €fec  battc  /  jüng|len  $:oc&* 
fer  f  einer  naben  2lnt>cm<anötin  De*  £rn.  t>on  $*n>eDen  unD  CnE* 
lin  grauen  Svegina  t>cm  *J>uDli&.  1698  ivurDe  er  t>om  £rn.  5D# 
SBurfbain  |u  Dürnberg/  al*  Fatfcrl.  sJ>fal  grafcn  /  jumtaiferli* 
eben  2)icr;fer  gefränet.  3n  Den  oben  bemerken  255Mjcnfcf>aff* 
ten  Hellte  er  folgenb*  t>ie(e  /  gröfkctubeilü  ungcDrucf te  /  donfilia 
au*,  1708  aber  ttmrDe  er  nacb  Berlin  beruffen  unD  anbep  in  Die 
Ä6niaL^reuffifcf>e  ©ocietdt  Der  ^ßilTcnfcbafften  aufgenommen, 
*auc&  23Jörfemberg  •  Oelfifcfrer  £of  *  unD  <23ormunDfcbaffr*  *  Dvatb. 
1724  fam  er  alt?  SfonigL^oblnifcber  uuD<D>urfdcbttfcber  #of*unD 
Commerden  #9vatb  nacb  J)re$Den  /  unD  ftarb  cnDIid)  Den  *7ften 
•Oer.  1730  im  74jlen!3abre  feine*  rühmlichen  unD  mübfeeligen  Hil- 
ter* Dafelbjt*  &  friwerlie*  t>on  geDacbter  feiner  ©>e*  (Tonfortin  , 
fcie  Im  bor&er  1710  aud)  feelig  fcerfebieben ,  sn?cen  groffe  (ödbne, 
£rn.^ern&art2Baltbern  unD.örn.tyaul3acoben,  Deren  ('eben 
fogleicb  folgen  n>erDen,  unD  eine  Socbter,  #rau<£briftina$Maria, 
ivelcbe  1739  an  Den  berühmten  »orDerfkntyrofeiTor  Der  2u  jcnein 
f unjl  unD5lnatomie  ju  Wittenberg,  £rn.  3>.  &braJ>.  QJater,  vcr# 
fjeoratbet  n>orDen  unD  Dafelbft  noeb  al*  9CBitttve  lebet.  Buffer  ei* 
nigen  ©ebriflften ,  Die  er  obne  Q$eDfefcung  feine*  tarnen*/  oDec 
aueb  im  Manien  anDerer  eDiret,  finD  une  i?on  feinem  Jleife,  torncnn 
lieb  au*  feiner  eignen Slnjeiae,  folgenDe  befannt  tvorDen : 
Slbbilbung  eine*  ebrlidbcn  Ottanne*,  au*  Dem  Jrani.  in*  Deutfcbe 

üb evfcfcet.  Kopenhagen  1698. 
Theatrum  hifloricum  theoretico  -  praflicum  quatuor  Monarchia- 
rum,  au*  De*feeL€f)i.^attbidlat.^Ditionüberfe6etunDbi*iu 
$u*ganaDe*t>origen<Sdeulicontinuiref,  Äopenb.i$99u.i7oi. 
JDa*  mit  5vron  unD  3epter  prangenDc  <J)rcu  ffen ,  ofcer  ausführliche 
QSefcbreibung  aBer  ©olennitdten ,  tveld>e  beo  Krönung  grie* 
Dricb*,  Deöerflen^onia^in^reuffen/jufcbenflewefem  *5er# 
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Jturse©efd)reibung  berfPancosmi  ober  fogenannten  ©reg  bilbe* 
Der  ^Sßcitf  »elcbe*  &f>.  <2Beigef  in  ffepenfcagen  verfertiget  unD 
&«m  5t6ntg  in  3)dnemarf  offerirer  bat»  sJMön. 

SBora  @ebrau<fc  un&  ©JMraucb  Oer  gejaljenen  ©peifen 
Subecf. 

Gazophylacium  artis  et  naturae  curiofum,  ober  neu-cröffneferf ' 
£aufmann$>fl)togajin.  Hamburg.  j 

SDfc  neueröffnete  Äaufmotw<»S»6tjc  unb  Da*  tten^crdffhefe  Wa* 
nufattnttn<£au$,  |mb  bepbe  bera  4tcn  $bed  Öe*  acu-er^fnete» 
Üvirrer  >$ta(e*  bepgefugen 

X)e<  aHejeit  fertigen  ^nDete<€onefponbenten*  i  unb  3te?  $betf. 
3u  Diefetn  beliebten  unb  öffreref  aufgelegten  ■©tiefte  iff  nacbmalet 
Der  3  unb-4te  ibei(  unler  bem^irei  M  allezeit  fernen  S&W 
öeld'@ecretdrt  geFommen.    «pamb.  un$  £eipjia.   171  8. 

9teue  unD  curiofcänweifung  ju  auetbanbfMffunb  8rud>r<©drte«. 

3tf  au*  DemSronj.  Ia  theorie  etlapratique  du  jardmage  je* 

nonnf/  tiberfe|et,  unb  bin  unb  roieber  mir  einigen  nü$(i<ben3ui 

gaben  »ermebret  morben.  Hornburg* 
Tbat  £eben  berühmter  ©au meificr  it.  au*  t)eti  £rn.  Selibkntf  buJ 

jum  i4ten  ©clculo  gebenber  franjdfifc&er  Q^efcpreibung  inf 

3)curfcbe  überfe|et  unt>  bewaeb  töüig  b\6  auf  Dtefe  unfece Seiten/ 

fon&erficb  mit  -binjufügung  bet  Dornet  mflen  bcutföea  ©au* 

meiftere  /  ausübtet.  Hamburg* 
3)a*  neueröffnete  ^)anDd^eri*t  ic.  Äattfb. 
JDer  curidfe  Slntiquariu*  but*  2l(ia ,  Bfrica  unb  Antritt.  3fft 

bie  Jortfefcung  bei  ton  95<rfenme$er  angefangenen  9nf  «ua* 

riuä  burefc  Suropa. 
fßrobier><Sfein  ber  S5u*&altet  ie*  £übecf. 
$>ti  tifloriftfen  Äaufmanne*  erfier  $J>eiI  *.    ?übecf  un& 

Sößitfmar.  1708.8. 
S)er  ©cbn>ebifdt>e  Kaufmann  ic  £ftb.  mb  2Bt*m.  1706. 8. 
J)er  ^oteorortifebe  Kaufmann  w.  fübeef .  170*.  8. 
<Seoarapbifd>e ,  biflorifcbe  unb  mercatoriffte  SSefcbreibung  ber 

£onigl.$reuffif.  u.€hur'33ranbenb.?dnber  k.  SBcrI.  17 10. 8. 
SBefcbrctbung  M  J&anfa  unD  $la«fe*#  unb  bet  aud  Oiefen  be*« 

i>en  Materialien  tcrttttigtCQ  TOanufacturcn.  feipiig. 

ixtrm  IbtiL  »001  ©w 


$7*  ;  WttpttQiv.  

%ifd>tetburt$  DerSJWftn unD3ibrm4rFfe  it.  itipL  1710.& 
fcuriofed  Äatur*Äutirt#urtö  £anDel$-?ericon  it.  ttpu 
5D  Ü  öoütMrtDtae  ÄftcbemunD  £eHecü<ricon  it.  ^amburfl* 
9M&licbe  unö  notbrnmöige  fragen  über  Die  jtaufmannf^affo 
tubtf  Der erftett jfrottf,  Dcrfelbcn  :c.  $(en*b. unt> üeipj.  1714» 8* 
S©3blaemepnte  3Jor(leüun(|  r  mie  fjo*  ndtbiae*  fep,  in  allen 
©tdotert/  WrtDernunDwpublifen,  DcnnotbieiDenDenSSü/gem 
unD  ©nwobnernjum  heften,  Montes  pietatis,  £cp&dufei:  oDet 
Lombards  anjuleaen  it.  £eip^  171  r .  8» 
S)ec  wobl  unterroietette  ffaufmarm^una.  Würnbera.  t?if  ♦  $♦ 
2)er  aetteue  unD  cjefcbicf ce  £anDel^:£>iencr»  Siürnb,  171  f ♦  8* 
5Dcr  ©4>leftf#e  SCoüfmatui  :c*  95rc£lau.  1714»  8* 
gefebreibung  DCr  q^amj'icn  ic>  ?eipj,  uub  £afle..J7i7,  4» 
QJom  £aar-urtD  $cDer<#anDel  w.  fcipj.  1717.  8. 

laufmdnnifcbe 


Dciiciac  mercatofiae,   oDev  Si 

gßobldcmewrtt^  35eDenPen  bon  unterfcbieDlidjen  ßeifl'unD  toeltlt' 
eben  Stiftungen/  meldte  reiebe  &auf*unD  onDere  ttmt  Mccnc* 
roeDer  feine  oDer  nur  lacbenDe  grben  bfnterlaffen  ,  annod;  befl 
ibren  Reiten  macben  innren.  Dreyen  unD  £eipj.  8. 

Sßon  ^Jerbefierung  Der  Jracbt » unD  Sfubr  *  SBiiaen  /  alfo  Dag  mit 
a  «pferDen  fo  t>iel  al*  je$t  mit  4  ttnne  aefübret  mxUn.  Dree'D» 
unD  £eip$»  1717.  8« 

Sßon  3)erbeoratbung  armer  S&utQtti  Detter  unD  Dien(V 
SflMaDett.  #amb.  u.^eiw.  1717. 8* 

ßttfe*  ÄunDert  zelebrier  aufleute*  2)rctfD.  u.  ieipk  1717«  8» 

Steu  eröffnete  Sßafferfabrt  auf  Jlüffen  unD  dandlen. 

55eri4)twn  Den £ant>n>erftf  fünften/  3miun0eu;  Slemternunb 

mm. 

fcractat  t>on  Dem  Unfufl  &e*  Q5ranD  *  SJetteln*  unD  Deffen  21b' 

€ntwurf  »Ott  Üveiniaung  Der  ©äffen  unD  ©tröffen, 
©efefrreibuna  DeaUrfprung*  Der  in  alten/  mittlem  unD  /fingern 

Seiten  erbauet en  ©tdDte. 
£i\)Qt\ fd>e  unD  polu ifefcc  3lnmcrf un^cn  über  Kolonien  unD  ^flani* 

1 


flmnerFun.qen  über  Datf  Keifen  in  fremöc  tänbtv,  Dcflcn  0ebrau# 

unD  OTiebiauch* 
£>er  roobl  untermiefene  ^affagier, 

^efcbreibting  einetf  in  Sbeurung  ju  ci'öffnenöcn  $robianf'£au  fe*t 

£Gübl  cilKJtticfcfcrea  Scminarium  militare. 

SlbbanDlung  fcon  öaflen^aterrien,  <g:tranD*unD2üacbf''Seuenn 
grldutcrung  ber  £oüanDifdt>en  SlJabren'öel^unOaiSccbfel^rei^ 
(Euranten.  „  _      "  , 

Erläuterung  Der  4bamburacr  unD  ?(mtferDamer  ^Saferen  >  $reip< 
"  (Euranten,  ©clDcr  unö  ^eäfel-CEoure^eDDeU 
SSefcbrcibung  einer  fcoürommncn  SXepublif, 
9?acbricbtDon  Dem  172*  gefeierten  Subildo  in  SJvom. 
Entwurf  einer  ©tifftung  unD@octcrdt  für  £aufmanntf>  wiener» 
Cfuridfe  Die  $aufmannfcbatft  angebenDe  Oefc&icttc« 
Q3efd>reibung  De$  £utmacber*.£)anDtverF  1 
Sßefcbreibung  Dcd  'iucbmacbcr'.&anDroerftf, 
Prodromus  Gaertnerianorurn. 
9Mantagcn<$ractrtr. 

äbriß  Der  Commerden  unD  $tanuf«efuren  in  Eburfacbfew, 
gnttvurf  eincä  t»oü£  ommnen  Eommcriien'3Utl)$* 
2öobl  eitijuricbfenDe  SeuecOrDnumj. 

Mifcellanca  curiofa. 
Trifolium  mercantile  avreum. 

^efebreibung  Detf  £lb><gtrontf, 

Wülfer  Diefen  allen  motten  (?cb  niebf  nur  nod)  einfae  tturFlicfr 
im  Srutf  üorbanDene  ©ebrifften  finDen  /  wie  l  @.  2?ur,nge 
leitung  iurSlrjner;  Fünft,  Die  er  t>ermebrt,  unD  SEranD*  Ebinefllcbe 
DveifeoSefcbreibung,  Die  er  mit  einer  <23orrcDe  berauegegeben,  unö 
anDere  mebr;  fonDern  er  bat  aueb  garfcieletf  tfceiltf  i ol  Odtitifl  r 
tbeilä  nur  entworfen  unD  ni*tt)6üia  aufgearbeitet,  in:  9??<£  de  bin* 
terlaflen,  roofcon  er  felbflen  in  Der  ftaebriebt  t>on  feinen  <g  du iften/ 
Die  an  Dem  elften  #unDerte  gelehrten  Saufleute  (lebt/  natfjulelert 
ift.  Wocb  i|t  ju  erinnern ,  Da£  er  aueb  ein  fertiger  ^>oci  getvejen 
unD  auf  gar  wie  ifcutüty  wnD  q3rtoat<angelegen&eitcn  geltet 
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f74  tYJarpercjer* 
•  — -      ■■  "  -        '■'■»  -  ■ « ■         ■  •  i  ^> 

•  tHarperger  (SScrnbart  S&alther)  ein  hocbterbienter  un& 
groß  beröbmtcr^beolofle,  bc*  borigen  älrefler  @o^n  /  ifi  in 
jpamburg  oen  i4ten$Dtop  1681  gebogen  »rorDen.  3**  feiner 
iarten3ugenb  fam  er  nach  Dürnberg,  tt>clcf>e  ©tabt  er  /  »eil  {U 
feinet  söatter^  ©eburtü*  Ort  h?ar/  jcberjeit  für  feine  irbifcfe/ 
n>abrc  unb  Don  ©Ott  felbft  anactt>iefcne  3)attcrflaDt  angefeben/ 
ft*  au*  bafelbtf  feine  eigne  ©rabftdtfe  erfaufct  bat.  £ier 
würbe  er  tu  aller  ©ottfeeligfeit  bon  3injenb  auf  bureb  feine  $rau 
©rofimutrer  angefübret,  twu  au*  Die  treue  riebe  ber  @*t*e« 
fter  feine*  £rn. Gatter**  $r.  ©uf.  $tar.  ^afinacrin ,  eingrof* 
fcö  beigetragen  bat*  beren  ^bemann,  Sob.^ilb.Sanncjer/  ein: 
berühmter  «panbcltfberr  in  Dürnberg  f  jeberjeit  fi*  alt  einen 
re*ten  <pflege«33atter  erliefen,  <2)on3''genD  auf  genofj  er  De* 
Unterricht*  &er|*iebenetf  gefebiefter  unb  getreuer  8ebrmei|ter;  ba* 
meifle  aber  bat  er  Dem  Damaligen  fXector  im  ©pmnaftO/  ©am, 
gaber^  ju  banfen.  1699  bejog  er  bie  Unit>crfttdt  2lltborf.  2Ba* 
genfeil  unb  ©türm  erregten  bep  ibm  fall  gleichen  $rieb  unb 
gleite  2u\l,  bie  morgenlanDifcben  ©pracben  unb  bie  ©Jatbematif 
fo  erlernen.  Sil*  er  luerft  &u  ©türmen  ine*  \5au*  jog/  f*ien  bie 
55egierbe  jur  SftatbematiF  i()n  ganj  ju  ibm  tu  stehen:  hernach 
aber  fagte  er  Den  tdüigen  unb  ernjtlicbcn  £nrf*lu§/  ton  ber 
äftatbematif  abzugehen/  unb  ficb  ganj  ber  Geologie  *u  rcibmen/ 
treibe  legte  aucb  nebfr  ber  Philologie  feine  £aubtmilTenfcba|*r 
geblieben.  Qu  s2tltborf  hatte  er  bamal*  bereit*  einige  öffentliche 
groben  feine*  Jleife*  gegeben.  3)cnn  er  Difputirte  1700  unter 
3ofeph  3fenif*  de  paradoxo  phaenomeno,  quo  fol 
propior  hyeme  minus  calefacit ,    quam  remotior  aeftate , 

in  eben  biefem  3ahre  unter  Gollern  de  licentia  poctica , 

ferner  unter  ©türmen  de  proportionibus  geometricis  mi- 
noribus,  fimpla  feil,  ac  dupla  ;  unb  a(*  er  1701  g^agifier 
Ibsrbe  /  aucb  unter  JWtenbecfen  de  impotenria  rarionis  in 
pneumarica.  Q3alD  barauf  roarb  unter  feinem  33orfi(j  eine  Difp, 
de  fatis  mathefeos  gehalten*  9lo*  in  bem  3ahre  170a  reifere  er 
na*  3ttU/  8eipug/  Wittenberg,  QJcrlin  unb  $aUt ,  unb  hielte 
ficb  am  legten  Orte  1 3abre  auf.  m  feine  acabemifd>en  3abre 
Mb  ju  €nöe  giengen;  führte  ihn  &Ott  an  bie  »Pforten  M 
Scan  all  c*  am  &*tmef'3tb*n0  na*  £a«f«  gehen  n>olu 
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tt,  warb  er  auf  ber  ©äffen  ton  einem  febweren  ©chfa8*um> 
©ttef^pog  überfallen,  fanf  jur  ©rben  nieber,  unb  blieb,  weil  ti 
febon  bunFcl  würbe,  eine  gute^Beile  auf  ben  falten  «greinen  für 
tob  liegen,  Sttan  ernannte  ihn  enDlicb  unb  trug  ihn  für  tob  nacr> 
£aufe.  £>urd>  gute  QSorforge  feiner  acabemifchcn  Sreunbe  fam 
er  enDlich  in  Der  SBdrme  mieber  5a  ftcb  felbfl,  muffe  auer  bar* 
auf  eine  langwierige  Sranfbcit  ausfielen ,  baton  er  nicht  eher 
Doüig  genaä,  bi*  er  ftcb  M  Haiti* Vbtött  bebiente,  Diefe 
£cunf  heit  war/  wie  er  felbfi  meldet  /  jeine  rechte  bofee  t&eologi* 
fd>e  (gcbulc.  3n  Dürnberg,  n>or>in  er  1704  jurücffefc rfe,  wur* 
be  er  halb  Dem  £rn.  tyrebigcr  be$  @t.  £gibien,  306*  dtonraO 
gcucrlcin,  wegen  Deffcn  fcbwä&licber  ©efunbbeit  jutn  ©ebülferi 
in  ben  2>ienftag**})reDigten  jugegeben.    170*  wurDe  er  SWif 
iag>3}r<Di.qer  bep  ben  Dominicanern,  1706  aber  fear  er  ben  S3e» 
ruf  jum  2>iaconate  be»  ©f.  Caibicn  beFommen.    3n  biefem 
3abre  t>erbcDratl>ete  er  ftcb  mit  5#.  2J0atba/  .&rn.  Soft,  ©rd* 
rem*,  ©enior*  bep  ©t.  ©ebalb  (flehe  unfern  ifhn  Sbeil,) 
Tochter,  3m  3abre  17«  »urDe  er  al*  Diaconu*  in  Die  £aubt« 
firebe  ju  ©t,<&ebalD,  1714  ober  jum<PreDiger  oDerSlntaftetf  ju 
^aibien  berufen,  in  welcher  (eisten  ©teile  er  bie  Dafige  neue 
$ird>e  mit  einer  befonbern  Q>reOiat  1718  eingeweiht,  juakiefr 
aber  bie  gewöhnliche  3nfpe«ion  über  Da*  ©&mna|Tum  bep  ©r* 
€gibien  gefi&feret  bat.    17*4  »utbe  er  ate  £önigl.  «poblnifcher 
unö  Churfürtff.  ©ddtffcber  er-anael.  Ober  *  £ofprebiger  nach 
Sieben  beruffen,  wot>on  er  feibft  alfo  fd>rcibt:  „cfoi  m^txi 
„3af>re  ift,  roie  befannt,  ber  wtftigc  unb  göttliche  $eruf  ?u  Dem 
J&weren  2lmte  einc*öber>#ofprebi0ertf,  Äirchcn*  Dvatb*  unö 
J(>ber<€onfiftoriaWctfor*  aübier  an  mich  aelaßaet.  2)iefer 
„fefefe  mieh  anfdnattcb  in  Diele  Unruhe  unb&cfiürjung,  Darauf 
„aber  in  einen  groffen  Äampf  mit  ©Ott  unD  mit  mir  felbfl.  3cr> 
„fanDi  jule#  Die  f laren  Sfterfmale  be*  göttlichen  ©illemj  unD  ach* 
,  tete  mich  im  ©ewiffen  Derbunben,  Demfelbigen  in  bemütbiger3u> 
„erficht  unb  ©claffenheitgehorfamlich  (u  folgen.  „    £be  er  na* 
X)re*ben  abreifete,  feielt  er  Dorther  ju  Slltborf  Den  ijtcnSun.  17^4 
ohne  S&orfä  feine  treflicDe  ^Jnaug.  Difp.  Don  ber  <Ocrbmbung  Der 
2ßahrheit  mit  Der  $r6mmigFeit,  worauf  er  auch  fogieich  burch  ei* 

nen  öffemli*en  3lnf*laÄ  Die  jpoctor  ♦  gßürbc  m  Der  *heo« 
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logie  erlangte.  3n9Mrnb.  murDeauf  feinen  Stbjug  eine  febdne  SDk* 
Daille  (jepra^r.  2)ie  2lnjug$'>}3reDigt  bat  er  in  iöretfDen  am  gten 
Sonntage  nacb  $rinit.  gebalten.  2fn  (gaebfen  »urbe  er  fo  ge* 
febminb  m  unfcbulDia  in  aüerbanb  ©treirigfeiten  »ertvicfelt /  be* 
fonDertf  mit  Dem  berühmten  Sfteumeifter  in  Hamburg*  £ö  gab  bie* 
ja  Die  SrmorDung  De*  feeU  £crm.  3pacb.  £abnä;  ein  fonigl.  Q5e* 
febl  t>on  ber  genau  einjuricbtenDen  SBeffrafung  Der  £ef>r*3mf)ümer 
onD  eine  anDere  befonDereQ3erovbnung  megen  Det  Sätaer  ^ictifi 
unD  «pietitfmutf/  ©elegenbeit.  Obne  bt«t>on  $uurtbeücn,.rceitf 
man/  Daf?  Die  wenigen  feiner  ©egner  t>on  Dem  (Streit  unD  ibren 
©ebrifften/  Deren  Diele  conpfcirettvurDcn/  eine(£bregefjabtbaben* 
3bmaber,  unferm£rn.2),9)?arperger/  blieb  immer  Der  SKubm  ei* 
nee?  g  r  offen  öotte&®  elebrten.  Cr  geigte  nemlicb  in  feinen  jur gr* 
fldrung  Der  #eil.  ©ebnfft  gefebriebenen  SMcbern  einen  redeten 
©cbafc  Der  & elebrfamf  eit  in  Den  ©runD*©prad>en  ,  jüDifcben  211* 
tertbimern/  Der  eregetifeben  unD  propberifeben  Sbeologie.  3n  Den 
Dvabbtnen  i(!  er  febr  belefen  gemefen  unD  fcatte  einebefonbere£u|I 
|ur  grfldrung  Der  <2*orbi|Der  De*  8.  «eftamente*.  £r  blieb  be& 
feinen  grfldrungen  nie  an  Der  (Schale  f leben,  jonDern  roenDete  Die* 
felben  anfalle  tyüit  Der  ®otte$«@elabrtbeit  nüfclicb  an.  $n  Den 
lefetenjjabren  feinet  £ebenä  würbe  er  Durdb  Die  einpnnblicb|ten  £ek 
bcei  ©ebmerjen angegriffen/  Die  jeDcKfr  meDer  Die üvube  feinet ®<# 
mürbes  ;u  ftöhren/  nacb  ibn  t>on  Der  unautfgefefcten  genaueren 
Q>eobacbrung  feiner  &mte$'<P(Iicfrten  ab;ul>a(ren  öermoebren , 
bt^  ju  gnDe  De*  3enner*  1746  Deren  #effrigfeit  £om>ulfioncn 
beröorbracbte/  vorauf  lang  aiff>altenDe  Obnmacbren  folgten* 
£)iefe  ;3ufdüe  enDigten  (leb  mit  Dem  falten  SSranD  unD  feinem 
Den  29(]en  #fer$  1746  erfolgten  fecU  $obe.  2>a  nacb  teinem 
Verlangen  feine  £eid>preDigt  auf  ibn  gebalten  morDen  /  fo  routöe 
öueb  bep  Diefer  ©efegenbeit  feine  £eben$*95efcbreibung  Deffelben 
befannt:  allein  ein 3abr  nacb  feinem  $obe/  Denaren  9#ert 
1747  begiengen  Die  bepDen  beraumten  SlcaDemien/  £eipjig  unD 
Wittenberg/  Da*  ängeDenfen  Diefetf  »ornebmen  ©otteägelebrtcn 
Durcb  öffentlicbe  Sieben  /  Die  mit  Den  Daju  gebärigen  ü)rogranv 
maten  geDrucft  morDen.  SRacbDem  1740  erfolgten  Ableben  icü 
ner  erflcn  ©cmablin  fcat  er  ficfr  1741  »«Oer  »erbepratfctf  mit  $r. 
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5tatf>.  SXeaina,  a^bobrnen3>inlingerin,  Damaligen  2Bitm>e  M 
tfönigl.  geheimen  ©ecretdr*/  £rn.  <D)?or.  €onr.  SKuger*,  n?cld?c 
1748'  Da*  3eitlidE>e  gcfeegnet  bat.  2lu*  Der  erften  €be  eneugte  er 
7  Sitrter  /  Dat>on  noch  jtvcen  ©6bne  am  £eben,  1)  Ar.  \|)aul  3a* 
cob,  t>on  Dem  biccndd>(?  ein  mcbrertf  /  2)  #r.  Sttich.  €bri|loi>(), 
Der  jefct  Den£baracter  eine*  tfonigl.  £ommi|Tion*  <  Diatbe*  führet 
unD  auf  einem  il>m  MlcbenDcn  ©utc  bei;  £eipjig  lebet.  3)i< 
©ebrifften  unfer*  roo&lfcci.  .prn.  Ober  *  £ofpreDiger*  finD  nun* 
mebr  in  folgcnDer  OrDnung  Diefe : 

Djfp.  de  fatis  mathefeos.   Alt.  1702. 

5lu*l:gung  Der  Drep  erften  Kapitel  Der  iflen  £p.  3ok  SMrnb, 
1710.4. 

©:ue  öcDanFen  toon  Der  bofen Seit.  9*ürnb.  17".  unD  1732. 8* 
?eid>preDigt  auf  $r.  2lnna  jelic ita* ;        3ac.  Sßilb.  im  ^)of# 
£ofung<9iatbe*  *c.  ©emablm.  SMrnb.  1712. 4» 

•  •  auf  £rn.  2lnDr.  StftyblDorf  /  Slntifle*  bep  ©t.  ©ebalb  2c 
SRurnb.  i7i4«fol.         '  *  Ä' 

#  •  auf  £rn.  3of>,  Sflid).  SBelfer  /  ©enarorn  ie.  Slurnb. 
1714.  fol. 

SBarnung  für  Dem  »erDammlicben  ©elbfimorb  unD  $rofl  für  an* 

gefoebtene  Beelen.  !ftürnb.  171*.  8. 
feiebpr.  auf  .&rn.£>ier.  ©cbeurl  t>on2)efer*borf/  ^flxwxa  unD  ffon* 

fulenten  xu  ^üenb.  1716.  fol* 
Slnmerf  ungen  ju  De*€rjbifcbof^3:iüotfon*  aufrid;tigem$af&Ma<f* 

Würnb.  1716. 8. 
Anleitung  für  jungeJeute  bet)m  erflen  9lbenbmal'öebcn.  SRurnb, 

1716»  2)re*D.  1726»  4.    21l|b  füfrrt  ee  ^r.  SÜofer  an :  it>ir 

glauben  aber  niebt/  Daf?  c*  i>on  Der  ©aminlung  Der  Limmer  in 

ibretf gute*  Birten 2lrme«.  fo  ju^ünib.  1713/«.  aud>su$rlf. 

unD£eipi.  1740  in  langlicb  12  berauegefommen  /  DerjcbieDen 

fet)e,  unD  mag  fieb  £r.  ^Jofer  geiltet  baben. 
Anleitung  tur  wahren  ©eeleii'Sur  bep  Suanfen  unD  ©terbenben, 

Sturnb.  1717.  8* 
WeuetfDenifaal  Oer  gottlic&en  ©üfc  be»  Sinmeo&ung  Der  $&\i*itn' 

tfirebe.  gMrnb*m&4<>    ,A,   .  ^ 
JDic  moblgearön&ete  Äircfre  €&rifti,  eine  tyreDtff.  4» 
5>wöi#  am  emjcl<  Jefle*  Stornb.  1723  f of,  S8  w> 
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^otKbe  ju 3B.  €.  ©eßltrt  SBlut*  unb  «itbrt'Üfoftn.  17«  fi 
(tu*«t,  iftr  tW.  Wurnb.  i?a4. 8.  ater  %bctt.  «Riirnb. 

Difp.  maug.thtoJ.dj  nexu  ucritati*  cum  pietatc.  Air.  1714.  <*ff 
in  eben  Diefem  3abre  Don  feinem  Gtooa&n ,  £rn.  Conr.  erd< 
fen,  (ftc&eiinjern  iflen^eiüunrecbem^itd,  tbeofogtfcbeMr* 

8?  58?  /Z %bmDsUn5 J*2B«feW*  «nD  ©ottÄit,  int 
S)eutf*e  uberfcfet  unb  ju  fettig  ebirt  »orftcn. 

söorreöe  jum  3>retfbnif*en  ©efangbud>e.  172c.  ^Belebe  be» 
mebrern  aufgaben  biefe*  (Sefangbucbe*  befinbii*  ift. 

«erlangen  na*  einem  feel.  &>be.  ftnrnb.  1726. 8.  3ff  au* 
einem  «uffaft  De*  £rti 1. 2>.  Sftarperger*  ton  £rn.  eiti.  £ir< 
feben/  ^ac.eebalö.  in^örnbera,  an*  2i*t  gegeben  tvorben. 

*eUfam< ©eeieii^egj an^a  feiben,  au*  bem  14  unb  iften 
fÄg°*  ®<(ra*tungen  über  £iob  is,  19* 

Die  QueOe  bet :  SKeinfofeif  am  i4*en  ©onntage  na*  Srin.  gen>ie* 
fen,  Dre$D.  1726, 4.  * 

Dir  .Quelle  berufen  am  iften  ©onnt.  na* trfnit.  flCfriefa, 

Die  eiruige  ©ctvalt,  n>el*e  bie  griffen  gebrau*en  bürfen,  in  et* 
ner  yrebigt  am  ©onnt.  SKogare  ju  ernennen  gegeben,  Dreab, 

l7*  r  ^  Di<  tytttyt  1  *wi*«  balb  na*  ber  ermor* 
bang  De*  feel.  £abn*  ju  Dreyen  gefjalten  Horben  unb 
tvorauf  fi*  t>iele  ©treifigfeiten  angefponnen  baben.  2Bir 
melDen  weiter  ni*t*,  al*  bafj  4X  D.SÜarpergcr  1728  felbtf 
ebirtbat:  bie  eimige  ©emalt  t*el*e  bie  griffen  gebrau*cn 
burfen,  mit  mclen  SlnmerFungen  befldtriaet. 

Der  blinOe  »eligion* •  gifer ,  al*  ber  gv6gte  3vrti)um  in  ber  SXeln 
fiion.  4.  gine  sjkc&igr. 

€in  ?anb ,  Da*  im©eegen  ^efeoDa  liegt.  Dreyen.  1718. 4* 
Dre*b.  17**.  €*ne  ^rebigr. 

Worrebe  t>or ;$iflorfon*  1  s  au*ertefenen  «JJrebigf cti.  Dre*b.  1728t 

SSaftrei iftfc  <  eien*u*  f*n(ftmdgig  betrad>tet ,  ifter  Sbeil. 
Dre*D.  17*7*  8«    iter  Steil.  17*«.    Oi>ngea*tet  Diefe 
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<£d>rtfft  mit  einer  groflen  Belefenbeit/  tiefen  ginflcbt  unD  be* 
fonöern  @anftmutb  angefullet  ift ,  fo  r)at  fie  Doc6  leiDer  Dielen 
<2BiDcrfprud3  leiDcn  muffen, 
grbauliebe  2ln|k(ien  Der  Sburfdcbfifcfan  &>angclif<Murbenfcf>ei 
£ircbe  $u  Dem  beuorflcbenDcn  ^ubildo  Der  Slugäb.  Sonfeffion. 
£>rc*D.  1730. 8. 

De  agno  ad  arae  cornua  ligando  ad  iil.  Pf.  1  rgv  in  memor.  faeculr 

i  *  ?o  exhibitae  Aug.  Conf.    Dresd.  1730.  8. 
De  quarto  deeimo  menfis  Abh  Ebraeorum  diei  expiationis  com- 

parato  17*0.  8.    *£)icrinnen  fuebre  er  feine  in  Der  Dorigen 

«®d>riflTt  bebaubtete  Sflepnuisg  weiter  |u  betioeiftn. 
Sommtinion'^u^.^ürnb.^so^uAfünllmebrmalenJdngl.ii- 
ginüanD/  beffen Raulen &ejt  gebalten  »erDen.  1731*4«  feinD 

a£anDM(|ö^T>reDi.citCM. 
QJorrcOe  cor  3B.  Benne  Betrachtung  Der  ©lücffeeligfeit  unt) 

©cfunDbcit  Der  Seelen.  ^agDeb.  1731, 
3)aö  große  ©übn'unbCPSünö'öpfer  DcU  großen  ^erföbnungl* 

c£agc$  1  alt  cm  Deutlicbe*  SSorbilD  Detf  feiDcntf f  Sterbend  unD 

Slufcrttebentf  dbrifli.  Würnb.  1733. 8, 
fanDtaa^reDigi  au« £uc.  16, 19*3 1.  SDretfb*  1734. 4* 
2)aö  leiste  Sum>öpfer  im  öcfcfce/  a(*  ein  fcoüfldnbigcä  QSorbifb 

De$  geheiligten  3£fu  beleuchtet  unD  ju  erbauliefcen  ^affionil' 

Betracbrunacn  anaeroenDet.  S)re$D.  173*.  8. 
QJorreDe  Dor  3.    ©uDen*  €rNdrung  Detf  Briefes  an  Die  fp&e' 

fer.  -i73f» 

gufdflige  öeDanfen  über  eine* fcorne&mcnSbcologcn  (3.©.Üvem> 
beer»  Bctraduunaen  DcrSluge'b.  (£onf.  Die  Darinnen  gebrauch 
te^l>olp|lcbeybiIo(opr)iebetrefFenD.  ffranft.unbfcipa.  1737. 
2)er  feel  »&r.3)octor  ger>6rt  unter  DieStnti*  Sßolfiancr :  Der  be> 
rubmte<£robfi  SXeinbecf  aber  bat  ibm  gebörig  geantwortet 

Sftdtbig*  Geologe  ju  Den  jufdüigen  ©cDanFen  /  tvorinnen  Der  fo* 
aenanntenSlbfertigung  einee?2lnom?mi  gebubrcnD  begegnet  tvirD. 
granff.  unD£eip$.  1738.  BepDe@cr}rifftcnfmD  o&ne  De*  Jpvn. 
suerf.  tarnen  berauägerommen. 

<SorrcDe  ju  3.  £orn$  geiftl.  2Bdcbrcr>(gtimme.  3»rtau.  1740. 4»" 

2)a*  2Befcmücbe  in  Der  Dveligiom  $ranf  f.  unD  teipj*  1744,  $. 
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Cr  mag  ftocb  »erfcbieDenc^  gefc&rUbcn  haben  /  welches  mir  fo  ge* 
flau  nicht  amcicjcn  rönnen ,  j.  C.  mehrere  QJorrcöcn  |o 
fremden  Q5ucbern/  unD  etmanit  mehrere  feicbprcDiaten  :c. 
2lucb  finDm  ßcb  in  Dem  looten  ?beit  Der  Deutfcben  Aclo- 
fum  Erud,  Ölutfjücje  au$  jween  »on  ihm  an  Den  £ofrarb 
Dört€cp(crr  wegen  Neffen Q3ertf>eiDipna  De*3ob.$art>i,  welche 
nachher*  fa  Die  meditafioncs  ad  pandeflas  fpec.  f74.  einflerüefet 
worDen,  abgelaffenen^riefcn.  2Bir  felbft  haben  im  9J?gcte 
ton  ihm  ein  aar  fd)6neä25eDenfen  in  Oer  SlffDorfifcfon  ©epara* 
tiflen@acbe  mit  Dem  ©eiler/  Ccflkinw,  5tud>  hat  er,  wo  wir 
flicht  irren/  bep  Dem  2Binf  lerifcben  S3ifion*'2ßerf  Die  $eDer 
führet, 

€ine  ausführliche  fco«  ihm  felbjl  aufeefefcfe  febensbefebreibung 
tfi  in  (gleichen*  Annalibus  eedenaft.  P.  Ii  anjutreffen.  {fernei 

fleht  •  Honorcs  academicos  funeri  B.  W.  Marpergeri  Lipfiae  et 
Witcbergae  mertfc  Mart.  1747  exhibifos*     Mof<  GoetreP.  II. 

ü.  134  fuej.  P<  HL  p,  goz*  Wcz.  Der  aber  unriebriö  unD  um>ol!' 
fMnDii  i|f,  & €.  #irfcbeni Siürnb.  <£afecbitfmutf'£iftor!e  p.  is. 
61.  ^Sentrdge  vi  Den  A&  Ecdef,  ijler  <3anD  p.  ioj o  fo<|,  Sßon 
(einen  ©treitUfeifcrt  aber  banDelt  SßBalcb  in  Den  IXcl«  ©treitigf. 
tit  epangel.  Äirche,  P<  I.  p*  1013*  unD  P,  V.  p.  426. 

tWarpcrßcf  (<}5aul  Jacob  »on)  ein  tornebmer  unD  un* 
fferblicb  »erDienrer  3€tutf/  Detf  »origen  SBruDer,  wurDeafeicbfaW 
iu  Hamburg/  wo  nach  Dafiger  ©cwobnbeit  fein  <£)r« harter  fieb 
lt\)  Deitert  (Schwiegereltern  eine  3eif  lana  aufgehalten,  Den  3ten 
Oct.  168^  debohren  unö  in  Dem  Z brifferttbume ,  unD  anDern 
lum  ©rurtD  ju  fegenDen  2BitT«nfebafftert  Durch  «Jkwat'ftbrer  in* 
t ormiret  /  &u  gnDe  De4  »origen  ©deuli  aber  fd>on  nach  Stoppern 
(jaaen ,  um  Oafelbfl  Die  J&umaniora  noch  beffer  }U  erlernen/  ae* 
fc&icfer.  ©leic&  JU  Anfang  Diefetf  3abrbunDert$  mugte  er  Port 
9ot  lurücf  unD  na*  Berlin  geben  /  um  Den  prächtigen  C'injug 
fceä  er|leti  JWnigtf  in  ^reuifen  mit  aniufcbatien  unD  nebft  Den 
Crercitien  Die  fran&dfifche  ©prdebe  ferner  ju  erlernen.  1707  be* 
gab  et  fleh  nach  Dürnberg  unD  ton  Dar  auf  Die  Unfterfitdt  %u 

mit  m  tt  M  itltbmn  im?  Mm  £>mw  *rofffor«n  /  9. 
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•83.  95aicrti  /  Dvotcnbccfcn  /  <5*ttar&en  unO  Omeifen  m  be* 
^bilofopbie  härte/  au*  imter  herben  erfien  bifputirte/  unb  jfcae 
unter  .£)rn.35aiern  de  origine  fonrium.    3m  6|fentli*en  unb 
bürgerlichen  9ve*te  hingegen  frequentirte  er  b*r  soffen  unD  - 
ßattli*en  SCten/  Svinfcnö/  jyi*tner*  unt)  #ilbehranberf  dffenf 
liebe  unb  befonbere  93orlefungen/  #el*e$  au*  berna*  ju  jpallc 
unter  ben  berühmten  Herren  geheimen  Üvdtben,  Sbomaflutf ,  £u# 
ben>ig  unb  ®unbling,  i  Safere  lang  gef*ab.e*  93m  £allrma*# 
te  er  eine  Dlcife  über  9}tagDeburg  na*  Hamburg  auf  Die  Uni»er* 
fitdtÄiel,  unb  folgenbtf  roieber  über  Jg)annot)er  na*€affcl/  m 
er  be$  £o*fe<I.  Am.  £anbgrafen$  S>urd£>L  aufwarten  bie 
®nabe  erlangte;  unb  ihm  al!e$/  n?aö  febcnätvüibig  ift/  gejeiget 
werben  mußte.  2>arauf  ttu>bnte  er  im  2>ec*  17a  ber  5Cronuna 
3bto  Äaifeil.  SWaj.  £arl  betf  Viren  mit  bei?.  171a  aber  hielte 
er  ji*  lieber  eine  3eit  lang  in  *meberfa*fen  auf/  um  bie  bafi* 
gen  Äriegö'SruWen  mit  amufehen-    .hingegen  1713  fe|te  et 
ferner  feine  ©tubien  ju  UeiDen  unter  bem  berühmten  SSitriar, 
9te$  unb  SBoetiutf  fort/  befafje  au*  juglei*  bie  SRieberlanbe, 
(gobann  reifete  er  *w*  unb  bur*  £njcl!anb  /  um  Die  tfrämma 
SC6nig$  Öeorg  be*  Iten  unb  anbere  ^olcnnifdfcn  mit  iu  beob* 
adnen,  unb  blieb  einige  Sflonate  ju  Sonben/  n>o  er  in  bie  Snglt* 
f*e  ©oaetdt  ber  2Biffenf*afften  aufgenommen  nwrbe.  SDiefe 
edangte  unb  öerbiente  €h«*  gab  unjerm  t>ortrefli*en  £rn.  t?ott 
flfarperger  Gelegenheit/  mitten  gittern/  Newton  unb©d>fo<u 
ie;  ben  berühmten  <£bamberlain/  9>et.2((tr/  tyoiret  unb  anDem 
iroffen  ©elebrten  theila  in$8efanntf*afft  sufommen,  t&eilrfeor* 
efponbem  ju  führen  /  welche  lefctere  fo  tvol  matbematiftf  e  a(* 
anbere  roi*tige  Materien  ju  ©egenftdnben  hatte*  9?a*Dem  et 
in£onben  inwefonbere  t>on  9*etvton  Piele  £h«  genoffen  /  inglei* 
*en  au*  auf  ben  beoben  Uniberfltdten  {u  Orfort  unb  Cambrib« 
ge  fi*  eine  SBeile  aufgebalten/  »oflfübrtc  er  feine SKeife  reifet 
nacbtyarü*/  unb  fo  Dur*  na*  Sranfrei*/  bi*  er  bur*  w 
f*iebene  Umroege  unb  na*  gema*rer  23eFanntf*afft  unb  Cor* 
refponbem  mit  »ielen  vornehmen  unb  gelehrten  teuren  im  3uf, 
1716  |u  Utrecht  anfam#  tuo  er  äffentli*  unb  inaugurditer  d* 
reuocatione  ,ct  amiffionc  priuilegiorum  bifputim,    SSo*  im 
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befagten  3abre  fam  ec  glücflicb  »on  feinen  Dveifen  in  Wamberg 
an  unD  rourDe  bald  Darauf  in  eine*  bo;bl6M.  gRagijtrate*  Dien* 
ftc  aufgenommen/  unD  Den  iften^lpr.  folgcnDen  i7*7ten  $ab* 
re*  al*  Dcputirter  Der  SXepublif  an  Da*  bod)prei*lid)e  Cammer* 
©eritfet  gefebiefet.  1718  würbe  er  jum  2l|fetTor  uuD  Sonfulen* 
ten  am  Unter  '  ©eriepte  Declariret  unD  nahm  um  Odern  1719/ 
Da  er  t>on  $Be£lar  jurucfcjefommen/  (grimme  unD  ©i  j  beo  er* 
rcabnter  3mlan$  wirflieb  ein.  17*1  mufte  er  abermalen  eine 
Sveife  nad)  lü^lar  unternehmen :  naeböem  er  aber  feine  auf* 
gehabten  ©«ifbaffte  wie  üorjjin  rühmlich  unD  glücflicb  »erneb* 
tet  f  gefebabe  Deifen  55efdrberung  im  geDacbfen  3abre  um  Die 
elterliche  3eit  in  Da*  ebrldbl.  <&tM»®md>t,  unD  Daraua  1728 


in  Da*  DorDertfe  9Satb**Confulenten'£oflegium.  3n  Dem  w 
hergegangenen  i7i7t*en3abre  aber  trug  ein  bi>cb!6bl.  Wfaaifhfo 
ibme  febon  Den  Wurnbergifc&en  ©cfanDtfijafft*  >  Rollen  beo  Der 


granhfeben  tfrei* ^eijammlung  auf.  Den  er  nun  3°3abre  lang 
ncbjl  anDern  SKeicb*  *  tgtdbtifcben  ©timm  *  QJertrettunacn  unD 
fonfliger  ^eDoDmacbtigung  befleiDet/  unD  in  folcbcr  3eit  pro 
publico  circulari  et  republica  Norica  auflerorDcntlicb  t>iele*  ge* 
arbeitet;  unD  (ich  DaDurcb  nicht  nur  an  bäcbfrunD  hohen  Orten 
befannt  unD  berühmt  gemacht,  fonDern  auch  Q3crDienfle  erroor* 
ben  bat;  Die  fo  feiten  al*  unvergänglich  finD.  UnD  Diefe  <2to' 
Dien|1e  finD  auch  nicht  unbefobnet  geblieben.  Denn  in  Dem 
3abre  1748/  Da  er  Appellation**  unD  «anco' Berich« <2lffeffoc 
geroorDen  /  haben  3bro  gloroürDigft  regierenDe  Äaiterl.  WlaU 
au*  aücrbocbiler  £ulD  unD  G)naDe  ibme  eine  güfbene  £ette  mit 
hocbllOerofelben 'l>ortriit  Durch  De*  bocböenerirlicben£rn.9ieicb*' 
Q3ice*Äansler^  boebgrdfliebe  ©reellen*  aliermilDetf  (ufenDen  laf« 
fen/  aueb  au*  felbjl  eigner  aüerhöcbller  Bewegung  ihn  mit  ei* 
nem  jlattlicben  2)iploma  jur  S5c|iättigung  unD  söergröfferunjj 
Der  lur  Seit  Äaifcr  Carl  De*  Vten  feiner  Familie  ertheilten  aDelt* 
eben  3BürDe  unD  anDern  Prärogativen ,  auch  De*  geführten 
5^ap»en*  3<rmebrung,  obnentgelDlicb  beglüefet/  Den  i;ten0Äeö 
175-0 1  aber  noeb  Daju  in  einem  anDerweitigen  in  Den  aücrgnO* 
togflen  2lu*Drücf en  »erfaßten,  wieDer  ohne  3ahlung  einiger  Äam/ 

Ut^w  iugcfcfrwfun  Äaiferi,  »ocument  unD  5Decm  Kmfcibm 
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Den  mißlichen  5Caiferl.  SKatbtf'Cbaracter  aderhufDrcicbf?  |u  eonfe* 
riren  geruber,  ©eine  mit  Glüdfa  *  unD  ©emütb*  *  Gaben 
gefeegncre  »ortreflicbe  Gemahlin  ift  feit  1719  gr.  ©obilla  Sfrat* 
bara  2)6bricbin  bon  ©cbiebeläberg  ,  Deren  «&r.  Q3at.'er/  tyaui 
Döbricf)/  9Äarft$'9Qorgcber  unD  ÖSaneo  *  ©eriebtä  *  Slffeffor  ;u 
Sftürnberg,  unD  auä  einer  guten  ftamiUt  im  Goburaifcben  ao 
bohren  mar.  3)ie  Jr.  dufter  fetner  €b'Gemablin  aber  ift  $r* 
50?ar.  €ltjabetb,  eine  ^ün;rarf)^}?e^crifcbe  Tochter/  urrD  tmu> 
terlidScr  (öeitä  bon  Den  2iMferifcben  ton  ^lugeburg  unD  Den 
*)}ilgram'unD  ©cb(auer$bacl>ifchen  abftammenD  getreten.  Q)oit  - 
Dicfer  feiner  Jfr.  Gemahlin  ift  befannt,  Daß  fle  eine  fonDerbabre 
Liebhaberin  unD  tfenncrin  Der  £iftorie  /  Genealogie  unD  Sttünj* 
roilfenfcbafft  iüt  aueb  ein  trefliebetf  Sftünj'Äabinet  beftfcet ;  n?eö* 
halben  il>r  febon  unfer  feef.  unD  fcocb&erDicrttcr  .pr.  33rof* 
©cbmarj  ein  3>enfmal  ftifften  sollen  /  roclcbctf  ihr  Die  gelehrte 
%ßcft  noch  fdwIDig  ift.  2Beil  übrigen*  unfer  £r.  d\att>  unt> 
Confulent  in  feinen  öerfcbieDenen  Remtern  beftdnDig  überhäufte 

Arbeit  unD  in  materiis  publicis  er  priuatis  confilia  et  refponfa 
autfjufteüen  gehabt/  Die  nicht  gemein  gemacht  roerDen  fönnen; 
fo  ift  unter  feinem  Manien  auffer  feiner  3i\au$.  Difp.  nichts 
|umZ)rucf  aeEommen,  fo  jeDocb  inäfünftige/  fonDerliq)  in  (in- 
tular'Sacbcn,  Dem  Q3ernebmen  nacb  noeb  roobl  gefebeben  fdna* 
te.  ©eine  Correfponbenj,  Die  er  mit  Den  grofiten  ^erfonen  unD 
aprnc&mficn  ättimftern  fü&rt/  ift  Die  betrddnlicbfle,  Die  irgent) 
ein  Gelehrter  unterhalten  mag.  €tf  ift  ihm  ju  €hren  1748  ber> 
femem  6*ftcn  Geburt*  <$ag  eine  ftfone  s^eDaille  mit  feinem 
2$ruftbtfbe  geprdget  toorDen,  Deren  Gegenfeite  Der  feel.  #r.  -Prof, 
©ebroarj  erfunDen  hat*  2)er  berühmte  ^Bitrentcrgifd^e  *J)ro* 
feflbr  ^  £r.  3<>f>.  2ßilt).  ton^erger,  »erfaßte  über  Diefe  SOieDail/e 
einen  bortrejlicben  lat.  (Zommcntarium  f  Der  nad>  Deften  $oDe 
erft  im  borigenjjabre  17*  f  tu  Dioilocf  unD  Sßiemar  in  gu>6  4 
bon  Dem  £rn.  ^rof.  ©am.  htt).  Geret  ift  eDirt  roorDen.  £nD* 
lieb  ift  nicht  ju  bergeffen,  Da(?  ftcb  Der  #err  bon  ^arperger  bep 
einer  befonDern  t eutfeeligfeit  unD  Den  gefeegnetenllmftdnDen,  in 
welchen  er  fieb  befinDet,  eigen  gemacht  hat  /  Den  Wulfen  Gure* 
tu  i&un;  c*  fonnen  Diefe*  nicht  nur  gar  Diele  arme  ©tuDioft, 
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t)ic  i>on  ibm  SOßobltbatcn  empfangen  fraben,  rühmen;  fonbera  ■ 
tt  weig  cü  aud>  Die  Untoerfirdf  SlltDorf  mit  befemberm  £>anf  &u 
ernennen,  Daß  er  tbreriffientlicben^ibliotbcf  ein  gar  anfcbnli* 
<btt&avitai  fcerebret  bat,  Don  Äeffcn  ginfunfren  bereite  etlicbe 
fd>6ne  StBcrfe  finb  angefebaffet  tvorben,  Die  mit  Denen  /  fo  nacb 
nacblwnmen/  JD.cn  SJarper#crifcben  %men.fceret»igcjmütfeju 

ttTarperttcr  0}toul3<Kob)  Der  dltere  ©obn  De*  fceftc)ctt 
£rn.  öber'ÄDtprebigertf,  £>.  Stonb.  2öaltb.  3)}arpergertf  $ob 
•  beffen  erflen  ©emabfin  /  ifi  tu  Dürnberg  Den  iifen  SD?erj  17:10 
gebobren  roorDen.  &  Farn  In  Der  3ugenD  ton  fernem  ©eburteu 
Ort  tvegunb  nacb  2)rcäDen ,  m  er  in  Dem  mirterlicben  #öufe 
in  Den  äBiffcnföaffttn  .unD  guten  ©irren  auf  Da*  forgfdltigfle 
erjogen  rw>rD*n  ifh  1737  twr<t  jm^StanDe,  Die  UniDcrfiwt 
fcipjig  ju  belieben  ,  m  er  unter  Dem  SXectorate  De*  feel.  $Ot* 
*&ofr.  SBaltber*  unter  Die  acaDemifcben  Bürger  aufgenommen 
ivurDe.  3n  Der  2Bc1ttt>ei*beit  ertvdWte  er  ficb  2X  (gebonen  , 
£>.  füttern  unD  Den  feel,  Raufen  |u  Jebrmeiflenu  3)ie  Äffte« 
rie  unD  febönen  SBiffenfcbafften  erlernte  er  t>on  htm  £rn.  £ofr. 
S^afcoü/  X).  3Ä  cbern,  £ftenjen,  Wappen,  (Ebriftai,  SEX  $ranfen 
unD  5).  S^ar$en.  3fn  b*r  9ved;ttfgelebrfamfeit  aber  brad>te  er 
e*  unter  DerSlnfübrungÜvtoinu*,  Rommel*,  <Sd;6nen*,  9MU 
(er*,  £aurenrii  unD  gramer*  febr  roeit  ,  unD  übte  ficb  fleifig  be* 
£rru  9>rof.  Cbnffcn  im  £>ifputiren  über  auäerlefene  .^dfee>in 
Der  TOifoloaie  unD  *J)bitofopbie,  48efonDcrtf  rübmet  er  2). 
<5d;cmen*  fiebe  /  Unterriebt  unD  {Kafb  /  .unD  bat  &ierwicbfr  ton 
Dem  feel.  £ofr.  SBaltber,  £).  Seilern,  beo  rcelcbem  er  gefpeifer, 
Dem  feel*  i&ofhgMatnern  unD  2X  Qucömaljen  Diele  3«ncigung 
genoflen.  3m  3<*5«  »739  Den  i9ten  3)ec.  reurbe  er  ju  deipjig 
Der  ^bilofopbie  SSaculariu*,  roelcber  $revbat  er  (icb  beDicnct 
unD  6ffcnrltct>  DifpuHtet  bat.  3m  S^bce  1741  Den  isten  $ebr.« 
folgte  Die  Sttagifter'SBürDe  na*,  rooju  er  ficb  noeb  im feloigen 
3abre  babilitiret  bat.  35alb  Darauf  begab  er  ficb  nacb  SHSit' 
tenberg,  n>ar  be*  35.  Katern  ,  altf  feinem  £rn.  Ö3ettcrn ,  im 
•gjaufc  unD  anriifebe,  unD  bärte  Die  htn.  £ofrdtbe,  t>on  2eofer 
hijD  grellen,  in  ibren  SBorlefungcn*  ein       lanji  blieb  .er  in 
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«EBittcnber^  unb  faft  eben  fo  fang  in  SBefcfar  unb  ffranffurtfr 
am  #}a»nr  um  ftct>  t>te  aufler  «Sacbfen  übliche  beuffcbe  Ü\ed>te 
unb  infonßcrfjdrbaö Verfahren  Der fcocbflen Üvctcb«  ©ertc^fc  ge* 
miuer  befannmP  ma*cn.  1743  fam  er  »lebet  nad)  £eipjig, 
fttmb  ba*  aem6bnli*e  tarnen  bep  D«:3unfl<tt'iSacirftdtau$, 
latf  eurforie  über  L.  2.  C  de  LL.  et  Conftit.  Princ.  unb  wurDe 
Den  aten  $Jao  |um  SDoctor  bepber  fechten  ernennet,  1744 
würbe  ihm  eine  ©upevnimierar  *  Svatbetfeüe  in  Dem  Äonigf. 
$öoWn.  unb  €burfdd>f.  2lppeüation$'©ericbte  ju  2>retfben  eon* 
feriret  ,  in  welchem  obertfen  2>ica(terio  ber  eburfdcbUtdjen  ?anDe 
er  nunmehr  feit  1749  «l*  orbemlicfcer  Dvatb  Dienet.  3"  £eipji<j 
hat  er  folgenb«  *wo  2>ifputationen  felb(l  aufarbeitet  unb  $v 
halten : 

De  acquifitionc  dominii  originaria  in  ltatu  natorae.    1741, 4. 
Difp.  inaug.  de  rooneta,  cuius  faliä  imitatio  ordinaria  poeoa  uin- 
dicatur.  1743-4- 

©ein  f eben  ftebt  bereit  in  Cpf>.  SBeiblic&tf  ®cfd>i#fen  ber 
jefit  lebenbeti  üie*t^i5Jele^ten/  aten^fteil/  1749/  P.*8. 

tlTarftaUet  (  Michael )  eüt3€tu*f  gebohrertju  9?ünt* 
fcerg  imSabr '48^f  würbe  ber  fXecbtcn  SJortor  anb  1714  Der 
erftc  in  ein  orbentlicbcS  Coflegium  aufgenommene  ?lDt)ocat  ya 
Dürnberg.  1*17  gelangte  er  jur  €onfufenten*@teKe  bep  ber 
JKepublif  unb  itf  ben  iöten  3ul,  1733  in  berfelben  wflorben. 

War  (lallet  (?eonbart)  ein  Geologe/  war  gebogen  ju 
Dürnberg  im  3af>re  1488.  ©ein  Gatter  gleichkamen*  jeugr* 
ihn  mit  Urfula/  £einr.  33oiren*  *on  2Benbelflein,  $od;ter,  unb 
waren  biefe  feine  Altern  uornebme  feute  in  Dürnberg.  €r  reiß* 
U  ©tubieren*  wegen  in  frembe  ftinber  unb  bat  imtoefonbere  ju 
riariä  Die  ©orbonne  lang  frequentirt.  3«  bat  er  bie  bdch* 
ffe  SÜBürbe  in  ber  ^bcolo^ie  erlangt.  98on  bar  tarn  er  alo  or* 
bentlicber  tfector  ober  »Jrofcffor  ber  Geologie  nad)  3naoWaDt; 
wann  aber  ,  i(t  fo  genau  nicht  $u  beftimmen ;  fo  Diel  wei*  man  / 
Da£  er  febon  15 10  Der  Sleabemie  Üieetor  gewefen,  »eichet  2lmt  er 
hernach  no*  fünfmal  bemaltet  hat*   Buffer  biefem  war  er  noch 
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$rep(?ngifd>er  unD  £id)|}iiDfifcber  fcanonicutf/  unD  bat  fluch  Die 
5>rofanjlertf » ©teile  bcu  Der  StcaDemie  ?u  ängolflaDt  &ertvalter. 
NacbDem  er  franf  unD  fdhtvciferlidb  getverDen  /  "bcaab  er  fieb  nad> 
$repfingcn/  um  cine9\ube  unD  Gtemüfbtf<Q>criii*filng  jn  haben/ 
ifl  aber  Dafclbfl  Den  *7tcn  Stter:  if4^  geftorben.  €r  nmrDe  ton 
ffrepfingen  nach  Sngolflubt  gebracht  unD  am  Ickten  Örre  in  Der 
Äapelle  ju  Den  3  xonigen/  Deren QSorflcher  er  einige 3al>re  rcar, 
begraben.  5luf  Dem  aHDa  errichteten  fdiöncn  unD  lottrürDigen 
(Grabmal  beißt  t$ ,  er  rodre  26  3afore  Der  äcaDemic  ale  tbeologi« 
fd^er  'Profeffor  beDienet  getvefen. 

©iebe  Schuu.  Progr.  1a  3n  Cctatf  ©c&ufcreDe  roiDec 
Den  €ated>i|ten  SlnDre  £ofanDer  an  €.  Üvatft  /  if  40  /  QJU. 
ftebt  folgenDetf  ju  #?ar|lallcr$  £ob :  3d>  n>iü  nur  2).  £eonb.  sltfar* 
flauer  nemen/  ain  ejeboferner  Nürnberger/  aincr  ehrbaren  jrcunD* 
fchafft/  ain  ^hilolopM  unD  $beo(ogu$/  fo  Diel  3ahr  ju  ^aritf 
«eßuDiert  /  unD  ju  SEBien  magno  ingenii  acumine  /  pefc  XX  jar 
SatheDram  regiert  unD  gelefen :  follt  er  feinem  3>atter!anD  nit  ehr* 
licher  fein ,  Denn  ©cbmiDtf  fun  t>on  Stbaufen  /  Der  aü  fein  tag  nie 
fain  Jcction  in  %eologia  gebärt  bat. 

XYl&xftcMet  (©eorg£ierontfmu$)ein3£futf/  wmurb* 
(ich  autf  Der  framilie  Der  vorigen  /  Die  gar  angefeben  in  Nürnberg 
n>ar/  tfi  Dafelbjl  im  3abre  1602  auf  Die  9ßelt  gekommen.  ©em 
93atter/  £ieronomu$/  mar  ein  feornebmer  Kaufmann/  unt)  feine 
Butter  bxtt  2lnna  Dietrichin.  3n  Den  Nürnbergifcben  Rillen 
legte  er  Die  ©rünDe  |um  ©fuDieren/  befugte  foDann  Die  hohe 
Schule  |u  SlltDorf  unD  gieng  *>on  Dar  nad>  Bübingen  /  tvocr6 
3a5re  Den  Dvcchnm  oblag  unD  1628  Die  2>ocror*^Bürbe  erhalten 
hat.  hierauf  tfyat  er  eine  bortrefliebe  Dveifc  Durch  Sranfreicfc/ 
Strien/  ©panien/  SngelauD/  ^oüanD/  £)anemarf  unD  einen 
groffen  ^b^l  2)cutfcblanDetf  /  unD  bat  bieöon  Die  3tterFn>ürDigfci' 
ten  in  einer  Sveifebefchrcibung  üerfafiet.  1632  tvurDe  er  5ID»oca( 
in  Nürnberg.  163?  »erbeoratbetc  er  (Ich  ju  Augsburg  mit  (gibpl* 
la  /  ©e.  Ocflerrcid)crö /  eine*  bornebmen  Wanne*  ju  2lug$burg/ 
Tochter.  1636  nmrDe  er  jroar  (genannter  in  Nürnberg/  . 
aber  au*  &on  Der  ©taDf  Jfranffurt  am  Wapn  ju  ihrem 
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©pnDieu*  berufen  %  unD  gieng  Den  7ten  Sehr.  1637  Dahin 
ab.  SDa  er  Den  aöften  $ebr.  tvieDer  na*  Dumberg  reifte  und 
feine  Jrau  abfjolte/  fiel  er/  tjermutbüd)  im  ^eimtveg/  unter  6,{pa' 
nauif*e  ©olDaten  ^  Die  ihn  mäi'Derif*  öerrounDeten  /  Daß  er  naefr 
7  ^aflen  ju  Jranffurt /  n>of)in  man  ihn braute,  Den  iyten  3uC 
1637  feinen  (Setfi  aufgeben  mußte.  9)lit  feiner  grauen  $eugte  er 
ein  £inD  #  rodebetf  na*  feinem  £oD  gebobren  tvorDen  t ft.  €c 
fcf?ricb/  obne3tt>eifel  inauguralitefy  eineDifp.  de  diuirils» 
©ehe  K.  unD  Fr. 

ttTarttot  (3obann  ebriffopo)  Der  2Beff*2Befe&eif  #?agiV 
fter,  erblicfte  Da*  fi*r  Diefer  SBelt  Den  Ht<n  Oer.  173*  ju  Dürn- 
berg, n>ofe(bfi  fein  $r.  harter  f  0». 3o(j. 2lugu|f,  vierter CoCege 
in  Dem  £giöif*cn  ©omnafio  geroefen  /  rockfeer  Den  iten  <s*cpr. 
17*2  Dicfetf  3eit<tid>e  »erlaffen  bat.  9Ja*Dem  er  Den  ®runD  De* 
9ZöitTcnfd>afftcn  unD  <gpra*en  bep  feinem  söatter  gdeaet  hatte  r 
profitirte  er  Don  Den  übrigen  gcfd)icften  Sebrern  De*  erflbefagtert 
©omnafti ,  bit  er  1747  Die  berühmten  tyrofeflforen  im  dfentli*ett 
Stuöitorio  ju befueben anfteng.  1748 gienger  na* Böttingen , 
hörte  Äöblcrn,  Öcäncrn,  ^oBmannen  unD  SBabnern ,  unD  tvue* 
Deglci*  in  feinem  erfien  acaDemif*en5tabre  in  Darf  pbi(ologif*c 
(geminarium  Dafelbtf  aufgenommen,  söornemii*  aber  fam  ibm 
Der  Aufenthalt  in  De*  berühmten  £rn.€onftfiorial'3iarb^  2>„ 
JJeuerleintf,  «Saufe  nnD  Delfen  um)crglei*fi*er  Bücher 'Scfaftr 
nebjt  Dem  bdufigen  Umgange  unD  Den  Q3orIefungen  biefe*  groffert 
Spanne*,  fomieSDJotfbeintf,  SKiebottf/  äortbolt*  unb£eumann# 
(Eoflegia  fo  rooljl  ju  ftorten,  Daß  er  i7fo  unter  £rn.  S).  £eumamt 

eine  DifT.  de  locis  quibusdam  N.  T.  obfeuritate  infignibus  Dertfcei* 

Digen  tonnte.  Che  er  (Böttingen  t>erlie*,  befabe  er  in  ©efellfcfaffi 
etli*er£anDe$(eute  Die  SJerarrerfe  $u5CIati*thaI,  ©oertar,  unfr 
f*on  »orber  2Bür$burg;  granffurt  amSD?a$n,  ©ieffen,  9)?ar* 
bürg  unD  Äaffef.  17  n  begab  er  fl*  über  Arfurt  unD  Jena  na# 
2lltDorf/  ttoerDiefcbrflunDen&Delbulner*/ Wägete,  2>iefelmcn:tff 
SSaierU  unD^SernbolD^frequentirte.  17*3  erhielte  er  ganj  alleine 
am  acaDemifcfcen  Sefie  Die  ÖJtogifler'SEGurDe/  naebtem  er  fi*  bieju 
fcur*  eine  ton  ihm  felbfl  wfewgte  önD  unter  £>rn,  Ahof.  3ol>. 
«weywtlfei«,  Jfff  "  Qoafr, 
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©ottfr.  QJern&olD  »er&eiDigre  3nau<j.  3)ifp.  de  Jacobello ,  primo 

euchanftici  calicis  per  ecclefias  Bohemicas  tfmefice  Den  3Bea,  gc< 

bahnet  &at\  17  s  i  ajeng  er  altf  ^rafetf  auf  Den  Stat&eDer  unD  er* 
fcielce  Die€rlaubnif?/  ^rit>at'Q3i>rlefungen  $u  halten  /  mit  einer 
©ifp.  de  uita  fatisque  Palladii  Helenopolitani  Origenismi  et  Pe- 
fcgiarrismi  iniufte  aceufati ,  unD  i|l  bitf  Daber  9#aajjler  legen*  i  u 
gcDa^iem  SUtDorf. 

tttarjr  C  3«>6an«  3acob  )  ein  OTafenalijle  unD  Spejereo* 
Jf)4nWer  in  Starnberg  jum  gulbncn  £orn  ,  fc^ricb  Die  Deutfche 
9)Werial'tfammer,  Die  |ti9tarnh  it%7  unD  1709  in  8  geDrucft  ifV 
unD  mobep  (ich  ein  Serieon  aller  fremDen  unD  einoeimifchen  Wate* 
rlalicn  iKpnDcf* 

ttTatfy  oDer  Wiathen  C^aul)  ein  ®eparafifle,  ift  loh  er 
felbtf  meß  et/  1600  noefr  in  feiner  jCinDbeit  geroejen  unD  atfo  gegen 
Den  2luägana  Dctf  » 6(cn  ^aculi  gebobren  roorDen.  2Bo  er  aber 
eigentlich  auf Oie  2Bc(c  fam  unD  juertf  lebte  ^  formen  n>ir  dicht  gc 
tt>i§  fagen.  Cr  felb|t  aeDenfr,  Da§  er  in  Den  Oeßeneicbifcben  ?arn 
Den  gemeiert  unD  eine  ©cbule  gehalten  habe,  Die  ihm  aber  gefpent 
iDorDen  /  t>ornemlic&  um  «lieber  alter  Sluctoren  35wchlein  ruiflen  / 
Die  bep  Der  £»angelifc(>en  6 eiftlicbfe it  t>cri\i  .Hig  roaren  unD  Die  er 
neu  Druien  lictf,  unD  meaen  feinet  Sifertf  miDer  Die  Bosheit ,  Dett 
er  mit  CWunD  unD  JeDer  blicfen  lie* ;  worauf  er  Dann ,  weil  ifc  m  / 
ftieerfaat/  Der  3ugang  feiner Nahrung  abgefebnitten  tt>urDe/  ftc& 
mit  einem  2Ibf$ieD  feinet  t)or  Der  2Belt  ehrlichen  Sßanbef*  famt 
einem  ÄbucfürilL  tyafj,  jeDocb  obue  2(uöfcfcafftina ,  forrgemacbet 
unD  1624  na*  ?Xc.jen$burg  begeben  babe,  ^iei'elbfr  hat  er  (icfr 
etliche  Monate  aufgebalten,  mugte  aber;  weil  feine #Wg6nnere/ 
M  Kenner  Der  2lugäb.  £onfeffion,  t>erm6g  faiferf,  patente  Der* 
trieben  wurDert  unD  nach  Diegenäburg  nachkamen  t  tvteDer  t>on 
Mannen  mid>tn  /  unD  jn>ar  mit  feinem  2Bcibe  unD  f  leinen ;  auc& 
einem  ja1  u#n$en  fall  toDt  franfen  Äinbe,  beofehr  rauhem  3Berter 
tinD  an>tTcr£omuna*'£älte,  innerhalb  3  lagen  (Ich  1 62 r  au* 
Der  ota  ö  t  begeben«  £ier  hm  er  nun  nach  Dürnberg/  frieate  auf 
I3a(WS5#«4      Du«Htf  aitDornf^en^rpfeffw/  3.  ö. 
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ftrauenburgertf,  (Deffen  tvabnfinnigen  SSruDcr  er  in  9ßürnber$ 
ykgte  unDmieDer  &u  feiner  Vernunft  braute,)  3nterce(fion  Di* 
Crlaubnif?,  6  Knaben  su  unterrichten.  211$  aber  aud>  t>afc(bfl  fei» 
nc  f#tt>drmerifcben  ©efmnungcn  unb  obgcmclDre  ton  if  m  aufge» 
legte,  unD  »erlegte 33ücblein  in  Dürnberg  befanntttwrben,  jrufte 
er  gleichfalls  "Die  ©taDt  meiben  tmD  begab  (ich  i6*&  mit  feinem 
SBcibe,  Äinbern  unb  3  gDelfnaben  /  Die  alt  kulanten  ibre  %\x* 
flucbtju  ibm  genommen,  nad>Q>runn,  einem  in  Dem IKeid  tfirmlbe 
gelegenen  unD bon  Dem  baftgen  £aftro ((lebe  Koeleri  difp.  de ct- 
itro  impcriali  Brunn)  befannten  Stiirnbergifcben  2)örflein ,  Ivo  et 
feine  £anD  $n>ar  an  Den  <J>flKg  geleget  /  aber  Docb  feine  feparaiifli* 
fc&en  (Briden  tvieber  autfgeflreuet  bat/  ftie  folebe  n>eitlduftig  {u  le« 

Jen  in  Den  abriefen  t>on  ihm,  Die  er  an  Den  Damaligen  Pfarrer  *u 
leimburg  (ivobin  i^runn  gepfarret  ift)  ^.Sföelcb.&icmen,  1630 
-aefebrieben  bat  unD  Die  n?ir  in  unfer  Commercium  Eprftolicum 
Norimb.  nebft  1  Crmabnungä »gebreiben  betf  befagten  recbtfcbaf* 
fenen  Diemen*  neuerlicb  baben  einDruefen  laffem  2lu*  befaqten 
SDiemifcben  unb#totbifcb*n Briefen  erbellet  «oeb,  Da§9)?atb  au* 
«ein  Kolloquium  mit  einem  ^ater  ranci icuö  unD  feinen  febentfauf 
babe  Drucfcn  laffen  ,  fo  n>ir  aber  niemals  ju  öefiebt  gefriegt  unD 
aueb  feine  roeitere  Äacbricbt  *on  feinen  £eben$»UmftdnDen  unD 
€nDe  erfabren  baben»  €r  befanntefieb  urfprunglicb  jur  $ug$b. 
€onfeffron/  bliebe  aber  in  feiner  Verfolgung,  roie  er  fie  nennt, 
Mtfflarrig  Darauf,  wegen  Der $8eicbt«nD  Dea2lbenbmaUrauct>. 
anDerer  fünfte  einen  ©tillftonD  j>Der  ©ela  ju  balten.  Ucbrigcnf 
mag  er  fo  roic  in  Der  fceil.  ©ebriffr,  au*  in  anDern  Q$u*ern  jienv 
Ii*  belefen  gemefen  fepn ,  unD  tt>unDert  un*  ,  Daß  leiner  bepm  2lr* 
nolD  unD  an  Derzeitig  niebt  geDacfr  ttirD, 

■ 

tJTatrt)  (3o^ann?lrtDread)  tintornfbmer  Kaufmann  in 
Börnberg,  gebonren Den ijtenSuL  1625/  bat De*  Petri  Mexiac, 
cine$®emUianifd>en  gittert,  vfcraetat,  Sylua  uariarum  leftio- 
num,  (tvelcber  1616  inSBenebig  geDrucft  tvorben )  aut?  Dem  3fa* 
liänifcben  inö Seutfcbe  überfefcf ,  unD  i(t  folebe  Ueberfefeuna  na* 

Slinem  $ob  1669  ju  Dürnberg  in  4  geDrucf et  n>orDe«.  fcabeo 
J  er  auefr  ein  fonDerbabrer  <&irtuo*  in  Der  SWufif/  Jwnebmli* 
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aber  ein  üiebbaber  gelehrter  Ceufe  unb  ein  renommirter  ffuger  tfaufl» 
mann  gemefen.  €rmurbei6*i  (Benannter,  flarb  Den  i4*en©epf. 
1667,  unb  hinterließ  ©6bne. 

©iebe  %  %  SWarpergertf  ertfeö  £unberf  gelehrter  £auf!eu# 
fe;  p,8f* 

tTfattljdt  (2lbam9vubofpb  ©eorgCbriffoph)  ein  re*f 
f&affcner  $rofelt)t  t  n>ar  im  3ubentbume  in  bem  £ofmarft  Sürth 
aebobren  Den  6ten$ag  be$  Cftonben  Slbar  (ben  7  t*n  $ebr.)  im 
§abte  171*.  ©ein  Gatter  ift  gemefen  OCabbi  ftaibef;  ein  unter 
ben  3üben  roettberuffener  unbgefebiefrer  Lehrer  inSörth/  unb  un* 
fer  ^öiatthdi  friegte  in  ber  Soefcbneibung  ben  Manien  Simon» 
©cfcon  im  iften  jähre  feineä  21.  gteng  er  nad>  $rag  unb  flubierte 
bafe(b|t  mit  unermüDetem  gleife.  9iad>bem  er  t-erbepratbet  it>ar  / 
erhielte  er  Die  ©teile  eine*  9\abbi  an  eben  bem  95e$*SD?ebrafö>  |u 
Sürth  >  »0  fein  Gatter  tfunbe.  93eneb|l  ben  ©efdüen  bco  ber 
€>cfcule  hat  er  (1*  bon  ber  «PriDat'Unrertreifuna  jübifeber  ©tuber* 
ten  einige  1000  fl.  erübriget ,  n>clcf>e  ihm  aber  Die  5$üben ,  ate  er 
jum  cbrifU.  ©lauben  benennet,  hinterhalfen  haben*  fcuf  n?a* 
Slrt  er  jur  Srfenntniü  be*  mahren  €Q?cffiae*  gelanget  ifl,  beschreibet 
er  in  ber  QJorreDe  &u  feiner  SSefdwibunn  M  jübifd>en  ®  abbatb** 
Cr  entbeefte  1748  im  2lpril  fein  herhaben  /  ein  €brift  $u  werben  / 
einem  gelehrten  unb  »erftdnbi'gen  <J)riefler  in  Jürtb  /  ber  anjefco 
in  Dürnberg  (lebet  unb  ihm  mit  gutem  £at  he  an  bie  £anb  gieng. 
5lm  anbern  tyfingtftage  ber  €briflen  im  befagten  3af>re  ttuvbc 
fein  Slu^gang  au*  ber  3übenf<baffr  bewerftfelliget  unb  er  fara 
mit  einem  ©äbnlein  glücf  lieb  nach  «Nürnberg.  £ier  trurbe  er 
ton  bem  nunmehrigen  £rn*  $reb,  ©cbänleben  unterrichtet  unb 
fo  fort  mit  feinem  ©Mjnlein  getauft,  .Sftunmebro  befleibet  er 
»ie  ©teile  cifteti  CWe(mertf  an  ber  2)ommicaner»£irche  $u9töm* 
berg*  ©eine  grau  hat  er  im  3ubenrbume  febtranger  hinten 
laffen ;  n>eil  (je  ober  *on  ben  3üben  /  naebbem  er  ju  ir> 
rem  groffen  Crftounen  bie  ebriffliebe  ÖUligion  angenommen , 
Älfobalb  Don  ihrem  vorigen  Stufenthalt ,  ohne  ju  Riffen  n>cy 
bin,  gefebaffet  unb  enblicb  mit  einer  $od>ter  entbunben 
bat  rhu?  in  ßet>«n  3^«n  ni*t  wf o&pcr  /  »o  Da«  «in» 
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bingcFommen  ift.    £nblid>  i|t  eä  burcb  fonbertabre  götflicbe 
<gd>icf  ung  entbecfet  unD  Dem  hattet  babureb  ©clcaenbeit  geqe* 
ben  ttjorbenj  Dtefcö  fein  £inb  auö  Der  jubifd?en  ^iinDheif  ju  reif* 
fen  unb  ju  Der  fecligmad>cnDen  grEennfniß  bcö  »vabren  fflteftta* 
tu  bringen.  2Bcil  nun  fcerfebiebene  cbriftl.  Obctgfcitc»  /  abjbn* 
berlid)  ein  6od>l6bL  flttagitfrat  Der  ©tafct  Dürnberg ,  ibme  baju 
mit  iÖaÄDi'ucf  bebülfiid)  aewefen  /  ifi  ibme  felbigetf  na*  öielec 
SQeitüuftiflFeit  ben  6tcn  3fuL  i;?6  ausgeliefert  n>orben.  £ier# 
auf  bat  et  fid>  bemubet,  baß  etf  alfobalb  jur  b*if-  $aufe  m6d[>re 
jubereitet  werben  ,  roo$u  DaäÄinb/  tvelcbeö  einen  febr  fdf;iaert 
Äopf  bat ,  in  roenia  2ßocben  gelangen  n>irb,    Ucbri^en*  bat 
unfer  roaeferer  ®Uttf>ai  berautfgegeben : 
23efd>reibung  betf  jubifeben  ©abbatf)ä  na*  i&rer  £ef>re  unb  @e* 
brdueben  auä  ben  talmubifcben  unb  rabbinifeben  ©ebrifften 
»orgefteüet;  mit  einer  SÖorrebe  £rn.  2).3o(>.  3<w.  $faer£, 
9turnb«  17* i.  4. 
3>ie  Serberbnifie  betf  beutigen  3«&<ntb  um*/  nacb  i&rer  toaljren 
^5efd)ajfenf)eit  1  auö  ben  talmubifcben  unb  rabbinifcfjen 
©ebrifften.  9*urnb.  17p.  4. 
!Sefcbreibuna  beS  jübifeben  ^eujabr^M  na*  ibrer&bre  unb 
^emobnlicvcn  ©ebraueben  autf  ben  talmubifcben  unb  rabbini* 
feben  ©ebnfften  »orgefiellef.  Tftürnb.  17t  j\  4*  3n  ber  Söor* 
rebe  melbet  ber  gefebiefre  33erf.  baß  er  triflentf  m  f  mebrere 
SSefcbreibungen  biefer  2Irt  bcrautfwgeben/  trenn  fieb  ein  ^er* 
leger  baju  pnbe.  £r.  3>.  iSaumgarten  bat  fic  rubmlid>fl  recen* 
firet  in  ben  ^aebriepten  uon  merfroürbigen  Q3üct>crn/  8ren  iSanb, 
i>.  4^6  fq, 

ö}Jan  febe  ein  me(>rer$  in  £rn.  Slnbr.  SBürfetö  (nflorifcben 
5tacbrid>fen  »on  ber  ehemaligen  Suben  *  ©emeinbe  in  Dürnberg, 
p.  121  fcjq* 

ttTattWÄ  unD  Wattbiat (Cfcriflian)  ein  beru&mfer  $lje<># 
löge/  n>ar  gebogen  ju  Selbem;  in  £>itbmarfen  unjjabte  1*84, 
2)en  eigentlichen  Sag  feiner  ©eburt,  fo  wie  feine  Elfern  unb 
eine  Wacbricbt  ton  feinen  3ugenb*3abren  bat  man  nicht  erfab* 
Ttn  tonnen,         iveiö  man  mehr,  tuefefcc  Umvctfmu  er  unter 
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tnebrenif  wo  er  gewcfen,  jucrp  befucbet  !>at.  1607  war  er  gt 
©tratfburg,  unb  tiennf  2).  ^biL  Sftarbacben  bafelbft/  fernen 
Cebrer.  viuffer  ©tratfburg  nun  unb  SBirtenberg  /  wo  er  auch 
eewefen,  fhibierte  er,  unt>  jmar  />dcbfl  t>ermuth(id>,  am  Idngften 
iu©icflfen,  woeraud)  auffer 3ö>cifc( Die SWaqi|lcr^BurDe erbauen 
hau  SBenigffcn*  lehrte  er  in  ©ieffen  privatim  Die  Wdoiwbitt 
t\t  er  aud>  in  Dem  Sabre  1609  unb  Den  folgenben  in  fcerfebie* 
Denen  öffentlichen  2):fpurationen  erfldrte»  3n  Der  Rheologie 
waren  feine  £ebrer  jjw.  «üßinfclmann  unb  ^altb.  Öfterer,  btc 
hernach  fceftanbifle  greunbfebafft  unb  einen  SSriefwecbfel  mit 
ihm  unterhielten.  C614  würbe  er  an  3ob*  £ünmelfJ,  fei  nee  aca« 
bemifeben  $reunbe$  in  öieflen,  ©teile,  SKector  tmb  tyrofeffor 
Da*  Rheologie  in  Dem  <Spmna|to  $u  SDurlacb.  211$  16 16  3ac» 
©ebopper  in  Slltborf  $obeö  verfahren,  famen  frerfd;>iebene  be< 
rühmte  OMnner,  unter  anDern  auch  Gimmel  unb  €alirtu*  int 
theologifeben  *J>rofeffion  4n  Q3orfd)lag ;  tt  erhielte  fie  aber  /  *>or* 
lumlicp  Durch  Den  9vatb  unb  Die  Empfehlung  M  fcortreflicben 
Würnbergifchen  Theologen,  3öh.  ©du'ööerg,  unfer  OTattf>id/  Der 
Detfroegen  1617  mit  einer  unter  30b.  $Binfelmann  uertbeibig' 
ten  Difp.  inaug.  contra  Photinianos  Die  fbeolocjifcbe  X)i>ctor* 
SBürbe  ju  öieffen  angenommen/  unb  darauf  i>en  z^tien  2)ec. 
feinen  Kollegen  ju  Slltborf  öorgcfhllet  worben  iß.  (5eiu  Sunt 
bat  er  16 18  mit  einer  Difp.  de  paflione  Jcfu  Chrifti ,  Die  er 
Aiud)  äetfmegen  inauguralem  nennte,  angetretten,  unb  mit  fcem 
gr6gteti€ehr^unb3)ifptitier'5leifeöeführet.  ©ein  Sortrag  war 
befonbet${jrünDlicb  unD  bereDt/  (eine  Rheologie  rein  unb  feiner 
Subörer  fo  $iel,  äag  er  fie  faum  fefcen  fonnte.  2>abep  waren 
feine  ©itten  febr  ernfrbafft,  fo  Daß  ihn  unfer  ©e.  3vem  aufte- 
rum  fane  cenforem  iuuentutis  nennet.  1621  würbe  er  ül$ 
nigl.  «Probfl  ober  ©uperintenbent  Der  £>itbmarflfcben  Äircbei 
unD3}aftoriu9ttelborj>  in  fein  SÖatterlanb  berufen.  £ierdnDerte 
(ich  naäeinigergeit  fein©lücf  unber  würbe,  ohne  baß  man  bie 
wahre  Urfacbe  genau  angeben  fan,  be$  Der  Unruhe  bei  30  Wh' 
rigen  Kriege*  nad)  Krempe  jn$  ®cfdngmfj  gebracht  ,  worinnen 
er  eine  6rf  Uirung  ber  q>falmen  aefchrieben  hat.  Kr  erhielte  nach 
«rfenntniß  feiner  Unföufo  ja  enbei6*7,      im  Safere  1628 


Digitized  by  Google 


XtkttWL 


feine  Jreybcit  unD  fotti  T629  M  ^rofeffbr  Der  Sbcologie  uni) 
«JNailor  auf  Die  Ädniql.  Ddnifcbe  Öuttcr »SlcaDeime  $u  (gora, 
tvo  er  in  feinem  gcnwbnücfccn  Steife  fortfubr  unD  biftocilen  t?oc 
Der  £6nial.  Familie  511  tfoppenbagen  prcDigfe.  Weil),  Qftfegtmfi 
uno  fein  eifer  für  Die  cbn|llicbeS33abrbeit  mögen  Diellrfadbe  geqc* 
ben  haben,  marum  er  16^9  fein  2imt,  unD  fomir  Ddncmarf  öctlaf* 
fen  muffen.  €r  begab  fid>  aber  mit  feinem  ganjen  £auetrefcn  naefr 
#ollanD,  unD  prtoatifivte  bi$  164 « Jt»  ?eiDcn,  Da  er  Dann  uim^a* 
flor  Der  €t>angclifcb'£utbcrifcbcn  ©cmcine  $u  £aag  beruften  mur* 
De»  Einige  fagen ,  er  fcijc  in  Diefem  2lmte  biö  an  feinen  $oD  ge* 
blieben,  anDere  aber  melDcn,  er  trdre  2Htcrö-balbcr  jur  9\ube  aefc# 
fcet  rcorDcn :  n>ir  glauben  aber  mit  £rn.  3cltncrn,  er  babe  164?  felbft 
ab^cDanfct,  um  in  Der  @tille  ju  leben,  unDficfc  nacb  Utred;t  bcgc# 
ben,  mofclbtf  er  Den  soften  3<w*  hn  -iflen3abre  feinet 
2lltcr$  geworben  ijt.  Sag  er  i>erf)epratf>et  getrefen  unD  jn>ac 
feine  $rau  febon  nacb  5tltDorf  mitgebracht  babe ,  betreibt  Jpr. 
Seltner ;  ein  mc&rcrä  (df  t  ftd)  aber  t>on  feiner  €be  mit  ©emiä* 
Seit  niebt  fagen.  Die*  einjige  trollen  n>ir  no*  geDcnFcn ,  Dag 
Darauf  roeil  feine  grau  1617  xt&mc;  genennet  tvirD,  nicbtfok 
ge,  Dan  er  gar  Peine  ÄinDer  gefriegt  babe,  n?ie  £r.  Seltner  an* 
nimmt ;  gleiche  auefc  Deetvegcn ,  treil  fte  more  feie  Bclgica- 
rum  incedens  genennet  ttirD,  gar  niebt  ju  termutben  (lebet,  Dag 
er  fie  in  %&offanD  gcbeijratbct  babe  u.  D.  S^cin  ganjer  Cbaracter 
ift  febr  febön  bep  Zehn.  qcfcbilDcrt  nacbjulcfen.  2ßir  tvoflen 
jc$t  uicfettf  mebr  alä  feine  ©ebrifften  erdblen : 

Exercitationes  metaph.  XII ,  in  quibus  praeetpue  quaeft.  eta- 
xiom.  metaph«  quibus  Caluin.  Vhilofopni ,  praefertim  Gode- 
nius,  Ktkermannus,  Timplerus  etc.  aburuntur,  cx  fobria  phi- 
lofophia  explicantur.    Gillae.  161 1.  1636. 1637.  8. 

Difp.  lt  de  tnbus  generibus  communicationis  idiomatum,  praef. 
Balth,  Menzer,  refp.  auclore  M.  C  fti.  Matthia.  Gieß  \  6\x» 
Ob  unfer  OJtattbiaä  Die  erfte  Difp.  bitju  auo)  ßemacbet,  tviifcn 
ttir  nicht» 

Collegium  ethicum.    Gifläe.  T613.  ifoi.  8« 
Difp.  inaug.  (  Durlacenfis )  de  norma  controtierfiarum  theol.  hu  e. 
in  tiüc  et  culiu  diuino  ortarum ,  Jefuitaium ,  in  primis  aurem 
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Gretferi  et  Tannen ,  blasphemiii  et  erroribus  oppofita  etc. 
1614,4. 

Prodroraus  arcis  Sionis ,  C  propugnaculi  inuiclae  ueritatis ,  pro 
Deitate  filii  DEI  ex  loh.  I.  contra  Photinianos  etc.  difp.  inaug. 
theol.  Gieflae  1617.4. 

Difp.  inaug.  de  paflione  falutari  Iefu  Chrifti  etc.   Norifnb.  1 6 1  $. 

Vindicatio  loci  pronhetici  Zach.  ta,  10.  de  Mefliae  diuimtatc  et 
officio,  difp.    Nor.  161 8, 

Difp.  de  Chrifto  aduocato  et  propitiatore  noftro  ex  1  Joh.  2, 1.0. 
Nor.  1618. 

-  -  de  S.  Thomae  Apoft.  confefllone,  Joh.  ao,  aß.  Sief*  a 
2Mfp.  fmb  (>erna<£  unter  bemtitcl:  " 

Mcthodica  Sc.  S.  loca  uindicandi  ratio ,  161g,  4.  Jtifammtn  §a* 
au*  gcFomtnetu 

Syflema  Jogicum  theoreticum  et  pra&icum.    Gieflae.  161g,  $. 

Marb.  1621.  1631, 8. 
Syfterna  ethicum  in  III  libros  diftributum.   Gid£  i£  1 8. 8.  t£ao. 

1626.  1636. 
Syftema  politicum.   GieiT.  i£i8.  8. 
Difp.  I.  de  agno  Dei  tollente  peccata  mundi.   Kor.  1619. 4* 

-  -  de  adoratione  Chrifti  religiofa  fec.  utramque  naturam, 
Photimanis  et  Caluin,  oppofita.   Nor.  1619. 4. 

Difp.  II.  de  agno  Dei  etc.   Nor.  1620. 4. 

-  -  de  uerbis  Chrifli  Joh.  3,  f.  6.   Nor.  1620. 4« 
Collegium  I.  Exercitt.  theo!.  Antiphotinianum  de  notitue  DeJ 

natur.  exiftentia ,  eiusque  ufu  et  cfHcacia,  item  de  nominihut 
et  attrib.  diu.  m  genere  confideratis.   Ed.  II  corre&ior.  Nor, 

1622. 4.  gntbdlt  io3)tfputattonen. 

Colleg.  Ii.  Exercitt.  Antiphot.  de  Dei  fpiritualitate,  perfeÄionc, 
fimplicitate,  immutabiliute,  infinitate.  Nor.  1 6a  1.  4. 

Oratio  paneg.  de  uita  et  obitu  Jo.  Schroederi,  T  heoJ.  Norimb.  etc. 
Nor.  162  z.  4.  rec.  in  Witte  mem.  Theol.  dcc.  7.  p.  gr  3. 

Difp.  ualcdicloria  de  diuLTüLM4'ty  £  incomprehenfibilitate  Dei. 
Nor.  1622. 

Difpp.  ethicarum  collegia  tria.   GieiD  1622. 8.  ©Mb  i) teile ic{rt 

91m  Dem  Alflen  Coliegio  ethico  niefct  verföie&ctu 
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Theologia  typica ,  C  faccae  theologiae  dclincatio.  Hamb. 
foL  reg. 

Trias  meditationum  facr.  in  Pfalm.  XXIII;.   Hamb.  1 629. 8. 

(8ci|lIidHTf)vofcnflarfcnf  ober  €rfldrunß  Meilen  Walmt,  fcor 
Dem  •£>od>furftL  95<t?Iaatt  betf  ÄönioL  ^ringen ,  gjjriftian  betf 
Vtcri/  unö  8tL  Oftaab.  Mobilia,  €i)ur|acbfM*en5Ntin5tffm;  *u 
Äoppenb.  im  Ott.  1634.  ©ebruefr  1637. 4. 

Copulation^rebigt  auf  eben  biefeä  £ocbfurflL  Kläger/  a<bal' 
ten  auf  Dem  (gc&lof?  ju  Stoppcnb.  Den  f  ten  Oer.  1634. 
t>rucft  1637. 4.  <ginfc  bepbe  mcfct  $ta<taten  atö  «Breberen. 

Syftema  theol.  minus,  in  quo  tot  um  religionis  Chrift.  corpus  ex 
folo  Dei  uerbo  artificiofe  eft  conferiptum.     Hamb.  1639.  4. 

■   i6{4~  1662. 

fliftoria  patriarcharuro,  in  qua  illorumortus,  progreflus  atque  e- 
greflus,  methodo  noua  atque  axtüiciofc  deferipta,  continentuc 
•    etc.   Lubec  1642.4. 

Hiftoria  Alexandri  M.  (lue  prodromus  monarchiarum.  Amftel. 

I  64c.  IT. 

Theatrum  hiftoricum  theoretico  pra£ticum ,  in  quo  IV  monar- 
chiae  artifteiofa  methodo  deferibuntur  etc.  Amflel.  ap.  L. 
Elzeuir.  1643.4. mai.  3)iefe^befannrt^ucbiftdfffertfoufflele* 
Attt  t>on  Arn.  *Paul  3ac.  SJtarperfler  (fiebe  oben  p.  580J  in* 
5Deutfd>e  uberfeiet  unDton  ihm  fon>ie  t>on  anbern  forrgcf<(set# 
au*  ton  einem  (Berta*  SBUWmi  in  einen  %utm  flebraeft 
twrtat» 

Analyfis  typica  euangelii  fec.  Matthaeum.  Amftel.  16/2.  fol. 
^toeb  fernem  $ob  tarnen  betau« : 

Sophifta,  Cdoclrinamodujnfallaciasartificioferoluendi  docem. 

Hamb.  16  f  9.  iz. 
Antilogiae  biblicae ,  f.  conciliationes  di&orum  S.  S.  in  fpeciem 

inter  fe  pugnantium ,  fec.  feriem  loc  theol.  in  ord.  redac*Le  et 

editae  exautographo  aucloris  a  Jo.Schelhammero,  £cclHa& 

Pail.Sen.    Hamb.  1700. 4.   Lipf.  1726. 4. 
Poenitentiales  pofthuraac ,  f.  e^icidationes  rtieoretico  -  praclicac 

in  Pfalm.  poenitcmiaJcspoÜhumae,  nunc  prima  uitc  cd.  curan- 
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te  Jo,  Schclhammero,  LipC  1 691. 4.  3fj  auffer  3*t>eifel  &0» 
htm  glcicb  folgenDen  nid>t  txrfcbicöen. 

Gommern,  in  Pfalraos  poeoitentiales  antilogiis  fubiunclus,  et 
fpecimcn  haud  dubie  ex  thearro  Pfalterii  defumtum.  1700.4. 

SBon  feinen  fein tcrlaffc nen  «D^cren  fo  ttie  Don  111 t fjrern  Um* 
jtdnDen  feinet  £eben*  ftefee  twnemli*  Fr,  unD  Zehn,  in  uir.  theof« 
fo  wie  in  hirtor.  crypeo  focin.  Alt«  nebfi  anDem  Quellen  /  wel#e 
Hm  Fr.  unD  Zehn,  citirf  merDem 

tfjfaurictu*  (©corg/  &er  dffcrcO  ein  guter  raleinifc&er 
ffloet  unD  t>ieljdf>rig  üeröicnter  <64?ulmann  ^  tt>ar  gebobren  itf 
Stur nberg  Den  i3tenX)ec.  1539«    St  begab  firf>  ©tuDieren* 
tagen  Mfg  ndd> Wittenberg/  tw  er  ttidt>t  nur  9ftagifter,  fön* 
Dem  au*  StDjun«  Der  $f>ifofbpf)ifcfrert  Jatukdf  genwDen ,  unD 
in  Dem  SXang  un&  2lnfef>ert  eiltet  tfrofeffor*  Dafelbf?  €o&* 
flia  getefen  bat  1767  im  Donath  2(pr.  »ar  er  fs  Dürnberg  , 
inDem  Oer  Diatb  feine  2lJuaino$  Der  ^ej]  Mber  luruefe  berief« 
1*69  berfeeuratbete  er  fi*  tu  Wittenberg  mit  3jfr.  Apollonia/ 
De*  ber&fcmten  Witfenberaifcfcen  ^f>eot*jgen  /  3D.  Cafo.  €rucfc 
ßcr^ ,  $o*rer,    Qßon  Wittenberg  fam  er  157»  Dvccfot 
nacb  @tet>er  in  öber'Oefterrei*,  ttofelbfl  er  ao  Safere  Der 
>ctwle  mit  SXufcm  aebieflet  6af.    ^kfelbfl  öenof>r  er  Den  Htm 
>ej>t.  leg*  ferne  Sfrfrau  unD  nabm  eine  anDere/  iWamentf 
lijabetfe,  Die  na*  feinem  SoD  einen  ^wnbergifefren  Bürger/ 
^o&.  £ier.  ®ebf>art /  im SÄaij  1611  geeblicbet  tat.  3ü  ©tever 
h?urDe  er  enDli*  vertrieben  unD  fam  roieber  na*  Wittenberg/ 
tot  er  if94  gewefen  ift.  3m$aJ)re  i«öo  fam  er  na*  9?ürt*» 
6erg  und  »urDe  9vertor  Der  ®*ule  jum  6ei(igen  ©eiftrfn  frei' 
~>em  9fmte  er  Den  soften  2>ee.  isio/  71  Safere  alt/  mit  saetDienv 
!en  geflorbeti  ift.  2)ie  berühmten  Banner,  $e.  Kern  /  ConraD 
~tittersbu$/  #ji*.  1>iccart,  söirDung  u.  a.  m.  besagten  feinen 
SoD  in*  f*dnen  gpieeDien.  €r  war  unter  anDem  ein  auter  Co* 
Iitieu5  unD  fährte  aar  riefe  fcom&Diert  mit  groflem  Q^epfaü  ift 
feinen  ©*ulen  au/7  2>ie  SWltftematif  t>erftunDe  er  fe&r  rooMf 
unD  e*  befinDen  üd  au*  in  Dem  Tom.  V.  Script.  Wtreb.  jmeen 
totfrifefo  -#*cfuc|«  m  einer  ©onnen^unD -Wono^'SinfterniJ  »ori 
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i6m  ;  fo  nnc  aud>  in  Ocm  T.  VI.  ein  gpitap&ium  unD  ein  ^  ro 
flramma  in  fat.  Ö3erfen  Pon  if>m  fteljet.  Ucbriflentf  tt>ar  er  ciij 
TOlippifU/  wie  au*  Dan  £ebcn  «Pelina*  Pom  Seltner  cr&eflet/ 
Ivo  au*  ein  roeitlduftiaetf  Carmen  pon  t6m  auf  Den  "£00  £dinaö 
dtivt  n?icD»  93on  feinen  fieinen  ©eDicbien  mb  Sibiifftf n  finD 
un$  birf  Dato  folgende  befannt  mtttm  . 

Elegia  dchorribili  et  tremenda  fpecie  hic  Witebergae  etuicinfr 
iocis  confpeöta  et  obferuata  ab  hominibus  üde  dignis  d.  13 
Mart.  1  f  62.  feripta  a  M.  Gc.  Maur.  Nor.   Witteb.  1  f  62. 4. 

Epithalamion  feriptum  in  honorem  nuptiar.  M.  Sebaft.  Theodori- 
ci  Winshemii,  Prof.  Wit.  fponfi  et  Rebeccae,  Qejneitfis  m 
Ende  filiae.   Witt,  i  r 6 1 .  4. 

Epithalamium  in  nuptias  Liborii  aBredovr,  Confil.  Joach.  Secon- 
di  March.  Brand,  et  Sigism.  Archiep.  Magd,  etc.  et  Mjgdal.  * 
Jagovv.  Witt.  1^4.4. 

Cicmen  epicedion  recitatum  publice  in  jchola  Witteb.  allaf* 
nuncio  de  morre  Dom.  Hier.  Baumgartner!  etc.  cui  fummo  ui- 
jro  hoc  modo  parentabat  gratus  patriae  et  patrts  huius  ciuit 
M.  Ge.  Maur.  Nor.  Addita  funt  et  epitaphia  et  menodia  de« 
plorans  mortem  defun&i  eodem  auetore.  Witt.  1 {66.  4. 
6$  ift  beigefügt  batf  progr.  Recloris  inuitatorium  adhanepa- 
rentat.  Mauricii,  uno  ift  übrigens  öie§ ßarmen  nacb  Dem  Urr6cil 
unfern  berühmten  2).  Seltner*  fo  Portreflicfr  alt  rar. 
Epiraphion  feriptunf  Dom.  Wolfg.  Cph.  Reccio,  ciui  Nor.  auto- 

re  Ge.  Maur.  Nor.  1  r 67. 4.    JDiefer  SKecciutf  war  e  n  gioffer 
Patron  betf  ^erfaffetf. 

Elegiae  aliquot  de  ecüpfibus ,  quae  proxirais  annis  o&o  contige- 
runt.   Witt.  If 69. 8. 


Iii 

P.P. Witt.  EtD.Vrb.ZuesneriCarinth»,  cumillisco 
rentur  hon.  docl.  in  arte  med.  Witt.  1571. 4* 
Epicedia  de  morte  Dom.  Wolfg.  Haendl  in  Oberlandesdorf  etc. 
feripta  per  M.  Ge.  Maurici um  et  M.  Leonh.  Koeppeüum ,  No- 
ri  bergen  fcs.    Witt,  i  f  54.  4. 

Oratio  fun.  Dom.  Hier.  Baumgaertnero  etc.  (fllio)  in  praefentia 
totiüs  communitatis  fcholafticae  ante  funeris  deduclionem  in 
fchola  Xenodoch.  publice  hab.  d.  XXÜIDcc,  Uqx.  Nor  ib. 
1603.4.  ÖÄÄfl*  Comoc. 
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ComoedtaGrifoldis  etc.  fiebe  gleich  be*  feinem  ^oftnf, 

Varia  carmina  elegantiflima,  in  Delic.  Germ.  T  om  IV.  p.  a"8a. 
©iefec  Bmfc.  unD  Srecbfel*  3o&.  Äir$&of  p. 

tTTatiriciu3  (öeprg/  Der  Jüngere ,)  Dcd  iwriaen  ©obn 
Don  Der  erften  Jrau,  war  aehobrenju  3Biftenbera  Den  soflen 
SDtoü  wo.  3fn  Der  Schule  ju  Steoer,  wohin  fein  Statt« 
fam,  wurDe  et  t>on  Demfelbcn  getreulich  untetwiefen.  M88 
febiefte  ihn  fein  spätrer  mit  DiecommenDation  an  Den  Domain 
cjen  SRector,  Qttattb.  ^erajutf ,  auf  Dae\  acaDemifche  ©Dtnnafium 
nacbSUtDorf ,  Wo  er  flcifijj  ftuDierte  und  ic$,a  SGftagijter  wurDe. 
1*96  bat  man  ibn  wegen  feiner  (ÄcfcbicflicoFeit  jum  *J)rdceptor 
Der  Dritten  Älafle  itn  geDa .tuen  3ltDorfi|cben  öd mna(io  gemacht. 
«&icr  r&cfcc  <r  nicht  nur  in  Die  anDerc  unb  crflc  ÄlaiTe  fort,  fen* 
Dern  wurDe  aud>  16*3  ber>  Den  erhaltenen  Untoerfltdto^rwiU« 
aien  öffentlicher  oröetulicber  «Profeflor  Der  SfcereDfamfett  unD 
»poeflc.  2>a  er  fünfmal  Becanu*  Der  pbüofopbifcbert  ffacultdt 
aewefen/  tfl  er  1631  lumföector  DerUntocrjttdt  erwählet  wor* 
Den;  in  Diefer  anfebnlichen  2BurDe  aber  Den  igten  Dec.  befag* 
*en  3abre*  gellorben.  1  j  97  machte  er  £ocbjeit  mit  Urf.  Stiche 
tin  aue*  Dürnberg,  mit  welcher  er  7  5tmDcr  erzeuget,  woton  m 
tneefen  ftnD  OUrfula/  Die  Der  ^rof.  3<k«  <t>&äu$  gebe^ra* 
tbet.  1)  tfatbarina,  Die  3).  3ob.  ©ebdfer  genommen /Der  al* 
Confulent  unD  S5onDicu*  \u  *Xotcnbur$  geworben.  3)Q*cneDictf 
ton  Derne  wir  alfobalD  ein  mebrertf  fagen  werten.  Unfer  Sttau* 
tiemö  war  übrigens  ein  fleifiger  unD  nu#id)er$&ann,  unD  ».wer 
ffioet ;  Der  befonber*  r>on  feinem  harter  Die  Siebe  jur  comifeben 
©icbtf  unft  geerbet  bat  Cr  fc&rieb  viele  Carmina  unD  uns'  ifl 
foltjenCw«  »on  ü>m  befannt : 

Elcgia  gratulatoria  in  gratiam  Ge.  Mangi,  Amerdingenfis,  co  nru- 
bcmalis  fui ,  cum  ei  primam  in  philofophia  iauream  conferret 
M.  Hicrem.  Erardns.   Alt.  Lr  88- 

Narratlocomica  dcaraicitiaüamonii  etPythiae.  Nor.  1617.8. 

Comocdu  Gn foldis,  1  f  gl geimanice  fcripta  et  Stiriae  in  Aullria  a- 
cla  per  M.  Ge.  Maur.  patrero,  nunc  uero  in  Ac  Alt.  ufum  latinc 
muerfa pex U. G. Maur. ftium,  All.lfei.i* 
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ffffOl  i'J%%(;iCMQyJ  in  folenni  promuJgatione  nouorom  priuilc- 
giorum  Addern 'ae  Alt.  conccflbrum.  ©tebt  in  Dem  a£hi  pu- 
blication's  priuilegiorum  do&oral.   Alt.  1621*4. 

Huffer  Den  twnSlpin  angeführten  \J#<Scten  foO  fid>  auch  noch  laut 
unferer  Bmfc  in  Der  gbnerifeben  Q^ibliothef  tu  9tftrnt*rg  ora- 
tio fun.  in  obitum  Hier.  Baumgartner*!  bejinDcn ,  ttJdrberf  ober 

termutblici)  falfdb  unD  eine  SSermifcbung  mit  Der  IXcOe  feine* 
«Satter*  ijt.  ©iefce  Ap.  uit.  phil  unD  brufc. 

VHauriritiö  (3$enet:ct)  Deätu>rigen®of)n,  ein  gelehrter 
^citflicber/  ift  juSlliDorf  Den  *9ftcn  $ul. 1602  ÖUf  öic  SSM* 
gekommen.  €r  tfuDieerc  anfand  auf  Dem  ©omnafio  unD  her* 
nad>  Der  Unii»crfttdt  feiner  öeburt**<£taDf ,  tturDe  1619  Den 
aoften  ^ot).  95aculariutf  unD  1621  Den  3often3un.  9J?agitfer, 
nad>Dcm  er  jut>or  unter  Dem<Prof.  Quecciitf  de  triplici  moralis 
philofophiae  utilitatc  ctnccetlitate  Difputiret  hatte*  9lad)  Diefem 
ergrief  er  Die  Rheologie ,  hielte  unter  <8e.  5t 6nigen  Die  difp.X. 
in  Deiten  aindieüs  lacris,  inöleicfcen  unter  ©e.  gittern  demori- 

entis  Chriftt  apophthegmatibus  difp.lt.  unD  in  Aug.  Conf.  difp.  X, 
gieng  er  nacbSena  unD  Difputirte  Dafelbft  öffentlich  untec 
£>.  3ob.  J&immein.  TDur cb  2>.  3ob.  ©erborg  SKecommenDatiün 
f  am  er  t6is  nad>  $aae  unD  biegte  wrnebmer  geute  £inDer  in 
(eine  3tofiid>t.  SSM  aber  Die  Kriege  Unruben  AberbauD  a<noa< 
men,  bat  er  fl<b  mit  feinen  anvertrauten  ^dwlern  erfilicp  nac& 
tetetfl  wnD  balD  Darauf  na*  ^orgau  retiriret  t  n>o  er  ben  Dem 
"Damaligen  ©uperintenDenten  /  X).  2BiIb.  ft>fer  /  ein  Difputier* 
CoUcgium  abfobirte.  16*7  gieng  er  mit  einem  feiner  Unterget* 
nen/  ferner,  nacbfctri'g/  hielte  unter  D.  £einr.  £ipfnern  lif 
IK  felbll  Verfertigte  X>i|p.  de  notis  ccclefiac  in  genere,  unD  folk 
te  nach  Dem  SöcrlaBgen  einiger  tyrofefioren,  Die  ihm  Hoffnung 
ma<bten>  in  Der  Jrdnf  ifeben  Station  unterjuf ommen;  gar  in  £eip« 
eig  bleiben»  Stilein  er  ioge  fein  StafterlanD  Der  £bre/  auf  Univer* 
fjtaten  |u  leben/  vor*  €he  et  aber  beimgieng;  bejahe  er  noefr 
Wittenberg  unD  febrieb  Dafclbfi  eine  J>ifp.  de  do&rina  cuange- 
lüpropria,  Die  er  unter  vorerwähntem  i).f»fer/  Der  nunmehr 
OÖDg  tynmt  m9  *fl*WWb  gehalten  bat*    3m  Oa,  if*8 
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tarn  et  rcieDer  nad)  SIltDorf ,  foclte  etiidw  ©fuDioffa  ein  geo* 
Ötapl>ifcbcö  ffioflegium  unb  ftedte  privatim  3>ifputier  *  Uebungcn 
au,  bit  er  1629  ju  Slutfgang  De*  3abreä  qjicariutf  Oed  alte« 
Pfarrer  3orDanö  ju  ^ommelArunn  #  unD  nacb  Dcffen  $ob  1633 
tmrflic&er  Pfarrer  Datclbji  ttwDe*  1634  £am  er  altf  2)iaconutf 
iuut  £er$brucf.  3n  bergen  Remtern  batfc  er  ivegen  Des  Dorna* 
iigen  Kriege*  uiel  auS&ufiebem  i6;o  gelangte  erzürn  SDiaconat 
bep  ©t.  Coretticn  in  Dürnberg/  tro  er  aueb  enDItd?  ,  ü(e  Senior 
Deätfapitcitf,  1664  Den  asflen  ijebr.  feelig  fcerfcbicDcn  ifl.  €c 
foü  unter  anDcrn  eine  treppe  ®abe  gebabt  äaben,  DcnÄranFen 
lujufprecbcn.  ©ein  erfto  ^betreib  nw  £atf>.  Äobin ,  De*  bc 
rütmten  SMtDorpfcbcn  3€ri;  3o&.  «ffobenö,  ©ebtvefler,  mit  rcel* 
d>er  er  9ÄinDcr  erjeuget,  Davon  4$od>ter  unD  ein  ©obn, 
3ob.  SScnebict,  Der  ald  Warrer  ju  23rucf  geftorben,  ibn  uberle* 
betbaben.  Die  anDercftrau,  Die  er  nabm,  tvarllrfula,  3ob. 
mnhnt,  Malert  $u  Dürnberg,  2Bitnvc  3m  3)rutf  i\\  noefc 
ton  ifem  vorbanden; 

CeicbpreDigt  auf  £rn.  <$e.  ©c&r6Der,  SKecforn  Der  ©c&ufe  tu 
©t.£or.  M  i6fr4. 

*  ;  auf  Jr.tJrf.  €onr,  Traufen*/  SXotfcgerbertf/  £autffrauu 
Sfturnb.  16***4. 

#  *  auf5r.9tog.  $rautnerin:c.  ^ürnb.  16*7.  4, 

•  f  auf£rn.  SR .  3ob.  ^t)C/  3nfpccrorn  Der  2Uumnen  iu  Wo 
Dorf»  9cürnb.  1658.4. 

#  *  4nf£rn.JM.2)oppelmaoni,  £anMänann  unDDetfarof' 
fern  Dvatbd.  Iftümb.  1661  4. 

9  •  auf  £r.  SWarg.  £rn.  50*.  ©e.  C<&rfö«tf  /  Dfecf,  au  ©f, 
2or,  SZBitrme.  2iltD.  1663. 4» 

*  *  auf  €onr.£raufen,  Oiotfjgerber  unD  De*  groffew  JKat&i 
©enannten,  2l(tD.  1663. 4. 

#  •  auf£rm$?.2)om.  QJcern,  £)iac.©en.  bep©t, forenjen. 
Sftürnb.  1663. 4. 

*  *  auf  fiel)  felbft  /  juvörDerfl  feinem  €rl6fer  3.  <L  Ju  £brcn  , 
Dann  tu  fd>ulDiger  QSet'enntnig  feine*  (Glauben*  eigenbdnDijj 
aufgejcicbnct,  unD  bei?  feiner  55ecrDigung  von  SW.  ©ebafi,  3ac. 

fcoraetvaaen.  SlltD.  1664, 4» 

SMao 


Man  fe&eben&bendauf  an  fein«  ermefotenfeicfcprebigr,  unb 

Hirfch.  dipr. 

ttTaufcr  oberCftufwu^  (£onrab)em  Uvühmttt  Witten* 
betgifefeer  3&tu$  »on  Dumberg  gebürtig,  »Dar  cinetf  ixaufmann* 
<?öbn,  unb  fam  im  nadj  Wittenberg,  wofelbfi  er  juer|l$fte' 
lamfrbonen,  fotann  bie3£ren  bafelbft  gebäret  baf.  Stockem 
er  fafl  5  3aljre  mit  Diubm  aut  Oer  b*ben  <5#ule  jagebraebr, 
fcwratftete  er  ju  Wittenberg/  unb  jmarwiber feinet* Gatter* 
«nb  feiner  Jretinbe  wiDen ,  bie  ibn  na*  -£Kwfe  babeti  wollten, 
ein«!  ^Bürget*  Tochter,  unb  bat  belegen  S&efoncbtfjon,  bet/lo 
wie  ber  berühmte  £>icr.  ©*urf ,  aar  biet  auf  ir>n  feielfe ,  an 

Sier.  ^aumgdrtnern  unb  ben  Slbt  ffriebriefr  nacb  Dürnberg  ge* 
»rieben,  DaS  fie  feinen  harter  befanftrgen  unD  (icb  biefen  futu 
den  Käufer  empfohlen  fecn  laffen  m6cbtcn.  &  mürbe  aber  ff* 
centiat  OerSKedne,  De^  £onftftorii  ju  Wittenberg  93ei)fifcer  unö 
wie  überaa  gemeldet  n>irÖ ,  Stnteeeflbr  ober  ^rofeffor  9M$  $u 
Wittenberg.  Weil  er  aber  in  Dem  SBerjeicbnü  ber  Witten* 
berufenen  ^rofeffbren  niebt  befinblicb  ifi/  aueb  in  bem  fcieb^ro* 
gramma  niebt  ^rofeffor  genennet  wirb,  fonberne*  nur  beiff, 
cum  reipublicae  in  ciuilibus  negotii*,  tum  ucro  ec^clefiae  in  con- 
fiftorio  utilitcr  feruiuit,  aueb  au*  einem  anbern  feicHkogr.  auf 
feinen  ©of>n  3obann  (ber  Uta  gefiorben)  weiter  mcbtä  erbet* 

iet ,  altf,  ufus  eius  in  iudieiis  huius  ecclefiae  et  in  fchola  hac  ma- 
xi mus :  fb  miü£r.$i:oC>©*n>ari  bafür  haften,  er  fe$e  niebt 
«Profeflfor,  fonbem  nur  ein  $rit>at'£ehrer  m  Wittenberg  unb  ei* 
wann  nodb  ©taDt-Sonbieut;  babeo  aewefen.  €r  ftovb  im  3ab* 
re  if48/  unb  würbe  ben  i3ften  Oer.  begraben,  ©ag  GL. 
wad)t  noeb  einen  ©obn  t>on  ibm,  €onrab,  nambaffr,  ber  feine* 
93after*  ©ebrifften  foü  herausgegeben  haben.  €tf  fam  aber 
ton  feinen  gelehrten  Arbeiten  folgenbei  na*  (einem  *obe  ium 
SOorfcbein : 

Proccflus  iuris.  £r.  $rof.  ©cbwarj  berichtet  aud  >Ouenftfbtcn, 
tt  fet>e  biefer  $roce(i  t  f  fo  herautfgef ommen.  3n  ber  3.  <p . 
Don  tfubewigifcben  ®ibliotbef  aber  pnbet  ficb  Com*.  Mauteri 
IKil^i*«  $wef  /  Jen.  1607, 4.  unO  eben  bejfelben  Protei?  Der 
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€5urförOLead)(?f*€n4)ofgcrid)te,  3en.  1G10  in  4.  fo  mit 
Maufcri  proceflus  minor  im  $}©Cte. 
Explicatio  erudita  et  urilis  X.  tit.  Infi,  de  nuptiis,  diclattolim 
publice  a.d  etdocW  JCto,  L.Conr.  Maufero,  Norib.  ProfeiT. 
LL.  in  Acad.  Witt,  et  nunc  primum  edita,  Witt.  1  ;61;.  4.  Se- 
natui  Nor.  inferipra.  Ree.  Lipf.  rf92  et  1617. 4.   3Uiö  tiefem 

Littel  mdre  abermal  ju  ernennen  /  ba£  er  n>trKid;ci:  >]>rofcffor  in 
ÖBittenberg  getrefen. 

Explicatio  tit.  Inft.  de  exceptione.   Witt,  isty  4. 

Traclatus  de  iure  connubiorum  et  dotium  ad  prjixin  forenfem 
aecommodatus  et  comment.  in  tit  Inft.  de  nuptiis»  if$2. 
2)iefer  ^ractot  muß  triebt  nur  uberbaubt  t>on  Der  bioffen  Fxpli- 
cat.  rit.  de  nuptiis,  fonbern  aueb  «on  Der  in  ?ctp&i$  1191  beton* 
Derä  beforgten  Explicatione  tit.  de  nuptiis  terfcbicDcn  fepm 
C3uö  Der  Bmfc) 

©ieb*  Schuu  progr.  4.  Th.  Sine,  in  4.  p.iöfc.  Catal.  Bibi. 
Lude  uu  ig.  n.  4503.  {802.  Voll  and.  de  merit.  Melanch*  in 
rem  üt.  Nor.  p.  47. 

tJTayenfdjetn  tfajaro*)  ein  S&ebicu*  ,  fam  an  Dae$  «£a* 
bliebt  ju  Dürnberg  Den  i3ten  3ul.  i{6o.  Sein  Gatter,  30* 
bann/  n>ar  ein  Kaufmann  bafelb|h  (feiner  Butter  ,  Sttartben 
«ingerin/  gieng  ee  in  Der  (Geburt  fo  f?arr,  Dali  fic  bereite  3  c£d# 
ge  bon  jeDermann,  aueb  Dem  9trjte/  für  tobfgcbalten  n>urbe,  enD* 
lieb  aber  Dtxb  lieber  ju  fieb  fam  unb Riffen  ihren  goHi  gefunb 
$ur  SBeft  braebre/  ber  Denn  tvegen  augcnfcbeinlicber  f>ülU  öot* 
te*  bon  feinemS5arter£a$aru$gencnn<i  reoröen,  obngcachet  fein 
ftaufpatbf  Der>]>reDiger£lingenbccf  beb  <6t.  €giDien ,  £onraÖ 
gebeifen  bat  3n  Den  ©ebulen  $11  Arnberg  legte  er  Die  erflen 
©rünbe  unD  rourbe  foDann  1*76  nacb  Wittenberg  gefebieft* 
too  er  ir8o  Den  Sftagitfer»$:ttel  erhielte.  93on  Dannen  begab 
er  (leb  naeb^3afel/  ftuDierfe  OTeötctn  /  Difputirte  1*83  unter  3E>». 
$b«oD.  3n>tngern  de  pleuriridc ;  unD  nacb&em  er  auch  obne  Sßor# 
ftg  de  cholera  geftritten;  würbe  er  Den  fien  'Der.  1*83  ium£)o* 
Ctor  Der  2lrjeneofuri(l  gemaebt.  1584  (am  er  in  feine  Gatter* 
fiaOt  iurütf c  unD  rourto  Dcrfelben  $bpfw u*.  211*  aber  ju  guDe 


t>iefe$  3abretf  Die  $efl  ju  Dürnberg  anfieng  *  molUe  er  feiner 
©*n>e|ler  nad>  &üebtn  reifen/  ivurDe  aber/  Da  er  bureb  £ulm» 
ba*  paftivtt,  jum  <Pb&fIcu$  Dafelbfl  befreitet.  2Bei!  er  feinere* 
folDung  ni*t  friegte/  $ieng  er  eben  in  Diefer  Quaütdt  i;88  Jia* 
©cf>lacfcnn>aiö/  unD  1*89  na* £of  in Q3ogtlanD/  mttaüSab* 
re  all  SKeDicu*  treuli*  geDienet  bat.  ©einer  ©efunDbcit  wegen 
gieng  er/  fo  ungerne  if>n  Die  £ofer  anliefen/  Den  iflen  Ott* 
1617  al^  orDentlicber  ©raöt^Dbpficuä  na*  doburg  *  ift  Abc* 
jlei*  Den  n Pen  öct.  DafeJbtf  SoDtf  uerfabren. 

©iebe  Fr. 

Itflayer  (3obann>  ein  flebobrner  Nürnberger/  nwrD* 
1478  orDemli*crtyrofetTor  Der  $&ilo|opbi*  ju£eipjig/  jmD  war 
du*  Der$beologie35aculariu*.. 
©iefje  Schuu.  progr,  j.. 

Xttaytv  Ooftann)  tm  *erDtenfer$&eo1oge,  QutttyMv 
•fopbe  unD  sjftafbematicutf  /  ifl  Den  atenftug.  1697  in  Nürnberg 
gebobren  ujarDeji.  ©ein  Gatter ,  £pb.  3ftai?cr ,  mv  33urqer 
unD  2$ar*et'2Beber  aflDa,  unD  Die  Butter  bie$£atb.?et)Faufin> 
3)cn  ®runD  feiner  ©tuDien  legte  zx,  nebft  genoffener  tyxmu 
3nformation  bei?  Dem  iia*maligen  £rn.  &ect.  SBürfel  feel.  in 
Dcr@d>ule  bei)  ©f.  ©ebalD,  infonDcrbeit  bei?  Den  Herren/  2Bal* 
wert/  e&jen/  donrect.  ©auern/  SKect.  beeren  unD  cnDlicb  SKecf. 
(Reigern.  i7if  ttmrDe  er  na*  gehaltener  2lbf*ieD$  •  SKebe  ad 
le&iones  publica»  bef6rDert/  unD  bdrte  Die  Herren  *}kofefforen# 
Sßülfer/  #törl/  ©onntag/  €f*enba*  unb  ©w>pefoKU?nn 
hierauf  trat  er  1717  Die  acaDemif*en  ©tuDien  $u$lltDorf  an; 
hielte  pbilofopbif*e  SoDegia  bet>  £rn.  Q3rof.  ©*tvanen ,  £6b' 
lern,  geuerlein,  Dem  Snfpector  Colmar  unD$?ag.  $e(f*en/  Die 
»bilologifeben  unD  tfeeologtfcf>cn  aber  bep  ©onntogen,  Seitnern/ 
Katern  unD  «Pfifeern.  1720  roanDtc  er  fld>  na*  *£>alfc 
in  ©a*fen,  bort«  Den  groffen  SBolfen/  Den  SJJ.  ©träblcrn  unD 
SlDjuncten  Sbümmig/  Difputirte  au*  unter  Dem  legten  de  arbo- 
ribus  cx  folio  educatis.  3n  Dermatologie  unD  Sfccologie  feto 
U  er  m^aUt,  Den %bt SbuHbMPt* /Simon /  iwm,  unD  DU 
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bet)ben  J&rn.  <OTi*Te!i*.  171*  WrlW  et/  na*  95e|I*tigung  Der 
nd*«tcn  Uitoertfcdten,  £afle/  reifet  na*  Dürnberg,  &on  barmte* 
Der  na*  BUborfr  btete  na-b  einmal  3<knern  /  SSaiern  unD  tyfr 
|ccn  /  unb  roobnte  Der  SSeaebung  Deä  acabemif*en  3ubeifefte* 
1713  bep.  3"  <bcn  bi  efem  9fabre  no*  fam  er  in  Den  £irfel  Der 
Canbibatm  |u  Dürnberg;  mürbe  171*  in  bem2lugußiner'$Clo* 
fier  unb  balfr  Darauf  aü*  in  Dem  3u**aufe  &ate*et,  1717 
erlangte  er  Da*  SQ.taviat  in  Der  £ir*e  beu  ©t.  £faren  ,  »7*8 
WeSWk&pstDiflt  beo  ©t.3Dalburg  auf  Der  ^Sellen  unD  17*9  De» 
35eruff  jiw  sJwrnbergif*en  ©pital' Pfarre  ©d>»mimba*  unb 
SBcngetr»  i73*  wwbe  er  weiter*  jum  Diaconat  in  Die  @pi* 
tal*£ir*e  nach  Dumberg  beruffenf  1738  aber  m  Die  £aubt*un& 
$farr>£ir*e  ju  ©t.  lotenden;  befdrbertr  wo  er  feit  1749  De*  5Ca* 
pitel*  «Senior  ifL  ^oi>  t>orber  1741  muröe  ihm  no*  Daju  Die 
»JfceDiger  *  ©teile  bep  ©t.  Slaren/  »0  er  torbin  uicariftrte  un> 
wo  aerabe  &or  ioo3abren  au*  ein  3obann  Kaier  ((lebe  oben) 
$ajfor  war/  oberberrfi*  aufgetragen/  unb  fügtet  er  bafefoft  fei* 
ne  beilise  Arbeiten  mit  (Rottes  (Baabe  ju  allgemeiner  £rbauun# 
ant)  gfroflfero  SJeofafl  feiner  jablreicben  gemeine.  Unter  feiner 
OJerDienjU  geboret  au*/  Daf  er  in  üerf*iebenen  pbilologifiercf 
pbüofopbif*en  unDmatbematif*en  sJ>riuat*doIIcgien/  Die  er  hieU 
ttt  t>or  trefti*e  Zern  grogen  bat  /  worunter  unfer  berübinter  211 1* 
fcor(tf*er  3Ctiu>/  Ar .  3).  Seaman  1  /  ju  reebnen  iji.     £r  bat 

S*  17*9  Den  f  ten  gut.  in  Den  €beftanD  begeben  mit  feinet  fcel* 
intecejfor*  auf  Der  Pfarre  &u  ©*mimmba*#  J&rn.  3ob* 
Cpb.  öeftoleintf/  bimerlajfenen  %ßittxütr  $r,  $#agö.  Dvofmo/  ei* 
nee £o*ter  £rn. eonfui. «Jkt.Är. €nDer* /  «lebe Den iften $beil/> 
mit  Der  er  no*  in  vergnügter  €b<  >  aber  obne  äinber,  lebet*  3nr 
Drucf  (*n*  folgcnDt  Dur*gebenD$  f*6ne  ©*riffren  »on  iW 
beraub : 

Die  tr6fttt*e  ®ememf*affit  Der£eiben€britfi  unb  feiner  ©lieber. 

Sturnb.  1739»  4* 
JDie  ectle  unD  leMe^rtaafrlSrebigi  beo  ©t.  Bremen,  mW)** 

mad*  $age  gebaken.  würnb«,  1740. 4- 
©arorolung  alter  unD  neuer  Siebte  t>on  Den  4  fcfcten  Dingen  /  ab* 

fentoltywi  fem  tote  Wwb.  i7<H**<  mt 
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4*pi(iol'f<he  Betrachtungen  De*  $obetf.  Sftürnb.  1744.  4. 

^ur&cr  3nnbo(t  chrifll.  ctangcl.  £cfcre  in  Sragen  unD  5lnttrcrfeti# 
rr»cld>e  (iatt  eineä  ©laubcnä-Bcfcnntmnctf  ton  feinen  Unterricht« 
^itiDern;  trenn  fte  Daß  crjlcnial  jum  fccil.  Abenbmal  gefcen  nool* 
len,  abregen  IdlTet  3. 0)?.  3).  *.   1746. 8. 

2)ie  €rfenntnif  Der  Klarheit  ©orte*  intern  Angeflehte  3£fu  (TW* 
jti  nach  Anleitung  Der  ©omwinD  $tf\taß  &(m$4klL  9iürnb* 
1747. 4.  £ie&u  füll  noch/     ©.  Die  (rrfewittiiS  Der  ofcn  f£nb* 
liehen  ©Icicbkit  eine*  ^cnfaxn  in  Dem  Angeflehte  3. 
fomm.cn* 

17  Betrachtungen  über  Die  BuflTe  unb  BeFehrunaju  ©Ott  /  naefr 
Anleitung  Dee?  ©leiebniffeäfcon  DemDerloferncn  (Sohne.  SMrnb. 
1748.  mcD.8. 

X)nli  ein  cbrifllich'fugenDftafftcä  feten  Der  ©rut;D  einer  wahre* 
#reuDigFeit  (um ©teibcn  fco ,  ba>Jpvn.  ©eorg  Heinrich/  freu* 
unD  cDlen  Jänner  ^errnö  *on  (EMüer  k.  Bcpfcfcung  in  einer 
©tanbreDe  vorgetragen  .c.  Sftürnb.  17  f*.  fol. 

&icben'9vcD*  famt  Dcmtebenolaufe  einetf  ÄinDeö;  Anna9)?ar.9iin' 
Din>  n>eld)e$  »on  ciaet  jeinfallenDen  Stauer  erbärmlich  ifl  erfchla? 
gen  morben.  9curnb.  1714.  4. 

Langel.  Betrachtungen  t>on  Der$aufc>  infonDcrhejf  Don  Der 
2BieDccaufricbtung  unD  tdg(id;en  Erneuerung  Dee  ^aufhunDe^ 
nach  Anleitung  Der  ©onnurnD  $e|ttage* » et>angelien.  SQürnb. 

Catecbetifdjer  Unterricht  t>on  Der  2öieDeraufrichtung  Dcä^aufhun* 
m  :c.  nebft  einer  ©ammlung  »on  alten  unD  neuen  SauflieDernv 
SRürnb.  17*6.8. 

©iebe  Hirfch.  min.  iut>.  •Hirfch.  dipt.  unD  C.  £  £irfchcn* 
SMrnb.  Catech.  £itforie/  p.  f /♦  $3. 

tTTayer  ($obia$)  ein  $totbemaficu*,  ifl  gebohren  tu 
Warbach  f  einem  SBürtembergifcben  Jffecfen ,  Den  i7ten  $ebr. 
1713.  ©ein  QSatter  rourDe  enDlich  Brunncnmeiftcr  in  (ff lin* 
den.  Ob  er  n>ol  niemalen  auf  AcaDemien  gcrrclen,  verficht  er 
Doch  Die  acaDemifchen  ©tuDien  t?oUf ommet?/  auch  Die  £umanio* 
ra  wnD  fomit  Die  tauiniföc  unD  franiofiföc  ©pracR  9?acb' 


to6  vnttft:  

Derne  er  einige  3abre  in  Der  berühmten  .&omdnnifcben  öfficin 
|u  ^ümbero  gemefeu  unD  gearbeitet  f)at,  tvurDe  er  17*1  altf 
eröemlicber  Jkofeflbr  Der  öefonomif  unD  SOTatbematif  nacb  ©6f* 
tin^crt  berufen/  tvofelbtf  er  big  Dato  Diener.  3m  erft  befagfen 
3fabre  Den  iötenjebr.  bepratbete  er  3gfr.  9)?ar.  Victoria  ©nö* 
üin ,  eine*  Pfarrer*  ju  SSiftfcofffcbeim  im  £rcid>gati  ,  $od>ter, 
Cr  itf  nicbt  nur  ein  SttiMlieD  Der  in  Dürnberg  errichteten  fotf* 
«iDarapbifcben  ©cfettfcbalfo  fonDern  aud>  Der  JConigl.  ©efefltcMft 
Der  2Biffeufcbo|ften  ju  ©dttingen  /  in  Deren  sßerfammtongen  er 
VcrfcbieDenc*  abliefen/  unD  De*  3nflituti  *u  Bologna.  €r  (>at 
befonDcre  QSerDienjte  um  Die  (Selenograpbie/  unD  feine  ®eobac&? 
tunken,  tvelcbe  Die  QJerbefferüng  Der^beorie  über  Die  Vibration 
De*  3fli>n&e*  angeben,  finö  in  Denföömograpbifcbeu  ©atnmhingen 
oott  1748/  tvö  fünf  gefebrte  SlbbanDlungcn  von  ibm  geben/ 
eingerüefet.  2tujfer  Diefen  i|l  un*  bi*  Data  nic&t*  fcbrifftlicM 
»ort  ibm  ju  #anDen  gefommert/  all :  • 
IBeticbt  von  Den  $JonD*f ugeto  /  tvefc&e  bep  Der  rtomograpbiftfen 
©efeflfebafft  in  Dürnberg  au*  neuen  ^Beobachtungen  verfertiget 
tverDen  K.  1 7  s o.  4.  2Bobep  ein  paar  neue  von  ibm  gemaebte 
$tb*eicfrnungen  De*  SBonDe*  unD  feiner  Jlecfen  in  tfupfer  befinD' 
lieb  ftnD. 

Programma  de  refraclionibus  obieftorura  terreArium,  quo  funul 
ieftiones  fuas  indicar.  Goar.  17;  1« 

tJtecfe  (ffarl  ©Mftfan)  ein  guter  tyettt  mt  au*  faifeM 
Ii*  gefr6nter  £)id>ter,  unD  tft  eine*  «JJriefler*  <?ol>n  ton  WeucbO/ 
in  Der  Cburfdcbfif*«  3nfpecrionOfcba^  gervefen.  &  fluDierte 
tofeipjtg  Die  95ed>te,  unD  fam  foDann  nacb  Dürnberg/  tvo  er 
riele3abre  al*  $an$mei(ler  geftanben,  unD  17  n  DenstenWov. 
•efiorben  ifh  QJon  vielen  ©eDicbten,  Die  er  in  Deutfcber  unD  la* 
leinifeber  ©prad>e  verfertiget/  fubren  rvir  Die  vorne bmtfen  an : 
Germania  triumphans,  Carolo  VI.  Rom.  Imp.  cum  poftcelcbra- 
tum  folenniflime  Francofutti  coronaf tonit  actum  urbem  imp, 
Nor  imbeream  Jaetiflimo  inrraret  omine,  exhibita.   Nor.  171a. 
3  Wog.  fof. 

<Jenethliacon,  Caroli  VJ.  Rom.  Imp.  filio  arqucArchiduci  primi- 
genio  con£eaaniflk  Kor.  1716.  foL  %  S5ög ♦  M€_ 
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Memoria  fecuf.  exhibitae  Aug.  Vindel.  An.  if$o.  d.  7.  Caf.  Jut. 
ConfdTionis  Protelhntium  grata  mcntc  concclcbrata.  Noiimb. 

17jo.ro].  2S3Ag, 

VTCeier  ober  5f3?atj<r/  (©eorß  2tnDrea$)  eirr3Docfor3"ritf, 
routöe  1636  in  Datf  Collegium  Der  Herren  5tf>Pocaten  ju  Dürnberg 
rccipiref/  jog  aber  1638  PoUig  P$n  DiefcmOrte  »eg. 

tJTeifterlem  (©teamunö)  cm  Würnbergrfc&er  Pfarrer  ju 
(örönDIa*/  leb«  Por  Der  Sicformarton  um  1480.  2>aß  er  tor* 
htt,  cbe  er  nach  öritoDla*  fam  ,  Pfarrer  bep  St.  SebalO  in 
Dürnberg  j|v»n?efcn  \flf  mie  Pon£rn.  PonVuDeroig  unb  me&rern  ange* 
werfet  roirD,  haben  mit  big  Dato  niebt  jinDen  fönnem  £tn>ann 
ifl  er  nur  <33icarier  oDcr  Kaplan  bei)  ©t.  ©ebalb  geroefen/  unt> 
*on  Diefcr  Qualität  uir  Pfarre  na*  ÖrfaiDlacb  befördert  n>or* 
Den.  Cr  melDct  felbflen/  Daß  er  pon  Dem  9*urnbergif<f>cn  $?a* 
aitlrate  ,  Pornemlicfc  £rn.  SRupr.  ^)aOern  unD  Wie.  treffen ,  £0* 
ungern  >  fepe  bereifet  roorben  f  Die  ©cfc&ic&te  Der  ©taDt  SMrn* 
>etg  tu  ^reiben ;  Da  er  Denn  au*  Den  pornebmtfen  ©täDten 
unb  $I6flern  ffranfentf,  Der$falj  unD  kapern/  unD  Deren  Co- 
dieibus  unDChronicis  feine  ©efebiebfe  jufammen  getragen  /  unD 
foDann  jum  anDcrnmale  uberfeben/  unD  an  »ielen  Orten  gcdnDert 
haU.  2>ie|"e  SÖfciflcrleinifcbeCbronir1  blieb  lange  im  W&<u, 
biö  fie  er(l  1727  Der£dllifd)e£anjler  Pon?uDen>ig  in  feine  Re- 
liquias  MSctorum,  tomoVIII,  bat  einDrucfen  lafftn,  nacbDem  er 
juerfl  in  Der  ©orreDe  febr  frep  unD  Perddnlicb  pon  Diefetfi  #?ei> 
ftcrlein  gefrrocfcefy  Botinnen  ibn  Der3<>b«  ab3nbagine  in  feiner 
föefdbreibung  Dürnberg*  nacbjuabmeri ,  ja  ibn  ju  übertreffen/ 
fid?  bemübet  bat.  €ä  rciffen  aöe  «uge  Nürnberger  obne  £uDe> 
tviqi  unD  Salfentfein*  grinnerungen  ,  n>ie  mit  (ie  Dem  Steiftet* 
lein ,  befonDertf  in  Den  end&tongen  Pon  Dem  fabelbafften  Ur* 
fprunge  Der  SfaDt  Dürnberg,  ju  trauen  baben;  ober  niebt.  fr 
bat  piel©utetf  unD  Picl  ^JBabrbeit;  unD  fo  partbepifcb,  ali  er, 
befonber*  in  Der  v35urgrdflid)en  ©efebiebte,  fepn  foD,  ruerDen  ?u* 
Deroig  unD  Jatfentfein  pon  Dielen  tvaefern  beuten  auch  angefeben 

nwDen,  3a  feir  nwoDem  mt  billig,  Da?  Swnbc  De*  ätfeiiier« 

$b&bs  lern* 
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lern*  9)?©ct  fo  tbeuer  baben  bejablen  mdgen  /  unD  Dag  eä  felbft 
inDer3Rinfifd>en  QMbliotbef  um2o9itblr.  ifl  aefcbd^et  ttvoröcn» 
2tuä  Dem  €atetnifd>cn  ifl  $Jeifter(eintf  2ßerf  inä  3Dcut|d>e  über|e|t 
ttorDco/  Don  ©ebalD.Scbrever  unDÄammcrmeiller,  unD  au$  Die 
fen  Ueberfefcungen  (inD  neb|l  getbanenen3u|äfcen  fo.t>tclerIcp  21b' 
febtifften  gemaebt  motDen  /  Dag  Darauf  Die  befannte  OJfenge  Der 
tftürnbergtfcben  dbconifcR  ent|tonDen  ifi.  e$  fübn  aber  Die 
»)jeiflerleinifcbe  ©ef*i*te  Den^itel : 

Exaratio  rerum  geftarum  inclutae  ciuitatis  Neuuronbergenfium , 
autore  Sigism.  Mcifterlein ,  Ecclefiaftc  Grundlaccnii.  1480. 
n  Dem  SKinfifcben  Catalogo  n.  8643  beißt  ti  nur  faMecbtrceg 
hronicon  Norimbergenfe,  lat.  conferiptura  a  Sig.  Meifterüno, 
Paftoxe  ad  S.  Sebald,  in  ciuit.Noxiinb, 

tttclebcctu*  (3obonn)  nermt  (leb  felbft  einen  <ftürnber* 
0er/  ftuDierte  &u  SBirttnberg/  mxte  SWagifter  Dafelbfr  unl 
fc&rieb  : 

Ad  Dom.  Jo.  Weidnerum  Vxatist  et  Henr,  Mötlerum  Helium  , 
Magiftros,  tlegiam.   Viteb,  I/60. 4. 

ttleltflanter  (Cafpar)  ein  berühmter  Geologe ,  tefie« 
hattet-  (Eonrab  2$ieneman  gebeifen,  ttar  gebobren  ju  Dürnberg 
im  3abre  1*4°.  er  Den  ©runb  Der  #«manioren  in  feiner 
SÖatterftoDt  gelcget/  ftuDierte  er  ju3ena  unD  Bübingen  /  urD  i)I 
an  einem  »on  Diefen  betjben  Orten  «Dtagiflcr  geworben.  3n 

Gotteri  elogiis  clar.  Altenburg.  p.  1 3  beißt  es  /  er  ttiirc  mil  £m* 

yfeb(ung^(öcbreibenQ3*2Dietericb^  unD  Ded  Camerariu*  an  Den 
©im.  SÜufdu*  unD  glaciu*  nacbjjcna  gegangen,  welcbeö  uns 
aber  unmabrfcbeinlicb  ift  inDeme  <S. £)ietcricb  febon  1/49  ftarb, 
unD  unfertf  9ttelilTanber$  (Seburrti^ag  noeb  über  Dieferf  öon  anDern 
um  i^abre  fpdr cv,  ncml.  i  r  4*  angefe&et  wirb.  3u  3ena;  n>ofelb|t  er 
fdjon  £ofmeifter  über  Maronen  muff  gen>e|en  fepn/  batte  er  3ob* 
<2öiganben  jumüe&rer/  ju  Bübingen  aber/  n?o  er  1*64  nod)  rcar, 
©cbecjfen/  £ib(ern;  £ei>lanben  unD  €ruftu6.  ^ebft  Der  £aubt< 
iviffenfcbafft  Der  Geologie/  trieb  er  bie©pracben,  abfonDerlicfr 
t  ie  grie*if<fa  io  n>e(*er  <r    fo  mit  brachte,  Daß  <r  auf  St& 
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ftv  Wcvimitian  De*  Ilten  35efebl  al*  Doflmetfcber  mit  nach  ©rie* 
cbcnlanD  gcf)cn  fonme/.bev  »eichet  Ödemen  hat  er  feinen  Flamen 
QSienemann  in  Den  gricebifeben  SDJeliffanDcr  t>crn?anöe(fe.  £r 
lüurDe  hierauf  juerfl  $rofeflbr  &u  fauinaen^  Dann  2lbt  ju  Q5afcr 
«nD  ®«ncraI'©uperintenDenf  ju  ]>fali>\fteubur9 ,  wn  Dannen  er 
aber  tve.qen^ufol^una/  worüber  er  in  Der  3ucignurrgt5  *  ©grifft 
feine*  irojMcblein*  Wfict/  weichen  muffen.  Roleber  ©cfialt 
tarn  er  1*70  n>ie&er  naebgena,  tvurDe^Djunet  Der  tbeoloajfcbeni 
Saculrdt,  (öorteruni)2Be^clfaflc^Dcrpbilofopf)ifcI)enA)  tniDbat 
Ocn  nren  Sttap  1^71  Die  tbe©Ioaifcbe£octor#^ürDc  in.  bober 
©egennjorr  Oer  gBeimarifcben  Jperrfcbrtfft  Dafclbfl  empfangen 
SSalD  Darauf  madne  ibn  Oer  »&r.  «perjofl  juSßeimar/  3>obanrr 
iöilbetav  &uui  £ofmcifler  feine*  <Prinjen  f  $rieD,  Wilhelm/  in 
»elftem  Soften  er  fieb  fo  töobl  ju  bejeigen  raufte  /  Dap  Der  alte 
■&erjog.  laut  feine*  $e#amente*  ein  fonöcr  cjni&igea  PergmV 
gm  gefcabr,  mid>  feinen  prinjen/  fcafc  fie  ü>n  einf*  mit  an* 
$<rw  guten  £)len|*en  verforgen  mod>tenr  tretet  üct>  aufer* 
leget,  S)oc&  na*  Dem  1573  erfaßten  $&De  Diefe*  tbeuern  Jur* 
flen  muflte  er/  obnseacbret  Oie  £>ew<jirr  ,  3>orotk  ©ufanmr > 
feinefmeaen  einen  gußfall  »or  Dem  Sburfürft  Stuguff/  tbar,  n>e£^ 
che*  moFetit  bäcbft  feltne*  Tempel  ifr  auf  ^nftiffterr  Der  ©acta« 
mentirer  af*  ein  De*  5laciam*tm  befcbulDicjter  oDer  DerDdcbtiger 
$bcolocje/ &om  #ofe  weichen  ,  fofgficb  im  Sjjilio  leben  bi*  er 
if 78  m  ^Betrachtung  feiner  Dem  £aufe  ©achfen  treulich  erroiefe* 
nen  JDienjt*  Durch  Den  Äanjter  ©erflenbercjet  jur  ©eneral  *  ©u* 
perintenbur  nacb  $ltenburabcf5rDert  tvorDen.  2Bien>ot  ©otrer 
jaflf  /•  er  miire  t>or  Dtefev  QSeforDeruncj  febon  reflitirirer  gemefert 
unD  bdtre  Üjn  befaßte  #crjosin  nicht  mwclafim,  obngeatbtet  er 
inwmal  einen-  anfebniicben  Üvuff  gebabü  fcatr  X)afclb|l  nun 
brachte  er  fonDerlicb  Die  <£ated>i*niu*«£j;amma  in  ©cbmang  unD 
unterrichtete  Die  ftuDierenDe  3uaenD  felbfl  in  Der  ebraijchen 
©pracbe.  ©?an  wollte  ihn  auch  hier  einmal  De*  tfafoimemi 
befchulCtgen ;  er  bat  fleh  aber  rühmlich  »ertbeibiget,  unD  ift  enD# 
fici>  Durch  Den  1*91  Den  i2ten  ©ept.  erfolatcn  Qoiy  au*  De» 
flreitenDen  SCire&e  geroanDert.  ©ein  ©obn/  Johann  üJfctufan* 
la'/  Paüor  Aucnfc,  rcurDe  1610  iu^ena  v^agiua ,  tt>obet> 
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Ifcbom.  &a$\ttamt  ba$  OTchflfanbnTcbc  5Bappcn  erfldret  bat/ 
autf  rcefcbem  &u  fcblicfen  ifr  etf  feoe  unfer  SttelhTanber  ton  aDe* 
lid>er  *g>erFunft  geroefen.  9ia*  ber^anb  trieben  fid>  bie^tte* 
liffanber  fonfi  Slfer  ßenannt  /  alä  wit  SM.  #einr.  ?Ü?cliffanDer 
fonft  2lfer  flenamu  /  iec  eine  Mannte  hrftoriam  refbrmationis 
ccclcf.  aef*rieben ;  unb  ift  au*  Der  .gefebrte  SKector  ju  OCubol* 
tfaDt,  £r.^3o&.£ßinr.Stfet/  ein  iöefcenbente  *>on  unferm 
€afpar7  Den  er  (einen  atauum  nennt  /  unb  bat  aueb  fein  &bcn 
1718  unb  171?  ju  3cna  in  4  beigegeben.  EMiffanber 
mar  ein  guter  lieber  f2)i*ter  »n\>  xoix  Sobtn  felflenDc  jKir^o* 
©efdnge  üonibmt 

#£rr/  leite  mi*  in  beinern  2Bort 
4b&T/  wie  Du  milit/  fo  ftbicfö  mit  mir k. 
5*  rceitf/  baß  mein  £r!6fer  lebt  k. 
£>  *£rr/  erbalt  mi*  beo  bein'm  2Dorf  it. 
£>  »pErr,  regier  mid;  Dur*.beln2B.ortj*c. 
©eine  ©c&rifften  aber  jinb.: 

DiiT.  de  ferrpto  uerbo  Dei*  praef.  Jq.  Frid.  Cclcftinoj  jefp.M. 
Cafp.  MelilTandro.   Lauingac.  if^6.  4. 

CinbeDtge  iSefenntntf  toieler  J>od>gel.  $beologcn  unb  fürnebmer 
Äircben  ber  alten  21.  £.  au*  rcoblciegrünbeter  £ebte  ©Orte* 
SQBortä  unb  ©d>rifften  £utf>eri  aufSSegebren  etlicher  boben  <})o* 
tentaten  in  offnen  £rucf  157*  nac^inanbergetban,  t>onbem 
neuen  €atecI)i$mo  ber  neuen  2Bittenbergcr  2c.  3en.  1  ;7i*  4* 
©er  &r*2X  Jeuerlein  in  ber  bibliotheca  fymbol.  p.  209  meibeb 
Daß  bieju  SKeliffanber  bieSSorrebe  gemaebt/  unb  gebenft  au*/ 
Da§  er  ein  Volumen  uon  Damals  fterauoaefommenen  ©treifr 
febrifften  in  caufla  Crypto-Caluinianorum  fiabe/  tt>o  ©Mi|]an' 

Der  mit  eigner  £anb*>iel  merf  »firbifitf  bepgefebrieben, 

Exegefis  fpeculi  iuflificationis.   if  8T-4« 

Cbrifllicbe  9veim * ©ebetbe  unb  ©pmbola  SDurcbl.  $erfoneiu 
ßrfurtb.  1  f  89.  1*«  gerinnen  (leben  feine  obberubrfe  f  lieber. 

€rfidrung  be*  geiftl. Triften <@piegel$/  barinnen  bie ©umma 
Der  cbrifll.  «bre  nad>  bem  ©efefj  unb  &>angelio  finnreieb  abge* 
btlDet  unb  fonberlid)  ber  rroftreiebe  Slrttfel  t>on  ber  gndbigen 
3vc*tfctti4ung  eintf  armen  ©ünbcr^orfyQrt  bur*  einen  ar« 
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Ilgen  Triangel  t  unb  anbere  anbangenbc  33i(&niflTc  augenfcbein' 
un&  licblrcb  fürgcmafet  iff,  aufgnaDigcä Q5egebren £rn.3o' 
bannfen,  £erjog  ju  ©acbfcn  :c.  inö  3>cutfd;e  für:  gefaflet  bur* 
3).&$?elilTanDern:c,  Dürnberg.  1612.4.  3ft  Die  Ueberfc* 
fcung  beö  vorigen. 
S5eicbt--unö  £ommunion'$5*cblem.  (fcipj.  1632. 80 
(Merl)  Der  cbnfK.  5Circbc  ftiber  ble  Swnglifcb'unb  Cafoinifcbe 

©acrament'©<fcit>armcrco.  SKcgcnäb.  1692.  ^ 
ConfelTio  de  certaminc  FJaciano.   Rudolft.  171 2.  g.    SGBör  eine 

1*72  ju  3ena  gehaltene  9\cDe. 
gbcbücblein.  tKuboifh  17 19.  MngL  12.  3(M  ein  <2$orberi#r  ifl 
O        fein  obgemclbte*  »6m  .gwuSWcr  befebriebeneä  feben  gum  brüten* 
*  male  bicmiteöirt  fooxtyn.    <2Jon  Dem  Gbcbücblein  fdbfl  tviib 
ait  mcrftvüröig  crjdblet  >  &afi  ein  Gremplar  1  t  3abre  ganj  un« 
terfebrt  unter  öccgr&c  gelegen,  roelcbetf  jum  (äebädp miß  m 
2Beimar  in  Der  £aubt<£ircbe  aufbehalten  mirö. 
Sracfdtfein  t>on  giöfebttüren.  -\ 

•  Elementa  graromatices  ehraeae. 

SxoJMcblein  in  bofeen  geifU*  Bnfecbtungen  unb  fcbfoermit&igei 

^raurigfcit. 

€bri(llid)e  tfragflücfe  für  bie/entgen/  mlcfceerfUicb  jum&eiligen 
SlbcnDmal  gcfübrtt  roetöen, 
©U  bc  au#  noeb  ba*  GL,  Wez.  unb  Bmfc. 

VTIenfno  ( Sofias)  ber  mit  bem  um  bie  Seifen  berfKe* 
formation  berühmten  ^beolegen/  3"fi«^  SMeniutf,  niebf  fcermifcht 
Yottton  barf  /  n>ar  »on  Danjig  gebürtig  1  tuofelbfl  fein  Wartet 
Dvector  an  einer  ©cbule  gemejen  unb  if>m  frübüeirig  geftorbett 
tjl  ginen  Sftatbematieu* ,  wJartbia*  SWeniu*  ober  TOeiniutf, 
Der  au*  ju  £>anjig  1544  flebobren  t»ar,  (liebe  ba*  GL.)  fänn* 
tt  man  pur  feinen  trüber  balten*  Obne  S^eifel  bat  3ofia*  bert 
©runb  feiner  SEBiffenfcbafftcn  in  £>anjtg  unb  anbern  nabe  gele« 
aenen  Orten  geleget.  Um  iffo  nmrDe  er  a&elancbtbonen  be- 
gannt unb  mugte  0*  in  Wittenberg  mit  3nformiren  erbaten. 
8u*  m6gen  ibm  feine  Werfe  etn>a*  eingetragen  baben ;  n>ie 
ibm  benn  ber£erjog  t>on  WecfUnburg  io$blt  gefc&cnr'et  bat. 
SwtyttvHbtü.  Sin  €* 
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Cr  foll  aud)  #?agitfer  gewefen  feon.  ObgebaAttr  Styelancnfbon 
priefe  H>n  2).  3ob.  SSretfcbneibern  an,  unD  Durch  Denfelbcri  bem 
feurggrafett  unD  Sgurgcrmeijter  ju  Danjig/  3ob.  ton  ^Serben , 
Den  et  ft*  felbfl       Durcb  jugcfcbriebene  ÖeDicbte  ju  »erbtnben 
gcfucbet  bat»  iff «  bat  ifenu  9JMand>tbon  unD  Camerariu*  in 
Dürnberg,  untergebolfen ,  'unb  btefef  ibn  perfonlich  ,  jener  aber 
fcureb  Briefe  an  £ier.  2>aumgärtnern  unD  £ier.  ^efolbcn  gar 
anaelcgenilicb  recommeubirct,  unb  feinet  $ugcnD  unD©elebrfam« 
feit  wegen/  fonDcrttd)  aber  Der  Dicbtrunft  balber  unb  Darauf  in 
fcbliefenöen  Säbigfeit  jurllnterweilung  junger  feufe,  febr  (je  lobet- 
€r  bdtte  &war  in  feinem  93atterlanbe  einen  <!*cbulbienu  babeit- 
fönnen,  ift  aber  ntebt  bingegangen  propter  inriofrs  ceremon  asr 
&.i.  obne@treit/  Des  3&terimü  wegen*    £r  bat  aneb  auffer 
3weifel  ju  Dürnberg  nad>3ob.Q*arba  (fiebe  &en  ifren  ^beil) 
Die  Stelle  ehu ß  ^roeeprorö  ober  3nfpeetore'  Der  11  Knaben  rm 
Spital  beileiDet;  wir  er  fleb  beim  if«  au4>  bei)  ber  Confcs- 
fionc  Anti-Ofundrina  unter  anDem  <Scbuflebrern  mit  unter* 

Sbrieben.  Allein  er  bliebe  foum  s 3abre  Da.  2>ie  Urfacbe  ftir 
e*2Beggeben$  bat  er  Dem  Sfletoncbtbcm  alfo  er6 ffner ,  ba§  er 
niebt  leiben  fonne/  baf  fein,  be$  2tteland>tbotu3,  Slnftnrd  ober 
^omue?  iu  Dürnberg,  immer  etwaä  an  ibme  aufyufc^en  babc* 
WacbOem  er  ton  Dürnberg  weggegangen  /  ift  er  lieber  ju  $?e* 
landrtbon  nacb  Wittenberg  jurücf  gefebwt*  9?a*  ber  £«nfr 
unD  jwar  mit  Die  AftaSchoL  (4tcnQ*anb,  9.139+)  berieten* 
imSabre  if6*/  tfl  er  Diector  ju  glbing  geworben  ,  ifö4  aber 
ton  DemlXatfr  Dafelbf*  wieber  abgefegt  worben.  Andr.  Chan- 
tiufr  in  comm>  de  uiris  eruditis  Gcdani  ortis  (  p.  102  fyq.  J  be* 
pdttiget  Diefe  feftte  Wacbrixbt  ton  feiner  abfelpg,  unD  nennt 
noeb  Den  Sag,  wenn  fte  gefebeben,  Den  7ten95top;  welcbe*  wir 
ihm  oud>  eher  glauben/  aie  Dafc  er  febon  1^2  biefetf  SKectorar 
tefommen  baben  foHr  welcbeä  mit  Den  übrigen  9?ad>ricbten  auä 
CBelancbtbomJ Briefen  niebt  übereinftimmf,  aud)  Sbaritius  mcbttf 
ton  feinem  kirnte  in  Dürnberg  melöet,  bae  er  boeb  glci d  >wol  aus 
eben  Den  ton  ibm  anrten  Briefen  hatte  wiffen  foOen.  Da  wir 
li^t  1 Mnnen ;  Ivo  a  cnDU*  no*  feinflef ommen  unD  ac 

3,  Iii  .V  tiütf^WVV 
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florben  feoe,  fo  tvotlen  mt  Dafür jeDrucfre  3eu0niflc  feintf$(e? 
feä  unD  2>idxef>2ßitJ«>  auö  bem  €l>aririu6  anfuhren: 
Ailegoria  picluraeGeorgii,  figniffcantisprincipem.pium  et  falu- 
'tarcm,  camtrae  defcripta.   Witt,  iff  1.4.  4 
£Jegia  de  excubiis  angelicis  ,  feripta  ad  Dom.  Jo.  a  Werden  , 
oquitem  auratum,  Butg&rabium  et  confulem  ind.  urbis  Gcdao, 

Witt.  t«f  f  1  •  4«  -j 
Elcgia  ad  eundem,  mqga,  praeroüTa  eius  laude ,  ipfi  quouh  mm 

do  ftudia  fua  commtndat.    Witt.  1151.  4. 
Elegia  de  confpecüs  m  oxl©  imaginibus  non  proeul  a  Bmnsuiga, 

a.iffi.4.  _ 
2>ie*  &beo  itf  aüfint  au^tcn^nefmfDlclancfttbmi^flcnom« 
imn,  uhDi|V&u  ecümeni/  Da§_a4cid>  im  Sinfanae  Deö  Torni  Lugd 
Epp.  Mel.  ein  ¥>titfm  unfern  gftenro*  öotfommt.  ttebrtatnii  m 
Denfa  Jciner  aueb  Voüandus  mmwit.  Mdanch.  in  *em  1U.  Kof, 

tTIerfanm  c3Baria@t>bflIa)  eine  groffe  SCunflfertn ,  iff 
in  Die  SBeit  qetrette«  *u  $rantfurt  am 1  «Ol.  fcen  iiten  2lpr, 
1*47.  Q5cd  9)fi>t<nro,  Den  fie  nad)  DemSoD  ifcreö  Gatter*/ 
Wattba**  ^erian  De*  altern  (fiebe  Da*  GL.)  jum  (gtic  foatter  befo* 
tne,  (cafe  fte  einen  aufcn  ©runD  tmgeiebnen  onD^Mn,  unö 
«elanate  foDann  in  Der  Miniatur,  ab|onDerii*  im^lumcn^a* 
len  |u  <inet  avefien  Q)o«f  ommenfcf  16«;  *ttbm atbete  fiefi* 
*u gtcmff««  an  einen ^rnbera^ben^aUr,  3eb.  8W* .  ®ra- 
feti,  mit  ixm  (te  1670  m  fem  <3atter(anb  öWettf  1^84  aber 
mit  ibm  n>iet>ev  na*  franfturt  geaanaen  unD  MJM  Darauf 
uBDa  t>etlaffen  bat.  ftarf  GL.  melbet,  etf  bdtte  t)Kfer  ibrW?ann 
fcfrdnbücben  fcbemi  willen  lanDflüdrtia.  werben  muffen :  unfet 
l&r.^oppelmapraber,  Der  it>n  beffer  mu§  flefannt  baben,  tu 
tdWt  Die^acbe  anDet*.  ®ie  nemli*  terlte*  ibn  /  unD  beaab 
fi*  mit  jtto  $öd>tern  nad)  SöeflfrieäanD  in  Die  Dajumal  flo# 

menD*?abb»e  ^^^fXt 
lieb  su  jieben  fi*  bemufjte,  tinD  fid>  Dedtveaen  nneDer  nad?  9?urn* 
berq  »erfüate,  n>ofelbfi  er  afc  em  aar  rca&rer  Eiann  1701  w 
W  aber  fübrie^rfu  »ri  t»etf*ieDwÄ»«g 
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mit  ihm  er&cuget/  ihren  öefd)lccbtä' Namen  fort.  Q)on  tf>rcr 
Swift  &u  reben  /  f°  *>atrc  fie  mi  3wnb  auf  ihre  fufi  Daran  , 
t>tc  mamiicbfaltigcn  Birten  unb  sftcrdnbcrungen  ber  3nfccfen  ju 
unterfueben :  fie  jammlcrc  Deswegen  Seiben  ■  £öürmcr,  Diaupen 
unb  D.  g.  unD  jeiebnetc  Daä  Ungeziefer  ,  twlcbeä  um  ffranffurC 
unb  Nürnberg  anzutreffen  roar,  nach  Ocm  £cbcn  auf  Pergament 
ab,  211$  nun  folebetf  einigen  SCenncrn  unD  £iebhabcrn  aefie(  / 
!ic$  fie  fieb  bewegen/  atletf  mit  eigner  £anb  intfäupfer  ju  fie* 
eben,  unb  Den  itfen$:beil  baöon  1679,  Den  iten  aber  1683  $u 
Dürnberg  anä  £icbt  $u  tfclkn.  55co  ihrem  Aufenthalt  in  2i3c|l' 
fvicelano  fab<  fie  nicht  nur  trefliebe  Naturalien » Kammern  unD 
Sammlungen  öon  2lmcricanifcbcn  3nfccten ;  fonDcrn  licä  fieb 
auch  felb|t  anreihen,  169^  eine  Dieifc  nach  Surinam  ju  machen, 
UnD  obgleich  Die  cjroffc  -£)i^e  DciTclbigen  £anDeä  ihrer  Natur  fo 
luwiber  n>ar  f  bat;  fic  eher  ron  Dar  trieber  abgehen  mußten  al$ 
fie  fieb  wgefcfcet  hatte;  fo  brachte  fie  Doch  bei)  ihrer  3urücf  fünft 
1701  eine  grofle  51njahl  Surinamifcber  Diaupen ,  Spinnen/ 
Schlangen/  auch  einen  febonen  Q3orrath  fcon  ^ufcbeln  mit/  De* 
ren  Abhebungen  fie  auf  baä  fchonfle  unD  prdebtigfie  i?or  m 
Slmfierbam  herausgab/  unD  illuminirte  Dabeo  Die  mcbreflcn^rcmi 
plare  mit  einem  ganj  befonDern  SSortbcilc/  DaP  fic  mehr  gemalt/ 
altf  illummirt  &u  fenn  febienen.  Nach  Der  3<it  hat  fie  in  fer* 
nerer  Untcrfucjmng  tt>eDer  Seit  /  0??üf>e  noch  Sofien  gcfpahiet/ 
auch  fcon  ihrer  dltern  »erhepratheten  Tochter;  Deren  tiftaim,  3^h. 
.ftcrolb/  nach  Surinam  banbelte/  fich  auä  Surinam  alletf  fieifig 
lufchiefen  laffen/  rcaä  tiefe  Dortfclbfien  neuetf  gefunDen  oDerbcob* 
achtet  hat.  ^)iet>on  moHte  fie  einen  Anhang  erfibcmcIDrcn 
SBScrreä  machen/  n>orüber  fie  aber  1717  ben  ijtcn  San.  su 
tlmficrDam  gefiorben  ifi.  £>aber  hat  ihre  jüngere  Tochter/  2)or. 
Cftar.  Henriette/  Diefcä  2Ber£  $u  SlmficrDam  fcoBenDct.  Sontf 
fcatte  fic  noch  auf  ücintvaD  unD  Reiben  gemalet/  unb  t>ortreflid> 
ju  (tiefen  gewußt.  3>a*  in  Amfierbam  17er  ebirte  2Pcrf/  irel* 
<beä  mit  Dielen  fc&oncn  Slnmcrfungen  unb  unter  ber  Q3ci?bülfc 
Dctf  berühmten  £afp.  Commelinuä  in  bolMnDifcber  unb  iualcich 
lateinijcher  Sprache  mir6oÄupfcrn  in  öiegal'Solio  jum&or* 
febem  fam/  hat  Den 
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Mcramorphofis  infe&orum  furinamenfium ,  in  qua  erucae  ac 
uermcs  furinamenfes  cum  omn'bus  fois  fransfurmationibus 
ad  uiuum  ddineantur  et  dcfcribumur,  fmgulis  eorum  in 
planras  flores  er  fructus  collocatis«  in  quibus  repcrtafunt, 
tum  ctiam  gcneratio  ranarum,  bufonum  rariorum,  lacerta- 
rum,  ferpentum,  araneorum  er  formicarum  exhibetur,  omnia 
in  America  ad  uiuum  uaturaJi  magnitudinc  pifta  arque  de« 
fcripra  per  M.  S.  Merian. 

^aölc^te^erf,  bonftrev^oMerbeforgt,  ifltbtiltimtttbctn^ittl, 
E/ucarum  ortus,  ahmcntum  et  paradoxa  metamorphofis,  rjjeiut 

„  unter  Der 2luffd)rifff/  diflerrario  degenerationeetmeramorpho- 
fibus  infeclorum  furinamenfium,  l)0ÜänD!|"d)  /  lütuwfd) ,  linb 

(j  173°  franjötiftj  berautfgeEommen. 

eielS)eDoppeJm.p.a68fqq.  ur^ay;.  GL. 

tJTeiSlein  (©eorg  2lbraf>am  )  ein  beräumter  aflebicurf, 
fear  gebobren  ju  2öin^6cim  in  Sranfen  im  Safere  1613.  <^ein 
©after,  3obann/  nw  ein  gelehrter  £5  irurgu*  unb  gtöcflicber 
tyoet  Dafelbft,  €r  tfuDierte  tu  Wittenberg  unb  roar  t>on  163  r 
biö  1638  2bnanuenfi$  beb  Dem  berühmten  3).  2>anief  ©ennett. 
1640  nrnröe  er©abt*$fwßcuö  ja  SffieiiTenburg  am  Worbgau 
unb  frat  Deswegen.  1641  ju  SlltDorf  Die  SDocror  *  2Bürb«  ange 
«ommen  mit  einer  Snaug.  £ifp#  de  hydrope  afeite.  £iefelbf| 


unb  jog  enDIkr)  alt  &tabt*yt)\)fkü$  na*  Dürnberg ,  wofelbft  er 
ft)oni66i  in  Da*  £o!legnitn  OTeOieum  if?  aufgenommen  morbetu 
Bn  Dumberg  n>urbe  er  ou*  De*  Deutfcfcen  £aufe*  aHba  g* 
febmoener  ©ebieutf,  1 670  (benannter  De*  grdffern  SXatbetf,  unb 
(tarb  enbli*  am  ©cfclag  ben  iften  2lug.  1683.  C1684.)  Cr  bin* 
(erlief  einen  berühmten  (Bofjn  gleitet*  Warnen*  ,  unb  bep  Dem* 
felben  blieben  Diele  rare  Wahrnehmungen  unb  anbere  ©cbnffreri 
feinte  Hattert  im  ©?@cte  liegen.  Doch  tvurbe  auch  Don  un* 
ferro  altern  äWerflein  Our«  Den  Srucf  befannr  gemacht; 


Obfcruatio  de  foramine  in  uentriculo  demortui  reperto.  <2)tef)f 

in  Den  Eon.  Acad.  Nat.  Cur.  Germ.  Ann,  II.  n.  129. 
Weuc^efd)«ibKngt)e^2i>ilobaDeej  iu^BcitTtflbur^am^or^rttu 
©Übe  Mcrckl.  unbGL,  toofclbft  aud)  einetf  3fob.3ac.  Oftcrfr 
leintf  peDadjf  roirD  /  Dcr.eine  Sicife  nach  üfiinDien  gethan  unD  Da* 
ton  eine  Deuffcbc  >oefdireibiina  &u  Dürnberg  1663  hat  Drudin  laf* 
fen/  unD  etrcann  aucb  ti«®ruDerun|cr^d(tcin.©c.abrabamtf 
mö\1;te  aenxfen  fepiu 

tJTcttWn  (©eotgtlbrd&anü  Dtr  jüngere,  tw  öoriaenT** 
rüfcmter  ©obn,  aud>  ein  SMeDicutf/  ift  1644  Den  ««>ften  9&h>.  ju 
2Beiffcnburg  gebobren  roorDcn.  &  erbte  Die  £ujt  jur  Reifung** 
Äunjt  Don  feinem  hattet*  unD  ©roftoarter  ,  unD  brachte  etf  auefr 
in  Derfelben  febr  nrtit.  tRacb  geenDigten  acaDcraifcben  ®tirDien 
unD  Steifen,  bolte  er  ftcb  1670  ju  SUtDorf  Den  2)octor  ^ut  unD 
(trifte  um  Nnfelbigen  tm'f  einet  3Mfj>.  bettteft  ,  prodromtu  pa- 
lindromiac  JJn  eben  Diefem  3abre  n>urDe  tc  }u  Dürnberg  all 
orDent(icber©taDt'<pf)t)(lcu^  angenommen/  un&Don  1684-fhmDi 
er  jugfeieb  bip  Dem  Deurfchen  örDen  unD  Defftn  ^ocbmcijlcr  Ii 
fStDienung.  ^7*  tvurDc  et  benannter,  1676  aber  ein^ifaffet 
ter  faiferl.  Slfäbemie  Der  SKaturforfcber  unter  Dem  tarnen  dbr» 
ton;  unD  bat  ftcb  Durcb  t>iele  fd>6ne  Arbeiten  /  beforiberrf  aber 
feinen  Lindenium  renouatum  beFannt  gemaebt.  €t  bat  fkb  % 
mal  termdblet  f  1)  167*  mit  Sri.  <£jlbcr3u(iana,  ^rn.  Cfarl 
9tö6efc  t>on  ©ünbetfbfiW  t  t)eö  innern  9\athä  \\\  ijfürnr-erg  • 
^oebtet,  a)  S&it  tiner  grl:  iwn  #ai'SDdrfer .  2)rc»  ®  äfcnc^on 
ibm  roetDen  (bgleid)  »orfommeii/  unD  ein  anDerer  <Sobn  iebr  alt 
tin  anaefefaner  Kaufmann  ju  Öenew.  Die  Sek  feinte  fcben* 
befcblof  <er  Den  t«>ten2tpt.  1701.  €r  fcbntb  unbaabf>erau$ : 

Jof.  Pahdolphini  a  Monte  Martiano  tracl.  de  nentofitatis  fpjnae 

faeuiirimo  mofbö,  «annbtt.  auclum  etc.   Norin/b.  1674.  12. 
<Tiber.  Malpighii  Slnfoituna  jür  Cbirurgic?  (Mi  Der  ttdlfcbc« 
1  t£f>rad>e  in  Die  Deutle  ubemit.  3tornb.  167*,  8- 
Tradhtionem  med.  curioiam  de  oitu  et  occaCu  rransru/ionis  fan- 
jjuini«  cfcc.   Norimb.  1679.  8. 


1  *•  Ii*. 
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Lindemum  renouarurn«  f.  Jo.  Amonidje  van  der  Linden  defen- 
pris  medicis  libios  Ii  etc.     Norimb.         4.  £)it$%bü<b 

ijl  t>on  ibm  toerbeflfert  unD  um  Die  Reifte  »ermefcver  n>orörn> 
»eil  ober  btetinntn  nur  Don  Den  in  gneebifeber  unD  lateini* 
fd?er  ©praefce  geDrucfren  mcDicinifcben  Q5üd>crn  ^acbridE>t  ju 
fmten ;  fo  bat  Der  berühmte  $>t.  2>.  ©loane  |u  üonDen  au* 
feiner  jabfreiebeu  ^ibliotber"  gor  tviebtige  Supplemente  Der* 
t*rod»en  ,<  mo*on  aber  unferä  2ßifien*  nod)  mcbtf  jum  93or* 
febein  gcromme n  ifh 
Syllogen  cafuum  medicinalium  incantatiom  uulgo  adferibi  folito- 
r um.  Nor,  1 698*  4-   2ü  obci?  jugleid)  Die  ^d>riflten  Helmon- 
tii,  Laeuini  Fliehen  ,  Barth. Carrichteri  etc.  Die  ton  morbis 
rqagjcis  bonbcln  /  bepgeDrucf t  n?or  Den .    £ ö  ift  aber  Dieö  SHierl 
nacbmalä  roieDer  aufgelegt  tuorDen  unter  bem$:itelr 
Tra£btus  phyfico-  medicus  de  incantamentis,.   Nor,  1 71U  4» 
S)a*  GL.  fcfrreibt  ibm  nod>  ein  Deutftbeti  Siecepten » SBucb  /  un& 
difpp.  decorde  unD  de  (ecrerionum  anomaliis  Cilutaribuj  \u, 

•  n>el#e  le*te  obe*  feinem  ©o&nt,  ö:&cißop6  Ä  eigen  itf; 
ftebe  untern 

3a  Den  Ephemericfibus  Ac.  Nat.  Cur.  frefcen  gar  fet'de  Obferuario- 
nes  ton  ibm/  fo  nrie  fein  8ebenr  ml&tt  and?  in  Niceron  me- 
moire* tom.  XIII.  p.  179  fqq.  befinblid)  if!. 

Sftan  fefee  n*&  ifcn  felbßeu  in  (einem  Lindeoia  renal*. 
sn0  Kcftm. 

tTTerffcto  (3jrt>atm$bnir)am}  ehr  berurtotferOTebicitf, 
leOotigeti  ©ofott  bon  Der  e^lcn  ©emablin  /  faf>e  Das  fiebt  5er 
SBelt  am  erfien  ju  Dürnberg  Den  9t*ii  3«L  i*74-  DfoK&Dent 
trDiea«ererflerv<9rünDe  geleget  f>aett/  rcurDe  er  Dem4brn.£on* 
Nft  Terror  unD  Dem  £rn.  9\cct.  fturtfen  im  €*iD.  ©Dmnafia 
fibergeben.  SÖon  bar  ijl  er  ad  Jeclioncs  publica«  befördert  fror* 
Den,  unD  bat  Die  Äerren tyrofeflforen ,  UnglenF/  2Bulfer  unD 
ÄrnolD  mit  aroifem  vlufcen  gehöret,  aud>  unter  Dem  legten  169» 
line  fd>6ne  SxeDe  gehalten/  betitelt :  Hy«eia Norica,  C  memoria 
fae.uUfris  Coüegii  Medici  Norimb.  eiusdem  ortu»  progreflu  et 

todiemo  fhtu  «hibka,  £r  na&m  tytmit  2U>[*ieD  unD  beiog 
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Den  i  jten  3un.  befagren  ^ahtti  bie  Unfoerfltdt  Stria,  tyotnm, 
%  ©cbmiDen  unD  43ambergerri  bdrre  er  in  Der  *J>f>ilofopf>ie# 
in  Oer  ©JeDitin  aber  Traufen,  ©cf^elbammcm  unD  ^ßcDdn  / 
unD  befuebte  Die  Anatomien  De*  legrem.  €be  er  nach  #aufe 
gieng,  fabe  er  fcipjig/  Wittenberg,  3>ee*ben  unD£alIe,  woer 
DerUntoerfitdf*'6mwbung  beon>of;nte.  Um  t>6Ui\<j  $u  abfefou 
ren,  begab  er  (leb  nad>  SUtDotf,  biclte  feine  3naugural  £>ifputa* 
n'on  de  hydrope  faccato ,  (an  roelcbem  rarer?  SIfecte  feine  ^rau 
Butter  t>iele  3a5re  lang  laborirre/  unD  ctiDlidf)  Darüber  geflorbeti 
ift)  unD  nnirDe  169?  Der  2lrsnet?Fun|t  2)octor  f  au*  in  eben  Die* 
fem  3at)vt  al*  SfteDieu*  ju  Dürnberg  ein  (Tolfege  feine*  #rn. 
Gatter*.  3Öen  achten  ©ept.  befagten  Stofcre*  gieng  er  über  2lug** 
bürg  na*  ^OeneDtg  unD  t>on  Dar  nach  *]>aDua>  wo  er  t>on  Dem 
Damaligen  ^rorcetor  Der  Deutfd>en  ^otterjebafft  ,  grane.  SSefe* 
netta  immatriculiret  unD  jum  anatomtfeben  Diatb  ertväblet  rour* 
De.  €r  aflfiftirfe  Dafelbfl  in  Dem  Dornebmflen  Spital  Dem  £nu 
SfleDicu*,  SSorromdu*  unD  befuebte  DicQ}orlcfungen  Der  Herren 
törofeljoren,  Volmern,  @arc*i,  De$?ard>etfi*,  Q3ifcarDi,  ?ea« 
Ii*  unD  ^rali.  211*  t>orgeDa*ter  <}>rorector  nad>  ^)aufe  reifre, 

WUrDe  er  an  Deflfen  Stelle  ab  incluta  nationc  Germanica  Artifta- 

rumjum  ^rorecror  unD  ^rofonDicu*  tmäkktt  n*l*e  anitbnlü 
d>e  <5BurDe  er  ber>  nabe  ein  3abr  lang  befleiDet  unD  Der  gefanmu 
ten  Karton  58efle*  bco  Dem  Damaligen  »})oDeftof  SlnDr.  Sftavagge* 
riO/  eifrig!? gefuebt  unD  glücf licb|t  erbaltcn.  1 696  Den  3fcn  Stotu. 
aienger  uberjerrara,  Bologna/  Simon a  unD  ?orettono*  <Xom> 
ferner  über  3Ma,  ©aeta  unD  (tapua  nach  Neapel,  befufce  au* 
Den  35erg  QJefuö  unD  Da*  Werf n>öi Dt cjfle  $u  ^ojjoli.  3m 
Rücfroeg  ma*te  er  feine  $our  über  Sicoa,  ?it>orno,  4J)i|a  unD 
£ucca  na*  Jlorenj  /  alhr 0  er  Don  Dem  berühmten  gRaglüibeccbi 
grolfe  ©renbejeugungen  empfieng,  &on  Dar  überSOloDena,  $?an# 
tua  unD  Verona  wieDer  nad)<J)aDtia,  mofelbfl  er  eine  diafeepfin 
de  feliciori  nunc  quam  olim  mediana  Drucfen  lic*  unD  Dem 
9J?agliabec*i  DeDicirte.  9?a*Dem  er  (ld>  bet)  2  3äf>ren  in  3*alien 
aufgebalten,  gieng  er  über  3nfprucf ,  Salsburg,  $ttün*en  unD 
Sieaendburg  m  fein  <2)atterTanD  jurücf  ,  toofelbft  er  1697  Den 
ajjlcn  2ipr,  anlangte.    (Jr  war unter  fcem  tarnen  £&iron  Det 
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IKe  ein  Oflirglieb  Der  faifcrL  SlcaDemie  Der  Skturforfcber  un* 
tvurDe  aud)  fcon  Dein  SXeidrt  »befrepten  hofier  ©racb  jum  ütte* 
Dicu*  ewdblet.  1704  nMiröc  er  (benannter  t»ctJ  grofiern  9vatbe# 
in  Dürnberg ;  in  feinem  dollegio  aber  gelangte  er  jum  Semo* 
rat  unD  Sccanat»  95e*  feiner  rocitlduftigen  $rari  imb  jieleo 
<2frrrid)turuicn  jlubierte  er  Do*  uneimübet;  rote  er  Denn  feine* 
£rn.Q}attcn>  bcrauSgegebcne  S&erfe,  fonberlieb  Da$^5ucp,  de 
feriptis  medicis,  um  ein  groffe*  »ermebret  /  auc&  etlicbe  meDici* 
nifefoe  Beobachtungen  Den  Ephcmcridibus  Acad*  Nat.  Cur.  f}ot 
einverleiben  laffen.  QJermdblt  bat  er  ftcb  Dreimal  O  1700  Des 
iaten  3uL  mit  3gfr.  9Dtor.G&riflma Sftairin.  *)  17*4  Den 
1  rten  mit  3afr.  €lara  3uliana  ginflerin.  3 )  1726  beft 
aiften  «SRao  mit  3afr.  £eL  Äatb.  ©tranDfcbneiberin ,  tie  er  aü 
cjsittroe  bintcrlied,  inDem  er  Den  28ffen  CKjt  1720  fleftorben 
ift,  <Son  Der  iten  ©cmablin  i|l  eine  einjige  Q:oci?ter  übrig,  $r. 
Clara  3uliana,  geb.  17**  Den  3t*n$»erj/  roe}c|< :  Jtd>  juerfl  ag 
Arn.  Lieutenant/  üvupr.  #?ar.  Oclbafen  bon  ©cWDenbatfr,  na* 
Dcffen  SoD  aber  mit  £rn.  Lieutenant/  2lDam  ©ottiieb  *on®*o** 
paefc,  t'Cniuiblte. 

YHerflein  (3oJann  ff  briftopfc)  ein  TOebieu*  tmb  S?rubÄ 
Deä  vorigen,  fabe  Daä  Sacjedlk&t  am  etffen  |«  Imberg  1684» 
Slucb  Diefer  rourDe  in  SlltDorf  Doctor,  unb  jroar  1709  mit  De* 
obne  ^emlanb  fcertbeibigten  S)ifp.  de  fecretionum  anomaliit  fc- 
lutaribu$5  1710  aber  ttmrbc  et  gleicbfaM  in  Da^ÖÄeDkiner^oU 
legium  ju  Arnberg  teeipiret.  €*  fom  na*  2B«n  unD  ift  ba# 
felbft  getforben« 

XßtdBtn  (  ©eptimu*  3nbrea*  )  ein  3©u* ,  bet  be&be» 
vorigen  trüber ,  roat  gebobren  ju  Dürnberg  Den  *oflen  CkU 
1691»  €r  erroarb  p*  in©*ulen  unb  aufUntoerfitdten  eine 
t>orjögli*e  ©elebrfamfeit  unb  3fc*te*'®iffenf*affi,  erbielfe 
*  aueb  enbli*  1 7^8  mit  groffem  DCubm  \\x  SlUDorf  Die  €tcentiateo* 
2Börbe#  nac&bem  er  eine  fcMnelöifp*  de  plagio  militari  obne 
SBepjtanb  ju  Stotbeber  gebracht  bat.  1730  rourbe  er  2)octot 
»nb  be$ab  ftcb  in  Da*  3tt Wattn 'CoUegium  tuStfoubcrg,  wnö 
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b<n  irtfen  3un.  i7fo  Hl  er  mit  ölen  Cbren  im  tebigen  ©tanbe 
»Ott  Dicfer  2ßc lt  abgetreten* 

XXltts  (3obann)  Der  OCeebtefifemiat  unb  Don  1*76  Der 
€>tabt  Dürnberg  2lDt>ocat/  mirb  in  andern  diprychis  Aduocato- 
ium  aucbSob.  mm  gerannet,  unbmir  ftnnen  niebt  beftonmen, 
»ekber  t>on  betben  «Kamen  Der  reebte  fepe ,  mifftn  aud>  meiter 
BidM  al*  ba6  biefet  Wann,  wn  Wurnberg  meggejogen  f*»*» 

•        •      •  t 

'  XJTeeset  (5lmbro|tuß  ein  gebobrner  Nürnberger  /  murbr 
1603  juältborfS&agrfter  unb  1607  College  ber©cbufe  ju  ©t* 
Caibien,  mofcflijl  er,  mie  ba*  ftürnbergifcbe  3»on  jagt,  birf  1*3« 
JSanben  i|L  2Bagctrfeit  bat  im  iractat  t>on  Weitleifdngem 
Rrfcbiebene  $4ne  mit  feinem  tarnen  bejeiebnet:  0b  er  nun  fel> 
bec  ein  Wcifterfdnger  gemefen  ,  ober  tbnen  nur  bie  Wnt  erfun* 
tat,  ober  fte  fofcfre  au*  feinem  Klafter  genommen  baben,  Wn>» 
nen  mir  fo  genau  niebt  aulmacbem  €r  gab  /  ba  er  febon  im  jienv 
lieben  Blter  unb  bl6be  am  »eftebte  mar,  beraub: 
©en  Walter  X>a»ib*,  in  bie  gebrducblicbtfen  Jfir*entäne  gebracht 

unD  mit  100  neuen  ©Jelobien  gejiert  SMrnb.  1*30.  t. 
©iebewez.  unb  95aumgart«  9}ac&r.  wn  merfm.SMcbewi* 
Ttenfcanb,  Mffr  ■  - 

tlTc^ger  (J&ieronDtmtf  ©atomon)  ein  aö&ocat/  (iubicrtt 
tu  95afel*  unb  mürbe  bafelbji  betjöer  9ved;ten  2)octor  mit  ein« 
den  i6ten  ©ept*  1664  »ertbeibigten  3naugural'2)i|p.  de  ufufru«- 

flu  patris  in  iiberorum  peculio  aduentitio.  16$ >  mürbe  er  21 D' 
*ocat  tu  Dürnberg/  1682  Genannter  be*  gräffcrnIXatb«*/  unbifl 
I6S4  lien  asffen  3uru  jäbling  am  ©cblage  gettorben* 

tncuffel  cS?bamt  £einri* ) ein «Poete r  gebo&reni64f 
6en  Mten3)ec  ju^orbaum,  mo  fein  Gatter*  9Mann ,  2ßo!f> 
ftemilc&er  $flegamt*  '  <23erm*fer  mar.  €r  fiuöiertc  iu  2Urborf 
Suro/  mufte  aber  bie  ©tubiem  air  feine  Aitern  im  aojabngen 
SägMtn  i&raermigen  gefommea  fwb/  unterbrechen/  unb  by 
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f)([\f  ficb  mit  Jfaformiren,  biß  1678  feiner  Butter  ©cbirefler, 
öieffr.  £>.  fciDtveHin  inStfrDorf,  tfarb,  Die  ihm  t>on  ibrer  93er« 
laffenfd>afft  fo  Diel  termeebte ,  Daf?  er  Davon  fubftfmen  Tonnen* 
£r  lietf  jli  Darauf  in  Starnberg  nie&cr  unD  blieb  auffer 

2>ienften.  ©0  öiel  beriefctet  £r.  2L>efecl.  Stutf  Der  Untcrfcbnfft 
feines 55i(DniflTeö  aber,  tvel&ctf  in  Der DTotbfdoljifcben  ©anm> 
lung  befuiDlicb ,  ift  ju  ernennen ,  1;  Dag  er  nicht  in^Cibaum, 
fonDern  in  9CBenDcl|]ein  be$  'tfturnberg  gebobicn  tvorben.  1) 
Daß  er  ein  ^ractiettf  3uriä  geivefen.  3)  Da§  er  einen  Sofa  / 
3ob.  ffletitbäut ,  gehabt  fcabe.  ^r  mar  über  niefct  nur  im 
Söcutfcbe«  /  fonDern  aud>  im  Sareinifcben  ein  guter  <J>oct,  un& 
i>er  feel.  tyxdf.  9tyin  befaä  feine  fofcol  Deutfcfce  ate  lat.  lieber  im 
9ft©cte,  Die  f>t.  ^Bc^cl  an  DerSabl  *8  nambafft  macbf,  €r 
flarb  im  Saften  3af>re  feineä  2Uter$  Den  if  ten  3&n-  1717.  ©ebo* 
in  feinem  boben  Hilter  1713  bat  er  noeb  eine  SSefcbreibung  Der 
©taDt  Dürnberg,  tvie  folebe  feit  ibremSlnfaig  Dreimal  erweitert 
unD  mit  treffen  ®cbauDen  gejieret  tvorDen,  au$  unterfcbieDlt* 
eben  ©ebriffren  terfaflet,  ton  ttelcbcr  Der  £r.  ton  Jcüfenftein  in 
feiner  unrer  Dem  tarnen  Job.  äb  3nDaaine  eDirten  55efcbreibuna 
Der  ©taDt  Dürnberg  p.  6.  melDet,  Dap  er  fie  be(ujc  ©e&rucfi 
aber  rrilTcn  roir  nid>tä  ton  ibm,  alt : 

Memurabilia  uaru  ab  A.  C  75-7  ad  a.  172;  fa&a  uerfibus  eteofti- 
chis  exprefla.    Fr.  et  Lipf.  1726.  8- 

©iebe  Wez.  Der  im  4ten  $beilc  p,  337«  tm  beutfebee*  uoD  lattw 
nifebe*  SrojllieD  ton  tf?m  bat  einDrucf  en  laffetu 


VHcycr  (Martin)  ein3fta*,  ton Seburt  ein  4eibtf6er* 
«er,  iff  Dcä  Cburfürflen  ton  3ftatn|  unD  De*  ^erjoa^  in  Stauer« 
Sanier/  ton  1441  an  aber  bi*  1471  Der  ©taDt  Dürnberg  Con# 
fulentgettefen.  ©iebe  Rothfeh.  gfnCtfu$ran$$aunini  anmu* 
tbiger langer  2Beile  ftebr  ein  ^ünDlein  tod  gelebrter  unD  berühmter 
Detern,  unD  p.  reo  btift  eä :  JfflattirtvJlaitf  ffburtnatngifcJber 

»ÄdlUlar  a,  1457.  55et  (SolDaft  (poiit.  imper.  p.  1039.)  unD  Acne*' 

„SyIuio(cp.39gO  iflfein&rief  juftnDen,  Darinnen  er  I>eurfcblanD 
„febr  bedauert/  DaSrationit ftitus ju feiner 3ci(f(&rDawnnfcbttan# 
»ger  gegangen.» 
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tJTeyer  oDcrSQtaier,  n>t€  ibn!Xorf)fd>of5  fdnctbf,  (3obann) 
cm^fftu^/  tvar  ßcbobrcn  jü^ürnbcrd  öen  3c(icn 3an.  i^f.  3»n 
9fabre  i^77  tourDe  er  2lDüocat  in  feiner  Gatter  ftaDr  unD  1588 Der* 
telben  Confulenr.  ©oDann  fam  er  t>on  Bömberg  n>eg  ,  »urDe 
5Caifer9vuDolph  De*  Uten  £ofratb  unDftorb  ju  vJ)rag  Den  löten 
Sßa*  1  608.  Riefte  Rothfeh. 

tHcycr  ( ©eorg  övetefeart) )  ein  gefebiefter  55ucbDrucfer , 
trat  fein&bcn  an  ju  SUtDorf  Den  ftcngful.  167J.  ©ein  <3at' 
ter;  iptinnd)/  n>ar  ein  37  jdbn'ö  tcrDicnrer  acaDemifcber$)ucb' 
fcruefer  Dafelbfl/  unD  Die  SOjimer,  SSeronica  /  flammte  auo  Dem 
berühmten  ölauftfcben  ©efd>(ccf»tc  au*  ©cbrceDen  ab,  unD  barte 
|um  Gatter  £rn.  Sftie.  Olau*/  ^aßor  unD  <3tiperintcnDcu# 
ten  in  Der  öraffebafft  ium  örogüatter  aber  .prn.Scv 

bannölau*,  (Öeneral-^ifcboffin  @cbn>eDen.  (@icbe  ibr  Progr. 

£un.  aReft.  D.  Jo.  Sauberto  1676  propofitum. )     Q}on  #au** 

SrJeeptoren  unD  in  Der  SUtDorfifcben  S>taDt'@cbuIc  bat  er  gri«» 
ifeb  t  lateinifcb  unD  franjöOfcb/  »on  feinem  harter  aber  Die  eDIe 
S3u«iDrucfer'5Cun(j  tjoöfommen  begriffen,    3m  *°ffcn3abrc 

f!ine*2üter*  gieng  er  auf  Reifen  /  unD  jtrar  iuerff  nad>  ^fug** 
urg/  uon  Dar  aber  nach  2Bien,  roo  er  Daö  ©lücf  hatte,  in  ei* 
nc  genaue  .SSeranntfcbafir  mit  Dem  £rn.  95an>n  öd;fenflein  ju 
Eommen  /  Der  ibm  nicht  nur  fein  ^ilDnif  unD  Den  geDrurften 
Crtracr  imeper  ÖRifltocn  (fiebe  b»ct>onAmar.  p.461.)  üerebrte/ 
JfonDern  ibn  aueb  nacb  Drittbalb  3abren  nad>  *l>rag  in  Da* 
^raemanjtratenfer'Ätojkr  rccommenDirte /  Deffcn  SMicbfcrucferep- 
er  über  1  3g&*  Ott  Sactor  »orgctfanDen.  Sßon  ^tag  wanDte 
er  lieb  naebleiftig/  roo  er,  fo  tvie  in  Slugeburg  unD  2Bien  in 
Den  berübmtefkn  OfficiHen  rübmlicb  fcn>iret  bat.  SRacb  j  3«6* 
«n  ruffee  ibn  fein  Gatter  nacb -Saufe,  Dag  et  ifim,  »eil  er  äff 
töurDe,  in  feiner  eignen  ©fficin  begeben  folltc;  ivelcben  55eo* 
ßanD  er  aueb  nacb  feine*  93atter*  $oD  feinem  SSruDcr,  ÖJJagnu* 
jDanief,  unD  enDlicb  beflen  noch  lebenDem  €>obne,  £vn.  3ofrann 
©eorg  ^pern#  Der  2lcaDemie  35ucbDrucfern  /  bi*  an  feinen  ^oD 
jubmlicb  geleitet  bat.  3n  feiner  5?un|l  unD  befbnDer*  im  <Zm 
ligiren  Der  *Probe<356gen  mar  er  febr  genau.  (Stint  3^  ntn* 
Dete  er  auf  Da*  £efen  Der  bellen  ^5ü4>er/  unD  er  n>ar  im  ©tan* 
iti  ft>wit  (Stellen  au*  Den  b*»ä6wtf*n  lattinifd;cn  Tutoren 
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nicbt  nur  au*  Dem  ©eödc&tniffc  feerjufagen  /  fonDern  au*  auf 
Das  f&icflicfefte  anjumenDem  ßnDli*  feat  er  Den  3oflenOct.  174* 
ItDigen  ©tanDerf  Diefe  "äßett  DerlaflFen.  £r  feat  unur  Dein  fa(' 
f*en  tarnen  ^etcr  #ottontf,  ein  betrd*tli*e£  2Bcrf;  fo  er  mit 
arolfem  gleife  jufommen  getragen/  eDirt,  bctiteft  r 
Thefcuru*  phytolojicus ,  oDer  neu  eröffneter  unD  rei*Ii*  »erfe* 
feener  £cdutc*©*afc;  magerten,  »urnb*i730.4* 
CiieheProgcfun. 
ttfeyer  (3ol)ann  J)anieDeiir5tttnfilerunDS!Äaler/  iflge> 
boferen  Dett  aoften  3ul-  171a  fangenserm ,  m  feiir<Batter 
Onoljbacbifcber  ©faDtfcferciber  mar.  2U*  fein  Gatter  na*  Die* 
fem  in  ©*tt»oba*  €atun*$abri^ertt>alter  »urDe,  fam  er  mit 
ifeme  Dabin;  blieb  bi*  in  Da*  iatc  Safer  feinet  %ttvö  aflDa/  n>o# 
rauf  er  ftd>  Denn  na*  Straberg  ju  feiner  Butter,  Die  mit  Dem 
bitter  im  langwierigen  efee^roeeg  lebte;  begab.  -£>ier  frecnienr 
tirte  er  Die  @pitalcr>©*ule ,  fieng  in  Der  funfterr  Älaffe  an>  fanr 
bi*  jum  £>rn.  Conrect  SWunjen  unD  profitirte  au*  be$  Dem  gm 
Stect.  Colmar  in  Der  ©eometrie,  JDetfgleitöen  giena  er  m  Die 
geiebnung*  *  ®*u!e  ju  £rm<ßreiä(er;  Der  ifen  $ur  vJlakxhm\l 
für  tücWg  befunDen,  Die  er  Denn  au*  Deswegen  unD  par  in  3 
Saferen;  mit  $M*  unD  gutem  gornjang  errernef.  fünf Safere 
ffuDiertt  er  nun  noefr  &or  fl*  %unD  begab  ft*  foDann  17&  über 
2tug$burg;  SnSbrucf  na*  Q3eneDig-r  (afee  überall  Da*  merfour* 
Diae;  unD  fe$te  feine  SXeife  4btr$errara;  35ologna,  natffflorenj 
fort ;  unD  fam  enbueb  na*  ft&orno ,  n>o  er  Den1  weiiberufemfen 
Sttaler,  #rn«  Qttarc.  $uf*cr  ton  Dörnberg;  antraf;  w>n  Dem  et 
ein  ganjetf  Safer  jtfofitirte.  5U$Dann  maefere  er  eineSXcife  nach 
©cnua;  feicirc  fid)  einige  Seit  allDa  auf,  jei ebnere  Den  berüfemtetr 
£afen  Dortfelbfi  ab;  gieng  foDanrr  n>ieDcr  juruef  na*  Stoorno; 
über  ^ifa  na*  Slorenj  unD  enDli*  auf  SXoin  ju,  Slu*  feier  flu* 
Dierte  er  ftfeDer  ein  gnnie*  3afer ,  $ei*nete  t>iefe  ^errtturDigfei* 
ten  ab;  befafeeDie^ltertfeümer  unD  gieng  na*  t>oöenDeter  Arbeit 
teieDer  na*  Slorenj  f  feielte  |i*  feier  einige  Seit  auf;  fefcte  fiber 
QJoloana  unD  gerrara- Dit  Steife  naefe  *ßaDua  fort;  unD  nafem 
enDficfe  feinen  2Öeg  ttieDer  naefe  Dürnberg,  #ier  malte  er  ^or* 
tedte  unD  Sfeierflucfe  in  Miniatur.  1748  «ipte  er  ind  CarlU* 
baD/  und  na*  »ollcß&eter.  Sur  Jena  er  in  Dürnberg  Daß  belieb* 
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fe Offcologifcbe  Wcr^erf,  &u  twlcbem  £r. 3>. ©e.£eonb.  £utf> 
(fiebe  oben)  Den  3:ert  ücvfcrtxßte/  an;  unD  bat  Den  erflcn  ^?ati* 
aW  100  Tabellen  betfcbcnD/  17*2  fcoüig  geliefert.  3"  ebcn 
fem3abre  gab  er  Daä  prddrtiae  SKScrr'/  Jo.  Martyn  hifloria  plan- 
tarem rariorum,  mit  Dem  Dewfcben  unD  lateinifd?en3:errc  beraub. 

?njttufd?en  fefcte  er  aud>  Den  jwepten  $bcil  fcintfJ  Ofleologifd>en 
biermerfa  fort/  Der  minmebro  ebenfalls  autf  100  Tabellen  belle* 
benD  uebft  Dem  Daju  gebdriaen  'iert  complet  ju  baben  ift.  3)er 
Wang  mit  Dem  Dritten  c£bei!e  ijl  glcicfcfalltf  gemaebt  unDfcboit 
eilicbe  Tabellen  auegefertiget.  Ctroaä  ift  fron  Diefem  treflieben 
jtuntflcr  nacbjulelen  in  3)?icb.  (Sroücn*  ©enDfc&reiben  J>on 
Wür»bergifcf)enÄün(llcrn  ;c. 

tTticfea  (Sobann)  ein  ©cifHicfrer/  ft>ar  aud  Dem SDJagDe' 
burgifeben,  oDer  t>icUeid)t  r>on21fd>er£leben  gebürtig,  n>ie  er  Denn 
in  Dem  2UtD&rjifcben  OrDinanDcn-Üvegiftcr  OfcanicnfisSaxo  beifir. 
€r  rrurDe  1616  Pfarrer  $u  2Utcntbann  beo  2lltDorf.  1618  Farn 
er  alä  Kaplan  in  Die  $?aricn'£ird?c  nach  Dürnberg  /  1620  aber 
als  2)iaconu$  nacb  ©t.  CgiDien/  tvofelbjt  er  1627  ©enior  De* 
Solkau  gemorDen  unD  1634  ge|lorben  i(t.    SDa  er  fcfeon  bep 
©t.  SgiDien  mar/  nabm  er  1621  Den  3ofcn  3un.  *u  SUtDorf 
Die  ^agi|ler 'SSBürDe  an.    <2Jerbei>ratbet  bat  er  ftcfr  Den  4ten 
SDlm  1618  mit  3gfr.  0J?artba  /  €pb.  ©teingrünertf ;  SSurger* 
in  Börnberg/  Siebter,  Cr  lietf  im  3)vucf  ausgeben  : 
<23ier  fdwere  bittere  $ritt<£brijli,  D.  i  Gbrifll.  einfältige  ^aflTion^ 
^reDigten  f  au$  Der  bod?tr6flL  jPjißortc  t?on  Dem  blutrüfligen 
unD  acfreujigtenSCfii/  nad?  Den  4&>angelifknbefcbrieb«n  unD 
Der  ©emeine  ©ötteö  bep  85t  CgiDicn  iri  Der  93efper  1623  w 
getragen  k,  QcDrucfc  in  Dem  ^)ofmarf t  Sürtb.  »624. 12. 

ttTicfcabellcs  (jjobann  Sanatiut)  .«n  gefebrter  ©cbul# 
mann  ,  ifi  Den  17 tent)ec.  (oDer  nad>  anDern  ^acbncbteii  Den 
löten  3pt.)  1702  tu  Dürnberg  gebobren  ivorDen,  ©eine  €t* 
tern  waren  SEBolfgang  3ftid>abeQe*  r  53ud?bdnDler,  unD  gr.  De« 
cotbea,  3ob.  90aft6er5  f  eine«  ^BeinbanDler*  /  vfcocfrrer. 
Von  Dem  «örn.  SXector  Öeiget  bei  ©t.  ©cbaJD  iß  er  tu  Den 
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aeabemifcfren  <£>fubien  Dorbereitct  morben  unb  bat  biefelben  fcer» 
na*    SllrDorf  anawetten,  mo  er  1713  beo  bctp  acabeinifdw 

Subelfejle  jum  $oetcn  gefronet  morben  i|L  3n  öicfern  3abre 
it  et  au4>  unter  %  9#üfler  partcm  priorem  obfecuationum 
;r(üonomico-phyficarurn  in  fpecula  Altorfina  habitarum  fcertbeü 
Diget,  unD  17*4  unter  ©ctoarjen  de  antiqua  numeri  fenarii  no- 

ta,  infavim  diäa,  bifputiret  gu  {ktaißdti  bat  er  Dur*  33e# 
färberung  be*  berühmten  2lbt  #abriciutf  feine  ©tuDten  abfoitiUU 
t7ji  mürbe  er  ate  Conrector  an  bie  egibien'©cbuie  na* 
IBraunfcbmeig,  unb  1733  ju  eben  Oiefec  ©tanon  an  bie  5fatba* 
rinen* &cbule  bafelbf!  beruffen;  ift  aber  aar  seittieb,  be»  3ific» 
3an,  17417  aflba  wftorben.  Seine  Cbemirtbin  biHterlie*  et 
mit  einigen  Siebtem,  ©on  ©cfcrifften  aber  i(l  un*  bermalen 
niebtä berannt/  atör 

Carmen  euchariflicum,  quod finita  inaugurationis  Doctorum,  Ma- 
giftrortim  et  Poctarum  caerimonia  Jo-  Ign.  Michahelles ,  Poe» 
ta  recens  creatus ,  recitauifc     ©t  efct  in  Den  Aclis  faecular.  A~  t 
cad.  Alt.  p.  347* 

€5iefce  a£U  fchol  ißerSSanb  p.  Ho* 

XMd)al)tlh$  (©ottjrteb)  ein  getiefter  ©cifUtcber,  hau 
te  ben  utenStotf*  17»!  ium  $ag  unb  jum  Orr  ber  ©eburt  ben 
faiferL  reicMfwn  ßofmarft  £eiolb*berg.  ©ein  ^)r*  Gatter; 
<D*icb.  QBicbabcüe*,  fo  bamate  Pfarrer  bafeM  mar ,  ftebt  nun 
alä  14  jdbriger  Pfarrer  su  ©t.  3obanne*  t>or  3c urnbera.  ©eine 
TOutter  mar  §r.  Sflagb.  ®!>biOa  £ocbncnn.  Den  erffen  ©runb 
bec  ©tubien  legte  er  in  ©cfellfcbaffit  feiner  ©d>metfer,  ber  Jeggen 
Sr.  IX  Dietelmairin  tu  SUtDorf;  bep  einigen  £aU$*$rdceptorefl/ 
fecfrleijern  unb^interfebmiben;  barneben  geno§  er  ber  Unterme* 
fung  £>rn.  Pfarrer  SÖurfmann*  in  ber  franiofifcben  unb  itaUd* 
nifeben  ©pracbe.  174*  fang  er  an,  bie  93or(efungen  ber  £er* 
ren  >^rofefforen  im  €gibifcben  Slubitoriö  ju  Dürnberg  jubefueben. 
€m  3abr  barauf  gieng  er  nacb  SUtborf,  trieb  bie  2  3afcrt  fernem 
Aufenthaltes  allba  »ornemlkb  <5bilofopbie  unb  ^bilologie  unter 
fcr  anmtifung  £rn.  E^ernb.olO^  ber  Herren  $rof.  ©cbmarj, 

SB* 


Di 


616  ITJüoniue. 


Wäger  /  SlDelbuInev  unD  De*  feel.  #?ag.  ©chauberf*,  Wacfr  einet 
btn  Ifen  &pr,  17  H  untern  Dem  #rn.Wagel  gehaltenen  unDfelbfl 

terfcrtirtten  2)i|p.  de  gencribus  inferioribus  et  fuperioribus ,  fcet» 
lieä  et  SUtborf  unD  begab  ficf>  jur  Sortierung  feiner  (gtuDien 
na*  3ena.  £>afc(bft  ftrte  er  SOBalcfren,  9veuf#en  unö  C  Anbei* 
fen  in  Der  <J>f>itofopl>ie  /  Geologie  unb  Den  morgenläuDifticn 
©prac&en/  unD  fuchte  auefe  Durd>  Die  Sinmetfung  Der  berühmten 
^pracbmeiOere,  SKour  unD  Öreifenbabn*,  Daö  5ran$6fif4?e  unD 
Jcalidnifcbe  mehr  |u  ercoliren.    Wad>  einem  Aufenthalt  über  a 
5ahre  trat  er  feine  üveife  nacb£aüc/         Wittenberg/  35er< 
Im  1  Jranf furtb  an  Der  ÖDcr ,  93retf(au  /  Oti$  unD  2>reöDen  an  / 
unD  fam  enDlidb  über  Jj>of  unD  Q3at>reur1>  im  Oct.  1747  au 
£aufe  wieDer  an#    Cr  befuebte  Den  2iltDorfifd?en  Stufen '<£ifc 
balD  tvieDer  t  n>o  et  baubtfäcblicfr  beo  Dem  gefeegneten  Vortrag 
DetJ£>etren2)octoren,  25crnbolD,  95aier*  unD  SDietelmairtf,  Die 
Sbeologic  betrieb/  unD  enDlich  1749  in  Den  SirFel  Der  SanDiDa» 
ten  ui  Dürnberg  aufgenommen  tturDe*    WacbDem  et  in*  4« 
•  3abr  ju  Dem  tyreDigt'ämte  fidb  näher  jubereitete/  tvurDe  er  m» 
aen  Der  ftdnflichen  UmfWnDe  feinet  ^)rn.  <23atter*  17*3  ober* 
herrlich  au*  *Pfarr'2lDjunct  ju  ©t.SJohannetf  Denominirt  unD  et« 
hielte  Deswegen  Den  xnen  Sföcrj  Die  priefierlicbeOrDination  ju 
SIltDorf.  Crfcfjrieb: 

DiflT.epiftol.  de  feeptro  uincentibus  promiflbaduerba  Apoc.  2,17, 
Alt.  174g.  4, 

De  aedamationibus  folennibus  iisque  fecundis  breuem  disquiL 
epiltol.  Alt.  17^ 2.  4. 

tTTitontua  ober  Htboniut,  (9acob)  fbH  t>on  x?44  bi« 
1*46  fflftöku*  bei)  Der  ©taDt  Dürnberg  getvefen  fepn/  tveitet 
aber  tfl  nie&ttf  »on  feinem  Warnen  unD  SlngeDenfen  auf  une  ge* 
fommen« 

tTJßcf  (©eorgjjei'nti*)  ein  gefehrtet  unD  terDienfet  tytkß 
tot,  tarn  auf  Die&elt  Den  uten  ®ept.  1691  tu  £apputg# 
«Bürnbergifcben  ©ebiet*/  toofelbfl  fein  Ar*  QJattcr/  ©eorg/  unter 
fe*  Wbl.Sränfifc6en  «reifet toa^r*5ea»men(85a|reut  fcapi« 
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taMituttnautr  Damald  in  Quartier  lag.  Sftacb  gefegtem  (SrunD 
feiner  <2>tuDien  in  Der  ©pitaler>©cbule  juSftürnbera  unb  Dem 
öffentlich  SluDitorio  Dafelbft,  fam  er  1714  auf  Dieuntoerjltäi 
2iItDorf  unb  Difputirte  aÜDa  nicht  nur  offtcr^  über  cjefdbricbenc 
@d$e,  fonDern  aueb  1717  6(femlicf>  unter  $euerlein  über 
4Cap.  IV.  de  medris  emendandi  inrelle£tum  in  Deffen  medicint 
intclle6lus  f.  Logica,  T71B  flieng  er  na*  3«ia  unD  bernacb  be* 
fudjre  er  2cip\ig,  £aile  unD  Wittenberg.  1720  gieng  er  in  Da* 
©eminarium  Der  Ifttirnbergifcben  ganDsöaten  be$  <}3rcDigtamte* 
unD  1722  rourDe  er$tubpreDiger  su  ©t.^atburg  auf  Der  9Se# 
flen.  1724  befrun  er  Daä  Diaconat  an  Der  iftrebe  &um  beilifle* 
(Seift  im  neuen  ©pital  unD  i(i  feit  Dem  i7fO  erfolgten  Bbflerbe» 
£rn.  Sofe.  S&Ub.ffr&arD*/  beä  baftgen  Coüeajt  ©enior/  unD  fo# 
mit  aud>  OJJirtagpreDigcr  in  Der  Äatbarinem  STircbe.  ©eine 
gbfücblle  ift  eine  cjebobme  35euttuerin,  eon  melcber  jrco  Söcfcter 
ivobl  Perbepratbet  fmD.  2>er  £r.  @enior  bat  Piele  Heine 
efe  gefebrieben  unD  einige  Sractaten  au*  perfdMebenen  Sprac" 
in*  S>eutf#e  überfefcet;  Da  aber  memaftf  feinSftamebepi 
ttorbem  fo  tonnen  roir  nicfrttf/  oft  folgenDtf  unter  feinem v 
ttcDrucftetf,  anführen: 
2eid>enreDe  unD  febr  merfmürDtcje  tyttfonaiia  Jrauen  Slnna  tfa« 
tbarina  /  £rn.  3ob.  Sief  linetf  nacbgelaflenen  Sßittroe  /  einet 
gejeegneten  Butter  Pon  88  ÄinDern  /  £nf  ein  unD  UrenEeln* 
17U.fr!. 

®iel)e  Hirfch.  min.  iub. 
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HI&iif$atft  oDer  Wenfcbbarf,  5Re#te« 
Eoctor,  war  »on  if6i  bit  1/&7  Der  9fcpub(if  Arnberg  alt  or* 
Dentlid^er  210'pocat  beDient.  ©eine  $raui  S5arbara#  flarb  int 
Wonat®<pM566. 

tttot&et  ( ©abrief)  atid?  «in  3}ocror  Suritf  /  nxfr  fco* 
©in^beim  gebürtig  unD  ift  if66  &u  Dürnberg  al*2U)Pocat  an* 
aeFommcn.  1569  rourDe  er  ©enannfcr  De«  gräffern  9\atb<& 
©eine  €b<gattin ,  £«Iena#  fwrb  Den jmjpm  J^78  /  ecfelbfl 
aber  Den  istenSebr,  ij9*#  in  n>el*em3a&w  «m  c«}  eobn 
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<Bauf  bunfr  ben  $ob  nachfolgte  unb  aulfcrbalb  bcn  i7ten  ©ept* 
urfdtfeb*  ©eine  $£<bliotf>ef  itf  grdftotufait*  m  Die  öffentliche 
«ftörnbergifebe  35ibliotf>ef  flcEaaft  nwrbeu*  ©iefje  Sauberti  ocat, 
de  bibliotheca  Nor.  poi* 

VITSfl  röultab  Wlt>P>  ein  groffer  «tbeolege  unfr  nmbref 
Cbrofoitomu*,  fam  auf  Die  9QBeif  tu  Wurnbera  ben  a*fkn  J)ec 
1673I  ©eine  Altern,  #r.  €onr.  SWrl,  9ßaagmei|tcr  unb  $ra* 
War.  £xktta,  gebobrnc  £agenin,  mußten  ibn  wegen  ©ebn*** 
üAEeit  jaebtaufen  laffen  /  unb  t>erfprad>en-  ficb  fein  lanae*  2u 
ben  tbred  ©o!>ne$;  aber  Der  ££rr  bat  ifen  ftorf  gemad>t  im^ 
tu  einem  tbeuernSvufoeug  bii  auf  Die  fpdtcfien  3cü>re  aufbeut 
ret.  <23erfd)iebene€anbiöaten  unb  fobann  uornemlicb  Die  nxu 
xfernOJfcUuier,  £r.9CectDr^ormneifler,  (8e.©d>ultbettf  unbSDk 
9ob.  Cpb-  «Öacffpan  (leStett  unfern  £rn.  Wbtl  in  ben  erflert 
©runben  be*  «SBitfen*  balb  fo  bar,  bag  er  mit  gutem  Wirten 
Die  öffentlicben SBorlefungen  ber  Dürnberg,  tyrofeflforen,  Unglen«, 
©eerenö  unb  Slrnolb*  ein  Safer  lang  befugen  unb  1690  na* 
aitborf  lieben  tonnte-  Ütöteobecf,  ©türm  unb  ömei*unter> 
tieweten  ibn-  in  beir  pf)itofopbifdKn  unb  pf>ilologi|d>en  SEBiffei^ 
febafften/  unb  bep  2>.  ©pifcen  bdrte  er  bie  3njhtutione*  3un^ 
gßie  er  ficb  offtertf  im  üpponiren  unb  OiefponDiren  jeigte;  aljo 
hat  er  befonber*  1694  eine  ©trettfebnfft  unter  ömeifen  de  iufti- 
tia  particulari,  unb  in  eben  biefem  3<if>r«  unter  SBagenfeilen  eint 
felbft  verfertigte  2)ifp.  de  lingua  authentica  Nou.  Teft.  centilirt  t 
unter  ©lottern  aber  de  quaeftione  roetaph.  an  cadar  in  Deum  po- 
tentia  pafllua  inauguroliter  bifputirt,  unb  fomit  169a  bie  öerbien* 
te  50lagiflei>c^3ürDe  erfüllten.  93alb  hierauf  erbob  er  fcb  nacb 
Semv  lie*  fi*  w»  bem  berubmten  X>.  Q5aier  in  berSbeologic) 
SomBameii  aber  in  ben  moraenldnDifcben  ©pracben  anfüfjren. 
QBegen  einer  bon  Sugenb  auf  fcbonbrennenbenQ5egierbe,  iun* 
leieuttjttuntermetien  unb  bureb  ?eferen  ein  me&rer*  tu  lernen  r 
fiebtt  er  ftcb  bafelbft  jeitig  mit  einer  5>ifou  *u  feabilitiren  unö  bie 
fcwbeit/  Codeaia  ja  lefen,  tu  erlangen.  W  ber  £iu  X).  Q5aier 
ben  SRuff  auf  bie  neue  Uniöerfttdt  tu  £aHe  annabm,  giena£err 
UBM  mit  if}w  babüij  befofce  iu^lei*  bie  bena*taw& 
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fcbenUntöerfrtdten/  unö  mürbe  $u#aIIe.&ofmeifIcr  über  be*£fn« 
geheimen  TRatb*  unb  £an$fcr$,  ©ottfr.  ©tdfiertf  t)on  ftfienfelbj 
iun<j|kn  ©obn,  bat  er  euicb  auf  einer  Steife  burcfc.£)oHanb  be» 
gleitete.  21uf  Diefet  SKeife  beöienfe  et  flcb  ber  ©elegenbett »  \x 
£let>e  in  Der  (ut^erifdbea  Sfircbe  6  mal  lu  prebteen ;  unö  faoti 
bamate  ermarb  er  f?6  einen  •  fofd)en  25cpfa0,  baff  eine  Don  toefeit 
^rebigten  einem  tomebmen  $7hnifter  mufte  gefebrieben  überreicht 
»erben.  3n  £oÜanb  felbjfen  mürben  Die  t>orncbmf!cn  Untoerfi* 
taten  befuebt  unb  t>on  ben  geleforteflen  Bannern  feiner  übergarn 
gen.  3ob*  ton  CDtarrV  <33itriat  t  6panfceim  unb  @>rdt>  mare« 
t$i  inglekben  in  Slmfterbam  ber  berufene  3).  SSecfer ,  beffe» 
Buffer  atiö  Dürnberg  gebürtig  mar,  melcbe  er  bor  anbern  |tt 
fpreeben  teoebtetc.  tfaum  mar  biefe  ÖCeife  »ollenber,  fo  murte  et 
Stattet  ber  pbitofopbifcben  fiatultit  in  £aüe:  unb  ob  er  mol 
noeb  beo  2).  <$*tablcn  anaromifebe  unb  tbirutgifebe  Soflegia  feto 
te;  fo  eröffnete  er  boa>  ttornemli*  felbflen  pfeilofopfeifebe  un& 
tfeeologifcbe  golleata.  Wiche  mir  feine  3«Wrrc  febenften  ifent 
mit  33ermunberung  iferen  SSepfafl :  fonbern  felbfl il>er  *5>r.  ^rof« 
granf  bat  feinen  SuWrern  bic  £Wt  lifefee  ©efd>icf  liefe  Feit  angeprie* 
jen.  t69s  bat  er  auefc  noeb  unter  bem  £>n:,  3).  £$aiet ,  ba 
berfelbe  eben  ton  £alle  nacb  Weimar  \u  sieben  im  begriff  marr 
de  tranfitu  ab  uno  extremo  ad  aKerum  m  rebus  theologicis 

bifpntirt;  ta  er  injmifcbcn  au*  äfftet*  ald^rdfetf  auf  bem  ober» 
Äatfeeber  getfanben  i|L  Ofengeacbtet  ftefe  unfer  £t.  ©?.  SWrl- 
bereit*  ju  einer  ^ofmeifter  »  ©feile  über  bie  junge  £errfcbafit  ei« 
neä  ber  afler&ornebmllen  jfOmgl.  fünfter*  juÄoppcnbagen  ber« 
fernblieb  gemadhr  harre;  nafem  er  boeb  1698  benSXuff  in  fein 
«Satterlanb  $um  Snfpcctorate  tiaefr  Sfltborf  an  >  tmb  itmcberte 
bier  biä  in  baä  r te  Safer  mit  feinem  anvertrauten  93  funbe.  £c 
fafe  nemlicb  in  befaßter  3«t  etlicb  unb  ürerjig  (Tollegia  /  ivurbe 
um  beö  ftorFen  iSeofafl*  miüen  fafi  genetbet?  bifputirte  flcifijj 
unb  feielte  noeb  iibci-biefcö  ©onnfagä  nacb  bem  i  eine  rem  ©orrcs* 
bienft  eine  tbeologifebe  ©runbe*  in  mtlcfeet  er  wrfebiebene  *})au* 
linifefee  Spiftetn  erf  Idrte  unb  mobe*  fl*  triefet  nur  feine  Unfergeb* 
ne  unb  anbete  ©tubioft,  fonbern  au*  ttlicfee  fetten  J>octore* 
unb  $rofefibre*  emgcfimben  feabeii.,  1699  tomöteo  <£<PU 

tili*  ufetr« 
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übernahm  er  an  ffatt  De*  franf  qetvorDenen  £rn.  prof.  Didtetv 
becf*Da*  prdfjDium  über  DeffcnX)ifp.  de  modalium  aequipollen- 
tia  f.  confecutionc.  ©?un  glaubte  nun  freilieft  unfer  £r.  £f*6rl 
feo  Der  wllrommenfle  ©?ann  für  SlcaDcmien  J  aüein  ©Ott  ruffre 
ihn  in  feinen  Weinberg  unD  hatte  ein  weit  gioffcr*  mir  ihm  vor. 
£t  fam  1703      Diaconu*  tu  ©r.  ©ebalb  nad;  Dürnberg  unD 
rücfcc  Dafclbß  bi*  ju  Der  groften  €brcn|teUe  fort.  2)enn  1706 
n>urDt  er  jur  PrdDieatur  oDer  Q>oflor  *  ©teile  bei)  @t.  £giDien 
uno  Damit  »etfnupften  3nfpcetion  De*  ©&mnafii ,  beruften, 
1714  rourDe  er  Mailar  beo  ©f.  Jorenjen  unD  jugleicb  ^rofeffor 
t>er  €tbrt  unD  (Geographie  in  D<m  <£giD.2luDitorio,  fo  n>ie  er  audh 
fcie  3nfpcction  über  Da*  ©eminarium  Der  CanDiDaten  /  als  mit 
&er?oren$er«^aftor^urDe  berbunDen,  erhielte,  ©eine  >)>rofe£ 
ftonen  bat  er  Den  9ten3ul.  1715-  angerretten  mit  einer  öffent* 
lieben  ÜveDe  de  philofophia  morali  fub  iugo  gentilium  et  chri- 
ftianorum  Philofophorum  gemente  noftris  fere  temporibus  ma- 
numifla.  gnDlicfr  unD  1734  beflieg  er  Die  t>6cb|te  ©tuffe,  n>ur* 
fce  ^reDiger  an  Der  todrDcrn  ^)aubtainD  Pfarrkirche  in  ©r.  ©e* 
balD,  De*  gefammten  TOrnbergifchen  ^»nifterii  s2inii)leji/  Der3U* 
iwblif  SRibliotbecariu*  unD  <J>rof*fior  Der  $bei>logK.   ©eine  un* 
gemein  arünDlicbe,  Deutliche/  fiiefcnDc  unD  mit  einer  febr  ange* 
iKbmen3lu*fprac&e  terfnüpfte  gcifilicbc  53ereDfamfeit  jog  alfer 
j£)er$en  an  ihn*  Äaum  bat  er  feine*  gleichen  auf  Dem  ?ehrftubl 
unD  Der  Sandel  gehabt,  unD  Der  berühmte  feel. >i>rof.  ©d;ttar| 
fcat  billig  unD  tortreflieb  t>on  ihm  geunbeilet : 
Alter  Athenagoras,  pariter  Chryfoftomus  alter, 
Alter  et  Ambrofius,  fUöere  corda  potens. 

Ccine  btfonDetn  SBerDienfle  duferten  ftcb  in  Den  Kirchen 
lationcn;  rooiu  er  »ornemlicb  gebraucht  nwrDe,  bep  Den^ocb* 
inännifcben  unD^ucbtfelDifcben  ©chtodrmercpen ,  unD  im  beflatv 
SigenCtfct  für  Da*  lau  nxrDenDe  Sbriftentbum.  ©on#  bat  er 
j ar  *iele  trefliebe  ffafuai*preDigren  auf  befonDere  öffentlich«  unD 
wichtig«  Angelegenheiten,  auch  3*  feieben^rebigten  unter  grojV 
fer  ^rbauuna  gehalten.  Der  £6cbfte  enpiefe  ihm  auch  für 
ferne  treuen  Dientfe  tiefe  ©na&e:  Domemlicb  lie*  er  ihn  ja  fol* 
$tn  üabrm  t9umw$  Daü  er  Der  au^c  De*  ganzen  ^»rnberai^ 
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*en  ©MDt'unD  £ani>< S)Jli n ifJcrtr  gcroorDen,  tmD  fo  Inn^e  in  Dem 
C&lleaio  Der  Herren  <}>a|toren  altf  tto*  feiner/  geffariDen  rfl,  bit 
et  ihn  enDli*  Den  7tcn  3#at>  17*0  Dur*  eine  feef.  Siirfldfuna 
tu  Dem  bmirafifteri  ©King  Der  £ef>rer  brachte,  gr  ifl  roirfli* 
52  3af>re  im  öffentlichen  flmfe;  47  ober  in  £ir*eiw2)ien|}cn  fje* 
geflanDen.  gein  f*dne*  25ilDnifj  itfgar  offre  im  Tupfer  geffo* 
eben/  fo  tt>ie  au*  eine  aar  wohl  geratene  9ÄeDailk  auf  ihn  gc 
präget  morben,  Die  Der  jecl.  Soblcr  no*  erfldret  bat  3n  feinem 
ejcemplarif*  geführten  £au$raefen  ifl  er  Drer>  .£)att&tt>ei  anDerun* 
aen  unterroorfen  geroefen.  SBit  Der  erften  Ehegattin/  $r.  €bt* 
fliana  Dorothea/  einer  $o*ter  .£)rn-  ©am.  (BrünigrV  Sburfürftl. 
Q?ranDenb.  ^ecretdr*  be»  Oer  $?agDeburgi|*cn  EKegierung  ju 
J£)alle,  lebte  er  »an  1703  in  11  jdbriger  liebrei*cr  ^krbitibung 
unD  wtirDe  ton  ihr  mir  4  ÄinDern  erfreuet/  fcaton  Der  mittlere 
<gobn/  £r.  3ob.  ©tegmunD/  beffen  wir  foalei*  »erDienter  maf* 
fen  gebenfen  tvoflert/  afleine  am£eben  blieb.  2)a*  jnwtemal 
»ermdblte  er  (leb  i;ar  mft  #rl.  ©tor.  £elena  /  <£)r.  ©e.  ^>ier* 
<J)e|  t»on?i*tenhof/  Tochter  /  ton  tt>eld>cr  ihn  na*  *73af)ttn 
Der^oD  trennte,  3u(c$t  »ereblichte  er  ft*  1749  mit  $fe  itath. 
3fabeUa/  eine*  anfebnH*cn  tfaufmanntf/  «&rn,  Äottfc  <3*abe* 
locftf/  nacbgela!Ttmm,2Öitttt>e/  n>el*e  in  Dem  jtrepten  'SBtrtroen* 
flanD  anno*  lebet.  3n  Der  gelehrten  SOBelt  lebt  unfer  fertiger 
$r.  s)>reDiger  Dur*  Die  Dielen  toaefern  ©chäler/  Die  er  gebogen 
hat,  fo  wie  Dur*  (eine  fdmmtlicben  ©*rifften.  QSefonDer*  hat 
er  fi*  befannt  unD  berühmt  gema*t  Dur*  Die  ©fremgfciten/ 
mit  Dem  rtformirten$eiftlt*en  in  ^olianD  /  9#r.  De  QSallonei 
unö  mit  Dem  berühmten %£unj  CfiC  ^bomaftu*.  2)ie  <S*riff» 
ten  felbfl  haben  Diefe  lieber  f*riffien ; 


Difp.  de.  diftin&ionc  cflcntiali  cognolccnua  ex  attributiv  Jen. 

1694.  .  ; 

-   -   com ineni  thefes  milcdJaneas,    Hai.  1 694.  •  j 

•  -   com.  uindicationem  regularum  methodi  Car tefianac.  Ha- 

lae.  1694. 

Dmeru.duaedementemjmai«,  Hai,  1*96  1*97-  . 
Kcpct itio  doclrinac  orthpdoxae  de  fundamento  ndei ,  occafione 
*  difpotauoou  xialcaftf  de  fupeftiont.x  in  haereiis  üe  crimen. 

flU  l  De- 
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Üefenßo  repetitionis  huiut  aduerfus  C.  Thomafium.  16^7. 

Dilquifitio  ae  fiele,  occafione  cpiflolae  ad  C.  Thomafium  feriptac. 
OTan  fan  ton  Dicfen  3  ©efrriffren,  n>elcbe  er ;  ohne  ftcb 
tu  nennen,  berautfaegeben,  nacblefcn  3Balcfee  Svelifl.  (ätreit 
Der  &>an$el.  5Cird?e ,  P.  III.  p.  \?  fqq.  r 

Di(p  de  modo  dirigendi  omnts  a&ioncs  noflras  ad  glon'am  DEI. 
Alt.  1701. 

Vindiciae  docTrinae  Lutheranae  de  gratia  praedeflinat  ion  is.  Nor. 

170^8.  £tf  (InD  eigentlich  f  &ufammengeDruc£te  ©ifpufatio* 
ne*,  trefebe  et  in  *2lltDorf  afe  ^räfetf  gehalten  unb  in  tvelcben 
er  Den  feel.  «öin.  3ob.  £onr*  $f  euerlein  /  ((lebe  Den  iften  $beil) 
Der  roiDer  Die  groben  Unfälle  Dcö  refarmirten^rebigeiS  in$täni' 
berg/  ©cbmiDmanntf/  fdjrieb/  tuiDer  Cttr.  De  Q3aüone  fcertbei« 
Digetbat/  atö  Der  ftd>  jeine^©laubcnö'©enoffcn^  Deö@*miD« 
tnanntf  /  annahm.  £ö  bat  ttbac  aud>  SSJlv.  De  Ballone  eine 
2lntmorf  au/Diefc97?6r(iföen2)ifpufationeni)onjh?eenX>uoD^* 
SSdnben  inrrarH6(ifd;er^pracbeju^)oDanDDnicfenlaffen,  auf 
tvelcfcc  man  fi<fc  aber  autf  »ieien  lUfacben  nicht  treiter  emgclaffcn 
bat 

Äurje  2Bi<berbolung  Der  bep  <5f ♦  QJeit  gehaltenen  Äafecbitfmti*' 

^3reDiflten.  Slürnb.  1704. 8. 
tcid>prct)i9c  auf  £rn.  £atmtf  ffrieDr.  JÄffelbolj  :c  ©enatoniK* 

Stornb.  1704*  fol. 
#  •  auf  £r«.  3ob(l  £Bilb.  Ebner  :c.  ©enatorn  :c.  SRürnb. 

1707.  fol. 

«  *  auf  £rn.  ©otflieb  <33olFamer  ic.  SDuurnuinnc.  Sftürnb. 
1709.  foL 

Praefatio  ad  Logicam  Roetenbeccii  contractam.   Nor.  I709. 8. 
Gnn?ei;biing$'*}>reDigt  Der  neuen  Orgel  in  Der  Sominicancr«Äir< 

<be.  9tärnb*  1709.  4* 
CinfeegnungeuJXebc  /  be$  £egung  De*  <5runbffein$  jur  neuen  6gi* 

Dien*Äitcbe.  Sftürnb.  1711*  4* 
$rauep<13reDigt  auf  Den$oD£aifer3ofepb*/  glortvürbigtlen  2In* 

aeDenfen^  roelcbe  mit  Den  übrigen  *J>ceDigten  auf  Diefen  $&De** 

fall  gebruef et  morben.  9}ürnb.  171  u  fol. 
|ei6pr.  auf  £rn.  Drebiger  ©e.  SBilfr»  956&mer  )C  giürnbcr«. 

17  U.  4» 
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£cicbprci?iflt  auf  £rn>.  Carl  2Biu>.  2Belfer     Senatum  :c 

*  *  auf  £m.  Gk*  SSurfl).  £ufler  :c.  ©epfemmritic  SWürnfc. 
17 1 1 .  foL 

«-  *  auf  ^yrn.  Jriebr.  £Bin>.  ©>nenc*  Detf  (Uteru  gcheuncu  unO 

jttiegftatS  2C.  Sftürnb.  1711.  foL 
J)ic  £'ebre  t>on  der  Q3uffc/  in  122 «PreDigten/  naefc  Den  ^eßifa^eni 

unD  Herten  entworfen.  SRürnb.  171 1. 4* 
SBermabmma  jur  ÄinDer&ucfct  uttö  SrofF  im  £tnber '  SttCQf; 

TRurnb.  1712. 8.   €fccDem  in  a^rebigten/  nun  aber  in  einem 

Dffcuröterfatfet* 
feiipr.  auf  £nw  €p5.  5lnbc*  45aräD6rfer  *c  2)uwnt>iro  ic* 

giurnb.1712.fol. 

*  »  auf  £rn.  öe..2tnDr. im £of,  ©eptemöirn  :a  9törnber£«. 

170»  foL 

#  *  auf  ^)tn.  2ßalb*amtraann>  ©e*  $8urfl).  Wffel&oluCr 
SMrnb.  171^  fcfc 

Programma  ad  orar.  inauguralem  171  f  habitam.  foL 

Eihica  ,  f.  philofophia  moralis  in  tahb.  redafta  in  ufunrAudirorir 

Egidiani.    Nor.  1716.  in  form;  pat.     ©inD  Ouffer  Dem  Z\t& 

uuD  Dcr^orrcDe  23,3'iibcnenr 
Cnttvurf  Der  Srcptafltf  -  Srübprebiflferc  &0!tbercljrifH.2Ba$fatm 

feit»  9lürnb.  1716.4. 
*eid>pr.  auf  £rti.  3).  #tfc&.  $riebr.  {oefcnene;  Würnfr.  1720.  foL 

*  0  auf  £rn*  «Profan^ern,  ©*♦  <Zaxl  2B6tfern  je*  üWrnbr 
1723.  fol. 

Cf)ri(llicbe  <5kbetf>c  auf  Die  ttornebmßen  Jcfle  betf  JaPre*.  97ürn* 
berg.  1724.  i2.  ©ie  roerDen  ia  Den  mei(kn  ^ürnberflifete» 
Äirc&en  aebrauefcek  Äti 

teubpr..  auf  £rn.  CafletoSßolfeanfl  3ac.  SMfcel  k.  Wurnb. 

172f .  fbl. 

#  *  auf  £rm  3ofv  «Paul  ^aum^rtner  ic.  ©eptemöirn  u. 
SRürnb.  1726*  fol. 

0  #  auf^rn.ÄProEani(er/3o5ann3«-®ilbwwl)iC»  WNfc 
1726.  fof.  '  _ 

#  *  auf£wi,  eonfu(cmcn>  3of>ann  Start.  Jinfen  Sfoirnb, 

I2«6f  fei. 


UmuW  auf  £rn.  Obertfen,  ©otrtieb  $ro|he.  «Börnberg, 
1717,  fol. 

ÖJwrebe  ju  etilem  %ei:bf  bttib,  ftefcbeii  im  <5kr>er ifdben  Sßer[o<}  tu 

Dumberg  eflicbemalcn  aufgefeget  tvorben. 
*  #  $11  einer  beutfd>eu95ibel,  mefcfce  in  cfren  bemfelben  <33er(ag 

iffterä  berautfgefommen* 

#  iu^)rn.Otfeooö^ugenO'eteguni)£o(ler'2Be|.  Storni 

1728.4* 

Der  ttornbergifcben  *P«biger  <3ermaf>nung  u«b  SBarnuna  n>U 
terDie^ucbtfelöjfAcngrrrfvwner.  Sftörnb.  173^4,  Jjjteine 
-paubt'^tccc  in  Der  <5atrnbergifcben  Treben '£ifl<>rie  unD  ift 
Oberau  mir  drüffem  S5e»fall  reeenftret  mortem 

<5alsburger>(?migranten's)}rebtgt.  9turnb.  1731, 4. 

4>rn.  2)»  3a&.  Jrubc.  ^werrf-Srtäuterung  be*  äb&enf^febe^ 
9hm  fomm  ber  £epben  £ei(anb  Sftürnb.  8*  3(1  ju  «äßie* 
berhotmtg  feiner  Darüber  gesottenen  9>rebigt*gingdnge  t>on  ihm 
berauägegeben  tvorben. 

©ammlung  <rbau1icfcer  $auflieber  Don  beefebiebenen  gtefaffern, 
yiüxnb.  1714.  ©nb  bep  ©elegenbeit  /  Da  er  eben  ein  3al>r 
fcinbur*  t>o«  bem^aufbunbpreDigte/  bwt  ihm  beigegeben 
roorDen. 

#rn.  $r<b.  Soft.  B2i*.  ©ilberrn  feel.  ÄircbttwMMetb.  $Mr* 
berg.  8. 

©orrcDe  ju  £rn.  2B(lfj.  #$f!er$  feel.  SSetracfcfuKficn  »on  ber  bo* 

fen3<it  5Rurnb.  173**  8* 
Cbarfretjrag*  #  unö  öftertag*  *  tyrebigf  ,  ncbfl  einem  Slnbang  au< 

beut  9$eml>arDo/  inglcichen  Der etangelifcfcen Harmonie  Donöer 
Sluferjlcbung  Cbrifli.  Slurnb.  4736. 4. 
Äraujifcbeä  bunbcrtjäbrigetf  Subeffefh  ^ürnb.  1739.  fei.  TOaji 
Jan  batjon  bie  SöWerifcbwi  SRünibelufhgungen  1739.  num.21. 
naebfeben» 

Orbnunj  ber  JWnige  in  3uba  unb  Sfrael,  in  einer  Tabelle  auf  tU 

nem  Otogen  in  fol. 
^terbfebuk  in  in>eep  3af>rg<Sng«ti  1743  wb  *744*  fof,    3ff  ein 

€ntn?urfiu$rebigten* 
ftsfWwng  24  Jtotfen'flebtr  in  «Steilen,  5R4tnl>.  1749. 8.  4Ü?rt 

liefet 
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Diefcr  nüßitckn  Arbeit  befcWffrigte  fi#  ber  geelige  auf /einem 
legten  £tanc'en'£ager, 

3n  ben  biblifeben  Äapitefn ,  h>e(d>e  ju  Den  Würnbergifcbcn  2Bo* 
cben^etöftunben  oberberr(id)  Derorbnet  unb  1726  in  8  gebrueft 
n>or0en>  bat  unfer  £r.  3>rebiger  Die  nr  uen  ©ummarien  ber Äa« 
pitel  auf  Die  elften  8  Soeben  Derfertiget. 

Ucbrigen*  geben  Derfcbiebene  naebgej ebnebene  CoOegia  Don  Dem 
©eeligen  berum;  morimter  ein  Exegcticum  in  Matthacum  eine 
befonöere  Slc&tung  Derbtent.  2£ir  UM  befifcen  außer  bem  im 
9Efl€*te  Donibraäen  beträdtflieben  Qftridbt ,  ben  er  unb  %£>r* 
£)iac.  CO?.  3uft.  3Bc$c1  n>£ccn  ber  «öanblung  mit  bem  fcbtrdr* 
tmwfeben^rnji  gpb.  Bochmann  (ffcbe.Dben  p.  141)  an  eine  &o« 
be  übrigfeit  erftottet  baben,  unb  ber  fo  umllänblicb  aß  lebr* 
reiefr  tfl* 

©iebe Die L,  Don £rn. 3ob. £onr. ©pörfgebalten.  Hirfch. 
min.  iub.  Hirfch.  dipt.  unb  X)ieiWer#en  0Äun&belujligungeR 
i7fo*en*7jlen$0?a^ 

•     •  *  • 

•  •  •       1  •  - 

Xnovl  (3ol>ann  ©iegmuhb)  ein  DerDienfer  $  Geologe,  bei 
vorigen  reürbiger  ©obn  ton  feiner  erften  &attin  ,  i(l  gebofcrcn 
tvorben  ju  Bömberg  ben  3ten$Jerj  1710.  $r  frequemirte  tfcei!* 
Da*  ©Dmnaftum ,  tl)eil$bie£orenjer'©d)ule  alä  ein  spriDatifle* 
unbbattÄu*t)erfcbiebeneq>riDa('M>rer,  al$£rn.9\ubrof, 
ffllunjen,  £rn.  Äleemann ,  £rn.  SXeinbatr)  ti.  a,  darauf  bärte 
er  t>te  öffentlichen  QSorlefungen  feine*  £rn.  Watttxt  unb  übriger 
£rm  ^rofefforen  in  bem  Cgibifcben  Slubitorio*  17*6  im  $lugujf 
toj  er  nacb  SUtbocf,  börte  DieDamalö  lebenben^rn.^rofefforen 
ber  ^büofopbie  unb  Geologie/  unb  ben^nfpector,  3ob.  £arl 
^6f>eim.  i7»8  Difpurtrte  er  unter  ©cbmarjen  über  einige  pro* 
blemata  iuris  naturae.  9}Jit  Slnfana  betf  3abre$  1731  gieng  et 
Don  5iltborf  weg  unb  reigte  Darauf  über  ^ranffurt  Den  9töein 
binunter  bit  Solln  ,  unb  Don  Dar  buref?  Die  ötferreiebifeben  unb 
Dereinigten  9tfeberlanbe  über  Wremen  naefc  Hamburg ,  Wraun* 
febweia,  £elmjMDt,  Oflagbeburg,  Werlin,  SBittenberg,  S)re<M 
Den,  foptfgwnb  £aüe,  an  wl*em  legten  Orte  erfid>  unter 
Dem  £rn.  $rof.  Callenberg  no*  ein  balbe*3afcr  im  CMÜtcn 
JwefterQ^ett,  ffllmww  Übte* 
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übte.  •  173s  im  2)ee.  nrnröe  er  $utn  2)iaconat  bcn  ©t.  SgiDien 
bmiffen.  1741  harte  er  DietfreuDe  unb  §bre,  als£)iaconü$  bei? 
©r.  behalt)  ein  College  feinet  £rn.  Martere  ju  trerDen.  17SG 
tvurDe  ihm  gleich  na*  feine*  £rn.  <2)atter$  $oD  Die  tyrofeffion 
Der  heiligen  ©pracbe  unD  (Geographie  aufgetragen,  Die  er  Den 
jäten  Oct.  mit  einer  gar  fernen  unD  De$3)rucfe$  roertben  SKeDe 

de  mcritis  Norimbergcnfium  in  ftudium  geographicum  ange* 

tretten  bat.  3m>^Pnl  ^fäffcnSaftreU  betrat  er  Die$u§' 
ftapfen  feine*  feel.  £rn.  sbMKBA  noch  naher  /  inDem  er  in  Daö 
anfebnlid>e  JkeDigerCollegium  aß  :£ajtor  art  Oer  Marien  ■  £ir* 
che  ja  Dürnberg  beförDert  tt>urDe.  3u  Diefer  *erDienten  SSeför* 
Gerung  hat  ihm  Der  #r.  Pfarrer,  3ob*93aul  9v6öer,  in  lateini' 
feben  33crfea  6ffentucb  ©lücf  gerounfeben,  fo  wie  Der  feel.  «#r. 
*Prof.  Scbroarj  /  Der  auf  unfern  45rn.*})reDiger,  als  feinen  ebe* 
maligen  £auägenoffen  r  gar  t>iel  hielte,  feine  4bocbjeit  in  einem 
«ar  artigen  fleinen  lat.  ÖeDicbfe  (fiebe  b.  Schuuatzü  carmina 

latina  colle£ta  a  Dom.  D.  Jo.  Barth.  Riedcrer  p.  107.)  befungetl 
hat.  £ä  he^rathete  aber  Der  £r.  ^reDiger  1749  3gfr.  Ovaria 
SHagbalena,  £rrt  3oh.  öf roalDtf  /  Pfarrer*  ju  Üohncrflabr 
feel.  hinterlaifene  jroepte  ioebter,  von  Der  ihm  1750  ein  ©ofm,- 
©uftaD  Philipp/  unD  17s r  eine  Tochter,  2lnna  SittagDalcna/  ge- 
bühren rooxDen  ifi.  Cbemalä  hat  er  mit  Dem  fecL  Q}ice<3birc* 
ctor  ^refenreutet  in  Coburg  eine  gelehrte  CorrefponDenf  geführet 
unD  fmD  4  Briefe  t>om  $refenreuter  an  ihn  an^eDrucft  in  Der 
memoria  Trefenreuteriana  a  J.  P.  Roedero  edita  p.  1 87  fqq.  £r  be» 

fifct  eine  auäerlcfcne  3?ibliotbef/  tx»orinnen  befonDere  ein  ©cbafcbon 
Gcographicis  unD  audonbus  daiHcis  angetroffen  roirD ;  im  2)rucf 
«ber  lieä  er  ausgehen  : 

Scholia  philologica  et  cririca  ad  fele&a  S.  Codicis  Ioca.  Nor. 

1737-  8»  ^an  febe  bieöon  Diefeipj.  gel.  Scitungen  1737  P-a7. 

unD  1739.  p.  412  fqq.    Acl.  Erud.  Lipf.  Lat.  fupplem.  tom.  II. 

p.  47f  fqq.  Ada  Eclcf.  *ten  £3nnD  p.  84^  3t«n  QtonD  p.  183, 

fqq.  unD  981  fqq.  ingleichen  Mof.  p.  ^07  fqq. 
Schediasma  phiiologico  geographicum,  in  quo  Jo.  Harduini  dis- 

quifitio  de  fuu  paradm  terrdtris  examinatur  et  umul  ad  orat.. 

inau&  inuitat ui  etc.  Nor.  1 7 fO.  ioU 
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3n  Dem  ven  31>eil  Der  allgemeinen  OTdtbijlorie  £rn.  ®.S5aum* 
oartenö  p.  fqq.  fleht  ein  <33crfudt>  ton  Der  ©cfcfricfcte  unD 
Äauer  Der  Morifcbcn  ^onmd^f  unD  im  erflen  QSanb  Der 
£rlauteruna>©dnifften  &u  Diefer  aOacmctncn^drhiftorie  finb 
p.  443  fqq.  <imqe  SSeotrage  *ur  £rUiutertwa  £er  alten  ©e« 
fcbicbtc  -anzutreffen,  wel*e  bevDe  ©tücfc  jeinc  Slrbetf  finb«, 
(giebe  riiifch.  dipu 

tnolitor  Qofcann)  jieVltfüanet. 

Wolltet  r©eor<f)  tt>ar  ein  Stoumburaer  unb  !em9Mra* 
faracr,^*  er  fdtfcbli*  ^A  ÜoffeDin  unD  onpern  aenennt  mv 
De.  ©&>c  t>on  ihm  Motfehmanni  Erfordiani  iitcratam  p.  fy* 
Jg.  UtfD  Schamelii  Nuraburg.  Itter.  P.I.  p.  ia 

VIToIttor  CfticolauS)  tin  ©eifHichcr,  mtbt  cjebobrfn  m 
^ric(jrt>.alD  in  Der  3J?arf  SSranPenburg  im^ai  re  if^i,  Ä  fm* 
Diertc  ju  2tlrDorf#  tvoer  au*  4616  Der$bitofO)>bieQ3aculariii*f 
1618  aber  3Raai|ler  geworDcn  ifl.  itoofam  tr  tia*9iifrnber(| 
al*  3}iaconu*  ju  6t  3acoby  unD  1612  }u  <£t.  €gibieu.  1618 
erlangte  er  Den  ^cruf  jum  <23icariat  für  Den  nm>erm6gli*en 
SDiac.  ©inaer  beo  ©t.  Sorenjen,  unD  trat  na*  Deffen  $oD  Da* 
orfcenflicbe ifciaronat  in  bemeiDter  5tir*e  1629  an,  tvurDe  au* 
Dce1  Äapitele*  (Senior/  in  roekber  ©tufe  er  Den  6ten  Sept.  i$r  4 
neftorben  i(t  ©eine  gfeett»trt6inf  £atb.  2Bamierin ,  feinterlie* 
er  alö  <3DBiftt»e.  SJon  4  ^rdebtern  ift  ju  merf en  95arbara ,  tteU 
*e  an  ^rn.SQ2.fffli.ef*cnba*/  (fiefje  i(?en?bei()  uu 
teoratbet  toorDen.  3»een©ö5net)onibm/  ©jriftopf)  unD  30* 
ftann ,  foUen  iun4*ft  au$föbrli*er  betrieben  tverDeii.  Unfet 
Siicotauä  gab  berauo*: 

E'Vo;  yevs&Aiötxov  m  natalem  Saluatoris  J.  C  confcrfptum 
<ruv  0fW  a  M.  Nie  Molitore,  Egid.  Diacon.  Norirab. 
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ttToHtor  (Chritfopb)  *»n  n>acf  erer  2llf bor$$er^rofeflbr, 
bc$  vorigen  älterer  ^obm  nwr  gebobren  ju  Dürnberg  ben  uteri 

Bub.i6x7.  €pb>®pccciutf/  gob.  ©rd^er,  ©eora  ^cbröber* 
ob.  äftebneo  SOttcb.  Banner,  30b.  ©raf  roaren  bie  erßen  &b* 
rer,  t)on  Denen  er  lateiniftb  unD  giiecbrfcb,  fo  wie  t>on  bem  ge* 
fcbicfren  ©eiftlkben,  3ufl.  8v6ön«,  cbrdifcb  lernte.  1643  be^og 
er  Die  Unwerlltdt  SlltDorr  unt>  frmit  ba*  Stlumneunt  bafelbfl. 
SDer  3nfpector,  Sftart.  35eer,  De»  er  gar  i>icl  fcbulbig  |u  fevn 
Mannte«  bies]>rofcjforcn,  J&acffpan  unb  SKuprecfct/.  unterrichteten 
ibn  pornemlicb  in  Den  nötigen  ^iffenfcbafften* .  (£r  Diiputirte 
auch  balD  etlic&tmale,  unter  beeren #.  ad  cap.  Vir.  VIII.  IX. 
L,  1.  poft  analyt.  unb  unter  Sclrmngern,,  de  fex  ultimrs  ^raedica- 
mentis,,  baji  er  aber  roie  2lptn  fa^t  /  aueb  unter  Jrauenburgern 
f0Q  Dtfputirt  haben,  fan  nicht  fer>n/  »eil  Jrauenburger  fcboni630 
«ftorben  ifh  164«  machte  ibn  3ac.^5runo,  jum  3)?agi|ler,  unD 
Xon  biefer  Seit  an  begab  er  ficb  jum  «Prof.  £acffpan  in*£au$, 
blieb  au*r  um  Die  morgenlanDi|d>en  Sprachen  recht  ?u  faffen, 
über  3  3abre  beu  ihm.  SRadv  Dicfcm  entfebtof?  er  ficb,  Deö  be* 
tübmten  Job.  ^urtorfä  roegen  nach  S5afel  &u  geben ,  lieä  ficb 
aber  in^ubinaen  Durch  Dt>  Jpdffichfesfcn  betf  DortrejS?cbcn  'Sbom. 
£anfiuä  aufhalten  unD  übernahm  Dafelbtf  Die  ^lufticbt  über  Der* 
fcbicDene  vornehme  juwjc  £eutcr  worunter,  ©rufen  pon  öettingen 
unD  dajteü  roaren.  <£ccbd  jabrt  unD  Drüber  brad>te  er  bier 
rühmlich  ju  unD  gieng  enDlich  roieber  nach  £aufe:  unD  Da  eben 
j.6ftj  Der  >ttrof.  £acffpan  mitSoDt  abgieng/  fo  nmrDe  er  an  Die 
©teile  bietet  feine*  ehemaligen  £ebrertf  jum  ^rofejfor  Der  oricmali* 
feben  Sprachen  angenommen»  €r  friegte  ferner  Die  Q5etorgung 
be*  acaDcmifcben  SXeDner-'3irfete  unb  halb  Darauf  auch  DaeU'ebr* 
amt  Der  55erebfamfeit.  Einmal  »ermattete  er  bie  9iecfortf*2tfür* 
be  unb  Dreimal  Da*  Decanat  ber  pbilofopbifcben  Jacultdr*  £r 
n>ar  oon  febt  ftarfer  unb  anfebnlicber  ?eibeä  s3efchaffenbeit/  bic 
jcDod)  beo  beranfommenben  3flbwn;  auf  einmal  9*otb  litte ,  fo 
Da6  er  fiä)  belegen  noch  ganj  fpdt  jumAÖeorathen  emfcblof 
unD  erjt  1671  bie  ^ittme  beiJ  acaDemiKhen  ^otnnu*#  3ot>^ 
^ielnbuber^  $r.  «War.  ©abina,  jur©cbülpn  be»legre*  gueine 

mm  «w&c  pergtebli*  anaetPwbeti/IcineÄvanfbeit  *ucb* 
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tmb  DornemU«  Die  2Boferfii*t  war :e* ,  an «t  bm  i»(«n 
^un  16^4  feinen  (5fci|t  aufgab.  ,?(cif?/  £brlicbfeit  unD  25cfcfeet* 
Dcnbeit  wur  Den  ibm  »ornemlid)  naebgerü  ferner,  Die  lefcte  3:ugenD  n>ar 
in  Der  ttat  mit  einiger  friwbt  Dctf  nupft,  Daß  et  mnigOcn*  faum 
Dahin  gebraibt  roctDetr  l onnte,  etroaö  im  öffentlichen  £>rucf  au$* 
tugeben.  2)cnnocfc  baben  »vir  t?on  ibm  r 

Expofirionem  literalem  in  CanticumCanticorum  ex  libro  Michlal 
Jophi  uerfione  donatam.    Alt.  i6fi.  4. 

Difp.  exe^eticam  in  Gen.  I,  2.    Nor.  1666^ 

Orat.  panegyr.  qua  J.  M.Dilherrus  in  uita  Jofepho ,  dodtrina  Sa- 
muel), rnorte  Michaeli  comparatur;    Nor..  1669.  4. 

Difp.  exeget.  ad  locum  Gen.49»        Nor.  1669. 

r  -  cont.  fdagraphiam  minifterii  fenfus  in  feriptura  S.  V.  T.  * 
confecutionis  accentuum  ferutinio.  16721 

£>ie  fccifc&ieDcncn  l leinen  CinlaDungen  ,  Die  er  na*  feinem  2lmfe 
tu  Den  inSMDorf  üb(id>en  ^ircular^cDen  bat  febreiben  muffen/ 
macht  2lpin  rfombafft ,  unD  wir  roiffen  Denfelben  auffer  »er|cbie* 
Denen  £eid;proßrammaten  /  Die  er  aud;  getrieben,,  nocpbepim» 
fcfcen : 

Progr..  ad  orat.  Jo-  Dau-  Vogelii :*  Nor.  dt  republica>  optima^ 
Alt.  1663.4.. 

-  -  ad  or.  Jo.  Staden ,  qua  homo  excognitione  fui  beatus  aV 
cirurv  1663.4. 

^  -  metricuni  ad  orat.  Jo.  Gafcr.  Maieri :  Timoleon1  heros^ 
Alt.  1663.4.. 

-  -  ad  orat.  ebr.  Cfti.  dePomis  de  comparatione-agni  pafcha*. 
•   Iis  V.  T.  cum  agno  pafchali  N.  Y-  Alt.  1 665. 4.. 

©an  febc  Progr.  fum   Ft.    Ap.  uit  phh*. 

VTIoUtor  C3fobann)  ein  %x\t  unD  ®eifllid>er/  De*  twiattr 
trüber,  i(r  aebobren  ju  Börnberg  Den  i4ten  £)Jer$  1631.  £ie 
©rünDe  Der  (fetuDien:  legte  er  in  Dem  £giDilcben  Gtymnaflo/  un& 
rrachDem  er  atreb  Die  leclioncs  publicas«  frequentiret  /  Dabei)  er 
jlc&  jugleicb  noefr  »on  £fii.  gjcbenbaoV  feinem  naebmalmeri 
©d)»agcr,  untertueifen  lietf,  bat  er  fid>  1647  Den1  ivflen  2lUß. 
tuub  SUiOorf.  auf  Di«  fco&e  ©chulc  begeben/  nw  er  (?*  |cbor*  1643 

SR  m  m  m  3,  cu* 
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«infcbreiben  litt.  21nfang$  trieb  er  Die  Geologie  mit  fbnber* 
barem  Jlcife:  mii  er  aber  jeberieit  eine  befonDere  Steigung  jur 
EtteDicin  gebabt/  J>at  er  febon  inSütDorf  angefangen  /  Diele  mit 
Der  Geologie  ju  tterbinben,  unD  in  bxpDen  einen  giuef  (idmt  ftort* 
gang  gemacht.  i6?o  Difpuiirt*  er  unter  Jelrcjngern  deliabiti- 
bus  in  communi.  i6f3  erhielte  er  Die  2BurDe  eines  3)ta0i|le«b 
Sftacb  Metern  begab  er  |1*  nach  £elm|ldDt/  n>o  er  beoDe  ertf  et* 
tvdbnte  ©ruDia  continuirte.  2tlö  er  roieDer  na*  £aufe  gefom* 
men  ifl  f  hat  eö  (leb  fonDerbar  gefüget  ,  Da£  ftn  Die  Deutfcben 
tfaufleute  ju  SBcneDig  lu  tbrem  <$reDigcr  beruften  ,  tt>eld>en  SKuf 
er  Denn  auefc  angenommen  unD  ftcb  nacb  QfcneDig  beaeben  bat» 
Stacb  ^erlauf  einiger  3*rt  begab  erftcbtt>icbtiger  Urfac&en  *>egm 
eine  2Berle  jiacb  tyabuat  t>on  Da  er  immer  auf  93enebig  $u  unD 
ob  reifite.  gnDlicb  bat  er  &u  ^aDua  Die  2BürDe  eine*  ©ort  or* 
Der  SU'inepfunß  angenommen/  weiter  praeter  it)tn  be*  feinem 
befonDern  gei|lL  5tmte  aar  moW  *u  fktten  fattu  €r  «igte  aud> 
einmal  berau*  nacb  Dürnberg  unD  fuebte  aUDa  in  Das  Collegium 
WcMcmn  aufgenommen  ju  trerDcn,  tt>eld>ctf  erdueb  1662  *rb«l* 
ten.  Darauf  ift  er  roicDer  nacb  93eneDig  gereift/  um  »0«  feiner 
(gemeine  SlbfcbueD  tu  nehmen  ttm>  foDaim  taUig  nacb  Dürnberg 
Surücf  febren  ju  formen.  ^Kleine  ctf  überfiel  ibn  ein  btfetgetf 
weber,  ta*  feinem  &ben  1664  Den  6ten  ©cpx.  jusBeruDig  ein 
gnDe  machte 

ttToUer  ntcbf  Stt&ller ,  it>iei1>n  MGL.  anfefit,  (SDanM 
2Bilbelm)  *in  überaU  berubmter  <}>olpbift«:,  h>ar  Don  Ungarn  ge* 
burfig  unD  fam  &u  ^re^bueg  $en  i6flen  $*a&  1641  auf  Die 
2Belt.  ©ein  Gatter  Otto/  t»ar  ein  3mt>elierer  unD  ©olDfd;miö 
Dafelbfi;  Die  Butter  aber  bieö  Svebecca  ^ergbammerin.  VU$ 
Die  *}>eft  in  feinem  <2iattcr{anD  graffirte/  begab  er  (icf>  naefc  $:rcn* 
d>in  in  25obmen  unD  ^agpmagpar  m  Ungarn/  um  Die  @prc* 
eben  su  begreifen.  3^*9  3^re  Darauf  tarn  er  roieber  in  fein* 
©eburtä'©taDt  unD  legte  in  Dem  ®om«afio  Dafelbfl  Die  ©rünD* 
Der  tfünfle  unD  $bilofopbie.  1660  iß  tr  Dur*  Oefterreicb,  S^uft. 
ren;  SSobmen  unD  <6a#fen  nac&teipjig  öereijet/  unD  bat  fiefr 
<tli*e  2Bo*en  Dafelbjt  aufgebalten»  £\txauftom  er  balD  na« 

2Bn> 
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Wittenberg  unD  würbe  »wi  beut  feel.  £n.  $>.  Quenftdbt  an  Den 
$ifd>  genommen  /  reirte  aber  im  furjert1  bep  ©eleaenbeit  einer 
©äd>fifcben  (&fanbtfd>ajft  nacb  Sopptnbaqtn  >  n>o-  er  |?cb  bep 
6  t3ßoct>eit  aufbiefte  unb  Dann  mieber  in  Wirtenberg  anlangte. 
3n  aüeif  feilen  Der  <5klet)rfamPett  bortt  er  bier  doüegia  /  fogac 
m  ber  italidnifdjen ,  befrtnorgenldnbifcbeTt  (gpracben/  Dem  Övecbte 
unb  ber  gflebicin;  €r  bielte  eine  dffentlr  ÜveDe  de  confufione  lin- 
guarum  babyL  unb  btfputirte  aar  offte  f  nemlicfr  1)  unter  €gib„ 
(fetraueben  über  pofitione»  hiuoricas,  1662. 1)  unter  bemaD* 
hinctctH  ©t.  OJtaier  r  überCXSchneegaflii  fächern  difp.  metho- 
dura ,  f;  nrouam  Logicam  r  1662.  unter  (Ebritf.  -trentfebetf 
über  pofitionum  metaphyiicarum  feptenartum  ,  1663*  4)  unter 
bemSlbiuncten/  ©e.Wajnern,  de  perfonav  x66ar  Stocbbem 
er  au*  bie  SBagifter*  Würbe  erlanget/  bifoutirfe 'er  1663  alt 
q>rä|eö ,  ttnb  naf>m  fobann  eine&eife  nacb  •Öoüaub  unb  £ngelfant> 
tu>r  r  bat  babey  Diele  febäne  (grtdbte  Durcbroanbert  unb  befonber* 
•n  2tmfterbamunb  Sonben  (leb  fieiftg  umgefefcen«.  3^^em  er  lieber 
naaVietufcManb  unb  Wittenberg  jurütf  febrte,  maebre  er  eine 
Dveife  bureb  <Sd>le|ten>  ^obkn  unb  ^teiifmy  iw  t?  fcieber  über* 
all  bie  üornebmften  ©tdfcte  gefebeir  /  unb  jtcb  1664  noch  t>on  ban* 
n e n  na cb  ® fretfburg  erhoben  bar.  £ier  trieb  er  abermal  bie  £h eo* 
(ocite  unbba^Sbrdifcbebep^annbauern  /  @df>miben/  £3ebem> 
Qfrecbten  unb  ©cbeiDen;  unb  numnebro  aueb  batf  Jranjöfifcbe 
bep  «£>n.  »,$el!c&  £r  fieng.  an/  ftlbfl  ein&ftrer  anberer  ju  n>er* 
ben  un&  lafe  mirflkb  in  <5tra$burg  fünf  doüegia ,  ein  logifcbeer, 
metapbpftfcbea ,  oratorifebetf  /  poeiifcbcxJ  unb  ebiromantifebetf. 
5ftaa>2)*rla1]ung  (Strasburg  bit>ertirte  er  p4>  eine3eit!ang$u£ok 
mar  in  Ober»  Ctfaß  t  aUm  er  «öofmeiöer  über  bie  *  <5tyM  beff 
fcaftgen  <j)rdti>r$  wib  >])rotofcboiarcbemJ  a  #n.  Joggen*,  tuurbt 
unb  ftcb  jugleicb  bei;  %  Monate«  auf  bie  2lfcb&mie  unter  ber  2(n Rei- 
fung T>et*  bu  ^emtf  legte,  ^acbmal*  Durcbrerftre  er  bie  <^cbn>ei* 
unb  bejabe  Q5afel^  3ürcb>  #ern  /  fucern/  ©ebafbaufen  unban* 
fcerc  (©tdbte,  2>ureb  ©ebroaben  gieng  er  nneber  nacb  t£tra& 
bürg  1  t>on  bar  nacb  ^aritf ;  maebte  Die  groffc  $otir  bureb  ^ran£# 
wia>  /  ingleicben  bureb  Äaüopen  unb  baö  ^aoldnbifcbe  unb  tarn 
1667  na*  3vJ>m ,  tvo  er  beö  '])ab|te0i  Clcmene  M  ix ,  Ärpnwig 
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mit  anfcbauete.  9ttc&t  lange  na*  Diefem  verfügte  erjicb  nacbSßea* 
pel  unD  nahm  befonberö  Den  ^efut>  in  genauen  2lugenfcbcin.  3UJ 
er  aberöon  Dannen nach SXom  jurftcf  gelangte,  tDo(xlb|ler t>ic ter* 
trautefte  Qkfamufcbafft  mir  Dem  berühmten  2ltbam  Äircbcr  gema* 
cbet,  unb  Durdt>  #ülfe  Deä  £arDinaltf  unD  £anbgrafenö  »on  <£m£ 
fen ,  jJrieDricb  ,  bet>  Dem  s]>abfl  t>ic  SlbfcbieDeMHuDiens  erhalten  ha:* 
te  /  begab  er  fleh  nach  Q3eneDig /  <JkDua  #  Verona  unD  anDere 
italichiifcbc  Oerter  mehr ,  reiße  enblicb  über  grient,  2lugeJburg# 
Ulm,  ^uneben,  3n^oIf!abt unD Dvegcneburg nach 2Öien ,  unD 
fam  im  9tot>.  1670  glucfhcb  ju  sJ>reeburgiuu  2Beil  nun  aber  fei* 
biger  Seit  nichts  /  ait  Datf  ©ubconrectorat  an  Dem  <J>reäburgi» 
fcl;eu  (Svmnafto  leer  Mar  #  n>urbe  er  folgenDeä  3abrea  /  naebtjor* 
feiger  ^efcbanungdtlerbanD  (gtdbte  in  Ungarn/  altf^BaraDein, 
Övaab ,  €omorren ,  fcremnifc /  ©cbemnifc unD  anD<rer mehr,  ju 
Demfelben  r-ociret ,  twlcbeä  er  aufein  3abr  t>ern>altefc*  Slüeinc 
bei)  obtt>altenb*r  päbftticher  Üveligionä»  Einführung ,  n>urDeer*>on 
Der  ganzen  ©taDt  unD  Q5ürgcrfcbatft*))re$burg  an  Öen^aiferli* 
d)tn£)o\  \>c6  epangelifcben  Ölaubenä  tvegen  Deputtret,  Da  er  ftd> 
Dann  tn^Bien  fechä  Monate  aufgehalten  unD  4  befonDereSluDien» 
ien  bep  tfaiferl.  SJJlateftat  erlanget  hat.  SftacbDem  tt  nun  hierüber 
von  Dem  ©egentbeile  fehr  beDrobet  unD  t-erfolget  nmrDe  /  fanDe  er 
fleh  Ungarn  unD  Öetferreicb  ju  terlaflen  gemüffiget  /  ohne  Dag  er 
»orber  feine  Eltern  noch  einmal  fehen ,  ober  in j)reeburg  hätte  2lb* 
fchuD  nehmen  ttanem  Ergieng  alfo  Durchfahren/  QWbmen 
unD  Die  überpfalj  enDlich  nach  Dürnberg  t  n>o  er  beo  einem •öoeb* 
lobl.  9#agtflrate  2)ienfte  fuebte.  3njroifcben  reifte  er  auch  nach 
foanrfurtb  ju  £n.  2)oct.  ©penern  /  feinem  alten  acaDenufcbcn 
JreunD  /  Durch  Deflcn  Empfehlung  er  jtnn  Sürflf.  QMrFcnfclfcitchfli 
.pofpreDiger  beruften  tturDe.  3n  Slnfebung  Deffen  aber/  Daß  er 
Dabep  mit  hätte  m  SelD  gehen  müffen ,  »erbat  er  Dtefen  Üvtiff  /  fo 
tt>ie  auch  Die  ©teile  /  Die  er  auf  Dem  ©chlefifchen  ©i>mna(iojtt 
93rieg  hatte  baten  fönnen  unD  erhielte  Dafür ,  auf  Empfehlung  ei* 
nee?  #n.  (trafen  Don  ^ßinDifcbgräfc  unDeinee?  anDernuon  ©injen* 
Dorf,  1674  Die  erlebigte  geDoppette  ^rofejfion  Der  £i|loric  uuö 
QRetaphpfiE  juSUtDort/  unD  n>urDe  Dem  27  öct.  Dem  acutum* 
f#en  vsenate  Dorgeiküet.  Ehe  er  aber  noch  tyrofeffor  genwDen, 
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hat  er  in  21ltborf  Die  grlaubnif* ,  pbilofopljif*e  (Toüegia  m  lefen, 
gePricgff  au*  alt  *f>xd\t$  Difputirt  unD  ton  Den  Herren  Curato« 
reu  DerSleaDemie  ein  anfebnh*eä  £onorarium  genoffen.  Surf 
Der  tyrofe(Forä»57?atrifcl,  wo  er  fi*  Dci  gratia  exulem  nennet , 
erfeben  wir  Don  feiner  eignen  £anD,  Dag  er  ntebt  nur  au*  faU 
ferli*  gefröntcr  3>ic^fer  gewefen,  (wel*e  9PBuröe  er  auffer  3tt>€t# 
fei  mit  Dem  SRagiflcrio  ju  Wittenberg  erhalten; MonDern  au* 
in  Ocm  ©omnafio  gu  <J)re*burg  bep  feinem  ©ubconrectorate  eine 
fatc*etif*e  unD  fjiftocifcbe  *)>rofe|Tion  bcFleiDct  bobe.  SSBie  er 
ober  wiDer  fein  hoffen  Dur*  <2)orf*ub  feinet?  ©*wiejjen>atter*f 
SlßaaenfeiW  f  1693  tum  Äaifcr  feopol D$  SWaj.  jum  fatferL  <&of> 
unö^faljgrafen  gema*et;  in  3f allen  in  Die  berubmfe  Societatem 

RecLiperatorum ,  unt>  in  2)eutf*lanD  in  Die  Acadcmiam  Nat, 

Cur.  fo  tt)ie  au*  Hiftoricorum  Impcrialium  aufgenommen  wor* 
Den  i(r :  fo  frieafe  er  in  Kirtorf  Dal  93ibliotbecartat  Der  Umeerft* 
tdt  /  wel*e*  ifim  befaßter  <3*wiegert>after  übergeben  hat  9fi 
aüen  Diefen  Remtern  unD  2>ignitdten  nun  fcotte  er  Die  erwünf** 
tefte  ©eleaenbeif/  feine  Dur*  feltene  9\eifen;  tornefcmen  Umgang 
beftdnbige*  Wen  unDbefonbernSteitf  erworbene  grofle  ©elefcrfam' 
feit  an  DenSOtonn  ju  bringen*  ©0  nufeli*  alt  er  Der  fluDie* 
renDen  SugenD  unD  Dem  gemeinen  aelebrten  SBefen  fear/  fo  an* 
aenebm  wollte  er  au*  feon.  €r  nrifctyf  Deswegen  in  feine  <2}or* 
(efungen  Die  fettenden  Slnmerf  ungen  unD  gr$<ftltmgen ;  er  (äffe 
gan  1  befonDere  eollegia,  j.  g.  eine  ungarif*e,  mofcotit  if*<  unt) 
poblnifcbe  ^etapbofif  /  unD  getraute  tf*  na*  feiner  ttanfopbie 
40  SBiffenföafften  in  einem  Cofleaio  DarjujTeüen,  gu  feinen 
©*riffiten  unD  Imputationen  mm  er  ni*t  nur  Die  nü$li*< 
flen,  feltenften  unD  autferlefenflen  ©Werten/  fonDern  au*  man** 
mal  gang  unerwartete  £aubtfdte/  Die  wol  ni*t  ein  anDerer# 
Do*  er  na*  feiner  muntern  unD  aufgeräumten  2>enFungtfart  be« 
liebte*  Cr  Difputirte  nemli*  Dom  £ut,  »on  Den  Würnbergiföeij 
fogenannten  ©tetfelein$*©*mecfen  unD  ton  Den  2lltDorpf*<n 
Saflleinä'SBdgen,  wel*e  3 2)ifputationen  nuraef*rieben  tvoc« 
Den/  aber  no*  pier  unD  Dar  amutreffen  finb.  &  hat  au*  wirf« 
Ii*  Der  berübmte  ©pener  Die2&*(  Derg(ei*en  Materien  an  un* 
ferm  cmoUec  getaDelt unD  f*reibet  bep  ©ele$enf)Cit  5$r2)ijp.  ton 
9w*r«r  »nun  Der 


Digiti. 


$44;  IHoßcr. 
Der $Jonte*$iafconif<ben $abü  alfo  an  ihn:  Tanti  neerat  lepi- 

diflima  haec  fobella*  ut  circa  eam  Tua  et  Refp»  Tut  occupare 
tur  induftria?  Talia  ergo  ,  fi  mihi  credis,  mcque  ftneere  amas, 
pofthac  illis  relinquamus,  qui  meliora  et  publice  profutura  non 
poflunt,.  adeoque  operofe  nii  agunt.  Nos  de  ratione  uitae  o- 
lim  Domino  reddenda.  foJiciti,  ita  tempora  noftra,  eorumque, 
qui  nobis  concrediti,  difpenfemus,  ut  iludiorum  nobis  et  aliis 

Oiperfit  fru&us  etc.  3 wpmal  führte  er  baö  SXecforaf  ber  2Uabemie 
unD  10  mal  i>ad  Decan.  feiner  jaculf.  bcpDce  mit  lobcnsivürDiflcc 
(Sorgfalt.  €r  gelangt«  aueb num  Senior,  beo  ber  UnifctrfiL  unO  ijl 
enDlid)£eben$'unb9\ubme$'fattobne  £rben,  bem*  llcnSebr.1712 
tu  feinen.sJMttern  ßefammlet  roorberu  (Sein  flefubtttr  ^anöel  m  fo 
gut  ejeroefen/  ba|  man  ihn  miriKecfne  altf  ein  Krempel  Der  (&ottfe* 
ügfeit  unb  Burricbtiafeit  anajpriefen  feaf-  2IUeine  »on  1691 
btö  1711  bat  cc  ba$  beiliflt  Söibelbucb  12  mal  ganj  burcbgele* 

Sunb  belegen  mit  feiner  iten  ©emablin  einen  erbaulic&elt 
ettjlrcit  angeftetkk  £r  bat  (icb  aber  ttcmdbfet/.  1)  167? 
mit  3jfr.  Slnna  ©vbiöaSSraunin.  2.)  1692  mit  Söfr.  #e(.  @»* 
biüa  ^öagenfeilin,  »on  meieber  bernacb  ein  mebrcrä  foü  gefaget 
tverbem  ©eine  ©cbrjfftcnr  bie  noeb  $u  erjagen  übriä  flnD  /  §v 
ben  baö  t)oüEommenfle3euöni6  fantf  autfnebmenbenSleifitf  unb 
feiner  93ielmiffen&eit  ; 

Orat.  de  confufione  babylonica.  Witt;  i£6i.  4.. 
Difp.  de  re,  abfoluto  entis  fynonymo.   Witt.  1663«. 
Trutinadoclorum  et  do&orum.   Maceratae  1665.  1**   3ft  Ufttet 

Dem  falfcben  tarnen  Aufonii  Morelli  berautfaefommen. 
3&<tbenber2)aniel  /  b.  i.  ein  Curjer^egriff  anbdebtiaer  ©ebefbe  / 

auf  Die  beo  ben  ©elebrten  befannte  4  Jacultdtcn  gerietet. 

Colin.  1666.  yu 
Retorfio  ad  criminariones  Cl,  Sehneegaflii..    Witt  1667.  12. 

2>ie  erfte  Sto^abe  fam  fd)on  1662  in  4  jum  SBorfcbein. 
De  Bohemico  nuSiJo  alchiraiftico.   Colon.  1667. 12.   Unter  Dem 

tarnen  Dominici  Komelli.. 
treuberiigcCnuneruna  an  aBe  fiubierenbelOeutfc&e*  abfonberli* 

bie,  fo  b«r  beüiflen  <§#riffit  ergeben  finty  bafr  fte  bie.  tta!idntfdt>e 

Sfiff  mit  a*b%<nb<r  Siortwitunfl  amwttn,  fortfefien  unb 
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DoflcnDen  mo/je«.  8.  Unter  Öem  tarnen  QU.  2Bcg» 

Pcd^admiranda,  unter  bem  ^alMR  Def.  Ollemiri. 
Aedificatio  Euac  a  Medulixiconitc. 

Medttatio  Stoicade  conditione  temporis  praefentu  adamicm». 

Francof.  1675.  U.     .  tt       .  .  it 

Mcditatio  de  infeftis  quibusdam  Hunganci*  prodigiofis.  ann» 
proximof  raetcrito  ex  aeie  una  cum  niuc  in  agros  delapfis,  ad 
amicum  A.  R.  M.   Francof.  A  M-  • 

fnr^burttctÄirdKttninDSdaleii^QJtrüiltic*  1673.4»  Umet 
&em  tarnen  lUitnundi  Rimaruii.  ©tefct  4U*  im  TheatroE». 
ropaco. 

Difp.deSynoride.   Alt.  1673.  rt  , 

Horaria  meditatiu  quaeftionis :  numS/Pauh  caput  I.  ad  Rom, 

fincprofanorum  audoram,  maximc  Petronii,  cognitionc  intcl- 

ügi  qüeat  ?  ad  amicum.  Alt.  t6?+> .-Ufa  ^ 
Curriculum  poeticum  ad  amicum.   Alt.  1674.  io. 
Opufcula  ethica  et  probleraatios-  critica.  Francof.  1674» 1  *• 
Opüfcula  medicoOiiftorico-philologica.   F«ncof.  1674. 12. 
Proer.  de  hiftoria^ottri  faecuü.  Alt.  1*76.  A. 
Difp.defalamandra.    1677.     »er  «ßentUcfc  <£erf.  tft  btttRu 

fpanfccnte,  3eb.  ^aul  SEÖurfbain ,  aeivefen  #  Oer  r)crna*  tiefe 

tofp.  ittÄormeinei«ractatc<  fld)ra*t  bat. 
Promiüum  de  mulieribus  hominibus  cxfolutum,  cum  epiflola  ad 

amicum  a.CGrambfium,  Studiof.)   Alt.  1677. 12. 
Cuil.du  Val  fynopfis  analytica metaphyficorum  Auflötete  ex ao 

curata  recenfione  denuo  recula.   Alt.  i*77« 
kienfa  poetica.   Alt.  1678«  12» 
Progr.  de  Jobcleis.   Alt.  1*78.  Fol. 

de  praeparationc  «abiturientium  m  ltaliam.   Alt.  1679.  4. 

*  ©iebe  t>on  55  ©tfeWfljW«  f  We  Woßer  Dur*  tiefe*  tfroa* 
mit  3ob.  »üWchrt  oefabt  bat,  unfern  ifien  ^eiip.386.  383. 

bKfabuial^Äconia;  propter^rajum,  eft,  eft,  do- 
minus  meus  mortuus  eft   Afci68cv  ^ 

Inuitatio  ad  audiendas  controuerfias  nwtapnyficas.  Alt.  1 6go.  4* 
-  adUaicme$mQ.Cw^umR'  inftitucn^  !**°-4 
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Progr.  de  ratrabilibus  fulminum  operationtbus.   168 i.  foL 

•  -   promalfiJera  artis  herald,  exhibens.   1 68 1.4. 

•  -  dcdefpoticoLudouiciXIVimperio.  i6ga.rol 
Dodecas  difpp.  ex  prima  (apientia  depromtarura.   1 68  h 

Pifp.  de  indüTolubilt  nexu  phifofophiac  cum  iurisprudcntia.  x684» 

•  -   de  fatalibus  perfonarum  nominibus.  i68f. 

•  -   de  ueritate  rei.  1687, 

«  .  de  caufa  per  accidens,  an  fit  uera  caufa  ?  1687* 
m  •   de  philolophia  eflfccliua.  i6g8. 

-  de  magis  Chriftum  adorantibus.  1688. 
Progr.  de  diebus  criticis.    1 688*  foU 

•  .  de  literarum  dignitate.   1689.  foL 

•  -  de  incendio  fine  exemplo.  i689*fol 

•  -  de  fortium  uirorum  praeraiis  inMauroceno ,  miliiiaeVe- 
netae  Imperatore,  adumbratis.   1639.  foL 

Thcologiae  naturalis  t  metaphyficae  meramorphofis ,  difp,  Alt. 

1689«  8- 

Difp.  de  ominofis  diebus  dominicts.  1690« 

.  «  de  terminorum  metaphyficorum  ufu  in  theologia.    169  t. 

•  -   delu&u.   1^91  • 

•  -  de  hiftoria  pofitiones  continens.  1691. 

Indiculus  medicorum  philologorum  ex  Germania  oriundorum. 
Alt.  1691. 4. 

S apietttia  Salomonis  uerfibus  hexametris  reddita  a  JacCalphil- 
lo,  Angjo,  S.  Theol.  ü.  luci  publicae  expofita,  cui  anncxa  eft 
epiftola  Judae ,  carmine  clegiaco  a  b.  Mollero  reddita.  Alt. 

169K 12.  1699  fam  t$  tmeöec  in  8  fceraitf  unb  ttmrOc  ein  fyl- 

Jabus  poetarum  biblicorum  ttorgefegr. 
Progr.  orationi  paneg.  fun.  Jo»  Georgii  III.  Elecl.  Sax.  ab  £.  G. 

Kinkio  habitae  praefixum.    169a.  foL 
Pifp.  de  Amazonibus.  169z. 

•  -  ancadatinDeum  potentia  pafliua.  169a. 

•  -  detypographia.t692.^t9i0t5f*olitt>ie0<raupegettla(fen. 

•  *  de  characleromantia.  1693* 

w  .  de  feptem  dormientibus.  1694. 
m  -  de  titulo  ChriftiarufEmi.  1694» 

•  «  de  opuauthia,   1694.  Difp. 
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Difp.  de  arnaldia.  1694. 

•  -  deS.Sebaldo. 

-  -  de  titulo  Catholici.  i^9f. 

-  -  cont.  pofitiones  mifcellaneas.  1697; 

-  -  de  fcytaia  Lacedaemoniorum.  1695". 

-  -  de  Angaris»  1696. 

-  -  de  feptem  primis  diaconis.  1696. 

de  finibus  hominis  et  naturae.  169& 

-  -  de  tribus  regni  Sueciae  coronis.  1696« 

-  •  de  labaro  Conftantiniano.  1696. 

•  -  de  axtifice ,  fummi  naturae  opificis  aemutatore.  1697. 

-  -  de  cognitionc  fui.  1698. 

-  -  de  iuramentorum  Iudaic.  a  Chrißianis  tarn  acceptorum, 
quam  cxaclorum  fidc  et  moralitatc.  1698* 

•  -  de  gigantibus.  1699. 

-  -  de  terrore  panico.  1699. 

-  -  de  quatuor  Euangeliftif.  1699. 

•  -  de  duabus  columnis  Sethiariis.  1699« 

-  -  de  malleolo  Iobeleio.  1700. 

-  -  de  Iobcleo  Lutheranorum.  1700. 

-  -  de  monachorum  origine ,  incremtnto  et  dccremento.  1700» 

•  -  de  Tranfiluania.  1700. 

•  -  de  titulo  defenföris  fidei.  1700« 

-  -  de  bibliotheca.  I700.  2Bcld)e  man  ÖUQ>  In  I.  D.  Koeleri 
fylloge  aliouot  fcriptorum  de  benc  ordinata  et  ordinanda  to» 
bliothcca  finbct» 

Lufus  metrici  de  bubula.  Norimb.  1701. 4. 
Difp.  de  (aeculo.  1701. 

-  -  deftatuis  loquentibus.  170J. 

-  -  de  annulo  trinitatis.  1701» 

-  -  de  manuloquio.  1702. 

-  -  de  oculiloquio.  170a* 
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•  Difp.  dcHifpania.  1703. 

-  -  de  publicanis.  1701* 

-  -  de  orcane.  1704. 

-  -  de  technophyfiotamets  ,  Don  5hin1UanbS)faftiratün'Stam> 
tnetm  1704*  Slucfc  öitfe  6ar  ÄoWcf  (aftn. 

-  -  de  caftro  Rothenberg.  1704. 

-  de  lucernis  perennfbu«  ueeerum.  170^.. 

-  -  de  nuce  confeienthe  tiniinnabulo.  1705. 

-  -  deMalachia.  1706.  • 

-  -  de  pecunia.  1706. 

Lamprandelogiae  Norieae  fpeeimen  I  de  uita  Andr.  Arnoldi ,  difp. 
1706. 

Specimenfl.  de  Ge.  Phfl.  Marsdoerfero ,  difp.  1707. 

Spec.  III.  de  Leonh.  Wurf  baino  ,  difp.  1707. 

Difp.  de  Mofe  Philofopho.  1707.  autore  refp,  G.  I.  Schuüia- 

deliau 

-  -  de  Anemocoetis.  1707,  *    •  - 

-  *  <Je  mari  maforetbico  inüdo.  170$. 

-  -  de  Aliquid.  170g, 

-  -  de  expeditionibus  cruciaris*  1709.  •  - 
*  -  <k  X  U  RiJicibüs  Ifraelitarum  1709.  •  - 

-  -  de  argumenta  Carte/ii  pro  exiflentia  Dei  probanda  ex  Met 
Dei  innata  defumtoet  ab  orbieclionibus  Jiberato.  1710.  2)et 

elflcntli^c^crf^flrOcr^rof.  SKofenbecf ,  bep  beflen  1710*1* 
*fo\gtm  $o*>  Dem  SttoQe*  Der  QJotjtfc  aufgetragen  n>w:b<# 

Progr.  adorat.  G.A.Willii  ualedicl.  defummo  bona.  i7io.foL 

Difp.  cont.  thefes  philofophicas.  171  u 

-  -    de  mathcfi  barbartea.  17 II.  <  u 

SBon  1683  t»*  1698  flnD  ton  bem  fed.  SWotfer  *o  £ifputationen 
Don  Den  »ornefctnfkn  alten  Tutoren  aud)  neuen  ©cbritnfleöem 
Ralfen  »orben/ton  treiben  einige  gnebr,  fXottycfroii  17*6  »vi* 
fccraufgelegt  bat.  ©iefmbbiebetfeiinbbrauchbarfle  Slrbeitbe* 
(Sccl.  unt)  feiten  mehr  &u  beFommen ;  fte  fanbeto  aber  in  0» 
Scit'Orbnung  :  De  Q.  Curtio.  De  Com.  Nepote.  De  C. 
Salluftio.  De  L.  Ann.  Floro.  De  luftino.  ,De  Valerio  Ma- 
rino, De  C.  Suctonio«  De  Vclleio  Paterculo. .  DfeS.  Aai- 

.\   •  .    '  reüo 
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«lk>  Vi&ore.   PeEutropio.    De  Ammiano  Maroeliino.  De 
Paulo  Diaconcv  DeC.  Com.  Tacito.   De  M.  A.  CaiEodoro. 
De  Seu.  Sulpirio.    DeFIau.  Vopifav  DeS.Rufo.  DeAelio 
Spartiano.   De G-I-Caefare*  DeTitaLiuio.  DeAel.Lam- 
pridio.   De  Pimio  Sccundo.    De  IuL  Capitolino.  DeTreb. 
Pollione.   DeM.  VaL  Coru.  Metfala,   De  Paulo  Orofio.  De: 
Volcatio  Gallicano.   De  S.  IuK  Frontino;  peTornande.  Üc 
Q.  FabioPi&ore.   DeL.Apuleio.   De  IüLExuperantio*  De 
lul.  Caef.  Bulengero.   De  Io,  Annio  Viterbienfi.    De  Io.  Me- 
urfio..  DeMafuro  Sabino.   De  C. lul.  Solino.  De  C.  Fannio. 
De  B.  Piatina..  De  Abbate  Vrfpergenfi.   De  Franc  Hotto-- 
manno.    De  Barn.  Briflbnio.   De  Io.  Carione.  DeOnuph. 
Panuinio.-  De  Io.  Sleidano.   De  Io.  Nauclero..  De  Io.  Po|i-- 
tiano.   De  Io..  Auentino..  De  M.  A^Coccio  Sabellico.  D* 
Ant.  Bonfinio;. 

Decades  tre«  epiftolarum  a<f  D.  C  Mbllerum  ixiilTaruin  aCel.  uf-  \ 

ris>.  inprimis  a  D.  P.  I.  Spcnero.  Alt.  171 1  UnD  17 12.  11. 
Centum  dJfticha ,  quorum  initiumet  finis:  difeemori.  171  f..  &. 

©teben  aueb  an  Der ieia^preDigt  auf  ihm 
Sm  9)*©£te  binterüetf  er  öerfcbieDene  Difpuföf ionen  f  ®ebiä)fe  r 
Darunter  uerfus  de  infigniis  familiarum  Pafridarum  Norimbe*- 
genfiurrv,  unD  eine  introduclionem  in  rem  numismaticam.  .. 
sjftan  febe :  Memoriam  MöUeriananr,  tt>elcf>e  beflebef  OawT 
tet«i*prÄt^  »om  £>.  ©onntafl  unö  Dem  Deutfmen&bcnefauf 
Des  ©ST.     auä  &cr  2Wfo«&iitt*  9\eDc  wm  granj  £einr.  fKei* 
merä.  3)  au$  Dem  acaDemifdnn  üeia>9Jroa.ramma  /  woran  fein 
©cbriflten^erjeicbnifbcfinDUd)  ift.  4)01^  Der  fofennen  DieDe^ 
Die  «&r.  3oß.  3)at>.  5C6blcr  auf  ibn  flebaltctu  5)  au^gar  Bielen 
fremDcn  unD  einbeimifeben  CpiceDien  unD  ?eirf  gewichten.  6)  Dem 
2)cnfmal  ton  feiner  Oemablin  unD  feiner  ©rabfärifft»  Ap.  uit.. 
nhil.   Spittinger  bat  auaj  in  fpec.  Hungariae  literariac  fein  £e* 

ben  febr  fein  befebrieben.. 

tTToUertn  ( J&elena  @r>bilta  y  ein  ttaßr&afftia  $clthtttt: 
Srauenjitnmer  t  De£t>origen  (öemablin  /  rt>ar  aebobren  ju  2liiDorf 
Den  *6  3un^66sit  3**  Oer  unftetMicfecJX  unD  $rofl. 
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Soft.  ffpb.  SZBascnfeil  /  unD  Die  Butter  Jr.  9J?ar.95arbara/  aus 
Dem  aDelicben  ©cfcblecfrtc  Der  ^raunen  ju  Rfaaiffg.  $Jan  fan 
feiebt  glauben  /  Daß  fle  i>on  ihrem  Gatter  felbfl  jur  öelebrfamfcit 
ift  angefubret  tvorDen ;  tvorinnen  fle  cd  Denn  audb  fo  tveit  brachte  / 
Daß  fle  ntd&t  nur  fcoHEommen  lateinifcb/  griccbifcl? ,  ebrdifcb  ,  tra* 
.  lidnifefr  unD  franjdfifcb  aerflunDe ;  fonDern  auch  in  Den  ^Biffcn* 
*'  febafften  /  t>ornemüc{>  DurdE>  Die/  fcon  ibrem£n* harter gefefcrie* 
bene  /  Peram  libromm  inuenilium  betvanDcrt  rourDe*  %£>icju  f  am/ 
Daß  fle  mit  ihrem  £3ruDer  /  Dem  nachmaligen  £n.  €ic.  unD  2tDi>o* 
taten  /  öabriel  2Dagcnfeil  /  Der  173?  su  Hemeln  in^rctiffeu  tw 
ftorben  ifl ,  eine  ^etteiferung  anjtcilte.  ®ie  machte  aud>  in  Der 
$bat  einen  netten  lateinifcbcn  SBertf  r  laä  Den  Horner /  unterhielte 
einen  gelehrten  ^rieftoecbfel/  nwrbe  t>on  grcmDcn  mit  tieler 2lcfc* 
tung  befuget  unD  gefproeben  unD  ifl  Don  freien  (gtücfcn  in  Die  be» 
rühmte  Acadcmiam  Recupcratorum  ju  tyaDua  a\$  ein  frörDigetf 
SOWglieD  aufgenommen  toorDen.  3n&tvifcben  prahlte  fle  gar  nicht 
mit  ihrer  (Se|c&icflicbfeit  /  ta  lietf  fid)$  äfften*  faum  merfen  f  Da$ 
,  fte  gelehrt  war  ;  unD  »crabfdumte  Dabco  niefct  Die  einem  Jrauen« 
jimmer  fo  notbige  unD  anfldnDige  6conomifcbe  Verrichtungen. 
i6«,a  im  Oer,  &erbe»?ratf)cte  fle  fleb  mit  erfl  beschriebenem  berührn* 
ten  OToIIer  /  ieugte  aber  feineÄinDer  mit  ihm.  3n  ihrer  SKeligion 
rcar  fle  feljr  ehrerbietig  unD  pflegte  au*  Dem£omer  in  Die  (Stamme 
bücber  ju  febreiben  :  zYm  Qso;  ex&xov  buput.  SnDlicb  flarb 
fle  /  Da  fle  *i  3abre  in  ^BittroenflanDe  gclebet  bat  /  Den  19  <S<pt. 
173c.  gnSchclhorn.  am.  lir,  tom.  V.  p.  197.  fleht  einlief  an 
fle  üon  2liineloot)en  /  auf  Den  fle  auc&geDicbfet  bat.  (gonfl  ifl  um* 
Don  Den2BerFen  ibreä  äSifteä  befannt  ein  furjetf  (ateiniftbetf  G5e# 
Dicbt/  n?clcf;cö  fle  auf  Den  SRitttr,  ©pfoefler  ^Qalcrtuö  /  Den^ro* 
tector  t>orgcnannter  SlcaDemie  ju  tyaDua  /  gemacbet  bat  /  unD  rceU 
d)eä  in  Dem  £eubprogramma  auf  fle  flebt ;  feiner  pietatis ,  grati- 
tudinis  et  amoris  coniugalis  monumentum  ,  fo  an  Der  £cicbpre' 
Digt  auf  ihren  #Jann  im  ungebunDnen  2attin  bcfinDlich  ifl  /  unD  ein 
€pigramma  aufDen$oD  ibretf  33atrertf  /  tvclcfeeä  roir  tyw  eiuru« 
efen  rooücn : 

Arbore  fueeifa  quid  ego  ramus  modo  fucci 
Infelix  fperem  P  torridus  unde  et  aJar  t 

Vfrima 
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VJtima  fcd  fupewft  cari  benedi&io  patris. 

Haec  mihi ,  dum  uiuam ,  fuccus  et  arbor  erit. 

Quo  modulamine 
argutos  intcr  ftrepens  anfer  olores 
uulnus  obitu  Patris  cheu  !  defidcratiflmii 
fihi  inflictum  Jenitura 
ie  confoiatur 
Helena  Sibylla 
ex  Academicis  Recuperatif 
;gnata  Wagcnfeül ,  Mollcri  üda  mariri. 

tttonac&us  *ber  ©tön*  Oofann)  ein  frefl.  3Cr</  tvar  je* 
tobren  |u  ©tfrneebcrg  in  Stteiftm  i>en  iffen  2fag.  Sein 
hatten  ©corg,  n>ar€in9vax5«6ercunt)enDlid)fKi(f>tcrin@d)nee» 
berg,  unb  Die  Butter  ^arfloret6/tt)ar3ob.Äcnninaen^ot)crO\cu# 
ter$ $o*tcr.  erftenganb<bbem9U«orin<g*necberg,  ©?-<Tpb* 
SBalbu&tu*,  ju  lernen,  unb  begab  fi*  1549  nad)©olfefb,  tw> 
er  bie  ©rünbe  ber  fwpen  jfünfie  unter  90?.  55afil.  Ungar  legte* 
93on  bor  fam  er  i;h  auf  ba*  ©omnafium  ncubStm,  tvo 
tr  qöict.^trigeln,  ©tigeln  unb  Sleanbern  3  3abrc  bärte*  ^pier* 
auf  würbe  tr  ein  fürfHicber  Stlumnutf  unb  flubierte  bornemfi* 
unter  Ottattb.  2Befenbecfen  3ura.  SRacbbem  ba*  ©omnaflum 
bafelbft  In  eine  ^cabemie  berttwnbelt  tvorben,  rourbe  er  ben  jten 
fton.  isCo  ©togiftet  nnb  fobann  ben  3).  ©trigeln  unb  3>.  905. 
<S*r6tern  nad;  Slugäburg  recommenbiret  tt>o  er  junge  ^atneien 
}u  unterwifen  friegte;  Iii  er  na*  a3ab«n  mit  «imgen  af* 
•jpofmcifter  na*  3ena  unb  lieber  nad>  a  3abren  auf  Steifen 
nadb  Sranfreicfr  gieng/  n>o  «r  fi*  über  a3abre  iuSSurge*  auf* 
bielte.  ij66  gieng  er  mit  feinen  jungen  toten  nad;  Italien  7 
borte  fafl  a3abre  bie  JJuriflen  |u  $3abua  unb  einen  (Sommer 
bureb  bie  tu  ©iena#  unb  ifi,  na*bem  erüvonv  Neapel  unb  beti 
grölten  Sbeil  Italien*  aefeben/  na*  2)eutfcblanb  juriicf  gefebrec 
unb  bat  fi*  mit  feinen  Untergebnen  no*  in  ettt>a<  iu  3ena  unb 
Bübingen  bewertet.  9ta*bem  er  bieX)octor^ürbe  in  ben 
Svecbten  gebolet,  bot  er  ju  3ena  feine  2>icn(le  an  unb  mürbe 
luerfl  ?anbgcri*tf  #  Slfleffor  ,  im  aber  $rtfeflbr  3«n*  aflba. 
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tifttNl  na*  Dem  SoDe  be*.£>er$oa$,  3of>. ^ilbefm/ ji*  ein« 
»l&falicbe  QJeränDeruna  in  9feua  seilte  unD  Die  mei|len  «pwfefoj 
ttn  abqcDanfct  rcurDen,  Wieb  Docb  3Bona*u*  unD  befam  no* 
Dam  in  Den  (tonftitorial'unD  ant)crn  ©endeten  su  tbun>  Wactv 
Dem  er  Soiwfc  ©unDclftngcrd ,  eine*  iftürnbergilcbeu  SBfirgcr*  / 
»o*ter#  fKeflinai  aebepratfxt,  tvurDe  er  1578  auKSonluiem 
nach  Dürnberg  beruften/  rcobin  er  auch  ßicmj  unD  Die  anaebofr 
icne  Äamlc^-eteUe  in  Weimar  au^Wiio.  i*88  würbe  «rtw 
oer  fein  Zermürben  nad>  €eipü<)  beruffeit  unD  joa  aud>  mit 
«ffieib  unD  4  tfinbern  Dabin  ,  murDe  StnrccefTor  tmD  orDcnriicber 
mrofeffoe  in  Der  Suriften'foiculrdt,  @d>6pfe  unD  Sltfcffor  bep  Dem 
to»cüation*-©eri*t,  nxlcbetf  jährlich  1  mal  an  Dem  £burfür|tl. 
sote  acbalten  wirb.  1  r 94  »urDe  er  Der  21cat>emie  fKector  unD 
Senator  ben  Der  ®tabt.  MS/6  fneate  er  Die  33urflennei|icr$» 
QßürDe/  Die  er  einmal  ganj  öermaltete,  jum  anDern  male  aber 
tauber  aeftorben  ift.  €r  nmrDc  aud)  Canonicum  »on  Oflertebtirg 
unD  ift  enDlicb  Den  iotcnflufl.  if*9  (niebt  1601  »je- Rothfeh. 

ßaolu  aUgemeincm  ^Dauern  Der  ÖraDt  unDUntocrfttat  aeftor* 
n  web  Dem  SoD  feiner  erften  grauen/  mit  Der  er  7  SunDer 
fcuiiate.  bepratbeteerDie^ßittrreS.eor^inDemanmt/  Dcrjucrfl 
ttrÄr  in  ^Bittenbera,  bernacb  SburfurjU.  gcbeimerSXatb  »>ar, 
Äriaitun,  Die  ster  einest™  unD  e>pnDicu* s  Der  »epublif 
Zutun  ©•  $aul  ^ongicampianuö.  (gerne  @*nffien  fmD ; 

Defenforiura  iuris  etc.   Colon.  1  f  76. 8. 

Commenuria  in  decretales ,  opera  et  itudio  Hier.  Carmelini. 

MulhuLi6oi.  4-      n  ,  r*n'  c.  *  1 

practica  iudieiaria ;  au£h  er  emendata  per  Uli.  Stcinackerum. 

Magdeb.  1606.4.  «.^ 
Tr.  de  iurisdiclionc,  auclus  et  emendatus  per  C.  Stcinackerum. 

i^agd  1607,4. 
De  defertonbus  iurjf .  , 

©Jan  f«r>e :  Progr,  fun.    Fr.  unD  Zeumeri  uita»  Profek 

(mim  Jencnf. 
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ttTuUet  (©ebalb)  ein  Wötnber^ifcbec  Styt  unb  2)octor 
Der  ^eDiciti/  tmtrteröf  (Benanntet  De*  gröffern  SXattytf  unb 
ßacb  i49T»  ©n  ©ebafban  Füller  ifl  H9f  aW  SlfleDicitf  in 
^curaberg  angenommen  trocben  unb  i*o*  gejlocbetti  Dec  t>tu 
muti)li4>  ein  ©obnbe*  ©ebdbä  gemefen  ifl 

tTluUer  (ä>nrab)  rin  aeboforar  Wtborfer,  flubierte  i*8* 
|u  ^ßitrenbcrfl ,  würbe  bafelbft  Sttagitfer  /  fobann  $rdc<ptor  in 
Der  Sfturnbetgifc&en  SÖorfkbt  2B6brb*    iw  ben  ftenSlug. 
rvurbe er  de*  <J>aftor  $u  ÜWtenbad?  be*  ©t.  SBolfgang  arbinit*/ 
fam  t>en  bar  1*96  Den  6ten  ©e»r,  nacb  Imberg  altf  ®ubeu> 
<£reDtflec  unD  iß  1*97  aU Oa  geftorben.  €r  lictf  urucfcn  : 
Symbol  um  Athanafn  et  Niccnum  ,  quae  in  honorem  Magnifico- 
rum  prüden tia ,  uirtute  et  dignitare  praeftantiflimorum  D.  Jac 
Welferi  et  D.  Andr,  Schmidmeri  incl.IUip.  Hör,  Senatorum 
■  etc<  hebraioe  uertebar.   Witteb.  i;86.  4.  j 
Uiftoriam  de  idolo  Bei  et  Diaconc  babylonico  ,  hebraice  .uerfara 
xtc  Witt. 

tlTuller  ober  gttotitot  Oofiann)  ein  ScijHicfcer ,  mt  ge* 
böttigtuwSlmberg  unb  bat  1604  juSUtbotf/  n)oer63af>re  (iubictu, 
ben  £>?agifter'$:ttel  angenommen,  Cr  nwrbe  1608  £>iac,  beo  ©t. 
3ac.  in  Dürnberg,  1609  3)iac*  im  neuen  Spital  tum  &eü\  ©eijl,  in 
eben  Diejem3abre  $rübprebiger  bet>  (StMataax.  auf  berSÖeflen, 
1616  Wittagptebiger  bep  ©t*  3acob,  i$ao©enior  feine*  tfapi* 
Ui$  im©pital  unb  flarb  im3ul.  i*34*    Cin  ©of>n  Don  ifrm, 

20&,  ^offaana,  Der  fechten  CanbiDat,  *e»ratfcete  ben  i8teit> 
et  1637  $r.  Stor.  Sttagbalena,  »artk  Jbenmng*/  berSWebt* 
cm  Crfabrnen,  2Bittt»e.  Öebtucf  t  ift  bon  ibm  ; 
*eid>prebigt  auf  3gfr.  Sotfa  Clifabetba,  £rn*€art  ©iemn.  ton 
»edicbinflenaufSücfcbeimunbgieufldtten/  bebtet.  TWurnb* 
1632.4.  »uöberBmfc 

tttüDer  (3o&atm  ©eotg)  ein  3«u*,  bj« Wrnberg t  gt> 
büttig,  ftubierte  ;  3«f>re  ju.9Utbor|^wnb  bat  fi*  t>e9  fernen 
«fR,  ©cip.  ©entili*,  «.  9iitter*bufen  an» 9k ^moern #  berge* 
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—  ■   ^ — 

flalt  beliebt  gemaebf/  ba§  (ie  ibn  gar  nicht  t>otr  ftcb  laffcn  tvoü' 
ten.  kleine  1610  »erlieä  er  bennoeb  2iCtDorf  unb  flieng  auf  er* 
baltenen  9\uff  t>on  bem  örafen  »on  Palenberg  nacb  tyvaQ,  blieb 
Dafclbfl  unb  am  Dreiönet  £ofe  /  wo  er  Wertem  fcatte ,  einige 
Monate;  weil  ibm  aber  baä  £oflcben  niebt  gefiel/  begab  er  jicb 
nad)  ?eip&ig  unb  t>on  Dar  nad>  3fena,  um  fld)  ba|elb|t  in  feiner 
3uridpruben$  aar  t>cflc  $u  fe&en.  £r  würbe  jwar  16 1a  wieber 
nacb^rag  gerufen :  inDetn  er  aber  bajelbft  erfranfte/  »erlobrer 
DoUcnDö  aar  Den  Sujt  $um  £ofleben/  unb  giena  wieber  nad)  3e« 
na.  1614  im  Slpril  würbe  er  bafelbjl  mit  r-ielen  £bren  3)ocror 
unb  f>ct>rarf>ere  fogleicb  ben  joflert  #lar>  3gfr.  2lnna  ,  beäSlnt. 
Q)aru$/  ber9}?eb.2)oct.  unb<]>rof.  bafclbfl,  fochtet.  $r  bliebe 
injroificn  noch  eine  2Beile  in  3ena  unb  wollte  ftcb  vorbereiten  / 
feinem  3$atterlanbe  ju  bienen/  ober  einem  anberweitigen  annan* 
bigen  9\uff  folgen  $u  fönnen.  £r  tbat  beäwcgen  (EoUegia  auf/ 
bifputirte  6ffter$  alö  ^räfe*/  lafe  unb  bifputirtr  Die  »ornebmjlcn 
$beile  be$  s$rwat  *  fXccbtcö  bureb  unb  trollte  eben  jum  öfientli* 
<fcen  übergeben/  als  er  1617  wiber  (ein  I)enfen  unb  Zermürben 
fconr£erjoa  3ob.  €aftmir  ju  feinem  9\atb  naef)  (Eobmg  berufen 
würbe/  n>or>itt  er  aua>  abgiena.  3)eracabemifcbe(genat  ju3e» 
na  ^ielt  fo  v>ict  auf  ir>rr>  baf?  fie  if>a  1616  ,  al£  bei*  >]>rof.  3ob. 
©t)et>u£  juni^ofratfr  nad)  SUtcnburg-  qieng/  an  beffen  Stelle 

Sebr  eifrig  &um  Slntcceffoc  »erlangten/  unb  ihn  bernad)  her;  feiner 
Übrcife  nacb  Coburg,  nebjl  bem  £ircberT*Sftini|terio  bafelbfi  mit 
treflieben  Seugniflcn  unb  QASünfdM/  bic  gebrueft  worben  unb 
worantf  wir  biefe  s^ad>rid)ten  becbabeii/  begleiteten.  3tf3*na 
bat  er  audr  nod>  »or  (beliebten  in  ben  wiebngtien  Sacben  alt 
Siboocat  gebiener*  93on  feinem  weitem  feben  aber  unb  enblid) 
erfolgten  £obe  itf  untf  nidntf  befannt  worben ;  hingegen  wifien  mir 
folgenbe  ©ebrifften  anzeigen: 

Quaeftiones  feleclae  et  quotidianae.  adtit.ff.  de  ftar.  hom.  difput. 
Jen.  161^ 

Controuerfiae  fele&iores  ex  feruitutis,  tarn  hominunv  quam  re- 

rum,  materia defumtae,  difp.  Jen.i6if. 
pilp.  de  officio  circa  figoa  intet  homines  reeepta  praeter  fermo- 

-      :•  Sek- 


 XXlüüer.  

Selechrum  quaeftionum  ex  tit.  Inftitr»  de  a&ionibus  decas,  difp, 

Jienvi6i6.. 

Duae  illuffrium  quaeftionum  theoretico-praclicalruni  ad  pande- 
clarum  titulos  accommodatarum  dccadcs,  duabus  difpp.  publi- 
eis  defenfae.  Jen, 

Mimationes  aliquot.  sDJösetr  ©nfabungen  ju  feinen  <2&>rlefun# 
gen  gettefen  fet;n>  in  welchen  er  melDete  /  Daß  er  au*  pandefta- 
rum  iurisque  feudalis  difpurationes  et  enucleationem  &abe 

treiben  wollen ;  erwirb  ober  Durcfr  feinen  2ü>juä  t>on  3<n<* 
ran  gebinDert  rcorDen  fet?n* 

ürar.  ualedicl.  D.  Jo.  Ge.  Mulleri,  habita  pofE  difp.  itidem  uaJe  • 
dic"torianT  irv  Acad»  Jenenfi;  19  Jul.  1617.  cum  ad  illuftriit  au~ 
1  am  Co  b u rg.  ad  cap eil.  m  u  nu&  Cu  nilliari  i  exinüe  abir et.    C o b.. 

Cpft.  Myfeei  libri  V  de  (cribenda  uniuerdhitisrerara  hifforia;  de* 
nuo  fob  titulo  HermetU  aeademici  prodiere  carante  J.  G,Mül» 
leroj  Not.  I  V v  IX  er  ConC  Saxo  Cob:   Jem  1 624, 8. 

Hbrao  aulicus ,  f.  de  prinreipis,  regni  er  aulaeinilirurioncübn,  a* 
uiris  doftis  conferipti  „  editr  Audio  J>  G-  Mulleri  etc  Jen* 

162 f.  g*« 

>»•  ■ 

s  XWNtt  C25offtan|3<Ko&)  eurtw&r t)<rfu<6f<r ©ei(lr 
lieber  r  ein©ofcn£mg(ft,  &t.  ®Mtxt,  Damaligen  tofarrertf  ja 
3?al<t>reut  unD  feiner  €6efrauen  /  £tl  SMdnfcörnin  ,  Farn  auf  Die 
SBelt  Den  ia  OtU  1614.  €r  rcurDe  in  Den  ©ctwlen  $u  guten 
SCünfletr  unD  ^iflenfcSaffterr  a^eftalterr ,  aieng  1633  trad>  2tü> 
Dorf  /  fonnte  aber  roenen  Damaliger  grojfer  «Ijeurung  unD  ©?an* 
gel  Der  Q^fttet  ni#t  langer  alt  ein  Sabr  unD  etlicbc  Söocben  w 
bleiben-  /  unb  gienc/  Deismegen  163*  nach  3<na  ,  »0  iftn  aber 
gleiche  Urfacben  nur  ein3afcr  verbleiben  liefen-  ^ßeil  er  ein  t>or* 
treflicber ^eifter  in  ber  Q}ocal-unb3n|lrumenral'?Wufif  mir 
wurDe  er  163*  ffantor  in  SlltDorf  /  Tacr  bet)  Diejun  feinen  Slmtt 
Dem  ©tuDieren  fleifig  ob/  Difputirte  unter  55runo  de  uirtutc  moral* 
in  genere-  unD  i(t  Damit  1637  nebft  feinem  33ruDer@e,  @f)ri|iopftr 
Dem  nachmaligen  @*affer  bei>  *&t.  forenjen ;  9flagi|ier  gen>or# 
fcfe  9JactWnHtfcfrp«gj)aflit]ern)ar,  Difpurinm  1637  unter 


Digitized  by  Google 


SJBeinmatinen  de  a&ione  Dci  prima  ab  aeterno  ,  quae  dicitur 
praedeftinatio,  unb       unter  eDenbetnfelbendebonisoperibus.fo 

tt>ie  er  au*  unter  ihm  bie  *te  JDifp.  in  beffen  CoIJegio  Galatino 
gehalten  ftat»  1643  nwrbeer  |um  $3fcurnbergif*en  Pfarrer  na* 
ßDcnfoo*  unb  ©*6nberg  ( tote  er  fl*  feibfl  fcf>reibf  / )  beruften-, 
m  er  mit  £ßcib  unb  ÄinD  biete  #?üf>feeligfcifen  /  grotfe  ©efabr 
unb  <Sd;retfen  ,  au*  £ungcrf^otb  erlitte ,  jumalen  ba  er 
brepmal  autfgcplünbert  roorben.  2>aber  nal>m  er  na*  bolljoge* 
ncmSmbcntffcplujj  1650  benbon. einer  gndbigen  £errfd)afft 
4>au|e$  SXotcnberg  fre»  an0etra()enen  wirrDienfr  ju  ©*naitta* 
an  unb  flu nb  ibm  mit  folgern  \nu i? cn  bor ,  baß  er  in  Demfeib  ige« 
bep  1600  ©eeienbon  ber  pdbfllicben  jur  roabren  £ircbe  befebrte. 
€r  ttmrb«  aber  Darüber  bon  ben  ^apijlen ,  ate  er  einjkntf  frübe  • 
na*  yituti r eben  /  einen  Traufen  &u  communiciren  §  geben  n? ou»  4 
te  /  tmrerroeg*  aufgefangen  /  nacb  Imberg  gefübret ,  *  ^ßoebetr 
bermaebf,  unbenbli*  mit  ber  35eDingni|Mo$  gelatfen,  baß  er 
aufler  .Der  <2Wrung  fcjne  £anbtong  berriebten  foüe.  £nD(t*  mu*  ' 
fteergar  imJ  fcrifmm,  n>el*etfcr  14  2ßocbenlang  aReint/  jobne 
£lvcib.unb  Jtinber,  ^eienDigli*  bauen  mujle.  3ebod>  ber#err 
forgfe  für  ibn  unb  erfreute  fein  £er&  lieber  bur*  einen  orDercli* 
eben  SSeruff  jum  2)iaconat  bei)  fet.  3acob  in  Sttürnbcrfl  unD  ju# 
gfei*  jur  3rübpKbiger<<StcHe  ber  fer.  9)?argarcrl)  auf  ber  93e* 
|lcn  1  tt>eld>er  16^4  erfolgte,  hierauf  tourbe  er  au*     6  trei* 
ter  ju  ©f.  ©cbafD  beforDcrt,  ttofelbft  er  Den  7  ©ept.  16$  1  fee* 
lig  beworben  ift.  ©}it  feiner  grauen,  5tutiig.  5Crdmerin ,  er* 
ieugte  er  9  £mber  /  bon  roelcben  \u  merfen  fmb :  1 )  Elfter  ©lag» 
Dalena,  foficb  1699  an  ött.  3ob.  fconb.  $Üiüen,  Damaligen 
«J>fanering6rrcnbacb,bereblid)te.^)  «Wtargaretba/  tvdche  £r. 
Wart.  Äettner ,  2liifpa*it*er  Pfarrer  |ii  Oioßtbal,  unb  na* 
Dcflen  $ob  £r.  SÄ.  3ftart.$)*atr ,  Pfarrer  ju  Sarrenba*,  ebli*- 
re.  3 )  3obann  Jrjacob  ,  ber  afä  £)taconu$  Senior  beb  ©t.  Cü 
renken  ge|iorben  tft.  €r  foü  ein  £Su*  de  gaudio  uitae  aeternae 
et  poena  infernali  binterlaifen  baben ,  n>el*eö  untf  aber  ni*t  be« 
Eannt  i%  hingegen  toijfen  roir  bon  ibm  anjujeiejen : 
€eid>pr.auf  3uliana,  ^)n.^?.  $itx.  ©eüingeru ,  tyfamttti 
«eubof  unb  S&iiiba*  /  $6*terlein,  ^ürnb»  1647. 4. 

fei*#r. 


Digitized  by  Google 


Ztidm.  auf  JE)n.@e.  ©ebaft.  vwSBecbmar/aufOtoffrorf)  Unter»' 

Tümlauer  unb  £aücrnborf  >.  Burggrafen  iu  Dorenberg  w,.  1 
;  «Rurnb,  i6f 34 ,4*.  .  1 

*  «  auf  Sri.  2imw  (DJarg.  von  unD  |um  Cgfoffletn  aufÄun* 

*  auf  £n.  $er*  Cngel^  JDietoerrrn  /  Sollamtmanmn  je. 
Störnb,  1661.4, 

©iebe  L ,  »on  SR.       ©*ultl>eifenge!jattem  Fr*  w,  d, 

Kmfc 

b 

tSTuUet  (©eorg  Sferiftopfr)  Vt$  vorigen  ©ruber/  Är* 
tt>ie  er  im  etilen  fKeformation*3ubeljabr  Den  10  SMa»  16171»: 
Äalcbwut  gebobren  tvorben,  alfojcibfl  fein >nt^unD  fcnejler* 
gubiiäum  erlebet  ftat,<  ifl  be»  ©t- Cgibicn ,  ©eba(D  unD  im 
©pital  in  Die  ©cbule  gegangen,  1633  aber  na«  Mbnf  gejoaery 
•Öier  Difpunrte  er  1636  unter  fteltvtngern  über  thefes  metaphyfi* 
«13,1637  aber  umer  Bruno  de  fortitudme,  ba&er  er  Dennnicfrt 
nur  Da*  Baculariat  /  fonDern au  fr  1637  Die  $Dtogiflcr*2BurDe~ 
erlangetbat.  hierauf  lejjte  er  0*  mit  $lei$ aufbteSbeologit: 
Difputirte  noebim  ©ept.  1637  unter  SßeiRmanmn  decreatione-- 
unD  gteng  foDano  mit  Dem  £n;  $rof,  Cpb.  2lW>ofer  (fie&e  Den 
i>?:beiO  Der  DentMologifcbenX)octor^ut  in  $ena  &olte ,  Dabin  1 
ab/blieb  fünfviertel  3abre  Dafelbft,  unbrefponDirte  1639  unter  £>♦ 
Jhimmeln  bepbeffen  difp>  anti-monarchica  ,  fo  Defien  prodromo  • 
rdigiofac  paeificationis  hypothetico  einverleibet  tvorDe»  /  inglei* 

d>en  unter  !b,  ©flU  (Blaffen  über  eine  felbjl  verfertigte  difp.de- 
libro  uitac.  Äaum  war*  er  in  fJtürnberg  angef ommen ,  fo  ifl 
er  noefr  1639  sur  Pfarre  ©<&n>immbacb  beruften  trorben.  SBeil  1 
aber  Damals  wegen  De*  Ärieaeö  groffe  Unficbcrbcit  auf  Dem  üanDe 
war  /  muftc  er  1640  na*  Dumberg  fiieben  Da  er  inDeflcn  Da* 
«öicariatDer  ©ubenoDer  Äcanfen  ©tube  im  ©piralDaiu  befa* 
tue*  Diefe  be»De  Remter  verfafee  er  jr  fo  viel  mägheb  rvar ,  tn>et> 
Safewiang,  bi*  er  164»/  um  Der  Pfarre  ©cbmunbad!)  nafrer  ju 
fön,  ff*  nad>  £i(poltftein  in  Der  <pfal&  begeben  ,  unD  enDIi* 
ifeü  feine  Pfarre  mieDer  vöBig  bergen  f>at,  164*  wurDe  er  2>ia# 
*   loauf  im  neuen  .©piWUu  «»ruber*,  tvoiu  ifrm  notf.  *g  Wj. 
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SJrübprebigten  bei?  @t.  SEBalburg  auf  Der  93e|len  aufgetragen 
würben.  16^  fam  er  in  Die  torenjer^irc^e  altf  2)iaconuö  iinb 
i|t  1678  ©c&affci*  flemorben  /  1690  aber  ben  1  Sftat)  im  4*rrn 
entfd>laffett  /  naebbeme  er  über  *  o  3abre  im  *Prebigt'2Jmte  geflan* 
Den  ift.  3fn  Den  £bc|tanb  -trat  er  1640  mit  3gfr.  9}?agDafctM , 
■£)n.  (Tpb.  SSBeibammertf  /  *Jkftor$  im  neuen  (Spital/  alä  fei* 
neö  $aufpatben$<$:Qcbter/  unD  jeugte  mit  ibr  in  49Jii&rigcr  feergnug* 
ter  (£bc  9  Sftnber  /  »on  welcben  wir  anzeigen :  1 )  &)at>iDen  f  Der  aU 
©ubftitut  im  Cfaren'ftmte  uor  fein  SSatter  geflorben.  2)  3u* 
(hie*  Sfacoben  /  unb  3 )  leiten  ,  fcon  welcben  bepben  ficht  weiter 
unten.  4)  3ob.  Cbriftopbcn/  @cbreib'Jinb$Xecb*nmei#er.  5) 
^lifabetb/  wclcbe  mit  $jfl.  @e.  Riffel  /  Damaligen  Pfarrer  ju 
Dvcgetebad)  unb  nacbcjebenDäju  <)>oppenreut/  ficbt>ereblid>et  baue* 
£r  fchrteb  feinen  eignen  &icb'©ermon  uber*))f.  90  /  12,  Der  »on 
#n.  9^.  3fob.  Reiben  xibgelcfen  unb  fobann  in  4  geDruft  worbm 
ift.  Wacbjiifebcnfinb: 
Hirfch.  dipt,  unb  C^roffcnö  ^ubetpricflcr^ex.  1  $beüp.  269%. 

titulier  (3obann©eorg)  ein  ©tfrolmann  iinbfobaira 

ein  (Seiftlidjer  1  war  gebobren  1632  Den  17  9iot>.  $u  «Selben  ,  wo* 
felbft  fein  Gatter  /  ®l.  ©eorg ,  Pfarrer  man  ©eine  S^utter  ift 
3ob.  Kuller* ,  Pfarrer*  ju  Slifclb  •  $o#ter  aewefem  SWan 
fd)icfteibn  ©tubierenS  wegen  naefc  SHtborf.  -piefelbf]  bielte  er 
16^2  eine  äffentlicbe  SKebe  in  latetnifc&en  Herfen  unb  würbe  bamif 
$5aculariuö ;  16^3  aber  bifputirte  er  unter  Jelwingern  de  princi- 

pio  indiuiduationis  fubftantiaematerialis  unb  erhielte  fo  fort  Die 

9)fagitfer*2Burbe.  3tn  befagten  lüften  3^b"  «Welte  er  an 
Patt  beä  jur  3iube  gelten  SD*.  3ob*  Sigutuä  Die  SXector*>@telJe 
an  ber2(ltborfifcben  ©tabtfcbule.  3n  biefem  SlmteWtf  er  unter 
2Beinmannen  Die  10  unb  legte  jbifp.  in  beffen  ColUgio  aphori- 
ftico  üertbeibiget  unb  16? 4  unter  eben  bemfelben  de  refurreäione 
camis  bifputirt.  i6f8  ben  12  2Jug.it>urbeerate  Pfarrer  }uQ3or* 
ra  orbiniret  unb  1667  fam  er  t>on  bar  alt  Raffer  nacb  ©rdfett* 
berg ,  wo  er  iGjß  ben  31  3<m»  im  43fien  3<*bre  f.  21.  am  @cWaa 
$efiorben  ifl  2>ie  obbemelbte  SXebe  ift  gebrueft  unb  Ratten  %ucl  : 
Memoria  Chrütirenafcentis  carmine  ejprcfla  ,  et  in  a&u  Bacca- 

lau« 
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Jaureatus  die  .profefto  Ihomac  celebrara.a  I.  G.  Mullero  etc. 
Alt.  i6ra.  4. 

ttTuUcr  (3u(lu<3öcob)  D«r  obigen  ©e.  «pfc  mittt 
<5öbn  t  mm  3abre  164a  gebohren  Nörten.  -Cr  tat  Don 1 3u> 
genD  auf  De*  t>ortrefi*en  9ftart.  ^Beeren*  (per*  Den  1  Sbeil)  w* 
be  unD  ®en>oaenoeit  genoffen.  i6f9  Den  aoSlug.  benab  er Ji* 
na*  ^lltöorf  .uno  ifi  *afeftff  1664  am  ^etrü  imD  »ain>$cfl* 
©toflifter  geworben.  166c  btfputirte  er  unter  3.  C.  2)urren  de 
ueriset  uiuis  ecekfiae  membris  ,unb  muß  foDann  nad>  igtra* 
-hura  gegangen  fepn*  1667  mutDe  (fem  Da*  in  IKUDorf  erleDigtt 
Stifpectorat  übertragen,  ft>cl<fte* er  Den  if  ^pt^ußettcttaiiinD 
auffer (Streit röfemlr*  fcermatref. $0(4  *«r^wpp# 
Dag  er  in  Den neuntbalb Saferen,  fo töjnge er e<  nemli*  bef leiDe^ 
offentti*  bifputirt  habe.  1676  Den  s  Öfter*  tmirbe  er  orbmirt  atf 
Seuu &t.3o6amtrf portturnbera ,  roofelbO erDena^ebt. 
jöWinii&firrn enrfcblaffen,  na*Dem*feri itorfeerDer 1  a8  3an. Der 
®*(ag  auf  Der  £anje(  geruferettattt.  ÄkSlkr^t^our.fi* 
1676  Den  17  3ul  m^gÄflD-€^»fcna,  ty.^.£ruDr. 
Serbertf  2>iac.  bep  .®t.  £or.  $o*ter  ,  belebe  na*  feinem  «obe 
$n.  So^u^rnfcbwongern/  ®  iatitf® t, « or.  geh  cpwtb«  bat; 

aber  löprau*  aeflorben  ifr  3»  Sc«JSn"cPfei0SaJ,a  cp±h? 
fteben  Ztotom  »riefe  «Mtetf&tt,  »ebeln  111  ©ra* 
bura,  .DeflkniSeneifltbettiinD  Sreunöfcbafft  er  fcfcr  rubmer ,  unö 
au*  »el*en  Briefen  no*erfeeOet,  Dag  er  au*  mit  Dem  bcrubmtcti 
©tatbematfeue-  /  3uL  DUicbetti  $reunDf*afft  ger flogen  fcabe* 
@*rifftli*  itf  uri*  gar  ni*ttf  Don  i&m  brfannr/  M  ein  gan| 
fleine*  epitbalamiou,  Jbetitelt : 

Solenne  et  grato  depromtum  pe&ore  uotum ,  ^uoDn.Cph- 
Theoph.  Dilherri  a  Thunmienberg,  jCtietc.  lecundas  nuptias 
uere  fecundas  ex  animo  uouet  M.  Juft.  Jac  Müller,  Alumn# 
Nor.  et  Oecon.  In fp.  Air.  1 67a  4» 
(giebe  Krnfc.jinDJBmfc# 

©fcftimrnbafcum  J«44.  3»SUtDwf,  ttofoiur  ff*  fien  4«« 
*wtyt«4WI,  3«»« 
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JJuL  1661  begab,  legt«  er  fic&  blo§  auf  ©cbul'^tuDia,  perorir' 
tt  Deömegen  1670  de  pracccptoris  boni  officio,  ttNlcbe  DUDe  mit 
S^olitorö  ^irriaburid  in  4  geDracft  ift,  unD  rourDe  auch  1680  wer* 
tet  College  ort  Der  ©cbule  ju  ©t;  Bremen  in  Börnberg.,  £r 
tucfte  bier  nacb  Der  £anD  in  Die  Dritte  (stelle  fort  /  unD  ift  Dem 
SMrnbergifc&en  3*0»  ju  golge,  1720  geworben* 

VTliiUcr  (3 obann  Ulricb)  foll ' n a d>  Dem  GL.  ein  eWeblcu* 
unD  SÄatbematicu*  ju  Dürnberg  oDer  Ulm  aeraefen  fepn,  Der  in 
€nDe  Des  vorigen  ©dculi  flonret  unD  wrfcbieDencä.  gefebrieben 
fat.  SUIetne  mie  eö  gen>i§  falfcb  ift/  Dag  er  ju^ürnberq  gt* 
bobren  ober  beDienftet  geroefen,  oDer  aucbmir  ftcb  bafelbft  aufge^ 
galten  bdtte ;  alfo  roirD  er  auch  Fein  Ulmer,  fonöcrn  Oer  Diel  jähr  i* 
oe^fwllcu*  unD  *J>atriciu*  jafinDau,  3).  3ob.  Ulr.  Skalier  fepn; 
tver  1686  ober  i*87  aeftorben  i(l  unD  Deffen.@*rifften  m»  &o 
Dumberg  unD  Ulm  migeti  geDrucft  fcpifc. 

tnailcr  C3obatra  #emri*T  ei»  fel>r  tierftbrnter  Qfätß* 
matftmt,  tvurDe  Den  iften'3<w.  i*7i  in  Der  ^ärnbergifcben 
SSortfabt  2B6brD  gebobren.  @em  datier,  3ob.  OJhiOer ,  n>ar 
*J>rdcepfor  an  Der  ©cbule  bafelbft,  unD  feine  Butter,  ffr.  Urfu* 
ta#  eine  gebobrne£ufftin.  ©ebon  in  Dem  7ten  3abre  feincö  21U 
Uxi  Ptrlobr  er  feinen  QJattrn  aber  tiicbt  Die  ^eaierbe  unb£iebe 
lu  Den  ©tuDlen;  €r  frequenrirte  anfangt  Die  (feebuk  |u  igt; 
Sorenjen  in  Arnberg;  feDann  aber  i6«,o  Da*  öffentliche  Slnbito* 
rium,  n>o  er  au*  Den93orlefungen  Der  berübmten$ftdnner,,Q$ec# 
rentf,  2lrnolW  unDUnglenfy  einen  niebt  geringen  3?  ufeen  fcWpfte; 
UnD  »eil  er  t>on  3ugenD  auf  eine  natür liebe.  Neigung  ju  Den 
tnatbematifeben  3Biffenf haften  batte/  fo  fanDe  er  an  DemDoc* 
treflieben  OÄcfifünOler ,  ©c*  €p&.  Simmart  #  ( ftebc  untern  itfen : 
ftbeil)  mit  welebcm  er  in  Die  s  3abre  umgegangen,  einen toolU 
fommenen  Slnfubrer.  Um  feine  »o&l  angefangenen  ©tuDien 
weiter  fort^ufefeen,  begab  er  ftd)  16^1  nacfrSUtborf,  erlernte  Don  1 
9v6tenbecfen,  Ömeifen,  StoOern  unD  SGagenfeilen  Die  Wlofopbic 
unD  #umann>ra*  in  Der  Geologie  aber  btett  er  Den  3X  gfabrt« 
ciuä  und  2ßcaieitern.  21m  alkrfleiftaft«n  be&ieitfe  er  fid>  Der  lln* 
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terrceifung  £*n.  ^rof.  ©türmet;  unb  n>ett  er  in  beflen  £au(t 
tvohnce/  fo  fonnte  er  nicf)t  allein  bie  fd)6n|len  Srpcrimente  mit 
anfebauen,  fonbern  au*  au$  feinen  gelebrten  2)ifcurfen  toieletf 
profitiren,  ©r  bifputirte  au*  169*  unter  (gturmen  de  philo- 
fophia  naturali  ad  uitara  beatc  degendam  facem  praeferente, 
unD  1696  unter  Vollem  de  finibus  hominis  et  naturae,  reomit 
er  bie  Sflagifkr^ürbe  rübmlid)  erbalten  bar.  1697  ben  aSjleti 
2(iig,  licö  er  fi*  auf  bem  obernftatbeber  in  2l(tborf  feben,  gleich 
darauf  aber  begab  er  (t*  aufOCcifrn,  unb  fam  jucrfl  nad)©ie* 
fen,  n?o  er  an  £rn. #toi ,  bem  altern,  ein  fonberbabretf  93er' 
anugen  fanbe.  1699  begab  et  fi*  na*  Ebingen  unb  ivciblte 
jvdrtfcben  ju  feinem  Anführer.  $uf  bei>ben2leabemien  aber,  ber 
©ie|Tenifcf>en  unb  ^übinßifd)en/  tbeilte  er  eine  3<«t  -t>on  f  3äbrcn 
in  £ef>ren  unb  fernen  fo  glucfli*  ein,  ba£  man  ibm  mit  fcielcr  21** 
tung  bep  feiner  Ovücf febr  intf  ^atterlanb  entgegen  fabe.  €r  tvur* 
De  au*  balb  3nformator  betf  Reinen  ©obnetf  eine*?  t-ornebmea 
Wanne*,  £rn.  ©Dttlieb  QBolfamerö ,  ber  Üvepublif  SSotittHiflert 
ttnb  ^rium&irtf ;  170*  aber  trug  man  ibm  nebft  ber  2luf|lcht  übec 
ba*  9türnbergif*c  Obfercatortum  bie  tyrofeffion  ber  ^boflf  im 
Cgibifchcns2lubitorio  auf,  Die  er  ben  i6tenS>ec.  mit  einer  Diebe 
de  utiliflima  Phyficae  tra&atione  angetreten  bat.  ©leid)  im  foU 
genben  ^abre  batte  er  bie  feböne  Öelegenbcit,  bie  groffc  lohnen« 
flnfteenig  in  ©cgenmart  »ieler  @tanoeö^l>erfonen  gu  objertiren. 
1709  friegte  er  bie  pbofifebe  unb  matbematilcbe  ^rofeffion  ju 
5lltbort,  bie  er  ben  3iflcn$?er$  1710  mit  einer  feierlichen  Dvcöe 
•*  <le  fperandis  Mathefeos  incrementis  übernommen,  unb  blä  in  bie 
*r  3abre  mit  groffem  Diubm  unb  SSeofaü  terfeben  bat.  2Da  jk 
mebrerer  Slufnabme  ber  2l|lronomie  in  Slltborf  17"  ein  ncucö 
unb  g«r  f*6netf  öbfertoatorium  angefangen  rourbe,  bat  er  Uli  i* 
aetf  ee?  beffen  CDoOenbung  17*$  niebt  nur  mit  einer  folennut 
Övebe  eingeroepbet,  fonbern  auch  fofort  faft  tdalicb  befuget. 
lietf  fi*  feinen  Jlei*  im  (gtubieren  unb  feine  Soften  in  2in|*af* 
fung  rarer  Snßrumenten  bauern,  um  bie  ©ebeimmffe  ber  9(aiuc 
felbjt  re*t  &u  erforfeben  unb  anbern  grünbli*  &u  lebren.  2>a« 
bm  ift  au*  feine  fieifige  €orrefponben$-  mit  ben  bcrübn.tcM& 
©annern  feiner  Seit/  4,e,mit£rn.€uRa*.Wanfr^  Denker* 
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«n De l^Ie/  ^ufc^cnbrdcf /  @d?eud>jer/  e$aDerffy/  Sumbacb/ 
Ciufafe/  Jüebfnecbt/  Wagnern/  SBeiDlern  u.a.m.  su  reebnen/ 
(£r  war  ein  EttitglieD  Der  faiferlidxn  Sfcabtmte  Der  9iaturfor' 
fdjer  unD  Der  ^reuffifeben  ©ocietdt  Der  ^BiflenfcfcafFten.  €in* 
mal  mar  er  Diector  Der  Untoerfitdt  unD  Da  er  eben  jttm  6ten  ma« 
lc£)ecanutf  feiner  SJacultdt  mar/  iß  er  Den  cren*Dferi  I7?i  t>en 
Der  2Be(t  abgeforDert  tvorDen.  ^erfeeuratbet  5at  er  ficb  2  maf/ 
i)  1706  mit  3afr.  SWaria  (Elara  /  Dorbefa^fen  #rn.  gimmart* 
berubmtcn$od)ter/  mitroelcbererDietrcflicbenunbin  uriferm  ifien 
$beil  p.336  benannten  $#©cte  ifereö  Matteres,  fo  ivie  einen  man* 
nicbfaltigen  matbematifeben  QSorratb  überfam,  2>iefer  gelebiten 
grauen/'  Die  ihm  einen  tgobn  gebobren  /  foU  beffer  unten  aeDacbf 
tterDen.  2)  »ermdblteer  fid)  1711  mit  3.9fr.  5lpoüouia  ?ocbne* 
rin/  Die  nai>  feinem  $oD.£)rn.2).  unb ^rof.  3o&.  5l(br.  ©piefen 
|u  SIltDorf  fjeeblicbet  unD  crfl  17s  ?  geftorben  iff«  2luö  Diefer  aten 
€be  binterlieä  er  2  ÄinDer  /  1)  £rn.  2).  ©eorg  SerDinanD  /  Der 
aud?  weiter  unten  einen  eignen  %a\Ui  terDienen  mirD.  2)  3flfr. 
4)elena©ibpl(a/  biei75*lcbiflüer|lorbeniff*.  (geine  fc&onen  unD 
moblfleac&teten  (gebrifften  finD :: 
Problema  amlyticum  de  igne,  difp..  Alt.  1697;. 
Oratio  de  utiliirima  Phyficae  traclatione,  cum  programmate  et  ap- 

pendice  obferuaüonis  eclipfeos  folis  totalis  ,  cui  publicum  pa- 

riterprogramma  pracmiflum  eft..  Nor.  1706.. 
Progr.  ad  orat.  de  fperandis  Mathefeos  incrementis..  Alt.  1710,. 
Difp.  de  montibus  igniuomis.  1710.. 

-  -   an  luna  cingaturatmofphaera..  1710.. 

Schediasma,  quo  collegiorum ,  quae  uocant,  curioförunv,,  nunc 

etinpoftcrumapencndorum,rationem  aperit..  1710.. 
Difp.  de  infulis  natantibus.    1 71 1.. 

4  -  de  extifpieiis  ueterum  ,  in  Quantum  ad  indolem  et  tempe-- 
riemregionis  dignofeendam  ualent,  occalioneexVitruuiilibr.I.. 
cap.  IV.  defumta.  1711. 

-r  -  de  exhalationibus , ,  tanquam  proxima  meteororum  matc-- 
ria.  1712:. 

—  -  degalaxia.  1713: 

-  de-corporurajiatuiaüujn porig,.  171a.. 
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Difp.  de  tuba  rtentorea.    171 3. 

Progr.  de  fpeculis  uranicis  celebrioribus ,  quo  nöuum  obferuato« 
rium  ereclum  apertumque  denunciabatur,  praemüTum  oratio« • 
ni  de  duplici  praxeos  Phyficae  et  Mathemaricae  fcopo.  1713.- 

Difp.  de  miraculis.  1714. 

Piogr.  de  eclipfibus  folis  annularibus ,  praemifTurn  obferuationi« 

infignis  deliquii  folis  171  f  in  obferuatorio  celebrandae. 
Difp.  de  uorticibus  Cartcfianis  ante  Cartefium.  1717. 

-  de  Deo;  legislatore  medico.  1717» 

*       de  ufu  et  ration&  experimentörura  in  perflcienda  hiftoria' 

naturali.  1718-- 
•r       paradoxörum  geograph.  femicentüriam  continens.-  1718.- 

-  de  aqua  rerum  pnncipto  ex  mente  Thaletis.-  1718.- 

-  de  brutorum  actionibus  mechanice  inexplicabilibus.  1719.- 

-  de  indifpenfabili  ufu  mathefeos  in  condenda  hiftbria  natu-' 

ralii.  1721.«  .      ,  . 

Cöllegium'  experimenrale  etc:-  Acccfht  ob  cognätionem  appen-- 

dix  orationis  et  düfertationis  de  proceflu'  expcrimentandi  etc.. 

Nbrimb:  1721.  4.« 
Öbferuatio  aftronomica;.    Cbntinetür*  ini  Faftis  VniuerCAIr.. 

1722.  p;  227;. 

Difp.  de  comctis  fublünaribus  f  aei-eis  non  prörfus  negandis:  1722« 
Oratio  de  emendatiori  flatu  philofophiae ,  eiusque  cumprimis 

naturalis  et  mathemaricae,  in  academia  Alt.  quae  cft  inftrta  A-* 

£VisJubilaei.  Alt:  p,  244. 
Difp.  I.  continens  obferuationes  feleclas  in  fpecula  Altorflna  ab' 

anno  nouae  eins  inftäurationis  1 711  usque  ad  praefentem  an- 

num  Academiae  faecularem  1723  habitas^  et  cum  interlperfit; 

paffim  anotationibus  elucidatas.  1723: 
Difp.  II.  partem  pofleriorem  continens.- 
«•       de  hydrometro;    17 : 3.- 

-  deratione  computandi  pafchatösi  exernplo  2:1724.  illuftra-- 
ta;.  17«:. 

—  -   de  hiemis  nupetae-  praeter' ordinal  mitis1  ac- ■  temperatae- 
wulTis,.  1724»* 


-654  mutl«,  

Difp.  an  prima  rudimentorom  fbrmatio  in  ouulis  uiuentium 
Deo  immediate  fit  adfcribenda.  1726. 

-  -  4c  admirandis  naturae  in  grauitatc  fpccifica.  1717. 

-  -   dcifiaequaJiclaritaielucisdiurnacinterracrpIancris.  1719. 

-  -  de  hierais  nuperae ,  praeter  ordinern&euientis  et  afperac 
caufis.  1729. 

-  -  defeientiae cometicaefatis etprogreflu,  parsprior.  1730. 

-  -  de  barometri  anomaliis  quibusdam  in  prognofticis  tempe- 
ftatum.  1730. 

Cr  binterUetf  aud>  einige  imHitM  mtbtitoQtt  SMfpufationen/  Die 
nur  gefefrrieben  würben  unb  berfetnebene  angefangene  p&of?fct>e# 

^.ttnbmÄtbeniaeif^'SBepfe, 

©iebe  Ap.  uit.  ohil.    Progr.  fun,  unb  A#a  Franc  safte 

«amrolungp^y  foj, 

tHulIer  (3o1>ann£&ri|Iop1).)  einSngem'eur  unDTOofof 
maticu* ,  De*  borigen  trüber  /  ift  auch  m  2B6brD  unb  jwarDe* 
•1  s  9tter&  i«73  gebogen  worbem  Wadibem  er  in  Der  f atinttdt 
unb  b.en  #mnantown  wobl  unterliefen  worben  1  fam  er  165a  ju 
#n.  ©e.  €pb.  ©mmart  imb  würbe  bon  bemfelben  4  Sfabre  lang 
fo  rool  in  ber  £J?atbemanf ,  worauf  feine  Neigung  t>ornemlidj 
gierig  t  \M  auch  tn  ber  Scicbenf unft  mit  Dem  glücflicbfkn  gort* 
5jang  unterliefen.  1696  würbe  er  tn  fcie£)ienfte  be$£n.©ra' 
fen  SÜtorftgli  recommenbiret  /  Oer  ein  tücbtigctf  ©ubject  babea 
wollte;  weiche*  in  ®ien  auf  beffen  Angeben  aUerbanb^abrneb* 
tnungen  machen  foüte ;  unb  i(t  bemnacb  unfer  $?üüer  ben  11 #?erj 
mit  einigen  erforberiidbenjjnflrumenten  nad>  *3BBicn at>gcreijet  unö 
J>at  ben  £n.  trafen  nacb  Vergnügen  bebienet.  $kxauf  mu|U 
er  na*  Ungarn  geben  unb  bie£age  berfehiebener  Oerrer  obferbireo 
unb  fmb  feine  öbferbationen  tn  bem  groffea  utrb  foflbarn  Operc 
Danubiali  Marfiglü  »ieffctltig  anzutreffen.  Q3ep  feiner  SXucffebj: 
«ad>  2Bien  obferbirfe  er  1697  Den  ihircbgang  be*  SftercuriJ  un* 
ter Der  (gönne;  unb  weil Dergleichen  Obfcrbationeä  unter  Die  ra« 
ren  ja  j^len ,  bat  er  fclbicje  famt  einer  i>ebtcation  an  feinen  ef>* 
maiigen  treuen  £ebrer/  «pn.  Cimmart,  in  ben  ©ruef  gegeben, 
1699  würbe  er  Äaiferl.  Sngejiieur  unb  bat  Die  ©renjen  in  Ungar» 
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ffc  ttne  inCroatien,  ©er&ien,  ©dafconfenabgemeffen  unb  jti- 
kopier  gebracht.  wach  biefem  gieng  er  in  Dem  Cbaracter  eine* 
(gecretärä  mit  bem©rafen  Sttarftgli ,  alä  Stajfeffc  ©eneral/  an 
Den  fXbein  /  bep  Der  balbiaen  Uebergabt  Der  Teilung  2üt»$8rei' 
lach  ober  triebet  nach  2ßien  unb  naebbem  er  baä  2)iploma  all 
änqenieur^ieutenant  bekommen;  nach' Dürnberg  r  um  befagte 
söcifunq  abjureifen  bie  er  Öennin  Haarten  auf  *}>ergamen  mit  ei* 
ner  treflicbcn2lccuratefle  unb©d>6nbeit  ausfertiget  unb  bem<Prin# 
jen  <£ugcn  ju  $8ien  überreichet  bat.  1704  gieng  er  mit  bem  ©e* 
neral  £arfcben  nach  3falien  unb  bat  ftcb  in  $roo  Kampagnen  unb 
bei)  etlichen  Attaquen  altf  Ingenieur  gebraueben  laffen ;  1706  aber 
ift  er/  um  feine  ©efunbbeit  jubeforgen;  nach Dürnberg  gegangen. 
€r  recoliigirfe  ftcb  nach  einiger  3eit ,  begab  fid>  rnieber  nad>- 
SGien  unb  fieng  an  Die  Äaiferlicben  Crblanbe  ingroffe  (fetten  ju 
bringen.  SDiit  ber  ^bmeffung  unb  €ntmerfung  äMbren*  brachte 
«er  Sfabreju;  machte  ferner  eine  groffe  Charte  tum  Ungarn ;  maä 
Das  Ädnigreicb  Böhmen  in  7  bi*  8  3abren  bureb  alle  Greife  ab  / 
unDfinb  leine  Arbeiten  nach  feincnEKtflcn  in  £upfer  gebracht  mor* 
Den;  foba§  bie  9M>rifcbe  Charte  auö  9/  Die SSöbmifcbc aber au$ 
sf  (Stücfen  beftunbe.  Cr  erlangte  hierüber  Diele  ©nabenbejeu*- 
aungen  uomfaifcrlicben  £of/  werft  einen  groffen  gülbnen  ©naben* 
Pfennig  Dom  3©fcpb/  *7«3  ba^  beeret  al^3ngenieur^aubt#- 
mann  unb  1716  Da*  Faiferltchc  mittelen  Diamanten  foftbar  be* 
fe#e  tymvüL  211$  er  mit  Lohmen  fertig  mar  ;  foüte  er  ganj 
Schießen  in  eine  Charte  bringen  r  ift  aber  ju  vielem  QSeDatiren- 
Den  ai  3un.  1721  in  $ßien  bruber  geftorben*  @iebe  Doppelm. 

tnüüer  (Sa'cofau*  Söolfgang)  ein  Stöebicü*,  mor  gen 
bohren  &u  Dürnberg  im  3ahre  1686;  3n  Slltborf  erlernte  er  bie 
2lr$ncrfunft  ,  Nfputicte  1707  unter  2).  3-  3-  ^aicrn  de  callo 
oflium  «nb  mürbe  1709  Doctot  mit  einer  3naug.  X>i«'p.  de  em- 
pyematei  1710  mürbe  er  in  bae  CoHcgium  OJfebicum  gu  ftürn» 
berg  aufgenommen ;  gie ng  aber  autf  Demfeiben  unb  »on  iftiirnberg» 
ab  nacb  SWarfbreit ,.  mofelbft  er  wrnmibli* geworben  ift. 

Knüller  (  3obann  ;  ein  ©ei(lli*er/  mürbe  gebohren  fr. 
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Dürnberg  Den  26  ©ept.  169a,  £)er  Q)atfcr/  3obann  /  war  ein 
*}H'ractner  unD  Die  Butter  bietf  SÄaa*.  £arDelmecfin.  £r  teat 
jur  tfaufmannfebafft  bcjtimmt  ,  lieg  ftcb  ab.ee  niebtt-om  ©tubieren 
abgalten  :  man  fcfmfte  iftn  belegen  in  DieÜorenjer  ©cbule  unD 
gab  ibm  einen  #auelcbrer.  1709  wurDe  er  .autf  Der  ©cbule  ad 
lecliones  publicas  entlaffen  unb  borte  3tti>blDorfen ;  Sßülfern 
gfebenbacben  unD  $ud.)fen.  i7iogieng er  jiacb&ltDorf ,  lied  (leb 
im^bilofopbifcbenöoniScbmarienf  Füllern,  SM Wem,  ^feem 
unD  Qkennern  unterteilen  unDbefucbte  in  Der  Geologie  S^tnern 
unD  ©onntagem  171 1  Difputirre  er  unter  3eltnern  de  Alexandra 

Iudaeorum  regina,  1713  unter  3>.»p.  Müllem  de  exhalationibus : 

unter  ^ai.ertfSÖorftfc  aber  gienger  Die  ganjc  2>oamatif  refponden- 
do  unD  opponendo  Durc&.  17J4  fliena  er  uberjena  /  €eips<0  um> 
#aüe  nacb  £elmftdDt ,  roo  er  &u  2).  j3ob.  2lnDr.  ©cbmiben  an 
Den  $ifcb  fam  /  Den  er  Dann  in  allen  eollegien  borte  unD  auch  un* 
ter  ibm  altf  Stuctor  de  EJifaeo  .ad  jnufices  fonum  propheta  .ui 
2.  Heg.  ? ,  1  f.  Den  Äatbebcr  beffteg.  9^od>  frequentirte  er  ©  pre* 
ibertf  ebrdifebe  ^orlcfungen  .mit  Q}ergnüaen.  5)?act>Öem  ,er  in 
«frefmjläot  ein 3al>r  jugebradtf  f  befabe^r  aftagbeburg  r  Berlin./ 
Wittenberg  /  lüretfDen ,  SSraunfcbtvcig  ,  3l>olfenbütteI  unD  fam 
noch  171  f  ju  ^)aufe  an  /  .tvurbc  aucbgleicb  bernacb  in  Den€irfcl 
Der  GanbiDaten  aufgenommen.  1716  gelangte  er  ^ur  ^rübprcöi* 
ger  >  ©teile  Uv  ©t.  Sßalburg  auf  Der  <Se(Un  r  unD  1719  nwrDe 
er  Durcb  Daä  tootf  |uin  ^icanu^  J^n.  ©enior  Äulmicbä  im  neuen 
©pital  crncfctunD  aueb  belegen  orDinirf.  3n  c^cn  Diefem^abte 
ltwrDe  er  nacb  Äulmicbä  3;ob  arDentlicber  £iaronu£ ,  1724  aber 
jum£)iaconat  nacb  ©t.  ©cbalD  bcfdrDert.  £iefclbtfcn  J>atte  er 
mit  t-ielen  Äranfbeiten iu  fampfeu  unD  ifl  enDfid)  Den^ug.  1744 
Durcb  eine  feelige Siufiofung  Dat-on  befreiet  korben.  3n  Diethe 
i|t  er  1719  gerretten  mit3#fr»  ©ufanna  £afneriny  Die  er  aü 
äöittme  bmtetlaffen  bat.  ßx  febrieb : 
S)ie  »erfüßte  $oDetf 'Mitterreit,  oDerfurseSSCieDerb.olung  Derjeni* 
gen  $ro|tgrünDe  miDer  Den$oD,  fo  er  ebeDem  ,  meiftentf  in 
Der  ©pital^jrcbe  $um  ®eijt,  in  68  55cicbtPefper*s}>reDi^ 
M  .Dorgetragen.  Sftürnb*  17*4»  4. 
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tyrebigt  über  $f.  4* ,  Ii,  12.  bep  t>er  $oufe  einet  beerten  3ü' 

bin.  9türnb.  1734. 4- 
J!eicbtn*©ermon  auf  #n.  ©ottfr.  ©c&abefood/  £anbeltfmannm 

Dürnberg.  1741.  fol. 
•  •  aufSt.5lnna9\ofma^at()ar^tt.3o.2lnt)r,S5ai:te^€6<* 

Itebftau  9*ürnb.  1744  fol. 
©iebe  Hirfch.  min.  iub.  unb  Hirfch.  dipt. 

tTIüller  ( S&id>ael  Sbnfropb  )  ein3<£tutf,  ftargebobcm 
tn  Dürnberg  bin  a  2lpr.  1693.  ©eine  Altern  tvarcn  Süttorf .  $?üf* 
ler  unb Slnno Q5arb.^mmonin.  9flit  feinem 7fen  3abre  fieng  et 
<m  batf  Gtomnafiurnju  frequentiren  7  gicng  alle  klaffen  burd)  unb 
profttirte  $atibtfäd)lid>  bep  bem  bamaltgen  SKcct.  gaber. 
3abr  lang  ftfrfe  er  bte  Q3orlefunaen  ber  ^rofefibren  im  ®vm* 
•  rraflo  unb  begab  flcb  1709  na*  vlltborf ,  fto  er  Gollern  unb 
©ebroarjen  in  ber  ^bilofopbie  /  in  D€r  3uri^pruDenj  aber(gpi* 
fcen  /  £ilbebranDen  unbätinfen  härte.  17«  bifputirteer  fjiefelbjt; 
unter  SJJ.^rb.  Dveufdwn  de  reipublicae  rom.  ortu  fub  Acnea  un& 
begab  (leb  felbigen3af>retf  nacb  fctpjig.  5tüba  befugte  er  bie  £oU 
kgia  feinet  £auö*  ttnb  ^ifeb'^atron*  /  betf£).  Diedenberg*  ? 
roie  aueb  £).  Äcbdne*  unb  $>.  Ofeariutf/  nnb  nacb  3iäbrigcm  Shifr 
enthalt  bafelbfl  machte  er  eineSReife  burcbganj®acbfcn/  9J?ciiTen/ 
Düringen,  Öber'unb^ieber'&aocrnun&Sbrol,  famfobann 
1714  roieber  nacb  2Utborf  unb  bifputirte  proLicemiade  iure  faci- 
norofos  fcquela  praefecloria  profequendi  ,  uulgo  feon  ber  Slmtfr 

folge  /  ober  9tacbeile.  Slacb  biefem  aabm  er  eine  SXeifc  nacb«&oU 
lanb  öor  unbbefuebte  bie  berubmtciren  Sttdnner/  Uniterfifiifcrt 
unb  Oerter /  nabm  feine  Dvücfreife  bureb  Trabant  /  über  €ölm 
unb  ^De^Iarroieber  nacb  Dürnberg  /  erhielte  171  Uu  SUtborf  bie 
böcbße  2)ocforö  *  SÜBürbe  /  rourbe  biemdebft  2lbt>ocat  beo  ber  9ve* 
publiP  unb  bepratbete  in  biefem  giften  3a&re  £n.  3ofcänrt 
©cbmaufentf  ,  betf  fleinern  Üvatbtf  unb?ofunger$  r  trie  aueb  bco* 
ber  bodtfürfll.  £dufer  $u  ^apreufb  unb  Onoljbocb  SKatfje*  /  fein* 
terlaflene  SSSirtroe,  $r.  €at&.  Barbara  /  eine  geb.  gergin,  mi* 
n>eld>er  er  f  Socbter  erjeuget ;  n>ot>on$u  merfen :  0  Sr.2lgatbaf 
roelcbe  feit  1738  an ■  An.  2).  unb5lb»ocaten  30b.  Tor.  2>ornt>er* 
favmbtt  ifl.  3 )  #r.  3lnna  ÖBaria  #  wrmdfcitc  (1*  »739  an 

• 
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An.  3o&*  SWart.  fconSejet  unb  na*  befien  Sob  17*4  on  £n. 
.öaubtmann  i>on<pipgrat?  unt)  i(!  nunmehr  eine  $ßittn>e.  3)  gr. 
Helena  /  ift  feit  17*0  oermablt  an  £n.  j>.  unD  £onfulenten  $ob. 
Conr..$euerfeüv  Cr  ftorb  frubjeing,  Den  10  3an.  17a*  an  einem 
©cblagffuffe- 

titulier  $u  fengtffelb  t  2Beifar  unt)  ©ebau*  (  ®eorg 
»beinrieb,  frep'unb  eDler  «Pannerberr  ton  )  bat  Das  ftdu  Diefer 
2Belt  in  Dürnberg  etblicfet  Den  1 3an.  1694.  £er  #crr  93at* 
ter  mar  3o6^einr.t>on  Wülfer  2c..  ©acbfctr^etnungildw:  mvb 
lieber  gebeimec  9vatb  /  unö  Die  Butter  ^rau  Katharina  /  eine  geb. 
qjreuin.  auf  einige  Seit  gieng  er  in-  Dafc  ©pmnaftum ;  malten* 
tbeite  aber  tvurDe  er  Don-öau<lebrewumerrid)tcL  @&n>ar  noefr 
tiid)M>öü*ig  H  3abw  alt,  alt  er  1-08  mit  feinem  £ofmeifter/  Dem 
Damalicjen  fym  ft'cemiaten-*  Cpb.  Bugufl  Zimmermann-/  na$ 
2IUDorf  gefebiefet  murDe ,  »ofelbfrer  2>.£ilD*ebranbe$  un&SXin* 
fentf  Schweifung  genoifen y  bep  $n:&.3tltmabtMmCo\\egium 
iritrodu&orium  in  haercfiologiam  modernam  priuatiflime  geboret 
Bat.  i709,gieng.  er  feine  ©tuDten  fortjufefcen  nacbtltrecbt/  biel« 
tt  ftcb  aber  borber  beo  6  2Bod>en  itr2lm|ierDam  auf.  3n  Utre4>t 
Wrfe  er  t>owemlld>  Den  berübmten  jurtgern  Sßitriar  im  öffemli' 
eben  Dvecbte  unb  SvelanDerr  in-  Den  2tltertoümcrm  35ep  Dem  Sin« 

Eänge  Der  £unbeUdge>  »eiebt  auf  Den£oüänbifcbenUm't>er(itätett 
\tt)  3  Monaten  Dauern)  machte- er  eine  £rcurjton/  um  DieSlieDer* 
tonDe  jubefebemunD  erlangte  ©elegenbeit,  unter  Dc$£rbprinjcm1 
ton:  @a*fen.'ei|enacb  befolge- (icb  bep  Der  SHIiirten  2lrmee  auf* 
|uf>altert/  unD  Der  ^elagenmg  t>on<?lirnaobeoiun?obn'en..  1710 
cjieng  er  t>on  Utrecht  nacb  Reiben/  Riefte  abcu  juöor  eine  fo(enne# 
lierlicbc  unb'  7  geDrucftet  $5ogen'  langt  9\eDe  pro  mercarura; 
^3Seilabermale?5erierrinj!eiDenn)are^macbteermit.feinem»0ofniei' 
Her  eine.  $our  nacb  CngeüanD-  €r  genoß  b«cr  twi  Den  bor' 
nefimften  ©ele&rten  Diele  €bre  unD  begab  ftcb  foDann;  n>ieDer 
tracb  Reiben  um- feine  ©tuDia  ju:abfolüiren  /  Difputirte  unter  S>* 

ty^tXttnßi  QJitriar  de:  adminiculrs;  iuris-  publici  romano-gcr* 
immcti-gieng  ifiii  nacb  £elm|MDt  unD  nabm;Dafelb(l  Dieftcen' 
tiaten » 2ßurDe  am  mit  einer  gar  roobl  aufarbeiteten  I)ifp.  de 
i^fieregrinantium^  UcberSWägOcburg/,  Berlin/  Jcipiig,  £afr 
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le,  ^cna,  Arfurt,  iDreäben  4Mb  $rag  fam  et  ben  irten  35«. 

bigen,  fonbern  in  2  Sägen  na*  3taltenfort|ufa<n.  ®u  befa' 
ben  juerft  bit  Ät6nuna«.@o1<nnitd(enÄmf«  €aclt£«  viten  m 
ffranf  furr,  unb  giengen  fobann  -bur*  @*n>ab«munb  tonl  m* 
«Senebig,  fcefafcen  .Die  ©eltcnbcittnjbief«  ©tabt  unbma*fttt 
,ji*  natoinem  Monate  na*  9iom  auf.  ■®,«*^£nfW 
tu  ben  (Zeremonien  ber  fceiligen  2Bo*e  unb  «ttne» 
ritten  na* Neapel,  n>o  eben  beeSMuP  tannfeyint >*afi »ie» 
Ja  na*9vom  jurücf  febtten,  »ofenten  fit  ber  <I «"»nifaftw  f 
neuer  heftigen  W  onbern  ©otennttdten  beb,  *«f "  ««*  <  "* 
$ri»at.3lubiem  bep  bem*amdigen$abfl£lem««  *^JUIt«i. 
9to*bcme  (te  ferner  in  «Korn  be*  Sufntt«  bep  ben  wne»! 
«arbindlen,  «JJtinjen  unb  berühmten  ©eWSirten  ««W"f» 
»anbten  f.e  fi*  na*  giorenj,  erbieten 
ni  unb  ©}agtiabec*i  SreunbfdHifFt  iinb*nie 
ten  ©roftersog  CofSmo ,  ier-ipnen  <in  anfebnütbe*  W*«n« 
pon grfrifebungen  ma*t«.  -®ie .jagen  meto« örtt  unb* bcite 
Stauen«  burdfunb  trafen  enNi*  *«n  fiten  jfop.  wtt  inpan« 
«in.  BucMier  Jaben  ite  aDee ,  ijnb  ^enoffen  «Kon»«'«*  $« 
genauen  Umgang  Der  &rren,  «Dlontfäutou  unb  ffl?alcbran*e. 
|ier  f*iebe  nun  jtoar  ber  £r.  £ofrae.fter  ton  un|crm  Arn. ,  «. 
©Wer,  <r  felb|t  aber  Wiebe  no*  *  3ab"  M>ari< ,  binnen 
welcher  Seit  <r  bie  Crercitien,  ©pra*en,  galanten  %i|Tcnf*aff-. 
ten  trieb ,  After«  bepJöof  unb  allen  foüennen  21ubienjen  jugegm 
wat,  unb  fonft  no*  pottbeilbaffte  S3cfanntf*afften  ern*tete. 
ßnbli*  reifite  <r  1714  über  «Strasburg,  »0  er  «am  unPermu* 
tbet  feinen  £rn.  "Satter  «ntraf,  na*4?aufe.  9ta*  feiner  üxuef* 
.fünft  fieng  er  foglei*an,  Afftntli*e  Slngelegenoöten  ju  traettren. 
3m  ©ept.  i7if  würbe  «r  iu  #elmftobt  jutn  2)ottor  fltma*t. 
1720  fam  er  in  ba«  CoUegium  6er  9lürnbergif*en  @a*twi(tere ; 
unb  würbe  in  «ben  iiefem  Sab«  ©enanntet  be<5  griffern  $atbe«. 
i7»i  würbe  «r£obenlo&«.e*iuing«furftif*<:r  tt »rfli*er  *oftat6 
unb  für}  barauf  Pon  ber  fdmmtli*en  £o*grdfli*»Sffinlbcnbur. 
gif*en«inie  jum  5?r«i(M9efanbten  ernennet  uubbetoUrnacptigÄ. 
1739  öMiarittt  m  ber^r.*mo8luea*fen'gobur^euMnt' 
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flcn  ju  (einem  foirf  lieben  gebeimen  SKatb/  unb  ton  bannen  trat 
er  in  ©ad>ren'€obura^@aalfc(Dif*e  2)ienfre  /  mo  er  gleichfalls 
ttirflicber  gebctmcr  Dvatf)  mürbe  unbjugUicb  ben  Auftrag  befam, 
öde  Die  #ennebergifd>en  £reitflanbe  betreffende  Slngelegenbetten 
}u  beobachten  unb  altf  bieju  bei>oIfmdd>tiater  ©efandter  unb  ac 
crebitirter  Sflinijlcr  bev  t>er  Dvepublif  Dürnberg  &u  reftbiren.  «Bor* 
6er  unb  fct>*>n  i73f  bat  fein  4x  33atter  &on  bem  töbf.  Q5ucbifd;cö 

§uartier  bie  fogenannten  2>ombm48oineburgit"d>en  immebiafen 
itterauter  *u  vStabt^enaefelb  mit  allen  boben  äuriebictronalien  * 
<m  w  gekauft  unb  mürbe  er  mit  feiner  gan&en  2)efcenbem 
;t>onben?Üvitter*5?reiten,  fraulm,  ©cbmaben'tinbOber^bein 
m  baö  Dütter*€oüegium  aufgenommen,  unb  fofort  be»  bem^an* 
ton  ?Wn'2ß*rra  immatriculiret.  3u  allen  biefen  <2Jorjügen  fam  i 
nod>  binju,  baf?  ihn  ber  glorrourbigtf  regierende  Äaifer  nebft  fei» 
nen  Wacbfommen  mdnn-unb  roeiblicben  ©efcblecbte*  in  betf  beif* 
fien  SR.  fX.  freien  unb  eblen  $annerberren  (Stand  erbobcn,bat. 
1716  bat  er  fieb  »ermdblt  mit  #rl.  £atb.  S3arb.  fcoitScbnribt;  ' 
auf  2Htenftabt  unb  mit  berfclben  14  Äinber  erjeuaet,  »on  mclcbe»  \ 
er  ben  feinem  ben  *3|len  Ott  1749  erfolgten  sterben,  bintew 
(äffen bat:  1)  Jr.  Äatbar.  SWarg. ftriderica/  bie  (ich  1740  mit 
£rn.  Carl  Sriedr.  t>on  £unbel$baufen/  grb^unb  ©eriebt^errn 
lu^affelbacb  unb  ^Berneburg;  ©#mebifcfc£effifd>en  Oberrttn  iu 
unb  na*  beffenlobmit^)rn^rnflaibm.t>onS3reitenbacb,  Q5urg« 
trafen  ju  Jriebberg  unb  £nglifcb'^paunfcbmeigifd)fn  öberfkn  :c% 
175a  wrmdblet  bat.  1)  .örn.  3ob**£einri#f  ©adjfemCobura* 
CMeinungifcben  mirfltdw  Äammcr^unfer  unb  #ofratb.  3)  $r* 
Slnna  $ttariaf  $m  2lbalb.  ©e,  S&ug.  2Bi(b.  Sreoberrnö  ton  1 
Horneburg  k.  be*  boben  Stifte*  ju  Naumburg  £apitularen,  ©e# 
tnablin.  4)  £rn.  älbrec&t  griebri*-  Sftan  febe  £rn.  Sobanri ; 
öflaper*  (Stanbrebe  auf  ben  feeL£nh95aron,  ^urnb.  17«. 
fpU  unb  Etarperger*  erfte*  btmdert  g^rter  Sauft  u«,  p,  88  ft*. 

tHitöcr  (S&attbduiO  ein  lebender  $Ont,  deflen  «Satter, 
$riedri#,  SCauf'und  £andel$mann  *u Dürnberg/  dann3eid>en# 
meiller  in  ber  untern  2ßaae/  bie  Butter  $r.  Oflarg.  ^icblerin  ge* 
tiefen  #  /  ift     J7^«l  SOICTI J794  40  tMmat  tütfm  worden, . 
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<3on  1710*20  frequentirte  er  bat  ©rjmnafium  unb  fobann  Da*- 
öffentliche  ^ubitoriunv  unb  t>erfüflte  (id>  1721  nacb  2lltborf ,  um 
in  Der  Wofopbie  unb  3urie?pruben$  etwa*  ju  profiriren,.  1723 
ermäblte  er  jur  #  ortfe^ung  feiner  ©fubien  baä  berühmte  Bibern 
2Bdbrenber  93acanj  trat  er  17*4  emeSKeife  nacb  £onben, 
fortunb<£ambriDgean>  unb  febrte  bep  beren  £nbigung  wieber  • 
jurücf  nacb  ?eiben;  wofelbfter  bit  ben  äfften  2iug.  172;  t>erblie/ 
be.  <23on  bor  reifte  er  bureb  Trabant  nacb  <Baritf,  unb  naebge* 
henbtf  begab  er  fie&  über  Champagne  r  Wringen  un&  £ifag; 
nad>  2Befelar.  SIHbier  verweilte  er  ftcb  wegen  ber  Äatmner^ra* 
pt  biä  ben  saften  >)#er$  1716/  worauf  er  benSBcg  bureb  (Sacb* 
fen  nabme  unb  über  3)ogtlanb  ben  ftengun.  ju  Dürnberg  an* 
tarn*.  1717  Welte  er  ben  4ten  >2lpr.  |u^(tDorf  feirTe3nat^.J)ifp.. 
de  expoftiione,-  ift  ben  8ten  ^ap  in  M  *2(bPocaten«€üüeaium 
itUfturnberg  aufgenommen  unb  ben  äfften  3uL  1728  ate  2)o* 
(lor  in  2Utborf  aufgerufen  .worbeni.  174 1  würbe  er  oberberr*- 
Ii*  $um©pnbicuü  erwablet,  174;  jam  (Eonfufetuen  unbx2lffefr 
forbeä  Untergericbte*,  1749  be$@tabt*unb€be'©ericbtetf/  unb1 
i7H'&«™  9iatb*£onfulenten  bt\\tttttf.  in  welcbem  anfehnlirten. 
Soften  er  fitf  Diele  S&rbienfle  Jnacbet.. 

tttuflet  «Järl  95'enebicö  be*  torigen  35'ruber/  ift  geboß* 
ren  in  Dürnberg  ben  ifflen^um  1711.  Sftaebbem  er  bie  erften 
©rünbe  jtt  ben  (gtubitn  in  bem  ©»mnafto  geleget  unb  1729 
tu  ben  öffentlichen  <2*orlefungen  gclaffen  worben,  gieng  er  nach 
Der  £anb  na*  3<na,  um  Die  Redbt€*3& iffenfaaffi  beren  er  be> 
reitö  unter  ber  flnfubrung  feine*  £rn.  «ruber*  mitgleifeobac* 
legenr  nebft  ber  <J3bilofopbie  ju  contimiiren;  €r  bebt enfe  ftcb  bc 
robalben  unter  anbern  beä  Unterrieb«  ber  befannren  Männer, 
fcbmann,  @tenger,  £ngau  unb  ^)erjog.  hierauf  begafc  er  ftd 
nacb  5iltborr  unb  fam  auf  bie  ©tube  be*  /ewigen  boebpreieiieben 
£rm  ©cbolarcbettf ,  ©e.  ftriebr,  Don  Börner ,  mit  welcbem  er , 
tmcb  einem  in  bie^i  3abre  bafelbft  gepflogenen  Aufenthalt ,  ba 
erwdbrenb  biefer  Seif  bie  Coüegta  fteuerlein* ,  »einlernt  f£m, 
tty^Mm  unb  ©cbwarje  n*  fleiftg  befuebet,  bie  €bre  hatte 
<wf  #v  W  unb  jwar  tum  Dürnberg  burefr  SSobmen  na*  öber- 
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«®cfelepeit  tu  gefcen,  aflftojte  fi*  Den  2Binfer  De*  i737(kn3afc' 
retf  auf  einem  SXittergure,  ©latris,  »erteilten.  3m  $rüf)jafM 
Darauf  uerfügten  fie  fi*/  na*Deine  (le  einige  Der  feornefjmflen 
U  ©d&lefienö  in  2lugettf*ein  genommen ,  Durch  fahren  :tia* 
SZBien,  unD  Don  Dar  na*  ^rctfburg.  SJon  2Bien  festen  ftej 
na*  einem  <33ewciUn  i>on  ctlicfoen  ©Jonaten/  ifjre  IXetfe  über 
Q>rag ,  2>re$Dcn,  Seipjig  /  £aüe  ,  3cna/  erfurt,<&>rf)a,  &oU 
tingen  ,  ©Harburg  f  öieffen  /  SBefclar  na*$?ranffurr,  unDpon 
Dannen  über  ffiami  Mannheim nacb  (Strasburg  fort;  unDfa* 
men/  na*Deme  fie  iberaH  Ht  SMcrfourDigfle  gefefcen,  unD  mit 
Derfd>ieDenen  »oMiebmen/  au*  gelebrten  <}>erfonen  in  3$efannt* 
f*afft  geraden/  über  ©tuttgarD  in  Dürnberg  glucfli*  an. 
1743  nabm  er  beo  Der€inn>eMung  Der  UniPerfität  (Erlangen  Die 
S>octor'2BürDeÄni0^et  »orberofetne  3naug.  2>ift>.dcdolopro 
Ufto  punito  porgeleget  unD  öffentlich  aertfoeiDiaet  fjafte.  1744 
murDe  er  au1TerorDentli*er  unD  M  /elgenDe  $abv  orDettflicfccj: 
JlDPocatju  9l«rnberj. 

ÖJuJlcr  «Bcotg  fterbinanb )  «ein  ÖReDicu*  unD  ©pfo 
Deö  obbefd>rietxenen  berühmten  ^rof.  30&.  £einr.  ©Jüüerö  /  *p 
bliefte  DaeJ  ßid>tX>a:  2Bcll  Den  19  öct.  17*0  ju  2UtDorf.  $)tvw 
treflidtf  £en:  <}}rof.  9*agcl  unD  beliebte  ^r.  <J3reDi0er  ©cfcönlcbco 
tvaren  aU  Damauge  ©tuDioft  unter  anDem  feine  erflen  £e(>rer  unj> 
fein  $x.  <£aeter  fieng  felbß  an  /  Die  ©eornetw  ua*  ©cbmenter* 
Anleitung  mit  ü)tn  &u  tractiren ,  roorimien  er  au*  groffe  ^rogref* 
fen  roürDe  gema*t  baten,  tt>ennibmni*t  1731  fein  bt.Sßatttt 
Dur*  Den  $oD  wäre  entrüfen  trorDem  1736  fieng  xr  Die  acaDemj* 
f*en©tuDien  in  feiner ^attcrflaDt an,  bJrte Die ^l)ilofopbiekp 
©*»arj«w  ©piefen,  al*  feinem  £n.  ©tiefoatter ,  Belleben, 
unD  Dem  Snfpector $refenreuter  ,  Die  ©JeDicin  aber  in  allen  feilen 
bei)  3antien  f  SGBeifen  unD  äirften.  6r  Difputirte  au*  amal  un> 
ter  £n»2>.  2B«ifen ,  nemli*  174p  im  Sirfcl  <ie  circulafone  fan- 
guinis  per  pulmones  cx  fyftemate  Fr.  Hofmanni ,  unD  1742  de 
damnis  cx  diarrhoca  intempeftiue  fupprefla  oxiundis.   174a  (ie$ 

er  (i*  alrf  CanDiDat  in  Der  ©JeDicin  eraminiren  unD  gieng  foDann 
Aa*  £all</  »0  er  n^*  Den  grofTeo -&öfmann  ein  SWona* ,  /er* 
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mt  aber  3unfcrn  unb  ©cbuljetr  Gärte;  174?  gieng  er  na*-  Seip* 
fig  >  Wittenberg  f  $?agbeburg  unb£elmftäot/  »öfelbfl  i&n  Der 
berühmte  £eifkr  nacb  Jboüanb  on  95urmannen  recommenbirte. 
€r  t>erfcumte  bi^  Stmjtcröairr  feine  ©elegenßeit  /  etroaä  ju  feben;. 
»on  2lmjlerDam  aber  gieng  er  über  »£)arlem  nad>  Reiben  unb  profi' 
tirte&onbem  Umgang  ber  baflgen  "großen  ©e(ebrten>  alt ,  5llbi* 
nutf,  ©aub,  9\open;  ©rono»  unb  bergleicfetn,  SJon&iben 
rid>tete  er  feinen  Weg  über  #aag  •,  j£>üft,<  SKotterbam  ,  UN 
reebt/  €le»e/  (Solln;  £bblcn$,  %Dnj  nacb  $ranffurt;  tm 
ba  aus  er  igcbroalbad) >  ©d>langenbab  unb  9£Biebaben  befuejy 
fe;.  2)en  latRbD«  1743-  fam  er  glüeflieb  n>ieber  in  SUtborf  an» 
*74f  bifputirte  er  pro  gradu  de  diarrhoea  puerperarum  unb  murbt 
am  ^«riunb  ^auli^efie  2)ottor,.  17*0 erbiclte er  bureb einen» 
cfrbentlicberrDuttbtf^ertatf  bie  Slufnaljmein  baä  Kollegium  »Dbfl* 
ffeum  ju  Nürnberg  unb  führet  feine  sl>rapiir  bafelbfl  glüeflieb  fork 
Sur  €5e  bat *cr  feit  17?  r  $r.  Barbara  Sabina  /  Air.  $riebr- 
JBaul.  finbnerä Äunflmalertf  /  £dnbferä  unb  betf  ioifc&off^  in: 
Bamberg,  wirf  (ic&en.  ©aüeric>3nfpector$  t  einige.  Sodjter,. 

Wülfer  (3of>ann  ©e6a|fiän)x  «fir  reßetilTer  Äffnflfer  tnr 
fonton  /  itf  ein  gebobrner  Nürnberger  unb  mv  fein  QJatter  ew 
^unflgdrtner  in  bem  ehemaligen  <gtromerifdf>en  ©arten  borbem- 
©pitaler>$bor  ju  Dürnberg,  gr  erlernte  bie  5tupferficcbers£tmfl 
B«9  bem  dltern  2Beigel jirwürnberg  unb  gieng  fobann  noeb  febr 
jung  t  jeboeb  bemeibt/  r\ad>  (Engelfanb ,  wo*  er  im  großen  Dvufcme 
(Met.  Sfornemlicb  f>at  er  ftd>  Durdj  feint  ColleÄioivof  various- 
animals ,  both  wild  and  domeftkk,  ober  (Sammlung  wrfebie* 
ben*rn>ilber  unb  jabmer  $l)iere,  bep  ber  Cngiifcben  Nation  febr 
beliebt  gemarbt.  €r  bat  amb  einige  platten  su  ben  prächtigen 
ausgaben  M  ^ora^e*  unbS3irgil$  t  bit  ii*$onben  gebrueft 
worDenjlnbr  geflogen;. 

ttTuUeritr  ( matiot  <£ lara)  ein*  gelehrt**  unb  Mnfif  ieSel 
Jfraueniimmer >  war  eine  ^oebter  be*  berühmten Äün|ilere  un& 
9J?atbematicu$  /  ©e;  €pb.  gimmart*/  (ffcbe  ben  i.$beil>  unb 
ifrin^urnberg:  ben  *r  ÖtoJ>/  r«*ß*bofcw  nwOw*  eie. n>iö* 
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mefe&on  Jugenb  auf  if>re  9M>enftunben  ber  faretrtifcf»en  uni)  fratf 
^öfif*cn  (sspracbe  /  wie  au*  bem  3eicfmen/  Skalen  unb  fKabiren./ 
tnd(eid>€n  t>ecfcbKt>encn  matbematifcben  unb  affronomifcben  Sßif» 
fciifcbaffrcn  ,  wotinnen  fie  ihren  Butter  jum  ief>rtnei(ler  battc 
feie  bat  an  3eid;nungen  etlicbe  30  wobl  aufgearbeitete  alte  <Sta* 
tuen  in  Jolio  /  .an©emäblben  i$  ©orten  fcetfebiebener  tarer  SXa* 
»unfein,  fi  anDcre  95lumen/  tbeilä  topixt,  mebrentbeilä  aber 
nacb  Dem  fceben  gejeiebnet  /  ferner  6  anberegroffeSSlumen  in  folto« 
34  ©tuef  allerlei  (leine  unb  mittlere  ^Sojcl  in  4  mit  lebbafften 
garben  /  13  grofie  unb  mebrentbeiltf  rare  <S6^<1  verfertiget.  %m 
Tupfer  rabiit  unb  geefcet  ffaD  unter  anbern  unterfd)iebene  febone 
(Stellungen  t>on  2ßeibebilöern  ,  autf  Der  Antiquität  sufammen  ge* 
tragen  berautfgeFommen.  3«  Watfecntaticiö  bat  fte  binterlaffen 
1)  Die  £)elineation  Der  mebreflen  Aufgaben  auä  (gehwentertf  ©eo* 
metriein  8.  1)  bie  &on  ibrem  Gatter  aufgefegten  aflronomifcbett 
Aufgaben  unter  Dem  $itel  :  problemau  (phaerica  in  ufum  filia« 
conlcripta.  3)  gegen  Die  Drittbalb  bunbert  3eicfenungen  aüerbatiö 
phaliurn  lunarium ,  wie  jte  biefelben  Don  1693  bttf  1698  ©ommee 
uuD  hinter  Durcb  #  fo  offte  eeJ  baä  fetter  gelitten  /  auf  ibretf 
90attertf  Damaligem  Obfer&atorio  wabrgenommen  unb  fogleicb  auf 
bae  Rapier  entworfen  bat.  4)  eine  befonbere  fleinere  phafin  lu- 
nae  falcatac  mit  natürlicbcn  Farben  im  Siameter  etwann  eine* 
Sbalcr*  $ro§ ,  im  blauen  etwa*  grofiern  otrnlen  Selb.  ? )  bie 
nacb  bem  £eben  gemalte  bunHe  ©c(lalt  ber  ©onne  /  wie  fie  1706 
in  ber  gräften  unö  totalen  SÖerftnffcrung  mit  ibrem  feurigen  SKimj 
ausgefeben  /  famt  ben  1  babep  jlebenben  fidubaren  Planeten  « 
(Saturn  tfftb  \ötnu$,  im  blauen  Selbe  nebfl  ber  Ueberfcbrifft :  Fa- 
cies folis  a  luna  penitus  occultati ,  1 706  d.  12  Mai.  hör.  10.  min. 
j 4 ante  meridiem  cum  mora  3 .  min.  40  fec.  Norimbergae,  Don  Wel* 

tbem  ©emdblbe  ein  SyempUr  m  ber  6ffentlid>enS5ibliotbef  ju9hirn# 
berg  befinblicb ,  batf  anbere  ibrem  ©emabl ,  bem  oben  befcbriebeneit 
£n.  <prof.  30b.  ^einr.  9ftüü«r ;  mit  bem  fte  (leb  furj  juttor  tierlobct* 
ju^beiltvotDen  i|i.  9tacbbem  fie  1707  eine*  (Sobnlcin*  genefen,  itf 
jie  balb  Darauf  an  einem  bectifeben  lieber  ben  28  Ort.  Derfcbieben. 
©iebe  Doppelm.  unb  GL. 

JJJÜlüw  Oobann)  fiefce  OTyltup 
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tlTulIner  ober  SJMitor  t3ofomn)  ein  Wiftffäer  uttb 
^bilipptfte  i  n?urDe  gcbo&ren  *u  OTärnbera  ntii)  ftoDierte m  2Bit* 
tenkrg  ,  n>o  er  laut  eine^  ©fammbucpe«  ij*1  bcn  17  ?0?crj 
fc&on  al«  ^aaifler  lebte,  1**3  fam  er  al«  Sftürnbergifcfrer  «Pfar* 
rer  nacb  £oner|kDt  f  iftf  nact>  ^ic(>tenau  /  uon  Dar  15^7  na* 
SRürnbtra  al«  £>iaconu«  *u  ©f.tforenjen  /  fliena  aber  im  &» 

©ebalD  btnöber  unD  tmirDe  anfand  Dafelbfr  au*  £>iac©* 
nu«  /  1603  aber  De«  SapM*  ©dfaffer  /  in  tteicbem  5tmte  er  De« 
6  5lpr.  iSor ,  77  3abre  alt  /  *erflorben  ifr.  ©eine  gfrefoirt&itti 
IDorotb.  $5ef}emin,  jiarb  flerabe  ein  SWonat ,  Den  6  Ettot?  /  na* 
i&m.  ©ein  einjiger  ©o^n  /  fllcicfce*  Stamen*  /  toirD  bafö-u* 
fommen.  Crfebricb:: 

Fpithalamion  in  nuptias  M.  Car.  Schoppii.    T^itt.  i f  60.  4. 
-   -    in  nuptiarum  honorem  Andr,  Bohemi.  .Nor.  i f  68*4- 
©iebe  Hirfch  dipt. 

«IfiUner  tWt)  ilnmHatmbTbtm DerSReSfe*, 
ftkint  De«.unteirt>orFommenDen  Soft.  ©Wiu«,oDcr  Deffen  S5ru# 
per« ,  ©eora  /  ©obn  getuefen  ju  m  Cr  fom  1*60  aW  2lDt>o* 
tat  lu  Dürnberg  an  /  nmrDe  1 0a  ©eimnnter  De«  flrtffern  IXatfcl 
unb  ift  1/63  im  Sftonat  9h>&.*uf  Dem  $burn  fug  in£  2anD  gt* 
florben.  ©emetfrau,  .Äatl>artna#  ifiarbal«  2Bittn>t  Den** 

tnüllner  (3ufHn)  ein  ©kbicu«  ,  nricfcte  De«  Dorfoen 
SSruber  gen>efen  fepn.  &  war  Der  Slrjne^unfi  S)octor  /  nmrDe 
if  69  al«  orDentlicber  «Pboftcu«  in  Dürnberg  angenommen ,  f  ncg< 
te  aud>  noct>  in  felbigem  3abte  eine  ©enannten^fcüe  unD  htm» 
tbete  Den  13  Wer*  $rau  SUma  #  #n.  ©e.  »baffen«/  Pflegen 
jn^üncbauracl)  unDÜicbtenau  £öittn>e/eine  gebofcrne  Äoljtäube* 
rin.   ( ©iebe  Gatttrcri  hiftoriam  Hohfch.  p.  196. )  Cr  ftorb  De» 

31 3)ec.  8*  /  unD  feine  ©ema&lin  folgte  ibm  Den  r  3«n.  160» 
na*.  ©iebe%e*fe(«3ob.5tir*5ofiJ»673» 

»Tüllner  ( Jahatm)  ein  terfi&mter  unb  fcrjraefe&rtee 
«atbftfreiber  bc»*er  SKc^ubltf  SWrnbeta,  ttwtto  ©o&n  Del 
*w«rw£fr«iU  Svrrt  für* 
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f  uruutw  bcfcbriebcnen  3ob.  TOöltaer*  unD  ift  Dem  2Ipr.  x^j 
«boten  worDen.  £r  trieb  Die  ©tuDia  unD  befonber^  Die  3u 
xWruDen*  auf  etlichen  Unifccrfttäten  5Deut|d)lauDe£J 7  unD  iftr  ei- 
nem SB®Öi  »n  Dem  Dvinfifd>cn  Catalogo  luiyülge,  TOagifier  gc* 
wefen.  9cad>Dem  er  abfeloirct  hatte  /  wurDc  er  balD  in^ienjte 
feiner  SJarterftaDtflcnommmcn  unD  gelangte  1601  ju  Dcmwidtti' 
aen  Rotten  einetf  Dvarbfcbreiberä  oDer  9\atb*©»;nDicutf ,  nicht 
ober  alö  oö  er  »orher  febon  ©nnDicu*  oDer  9tatb$'£onluIent/  wie 
Jberr  Äan&ler  euDcmiq  notü/  geweien  wäre.  1603  wurDe  er  ©e* 
nanntet  Dc$  gtäffern  SRatbö.  Vorher  aber  unD  |#on  1601  war 
er  auf  Dem  £oUoq  uio  ju  SXcgentfburg.  3n  erftbemelDt  en  feinem  2lm* 
te  abec  friecjte  er  Das  ©taDt*2lrcbit>  unter  Die  £änDc  >  welches  er 
mitunauöipred>ltd>ern<?lei|e  in  eine  »ortrcflicheOrDnung  bwchte 
unD  Dadurch  Die  »oütommeiille  SUnntnif  Der  DMrnbergijcben  <t>f. 
fcbicbte  /  93crfalTung,  ÖcredHiame  unD  $nfprud>c  befam ;  wc£* 
wqcn  er  t>on  einem  bod)l6bl.  0J?agi|h\Ue  beordert  wuvDe ,  Die 
jhirtorie  Der  ©taDt  fowol  /  ale  oorncmlich  tyt  öffentlid>eö  9\ed;f 
tu  entwerfen.  €riei|iete  Dicfet*  mit  Dem  grojiten  >#ei) fall  ju  fer- 
nem unterblieben  Dvubm*  unD  eä  itf  Doüt'ommcn  wahr,  wae  in 
Dem  SRinfifcbcn  Catalogo  p,  1037  (lebt :  Hoc  I»bro(Relationum 
Mullneri)  ius  publicum  Norimbcr$enfc  continerur,   quod  co 
magis>fufpiciendum  aeftimandumgue  eil,    quo  ride  cjignior 
auaor  habendus.    Munere  etiam  (crihae  pubfici  in  curia  Nor. 
funclo  ,  aditus  ad  fecreta  archiui  feriniique  fenatus  paiebat , 
quo  rtt\  ut  pro  feriptore  optimae  notac  merito  cenfeatur.  £)er 

Jfe  t>.  ftlDwij  muß  felb|t  gegeben/  Daß  er  uir  remm  peritus 
et  do&us  gewefen  fepe ;  nur  bält  er  ibn  für  panbemfd)  /  weil 
er  für  unD  nicht  wiDcr  Dürnberg  gefebrieben  bat.  3)a§  Die 
©taDt  Dürnberg  aber  Diefe  0#üllncrifi>en  2ßerte  nicht  gemein 
machet  bat  ftc  üollfommcnen  ©runD/  inDemc  fie  nur  baubtfäd)* 
lieb  für  Diejenigen  ^erfoncnfmD  gefchrieben  worDen/  Die  am  SXu* 
Der  De*  9vecumcnte$  ft§en,  übrigem*  auch  Der  wahre  unD  nicht 
in  einer  blofcn  €urio(itdt  be|tebenDe  (Gebrauch  Diefer  SOBerfe  , 
red)tf4)affcncn/  »erDienten  unD  gelehrten  Verfemen  gar  nicht  t>er* 
wehret  wirD.  2>a#  man  nicht  gerne  ftebet,  wenn  DieSBerfe 
oft  abgetrieben  werDeo/  www  ft#  4>r,?uDewig  unD  ihrer 
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mehrere  haben  fioflFen  unD  fo  fpifcig  Darüber  urtbetfen  trollen, 
i|t  bdehfl  bfllig;  inDem  Dur*  öftrere  Sblcbrifftcn  tne'bejonDere 
broDgicrigerunD  nacbldifigcr  ^opifteri/  Derroabre  <2BerftonD  Der 
©acben  nur  imtner  gednDert  unD  ücrfcMt'mmert  tvirD.  Uebrigcntf 
tonnen  mir  nnä  nicht  genua  rounDern ,  roie  in  Der  SKinFtfdbcn 
SSibüotbeE  Die  ^uttnerifeben  9IBerfe,  au*  Rclationibus  unD  An- 
nalibus betfeljenD,  um  300  Üithlr.  haben  mögen  angcfefcet  tetv 
Den.  gÖicDä  auf  Die  &ben$»UmfidnDe  unfertf  S^üUner*  $11  fem* 
men,  fo  bat  er  ftd>  Dreimal  frerbcoratbet/  UmitSUma  S mtttin§ 
roelcbc  Den  8fen%)D,i6o4getforben  ifk  »)  mit(D?ar.^öroufvn/ 
Die  Den  xtfcnSept.  161 1  rcrfcbieD.  3)  mit  Scliciraö  ^trofun* 
Sin,  Die  er  16 11  genommen.  Slutf  öcr  elften  Cfce  hatte  er  einen 
©ofel/  9fob  (Jbritropb,  Der  forool  in  Der  Öefchicfli  Afeit/  de  im 
kirnte,  Die  Juftfapfcn  feinet  QSatterö  betretten  unD  mir  Dem  un* 
fer  berühmter  3of).  <£pb.  SlUagenfert ,  (Den  er  nemheb  au*  Der 
Saufe  gehoben  hat,)  viele  Briefe  roecbfelte,  Die  ttir  Durd>  hohe 
s>)?ittbeilung  in  Der  $ortfe$una  unferö  Commerai  epiftolia  No- 
rimb.  in  balDen  cDircn  roerDen.  Unfer  3oh.  Sftüllner  itf  enDlicfr 
Den  1 1  (anDere  Den  löten)  2lug.  1634  geftorben.  Oefuere  befag* 
te  ©chnfften ,  Die  im  $D?<gctc  (unD  jrcar  im  ^ürnbergüchen  %t» 
d>it>e  »on  $Äere*  eigner  £ano)  fcorbanDen  fmt>/  rocrDen  be> 
titelt: 

2)cDuction  Der  I6bl.  IKeicWftaot  Dumberg  »on  äffen  erlangfett 
greübeiten  unD  feithero  continuirlicb  hergebrachten  auefo  wäß 
mehrten  tjornebmficn  SXecbtcn  unD  (yered^tigrmcn  ,  in  ttatf 
(gtanD  Diefelben  h^tigee  Sage*  begriffen  ftnD ,  in^Rela- 
rionibu*.  abheile/  fol.  Die*  ijl  Der  Site!  Der  nur  intfgemein 
jbgenannten  ^üHnerifcbcn  Relarionum  aut  Dem  iXinfilchcri 
(Eatafogo.  frtDeroig  fuhrt  auch  nur  23  Rclationcs  an;  un* 
finD  aber 14  berannt  unD  gehört  Die  Don  l'uDcroig  angeführte 
Kclatio  de  originc  Francorum ,  altf  Die  asfte  in  feiner  ;ÜrD* 

nung,  gar  nidnj«  Diefemgßerf. 
Annales  Der  giekbrliaDt  Dürnberg.    3(1  eine  @hromf,  Die  b\S 

•1610  geht  unD  flemeiniglicfr  in  6  $olio*35dnDen  angetroffen 

•  /i  «Im 

roirD.  ^       '  .  «       . „ 

Unterfucfowa,  Dort  »nfunffi  oet  hänfen  /  wbfl  &:$#lum>  »oti 
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2lnf unfft  De*  35i(?tf>um*  SOB&rjburg.   SDiefe*  hat  £t:  t>on 
Deroicj  in.  Die  Scriptbrcs  Wurzburgenfes  einbruefen  (äffen  /  es 

geb&rt  aber,,  wie.  fc&on,  gcmeiDet  f.  ni*t.  4«  öcn  fogenannten 

Rclationibus. 

JDiäcurtf  /  ob  öl.Üiüynerä^iitnier^u*  pro  fcripto,authentico 
iu  balten.  unö.  mie  meit  Denselben  (Glauben  Mumeffen.  ©e> 
bort  aud>  eigentli*  niebfr  ju-Öen  Relationibus,  obngeacfrtet  e* 
in  Der  Dvinfifcben  Q5ibliotbef  Dabev  befinblicb  man 
$*an  jebe  Ludevvig.  reliqu.  MSCtorum  tom..VIIl.  praefa*. 
fq<fc  SrecbfeJtf  3p^  SlPcW)0f  p.  f  18*: 

tnüUnet  (3oa*inr)rin^ürnbeTaei7  tcrjtoSPhilofophiae,. 
Philologie  efcPoefios  cultorem  nenno  mar  nad>  Oer  Umgrifft 
feincÄ  in  Äupfcr- fle|tod>rtien .^»üDniffe^  mt  alt  HSgbrt. 
fe  bat.in>2lltDorf  ItuDitrtrWojtlbiicr  fi*  166*  Denzen  3un. 
Snfcbveiben  \\t*L  1671  Wr;CtJaVin  Den  girret?  «anöiöatm 
in  flürnberabegeben  unö  i£?7  refianirt  baben>  ,r})icmütcn  er  in 
tten  me()rc|tcn  Q3er8ci<bniffen  Der.  eanöiOaten  niebt  angetroffen 
tt>irD    1677  murDteral*  fiorrectona-  öert?eläecfen|d)en  2>ud>* 
*rucferet>  copulirt  mit* 2ßo(f  Ottart,  <£*ubarrt,  2ß<cb(eL'<£cn* 
foW/  Sßittme.  €r  bat  gar  Diele  3)erfc  iwD  einige  fyre&igien  ge- 
fcbriebem  vSeineä  EinDifaVfP'elenDen  £Gi|e*  megen  muröe  ihm 
eine  Stelle  in. Den  Ailis  ^eimrErudttoninfc  angemiefen,    £r  ^at 
ßd>  nemlicMie  lda>erUd)<LÄ)J?üI)C  gegeben  unD  gan&e  «JkeDigcen 
ofmeO,  obncO&v  obneiX,  »erfertiget,  i(t  abcrDocb  Dabe»  fo 
unalucflicb  gemefen ,  unö  bat  in  Der  s]3reDigt;  Die  obneDv  fet;n 
foflte,  Diefenau äftaben  miteinmifeben (äffen.  2Bir moflenDocb 
ion  Diefen  uunü|en  leiten  DieÄitel  beifefeen : 
jQer  öon  Statur  febnartenöer  aber  Öurd)  Die  £tmft  (icblicb  rebenb« 
SEBenbnaebtö^PreDiger/.  D.  t.  Da*  lieblicfce  unD  beilfame-tfabfdlb» 
lein  De*  gSetblebemitifcben.etaü'SCinDleinU  3ßfu  tu  obne  9w 
3n  1*.  3>a*  munöerbar|kifo  Daß  Diefe  JreDigt  174»  lu-2Bc* 
fei  bet>9ttaubd.  Seporin  jur  jmewen  t>erbefferten3luflage  gef  om# 
men  unD :  eine  Stocbabmung  gefunDen  bat..   ©iebe  £rn,  £>♦ 
QSaumgart  9la*r;  t>on  metfmürö;  >8ud>ern8ten  95anÖ  p.  91. 
$tlican#  unP.e#lanflWf  Fretter  #.  3£fu<r  (inc^rcOiflC  obneO 
in  4»'  ^ 
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Eie  $euet'f)eiffe  ©Otte*unb  €itf'falte 2Be!t*f  iebe>  in  einer  aui* 

fubrlicben  >l)fingft>  $e*t$'£rfldrung ,  anbe»  auch  ber  Darinnen 
fonfcerbareir  burchgebenben  Sluäfcblieflung,:  beö  balbe  n^autbucb» 
flohen*»!!*«-  9lurnb^i68u4- 

tJTüUher  (gBoIfijön^ 3ow&)  ein»  mobferfabVntr €&inn** 
*u*;  OjKrareur  unb  2«ccoud?eur  juWcnbcrö,  würbe  Den  ften* 
$ebr.  1701  bafelb|l  gebobrem  <feein  Qktfer ,  30b.  Qtenbart, 
»ar  dWejter<2)ffirer  unfeftt  ihn  mit  feiner  ehefrau,-  Urf*25ern* 
fleinin,.  eräuget»  Stach  roobl  gelegten  ©rünDen  in  berfateimfcbeti 
Cpracbt)-  trat  er*  171  r ben  Dem  gefcbicf  fen  (Jbirurgutf  /  2lnbr. 
©änther,  in  bie  febre,  unD  al*  biefer  inbeften  wflorhen/  le^teer 
Die  übrige  £ebr  jeit  bei*  ©e;  klaren»  fort*.  1 7 1 S  gieng  er  nad>  3Ut* 
Dorf,  borte-  be&  bem  berühmten  £ei|ler  anatomische  unb  cbirurgr*  , 
fche  Solregia^  ben  I>:  QVarcm  cirr botamfcbefc  unD  bep  #rn.  fict. 
^aoeriein  .qan^bef&nberrcin  pb&ftealifcbe&  £ine=  in*3abrer. 
aöbier  erworbene  Sönnern?  brachte'  ihn«  w  bem  ^aoreutbifcbeti1 
4>oü >  gbirurgutf'r  Jeufely  «0  er  in  Der  Chirurgie  fi<t>  ein  3aftr 
lang'  übte,  hernach  aber-  fieb  wreber  nad>  2lliDorf  begab/  t>on  3X. 
®ebuljcn  rn  ber  ^hatomiert>orf  ^w*S>»3antfe  aberin  ber'pbo** 
fiblogi«  unö  'Pathologie  Unterricht  holte,  unb  noch  ein  3abr  fang 
feinest  ubien  fortfe$te.  <£r  Satte.  Den  ^Sortbeil ,  baß  er  in  ben 
«nu$fltbbrf  jugebrachten  fahren  6  dffentffcben  5timf omien  bet>*' 
toobnen  fonnte ;  Daher  <c  ihm  um  fo  leichter  fiele,  überaö  gute 
Stofnabmc  unb  95h;falf  jtt  etbaßen/  unb  feine  [Keifen  mit  9?5fcen 
ansutretten;  Qu  Ulm  fabe  erwefe*  be&  ben  Chirurgen ,  tgcbmib 
un&jpecfing,  |u- ©cbaftaufen  ttmr  er  ffeiftg  inDer^efucbung 
ber  Äranfenbdufer  unb  nmrbe  »on  bort' feine  DJeifc  bweb  bie 
©cbmeifr  fortgebet  haben,  nxnnr ihn  nicht  eine  grofle  ©cfa&c 
abgehalten  bdtte,  ba  er  »on  ©chaftaufen  ft>eg  t>on  a  ®olbateir 
angegriffen;  unb  hv  ben  rechten  @*enfel  gefehoffen  würbe. 
Wach  feiner  ©enefung/  bie  ibn  über  10  <2Bocben  fang  aufgebaU 
ttn/  aieng  er  Durch  bieOcfterteic&ifc&en  ^IDfldDte  nach  $afefr 
»0  ihn  Der  €ffitut^  jjficf  annähme:,  unb  ©elegenbeir  febaffte  / 
mit  Doctoren  unb  sJ)rofefforen  Dafelbft  fotvol  in  (Toüegien  a\t> 
m&in  to-Vmtf -Mannt  tu  werben.  3«  ©wtfburg.  machte; 
v  •  •  Stur  3,  tu 
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er  (leb  Öen  UntcrricJu  Dcö  <}>rof.  ©aljmanncö  in  Der  Stoatomie^ 
tmö'Deö  fonialid^cn  Ober  Chirurgen/  0^?fv.  ledere;  in  Der 
rurgte  6  Monate  lang  roobl  ju^lu^em  befuebte  foDann  auf.Der 
Suicf  reife  nad>07ürnrerg  DicCSegenDen  langt*  DemSRbeui/  Mette 
fid>  ju  JronEfuvrb  J>e:>  Dem  bcvübmten  dbiruruutf,  2ßo!f/ 
auf  unD  fam  glütflia>  in  Dürnberg  an.  Jfricv  borte  er 
bei)  Dem  »ortrepidjen  £>n.  3;reu  einen  anatomifeben 
Curfum  pnb  Dmfte/  atö  t>on  Diefem  Die  (gfclanehnologit  er* 
flava  nmvDc  /  mit  DetTen  ®enebmbaltung  Die  (Urologie  fertige«. 
©»irtlcriKile  erhielte  er  (Empfehlung  an  Den  &aoreuthiftfceö  ?eib* 
unD  #of  Chirurgen  /  ©erlad)  #  bei)  Dem  er  feine  ©lupieti  um  fo 
leichter  auoüfcen  tonnte  f  als  er  Der  Daßgcn  J>n.  feibärtre  (&avo> 
flcnbcif  geuo§  unD  DaDi:rcj>aucb  eineCompagnie  Der  ftütlu*.  ®ar* 
De>ÖrenaDict$ate  SelDfdbebrer  erhielte  /  julefct  aber  alölXeai» 
mcnc^'^elbfc&c&rcL1  bc»  Dem  ganjen  Bataillon  (*)avDe  angenommen 
U)urDc  t  tveltbe  ©teile  er  f  3af>re  lang  Derfeben  bat.  2lle  nach  2lb* 
flerben  Deö  Sjn.  ?}targgrafen  Diefes  Bataillon  rcDuciret  unirDe/  er* 
tbeilte  Der  3>urd>{.  ^anDeifolger  unferm  $?üllner  Cmpfeblung  an 
Sero  »£)n.  S5ruDcr ,  tyrinjen  grieDr.  Cbriftian  in  J)änemar£/ 
um  al$  £cH>>Cbirurge  unD  tfammcvDiencr  mit  Dcmfclben  in  frem« 
De  WnDcr  tu  aeben  /  tveld>eä  Anerbieten  er  Der  QÖocation  alfi  EKe* 
Äinicntö  5cloVcfccf>rer  nach  ©icjlien  ju  einem  Äaiferlicben  D\egi* 
ment  ju  tieften  f  »crge;ogcn.  3u  Rurich  in  ÖtlfrieslanD  ernw 
tetc  er  feinen  grinsen  /  ttnDrourDe  t)ou  Dellen  ^otmeifteiv  Dem  3)0* 
nifeben  #ofratb  r  «£>n.  Don  @d>ülm  /  in  n>irtüd>e  £)icnfle  ge|Je(* 
•  lef.  3)cr  ^rinj  befabe  ^orDboIlanD  unD  "^BefifiieelanD  unD  lietf 
feinen  merEroürDigcn  Orr  soeben ,  tvoer  nicht  Slufentbalt  marine* 
tvelcbetf  für  un|ern  Saliner  Die  fcbönjle  (Gelegenheit  ivar  /  in  35e* 
fudmng  Der  ^evjtc  /  (£biruvgciumD  Äran^mbdufer  feine  Qtit  nufc* 
lieb  anmurrenden.  Cr  gewann  anfchlicbe  ^e?ii:nitfd?afftcn ,  unO 
bcfemDer^u  2lmtfcuDam  gcuojier  Den  Umgangmit  Dem  berülmiten 
3\ui)fd)cn/glcklMiie  ju  Reiben  mitDemgroffcn$6rf>at>en  unD  iiilbm« 
3mÄa3g,  wo  Der  -l>rius  fünf  uofle^onatbe  anbrachte ,  fefcteec  .1 
leine  Bemühungen  fort  unD  enDlicb  langten  |7e  in  Den  ©pani|  eben  * 
SftieDerlanDcn  an.  Jjn  Trüffel  roar  Der  2iufcntbaft  a  #jonarbc 
wnD  er  tonnte  in  Der  v^uite  feinet  Herren  3  ^»'onail;e  fang  alle  an» 
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fd)nfi$e  ©tdbte  unD  <3efftmaen  bcfefcen ,  vorauf  tic  dUift  na* 
^arü  aiena  f  tvofelbft  Den  13  3an.  1729  Die  anfunfr  erfolgte. 
ünferwHiöne? hatte  bis  Daber Diele  §mpfebuinaen  ,  anDie&or* 
nebmfren  fran$6Tifd>en  Sterbe  unD  Chirurgen  gefammle  r  unD  ctrbicU 
te  Daher  Den  berühmten  SBinölon  /  QfloranD  unD  le  ©ran  ju  be* 
fonDern  ©6nnern ,  mit  Deren  9\afb  er  fieb  bco  Dem  Ickten  ,  al* 
Chirurgien  Chef  du  grand  Hopital  de  Ja  charite*  in  ^enfion  be*  - 
gab ,  unter  ibme  Den  hinter  Durch  in  Diefem  Spital  in  Oer  2lna< 
tomie  arbeitete  unD  nachher  aHe  ebirurgifebe  <2knrkbtungen  nicht 
nur  btotf  jabe ,  fonDern  aud>  »ermäg  De*$  t>on  Dem  £wn  !e  2>ran 
ihm  ectbeütenSeaaniffeöfeibflmi^unDnacbmacntc.  Q)on  $2fr. 
©regoire  lies  er  fieb  mit  aufferorDenrlicben  Soften  D«$  Slccoucbiren 
nacbDeffen  bellen  C^rünDen  unD  Q3ortt>cikn  $eiam/  hielte  einen 
curfum  operanonum  bep  ©JoranD  /  einen  anDern  über  Die  mala- 
die  des  os  bep  $n.  tyttit  unD  SSoutcau  unD  noch  einen  beo  Sflfr. 
berget  über  DköenerifcbenÄranfheiten)  tvobeoer  ßcb  ben  Sttfr* 
le  ©ert  in  Den  Q5anDagen  übte;  3n  Den  5?6nigfi*en  ©drten hieb» 
ttn  Damal*  Die  Herren ,  <2)erDuc  unD  2Bintflot>  23oriefuugen , 
roie  auch  ©Mir.  guifier  einen  curfum  botanicum ,  Denen  er  au* 
be»n>obnte  unD  fönten1  in  Den  £ofpitdlern  Die  Operationen  Der 
ber&bmtefien  Sttdnner  anfabe ;  auch  beo  einem  angeheilten  (Stein' 
febnitf  in  Den  Spitälern ,  n>o  mehr  al$  30  ^erfonen  openret  rpur* 
Den/  aeaennwtis  geroefen.  *Scö  einem  9«w>narb(icben  2lufent# 
halt ivLtyax'tf  hatte alfo£r.  SMlUier  feine  £unß  immer  bäber  in 
bringen  nicht*  fcerfdumet ,  Dabei)  ftcb  emen  ftbr  fchoucn  unD  fo|l* 
baren  SQmatb  »011 3nftrumemen  uni>  93üd>ern  annc febaftet  unt> 
tonnte  nun  Defto  mehr  jubercuet  feinem^vinjen  auf  Die  foaenannte- 
aroffe  ^eife  Dur*  10  ttromnjen  gratfrei«*  folgen  unD  DieSSo 
fanntfebafff  mit  berühmten  2ßunDdrjten  Dermebren.  S3e»  Der 
«Kucfreife  über®  eneüe  unD  i  aufanne  befahe  er  aud>  ©ero  /  tt>o  Der 
befannfe  &p\tai  t  Die  3nfel  >  für  ihn  eine  SKerN  unD  Uebung$* 
©cbuleaeroefen.  3u  I&afet  traf  er  Den  £n.  JD,  unD  >"Prof.  -Ums* 
forf  /  altf  feinen  liebften  JreunD,  lieber  an  A  mit  Dem  er  noch 
immer  Briefe  tved^fclr,  wie  auch  Iii  (Strasburg  Den  £n.2>.  unD 
$rof.  Nicolai.  Q)on  Dar  gierig  DieSXeife  nach  Dürnberg,  n?o  ficfr 
2  WtonMH  aufhielte  unD  £ %,  StfMiner  ft*  feinem  Söat* 
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terlanD  in  feiner  erroorbenen  ©efdjicflicbr'eit  Darflellcn  formte. 
2luf  Der  Jortreife  nacf>  Ddncmaref  blieben  (je  s  SWonarbe  ju  $öa** 
reutb  f  allroo  ibm  Darf  efecmaliac  gute  Vertrauen  ju  ibm  su  rhtm 
fcbajftc  unD  er  eine  fiftulam  lacrymalem  et  ani  mit  glucf liebem  <£r» 
folg  operirte.  3n  £oppenbogen  fabe  er  enfclicb  Die  frrücbte  .fei* 
netf  ftleifetf  /  Da  Die  5?6niglicben  £eib'  unD  anDere  2lcrjrc  unD  €b«* 
rurgen  ibn  ibretf  befonDcrn  Umgang*  gcmürDiget.  .211$  Der  £6« 
mg  Damate  Die  £olftetnifcben  <?anDebefud>fe  ,  n>ar  er  in  Der©uiie 
feincö  Crimen  unD  giena  bernad)  mit  Diefemauf  #annofcer  /  €af» 
fei  /  $rantfurt  unö  int  5mfer»95aD  /  ton  Dar  aber  auf  2luricb  imD 
naebtinem  jiemlicben  3lufenrbalt  De*  *J)rin$en<  Dafelbjl  mit  ibm 
nacb  Soppenbagcn  surftet.  Dem  28inrcr  fcoüjog  er  Dafclbjl  Der* 
febtcDcne  n>id>tige  Operationen.  3m  folaenDen  3atet  fam  <cr 
mit  feinem  ^rin^en/  ate  fieb  Derfclbe  ju  ©Aaumbura  t>ctmdWfe# 
tDieDer  nacb  DeutfcblanD ,  gieng  aber  /  nacbDem  Die  Jrau  tyrin* 
jeftn  glucflid)  nieDergefommen,  mit  Der  *8otbfcbaffr  Daton  unD 
mit  Commiifionen  feine*  ^rinjen  an  Den  Äoniglieben  £of  juruef* 
Der  £onig  übertrug  ibm  hierauf  Dic<5telic  einc^öcitcral^taW' 
.Cbirurgcn  bep  DemÄorpo/  fo  unter  Dem  ©rneral  cn  €be f  #  £n* 
t>on  Horner  /  1733  Den  S0?ar|d>  an  Den  Dvbein  antretten  UUit* 
unD  iftuüncr  barte  Die  reicblicbtle  Belohnung  für  feinen  gleit*  unö 
Die  fcbonfle  öckgenbeit  in. Der  Cbirurgie  Dem  »j>ublico  ju  Dicneiu 
^lleme  Dief<#  ibm  fo  glan$enDe  ©lücf  öbcrjoa  ftcb  obngefebr  mit 
einer  Duftem  SDBolfe.  Der  ^rittj-febiefte  fid>  nemdeb  jur  Dictfe 
nacb  Danemarf  an^  um  megen  Dero  #au$'2tnac{e«cnhciten  aU* 
Dortcn  Qftaatfregcln  $u  treffen  unD  abfbnDerlicb  Den  ^iebraueb ; 
Den  einige  bdmifebe  gfaate'Dicncr  gegen  Dero  ^erfon  begangen 
ju  cntDccfen  ujiD  nad>Druc£litb  tu  abuDen.  Dieje  maren  Darüber 
»erlegen  ,  gumalDafe  t»ufkn,  n>ie  *regebraucbteti  £anbgrifTe  Dem 
&ib'€birurgen  Dcö  Okinjen  /  unferm  9?fülincr  befannt  maren 
unDDicfer  mir  Deren  entDccfung  fcem  Crimen  an  Die  #anD  geben 
n>ürbe.  ©ic  tvanDrcn  Dabero  hep  .Den  9J?a<btigen  unD  QJorneb* 
men  Deö  #ofeg  alle  ©cn>alt  unD  iift  an  /  Dcnfelben  ton  Dem  ^rin* 
jen  abjureiien.unDficb,gar  ferner  »Jkrfon  m  öerfiebern ;  abfonDcr* 
lieb  Da  ihnen  befanne  tvar  /  Daß  Die  Äomgin  ibn  nacb  Hamburg 
abgcfcbicfet/  Dafclbtfauf  Den  -anfommenDen  £n.  SMarggrafen  m 
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»arten  unD  beo  ibm  eine  aettiflFe  €ommiffion  absulcßeru  Der 
Sinfeblag  gelung  tfa«!  fotuett  /  Da£  n>äbrcnb  SD?ülfner  ju  ^am* 
bürg  fid)  befanb/  Die  i(>n  umeineä  Dritten  toiüen  baffenbe  $ejnDe 
bes  Dem  tföm'g  gcbeimen  Q5efebl  audtmrften  /  ibn  in  Slrrefi  *u 
nebmen/  unö  na*  etlic&en$:aflen  mufie  er  na*  Stertmen  ab* 
cjeben./  toobtp  man  rbm  gefcbmeicbelt  bat  /  mit  feine  Sache  aliba 
jid>  betfer  anlaffen  unöÖe^^6möß©nal)efiirt)ieb^benöc^teU 
leabn  jum  öber'€birurgen  unD  65<f  über  aüe  Dafelbfl  befinDiicbe 
Chirurgen  ernennen  murDe.  2tüein  er  mußte  Da$  ©cgcnrbeil  er» 
fahren/  alt  er  bet>  feiner  2lnfunft  tu  €bri|liania  afe?  ein  Staate» 
©cfangener  aufgenommen  unb  in  grä&ter  (Meim/  obne  Daß  je* 
manD  tfkebriebt  Don  ibme  bdtte  baben  Wnnen  unö  obne;  baß  er 
Verhören/  ober  fein  $rinr£unbfcbafft  Don  ibm  erlangen  fonnte# 
unter  einer  SÖBacbe  m  einem  Simmer  De*  Schlöffe*  aüba  über 
a^aftre  lang  aufbcbalten  roorben.  Stoben  biefem  befcbiverlicfcen 
5lrreft  bauten  Die  berjlecftenjeinöe/  alt  ti  (ich  anliefe/  Dag  Der 
ftrinj  ober  Die  SwberiDanDtert  tot*  OJJülinertf  9tad>rid>t  erbaffen 
harren,  m  er  geblieben  / e*  noeb  fo weit  gebracht/  &a£  ibme  i 
Dorgcfcbricbene  Briefe  jum  SRacbfcbretben  borgeleget  ttvorben/  in 
tvelcbcn  er  melDen  muffen,  wie  Der  <}>rin$  ober  feine  Altern  nicht 
glauben  möchen,  M  tväre  er  im  $rrefi,  biefmebr  er  fie  berficbern 
fonnte/  baß  etf  ibme  n>ohl  flienae  onb  tr  nur  feine  Urfacben  bat* 
U,  mmm  tr  an  fie  niebr  gefebrieben  bätte  f  für  Diesmal  aber 
mehrer«  Der  geber  anjubertrauen  ^ebenfen  tröge.  Die  göttlicbe 
OSorftcbt  aber  babtite  bierauf  bie  3Bege  $u  feiner  Jrerbeit  unD 
bie  ftcb  immer  Dagegen  fefcenbe  $einDe  fonnten  am£nbe  DeäÄö* 
nigä  3Cort  niebt  reiDerflebem  Der  ibn  in  fimbtit  ju  fegen  befob* 
(en  unb  anbep  ihn  jum  fänigl.  ?J>robinjial'<})bi?ficutf  unb  £t)i» 
ntrgui  Der  3nfel  SBornbolm  mit  einem  anfebnlicben  (Malt  er» 
nannte»  Stöuüner  trat  auch  biefe  ©teDe  an  unb  gierig  nach  op» 
penbagen  /  feine  ©onner  unb  Jreunbe  auf  etlicbe  $aae  jw  befu* 
eben/  unb  üon  bar  nach  SSorningäbofm,  £r  Übte  ba|elb|l  einige 
Seit  »ergnügt/  berriebtete  biefe  glücfltcbe  £uren  unD  erwarb  fiefr 
•  Durcb  6ffter$  2iccoucbiren  Diele  £bre.  ©ein  $rinj/  fo  n>ie  feine 
Altern  unb  ^nremmnDrcn ,  brachten  etf  Durcb  Briefe  unD  einer 
tigen  abgefebieften  $erfon  Qßorfleüungen  babto/  fcaji  er  Diefe3n» 
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fei  Perlicä  unD  in  fein  SSatterlanD  reifte,  ©ein  ^tinj  reifte  ton 
feinem  Damaligen  SKeftDenj-Ort,  WeuftaDt  an  Der  2Ufd>/  logleid) 
nad>  Dürnberg  ,  unterreDete  (ich  mit  feinem  treuen  Liener  unD 
traf  mitibm  perfcbieDene  Sflaatfrcgelit/  mie  er  feine  UnfdbulD  Dem 
*}>ublico  Dorlegcn,  unD  Qenugtftuung  erbalren  mochte,  wollte  if>n 
au*  roicöcr  in  feine  Dienfte  unter  €bre  unD  reichem  ©ef>alt  üc 
bcn.  Allein  Büttner  n>ar  für  Dürnberg  benimmt  unD  Der  #r. 
rf^arcjqraf  (ieä  auch  Deswegen  eine  QBorbitte  an  Den  SJtagiflrar 
tu  Dürnberg  ergeben  /  roorinnen  er  nicht  nur  feinetf  ehemaligen 
SDiener*  UnfchulD  unD  SÖerDienfte  höchlich  confeiiiret,  fonDern 
auch  Die  Slnfucbuna  getban/  Dap  man  ibn  altf^taDM3peräteur, 
biä  eine  barbier --©ereebtigfeit  offen  roürDe,  anfeben  foöte.  3n*' 
Deffen  erleDigte  ft*  in  wenigen  0)*onatben  Die  £ebentfreiti!cb< 
Officio  Die  er  erbanDelt  unD  angetretten  bat.    Cr  Pcrbcuratbefc 
ftd)  herauf  Den  4ten  #ebr.  1737  mit  39fr.  3ul.  9ieg.  £>orn»n  / 
mit  Der  er  10  ÄinDer  eräuget  bat.    ©eine  grünDlid)  erlernten 
gßiffcnfcbaffteti  baben  ftcb  btf  Dabcr  fattfam  gejeiget,  et  baffe 
tie  flefdbrlicbllen  /  fcbwerllen  unD  &um  $beil  folcbeäuren  unD 
Operationen  por  £anDen  gefriegf/  Die  uot  ibme  noef)  niemal  ju 
Dumberg  fint)  »errichtet  roorDen,  Dergleichen  im  VIII  unD  IXfen 
Tomo  Ephcm.  Acad.  Nat.  Cur.  angefubret  fteben.  Stlleme  Durch 
Slccouchiren  bat  er  163  Jrauen  in  Den  gefdbrlicbßen  UmftdnDen 
aufgeholfen  ,  einer  weit  gr6flern  StojaM  aber  beo  natürlichen  ©e* 
burten  ^epftanD  geleitet.  Sin  bochlobL  Üvatb  ernennt«  ihn  jum 
orDentlichen  Operateur  unD  Slccoucbeur,  unD  trug  ihm  auf,  feine 
©eDanfcn  über  Die  Damals  DorjunebmenDe  <$crbefferung  Der 
^ebammen^flichten  fchrifftlich  &u  Perabfaffen»  17p  erbielteer 
ton  einem  groffen  Deutfchen  £ofe  eine  mit  ganj  au(ferorDenflid>en 
QSortbeilen  Detf  ©lüefe*  unD  Der  €bre  begleitete  Dotation  jur 
(Stelle  emeä  £euV<£birurgentf,  Die  er  aber,  um  in  feinem  Qtatter' 
lanDe  bleiben  ju  fönnen,  abgelebnet  hat  Q5e»  Dem  9!)?arggrdfL 
S8ranDenburgifcben£aufe  |tebt  er  in  befonbern©naDen;  roieibn 
Denn  Der  #t.  ®eneral--©tattbalter  Don  ©chlef roig  unD  £olflein, 
J&r.  SWargwaf  grieDr.  Crnlt ,  altf  Der  £r.  SSruDer  feine*  ebema* 
ligen  grinsen ,  au*  eigner  Bewegung  17*4  §u  ihrem  Ztib'HbU 
turgutf  unD  £of '3te«men  in  Dürnberg  ernennet  baben,  S&t» 
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feinen  pielen  93errict>rungen  wenbet  er  bie  Sfabenftunben  surSUtf* 
arbcirung  gelehrter  in  bie  Anatomie  unb  (Ebüruraie  einfMagen' 
ber  Qflatericn  an ,  unb  trcchfelt  mit  Den  angcicncuftcn  Beriten 
unb  £t)itütQtn  in  2)eutfd>lanb  unb  grantreich  Briefe,  £in 
'Zvattat  »on  Der  ©eburtf  <#«lfe,  Den  er  autf  bem  $?ram.  inö 
2>eutfd)C  überfefcet  unb  mit  practifd)en  anmetEungen  berfeben, 
neb|t  einer  ©pUoge  Dort  auffcrorbentlicben  SMcn  t  worüber  ec 
ebiruraifebe  2Babrnebmungen  abaefaflet/  liegen  $um  Slbbrutf  fer* 
tig.  feontf  ift  Dem ubl ico Don  ibm  mitgetbeilet  icorbcn  ; 
€ine  an  bie  fönigL  fitenu  Slcabemie  ber  SBunbdrjte  17  w  ben 

joten  SBkn  eingefanbte  Ucberfe&ung  betf  9voonbup|if^en 

beimniffeö  in  längeren  (Geburten  Sti  bclten. 
£ben  babin  unterm  9ten  9toP.  175?.  les  obferyations  für  les  de- 

centes  du  bas  ventre. 
©leicbfafl*  babin  unterm  istenSWan  I7S*-  obfervations/ur  les 

maladies  des  femmes  großes  et  accouch.ee«, 
3n bat  7tt  ©tücf  ber  grdnf  ifeben  Sammlungen  hat  &V.  £>. 

liufl  üon  ibm  inferirt:  Obfervations  *on  einigen  febr  febweren 

unb  aefdbrlicben  boeb  glücf  lieb  gebeilten  SSrücben  mit  baruber 

angeileflten  Betrachtungen  au*  b*r  SRaw  Wnb  Sßunbarjne^ 

£ebre.  175^ 

Vttund?  (95*nebict  SEBilbelm)  f in  gefebrfer  unb  etemplarfr 
fd>er®ei|llicber,  würbe  gebobren  ben  iflenSIpril  17a*  juSftürn* 
berg.  ©ein  £r.  Gatter  war  ÖR.  $Qb.  Sftüncb  /  nad>maliger 
©cbaffer  ben  ©t.  Üoren&en,  bie  Butter,  $r.  Slnna  Sfafma ,  eine 
gebobrne  Bitmcrin,  Q*on  1718  btö  1737  befuebte  er  ba*  fgibi* 
febe  Gtymnafium  unb  genoß  ber  treuen  Unterweifung  £t n.  *&e(« 
bertf,  2Bagner$,  SDtortinf,  tobberrn*,  ©p6rl$#  SKobcr*  unb 
f^unjen^  3fn  allen  Staffen  bielte  er  eine  Siebe ;  bie  in  ber  erflen 
jebattene  /  b<>n  §m  felbji  unb  jwar  metrifcb  in  ber  alfaifcben 
Slrt  verfertigte/  de  laudibus  Germaniae  togatae,  j|t  1737  in  4  Q¥ 
brueft  worben.  £)en  ften^oD.  1737/  fll*  <W  bem  ©terbetag 
feines  £rn.  söatter* ,  würbe  er  ad  lectiones  publicas  premoPiret 
unb  bftffe  bie  Herren  Qkofefforen,  €OT6rI/  Sftegelein  unb  Doppel 
mm*  m»*m  fcurbeer  aucfcpon  fem  Mm  £n*eenior 
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g&aper  bet>  ©t  ?or.  im  SbrdifdKn  'grfcaM»  mrremnefen.  1738 
Den  i9ten.9u0.  bejo^  et  Öie  Untoerfitdr .  ^IlcOorf  ,  borte  bafcfbtf 
im  ©toi/,  Der  ^btlofopbie  unD  ^bilologfe  £rn.  ^rof.  @tb»ar» 
jeti,  s^piefen,  taflet/  Den  £artlreb  «ab  2>. Srefenrcutern  , 
in  ber  Geologie  aber  25crnb&(Den  unD  ^aiem.  1740  im  ü)Hn 
Difputirte  er  al*  5fu<tor  unter  £rn.  2>.  SSernbotb  de  imeo-  per 
Jiphtachum  nuneuparo  ,  mit*  im  SRofc.  »irer  £rn\; .^Uof. 
(^ebroarj  de  ongrwe  typographiae.  174«  wrfiei^  er  BltDorf 
unD  gieng  nachlade,  mofelbjt  c?  Den  groffen  Q}atim»arttii 


tefen  hörte.  3ngleid)cn  hielte  er  r>ep  ihm  ein  £>ifputicr*  (Jolle* 
gium  unD  eines  über  Die(3elebmn*($cfd>icbtCf  buluaucb  1743 
im  ©ept.  unter  feinem  CÖ6rfife  ala  Slucror  eine  nelebrre  Qifp. 
de  ultima  coena  Chrifti  «pafchali. .  85to>>fmu  2>.  sMidwIia  hör» 
U  er  auch  pbüoiogifcbe  fcolicgia.  t?4*  fam  er  in  jeüi  Gatter? 
fanD  uirücf.unD  rvutDe  in  Den  Hirtel >Oer  <£anöiÖaten  outgenom* 
roen.  ipfi .  err>ictre  •  er  Den jorDeotUchen; 33er uf  jum  2>ian>aat 
on  Der  ^arien^trebe,.  nnb.'17-f  3 .nwrDe  er  t>ecrfeü>|i  alterer  2>ia* 
<owie\  unD  jugleidvöonnabenD8,'£rübpreDiger  beo  öen  QWfuf' 
fern;.  1754  Den  i9ten  ^üg.  hat  er  ften  mitgfofr.Sul.  £ftber, 
&vn.W:-<tpb&itoti$> >tyfMtttt  in  £ßöhrti  fcel.  $od*er,  oer« 
ficoratbet  unD  jwar  eine  Tochter ;  2lnna  @ufanna/  mit  jbr  et* 
|euaet,.aber  DiefeSbe  aar  frübjeicig.  Durch  Den  i?s6  Den  i6ten 
Sülm  $um  -allgemeinen  ^Dauern  Dürnberg*  erfolgten  4oD  tren- 
nen muffen.  €r  mar  em  grünDlicber  unD  iingenebmer  ^reDiger, 
unD  bleibet  geroifi  im  immerroäbrenDen  .StngeDenfen  beo  un$, 
Stuffee- Der  angefügten  SKeDe,  Den  Differtationen  unD^erfcbieDc* 
iten  OeDic&ten  i|r nod>  von  ihm  eDirt  worDen : 
Meditatro  exegetica  de  Corona  Chritto  fpomo  a  matre  impofira  ad 

ilJ.  Cant.  3  iili  quam  Dom.  Jo.  Aug.  Dietelmairxtc. .nuptias 

celebranti  offert.    1 74  f .  4. 
De  fy  mbolica  doclorum  ecclefiae  N.  T.  denommatione,  qua  Job. 

3 ,  29.  Qihm  tov  vujU0wv  uocantur ,  diflerit  fimulque  Dom, 
.  Jo.  Barth.  Riedcier  etc.  aufpicatiflima$  nuptias  gr; 
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D i Herta t io  epiftolica  de  matrimoniis  facerdotum  V.  T.'  cum  Zilia- 
bus  facerdotum  initis ,  qua  in  nuptiis  Dom.  Vokmari  Dan.. 
Stoerii  etc.  gaudium  am or e mque  frarer n u m  te fb t u r.    1 747. 4. . 

tTIünfter  6ber  SJhfofUreraacb  gftonfierer  (©cbaft)  ein 
tJd'ruö  /  ift  ju  Börnberg  um  Den  Shitfaancj  De*  ijttn  Q£dculi  er* 
jeuget  unö  flebobrenttorDen.  gr  i0iufeipsfg<mi3e3citfin  (^tu# 
bcn^efcüeDeö  berübmten  3oacb.<&merarni*aen>efen:  ®ie9vccjv 
te*2ßiiTenfrbafFr,  Dieernacb  Dem  Starb  feiner ftreunbe  erlernte,« 
»ofite  er  lieber  auf  Dem  ÄaibcDeraltf  t>or  öeriebren  au*  ürVn :  er' 
nahm Detfmeaen  ici?  5"  <2CBiUenberg  *  tt>o  er  auch  frttDiertcv  Die 
£octoi*2ßtirDe  an  unDitwrDe  bernacb  Der  beehre  offentlidKtfef)* 
rcr  Dafelbii  /  rührrc  auch  imd ,  nemfitb  1C33  unö  m<  Datf  tlo 
ctorat  Der  i&aDemie.  €r  fyetjratbete Die  Cschroejlcr  Üftclanebtf-ontf 
unö  rt>ie  cc  tilbil  ein  aar  ftiüer  unD  fanffrmüthiqei-  O.Vann  ivar > 
alfö  foU.ferö  £»;uö  eine  ©cbulc  Der •  35cfa>eibenbeit  >  Sbrbarrat 
unD  (^orceefurd\  awefen  fe»n;.  Wttvtytfl  in  Wittenberge 
araiTirre ,  nal>m  er  öie  bafcon*  anaefteef ten 'tyrlcmenim  fein  £au* 
aufunD  pflege  tienebjt  feiner  Jraueny  wurDe  ab'er  enDlid)  felbfi 
onflctktft  unD  neb|l  feiner  CpftirtftltY  im  ^onatft  Oct.  1*39 
von  Da-  sscuebe  aufrieben.   SlnDac&acbriebien  aeben  >  etfbäV 
iten  i\x \\)  junge ^ürnberßifcbe  CDeücute  f  Die  an  ibn  recommenDirf 
»orben  fmD;  Die  *Pefi  in  fein  £autf  aebraebt.  $r  Harb  aber  fo  freu* 
D*jg  unD  ßviaifcn  /  Da§er  Die  ^Nefibeulen  unD  ©cbroürenv  Die  ifcm 
auffübren,  für  r*ofH>arc2lrmbdnDer  ijnD{£belfleincanfrtbe,  roomrt 
ibn  fem  »ÖeoianD  gelieret  babe.     fmD  jmo  iXeDcn  üonifjm  übrifl  ,/ 
eine/  1*32  aebalten  /  bereift >•  res  nun  düudicandas  fecundum 
arbitrium  iudicis ,  fed  fecundum  feriptum  ius ;  Die  an Dcre  hart* 
De  ff  de  Irnerio  et  Bartolo  IQis.   &  folte  a  ud)  ,  ttie  $  r. 
©Neb.  £i(ientf>af  anfanaüdb  mepnte,  <3)erfaffer  Der  raren  toteini* 
f<t>en  95ibel41eberfc$ung  feori/  rcelcbe  1  s*9    Wittenberg  gfDrucft 
unD  gemciniqdcbi).  ftubern  juejefebrieben  »orDcn :  alkme  eebe* 
fäm  Diefe  OSepnuncj  an  einem  ungenannten  Hamburger  einen 
©eaner >  Dem  ftd) enDlid)  J£)r. 4?i(iembal überfounDenaab  unD f  u* 
t&ern  DJefetf  <2£crf  lieber  jucianete,  Unferfeel.  £r.£.  e.  £irfcfr- 
Hen>ie*aberDod>,  Dafi  ?urbernicbr,  fonDern  >2Bart.  SBucer,,  S3er, 
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©iebe  Ad.  Ft.  Schuu.  progr.4.  Unfd>.  $todjr.  fcqq. 
1736  p.  746  1737»  p.  630  fcqq.  Vogtii  CataJ.  libr. 
rar.  edir.  III.  p.  120  fq. 

tt7im$er  ober  9#onetatiu*  ({»tetowmu*)  einreicht« 
unb  meir  gereifter  Sftann  aus  ber  altabelid>en  Hamide  t^ct: 
jer  jü  ^ambergunb  OTütnbcrö  /  *>on  rcelcfrem  tt>ir  Die  befkStad)« 
riebt  mit  ben  Aborten  feinetf  bep  ©t.  ©ebalb  in  Dürnberg  be* 
f  nMicfcen  ©rabmable*  geben  fonnen  /  mi&.tt  beifl :  Epitaphium 
Hieronymi  Monetarii ,  uiri  optimi ,  Philo  f.  ac  Medic.  Do&q- 
ris *,  clariflTimac  memoriae  pictatique  dicatum.   Js  enim  amico- 
rum  cultor  egregius  et  in  cunclos  homines  adeo  officiofus ,  ut 
non  folum  opulent iorcsconfiliorum  -  -  •  gratuitam  pccunias  quo- 
que  ultro  ingreifer it.   Qui  utuarios  horhinum  et  mores  et  urbet 
uideret ,  totam  ferme  Europam  peragrauit.   Idem  magno  füi  de- 
fiderio  reliclo ,  uitae  officium  cofnpleuit  A.  D.  millefimo  quin- 
gentefimo  oltauo  ,  die  uero  uigeumo  feptimo  menfis  Augufti. 
Riefte  Roetcnbeccij  monumenta  Sebaldina.  Nur  febabe  ift  etf>  Daf? 
biefcö  Örabmahlburcb  eineSluelaffung  inber  2tb|dhrifftunbeutlic& 
ttorben  iff.  Nacb  ben  Nürnbergifcben  ötnannten*3vegi|lern  ift  et 
1493  &u  biefet  ©teile  gelanget  unb  1 f  06  geworben.  Nod>  anbere 
Nacbricfrten/  bie  tr>n  1490     ©tabtpbpftcu*  ju  Dürnberg  annefc 
tnen/  laffcnifon  iciofkrben. 

Wlünser  (2Boffgang)  ein  glittet/  fcnriebfimbon^mt' 
berg  /  tvelcbetf  niebt  fönwl  feinen  @ebutt*Orr  /  alä  feine  ©ütet 
bafelbfl  ameiaen  mag.  €r  gehöret  unter  bie  Nürnberger  /  inbe* 
menid>t  nur  feine  berörjmteSamilieju  Bamberg/  fonbern  aucbju 
Nürnberg  fiorirte;  feine  Altern  unb  er  juNurnberg  bep  ©t.  3of>an* 
rietf  begraben  unb  er  aulTer  3n>ei fei  aüba  gebobren  korben.  @ein 
<2}atetf>teö  $Uej:iu$  ,  unb  feine  Butter  jCatfj.  gtfmin  t>on  S£o§en. 
€r  bat  gar  fdtöne  SKeifen  aetban  f  bie  auefc  Aum  $:be*J  t>on  ifcm 
felbft  betrieben  rcorben  finb.  ©egen  baä  (rnbe betf  im  3afj* 
re$ nabtn  erben  3of>.  3öCob QJoifiarD  mit  na*  QSenebig/fn bet 
Slbftcbt  nacb  ©t>rien  ju  reifen ;  ba  (le  aber  8  Monate  lang  auf 
Öclegenbeit  tt>arteten  /  tvnrbe  95oijTarb  Franf /  bod>  »ollfübrte  un» 
fer  SÄunjcr  feine  SKeife.  &  war  ber  le^te  femetf  ©tamme*  unb 
tat  fein  groffe*  Vermögen  alle*  ben  3lrmen  t>erma#r  unb  unter 
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anbcrn  »erovbnet ;  bag  «He  3aM  am  SBolfgang^age  ico 
alte  37Mnner  fd>n>ar$  | ollen  gerleibet  unb  jcDcm  nocl)  barju  (in  / 
©tuet  ©elb  gegeben  werben  /  welcbetf  big  beute  noeb  gebaltcn  unb 
auSgetbeilet  wirb.  33ep  ©t.  3*>fcanne<?  ließ  er  (leb  1560  baä ton 
feinem  vOatter  erriebtete  trefliebe  Monument  /  welcbetf  i*oo$ba« 
Icr  t  fo  wie  Die  baraufgemaebte  meffinge  $afel  *oo  ^baler/  gefo* 
Oer  bat  f  erneuem»  enblicb  flarb  er  Den  29  $Rer&  1779/  (anbere  * 
melbett/  if 7f  /  unb  nocb  anbere  1577)  unbmufte  gefdjeben  laj* 
feu  /  baß  über  10000  fl.  feben  an  bat  ©tifft  Bamberg  befolge* 
fallen  (inb.  ©eine  Öveü)befd>reibung  fam  entweber  lange  nacb 
feinem  $ob  beraub  /  ober  fic  ift ,  fo  wie  wir  fie  feicr  anfübren ;  wie» 
ber  aufgeleget  worben : 

Dveiebefdireibung  t>on  S3enebig  au*  nacb  °jmfokm  /  ©amafeu* 
unb  £onftantinopel  :c  iftrnb.  1 6*4*  4* 
Wan  febe :  $recbfeltf  3ob.  Äircbbof  p.  284  fo<t;  3ob.  ab  3n* 
bagine  in  ber^c|cbreibungt>onWürnbergp.73o.  .&iflorifcbe9}acb* 
riebt  ton  Dürnberg  p. 484.  Würnbergif<pe*3ionp,iO/  woaber 
*oDc*3a&r  unb  Sag  falf*  ift 

tnuUnuo  (Sbeobor)  ein  2>oefor  ber  2lrjneitfun|T,  bet 

in  unfern  be(len  diptychrs  Medicorum  Nor.  ton  149?  M  if  31 , 
a(*  ©tabt  Slrjt  angefefct  wirb.  2Bir  wollten  glauben  ,  baj?  er 
QÄüflet  ober  äftäüner  gebeifen  babe  ,  unb  baf?  bie  tarnen  t  93e* 
fulmuä  unb  iEefaniue*  ,  bie  ibm  in  anbern  diptychis  gegeben 
werben  /  urfprünglicb  ©cbreibfebler  gewefenfeori  ;  wenig|ien*/ 
wenn  er  auch  $b*obor  Utferiuä  genennet  wirb  ,  jwcifeln  wir 
Hiebt  /  baß  eine  ö3ermifcbung  mit  bem  $b«obor  Ulfeniutf  torge* 
gangen  ,  ber  um  i486  $|>gficu*  in  Dürnberg  war  unb.  unten 
Dorfommen  wirb» 

_  tlTuIs  Don  Ober  <  GcMnfeß  c3aeob  SSernbart)  ein 
EMf  würbe  gebobren  in  Dürnberg  ben  if  Wlav  1637. 
ein  söatter  war  £eonb.  2Biub.  €Q2uU ,  ein  £anbeltfmann  ,  unb 
bie  Butter  Jr.  93arb.  TOttlin.  3m  3abre  1668  ben  17  2lug# 
biiputirte  er  ju  Slltborf  pro  ?icentia  über  $bcfeö  /  wekbe  er  nocb 
m  eben  0»efem3<w}re  weiter  ausuferte  iinO  in  nmo  in  Den2>rucf 

gab. 
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gab.  1670  erlangte  er  bie  Soctor'SBürbe  unb  i(!  bie  bep  ©cfc* 
genbett  biefer  Promotion  »on  ibm  gehaltene  Stanfrcbe  aud>  gi* 
brucfr.  €r  mar  bamaltf  fcbon  2  3tobre  Slb&ocat  ju  Dürnberg : 
tt>eil  er  aber  feine  ©ebrifften  nach  beu  ©ericbrä-Orbnung  nicht  ein* 
richten  rooüte  unb.»egen  feinetfgigenftnne*  öffterä'Sermeife  beFamr 
Od)  auch  enblkb  mit  bim  L  <Stabtg*rid>te  befftig  unb  mit  SBep« 

gitfefeung  beä  geriet)  tlicbenDiefpecfä  übern>urf  unb  barüber&on  ber 
böoeatur  fufpenbirt  mürbe  *  flienger  167$  »on  Dürnberg  weg , 
tarn. in  Süv(]rUnb  ©rdfiid>'Oettinöif*e2)ien|ie  unb  erlangte  enb* 
licbbieSurMlidjegebeM^ 

.21(3  er  1090  | eine  repraefentationem  maieftatis  imperatoriac  ber* 
ßut  gab  unb  Dem  £aifer  £copo(D  unb  neuermäblten  Diömifeben 
Ä6nig3o|epb  bcbicirtef  erhielte  er  jum  03vanal  ben  $itel  eine« 
5tat ferlicben  Öveicb^ofratb^  f  gelangte  aber  niemalen  jur  Cin* 
föbrung  beliefern  bM>ßen?Xeid>3gerid>te  /  mtil  beflfen  «Jkafi* 
Dent  /  ®raf  Sßolfgang  Don  Oetting'2BaflerfIein 7  ibm  äufferft 
Sun>iber  n>ar;  Men  Ungnabe  cr.ficb  Our*  miberredrtige  3uffub* 
rung  $ugejogen  batte;  iebpcb  n>urbe  er  in  unterfebieblicben  €om* 
miifioncn  im  9veicb./  jumalen  in  SXeicb*>£eben<£iuhen# 
gebraust.  €r  Wieb  um>erbeuratbet  unb  ftarb  ben  1 ;  3an.  171 1 
tu  $Bieu  an  ber  £e(if  in  febr  aroffer  2>utftigfeit/  .a])o  baß  man 
nid)t  fo  tucl  bei)  ibm  antraf  t  alc  Deffen^Seftortuna  erforderte  unj> 
ihn  betfroeaen  flute  Jceunbe begraben  liefen.  £$  ijtalfo  unrichtig* 
matf  t>on  beflfen  Sterbtag  unb  £eb.entk2üter  inFabxic.hift.  bibl.  fii- 
ac  Tom.  V.  p,  1 37  berichtet  mir*,  ©eine  (gebrifften  finb ; 

DiiTcrtatio  de  Übertäte  omnimoda,  quatenus  ea  cumprimis 
Germaniae  competit ,  cui  inferta  eftdeitruclio  ptaetenfionum 
Auberianarum^  quas  inituTu  RegisChriflianiilimi  feriptas  rui£ 
tededucitur.  Nor.  166%.  12.  Obgemelbte  $befe*finb  tiefer 
2)ijTcrtation  afö.fummacapitum  fcprgefefct, 

Orar,  de  imperiorum  et  fpeciatim  Germanici  conferuatione 
per  nautuam  populorum  .refiftentfana  etc.   1670.  4, 

Unterfcbie&liche  ®t«if  förifften ,  fKefponfa  unb  ©maßten,  famt 
ben  2lcti$  eine*  in  ber  gürfllicben  Dvefibenuu  öettingen  ben  ia 
&ct.  X$*  gehaltenen  Sbüoquü  über  bie  $rage ,  ob  ®öttt>er* 
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botcn^oDcr  jtiaefaffenbabe/  Daß  cum  feine*  Dcrflorbenen  SOßei' 
betfScbrüefterbcoratbenmoge?  öctttngen.4,  ©ittbaa@dw'|?* 
ten,  Don  Deren  ^Qerf.  Die  tarnen  anzeiget  tuerDen  m  Fabr.  bibL 
1.  c  Unfete5tu^abe  aber/  Die  rt>eDer  Da*  3abr  noeb  Den  Söitor 
benennt/. mu§  t>on  Der  mit  Dem  tarnen  SMulj  be&  DcmSabri* 
ciu«  angeführten  /  (granf.  unD    i68* )  Derfdf)ieDen  feyn, 

Repracfentatio  maieftatis  imperatoriae.  Oetting.  1  690.  fol.  Sfroi 
Der  93erf.  fctbfl  im  Merlos  gehabt  unD  rjl  nacb  feinem  $oD  ton. 
einem  95ucW?dnDIer  unter  Dem  gednDerten  $ite(  ,  MaicAas  im- 
•peratoria  iuri  fuo  aflerta  etc.  Nor.  1714.  lautfgeqe&enttJorDeru 
JDa§  e*  aueb  febon  bor  feinem  %oD  mit  einem  geanDertjn  $itei 
1700  in  Arnberg  erfebienen  ,  melDet  Catalogus  Rink.  n.  s 4**. 

DhT.  de  iure  exequendi  fententiat  imperiales  direäoribus  circu- 
lorum  competente  ,  contra  anonym i  di  (Terra  tionem  de  officio 
direclocum  et  dueum  cireubrium  in  executione  fententiarimv 

4  1697.  4.  3fl  auf93eran(affung  Der  ^ecflenburö*©i;flraui* 
feben  ©uccejfion^^unD^ecution^'Sacbe  Deutfcp  .unD  \Mt\ß 
nifcb  cotumnctittjciö  neben  etnanOer  geDrucft  morDen, 

3weo  ©ebreiben  eine*  SreunDeä  an  einen  $reunb  w.  Ittar  o&ne 

tarnen  ,  Dod>  mit  Den.S)atitf  V  3«n.  unD  V  l697 
berauägegeben  unD  alfo  niebt  üne  nominis  et  temporis  men- 
tione  ,  Mt  #x.  «8>ofr.  33uDe*  in  Der  biblioth.  iur.  feJ.  p.  8*4« 
»ermelDet. 

De  iure  cancellariac et  archiui ,  nec  non  de  imperatorii  cancclla- 
ria  et  archiuo.  ©tebt  in  Iac.  Wenckeri  colle&is  archiui  .et 
cancellariac  iuribus  p,  148  fqq. 

VUunfer  (©ebaflian)  ttoberbienfer^riefier,  i(!t>pn  ©c. 
OTunfer  unD  2lnna£et>fHn  erzeuget  unD  167  j  Dena  2)ee.  in^ürn^ 
berg  gebobren  tvorDen.  €r  frequentirfe  Die  ©pitalcr  <2cMe 
unD  n>urDe  wegen  feiner  reinen  Stimme  altf  <2taDt>2Utif]e  einige 
3obre  gebrauchet.  1694  f am  er  ad  Jecliones  publicas  unD  169? 
nao)  5WtDorf  /  n>o  er  ber>  £n.  3).  £einr.  Cinfen  2lmanueiif;e  uuJ> 
■Öaut^rdceptor  war  unD  Dabeo  flWfenbecf cn  /  Omeifen;  €tur* 
men  unD  ©onntaflen  64rte.  begab  er  fi*  na*  3cna  nhfr 
iwcytcrOfreiU  %ttt  *rf* 
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trieb  noch  ferner  Die  ^büofophie  bep  #ebentfetten  unD  @*ubar# 
ten  /  Die  Rheologie  aber  beo  9$ed>mannen  unt)  <$eltbcmen.  9fn 
eben  Diefem  3«bre  üerantaffete  if>n  Der  Damals  entftonDene 
©trett  jmifeben  Den  OrtboDoyen  unO  £eteroDoj:en  nacb  SBitten* 
berg  ju  aeben ;  n>o  er  Weumannen  in  Der  #omilie  ,  ingleid>en 
2)eutfcbmiinnen  unD  ®*r6Detn  f>6rte.  Unter  Dem  <J)rof.  «erger 
opponiere  unD  refponDirte  er  überCalouii  metaphyficam  dm.nam. 
et  ufualem.  2hn  Darauf  tbat  er  eine  Dieife  nad>  «erlin  /  n>o  er 
©penern  fpracb  unD  preDigen  b6rte.  €r  f am  bierauf  mieDer  na* 
2UtDorfunDftunDe  ntd>t  nur  einem  guten  $reunDe  altfmoderator 
ftudiorum  bet> ,  fonDern  fd>affte  ftebaueb  felbtfen  i|uten  ^u&enauö 
2).  langem*  QÖorlefungem  170»  rourDe  er  jum  Schaffet  Der  £an> 
Dauerifcben  12  «rüDer»  ©tifftung  bei)  SlüerbeiÜgcn  in  Dürnberg 
unD  &ugleicb  jum  ©onn«  unD  $epertdglicfecn  grübpreDiger  in  Der 
Dalsen  Capelle  üerorDnet.   1704  l am  er  jum  TJaftorat  in  SKegelä* 
ba*  unD  1709  jum  Diatomit  im  neuen ©pitalju  Dürnberg/ 171$ 
aber  rcurDeetnacb©t.©ebalDMrorDnet,h>oer  i7»9Uince  (Zollt* 
Au  Senior  acmoiDen  ift.  3"  l«nen  auflerorDentlicbcn  ^mte'üerricb' 
tungen  geboret/ Da§ er  smo  iüDifcfce ^erfonen  im  cbn|H.  GMauben 
unterrichtet  unD  11  SOfaleficanten  jum^oD  berettet  unD  beglwet 
bat.  1 738  Den  18  SDta»  ift  er  t>on  Der  2Q3elt  abgeforDen  tvorDen. 
©eine  binterlaffcne  $v.  2ßitrn>e ,  Die  ertfi7f  4  aeftorben  ;  «ar» 
baxa,  nrar.ör.^icb.SM6gelein$f  5£auf*unD  £anDelemamiei  in 
Dürnberg  /  $ocbter.  2luffer  jmeen  Herren  ©öbnen,  Die  atfo» 
balD  aueb  betrieben  merDen  /  hinterließ  er  folgcnDe  Söcbter: 
1)  $r.  «arb,  9Co(ina/.  Die  17*4 an£n.  D.  fterD.Sac 25aiern, 
B5apreutbifcben  &atb  unD  Der  ©taDt  Dürnberg  orDentiicben^bD* 
ficu*/  wrmdbletroorDen  unD  1738  ibrem  £n.  Gatter  balD  nach- 
befolget  ift  1)  St.  SDlac.  SBagDalena,  »eiche  173V      ®t.  93a(. 
Svo^lev ,  Damaligen  Pfarrern  in  Äahbreut  angetrauet  frurDc» 
3)  Sr.  Wae.  StftogDafena  ,  Die  1743  £n,  SrieDr.  *paul  G)öfeen 
(eoratbete  t  Der  Damals  £)iaconuä  in  Sürth  fear ,  17*6  aber  Den 
6  @ept.  ah?  X>tac.  beo  <&u  ©ebalD  in  Dürnberg  geworben  ifl, 
tiijcßei  fefct  unfern  feel.  #n«  ©enior  unter  Den  £icDcvDid>tern  an , 
toeil  er  Da*  in  Der  SlItDorfifcben  PieDertafel  beftnDlicbe  erbauliebe 
IknM'flttiRcif  öieb,  ©c*U/ m  Ow  ßpOen *  Perfertiget. 
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9tocb  macbfe er Datf  im^tborfer>®efangbud>efleljenbe fieb :  <ge* 
jufrieben,  meine  (geele  %u  Uebrigetrt  i(t  urui  befannt  ton  ibm : 

$reDigt  tter'W«  fi  /  9.  be*  folenner  eintt>e$bung  Der  toHfom* 
men  renoDirten  unD  mit  einem  neuen  2IUor  unb  Orgel  gejiev 
ten  £ir#e  juSKegerebaeb.  ®*t»obacb.  1708. 4* 

erbaulicfre  ©cblufreimen  Der  in  Der£.  ©eifle**  tfircfce  geSalfcne» 
$rebigten  über  Den  ^ropfceten  3ona*  1710.  ia. 

2»an  fe&e :  Hirfch.  min.  iufc  Hirfdi.  dipr. 

tttunFer  (  QJaftafar  ®ebatftan  )  ein  lebenDer  «JCto* , 
begfcorigen  dltcrer  @of>n  f  Farn  auf  Die2CeIt  ju  SXegeldbacfr  Den 
f  9}ot>.  i7©f •  ©eine  StuDia  t>at  er  im  fgibifcben  ©ptmiafto 
171 3  angefangen,  tu  3ena,  t&ofrin  er  ficb  1723  begab/ 
fortgefefcet  unD  ju  SfltDorfT  tvo  er  172 9  anfam  /  glücfficb  gccnDü 
get.  Stocfr  rüfemücb  bekrittelter 3naug.  Difp.  de  executione  Ten* 
tentiae  pendente  appdiatione  licita  i#  er  1730  be«  28  3«"«  mif 
groffen  ehren  $u  SIlrDorf  2)octor  geworben.  1731  fam  er  in  ba* 
eoliegium  ber  Herren  2lbt>oca(en  ju Dürnberg/  1744  ober  nmrbe 
er  donfulcnr  berSiepublif  unb  fat  Dermalen  ale  twberfier®  $opf 
unD  Gonfulent  am  ©tabfgeriebte,  Q)ermäf)lt  tfl  er  fett  174 * 
mit  $r.  ®ara  3of>anna/  einer  gebobrnen  äünjlin  unb  uerttiftibt 
gewefenen  .£>euerin  /  mit  rceleber  er  3 1 o*rer  erzeuget  fcat. 

■ 

VHunFer  (3obfl  2Bi(6e(m)  ein  gelebrfer  unb  feßr  ueri  . 
bienfer  ©cbulmann ,  be*  Dorigen  trüber ,  ifi  in  Dürnberg  beit 
11  2)ec.  170?  gebobren  tvorben,  €r  befugte  ba*  ©ymnaftutn 
unb  tt>anberre  bie  4  unfern  Mafien  bureb 1  in  »rieben  ibm  £elb , 
SBagner ,  fobberr  unb  ©porl  mit  ü>rem  Unterric&te  nüfclicb  ati 
Die£anb  giengen*  %\i  ber  brittenörbnung  itanbte  er  (icb  17*1 
jubem  Damalö  an  ber  ®ebalber»@#ule  mittelem  ©eegen  arbet* 
tenben  £n.  SKeetor  ©etger  unb  bdrte  ifen  x  3a(re.  17*6  n>ur* 
beer^u  ben  öffentlichen  sÖorlefungen  ber  Herren  ^rofeffbren  im 
^ubitoriobeforbert,  foofelbß SEfl6t\ ,  Sßeiel  ,  «£)ofmann,  TOe* 
gelein  /  SDoppelmapr  unb  2tpiti  mit  «epfaö  (ebrten,  1717  belog 
er  bie  bobe  ©*ule  ju  SMborf  unb  tmbmctc  bie  erflen  3  gabre 
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pbilologifc&cn  tinb  pbilDfophifchcn2ßilTcnfi>afftcn/  roorinncn« 
<^cf)roarjen ,  Seucrlein  f  Ädhlern  unD  Füllern  ju  21nfubrern 
hatte.  &ad)Dem  er  fieb  tm  öpponiren  geübt ;  öcrtbeiDigte  er 
unter  Dem  ^orjifc  Dcä  £m  <13rof.  JJcuerlcintf  eine  2Mfp.  de  fub- 
fkantia  nonnullis  erroribus  oppofita.  1 730  erhielte  er  Sie  DcrDictv 
te  ^ägi|ter*2BurDc  /  Da  er  öorber  cinc3naug.  £>ifp.  de  barome- 
tri  anomaliis  quibusdam  in  prognoftico  tempefhtum  unter  Dem 
£n.  *J>rof.  30b.  #einr.  Füller  ju  ßafbeber  gebracht  bat.  3" 
eben  Diefem  3abre  roanDtc  er  fiel)  nadi  Pcip$ig ,  mofelbfi  crDieaü* 
bereite  &u  5lltDorf  unter  3*^n«n  angefangene  Rheologie  tveiter 
fortlege  unD  t>on ■  Meiling  /  <£arp$o& /  Pfeifer,  Reifen  unD 
JfricDerici  getreuen  Unterricht  betam.  173 1  im  *£)crb|tbefucbte 
erSena  unD  hielte  fiep  vornemlicb  an  Dvutfcn  /  Stoffen  unD 
SRccfenbcrgern.  i733ö^ng  ernacbDoOcHDacm  acaDemifcben£auf 
tvieDernacb  £aufe ,  naebbem  er  in  einem  Elcincn  Umfcbmcif  einige 
berühmte  ©tdDte  unD  Um»crfttdten  in  2tugenfdicin  genommen. 
1734.  wurDe  er  in  Den  dirfel  Der  (EanDiDaten  feiner  SJattertfaDt 
aufgenommenes  übte  ficr)  im  <PrcDigen.  eiirgcbeimcr  Q$cruff 
aber  /  Dem  er  wegen  nicht  an&uftarfer  53ru|l  Defio  leichter  ©ehöt 
aab  /  roibmetc  ihn  Der  ©ebularbeir.  *g>iec$u  machte  er  fld)  Durch 
{eilige  Untcriveifung  junger  unD  meiflcnö  ermachfener  teilte ,  Die 
ftiüor  "vöciiebung  Der  hoben  @cbulcnfcinet£cbrftunDcn*u #au* 
fe  beOicrrfcn  /  immer  gefebiefter.  17a  erlangte  er  Datf  Durch  £n; 
äjj.iftie.  SOßeb«  erlcDigte  Dvectorat  Der  ©drille  im  neuen  Spital 
tum  J£>ciK  (Seift  t  unD  17*6  rourDe  er  &u  Dem  ftectorate  bep  ©f. 
©ebalD  bcfärDert  9  n>elche<  er  nicht  nur  angetreten  ,  fonDern 
aucb/roieDatferjlcr  mitvgeegenunD^a'DienifcnbetleiDef..  2Iuf#- 
fer  einigen^  #n.  tyrof.  geglichen  autf  SKcifchcfcbreibungcn  er* 
läuterten  i©d)rifFt(lelIen  eingefchieften  SSeprrdgcn,  Deren  im  tu 
flen  S5anD  feebfe  (p.  63  '80, aof  >  *u;  333'  344. 419  '4*4*  48a* 
519.  609*618)  unD  im  *ren  55anD  smepx  angetroffen  rocrDen, 
( nemlichp. 7 1'1^- 4^8*487.)  bat  erjwecn  s&erfucbe ,  roeldbe 
fid)  mit  Der  grfldrung  Der  l>rofan«©cribeuten  auö  SKeifebcfcbreü 
bungen  befebäfftigen/  anö dicht  gesellet,  Denen  balD  Der  Dritte  um> 
novt  mehrere  würben  g<?folgetfeini  f  roenn  Der93«leger  feinerer* 
toutflicbc»  SuföUe  betroffen  unD  mitbin  auch  Dielen  Q3orfa& 
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geftdret  m*:  unb-  «upermtenDent  55*  SMartt^ 

«EBinfler  ftar  i>on  ihm  in  feine  philblogemata  Laetantiana  facra« 
p.  291  fqq.  einbruefen  taffen :  Tentametv  hermeneuticum  in: 
Matth.  XI^  f.  quo.pauperes  euangeliftae  ,  C  homincs  miferi' 
et  aduerfa  ualetudinepreffi  laetam  hiitoriam  de  fanitate  fua  per 
niraculofam'Chrifti  potemiam  recuperata  ,.  ubique  dinulgan- 
tes  et  ebuccinantes  adiimbranrur;.  * 

©ein  &ben  ficht  bereite  in  Detf  £n.  95ieDermanntf  alten  unfc 
Weuen  *>on  ©d)ulfa#en8ttn^eiljk3oo  faa>. 

•1  tJTUitf  (T8eor^©tif&i*0  ein  ^'<oI63eTunb  wiferfiief^ 
jdbtifl  aerbienfet  unD  berühmter  Schulmann  ,  würbe  aebobren  jttr 
«Börnberg  Den  i9$Jcr$  J691.  (Sein  Q3arter ,  SOtatfbdutf  $tonj# 
war  Sftotariuä  DafclML..  Cr  legte  Den  erffon  ©runb  iu  gwen  £un* 
ften  unb  ®tffcnfd>afttetrin  Der  @#tile  jum  ^  ©eiflunter  Der  ge* 
treuen  SlnfMbrung  fubwigä  r  ©m-gen*  unb  Dce  3Rcct;  IDärreneV 
nothgebenDSatar  in  Dem  Sgtöifcben  ©pmtmflo  unter  forafdltiger 
antveifuna  bc^  Üiector^äbert^  1709  begab  •  er  fi*  natyStttborfy  . 
(tfrte  bafelbft  ©a>arjen ,  Füllern  unb  Hoblern  in  Der  $büofo< 
»ftt/  3<Unern>unb  Beiern  aber  in  ber  Geologie.  Unter  ®MUcrn' 
btfjDttttttte  er  de  infulis  natantibus  unb  gieng  1714  nach  £  eipjig,  WO' 
irDe*  berühmten  $beologeny  2)*  SKom.  $eöer*/  £autfgenof. 
war ,  bdrttaucb  Däfelb|l  Die  üortreffidun  ©bttetfgelchrten  ,  Olea* 
riuä  /  SBornernv  ©cbmiDen  unD  ^feiferm  1711  reifte  er  na* 
S>re$benr  Wittenberg,  £aö«>  .£>elmf*dDf/  SSBolfenbuttelunD» 
foDann  na*  3^na 7  Da  er  te»  Dem  berühmten  £amberger  ju 
fche  gieng  unb  Stoffen  in  Den  morgenldnbifcben©pracben  bcfud>te,. 
1716  fam  er  wieber  in  feiner  \BattertfaDt  an ,  würbe  1719  5rub# 
jreDiger  bet>  ©t  Sßalburg  auf  Der  heften,  unD  1720111  Den' 
9)egneftfchen  ^SlumemörDen  unter  Dem  tarnen  >136i!at)cctu^  auf* 
benommen  >  fo  wie  er  aucbein^itglieD  Derfeipsiger  Deuffchen  ©e* 
feOfchafft  ift  17**  erhielte  er  Da*  Conrecrorat  an  Der  ©pitaler* 
©cfmte  >  Da  er  feinem  frommen  unD  gelehrten  tyrdeeptor ,  «5m. 
Ct>nrect,3)egler/  Den er  wegen  Unpdelid) fett  über  1  3abre  Der« 
tretten  /  im  Slmte  gefolget  iffc  1731  würbe  er  Svector  an  Dem; 
Qtomnaßirtcp:$t»  .^gibierf)  in  weltfern  Soften  er  fia)  um  feint 
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ferlanb  unb btc (tubiercnbe  Sugenb auf  aOerfcanb  2Bcifc ,  befon* 
berä  au*  Durd)  angebellte  ÖTebner'Uebungen  febr  DcrDicnt  gemacht 
bat.  *737  folgte  er  bem  Qxruffnacb  ©aalfelb  unb  übernahm 
batf  fKectorat  ah  ber  bafigen  ©tabtfcbule.  2Bie  er  aber  aflejetr 
gefonnen  tvar  /  ®ott  in  Oer  Äircbe  &u  bienen  ,  fo  fügre  ftcbtf ,  Daß 
et  1741  jur  Warrftclle  ju  }flarft'(96lifc  ©aalfclbifcber  3nfpectioii/ 
gelangte,  wo  Sficberlegung  feineä  gleicbfaltö  mit  SKubm  gefubr* 
ten  (Saalfelbifcben  DCectoratä  bielteer  ben  1 1  Sept.  in ©egenwart 
feiner  Durcfclducfjtiflfkn  £anbeöberrfcbafft  eine  beutfebe  Slbfcbieb*» 
SKcbe  1  barinnen  er  Dorfleüre :  einen  ©cfculmann  /  ber  Durcb  bie 
©ebularbeit  ju  bem  tyrebigtamte  toorbereitet  wirb.  <23ort  #?arfr* 
©olifc  würbe  er  roeirec  sum  PorDerften  <Paftorate  unb  ber  ©uper* 
intcnDenä>2(bjunctur  nacb  Öräfentbal  beforDcrt  /  reo  er  Derma* 
len  nod)  im  ©eegen  biener.  3n  defeegneter  €bc  lebte  er  mit  Jr. 
9}?ar.  Sttarg.  einer  gebobmen  Siwälerin  /  einer  £au|mann* 
Socbter  auä  Dürnberg,  ©ein  älterer  ©obn ;  *£>crc  donr.  griebrw 
9^urU/  batju  £aüe  uub  Güttingen  ßubiert ,  ju  5ütborfabcc 
mit  einer  ben  19  ^ug.  I7f«  gehaltenen  Snaug.  3Difp.  de  au- 
£toritate  tutoris  honorarii  bie  £iccntiatcn'£ßürbe  in  ben  9vecbten 
unb  folgend  17fr  bie  £octor* Stürbe  abwefenb  empfairaen, 
i|l  gegenwärtig  /  fopiel  wir  miflfen,  ©aalfelbifdw  £of^2iDPocat  f 
Dorber  aber  Slctuariutf  gewefen  unb  beäwegen  Äaiferlichcr  9}ota* 
riutf  geworben.  €in  jüngerer  ©oljn  /  »g>err  £.  <L  $Junj  /  bat  in 
SUtborf  unb  $tna  Geologie  fiubiret.  Unfer  £crr  >}>aflor  i|t  um 
ter  anbern  ein  portrefiidw  *Poet  unb  etf  jlcften  in  Der  9iotbfd;olii* 
(eben  ^oDenfcbule  biefe  feine  erbauliebe  €ieber : 
3)er  Gimmel  läft  Sßergnügung  finDcn  k. 
3*  wert  1  mein  ©Ott ;  baß  biefeä  £eben  :e, 
Wimm  f)ir\i  oSBclt/  bein  ©ct>ein<<Sergnügen  ic 

©eine  gar  fielen  einzeln  unb  ©elcqcnbeit^Öebic&te  finb  niebt 
«n&uf&bren ;  i>otl  ©Triften  aber  ift  unä  fofgenbe*  befannr : 
©eiftlicbe*  tyfalterfpie! ;  ober  dantattn  über  bie  ©onn'un& 
$e|ltag$#epangclia  2c.  Würnb.  1718,1a.  ©inb  für  Den 
Wufif-S&ot  iu  Dürnberg  gemacht  worben  unb  p  er  Dienen  um 

tot 
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tetfmiden  £ob  f  toetl  bie  *J}oefie  fid)  burcbautf  nad>  fcbon  frort  er 
componirten  ©tücfen  richten  muffen ,  »elcfcetf  ollerbingä  für 
eine  fernere  Arbeit  $u  galten  i(L 
SB.  C.  2>efile«s  (geelcn'fcitf  unter  Den  SMumen  aäftlicben'&jor* 
ttt  :c.  S&ürnb.  1716. 8.  <23on  biefer  neuen  Auflage  bat  pt. 
«Omni  Die  SBeforgung  gehabt  unö  ibr  be$  ©erfaffer*  £ehen 
fcorgefefcet* 

Cbren^mb  ©eDdcbfnif^^aaf,  n>efd>e*  Den  fefchen  $ugenben 
grauen  Slnna  €üiabctba  gebobrnen  unD  frermdhlten  Q^uirertc 
DonOeMefetDauf  S5efebIaufri*tenfoüte©.€.  Sßuni.  SMrnb. 
1719.  grog  foL-  1 

moeße  Der  $r<mfen.  $rcff.  unD  t.  1730.  groß  8.  Sfn  Diefem 
Qßerfaen  bat  unterer.  >l>ajtor  groffen  ^mbeil  gebabt  unD ftnt> 
in  Diefer  ©ammlung  feine  bellen  ©elegenbeu$>©eDi<fcte  an^u* 
treffen. 

Memoria  faecularis  reuocati  cx  opido  Altorfino  in  urbem  Noriia- 
bergenfem  Gymnafii  A.  1733.  cclcbrata.   Nor.  1733.  fol. 

cQorratb  ton  autferlefenen  Üvebcn  &um  ©ebraueb  Der  ®d>ufe» 
gcfammlet  unD  neb«  einer  <28ombe  ton  ber9*otbn>en  bigfeit  t 
mit  Der  Suacnö  aueb  beutfebe  2luctoreö  tu  (efen  #  (jerauä  gegeben, 
erfleh  Stucf.  Stürnb.  1733.  8. 

^oetifebe  QJlumenlefe  jum  ©ebraueb  Der  ©c&ulen  angeßetfet. 

.  Sftumb,  1733«  fl*o£  8* 

Slbriß  Der  OrDnung ;  nach  n>efd>er  Die  Diebübung  ton  Den  9*urn» 
bergigen  ©omnaftatfen  Den  6  1734.  foH  angeflellet  tt*r# 
Den.  4.  SRebft  einem  ©ebid)t :  Der  $rofc  Der  £i|lerie  »iber 
Die3eit  SMe  SUbübung  ijl  felbff  aebrueft  tvorben  unter  bem 
Sitel :  «Probe  t>om  duften  Der  £iffcrie  in  ber  SRorai  au*  bem 
fcben  ©ocrate$*  Würnb.  i734*4* 

€inlabungö>©cbrifft;  in  welcher  Don  Dert  oratorifeben  ttaffionfr 
Uebungen  etlicher  Störnbergifcber  ©»mnaflatten  ftacbricfct 
ertbeilet  n>irb.  foL  3ft        gebrueft  im  folgenben :  . 

SDie  in  bem  Reiben  3efu  geoffenbarte  ?iebe  in  einem  beutfeben  3?eD* 
ucraufmtt  gejeigt  pw  ©.  C.  SWuni*  9?üwb.  % 73h  4* 
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loh.  Balt.Bcrnholdi  olvctxqeovTSix  (jlsK/\.  Editionfs  curam  ftff- 
cepit  G.  C.  Münz.  Nor.  17^.  8.  5>ornen  an  flef)t  ton  £n?# 
^unjen  eine  fdEjdne.fot.  anafreontitfbe  £)De. 

€r(llingeber  wa(orif*entlebungtti  bep  Cinftftrung  eineö.  iuucti 
iKector^  unb  (Jonrectwtf  in  ©alfclD ,  1736.  unb  1737»  m\t 
4«iner  33orreDe  95enj.  &n&ner&  ©alf.  4.  4)icrinnen  ifl  t>on 
'  unferm  »£m.  Sftunjen  :  1)  Die  SDeötcation  unterfcfcrieben. 
5t)  ein  -lau  SJfrogr.  in  ftüo  lapidari  ada&  orat.  jnqitans,  <fc 
pietate  in  fcholis  neceilario  urgenda.  3.)  *iiK  .Deutföe  Oiebe 
»om:9tafte  Der  &(>«r  über  ifcre  ©c&trten  /  ben  antritt  t»ed 

DvCftorattf.  4)  progr.  dcloco  f.  Cor.  13  *  la*  cx  legibus 
non  dioptricis  led  catoptricis  illuftrando.    f)  (ine  Dcutfcfee 

©cbluftreDe  bep.&nfö&runa  beö  £onr<ctor4> 

Programm  a  de  arborjbus  raris  in  Com.  Nep.    Salf.  1739.  4« 
Progr.  de  Jqco  1.  Cor.  13.,  12.  ex  legibus. non  dioptricis  Ted 
catoptricis  illultrando.    Salf.  1740.  4.    3(1  »crmuiMi*  eine 

gonfc&una  einer  obiaen  gin(a6ungj)on  eben  bieferSWaterte 

.-  -   luftrationi  fcholafticac  praerailTurn.   Salf.  1740.  4. 

-   -   de  üngua  .»  dicendi  magiftra  non  optima.   Salf.  1741.  4. 

SMcgrbe  meinem  f(einen3toum/D  J.  acoatapb  ifcbe$abeBenAerou& 
gegebenen  ©eauDern,  CD.  i.  0.  <£.  Ötonj.)  3Mrnb.  174*.  8. 

£r  bat  fQnfl  n^cb  nianebe  flcinc  ©rücfe  jum  ©efrraud)  feinerer^ 
mafigen  ©dwleri  oftne' feinen-  Warnen  Drucfen  laffen»  2luo) 
bat  er  t>ie!c  l'eicfrpreD  igten  im£)rucf  b.eforflt  .nnD  nw©$lufü 
gebieten  gejierej. 

2Bir  faben  gebraucht :  Wetz.  Amar..MnD^a  fchol.  1  ut&zttn 

«ttToratoff  (thTtonO-elnfleböfirneratdidner^tt^^er  be* 
rüfjmten  Emilie  Der  SRuratori,  fam  naefr  Dürnberg ,  tturbe 
©praebmeifto  unD  ijt  glcidj  *iad>  1730  aflDa  geftorben.  ©eine 
5ßittme  (>epra:l)ete..pn.  9Burton,  Würnbergifcben  ©praebmei* 
ftcr  /  ifi  aber  <mcb  geftorben.  €r  febrieb  foöiel  wir  bi*  Da»  tt>MF<cn  ; 
Curtdfe  italidnifctMrDeutfcbe  ©efprdcbe»  17*1.  w.  r  1  n  > ;<2 
©panifae  ©rammatif.  4723.  .  ,  ni-.^w.n 

«prrefponDenivunD  Äonöerfation*  •  £o?ic<m.  Jt7*7» 
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tJTtirr  ((Ibriflopb  ®off(ieb  ton)  iff  im  Qabre  1733  ben 
6  2lug.  *u  Dürnberg  gebo&ren  ttorben.  ©ein  <&m  Gatter  / 
©corg  (Ehriftopb  ,  Der  17*6  ate  Unterpfleger  in  ber  SJorflabf 
.©offeö&ofjperßorhctt/  batte  #ie(  Sagnügen  an  einer  guten 
cbcrfammlung  /  tvoju  bellen  QJatter  febonben  ©runb  auf  feinen 
äveifen  in  Stalten  geleget  batte  ,  indem  er  in  Svom  ben  bertftm* 
ten  9#agüahecibi  rennen  lernte  unb  aueb  noeb  naebber ,  alu  ber* 
felbc  S$ibliotWar  betf  florentinifcbenQ3ucberfcba^  twirbe,  big 
an  fein  (SnDe  einen  35rieftved>fel  mit  ibm  unterj>ielte.  ©eine 
Samilie  i|t  urfprungJicb  autfbemS&ambergifcben  alltvo  einige  b.afcon 
inbemJDomfapitel  gemefen;  ttMebennaucbiUKbi/ii  3obanni>ort 
Efturr  allein  beutfeber  Orben&Üvitter  geworben.  Unfer  gegentvärfi* 
aer  £err  &on$?urr  bejeigfe  in  feiner^ugenb  eine  groffe9?eigung  jum 
(feolbaten^ebeti/  cntfcblof  (td>  aber  jum  ©tubieren,  €1  frequent  irt* 
ju  bcmgnbc  bie  obern£lafcnbetf  ©omnafiirttofelbfUr  beD£n.  JKecL 
unDs3>rof.  ©ebmebel  ben®runb  jur  genauem  ^enntnif?  ber  grieebi« 
feben  ©cbrifftfleüer  unb  Slltertbümerlegte.  f$n  ber  ©eograpbie/ 
im  Jranjofifcben  unb  aueb  in  berebrdifcben©pracbe  batte  er  be* 
fonbere  fcbrmeiftcr.  2lu$  bem  ©umnafio  begab  er  fieb  foglcicb  ju 
ßnbe  17*1  nad>  SUtborf.  2)ie  ungemeine  ©efdlligfeit  ber&b' 
rer  biefer  fjoben  ©d>ule  unb  ber  Svubm  betf  #n.  2).  £cumannS 
bewogen  ihn,  ben  6ntfcblu|?  /  auf  eine  anbere  Uni»erfitdt  ju  Rieben; 
$u  dnbern  unb  in  Slltborf  feine  aeabemifeben  3abre  jujubringen* 
£r  bitte  anfangt  bie  ^bilofopbie  be»  bem  jetzigen  <J>rof.  Su>iö 
unb  bie  SJtotbcmatif  unb  tftoturlebre  bei;  *£)n.  2).  5lbelbu(ner» 
3n  ber  latetntfdben  ^erebfamteit  t  (Eritif  unb  ben  2lltertbümern 
Svomö  übte  er  jtcb  bep  bcm£n.9>rof.9lagcl.  £n.©emmler  batte 
er  in  ber9tcid^©efcbicbte  jumgübrer  /  in  ber  gericbtlid;»cn  SD?e* 
Dicin  $n.  5D.  Reifen  /  im  bürgerten  unb  geifrlicben  Üvechfe 
QtU  3>.  £>einlein ,  in  bem  ^ürnber^ifeben  unb  peinlid)en  Dvecbte 
(0  n>ie  in  ber  <J>rari  £n.  3).  ©»iejen,  «Jm.  2).  «&eumanneo 
b6rte  er  über  bat?  natürlicbe/beutfcbe/Seben  *  unb  J3o(icco  *  Dieebr  , 
tvie  aueb  über  baö  ©taatCrecbt  bee*  beutfeben  SXeid.^  unb  über 

beffen  apparatum  iurisprudentiae  literariae.  2)iefer  groffe  Gty 
lebrte  i|t  ibm  mit  febr  »ieler  £iebe  an  £anben  geganaen  unb  bat 
ibm  aüejeit  feinen  fcbäfcbarn  S3üd>ert>orratb  jum  gebrauch  offen 
jelaffen.  17*4  »ertbeibigte  er  ale*  Q)erfaffer  unttt  belfelben  2)or* 
Swcy tt v  vlbeil.  U  U  U  B  <T| 


700  fflurrer.  tütifJlug»  

,ö  ein«  flelebrce  £>»fp.  de  Diis  legifcris.  €r  überfefcfe  aucb  Die  bt> 
fannte3ueignunq$'@d)rifft  Dcö  flroficn  <J>reufliirten  grjctow 
an  feinen  J£)n»  %5rut>ec  weflen  Der  fo  »eignen  t£>d>rcibatt  in  Da<* 
lateinifd>e  unD  wälfehe  i  lietf  aber  nur  fefcr  wenig  Cremplate  ab* 
fcruien.  ©fwh*W(  fciiKr^ebenflunDenrcanDteer  auf  Die  ena> 
febe  unD  italiähifc&c  ©pracb«.  ©cit  einiger  Seit  bat  er  eine 
aroffe  Slmabl  »on  Documenten  unö  Diplomaten  /  tvelcbe  Die 
9vcid)ö^»rtorie  mittlerer  Seiten  erläutern,  gcfammlet  unD  ar< 


beitet  aucb  an 

Saifcre 


;ud>  an  einer  Diplomatifc&en  £itforie  Der  ©cbtväbifdwi 
„  f  inöbelüii'öcteSricDricbä  M  Sweoten <  tvoüön  eine  >})robe 
tu  fleben,  er  a{lerndd>t?en$  Daä  ^rimle^ium  Diefed  £aifertf  ,  ja 
er  Der  &a\)t  ^ürnberi)  aiüöiajl  öcrlteben  ,  au*  Der  £>ivloma> 
txl  iüuftriren  unDfoDaiin  ftcb  auf  Dveifen  begeben  n>iiD. 

Vnucrtr  (Sßolfgang )  Der  2Beltn>ei*Wt  «fltogtffer ,  eb 
gebobrner  ^Nürnberger ,.  Welte  ju«UDorf 'ritt  eine  «ReDe  etepwe- 
iudiciorum  idpli»,  »eldie  au*  1114  bafclbft  geörwfc  ifi.  1684 
tarn  er  in  Den  <£ittel  Der  ftürnbtrgi|cbcn ijff anbiDatcn*.»urDc  16*6 
mmmüi**  bemn  *.  Surft  Dorenberg  unD  (larb  1687 
Den 5  Sftay. 

tTfufaufr  (©tmoir)  ekri&eologe. /•  6ic$  eigentlicbSWeu« 
fei  unb  ift  in  Dein  Dorfe  2Befcfcba  bei)  Cottvifc  an  Den  ^aWcbcn 
Wiensen  i«ti  r  oDer  nad)  anDcrn  ^aebriebten  i  {19 ,  Drep  Sage 
«or  ölkrn  gebobren  roorDen.  gr  fafee  (icb  juSranffurt  an  Der 
ODer  in  aücnSbeüen  Der®clebrfamfeitum,unDbracbte  ftcbiuSBit» 
tenbera^clancbtbonööunfl jü  h>egen ,  Der  ifcn  au*  1547  auf 
S&eqebren  eine*  bo*L  9)?agiftrats  nad)  Dürnberg  lebicfte ,  in  Der 
(gebalDer^cbule  Da*  ©rieebifebe  ju  Dociren,  mbti)  er  juglei* 
Informator  bep  einem  s3turnbergifd>cn  9vat6eberrn  au*  Dem  aDe* 
i!*eii©efcblecbUDet^ucber»urDe.2Beil  er  gar  jeitli*iimr]3reDigt« 
amteS&elieben  getragen,  aucbt>ielfluteö)aben  ton  ftd:>fpurenlaffen » 
ftbte  er  ftcb  bier  fleillaim  ^reDigen  unD  tratmit  aroffem  ^eofaö  auf. 
1*4*,  befamer  Den&erufF  in*  ^reDiaamt  na* fturtfcnroalD  in  Dec 
fBarC  iffxnaeb  troffen  eben,bafclbft unD  imateSUmjta 
«ttajlor  &u  ®t^©ifabetb  na*  ^«äau,  nabm JWmegen  Den 
8  8Rm  U  54  Die  tbeologif*e  Doetor-gBürDeju  Wittenberg  an  t 
tuicOe  aber  t>on  ^reölau  vertrieben  unD  ©uperintenDent  iui&o* 
Iba«  HS&WÄf, «  wDeriter  *a|1or  iu  CitfcIO  in  franfen.  uni 
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nod>  im  fefbigen  3af>*  ben  i  9ta>.  tyrofeffor  Der  Geologie  und 
(guperintenbenf  &u3ena,  wo  et  iföo  t>a^  SKectorat ber2kabe* 
mit  gltttflicfc  führte.  2Beil  er  aber  mit  SBict.  ©trigeln  tnefe 
<5freitigfeiten  fricate  /  mufle  er  t)en  9  3an.  15*2  wieber  fort, 
würbe  nacb  Bremen  beruffen  f  unO  all  er  bafelbft  treten 
Der  Üieformirfen  Die  @fa&t  bafb  wieber  *du  men  muffen  /  giena 
er  alö  ©upermtenbenf  nacb  ©ebtaerm  und  Den  31  Sluguft 
na*  ©era,  1*69  würbe  er  nacb  ^boren  in  ^reuffen  jum  fyoß 
flor  unb  ^rofeffot  am  ®pmnafii>  beruffen,  €r  ifi  aueb  (einige 
fagen ,  efce  er  nad)  $boren  gieng ,  anbete ,  ate  «r  Sfeoren  öer* 
lief* )  <&\tp erintenbent  ju  Coburg  gewefen  unb  aOba  wegen  feinet 
gifertf  wiber  biebeimltaSen  (EafoinifUnbimittiretworbeitv  $ßei# 
ter  fam  er  alä  <J>rcöiger  nacb  @oeft  in  2ßeflpfealen  unb  enblicfr 
würbe  er£>ecanueüm<$feal  9Jtamwilb/Woer  Den  ii3uLif76# 
anbere  fagen  iföa,  geflorben  ift.  ©leiebwie  wir  ifii  unfcnicbt 
1529 fürfein fein©eburtö'3abr6a(ten;  alfojeigtetfflcbawb  ba§  et 
1^76  geftwben  au*  Dem  epirapfeio  /  tvclcke  ihn  fein  &Dani#. 
2>.  £)an.  J&ofman  /  in  folgenden  Herfen  gemaebt  bat ; 

Anno  tcrdccics  reuoluto  a  morteLutfcteri., 
feruet  ut  auguftum  rcligiom's  opusj 
Simon  mvsaevs  ,  quo  multum  eedefia  Chrifti 
1    ufa  eil,  quo  multum  mundus  abufus,  obif# 

Ctf  wirb  übrigen*  angemerft,  baß  er  an  14  DerKbiebcnen  Orten 
Da*  *pre&igtamt  »erwaifet  unb  tiirgcnbtf  über  3  Safere  gebltet^tt» 
aueb  io£):ilia  autfgeftanben  babe.  ©eine  ftrau  war  SÖtargv? 
Slbelfedufcrin  /  eine*  feürgertf  ju  €otwife  /  $ocbter.  Sluffer  bem 
erflbemelDtcn^).  2)an.  #ofman  war  auch  ber  berübmte3ifemanri 
£ef?f)tife  fein  Sibam.  <Sem@obn,  3^>6.  Sftufdu*  I,  war2)e* 
c*nu*  in  Ober  'OBaffelD ;  fein  enfcj,  3ob«  ©JuMu*  II,  War 
Pfarrer  in  £angwiefen ;  unb  feine  Urenfeln  waren  bie  berübmtcti. 
Banner ,  3<>.9)Iufdutf,  &er3enif.  Geologe;  unb  <})ef  er$2ufiiu*,  ber 
$uÄielt>er|torbene$beol.  3)e*(Sinion2Wufau^@d)riffrcnabcvfInb  r 
5luölegung  be*  1  ^falm*/  barinn  gewarnet  wirb  fir  bc* 

©cbwentfcl M gcijllofe.  r 2fcütereD,geprebigt ic  Qftcf  1. 1  ff£. 
SRü&licber  Unterriebt  Pom  etflen  ©ebotb  /  famt  angeborgter Q^ar/j 
,  nung  unb^rofl  wiber  bie  graufame  teufüfcbelvtnge  bcr©l^ 

(ante  €^>s^4.Htfujj$;    ;  v.  ;^ 
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Tox       tttufcat,      ttlwfcbler.  Wybtoorf, 

©ie  fln  Der  difputatione  Vinarien/i  inter  M.  Fhcium  et  V.  Stri- 
gelium  ,  1*63  in  4  /  befinWicbe  33orrebe  bat  9J?ufduö  gemacht 
unö  ift  aud)  feine  unb  Flacii  fupplicatio  babep.  ©iebe  Fabri- 

cii  h'iii.  biblioth.  fuae  T.  V.  p.  127. 

Sluälegung  Detfoi  QSftlml  unb  ©imeons  öefang^  if6f.  8. 
eatccbtfmuö  *  eramen  :c.  ^oretn  1  ^9.  4.  ^ll  Die  ite  Sturf* 

gäbe;  eä  flnb  aud)  noefc  folgenDe Sluegaben  berannt :  jjranff. 

a.  Ott.  1*71  fol.  unbebent>af„  if7f.  Bt 
£cilfamer,23ericbt  autf  ®otfed<2Bort  wiber  ben  melancbülifcben 

Teufel.  3en.  1572.  8. 
Scntentiadepeccatooriginis,quodnonfit  fubftantia.  ien.  IF72.  4. 
Traft,  contra  iconomachos»   Ien.  1  nj.  4« 

CXVI.  ^rebigten  übet  öaö  1  35ucb  TOofc  öftagbeb.  157^ 

fof.  unD8-  €ben  Dafelbft.  if9f.rofr 
^otfille  über  Die  £t)ang<lien.  SKoftocf.  if 83»  8»  gfönff.  1677, 
$o|UUeoDer2luelegutn)  aller  £pi|ic(n.  1*87. 
äßabte  £»tfonc  taa\imeniiriid)er  Slufiubr  in- Bremen,  rvclc^e 

fcflart  ßbemirifc  öcrbcuffcbef  bat. 

SftadHufcbcn  i|l:  Fr.  Zeumeri  uiraeProfeflT  Tenenf.  p.  4o.fqq. 
Acla  fchol.  ^tec  QSanD  p.  375.  unb  GL.  twlc&cer  aber 
flcn>i|i  einige  Unriduigr'eiten  bat, 

Wufcat  Oobann)  ein  ©cbreib*unb  SKecbenmeiffer  ju 
Jftergbrucf,  gab  beraub  :  S3i>rfcbrifft  Dtutfcber  unb  lareinifeber 
(gcbi'ifften  r  1690.  in  Llngl.  4»  €in  3©bann  <£bri|lopb Sttufcaf  / 
ber  eine  rurwerfaffte  aritbmctifäe  #<r$brutfer*©d>tilarbeit  ju 
^ürnb.i738.brucfen  (äffen,  ift  r-ermutblicb  lein  ©obn  gewefen«, 

tllufcfelcr  Oobann)  Der  Üvecbfen  2)octor >  fam  ij44 
in  Dürnberg  alä  SiDuocat  an  unb  iß  i*47  wieber  gefiorben*. 

VTIyl)lÖotf  ober  OÄüblbovfer  unb  ^blborfer  ,  wie  er 
fleb  juer|t  febrieb ,  c  Stnbreaö)  ein  Sbeofoge unb  jfubelprieOer/  er* 
bliefte  Datf  2\d)t  Diefer  Sßeltben  7  9tot)*  1636  $u  Dürnberg,  wo 
fetn "Satter/-  3obann,  ^ufwarteröorberMungftube&or.  £)ic 
Butter  btö  Apollonia  ^n>erttn;  $n ber  (Spitäler* ©ebufe  tu 
langte  er  bei?  3eitcn  folebe  (äefebief  (i$r>if  /  baß  er  febon  im  i4fen 
Sabre  f.  %  ju  ben  6ffentlid?en  ^orlefungeir  ber£erren  tyrofeffo* 
ren  im  vlubitorio  befdrbert  würbe,  €r  war  noxb  niebt  16  3«bre 
alt  1  fo  giena  er      na*  SWtOorf /  legt*  fiefr  intfbefonbere  unter 
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{veltvfaöcvn  /  flirren/  S?runo  unb  £rcu  aufbie^bifofephie  unb 
$8ercbfamfeit/  oppontrre  unb  refponbirre  öffrerö  unb  trurbe  cnb# 
lief)  i6f 8  SÄagijlev.  £r fent  bei)  (einem  £)i|puriren  batfüoberbak 
ten  1  baß  feine  Fcbrmeiflcr  lasten :  (te  »vujlcn  nicht,  ob  fit  ober  er 
Q^rdfiöe^  ober  Öicfponbenten  geivcfen  tvdren.  Sftacb  biefem  fieng 
er  an ,  Die  morgenUinbifcben  ©wachen  famr  ber  $bcolos*<  bev 
^aeffpanen/  SReinbarrcri  unb4)ürren  ernfllicberju  treiben  unb 
übtrfieb  im  ^>rcbtgcn.  (Er  mar  willens,  eineajlebrte3ieife-  nach 
#ollanb  jtt  rbtiii ;  alleinc  etf  ftarb  ihm  16^9.  fem  3)atter>  unb  er 
friegte  in  biefem  3ahc  ben  Ovtiff  jur  2Bolfflcinifd)en  tyfaixt 
©ulibcrg,  ben  er  auch  angenommen  baf.  *668  fam  er  in  fein 
S&utcrlaub  unb  jroar  |um  erlebigten  ^ajlorate  in  bem  ©tabtlcirr 
gelben ;  tvelcbeä  er  aber  nid)t  lange  Dcrrvaltcr,  inbeme  er  1669 
na*  Dürnberg  jelbfi  alä  Diaconutf  jir  ©t.  ©cbalb  beruffen 
be.  16/8  würbe  er  ^rebiger  bei)  ©t.  <£Q\Üitr\  unb  Snfpector 
betf  bafigen  ©vmnafii  t  unb  hatte  biefclbft  1696  ben  ©ebreefen  r 
baß  er  feine  Äircbe  unb  las  (Öpnin-ajlum  mufte  im  Jeuer  aufgebet* 
feben  ,  fo  baf  er  räum  noch  Schatte  /  feine  ^»ibliotbef  unb  er* 
wann  baä  ^efte  m  feinem  £aufe  ju  retten.  1697  berufte  ihn 
©ott  jur  ']}rcDiger*  ©teüe  beo  ©u£oremcn  unb  etf  würbe  ihn» 
lugleid;  bie  ^rofeffion  ber^beofogie  unb  Äircbcn-£ifioric  aufgc* 
tragen"  ,  bie  er  1698  be»  ao  3nn.  mit  einer  herrlichen  fKebc  de 

praeiudieiis  in  rheologra  er  hiftoria  facrar  Atheorum  r  Narurali- 
Aarum ,  Vniuerfalium  ,  Graecorum,  Pontificiorum,Reformatö- 
rum,  FAiangelicorum  quorundam  ,  Remonftrantiürrr,  Socinia- 

norum,  Quakerorum,  angetrerten  bat.  Snbficb  fcerwecbfelte  er  1704 
Öieforetuer^rebiger-' ©teile  mit  berbep  ©t.  ©ebaJb  unb  würbe 
benn  sugleicfr  beäganjen^rebigamtee&ntifleä  unb  ber9vepublif^8i# 
bliotbecanuö,  in  welchem  Uferen  2Jmre er  ©elegenbeirgebabt  hat/  mit 
(einer  &ortref1icben©clebrfamreit  nicht  nur  fürftlichen/ttornchmen  un 
gelchrten^crfoiien  befanntjumerben,  fonbernauchcinjlen^  benOvd* 
mifcherv  Äönia  3ofepb  /  unb  tfaifer  Carl  ben  VKjeben  mit  jwen 
fmnreicben  dirtichis  auf  ber  ^SibliotbeE  ju*  empfangen  unb  iu  be* 
bienen.  3)ie  ^älfigfeif ,  beren  er  (ich  ungemein  befiiffcn  ,  half 
ihm  ju  einem  hohenwter  t>on  77  3abr<n  f  unb  er  jtorb  enblich  ben 
11  äpr.  171^  /  nachbemer  f$  3afjre  in  bem  Sßeinbcrge  beö 
•6«rn  preüroürbig  gebienet  bat.  SÖerbepratb«  bat  er  fia)  breg* 
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mal,  t)  16^9  mit  3gfr. 2inna35arb, ^emmcrtfhetmm. 

mit  fix.  Wargaretba,  £m.  W.  3fac.  $5et?rerä  ,  *l>farrer^s«  9vöf* 

felbacb  unD  39cnö&wf  9BIH1»C#  einer  aebobrncn  Qßulfcrin.  3 ) 

1679  mit  3öfr»  ©eon.  Äarbarina ,  #n.  3ob.       9\i*tcrö , 

©#marjenbcrgifcben  unt>  ^olfjleinifcbcn  ÜCatbetf  /  aueb  <Zon* 

futenten^  ber9fepubu£9Jarnberfl ,  ^o^tcr  /  welche  er  atö  <3Bitt* 

n>e,  fo  mie  Don  Der  erfhn  €be  eine  Siebter,  3flf.  War. 

Wargaretba  ,  binterlaffen  bat.  ©eine  ©cbrrjftcn  finb ,  wie  tvir 

fogleicb  fehen  wollen ,  meißen*  tfeiebprebigten : 

fciebpr.  auf  £n.  3of>.  ©ie^m.  £aöer  :c,  vjrtumi>trti  tc.  Wüwb, 

*  *  auf  #n.  ®t.  Cp&.  33ebatm  *c*  1»«  ältern  gefeeitnen  9\af  fctf  / 
»aröerrten  £o|unger  ic  Sftürnb.  1676. 4. 

*  »  auf  $r.  War.  £clena  /  £n.  ©uß.  *|MML  ^e&ele?  ©cma&* 
lin  /  eiRegeb,  55ebaimin.  ©tebt  an  Der  &tt  QJorra  t>on  6)e. 
$abriciu$  gebalfencn  ?eid>prebiat;  SRürnb.  1676. 4. 

*  *  auf  ^n.  ©e.  Süffel  ,  dlteften  55and>ier.  SRörnb.  1678-  4* 

*  0  auf  |)n.  <J)e.  €p&.  SWfamer  je,  $rium*irn  w.  SRurnb. 
i«7*  4. 

*  <  auf  £n.  «e.  £olsföub«nc.  tetf  dltern  ßcf>.  unb  Äriegtf 
rafb*.  9?ürnb.  1679.  4. 

*  *  auf £n.  €pb.  geller,  torberjtcn  WarftfDorgeber*,  ftftrnfr» 

*  »  auf  ftrl.  ®opbfa  fcon  SKdjfnifc  :c.  ffiurnb.  168 1.  fof. 

*  *  auf  Je.  War.  Salome,  Sfnör.  «fteumannä  /  Q3ranDenburg. 
SAatbt  unD  fXcfibcntenö  in  Dürnberg  ,  Sßtrtrcc,  168*.  fol. 

*  <  auf  £n.  Dan.  Wülfer  i  ^rebujer  |u  ©t  l'orenjen  jc* 
Würnb.  168;.  4. 

*  *  auf£n.«W.3o&.8lbr.@pie0 ,  Pfarrer  ju  W6gelborf  un& 
3obß.  SWrnb.  i68*.4- 

*  *  auf£n.£pb.^ibr.£ar$borfenc.  »orberflen  eofungamfe 
mann.  Wurnb.  1686.4. 

*  >  auf  £n.  30b.  ©e.  im  £of  :c.  9türnb.  1687. 4* 

*  *  auf  Än.  Otto  ©all  fcon  ©tubenbergu.  «flürnb.  16S8.  4» 

*  *  auf  £n.  «pbil.  3ac.  $ucbenc.  t>e*  innern  geb.  JKatb*  un* 
(tanbpflccjenc.  SRürnb.  1690/4.  .'  ■• 

0  *  auf  jr.  Wae.  3ulianar  ^)n;3eb.  (5k-im^of2B(ttl»</  * 
ne  jefc.  Stromerit     9lürnb.  1690. 4.  • '  ««f 
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0  i  auf  #n.  3^5.  ffgß.  Sucher  :c.  bcö  dkcrn  flcf;.  SXatbtf  unfc 

<g$#o!arc$en'K>  9?ürnb.  1694.  fof. 
**  auf  £n,  T>M(.3tic.  ©troracnc*  t>c^  altern geb.  unb  tfriejtf* 

tötbs  :c  Siürnb.  1694. 4. 

*  *  auf  £n.  garl  £ßelfer  it  betf  altern  ^e^eimen  9\atb$  unb 
fofunaern  ic.  SRürnb.  1697.  fof, 

*  >  aut  £n.  3°&-        ^uffcl  u-        innern  Dvatbö  :c. 
^ürnb.  1699.  fot. 

r  *  auf  #n.  ffarl  ©iegrn.  ©runbfjerrn  tt.  be*  innern  Üvatb* 
unb  ©cfrolardien  :c.  9Mrnb.  170* .  foL 

*  *  auf  £m.  dart  ©ottT.  #at$bdrfcr      $riumt>irn  unb  Äic* 
cfanpficgerrr  :c.  jjfltnifc  17^8.  foi. 

*  *  mrf  4pn.  £pb.  2l»br.  $ud>er  :c.   betf  innern  gebeimerr 
Dvarbe  unb  ©cbolarcben  :c.   ^ürnb.  1709.  foL 

&ujpr  Dicton  feiebprebtgten  ifi  un$  noebtoon  ibm  befannt  worben : 
Jiidititfm  de  cafu  confeiennae  :  an  quis  defunclae  uxoris  foro- 
rcni  Juccrc  potfir.vgrcbt  beutfeb  in3rtc.3$ernb.9)?ulicn$  (gamw 
lung  foteber  Ürtbeile  fon  1682.   ©icbeobcu  p,  690  fq.  fc 
SOorrebe  •«  ci!icm©cfan^bucb,beffcn?itclbeifi:  ^immel*burcbbnV  * 
genbe  £erjenti  ©cufter ,  ober  neue  gei|llid>e  lieber/  t>on  einem 
ber  tdglicb  trünfebet :  C)  Gott  Hülf  Zur  Seeligfeit  (b.  i,  Ott* 
©aü  $)err  ju  gtubenberq.)  ^urnb.  1686  fdngl.  is. 
Sftan  febc:  L ,  öon  £n.  £5.  ^B.  Sftarperner.  ©rofien*  3iu 
lefpncjler^cyicon  /  p.  273.  feqq.  Hirfch.  Dipr. 

tTtyltd)  ober  Sttülicb  cS^bonn)  ein  33ocfor  3uri$,  fft 
t,on  bis  1646  5lbüocat  bei;  Der  DUpublif  Dürnberg  gemeferu 
tTTyliiis  obcr?Ü?üllner  (3<>bann)  ein  garrcaef crer 3@> 
t\t$ ,  aus  ,5ranFen  gebürtig  f  tvar  ber  9\ecl>rc  ficentiat  unb  juerfl 
Q$amberajf#cr  ERatt).  (Sobann  Farn  er  nad?  Arnberg  unb  tvue* 
be  if26  2lbüocat/  H27 aber  ber  9\ei>ublii:  £onfu!ent ,  innrem 
^ojlcner  ben*7  ^ebr,  1540  gejlorbcn  ift  unb  eine  ÖBittroc  bin* 
tcrlaflfen  bat»  Cr  n>ar  ein  gar  guterjt eunb  betf  berübmten  Spacb, 
Camerariutf,  mitbemeer  nebfl  OTid>.  Güttingen  unD  bem  tKarb* 
fcbrciber©e.  ^6ppel;Dad  artige  ÄrdnjIcinunterbielteA  von  beme 
tt)ir  in  bem  feben  betf  £ob.  «peffutJ  febon  etrcatf  gejagt  buben. 
SÖon  biefem  SCran&lctn  unb  babep  gefübrten  gclebrtcn  ©efpräcben 
fear  ein  febin  Stempel  €amerariu^  in  kbm  11  de  oftemis ,  Da  fit 
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ncmlid)  in  De*  SJWiuä  ©arten  cinacfcfcrct  unD  über  t>tc  oftenta 
btt>  öclecjenbeit  einetf  crfd>ienenen  ftomcten  Difcuriiret;  n>een>e> 
gen  Denn  auefr  Samerariutf  befugte  a  Q3üd>cr  de  oftentis  Norica 
betitelt.bat;  tveil  fle  nemlicb  autf  tiefer  ^ürnb.crcjifcben  ©cfell' 
fdfjafft  ihren  Urfpruncj  genommen  baben.  (EamerariuS  bat  Briefe 
an  ibn  cjefcfcrieben/  Deren  3  inS&erfen  an  Dernarationc  dcH.  Eob. 
Hello  unD  einer  in  Camer.  Epp.  Famil.  LL.  VI.p.  170.  (lebt. 
2lucb  »erbten*  au$  geDachter  narratione  de  Eob.  Hcflb  Da*  Urrbcit 
Dctf  Camerariu$  fcon  unfcrmQÄpUue?  Riefen  ju  tvccDen  /  welche* 

fccift:  Dabat  tunc  operaru  Noribergenfi  ciuitati  Io.Mylius  IC- 
tus  ,  im  iuftitia  et  prudentia  nemini  fecundus ,  doclrina  et  uirtu- 
te  cultuque  religionis  multis  prior.   2luf  2lnflifften  nnfertf  3JMiutf 

überfefcte  <£amerariuä  Die  $irdt>encjcfct)id;teDe$  $beoDpretö  /  in  De* 
ren  Sucignunöö*  ©d>rifft  an  Den  3ufr  ^onatf  er  unfern  SWolüi* 

nennt  mirijicum  amatorempietatis  et  diuinarum  rerum  cupidifli» 
mum  unD  weiter  $u  feinem  Sobeolfo  febreibt :  Nihil  illo  uiro  blan- 
dius  ergaamicos,  in  dicendo  nemo  grauior,  natura  .uero  /ingu- 
laris  quaedam  et  comita.s  ac  manfuetudo.   Wpltuö  hotte  einen 

SSruDet/  ©eorej.  Der  4  6w  ofacjefdbr  K3f  nach  Arfurt  (ftj« 
cf  entrollte,  wc&vecjen£ob.£e(Tud  in  Briefen  an  Den  (Tamerariutf 
unferm^Dliuö^acbnd^töibt  unD  ibn  aläfeinen  guten  JreunDgrüf* 
fen  lä|i.  2Bomm  Die  obigen  Q3eit  unD  Sfuflin  äflüliner  nicht  un» 
fer$  »3)ij>liu$  ^obne  flenjefen  /  fon>ar.en|ie  Doch  aufler  Steifet 
»on  Dicfen  4  95rüDern  unD  peä  ©c.  SDfyliutf  ©dbne. 

Vnyliuo  (  Cafpar )  ein  ©eitftieber  ton^Bif  fenbera  gebfcft&r 
t*ar9Äacufter  unbrcuri>e  1610  Den  i8  3un.  ju^ftöorfqläWürn* 
beraifd;>er  iöiaconuä  naefc  €auf  orb.itiir.t#  muß  aber  noefr  im  felbicjcq 
2fabreunD  tool  öleicfr  im  folgenDen  9)?onat3ul.  ©faDtpfarrerall* 
DagettJorDenfegn/  n>c(df>e^  er  bis  ittf  fleroefen  t|1  /  $a  er  Dann 
ftarb.  2Bir  iahen  <jeDr ueft  i>  on  i&m : 

JeicbprcDi icj t  auf  $r.  2ln n a  Sabina ;  £n.  $au(  Jdffcfbolsetf  fco» 

Jtolbera  /  Pflegen  iu  Sauf  /  gfeecjemaWin»  1 645, 4, 
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